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Vorwort. 


Von  schwerem  Verlust  wurde  daS  Statistische  Amt  der  Stadt 
Berlin  seit  dem  Erscheinen  des  vorigen  Jahrgangs  betroffen:  Am 
26.  Juni  1906  verschied  der  Direktor  Professor  Dr.  Ernst  Hirschberg 
nach  fast  22jähriger  Tätigkeit  im  Dienst  der  städtischen  Statistik. 
Er  wurde  1884  im  Alter  von  25  Jahren  als  wissenschaftlicher  Hilfs* 
lifbeiter  in  das  Statistische  Amt  berufen,  dessen  Leitung  ihm  nach 
Boeckhs  Eintritt  in  den  Ruhestand  anfangs  1903  übertragen  wurde. 

Ernst  Hirschberg  wurde  am  8.  März  1859  zu  Königsberg  i.  Pr. 
geboren.  Krankheit  verhinderte  ihn,  den  Besuch  des  Gymnasiums 
hk  zur  Abschlußprüfung  fortzusetzen,  doch  war  es  seinem  Fleiß  und 
seiner  unbeugsamen  Willenskraft  —  Eigenschaften,  die  er  bis  zum 
letzten  Augenblicke  bewahrte  —  gelungen,  durch  Selbstunterricht 
zum  ersehnten  Ziele  zu  gelangen.  Im  Herbst  1878  erwarb  er  das 
Reifezeugnis. 

Von  der  hochgehenden  sozialpolitischen  Strömung  anfangs  der 
80er  Jahre  wird  auch  der  Königsberger  Student  der  Staatswissen- 
schaften gar  bald  ergriffen.  Bereits  sein  erster  größerer  Versuch 
behandelt  ein  Thema  des  sozialen  Versicherungswesens:  „Der  Arbeiter- 
Versicherungszwang  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Unfallver- 
sicherung" —  eine  vortreffliche  Untersuchung,  auf  Grund  deren  er 
1882  von  der  philosophischen  Fakultät  der  Albertina  zum  Doktor 
promoviert  wird.  Schon  im  nächsten  Jahre,  1883,  folgt  die  „Selbst- 
hilfe des  Arbeiterstandes  als  Grundlage  seiner  Versicherung",  wie 
denn  Hirschbergs  ganze  wissenschaftliche  Persönlichkeit,  seine  gesamte 
Lebensarbeit  fortan  sozialpolitisch  ausgerichtet  war.  Er  ist  es,  von 
dem  der  für  die  Methodik  der  Sozialstatistik  so  bedeutungsvoll 
gewordene  Hinweis  auf  die  Verwertbarkeit  des  Mit^gliederbestandes 
der  Krankenkassen  als  Maßstab  des  gewerblichen  Beschäftigungs-. 
grades  herrührt.  Ihm  verdankt  die  Arbeiterstatistik  überhaupt  zahl- 
reiche Anregungen  und  mannigfache  Förderung.  Sein  Buch  über 
die  „Soziale  Lage  der  arbeitenden  Klassen  in  Berlin"  hat  das  Verdienst» 
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diese  Statistik  weiteren  Kreisen  in  yolkst&mlicher  Form  zugangig 
gemacht  zu  haben.  Aber  auch  um  das  Statistische  Amt  selbst 
hat  Hirschberg  sich  bleibende  Verdienste  erworben,  hier  wieder 
vornehmlich  durch  seine  Anregungen  auf  sozialstatistischem  Gebiet, 
durch  seine  Bemfihungen  um  Gewinnung  einer  einheitlichen  Grund- 
st&cks-,  Wohnungs-  und  Bevölkerungsstatistik  für  Groß-Berlin,  endlich 
noch  in  der  Zeit  vor  Übernahme  der  Leitung  des  Amts  durch  die 
wu'ksame  Entlastung  seines  Chefs,  des  Geh.  Eegierungsrats  Prof. 
Dr.  Boeckh.  Nur  dadurch  wurde  diesem  die  Ausbildung  und  viel- 
fache Anwendung  jener  statistischen  Methodenlehre  möglich,  die  ihren 
greisen,  aber  noch  heute  rüstigen  Urheber  vielleicht  zum  eigentlichen 
Begründer  aller  wissenschaftlichen  Statistik  überhaupt  madit. 

Ein  weiterer  schmerzlicher  Verlust  war  für  das  Amt  durch 
den  am  20.  November  1906  erfolgten  Tod  des  zweiten  wissenschaftlichen 
Assistenten,  des  praktischen  Arztes  Dr.  G.  Hei  mann,  herbeigeführt. 
Eine  in  zahlreichen  trefflichen  Arbeiten  zu  Tage  getretene  ausge- 
sprochene statistische  Befähigung  ließ  an  seine  ausschließliche  Be- 
tätigung im  Statistischen  Amt  die  besten  Hoffnungen  kn^fen.  Streng 
wissenschaftliche  Art,  treueste  Hingabe  an  die  Arbeit  waren  ihm 
eigen.  Auch  sein  Andenken  wird  vom  Amt  in  hohen  Ehren  bewahrt 
werden. 

unter  solchen  Umständen  dürfte  das  diesmal  8  Monate  ^tere 
Erscheinen  des  Jahrbuchs  begreiflich  und  entschuldbar  sein  und  dies 
vielleicht  um  so  mehr,  als  der  bereits  unter  Leitung  des  Unterzeich- 
neten entstandene  textliche  Teil  eine  nicht  unwesentliche  Vermehrung 
erfuhr.  Im  Anhang  sind  die  rückständig  gebliebenen  Berechnungen 
über  die  Vertretung  der  einzelnen  Todesursachen  oder  Gruppen  von 
solchen  auf  den  verschiedensten  Altersstufen  in  der  normalen  Be- 
völkerung der  Sterblichkeitstafeln  jeden  (Jeschlechts  für  die  Jahre 
1896  bis  1900  mitgeteilt,  so  daß  damit  die  vergleichende  Betrachtung 
für  das  ganze  letzte  Viertel  des  verflossenen  Jahrhunderts  ermöglicht  ist. 

Allen  Behörden  und  Vereinen  sei  für  die  freundliche  Lieferung 
von  Angaben  für  die  Zwecke  dieses  Jahrbuchs  hiermit  aufrichtiger 
Dank  abgestattet 

Berlin,  den  24.  März  1907. 

Professor  Dr.  Silberi^leit 
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I.  Stand  und  Bewegung  der  Bevölkerung. 

a.   ^and  der  Beyolkening^  Fortsehreibmig  des  Standes. 

Das  Ergebnis  der  letzten  Yolkszäblang  vom  1.  Dezember  1905, 
der  achten  nach  Begründung  des  Reiches,  ist  eine  Bevölkening  von 
{•49  148.  Nach  der,  weiter  unten,  auf  Seite  16  behandelten  vorläufigen 
E^rmittelung  betrug  die  Zahl  2  040  222,  sie  wich  also  nur  um  ein  ge- 
ringes (74  d.  i  0.0086  Pz.)  von  dem  vorerwähnten  endgildgen  Er- 
gebnis ab. 

An  bewohnten  Grundstücken  waren  im  gleichen  Zeitpunkt  26  441 
vorhanden.  Hiemach  stellte  sich  die  Zahl  der  durchschnittlich  auf  ein 
bewohntes  Grundstück  entfallenden  ortsanwesenden  Personen,  die  so- 
genannte Behausungsziffer,  auf  77.o8  Personen. 

Die  örtliche  Gliederung  dieser  letzten  Ziffer  zeigt  sehr  erhebliche 
Ferschiedenheiten  —  der  Ausdruck  einer  scharf  ausgeprägten  sozialen 
und  wirtschaftlichen  Differenzierung.  Den  Höchstbetrag  zeigt  die  Ziffer 
mit  111.46  im  Standesamtsbezirk  Xb,  dem  nordwestlichen  Teil  der 
Bosentaler  Vorstadt.  Wenig  niedriger  ist  sie  mit  lll.i?  im  Standes- 
amtsbez.  Vb,  dem  östlichen  Teil  der  Luisenstadt  Jens.  d.  Kan.  .  Auf 
105.83  beläuft  sie  sich  im  Stande^amtsbez.  Xc,  dem  nordöstlichen  Teil 
der  Rosentaler  Vorstadt,  nur  wenig  niedriger  (103.64)  im  Standes- 
amtsbez.  XUb,  dem  westlichen  Teil  von  Moabit.  Auf  über  100  stellt 
sie  sich  sonst  noch  im  Standesamtsbez.  Vllb,  dem  östlichen  Teil  des 
Stralauer  Viertels.  Dagegen  sinkt  sie  im  Standesamtsbez.  I,  dem  alten 
historischen  Kern  der  Stadt,  dem  Hauptsitz  des  Grofihandelverkehrs, 
der  Stätte  zahlreicher  öffentlicher  Bauten  auf  nur  36.4s  herab;  der 
westlich  angrenzende  Standesamtsbez.  H,  Friedrichstadt,  weist  mit 
38.35  Personen  eine  nur  wenig  höhere  Behausungsziffer  auf.  In  dem 
weiter  nach  Westen  und  Süden  bis  zur  Weichbildgrenze  sich  er- 
streckenden Standesamtsbez.  III  stellt  sich  die  Ziffer  auf  50.i6,  sie  steigt 
weiter  auf  55.06  im  Standesamtsbez.  VI  (Luisenstadt  dies.  d.  Kan.  und 
Neu  Cöln),  auf  58.5i  im  zentral  gelegenen  Standesamtsbez.  IX,  dem 
Spandauer  Viertel.  Unter  dem  Durchschnitt  steht  sie  endlich  noch 
mit  66.S8  im  Standesamtsbez.  IV  a,  dem  von  der  Anhalter  Bahn  nach 
Südosten  sich  erstreckenden  Gebiet  der  oberen  Friedrichstadt  und  der 
westl.  Tempelhofer  Vorstadt    (Bezüglich  der  Dichtigkeit  s.  S.  44*). 

Gegen  die  fünf  Jahre  früher  vorgenommene  Volkszählung,  bei 
welcher   1 888  848    ortsanwesende  Personen  ermittelt  worden   waren, 
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ergibt  sich  eine  Zunahme  in  den  fünf  Jahren  um  151  300  oder  8.oi  Pz. 
das  Ergebnis  von  im  einzelnen  höchst  verschiedenartigen  Veränderungen. 
Während  die  Citybildung,  die  Entvölkerung  der  inneren  Stadtteile 
weitere  Fortschritte  macht,  kommt  an  der  Peripherie  vielfach  ein  sehr 
erheblicher  Bevölkerungszuwachs  zustande.  Das  äufiere  Königsviertel,  der 
an  der  östlichen  Weichbildgrenze  sich  hinstreckende  Standesamtsbez.  VIII 
nimmt  in  dieser  Zeit  allein  um  52  351  Personen  zu,  d.  i.  um  die  Hälfte  seines 
Bestandes  vor  fUnf  Jahren.  Verhältnismäßig  nahezu  ebenso  stark  stellt 
sich  die  Zunahme  im  Äußersten  Norden  auf  dem  Wedding  (Xlllb):  48.68  Pz. 
Durch  sehr  erhebliche  Zunahme  sind  femer  ausgezeichnet  die  Standesamts- 
bez. Vllb  mit  36.8»  Pz.,  Xb  mit  23.66Pz.,  Xllb  mit  22.56  Pz.,  Xc  mit  18.4«  Pz. 
XIII a  mit  12.57  Pz.  Demgegenüber  ist  eine  Abnahme  festzustellen  in 
den  Standesämtern  II  um  8.65  Pz.,  I  um  7.42  Pz.,  Va  und  Vlla  um  je 
5.7«  Pz.,  VI  um  5.U  Pz.,  IX  um  4.97  Pz.,  Xa  um  4.38  Pz.,  IV a  um  l.ss  ?z., 
Vb  um  1.11  Pz.  Fast  unverändert  blieb  die  Bevölkerungszahl  im 
Standesamt  XII  a,  dem  ausgedehnten  Gebiet  zwischen  Nordufer  und 
Tiergarten. 

Bei  Betrachtung  der  kleinsten  für  Gemeindezwecke  gebildeten  Ver- 
waltungseinheiten, der  Stadtbezirke,  ergeben  sich  die  relativ  größten 
Verminderungen  im  Stadtbezirk  2  (Molkenmarkt)  mit  25.24  Pz.,  im  Stadt- 
bezirk 4  (zwischen  Bhf.  Börse  und  Alexanderpl.)  mit  20.96  Pz.,  im  Stadt- 
bezirk 19  (west.  Teil  der  Französ.-  u.  Jägerstr.)  mit  20.07  Pz.,  im  Stadt- 
bezirk 121  (einen  Teil  der  Ritter-  u.  Alexandrinenstraße  umfassend)  mit 
20.01  Pz.    Ferner  nahmen  ab: 

9  Stadtbezirke  um  15  bis  20  Pz. 


19 

-     10     -    15     - 

130 

-       5     -    10     - 

126 

.      0     -      5     - 

dagegen  nahmen 

zu: 

28  Stadtbezirke 

um     0  bis    5  Pz. 

2  Stadtbezürke 

um  50  bis  60  Pz 

5 

-       5    -     10    - 

3 

-    60     -    70     - 

8 

-     10    -    15     - 

2 

-70-80      - 

12 

-     15     -    20    - 

4 

-     80     -    90      - 

6 

-     20    -    30    . 

— 

-     90     -  100     - 

10 

-     30    -    40    - 

22 

-     über  100     - 

6 

-    40     -    50     - 

Besonders  erwähnt  seien  die  vor  5  Jahren  noch  gänzlich  unbe- 
wohnten Bezirke  193  c  (östl.  der  Greiftwalder  Str.)  und  249  westl. 
(nördlichster  Teil  der  Schönhauser  Allee)  mit  einer  dort  jetzt  gezählten 
Bevölkerung  von  14  904  bezw.  6301. 

Sehr  viel  lebhafter  als  in  Berlin  selbst  gestaltete  sich  die  Bevölkerungs- 
entwickelung in  seinen  Vororten.  Das  bereits  erwähnte  Zunahme- 
yerhältnis  von  8.oi  Pz.  für  Berlin  Mrird  zunächst  schon  von  den  4  Vorort- 
städten   weit    überholt.      Es   betrug    in    Charlotteüburg    26.55  Pä.,    in 
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Schönebei^  46.8«  Pz.,  in  Rixdorf  C9.n  Pz.,  in  Wümeirsdorf  107.86  Fz, 
Femer  seien  hervorgehoben:  Landgemeinde  Nieder-Sch^^nhansen  mit 
einer  Zonahme  von  13.2.oo  Pz.,  Treptow  111.6«  Pz.,  Stralau  llO.is  Pz., 
Boxhagen-Rommelsborg  95.3»  Pz.,  Friedenan  63.oo  Pz.,  Steglitz  53.2i  Pz., 
Reinickendorf  öle?  Pz.,  Groß-Lichterfelde  48.i8  Pz.,  Pankow  35.09  Pz., 
Licbtenberg-Friedricbsberg  21,n  Pz.  Vergleichsweise  niedrig  stellt  sich 
die  Bevölkerungszunahme  von  Weißensee  mit  9.i«  Pz. 

Die  Gesamtbevölkerung  von  Berlin  mit  dem  vormaligen  weiteren 
Polizeibezirk  belief  sich  bei  der  letzten  Volkszählung  auf  2  975  045  Per- 
sonen. Für  dieses  Gebiet  berechnet  sich  die  Zunahme  der  letzten 
5  Jahre  auf  17.66  Pz.,  der  letzten  10  Jahre  auf  40.86  Pz.,  der  l^tzt^n 
15  Jahre  auf  6I.06  Pz.,  der  letzten  30  Jahre  auf  177.83  Pz.;  in  diesem 
Zeitraum  demnach  eine  Steigerung  auf  mehr  als  das  2 V4  fache  der  Be 
völkerung  von  1875. 

Berlin  mit  dem  zweimeiligen  Umkreise  zählte  eine  Bevölkerung 
von  3  201  849  Personen;  hier  stellt  sich  die  Zunahme  naturgemäß  nur 
wenig  abweichend  von  den  eben  erwähnten  Ziffern:  18.s«  Pz.  in  den 
letzten  5,  4I.90  Pz.  in  den  letzten  10,  63.6«  Pz.  in  den  letzten  15, 
182.>i  Pz.  in  den  letzten  30  Jahren. 

Verfolgt  man  die  Bevölkerungsentwickelung  zurück  bis  in  die  Zeit 
der  ersten  nach  Begründung  des  Reiches  vorgenommenen  Volks- 
zählung, so  findet  man  das  höchste  Zunahmeverhältnis  mit  4.oa  Pz. 
jährlich  (geometrisch  berechnet)  in  den  ersten  4  Jahren  1871  bis  1875, 
mit  3.7a  Pz.  schließt  die  Periode  von  1885  bis  1890  an.  Weiter  folgen 
1880^85  mit  3.22,  1875/80  mit  3.08,  1895/1900  mit  2.4o,  1900/05  mit  1.65, 
endlich  1890/95  mit  l.aa  Pz.  In  der  letzten  gegenüber  der  vorletzten 
Volkszählungsperiode  insbesondere  ist  sonach  eine  erhebliche  Verlang- 
samung der  Bevölkerungsentwickelung  eingetreten.  Freilich  war  diese 
noch  immer  lebhafter  als  im  weiter  zurückliegenden  Zeitraxmi  1890/95, 
wa  sie  auf  den  vorerwähnten  Mindestbetrag  herabgegangen  war. 

Von  besonderem  Interesse"  ist  die  Zurückführung  der  eingetretenen 
Bevölkerungsmehrung  auf  die  beiden  Ursachengebiete  der  natür- 
lichen und  örtlichen  Bewegung,  des  Geburten-  und  Wanderungs- 
überschusses. Letzterer  ist  mit  fast  3  Vierteln  (74.78  Pz.)  an  der  ge- 
samten Bevölkerungszunahme  in  der  ersten  der  betrachteten  Perioden 
1871/75  beteiligt  Auf  70.«o  sinkt  er  für  1885/90  herab,  weiter  auf  68.«o 
für  1880/85,  auf  59.m  für  1895/1900,  auf  55.«6  für  1875/80,  auf  46.a^  für 
1900/05  und  schmilzt  endlich  für  1890/95  auf  den  Mindestbetrag  von 
16.67  zusammen. 

Bei  der  Verteilung  der  Berliner  Bevölkerung  nach  dem  Gesohlecht 
ist  das  erstmals  bei  der  Volkszählung  von  1880  aufgetretene  Über- 
gewicht des  weiblichen  Geschlechts  auch  bei  der  letzten  Volkszählung 
erhalten  geblieben,  wenngleich  es  gegen  die  vorletzte  und  noch  mehr 
gegen  die  nächstvorhergehende  Zählung  abgenonmien  hat.  Bei  der 
letzteren  (1895)  belief  sich  der  Anteil  des  weiblichen  Geschlechts  auf 
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52.47  Pz.,    1900  auf  52.i9,    1885  auf  51.»6,  1890  auf  61.8f,   1905  auf  51,7«, 
1880  auf  51.W,  1875  auf  49.7?,  1871  auf  49.«  Pz. 

Teilweise  sehr  bedeutende  Unterschiede  zeigen  sich  bei  der  Zer- 
legung der  Zunahme  in  die  beiden  Hauptbestandteile  des  Oeburten- 
und  Zuzugstlberschusses  für  die  beiden  Geschlechter.  Während  sie  für 
1880/85  nahezu  den  gleichen  und  zwar  einen  an  sich  durchaus  er- 
heblichen Anteil  (68.50  bezw.  68.81  Pz.)  des  Zuzugsttberschusses  auf- 
weisen, steht  dieser  beim  männlichen  Oeschlecht  höher  in  der  Zeit  von 
1871/75  (76.f4  gegen  73.os  Pz.),  femer  fftr  1885/90  (71.4»  bezw.  69.77), 
1895/1900  (61.«7  bezw.  58.8i),  1900/05  (50.9i  bezw.  40.79).  Dagegen  war 
der  Anteil  des  Zuzugsüberschusses  beim  weiblichen  Geschlecht  der 
gröfiere  zwischen  1875  und  1880  (61.98  gegen  44.7«)  und  vor  allem 
zwischen  1890  und  1895,  wo  dem  weiblichen  Anteil  des  Zuzugsüber- 
schusses von  29.87  Pz.  ein  Fortzugsüberschuß  des  männlichen  Ge- 
schlechts im  Betrage  von  4.09  Pz.  des  eingetretenen  Mehrs  gegenüber- 
stand, indem  letzteres  um  die  bezeichnete  ZiflTer  vom  Geburtenüberschuß 
übertroffen  wurde. 

Zur  Ermittelung  der  Bevölkerung  in  der  Zeit  zwischen  den  Volks- 
zählungen dient  das  Fortschreibungsverfahren.  Durch  Hinzu- 
fägung  der  Zahl  der  Geborenen  und  der  Zugezogenen,  andrerseits 
durch  Subtraktion  der  Gestorbenen  und  der  Fortgezogenen  wird  die 
Bevölkerung  für  den  Schluß  des  jeweiligen  Zeitraumes  festgestellt,  für 
welchen  die  bezeichneten  Angaben  ermittelt  sind.  Bei  der  nächsten 
Volkszählung  wird  dann  das  Ergebnis  der  Fortschreibung  mit  dem 
der  Zählung  verglichen.  Für  die  letzte  Volkszählungsperiode  vom 
1.  Dez.  1900  bis  ebendahin  1905  ergab  sich,  daß  zur  Erzielung  völliger 
Übereinstinmiimg  zwischen  den  Ergebnissen  der  Fortschreibung  und 
der  Volkszählung  zu  den  beim  Statistischen  Amt  der  Stadt  eingegan- 
genen Abmeldungen  ein  Zuschlag  von  23.6i3  Pz.  für  das  männliche 
und  von  1 5.372  Pz.  für  das  weibliche  Geschlecht  erforderlich  ist.  Auf 
dieser  Grundlage  fand  dann  die  Berichtigung  der  vorläufigen  Fort- 
schreibung zwischen  den  beiden  letzten  Zählungen  statt.  Die  gleiche 
Berechnung  erfolgt  bis  zu  dem  Zeitpunkt,  an  dem  die  Ergebnisse  der 
nächsten  Volkszählung  von  1910  endgültig  festgestellt  sein  werden.  In 
der  Tabelle  Seite  23*  sind  die  Grundlagen  der  Fortschreibung  und  ihre 
Ergebnisse  in  der  Gliederung  nach  dem  Geschlecht  für  die  Zeit  von 
der  vorletzten  Volkszählung  vom  1.  Dezember  1900  bis  Ende  Dezember 
1905  mitgeteilt.  Die  geringen  Abweichungen  von  den  auf  Seite  3 
angegebenen  Zahlen,  soweit  sich  diese  auf  gleiche  Zeitpunkte  beziehen, 
sind  auf  den  umstand  zurückzuführen,  daß  der  Ermittelung  der  letz- 
teren Zahlen  nur  em  vorläufiges,  vom  endgültigen  allerdings  außer- 
ordentlich wenig  (um  74)  abweichendes  Ergebnis  zugrunde  lag. 

Bei  Zusammenfassung  der  einzelnen  Jahre  1901  bis  1905  zeigen 
sich  sehr  erhebliche  Verschiedenheiten  der  Bevölkerungsentwickelung: 
sie   ist   dem   Gang   der   wirtschaftlichen  Vephlltnisse  in  sehr  charak- 
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teriBÜBcher  Übereinstiminiing  gefolgt.  Das  Jahr  1901  mit  seinem  wlrt- 
sdiafUidien  Tiefstand  zeigt  eine  Bevölkerongszonahme  von  nur  5628, 
wShrend  der  Gebartenüberschofi  allein  16  361  betragen  hatte,  es  fand 
also  eine  Mehrabwanderung  von  10  733  statt,  an  welcher  das  männliche 
Qesehlecht  mit  nicht  weniger  als  10  310  beteiligt  ist.  Das  Jahr  1902 
bringt  eine  Zunahme  vom  dreifachen  Betrage  (17  687)  bei  einem  Qe- 
bnrtenüberschofi  von  18  639,  derart,  daß  noch  immer  ein  Fortzogs- 
überBchnß  von  freilich  sehr  viel  geringerer  Bedeutung  (um  952)  statt- 
gefuiden  hat.  Anders  schon  das  folgende  Jahr  1903.  Hier  ninmit  die 
Bevölkerung  um  34  448  zu  d.  i.  um  mehr  als  den  doppelten  Betrag  des 
Geburtenüberschusses.  Im  folgenden  Jahre  1904  steigt  die  Bevölkerung 
weiter  um  42  666.  Der  Zuzugsüberschufi  insbesondere  liefert  tlber 
3  Fünftel  =  63.7i  Pz.  zu  dieser  Zahl,  beim  männlichen  Geschlecht  über 
7  Zehntel.  Noch  günstiger  gestaltet  sich  die  Entwickelung  im  letzten 
Jahre  1905,  für  welches  sich  eine  Zunahme  der  Bevölkerung  um  54  571 
ergibt,  herbeigeführt  zu  über  7  Zehnteln  (72.6i  Pz.)  durch  den  Wan- 
derungsüberschufi,  welcher  beim  männlichen  Geschlecht  insbesondere 
auf  77.«o  Pz.  der  32  547  betragenden  Zunahme  ansteigt. 


BcTdlkerangsstand 

Geburtenüberschuß 

Zazugsübenchnß  (+ ), 

Jahr 

am  Ende  der  Jahre 

Fortzngsttberschufi  (— ) 

m. 

w. 

zus. 

m.        w.    1   zus. 

m. 

w. 

zus. 

1900 

901847 

986  466* 

1888  313 

1. 

1 

8173 

8188 

16  361 

—10310 

—     423 

—10  733 

1901 

899  710 

994  231 ! 

1  893  941 

! 

9168 

9481 

18639 

—  1391 

+     439 

—     952 

190^ 

907  477 

1004161 

1  911  628 

1 

8114 

7830 

16  944 

+12  096 

+  6408 

+18  604 

1906 

927  687 

1018389 

1946  076 

7463 

8029 

16482 

+17  979 

+  920a 

+27184 

1904 

963119 

1086628 

1988  742 

7291 

7712 

16003 

+26  266 

+14312 

+39  668 

1906 

986666 

1067  647 

2043313 

Der  Gebarten-        Der  Zuzugsüberschuß  (+\ 

Zunahme  (+),  Abnahme  (—) 

Überschuß             Fortzngsüberschuß  (— ) 

Jahr 

überhaupt 

in  Pz.  des  absolnten  Betrages 
der  BeTölkerongsyerändemng^ 

m. 

w.      1 

zus. 

m. 

w.    11  zus. 

m. 

w.          zus. 

1901 

—  2137 

+  7  765 

+  6  628 

382.45 

106.46 

290.71 

-482.46 

—  6.46 

-190.71 

1902 

+  7  767 

+  9920! 

+17  687 

117.91 

96.67 

105.88 

-  17.91 

+  4.48 

—     6.88 

1908 

+20210 

+14  238 

+34  448 

40.16 

64.99 

4ßM 

+  69.86 

+46.01 

+  63.72 

1904 

+25482 

+17  234 

+42  666 

29.81 

46.69 

86  J9 

+  7a«9 

+63.41 

+64.98 

+  63.71 

1906 

+32547 

+22024 

+54571 

22.40 

36.08 

27.49 

+  77.60 

+  72.61 
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Bcvölkaroog  und  Grandstücke  am  i.  Dezember  1900  und  1905. 


a 

CS 
00 

V 

'TS 
G 
CS 

IXi 


Stadtteile 


I 


Anwesende 
BeTÖlkernng 

(einschl. 
derjenigen  aof 

den 
WasserUnfen 
—  in  kleinen 

Ziffern 
an^regeben  — ) 
am  1.  Dezember 

1905       1900 


Be- 
wohnte 
Gruad- 
stttcke 

am 
31.  Okt. 

1905' 1900 


!'Dar-| 

I'     .    • 
unter 

lohne! 

'festej 

i  ^®'  I 
jbAade 


I-^IS 


Außer- 
dem 
unbe- 
wohnte 
Grund- 
stücke 
mit 
Ge- 
bäuden 


Flächen- 
inhalt 
(einschl. 

der 
Wasser- 
läufe) 
in 
Ar 


Auf 
1 
be- 
wohntes 
Grund- 
stück 
kamen 
(an- 
wesende) 

Ein- 
wohner 


1905:i900|  1905  j  1900 


Auf 
1  Hektar 

kamen 
anwesende 
Einwohner 


Berlin 

Cöln 

Friedrichswerder 
Dorotheenstadt  . 
Inn.  Königs-Vt. 


"*14108"*17  053 

'••  8  838  "*  9  773 

**  3  637!*  4  006 

"14  210' "13 199 

25044     27  081 


521 
334 
167 
355 


582 
346, 
179 
369! 


—  — I  86,  83 

—  —  31    23 

—  —  39!  30 
— i  -,  251  26 


419|  434  — 


13,   11 


II. 
III. 


TVa. 
IVb. 

Va. 

Vb. 
VI. 


I.  zus. 

Friedrichstadt  .  . 
Unt.  Friedr.-Vst. . 
Schöneberger  Vst. 


«^5  837*«71112 

I 

*6219o'  57  071 
••13  922,"M4  782 
»*83  428'    86  651 


1796  1910 194173 


136111429 

5261  528 

141l'l406 


101 

7 

11 


48297 


26  87  28.W 
25.90  27.92 
21.6i:22.2s 
39.8Si36.M 
59.77  62.40 


51065 


36.43  37.02 

I 

38.35  39.94 
26  84  27.78 
59.09  61.63 


!U.38  265.41 


'iM&il 


in.M<198.« 


III.  zus. 

Ob.Frd.-,Tplh.V.,w. 
Tempelh.Vßt.,ö8tl. 
Lui8.-St.j.d.K.,w. 
Lui8.-St.j.d.K.,ö8tl. 
Luis.-St.  dless.d.K. 
Neu-Cöln      .   .   . 


•"97  350  "*i01433 


*^5  780 

•**90  077 

•"98  158 

86611 


1937  1934 


''^7  615 

'*90  323 

"•"104189 

'87  582 


•I09830,"^I15497 
•  4  314"  4  794 


1444 
958 

1159 
777 

1933 
135 


1415 
916 

1159 
727 

1949| 
141 


18    26 


50.19  52.89 


40 
14 
14 
19 


29  812  66.28  68.88  321^ 


43i  26 

14     4 


"^22  021 
"'15  0-M 
""16451 

im 
27974 


93.77^98.49 

84.64  89.71 

Ill.17l2l.06 

56.70  59.13 
31.89  33.52 


409.05 


327.4^ 
410.1 


I  VI.  zus. 

Vlla.  Stral.  Vt.,  westl.  . 

Vllb.  Stral.  Vt.,  östl.     . 

Vm.     Äuß.  Königs-Vt.  . 

IX.     Spandauer  Vt.  .   . 

Xa   Rosent.  Vst.,  südl. 

Xb.  Rosent.  Vst.,  ndw. 

Xc.  Rosent.  Vst.,  ndö. 

XL  '  Oranienbg.  Vorst. 

Xlla.  Friedr.Wilh.-Stdt. 

Tiergarten -Vorst. 

Moabit,  östL    .   . 

Xlla.  zus. 

Xllb.  Moabit,  westl.  .  . 
Xllla.  Gesundbrunnen  . 
XUIb.  Wedding  .    . 


""114144  •*'*i20291 

i 

"105144*111611 

"•182284  «»133164 

1565521  104201 

"72  68i;»*76  485 

110399  115280 

82  035  66  399 

84  661  71470 

'139339  *139150 

»•'17  600»**18  609 

""21  609!**2l  418 

"•43  988|^»«43143 


2068  2090 

i   I 

13451346, 
1806  1292 
I590,l025i 
1242,1258 
1339,1339i 

736! 

800, 
1 601 1 1460' 

267  275' 

450l  44l! 

495'  480 


1 

1 

57 



J 

45 

2 

— ' 

94 

3 

— ' 

78 

— 

1 

47 

— 

1 

19 

— 

54 

1 

1 

35 

— 

1 

28 

— 

— 

34 

— 

— 1 

35 

__ 

-1 

54 

55.05  57.41 


653.S4  693.4^ 
526.48  532.» 

I 

4«8.04|43O.0 


564 ^; 

650; 


45 
58 
66 
34 
9 
17 
30 
38 
43 
40 
60 


17  728 

■•"50464 

•"71  970 

•**13  110 

16  476 

25157 

20  759 

'33  625 


54722 


"'SS  197  =*83  170 


1212  11%'- 


"•143370/»*I16982  1383  1104! — 


92  815  82  454 
'*^7  524*'*58  866 


1075:1008! 
912i  669.i 


123  143 
—    3ll  69 


78.15 
iOI.76 
98.46 

58.61 
82.46| 
111.46 
l»&.83{ 
92,83 
65.22 
47.38 
88.14 


593.10 

361.22 

217.52 

.78  554.39 

09  670.06 


82.91 

l«2.87 
101.66 
60. 
86.' 

Il?.73 
0).9ö 
95.80 
67  29 
48.02 
89.50 


629.:i 

144-7 
583.4 
6996 


326.09  963.V 
407.881344.^ 
414.a»4l3.*^ 

112.641  t51.v 


67.94 


IIS.54 105.82 

52j  29h''32  700  86.34  81.80 


'*31978 


69.10 


>m.^ 


448.84365. 

•283.84*2522, 


1,121    67 


'55892  95.58  87.43  156.69 


[auf  dem  Lande 


^*»5  (a.  d.  Wasserläufen 
Berlin 


2036754 


1885901 


20141 
970 


24  40;  13    3 
8861070  880 


I20i999 


619055 

IfftTO 


77.08  77.00  329UU 

3.60    3.83 


zusammen 


2040148  1888848 


V  411  20S77|j08S  S80^'  l20i  999 


635  225 


74.48;74.4?  321.17 


105, 


304 


207 


I>ie  hochfesUlIten  Zahlen  beziehen  sich  auf  die  Wasserlinf«  und  sind  in  den  Hanptsahlen  müenthalten. 


7* 

Zu-  bez.  Abnahme  der  Gesamtbevölkemng  nach  Standesämtern 

bez.  Stadtteilen. 


Stadtteile 


Anwesende  Bevölkerung* 
am  1.  Dezember  1905 


Männlich 
(ZiTÜ  n.  Militlr) 
absolut  in  Tl. 


Weib-  Über- 
lich     hanpt 


Anwes. 
Bevöl- 
kerung 

am 

1.  Dez. 

1900 


1900/1905 
Zunahme  (-[-) 

bez. 
Abnahme  ( — ) 

absolut  I  in  Pz. 


Insbesond. 

reichsange- 

hör.  aktive 
Militär- 
Personen 

1905 1 1900 


IL 


Berlin 

jCdln       

)  Friedrichswerder . 

Dorotheenstadt    . 

Inn.  Königs-Vt.  . 

I.  zus. 

Friedrichstadt .  . 
ünt  Friedr.-Vst  . 
Schöneb  erger  Vst. 


IVa. 

1V\>. 
Va, 
Fb. 

YL 


6809 

"»  4  800 

1714 

7906 

12  346 


48.26 
48.66 
47.13 

55  64 

49.30 


•"33  075,50.24 


*24  325i46.6i 
"  4  876;85.02 
•^5144142.12 


JL 


•  7  299 -'"»U  108 
■  4538r  8  938 

•  1923|'*  8  637 

•  6  304  "14  210 
12  6981  25  044 


"47  053 
"*  9  773 
*•  4006 
"13  199 
27  081 


^32762;*"65  837 


27  865|  >52 190 
"  9  047i|"13  922 

*^48284;*'83  428 


^1112 


57  071 
'14  782 
86  651 


ma. 

VUb. 

vin. 

IX. 
Xa. 
Xb. 
Xc 
XI. 
XHa. 


xnb, 
xma. 
xnib. 


ni.  zus. 


ObJrd.,Tplh.V.,w. 
Tempelh.Vst.,östl. 
LiiiB.-St.  j.d.K.,w 
Lms.-Stj.d.K.,ö8tl 
Lnis.-St.  diess.d.K. 
Neu-Cöln  .... 


•"40  019!41.ii  •'57  331  ;"*97  350  "'101433 


"'44  799146.77  «50  981  »«95  780  "^7  615 
""44  451 ,49.86'  "45  626  %**90  077  '«90  323 
••»46  926f47.öi  *'bl  232  i7i98 158  ^"104189 
"•43  664'50.4il  »42  947  *«86611  "87  682 
»•»53  237  48.47|  «56  593  «»109830  **'H54d7 
2  066'47.89|"  2  248  7«  4  314  "  4  794 


VI.  zus. 

Stral.  Vt.,  westL  . 

Stral.  Vt.,  östl.     , 

Äuß.  Königs-Vt.  . 

Spandauer  Vt. .   . 

Bosent,  Vgt.^  südl. 
'  Bosent.  Vst.,  ndw. 

Kosent  Vst.,  ndö. 

Oranienbg.  Vorst. 

Friedr.Wnh.-Stdt 
I  Tiergarten-Vorst. 
,  Moabit,  östl.    . 

Xlla.  zus. 


^55  303  48.46 

( 
I 

*'50  369^47.90 

•^9  723  49.22 

75  220i48.06 

'36  165  49.76 

50818:46.03 

39  221 '47.81 

40  185147.47 
»69  746|50.05 

»*"  9  289152.78 

8  821:40.821 

»23  471153.36' 


"58  84lj^'n4144 


'64  776 

"92  56l| 

81  332 

*86  516; 

59  581i, 

42  814 

44476 

•69  593 

**  8  31li 

^2  788 

"»20517; 


•^105144 

"^182284 

156552 

"72681 

U0399 

82  035 

84  661 

'139339 

l^'^17600 

l'"21  609 

r»43  988 


•"120291 


111611 

•"033164 

104201 

•^6  485 

115280 

66  399 

71470 

n39150 

"•18609 

•*^1418 

^•^43143 


—  2945 

—  935 

—  369 
+    1011 

2  037 


—17.27 

—  9.67 

—  9.21 
+  7.66 

—  7.62 


3 

7 

60 

1369 

17 


—   5  276  —  7.42 


4  881 

860 

3  223 


—  8.56 

—  5.82 

—  3.72 


1446 


151 

60 

592 


—   4  083  —  4.08     652 


1835 
246 

6  031 
971 

5667 
480 


—  1 

—  0.27 

—  5.79 

—  1.11 

—  4.91 
—10.01 


—  6  147  —  5.11 


6467 
49120 
52  361 

3  804 

4  881 
16  636 
13191 

189 

1009 

191 

845 


—  5.79 
+36.89 
+i^0.24 

—  4.97 

—  4.28 
+23.66 
+18.46 
+   0.14 

—  5.42 

+    1.96 


•41  58149.98 


Moabit,  westl. . 
'Oesundbruhnen 
Wedding  .   .   . 


"41  616, »'•SS  197 


^••83170+'       27 


"no  163  48,94  ^»73  207;»'«I43370  '"116982 

45  826  49.87]    46  989j   92  81 5    B2  454 

■'*43  225  49.89  •'44  299  **W  524  "^ÖÖ  866 


Badm' 


auf  dem  Lande  . 

auf  den  Wasser- 

iKufen    .   .   .   . 


982  254|48.23  1054500  J20a6754ld86901 

«w»  |7o4i  j'M  ||«*w 


zusammen 


984  804  48.27  1055344  2040148 


1888848 


+  0.03 


+  2a  388 +22.66 
+  10  361+12.67 
+  28  658+48.68 


+150853  +  8.00 
+   447+15.17 


+151300|+  8.01 


909 

6151 

57 

2731 

201 


203 


24 
65 
48 

1955 
40 
20 
28 

2847 

1124 
231 

4189 


9 

4 

50 

117 

85 


216 


156 

69 

720 


779 


916 
5199 

111 
3072 


3 


828 


26 
34 
36 

2607 
47 
14 
28 

2924 

1103 
193 

4541 


5544  5837 


455  281 

10    8 

57I   25 


22388'23142 


22388 


23142 


*  Die  hochgestellten  Zahlen  bedeuten  die  Schiffsbevölkerung  und  sind  in  den 
Hauptzahlen  mitenthalten. 


Zu-  bez.  Abnahme  und  Dichtigkeit  der  in  Berlin  und  39  Nachbar- 


Gemeinde 


Bevölkerung  am  1.  Dezember  1905 


männlich 


dar. 
reichs- 
angeh. 
MiUtär 


weiblich 


über- 
haupt 


BeTOlke- 

am 

1.  Decbr. 

1900 


5 


Berlin 

Charlottenburg 

Deutsch-Wilmersdorf .   , 

Friedenau 

Schmargendorf 

Grunewald 

SchOneberg 

Tempelhof < 

Haseoheide 

Rixdorf 

Treptow , 

Stralau 

Boxhagen-Bummelsburg 

Lichtenberg-Friedrichsbeig  .... 
Friedrichsfelde  mit  Karlshorst    .  . 

Hohen-Schönhausen  |  ^J^*  ;  ;  ' 

Weißensee  (Neu-  und  Alt-)  .... 

Heinersdorf 

Pankow 

Nieder-SchOnhausen  Ldgm 

N.-Schtfnhaus.  bes«  SchOnhols  Gtsbz. 

Reinickendorf 

Plötzensee 


(84804 
109  609 

26  798 
7  726 
2  327 
1690 

64142 

6543 

5 

75646 
5918 
1789 

16  757 

27  706 
6  711 

870 

927 

18661 

435 

13  892 

4332 

192 

11238 

2152 


Die  näheren  Gemeinden 


405  064 


Berlin  und  die  näheren  Gemeinden 


1389  868 


22388 

3507 

913 

72 

14 

9 

4  475 

836 

4 

91 

627 

2 

6 

6 

9 


7 
3 

18 
2 


1065  344 

129  950 

36  770 

10  286 

2  712 

2884 

76868 

5032 

4 

77  867 

5  396 

1750 

16  232 

27  686 

7  361 

888 

962 

18  947 

396 

15185 

4  832 

201 

11207 

931 


10609      464347 


32  997 


1509691 


2  040148 

239  559 

63  568 

18011 

5  (»9 

4574 

141 010 

10575 

9 

153513 

11314 

3  539 

32989 

55  391 

14072 

1758 

1889 

37  608 

831 

29077 

9164 

393 

22445 

3083 


1888848 

189  305 

30671 

11050 

3175 

3230 

95  998 

I      9991 

90422 
5348 
1684 

16  884 

43  371 

9  632 

760 

1683 

34458 
762 

21524 

a950 

332 

14  779 
8232 


859  411 


592236 


2899  659 


2481084 


§f  Dahlem 

QQ  I  Steglitz 

.1  Grofi-Liditerfelde 
1 1  Lankwitc  .  .  •  . 
s  I  Mariendorf  .  •  • 
H  l  Britz 


Die  29  Vororte  zusammen  . 


Berlin  und  die  29  Vororte . 


454 

14991 

17  004 

3908 

4563 

4  691 


2 

61 

1060 

6 

7 


600 

17  834 

17  327 

3  269 

4465 

4786 


1054 

235 

32825 

21425 

34331 

23168 

7177 

4213 

9018 

5  764 

9  477 

8588 

450675    11745 


1435479 


502618 


963293 


655  579 


34133 


1557  962   2  993441 


2  544  427 


9» 


gtadnden  gezählten  ortsanwesenden  BevOlkemng. 


mgftbL 

Zmuüm 

le  (+)  bez.  Abnahme  (— ) 

Gesamt- 

Anf  1  Hektar 

Fläche 

kamen  (anwesende) 

am 

1900/1905 

1P95/1905 

Einwohner 

IDesbr. 

in 

1895 

«baolnt 

inPz. 

absolut 

inP«. 

Hektar 

1905 

1900 

1895 

1677304 

+151300 

+    8.01 

+862  844 

+  21.68 

6  352.26 

821.17 

297.86 

264.06 

132377 

+  50254 

+  26.66 

+107  182 

+  80.97 

2 147.26 

111.67 

8ai6 

61.66 

14361 

+-  82897 

+107  J6 

+  49217 

+342.96 

836.20 

76.02 

36.68 

17.16 

7852 

+-    6  961 

+  63^ 

+  10159 

+  129.88 

140.80 

127.92 

78.48 

55.77 

3223 

+-     1864 

+  58.71 

+    2  816 

+  126.68 

27069 

18.62 

11.78 

8.22 

1064 

+-     1344 

+  41.61 

+    3  510 

+329.89 

241.64 

18.94 

18.87 

4.41 

6S695 

+  45  012 

+  46.89 

+  78815 

+  124.91 

946.88 

149.00 

101.44 

66  J6 

6620 

+•       593 

+      5.M 

+    4064 

+  62.88 

1  281.61 

8.26 

7.80 

5.09 

59946 

h  63091 

+  69.77 

+  93568 

+-156.09 

1  032.48 

148.69 

87.68 

58.06 

2835 

-     5966 

+  111.6« 

+    8479 

+299.08 

804.59 

14.06 

6.66 

3.62 

1760 

h     1855 

+  110.16 

+     1789 

+102.28 

131.26 

26.96 

12.88 

13.33 

16427 

h  16105 

+  95^0 

+  16  562 

+  100.82 

376.66 

87.84 

44.96 

43.74 

30314 

-  12  020 

+  27.71 

+  25077 

+  82.72 

1  022.76 

5416 

42.41 

29.64 

6829 

.     4440 

+  46.10 

+     7243 

+106.06 

1  725.01 

8.16 

5.68 

3.96 

}      1861 

-        998 
206 

+  131.8S 
+   12.S4 

J+    1786 

+  95.97 

486.09 
466.21 

408 
406 

1.74 
3.61 

1     2.06 

27001 

-     3155 

+      9.16 

+  10607 

+  39.28 

837.48 

44.91 

41.14 

32.24 

626 

69 

+      9.06 

+       205 

+  82.76 

394.20 

2.11 

1.98 

1.69 

11932 

-7  553 

+  85.09 

+  17145 

+.143.69 

632.22 

45.99 

34.06 

18.87 

3385 

- 

-    5214 
61 

+  132.00 

+  18.67 

}+   6172 

+182.88 

549.21 
ca.     61.00 

16.69 
6.44 

7.19 
5.44 

\     5.56 

10677 

- 

-    7666 

+   51.87 

+  11  768 

+110.22 

1006.94 

22.29 

14.68 

10.60 

3456 

—       149 

—     4.61 

—       373 

—  10.79 

ca.3  440.00 

0.90 

0.94 

1.00 

404120 

+267 175 

+  45.11 

+455291 

+112.66 

18779.28 

45.76 

81.64 

21.52 

2061424 

+418475 

+    16.87 

+818135 

+  39.81 

26  131.48 

115.88 

98.72 

82.82 

153 

+       819 

+848.51 

+       901 

+588.89 

ca.   524.60 

2.01 

0.46 

0.29 

16528 

+  11400 

+  53.91 
+  4ai8 

+  16  297 

+  98.60 

57500 

57.09 

87.26 

28.74 

15960 

+  11163 

+  18371 

+115.11 

ca.1  39aoo 

24.66 

16.67 

11.42 

2967 

+     2964 

+  70.86 

+    4220 

+142.71 

ca.   697  80 

10.29 

6.04 

4.24 

4629 

+     3254 

+  56.46 

+    4389 

+  94.82 

ca.l  106.60 

8.16 

5.21 

418 

6844 

+-       939 

+   11.00 

+    2683 

+  38.47 

1  314.49 

7.21 

6.60 

5.21 

461191 

+297  714 

+  45.41 

+502102 

+111.28 

24895.62 

39.08 

26.87 

18.49 

2128495 

f  449  014 

+  17.66 

+864  946 

+  40.64 

30747.87 

97.86 

82.75 

69.22 

10* 


Zu- 

bez.  Abnahme  der  Bevölkerung 

Gemeinden 

1.  Dez. 
1876 

Vol^szHhlnng  vom 

1.  Dez.     2.  Dez.     1.  Dez. 
1890         1896         1900 

1.  Dez. 
1905 

1876/ 
absolut 

Stadt  Berlin 

1                               i 
*966  858,1  578  794 1  677  304  1  888  848 

2040148 

+1 073  386* 

Vormaliger  weiterer 


»2? 


Lichtenberg  (mit  Friedrichs- 
berg u.  Wilhelmsberg)    .   . 

Stralau 

Pankow     

VVeißensee 

Neu-Weißensee 

Heinersdorf 

Boxhagen,  Rummelsburg^Lich- 
tenberger  Kietz 

Plötzensee 

Saatwinkel  u.  Jnngfemhcide 

Nied.-Schönhans.  m.  Schönholz 

Reinickendorf 

Hohen-Schönhausen     .... 

Friedrichsfelde  m.  Karlshorst 

Ober-Schöneweide    ... 

Wuhlheide,  Neuscheune,  ( )ber- 
försterei  Köpenick  ... 

Biesdorf     

Tegel •   . 


Bamimer  Seite  zusammen 


(V) 


12  379 
498 

3  937 

2  904 
459 

2  712 
2608 

2  354 

4  976 
1031 

3  078 
155 

21 
847 
1267 


22  905 
1262 
6  998 
17721 

18032  f 
502| 

11038 

3  0941 

2  917; 

10064 

1454 

5  563 

159 

I 

52i 

768 

2148 


30  314 

1750 

11932 

27  001 


1642 

3  456 

571 

3  385 

10  677 

1861 

6  829 

625 

63 

914 

2  740 


43  371 

1684 

21524 

2  507 
31946 

762 

16  884 

3  232; 
459 

4  282' 
14  779 

2  443 
9  632 

5  850 

118 
1016! 
7  140 


55  391 
3  539 

29  077 
3188 

34  420 
831 

32  989 

3083 

893 

9  557 

22  445 
3  647 

14  072 

14101 


184 
1210+- 
12  223 


89  226:   88  728  119171  167  629 1  240  850|-f  201624 


+ 


43  012 

3041 

25140 

34/04 

372 


4-  30277 
}+   1368 


7  203 
17  469 

2616 
10994 
13  946 


163  , 

363  1 
H-   10  956 


Bellevue,  Tiergarten  .    . 

Schöneberg    ...... 

Rixdorf 

Treptow 

Tempelhof  m.  Haseuhcide 

Deutsch  Wilmersdorf  .   . 

Chariottanborg    ^  ,   .  * 

Friedenau 

Britz 

Grunewald  (V.-Kol.)    .   . 

«   Schmargendorf 

^  Steglitz 

"^  Forsthans  Kanne     .   .   .   . 
^  Nieder-Schöneweide    .   . 

Dahlem 

Bahnhof  Grunewald    ^  . 

Hundekehle,  Paulsbom  .   . 

Jagdschloß  Grunewald   .   . 

Spandauer  Spitze    .   .  ^^^ 

Teltower  Seite  zusammen   . 


7 
15 

2 
2 
25 
1 
3 


96; 
467| 
323 
5521 
205 
367 
847 
104 
201 


(?) 


387 1 

)467i 

l^l 

452 

131 

21 

6 
69 


39 
168' 


59  945 
2835 

6  520 
14  351 

132377 

7  852 
6  844 
1064 
2  223 

16  528 

16 

1962 

153 

257 

45 

5 

136 


(seit  1881  zu  Berlin  gehörig) 

62695i   95  998  141 

422  153 

348  11 

991  10 

671  63 

305  239 

050  18 


28  721 

35  702| 

1780 

5  248 

5164 

76859 

4  211 

5  494 

36 

1591 

12  530j 

14 

1755 

174! 

287i 


95 

90 
5 
9 

30 
189 

11 
8 
3 
3 

21 


538 
230 
175 
425' 

3 

421 1 

235 

248 

56 

6' 
131 


9 

4 

5 

32 

3 
1 


64  7141  179  779  315  8081  472  253 


Vormaliger  weiterer  Polizeibezirk 


103  940  268  507  434  9791  639  882 


010 
513 
314 
575 
568 
559 
011 
477 
574 
039 
825 

090 
054  4- 
309 

57 
5 

67 


}+ 


133  543 

138  190 

10  762 

8  370 

61  201 

213  718 

16  907 

6  276 

4  574 

4  652 

27  358 

19 

2638 

923 

345 


i\ 


694  047 


+    629237^ 


934  897 


+    a30  861 


Berlin  mit  d.  weiteren  Polizeibez.  1070798  1  847  301  [2  112  28312  528  730  2  975045  +1  904  247 
*  Fdr  1875  ohne  Bellevue,  Tiergarten. 


Berlins  und  der  Vororte  1875—1905. 


11* 


Za-  {+)  bez.  Abnahme  (~)  in  der  Periode 


1905*' 
in  Pi. 


1890/1905 


absolnt 


in  Pz. 


1805/1905 


absolnt 


in  Pz. 


1900/1905 
absolut  I  in  Pz. 


G  e  m  e  i  n  d*e  n 


f  111«; +461354 


).92 


+362844 


+  2l.ea|+151300i+    8.01 


Stadt  Berlin 


Polizeib  ezi  rk. 


+  347.46 

+  eia« 

+  63836 
+1196.04 

'+    81^ 

I 

+1116.41 
+     52.46 

+  305.» 
+  351.07 
+  253.13 
'+  357.19 


+  32  486 
+  2  277 
+  22  079 
+  1416 
+  16  388 
+       329 

+  21  951 

+       882 

+  6  640 
+  12  381 
+  2193 
+    8509 


+8997.4if+13  942 

-r  776.19  +  132 
-}-  42.86+  442 
+  864.78  -HO  075 


+141.88 
+180.48 
-1-315.60 
+  79.91 
+  90.88 
+  65.64 

+198.87 

+  28.61 

+227.63 
+  123.M 

+  150.88 
-1-152.96 

+8]$8.5& 

+253.86 
+  57.66 
+469.04 


+  25  0771+  82.72 
+  17891  +  102.28 
+  17145+143.69 


1+10607 
+      205 

+  16  562 
—  373; 
+  322! 
+  61721 
+  11  768; 
+  1786, 
+  7  243, 
+  13  476 

+  121 
+  296 
+    9483 


+  39.28 
+  32.75 

+  100.82 
—  10.79 
+  56.39 
-1-182.33 
-f  110.22 
+  95.97 

+  106.06 
+2166.16 


+  12  020 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 


1855 

7  553 

681 

2  474 

69 


+  16 


+ 
+ 
+ 


+  1 
+  4 
+  8 


105 
149 
434 
275 
666 
204 
440 
251 


+192.06  + 
+  32.39  + 
+346.09  + 


66 

194 

5  083 


+  27.71 
+110.15 
+  35.Ü9 
+  27.16 
+  7.74 
+     9.06 

+  95.89 
—  4.61 
+  94.56 
+  128.19 

+  51.87 
+   4928 

+  46.10 

+  141.04 

+  55.93 
+  19.09 
+  71.19 


+  514.01^  +  1521221+171.451  +  1^16791+102.10  +73  22l|+  43.68 


Lichtenberff(in.  Friedrichs- 
berg u.  Wilhelmsberg) 

Stralau 

Pankow 

Weißensee 

Neu-Weißensee 

Heinersdorf 

Boxhagen,  Rnmmelsburgi 
Lichtenberger  Kietz 

Plötzensee 

Saatwinkel  u.  Jnngfernh. 

N.-Schönhaus.  m.Schönhlz. 

Reinickendorf 

Hohen-Schönhausen 

Friedrichsf.  m.  Karlshorst 

Ober-Schöneweide 

Wdhlheide,  Neuscheune, 
Oberförsterei  Köpenick 

Biesdorf 

Tefirel 


er 


»T3 


Barnimer  Seite  zusammen 


4-1788.44] 
4-  901.«^' 
-rl949.e4| 
J-  379.5« 
43685.69^ 
+  826.8S 
+1531.43' 

-  196.06 
r    ^ 
^1202.07 

^  500.42 

4-  583.63 
4-  704.68 

4-1642.86 

-  1667 


+  112289 
+  117811 
+  9  534 
+  5327 
+  58  404 
+  162700 
+  13  800 
+  3983 
+  4538 
+  3  448 
+  20  295 
—  14 
1335 
880 


+ 
+ 
+ 
+ 


-     2.9o'— 


22 

18 

1 

101 


+390.96' 
+329.98 
+535.62' 
4-10l.6i| 
+  1I30.QS 
4-211.69; 
+327.71 
+  72.60 

-\-nmM 

+216.72 
+  161.97 


+  76.07;+ 

+ 

+ 


+505.76^ 

+      7.67 

+  46.16 

—  16.67' 

—  60.12 


+  78  3151+124, 
+  93  668+156. 
+  84791+299. 
+  4  055'+  62. 
+  49  2171+342. 
+107182'+  80. 
+  10  159+129. 
+  2  633+  38. 
+  3  510+329. 
+  2  816+126. 
+  16  2971+  98. 
—  16l  — 
1 128+  57. 
901 1+588. 

52'+  20. 

12;+  26. 


,91  + 
.09  + 
08  + 
.19  + 
,951+ 
,971 -j- 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

+ 


—  50.74 


45  012 
63  091 

5  966] 
584' 

32  897 
50  254 

6  961 
939 

1344 

1864 

11400 

3 

669 

819 

61 

1 

1 

64 


+  46.89 
-f  69.77 
+  111.56 
+  5.86 
+  107.26 
+   26.66 

4-  63.00 

+  11.00 
+   41.61 

+  58.71 
+  53.21 

+   27.68 

+348.61 
+  24.60 

+      1.79 

—  16.67 

—  48.85 


Bellevue,  Tiergarten 

Schöneberg 

Rixdorf 

Treptow 

Tempelhof  m.  Hasenheide 

Deutsch  Wilmersdorf 

Gharlottenburg 

Friedenau 

Britz 

Grunewald  (V.-Kol.) 

Schmargendorf 

Steglitz 

Forsthaus  Kanne 

Nieder-Scböneweide 

Dahlem 

Bahnhof  Grunewald 

Hundekehle,  Paulsbom 

Jagdschloß  Grunewald 

Spandauer  Spitze 


5* 


ct. 


+  #72.34  -1-614268  +286.06|+378239[  + 119.77  +221794  +  46.97 
4-  799.87*1+666800  +248.i8f+499918  +114.9» +295015|+  46.io 


Teltower  Seite  zusammen 


Vormal.  weiterer  Polizeibezirk 


-I-  lT7.wf+ll21t4||+  61.05l+862762|+  40,85[+446315|+  17.65 


Berlin  mit  d.  weit.  Polizeibez. 


12* 


Entferntere  Vororte 


1.  Dez. 
1875 


Volkssählnng  Tom 


1.  Dez. 
1890 


2.  Dez. 
1895 


I.Dez. 
1900 


1.  Dez. 
1905 


1875/ 
absolnt     | 


Weitere  Vororte  im 


Malchow 

Blankenbnrg 

Bosenthal 

DaUdorf 

Wiurtenberg      

FranzObisch  Bachholz  •  .  .  . 

Falkenberg 

^  Marzahn     ....    •  .   .   .   . 

•S  Blankenfelde 

S  Karow 

S  Lttbars 

QQ  Kaolsdorf 

«  Lindenberg 

^  Hermsdorf 

1  Hellendorf 

(4  Sohildow 

Arensfelde 

Eiche  (N.-B.) 

Tegelsee,  Tegelgmnd.  •  .   . 

Schulzendorf  (N.-B.)   .   .   .   . 

Qlienicke 

Malsdorf •    .  • 

Buch > 

Bamimer  Seite  zusammen 


549 
362 
664 
770 
814 
1442 
345 
606 
504 
297 
364 
634 
765 
699 
133 
275 
433 
255 
9 

46 
201 
768 
270 


10  705 


736 
546 

1198 

3198 
486 

1833 
647 
669 
575 
357 
561 
708 
9(»6 

1061 

99 

365 

497 

263 

13 

56 

251 

788 

271 


16089 


777 

874 

562 

647 

1319 

2  270 

3444 

5433 

539 

503 

2534 

3157 

637 

602 

613 

672 

761 

854 

413 

524 

1005 

1337 

759 

771 

931 

879 

1727 

2  760 

1179 

1413 

358 

371 

514 

609 

286 

260 

18 

20 

65 

45 

326 

439 

850 

1155 

298 

395 

19  915 

25990 

861 

693 

4  879 

7422 

504 

4086 

369 

706 

965 

586 

2  431 
1239 

836 

3  982 
1790 

422 

701 

262 

16 

55 

555 

2107 

1197 


36  664 


+  312 
+  331 
+  4  216 
+  6652 
+  190 
+  2644 
+  24 
+  100 
+  461 
-h  289 
4-  2067 
+  605 
+  71 
+  3283 
+  1657 
+       147 


+ 
+ 
+ 
+ 
+ 


268 
7 
7 
9 

354 


+    1389 
+      927 


+  25959 


0 


Mariendorf 

Lankwitz 

Buckow 

Qr.  Lichterfelde  m.Gie8en8dorf 

Johannisthai . 

Ruhleben 

Eichkamp,  Teufelssee  .... 
OberfOrst.  Grunewald  etc.     . 

Picheisberg       

Schildhom,  Carlsberg  .... 
Forsthaus  Wannsee    ... 

Marienfelde 

Rudow 

Zehlendorf  m.  Schlachtensee. 

Schünow    

Adlershof 

Osdorf 

Grofi-Ziethen 

Alt-Glienicke  (T.) 

Neu-Glienicke  (T.) 

Köpenick 

Lichtenrade 


2246 
795 
756 

2051 

266 

63 


364 


846 
806 

2246 
457 
322 
130 
643 
975 
507 

7  718 
507 


3606 
2120 
1016 
8  745 
970 
491 


208 


1334 
1102 
3  783 

536 
3346 

128 

741 
2053 

716 
14619 

546 


Teltower  Seite  zusammen     21698 


46  060 


4629 

5  764 

2957 

4  213 

1128 

1199 

15  960 

23168 

2025 

2685 

454 

482 

45 

38 

21 

23 

35 

44 

33 

40 

39 

33 

1633 

1963 

1274 

1477 

6  031 

8837 

5  591 

8006 

132 

138 

784 

729 

3273 

3  751 

17  387 

20925 

637 

8781 

64068 

84  393 

9018 

7177 

1322 

34331 

3  251 

482 

25 

7 

56 

47 

24 

2901 

1674 

12024 

623 

9114 

373 

747 

3935 

27  721 
1812 


+  6  772 
+  6883 
+  566 
+  32  280 
+  2985 
+      419 


—      205 


+ 

2055 

+ 

868 

+ 

9778 

+ 

166 

+ 

8792 

+ 

243 

+ 

104 

+ 

2453 

+  90008 

±. 

1305 

116  664 


+  94  966 


13« 


Zi-  (+)  be«.  Abnahme  (— )  in  der  Periode 

1905             1890/1906 

1895/1905 

1900/1905 

Entferntere  Vororte 

1  h  Px.    absolut     in  Pz. 

absolut     in  Pb. 

absolut    in  Pz. 

UmkieiBe  Ton  2  Meilen: 


+  ö6ä 

+     126 

+    16.98 

+       84 

+     10.81 

-        13 

__ 

1.49 

Malchow 

1+    91.44 

+     147 

+    26.99 

+      131 

+   23.81 

+       46  + 

7.11 

Blankenburg 

1+68471 

+  3681 

+  307.26 

+  3560  +  269.90 

+  9609  +  114.98] 

Bosenthal 

•+863.» 

+  4224 

+  132.08 

+  3978  +  116.61 

+  1989,+ 

36.61 

Dalldorf 

+  60ii 

+       18  +     3.70 

—       36—     6.49 

+          l|+ 

0.20 

Wartenberg 

+  183J6 

+  2263  +  122.91 

+  1552 

+    61.26 

+     929,+ 

29.48 

FranzOsisch-BucbhoU 

+      6.M 

-     278 

—    42.97 

~     268 

-   42.07 

-     233- 

38.70 

Falkenberg 

+   IBM 

+       37 

+       5.Ö8 

+       93 

+    15.17 

+       341+ 

5.06 

Marzahn                          ps 

+    «1.47 

+     390 

+    67.88 

+     204 

+   26.81 

+     111 

■i- 

13.00 

Blankenfelde                    S 
Karow                              & 

+  97J1 

+     229 

+   64.16 

+     173 

+    41.89 

+       62 

.. 

11.83 

I+Ö67Ä 

+  1870 

+  333.88 

+  1426 

+  141.89 

+  1094 

-i- 

81.82 

Lübars                            « 

1+  «6.a 

+     581 

+   76.00 

+     480 

+    63.24 

+     468 

•1- 

60.70 

Kaulsdorf                         » 

.+      9J8 

—       70  —     7.78 

—       95 

~     10.20 

-       43 

— 

4.89 

Lindenberg                      3 

:+ie9.«7 

+  2921+275.31 

+  2255 

+  130.67 

+  1222 

+ 

44.28 

Hermsdorf                       g 

!+1346ie 

+  1691 

+170ao8 

+     611 

+     51.82 

+     377 

+ 

26.68 

Hellersdorf                      S* 

'+    53.46 

+       67 

+     16.62 

+       64 

+     17.88 

+       51 

+ 

13.75 

Schüdow 

+   61j» 

+     204 

+    41.06 

+      187 

+    36.88 

+       92 

+ 

15.11 

Arensfelde 

+     2.^ 

-          1,—      0.88 

-       24 

-       8.89 

+         2 

+ 

0.77 

Eiche  (N.-B.) 

+   llw 

-         9—    11.11 

—         2 

-  11.11 

-         4 

20.00 

Tegelsee,  Tegelgrund 

+    19^7 

-            1—       1.79 

—       10 

-     15.88 

+        10 

+ 

22.22 

Schulzendorf  (N.-B.) 

+  176JJ  +     304 

+  121.12 

+     229 

+     70.26 

+      116 

+ 

26.42 

Glienicke 

+  174J6  +  1  319 

+  167.89 

+  1257 

+  147.88 

+     962 

+ 

82.42 

Malsdorf 

+  mM  4-     926i4-  341.70 

+     899 

+  301.68 

+     802 

4-_203.04 

Buch 

:+94a.4l| +90576 

+  127.88 

+16  749 

+    84.10  +  10674 

+_ 

41.07 

Bamimer  Seite  zusammen 

1 

+  30UI 

+  6412 

+  150.08 

+  4389 

+    94.82 

+  3  254 

+ 

56.46 

Mariendorf 

+  808.77 

+  6067 

+  238.64 

+  4  220  +  142.71 

+  2964 

+ 

70.86 

Lankwitz 

+   74.« 

+     306 

+   30.12 

+     194+    17  JO 

+      123 

10.26 

Buckow 

+157337 

+26686 

+  29248 
+  235.16 

+18371  +  116.11 

+11163 

-)- 

48.18 

Gr.  Lichterf .  m-Giesensd. 

+iia.w 

+  2281 

+  1 226  +   60.64 

+     566 

+ 

21.08 

Johannisthai 

+  666.06 

-         9 

—       1.88 

+       28+     6.17 

~- 

-^ 

Buhleben 

—       20—   44.44 

—       13 



34.21 

Eichkamp,  Teufelssee 

-       14 

-    66.67 

-       16 



69.67 

OberfOrst.  Grunew.  etc.  tr" 

-   56  Jt 

—       49 

—    23.66 

+       21 

+   60.00 

+       12 

+. 

27.27 

Picheisberg                     gl 

+       14 

+    42.42 

+         7 

-- 

1740 

Schildhom,  Carlsberg      $ 

—       15 

-    38.46 

-         9 

-« 

27.27 

Forsthans  Wannsee         „> 

+  948.W 

--  1567 

+  117.47 

+  1268 

+    77.66 

+     938 

+ 

47.78 

Marienfelde                    'S 

+  107.W 

--     572 

+    61.91 

+     400 

+    31.40 

+      197 

+ 

13.84 

Rudow                            S 

+  486J6 
+  36.81 

--  8241 
--       87 

+  217.84 
+    16ä 

J+6616 

+  109.70 

+  3  810 

+ 

43.11 

Zehlend.  m.  Schlachtens.  S. 
Schttnow                         $ 

+2730.« 

--  6768 

+  172.88 

+  3523 

+   63.01 

+  1108 

J- 

13.84 

Adlershof 

+  ia6.9i 

--     246 

+  191.41 

+     241 

+  18948 

+     236 

j 

L7049 

Osdorf 

+   16.17 

6 

+    asi 

-       37 

-      4.72 

+       18 

2.47 

Groß-Ziethen 

+  16641 

+  959.17 
+  967.40 

+  1166 

+   42.11 

+     662 

+    20.28 

+      184 

+ 

4.91 

Alt-GUenicke  (T.) 
Neu-Glienicke  (T.) 

+13102 

+  89.61 

+  931.87 

+10334 

+    69.44 

+  6796 

+ 

39.48 

Köpenick 
Lichtenrade 

+  1966 

+  1176 

+  184.46 

+     934 

+  106J8I 

+  437.W 

+70604 

+  153.29 

+59696 

+   89.09 

+82  971 

+ 

saMJ 

Teltower  Seite  zusammen 
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Entferntere  Vororte 


Volkszählung:  vom 


1.  Dez. 
1876 


1.  Dez. 
1890 


2.  Dez. 
1896 


1.  Dez. 
1900 


1.  Dez. 
1905 


1876, 
absolut 


Haselhorst 

Picheiswerder 

Tiefwerder  einschließlich 
^       Burg  wall  und  Kietz    .   .   . 
g  Kähne  auf  der  Havel .... 
:^  Salzhof,  Eiswerder,  Valentins- 

►      Werder 

jq  Klosterfelde,  Kl8trhf.,Kloster- 
^      mtthle,  Lehrter  Bahnhof 
O  Spandau  (inkl.  Alt-Kietz  und 
2       Damm),     Gewehr  -  Fabrik, 

*g      Pulver-Fabrik 

i<  Spandauer  Festungswerk  .   . 

Picheisdorf 


253 
23 

1036 
30 

47J 

733 

107 

268 

26  888 

45  365 

513 
304 

318 
409 

890 
31 

886 
63 

205 


55  841 


335 
424 


Vom  Kreise  Ost-Havelland 
zusammen 


28559 


Weitere    Vororte    im    Umkreise 
von  2  Meilen    .       .   . 


60962 


48158 


110307 


58675 


142658 


1211 
33 

1238 
30 

190 
65080 


Ö87 
444 


12 
29 

921 

262 

70295 


339 
391 


+ 
+ 

+ 

+ 


986| 
6 

4ÖOj 

156 


+      43  407 


—  174 

+  87! 


68  463 


178  846 


73  476 


-f     44917 


226  804 


A-    165842 


Berlins     Umgebung     innerhalb 
2  Meilen  überhaupt  .   . 


164  902 


378814     577  637 


818  728 


1 161  701 


•f    99670B 


Berlin   mit  der  2 meiligen  Um- 
gebung   


l  131  760 


1957  608  2  264  941 


2707  676 


3201849 


+2070089! 


Die  EntWickelung  der  Bevölkerung  Berlins  nach  dem  Geschlecht 

1871  bis  1905. 


Volkszählung 

B  e  V 

0  1  k 

e  r  u  n  g 

Zunahme 
zwischen  den 

vom 

MÄunlich     i   P^™«!*!^' 

Weiblich 

Ober- 

Zählungen 

.   •   .   • 

,  akt.  MiUtär 

haupt 

überhaupt 

»r«Jakr 

Zahl    !  Pz.      Zahl 

Pz. 

Zahl 

Pz. 

absolut      Pz. 

Pz. 

1 

123  500 

17.68 

4.18 

1.  Dez.  1871 

417  213 

50.51 

18  6(^ 

2.25 

408  724 

49.49 

825  937 

t 

1 

140921 

17.06 

4.03 

1.  Dez.  1876 

486655 

60.28  1 19  505 

2.02 

t    481203 

49.77 

966  858 

1 

156  472 

16.08 

3.08 

1.  Dez.  1880 

542  829 

48.37 

1 

20293 

1.81 

579601 

1 

Ö1.68 

1122330 

192  967 

17.19 

3.22 

1.  Dez.  1885 

631  878 

48.04  ;  20  565 

1.5« 

683  409 

51.96 

1316287 

' 

263  507 

20.08 

3.7« 

1.  Dez.  1890 

759  623 

48.nl 

19  884 

1.26 

819  171 

61.89 

1578  794 

98610 

6.24 

lÄ 

2.  Dez.  1896 

797  806 

47.63 

23038 

1.87 

879998 

62.47 

1677  304 

211544 

12.61 

2.40 

1.  Dez.  1900 

906041 

47.81 

23142 

1.23 

985807 

62.19 

1888848 

161800 

8.01 

1.56 

1.  Dez.  1906 

984804 

48.271 

22  388 

l.io 

1055  344 

61.78 

2040148 

*  seit  1 

.  Dezemb 

er  186 

7. 

15^ 


Zu- (+)  bez.*  Abnahme  (— )  in  der  Periode 

'       -      •  -          t     " 

.9(&               1890/1905 

1896/1905 

1900/1906 

Entferntere  Vororte 

in  Pe.     Absolut 

inPz. 

absohlt 

hiPz. 

absolut 

in  Pz. 

) 
4-389131+        204 

+   19.71 

+      349 

+  39.21 

+        28  +    2.31 

Haselhorst 

+  2io«H-              1 

-  ass 

—         2 

—     6.45 

^          4—  12.12 

Picheiswerder 

Tiefwerder  einschließlich 

+  95^1+         188 

+  25.66 

+        35 

+     3.95 

-      317  —  25.61 

Bnrgwall  und  Kietz        j^ 
jlCähne  auf  der  Havel         ^ 

1 

+14438—             6—    2.24 

—          6 

—     2.24 

+        42+  19.09 

Salzhof,  Eiswerder,  Valen-  sS' 

^    tinswerder                       q 

Klosterfelde,    Klosterhof,  s. 

' 

Kl8trmhle.,Lehrt.Bhnhf.  ^ 

+161.44+    24  930 

+  54»ft 

+  14  464 

+  25.88 

+    5  265 

+    8.10 

Spandau  (inkl.  Alt-Kietz  u.  % 
Damm),  Gewehr-Fabrik,  £. 
Pulver-Fabrik                  g 

-  3a«+           21 

+     6.60 

+          4+     1.191+        52 

+  18.12 

Spandauer  Festungswerk    is^ 

-f  2a«  —        18 

—      4.40 

-        33 

—    7.781—        53 

—   11.94 

Pichelsdorf 

Vom  Kreise  Ost-Havelland 

+157Ä+    25318 

+    52.57 

+  14  801 

+  25  23 

+    5013 

+      7.82 

zusammen 

1 

Weitere  Vororte  im  Umkreise 

-|-272.Mi+ 116  497 

+105.61 

+  84146 

+   58.98 

+  47  958 

+  26.82 

von  2  Meilen 

^«^4.4+782  887 

1 

Berlins  Umgebung:  innerhalb 

+206.67 

+584064 

+101.11 

+342973|+  41.89 

2  Meilen  überhaupt 

/ 

Berlin    mit    der    2  meiligen 

+I6R9i,+1244241 

+  63.66 

+946908 

+  41.99 

+494273 

+    18.26 

Umgebung 

Der  Anteil  des  Geburten-  und  des  Zuzugsüberschusses  an  der  Bevölkerungs* 
entWickelung  Berlins  zwischen  1871  und  1905. 


Volks- 
zäblungrs- 
perioden 


Geburten- 
ttberschuß 


mnl.  I  wbl. 


ttbh. 


Zuzugs- 
ttberschuß 


mnl.       wbl 


tlbh. 


Geburten- 
überschuß 
in  Pz. 


Znzngs- 

ttberschnß 

in  Pz. 


der  Gesamtzunahme 
mnl.  I  wbl.llübh.    mnl.  1  wbl.  ||  übh. 


871  bis  1875 

^75  -  1880 

m  -  1885 

«5  -  1890 

^  -  1895 

<5  -  1900 

«0  -  1905 


15986 


19  551 


31584i37  369 
28O52I3293I 


36  418 
39  294 
40595 
40135 


41042, 
429651 
44ll6i 
41176 


35  537 
68  953 
60983 
77  460 
82189 
84  641 
81311 


52  456 
25  590 
60  997 
91327 
-1541 
65210 
41628 


52  928;  105  384 
60  929;'  86  519 
70977|ll31974 
94720I186O47 


17862 
61693 
28361 


11 


16  321 

126  9(» 

69  989 


23.3Ö 

55.24 
31.60 

28.61 

104.09 

38^ 

49.09 


26.97 

38.021 

31.69 
30;83 
70.63 
41.69 

59-21 


25.22 
44.36 
31.60 

29.40 

83.43 
40.01 
53.74 


76.64,  73  03 

I 

44.76!  6 1.98 


6860 

71.49 
—4.09 
61.67 
50.91 


68.31 

69.77 
29.37 
58.31 
40.79 


74.7a 

55.65 
68.40 
70.60 
16.57 
59.99 
46.26 
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Die  am  l  Dezember  1905  in  Berlin  als   ortsanwesend  gezählte     ^ 
Bevölkerung  nach  dem  Geschlecht  in  den  einzelnen  Stadtbezirken,     j 

(BevOlkerang  anf  den  Wasserianfen  eingeBchlosseiL)  , 


Standesamt 

bes. 
Stadtbezirk 


Anwes.  Bevölkerung 
1.  Dez.  1905 
m.     w.    zus. 


l.Dz. 
1900 


Standesamt 

bez. 
Stadtbezirk 


Anwes.  Bevölkerung 
1.  Dez.  1906 
m.  I  w.    zus. 


l.Dz. 
1900 


II. 


JII. 


1. 

2. 

3. 

4. 

6. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

182. 

188.  sdwstl. 
196.  sdwstl. 
197. 
198. 
200. 
201. 

15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
23. 
24. 
25. 
26. 
27. 
28. 
29. 
30. 

31. 
32. 
33. 
34. 
35. 
36. 
37. 
38. 
39. 
40. 
41. 
42. 


828  960 
15621610 
2142  2241 


1089 
1188 
1356 
1541 
1403 
1054 

660 
143t 
2696 
2374 
1405 
2240 

435 
1321 
2397 
1590 
3007 
1356 


1188 
1300 
1573 
1514 
1451 
1175 

748 
1432 
1286 
2104 
1482 
2419 

512 
1351 
2393 
1718 
3000 
1305 


1788 
3172 
4383 
2277 
2488 
2929 
3055 
2854 
2229 
1408 
2863 
3982 
4478 
2887 
4659 
947 
2672 
4790 
3308 
6007 
2661 


3235 
1316 


1440 1795 

613|  703 
1108  1032  2135 
1350 1505  2855 
1082 1089  2171 
10481209 
1314  1646 
1764  1799 
1755 1739 
14201654 
2039  2018 
2141  2485 
20492359 
2133  2753 
2124  2599 

950;i480 


13902368 
1063;i995 
12002307 
1222  2377 
1677i3296 
9161953 
1523  2891 
1578:2678 
15182947 
18232672 
26948066 
1507|l990 


2257 
2960 
3563 
3494 
3074 
4057 
4626 
4408 
4886 
4723 
2430 


3758 
3058 
3507 
3599 
4972 
2869 
4414 
4256 
4466 
4496 
5769 
3497 


2233 
4243 
4606 
2881 
3090 
3244 
3230 
3299 
2390 
1616 
2713 
2846 
4426 
3215 
6129 
995 
2860 
5107 
3408 
6407 
3175 

3306 
1637 
2550 
3240 
2716 
2801 
3384 
4086 
3639 
3601 
4296 
4614 
4681 
5069 
4889 
2662 

4102 
3350 
3610 


IVa, 


IVb. 


5076 
2934 
4632 
4361 
4792 
4661 
6943 
8612 


Va. 


43. 
44. 
45. 
46. 

47  a. 
47b. 

48  a. 
48b. 
49. 

60. 

51. 

52. 

53. 

54. 

55. 

56  a. 

56b. 

57. 

58. 

59. 

60. 

61. 

62. 

63. 

64  a. 

64b. 

65. 

67. 

68. 

69. 

66  a. 

66b. 

70 

71. 

72. 

73. 

74 

75a. 

75b. 

76  a. 

76b. 

76  c. 

77. 

78a. 

78b. 

78  c 

79. 
80. 


2422 
1961 
1567 
2150 
1899 
2263 
2809 
2899 
3948 

1448 
1774 
1673 
1710 
1988 
3154 
2448 
2536 
967 
1157 
1916 
2505 
3485 
1562 
1170 
2767 
3046 


2665 
2335 
2313 
3034 
2793 
3253 
2963 
3051 
4386 

1916 
2030 
1598 
2763 
1840 
3316 
2378 
2649 
1456 
1614 
2531 
2863 
3847 
2057 
1520 
2865 
3398 


2589  2765 
2981*2949 
1870  2155 
2153  2471 

1767,2106 
2802  3050 
2077'2415 
2364  2468 
11201458 
15051940 
14851848 
5828.4214 
49853289 
3669  4270 
23842626 
2912,3206 
4470,4835 
2948,3337 
17772023 
2468 


5087 
4296 
3870 
5184 
4692 
5616 
5772 
5950 
833^ 

3364 
3804 
3171 
4473 
3828 
6470 
4826 
5185 
2423 
2771 
4447 
5368 
7332 
3619, 
2690 
6632 
6444 
5354 
5930 
402^ 
4624 


3872 
6862 
4492 
4832 
2578 
3445 
3333 
10042 
8274 
7831 
60K 
6111 


6267 
4462 
3959 
5329 
4837 
6760 
6112 
5947 


3656 

4086 

3093 

4609 

4000 

6582 

4884 

6196 

2669 

2924 

4622 

6720 

6426 

3789 

2838 

6861 

6871 

5748 

6283   ; 

4167 

4703 

4007 
6046 
4654 
5062 
261« 

32ojL    * 
10207 
7467 
6P*'^  i# 
C         - 
b4M 
9486 
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Standesamt 

Anwes.  Bevölkerung 

Standesamt 

Anwes.  Bevölkerung 

bez. 

1.  Dez.  190Ö  1.  Dz, 

bez. 

1.  Dez.  1905 

l.Dz. 

Stadtbezirk 

m.  1  w.  1  ZUB.  190() 

Stadtbezirk 

m.  1  w.  BUS. 

1900 

81. 

17l2'l936|8648  4049 

130. 

2422  2322 

«j 

4823 

82. 

2401 

2716;  5117  53121 

181. 

1721  1770 

8491 

3617 

83. 

1677 

1871  3648 

3648 

182. 

1855  1650 

3005 

3219 

84. 

2324 

2652|  4976 

5158 

188. 

16321745 

3277| 

8427 

85. 

1711 

1818:  3529 

3824 

184. 

21822229 

4411 

4741 

86. 

1523 

1569;  3092 

3345 

185. 

2885  2508 

4803 

6034 

87. 

2831 

3050  5881 

6272 

186. 

2625  2856 

5480 
4682 

4761 

88. 

1354 

1532 

2886 

3079 

187. 

2184  2398 

4852 

89. 

1831 

2054 

3885 

4244 

188. 

2575  2560 

6185 

5305 

90. 

2138 

2335 

4473 

4673 

189. 

18882127 

8995 

4183 

Sl. 

1997 

2145 

4142 

4392 

140. 

2058  2401 

4459 

4323 

92. 

1145 

1206 

2351 

2425 

141. 

1608 

1708 

3316 

3643 

96. 

1921 

2082 

4003 

4349 

142. 

1485 

1697 

3182 

3276 

94. 

1135 

1232 

2367 

2657 

143. 

1114 

1186 

2300 

2503 

95. 

1246 

1428 

2674 

2750 

144. 

952 

1062 

2014 

2291 

96. 

783 

839 

1621 

1780 

1 

97. 

2668 

2728 

5296 

5501 

Vna.  145. 

1962 

1382 

3344 

3410 

98. 

2343 

2406 

4749 

5013 

146. 

2466  2819 

6285. 

5643 

99. 

2536 

2808 

5344 

5774 

147. 

3071  3527 

6598 

6976 

100. 

•2217 

2283 

4500 

4872 

148. 

2146  2627 

4773 

4969 

101. 

2188 

2380 

4568 

4889 

149. 

4037  3927 

7964 

8498 

102. 

1422:1495 

2917 

2851 

150. 

2017  2102 

4119, 

4361 

103. 

2022  2211 

4233 

4481 

151. 

3039  3169 

6198 

6664 

152. 

37104099 

7809 
2142 

8267 

Vb.   104. 

1557  1666 

3-223 

2602 

153. 

10051137 

2215 

105. 

5015  2800 

7815 

8522 

154. 

2949'2949'  5898 

6398 

106. 

425014670 

8820 

9158 

155. 

1728;  1958  3686 

8922 

107a. 

3981 

4086 

8037 

8133 

156. 

1768  1987J  3755 

3894 

107b. 

4337 

4275 

8612 

6912 

157. 

2066  2469  4535 

4722 

106a. 

3078'3238j  6816 

6876 

158. 

1726  1966  3692 

4041 

108b. 

1969  1967;  3926 

4386 

159. 

2190  3194  5384 

5493 

109. 

3250  3454I 6704 

7204 

160. 

3485  3852;  7337j 

7602 

110. 

3198  3309 

6507 

6615 

161. 

1852  2226 

4078, 

4633 

111. 

2695  2869 

55641 

5771 

162. 

1807  2031 

3838 

4082 

112a. 

2536  2653 

5189 

5462 

163. 

2252  2391 

4643' 

4995 

112b. 

2058  2111 

4169 

4432 

164. 

263312571 

5204 

5344 

llda. 

278212829 

5611 

5967 

165. 

2460  2402 

4862 

5582 

113b. 

2968  3120 

6088 

5542 

'     II    1 

Vllb.  166. 

4083:3915 

7998 

8066 

VI.   114. 

2294,2375  46691 

5017 

167a. 

25782663 

5241 

2875 

116. 

2013  2118  4131 

4272 

167b. 

29133041 

5954 

2579 

—b  116. 

2171238014551 

4798 

167c. 

3495  3435 

6930, 

3358 

'-    117. 

1639  1755,3394 

3992 

168. 

3165  2858 

6023 

6450 

118. 

1906,2080,  3986 

4132 

169. 

2360  2275 

4635 

4923 

:    119. 

2412  2311,4723 

4568 

170. 

2218  2091 

4309' 

4644 

Oir   120. 

144215471  2989, 

3642 

171. 

1833  1889 

3722 

4131 

»IC    ■*■" 

V  121. 

1020  Hill  2131 

2664 

172. 

2130  2207 

4387 

4790 

122. 

1821  1876'  3697 

4005 

173. 

2287  2459 

4746 

4992 

128. 

1360  1530!  2890' 

3126 

174. 

1684 

1768 

345^ 

3745 

124. 

1614 

1617 

3231 

3531 

175a. 

2704 

2722 

5426 

5858 

125. 

1317 

1539 

2856 

3189 

176b. 

2458 

2800 

5258 

5741 

126. 

1783 

1894 

3677 

3838 

176. 

2717 

2754 

5471 

5418 

127. 

1291 

1228 

2519 

2612 

177a. 

1939 

1999 

8988 

1238 

128. 

1849 

1914 

8763 

3946 

177b. 

8604  8439  1704^ 

7910 

129. 

1305 

1348 

2653 

3061 

178. 

8848 

8455 

16803. 

6126 
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IStandesamt 

Anwes.  Bevölkerung 

Standesamt 

Anwes.  Bevölkerung 

bez. 

1.  Dez.  1905  |i.  Dz 

bez. 

1.  Dez.  1905  ! 

l.Dz. 

Stadtbezirk 

m. 

w.  zus.  *  1900 

Stadtbezirk 

m.  1  w.  zus.  1 

1900 

179a. 

1918 

2282 

1 
4200  4788 

Xa.218. 

1775 

1     I 
1954  3729 

8618 

179b. 

3835 

4154 

7989,6685 

219. 

1993 

2401  4394 

4712 

179c. 

2092 

2188 

^80 !  4394 

220. 

2876 

3059  5434 

5455 

I80a. 

2802 

2996 

579815585 

221. 

2270  26301  4800 

4956 

180b. 

2567 

2796 

6363  5175 

222. 

1663 

2049  3712 

3845 

180c. 

3118 

3407 

6525  6606 

223. 

1707 

2076  3783 

3877 

180d. 

2652 

2986 

6638';  4932 

224. 

1498 

1692  3190 

8461 

181a. 

2562 

2774 

5336  3727 

226. 

1359 

1661  3020 

8041 

181b. 

1286 

1311 

2697  i 1059 
9624|  1926 

226. 

2637 

3045  6682 

6250 

181c. 

4702 

4922 

227. 

2000  2269  4269 

4503 

181d. 

3912 

4124 

8036''  4713 

228. 

2338  2663  4991 

5430 

181e. 

2761 

2851 

561^  830 

229. 
230. 

19612223  4184 
1920  2224  4144 

4882 
4322 

1' 

231. 

1437 

1699  3136 

3313 

Vin.  183.  ndöstL 

2129 

2207 

4336  4579 

232. 

2075 

2370  4445 

4681 

184. 

2385 

2789 

5174^ 

|5310 

233. 

3581 

4277  7858 

8620 

186. 

1980 

2427 

4407 

4769 

234. 

2521 

2818  6834 
2216  417^ 

5756 

186. 

1582 

1786 

3368 

3554 

236. 

1963 

4240 

187. 

1510 

2129 

3639 

4008 

236. 

16701807 

8877| 

8646 

188. 

2895 

3320 

621516648 

237. 

2068  2371 

4439 

4620 

189a. 

3054 

3552 

6606;  5440 

238. 

1882  2127 

4009' 

4210 

189b. 

5141 

5372 

10513  5577 

239. 

1593  2078  3671i 

3986 

189c. 

4434 

4624 

9058  5505 

240. 

2193  2487 

4680 

4607 

189d. 

54126338 

11750 13168 

241. 

1232 

1593 

28251 
7114 

2920 

190a. 

3010 

3145 

6155 1 3904 

243.  südl. 

3207 

3907 

7130 

190b. 

5585 

5794 

11379  3831 

' 

190c. 
190d. 

3482 
2046 

3603 
2145 

7085 
4191 

5075 
4055 

Xb.243.  ndwstl. 

468 

661 

1019 

1132 

190e. 
191. 

2633 
18 

2730 
24 

5363 
42 

2975 
44 

244. 
245. 

2306 
2551 

2699 
3180 

5005 
6731 

4940 
6103 

192. 

56 

70 

126 

121 

249.  wstl. 

3070  3231 

6301 

— 

193a. 

3297 

3484 

6781 

6706 

250.  wßtl. 

6023  6168 

12191 

106 

193b. 

5970 

4461 

10431 

7728 

251. 

1730  2010 

8770 

8935 

193c 
194. 

7157 
6560 

7747 

7866 

14904 
14426 

9993 

252. 
253. 

2291  2566 
2820  3268 

4867 
6088 

5315 
6605 

195. 

1454 

1700 

3154 

3175 

254a. 

3869  3996 

7865 

8195 

196.  ndöstl. 

950 

1096 

2046 

2233 

254b. 

3146  3436 

6582-  6612 

199. 

2480 

2923 

5403 

5803 

254c. 
264d. 
254e. 

4184  4601 
2483,2609 
4280  4499 

8785 
5092 
8779 

8908 
5393 
9155 

IX.  202. 

2357 

1822 

4179 

5132 

2(». 

1255 

1313 

2568 

2727 

Xc.  242a. 

4707 

5355 

10062 

10548 

204. 

2305 

2322 

4627 

4893 

242b. 

2763  3266 

6028 

6461 

205. 

1857 

1942 

3799 

3895 

242c. 

4129  4692 

8821 

8999 

206. 

1449 

1641 

2990 

3263 

243.  ndöatl. 

11891676 

2764) 

2925 

207. 

2874 

2611 

4985 

5295 

246a. 

18412004 

8845 

1284 

208. 

3410 

3588 

6998 

6148 

246b. 

3086  3442 

6628 

6252 

209. 

1951 

2371 

4322 

4695 

246c. 

21602308 

4468 

3131 

210. 

1765 

2003 

3768 

3846 

246d. 

26902898 

6688 

5657 

211. 

2059 

2565 

4624 

5265 

247a. 

49405199 

10139 

10341 

212. 

2341 

2423 

4764 

5436 

247b. 

471 

466 

986 

1069 

213. 

2363 

2446 

4809 

6103 

247c. 

2281 

2886 

4666 

4606 

214. 

2230 

2465 

4695 

4904 

247d. 

2061 

2028 

4079 

4187 

215. 

2284 

2007 

4291 

4482 

248. 

8702  3960 

7662 

84 

216. 

8662 

2748 

6405 

6685 

249  ßitl. 

12741420 

2694 

518 

217. 

2603 

2354 

4867 

4977 

960  OftU. 

9901 

8490 

6891 

5468 
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Standesamt 

Anwes.  Bevölkerung"] 

Standesamt 

Anwes.  Bevölkerung 

be«. 

1.  Dez.  1906  1 

l.Dz. 

bez. 

1.  Dez.  1906  li.Dz. 

Stadtbezirk 

m.  w. 

zus.  1 

1900 

Stadtbezirk 

m. 

w.  1  zus.  1 1900 

XL  256. 

2165.2141 

4306 

4644 

290b. 

3240 

3325 

6565  6324 

256. 

2206J2235 

4441 

4846 

291a. 

5138 

4729 

98671  7235 

257. 

2062,2416 

4478' 

4844 

291b. 

3673 

3436 

7109  5667 
5523  4785 

258. 

22712582 

4853| 
7690 

5300 

292a. 

2799 

2724 

259. 

363öt4055 

6935 

292b. 

4349 

4220 

8669  5925 

260. 

21892370 

4559. 

4893 

292c. 

3058 

2906 

5964  5519 

261a. 

30633279  6342! 

5385 

293a. 

6291  6327 

12618'  4727 

261b. 

3466  3432  6898 

5713 

293b. 

3699  4047 

7746; 

4621 

261c. 

3477:3630 

7l07i 

6835 

294. 

6287  6582 

6414J 

9497 

262. 

294'  282 

576 

580 

295. 

292113493 

6619 

263. 

2413J2552 

4965 

5098 

296. 

304813255 

6743 

264. 

216212277 

4439; 

4088 

297. 

2174;2345 

4519 

4560 

265. 

1468  1578 

3046 

3331 

298. 

4567  4865 

9432 

9073 

266. 

2368  2659 

5027; 

5256 

299. 

37004098 

7798 

7942 

267. 

1143  1427'  2570 

2815 

300. 

18882186 

4074 

4253 

26a 

2292  2405]  4697 

4729 

301. 

2605 

3021 

6626i 

6107 

269. 

2999  2807 

5806 

4392 

302. 

3416 

3862 

7278 

7734 

270. 

2391 

2137 

4528 

4659 

1 
1 

271. 

5461 

4762 

10223 

10525 

Xma.  313. 

2671 

3048 

5719 

5158 

272. 

1956 

2071 

4027 

4778 

315. 

2961 

3121 

6082 

6436 

273. 

2168 

2192 

4360 

4657 

317. 

3173:3188 

633i: 

6748 

274. 

7923 

6090 

14013 

13484 

318. 

3655  3731 

7386 

7880 

275. 

2955 

2471 

5426, 

5689 

319. 

43513836 

8187 

7958 

276. 

3324 

3474 

6798 

7193 

320a. 

3567'3711 

7278 

6148 

277. 

1883 

2019  3902; 

4051 

320b. 

3280  3240 

6520 

6441 

278. 

2012 

2250 

4262 

4530 

321. 
322. 

2482  2499 
3672:3966 

4981 

7638 

3638 
5769 

Xna.  279. 

2248  2025 

4273 
4901 
4246 

4597 

323. 

4153'4382 

8535 

7116 

280. 

2863  2038 

5152 

324. 

2891  3055 

5946 

6881 

281. 

21492097 

4539 

325. 

1847  1915 

3762 

3327 

282. 

2029!2151 

4180 

4321 

326a. 

1966  2009 

3975 

2142 

283. 

13701987 

3357| 

3458 

326b. 

2802  2943 

5745 

4158 

284a. 

4276  6002 

10278 
787^ 

9979 

326c. 

2355  2345 

4700 

3654 

284b. 

31754799 

7981 

285. 

8761  958 

1834 

7H42 

1902 

Xmb.  305. 

3864  3802 

7666' 

8052 

286. 

3497  3845 

7717 

306. 

4244  4373 

8617 

7184 

287a. 

32842856 

6140 

6474 

307. 

2866  3017 

5883, 

6696 

287b. 

19922239 

4231 

3617 

308a. 

6572  6773 

13346 

5844 

287c. 

1426  1880 

3306 

1859 

308b. 

3596  3693 

728^ 

4804 

303a. 

2429  2686 

5115 

5407 

309. 

12731297 

2570 

122 

303b. 

6257  2913 

9170 

9658 

310. 

29693062 

6031 

5099 

304. 

3710.3140 

6850 

6509 

311. 

4398  4619 

9017 

3030 

312. 

488 

429 

917 

616 

Xüb.  288. 

1901 

2306 

4207 

1248 

314a. 

4852 

4834 

9686 

6496 

289. 

693 

784 

1477 

232 

314b. 

4666 

4803 

9469' 

5871 

290a. 

4716 

4696 

9412 

8271 

316. 

3437 

3597 

7034: 

6052 

Die  Zahlen  von  1900  weichen  snm  Teil  von  den  in  dem  Volk«zähIaDg«i-Boricbt  von  1900  Aowle 
i>  den  frftheren  Jahrbftchera  entiialtenen  ab,  weil  nachtrigUch  Gnindatflcice  anderen  Btadtbezirken  ent- 
^rechend  den  in  deren  Äbfrensnnff  eingetretenen  Ver&ndemngen  sofeteilt  worden  tiind.  l'urch  diente 
Vun<hmmng  der  Angaben  von  1900  auf  den  gegenwärtigen  Umfang  der  in  Frage  kommenden  HUdt- 
Wiirke  M  die  Vergleiekbarkeit  hergeetellt.  Die  genannten  Verftndeningen  sind:  Am  1.  1.  1902  worden 
4ie  Stadtbezirke  182,  197,  19%  200,  901,  18B  sfldw..  196  lAdw.  vom  St-A.-Bes.  VIII  xn  I  gelegt,  femer 
nn  in  Ulla  (Oesnndbmnnen)  n.  XUIb  (Wedding)  nntergeteilt  Am  87.  9.  1904  wurde  aus  einem  Teil 
4et  St-A-Bex.  Xb  Xe  gebUdet  Am  1.  I.  1906  worden  die  Stadtbezirke  64a  n.  b,  65,  67.  68,  60  von 
ITb  nach  IVa  überwiesen  In  der  voi hergehenden  VolkiOhlnngsperlode,  am  1.  1.  1898,  wurden  die 
Btidtbtxirke  287,  941  n.  248  sfidL  von  St-A.-Des.  Xb  zn  Xa  gelegt. 
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Die  Stadtbezirke  Berlins  nach  der  GröBe  der  relativen  Abnahme  bezw. 
Zunahme  der  ortsanwesenden  Bevölkerung  vom  i.  Dezember  1900  zum 

1.  Dezember  1905. 

(Bei  den  zu  Grunde  liegenden  absoluten  Zahlen  sind  die  auf  den  angrenzenden 
Wasserflächen  gezählten  Personen  eingeschlossen.) 


Ab- 

Ab- 

1 
1 

Ab- 

nahme 

nahme 

nahme 

Stan- 

^     1900 
Dez. 

Stan- 

Dez.  

Stan-  ! 

Dez.  - 

Stadt- 

1905 

Stadt- 

^^^' 1905 

Stadt- 

1 

^1905 

des- 

um 

des- 

um 

des- 

um 

bezirk 

....  Pz. 

bezirk 

....  Pz. 

bezirk 

....  Pz. 

amt 

der  Be- 
völkerung 
von  1900 

amt 

der  Be- 
völkerung 
von  1900 

amt 

der  Be- 
völkemng 
von  1900 

2. 

I. 

25.24 

182. 

I. 

9.16 

234. 

Xa. 

7.32 

4. 

I. 

20.96 

226. 

Xa. 

9.09 

78a. 

IVb. 

7.31 

19. 

n. 

20.07 

96. 

Va. 

8.93 

49. 

m. 

7.28 

121. 

VI. 

:      20.01 

30. 

n. 

8.72 

279. 

xna. 

7.06 

1. 

I. 

1        19.93 

32. 

m. 

8.72 

163. 

vna. 

IM 

16. 

n. 

19.«i 

267. 

XI. 

8.70 

151. 

Vlla. 

6.99 

5. 

I. 

19.48 

158. 

vna. 

8.64 

134. 

VI. 

6.96 

20. 

n. 

19.42 

252. 

Xb. 

8.62 

114. 

VI. 

6.94 

202. 

IX. 

18.57 

265. 

XI. 

,         8.66 

109. 

Vb. 

6.94 

120. 

VI. 

1        17.93 

124. 

VI. 

8.60 

199. 

vni. 

6.89 

17. 

II. 

16.27 

89. 

Va. 

8.46 

73. 

IVb. 

6.89 

201. 

I. 

16.19 

258. 

XI. 

8.48 

51. 

IVa. 

6.88 

272. 

XI. 

15.72 

175b. 

vnb. 

8.41 

65. 

IVa. 

6.86 

117. 

VI. 

14.98 

31. 

III. 

1         8.39 

260. 

XI. 

6.8S 

8. 

I. 

13.49 

206. 

IX. 

1         8.37 

39. 

in. 

6.82 

129. 

VI. 

13.S3 

196  ndöstl. 

VIII. 

8.37 

219. 

Xa. 

6.76 

165. 

VUa. 

12.90 

256. 

XL 

8.36 

9. 

I. 

6.74 

10. 

I. 

12.87 

105. 

Vb. 

8.30 

242b. 

Xc. 

6.70 

22. 

n. 

12.80 

108a. 

Vb. 

8.14 

132. 

VI. 

6.66 

21. 

n. 

12.68 

143. 

VI. 

8.U 

168. 

vnb. 

,         6.62 

212. 

IX. 

12.85 

228. 

Xa, 

8.08 

196  sdwstl. 

I. 

6.67 

179a. 

vnb. 

12J8 

93. 

Va, 

7.96 

101. 

Va. 

C         6.67 
6.63 

24. 

n. 

12.90 

239. 

Xa. 

7.90 

296. 

Xllb. 

144. 

VI. 

12.09 

301. 

Vllb. 

7.88 

188. 

vni. 

!       6.61 

211. 

IX. 

12.01 

224. 

Xa. 

7.83 

281. 

XUa. 

6.46 

161. 

Vlla. 

11.98 

253. 

Xb. 

7.88 

141. 

VI. 

1          6.41 

18. 

n. 

11.88 

174. 

Vllb. 

7.82 

273. 

XI. 

6.S8 

247b. 

Xc. 

11.81 

154. 

Vlla. 

7.81 

146. 

vna. 

;       6.84 

94. 

Va. 

10.91 

23H. 

Xa. 

7.77 

149. 

vna. 

6.S8 

108b. 

Vb. 

10.49 

85. 

Va. 

7.71 

88. 

Va. 

i          6,27 

125. 

VI. 

10.44 

78b. 

IVb. 

7.70 

318. 

xnia. 

6.27 

14. 

I. 

10.20 

122. 

VI. 

7.69 

200. 

I. 

6.24 

243ndwstl. 

Xb. 

9.98 

100. 

Va. 

7.64 

87. 

Va. 

1          6.23 

171. 

XI. 

9.90 

ia5. 

VIII. 

7.59 

64b. 

IVa. 

6.21 

81. 

Va. 

9.90 

257. 

XI. 

7.56 

197. 

I. 

:.      6«> 

78c. 

IVb. 

9.86 

86. 

Va. 

7.56 

60. 

rva. 

|i         6.15 

6. 

I. 

9.71 

123. 

VI. 

7.65 

245. 

Xb. 

ll       6.10 

172. 

Vllb. 

9.46 

99. 

Va. 

7.45 

155. 

vna. 

1       6.0« 

57. 

IVa. 

9.22 

175a. 

Vllb. 

7.37 

162. 

vna. 

5.96 

157. 

VIII. 

9.21 

79. 

Va. 

7.32 

113a. 

Vb. 

5-97 

21* 


; 

^      Ab- 

1      Ab- 

Ab- 

1  nähme 

nahme 

nahme 

Stu- 

1  T^      lÖOO 

'  Dez.  rTrrr 

Stan- 

^       1900 
Dez. 

Stan- 

Dez.^^ 

Stadt- 

1905 
um 

Stadt- 

1905 

Stadt- 

1905 

de»- 

dCB- 

nm 

des- 

um 

bezirk 

....  p«. 

bezirk 

. 

....  Pz. 

bezirk 

Pz. 

1 

der  Be- 

amt 

der  Be- 

amt 

der  Be- 

1 

vOlkerang: 

völkerong 

völkerung 

j  von  1900 

von  19U0 

von  1900 

m. 

IX. 

6.94 

305. 

XTTIb. 

4.79 

40. 

m. 

3.36 

im. 

Vb. 

5.9t 

286. 

Xa 

4.77 

153. 

vna. 

3.80 

m 

XI. 

5.92 

23a 

Xa. 

4.77 

115. 

VI. 

3JI0 

m. 

xnb. 

5.90 

37. 

in. 

4.71 

282. 

XIFa. 

j         3.26 

^. 

IX. 

5.86 

128. 

VI. 

4.64 

241. 

Xa. 

i        3.26 

m 

vnb. 

5.85 

275. 

XI.   j 

4.62 

66b. 

IVb. 

;     3.21 

205. 

IX. 

5.88 

242a. 

Xc.i 

4.61 

138. 

VI. 

1         3.20 

^. 

a 

5.88 

191. 

vin. 

4.66 

215. 

K. 

1         8.18 

34. 

ra. 

5.79 

•    229. 

Xa. 

4.62 

42. 

m. 

3.18 

213. 

IX. 

5.7« 

139. 

VI. 

4.49 

221. 

Xa. 

3.16 

317. 

xnia. 

5.74 

62. 

IVa. 

4.49 

41. 

in. 

1       3.10 

91. 

Va. 

5.69 

138. 

VI. 

4.88 

92. 

Va. 

3.06 

67. 

IVa. 

5.09 

266. 

XI. 

4.86 

47a. 

in. 

3.00 

254i 

Xb. 

5.68 

71. 

IVb. 

4.86 

53. 

IVa. 

2.96 

25. 

n. 

5.66 

54. 

IVa. 

4.80 

198. 

L 

2.98 

m. 

VI. 

5.66 

90. 

Va. 

4.28 

283. 

Xlla. 

2.92 

m. 

in. 

5.66 

214. 

IX. 

4.26 

142. 

VI. 

2.87 

J5flt         ,    VHa.! 

5.66 

47b. 

m. 

4.24 

27  L 

XI. 

2.87 

lü 

Vlla. 

5.64 

300. 

xnb. 

ASi 

270. 

XI. 

2.81 

106l 

Va, 

5.68 

126. 

VI. 

4.19 

135. 

VI. 

2.88 

315. 

Xllla. 

5jm 

280. 

Xa. 

4.12 

95. 

Va. 

2.76 

.^«BiörtL 

Xc. 

5.60 

254e. 

Xb. 

4.11 

83. 

Va. 

2.74 

27«. 

XI. 

5.49 

254a. 

Xb. 

4.08 

216. 

IX. 

2.78 

an. 

IX. 

5.44 

23. 

n. 

3.96 

4g. 

in. 

2.72 

1. 

I. 

5.42 

157. 

vna.' 

3.96 

164. 

vna. 

2.62 

M7. 

Vlla, 

5.42 

148. 

vna. 

3.94 

263. 

XI. 

2.61 

»Bi 

XHa. 

5.40 

59. 

IVa. 

3.79 

179c. 

vnb. 

2.69 

50. 

IVa. 

5.87 

64a. 

IVa. 

3.74 

184. 

vni. 

2.66 

31. 

XIa. 

5.84 

97. 

Va.; 

3.78 

205. 

IX. 

2.46 

I^BdÖBÜ. 

Viil. 

5.81 

106. 

Vb. 

a69 

223. 

Xa. 

2.42 

58. 

Va. 

5.27 

277. 

XL 

3.68 

38. 

m. 

2.41 

S5. 

XL 

5.24 

82. 

Va. 

3.67 

217. 

IX. 

2.41 

». 

IVa. 

5.28 

28. 

n.  i 

3.61 

45. 

ra. 

2.26 

m 

VUl. 

5.28 

111. 

Vb.i 

3.69 

76b. 

IVb. 

2.22 

e. 

rva. 

5.21 

285. 

xna. 

3.68 

36. 

m. 

2.22 

i?7. 

Xa. 

5.20 

156. 

vna.i 

3.67 

160. 

vna. 

2.20 

ItO. 

vnb. 

5.17 

127. 

VI.     i 

3.66 

16. 

n. 

2.16 

«71. 

Xlla. 

5.16 

118. 

VI.  1 
Va. 

3.68 

210. 

IX. 

2.08 

116. 

VI. 

5.16 

84. 

3.68 

35. 

m. 

2.08 

303b. 

xna. 

5.06 

44. 

m  1 

a6o 

242c. 

Xc. 

1.98 

^ 

Xa. 

5.04 

131. 

VI.   j 
IVb. 

3.48 

159. 

Vlla. 

1.98 

lÜL 

Vb. 

5.00 

70. 

3.48 

247a. 

Xc. 

1.96 

»L 

Xb. 

496 

222. 

Xa. 

3.46 

145. 

vna. 

1.94 

171 

vnb. 

4.98 

48. 

ni. 

3.42 

77. 

IVb. 

1.90 

aea 

XUa. 

4.87 

80. 

Va. 

3.42 

299. 

Xllb. 

1.81 

!«. 

xna. 

4.86 

68. 

IVa. 

3.41 

237. 

Xa. 

1.79 

3. 

I. 

4.84 

29. 

n. 

3.40 

56. 

IVa. 

1.70 

ISsdwBti. 

I. 

!         4.82 

66a. 

IVb. 

3.87 

69. 

IVa. 

1.68 
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Ab- 

Zu- 

Zu- 

nahme 

nahme 

nahme 

Stan- 

^     1900 
Dez. 

Stan- 

^     1900 
Dez.  rxxr 

Stan- 

I>e- -!2 

Stadt- 

1906 

Stadt- 

1905 

Stadt- 

19Q 

des- 

um 

des- 

um 

des- 

um    1 

bezirk 

....  Pz. 

bezirk 

....  Pz. 

bezirk 

....  Pt 

amt 

der  Be- 
völkerung 
von  1900 

amt 

der  Be- 
völkerung 
von  1900 

amt 

der  Be- 
völkeroi^l 
von  1901 

130. 

VI. 

1 

1.64 

190d. 

vm. 

3.86 

294. 

xnb. 

S5M 

110. 

Vb. 

1.68 

119. 

VI. 

3.89 

291a. 

xnb. 

36  J8 

75a. 

IVb. 

1.62 

180b. 

Vllb. 

3.68 

321. 

xina. 

'        *36.« 

295. 

Xllb. 

1.61 

180a. 

Vllb. 

3.81 

326b. 

xnia. 

38.n 

72. 

IVb. 

1.67 

290b. 

xnb. 

3.81 

190c. 

vm. 

3961 

235. 

Xa. 

1.44 

274. 

XI. 

3.92 

12. 

I. 

39.« 

247d. 

Xc. 

1.40 

298. 

Xllb. 

3.96 

246c. 

Xc. 

42.71 

254c. 

Xb. 

1.83 

261c. 

XI. 

3.98 

181a. 

vnb. 

43.17 

180c. 

vnb. 

1.28 

192. 

vm. 

4.18    • 

194. 

vm. 

44JI 

246d. 

Xc. 

1.22 

246b. 

Xc. 

4,41 

292b. 

xnb. 

44.0 

Ö6a. 

IVa. 

1.19 

304. 

'XHa. 

,          5.24 

312. 

xmb. 

4a» 

297. 

Xllb. 

0.20 

11. 

I. 

5.68 

314a. 

XTIlb. 

49.11 

166. 

VUb. 

0.84 

292c. 

Xllb. 

8.06 

308b. 

xinb. 

1           51.71 

107a. 

Vb. 

0.81 

264. 

XI. 

8.59 

190a. 

vm. 

1         57.6« 

262. 

XI. 

0.69 

113b. 

Vb. 

9.85 

314b. 

Xlllb.  1,        61 J8 

225. 

Xa. 

0.69 

313. 

xraa. 

10.88 

189c. 

VIII. 

1         64JH 

268. 

XI. 

0.68 

259. 

XI. 

10.89 

293b. 

xni). 

!         67.«a 

195. 

vin. 

0.66 

75b. 

IVb. 

10.96 

181d. 

vnb. 

lOJbi 

254b. 

Xb. 

046 

76c. 

IVb. 

11.98 

287c 

xna. 

77.8» 

220. 

Xa. 

1         0.8S 

325. 

XIHa. 

13.07 

190e. 

vin. 

80J^ 

243  BttdI. 

Xa. 

0.22 

290a. 

Xllb. 

13.80 

167a. 

Vllb. 

82.80 

56b. 

IVa. 

0.21 

208. 

IX. 

13.88 

326a. 

xraa. 

85.67 

284b. 

XTTa. 

009 

180d. 

Vllb. 

14.81 

189b. 

vra. 

88.61 

m. 

m. 

;         0.09 

136. 

VI. 

15.10 

167c. 

vnb. 

106.1: 

Zu- 

76a. 

IVb. 

15.11 

177b. 

vnb. 

115.4« 

292a. 

xnb. 

15.42 

308a. 

xmb. 

12a» 

nahme 

316. 

xmb. 

16.28 

167b. 

vnb. 

IdOM 

48b. 

m. 

0.06 

250  Ö8tl. 

Xc. 

16.88 

181b. 

vnb. 

145.» 

26. 

n. 

0.26 

287b. 

Xlla. 

16.98 

293a. 

Xllb. 

166.» 

176. 

Vllb. 

0.98 

261a. 

XI. 

17.77 

178. 

vnb. 

174Ä 

:524. 

XlOa. 

l.U 

310. 

xmb. 

'        18.28 

190b. 

vni. 

197.« 

193a. 

vm. 

1.12 

320a. 

Xllla. 

i        18.83 

311. 

xnib. 

197.M 

13. 

I. 

.    1.20 

179b. 

Vllb. 

19.51 

246a. 

Xc. 

199.46 

320b. 

xnia. 

1.28 

323. 

xraa. 

19.94 

177a. 

vnb. 

218.0f 

247c. 

Xc. 

1.80 

306. 

xnib. 

1        19.95 

288. 

xnb. 

237ao 

244. 

Xb. 

1.82 

261b. 

XI. 

1        20.74 

189d. 

vm. 

270.90 

240. 

Xa. 

1.68 

189a. 

vm. 

1        21.48 

181c. 

vnb. 

399.69 

102. 

Va. 

2.81 

104. 

Vb. 

23.87 

249  östl. 

Xc. 

4904» 

.52. 

IVa. 

2.62 

107b. 

Vb. 

1        24.69 

289. 

Xllb. 

536.M 

74. 

IVb. 

2.62 

291b. 

Xllb. 

1        25.46 

181e. 

vnb. 

576.14 

319. 

XIHa. 

2.88 

326c. 

Xllla. 

'        28.68 

309. 

XTTIb. 

2  006.M 

284a. 

Xlla. 

3.00 

269. 

XL 

,      32.19 

248. 

Xc. 

9  009.« 

218. 

Xa. 

1         3.07 

322. 

xraa. 

32.40 

250  wsÜ. 

Xb. 

11400.» 

140. 

VI. 

3.16 

193b. 

vin. 

1        34.98 

193c. 

vm. 

oo 

307. 

XUIb. 

3.28 

61. 

IVa. 

!      36.18 

249  wstl. 

Xb. 

«» 
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Die  fortgeschriebene  Bevölkerung  zwischen  den  Zählungen  von 
1900  bis  1905  nach  Monaten. 


Zeit- 
raum 

BevOlkemngsstand 
am  Ende  der  Monate 

Ge- 
borene 
(inkl.  Tot- 
geborene) 

Zugezogene 

Ge- 
storbene 
(inkl.  Tot- 
geborene) 

Abgezogene 

(inkl.  des 

Zuschlages) 

m. 

w.       '     zus. 

m.  1  w. 

m.    1    w. 

.  m. 

w. 

m. 

w. 

Zlhlnng 
1.X1L1900 

Dezember 

903041 
901847 

985  807 

986  466 

1888  848 
1888  313 

2248 

2055 

6  335 

5474 

1547 

1425 

8  230 

6  445 

1901 

Janaar 

903292 

988  663 

l  891  955 

2442  2324 

8  797 

7  292 

1706 

1523 

8088 

5  896 

Februar 

903  675 

989  385 

1893  060 

2145  2009 

6  761 

5806 

1450 

1288 

7  073 

6805 

März 

900119 

986  376 

1886  495 

2396  2175 

9124 

6440 

1555 

1505 

13  521 

10119 

April 

899  308 

988145 

1  887  453 

22332103 

15835 

16204 

1670 

1466 

17  209 

16072 

Kai 

899166 

988143 

1887  309 

2300  2124 

1 

9  266 

7  040 

1485 

1355 

10  223 

7  811 

Juni 

898138 

986  969*1  885 107 
985  392  jl  882261 

21861996 

8  563 

6147 

1521 

1319 

10  256 

7  998 

Jnli 

896  869 

23002131 

9  351 

7  524 

1775 

1535 

11145 

9  697 

Aogost 

895  426 

985  982 

1881408 

23232184 

9  352 

7  538 

2159 

1869 

10  959 

7  263 

September 

897  386 

985  849 

1883  235 

2246  2162 

1 

12  909 

8996 

1517 

1319 

11678 

9  972 

Oktober 

899  727 

991  233 

1890  960 

22051978 

21676 

19  632 

1324 

1199 

20216 

16027 

NoTember 

901132 

993  794 

1  894  926 

20941964 

1 

8610 

8127 

1333 

1241 

7  966 

6  289 

Dezember 

899  710 

994  231 

1893  941 

2218  2025 

5969 

5  312 

1420 

1368 

8189 

5  532 

1902 

i 

Januar 

901019 

996  168 

1 897  187 

23462264 

8  465 

7  264 

1482 

1281 

8020   6  310 

Febmar 

901508 

997  086 

1898  594 

2112'2134 

1 

6  625 

6116 

1346 

1227 

6902   6105 

MArz 

896700 

993  262 

1889  962 

2274  2157 

1 

8  224'  6  600 

1 

1584 

1402 

13  72211179 

April 

896  818 

994206 

l  891 024 

2162  2005 

16  39615  781 

1426 

1272 

17  014  15  570 

Hai 

897  375 

99402311891398 

2196  2010 

9  2671  7  315 

1662 

1405 

9  344   8103 

Jnni 

897  736 

992  928 

1890664 

21091929 

9113   6  091 

1436 

1320 

9  425   7  795 

Jnli 

898  277 

99186(^1890137 

2296  2071 

j 

9  861    7  537 

1334 

1182 

10282   9  494 

Angnst 

898  971 

993  624  1892  595 

2192  2072 

9  714    7  588 

1328 

1165 

9  884   6  731 

September 

901925 

993  642  1895  567 

1 

2203  2108 

14  179}  9  762 

1340 

1203 

12  08810649 

Oktober 

906620 

999  500,1905120 

2176  2011 

22457 

20117 

1387 

1229 

19  551 

14  941 

November 

906495 

100313o|ll911625 

2113  2018 

9507 

8233 

1375 

1199 

7  370   6  617 

Dezember 

907  477 

100415l! 

1911628 

2203  2053 

6  689 

5  701 

1624 

1461 

8  286 

6  27^ 

24* 


Zeit- 
raum 

Bei 
am  ] 
m. 

rölkerungsstand 
Snde  der  Monate 
w.      II     zus. 

Ge- 
borene 
(inkl.  Tot- 
geborene) 
m.  1  w. 

Zugezogene 
ra.    1    w. 

Ge- 
storbene 
inkl.  Tot- 
geborene) 
m.  1  w. 

Abgezogene 

(inkl.  des 

Zuschlages) 

m.        w. 

1903 

Januar 

909915 

1006  241 

1 916  156 

2233 

2137 

9288 

7  758 

1623 

1412 

7  460 

63^ 

Februar 

911664 

1007  140 

1918704 

2038 

1998 

7960   6602 

13351309 

7  014   6  392 

März 

907  812 

1003  789 

1  911 601 

2282 

2030 

10805 

7  685 

15451408 

15  29411558 

April 

909  503 

1005084 

1914587 

2071 

2032 

16  675 

16113 

1479  1340 

15  476|l5  510 

Mai 

911220 

1005  480 

1  916  700 

2325 

2110 

10218 

7  919 

1461 1291 

9  865 

8  342 

Juni 

912  077 

1005  234 

1917  311 

2090 

1935 

9  334 

6261 

1338  1219 

9229 

7  223 

JuH 

913470 

1004  562 

1918032 

2224 

195010226 

7  702 

1582 

1367 

9  475 

8967 

• 

August 

914  735 

1006  339 

l  921  074 

2128 

199910525 

8  037 

1681 'lÄ)6 

1 

98O7I  6  7Ö3 

September 

917  8501005440 

1923  290 

2068 

1900 

14752 

9  740 

1467  1250 

1223811289 

Oktober 

9242841013009 

1  937  293 

2056 

1856 

23  825 

21598 

1401 1262 

18  04614  623 

November 

927  7341016  971 

1  944  705 

2006 

1867 

9  812 

8595 

1355 

1254 

7  013    5  246 

1 

Dezember 

927  687 

1018  389 

1  946  076 

2229 

2009 

6806 

6  034 

1469 

1385 

7  613 

5  240 

• 

1904 

Januar 

930542 

1020  809 

1  951  351 

2339 

2129 

9  218 

7  430 

1497 

1405 

7  206   5  734 

1 

Februar 

933  3051022296 

1955601 

2128 

2068 

8  821 

6  807 

1392 

1313 

6  794   6  076 

März 

9291911018  379 

1  947  570 

2168;2097 

1 

10975 

8198 

1619 

1439 

1663812  77a 

April 

93281510206341953  449 

93469910216401956  339 

1 

21211969 

17  938 

16  073 

1564 

1309 

14871 

14478 

Mai 

2154 

2068 

10  526 

7  339 

1604 

1314 

9291 

7087 

Juni 

936  593  1  021  238  1  957  831 

ll 

2039 

1951 

10576 

6  767 

1434 

1300 

9  287 

7820 

Juli 

938601 

10210631959  664 

2333 

2121 

10982 

7  890 

1572 

1366 

9735 

8820 

August 

940  253 

1  022  224  1 962  477 
10217401965  363 

2210 

2080 

11759 

8  042 

2008 

1835 

10309 

7  126 

September 

943  623 

2134 

2100 

16  984 

10  505 

1567 

1351 

13181 

11738 

Oktober 

949  0861029  7611978  797 

2103 

2010 

23  931 

21777 

1435 

1281 

19186 

14  485 

November 

952  84710340691986  906 

2028 

2041 

10922 

9  268 

1405 

1300 

7  734 

5711 

Dezember 

953119 

1  036  623 

1  988  742 

2276 

2071 

7  695 

6206 

1683 

1463 

8116 

5  249 
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Zeit- 
ranm 


Berdlk^mogsstand 
am  Ende  der  Monate 


m. 


Ge- 
borene 
(inkl.  Tot- 
geborene 
m.  I  w. 


Zugezogene 


m.        w. 


Ge- 
storbene 
(inkl.  Tot- 
geborene) 
m.  I  w. 


Abgezogene 

(inkl.  des 

Zuschlages) 


w. 


1905 
J&aiur 
Februar 
Man 
April 
Mai 
Joni 
Jiiü 
Aognst 

September  974 
Oktober 
Norember 
Dezember 


955984 
959  452 
957  298 
959  908 
964471 
966  356 
969  063 
971633 
661 
979  983 

984  804 

985  666 


1038  378;1994  362 
1040093il999  545 

1036  7oJ!l994  002 

l| 
1  039  407,1  999  315 

IO4O673I12OO5144 

ll 
10411652  007  521 


1041 


2359 
2150 
2307 
2165 
2221 
2194 


I 


2201 
2068 
2126 
2011 
2009 
2111 


Z9m 


J  010  455  2308 


1043  231 
1  042  597 


2014  864 
2017  258 


10505542  030  537 
1055344  2  040148 
1057  647  2  043  313 


2125 
2151 
2147 
2094 
2263 


10  266 
9  661 

13  306 
18275 

14  607 
11089 


214012  828 


2080 
1991 


1979 
2072 


12  991 

16  546 

2024|24  201 

12139 

8  602 


7  804 
7095 
8693 
17  321 
9161 

6  907 
8444 
8680 

11024 

21132 

9809 

7  279 


1702 
1443 
1617 
1618 
1678 
1541 
1745 
2103 
1496 
1396 
1346 
1508 


1533 
1369 
1378 
1421 
1443 
1348 
1481 
1881 
1356 
1231 
1281 
1378 


8058 


5717 


6  900!  6  079 
16  150  12  830 


16  212 

10  587 

9  857 

10684 

10443 

14173 

19  630 

8066 

8  495 


15208 
8  461 
7178 
8876 
7  040 

12  293 

13  968 
5  717 
5670 


b.   Ehesehliefimigen. 

Im  Berichtsjahre  worden  in  Berlin  22  276  Ehen  geschlossen.  Die 
Heiratsziffer,  das  Verhältnis  der  44  552  Heiratenden  zur  mittleren 
BeTölkening  stellte  sich  auf  22.i6  Promille.  Sie  war  höher  als  in  den 
Voijahren  1904—1901,  wo  sie  nach  der  auf  Grund  der  letzten  Volks- 
zäblnng  berichtigten  Fortschreibung  21.63,  20.»5,  20.18,  21. 02  betragen 
hatte.  Im  letzten  Jahrzehnt  wurde  sie  nur  von  1897  und  1900  mit 
22.30  bezw.  22.2e  übertroffen.  Die  niedrigste  Heiratsziff'er  entfiel  in 
dieser  Zeit  auf  das  Jahr  1902  mit  20.i8  Pm. 

Absolut  überstieg  die  Zahl  der  Eheschließungen  des  letzten 
Jahres  die  von  1904  um  1056  (+  4.98  Pz.),  während  1904  gegen  1903 
um  1079  Eheschließungen  (+  S.se  Pz.)  höher  stand. 

Verfolgt  man  die  Heiratsfrequenz  einen  längeren  Zeitraum  hindurch 
^is  1816  zurück,  so  findet  man  die  höchste  Ziff'er  im  letztgenannten 
Jahre  mit  31.8o  Pm.,  die  niedrigste  im  Jahre  1831  mit  15.28  Pm.  Der 
Vergleich  nach  Jahrfünften  ergibt  die  kleinsten  Ziffern  für  1831/35 
mit  17.60  Pm.,  die  höchsten  für  die  Zeit  nach  dem  letzten  Kriege  1871/75 
mit  27.02  Pm. 
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Die  Verteilung  der  Eheschließungen  nach  Kalendermonaten 
weist  die  höchsten  Zahlen  auf  für  die  Monate  nach  den  großen  UmzogB- 
terminen:  Oktober  und  April  mit  3828  (1904:  3889)  und  3609  (1904: 
3264)  Eheschließungen,  die  niedrigste  für  Februar  mit  1014  (959). 

Bei  der  Gliederung  nach  Standesämtern  ergeben  sich  die  Höchst* 
betrage  für  die  Standesämter  Vllb  (Stralauer  Viertel,  östl.)  mit  1865 
und  für  XI  (Oranienburger  Vorstadt)  mit  1608,  die  niedrigsten  für 
Xlla  (Friedrich- Wilhelmstadt,  Moabit,  östl.)  und  IX  (Spandauer  Viertel) 
mit  711  bezw.  764  Eheschließungen. 

Dem  Familienstande  nach  waren  von  den  44  552  Heiratenden 
des  Jahres  1905 

bei  den  Männern 
vorher  ledig  19  765  oder  88.78  Pz. 

verwitwet    1 791      -        8.04    - 
geschieden      720      -        3.23    - 


bei  den  Frauen 
20  561  oder  92.8o  Pz. 
1  102      -        4.W    . 
613     -        2.76    - 


insgesamt  22  276  oder  lOO.oo  Pz. 


22  276  oder  lOO.oo  Pz. 


Beiderseits  ledig  waren  37  618  Männer  und  Frauen, 

verwitwet        -  896 

geschieden       -  172        - 

Für  die  übrigen  Kombinationen  sei  auf  die  Tabelle  S.  20  verwiesen. 

Bei  der  Gliederung  der  Heiratenden  nach  dem  Alter  zeigen  sich 
nachstehend  bezeichnete  Verhältnisse:  Unter  20  Jahr  waren  24  (O.u  Pz.) 
Männer  und  1821  (8.17  Pz.)  Frauen.  Im  Alter  von  20/25  Jahren  heirateten 
5920  (26.58  Pz.)  Männer  und  9553  (42.89  Pz.)  Frauen,  im  Alter  von  25/30: 
9720  (43.63  Pz.)  Männer  und  6505  (29.2o  Pz.)  Frauen.  Die  Altersgruppen 
nach  dem  30.  Jahre  zeigen  bei  beiden  Geschlechtern  eine  überaus 
schnelle  Abnahme  der  Heiratsfrequenz.  30/35jährig  heirateten  3267 
(14.67  Pz.)  Männer  und  2219  (9.96  Pz.)  Frauen,  im  Alter  von  35/40 
Jahren  1442  (6.47  Pz.)  Männer  und  1066  (4.79  Pz.)  Frauen.  Zwischen 
40/45  Jahren  heirateten  755  (3.39  Pz.)  Männer  und  517  (2.sa  Pz.)  Frauen, 
im  Alter  von  45/50  Jahren  427  (I.92  Pz.)  Männer  und  330  (l.is  Pz.)  Frauen. 
Nach  dem  50.  Jahre  heirateten  noch  721  (3.28  Pz.)  Männer  und  265 
(1.19  Pz.)  Frauen.  Die  Altersverteilung  nach  nur  4  Hauptgruppen  ist 
für  beide  Geschlechter  nachstehend  angegeben. 


Altersklassen 

Mal 
absolut 

iner 
Pz. 
der  Hei- 
ratenden 

Fra 

absolut 

1 

uen         1 

Pz. 
der  Hei- 
ratenden 

Überh 
absolut 

aupt 
Pz. 
aller  Hei- 
ratenden 

bis  zum  30.  Jahre 
30  bis  40       - 
40-50       - 
über  50      - 

15664 

4  709 

1182 

721 

70.82 

21.14 

5.81 

328 

17  879 

3  285 

847 

!        265 

80.20 

14.75 

3.80 

1.1« 

33  543 

7  994 

2029 

986 

75  29 

17.» 

4.65 
2.21 

Insgesamt 

22  276 

100.00 

22  276 

100.00 

44  552 

100.00 
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Alter  zur  Zeit 
der  Eheschließung 

Do 
stand  im  Alter 
der  Vorspalte 
absolut     Pz. 

r   andere    Teil 
war 
jünger        i         älter 

absolut     Pz.    1  absolut     Pz. 

Heiratende 
überhaupt 

absolut  1  Pz. 

-'''^^•{S'n' 

8 
8 

33.3 
0.4 

— 

— 

.6 
1813 

66.7 
99.6 

24 
1821 

100 
100 

«^«^^-{SSe? 

3464 
3464 

58.6 
36.2 

913 
15 

15.4 
0.2 

1543 
j    6074 

26.1 
63.6 

5920 
9553 

100 
100 

^  -  30  -  { ?r/n' 

3306 
3306 

34.0 
50.8 

6368 
1272 

55.2 

19.6 

1046 
1    1927 

10.8 

29.6 

9720 
6505 

100 
100 

^  -  ^  -   i  Kn' 

58Ö 
585 

17.9 

26.4 

2387 
983 

73.1 
44.3 

1      295 
1      651 

9.0 
29.3 

3267 
2219 

IOC) 
100 

^  -  ^  -  { ?r/n' 

208 
208 

14.4 
19.5 

1087 
456 

75.4 
42.8 

1      147 
1      402 

10.2 
37.7 

1442 
1066 

100 
100 

40-45-1  Männer 
^       ^       \  Frauen 

97 
97 

12.9 
18.8 

589 
214 

78.0 

41.4 

!'       69 
1      206 

9.1 
39.8 

755 
517 

100 
100 

45   .  RA  -   i  Männer 
^       ^  M  Frauen 

57 
57 

13.8 
17.3 

350 
137 

82.0 
41.5 

20 
136 

4.7 
41.2 

427 
330 

100 
100 

50-55-1  ^^"'^^'^ 
1  Frauen 

47 
47 

14.9 
27.6 

256 
46 

81.3 
27.1 

1        1'^ 
1        '^'^ 

3.8 

45.3 

315 
170 

100 
100 

&5  -  60  -   i  Männer 
\  Frauen 

12 
12 

6.3 
18.4 

172 
20 

90.5 
30.8 

i          6 
1        33 

3.2 

50.8 

190 
65 

100 
100 

fin      Ax        /  Männer 
^  "  ^^  ■    i  Frauen 

6 
6 

4.7 

30.0 

118 
1        11 

92.2 

55.0 

'          4 

;       3 

3.1 
15.0 

128 
20 

100 
100 

ac       ^ck       1  Männer 
^   "    '^  -    i  Frauen 

2 
2 

3.2 
22.2 

!       60 
4 

95.2 
44.4 

1       1 

1          3 

1.6 

33.3 

63 
9 

100 
100 

70       ftj        1  Männer 
^  ^   ■    \  Frauen 

— 



25 

1 

100.0 
100.0 

j        __ 

— 

25 
1 

100 
100 

Das  Alter  der  Heiratenden  in  Verbindung  mit  nur  3  Hauptgruppen 
des  Altersunterschiedes  —  im  gleichen  Altersjahrfünft  stehend,  vorher 
oder  später  geboren  —  ist  in  vorstehender  Tabelle  behandelt.  Sie 
zeigt,  wie  mit  steigendem  Alter  des  Mannes  die  Häufigkeit  der  Ehe- 
schließungen mit  jüngerer  Frau  stetig  zunimmt.  Von  den  20/25jährigen 
Männern  verbanden  sich  58.6  Pz.  mit  Frauen  derselben  Altersgruppe, 
Fälle  demnach  eines  Altersunterschiedes  von  höchstens  5  Jahren,  die 
für  diese  Betrachtung  kurzweg  als  gleichaltrig  bezeichnet  werden 
mögen.      Mit    in    diesem    Sinne   jüngeren    Frauen    verheirateten    sich 

15.4  Pz.,  mit  älteren  26.i  Pz.  der  im  Alter  von  20/25  Jahren  heiratenden 
Männer.  Der  Anteil  der  Eheschließungen  mit  im  angegebenen  Sinne 
jüngeren  IiYauen  schnellt  schon  bei  den  25  bis  30  jährigen  Männern 
auf  55.aPz.  empor  und  nimmt  auch  weiter  fortdauernd  zu:  auf  73.i  Pz. 
bei  den  30  bis  35  jährigen  Männern,  75.4  Pz.  bei  den  35  bis  40  jährigen, 
78.0  Pz.  (40/45),  82.0  Pz.  (45/50).  Nach  dem  unerheblichen  Rückgange 
»uf  81.8  Pz.   für   die    50  bis  55jährigen  Männer  steigt   die   Ziffer   auf 

90.5  Pz.  (55/60),   92.2  Pz.  (60/65).    Bei    den   Frauen   ist   der  Anteil  der 
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Verbindungen  mit  jüngeren  Männern  auf  jeder  Altersstufe  niedriger, 
wenngleich  er  auch  hier  nur  bis  in  das  mittlere  Alter  hinein  zunimmt. 

Heiraten  von  Blutsverwandten  fanden  im  Jahre  1905  in  125 
(5.61  Pm.  der  Eheschließungen)  Fällen  statt  gegen  1 19  im  Vorjahre. 
In  der  Hauptsache  (118  bezw.  107  Fälle)  handelt  es  sich  um  Heiraten 
zwischen  Geschwisterkindern. 

Nach  der  Konfession  verteilen  sich  die  Eheschließungen  von  1905 
in  folgender  Weise: 


rein  evangelische  Eben 

17  026 

oder 

76.44  Pz. 

-     katholische 

1040 

- 

4.67       - 

-     .jüdische 

624 

- 

2.80      - 

-     dissidentische    - 

10 

- 

0.04       - 

Mischehen 

3  575 

- 

16.06       - 

22  275*)  100.00  Pz. 

*)  außerdem  1  Eheschließung  ohne  Angabe  der  Eonfession  beider  Teile. 

Der  Anteil  der  Mischehen  betrug  in  den  vorhergehenden  Jahren 
bis  1895  rückwärts  —  15.6o,  15.4o,  15.96,  15.e7,  15.76,  15.S9,  15.99,  16.23,  15.83, 
16.03  Pz.  —  Schwankungen,  denen  eine  bestimmte  Tendenz  wohl  kaum 
entnommen  werden  kann. 

Die  Zahl  der  Geborenen  Berliner  unter  den  heiratenden  Männern 
beläuft  sich  auf  6419  (28.8«  Pz.),  die  der  Geborenen  Berlinerinnen 
auf  7603  (34.13  Pz.). 

Zum  Schluß  darf  nicht  unerwähnt  bleiben,  daß  die  Zahl  der  Ehe- 
schließungen eines  Ortes  für  dessen  tatsächliche  Heii*atsftequenz  nicht 
maßgebend  ist,  da  die  auswärts  geschlossenen  Ehen  ortszuständiger 
Männer  in  der  örtlichen  Eheschließungsstatistik  unberücksichtigt  bleiben. 
Das  Mittel  ihrer  annähernden  Erfassung  bietet  die  Statistik  der  Auf- 
gebote, deren  Grundlagen  vom  Herausgeber  dieses  Jahrbuches  bereits 
1893  behandelt  worden  sind  (vgl.  Allgemeines  Statistisches  Archiv  von 
G.  V.  Mayr  III.  Jahrg.  2.  p.  485  ff.  und  G.  v.  Mayr  Statistik  und  Ge- 
sellschaftslehre Bd.  IL  Bevölkerungsstatistik  p.  376). 

Die  Gesamtzahl  der  Aufgebote  des  Jahres  1905  betrug  33  502;  sie 
war  denmach  um  1 1  226  oder  50.4  Pz.  größer  als  die  Zahl  der  Ehe- 
schließungen. Bei  57.08  Pz.  der  Aufgebote  war  Berlin  Wohnort  beider 
Teile,  bei  17.8o  Pz.  Wohnoil;  nur  des  Mannes,  bei  11. si  Pz.  nur  der 
Frau;  des  Mannes  überhaupt  demnach  bei  74.88,  der  Frau  überhaupt 
bei  68.39  Prozent. 

c.   Ehescheidungen. 

Im  Jahre  1905  wurden  in  Berlin  1421  Ehen  geschieden  gegen 
1376  im  Vorjahre,  d.  i.  Promille: 

der  überhaupt  gelösten  Ehen       121.5o  122.4o 

der  neugeschlossenen  Ehen  64.8«  63.79 

der  stehenden  Ehen  3.«7  3.03 
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Die  Zunahme  um  45  Fälle  gegen  das  Vorjahr  läßt  sonach  auch 
nur  geringfügige  Spuren  in  den  Verhältnisziffern  zurück.  Anders  bei 
der  Betrachtung  für  einen  längeren  Zeitraum.  Für  die  letzten  10  Jahre 
sind  die  Ziffern  nachstehend  angegeben: 


Zahl 

Gegen 

Die  geschiedenen  Ehen  waren  Promille : 

Im  Jahre 

der  Ehe- 

das Vorjahr 

der  überhaupt!    der  neu-    '        der 

scheidungen 

+    - 

gelösten       geschlossen.;  stehenden 

überhaupt 

Ehen               Ehen       '       Ehen 

1896 

1391 

4-    15 

1                  i 

144.8         >         74.6                 4.60 

1897 

1482 

+     91 

153.2         1        76.7         ;        4.71 

1898 

1447 

-     35 

148.9                 73.9                 4.43 

1899 

1608 

+  161 

148.6          ;         80.6                  4.81 

1900 

936 

-  672 

90.1                  45.1                  2.71 

1901 

984 

-f     48 

95.6         '         49.6                  2.77 

1902 

1227 

+  243 

116.7         '         64.1                  3^9 

1903 

1269 

+     42 

117.0                 63.0         '         3.42 

1904 

1376 

4-  107 

121.6                      64.8                      3.67 

1905 

1421 

4-    45 

122.4                 63.8                 3.63 

Da  zeigen  sich  denn  durchaus  bemerkenswerte  Unterschiede.  Nach 
Tier  Jahren  höheren  Standes  setzt  im  Jahre  1900  d.  i.  mit  Einführung 
des  B.  G.  B.  plötzlich  eine  starke  Abnahme  ein,  die  von  1902  an  wiederum 
dorch  zunehmende  jedoch  noch  keineswegs  auf  die  frühere  Höhe 
fahrende  Bewegung  abgelöst  wird.  Mit  dem  Fortfall  gewisser  Gründe, 
wie  Abneigung  und  beiderseitige  Einwilligung  wurden  die  schwerereu 
häufiger.  So  stieg  die  Zahl  der  wegen  Ehebruchs  geschiedenen  Ehen 
von  476  im  Jahre  1899  nach  Einführung  des  B.  G.  B.  im  Jahre  1000 
auf  643,  um  auch  weiterhin  absolut  zuzunehmen. 
Wegen  Ehebruchs  wurden  geschieden: 


im  Jahre 

Ehen 

Pz.  der  Scheidungen 
überh. 

1896 

473 

34.00 

1897 

501 

33.81 

1898 

484 

33.45 

1899 

476 

29.60 

1900 

643 

68.70 

1901 

663 

67.38 

1902 

773 

63.00 

1903 

749 

59.02 

1904 

874 

63.62 

1905 

906 

63,76 

Werden  mit  Rücksicht  auf  die  Vergleiehbarkcit  Abneigung  und 
gcgenaeiüge  Einwilligung  für  die  Zeit  vor  1900  ausgeschieden,  so 
erhält  man  für  den  Anteil  des  Ehebruchs  nachstehende  ProzentziflFem. 
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Ehebruch 

1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

1905 

des  Mannes 

24.0 

23.0 

37.5 

37.6 

36.0 

32.4 

31.4 

33.S 

der  Frau 

16.7 

16.6 

20.9 

18.6 

16.6 

16.0 

19.7 

17.9 

beider 

7.7 

8.1 

10.3 

ll.a 

10.4 

10.6 

12.4 

12.6 

Ehebruch  des  Mannes  allein  war  hiernach  1901  bis  1903  reichlich 
doppelt  so  häufig  als  bei  der  Frau  allein,  im  Jahre  1905  fast  doppelt 
so  häufig.  Bei  Einschluß  des  beiderseitigen  Ehebruchs  ermäßigt  sich 
das  Verhältnis  für  1905  auf  1.5 : 1. 

Eine  Übersicht  der  Scheidungsgründe  überhaupt  ist  für  jedes 
Geschlecht  nachstehend  mitgfeteilt 


Scheidangsgrnnd 


auf     Seiten 


des  ManneR 
ab- 


solut 


Pz. 


der  Frau 
ab- 


solut 


Pz. 


beider 
ab- 
solut 


Pz. 


Ins- 
ge- 
samt 


Pi. 

der 
Schei- 
dungen 


Ehebrach 

Lebensnachstellung,  Miß- 
handlung: etc 

Bösliche  Verlassang  .   .   . 

Ehrlos,  unsittl.  Verhalten 

Verurteilung 

Geisteskrankheit    .   .   .   . 

Trunksucht 

Verarmung,  Versagung  des 
Unterhalts 

Unordentliche  Lebensart . 

Versagung  der  ehel.  Pflicht 

Zerrüttung  der  Ehe  .   .   . 

Znsammen  .   .   . 


473 

169 
74 
21 
46 
19 
11 

7 

6 

9 

17 


845 


56.0 

20.0 
8.8 
2.5 
5.4 
2.3 
1.3 

0.8 
0.7 
0.2 

2.0  „ 


254 

15 
45 
21 

6 
15 

1 


1 

5 

13 


67.6    I  179 


17 


4.0 
12.0 

5.6 
1.6 

4.0 
0.8 


0.3  I  — 
1.8  — 
3.4    ,1 1 


100.0  !|  376 


100.0    I  200 


89.5 
8.5 
1.6 


0.6 


906 

201 
119 
45 
52 
34 
12 

7 

7 

7 

31 


100.0 


1421 


63.S 
14.1 

8.4 

3.1 
3.7 
2.4 

0.8 
0.5 

0.0 

0.5 
2.2 


100.0 


Bei  beiden  Geschlechtem  ist  der  Ehebruch  mit  der  schon  oben 
aufgeführten  Ziffer  von  63.8  Pz.  der  weitaus  häufigste  Scheidungsgrund. 
Wenn  dessen  Prozentanteil  für  das  weibliche  Geschlecht  mit  67.6  Pz. 
nicht  unwesentlich  höher  ist,  als  für  das  männliche  (56.o  Pz.),  so  ist 
das  lediglich  die  Folge  der  überhaupt  geringeren  Zahl  der  die  Frau 
belastenden  Fälle.  Auf  den  gleichen  Umstand  sind  femer  die  höheren 
Verhältnisziffern  des  weiblichen  Geschlechts  bei  böslicher  Verlassung, 
Geisteskrankheit  und  Zerrüttung  der  Ehe  zurückzuführen.  Dagegen 
beruht  das  Übergewicht  des  weiblichen  Anteils  bei  ehrlosem  und  unsitt- 
lichem Verhalten  auf  der  übrigens  durchaus  bemerkenswerten  Gleichheit 
der  absoluten  Zahl  bei  beiden  Geschlechtem. 

Über  die  Alters  Verhältnisse  der  Geschiedenen  zur  Zeit  der 
Ehescheidung  wie  der  Eheschließung  gibt  folgende  Tabelle  Auskunft. 


31** 


Alter   des 
Mannes 


1905 


Alter   der  Frau   in   vollen  Jahren 


16  I  20  !  25  I  30 
bis  ,  bis  I  bis  bis 
19  ;  24  ;  29  ;  34 


35 

40    45 

50 

55 

60 

65 

bis 

bis  ibis 

bis 

bis 

bis 

■• 

39 

44  (49 

54 

59 

64|iiielir 

§11;  Ober- 
*;§]haupt 


^  bis  inkl.  24  Jahr 


25 
30 
35 
40 
45 
50 
55 
60 
65 


29 
34 
39 
44 
49 
54 
59 
64 
69 


70  und  mehr 
Ohne  Angabe 


Alter  2ur  Zeit  der  Ehescheidung. 


Überhaupt 


Davon  hatten 
OKind  . 
l    -     . 
^KiBder 
3     . 
4 
6      - 

6  - 

7  - 

8  - 
Ohne  Angabe 


11 
65 
19 

8 

1 


5 

118 

137 

45 

12 

3 


32 
117 
127 
44 
12 
3 
1 
1 
1     — 


1 

7 

44 

101 

98 

27 

9 

5 


13 
36 
63 
42 
20 


51104  1322   388 


46 

49 

7 

2 


157 

106 

45 

10 

2 

1 

1 


175 
77 
56 
15 
11 
2 


292  1 175 

i 

134  I  83 

61  I  32 

45  I  25 

34  16 

10  10 

6  8 

—  1 


100J45 

I 

46:28 
24!  6 
111    6 

9|    1 

71    2 

2'  — 

—      1 


-     5 


21 

223 

338 

336 

245 

134 

66 

33 

12 

5 

3 


1' 


251 

20 ' 
2  '  ■ 

ll 


1    — 


6  j    4 1    5    1421 
6i 


3,    3 

I 

--;  1 


704 

360 

195 

89 

43 

£0 

H 

5 

l 

1 


ß. 

18  bis  inkl.  19  Jahr  . 
20    .      .       24     -      . 
26    .      -       29     -      . 
30    -      -       34     -      . 
35    -      .       39     -      . 
40    -      -       44     -      . 
45    -      .       49     -      . 
50    -      -       54     -      . 
55    -      -       59     -      . 
60    -      -       64     -      . 
65  und  mehr 
Ohne  Angabe  .   .   .   . 

Alte 

1 

100 

70 

15 

2 

1 

1 

r  zu 

3(fö 

266 

75 

16 

5 
1 

1 

r  Ze 

1 

93 

151 

64 

15 

7 

_t 

1 

it  (1 

75 

46 

31 

13 

7 

4 

2 

er  Ei 

7 
11 
11 
10 

8 
3 

liesc 

7 
2 
3 
6 

j 

hli( 

1 
1 
4 

1 
4 

1 
1 

ißu 

1 
1 

1 
1 

ng. 



1 
2 

1 

— 

5 

2 

529 

553 

202 

59 

35 

22 

"9 

l 

3 

1 

5 

Davon 
OKind  .   , 
1     -     .   . 

3  Kinder  . 
3 

4  . 
5 

6  -        , 

7  - 

8  - 
Ohne  Angi 

l 
h 

»b< 
at 

8 

5rl 

tei 

lai 
1: 

ipt 

190 

63 

72 

32 

13 

5 

4 

1 

667 

276 

185 

109 

52 

25 

12 

2 

4 

1 

1 

337 

199 
64 
40 
19 
11 
3 

1 

128 

78 

32 

12 

3 

2 

1 

50 

45 
3 

1 
1 

22 

19 
3 

z 

13 

12 

1 



5 
5 

3 
3 

1 
1 

- 

51 

3 

11 

li 

Hl 

1421 

704 

360 

195 

89 

43 

20 

3 

5 

l 

1 
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Von  den  geschiedenen  Männern  standen  im  Alter  bis  zu  30  Jahren 
244,  von  den  Frauen  431,  im  Alter  von  30  bis  40  J.  674  bezw.  630, 
von  40  bis  50  J.  379  bezw.  275,  von  50  bis  60  J.  99  bezw.  70,  von 
über  60  J.  20  bezw.  10.  Das  Übergewicht  der  Zahl  für  die  jüngeren 
Frauen  ist  dabei  teilweise  schon  durch  das  frühere  Heiraten  des  weib- 
lichen Geschlechts  bedingt. 

Daß  bei  der  Gliederung  derselben  Personen  nach  dem  Alter  zur 
Zeit  der  Eheschließung  die  jüngeren  Klassen  mehr  hervortreten, 
bedarf  keiner  besonderen  Erklärung,  wohl  aber  ist  anzumerken,  daß 
weder  diese  noch  die  vorerwähnten  Zahlen  der  gleichen  Gliederung  für 
den  Zeitpunkt  der  Ehescheidung  an  sich  für  die  Feststellung  der  Wirk- 
samkeit des  Altersfaktors  bei  den  Scheidungen  ausreichend  sind.  Für 
diese  Aufgabe  kann  vielmehr  nur  das  methodische  Verfahren  in  Betracht 
konmien,  wie  es  in  der  Böckh'schen  Statistik  der  Berliner  Eheschei- 
dungen 1885  bis  1894  angegeben  und  durchgeführt  worden  ist. 

Aus  den  Angaben  über  die  Kinderzahl  der  geschiedenen  E^en 
seien  nur  die  auf  die  Kinderlosigkeit  bezüglichen  erwähnt.  Es  zeigt 
sich,  daß  die  veränderte  Gesetzgebung  auch  hier  nicht  ohne  Einfluß 
geblieben  ist.  So  ist  der  Anteil  der  kinderlosen  unter  den  geschiedenen 
Ehen  von  58.8  Pz.  im  Jahre  1899  auf  41.8  Pz.  im  folgenden  Jahre 
gesunken,  wobei  freilich  für  die  besonders  hohe  Ziffer  von  1899  die 
Häufung  der  Fälle  vor  Eintritt  der  Erschwerungen  in  Betracht  gezogen 
werden  muß. 

Von  je  100.0  geschiedenen  Ehen  waren  kinderlos: 
unter  dem  Allgemeinen  Landrecht  seit  Inkrafttreten  des  B.  G.  B. 


1895 

54.4 

1896 

53.7 

1897 

55.0 

1898 

53.1 

1899 

58.8 

1900 

41.8 

1901 

4G.0 

1902 

48.8 

1903 

51.8 

1904 

48.3 

1905 

49.6 

Die  Verhältnisse  der  Dauer  der  geschiedenen  p]hen  gestalteten  sich 
im  Jahre  1905  derart,  daß  der  stärkste  Anteil  auf  die  5/lOjährige 
Dauer  mit  einem  reichlichen  Drittel  (34.2o  Pz.)  entfiel.  Auf  0/ 5jährige 
Dauer  kamen  23.29  Pz.,  auf  die  Dauer  von  10/15  Jahren  21.89,  15/20 
12.95  Pz.,  20/25  4.86  Pz.  Die  nach  25 jährigem  Bestände  geschiedenen 
Ehen  bildeten  2.8i  Pz. 

d.    Gebarten. 

Im  Jahre  1905  wurden  51  282  Kinder  geboren,  darunter  1842  Tot- 
geborene. Die  GeburtenziflTer  (einschließl.  Totgeborene)  stellte  sich 
auf  25.60  Promille  der  mittleren  Bevölkerung,  in  den  Jahren  rückwärts 
bis  1901  auf  25.86,  25.79,  27.oo,  27.68,  27.7i  Pm. 
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Von  den  51  282  Geborenen  waren  26  475  männlichen,  24  807  weib- 
lichen Geschlechts,  auf  100  Mädchen  kamen  demnach  IO6.71  Knaben. 
Die  Entwicklung  des  Enabenüberschnsses  bei  den  ehelichen  und  nnehe- 
lichen  Geburten  ist  für  die  letzten  10  Jahre  folgender  Tabelle  zu 
entnehmen: 


E 

aabenüb 

erschuß 

1896  —  1905 

• 

bei  allen  Geborenen 

bei  den 

bei  den  mvBheUch 

Jahr 

ehelich  Geborenen 

Geborenen 

absolut 

Pz.  aUer 

absolut 

Pz.  aller 

absolut 

Pz.  aUer 

1896 

1342 

2.68 

1244 

2.98 

98 

1J8 

1897 

1393 

2.78 

1335 

3.10 

58 

0.79 

1898 

1377 

2.68 

1005 

2.88 

372 

4.68 

1899 

1549 

3.04 

1297 

3.01 

252 

8.28 

1900 

1473 

2.86 

1355 

3.08 

118 

IM 

1901 

1914 

3.66 

1665 

3.75 

249 

3.16 

1902 

1555 

3.04 

1360 

3.18 

195 

2.60 

19(3 

1927 

3.80 

1626 

3.89         , 

301 

8.88 

1904 

1328 

2.69 

1095 

2.68         ' 

233 

2.89 

1905 

1668 

3.96 

1335 

3.18       1 

333 

3.87 

Die  Zahl  der  ehelich  Geborenen  (einschl.  Totgeborenen)  betrug 
im  Jahre  1905:  42  673  gegen  42  463  im  Vorjahre.  Beim  Vergleich  mit 
der  mittleren  Zahl  der  Ehefrauen  Ergibt  sich,  daß  auf  durchschnittlich 
1000  der  letzteren:  109.?  ehelich  Geborene  entfallen  gegen  112.9,  113.i, 
119.8  und  125.0  in  den  vorhergehenden  Jahren  1904—1901.  Erstreckt 
man  den  Vergleich  auf  ein  halbes  Jahrhundert  zurück,  so  zeigt  sich 
für  das  erste  Jahrzehnt  dieses  Zeitraums  ein  Schwanken  zwischen 
206.8  (1860)  und  224.?  (1857)  Pm.  Das  folgende  Jahrzehnt  läßt  auch 
weiter  noch  Zunahmetendenz  erkennen.  Im  Jahre  1876  erreicht  die 
Ziffer  mit  240.8  Pm.  den  Höchstbetrag,  um  von  nun  an  fortdauernd 
abzunehmen,  derart,  dafi  das  Jahr  1905  noch  nicht  die  Hälfte  (45.«  Pz.) 
jener  29  Jahre  zurückliegenden  Höchstziffer  erreicht. 

Unehelich  geboren  wurden  im  Jahre  1905:  8609  Kinder  gegen 
8269  im  Voijahre.  Ihr  Anteil  an  den  Geborenen  überhaupt  beträgt 
sonach  I6.79  Pz.  gegen  I6.80,  15.«$,  15.84,  15.io  Pz.  in  den  Jahren  1904 
bis  1901.  Die  zunehmende  Bewegung  dieses  Anteils  erscheint  indessen 
zu  bestimmten  Schlüssen  moralstatistischer  Art  wenig  geeignet,  da  die 
Ziffern  mitbeeinflufit  sind  von  der  Zahl  der  auswärtigen  in  Berliner 
Anstalten,  Kliniken  etc.  entbundenen  unehelichen  Mütter. 

Die  absolute  Zahl  der  Totgeborenen  des  Jahres  betrug  1842 
d.  L  3.69  Pz.  der  Gesamtzahl  der  Geborenen  gegen  3.«i,  3.68,  3.67,  3.a  Pz. 
m  den  Jahren  rückwärts  bis  1901.  Das  Überwiegen  des  männlichen 
Geschlechts  tritt  auch  hier  deutlich  hervor.  Von  je  lOO.o  männlichen 
und  weiblichen  Geborenen  waren  totgeboren  3.78  bezw.  3.44  Pz.:  Unter- 
schiede, die  in  den  ftüheren  Jahren  noch  grö6er  waren.    Die  Ziffern 
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lauteten  für  1904:  3.98  m.,  3.22  w.,  für  1903:  3.8i  m.,  3.22  w.,  ftir  1902: 
3.98  m.,  3.U  w.,  für  1901 :  3.66  m.,  3.28  w. 

Die  nähere  zeitliche  Gestaltung  der  Geburtenziffer  ist  aus  den 
auf  S.  31  mitgeteilten  Angaben  zu  entnehmen.  Die  Ziffer  schwankte 
im  Jahre  1905  zwischen  24.26  Pm.  der  mittleren  Bevölkerung  im  Oktober 
und  27.53  Pm.  im  Februar,  wie  auch  im  Durchschnitt  der  letzten  fünf 
Jahre  die  gleichen  Monate  die  Höchst-  bezw.  Mindestzififer  aufwiesen. 

Bei  dem  bestimmenden  Übergewicht  der  ehelich  Geborenen  gelten 
auch  für  diese  die  gleichen  Feststellungen,  während  bei  den  unehe- 
lichen im  letzten  Jahre  das  Maximum  um  einen  Monat  später,  das 
Minimum  um  einen  Monat  früher,  im  Durchschnitt  jedes  der  beiden 
letzten  Jahrfünfte  sogar  um  2  Monate  früher  (August)  eintrat. 

Die  örtliche  Differenzierung  der  Geburtenziffer  ist  demgegenüber 
eine  sehr  viel  größere.  Die  Ziffern  schwanken  im  letzten  Jahre  zwischen 
12.11  Pm.  der  mittleren  Bevölkerung  im  Standesamtsbezirk  II  (Friedrich- 
stadt) und  33.12  Pm.  im  St-A.-Bez.  Xllla  (Gesundbrunnen). 

Bei  der  Gliederung  der  51 282  Geborenen  nachdem  Alter  der  Mutter 
ergibt  sich  der  Höchstbetrag  mit  17  163  oder  33.6  Pz.  für  die  25-  bis 
30  jährigen  Mütter.  Die  Gliederung  im  einzelnen  ist  aus  folgender,  auch  die 
beiden  Legitimitätsgruppen  berücksichtigenden  Aufstellung  ersichtlich. 


Überhaupt 

Ehelich 

UneheUch 

Alter  der  Matter 

'    \ 

G 

e  b  0  r  e  n 

e 

unter  20  Jahre 

58.6 

23.7 

201.6 

20  —  25 

281.8 

247.8 

452.8 

25-30       - 

3347 

360.8 

207.6 

80  —  35       - 

192.0 

215.8 

76.4 

35  —  40       - 

100.3 

112.0 

42.4 

40  —  45 

33.7 

38.0 

12a 

45-50       - 

2.8 

2.7 

0.6 

50a.darttb.  - 

O.04 

O.i 



ohne  Anfpbe 

1.6 

0.6 

6.6 

Zusammen 

1000.0 

1000.0 

1000.0 

Die  Gliederung   der   ehelichen  und  der  unehelichen  Kinder  nach 
der  Konfession  der  Mutter  ist   durch  nachstehende  Ziffern  bezeichnet 


Eonfession 

Ehelich 

f          Unehelich         | 

Überhaupt 

Gebe 

r  e  n  e 

der  Mutter 

absolut 

in  Pz.' 

1    absolut 

in  P£.    1 

absolut       in  Ps. 

evangelisch   .   . 

35  832 

83.97 

i      7084 

82.29 

42916 

83.69 

katholisch  .  .   . 

6178 

12.18 

1370 

15.91 

6548 

12.77 

jüdisch   .... 

1570 

3.68 

;        103 

l.to 

1 673             3.S6 

dissidentisch  .   . 

86 

0.80 

3 

0.08 

89             0.17 

ohne  Angaben  . 

7 

0.02 

49 

0.67 

66             O.li 

Zusammen 

42  673 

100.00 

8609 

100.00 

61282 

100.00 
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Die  Abweichungen  der  beiden  Legitimitätsgmppen  bestehen  sonach 
im  wesentlichen  im  Zarückbleiben  des  evangelischen,  sowie  besonders 
des  jüdischen,  andererseits  im  Hervortreten  des  katholischen  Anteils 
bei  den  unehelich  Geborenen. 

In  öffentlichen  Anstalten  wurden  im  Jahre  1905  4519  Kinder 
oder  8.81  Pz.  gegen  4138  im  Vorjahre  geboren.  Davon  waren  ehelicher 
Abstammung  1122  oder  2.«a  Pz.  der  ehelich  Geborenen,  unehelich  3397 
oder  39.4«  Pz.  der  Unehelichen.  Die  Zunahme  gegenüber  dem  Vorjahre 
betrug  bei  allen  in  Anstalten  Geborenen  9.2i  Pz.,  bei  den  ehelichen 
15.55  Pz.,  bei  den  unehelichen  7.26  Pz.  In  Anstalten  überhaupt  und 
bei  Hebammen  wurden  geboren:  4826  (1158  ehel.,  3668  unehel.)  Kinder 
oder  9.41  Pz.  der  Gesamtzahl  der  Geborenen,  2.7i  Pz.  aller  ehelich, 
42.ti  Pz.  aller  unehelich  geborenen  Kinder. 

e.  Legitimation  unehelicher  Kinder. 

Im  Jahre  1905  wurden  1876  Kinder  (955  Knaben,  921  Mädchen) 
legitimiert  gegen  1811  im  Vorjahre,  eine  Zunahme  um  3.69  Pz.  Über 
das  Alter  der  legitimierten  Kinder  gibt  folgende  Aufstellung  Auskunft: 

Von  den  Legitimierten  standen  im  Alter  von 


absolut 

in  Pz. 

0—1  Jahr 

747 

39.8 

1—2  Jahren 

351 

18.7 

2—3      . 

242 

12.» 

3—4      - 

153 

8.1 

4—5      - 

95 

5.1 

5  u.  mehr  Jahren 

288 

15.4 

überhaupt      1876  lOO.o 

Der  Hauptanteil  der  Legitimationen  entfUllt  hiemach  mit  2  Fünfteln 
auf  das  erste  Altersjahr. 

f.   Sterbetälle. 

Die  Zahl  der  SterbefUlle  (ohne  Totgeborene)  des  Jahres  1905  belief 
sich  auf  34  451  gegen  33  425  in  1904,  31  882  in  1903,  30  740  in  1902 
und  34  096  in  1901.  Bei  Einschluß  der  Totgeborenen  erhöhen  sich  die 
Zahlen  auf  36  293  bezw.  35  256,  33  629,  32  569,  35  902. 

Die  auf  Tausend  der  mittleren  Jahresbevölkerung  bezogene  Zahl 
der  Sterbefälle  (einschl.  Totgeborene)  beträgt  I8.06  gegen  17.9?  bezw. 
17.49,  17.17,  19.02  in  den  anschließenden  Vorjahren  (1904—1901),  dem- 
nach im  Durchschnitt  des  letzten  Jahrfünfts  I7.94.  Für  das  vorher- 
gehende Jahrfünft  1896  bis  1900  stellte  sich  die  Ziffer  auf  19.ia,  für 
1891/95  atif  21.46.  Angesichts  solcher  Unterschiede  ist  an  der  Abnahme- 
tendenz  der  Sterblichkeitsziffer  nicht  zu  zweifeln,   woraus  sich  freilich 
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noch  kein  endgiltiges  Urteil  über  die  Entwicklung  im  einzelnen  ableiten 
läflt  angesichts  schon  der  in  der  Bevölkerongsschichtong  müglichen 
Veränderungen,  welche  in  der  allgemeinen  Sterblichkeitsziffer  unbe- 
rücksichtigt bleiben.  Von  diesen  Veränderungen  werden  insbesondere 
die  auf  den  Altersaufbau  bezüglichen  in  der  Berliner  Statistik  dui*ch 
die  nach  der  Böckh'schen  Methode  berechneten  Sterblichkeitstafeln  in 
vollem  Umfange  berücksichtigt.  Für  die  seit  der  vorletzten  Volks- 
zählung verflossenen  Jahre,  so  auch  für  das  Berichtsjahr  1905,  können 
jedoch  diese  für  die  Betrachtung  der  zeitlichen  Gestaltung  der  Sterb> 
lichkeit  unentbehrlichen  Berechnungen  noch  nicht  vorgenommen  werden» 
da  erst  die  Fortschreibung  nach  dem  Alter  erfolgt  sein  mxi&,  die 
wiederum  erst  nach  Fertigstellung  der  Altersauszählungen  für  die 
Bevölkerung  der  letzten  Volkszählung  vom  1.  Dezember  ermittelt 
werden  kann. 

Bei  der  einfachen  Gliederung  der  Sterblichkeitsziffer  nach  dem 
Alter  und  dem  Geschlecht  ergeben  sich  die  auf  Seite  45  angeführten 
Verhältnissätze.  Während  sich  der  SterblichkeitskoSfazient  für  das 
erste  Altereyahrfünft  beim  männlichen  Geschlecht  auf  8I.00,  beim  weib- 
lichen auf  67.29  Pm.  der  Lebenden  berechnet,  sinkt  er  schon  für  das 
zweite  auf  4.09  bezw.  4.07;  im  dritten  Jahrfünft  erreicht  er  mit  2.35  bezw. 
2.46  den  tiefsten  Stand,  um  nun  ohne  Unterbrechung  zuzunehmen  und  zwar 
schließlich  zu  weit  über  die  Eindersterblichkeit  hinausgehenden  Ziffern. 

Der  Vergleich  der  einzelnen  Stadtgegenden  auf  Grund  dea 
Anteils  der  Sterbefälle  an  der  Wohnbevölkerung  zeigt  sehr  erheblich, 
abweichende  Verhältnissätze.  Diese  schwanken  zwischen  9.8s  Pm.  im 
nördlichen  Tiergarten  und  22.»i  Pm.  auf  dem  nördlichen  Wedding 
Die  noch  höhere  Zahl  eines  anderen  Gebiets  erklärt  sich  wesentlich  aus 
dem  Vorhandensein  des  Friedrich  Wilhelm-Hospitals  und  der  Siechen- 
anstalten (525  Gestorbene  im  Jahre  1905). 

Bei  der  Betrachtung  der  Todesursachen  zeigt  sich,  daß  die 
Darmkrankheiten  mit  5211  Todesfällen  (gegen  4726  in  1904)  an  erster 
Stelle  stehen.  Der  Hauptanteil  entfällt  hier  auf  die  Kinder  unter  einem 
Jahr  (4051  gegen  3648  in  1904).  Es  folgt  die  Tuberkulose  mit  5159 
Fällen  (gegen  4734  im  Voijahr),  von  denen  allein  4302  (4080)  Lungen- 
sehwindsuchtsfälle  sind.  Noch  die  beiden  nächsthäufigsten  Todes- 
ursachen seien  hervorgehoben:  Lungenentzündung  mit  2770  (2762)» 
Ejrebs  mit  2095  (2025)  Fällen,  letztere  überwiegend  (1396  bezw.  1329 
d.  i.  zu  66.68  bezw.  65.es  Pz.)  bei   den  Verdauungsorganen   auftretend. 

Bemerkenswerte  Aufschlüsse  über  das  Vorkommen  der  verschie- 
denen Todesursachen  in  den  einzelnen  Altersjahrfünften  werden  durch 
die  entsprechende  Zerlegung  der  Sterblichkeitsziffer  dieser  Altersgruppen 
gewonnen.  Von  den  auf  Seite  58  mitgeteilten  Ergebnissen  dieser  für 
elf  Todesursachen  angestellten  Berechnung  seien  einige  hervorgehoben. 

Die  Lungenschwindsucht  zeigt  im  Durchschnitt  eine  Sterblich- 
keitsziffer von   2.64  beim   männlichen   und   1.7a  Pm.   beim   weiblichen 
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Geschlecht.  Im  einzelnen  ist  zunächst  die  sehr  viel  höhere  Gefährdung 
des  ersten  im  Vergleich  zu  den  beiden  folgenden  Altersjahrfünften 
anzumerken:  l.s?  bezw.  O.is  und  O.a?  beim  männlichen,  l.ss  bezw.  0.« 
nnd  0.68  Pm.  beim  weiblichen  Geschlecht.  Schon  im  folgenden,  dem 
vierten  AltersjahrfUnft  schnellt  die  Ziffer  auf  1.72  m.  und  l.is  w.  empor. 
Den  höchsten  Stand  erreicht  sie  beim  männlichen  Geschlecht  auf  den 
drei  Altersstufen  von  45  bis  60  Jahren  mit  4.51,  4.21  und  4.7»,  beim 
weiblichen  im  Alter  von  25  bis  30  Jahren  mit  2.45  und  von  30  bis 
35  Jahren  mit  2.3»  Pm. 

Bei  Krebs  ist  die  Steigerung  der  Sterblichkeitsziffer  mit  zuneh- 
mendem Alter  besonders  scharf  ausgeprägt.  Für  die  gesamte  männ- 
liche und  weibliche  Bevölkerung  sich  auf  0.»2  bezw.  l.is  Pm.  belaufend, 
steigt  die  Ziffer  im  hohen  Alter  auf  mehr  als  die  10  fache  bezw.  auf 
die  8  fache  Höhe  an.  Charakteristisch  ist  die  größere  Bedrohung  des 
weiblichen  gegenüber  dem  männlichen  Geschlecht  in  den  mittleren 
Jahren. 

Die  Lungenentzündung  erweist  sich  am  bedrohlichsten  im 
frfihesten,  andererseits  aber  auch  im  höchsten  Alter.  Ihr  erlagen  von 
den  0  bis  5  jährigen  8.65  Pm.  m,  und  7.04  Pm.  w.,  im  Alter  von  70  bis 
75  Jahren :  9.8i  bezw.  6.99  Pm.  Am  niedrigsten  dagegen  ist  die  Ziffer 
f^T  das  Alter  von  10  bis  15  Jahren:  O.oe  bezw.  O.04  Pm.,  von  wo  ab  sie 
unter  nur  geringen  Schwankungen  fortgesetzt  steigt. 

Von  der  Ausdehnung  der  Betrachtung  auf  weitere  Todesursachen 
wird  Abstand  genommen  mit  Rücksicht  auf  die  später  in  Aussicht 
stehende  methodische  Berechnung  auf  der  Grundlage  der  eigentlichen 
Absterbeordnnng,  wobei  die  Ziffern  voraussichtlich  nicht  unwesentliche 
Berichtigungen  erfahren  werden. 

Die  Zahl  der  in  Krankenhäusern  und  anderen  Anstalten  Ge- 
storbenen weist  gegen  das  Vorjahr  nicht  unerhebliche  Veränderungen 
hei  den  Auswärtigen  auf;  sie  nahmen  um  15.46  Pz.  zu. 


In  Anstalten   starhen 


1904 


davon 

AU8- 

wärtige 


iiisgesammt 

<)anuiter  durch  Selbstmord 

-      Unfall 

Mord  oder  Totschlag. 


11958 

153 

370 

13 


1831 

16 

60 

2 


11429 

122 

297 

6 


1586 
19 
50 


Während,  wie  oben  bereits  bemerkt,  die  allgemeine  Sterblichkeits- 
tafel für  die  letzten  Jahre  erst  in  einem  späteren  Zeitpunkt  berechnet 
werden  kann,  läßt  sich  bei  der  Geringfügigkeit  der  Berichtigungen  im 
ersten  Lebensjahr  für  dieses  die  Absterbeordnung  schon  vorher 
ohne    die    Gefahr    erheblicher   Abweichungen   von    der   Wirklichkeit 
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ermitteln.  Nach  der  Sterblichkeitstafel  (S.  75)  starben  1905  vor  Voll- 
endung  des  ersten  Lebensjahres  von  1000  Geborenen  239.a7,  1904  235.a4» 
eine  geringe  Zunahme  demnach  (um  4.o8  Pm.)*  Sie  ist  allein  hervor- 
gerufen  durch  die  größere  Sterblichkeit  der  ehelichen  Kinder  (um 
5.78  Pm.)y  während  die  der  unehelichen  um  ll.oe  Pm.  gesunken  ist. 
Auch  im  vorigen  Jahre  war  die  Sterblichkeit  der  unehelichen  gegen 
1903  um  ein  weniges  gefallen  (um  7.2i  Pm.),  der  ehelichen  Kinder 
dagegen  gestiegen  (um  8.86  Pm.). 

Der  Unterschied  zwischen  der  Sterblichkeit  der  ehelichen  und  der 
unehelichen  Kinder  war  auch  im  Jahre  1905  wieder  sehr  bedeutend. 
Von  den  ehelichen  Kindern  starben  217.08  Pm.,  von  den  unehelichen 
365.76  Pm.,  also  das  l.es  (im  Vorjahre  das  1.78) fache;  läßt  man  die 
Totgeborenen  außer  acht,  so  stellt  sich  der  Satz  auf  das  1.76  (1.83)  fache. 
In  allen  Lebensmonaten  mit  Ausnahme  des  12.  war  die  Sterblichkeit 
der  unehelichen  Kinder  größer.  Sie  betrug  im  1.  das  2.i8  (1904  2.9a)- 
fache,  im  2.  das  2.88  (2.09),  im  3.  das  Lse  (2.oi),  im  4.  das  1.48  (1.9i),  im 
5.  das  1.76  (1.79),  im  6.  das  l.es  (Lü),  im  7.  das  1.66  (l.ae),  im  8.  das 
1.28  (1.85),  im  9.  das  l.ie  (l.ss),  im  10.  das  l.is  (I.17),  im  11.  das  l.i» 
(1.67),  im  12.  das  0.96  (l.a6)fache. 

Zur  Ermittelung  der  örtlichen  Verschiedenheiten  der  Säuglings- 
sterblichkeit sind  in  Tabelle  3  S.  44  für  die  einzelnen  Standesämter  die 
Zahlen  der  gestorbenen  Kinder  im  Alter  von  0  bis  1  Jahr  mit  denen  der 
geborenen  in  Vergleich  gesetzt,  da  eine  korrektere  Ermittelung  der  Sterb- 
lichkeit, wie  sie  allein  eine  Sterbliehkeitstafel  ergeben  würde,  mangels  von 
Grundlagen  für  eine  Fortschreibung  der  Bevölkerung  nach  räumlichen 
Teilgebieten  nicht  ausführbar  ist.  Um  den  Einfluß  der  Entbindungs- 
und Elrankenanstalten,  durch  den  die  Kindersterblichkeit  einzelner 
Stadtgegenden  zu  sehr  belastet  würde,  auszuschalten,  sind  die  in  solchen 
Anstallen  gestorbenen  Kinder  zum  Standesamt  der  Wohnungen  der 
Eltern  oder  (bei  unehelichen)  der  Mütter  gerechnet  worden. 

Am  größten  war  die  Sterblichkeit  in  den  kinderreichen  Arbeiter- 
vierteln des  Gesundbrunnens  und  des  Weddings  mit  298  und  289  Pm., 
an  dritter  Stelle  steht  das  VI.  Standesamt,  das  die  Luisenstadt  diesseit 
des  Kanals  und  Neu-Kölln  umfaßt  mit  264  Pm.,  indessen  ist  zu  beachten, 
daß  in  diesem  Bezirke  das  Kinderasyl  liegt.  Läßt  man  diese  Anstalt 
mit  ihrem  ganz  erheblichen  Einfluß  außer  Rechnung,  so  ermäßigt  sich 
der  Satz  von  264  Pm.  auf  189  Pm.  Weiter  folgen  der  nordwestliche 
Teil  der  Rosentaler  Vorstadt  mit  258  Pm.,  die  Luisenstadt  jenseit  des 
Kanals  östlich  mit  255,  der  östliche  Teil  des  Stralauer  Viertels  mit 
251  Pm.,  die  Luisenstadt  jenseit  des  Kanals  westlich  mit  247  Pm.  Am 
niedrigsten  standen  die  Friedrich-  und  Schöneberger  Vorstadt  mit  165 
und  die  Friedrichstadt  mit  166  Pm. 

Die  gefährlichste  Jahreszeit  für  die  Säuglinge  ist  der  Sommer. 
Mehr  als  V»  (4  Li  Pz.)  der  Säuglingssterbefälle  (ohne  Totgeborene)  fielen 
in  die  3  Monate  August,  Juli,  September.     Im  Vergleich  mit  den  Ge- 
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borenen  starben  im  August  47.6o  Pz.,  im  Juli  29.u,  im  September  23.65; 
der  Juni  mit  einer  Quote  von  19.68  Pz.  leitet  schon  zu  der  höheren 
Sommersterblichkeit  über,  während  sich  in  den  übrigen  Monaten  die 
Sätze  zwischen  14.8?  Pz.  im  November  und  I6.79  Pz.  im  Februar  hielten. 

Am  meisten  war  das  Leben  der  Kinder  unter  1  Jahr  von  den 
Verdannngskrankheiten  bedroht,  wie  schon  die  absoluten  Zahlen  der 
gestorbenen  zeigen:  von  7824  ehelichen  Kindern  starben  3268,  von 
2346  unehelichen  903  an  diesen  Krankheiten.  Der  wirkliche  Anteil  der 
einzelnen  Todesursachen  wird  durch  die  Zurtickftthrung  auf  die  Gestorbe- 
nen der  Sterblichkeitsti^el  gewonnen,  die  Ergebnisse  sind  in  der  Tabelle 
S.  76  für  die  angegebenen  Lebensmonate  enthalten.  Hiemach  starben 
an  Verdaunngskrankheiten  von  1000  ehelichen  Kindern  unter  1  Jahr 
76.60,  von  1000  unehelichen  123.i8;  in  weitem  Abstände  folgen  von  den 
im  einzelnen  aufgeführten  Todesursachen  Lebensschwäche  mit  28.75 
und  71.6»  Pm.,  die  Krankheiten  der  Atmungsorgane  mit  22.i6  und  28.9i  Pm., 
Krämpfe  mit  11.46  und  19.09  Pm.,  Abzehrung  der  Kinder  mit  4.ia  und 
lO.esy  Gehimkrankheiten  mit  2.i8  und  3.97,  Lungentuberkulose  mit  l.eo 
und  3.14  u.  s.  f. 

Aach  in  den  einzelnen  Lebensmonaten  mit  Ausnahme  des  ersten 
treten  die  Verdauungskrankheiten  am  meisten  hervor.  Im  ersten  aber 
starben  von  48.26  Pm.  ehelichen  Kindern  allein  an  Lebensschwäche 
25.7T,  bei  den  unehelichen  von  102.67  Pm.  55.ao.  Der  Anteil  der  Ver- 
dauungskrankheiten  beträgt  auf  dieser  ersten  Altersstufe  8.98  bezw. 
20.30  Pm.  der  Sterblichkeitstafel. 

Für  die  imgleiche  Vertretung  der  einzelnen  Todesursachen  bei  den 
beiden  Legitimitätsgruppen  sind  noch  zahlreiche  andere  Beispiele 
bezeichnend.  So  starben  im  ersten  Altersjahr  überhaupt  an  Syphilis 
5.11  mal  soviel  uneheliche  wie  eheliche,  an  Abzehrung  2.58 mal  soviel; 
bei  Lebensschwäche  stellte  sich  der  Satz  auf  das  2.4»  fache.  Dagegen 
stand  die  Erhöhung  unter  dem  allgemeinen  Durchschnitt  (I.7&)  bei  den 
Krämpfen  (I.67),  den  Verdauungskrankheiten  (l.ei),  den  zusammen- 
gefafiten  Todesursachen  (1.6«),  den  Krankheiten  der  Atmungsorgane  (l.si). 

Mit  Rücksicht  auf  die  Bedeutung  der  Ernährungsweise  für  die 
Lebenserhaltung  der  Säuglinge  werden  diese  Verhältnisse  seitens  des 
Statistischen  Amts  der  Stadt  Berlin  dank  der  Initiative  Böckhs  ein- 
gehender und  besonderer  Untersuchung  schon  seit  langem  unterworfen. 
Für  die  gestorbenen  Säuglinge  war  dies  durch  Einfügung  der  Frage 
in  den  Totenschein  ermöglicht,  ob  das  Kind  vor  der  Erkrankung  mit 
Muttermilch,  Ammenmilch,  Tiermilch,  Milchsurrogaten  ernährt  worden  sei. 

Leider  sind  die  Notierungen  noch  unvollständig,  1905  fehlten  sie 
für  2332  von  10 170  gestorbenen  Kindern,  also  für  229  Pm.,  von  denen 
allerdings  701  oder  69  Pm.  in  den  ersten  24  Stunden  gestorben  waren. 
Gregenüber  den  beiden  Voijahren  ist  die  Zahl  der  unbekannten  Fälle 
sehr  gestiegen;  sie  betrug  (ohne  Berücksichtigung  der  am  ersten  Lebens- 
tage gestorbenen  Kinder)   1903  122  Pm.,  1904  137  Pm.,  1905  172  Pm., 
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im  ersten  Lebenamonat  sogar  251  Pm.  —  Lücken,  deren  Beseitigung^ 
nidit  blofi  im  theoretischen  Interesse  angestrebt  werden  mofi,  sondern 
dorchaoB  auch  im  praktischen  einer  wirksamen  Prophylaxe  der  Säug- 
lingssterblichkeit, da  für  eine  solche  die  genaue  Kenntnis  der  Ver- 
breitung der  einzelnen  Emfihrungsarten  und  ihres  Einflusses  auf 
die  verschiedenen  Todesursachen  unerläßlich  erscheint.  Daß  sich  aber 
eine  größere  Vollständigkeit  tatsächlich  erreichen  läßt,  lehrt  die  Er- 
fahrung bei  den  Volkszählungen.  Selbst  die  Zählung  von  1900,  bei 
der  die  Beantwortung  der  Emährungsfi'age  weit  unvollständiger  war 
als  bei  den  vorhergehenden,  ergab  nur  einen  Promillesatz  unbekannter 
FäUe  von  33.». 

In  der  Tabelle  S.  77  sind  die  Sterbefälle,  die  ehelichen  und  unehe- 
lichen Kinder  getrennt,  auf  die  Sätze  der  Sterblichkeitstafeln  reduziert, 
womit  für  die  BeurteDung  des  Einflusses  der  Ernährung  auf  die  Sterb- 
lichkeit allerdings  nur  wenig  gewonnen  ist,  da  sie  nur  den  Anteil  der 
in  einer  bestimmten  Weise  ernährten  an  den  gestorbenen  Kindern 
überhaupt  bezeichnen.  Zur  Ermittelung  dieses  Einflusses  mußten  die 
gestorbenen  Eänder  nach  der  Ernährungsweise  zu  den  mit  der  ent- 
sprechenden Nahrung  ernährten  lebenden  Kinder  in  Beziehung  gesetzt 
werden.  Eine  solche  Gegenüberstellung  ist  aber  für  das  Jahr  1905 
noch  nicht  möglich,  da  die  bezüglichen  Feststellungen  aus  dem  Material 
der  Volkszählung  vom  1.  Dezember  1905  noch  nicht  abgeschlossen  sind. 
Die  Veröff'entlichung  dieser  Untersuchung  muß  daher  für  den  nächsten 
Jahrgang  vorbehalten  bleiben. 

Dagegen  läßt  sich  der  Einfluß  der  Jahreszeiten  auf  die  Sterblichkeit 
bei  den  verschiedenen  Emährungsarten  des  näheren  behandeln. 

In  Tabelle  4  S.  68  ist  die  Zahl  der  Sterbefälle  pro  Tag  nach  den 
einzelnen  Emährungsarten  angegeben,  einmal  für  die  3  Monate  Juli 
bis  September,  dann  für  die  übrigen  Monate.  Vergleicht  man  die 
Durchschnittszahlen  der  Sommermonate  mit  denen  der  neun  anderen, 
so  tritt  der  Vorzug  der  natürlichen  Ernährung  vor  der  künstlichen 
klar  zu  Tage.  Bei  Brustmilch-Nahrung  war  die  Sterblichkeit  im  Sommer 
nur  sehr  wenig  höher  als  in  den  übrigen  Jahreszeiten,  sie  betrug  bei 
Muttermilch  nur  das  1. 02  fache,  bei  Anmienmilch  das  1. 09  fache,  dag^en 
stieg  sie  bei  Brust-  und  Tiermilch  bereits  auf  das  Doppelte  (2.oi fache), 
bei  TiermUch  auf  das  2.so  fache,  bei  Brustmilch  und  Surrogaten  auf  das 
2.38  fache,  bei  Tiermilch  und  Surrogaten  auf  das  3.i8  fache,  bei  Surrogaten 
allein  auf  das  4.96 fache,  bei  der  Verbindung  von  Brust-,  Tiermilch  und 
Surrogaten  auf  das  5.i8  fache.  Erscheint  auch  die  letztere,  wie  die 
Ziff'er  für  Brustmilch  und  Surrogate,  und  endlich  die  für  Anmienmilch 
mit  Rücksicht  auf  die  absoluten  Beträge  nicht  ganz  zufallsft'ci,  so 
genügen  doch  die  anderen  Zi£fem  zur  Erhärtung  des  Gesagten.  Bei 
den  unehelichen  Kindern  war  der  Unterschied  fast  durchweg  geringer, 
<la  diese  noch  besonderen,  von  der  Sommerhitze  nicht  abhängigen 
Einflüssen  unterliegen. 
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Bei  der  Bedeutung  der  Verdauungskrankheiten  insbesondere  im 
Rahmen  der  Sommersterblichkeit  der  Sftuglinge  —  diesen  Krankheiten 
erlagt  im  Juli  bis  September  2754,  in  den  übrigen  Monaten  zusammen 
DüT  1417  —  erscheint  gerade  bei  ihnen  ein  näheres  Eingehen  auf  die 
Emährongsarten  besonders  geboten.  Dabei  zeigt  sich  denn  eine  erhöhte  * 
Sommersterblichkeit  selbst  bei  den  Brustmilchkindem,  die  Steigerung 
betrigt  aber  gegenüber  den  anderen  Monaten  nur  das  1.??  fache  (S.  73), 
dagegen  bei  Brust-  und  Tiermilch  schon  das  4.87  fache,  bei  Tiermilch 
das  5.fo fache,  bei  Surrogaten  das  7.46fache,  bei  sonstiger  Nahrung  das 
6.osfjAche. 

Bei  allen  künstlichen  Emährungsarten  nimmt  die  Gefährdung  durch 
die  Sommerhitze,  wenn  auch  nicht  ganz  regelmäßig,  mit  dem  Alter  zu, 
bei  der  Tiermilch  wenigstens  bis  zum  10.  Lebensmonat,  für  welchen 
die  Erhöhung  das  15.48  fache  (des  entsprechenden  Tagesdurchschnitts 
der  übrigen  9  Monate)  betrug  (im  1.  Lebensmonat  nur  das  3.6«  fache), 
bei  den  Surrogaten  belief  sich  die  Steigerung  im  ersten  Monat  auf  das 
447fache,  im  9.  auf  das  20.07fache.  Letztere  Ziffer  wie  mehrere  andere 
der  bezeichneten  Tabelle  sind  freilich  nicht  als  völlig  zufallsfrei  anzusehen. 

Die  Beziehungen  zwischen  Ernährungsweise  und  Todesursachen 
sind  in  Tabelle  5  S.  69  in  der  weiteren  Unterscheidung  nach  Lebens- 
monaten  behandelt.  Gewissermafien  als  Vertreter  der  durch  die  Er- 
nShmnggweise  vorzüglich  beeinflufiten  Erkrankungen  werden  die  Ver- 
damiDgsstörungen  in  der  Tabelle  S.  73  (unten)  der  Sammelgruppe  der 
Tabelle  von  S.  69  gegenübergestellt,  d.  i.  der  Gesamtheit  derjenigen 
&krankuiigen,  bei  denen  ein  besonderer  Einflufi  der  Ernährungsweise 
vielleicht  nicht  angenommen  zu  werden  braucht.  Soweit  die  absoluten 
Zahlen  der  Gestorbenen  nicht  allzu  geringfügig  sind,  was  bei  den 
BrosUnilchkindem  allerdings  schon  vom  4.  Lebensmonat  ab  der  Fall 
ist,  läßt  sich  eine  Abstufung  des  Verhältnisses  der  an  Verdauungs-  zu 
den  an  «sonstigen^  Krankheiten  gestorbenen  Säuglingen  nach  der  Er- 
nährungsweise deutlich  erkennen.  Während  die  Ziffer  für  den  ersten 
Lebensmonat  bei  den  Brustmilchkindem  48  Pz.  beträgt,  steigt  sie  für 
Brust-  und  Tiermilch  auf  203,  für  Tiermilch  allein  auf  277,  für  Surro- 
gate auf  289  Pm.  Ähnliche  Steigerungen  zeigen  sich  in  den  anschliefien- 
den  Lebensmonaten. 

In  der  Tabelle  S.  74  ist  der  Anteil  der  mit  Brustmilch  ernährten 
gestorbenen  Kinder  an  der  Gesamtzahl  der  Sterbefälle  nach  einzelnen 
Todesursachen  angegeben.  Gegen  das  Vorjahr  ist  die  Quote  der 
Brostmilchkinder  von  97  auf  91  Pm.  zurückgegangen.  Ob  diese  Verminde- 
rung die  Folge  der  Abnahme  der  Bimstmilch-Ernährung  ist  oder  einer 
günstigeren  Sterblichkeit  der  Brustmilchkinder  oder  ob  sie  mit  der 
starken  Zunahme  der  unbekannten  Fälle  zusammenhängt,  läßt  sich 
nicht  entscheiden.  Beim  Vergleich  des  Anteils  der  Brustmilchkinder 
unter  den  an  den  unterschiedenen  Todesursachen  gestorbenen  Säug- 
lingen mit   dem  Anteil  der  lebenden  Brustmilchkinder  (332  Pm.  nach 
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dem  Volkszählongsergebnisse  von  1900)  zeigen  sich  nur  bei  Starrkrampf 
(bei  Rohr  handelt  es  sich  nur  mn  wenige  Fälle)  höhere  Ziffern ;  indessen 
ist  zu  beachten,  daß  die  Sterbefalle  an  Starrkrampf  fast  ganz  anf  den 
ersten  Lebensmonat  fallen,  in  welchem  die  Bmstmilchkinder  unter  den 
lebenden  580  Pm.  ausmachten. 

n.  Meteorologische  Verhältnisse. 

Die  mittlere  Jahrestemperatur  von  1905  betrug  nach  den  Beob- 
achtungen an  der  Landwirtschaftlichen  Hochschule  9.«  "*  C  gegen  je 
9.7  •  in  den  beiden  Vorjahren.  Die  auf  S.  85  in  Tabelle  b  fttr  1903  zu 
9.6  **  angegebene  Mitteltemperatur  ist  gleich  den  übrigen  Angaben  dieser 
Tabelle  bis  1904  zurück  aus  den  Beobachtungen  gewonnen,  die  Prof. 
Perlewitz  in  dankenswerter  Weise  22  Jahre  hindurch,  bis  zum  1.  Juli 
1905,  für  unser  Amt  fortgeführt  hat.  Die  Zahlen  von  1905  sind  sonach 
mit  den  früheren  in  Tabelle  b  nicht  völlig  vergleichbar,  ein  Mangel, 
dessen  Beseitigung  im  nächsten  Jahrgang  durch  ausschliefiliche  Berück- 
sichtigung der  Beobachtungen  an  der  Landwirtschaftlichen  Hochschule 
erfolgen  kann  und  wird. 

Der  wärmste  Tag  war  der  1.  Juli  mit  28.4  "^  im  Mittel  und  37.3^  im 
Maximum,  während  der  2.  Januar  mit  — iO.s"*  das  niedrigste  Mittel 
aufwies.  Die  absolut  niedrigste  Temperatur  wurde  mit  — i2.a"  C  am 
folgenden  Tage,  den  3.  Januar,  verzeichnet. 

Der  Barometerstand  übertraf  mit  seinem  Jahresmittel  von  762.t  mm 
den  fünfzigjährigen  Mittelwert  nur  um  O.2  mm.  Die  stärkste  Depression 
zeigte  sich  am  7.  Januar  mit  nur  730.6  mm,  während  das  Barometer 
am  11.  Dezember  mit  777.6  mm  den  höchsten  Stand  erreichte.  Der 
Dezember  war  überhaupt  durch  hohen  Luftdruck  ausgezeichnet  und 
übertraf  mit  seinem  Mittelwert  das  fünfzigjährige  Mittel  um  6.s  nun. 

Bezüglich  der  Niederschlagshöhe  steht  das  verflossene  Jahr  inner- 
halb der  letzten  Dekade  ziemlich  isoliert  da,  und  nur  1902  mit  seinem 
Wolkenbruch  im  April  übertrifft  es  noch  um  33  mm.  Mit  6II.7  nun 
überragt  es  das  fünfzigjährige  Mittel  um  43  mm  und  die  Niederschlags- 
menge des  allerdings  sehr  trockenen  Vorjahres  um  241  nun.  Dabei 
blieben  Mai  und  Dezember  noch  um  20  bezw.  16  nun  hinter  den  lang- 
jährigen Mittelwerten  zurück,  während  freilich  der  September  mit 
83.a  mm  das  Doppelte  des  fünfzigjährigen  Durchschnitts  erreichte. 

Die  ungewöhnliche  Trockenheit  des  Vorjahres  (1904)  konnte  nicht 
ohne  Wirkung  bleiben  auf  die  Wasserverhältnisse  der  Spree  und  den 
Grundwasserstand.  Erst  vom  September  an  macht  sich  eine  entschiedene 
Zunahme  des  Wasserstandes  bemerkbar.  Der  am  Unterwasser  gemessene 
tiefste  Stand  der  Spree  findet  sich  mit  30.48  m  über  N.  N.  im  Juni, 
während  der  November  mit  30.9«  m  an  der  gleichen  Stelle  den  höchsten 
Stand  aufweist,  der  am  Oberbaum  mit  32.8?  m  ebenfalls  im  November 
eintrat. 
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Das  Grandwasser  war  am  niedrigsten  im  Februar  mit  30.93  m  über 
N.  N.,  um  dann  bis  zum  Dezember  auf  Sl.is  zu  steigen. 

Dafi  die  GrundwasserverhältniBse  durch  bauliche  Veränderungen 
in  manchen  Stadtgegenden,  namentlich  am  Potsdamer  Platz,  erheblich 
beeinflußt  werden,  sei  besonders  hervorgehoben. 

In  Tabelle  d.  8.  86,  sowie  e.  S.  87  sind  den  Ergebnissen  meteoro- 
logischer Beobachtungen  die  Sterbefälle  nach  Wochen  bezw.  Tagen 
gegenübergestellt. 

Zum  Schlufi  sei  noch  kurz  der  in  Berlin  überhaupt  ausgeführten 
meteorologischen  Beobachtungen  gedacht.  Zunächst  ist  das  vom  Geh. 
Rat  ▼.  Bezold  geleitete  Königlich  Preußische  Meteorologische  Institut 
(Schinkelplatz)  zu  nennen. 

Der  Gang  der  meteorologischen  Erscheinungen  wird  mit  selbst- 
tätigen Registrierapparaten  ununterbrochen  verfolgt.  Beobachtungen  der 
meteorologischen  Elemente  werden  femer  täglich  zu  bestimmten  Zeiten 
7  Uhr  früh,  2  Uhr  mittags  und  9  Uhr  abends  an  Kontroll-Instrumenten 
ausgeführt.  Die  Ergebnisse  werden  täglich  in  den  Zeitungen  veröffent- 
licht, außerdem  in  den  „Monatsttbersichten",  femer  in  den  halbjährlichen 
Veröffentlichungen  des  Königlich  Preußischen  Meteorologischen  Instituts, 
endlich  auch  in  den  Verhandlungsberichten  des  Berliner  Zweig- Vereins 
der  Deutschen  Meteorologischen  Gesellschaft.  Dem  Institut  angegliedert 
sind  die  Beobachtungsstationen  in  der  Teltower  Straße  (seit  1883)  xmd 
in  der  Seestraße  (1892),  welche  gleichartige  Beobachtungen  anstellen. 
Audi  das  Aeronautische  Observatorium  unter  Geh.  Rat  Aßmann  war 
ursprünglich  (seit  1889)  nur  ein  Glied  des  Instituts,  ist  aber  mit  dem 
1.  April  1905  selbständig  geworden.  Am  gleichen  Tage  wurde  es  von 
Tegel-Reinickendorf  nach  Lindenberg  bei  Beeskow  verlegt. 

Diesem  Observatorium  verdanken  wir  bereits  eine  für  die  Dauer 
seines  Bestehens  außerordentlich  reiche  Beobachtungsreihe  der  meteoro- 
logischen Verhältnisse  in  den  höheren  Luftschichten.  Die  zur  Beob- 
achtung nötigen  Instrumente  wurden  vom  Geh.  Rat  Aßmann  zu  einem 
einzigen  selbstregistrierenden  Aspirationsapparat  vereinigt.  Sie  werden 
mit  Drachen  oder  Drachenballons  oder  mit  sog.  ballons  sondes  in  die 
Höhe  gehoben.  Letztgenannte  Ballons  sind  nach  Angaben  Aßmanns 
aus  Paragununi  hergestellt  und  werden  mit  reinem  Wasserstoffgas 
gefüllt.  Sie  erreichen  infolgedessen  sehr  bedeutende  Höhen,  platzen 
schließlich  und  lassen  vermittelst  eines  angebrachten  Fallschirms  den 
Apparat  wieder  zur  Erde  gleiten. 

Auch  die  vom  Observatorium  veranstalteten  Fahrten  in  Freiballons 
werden  wesentlich  zum  Zwecke  der  Beobachtungen  in  höheren  Luft- 
schichten mit  selbstregistrierenden  Apparaten  wie  auch  mit  gegen  Strah- 
lung besonders  geschützten  Thermometern  unternommen.  Die  von  dem 
Observatorium  erlangten  Resultate  werden  sofort  im  Reichsanzeiger  ver- 
öffentlicht und  später  zusammengefaßt  in  den  bei  Asher  in  Berlin 
erscheinenden   ^Ergebnissen   der  Arbeiten   am  Aeronautischen  Obser- 
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vatoriom",  auch  in  Auszügen  in  der  meteorologischen  Zeitschrift  .Das 
Wetter«. 

Femer  ist  die  in  der  Landwirtschaftlichen  Hochschule  (Invaliden- 
«trafie)  belegene  von  Prof.  Bömstein  geleitete  Beobachtungsstation  zu 
nennen,  deren  Ergebnisse  den  Darstellungen  im  Tabellen  teil  dieses 
Jahrbuchs  meist  zu  Grunde  liegen. 

Endlich  ist  auf  die  von  der  Gesellschaft  „Normalzeit«  unterhaltenen 
Uraniasäulen  hinzuweisen  mit  ihren  den  Gang  der  Wärme,  des  Luft- 
drucks und  der  Luftfeuchtigkeit  selbsttätig  anzeigenden  Aspirations- 
«apparaten. 

III.  Grundbesitz  und  Gebäude. 

a.  Fläche. 

Die  Bodenfläche  der  Stadt  Berlin  betrug  nach  den  Fest- 
>3tellungen  des  städtischen  Vermessungsamtes  vom  April  1906  6352.» 
gegen  6349.4?  ha  im  Vorjahr.  Die  Zunahme  um  2.78  ha  ist  durch 
Grenzverschiebungen  gegen  Pankow  herbeigefllhrt. 

Von  der  Gesamtfläche  des  Stadtgebiets  waren  am  1.  April  1906 
bebaut  44.6?  Pz.,  Straflen,  Plätze  etc.  beanspruchten  24.6»  Pz.,  die  Bisen- 
bahnen 6.68,  die  öffentlichen  Wasserläufe  2.66,  die  Parkimlagen  5.8i,  die 
Kirchhöfe  l.eo,  die  Exerzierplätze  l.ao  Pz.  Die  noch  bebaubare  Fläche 
umfaßt  13.06  Pz.  des  gesamten  Stadtgebiets.  Ordnet  man  die  einzelnen 
Standesamtsbezirke  nach  der  Höhe  des  letzteren  Anteils,  so  ergibt  sich 
nachstehende  Reihe:  Standesamtsbezirke  I  u.  II:  O.ao  Pz.  ihrer  G^sam 
fläche,  III:  0.66,  IX:  l.w,  VI:  1.«,  IVa:  1.6s,  XI:  1.64,  VHa:  I.71,  Xa:  I.72, 
Va:  2.28,  Xlla:  3.86,  IVb:  4.8o,  Vb:  6.8a;  in  weitem  Abstände  folgen 
Vllb  mit  13.66,  Xb  mit  I6.19,  Xllb  mit  16.76,  Xc  mit  22.86,  XlUa  mit 
26.48,  zuletzt  Xlllb  mit  36.03.  und  VIII  mit  36.76  Pz.  der  jedesmaligen 
Bezirksfläche.  Unabhängig  von  ihrem  Größenverhältnis  zur  Gesamtfläche 
des  Standesamtsbezirkes  war  der  Anteil  der  noch  bebaubaren  Fläche 
am  größten  mit  31.8i  Pz.  im  Standesamtsbezirk  VIII  (264.6$  ha),  sodann 
in  Xlllb:  24.98  Pz.  (201.8i  ha),  XUIa:  10.46  Pz.  (86.68  ha),  Vllb:  8.s«  Pz. 
(68.46  ha),  Xllb:  6.46  Pz.  (.53.6«  ha),  Xc:  5.6o  Pz.  (46.48  ha),  Xb:  4.fi  Pz. 
(40.78  ha),  Xlla:  2.28  Pz.  (18.4o  ha),  Vb:  1.86  Pz.  (10.89  ha),  IVb:  l.u  Pz. 
(9.48  ha);  alle  übrigen  9  Standesamtsbezirke  zusammen  3.69  Pz.  (29.i8  ha). 

Von  der  seit  dem  Vorjahr  neubebauten  Gesamtfläche  von  55.i8  ha 
entfielen  auf  Standesamtsbezirk  Xlllb:  13.68  ha,  Xb:  ll.is,  VIII:  7.i3, 
Vlla  u.  b:  6.93,  Xc:  5.36,  Xllb:  5.o2,  Xllla:  2.76,  IVb:  1.66  und  IVa: 
1.4A  ha. 

Bei  der  Beziehung  der  Bevölkerung  auf  die  Fläche  des  gesamten 
Stadtgebietes  (einschl.  des  unbebauten  und  nicht  bebaubaren)  erhält 
man  die  Ziffer  für  die  Dichtigkeit  der  Bevölkerung,  sie  betrug  bei  der 
Volkszählung   von   1905    321. 17   Personen   pro  ha  gegen  297.86  bei  der 
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ZAhlnog  Yon  1900.  Die  Zunahme  ist  wesentlich  das  Ergebnis  der  fort- 
schreitenden Besiedelang  in  den  Stadtteilen  der  Peripherie.  So  nahm  in 
den  5  Jahren  die  Dichtigkeit  zu:  im  Standesamtsbez.  Vllb  von  263.88  aaf 
361.SS,  im  Standesamtsbez.  VIII  von  144.78  auf  217.62,  im  Standesamtsbez. 
Xb  von  263.94  auf  326.09,  im  Standesamtsbez.  Xc  von  344.28  auf  407.88,  im 
Standesamt&bez.  Xllb  von  365.82  |auf  448.8«^  im  Standesamtsbez.  Xllla  von 
252.15  auf  283.84,  im  Standesamtsbez.  Xlllb  von  105.82  auf  156.69.  Eine  Ab- 
Dshme  dagegen  ist  festzustellen  im  Standesamtsbez.  Va  von  693.48  auf  653.84, 
in  den  Standesamtsbez.  1  u.  II  zusammen  von  265.4i  auf  244.88,  im  Standes- 
amtsbez. VI  von  430.01  auf  408.o4,  im  Standesamtsbez.  VUa  von  629.5? 
auf  593.10,  im  Standesamtsbez.  IX  von  583.4i  auf  554.89,  im  Standes- 
amtsbez. Xa  von  699.68  auf  670.06,  im  Standesamtsbez.  III  von  198.e4 
auf  190.64,  im  Standesamtsbez.  IVa  von  327.44  auf  321.28,  im  Standes- 
amtsbez. Yb  von  532.88  auf  526.48.  Nur  geringfügige  Veränderungen 
nach  der  einen  oder  andern  Seite  zeigt  die  Dichtigkeit  im  Standes- 
amtsbez. IVb  409.05  (410.17  in  1900),  im  Standesamtsbez.  XI  414.s9  (413.83) 
und  im  Standesamtsbez.  Xlla  152.o4  (151.99).  Gegenwärtig  schwankt 
hiernach  die  Bewohnungsdichtigkeit  von  152.o4  in  dem  den  östlichen  Teil 
des  Tiergartens  einschliefienden  Standesamtsbez.  Xlla  bis  zu  670.06  im 
südlichen  Teil  der  Rosentaler  Vorstadt  (Standesamtsbez.  Xa). 

b.  Bautätigkeit. 

Die  Bautätigkeit  ist  auch  im  Berichtsjahre  in  lebhafter  Entwicke- 
long  geblieben.  Nicht  allein  ist  die  Zahl  der  im  Jahre  eingegangenen 
Baugesuche  auf  9207  (gegen  7869,  7306,  6603  in  den  Voijahren  rück- 
wärts) und  die  Zahl  der  erteilten  Bauscheine  auf  1803  gestiegen  (gegen 
1681,  1528,  1338);  auch  die  Zahl  der  Rohbauabnahme-Prilfungen  hat 
uch  auf  2036  (gegen  1894,  1654,  1426),  die  der  Gebrauchsabnahme- 
PrOfongen  auf  1647  (gegen  1179,  1005,  820)  vermehrt.  Hervorzuheben 
ist  tu  a.  die  Zunahme  der  Ladenumbauten  auf  335  (gegen  242,  253, 
217),  der  Hofkellerbauten  auf  206  (gegen  186, 164,  136)  und  der  Fabrik- 
und  Werkstattgebäude  auf  156  (gegen  144,  143,  123).  Rohbauabnahmen 
von  Neubauten  (vergl.  Tab.  S.  97),  im  ganzen  1091  gegen  1062  im 
Voijahr,  haben  besonders  zahlreich  in  den  Bezirken  VHb,  VIH,  Xc 
und  XlUb  stattgeftmden.  Im  Vergleich  mit  dem  Vorjahr  aber  zeigen 
von  diesen  nur  Xc  und  Xnib  starke  Vermehrung:  von  23  auf  91, 
bezw.  von  96  auf  140,  während  bei  den  beiden  anderen  Bezirken  das 
Voijahr  höhere  Zahlen  aufwies  (VHb:  204  gegen  147,  VHI  161  gegen  143). 

Nach  den  Tabellen  auf  S.  97  und  99  stellte  sich  die  zwischen  der 
Erteilung  des  Bauschems  und  der  Rohbauabnahme  liegende  Zeit  bei 
den  im  Jahre  1905  abgenommenen  Rohbauten  auf  durchschnittlich 
57«  Monate.  In  10  Fällen  fand  die  Rohbauabnahme  schon  in  demselben 
Honat  statt,  in  dem  der  Bauschein  erteilt  war,  andererseits  in  14  Fällen 
2  und  mehr  Jahre  später.    Von  der  Rohbauabnahme  bis  zur  Gebrauchs- 
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abnähme  sind  bei  den  im  Jahre  1905  als  gebrauchsfertig  abgenommenen 
Neubauten  durchschnittlich  7.i9  Monate  verstrichen,  in  9  Fällen  noch 
nicht  1  Monat,  in  62  mehr  als  1  Jahr.  Abbruche  wurden  durchschnitt- 
lich gegen  Ende  des  3.  Monats  nach  der  Anzeige  beendigt. 

Von  den  856  als  gebrauchsfertig  abgenommenen  Neubauten  waren 
652  Wohnhäuser,  36  andere  Gebäude  mit  Wohnungen,  168  Gebäude 
ohne  Wohnungen.  Die  Zahl  der  Wohnhäuser  tritt  gegen  die  anderen 
Gebäude  mit  oder  ohne  Wohnungen  weit  zurück  in  den  Standesamts- 
bezirken I,  II  und  VI,  tiberwiegt  dagegen  stark  in  Vllb,  VIII,  Xa/c, 
Xllla  und  Xlllb.  So  kommen  denn,  während  im  Durchschnitt  auf  je 
10  ar  neu  bebaute  Grundstücke  43.»  Wohnungen  entfallen,  im  Bezirk 
VI  nur  1.2,  in  I/II  2.ia,  in  III  14.6a  Wohnungen  auf  je  10  ar,  in  Vllb 
aber  49.»6,  in  Xa/c  50.66,  in  VIII  52.86,  in  Xllla  53.96,  in  Xlllb  58.6s,  — 
Unterschiede,  herbeigeführt  durch  das  Mehr  oder  Minder  der  Verwen- 
dung der  Neubauten  für  industrielle  oder  handelsgewerbliche  Zwecke. 

Von  den  Wohnungen  in  den  Neubauten  hatten  im  Durchsch.  34.97  Pz. 
nur  ein  heizbares  Zimmer  (abgesehen  von  Zubehör),  im  Bezirk  I/U  nur 
9.62,  in  Xlla  8.90,  in  VI  7.i4  Pz.,  in  Xlllb  dagegen  39.4a,  in  VUb  40.7o, 
in  Xllla  43.88  Pz.  Von  den  20162  Wohnungen  entbehren  210  der 
Küche,  darunter  ist  indessen  bei  45  wenigstens  ein  Kochofen  vorhanden. 
164  Wohnungen  bestehen  nur  aus  Küche.  Auf  je  100  Küchen  entfallen 
26.13  Badezimmer,  und  zwar  im  Bezirk  Xllla  15.96,  in  Xlllb  16.8ij  in 
I  20,  in  Vllb  xmd  Xc  21.4,  demgegenüber  im  Bezirk  III  88.17,  in  XUa 
75.76,  in  II  63;  überhaupt  in  den  Parterrewohnungen  5.36,  im  IV.  Stock- 
werk 26.54,  im  III.  28.66,  im  II.  32.26,  im  I.  33.6i. 


€•   Wohnungsmarkt. 

Bei  den  am  Anfang  des  Jahres  1906  vom  Statistischen  Amt  ver- 
anstalteten Erhebungen  über  die  leerstehenden  Wohnungen  (Tab. 
S.  102  fr.)  ergab  sich  eine  erhebliche  Zunahme  des  Angebots,  wesentlich 
die  Folge  der  lebhaften  Wohnungsproduktion  der  letzten  Jahre.  Der 
Anteil  der  leerstehenden  an  den  überhaupt  vorhandenen  Wohnungen 
und  Gelassen  betrug  anfangs  Januar  1906  24.08  Pm.  gegen  20.98,  17.oo, 
15.14  und  11.97  Pm.  in  den  Vorjahren  bis  1902  zurück.  Seit  diesem  Jahre 
ist  die  Ziffer  hiemach  ununterbrochen  gestiegen,  ohne  indessen  etwa 
den  hohen  Stand  erreicht  zu  haben,  wie  er  Mitte  der  90er  Jahre  mit 
Beträgen  von  fast  70  Pm.  bestanden  hatte. 

Aus  der  umstehenden  Gliederung  der  mit  Gewerberäumen  nicht 
verbundenen  Wohnungen  nach  Größenklassen  geht  vor  allem  die 
überaus  starke  Zunahme  des  Angebots  von  kleinen  Wohnungen  mit 
1  oder  2  heizbaren  Zimmern  hervor:  um  58.i8  bezw.  35.23  Pz.  seit  dem 
Vorjahre.  Dagegen  nahm  das  Angebot  an  Mittelwohnungen  mit  3  bis 
4  Zinmiern  um  8.28  Pz.  ab.    Von  den  größeren  Wohnungen   sind   die 
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mit  5  bis  7  Zimmern  diesmal  um  5.i6  Pz.  stärker,  die  mit  8  and  mehr 
Zimmern  um  20.si  Pz.  schwächer   als  im  Voijahr   am  Markt  vertreten. 


Anfangs 

Wo) 

tinung 

en    mit 

8 

unbe- 

über- 

des 

0 

1 

2 

3/4 

6/7 

und 

kannter 

Jabres 

"  mehr 

Zahl 

haupt 

Zimmern 

1902.  ..   . 

12 

761 

533 

602 

ÖOO 

169 

7 

2584 

1908.  ..   . 

14 

989 

1236 

1297 

649 

239 

105 

4529 

1904.  ..   . 

20 

1239 

1473 

1603 

766 

204 

131 

5436 

1905.  ..   . 

22 

2209 

2711 

1932 

738 

192 

41 

7845 

1906.  ..    . 

23 

3493 

3666 

1772 

776 

153 

43 

9926 

1902. 
1903. 
1904. 
1905. 
1906. 


Durchschnittlicher   Mietwert 


,     , 

100.1 

205.7 

410.2 

832.0 

1808.8 

4506.1 

4238.4 

,     , 

118.7 

216.2 

425.2 

802.7 

1718.5 

4680.1 

896.1 

,     , 

173.6 

220.1 

423.1 

826.0 

1732.0 

6735.1 

1160.7 

,      , 

llOJ 

279.9 

418.6 

794.0 

1647.2 

4334.0 

3133.9 

•     • 

127.8 

238.2 

411.2 

788.8 

1718.0 

4349.2 

1139.6 

997.9 
909.0 
932.9 
695.8 
582.5 


Die  Bewegxmg  des  durchschnittlichen  Mietspreises  der  angebotenen 
Wohnungen  ohne  Gewerberäume  war  für  die  einzelnen  Größenklassen 
nichts  weniger  als  gleichmäßig.  Wenn  insbesondere  der  Durchschnitt  für 
die  Einzimmerwohnung  seit  dem  Vorjahr  zurückgegangen  ist,  so  dürfte 
das  wesentlich  nur  durch  eine  Qualitlitsverminderung  des  Angebots 
herbeigeführt  sein,  übrigens  ist  er  noch  beträchtlich  höher,  als  in  den 
anderen  Jahren  des  letzten  Jahrfünfts. 

Die  nähere  Gliederung  des  Angebots  von  Wohnungen  ohne  Ge- 
werberäume nach  einzelnen  Zimmerzahlklassen  in  Hunderten  zeigt  das 
diesmal  auch  verhältnismäßig  d.  i.  im  Rahmen  der  Gesamtheit  stärkere 
Hervortreten  der  kleinen  Wohnungen  mit  1  heizbarem  Zimmer  (abge- 
sehen von  Küche  und  Zubehör). 


Verteilung  der  leerstehenden  Wohnungen  ohne  Gewerberäume 
auf  die  Klassen  nach  der  Zahl  der  Zimmer. 


Wohnungeu   mit                                       !' 

1 

ohneVlbei^ 

An-ll 

Jahr 

0 

1          2 

3 

4 

5 

6 

7 

8       9 

10 

mehr 

gabejJiawpt 

Z  i  in  m  6  r  u                                             |; 

1902 

0.6 

29.4 

20.6 

13.8 

9.5 

7.9 

7.0 

4.5 

2.6 

1.4 

1.0 

1.5 

0.3 

100 

1905 

Ca 

21.8 

27.3 

19.2 

9.5 

6.6 

4.9 

2.8 

2.0 

1.2 

1.0 

l.i 

2.3 

100 

im 

0.4 

22.8 

27.1 

19.3 

10.2 

6.9 

4.4 

2.8 

1.5 

08 

0.6 

0.8 

2.4 

100 

1905 

0.3 

28.1 

34.6 

16.4 

8.2 

4.9 

2.8 

1.8 

1.0 

0.5 

0.5 

0.4 

0.5 

!  100 

1906 

0.S 

35.2 

36.9 

12.9 

5.7 

3.9 

2.6 

1.3 

0.7 

0.4 

0.2 

0.3 

0.4 

100 
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Bei  der  Verteilang  des  Angebots  nach  der  Stockwerkslage  ist 
die  Abnahme  des  Prozentanteils  der  Vorderlage  bei  den  die  große 
Mehrheit  (69.9«  Pz.)  bildenden  Wohnungen  ohne  Gewerberäome  besonders 
beachtenswert.  Die  Ziffer  nahm  von  70.»  Pz.  im  Jahre  1903  fortgesetzt 
ab  bis  zu  53.7  Pz.  in  1906,  eine  Feststellung,  die  angesichts  des  allge- 
mein bestehenden  Verhältnisses  der  Wohnungen  in  Vorder-  und  Hinter- 
lage einen  Anhalt  für  die  obige  Angebotswertung  sehr  wohl  zu  ge- 
währen vermag. 

VerteiluDg  der  leerstehenden  Wohnungen  und  Gelasse 
auf  die  einzelnen  Stockwerklagen. 


Stock- 

Wohnungen 

Wohnungen 

Geschftftslokale 

werkB 

ohne  Gewerberäome 

mit  Gewerberäomen 

ohne  Wohnungen 

1902 1903  1904 

19051906| 

1902|l9(» 

1904|l905 

1906 

1902il903 

19041905 

1906 

Keller  V. 

3.8 

2.8 

2.6 

2.1 

1.9 

17.6 

21.6 

22.2 

18.4 

19.0 

10.8 

12J 

12.7 

12.8 

13.8 

h. 

7.8 

4.9 

5.2 

4.7 

5.0 

0.8 

0.9 

1.0 

0.6 

0.9 

15.8 

15X) 

15.0 

14.6 

14.6 

Part,    V. 

7.6 

Ö.8 

6.1 

4.6 

3.6 

60.1 

59.8 

55.2 

65.4 

67.6 

21.8 

21.6 

23.6 

2a8 

32.9 

h. 

7.6 

6.1 

6.1 

7.6 

a6 

5.1 

5.0 

5.8 

3.4 

3.2 

19.4 

17.4 

17.6 

16.2 

12.7 

I.        V. 

18.8 

ia6 

16.9 

14.1 

11.7 

5.4 

2.6 

3.6 

2.8 

1.7 

3.6 

3.8 

2.6 

3.0 

2.8 

h. 

5.4 

5.6 

6.4 

7.0 

8.4 

1.7 

0.8 

1.9 

2.0 

0.8 

5.8 

5.7 

6.2 

5.1 

4j 

n.     V. 

1Ö.8 

17.1 

16.2 

13.1 

11.2 

1.7 

1.1 

2.1 

1.8 

1.6 

1.7 

1.7 

1.2 

1.6 

1.6 

h 

3.8 

3.9 

4.4 

5.8 

6.8 

— 

0.8 

0.8 

0.2 

0.6 

4.4 

4.6 

4.6 

4.6 

3jS 

m.     V. 

12.9  13.1 

14.2 

13.4 

12.0 

0.3 

0.6 

1.5 

0.9 

1.2 

1.0 

1.1 

1.0 

1.1 

1.2 

h. 

3.4 

3.8 

4.6 

6.7 

6.8 

— 

— 

0.6 

0.7 

0.6 

3.8 

3.6 

3.6 

3.8 

SM 

IV.      V. 

9.6 

11.4 

11.8 

12.9 

12.8 

2.4 

1.4 

1.6 

0.7 

1.3 

1.1 

0.9 

1.1 

1.1 

l.l 

h. 

3.6 

4.6 

4.6 

7.7 

10.8 

0.8 

0.8 

0.6 

— 

0.4 

2.7 

2.7 

2.9 

3J 

2.9 

V.      V. 

0.6 

0.6 

0.6 

0.4 

0.8 

— 

0.3 

0.4 

0.2 

— 

0.6 

0.8 

0.8 

0.8 

0.6 

h. 

0.8 

0.S 

0.2 

O.l 

0.2 

0.8 

— 

— 

— 

— 

0.8 

0.6 

1.6 

1.7 

1.» 

Mans.  y. 

0.6 

0.8 

0.2 

0.1 

0.0 

1.7 

1.2 

1.2 

1.6 

1.2 

1.1 

1.0 

l.l 

0.7 

0,6 

h. 

0.1 

0.0 

ai 

0.0 

— 

1.0 

0.6 

— 

0.4 

0.8 

3.8 

3.1 

2.1 

2.8 

1.6 

Fabr.  v 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

0.0 

— 

0.2 

0.1 

0.1 

h. 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

0.2 

-« 

— 

0.6 

0.4 

0.6 

0.4 

0.1 

O.A.  V. 

0.4 

1.8 

0.2 

0.8 

0.2 

2.0 

2.9 

1.0 

1.6 

0.3 

0.6 

2.4 

0.6 

*— 

0.2 

h. 

0.9 

0.1 

0.1 

0.4 

0.2 

— 

0.3 

0.4 

-— 

— 

2.6 

2.5 

1.2 

0.2 

0.2 

Überh.v. 

68.8 

70.9 

68.6 

61.0 

53.7  ;|  91.2 

91.4 

88.6 

92.9 

93.9 

41.0 

44.6 

44.8 

4a9 

54.8 

h. 

31.7 

29.1 

31.6 

39.0 

46.8 

1    8.8 

8.6 

11.4 

7.1 

6.1 

59.0 

55.6 

55J 

51.1 

46.2 

c  Omndstenerkataster. 

Die  Daten  aus  dem  Gemeinde-Qrundsteuerkataster,  welche  im 
tabellarischen  Teil  (vgl.  S.  105)  mit  1904  abschließen,  nunmehr  aber 
fruch  fttr  1905  vorliegen,  ergeben,  daß  die  in  den  Jahren  1901  bis  1905 
vorhandenen  bezw.  benutzten  525  992,  536  022,  550  109,  570  242,  589  437 
Wohnungen  und  Gelasse  einen  Eh'trag  brachten  von  369  463 162, 
379  868  610,  390  815  930,  407  848  831,  418  060  720  M  d.i.  durchschnittlich 
702.4,  708.7,  710.7,  715.2,  709.2  M. 

Die  Mitteilung  aus  dem  Oebäudesteuer-Kataster  (8. 107)  zeigt, 
daß  die  Zahl  der  Gebäude  in  den  40  Jahren  seit  1866  sich  auf  das 
2.4  fache,   der  Ertrag   aber  auf  das  8  fache  erhöht  hat.    Dabei  ist  ia 
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Rücksicht  zu  ziehen,  daß  der  durchschnittliche  Feuerversiche- 
rungswert der  Berliner  Grundstücke  in  derselben  Zeit  von  58  358  am 
].  Oktober  1865  auf  rund  177  000  M  am  1.  Oktober  1905,  also  auf  das 
3  fache  gestiegen  ist. 

Die  Belastung  des  Berliner  Grundbesitzes  mit  Hypotheken  und 
Grundschulden  (vgl.  Tabelle  S.  109)  hat  im  Jahre  1905  nach  Ab- 
rechnung der  gelöschten  Beträge  um  277  338  261  M  auf  5  755  433  940  M 
zugenommen,  dem  ein  realer  Wert  der  Grundstücke  von  rund  8  Milli- 
arden gegenübersteht. 

Wechsel  des  Grundbesitzes.  Nach  den  im  Statistischen  Amt 
eingegangenen  Nachrichten  über  Auflassungen  wurden  im  Jahre  1905 
freihändig  veräußert  1 568  bebaute,  949  unbebaute  Grundstücke,  vererbt 
380  bezw.  15.  Die  Zahl  der  Zwangsversteigerungen  kann  diesmal  mit 
Sicherheit  nicht  angegeben  werden,  weshalb  auf  ihre  Mitteilung  hier 
verzichtet  wird.  Sie  wird  indessen  an  anderer  Stelle  in  eingehenderer 
Darstellung  folgen.  Außerdem  wurden  Grundstticksanteile  veräußert 
88  bezw.  14,  vererbt  3  bezw.  0.  Weiter  sind  in  165  Fällen  Landstticke 
zu  Straßen  zwecken  an  die  Stadtgemeinde  abgetreten  worden.  Für  150 
dieser  Fälle  betrugen  die  abgetretenen  Flächen  Zusammen  2079.35  ar, 
w&hrend  in  15  Fällen  die  Inhaltsangabe  fehlte.  Werden  bei  den  frei- 
bändigen Veräußerungen  diejenigen  ausgeschieden,  bei  denen  das 
Vor/legen  besonderer  die  Preisbildung  beeinflussender  Verhältnisse 
anzunehmen  ist,  oder  für  welche  die  Preisangabe  fehlt,  so  würden 
1336  bebaute,  845  unbebaute  Grundstücke  für  die  nähere  Gliederung 
nach  den  Preisverhältnissen  in  Betracht  kommen. 


Eigentumsveränderungen  bebauter  Grundstücke,   bei  denen  eine 
Beeinflussung  der  Preisbildung  durch  besondere  Verhältnisse  nicht 

zu  erkennen  war. 


o 

Grundstücke, 

Grunds 

t  ü  e  k  e 

•£ 

deren  Flächeninhalt  bekannt  ist 

von  unbekanntem  Inhalt 

S 

Stadtbezirke 

Gesamt- 

Feuer- 

1    Feuer- 

^ 

1905 

1 

N3 

Flächen- 

kasaen-    ,  Kaufpreis 

1 

kassen- 

Kaufpreis 

"§ 

inbalt 

wert      1 

wert 

^ 

ar      '         M                 M 

^I 

31 

1 

1/5 

27 

1                   1 
96.59      2  772000  ,    7  954  500 

9 

5  055  600 

7346500 

2 

6/8 

4 

10.44    ;      813  600  '       710000 

2 

453  300 

1439000 

3 

9/10 

2 

5.17          180100  !       420000 

1 

29  600 

25  800 

4 

11/14 

17 

169.15    1  3  943  400  118  515  000 

6 

1282600 

4888  500 

5 

15/20 

46 

259.24    '  9803900 

35  724  000 

26 

6  239  600 

'29  125661 

6 

21,  22,  26,  29,  30 

14 

84.88    1  2  309  600 

4107  000 

4 

826100 

1830000 

7 

23/26,  27,  28 

16 

96,51       2643000 

5  771000 

2 

1235  000 

4  250000 

8 

31/33 

24 

261.71       4  995  400 

13199  569 

3 

840  400 

2  010000 

9 

34/37 

16 

224.70    !  2  559  500 

6  415  160 

2 

314  300 

401000 

10 

38/42 

13 

109.35    '  2  212  500 

3  601000 

1 

70  200 

138000 

U  43/46 

8 

49.46    1  1207  000 

2  244  723 

— 

— 

— 

12  47a  n.  b 

7 

46.5»      1482600      2434800 

— 

— 

— 

13  48a,  b,  49 

4 

17.57         477  400         811500 

— 

— 

— 

14 

50/53                          1 

9 

73.84 

2119  800 

3  771  352  1 

1 

148  800 

202  000 
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Grundstücke, 

Grunds 

tücke 

deren  Fläcbeniubalt  bekannt  ist 

von  unbekanntem  Inhalt 

S 

Stadtbezirke 

i 

j^ 

Gesamt- 

Feuer- 

Feuer- 

5 

1905 

5 

Fläcben- 

kassen- 

Kaufpreis 

3 

kassen- 

Kaufpreb 

OB 

tSJ 

Inhalt 

wert 

c§ 

wert 

ar 

M 

M 

M 

M 

15 

54,55 

2 

13.68 

309  500 

385000 

_ 

_ 

16 

56/58 

6 

37.64 

882  600 

1339000 

2 

339  900 

478000 

17 

59/63 

13 

101.72 

2  599  900 

3  635  976 

3 

253  600 

499  597 

18 

64a,  65 

2 

7.61 

181200 

278  000 

1 

99  400 

143000 

19 

64b,  66a,  b 

6 

33.01 

775000 

1112000 

1 

122100 

188000 

20 

67/71 

12 

73.64 

1664  800 

2438000 

— 

— 

21 

72/75b 

6 

68.00 

1662  500 

2271560 

3 

518  700 

714000 

22 

76a,  b,c,  78b 

6 

47.W 

1146100 

1611000 

6 

849  900 

1135000 

23 

77,  78a,  c 

5 

30.06 

686  100 

866  500 

1 

148  300 

200000 

24 

79a/82,  87 

11 

93.72 

2156  800 

3  632001 

— 

— 

— 

25 

83/86,  95,  97 

6 

33.81 

668  900 

1616  850 

2 

246  200 

350000 

26 

88/94 

14 

115.19 

1  779  900 

3036100 

— 

— 

— 

27 

96,  98,  99 

3 

75.37 

799  800 

1357  500 

— 
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100/103 

1 

10.72 

245  300 

345000 

5 

838800 

1174  000 

29 

104/106 

5 

26.88 

636  400 

1023000 

2 

743  700 

1  165  000 

30 

107a,  b 

2 

21.26 

384200 

.513  500 

4 

1033  700 

1400  750 

31 

108a,  b 

1 

3.60 

103800        142500 

— 

— 

— 

32 

109,  110 

3 

15.62 

218100        350500 

— 

— 

— 

33 

111,  112a,  b 

3 

25.45 

622  300  ;      731000 

— 

— 

— 

34 

113a,  b 

2 

10.09 

234  300  1      320000 

3 

276100 

363  000 

35 

114/117 

1 

41.38 

678200'    1002000 

4 

600200 

824  500 

36 

118/121,  127/129 

11 

82.66 

2024900      4588000 

2 
1 

166100 

5(^500 
267  300 

37 

122/126 

8 

61.63 

1550  400 

3  285  000 

1 
1 

163  200 
? 

340000 
183  000 

38 

130/135 

6 

36.06 

722  400 

1458000 

2 

194  700 

438  000 

39 

136/139 

6 

74.60 

1743  000 

2544  000 

2 

95  300 

210100 

40 

140/142 

7 

68.84 

1089  600 

2  525  000 

3 

568  300 

861500 

41 

143/144 

3 

21.89 

601400 

962  000 

1 

109  800 

243  000 

42 

145/148 

4 

32.74 

641300 

947  500 

5 

841900 

1405  300 

43 

149,  164,  165 

3 

16.22 

403  000 

609  800 

2 

396100 

657  100 

44 

160,151,153,162,163 

3 

14.93 

223  800 

434  300 

3 

174  200 

705  000 

45 

152,  154 

2 

16.41 

49  000 

348000 

11 

1572  800 

2  447  500 

46 

155/157 

— 

. 

. 

, 

1 

141400 

224  000 

47 

158/161 

1 

5.86 

142  000 

198  500 

6 

529  900 

970  500 

48 

166,  167a,  b,c 

— 

• 

• 

, 

12 

1872900 

3403  500 

49 

168,  170 

— 

, 

1 

1 

106  800 

188  000 

50 

169, 172, 176, 178 

9 

87.44 

1860  900 

2  447  700 

16 

2  617  200 

3626  050 

51 

171,  173/175b 

2 

16.27 

371900 

467  500 

3 

214  700 

433  500 

52 

177a,  b,  c 

16 

132.77 

3  210  800 

4226  350 

12 

1988  900 

3  702  394 

53 

179a,  b,c,  180a 

7 

49.16 

960  700 

1237  500 

3 

328  600 

445  000 

54 

180b/d,  181a/f 

8 

52.86 

1236  500 

1  533  310 

23 

3  924  200 

5  147  9ÖO 

55 

182, 183, 186/188 

7 

35.56 

620  200 

1103  435 

4 

535900 

803  250 

56 

184, 185, 189a,  d 

6 

34.62 

919  600 

1190000 

15 

2  726  900 

3  594  300 

57 

189b,  c,190a,b,d,  191 

4 

22.83 

524  800 

754000 

29 

5  821 100 

7  440  4OC) 

58 

190c,  e 

6 

34.73 

808  900 

959200 

3 

526000 

668  500 

59 

192/194 

41 

306.88 

6  932  900 

9  473650 

24 

4045  500 

9  869  505 

60 

195,  199                 ( 

1 
1 

6.04 
3.89 

98  900 

129  000 
232000 

— 

— 

— 

61 

196,  197 

3 

16.69 

325  300 

625  000 

1 

104  800 

141200 

51* 


^s 

Grundstücke, 

Grunds 

t  tt  c  k  e 

deren  Flächeninhalt  bekannt  ist 

von  unbekanntem  Inhalt 

5 

Stadtbezirke 

o 

Gesamt- 

Fener- 

Feuer- 

^ 

^ 

1906 

2 

Flächen- 

kassen- 

Kaufpreis 

2 

kassen- 

Kaufpreis 

« 
K 

rS 

inhalt 

wert 

es 
^1 

wert 

ar 

M 

M 

M 

M 

^ 

198,  200,  201 

8 

66.58 

938  500 

2639  000 

1 

V 

6000 

^ 

9(^206 

4 

15.76 

387  000 

566  000 

9 

689300 

1509000 

64 

207/210 

5 

33.» 

908000 

2  326077 

6 

1294  600 

2308000 

6» 

211/213 

6 

26.48 

426  600 

847  050 

3 

45t  200 

1026000 

66 

214/217 

1 

5.U 

134400 

140000 

4 

1342200 

2928000 

67 

218/222 

6 

41.80 

719  000 

1326000 

1 

112200 

161000 

68 

223226,  231 

6 

43.M 

812  500 

1372  500 

— 

"^ 

— 

69 

227/230 

5 

32.88 

658000 

1155900 

3 

564300 

1008  700 

70 

232/234 

4 

16.42 

433800 

514  800 

— 

— 

— 

71 

236/236 

6 

47.86 

760300 

1  327  700 

— 

— 

— 

72 

237/239,  243  südl. 

8 

63.16 

1241900 

1727  500 

3 

565  800 

737  500 

73 

240/241 

6 

89.47 

981100 

1313  500 

— 

— 

— 

74 

242a,  b,c. 

14 

106.89 

1  812 100 

2679350 

4 

591300 

758000 

75 

24dnördl.,244,245 

1 

12.98 

241400 

285900 

2 

409  500 

606  000 

76 

246a,  d,  247a 

t4(k,  c,  t41V^  248/2(n 

8 

86.91 

1491000 

1830  500 

5 

735900 

1179  500 

77 

46 

836.98 

7  762  600 

9  839697 

37 

6  778900 

8219  500 

78 

261/253 

5 

25.06 

371200 

634500 

3 

614100 

766  000 

79 

254a,  c 

1 

8.89 

217  400 

245000 

3 

605  500 

748000 

80 

254b,  d,e 

1 

4.68 

129800 

175000 

3 

500300 

652000 

81 

266,  257,  266/268 

11 

66.76 

1389  000 

2  790000 

2 

253  200 

547  000 

82 

268/260 

3 

24.44 

398  600 

500000 

— 

— 

— 

83 

261a,  b,  c 

1 

9.66 

220200 

297  000 

8 

1695300 

2446  509 

84 

262/264 

4 

20.28 

320  200 

515500 

— 

— 

— 

86 

266,  269/271 

5 

24.48 

743000 

940000 

5 

1090600 

1576  50« 

86 

266,  272/274 

10 

137.29 

2080000 

3  856500 

2 

697  600 

1566  700 

87 

276/278 

6 

24.09 

512  700 

671000 

2 

298100 

382  500 

88 

279/282 

10 

170.18 

1438500 

4566  294.6 

3 

518000 

967  000 

89 

283 

1 

5.67 

243  600 

480000 

1 

302  200 

63000t 

90 

284a,b 

16 

148.86 

2  977  300 

4  334  500 

1 

72  200 

82  500 

91 

286,  286,  287a,  b,c 

7 

68.66 

1829  300 

2  367  700 

4 

867  300 

1368  50* 

92 

303a,  b,  304 

6 

83.19 

847  000 

1174  260 

2 

187  200 

22100t 

98 

288,  289,  290a,  b 

25 

200.66 

4  877  700 

7  024 125 

7 

1  544  100 

1845  000 

94 

29lk,b 

3 

26.07 

578000 

727  500 

4 

889  300 

1056  500 

96 

292a,  b,c 

9 

101.63 

2172  200 

2  977  750 

{? 

330900 

? 

388  250 
227  600 

96 

294a,  b,  295 

9 

97.61 

1956900 

2397  000 

11 

2  813  600 

3  558  725 

97 

296,  297 

1 

7.38 

113  700 

164500 

1 

113  700 

170  000 

98 

293a,  b,  298           ( 

10 
1 

110.11 
9.92 

2518100 

? 

3  627  706 
316500 

7 

1237100 

l  449  125 

99 

299 

4 

28.73 

679  400 

763000 

— 

— 

100 

300/302 

4 

19.69 

491900 

796000 

2 

376  500 

607  000 

101 

305,  308a,  b,  c. 

19 

196.95 

3432  200 

5  379  300 

14 

1634  500 

2208  800 

109 

306,  307 

8 

20.88 

438800 

584000 

4 

776  500 

1  166  500 

loa 

309/312,  314a,  b,  c. 

13 

113.70 

1652  500 

2  735000 

16 

2  652  500 

4  151  291 

104 

316/317 

8 

154.66 

699  800 

1740100 

3 

657  700 

779  000 

loe 

318/319 

3 

17.26 

354  200 

433000 

2 

389  800 

435  00t 

1061813,  320a,  b,  325 

2 

21.83 

83  300 

154  500 

7 

1  319  700 

3  296  75t 

lOTJ  321/324 

15 

128.64 

1930400 

2  470200 

{? 

963  700 

9 

1092000 
100000 

I0( 

3|826a,b,c 

7 

171.73 

679  200 

839  440 

9 

1568  600 

iaS7  600 

Stadtteile 
1905 


Grundstücke, 
deren  Flächeninhalt  bekannt  ist 


Gesamt- 

Flftohen- 

inhalt 

ar 


Feuer- 
kassen-   I  Kaufpreis 
wert 
M  M 


Grundstücke 
von  unbekanntem  Inhalt 


Feuer- 
kassen- 
wert 
M 


Kaufpreis 


Berlin 

AJt-Kölln 

Friedrichswerder  .  .  . 
Dorotheenstadt  ^  .  .  . 
Friedrichstadt  .  .  .  . 
Untere  Friedrichsvorst. 
Schüneberger  Vorstadt 
Obere  Friedrichsvorst. 
Tempelhofer  Vorstadt  . 
Luisenstadt  Jens.  d.Kan. 

Luisenstadt  diess.d^Kan. 

Neu-Kölln 

Stralauer  Viertel  .   .   . 

Königsviertel 

Spandauer  Viertel  .  . 
Rosentaler  Vorstadt  . 
Oranienburger  Vorstadt 
Friedrich  Wilhelmstadt 
Tiergarten 

Moabit 

Wedding 

Stadt  Berlin 

Außerd.Grundstücke  oh. 
.  Ang.  d.Feucrkassenw. 


271 

4 

2 

17 

76 

251 

47 

9| 

581 

61! 


55 

76 

l| 

16 

117 
39 
10 
16 

178 
1 


96.69 
10.44 
5.17 
169.16 
440.68 
272.61 
436.77 

73.84 
412.78 

430  66 


39,     364.81 


21.89 

424.14 

522.78 

3.89 

80.66 

866.69 
306.94 
170.13 

154.68 

743.71 

9.92 


70      825.15 


2  772  000' 
313  600' 
180 100 

3  943  400! 
14  756  500| 

5  177  600 
7  756  800! 
2119  800! 
9  907  700, 
7  849  800 

7  808500 

601400 

9099900 

11169100 

1806000 

17  632 100 

6663  700 

1438500 

3  220800 

16  064  200 

? 


7  954  500 
710000 
420000 
18  515  000 
45602000 
13  565  969 
15140  783 

3  771  352 
13  927  026 
12967  951 

15  402  000 


962  000 
12  450460 
16  873  285 

232000 

3  879  127 
24  427  847 

9  570000 
4566  295 

4  814  500 
22  019  581 

315  500 

9  270400.'  14  335  540 


50556001 
453300 
29  600 
1282600 
8300  700 
1008900 
216000 
148800 
17|  2331800 
16  3138500 
14'  1686  800 

109  800 
9814  709  600 
76,13  759200 

II        ? 

221  3  783300 

6410377  800 

19!  4034800 

3      518  000 

2      374400 


{'t 


40,  8359  700 

11 
63   9962700 

1 


835 
o 


6829.67 

13.81 


138  551  900,261  875  1661489 


? 


547 


50o| 


89  641900 


23 
22 


346  500 
439000 

25800 
888  500 
205  661 
210000 
339000 
202000 
357  597 
452  750 
177  600 
450300 
243  000 
355  794 
517  155 

6000 
770000 
836200 
519200 
967  000 
712  500 
664100 
227  600 
966  941 
100000 


165 196  298 
783  900 


Mit  Kücksicht  auf  ein  etwa  bestehendes  Interesse  für  die  nähere 
zeitliche  Gliedening  der  Auflassungen  innerhalb  des  Jahres  wird  eine 
entsprechende  Aufstellung  für  1904  auf  S.  54*  mitgeteilt.  Hervor- 
gehoben sei,  daß  die  Gliederung  hier  nach  dem  Datum  der  Auflassung 
selbst,  nicht  aber  —  wie  es  notwendig  in  den  Monatsberichten  der 
Fall  ist  —  nach  demjenigen  des  Eingangs  der  Meldungen  erfolgt 


Der  Wert  des  bebauten  Grund  und  Bodens  (einschließlich 
•  des  Gebäudewertes)  ist  in  der  bisherigen  Weise  berechnet  (S.  114).  Er 
stellte  sich  für  1904  auf  durchschnittlich  270.9?  M  pro  qm.  Beim  Ver- 
.gleich  der  Entwickelung  dieser  Ziffer  mit  der  Zunahme  der  Bevölke- 
'rung  zeigt  sich  ein  freilich  nicht  ausnahmsloser  Parallelismus. 
I  Besonders  bemerkenswert  ist  die  so  viel  lebhaftere  Entwickelung  de» 
'Bodenwertes  zwischen  1868  und  1873,  eine  Folge  teilweise  der  da,- 
maligen  bis  zur  Inanspruchnahme  von  Barackenwohnungen  gediehenen 
Wohnungsnot. 


53* 


Unbebaute  Flächen  im  Jahre  1905  aufjgelassen. 


Daranter 

Ohne  Angabe 

Mit  Angabe 

zweimal  verkauft 

des 

des  Flächeninhalts 

des  Flächeninhalts 

ohne  il          mit 

, 

1 

1 

Flächeninhalt- 

Zlhl- 
bezirki 

Zahl 

Kaufpreis 

1 
Zahl 

Flächen- 
inhalt 

Kaufpreis 

Angabe 

ti          1  ^.- 

,,   Flächen- 

' 

Zahl 

Zahl 

M 

ar 

M 

Inhalt 

4 

1 

13.48 

2  610000 

il 

7 

— . 

— 

2 

12.91 

575000 

— . 

— 

— 

8 

— 

— 

1 

11.60 

700000 

^. 



— 

14 

— 

— 

1 

0.16 

150 

— 

— 

— 

17 

16 

1815110 

15 

131.89 

1723  511 

.-^ 





18 

1 

10000 

— 

— 





.. 



21 

— 

— 

3 

17.80 

235000 

— 

~. 

— 

92 

1 

1770500 

4 

54.70 

741  930 

— 

-. 

— 

23 

— 

— 

1 

14.75 

173  592 

— 

— 

— 

30 

— 

_          1 

1 

4.50 

27  000 

—    '    

— 

35 

1 

189  906    ' 

4 

33.56 

2044  500 

—         1 

9.05 

48 

5 

338  664.5 

11 

71.70 

698  500 

—    1    

— 

50 

6 

383  770 

4 

48.68 

338000 

— 

— 

— 

52 

17 

1204862    ! 

87 

404.58 

3566  588 

— 

— 

— 

54 

20 

1  856  997.5  1 

47 

378.85 

3  818697.6 

1  , 

2^ 

15.13 

57 

15 

1108130 

7 

92.58 

732  400 

1 

21.27 

58 

1 

58699    1 

— 

— 

— 

—   i 





59 

ö 

443120 

82 

625  39 

6  207  717 

— 

11 

76.04 

63 

1 

1150    f 

— 



— 

, 



.-^ 

66 

— 

—          1 

1 

4.74 

112000 

— 

- 

74 

— 

1 

2 

18.83 

249  173.5 

— 

— 

76 

6 

856  250 

2 

17.46 

161300 





— 

T7 

51 

4  586  907 

146 

1666.86 

13  071991.5 

-     9 

48.02 

81 

— 

— 

1 

12.05 

106  187.5 





85 

2 

293835     ; 

— 

— 

— 

—   ' 

— 

— 

90 

— 

— 

1 

9.34 

94  467.5 

— 



— 

91 

— 

— 

1 

9.09 

128 160 

— 

— 

— 

92 

— 

— 

1 

4.09 

204Ö0 





.. 

93 

4 

595  000 

32 

302.45 

3  280575 



_ 



95 

.  3 

427  680    L 

1 

1021 

283000 







96 

1 

186  672 

1 

7.18 

90000 

.._ 

_ 

«_ 

98 

— 

— 

3 

28.38 

289  949 

' 

_ 



101 

2 

231000 

9 

71.92 

406140 

1 

1 

9.78 

102 

1 

186000     , 

— 

... 





103 

33 

8417  820.6 

152 

2642.71 

13  665  012.75 



10 

102.10 

104 

1 

142800     ' 

3 

25.51 

189  600 

-^   i' 

— 

105 

— 

— 

8 

72.38 

746  700 

... 





106 

5 

617  149    , 

33 

241.78 

2  495  058 

.^ 

_ 



107 

3 

224  933.5  1 

7 

65.72 

407  030 



1 

10.55 

108 

16 

956852    i, 

6 

64.20 

317  579 

2 

1 

9.12 

Zus. 

215 

26  786158    !' 

1 

680 

7181.71 

1 

60296  9594» 

1 

37 

301.06 
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Die  Auflassungen  der  Grundstücke  in  Berlin 
(mit  Anssehbiß  der  Vererbungen  und  Auf- 


Veräußerungen, 
Zwangsversteigerungen 

Januar 

Februar 

März 

April 

Mai     1 

1 

Bebaute 

An- 

mit  unbeeinflußter  Preisbildung    . 

-    beeinflußter 
subhastiert 

124 
5 
7 
41 

126 
122 
10 

8 

220 
7 

81 
10 

67                 56 
9A                 82 
101        1         e 

Alteile  aufgelassen 

5          ,         1 

zusammen  .... 

1401 

1562 

2451 

91 5               702     1 
Prei- 

mit  unbeeinflußter  Preisbildung    . 
-    beeinflußter 
flobhastiert 

34  365050 

2266  200 

2120300 

311000 

34  542425 
5  782  874 
1869  250 
1173  844 

59  758  539.6 
1549  000 
1259  225 
1540  501 

19  922  550    13  594  750 
824000   '  18095001 

2120005  i  doarsoo' 

Anteile 

199920  1        34750, 

zusammen  .... 

39062  550 

43  368393 

64  107  265.6 

23  059  475   il8466200 

Unbebaute 
An- 

mit  unbeeinflußter  Preisbildung     . 
-    beeinflußter 
subhastiert 

66 
32 
1 

90 
4 

106 
11 
31 

47          ;       39 
99                11 
1          1         52 

zusammen  .... 

702 

94 

1102 

67»        1       453 

Prei- 

mit  unbeeinflußter  Preisbildung     . 
-    beeinflußter 
sfubhastiert 

7  748  054.4 

746  500 

94100 

9  228  584 
610300 

17  282  743.6 
127  500 

4  334  561.5;10  009  506 
133  760         290  497 

zusammen  .... 

8  588  654.4 

9  838  884 

17  410243.6 

4  468301.6;iO3OOO0ß 

Die  hoehgeschriebenen  kleinen  Ziffern  bedeuten  die  Zahl  derjenigen  in  den  Haupt 


d.  Die  gemeinnützigen  Bangeseilschaften. 

Von  den  in  der  Tabelle  S.  115  aufgeführten  Gesellschaften  besitzt 
außerdem  der  Berliner  Spar-  und  Bauverein  ein  Grundstück  in 
Tempelhof  (Borussiastr.)  von  300  000  M  und  1  in  Charlottenbnrg' 
(Straße  35 —V— 4)  von  1 203450  M  Bodenwort,  für  ca.  250  bezw.  1000 
projektierte  Wohnungen,  die  zum  Teil  am  1.  April  1907  schon  beziehbar 
sein  sollen,  der  Vaterländische  Bauverein  ein  bereits  in  Bebauung 
begriffenes  Grundstück  in  Pankow  (WoUankstr.)  —  Boden  wert  201902  M, 
Baukosten  bis  31.  Dezember  1905  128 182  M  —  und  2  unbebaute 
Grundstücke  von  90  828  M  Bodenwert,  der  Beamtenwohnnngs- 
Verein  Berlin  5  in  Bebauung  begriffene  Grundstückskomplexe  mit 
664  projektierten  Wohnungen  (35  mit  1,  337  mit  2,  242  mit  3,  50  mit 
4  Zimmern)  und   8   Läden   in  Berlin  (Lothringer  Str.),  Charlottenburg^ 
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im  Jahre  1904  nach  den  Monaten  der  Auflassung 
Uä«aiigen  unter  Verwandten,  soweit  bekannt}. 


Juni 


Jnü 


Au^st 


September 


Oktober 


November 


Dezember 


Im  Jahre 


(f  r  n  n 
xabl 


d  9  t  Q  c  k  e 


114 

92 

23 

142 

112 

53 

111 

1      1239 

2 

114 

42 

2 

108 

72 

104 

87  28 

l5 

!        11 

4 

111 

1 

31 

8 

91  4 

4 

1          3 

2 

52 

4 

2 

-— 

48  8 

132 

117* 

332 

1608 

1278 

658 

1294 

146685 

37  449  561.7|24  744  619J5  029  000 

:>22035   I  4 456 480|l  306  000 

3737  500      2644  700,1106120 

i46  742.61      2105171      12600 


146  902  850    36  793  320 
I      376  581.6 
2957959 
592600 


15  205  700 
397  400  I  1538000 
405000  I  339  242 
377  987.51      255  600 


31  761  579.4 
4600000 
1307  400 


360  009  944.6 
25128070.6 
22893901 
4949  062.1 


n  655  839.3  32  056  316  7  453  720  |50  829  990.6  37  973  707.5  17  338  542  37  668  979.4  413  040  978.3 


irrundstttc 
zahl 


k  e 


54          '        56 

54               - 
3         1          4 

45 
44 
2 

48 
32 
2  . 

87 
3 

62 
1 
6 

62 
11 
2 

762 
2824 
36  8 

62*              60 

514 

532 

90 

69 

651 

826  27 

4 178 195 
117  495 
158850 


5962  355 
275435 


3341055.9;  6  368  097.9 
—  219  000 

226100  !      503700 


6  405614.3 
494  394 


4  733  889 
987  385 
682  560 


11843136.91   91435  783.4 
2  070380 


1201500 


4  793  686 


.1 


4449540  I  6  237  790|3  567155.9;  7  090  797.9   6  900008.8;  6  403  834  13  044  636.9|   98299  849.4 
zahlen  enthaltenen  Gnindstttcke,  für  welche  die  Preisangabe  fehlt. 

Rixdorf,  Boxhagen-Rommelsburg  und  Dahlem  and  7  unbebaute  Grund- 
Btflckskomplexe  von  zusammen  2254.06  ar  Fläctieninhalt  und  3542980  M 
Bodenwert  in  Berlin  (Lothringer  Str.),  Gharlottenburg,  Sehöneberg, 
Marienfelde,  Kixdorf,  Heinersdorf  und  Schönholz. 

Nicht  berücksichtigt  in  der  Aufstellung  S.  115  sind  die  297  fast 
aosscbliefilich  in  Vororten  liegenden  bis  Anfang  1906  von  der  Berliner 
Baugenossenschaft  erbauten  Häuser  (gegen  269  bis  Ende  1904)  (55  in 
Adlershofy  63  in  Lichterfelde,  32  in  Hermsdorf,  83  in  Baumschulenweg, 
35  in  Borsigwalde,  19  in  Mariendorf,  10  in  Mahlsdorf,  1  in  Berlin), 
welche  Mitgliedern  gegen  Abzahlung  überlassen  sind  und  über  welche 
hier  nur  die  nachstehenden  Angaben  vorliegen.  Der  Bauwert  der  297 
Häuser  ist  7  132  100  M;  sie  enthalten  135  Wohnungen  mit  1,  658  mit  2, 
109  mit  3,  14  mit  4,  11  mit  5,  116  mit  mehr  Zimmern,  überhaupt  1043 
Wohnungen  und  11  Läden  (in  Berlin). 
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IV.  öffentliche  Fürsorge  für  Straßen 
und  Gebäude. 

Straßenpflasterung.  Die  gepflasterte  Straßenfläche  hat  im 
Jahre  1905/06  um  rund  131730  Quadratmeter  zugenommen  auf  6435197 
Quadratmeter,  wovon  am  Schlüsse  des  Berichtsjahres  versehen  waren: 
38.79  Prozent  mit  Asphalt,  24.96  Pz.  mit  Steinpflaster  Il.ßlL  Klasse  auf 
Kiesunterbettung,  21.8a  Pz.  mit  gleichem  Pflaster  auf  fester  ünterbettung, 
5.68  Pz.  mit  Steinpflaster  I.Klasse,  1.78  Pz.  mit  Holz,  die  übrigen  7.58  Pz. 
mit  geringerem  Pflaster.  Die  Anteile  des  Asphalt-  und  des  Holzpflasters 
haben  dauernd  zugenommen,  sie  betrugen  noch  1896  nur  23.47  bezw. 
1.09  Pz. 

Die  regelmäßig  zu  reinigende  Straßenfläche  wurde  seit  1.  April 
1886  größer  um  etwa  41  Pz.,  dar.  die  täglich  zu  reinigende  um  145.&  Pz. 
das  darauf  verwendete  Wasserquantum  um  91  Pz.  Im  gleichen  Zeit- 
raum stieg  die  Lohnsumme  für  Arbeiter  infolge  der  Vermehrung  des 
Personals  von  635  auf  1987  Köpfe  unter  gleichzeitiger  Verschiebung  der 
Lohnklassen  auf  das  3.i8 fache. 

Die  Gesamtfläche  der  städtischen  Park-  und  Gartenanlagen 
hat  im  letzten  Jahre  um  5.29  ha  zugenommen.  Davon  sind  5.23  ha 
Schmuckplätze  u.  s.  w.  hinzugekommen;  außerdem  gewannen  die  Park- 
anlagen 0.86  ha,  während  die  Baumschulen  O.79  ha  einbüßten. 

Die  städtischen  Wasserwerke  haben  im  letzten  Jahre  63390 234cbm 
Wasser  gefördert,  29.2  Pz.  mehr  als  vor  zehn  Jahren.  37  380  870  cbm 
(59.0  Pz.)  kamen  aus  dem  Müggelsee.  5  189  899  cbm  sind  unentgeltlich 
geliefert  für  Straßenbesprengung,  Spülung  der  Kanäle,  Bewässerung 
der  Parkanlagen  und  Schmuckplätze  ferner  für  Speisung  der  Spring- 
brunnen und  für  den  eigenen  Bedarf  der  Werke,  54  722  897  cbm, 
44.4  Pz.  mehr  als  vor  zehn  Jahren,  wurden  gegen  Bezahlung  abgegeben. 
Hiervon  wurden  1  642  226  cbm,  d.  i.  3  Pz.,  in  die  Vororte  geleitet 
Während  der  durchschnittliche  Tagesverbrauch  sich  auf  175  379  cbm 
stellte,  war  der  höchste  am  1.  Juli  276  795  cbm,  der  niedrigste,  wie 
gewöhnlich  am  26.  Dezember,  115  320.  Der  erstere  betrug  157.8  Pz. 
des  Durchschnittsverbrauchs,  im  Vorjahr  150.6  Pz.  Die  Härte  des  von 
Tegel  kommenden  Wassers  war  für  die  24  Messungstermine  Anfang 
und  Mitte  jeden  Monats  auf  8.3  bis  8.9  angegeben.  Das  dem  Müggelsee 
entnommene  Wasser  hatte  bis  anfangs  Mal  nur  4.9  bis  5.8  Härte;  von 
Mitte  Mai  bis  Mitte  September  wurde  Mischwasser  verwendet  von  6.« 
bis  7.9  Härte.  Seit  Anfang  Oktober  beziehen  sich  die  Angaben  auf 
Grundwasser,  dessen  Härte  im  Oktober  8.4  bezw.  8.9  betrug,  dann  aber 
bis  anfangs  Dezember  auf  5.9  abnahm,  um  Ende  des  Monats  wieder 
auf  6.8  zu  steigen. 

Die  Temperatur  des  Tegeler  Brunnenwassers  schwankt  im  ganzen 
Jahre  zwischen  9.8  und  10.6<>.    Das  Wasser  des  Müggelsee  hatte  anfangs 
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Januar  l.o,  dann  I.20.  Mitte  Februar  war  die  Temperatur  auf  2.o, 
Mitte  März  auf  5^  Anfang  April  auf  7.o,  Anfang  Mai  schon  auf  10.o<> 
gestiegen.  Das  in  den  folgenden  Monaten  gelieferte  Mischwasser  hatte 
11.6  (Mitte  Mai)  bis  IS.s^  (Mitte  August),  die  Temperatur  des  Grand- 
wassers  ist  von  9.6 <>  anfangs  Oktober  stetig  auf  3.8 ^  anfangs  Dezember 
herabgegangen,  soll  aber  Mitte  Dezember  wieder  6,b^  betragen  haben. 

Die  städtische  Kanalisation  hat  bei  (im  Mittel  von  1904/5)  28  528 
aDgeschlossenen  Grundstücken  90127  708  cbm  Klosett-,  Wirtschafts- 
und  Regenwasser  nach  den  Rieselfeldern  geschafift,  gegen  83721323  cbm 
im  Jahre  1901/02,  gleichwohl  ist  eine  Verminderung  der  Betriebskosten 
von  nmd  1  270  000  auf  rund  1  223  000  M  eingetreten.  Insbesondere 
nahmen  ab  im  Betriebe  der  Pumpstationen  die  Kosten  für  Kohlen  und 
Koksasche  um  133  643  M  auf  339  377  M.  Die  sachlichen  Kosten  für 
Straßenentwässerung  nahmen  dagegen  zu  von  136  967  auf  148  273  M. 
—  Von  7418.08  ha  aptierten  Landes  auf  den  Rieselgütem  waren  im 
Jahre  1905  978.86  ha  verpachtet,  6250.7?  ha  wurden  selbst  bewirtschaftet, 
Ton  den  8306.sa  ha  nicht  aptierten  Landes  waren  861. 09  ha  verpachtet, 
^65.M  selbstbewirtschaftet  und  4979.4?  ha  ertraglos.  Die  Pachterträge 
vom  aptierten  Lande  beliefen  sich  im  ganzen  auf  222  770.53  M,  d.  i. 
227.5«  M  pro  ha,  gegen  45.ia  M  vom  nicht  aptierten.  Die  Anlagekosten  der 
Rieselgüter  stellten  sich  bis  1.  April  1905  auf  58446603  M,  die  der  Kanali- 
sationswerke auf  79714164  M.  Die  Schulden  der  Kanalisationswerke  und 
Rieselfelder  sind  im  letzten  Jahre  um  3  391 318  auf  104 136  649  M  gestiegen. 

DiestädtischenGasanstalten  haben  im Berichtsjahre218379000cbm 
Gas  abgegeben,  18  007  000  cbm  mehr  als  im  Vorjahr.  Von  der  ersteren 
Zahl  kamen  194  739  725  cbm  auf  den  Privatverbrauch,  13  495  895  cbm 
wurden  unentgeltlich  für  die  Straßenbeleuchtung  geliefert.  Von  dem 
durch  Gasmesser  an  Private  abgegebenen  182  569306  cbm  Gas  entfielen 
175681645  auf  das  Berliner  Weichbild,  6  887  661  auf  Vororte.  Für  die 
öffentliche  Beleuchtung  wurden  am  Ende  des  Berichtyahres  31037 
Gasflammen  durch  die  städtischen,  1122  durch  die  englischen  Gaswerke 
gespeist;  außerdem  waren  968  elektrische,  262  Petroleum-  und  21  Spi- 
ritus-Glühlampen in  Betrieb. 

Die  Inanspruchnahme  der  Berliner  Feuerwehr  steigt,  wie  die 
Tabellen  auf  S.  128  ff.  zeigen,  im  allgemeinen  nicht  unerheblich. 
Gleichwohl  ist  eine  Verminderung  des  Exekutivpersonals  eingetreten: 
von  997  im  Jahre  1864  auf  914  Köpfe  hi  1904.  Die  zunächst  befrem- 
dend erscheinende  Tatsache  findet  ihre  Erklärung  in  der  vollen  Durch- 
führung des  Dampfbetriebes  für  alle  Spritzen,  wodurch  die  früher  fast 
'^  Drittel  des  gesammten  Personals  betragenden  Spritzenmänner  in 
Fortfall  gekommen  süid.  Zwar  werden  noch  7  Handdruckspritzen  im 
B«ande  gefUhrt,  doch  kommen  sie  nicht  mehr  zur  Verwendung.  Am 
1.  April  1905  waren  vorhanden  18  Dampfspritzen,  6  Gasspritzen,  21 
Tender  etc.  Die  Zahl  der  Pferde  ist  von  114  hn  Jahre  1894  auf  154 
gtttiegen. 
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V.  Gewerbeverhältnisse. 

a.   Allgemeines. 

Die  Berichterstattung  über  Handel  und  Gewerbe  liegt  in  Berlin 
dem  Ältesten-Kollegium  der  Kaufinannschaft  und  der  Handelskammer 
ob.  Für  die  Darstellung  der  Entwicklung  im  einzelnen  ist  auf  die 
ausführlichen  Veröffentlichungen  dieser  Behörden  hinzuweisen.  Im 
Jahrbuch  werden  nur  kurze  Notizen  aus  gerade  vorliegendem  Material 
mitgeteilt. 

Nachstehende  Tabelle  behandelt  die  allgemeine  Entwicklung  an 
der  Hand  der  auf  Grund  der  Steuerrollen  und  der  Nachträge  sich 
ergebenden  Zahl  der  gewerbesteuerpflichtigen  Betriebe. 


Es  waren  Gewerbebetriebe 

in  Berlin  veran 

lagt: 

Klasse  I 

Klasse  H 

Klasse  HI 

Klasse  IV 

überhaupt 

Jahr 

absolut 

in  Pz. 

des 
Jahres 

1901 

absolut 

in  Pz. 

des 
Jahres 

1901 

absolut 

in  Pz. 

des 
Jahres 

1901 

absolut 

in  Pz. 

des 

Jahres 

1901 

!in  Pz. 
absolut  j£^ 
1901 

1901 

1869 

100.00 

2221 

100.00 

13  331    100.00 

53  821 

100.00 

71242 

100.00 

1902 

1898 

101.66 

2165 

97.48 

13  552 

lOl.öß 

54  704 

101.64 

72319 

101.61 

1903 

1738       92.99 

2326 

104.78 

13  280     99.62 

55  028 

102.24 

72  372 

101.59 

1904 

1809       96.79 

2456 

110.68 

13  509    101.34 

54  714 

101.66 

72  488 

101.75 

1905 

1962 

104.98 

2584 

116.34 

14  527 

108.97 

54  882 

101.97 

73  955 

103.81 

Beim  Vergleich  der  letzten  5  Jahre  zeigt  sich  im  ganzen  zwar  nur 
eine  geringfügige  Zunahme  der  gewerbesteuerpflichtigen  Betriebe:  um 
3.81  Pz.  seit  1901,  die  Unterscheidung  der  einzelnen  Steuerklassen  aber 
führt  zu  der  bemerkenswerten  Feststellung  einer  den  Durchschnitt 
weit  übersteigenden  Zunahme  der  Klasse  II  (Ertrag  20  000—50  000  M, 
Betriebskapital  150  000  bis  1  MiU.  M). 

b.  Dampftnaschlnen. 

Die  Tabelle  S.  134  über  die  in  Berlin  und  in  den  Vororten 
vorhandenen  Dampfmaschinen  zeigt  gegen  das  Vorjahr  für  Berlin 
eine  Abnahme  der  feststehenden  Maschinen  um  35  oder  2.»  Pz.,  eine 
Zunahme  der  beweglichen  um  11  oder  6.i  Pz.,  in  den  Vororten  eine 
Zunahme  von  26  oder  3.8  Pz.  bezw.  17  oder  9.6  Pz.  Vielleicht  macht 
sich  bei  der  genannten  Abnahme  für  Berlin  die  Konkurrenz  der  Elektro- 
motoren und  der  Gaskraftanlagen  geltend.  Die  Leistungsfähigkeit  der 
in  Berlin  vorhandenen  feststehenden  Dampftnaschinen  ist  um  ein  Qe- 
ringes,  82  PS.  d.  i.  O.i  Pz.,  zurückgegangen,   demnach  um  weniger  als 
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der  angegebenen  Abnahme  der  Zahl  der  Anlagen  entsprechen  würde. 
Dagegen  ergibt  sich  eine  Steigerung  bei  den  beweglichen  Anlagen 
Berlins  um  463  PS.  d.  1.  22.a  Pz.,  welche  sonach  über  die  Zunahme  der 
Anzahl  der  betreffenden  Anlagen  selbst  noch  hinausgeht.  Die  gleiche 
Erscheinung  zeigt  sich  in  sehr  bemerkenswerter  Weise  bei  den  beidea 
Arten  von  Dampftnaschinen  in  den  Vororten:  bei  den  festen  steht  der 
Zmiahme  der  Anlagen  selbst  um  3.8  Pz.  eine  solche  der  Leistungs- 
fähigkeit um  17.7  Pz.  gegenüber,  bei  den  beweglichen  stellen  sich  die 
Ziffern  auf  9.6  und  14.7  Pz. 

Zar  Erzeugung  elektrischen  Stroms  wurden  in  Berlin  321,  in  den 
Fonorten  175  Dampfmaschinen  benutzt,  darunter  zugleich  auch  für 
andere  Zwecke:  73  bezw.  45  mit  5313  bezw.  3343  PS.  Demnach  waren 
ansschliefilich  zur  Erzeugung  elektrischer  Energie  bestimmt:  in  Berlin 
248,  in  den  Vororten  130  Anlagen,  womit  Anteile  von  15.7  bezw.  14.8  Pz. 
an  der  Gesamtheit  der  DampAnaschinen  bezeichnet  sind.  Die  bezüg- 
lichen Anteile  der  Leistungs^higkeit  aber  stellten  sich  mit  61.6  bezw. 
59.4  Pz.  sehr  viel  höher. 

c   Aktiengesellschaften. 

Die  Tabelle  «Kurswert  der  Aktien  der  in  Berlin  domizi- 
lierenden Aktiengesellschaften'*  spiegelt  das  Bild  einer  steigenden 
Entwicklung  des  gewerblichen  Lebens  wieder.  Im  Durchschnitt  aller 
in  der  Übersicht  S.  139  ff.  aufgeführten  Aktiengesellschaften  ergibt  sich 
%  den  31.  Dezember  1905  ein  Kurs  von  181.19  Pz. 

Die  geschäftliche  Tätigkeit  der  Bank  des  Berliner  Kassen- 
vereins, der  Abrechnungsstelle  der  Berliner  Bankgeschäfte,  war  eine 
sehr  lebhafte.  Die  Gesamtumsätze  sind  von  40.9  im  Jahre  1904  auf 
52.7  Milliarden  im  Jahre  1905,  also  um  11.8  Milliarden  gestiegen.  Die 
Zahl  von  1905  ist  die  höchste,  die  je  erreicht  wurde;  sie  läßt  das  bis- 
herige Rekorcljahr  1899  mit  42.9  Milliarden  Mark  fast  um  10  Milliarden 
hinter  sich.  Die  Inkasso-Einlieferungen  sind  mit  mehr  als  21  Milliarden 
Mark  erheblich  —  um  34  Pz.  —  gewachsen.  Von  diesem  Betrage  wurden 
19.4  Müliarden,  also  92.08  Pz.  (nicht  Promille,  wie  im  Tabellenwerk  ange- 
geben), durch  Verrechnung  ausgeglichen,  während  1679  Millionen  wirklich 
einzukassieren  waren,  gegen  1278  Millionen  im  Jahre  1904.  Die  täg- 
lichen Giro  -  Guthaben,  welche  im  Jahre  1904  18.88  Millionen  betragen 
hatten,  stiegen  im  Berichtejahre  auf  durchschnittlich  23.89  Millionen. 

Bei  der  Reichs-Hauptbank  in  Berlin  betrugen  die  Gesamt- 
mnsätze  96.S  Milliarden  gegen  80.8  im  Voijahre.  Der  Diskont  für 
Wechsel,  der  sich  bis  zum  9.  Januar  auf  5  Pz.  belaufen  hatte,  ging 
infolge  fortdauernden  Zuflusses  von  Gold  aus  dem  Auslande  zunächst  auf 
4  Pz.,  sodann  —  am  14.  Februar  —  auf  3 Vi  Pz.  und  schon  11  Tage 
später  auf  3  Pz.  herab,  ein  Stand,  den  er  bis  zum  Herbst  (10.  Sep- 
tember) innehielt,  um  von  nun  an  wiederum  zu  steigen,  zunächst  auf 
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4  Pz.,  dann  —  am  3.  Oktober  —  auf  5,  am  4.  November  auf  5Vti 
endlich  am  11.  Dezember  auf  6  Pz.  Im  Durchschnitt  des  ganzen  Jahres 
betrug  er  S.an  gegen  4.222  Pz.  im  Vorjahre. 

d«   Gast-  und  Sehankwirtschaften« 

Die  Anzahl  der  Gast-  und  Schankwirtschaften  (einschl.  . Selters- 
wasser-Ausschank) In  Berlin  ist  von  15  585  im  Vorjahre  auf  15  941 
gestiegen.  Zum  Ausschank  von  Spirituosen  berechtigt  waren  13  018 
Schankstätten  gegen  12  920  im  Vorjahr;  eine  derartige  Schankstätte 
kam  durchschnittlich  auf  157,  5  Jahre  früher  auf  156  Personen. 

e.   Gewerbegericht. 

Vor  das  Gewerbegericht  zu  Berlin  (vergl.  S.  147  flf.)  kamen  im 
Jahre  1905/06  außer  609  im  Vorjahr  unerledigt  gebliebenen  12  827 
neue  Klagen.  943  (6.94  Pz.  aller  eingegangenen)  Klagen  betrafen  Geld- 
ansprüche von  mehr  als  100  M.  In  weitaus  den  meisten  Fällen  (8483) 
handelte  es  sich  um  rückständige  Lohnzahlung,  in  4532  um  vorzeitige 
Entlassung  ohne  Kündigung.  Die  Klagen  auf  Schadenersatz  wie  die 
«uf  Herausgabe  von  Arbeitsbüchern,  Sachen  usw.  sind  im  letzten  Jahre 
wiederum  zahlreicher :  1337  bezw.  1129  gegen  1228  bezw.  1056  im  Vor- 
jahre. Noch  im  Jahre  1898/99  hatten  die  Zahlen  nur  239  bezw.  487 
betragen. 

Als  Einigungsamt  wurde  das  Gewerbegericht  in  7  Fällen  von  einer, 
in  32  Fällen  von  beiden  Parteien  angerufen;  14  mal  suchte  es  unan- 
gerufen  zu  vermitteln.  In  10  Fällen  wurde  Einigung  erzielt,  in  14 
Schiedsspruch  gefällt  und  angenommen. 

f.  Kanfmannsgericht. 

Auf  Grund  des  Reichsgesetzes  vom  6.  Juli  1904  wurde  vom  Magi- 
«trat  das  Ortsstatut  für  das  Kaufmannsgericht  der  Stadt  Berlin  am 
21.  Januar  1965  beschlossen. 

Am  1.  Juni  1905  wurde  das  Kaufmannsgericht  zunächst  mit  2 
Kammern  errichtet,  zu  denen  am  K  Januar  1906  2  weitere  hinzutraten. 
Die  Abgrenzung  der  Kammern  ist  lexikalisch  nach  dem  Namen  des 
Verklagten  vorgenommen.  Seit  der  Errichtung  bis  zum  31.  März  1906 
gingen  3614  Klagen  ein,  von  denen  190  wegen  Nichtzuständigkeit 
oder  aus  anderen  Gründen  zurückgewiesen  oder  vom  Kläger  zurück- 
gezogen wurden,  sonach  3424  für  die  Rechtsprechung  verblieben.  Von 
diesen  wurden  1290  an  die  Kammern  abgegeben.  Im  ganzen  wurden 
1280  durch  Vergleich  erledigt,  583  schwebten  noch  am  Ende  der  Be- 
riohtszeit  (31.  März  1906).  Die  niedrigste  Kiagesumme  betrug  l.so  M, 
die  höchste  10  000  M.  In  den  meisten  Fällen  handelte  es  sich  um 
Gehalts-  oder  Entschädigungsansprüche  infblge  Entlassung  aus  der 
Stellung  vor  Ablauf  der  vertragsmäßigen  Zeit  und  ohne  Aufkündigung. 


Das  fiinigungsamt  des.  Kauftnannsgerichts  ist   nicht  in   Tätigkeit 
j       getreten. 

g.  Gewerbe -Anftdcht. 

Der  Gewerbe  •  Aufsicht  waren  im  Jahre  1905  im  Aufsichtsbeurk 
Berlin -Charlottenburg- Schöneberg -Rixdorf  13  646  Betriebe  mit  285  915 
Arbeitern  unterworfen. 

34.21  Pz.  der  Arbeiter  waren  weiblichen  Geschlechts  gegen  35.o7  Pz» 
im  Vorjahre.  Der  Anteil  der  jugendlichen  Arbeiter  ist  dem  Vorjahr 
gegrentiber  (5.67  Pz.)  auf  5.9*  Pz.  gestiegen;  von  1903  rückwärts  hatte 
er  5.75,  6.01,  6.19,  6.14,  6.87,  6.o5|  5.88,  5.i9,  5.io  (1895)  betragen.  Die  nach- 
gewiesene Zahl  der  in  den  beaufsichtigten  Betrieben  beschäftigten 
Kinder  im  Alter  von  unter  14  Jahr  ist  kleiner  als  im  Vorjahr,  45  gegen 
48;  sie  betrug  1903  und  früher  nacheinander  86,  31,  47,  45,  34,  26,  14,. 
18,  13  (1895). 

Gemeldete  Betriebsunfälle  entfielen  929  (darunter  schwere  Unfälle 
17.21,  tödliche  3.04)  auf  je  10000  Beschäftigte  gegen  859  im  Voijahr^ 
386  im  Jahre  1896. 

Zulassungen  von  Sonn-  und  Festtagsarbeit  auf  Grund  von  §  105f 
der  G.  O.*)  fanden  in  Gesamthöhe  von  3767  Arbeitsstunden  in  26  Be- 
trieben statt,  gegen  874  Stunden  in  8  Betrieben  im  Vorjahr.  Bestra- 
fungen wegen  Zuwiderhandlungen  gegen  Schutzgesetze  betreffend  die 
Beschäftigung  jugendlicher  Arbeiter  trafen  im  Jahre  1905  266  Personen 
gegen  271  Personen  im  Vorjahre,  118  im  Jahre  1901.  Die  Zahl  der 
davon  betroffenen  Betriebe  ist  von  833  im  Vorjahre  auf  1173  gestiegen. 
Wegen  2>uwiderhandlungen  gegen  die  Bestimmungen  betreffend  die 
Beschäftigung  von  Arbeiterinnen  sind  311  Personen  bestraft  worden 
gegen  231  im  Vorjahr,  75  im  Jahre  1901.  Die  Zahl  der  betroffenen 
Betriebe  ist  auch  hier  bei  weitem  größer  als  im  Vorjahr:  1339  gegen  809. 

h.   Streiks. 

Nachstehend  lassen  wir  einige  Angaben  aus  dem  soeben  erschie- 
nenen Band  178  der  Statistik  des  Deutschen  Reichs  folgen  zur  Ergän- 
zung und  Berichtigung  der  auf  S.  151  mitgeteilten  nur  vorläufigen 
Zahlen. 

Im  Jahre  1905  wurden  in  Berlin  250  Arbeitseinstellungen  begonnen, 
Während  in  ganz  Preufien  1424  gezählt  wurden;  auf  Berlin  entfallen 
somit  17.5  Pz.  Bei  63  von  den  Berliner  Streiks  erfolgte  der  Ausbruch 
im  Frühjahr,  bei  53  im  Sommer,  bei  94  im  Herbst  und  bei  40  im 
Winter. 


*)Fftr  den  Fall,  daß  ein  nicht  vorherzasehendes  Bedürfnis  zur  Sonntagsarbeit 
vorliegt  und  daß  durch  sie  nnverhältnismäßiger  Schaden  verhtttet  werden  kann. 
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Beendet  wurden  in  Berlin  im  Jahre  1905  245  Streiks,  davon  227 
Angriffs-,  18  Abwebrstreiks.  Die  Zahl  der  von  diesen  Streiks  betroffenen 
Betriebe  betrug  2336;  unter  diesen  wurden  702  zu  vollständigem 
Stillstand  gebracht.  Die  Höchstzahl  der  während  der  Dauer  des  Streiks 
gleichzeitig  Sti:eikenden  betrug  34  552.  Die  Forderungen  der  Streikenden 
betrafen  in  121  Fällen  Lohnerhöhung,  in  21  Fällen  Verkürzung  der 
Arbeitszeit. 

An  Aussperrungen  wurden  in  Berlin  8  begonnen  und  beendet,  die 
Zahl  der  Ausgesperrten  betrug  36  645,  von  denen  26  980  allein  auf  die 
Berliner  Elektrizitäts-Industrie  entfallen. 

Wegen  unerlaubter  Maifeier  wurden  3463  Arbeiter  auf  die  Dauer 
von  J — 6  Tagen  von  der  Arbeit  ausgeschlossen. 

i.   Innungen. 

Wie  im  Vorjahre  waren  vorhanden:  18  Zwangsinnungen  und  45 
freie,  zusammen  63. 

Die  18  Zwangsinnungen  hatten  1905  (1904)  neben  14486  (14  529) 
männlichen  und  1843  (1963)  weiblichen  Zwangsmitgliedem  964  (887) 
männliche  und  9  (0)  weibliche  freiwillige,  zusammen  17  302  (17  379) 
Mitglieder,  welche  am  Jahresschluß  5892  (5577)  Lehrlinge  hielten; 
ihre  Ausbildung  beendeten  im  Laufe  des  Jahres  1144  (1057)  Lehrlinge. 
Die  Betätigung  der  18  Zwangsinnungen  auf  dem  Gebiete  des  GeseUen- 
und  Herbergswesens  und  des  Fachschulwesens  ist  nachstehender  einzelne 
Daten  auf  S.  152  berichtigender  Tabelle  zu  entnehmen. 


Die  nachbezeichneten  Innungen  wandten  auf M. 
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Besondere  Kagse. 


Ein  eigenes  Haus  besitzen  für  das  Gesellen-  und  Herbergswesen 
die  Schmiede.  Seine  Verwaltung  bringt  jährlich  noch  einen  beträcht- 
lichen Überschuß. 
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Von  den  18  Zwangsinnnngen  (vergl.  S.  152)  unterhielten  6  mit 
3474  Mitgliedern  und  1465  Lehrlingen  eine  eigene  Fachschule  (die 
Steinsetzer  enthehren  einer  solchen  im  Gegensatz  zur  Angabe  auf  S.  152), 
S  mit  13  188  Mitgliedern  und  4087  Lehrlingen  leisteten  Zuschuß  zu 
einer  städtischen  Fachschule,  während  4  mit  640  Mitgliedern  und  340 
Lehrlingen  für  diesen  Zweck  nichts  aufwandten.  Die  verhältnismäßig 
beträchtlichen  Ausgaben  der  Juweliere  fllr  gewerbliche  Lehrlingsaus- 
bildung wurden  aus  freiwilligen  Beiträgen  bestritten. 

Für  die  Zwangsinnungen,  die  überhaupt  Aufwendungen  für  das 
FftchBehulwesen  gemacht  haben,  ist  deren  Durchschnitt  fdr  den  Lehrling 
oaebstehend  berechnet. 
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Hiemach  weisen  die  Tapeziere  mit  0.9,  die  Tischler  mit  I.2  und  die 
Schmiede  mit  I.4  M  den  geringsten,  die  Juweliere  mit  22.6,  die  Schornstein- 
feger mit  14.B  und  dieKorbmacher  mit  13.6  M  den  höchsten  Durchschnitt  auf. 

Die  45  freien  Innungen  umfaßten  1905  (1904)  11353  (11257) 
männliche  und  619  (671)  weibliche,  zusammen  11972  (11928)  Mitglieder, 
die  am  Jahresschluß  5864  (6284)  Lehrlinge  hielten  und  im  Laufe  des 
Jahres  1899  (1611)  zur  Prüfung  brachten.  Zehn  freie  Innungen  mit 
5309  Mitgliedern  und  1869  Lehrlingen  hatten  eine  eigene  Fachschule, 
9  mit  4352  Mitgliedern  und  2064  Lehrlingen  leisteten  Zuschuß  zu  einer 
städtischen  Fachschule  und  26  Innungen  mit  2311  Mitgliedern  und  1931 
Lehrlingen  weisen  Aufwendungen  für  diese  Zwecke  überhaupt  nicht  auf. 

Die  den  obigen  Angaben  für  die  Zwangskassen  entsprechenden 
der  freien  Kassen  sind  die  folgenden: 
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Der  auffällig  hohe  Satz  bei  den  Böttchern  und  Pens.-Lohnfuhrwerk- 
besitzen!  dürfte  auf  die  geringe  Zahl  der  Teilnehmer  zurückzuführen  sein. 

Nebenkassen  und  Stiftungen  sind  vorhanden  bei  den  Zwangs- 
innungen: 33  mit  9647  Mittgliedern  und  615  428  M  Vermögen,  bei  den 
ft'eien  Innungen:  63  mit  16638  Mitgliedern  und  1584  769  M  Vermögen. 

VI.  Märkte,  Preise,  Konsumtion,  Verkehr. 

a.   Die  städtischen*  Markthallen. 

Die  14  städtischen  Markthallen,  von  denen  die  XII.  (Grttnthaler 
und  Badstraße)  wegen  ungenügenden  Verkehrs  seit  dem  1.  April  1898 
geschlossen  ist,  hatten  am  Ende  des  Berichtsjahres  einen  Wert  von 
28.06  Millionen  M.  Hiervon  entfallen  14.oi  Millionen  auf  die  Grund- 
erwerbskosten, 13.82  Millionen  auf  Bau-  und  Einriditungsko3ten  und 
0.22  Millionen  auf  den  Inventärwert.  Mehr  als  73  der  Gesamtkosten, 
10.27  Millionen  M,  haben  allein  die  beiden  Zentralmarkthallen  in  An- 
spruch genommen. 

An  Flächenrauni  standen  in  den  13  benutzten  Hallen  für  die  Ver- 
käufer 29  249  qm  zur  Veifligung,  von  denen  10  987  qm  auf  die  beiden 
Zentralhallen  kamen;  die  drittgrößte  ist  die  Markthalle  II  in  der  Linden- 
und  Friedrichstraße  mit  3053  qm,  in  der  gleichfalls  Großhandel  mit 
Fleisch,  Obst  und  Schnittblumen  betrieben  wird;  in  den  übrigen,  haupt- 
sächlich fiir  den  Kleinhandel  bestimmten  Hallen,  schwankte  die  für  die 
Händler  verfügbare  Fläche  zwischen  2010  qm  in  der  Markthalle  III  (Zimmer- 
und  Mauerstraße)  und  863  qm  in  der  Markthalle  V  (Magdeburger  Platz). 

Das  Verhältnis  des  wirklich  benutzten  Raumes  zu  dem  vorhan- 
denen ist  in  den  einzelnen  Markthallen  sehr  verschieden.  Am 
stärksten^  war  die  Ausnutzung  in  den  beiden  Zentralmarkthallen,  in 
denen  wegen  Platzmangels  zeitweilig  im  Abonnement  vermietete  Stände 
nochmals  an  Tagesstandinhaber  vergeben  wurden;  auch  in  der  Markt- 
halle VI  (Acker-  und  Invalidenstraße)  war  dieses  bisweilen  nötig. 
Was  die  Frequenz  in  den  übrigen  anlangt,  so  waren  von  dem  vorhan- 
denen Räume  im  Maximum  besetzt  in  Markthalle  II  97.4  Pz.,  in  der  VIII. 
(Andreas-  und  Krautstraße)  89.?  Pz.,  in  der  V.  (Magdeburger  Platz) 
88.5  Pz.,  in  der  XIV.  (Reinickendoi-fer  und  Dalldorfer  Straße)  82.7  Pz., 
in  der  VII.  (Dresdener  und  Buckower  Straße)  65.4  Pz.,  in  der  HI. 
(Zimmer-  und  Mauerstraße)  IT.o  Pz.,  in  der  IV.  (Dorotheenstraße  und 
Reichstagsufer)  45.8  Pz.,  in  der  IX.  (^Pückler-  und  Eisenbahnstraße) 
45.8  Pz.,  in  der  XI.  (Marfieinekeplatz)  39.8  Pz.,  in  der  X.  (Arminiusplatz) 
23.4  Pz.  und  in  der  XIU.  (Wörther  und  Tresckowstraße )  15.2  Pz. 

An  Standgeldern  wm'den  1905  2 136991 M  eingenommen,  von  denen 
etwas  mehr  als  die  Hälfte  aus  dem  Betriebe  der  beiden  Zentralmarkt- 
hallen kam.  Die  geringste  Einnahme  hatte  die  Markthalle  XIH  (Wörther 
und  Tresckowstraße)  mit  17  313  M.  Im  ganzen  haben  die  Standgelder 
gegen  das  Vorjahr  um  5284  M  abgenommen. 
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Die  Einnahmen  ans  der  Miete  für  Restaurationen,  Läden,  Eontore, 
Wohnungen,  Keller  u.8.w.  beliefen  sich  auf  577  413  M. 

Die  Gröfie  des  Umsatzes  in  den  Markthallen  läßt  sich  statistisch 
Bicht  erfassen,  eine  ungefähre  Vorstellung  von  dem  Umfange  gibt  die 
Menge  der  in  die  Zentralmarkthalle  auf  der  Eisenbahn  eingeführten 
Güter.  Im  Rechnungsjahre  1905  kamen  99.46  Millionen  kg  Waren  an, 
TOB  denen  60.a4  Millionen,  also  '/g  auf  die  Monate  Juni  bis  Oktober 
entfielen.  Am  stärksten  war  die  Einfuhr  im  Juni  und  August  mit  13.oä 
und  13.40  Millionen  kg,  während  sie  im  Februar,  März,  April  nur  4.68, 
4.«i,  4.6«  Millionen  betrug.  Gegen  das  Vorjahr  zeigt  sich  ein  bedeu- 
tender Rückgang  der  Einfuhr  auf  der  Eisenbahn  von  1  lO.es  auf  99.4ß 
Millionen;  die  Markthallenverwaltung  erklärt  diese  Verminderung  ein- 
mal durch  die  Zunahme  der  Zuftihr  auf  dem  Wasserwege,  sodann 
damit,  daß  diejenigen  Standinhaber,  die  nicht  die  Empfangsberechtigung 
haben,  vom  1.  Juli  bis  1.  Oktober  wegen  Überfüilung  des  Bahnhofs 
Wagenladungen  nicht  mehr  empfangen  dürfen. 

Femer  vorliegende  Daten  betreffen  den  Umsatz  von  Wild  und 
Geflügel  durch  die  städtischen  Verkaufsvermittler  sowie  von  Fischen 
durch  die  Fischauktionen  in  der  Zentralmarkthalle. 

An  Wild  und  Geflügel  wurden  durch  die  städtischen  Verkaufs- 
vermittler umgesetzt  Stück: 
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Auf  den  Fischauktionen  in  der  Zentralmarkthalle  wurden  verkauft: 
21 644  Zentner  Fische  (davon  7810  Zentner  lebende)  im  Werte  von 
1  071  992  M. 


b.  Yieh-Anftrieb  und  Schlaehtnngen  auf  dem  städtischen  Tieli- 

und  Schlachthof. 

Stark  zurückgegangen  ist  im  Berichtsjahre  der  Auftrieb  an  Schweinen 
(einschl.  der  dem  Schlachthof  direkt  zugeführten  Tiere):  von  1 219981  auf 
1174  682  d.  i.  um  45  299;  die  Zuführ  von  Kälbern  hat  sich  —  um 
2474  —  vermindert,  die  von  Rindern  und  Schafen  —  um  7811  und 
27  326  —  vermehrt.  Der  Rückgang  des  Schweineauftriebes  ist  zum 
weitaus  größten  Teile  auf  Kosten  der  städtischen  Fleischversorgung 
erfolgt,  da  er  zu  8  Neunteln  durch  die  Abnahme  der  Schweineschlach- 
tungen  (—40  415)  herbeigeführt  ist. 

5 


V 


^.   :>cLwe::iedeisch   ist  jedoch   noch   erheblich  höher 

-::  rierüEg  der  Zahl  der  geschlachteten  Tiere  ergibt, 

^      >;»4r: -ht  des  Berliner  Schlachthofs  zugleich  auch 

^^-  %  , : :   der  Schweine   von   84.5  kg   im  Jahre   1904 

-  .:•  '^  also  um  7.1  Pz.  gesunken  ist.     Der  Ausfall 

.  :    '  .'ht  gedeckt  durch  die  zahlreicheren  Schlacb- 

-   L  i  Schafen,   denn  diese  ergeben  zusammen  nur 

:  i:3:810  kg  gegen  einen  Verlust  an  Schweine- 

i^  und  an  Kalbfleisch  von  50  760  kg.    Im  ^ganzen 

\  -,  S:h!aehihof  trotz  der  Zunahme  der  Bevölkerung 

^    v^  oder  4.9  Pz.  Fleisch   weniger   als   im  vorher- 

.,     ^   .,.  Sohweineschlachtungen  fiel  in  das  zweite  Halb- 

4  Schweine  geschlachtet  wurden  gegen  500  214 

X  des  Jahres  1904  und  507  598  im  ersten  Halbjahr 

•  •     haben  <lie   Schlachtungen  weiter  abgenommen; 

..  -v-  ,'.  .i>er  1905  wurden  733  334  Schweine  geschlachtet, 

_^iim  des  Jahres  1900  nur  700  258. 

c.   Preise. 

v:id  fast  alle  Nahrungsmittel  im  Preise  gestiegen, 

i  ^  .  Brot,  Fleisch,  Wild,  Geflügel,  Butter,  Eier,  Fische. 

.^  xv-  sind  etwas  zurückgegangen,  doch  war  das  Jahr 

,^.nv  besonders  ungünstig,  im  Vergleiche  mit  dem 

_      S.0  im  Jahresdurchschnitt  noch  um  20  Pz.  höher. 

,   anpreise  anbelangt,  so  ist  im  Jahresdurchschnitt 

^     .xlo.iUMul    mehr   gestiegen    (um    12.5   Pz.)    als   der 

v.^   mir   um  O.a  Pz.  erhöht  hat,  während  im  Jahre 

,'    V  vlo:i  Weizens  8.3  Pz.,   des   Roggens   nur  2.i  Pz. 

^     V    ^,  j.   lUniohtsjahres   unterscheiden   sich    die  beiden 

/  '      V   ,uö  der  Koggenpreis  schon  im  Frühjahr  zuzu- 

^  ,'  V  nI  diose  Bewegung  beim  Weizen  erst  im  letzten 

,v     vls^boi   aber   erheblich   schwächer   war.      Von 

X      .  Vr  >tit^ir  <^Gr  Preis  des  Roggens  um  II.7  Pz.,  der 

'^  ONvv^^^'^t*=^P^^'^*  ^^  ^^^^  ^^  Koggen  betrug  151.$  M, 
V.viou  lotiton  Jahrzehnten  nur  im  Zeitraum  von 
/,^^i^yf^x\  von  155.5,  170.0,  212.2  und  176.o  M  über- 
^  '^\vi  saud  die  Koggenpreise  fast  beständig  gestiegen. 

'  \*!.  Uuuars  1904  kosteten  1000  kg  128.6  M,  im  Januar 
A^omber  l'^O^  170.5  M,  die  Preiszunahme  am  Jahres- 

'^  ;  ,V  also  gegen  JHUuar  1904  32.6  Pz.,   gegen  Januar 


Koörenpreise   innerhalb    des   Bericht^ahres  war 
Mialmum    aufweisenden    März    (139.8    M)    eine 
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fallende,  sodann  bis  zum  Jali  eine  steigende.  Die  darauf  im  August 
eintretende  Abnahme  wird  schon  mit  dem  folgenden  Monat  durch  eine 
nanmehr  bis  zum  Jahresschluß  anhaltende  Zunahmebewegung  abgelöst. 
Der  Preis  für  100  kg  Roggenmehl  ist  im  Jahresdurchschnitt  von 
17.«  M  im  Jahre  1904  auf  19.i  M  im  Jahre  1905,  also  um  8.7  P^.  ge- 
stiegen; seit  Januar  1904  bis  Ende  1905  hat  er  um  28.9  Pz.,  seit  Janußr 
1905  um  23.8  Pz.  zugenommen.  Der  parallele  Gang  von  Roggen-  und 
Roggenmehlpreisen  zeigt  sich  in  der  Abnahme  beider  im  ersten  Viertel- 
jahr sowie  in  der  starken  Preiserhöhung  im  Mai  und  vom  September 
bis  Zum  Jahresschluß. 

Der  Roggenbrotpreis  ist  vom  Anfang  des  Jahres  an  mit  Aus- 
nahme des  Augusts,  in  welchem  er  gegen  Juli  unverändert  blieb, 
bestündig  in  die  Höhe  gegangen;  die  Zunahme  von  Anfang  bis  Ende 
des  Jahres  betrug  12.3  Pz.,  also  erheblich  weniger  als  beim  Getreide 
mid  Mehl,  doch  ist  zu  beachten,  daß  die  Brotpreise  auch  noch  im 
Jahre  1906  weiter  steigen,  während  die  Getreidepreise  bereits  vom 
Dezember  1905  an,  die  Mehlpreise  vom  Januar  1906  an  zurückgehen, 
wie  die  folgenden  Zahlenreihen  zeigen : 

Preis  von  100  kg  in  M. 


Monate 

Roggen 

Roggen- 
mehl 

Roggen- 
brot 

Weizen 

Weizen- 
mehl 

Weizen- 
brot 

1905 

Januar  

14.09 

17.70 

23.46 

17.70 

23.25 

41.75 

Febniar 

14.09 

17.47 

23.47 

17.65 

23.25 

41.47 

Xirz     . 

13.98 

17.10 

2351 

17.87 

22.75 

42.U 

April    .    , 

14.19 

17.10 

23.64 

17.19 

22.25 

42.78 

Mai  .   .    . 

15.18 

18.57 

23.81 

17.50 

22.50 

42.42 

Juni  .  .   . 

15.21 

18.30 

24.01 

17.39 

22.25 

42.M 

Joli  .  .   . 

15.88 

18.89 

24.17 

17.31 

22.60 

42.97 

August.   . 

15.00 

19.8Ö 

24.17 

16.96 

22.60 

42.81 

September 

15.26 

19.60 

24.36 

17.00 

22.50 

42.89 

Oktober    . 

16.16 

20.75 

24.98 

17.43 

24.26 

43.22 

November 

16.68 

21.68 

25.70 

17.93 

24.00 

43.88 

Deiember 

17.06 

21.92 

26.86 

18.31 

• 

43.64 

1906 

Januar  .   . 

16.93 

22.41 

26.95 

18.25 

24.25 

45.19 

Februar 

16.38 

21.60 

26.87 

17.90 

24.25 

45.98 

Mirz     . 

16.11 

21.23 

26.81 

17.55 

23.75 

44.95 

April     . 

16.27 

21.48 

26.97 

18.23 

24.25 

44.48 

Mai  .   . 

16.15 

20.96 

27.14 

18.48 

24.00 

44.89 

Juni  .   . 

15.75 

20.16 

27.13 

18.26 

24.26 

45.26 

Juli  .   . 

15.54 

20.67 

27.11 

18.17 

24.26 

44.80 

Auguflt 

15.37 

19.68 

26.91 

17.42 

24.00 

45.S4 

September 

15.76 

20.49 

26.87 

17.49 

23.75 

44.52 

Oktober   . 

16.07 

21.11 

27.85 

17.81 

2AM 

44.10 

NoYember 

15.9« 

20.91 

27.21 

17.85 

24.00 

44.43 

Dciember 

16.45 

21.88 

27.86 

18.18 

24.50 

45.11 

Der  Jahresdurchschnittspreis  des  Weizens,  174.8  M  für  1000  kg, 
war  der  höchste  seit  dem  Jahre  1898,  in  dem  er  sich  auf  185.6  M 
stellte.    Im  Anfange   des  Jahres  sanken  die  Preise  bis  zum  April,  im 
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Mai  trat  eine  mäßige  Zanahnie  ein,  auf  welche  in  den  3  nächsten 
Monaten  ein  Rückgang  folgte,  während  im  letzten  Drittel  des  Jahres 
die  Preise  wieder  erheblich  stiegen. 

Die  Preisschwankungen  des  Weizens  waren  bedeutend  geringer  als 
die  des  Roggens.  Bei  diesem  stand  das  Maximum,  das  bei  beiden 
Getreidearten  im  Dezember  lag,  um  21.9  Pz.  höher  als  das  Minimum, 
bei  jenem  nur  um  8.o  Pz. 

Auch  die  Weizenmehlpreise  gingen  wie  die  Weizenpreise  im 
ersten  Halbjahr  zurück,  dann  trat  eine  Steigerung  ein,  insbesondere 
im  Oktober.  Der  Unterschied  zwischen  dem  niedrigsten  und  höchsten 
Monatsdurchschnittspreise  des  Jahres  betrug  9.o  Pz. 

Die  Preisbewegung  des  Weizenbrotes  ist  noch  unregelmäßiger  als 
die  des  Weizens:  vom  Januar  zum  Februar  geht  der  Preis  zuiück, 
dann  steigt  er  bis  zum  April,  fällt  wieder  im  Mai,  geht  im  Juni  und 
Juli  aufwärts,  im  August  und  September  tritt  eine  geringe  Senkung 
ein,  auf  die  im  Oktober  und  November  eine  Preiserhöhung  folgte 
während  im  Dezember  wiederum  der  Preis  abnimmt. 

Auch  bei  der  Bewegung  des  Weizenbrotpreises  zeigt  sich  die  schon 
beim  Roggenbrote  beobachtete  Erscheinung,  daß  die  Brotpreise  nicht 
unmittelbar  den  Qetreidepreisen  folgen:  der  Weizenpreis  hat,  wie  die 
umstehende  Tabelle  zeigt,  bereits  im  Dezember  1905  seinen  Höhepunkt 
erreicht  und  sinkt  dann,  der  Preis  des  Brotes  dagegen  geht  noch  in 
den  ersten  Monaten  des  Jahres  1906  in  die  Höhe. 

Vieh-  und  Fleischpreise.  Das  Jahr  1905  hatte  für  alle  Vieh- 
gattungen, wie  die  folgende,  dem  2.  Hefte  des  Jahrgangs  1906  der 
VierteJjahreshefte  zur  Statistik  des  Deutschen  Reichs  entnommene 
Übersicht  zeigt,  die  höchsten  Preise  seit  Eröffnung  des  städtischen 
Schlacht-  und  Viehhofes  im  Jahre  1881. 

Gegen  das  Jahr  1904,  das  gleichfalls  schon  durch  seine  hohen 
Rinder-,  Kälber-  und  Hammelpreise  hervorragte,  ist  im  Berichtsjahr 
eine  weitere  Verteuerung  eingetreten,  die  bei  Rindern  und  Kälbern  sich 
noch  in  mäßigen  Grenzen  hielt  (4.6  und  5.«  Pz.),  bei  den  Schafen 
bereits  9.8  Pz.  betrug,  bei  den  Schweinen,  deren  Preis  allerdings  im 
Vorjahre  ziemlich  niedrig  stand,  aber  auf  30.7  Pz.  stieg. 

Was  die  Preisbewegung  innerhalb  des  Jahres  anbelangt,  so  ging-en 
die  Preise  für  Rindvieh  und  Schafe  zunächst  zurück  und  zwar  die  des 
ersteren  im  Februar,  die  der  Schafe  von  Februar  bis  April,  von  da  an 
stiegen  sie,  allerdings  mit  Unterbrechungen,  für  Rinder  und  Schafe  bis 
zum  August,  für  Kälber  bis  zum  November.  Die  Schweinepreise  gingen 
gleich  vom  Jahresanfang,  und  zwar  im  ersten  Vierteljahr  und  im 
August  mit  erhebliehen  Sätzen,  in  die  Höhe,  im  Dezember  trat  ein 
Rückschlag  ein. 

Die  Spahnung  zwischen  dem  niödrigsten  und  höchsten  Monats- 
dxirchscbnittspreise  betrug  bei  den  Rindern  12.7  Pz.,  bei  den  Kälbern 
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18.8  Pz.,   bei   den  Schafen   32.a  Pz.   und   bei   den  Schweinen  36.4  Pz., 
w&hrend  sich  im  Vorjahre  die  Sätze  auf  7.7,  21.4,  9.o  und  19.s  Pz.  stellten. 

Preise  für  100  kg  in  M. 


Ochsen, 

Kälber, 

Schweine, 

Hammel, 

JaJir 

jnage,  fleischige, 
ausgemästete  und 
iltere  ausgemästete 
(Schlachtgewicht) 

mittlere  Mast-  und 

fleischige 

ältere  Mast- 

gute Saugkälber 
(Schlachtgewicht) 

(Lebendgewicht 
mit  20  Pz.  Tara) 

hammel 
(Schlachtgewicht) 

im 

106.89 

116.80 

110.42 

111.68 

im 

106.24 

117.88 

108.28 

116U)2 

1883 

110.84 

109.89 

103.47 

116.64 

1884 

106.69 

102.64 

92.81 

102.6« 

1885 

105.S4 

90.89 

99.81 

94.54 

1S86 

101.44 

93.85 

94.23 

100.65 

1887 

99.74 

90.69 

87.19 

95.98 

1888 

97.75 

92.77 

86.80 

95.80 

1889 

104.09 

103.28 

110.61 

99.84 

1890 

119.24 

111.97 

115.68 

115.65 

1991 

120.34 

110.66 

102.17 

106.70 

1892 

117.10 

103.02    . 

110.04 

96.96 

1893 

107.96 

103.40 

108.97 

87.14 

1894 

118.89 

107.62 

101.83 

104.71 

1895 

118.98 

112.81 

90.13 

109.46 

1896 

112.91 

107.84 

86.23 

102.60 

1897 

113.11 

115.84 

104.97 

104.79 

1898 

113.84 

119.78 

111.28 

108.86 

1899 

115.90 

132.60 

94.82 

109.97 

1900 

119.06 

128.62 

95.60 

112.27 

1901 

117.82 

123.01 

112.04 

112.91 

1902 

121.86 

130.16 

118.76 

120.84 

im 

129.08 

139.69 

99.70 

132.90 

1904 

131.64 

139.21 

97.98 

127.24 

1905 

137.68 

147.48 

128.05 

139.07 

Das  Verhältnis  der  Kälber-  zu  den  Rinderpreisen  hat  sich  im  letzten 
Jahrzehnt  verändert  Während  der  Preis  für  Kälber  von  1883  an  bis 
1896  durchweg  niedriger  stand,  geht  er  seitdem  Jahr  flir  Jahr  über 
<ien  Rinderpreis  hinaus.  Auch  das  Verhältnis  der  Schaf-  zu  den  Rinder- 
preisen bat  sich  in  den  letzten  Jahren  verschoben,  indem  im  Gegensatze 
2U  früheren  Jahren  der  Schafpreis  1903  und  1905  höher  war. 

Bei  der  Steigerung  der  Viehpreise  haben  denn  auch  die  Fleisch- 
preise  im  Kleinhandel  im  Jahre  1905  erbeblich  zugenommen. 


Die  Differenz   zwischen    dem    höchsten   und    niedrigsten   Monats- 
^iurchschnittspreise  betrug  in  Pz.  beim 

Rindfleisch: 
Keule  14.1 
Brust   13.0 
Bauch  14.8 


Hammelfleisch: 
Keule,  Rücken  14.7 
Brust,  Bauch      16.7 
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Kalbfleisch:  Schweinefleisch: 

Keule  13.4  Hucken     26,* 

Brust  17.6  Schinken  23.2 

Bauch  19.4  Bauch        28.i 

Speck        22.7 

Der  Preisrückgang  der  Rinder,  Kälber  und  Schafe  im  Anfang-  des 
Jahres  hatte  für  die  verschiedenen  Fleischarten  die  Folge,  daß  ihre 
Preise  in  den  ersten  Monaten  des  Jahres  wenigstens  nicht  stiegen, 
^önttem  'sich  meistens  auf  gleicher  Höhe  hielten.  Beim  Schweinefleisch 
trat  jedoch  wie  bei  den  Schweinen  bereits  in  den  ersten  Monaten  eine 
Steigerung  ein.  Mit  Mai  beginnt  die  allgemeine  Verteuerung,  die  sich 
bis  zum  September  (beim  Hammelfleisch  bis  zum  August)  in  erheblichem 
Umfange  erhielt,  von  da  an  ist  die  Steigerung  nur  gering  oder  doch 
in  den  Ziffern  nicht  deutlich  erkennbar.  Bemerkenswert  ist  die  Gleich- 
artigkeit der  Preisbewegung,  die  Abnahme  des  Preises  im  Dezember 
bei  Vieh  und  Fleisch. 

d.   Verkehr. 

Die  Zahl  der  Straßenbahnlinien  betrug  am  Ende  des  Jahres 
1905  91  (1904  81),  von  denen  67  (57)  auf  die  Große  Berliner  Straßen- 
bahn entfielen.  Befördert  wurden  auf  sämtlichen  Linien  419.8  Millionen 
Personen  gegen  394.i  Millionen  im  Jahre  1904.  An  diesem  Verkehr 
war  die  Große  Berliner  Straßenbahn  mit  350.6  Millionen  oder  83.6  Pz. 
beteiligt.  Der  verkehrreichste  Tag  dieser  Gesellschaft  war  der  7.  Mai 
mit  1115034  Fahrgästen,  der  verkehrärmste  der  20.  Januar  mit  659501 
Personen. 

Die  Entwickelung  des  Verkehrs  auf  den  Straßenbahnen  im  letzten 
Jahrzehnt  ergibt  sich  aus  den  folgenden  Zahlen. 

Es  wurden  befördert  Millionen  Personen: 

1896     1897     1898     1899     1900     1901     1902     1903     1904     1905 

190.7     197.7     217.7     244.0     280.3     331.8     344.o     367.2     394.i     419.3 

Das  Jahr  1905  zeigt  somit  gegen  1896  eine  Zunahme  von  228.« 
Millionen  oder  119.9  Pz.  Die  verkehrfördemde  Wirkung  der  Ein- 
führung des  10  Pf.-Tarifs  imd  des  elektrischen  Betriebes  geht  aus  der 
sehr  starken  Steigerung  in  den  Jahren  1900  und  1901   deutlich  hervor. 

Die  Betriebslänge  aller  Straßenbahnen  betrug  357.7  km,  die  Gleis- 
länge 750.83  kmj  in  gerader  Linie  würden  die  Gleise  bis  zur  russischen 
Grenze  bei  Eydtkuhnen,  im  Westen  bis  nach  Namur  reichen. 

Die  Zahl  der  Beamten  und  Arbeiter  betrug  9667,  die  der  Wagen 
3065.  Das  Anlagekapital  ausschl.  der  mit  der  Hoch-  und  Untergrund- 
bahn verbundenen  Linie  Warschauer  Brücke— Viehhof  174.i6  Millionen  M. 

An  Dividenden  wurde  für  1905  verteilt  von  der  Großen  Berliner 
Straßenbahn  V/^  Pz.,   von  der  Berlin-Charlottenburger  2  Pz.,   von  der 
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Westlichen  Berliner  Vorortbahn  4  Pz.,  von  der  Südlichen  0  Pz.,  von  der 
elektrischen  Straßenbahn  Siemens  und  Halske  5  Pz.,  von  der  Gesell- 
schaft für  den  Bau  von  Untergrundbahnen  0  Pz.,  von  der  Gesellschaft 
für  Hoch-  und  Untergrundbahnen  4>/,  Pz. 

Die  hervorragende  Stellung  der  Berliner  Straßenbahnen  im  preußi- 
Bchen  und  deutschen  Straßenbahnnetze  wird  durch  folgende  Zahlen 
dargetan,  die  zunächst  nur  für  1904  vorliegen,  sie  sind  der  vom  Mini- 
sterium der  öflFentlichen  Arbeiten  herausgegebenen  Zeitschrift  für  Klein- 
bahnen (Heft  4,  1906)  entnommen. 

Auf  sämtlichen  Straßenhahnen  des  Deutschen  Reichs  wurden  1904 
1506.«  Millionen  Personen  beftJrdert,  auf  den  preußischen  985.e  Millionen, 
auf  den  Berliner  426.a  Millionen,  auf  Berlin  kamen  also  43.a  Pz.  des 
ganzen  preußischen,  28.s  Pz.  des  deutschen  Straßenbahnverkehrs.  Von 
den  auf  preußischen  Straßenbahnen  gefahrenen  Wagenkilometern  ent- 
fielen 36.7  Pz.,  von  den  auf  sämtlichen  deutschen  Straßenbahnen  zurück- 
gelegten 23.4  Pz.  auf  die  Berliner. 

Die  Ausnutzung  der  Betriebsmittel  war  auf  den  Berliner  Straßen- 
hahnen bedeutend  stärker  als  auf  den  übrigen.  Auf  1  Wagenkilometer 
kamen  auf  den  preußischen  (ohne  Berlin)  3.«  Fahrgäste,  auf  den  nicht- 
preußischen 3.4,  auf  den  Berliner  dagegen  4.8.  Ende  1904  hatten  die 
Berliner  Bahnen  eine  Streckenlänge  von  383  km,  die  preußischen  von 
2436  km,  die  deutschen  von  3449  km. 

Kommunalverbänden  —  meist  Städten  —  gehörten  49  preußische 
und  15  nichtpreußische  Straßenbahnen,  von  denen  14  nicht  durch  die 
Verbände  selber  betrieben  wurden.  Die  Streckenlänge  der  64  Bahnen, 
838.7  km,  machte  ffist  ein  Viertel  (24.3  Pz.)  der  Länge  aller  deutschen 
Straßenbahnen  aus. 

Die  Einnahmen  aus  dem  Personenverkehr  betrugen  bei  allen 
deutschen  Straßenbahnen  1904  149.3  Millionen  M,  bei  den  preußischen 
97.«  Millionen,  bei  den  Berliner  40.8  Millionen  M. 

In  den  deutschen  Straßenbahnunternehmungen  überhaupt  steckte 
Ende  1904  ein  Anlagekapital  von  798.i  Millionen  M,  in  den  preußischen 
von  603.7,  in  den  Berliner  von  161.8  Millionen  M. 

Auf  der  Hoch-  und  Untergrundbahn  wurden  1905  34.6  Millionen 
Personen  befördert  (1904  32.i,  1903  29.6,  1902*)  18.8  Millionen). 

Das  Streckennetz  umfaßte  10.96  km,  das  Gleisenetz  24.i6  km,  an 
Arbeitern  und  Beamten  wurden  818  Personen  beschäftigt,  die  Zahl  der 
Wagen  belief  sich  auf  104.  Das  Anlagekapital  betrug  einschließlich 
desjenigen  für  die  Straßenbahnlinie  Warschauer  Brücke— Viehhof  38.7i 
Millionen  M. 

Der  Omnibusverkehr  wurde  1905  von  4  Gesellschaften  auf  38 
Linien  betrieben,  von  denen  30  der  Allgemeinen  Berliner  Omnibus- 
Aktien-Gesellschaft  gehörten;  die  Zahl  der  P'ahrgäste  auf  sämtlichen 
Linien  betrug  111.8  Millionen  gegen  93.6  Millionen  im  Vorjahre,  die 
Lange  der  Linien  am  1.  Januar  1906  196360  m. 

*)  Der  Betrieb  wurde  am  25.  Februar  eröffnet. 
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Die  Frequenz  in  den  letzten  10  Jahren  war  die  folgende  (in  Mill.): 
1896     1897     1898     1899     1900     1901     1902     1903     1904     1905 
43.6       44.8       53.8      75.2      80.e      80.6       78.7      80.8      93.6      lll.s 

Gegen  1896  ist  der  Verkehr  um  68  Millionen  oder  156.»  Pz.  ge- 
wachsen,  also   noch  in   stärkerem  Maße  als  die  Strafienbahnfrequenz. 

Den  stärksten  Verkehr  hatte  die  das  Zentrum  der  Stadt  in  nord- 
südlicher Richtung  durchziehende,  auf  der  belebten  Strecke  Bahnhof 
Friedrichstrafie— Leipziger  Straße  von  jeder  Konkurrenz  der  Straßen- 
bahn freie  Linie  Chausseestraße— Hallesches  Tor  mit  12.4  Millionen  Fahr- 
gästen, in  weitem  Abstände  folgt  erst  die  gleichfalls  die  verkehrreichsten 
Teile  der  inneren  Stadt  umfassende  Linie  Stettiner  Bahnhof— Bülow- 
straße  mit  8.6  Millionen,  sodann  die  Linien  Brunnenstraße— Marheineke- 
piatz  mit  5.4  Millionen  und  Warschauer  Straße— Großgörschen  Straße 
mit  5.1  Millionen  Fahrgästen.  Die  weitaus  größte  Einnahme  brachte 
der  5  Pf.-Streckenverkehr,  auf  Fahrscheinen  zu  10  Pf.  wurde  von  der 
Allgemeinen  Berliner  Omnibus  -  Gesellschaft  nur  der  fünfte  Teil  aller 
Personen  befördert.  Doch  zeigen  sich  im  einzelnen  starke  Unterschiede. 
So  wurden  auf  der  Linie  Bahnhof  Großgörschen  Straße— Dönhoffplatz. 
94,8  Pz.  der  Fahrgäste  zu  5  Pf.  befördert,  auf  der  Strecke  Görlitzer 
Bahnhof— Stettiner  Bahnhof  nur  65.o,  auf  der  Linie  Chausseestraße— 
Hallesches  Tor  69.6  Pz.,  Stettiner  Bahnhof— Bülowstraße  70.9  Pz. 

Die  Zahl  der  Omnibusse  ist  von  450  im  Jahre  1896  auf  906, 
darunter  4  Automobilomnibusse,  am  Anfange  des  Jahres  1906  gestiegen. 

Im  November  des  Berichtsjahres  wurde  der  regelmäßige  Betrieb 
mit  Automobilomnibussen,  nachdem  sie  schon  vorher  versuchsweise 
verwendet  worden  waren,  eingeführt  und  zwar  zunächst  auf  der  Strecke 
Chausseestr.— Hallesches  Tor,  im  September  1906  kam  die  Automobü- 
linie  Moabit— Alexanderplatz  hinzu,  im  Dezember  Bülowstraße — Strauß- 
berger  Platz.  Die  rasch  wachsende  Beliebtheit  dieses  Verkehrsmittels 
zeigt  sich  in  den  folgenden  Zahlen: 

Es  wurden  befördert  Personen 

1905  1906 

Nov.       Dez.        Jan.       Febr.      März      April        Mai         Juni 

47582  112472  205931  245570  360877  527728  561249  564773 

1906 
Juli         Aug.         Sept.  Okt.  Nov.  Dez. 

699085     771437     1048783     1148832     1119751     1357827 

Auf  der  Stadtbahn  wurden  1905  43.88  Millionen  Fahrkarten  aus- 
gegeben, 4.79  Millionen  oder  12.8  Pz.  mehr  als  im  Vorjahre,  auf  der  Ring- 
bahn 30.oa  Millionen,  also  gegen  1904  2.»?  Millionen  oder  ll.oPz.  mehr. 
Auf  der  Stadtbahn  hatten  den  größten  Verkehr  der  Bahnhot  Friedrich- 
straße mit  7.72  Millionen,  Alexanderplatz  mit  6.oi,  der  Schlesische 
Bahnhof  mit  5.6i  und  Bellevue  mit  4.55  Millionen,  den  geringsten  die 
Stationen   Westend   und  Tiergarten   mit  1.4§   und    1.45  Millionen.    Auf 
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der  Ringbahn  hatten  die  stärkste  Frequenz  die  Stationen  Gesundbrunnen, 
Warschauer  Strafle,  der  Potsdamer  Ringbahnbof  und  Station  Wedding 
mit  2.7»,  2.68,  2.60  und  2,m  Millionen,  während  auf  den  Stationen 
Schmaigendorf,  Papestrafie,  Eichkamp  nur  385190,  344824  und  64263 
Fahrkarten  verkauft  wurden. 

Über  die  Zahl  der  in  Droschken  beförderten  Personen  wurden 
bisher  noch  keine  Ermittelungen  angestellt,  doch  wird  jährlich  von  der 
Polizei  die  Zahl  der  Droschken  mitgeteilt,  die  auf  den  hiesigen  Bahn- 
höfen Fahrgäste  aufgenommen  haben.  Die  Zahl  dieser  Droschken 
betrag  1885  428926,  1895  538379,  1905  699  623,  also  erhebliche  Zunahme 
trotz  der  Vermehrung  der  billigeren  Verkehrsmittel. 

Beim  Vergleiche  der  einzelnen  Bahnhöfe  zeigen  diejenigen  die 
bedeutendste  Steigerung  des  Droschkenverkehrs,  die  flir  die  sommer- 
h'chen  Erholongs-  und  Badereisen  besonders  stark  in  Anspruch 
genommen  werden.  So  stieg  die  Droschkenfrequenz  der  Monate  Juli 
bis  September  auf  dem  Potsdamer  Bahnhof  von  13763  im  Jahre  1885 
Mf  29725  im  Jahre  1905,  auf  dem  Anhalter  Bahnhof  von  34995  auf 
60497,  auf  dem  Lehrter  und  Stettiner  Bahnhof  von  49490  auf  107849. 
An  erster  Stelle  steht  1905  bei  diesem  Verkehr  der  Anhalter  Bahnhof 
mit  23.70  Pz.,  es  folgen  der  Stettiner  mit  19.63,  Lehrter  17.ia,  Bahnhof 
Friedrichstraöe  I6.16,  Potsdamer  Bahnhof  12.64,  Schlesischer  Bahnhof  3.»2, 
Bahnhof  Alexanderplatz  3.67,  Qörlitzer  Bahnhof  3,87  Pz. 

An  Droschken  waren  in  Berlin  vorhanden  am  1.  Januar  1906:  7531, 
darunter  245  Kraftdroschken. 

Unfälle  im  Straßenverkehr.  Durch  Strafienfuhrwerk  wurden 
im  Jahre  1905  4831  Unfälle  herbeigeführt  (Tab.  S.  204),  von  denen 
3962  eine  leichte  Verletzung,  754  eine  schwere  und  115  den  Tod  zur 
Folge  hatten.  Die  meisten  entstanden  durch  den  Straßenbahnbetrieb 
(2311),  sodann  durch  Lastfuhrwerk  einschl.  Bier-  und  Schlächterwagen 
(975),  durch  Fahrräder  (444),  durch  Droschken  (394)  und  durch 
Omnibusse  (292).  Von  den  115  tödlichen  Verletzungen  wurden  53  durch 
Lastfuhrwerk,  40  durch  Straßenbahnen  veranlaßt.  Die  Einführung  des 
elektrischen  Betriebes  auf  den  Straßenbahnen  hat  zunächst  die  Zahl 
der  tödlichen  Unfälle  bedeutend  erhöht.  Während  sie  in  den  Jahren 
1895  bis  1898  nur  3,  6,  3,  7  betrug,  stieg  sie  1899  auf  24,  1900  nach 
vollständiger  Umwandlung  des  Pferdebetriebs  in  den  elektrischen  auf  40, 
seitdem  sank  sie  trotz  der  weiteren  Ausbreitung  des  Bahnnetzes  auf  29, 
23,  26,  26  (1904)  in  Folge  der  besseren  Ausbildung  der  Fahrer  und 
<ier  zunehmenden  Gewöhnung  und  größeren  Vorsicht  der  Bevölkerung, 
1905  ist  sie  aber  wieder  auf  40  gestiegen. 

Durch  Automobile  wurden  in  den  letzten  3  Jahren  29,  57,  117 
Personen  verletzt,  darunter  tödlich  0,  4,  6,  schwer  12,  10,  23,  leicht  17, 
43,  88.  Die  Zahl  der  durch  Motorfahrräder  herbeigeführten  Unfälle 
Wog  3,  10,  23,  von  denen  keiner  den  Tod,  2  (1904)  und  3  (1905)  eine 
^were  Verletzung  zur  Folge  hatten. 
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Der  Eisenbahnverkehr  der  ersten  bis  dritten  Klasse 
zwischen  Berlin  and  den  an  das  preussisch-hessische  Staats- 
bahnnetz angeschlossenen  Städten  von  mehr  als  50000  Ein- 
wohnern im  September  1905.  Durch  Verfügung  des  Herrn  Ministers 
der  öffentlichen  Arbeiten  wurde  eine  Erhebung  über  den  Verkehr  auf 
den  Staatseisenbahnen  für  den  Monat  September  1905  angeordnet. 
Sämtliche  Fahrkarten- Ausgabestellen  des  preussisch-hessischen  Staats- 
bahnbereiches sollten  am  1.  Oktober  1905  eine  Nachweisung  der  ver- 
kauften Fahrkarten  im  Fernverkehr  und  zwar  der  einfachen  und  der 
Rückfahrkarten  erster,  zweiter  und  dritter  Klasse  einreichen.  Fahrschein- 
hefte, Militär-,  Kinder-,  Sonntags-  und  Zeitkarten  sowie  die  Fahrkarten 
des  Stadt-  und  Vorortverkehrs  sollten  dabei  nicht  berücksichtigt  werden. 

Um  diese  Erhebung  auch  für  die  Berliner  Statistik  nutzbar  zu 
machen,  beantragte  der  Magistrat  auf  Veranlassung  des  Statistischen 
Amtes  beim  Herrn  Minister,  verfügen  zu  wollen,  daß  die  von  den  größe- 
ren Stationen  nach  Berlin,  sowie  andererseits  die  von  Berlin  nach  diesen 
Orten  ausgegebenen  Karten  besonders  ausgezählt  und  die  Ergebnisse 
dem  Statistischen  Amte  zur  Benutzung  überwiesen  würden.  Dem  Antrage 
wurde  in  dem  Umfange  entsprochen,  daß  die  Auszählungen  für  alle 
Städte  von  mehr  als  50000  Einwohnern  ausgeführt  wurden.  Von  diesen 
53  Stationen  wurden  im  September  1905  61  002  Fahrkarten  erster  bis 
dritter  Klasse  nach  Berlin  verkauft,  während  von  Berlin  nach  diesen 
Orten  nur  52  000,  also  8998  weniger  ausgegeben  wurden.  Unter  den 
für  die  Fahrt  nach  Berlin  gültigen  Karten  waren  solche  erster  Klasse 
2987  (4.9  Pz.),  zweiter  21071  (34.5  Pz.),  dritter  36  944  (60.6  Pz.);  von  den 
in  Berlin  verkauften  waren  Fahrkarten  erster  Klasse  2906  (5.«  Pz.), 
zweiter  16  285  (31.3  Pz.\  dritter  32  809  (63.i  Pz.).  Der  Anteil  der  Fahr- 
karten erster  Klasse  war  besonders  groß  in  Potsdam,  wo  sich  der  Ein- 
fluß des  Hofes  und  der  Garnison  bemerkbar  macht,  mit  24.49  Pz.,  in 
der  Residenzstadt  Darmstadt  mit  12.oo,  in  den  Sitzen  der  großen  In- 
dustriellen und  Handelsherren  Düsseldorf  mit  15.82  Pz.,  Cöln  mit  14.i8  Pz., 
Essen  mit  12.57,  Frankfurt  a.  M.  mit  12.39,  Bochum  mit  11.85.  Rückfahr- 
karten waren  von  den  an  auswärtigen  Stationen  gelösten  Fahrscheinen 
71 9  Pz.,  von  den  in  Berlin  gekauften  70.i  Pz.,  insbesondere  I.  Klasse 
67,9  und  69.8,  U.  69.2  und  71.8,  III.  70.8  und  72.i  Pz. 

Im  einzelnen  werden  die  Verkehrsbeziehungen  Berlins  zu  den  ge- 
nannten Städten  aus  umstehender  Nachweisung  ersichtlich,  in  welcher 
die  Zahl  der  für  jede  der  beiden  Verkehrsrichtungen  gelösten  Fahr- 
karten mit  Unterscheidung  der  für  den  Verkehr  der  ortsansässigen 
Bevölkerung  im  wesentlichen  maßgebenden  Rückfahrkarten  auf  10  000 
der  Bevölkerung  berechnet  ist.  In  besonderer  Spalte  sind  die  Ent- 
fernungen von  Berlin  angegeben.  Die  Ziffern  nehmen  ersichtlich  mit 
der  Entfernung  ab,  indessen  ist  eine  Beeinflussung  auch  durch  andere 
Umstände  unverkennbar.    Als  solche  shad  u.  a.  zu  nennen :  der  besondere 
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Ent- 

Ein- 

Auf je  10000  Einwohner  der  in  der  Vorspalte 

SUdte 

fernung 
von 

wohner- 
zahl 

genannten  Städte  kamen  für  den  Verkehr 
nach  Berlin         ||          von  Berlin 

Berlin 
in  km 

am  I.Dez. 
1906 

Fahrkarten 

gültige 
Bück-    1  Fahrkarten 

Rück- 

überhaupt 

fahrkarten,  überhaupt 

fahrkarten 

Potsdtm    .   .    . 

26 

61414 

828.4 

181.4 

371.1 

260.5 

Brandenburg 

61 

51239 

553.3 

477.0 

686.6 

611.3 

FrMifiirt  a.  0. . 

86 

64  304 

1259.8 

1016.8 

471.7 

411.5 

Pestti  .... 

132 

♦55  134 

123.5 

101.0    j       102.6 

83.6 

Stettin   .   .    . 

135 

224119 

205.7 

135.6    ,       221.8 

168.9 

Magdeburg    . 

142 

240  633 

136.6 

102.0    !■      134.6 

100.9 

flaue  .... 

161 

169  916 

134.2 

99.1    11       135  6 
459    '         66.6 

95.1 

Leipzig  .  .   . 

163 

503  637 

62.7 

5'i.o 

Görlitz  .   .    . 

208 

83  766 

99.0 

64.0    1       128.6 

98.7 

Braonsehweig 

229 

186  397 

66.1 

47.4     1        61.0 

36.0 

Posen.  .   .   , 

246 

136  808 

105.3 

71.9     1        98.0 
220.1             95.6 

70.8 

Hannover  .    . 

259 

250024 

269.1 

64.0 

Erfurt    .   . 

270 

98  849 

56.7 

36.8    ,|        49.1 

86.8 

Liegnitz     .    . 

280 

59  706 

762 

62.6    1       115.1 

86.3 

Hunbnrg-Alti 

)na 

288 

971 113 

69.8 

45.1     il        67.2 

ll.l                 11.9 

58.5    '         94.0 

43.2 

Harburg     .    . 

298 

55  676 

14.7 

8.1 

Bromberg  .    . 

338 

54  231 

83.9 

70.8 

Bremen  .   . 

339 

214  861 

53.9 

29.6    ii        60.8 

26.7 

Breslau  . 

355 

470  904 

54.8 

38.6     '         50.9 

86.9 

Caaael     .    .    . 

366 

120  467 

51.1 

26.1              40.3 

25.9 

Bielefeld    .   . 

369 

71796 

60.8 

86.5     1        82.6 

25.1 

Osnabrück  . 

391 

59  580 

2a7 

20.3    1         21.0 

12.4 

Kiel    .  .   . 

398») 

163  772 

28.3 

17.9    |i        24.6 

17.0 

Dtnzig  .    . 

458 

159  648 

49.5 

30.5     '        49.0 

34.5 

Plensburg  . 

464 

53  771 

18.0 

11.0    1         13.0 

10.8 

Dortmund  . 

466 

176  575 

28.4 

23.4             18.4 

13.0 

Münster.    . 

470 

81468 

25.4 

17.4                    8.6 

5.3 

Elbing    .    . 

473 

55627 

42.1 

26  6     I         42.1 

24.8 

Bochum  .    . 

485 

118464 

15.6 

133      1           6.8 

4.3 

Gelsenkirchei 

497 

147  005 

6.9 

4.9       1              1.7 

l.ü 

Essen .   .   . 

501 

231  360 

15.1 

12.0      1          11.2 

7.3 

Hagen    .   . 

506 

77  567 

22.7 

166      '            21.3 

14.« 

Gleiwitz     . 

515 

61326 

19.7 

15.3    i          18.1 

13.7 

Duisburg    . 

523 

192  346 

12.5 

9.7      ,              6.8 

4.5 

Offenbach  . 

524 

♦59  806 

13.9 

11.9                   4.2 

2.3 

Barmen  .   . 

529 

156  080 

12.6 

9.5      i             7.9 

5.1 

Elberfeld   . 

532 

162  853 

20.8 

14.4     ll         14.5 

8.9 

Prankfurt  a. 

M. 

534 

334  978 

53.5 

22.4     ;        54.2 

33.3 

Crefeld   .   . 

543 

110  344 

10.4 

8.9                   8.9 

6.6 

Dfisseldorf . 

546 

253  274 

25.7 

17.8     i        20.7 

12.H 

Remscheid 

548 

64  340 

9.3 

7.0               6.0 

2.6 

Beuthen .  . 

549 

60  076 

14.3 

12.7      i          12.3 

7.8 

KGnigshütte 

557 

66  042 

9.4 

7.7     !          6.1 

8.8 

Darmstadt . 

561 

83  123 

21.1 

12.8     ,        16.0 

9.7 

M.'Gladbach 

567 

60  709 

13.8 

9.7      '              7.6 

4.8 

Mainz.   .    . 

570 

91179 

16.7 

9.4      '          13.2 

7.8 

Wiesbaden 

576 

100  953 

67.7 

16.3     1       105.8 

77.5 

Königsberg 

582 

223  770 

52.4 

31.0 

40.4 

22.8 

Cöln   .   .  . 

585 

428  722 

36.5 

18.9 

36.4 

22.3 

Bonn  .   .   . 

620 

81996 

2O.0 

10.9 

14.6 

9.5 

Koblenz.  . 

626 

63  897 

22.5 

8.9     ,        67.4 
5.9     !          14.2 

62.7 

Aachen  .   . 

644 

144  095 

11.0 

7.8 

Saarbr.-8t.Joh. 

744 

51084 

135 

9.8                    9.6 

6.1 

•)  über  Hamburg.    *  \ 
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wirtschaftliche  und  soziale  Charakter  der  Stadt,  andererseits  ihre  natür- 
lichen Vorzüge,  ihre  Bedeutung  als  Badekurort  etc. 

Die  auffällig  niedrigen  ZiflFem,  die  der  Verkehr  zwischen  Berlin 
und  einigen  bedeutenden  Industrieorten  wie  z.  B.  Gelsenkirchen,  Bochum, 
Offenbach,  Harburg  aufweist,  erklären  sich  aber  auch  wohl  daraus,  daß 
wenigstens  die  Geschäftsreisenden  nicht  selten  in  einer  benachbarten, 
größeren  Stadt  (Dortmund,  Frankfurt  a.  M.,  Hamburg)  ihren  Aufenthalt 
nehmen  und  von  hier  aus  ihre  Geschäftsreisen  in  die  nähere  Umgebung 
unternehmen.  Daß  die  Zahlen  für  Potsdam  nicht  noch  größer  sind,  hat 
seinen  Grund  in  dem  Ausschluß  des  Vorortverkehrs  bei  dieser  Erhebung. 

Güterverkehr  auf  Eisenbahnen  und  Wasserstraßen.  Im 
Jahre  1905  wurden  eingeführt  auf  Eisenbahnen  außer  den  in  Stückzahl 
angegebenen  Tieren  (456  665  Rindern  und  Kälbern,  525  532  Schafen, 
1  171  362  Schweinen,  4  712  546  Stück  Geflügel  und  Wild,  45  822  Pferden) 
7.08  Millionen  Tonnen  Waren,  auf  dem  Wasser  7.»«  Millionen  Tonnen. 

Ausgeführt  wurden  auf  der  Eisenbahn  I.93  Millionen  Tonnen  und 
63  896  Stück  Rindvieh,  94  732  Schafe,  99  185  Schweine,  61  703  Stück 
Geflügel  und  Wild,  22  645  Pferde,  auf  dem  Wasser  0.64  Millionen  Tonnen. 

Gegen  das  Jahr  1904  hat  die  Eisenbahnzufahr  (ohne  Tiere)  nur  um 
1.1  Pz.  zugenommen,  während  der  Eingang  auf  dem  Wasser  in  Folge 
des  bedeutend  günstigeren  Wasserstandes  um  10. 7  Pz.  gestiegen  ist. 

Von  der  Gesamtzufuhr  von  15.84  Millionen  Tonnen  (1904  I4.54 
Millionen)  waren  Baumaterialien  außer  Holz  6.48  Millionen  (6.32),  Kohlen 
3.73  (3.60),  Holz  0.96  (0.88),  Metalle  O.77  (O.67),  Getreide  und  Mehl  O.77  (O.ss), 
andere  Nahrungs-  und  Genußmittel  O.so  (O.79),  auf  die  übrigen  Güter 
zusammen  kamen  1.89  (I.55)  Millionen  Tonnen. 

Baumaterialien  (ohne  Holz)  sowie  Getreide  und  Mehl  wurden  tiber- 
wiegend auf  dem  Wasserwege  befördert,  jene  zu  72.9  Pz.,  dieses  zu 
68.4  Pz.,  vom  Holz  kamen  36.6  Pz.,  von  den  Kohlen  31.8  Pz.,  von  den 
Metallen  27.8  Pz.  auf  der  Spree  an,  von  den  Nahrungs-  und  Genuß- 
mitteln außer  Getreide  xmd  Mehl  wurde  ein  Fünftel  auf  dem  Wasser 
zugeführt. 

Während  die  amtliche  Statistik  des  Güterverkehrs  auf  Wasserstraßen 
die  Herkunft  der  Waren  nicht  angibt,  unterscheidet  die  Eisenbahn- 
verwaltung die  Ein-  und  Ausfuhr  nach  Herkunfts*  und  Versendungs- 
Verkehrsbezirken.  Auf  Grund  dieser  Nachweisungen  sind  die  folgenden 
Anteile  der  an  der  Einftihr  hauptsächlich  beteiligten  Verkehrsbezirke 
für  Schlachttiere,  die  ausschließlich  auf  Eisenbahnen  eingeführt  wurden 
und  für  Bier,  das  zum  größten  Teil  auf  der  Eisenbahn  einging,  berechnet 
worden. 

Von  den  Rindern  und  Kälbern  kam  die  Hälfte  aus  dem  Ver- 
kehrsbezirke Ost-  und  Westpreußen  und  aus  Pommern,  beide  Gebiete 
sind  fast  in  gleichem  Maße  an  der  Einftihr  beteiligt  (mit  25.f  und 
25.1  Pz.).  Die  Provinz  Brandenburg  lieferte  I8.0  Pz.,  Posen  14.3  Pz. 
Schleswig-Holstein  4.7  Pz.,  Mecklenburg  3.«  Pz. 
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An  der  Versorgimg'  des  Berliner  Marktes  mit  Schweinen  hatte 
Pommern  den  größten  Anteil  (34.a  Pz.),  ans  Ost-  nnd  Westpreußen  kamen 
29.6  Pz.,  ans  Posen  nnd  Brandenburg  11. s  nnd  11. 4  Pz.,  aus  Mecklenburg 
6.0  Pz.,  aus  pommerschen  Häfen  2.9  Pz. 

Von  den  Schafen  kamen  18.6  Pz.  aus  Ost-  und  Westpreußen,  I8.4  Pz. 
ans  Pommern,  15.i  Pz.  aus  Brandenburg,  14.i  Pz.  aus  Posen,  9.o  Pz. 
aus  Mecklenburg,  7.o  Pz.  aus  dem  Regierungsbezirk  Magdeburg  und 
ans  Anhalt,  5.9  Pz.  aus  Schleswig-Holstein,  2.i  Pz.  aus  Hannover  und 
Oldenburg,  2.o  Pz.  aus  pommerschen  Häfen. 

Vom  Geflügel  und  Wild  wurde  ein  Drittel  aus  Ost-  und  Westpreußen 
hei^esandt,  Posen  lieferte  19.8  Pz.,  der  Regierungsbezirk  Oppeln  4.1  Pz., 
die  Regierungsbezirke  Breslau  und  Liegnitz  3.3  Pz.  Sehr  stark  ist  die 
Beteiligung  des  Auslandes  an  dem  Versande,  aus  Galizien  wurden  ein- 
geffthrt  20.8  Pz.,  aus  Ungarn  7.7  Pz.,  aus  Rußland  6.1  Pz.,  aus  Polen  3  1  Pz. 

Von  der  Biereinfuhr  auf  Eisenbahnen,  die  reichlich  *U  des  gesamten 
Einganges  ausmachte,  kamen  29.o  Pz.  aus  Südbayern,  26.8  Pz.  aus 
Böhmen,  19.4  Pz.  aus  Nordbayern,  13.3  Pz.  aus  der  Provinz  Branden- 
burg, 4.0  Pz.  aus  der  Provinz  Posen,  3.7  Pz.  aus  der  Stadt  Breslau. 

Auf  den  Daten  der  Waren-  Ein-  und  Ausfuhr  beruht  die  auf  S.  192 
mitgeteilte  Konsumtionsberechnung,  indem  angenommen  wurde,  daß 
der  Oberschuß  der  Jahres-Einfuhr  über  die  Ausfuhr  in  den  Verbrauch 
des  betrefifenden  Jahres  übergehe.  Über  die  UnvoUkommenheit  einer 
solchen  Konsumtionsstatistik  ist  an  der  genannten  Stelle  das  Nähere 
ausgeführt  worden. 

Nach  dieser  Berechnung  betrug  im  Jahre  1905  der  Verbrauch  an 
Fischen  15.79  kg  auf  den  Kopf  der  Bevölkerung,  an  Kartoffeln  88.07  kg, 
an  Obst,  Gemüsen,  Pflanzen  69,i6  kg  an  Kaffee,  Surrogaten,  Tee,  Kakao 
11  .«5  kg,  an  Bier  214.8i  Liter,  an  Kohlen  1500  kg. 

Von  der  Berechnung  des  Fleischkonsums  hat  auch  für  1905  ab- 
gesehen werden  müssen,  da  zu  den  ihr  schon  anhaftenden  Mängeln 
noch  der  weitere  sehr  empfindliche  kam,  daß  seit  der  Geltung  des 
neuen  Fleischbeschaugesetzes  vom  1.  Oktober  1904  keine  sicheren 
Angaben  über  die  bedeutenden  Mengen  frisch  eingeführten  Fleisches 
zu  erlangen  sind. 

Die  Milcheinfuhr  am  22.  Februar  und  28.  Juni  1905.  Zum 
ersten  Male  hatte  das  Statistische  Amt  der  Stadt  eine  Erhebung  der 
MUchzufuhr  nach  Berlin  und  den  3  Vorortstädten  am  18.  Februar  1903 
vorgenommen,  deren  Ergebnisse  im  1.  Hefte  der  „Berliner  Statistik" 
veröffentlicht  sind.  Im  Jahre  1905  wurde  eine  solche  Aufnahme 
wiederholt  und  zwar  an  zwei  Tagen,  am  22.  P^ebruar  und  28.  Juni,  um  den 
Unterschied  zwischen  dem  Sommer-  und  dem  Winterverbrauche  kennen 
.35U  lernen.  Die  Erhebung  geschah  in  derselben  Weise  wie  1903,  indem 
mit  Benutzung  der  vom  Statistischen  Amte  entworfenen  Formulare  das 
Königliche  Polizei- Präsidium  die  an  dem  genannten  Tage  auf  Landwegen 
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eioge/ührte  Milchmenge,  die  Köaigliche  Eisenbabiidirektion  das  auf  der 
Eisenbahn  beförderte  Quantum  feststellen  ließ*  Nach  Berlin,  Charlotten- 
burg, Sehöneberg,  Rixdorf  wurden  auf  Landwegen  am  22.  Februar  1905 
61538  Liter,  am  28.  Juni  60  646  Liter  eingeführt,  während  am 
18.  Februar  1903  73  550  Liter  eingingen.  An  dem  Milchversande  per 
Achse  waren  wie  1903  von  den  benachbarten  Kreisen  nur  Niederbarnim, 
Oberbarnim,  Teltow  und  Ostbavelland  beteiligt.  Aus  Xiederbarnim 
kamen  am  22.  Februar  27947  Liter,  am  28.  Juni  28518,  aus  dem  Kreise 
Teltow  20736  und  17802  Liter,  aus  Osthavelland  8593  und  8130,  aus 
Oberbamim  4235  und  6196  Liter.  Der  weitestliegende  Ort,  von  dem 
anf  diesem  Wege  Milch  nach  Berlin  geschafft  wurde,  war  35  km  oder 
fast  5  Meilen  vom  Mittelpunkte  der  Stadt  entfernt. 

Auf  Eisenbahnen  wurden  eingeführt  am  22.  Februar  618  537  kg 
Milch,  am  28.  Juni  663209  kg  (ohne  das  Gewicht  der  Gefilße),  gegen 
den  18.  Februar  1903  betrug  die  Zunahme  am  22.  Februar  1905 
.^8455  kg  oder  16.7  Pz.,  am  28.  Juni  133127  kg  oder  25.i  Pz. 

Die  Zahl  der  Stationen,  von  denen  die  Milch  versandt  wurde,  belief 
sich  am  18.  Febniar  1903  auf  216,  am  28.  Juni  1905  auf  283,  von  denen 
249  in  der  Provinz  Brandenburg,  16  in  der  Provinz  Sachsen,  9  in 
Pommern,  5  in  Mecklenburg-Strelitz,  je  1  in  Mecklenburg-Schwerin, 
Westpreußen,  Posen,  Schlesien  lagen.  Aus  Dänemark,  von  der  Station 
Aarhus  wurden  am  22.  Februar  9381  kg,  am  28  Juni  10144  kg  Milch 
eingeführt. 

Von  der  gesamten  eingeführten  Milchmenge  wurden  befördert  auf 
der  Hamburg-Lehrter  Bahn  am  22.  Februar  38.3  Pz.,  am  22.  Juni  41.5  Pz., 
auf  der  Stettiner  Linie  19.3  und  19.o,  auf  der  Nordbahn  18.4  und  19.i, 
auf  der  Ostbahn  8.?  und  7  5,  auf  der  Anhalter  Bahn  7.2  und  4.9,  auf  der 
Potsdamer  4.i  und  3.8,  auf  der  Görlitzer  2.i  und  2.2,  auf  der  vom 
Schlesischen  Güterbahnhof  ausgehenden  Strecke  1.?  und  1.4,  auf  der 
fäxdorf-Miitenwalder  Linie  je  O.s,  auf  der  Militärbahn  im  Juni  0.4  Pz. 
Teilt  man  das  Zufuhrgebiet  der  auf  der  Eisenbahn  beförderten  Milch, 
wie  dies  in  der  Tabelle  auf  S.  7b*  geschehen  ist,  in  Zonen  von  10  km 
Absland  ein,  so  kamen  aus  der  1.  (11  bis  20  km)  im  Februar  2.o6  Pz., 
im  Juni  I.77,  aus  der  2.  (21  bis  30  km)  8.35  und  G.so  Pz.,  aus  der  3. 
(31  bis  40  km)  16.78  und  I6.14  Pz.,  aus  der  4.  (41  bis  50  km)  14.i4  und 
14*4  Pz.,  aus  der  5.  (51  bis  60  km)  13.89  und  14.48  Pz.,  aus  den  folgenden 
12.18  und  13.Ö0  Pz.  (61  bis  70  km),  8.81  und  8.92  Pz.  (71  bis  80  km), 
9.86  und  9.M  Pz.  (81  bis  90  km),  4.21  und  4.34  Pz.  (91  bis  100  km), 
5.65  und  6.23  Pz.  (101  bis  120  km),  Aus  einer  Entfernung  von  121  km 
und  mehr  wurden  eingeführt  4.ii  und  3.92  l*z. 

Mit  der  Zunahme  der  Bevölkerung  und  der  dadurch  gestiegenen 

Nachfrage  hat  sich  der  Kreis  des  Zufuhrgebietes  immer  mehr  erweitert. 

Aus  einer  Entfernung  von  11  bis  40  km  kamen  mit  der  Eisenbahn 

am   18.  Februar  1903  noch   34.7  Pz.    der  Milch,    im  Februar  und  Juni 
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1905  nur  noch  27.i  und  24^  Pz.,  dagegen  sind  die  weiterliegenden 
Prodoktionsgebiete  erheblich  mehr  beteiligt.  Aas  dem  Umkreise  von  41  bis 
80  km  gingen  ein  1903  45.8,  1905  49.o  und  51.6  Pz.,  aus  einer  Entfernung 
von  mehr  als  80  km  1903  19.6,  1905  23.8  und  24.i  Pz. 

VII.  Versicherungswesen  und  Anstalten 
für  Selbsthülfe. 

a.  Lebensversichening^  Brandversichening. 

Die  Gesamtzahl  der  in  Berlin  auf  den  Todes-  und  Erlebensfall 
versicherten  Personen  ist  nicht  bekannt,  da  nur  ein  Teil  der  Versicherungs- 
gesellschaften über  ihre  Geschäftsergebnisse  Auskunft  gibt  Für  die 
Immobiliar-Brandversicherung  besteht  in  Berlin  die  Zwangspflicht, 
da  nach  dem  noch  heute  in  seinen  Grundzügen  geltenden  ^Feuer- 
Sozietäts-Reglement  für  die  hiesigen  Residenzien*  vom  1.  Mai  1794  jeder 
Eigentümer  eines  auf  städtischem  Grund  und  Boden  belegenen  Hauses 
der  Feuersozietät  beitreten  muß.  Von  dieser  Verpflichtung  befi^eit  sind 
nur  die  Staatsgebäude  und  die  zum  Königlichen  Fideikommiß  gehörigen 
Gebäude. 

Die  Zahl  der  versicherten  Grundstücke  ist  von  9462  im  Jahre  1860 
auf  25958  im  Jahre  1905  gestiegen,  die  Versicherungssumme  von  489 
Millionen  auf  4594  Millionen  M.  Die  durchschnittliche  Versicherungs- 
summe für  ein  Grundstück  betrug  1860  51649  M,  1870  65  340,  1875 
91292,  1880  108001,  1885  117954,  1890  137  622,  1895  152632,  1900 
165  872,  1905  176  981,  seit  1860  ist  sie  also  fast  um  das  2»/,  fache  (243  Pz.) 
gestiegen.  Gegen  1904  hat  die  Zahl  der  versicherten  Grundstücke  um 
465  oder  1.82  Pz,  die  Versicherungssumme  aber  um  153.3?  Millionen 
oder  3.45  Pz.  zugenommen. 

Daten  über  die  Mobiliar- Versicherung  konnten  bis  1901  dem 
Verwaltungsberichte  der  Feuerwehr  entnommen  werden,  seit  dem  ge- 
nannten Jahre  steht  ihr  aber  kein  Material  über  Versicherungssummen 
und  Entschädigungen  zur  Verfügung.  Das  Statistische  Amt  hat  darauf 
versucht  seinerseits  unmittelbar  von  den  Gesellschaften  selbst  Mit- 
teilungen zu  erhalten,  aber  die  Nachrichten  waren  so  außerordentli<^ 
lückenhaft  —  die  aus  den  eingegangenen  Aufstellungen  sich  ergebende 
Versicherungssumme  des  Jahres  1904  war  nur  der  sechste  Teil  des 
von  der  Feuerwehr  für  1901  angegebenen  Betrages  —  daß  auf  ihre 
Veröffentlichung  verzichtet  werden  mußte. 

b.  Die  gesetzliche  Arbeiterversichernng. 

Die  Gesamtzahl  der  Krankenkassen-Mitglieder  betrug  Anfang 
1906  752  269  (492  421  männliche  und  259  848  weibliche)  gegen  702  298 
(460  095  männliche  und  242  203  weibliche)  im  Januar  1904.  Die  Zahl 
der  männlichen  Versicherten  hat  um  7.o  Pz.,  die  der  weiblichen  um 
7.8  Pz.  zugenommen. 
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Im  Jahresdurchschnitt  zählten  sämtliche  Kassen  737  501  (1904 
695  529)  Mitglieder,  von  denen  66.17  Pz.  auf  die  Ortskrankenkassen, 
14.»  Pz.  auf  die  Betriebskrankenkassen,  9.69  Pz.  auf  die  Innungskranken- 
kassen und  der  Rest  von  9.i6  Pz.  größtenteils  auf  die  staatlichen  Betriebs- 
krankenkassen und  die  eingeschriebenen  Hilfskassen  entfiel. 

Die  Zahl  der  Ortskrankenkassen  betrug  wie  im  Vorjahre  55;  die 
grdfite  ist  die  Kasse  der  Kaufleute  mit  92  021  Mitgliedern  im  Jahres- 
dnrclischnitt,  die  kleinste  die  der  Stellmacher  mit  nur  172.  Von  den 
Betriebskrankenkassen  (54  wie  1904)  hatten  die  meisten  Mitglieder  die 
Xeae  Maschinenbau-Krankenkasse  mit  31  079,  die  Kassen  der  Elek- 
trizitltsgesellschaft  mit  21  767,  der  Stadtgemeinde  Berlin  mit  12  756 
nnd  der  Großen  Berliner  Straßenbahn  mit  8  348  Mitgliedern ;  die  kleinste 
Kasse  dieser  Art  umfaßte  nur  52  Versicherte.  Von  den  Innungskranken- 
kassen (1904:  19,  1905:  20)  hatte  die  der  Schneider  21060,  die  der 
Tischler  19  913,  beide  zusammen  mehr  als  die  Hälfte  aller  Innungs- 
krankenkassen-Mitglieder. Von  den  übrigen  Kassen  (1904  und  1905  36) 
ragten  durch  ihre  hohe  Mitgliederzahl  hervor:  die  Eisenbahnbetriebs- 
Krankenkasse  mit  19  857  und  die  Kasse  des  Hilfsvereins  fiir  weibliche 
Angestellte  mit  12  559  Mitgliedern. 

Nachstehend  wird  eine  bis  1896  zurückreichende  Aufstellung  der 
durchschnittlichen  Mitgliederzahl  der  der  Aufsicht  des  Älagistrats  unter- 
stehenden Kassen  mitgeteilt. 
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*  einschl.  der  Oemeindekrankenversichemng,  welcher  angehörten  1890—1906 
nacheinander:  10  m.,  26  w.;  10  m.,  24  w.;  8  m.,  26  w.;  852  m.,  534  w.;  421  m., 
-^51  w.;  22  m.,  29  w.;  21  m.,  34  w.;  18  m.,  35  w.;  18  m.,  32  w.;  15  m.,  31  w. 

Die  durchschnittliche  MitgHederzahl  der  vom  Magistrat  beaufsich- 
tigten Kassen  ist  von  632  367  auf  670078  oder  um  6.0  Pz.  gestiegen.  Am 
stärksten  haben  auch  im  Berichtsjahre  die  Mitglieder  der  Betriebskranken- 
kas8en(um  8.8Pz.),am  wenigsten  die  der  Innungskrankenkassen  (um3.«Pz.) 
zugenommen;  tfie  Zahl  der  bei  Ortskrankenkassen  Versicherten  hat 
sich  um  5.7  Pz.  vermehrt. 
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Eine  der  vorigen  entsprechende  Übersicht  wird  für  die  dem  Polizei- 
Präsidium  miterstehenden  Kassen  hier  angeschlossen. 
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Von  den  dem  Kgl.  Polizei-Präsidium  unterstellten  Kassen,  denen 
1904  63158,  1905  67  418  Versicherte  angehörten,  haben  die  ein- 
geschriebenen Hilfskassen  einen  Zuwachs  von  5.6  Pz.,  die  staatlichen 
Betriebskrankenkassen  von  8.6  Pz.  erhalten;  die  eine  landesrechllich 
genehmigte  Kasse  hat  um  7  Mitglieder  zugenommen. 

Was  die  Häufigkeit  der  Erkrankungen  anbelangt,  so  hat  sie  gegen 
1904  relativ  abgenommen  bei  den  Orts-  Betriebs-  und  Innungskranken- 
kassen, und  zwar  beim  weiblichen  Geschlecht  mehr  als  beim  männlichen, 
ferner  bei  den  weiblichen  Mitgliedern  der  staatlichen  Betriebskassen 
und  den  in  der  landesrechtlich  genehmigten  Kasse  Versicherten,  da* 
gegen  haben  sie  zugenommen  bei  den  männlichen  Mitgliedern  der 
staatlichen  Betriebskrankenkassen  und  allen  Angehörigen  der  ein- 
geschriebenen Hilfskassen.  Auf  100  männliche  Mitglieder  kamen  1904 
42.07,  1905  41.11  Erkrankungen,  auf  100  weibliche  44.32  und  40.94. 

Die  Zahl  der  auf  ein  Mitglied  entfallenden  Krankheitstage  ist  bei 
beiden  Geschlechtern  der  eingeschriebenen  Hilfskassen,  beim  männ- 
lichen der  staatlichen  und  beim  weiblichen  der  übrigen  Betriebs- 
sowie  der  Innungskrankenkassen  gestiegen.  Am  höchsten  war  sie 
bei  den  staatlichen  Betriebskrankenkassen,  bei  denen  sie  für 
Männer  14.55,  für  Frauen  13.8o  betrug,  am  niedrigsten  bei  den  ein- 
geschriebenen Hilfskassen  mit  8.oo  und  6.48.  Bei  allen  Kassen  mit 
Ausnahme  der  staatlichen  Betriebskrankenkassen  imd  der  eingeschrie- 
benen Hilfskassen  war  die  Krankheitsdauer  beim  weiblichen  Geschlecht 
länger  als  beim  männlichen. 

Die  relative  Zahl  der  Sterbefälle  (auf  100  Mitglieder)  hat  sich  bei 
den  männlichen  Versicherten  fast  aller  Kassen  vermehrt,  bei  den 
weiblichen  vermindert. 
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Jahr 


Orts- 


Betriebs- 


Innnngs- 


Alle  dem 
Magistrat 
unterstellt. 


Staatliche 
Betriebs- 


Ein- 

geschrieb. 

Hüfs- 


-3  •  ^ 


Krankenkassen 
m.  I    w.  I   m.  I    w.  I   m.   I    w.   |   m.   |   w.   |   m. 


w.   I   m.    I    w.   I    m. 


1896 
1897 


1900 
1901 
1902 

im 

1904 
1905 


36.19' 
37.72 

3a83 

41.76 
40.68 
4a80 
37.75, 

38.88! 

40.93 
39.15 


Erkrankungen 

pro  100  Mitglieder. 

30.56 

46.86;  49.10 

27.26 

24.76 

37.02 

33.70 

32.60 

35.82 

36.0S 

48.76 

52.80 

29.29 

24.46 

38.79 

36.12 

34.27 

33.86 

37.47 

46.78 

54.15 

29.19 

25.08 

39.46 

37.64 

32.19 

35.40 

39.41 

51.49 

52.14 

31.99 

26.58 

42.69 

39.49 

38.01 

35.12 

38.66 

50.21 

54.28 

31.07 

24.04 

41.47 

39.07 

40.32 

37.39 

40.22 

49.09 

51.71 

31.62 

27.80 

41.83 

40.87 

36.65 

39.83 

39.24 

47.21 

41.88 

29.60 

29.28 

38.47 

38.56 

33.60 

42.29 

41.81 

49.63 

47.47 

32.27 

36.77 

40.12 

41.77 

36.73 

43.16 

45.41 

52.38 

49.84 

34.96 

42.44 

42.61 

45.49 

42.28 

46.16 

41.40 

51.28 

48.30 

33.89 

39.52 

41.08 

41.88 

47.25 

44.88 

32.67 

33.18 
31.79 
37.44 
35.22 
35.41 
33.51 

33.98 
33.30 
37.28 


;  19.44 

'  19.47 
20.98 

I  22.59 
20.96 
19.63 
18.82 
20.48 
22.36 

122.78 


Krankheitstage  pro  Mitglied. 

8.68  ,     9.87 

9.48  i     8.59 

9.15  I     8.83 

10.51     10.96 

11.54  9.69 
10.66  I  11.34 
10.71  I  14.66 
11.18  j  13.14 
13.03    15.11 

14.55  I  13.80 

Sterbefälle  pro  100  Mitglieder. 


1896 

8.87 

8.64 

9.74 

11.92 

5.79 

6.61 

8.38 

8.58 

1897 

8.87 

9.62 

10.44 

13.82 

6.34 

6.38 

8.93 

9.52 

1898 

9.15 

10.26 

9.57 

12.91 

6.57 

6.71 

9.04 

10.22 

1899 

9.74 

10.97 

10.69 

12.26 

6.96 

6.70 

9.70 

10.84 

1900 

9.66 

10.07 

9.97 

12.36 

6.66 

6.84 

9.43 

10.05 

1901 

10.29 

11.14 

11.15 

13.82 

7.73 

7.82 

10.16 

11.16 

\m 

9.96 

10.70 

11.22!  10.64 

7.88 

7.68 

9.93 

10.41 

1906 

9.96 

11.90 

10.63  10.78 

8.28 

9.79 

9.88 

11.58 

1904 

10.87 

13.91 

10.361  11.09 

9.28 

11.18 

10.24 

13.35 

1905 

10.08 

12.80 

9.96 

11.43 

9.18 

12.12 

9.92 

12.59 

1896 

1.03 

0.551 

1897 

1.02      0.55 

1898 

0.98      0.67 

1899 

1.11 

0.67 

1900 

1.07 

0.62 

1901 

1.07 

0.60 

1902 

1.02 

0.61 

1906 

0.97 

1     0.69 

1904 

0.96|     0.77| 

1905 

0.97 

0.66| 

0.86{  0.44 

0.84.  0.60 

0.80  0.34 

0.86!  0.58 

0.85|  0.46 

0.82;  0.40 

0.82'  0.44 

0.80;  0.46 

0.78|  0.45 

0.80i  0.46 


0.88 

0.46 

1.00 

0.54 

1.08 

0.48 

0.94 

0.56 

0.99 

0.55 

1.17 

0.24 

0.86 

0.59 

0.94 

0.56 

0.9-2 

0.32 

0.98 

0.46 

1.06 

0.66 

1.00 

0.29 

0.90 

0.42 

1.01 

0.60 

1.16 

0.32 

0.79 

0.66 

0.99 

0.59 

1.01 

0.38 

0.96 

0.54 

0.98 

0.69 

1.14 

0.47 

1.03 

0.50 

0.95 

0.57 

1.02 

0.38 

0.96 

0.52 

0.92 

0.71 

0.86 

0.45 

1.03 

0.60 

0.94 

0.63 

0.86 

0.40 

6.43 ; 

6.92  1 

6.67 
7.47 

7.3*1 
7.02 
6.89  1 

7.15  I 

7.861 
8.00  1 


0.96 

0.90 

0.89 

1.07 

1.05 

0.9Bi 

1.11* 

1.02' 

0.97, 

0.96  I 


3.81 
4.16 
4.34 
5.41 
5.07 
5.24 
4.96 
5.34 
5.56 
6.48 


0.30 
0.29 
0.31 
0.32 
0.28 
0.34 
0.25 
0.33 
0.34 
0.29 


24.09 
44.62 
27.96 
29.47 
29.57 
27.83 

30.07 

29.45 
28.72 

26.30 


5.10 

6.49 
7.56 
7.17 
7.63 
7.6i 
8.61 
10.47 
10.04 
6.45 


1.49 
1.51 
0.95 
1.76 
1.00 
0.95 
0.65 
2.40 
1.42 


Die  Einnahmen  und  die  Ausgaben  sämtlicher  Krankenkassen  sind 
fast  in  gleichem  Maße  gestiegen,  jene  von  28.i4  Millionen  M  auf  31. 1» 
Hillionen,  also  um  lO.ei  Pz.,  diese  von  27.i6  auf  30.ii  Millionen  M  oder 
10.88  Pz.  Das  Vermögen,  das  1904  15.0»  Millionen  betrug,  ist  auf  17.34 
Millionen  M  gewachsen. 

Von  den  Einnahmen  kamen  23.89  Millionen  M  auf  Beiträge,  von  den 
Ausgaben  20.98  Millionen  auf  Kranken-  und  Wöchnerinnenpflege  und 
Begräbniskosten-Erstattung,  l.es  Millionen  auf  Verwaltungskosten. 

Die  Ausgaben  für  Kranken-  und  Wöchnerinnenpflege  und  Begräbnis- 
kosten-Erstattung sind  bei  der  kleinen  landesrechtlich  genehmigten 
Hilüskasse  der  Hausdiener  und  den  Betriebskrankenkassen  zurückge- 
gangen, bei  den  übrigen  nur  wenig  gestiegen,  bei  den  dem  Magistrat 
unterstellten  von  28,oo  M  auf  28.2?  M  pro  Mitglied. 
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Jahr 


o 


*a    — 

o 

s» 

g 

1 

1 

1. 

X 

^ 

1« 

iw 

pq 

l-^ 

ä^ 

■a-" 

» 

i^ 


1-^ 


Krankenkassen 


ig. 2 
1-3 -^ 


-a  2 


C3 


1.2« 

Ite-g 

3  ^ 
1^ 


Krankonkassen 


1896 
1897 
1898 
m>9 
191H) 
IWl 

UHKi 

11H»Ä 


181W 
1897 
1898 
1899 
19(K) 
1901 
191W 
UH>a 

im>4 

19()5 


Die  Ausgaben  für  Kranken-  und  Wöch- 
nerinnenpflege    und     BegTäbniskosten- 
erstattung  pro  Mitglied  (M) 


18.6« ; 

20.04 

:>0.63 

42.17 
iW.T4 

i>4.Ä) 

i}4.79 

:iT.73  , 

:i7.sö . 

Die 


25.40 
27.16 

27.0« 

28.63 

27.  w 
:U.33 
32.70 

ai.39 
a2.s4 

32.30 


13.15  ' 

14.47 

15.13 

15.83 

16.24 

18.83 

18.0Ö 
20.12 
23.46 
24.87  I 


19.10 
20.63 
21.11 
22.61 

22.97 
24.87 

24.16 

25.26 

28.00 

28.27 


29.19  1 15.48  !  14.98 
30.91  16.32  17.90 
30.08  16.69  19.32 
33.39  18.54  19.26 
33.73  !  18.82  '  18.07 


31.25  1  18.78 


30.21 
31.15 
36.97 

41.10 


18.95 
19.35 
20.50 

21.83 


17.30 
19.84 
24.42 

23.30 
16.27 

etc. 


Ausgaben   für  Krankenpflege 
ausschließlich   derjenigen   für  ärztliche 
Behandlung  und  für  Arznei-  und  Heil- 
mittel pro  Mitglied  (M) 


13.11 

14.18 
14.66 
15.76 

16.11 
n.aa 

16.92 

17.60 

20.09 
20.1U 


17.85  I  9.87 
18.67  I  10.78 
18.23  I  11.40 
19.14;  11.86 
19.U  !  12.21 

22.04  14.14 
22.82  ;  13.24 

21.64  1  14.40 
22.36  :  17.06 

22.18  1  18.19 


13.39  I  20.18  I 
14.48  '  22.07  I 
14.83    21.29, 


10.64'  9.69 
11.82  1  12.04 
11.56     13.49 


15.96 
16.22 
17.68 
16.93 
17.84 
20.13 
20.81 


12.61 
12.15 
11.76 
14.41 
18.73 
18.17 
31.18     14.47  !     9.98 


24.16 
24.76 
22.93 
21.69 
22.84 
27.66 


12.88 
12.72 

12.91 ; 

12.91  I 

12.97 ; 

13.72  ' 


Darunter  für  ärztliche 
Behandlung  (M) 


2.66 
2.52 
2.68 
2.76 
2.99 
3.09 
3.44 
3.69 
3.79 
3.98 


3.91  i 

3.96  I 

4.03 

4.07' 

4.44 

4.61 

5.28  I 

5.13 

5.86 

5.46 


1.66  !  2.64 
1.66  I  2.64 
1.79  '  2.80 

1.88  '  2.88 

1.89  '  3.12 
2.11  1  3.28 
2.87  i  3.68 
2.95  3.76 
3.31  !  3.99 
3.65  I  4.18 


5.211 

2.60 

5.18 

2.68 

5.25 

2,71 

5.48 

2.95 

5.66 

2.98 

5.62 

3.19 

5.91 

3.29 

5.53 

3.59 

6.67 

'3.87 

6.72  ,  4.15 


2.91 
3.51 
3.12 
3.67 
3.81 
3.18 
3.15 
3.07 
3.08 

3.II 


Für  Arznei  und  Heilmittel  (M) 


3.08 
3.84 
3.89 
3.65 
3.64 


4.14 
4.63 
4.80 
5.82 
4.44 


3.99  4.68 
3.62  ,  4.65 
3.61  '  4.62 
3.84  I  4.63 
3.68    4.66 


1.72 

3.07 

3.85 

2.29 

2.08 

3.41 

3.66 

2.82 

1.94 

3.48 

3.54 

2.42 

2.09 

3.77 

3.75 

2.71 

2.14 

3.63 

3.42 

2.62 

2.68 

3.96 

2.70 

2.68 

2,44 

3.64 

2.61 

2.76 

2.77  1  3.67 

2.78 

2.79 

3.08  1  3.88 

2.84 

3.00 

3.18 

3.78 

3.20 

3.21 

2.48 
2.86 
2.41 
3.18 
2.61 
2.36 
2.88 
2.62 
2.14 
2.18 


Jnhr 

Orts- 

Betriebs- 

Innungs- 
Kra 

alle  vom 
Magistrat 

beauf- 
sichtigten 

nkenka 

staatliche 
Betriebs- 

ssen 

Einge- 
schriebene 
Hilfs- 

Landes- 
rechtlich 

ge- 
nehmigte 

Er 

holene  Be 

iträge  pro 

MitgUed  ( 

M) 

imni 

1^4.14 

^.19 

19.64 

24.88 

27.98 

20.64 

16.87 

\mi 

J1kK) 

*iaNs 

19.68 

23.64 

28.74 

19.86 

17.21 

VÜllA 

±\\i 

^U4 

19.63 

23.70 

29.41 

20.06 

18.76 

m>^ 

aaeii 

ÜKiT 

19.78 

23.68 

29.89 

20.48 

laso 

W*> 

}iiU 

t^HiM      , 

20.41 

24.49 

30.16 

20.28 

18.18 

W^ 

Hmi 

HIU 

20.29 

25.42 

31.36 

20.00 

17.68 

M 

4 

m\% 

»:i.M 

liO.88 

26.74 

32.64 

20.28 

20.41 

^ 

% 

ff: 

tltttft     1 

!il.69 

26.86 

32.40 

20.62 

24.27 

m 

l 

t>«k>i 

iJ6.67 

31.88 

33.89 

21.16 

23.88 

m 

1 

#|i 

«141 

mw 

32.88 

34.88 

22.98 

23.38 
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Der  höchste  Satz  kam  wiederum  wie  im  Vorjahr  auf  die  staatlichen 
Betriebskrankenkassen  mit  41.io  M  pro  Kopf  (1904  36.9?  M),  der  niedrigste 
—  abgesehen  von  der  kleinen  landesrechtlich  genehmigten  Kasse  — 
auf  die  eingeschriebenen  Hilfskassen  mit  21.88  M. 

Die  durchschnittlich  pro  Mitglied  erhobenen  Beiträge  zeigen  bei 
allen  Kassen  mit  Ausnahme  der  landesrechtlich  genehmigten  eine  Er- 
bÖhüDg,  doch  war  sie  bei  den  Orts-  Betriebs-  und  Innungskranken- 
kassen erheblich  geringer  als  im  Vorjahre. 

Arbeiter -Unfallversicherung.  Die  Zahl  der  berichtenden 
Bernfsgenossenschaften,  von  denen  sich  einige  auch  auf  die  Vororte 
eretreckten  (vgl.  die  Anmerkung  zu  Tab.  S.  210),  betrug  31  mit 
24  262  Betrieben.  Die  größten  unter  ihnen  waren  die  Bau-Berufs- 
genossenschaft mit  6647  Betrieben  und  10a598  Arbeitern,  die  Eisen-  und 
Stahl-Berufsgenossenschaft  mit  2577  Unternehmungen  und  53  779  Arbeitern, 
die  Berufsgenossenschaft  der  Feinmechanik  mit  586  Betrieben  und 
49043  Versicherten,  die  Bekleidungs-Berufsgenossenscbaft  mit  1236  Be- 
trieben und  44911  versicherten  Personen,  die  kleinsten  die  Berufs- 
genossenschaften der  Schomsteinfegermeister,  der  Müller,  der  Papier- 
macher, der  Ziegelei  und  der  Leinenfabrikation  mit  112,  11,  3,  4,  7  Be- 
trieben und  215,  199.  179,  129  und  126  Arbeitern. 

Auf  1000  Versicherte  kamen  überhaupt  69  (19p4  68)  angezeigte 
Unfälle,  in  der  Brauerei  und  Mälzerei  412  (306),  in  der  Eisen-  und 
Stahlindustrie  119  (116),  im  Tiefbau  94  (100),  in  der  Spedition  93  (85), 
beiStrafienbahnen  92  (99),  in  der  Fuhrwerks-Berufsgenossenschaft  83  (1904 
nicht  angegeben),  in  der  Holzindustrie  73  (70),  in  der  Brennerei  68  (59), 
im  Baugewerbe  65  (68),  in  den  Berufsgenossenschaften  der  Metall- 
industrie 63  (59),  der  Nahrungsmittelindustrie  50  (47),  der  Steinbruch- 
Unternehmungen  46  (46),  der  Lederverarbeitung  41  (35),  der  Papier- 
erzeugung 39  (50),  der  Glasindustrie  37  (43). 

Die  Zahl  der  Getöteten,  für  welche  im  Berichtsjahre  Entschädigungen 
festgesetzt  wurden,  betrug  152,  darunter  68  im  Baugewerbe,  31  in 
Fohrwerksuntemehmungen,  16  in  der  Eisen-  und  Stahlindustrie,  je  4  in 
den  Berufisgenossenschaftien  der  Straßenbahnen  und  der  Feinmechanik, 
3  in  der  Holzindustrie.  Im  gesamten  Durchschnitt  entfielen  auf  10000 
Versicherte  3.83  (3.m)  tödliche  Verunglückungen,  insbesondere  im  Bau- 
gewerbe 6.96  (6.89),  in  der  Spedition  4.88  (6.38),  in  der  Eisen-  und  Stahl- 
industrie 2.98  (3.68),  in  der  Holzindustrie  l.o8  (2.73). 

Invaliditäts-  und  Altersversicherung.  Bei  der  Landes- 
Versicherungsanstalt  Berlin  gingen  im  Jahre  1905  443545  Quittungs- 
karten ein,  deren  Inhaber  im  Bezirke  dieser  Anstalt  beschäftigt  waren, 
280436  gehörten  männlichen,  163109  weiblichen  Versicherten. 

Aus  der  den  Abtausch  der  Versicherten  der  Berliner  Anstalt  mit  den 
anderen  Landes -Versicherungsanstalten  behandelnden  Tabelle  auf  S.  225 
ergibt  sich,  daß  72.o  Pz.  in  die  Provinz  Brandenburg  gingen,  7.»  Pz.  in 
die  östlichen,  10.6  in  die  westlichen  preußischen  Provinzen,  9.6  Pz.  nach 
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anderen  dentschen  Staaten,  darunter  4.6  nach  dem  gewerbreichen 
Sachsen  und  den  Hansastädten.  Von  den  Zugewanderten  kamen 
37.4  Pz.  aus  der  Provinz  Brandenburg,  40.i  Pz.  aus  den  ostelbischen 
Provinzen,  11.5  Pz.  aus  den  westlichen,  davon  mehr  als  die  Hälfte  aus 
der  Provinz  Sachsen  und  aus  Anhalt,  ll.i  Pz.  aus  anderen  Gegenden 
des  Reichs,  überwiegend  aus  dem  Königreich  Sachsen  (3.8  Pz.), 
Mecklenburg,  den  Thüringischen  Staaten  und  den  Hansastädten. 

Ende  1905  waren  bei  der  Landes -Versicherungsanstalt  Berlin 
2419  Altersrentner  vorhanden,  1866  männliche  und  553  weibliche. 
70  bis  75  Jahre  alt  waren  von  den  Männern  49.4  Pz.,  von  den  Frauen  27.a, 
75  bis  80  30.»  Pz.  Männer  und  26.2  Pz.  Frauen,  über  80  Jahre  alt 
waren  19.?  Pz.  Männer  und  46.5  Pz.  Frauen.  Neu  hinzugekommen 
waren  1905  227  männliche  und  36  weibliche  Altersrentner.  Von  den 
Männern  waren  •/»  ^  der  Industrie,  fast  '/s  i™i  Handels*  und  Verkehrst 
gewerbe,  10  Pz.  in  wechselnder  Lohnarbeit  tätig  gewesen,  von  den 
Frauen  waren  die  Hälfte  Dienstboten. 

Am  Ende  des  Jahres  1905  betrug  die  Zahl  der  Invalidenrentn^ 
der  Berliner  Anstalt  23  448,  darunter  14056  männliche  und  9392  weibliche. 
20  bis  30  Jahre  alt  waren  von  den  Männern  4.?  Pz.,  von  den  Frauen 
6.3  Pz.,  30  bis  40  ll.s  und  10.9  Pz.,  40  bis  50  15.9  und  12.7  Pz.,  50  bis  60 
22.3  und  22.4  Pz.,  60  bis  70  32.o  und  33.2  Pz.,  70  bis  80  12.6  und  13.9  Pz., 
über  80  Jahre  0.6  und  O.e  Pz. 

Neu  angewiesen  wurden  5940  Invalidenrenten,  davon  3588  an 
männliche,  2352  an  weibliche  Versicherte.  Von  den  Männern  gehörten 
63  Pz.  der  Industrie  an,  20  Pz.  dem  Handel  und  Verkehr,  17  Pz. 
anderen  Berufen,  die  Frauen  waren  fast  zur  Hälfte  (47  Pz.)  ehemalige 
Dienstboten,  39  Pz.  waren  in  der  Industrie,  10  Pz.  in  Handel  und 
Verkehr  beschäftigt. 

Hauptursache  der  Invalidität  waren  bei  beiden  Geschlechtem  die 
Lungenkrankheiten,  insbesondere  Lungenschwindsucht,  doch  war  der 
Anteil  des  männlichen  Geschlechtes  erheblich  größer  als  der  des 
weiblichen,  bei  Jenem  machten  Lungenkrankheiten  überhaupt  30.4, 
Lungenschwindsucht  20.9  Pz.  aus,  bei  diesem  stellten  sich  die  ent- 
sprechenden Sätze  nur  auf  18.9  und  12.6  Pz.  Nach  den  Lungenkrankheiten 
waren  es  Nervenleiden  und  GefäiJkrankheiten,  die  am  häufigsten  die 
Invalidität  veranlaßten.  Alterschwäche  war  bei  den  Frauen  in  weit 
höherem  Grade  Ursache  der  Arbeitsunfähigkeit    als   bei  den  Männern. 

Die  Verbreitung  der  in  der  Tabelle  S.  228  aufgeführten  Krankheiten 
war  in  den  einzelnen  Berufen  sehr  verschieden. 

Von  den  invaliden  Holzarbeitern  waren  25.o  Pz.  wegen  Lungen- 
tuberkulose arbeitsunfähig  geworden,  von  den  Arbeitern  des  Verkehrs- 
gewerbes nur  16.6  Pz.,  von  den  Näherinnen  waren  17.6  Pz.,  von  den 
Dienstboten  nur  6.8  Pz.  schwindsüchtig  und  andererseits  wurden  wegen 
Alterschwäche  von  diesen  12.o  Pz.,  von  jenen  nur  6.i  Pz.  unterstützungs- 
bedürftig.   Erkrankungen  an  Knochen  und  Gelenken  machten  bei  den 
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Der  größte  von  ihnen  hatte  1  526,  die  beiden  kleinsten  je  74  Mitglieder; 
9  mit  4  324  Genossen  hatten  unbeschränkte,  27  mit  8  699  Mitgliedern 
beschränkte  Haftpflicht.  Die  gewährten  Kredite  beliefen  sich  auf  194.o  Mil- 
lionen M  und  schwankten  zwischen  O.s  und  50.4  Millionen  M.  Die  Aktiva 
betrugen  62.8  Millionen  M,  der  Reingewinn  stellte  sich  auf  1  364  648  M. 
Dem  Berufe  nach  waren  von  den  männlichen  Mitgliedern  der 
23  Kreditvereine,  über  die  ßerufsangaben  vorliegen,  27  Pz.  selbständige 
Handwerker,  24  Pz.  Kaufleute,  16  Pz.  gehörten  den  liberalen  Berufen 
an,  12  Pz.  waren  Fabrikanten  und  Bauunternehmer,  8  Pz.  Fuhrherren, 
Gast-  und  Schankwirte,  6  Pz.  Rentiers  und  Pensionäre.  Von  den  weib- 
lichen Genossen  waren  47  Pz.  Rentnerinnen,  23  Pz.  betrieben  ein  kauf- 
männisches Geschäft,  10  Pz.  ein  Handwerk,  9  Pz.  ein  Fuhrgeschäft, 
Gast-  oder  Schankwirtschaft. 

d.  Städtische  Sparkasse. 

Die  städtische  Sparkasse  zeigt  in  den  letzten  Jahrzehnten  eine  sehr 
günstige  Entwickelung,  indem  die  Umsätze  eine  beständige  Zunahme 
der  Sparmöglichkeit  wie  des  Sparsinns  der  Bevölkerung  und  zwar 
namentlich  der  kleinen  Sparer  erkennen  lassen. 

Die  Zahl  der  Sparkassenbücher  ist  seit  1860  auf  das  sechszehnfache, 
gestiegen ;  1860  betrug  sie  49  704,  1870  75  737,  1880  147  073,  1890  417  259, 
1900  696  648,  1905  813  822.  Noch  weit  stärker  sind  die  Sparsummen 
gewachsen;  1860  war  die  Einlage  5  Millionen  M,  1870  8,  1880  31,  1890 
125,  1900  253,  1905  323  Millionen  M. 

Auf  100  Einwohner  kamen  1860  10  Sparkassenbücher,  1870  10 
1880  13,  1890  26,  1900  37,  1905  40. 

Das  durchschnittliche  Sparguthaben  betrug  1860  101  M,  1870  102, 
1880  210,  1890  300,  1900  363,  1905  397  M. 

e.  Königliches  Leihamt. 

Die  Zahl  der  Pfandgeschäfte  des  Leihhauses  ist  seit  dem  Jahre  1880 
sehr  bedeutend  zurückgegangen,  1871  belief  sie  sich  auf  210  986,  1880 
auf  302  093,  1890  auf  254  824,  1900  auf  164  721,  1905  auf  151  914,  da- 
gegen ist  die  Beleihungssumme  für  das  Pfand  erheblich  gewachsen,  sie 
betrug  durchschnittlich  1871  16.76  M,  1880  19.46,  1890  20.72,  1900  27 17,  1905 
32.78  M.  Diese  Erhöhung  wird  durch  nachstehende  Zahlen  erläutert,  sie 
zeigen,  daß  in  steigendem  Maße  wertvollere  Gegenstände  lombardiert 
werden. 

Der  Anteil  der  Schmucksachen  mit  Juwelen  betrug  1884  nur  I.57  Pz. 
aller  Pfänder,  1906  7.i8,  der  Gold-  und  Silbersachen  1884  38.3i,  1906  49.9o, 
der  Uhren  IO.94  und  I6.80,  während  der  Anteil  von  Kleidungsstücken, 
unedlen  Metallen  von  49.i3  auf  27.25  Pz.  gefallen  ist.  Das  beschäftigte 
Betriebskapital  belief  sich  am  1.  April  1906  auf  3.86  Millionen  M,  das 
durchschnittlich  beschäftigte  Kapital  verzinste  sich  1905  mit  IO.33  Pz., 
in  den  4  Vorjahren  rückwärts  mit  IO.07,  lO.a?,  lO.s?,  lO.si  Pz. 
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VIII.  Armenpflege,  Wohltätigkeit,  Kranken-  und 
Gesundheitspflege. 

a.  Armenpflege. 

Hinsichtlich  der  Organisation   der  städtischen  Armenpflege  ist  zu- 
nächst die  am  1.  Januar  1906  erfolgte  Bildung  besonderer  Deputationen 
fflr  die  Waisenpflege  wie  für  das  städtische  Obdach  pp.  hervorzuheben. 
Die  Armendirektion  bestand  im  Etatsjahr  1905/06  aus  5  Magistrats- 
mitgliedem    (einschließlich    des    Vorsitzenden),    17    Stadtverordneten, 
10  Bürgerdeputierten  nnd  12  höheren  Verwaltungsbeamten  (Magistrats- 
räten,  -Assessoren,  juristischen  Hilfsarbeitern)   zusammen   aus  44  Mit- 
gliedern.    Für   die    Zwecke    der    offenen  Armenpflege   ist    Berlin    in 
2  Armenämter,   26  Armenkreise   und  382  Armenkommissionen  (371  im 
Vorjahr)  geteilt.    Den  Armenkommissionen  gehörten  4380  Personen  an, 
gegen   4298   im   Jahre    1904,   4221    in    1903,  4170  in  1902;  die  vorge- 
nannte Zahl  für  1905  setzt  sich  zusammen  aus  376  Vorstehern,  365  Stell- 
vertretern, 3598  Pflegern  und  41  Pflegerinnen. 

Die  Kosten  der  offenen  Armenpflege  beliefen  sich  im  Geschäfts- 
jahr 1905  auf  10  930  430  M,  wovon  827  148  M  durch  Einnahmen  gedeckt 
wurden.  Der  städtische  Zuschuß  betrug  sonach  10  103  282  M  d.  i.  ein 
Mehr  gegenüber  dem  Vorjahre  (1904)  von  260  998  M,  welches  allerdings 
eine  Abnahme  (um  94  053  M)  gegen  1903  gezeigt  hatte.  Verglichen  mit 
letzterem  ergibt  sich  sonach  eine  Zunahme  im  letzten  Geschäftsjahr  1905 
mn  nur  166  945  M  d.  i.  um  l.es  Pz.,  während  die  nuttlere  Bevölkerung 
in  dem  zweyährigen  Zeitraum  um  4.6o  Pz.  gewachsen  war. 

Die  von  den  Armenkommissionen  bewilligten  Unterstützungen  er- 
reichten den  Betrag  von  8  503  186  M;  davon  entfielen  auf 

M 

Almosengelder 6  527  304 

Pflegegelder  (Kinder)    .    .    .    1 049  785 
Extraunterstützungen    .    .    .      926  097 
Von  besonderem  Interesse  ist  die  Zahl  der  Selbstunterstützten,  ihre 
Feststellung    aber   ist    lediglich    durch   eine   Individual-Armenstatistik 
möglich,  deren  Einführung,  Fortführung  und  Bearbeitung  sich  allerdings 
nur  unter  sehr  erheblichen  Opfern  bewerkstelligen  ließe.    Dafür  wird 
denn  in  Berlin,   wo  Monatsunterstützung  gewährt  wird,  das  Mittel  aus 
den  zwölf  Monatszablen  bestimmt. 
Dieses  aber  ergibt: 

33  944  Almosenempfänger 
11341  Pflegekinder 
5  204  Extraunterstützte 
zusammen  50  489  oder  2.6i  Pz.  der  mittl.  Bevölkerung,  eine  Ziffer,  die 
bei  der  Anschreibungsweise  der  Pflegekinder  —  jedes  einzelne  zählt  — 
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von  82.33  Pz.  Hervorzuheben  ist,  daß  die  Ziffern  für  1902  bis  1904  mit 
4.28,  4.37  und  4.26  M  die  vorgenannte  des  letzten  Jahres  noch  um  ein 
weniges  übertrafen. 

Einen  bemerkenswerten  sozialen  Maßstab  bietet  die  Gliederung  der 
Ziffer  nach   Armenkreisen   bezw.  Armenämtem  dar.    Über  der  Ziffer 
des  Gesamtdurchschnittes  der  Stadt  —  4.23  M  —  stehen  13  Armenkreise 
und  1  Armenamtsbezirk,   am   höchsten   der  Armenkreis    1   mit  6.07  M, 
Qster  ihr  dagegen  13  Armenkreise  und  1  Armenamtsbezirk,  am  niedrig- 
sten der  Armenkreis  2  mit  2.27  M.    Die   gleichfalls   örtlich   gegliederte 
Tabelle  2  auf  S.  247  enthält  nur  vorläufige  Zahlen  (vergl.  auch  S.  19*). 
In  der  Tabelle   auf  S.  248  sind  Durchschnittsziffem  für  die  Höhe 
der  Monatsunterstützungen  auf  Grund  der  Gegenüberstellung  des  Monats- 
durchschnittes der  Unterstützungen  und  der  am  Ende  des  Geschäftsjahres 
vorhandenen  Almosenempfänger  gewonnen.    Die  Ziffer  ergibt  sich  für 
1905  zu  16.09  M  gegen  I6.00,  15.67,  15.i5  und  14.88  M  in  den  Jahren  1904 
rückwärts  bis  1901.    Für  die  Pflegegelder  stellt  sie  sich  auf  7.88  bezw. 
T.ii,  8.68,    8.66   und   6,38  M.    Bei    den  Extraunterstützungen  betrug  die 
Portion  durchschnittlich  IO.03  M  im  Jahre  1905  gegen  9.47,  9.66,  7,29  und 
9.24  M  in  den  Jahren  1904  bis  1901. 

Monatliche  Angaben  über  die  Zahl  der  Almosenempfänger,  der 
Pflegekinder  und  der  Empfänger  von  Extraunterstützungen  sowie  über 
die  für  sie  verausgabten  Summen  sind  den  beiden  umstehenden  Tabellen 
zn  entnehmen,  wobei  bezüglich  der  bei  den  Märzzahlen  der  Unterstützten 
auftretenden  geringfügigen  Abweichungen  von  den  Angaben  der  Seite 
248  auf  den  nicht  gänzlich  feststehenden  Charakter  der  Monatszahlen 
hinzuweisen  ist. 

Erhebliche  Schwankungen  sind  in  den  Monatszahlen  der  Almosen- 
empfänger nicht  festzustellen,  wohl  aber  bei  den  Extraunterstützungen 
an  nicht  laufend  unterstützte  Personen,  indem  hier  die  Wintermonate 
Januar  bis  März  die  Höchstzahlen  sowohl  für  die  Zahl  der  gewährten 
Unterstützungen,  wie  für  ihren  Gesamtbetrag  aufweisen. 

Die  Altersgliederung  der  Almosenempfänger  nach  dem  Stande  von 
Ende  März  1906  zeigt  ein  überaus  starkes  Hervortreten  der  höheren 
Altersklassen.  Im  Alter  von  über  60  Jahren  standen  72.6o  Pz.  alier  er- 
wachsenen Unterstützten,  im  Alter  von  über  70  noch  37.66,  im  Alter  von 
über  80  noch  7.92  Pz.  Mehr  als  90  Jahre  alt  waren  93  (O.28  Pz.)  Almosen- 
empfänger. Verglichen  mit  der  erwachsenen  Gesamtbevölkerung  ist 
bei  jenen  der  Anteil  des  Alters  von  über  60  Jahren  etwa  9  mal  so  groß. 
Die  Verteilung  der  Almosenempfänger  nach  der  Höhe  der  Monats- 
unterstützungen —  gleichfalls  nach  dem  Stande  von  Ende  März  1906  — 
zeigt  für  die  Häufigkeit  der  verschiedenen  Sätze  nachstehende  Ab- 
stufung. Über  30  M  erhielten:  0.63  Pz.  der  Almosenempfänger,  27  bis 
30  M:  1.48,  3  bis  6  M:  2.84,  24  bis  27  M:  5.i3,  6  bis  9  M:  5.76,  21  bis 
^4  M:  7.38,  15  bis  18  M:  15  78,  12  bis  15  M:  18,83,  18  bis  21  M:  20.i7, 
9  bis   12  M:    22.o5    Pz.    Die    entsprechende  Reihe   für  Pflegegeldsätze 
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_ 

Bxtratmteretütznngen  an  laufend 

Extraunterstützungen 

unterstützte  Personen 

an  nicht  laufend 

Monat 

an  erwachsene 

1 

an  Pflegegeld- 

unterstützte  Personen 

Almosenempfänger 

empfänger  (f.  Kinder) 

Zahl 

Betrag  der 

der 

Unter- 

Zahl 

Betrag 

;      Zahl 

Betrag 

Unter- 

stützung 

31 

M 

stützten 

M 

1905 

Janaar.  .   . 

1641 

10  589 

524 

3954 

6465 

71953 

Februar  .  . 

1649 

10  712 

481 

3887 

6271 

70  238 

Km    .  .   . 

2044 

12  953 

732 

5899 

6065 

67  452 

April    ..   . 

2274 

16  502 

!       699 

6119 

5616 

62  650 

Mai  ...   . 

1851 

12  299 

585 

4717 

4980 

55  539 

Juni.  .  .   . 

2110 

13  362 

597 

4914 

4980 

56  046 

Juli  ...   . 

1861 

12  362 

1       599 

5132 

4810 

54  462 

AugUÄt.  .   . 

1895 

12  978 

533 

4414 

4931 

55  264 

September  . 

1973 

13  207 

!       571 

4942 

4781 

54  398 

Oktober   .   . 

2245 

14  907 

687 

6018 

4694 

54  578 

NoTember    . 

2015 

14  212 

1        577 

5009 

4608 

53  489 

Dezember    . 

2025 

14  068 

1        721 

6289 

5398 

62  892 

1906 

1 
1 

Jaouar  .  .   . 

1500 

10  020 

488 

4017 

6015 

69  413 

Februar   .  . 

1518 

10143 

1       499 

4137 

5877 

68  215 

März    .  .   . 

1920 

13  333 

'       666 

5638 

5504 

63  310 

April.  .  .  . 

2185 

15  370 

725 

6430 

5228 

60  825 

Mai  ...    . 

1773 

12  018 

519 

4570 

4363 

51326 

Juni  ...   . 

1902 

13  019 

634 

5623 

4721 

54  421 

Juli  ...   . 

1698 

11700 

644 

5730 

4592 

53  369 

August.  ,   . 

1763 

11696 

531 

4719 

4364 

51776 

September    . 

1743 

11881 

565 

5229 

4179 

51731 

Oktober   .    . 

2084 

14  696 

660 

6021 

4332 

53  589 

November 

1899 

13  620 

562 

5135 

4256 

52  824 

Dezember 

1881 

13161 

1        726 

6694 

5048 

62  267 

waiBung  ist  umstehender  Tabelle  zu  entnehmen.  Hervorzuheben  ist, 
daß  2  Fünftel  der  ehelichen  Kinder  Nichtwaisen  waren.  Bei  reichlich 
90  Pz.  der  unehelichen  Kinder  war  die  Mutter  am  Leben. 

Die  Altersgliederung  der  Waisenpfleglinge  ist  zunächst  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  ein  reichliches  Drittel  —  35.6o  Pz.  —  bis  5  Jahre 
alt  war,  über  5  bis  10  J.:  26.78,  über  10  bis  15:  37.2?  Pz.,  ein  geringer 
Bruchteil  —  O.ss  Pz.  —  war  über  15  bis  16  Jahr  alt.  Die  vorgenannten 
^Svw  P».  des  ersten  Lebensjahrfilnfts  setzen  sich  zusammen  aus  10. i» 
1  Jahre  alten,  aus  7.?*  über  1  bis  S-J^hrij^en  und  aus  1 7.^-7  Pz. 
2  bis  fj-j-ihrlgen  Kindern. 

übur  vier  Fünftel    —    80.ao   Pz.   —    der  Waisenpfleglingc   Ovaren 

aWmh,  l'3.t7  Pz.  waren  katholisch,  O.70  Vz,  jüdisch,  0.or>  Pz.  dissiden- 

wAhrctid  bei  6  b»  Pz.  eine  Konfessionsaiigabe  nicht  vorlag, 

D*T  ÄDtcil  der  geborenen  Bcrlmer  stelli  sich  mit  84.€:,  Pz.,  für  die 

flnz  Brandenburgs  als  Gi'biut^lll^tiaf  6 jt*.   für  sonst  auswHrtigen 

rt  auf  5.3it,  bei  3.7«  Pz.  oUMklSAbe  des  G$> 


c.  Ql|a|^ab 
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Bestand  der  Waisenpfleglinge  am  1.  Januar  1906. 


Art  der  Verwaisung 


in  Prozent 

jeder  Legi- 
timitäts- 
gruppe 


aller  Waii 
pfleglinf 


Vollwaise 

Vaterlos 

Mutterlos 

Nicht  verwaist  ....... 

Unbekannt,  ob  die  Eltern  leben 


Eheliche  Waisenpfleglinge. 
526 


469 

794 

1223 

64 


17.10 

16.25 
25.81 

39.76 
2.08 


Mutterlos 

Mutter  lebt 

Unbekannt,  ob  die  Mutter  lebt 


zusammen  3076 

Uneheliche  Waisenpfleglinge. 

216 

2348 

31 


zusammen 


2595 


100.00 


8.82 

90.48 

1.20 


9.24 

8.24 

13.96 

21.4S 

1.12 


100.00 


54.08 


3.79 

41.24 

0.64 


Waisenpfleglinge  ohne  Angabe  des  Legi timitäts Verhältnisses. 

13.04  I 


Mutter  lebt 

Unbekannt,  ob  die  Eltern  leben 


zusammen 


Waisenpfleglinge  überhaupt 


3 
20 


23 


5694 


3.96 


45.57 


005 
0.35 


100.00 


0.40 


100.00 


In  Familienpflege  untergebracht  sind  85.oo  Pz.  aller  Waisenpfleglinge 
—  stets  einschließlich  der  Kinder  der  Schmidt-Gallisch  Stiftung  — ,  in  aus 
wärtigen  Familien  befanden  sich  nahezu  zwei  Drittel  (66.23  Pz.).  Dei 
Anteil  der  Berliner  Privatanstalten  beträgt  4.37,  der  der  auswärtigen 
3.21  Pz.  Der  Rest  in  Höhe  von  7.4i  Pz.  setzt  sich  zusammen  aus  4.5t 
im  Waisenhause  Rummelsburg,  I.97  im  Gebäude  der  Schmidt-Gallisch 
Stiftung  Kürassierstraße  und  O.se  Pz.  im  Waisenhaus  Berlin  Alte  Jakob- 
straße untergebrachten  Kindern. 

Etwa  2  Siebentel  (28.87  Pz.)  der  Kinder  waren  erst  im  Jahre  1905 
in  die  Waisenpflege  aufgenommen,  seit  10  bis  15  Jahren  (1891  bis  1895) 
gehörten  ihr  nur  4  Pz.  an,  im  übrigen  sind  beteiligt  die  einzelnen  Auf- 
nahmejahre 1901  bis  1904  mit  8.62,  II.70,  12.64  und  15.47  Pz. 

Der  Zugang  zur  Waisenpflege  im  Jahre  1905  belief  sich  auf  3067 
Kinder  (1625  m.  1442  w.)  einschl.  103  der  Kinder  der  Schmidt-Gallisch 
Stiftung.  Von  der  Gesamtzahl  waren  ehelich  1536  (50.08  Pz.),  unehelich 
1516  (49.43  Pz.),  während  bei  15  (O.49  Pz.)  das  Legitimitätsverhältnis 
nicht  ermittelt  war. 

Nach  dem  Alter  gliedert  sich  der  Zugang  in  folgender  Weise. 
5Elftel  (45.62  Pz.)  stehen  im  ersten  Lebensjahre,  davon  fast  die  Hälfte 
(22.30  Pz.)  im  ersten  Lebensmonat.  Wenn  sonach  über  Vs  des  Zuganges 
dieser  ersten  Altersstufe  angehört,  so  ist  das  nur  das  Ergebnis  des 
Ausgleichs  zwischen  der  viel  höheren  Ziffer  bei  den  unehelichen  (40.iiPz.) 
und   der   sehr   viel   niedrigeren   bei  den  ehelichen  Kindern  (4.4s  Pz.). 
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^^     h-  und  Abgang  der  Waisenpfleglinge  im  Jahre  1905  nach  dem  Alter 
nnd  dem  Legitimit&tsverhältnis. 


mq: 


"pi\.     Alters- 
— «    grenze 


ehelich      1 
m.  '  w.    übh.l 


Zugang 
anehelich     1  ohne  Angabe 
w.  ;,übh.|  m.  i  w.  lübh. 


m. 


zusammen 
m.     w.  lübh. 


Ab- 
gang 


,  k  1  Monat  . 
ler  Ibis  3  Hon. 
•  -  :i  -  6  - 
—  6-12  - 

40 
21 
18 

28 

28 
■  18 
1  27 

30 

6^ 
39 
45 
58 

307 

145 

80 

66 

Absolut 

301'!  608 

1341  279 

83  163 

69  125 

3 

2 

1 

5' 

—  i 

8 
2 

1 

360 

168 

99 

94 

334; 
162 
110 

89 

6841 
320 
209 
183 

65 
205 

280 
279 

>»8.  bis  1  Jahr 
ler  1  bis  2  - 
L  2  -  6  - 

107 

59 

162 

103  210 

45  104 

142,  294 

698 
41 
45 

577  1175 
33 1  74 

38i'  83 

6 

1 
2 

5 

11 
1 
2 

711 
101 
199 

68^1396 

78  179 

18(^.  379 

829 
293 
509 

,:  kft.  bis  5  Jahr 

;  ler  5  bis  10  - 

i-^  10  -  15  - 

4  1-  16  -  16  - 

fcne  Angabe  . 

318 
295 
212 

18? 
2 

1 

608 

533 

393 

2 

684 
81 
24 

1 

648  1332 
54  135 

24'  48 

-  1   1 

9 

1 

5 

14 

1 

1011 
376 
237 

1 

9431954 
292;  668 
205I  442 

o\      2 

— :    1 

1631 
581 

827 
81 

überhaupt 

825 

711 

1536 

790 

726,|1516 

10 

5; 

15 

1625 

1442||3067 

3120 

In  Hundertteilen: 


l  Uonat 
ber  1  bis  3  Mon. 

I.    6-12    - 


•soB.  bis  1  Jahr 
4ber  1  bis  2  - 
-     2    -    5  - 


XUS.  bis  5  Jahr 
Aber  5  bis  10  - 
:   -  10  -   16  - 
J    -   15   -    16  - 
{ohne  Angabe   . 


4.85;  3.94  4.43 

2.55!  2.58.  2.54 

2.1 81  3.80  2.93 

3.89  4.22  3.78 


12.97;14.49l3.68 

7.15I  6.83    6. 

18.42  19.97 1I9.U 


38.54  40.79  39.59 
35.76  33.47  34.70 

26.70  25.4625.58 

—   '    0.28    0.13 


38.88:41.46||40.ll 
18.35;i8.4«il8.40  20.00; 


10.13;il.43  10.75 

8.851   8,13';  8.26 


75.69 
5.19 
5.70 


79.48| 

4.54^ 
5.23 


77.51 

4.88 
5.47 


60.00 
10.00 


86.58  89.25  87.86 

10.25     7.44     8.90 

3.04|   3.31     3.17 

0.13    —       0.07 


3O.00I  100  53.88 

,13.88 

10.00 1   —  ij  6.67 


100  i73.83 
—  J  6.67 


20.00    —    1 13.88 


90.00  100  93.33 
laoo!   —  '1  6,67 


21.54  23.16  22.80 

10.34  10.5410.48 

6.09|    7.68    6,1 

5.781   6.17||  6.97 


43.75147.5045.52 

6.22    5.4l|    5.84 

12.25112.48  12.36 


62.22  65.39  63.72 

23.14  20.25  21.78 

14.58  14.22,14.41 

—       0.14    0.06 

0.06    —  I    0.08 


2.08 
6.57 

8.99 
8.94 


26.57 

9.89 

16.81 


52.27 
18.62 
26.61 

2.60 


I 


überhaupt    100  1 100 ;,  100   100  I  100 ;;  100    100  ,  100  ,  100   100  '  100  j|  100    lOO.oo 

Im  Alter  von  über  1  bis  5  Jahren  standen  von  den  ehelichen  Kindern 
25.»i,  von  den  unehelichen  IO.35  Pz.,  die  Ziffern  lauten  weiter  ftir  das 
Alter  von  über  5  bis  10  Jahren  34.7o  bezw.  8.90,  für  10  bis  15  Jahre 
25.68  bezw.  3.17,  im  Alter  von  über  15  bis  16  Jahren  standen  im  ganzen 
nur  2  (eheliche)  Kinder.  Der  Altersaufbau  der  beiden  Legitimitats- 
gmppen  ist  sonach  ein  sehr  verschiedenartiger,  bei  den  unehelichen 
Kindern  ist  der  Anteil  des  ersten  Lebensmonats  noch  etwas  größer 
»l8  derjenige  des  ganzen  ersten  Jahrfünfts  bei  den  ehelichen. 

Der  Abgang   belief  sich  im  ganzen  auf  3120  Kinder,  von  denen 
nur  über  ein  Viertel  (26.5?  Pz.)  im  ersten  Lebensjahre  standen. 

e.   Die  öffentlichen  und  die  privaten  Heilanstalten. 

Die   in   den  Tabellen  S.  260  bis  273  und  278  bis  280  mitgeteilten 
Zahlen  über  die  öffentlichen   und  privaten  Heilanstalten  (ohne  Irren- 
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anstalten)  sind  zum  weitaus  größeren  Teile  den  ZasammenstelloDgen 
des  Kgl.  Preußischen  Statistischen  Landesamtes,  zu  einem  kleineren 
den  Verwaltungsberichten  der  Krankenhäuser  und  der  Armendirektion 
entnommen,  die  Nachrichten  über  die  Heilanstalten  in  den  Vororten 
(S.  262)  wurden  durch  besondere  Fragebogen  eingezogen. 

Das  Material  ist  insofern  ungleichartig,  als  die  Auszählungen  des 
Statistischen  Landesamtes  erst  für  das  Jahr  1904  —  und  zwar  für  das 
Kalenderjahr  —  vorliegen,  während  die  Zahlen  der  Krankenhaus- 
Verwaltungen  das  Rechnungsjahr  1905,  die  Mitteilungen  der  Heil- 
anstalten in  den  Vororten  das  Kalenderjahr  1905  begreifen. 

Die  staatlichen  Erhebungen  über  die  Morbidität  in  den  Heilanstalten 
gehen  in  ihrer  gegenwärtigen  nur  wenig  veränderten  Form  bis  zum 
Jahre  1877  zurück.  Durch  Bundesratsbeschluß  vom  30.  November  1876 
veranlaßt,  wurden  sie  für  Preußen  durch  Ministerialerlaß  vom  10.  Juli 
1877  angeordnet.  Die  Ausführung  ist  dem  Kgl.  Preußischen  Statistischen 
Landesamte  übertragen  unter  Mitwirkung  der  Kreisärzte  bei  Sammlung 
und  Prüfung  des  M^iterials. 

An  dieser  staatlichen  Statistik  waren  1904  in  Berlin  24  öflPentliche 
und  68  private,  im  ganzen  Staate*)  2229  Heilanstalten  beteiligt.  Die  Zahl 
der  Krankenhausbetten  betrug  in  Preußen  125  061,  in  Berlin  9156  (7.3  Pz.). 
Verpflegt  würden  in  den  Berliner  Anstalten  96  845  d.  i.  10.3  Pz.  der 
Zahl  für  ganz  Preußen  (934  939).  Verglichen  mit  der  Bevölkerung  ist 
die  Ziffer  der  in  Berliner  Heilanstalten  Verpflegten  mit  49.4  Pm.  nahezu 
doppelt  so  groß,  als  im  Durchschnitt  des  Landes  (25.7  Pm.)  —  übrigens 
selbstverständlich  nichts  weniger  als  etwa  der  Ausdruck  der  Ver- 
schiedenheit der  Morbidität  überhaupt,  sondern  nur  in  gewissem  Um- 
fange ein  Kennzeichen  für  die  in  Berlin  sehr  viel  leichtere  Möglich- 
keit des  Eintritts  in  Anstaltsbehandlung. 

Die  Berliner  Zahl  wurde  nur  von  3  preußischen  Provinzen,  von 
Schlesien,  Westfalen  und  der  Rheinprovinz  übertroö'en,  sie  war  fast  so 
groß  wie  die  der  Provinzen  Ostpreußen,  Westpreußen  und  Pommern 
zusammen  (98  362). 

Von  den  in  den  Berliner  Anstalten  Verpflegten  entfielen  die  meisten 
(42  252  d.  i.  43.6  Pz.)  auf  die  städtischen  Krankenhäuser;  in  den 
Königlichen  sowie  in  den  von  kirchlichen  und  anderen  Körperschaften 
unterhaltenen  war  je  Vs  (J^^*  ^^^  l^.s  Pz.)  untergebracht,  auf  die 
privaten  Anstalten  kam  ein  reichliches  Sechstel  (17.i  Pz.)  aller  Kranken. 
Bemerkenswert  ist  das  Überwiegen  des  männlichen  Geschlechts  unter 
den  Berliner  Anstaltspfleglingen,  dessen  Zahl  sich  auf  50  576  d.  i.  52.2  Pz. 
aller  beläuft. 

Von  den  städtischen  Krankenhäusern  hatte  1904  die  meisten  Pfleg- 
linge   das    Krankenhaus    Moabit    (12  155),    von    den    Königlichen    die 

*)  Die  absoluten  Zahlen  sind  dem  amtlichen  Qnellenwerke  „Preußische  Statistik 
die  Heilanstalten  im  preußischen  Staate  während  des  Jahres  1904",  Berlin  1906, 
entnommen. 
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Cbaritö  (11 200),  von  den  anderen  öffentlichen  das  St.  HedwigsEranken- 
haos  (5933),  in  der  größten  Privatklinik  waren  1095  Patienten  in  Be- 
handlung. 

In   den   Tabellen   S.   263   bis   266  sind  die  Krankheiten  einzeln 
(8.263/65)   und  nach   Gruppen  (S.   266)   unterschieden;   diese  Zahlen 
stimmen  mit  denen  in  der  Tabelle  S.  260/261  nicht  überein,  da  es  sich 
iüer  mn   Krankheitsformen,    dort   um   Krankheitsfälle   handelt.     Die 
102  339  Fälle    verteilen   sich   auf  96  845   Kranke,   so  daß  also  auf  100 
Personen  105.7  Fälle  kommen.     Am   stärksten   waren   die  Infektions- 
krankheiten  vertreten,   die   23.6  Pz.  aller  Fälle  ausmachten,   es  folgen 
die  Krankheiten   der  Verdauungsorgane   mit  12.9  Pz.,   der  Harn-  und 
Geschlechtsorgane  mit   lO.i  Pz.,    die   allgemeinen   Krankheiten    (ohne 
Entwicklungs-   und  Infektionskrankheiten),  wie  Bleichsucht,  Karzinom 
m)d  andere  Neubildungen,  Vergiftungen  u.s.w.  mit  9.7  Pz.,  die  Krank- 
heiten der   Atmungsorgane  mit   8.i  Pz.,  Verletzungen  mit  7.i  Pz.,  die 
Krankheiten  der  äußeren  Bedeckung  (Zellgewebsentzündung,  Furunkel, 
Krätze,  Hautausschläge  u.s.w.)  mit  6.i,  der  Bewegungsorgane  mit  5.9 
des  Nervensystems  mit  5.7,  der  Kreislauforgane  mit  5.o  u.s.w. 

Der  Anteil  des  weiblichen  Geschlechts,  der  im  Durchschnitt  47.4  Pz 
b^mg,  war  am  größten  bei  den  Ehitwickelungskrankheiten  (haupt- 
sächlich Schwangerschaftsanomalien)  mit  91.8  Pz.  und  bei  den  Krank- 
heiten der  Harn-  und  Geschlechtsorgane  mit  75.6,  am  geringsten  bei 
d^  Krankheiten  der  Atmungsorgane  mit  38.i,  der  äußeren  Bedeckung 
mit  36.6  und  den  Verletzungen  mit  I9.i  Pz.  Einen  tödlichen  Ausgang 
in  der  Anstalt  hatten  von  100  Fällen  bei  Erkrankungen  der  Kreislauf- 
organe 17.6,  bei  den  in  Gruppe  V  zusammengefaßten,  nicht  unterschie- 
denen Krankheiten  14.6,  bei  den  Infektionskrankheiten  14.i,  den  sonstigen 
allgemeinen  Krankheiten  (Gruppe  III)  14.2,  den  Krankheiten  der 
Atmungsorgane  ll.s,  des  Nervensystems  lO.s,  der  Verdauungsorgane  9.8; 
&m  seltensten  waren  die  Todesfälle  —  abgesehen  von  den  Augenkrank- 
heiten, bei  denen  überhaupt  keine  vorkamen  —  bei  Verletzungen  (4.q  Pz.) 
bei  den  Krankheiten  der  äußeren  Bedeckung  (2.o  Pz.),  der  Ohren  (1.9  Pz.), 
der  Bewegungsorgane  (l.o  Pz.). 

In  Augenheilanstalten  (S.  273)  wurden  1904  4549  Patienten  behan- 
delt, von  denen  Vi»  (6^**  ^^O  Privatkliniken  aufgesucht  hatten.  Am 
blofiggten  kamen  zur  Behandlung  Krankheiten  des  Linsensystems  (1316), 
der  Hornhaut  (856),  der  Augenmuskeln  (493),  Verletzungen  des  Aug- 
apfels (436),  Erkrankungen  der  Iris,  der  Retina  und  der  Sehnerven. 
Von  den  Augenleidenden  waren  unter  20  Jahre  alt  32.9  Pz.,  20  bis  40 
24.1  Pz.,  40  bis  60  20.o  Pz.,  übfer  60  21.7  Pz.,  unbekannten  Alters  1.3  Pz. 
Die  in  den  Tabellen  S.  268/271  enthaltene  Übersicht  über  die  Zahl 
der  neu  aufgenommenen  Pfleglinge,  der  Betten  und  der  Belegungsdauer 
eines  Bettes  in  den  Berlhier  Krankenhäusern  von  1885  bis  1904  gibt 
«in  Bild  ihrer  Entwickelung  und  ihrer  Leistungen.  Als  charakte- 
ristische Erscheinung  tritt  die  fortschreitende  Ausdehnung  der  Kranken- 
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hauspflege  deutlich  hervor,  wohl  mit  eine  Folge  des  Ausbaus  der 
Krankenversicherung.  Zwar  läßt  sich  der  Anteil  der  Mitgheder  von 
Krankenkassen  nicht  für  alle  Anstalten  feststellen,  wohl  aber  für  die 
städtischen. .  In  diesen  betrug  der  Anteil  der  Kassenangehörigen  1905 
45.7  Pz.,  gegen  1902  41.3  Pz.,  1903  41.4  Pz.,  1904  43.6  Pz. 

Der  gesteigerten  Nachfrage  suchten  die  Verwaltungen  durch  Ver- 
mehrung der  Bettenzahl  zu  begegnen.  Die  Zunahme  beläuft  sich  flir 
den  ganzen  Zeitraum  von  1885  bis  1904  auf  4024  Betten  oder  78.4  Pz., 
während  die  Bevölkerung  nur  um  51.9  Pz.  gewachsen  ist. 

In  den  städtischen  Anstalten  hat  die  durchschnittliche  Belegnngs- 
dauer  eines  Bettes  wenn  auch  unter  Schwankungen  erheblich 
zugenommen:  von  251.49  Tagen  im  Jahre  1885  auf  322.68  im  Jahre 
1902;  von  da  an  jedoch  verminderte  sie  sich  und  wird  nach  der  Er- 
öffnung des  Rudolf  Virchow  -  Krankenhauses  voraussichtlich  weiter 
abnehmen. 

Die  Bedeutung  der  städtischen  Krankenanstalten  innerhalb  der 
Berliner  Heilanstalten  überhaupt  hat  in  dieser  Periode  sehr  zugenommeD; 
vom  Zugang  des  Jahres  1885  kamen  nur  23.6  Pz.,  im  Jahre  1904 
42.5  Pz.  in  städtische  Krankenhäuser.  Am  Anfang  des  Zeitraums  hatten 
die  staatlichen  Heilanstalten  an  erster  Stelle  gestanden,  ihr  Kranken- 
zugang (ohne  Gefängnislazarette)  übertraf  die  städtischen  Anstalten  am 
60.5  Pz.,  1904  aber  stellt  sich  das  Verhältnis  der  von  den  städtischen 
und  der  von  den  staatlichen  Anstalten  aufgenonmienen  Personen  fast 
wie  3:1.  Außerordentlich  zugenommen  haben  femer  die  Privatkliniken. 
Deren  Zugang  belief  sich  auf  1462  im  Anfangejahre  der  Periode,  um 
bis  zum  Ende  auf  16  084,  also  auf  das  Elffache  in  19  Jahren  anzuwachsen. 

Die  Gesamtzahl  der  auf  städtische  Kosten  in  städtischen  An- 
stalten verpflegten  Personen  ist  nicht  bekannt.  Dagegen  wird  regel- 
mäßig die  Zahl  der  in  nichtstädtischen  Krankenhäusern  für  Rechnung 
der  Stadt  verpflegten  Personen  angegeben.  Sie  nimmt  seit  Jahren 
fast  beständig  ab,  da  die  Verwaltung  bemüht  war,  die  armen  Kranken 
mehr  und  mehr  in  städtischen  Anstalten  unterzubringen.  1895  betrag 
sie  noch  21088,  1900  nur  19  516,  1901  17  703,  1902  16  313,  1903  15  330, 
1904  14  779,  1905  mit  einer  kleinen  Erhöhung  15191.  Am  meisten 
wurdo,  wie  in  den  Vorjahren,  die  Charit^  in  Anspruch  genonmien,  die 
mohr  ftl«  •/,  der  den  nichtstädtischen  Anstalten  zugewiesenen  Kranken 

Uli»  Kur-  und  Verpflegungssätze,  die  die  Stadtgemeinde  den  fremden 
AuwInUt^u  KU  itthlen  hat,  betragen  seit  dem  1.  Januar  1906  für  körperlich 
KiHWht»  in  der  Charltö  täglich  2.6o  M,  im  Elisabeth-Kinderhospital,  i^ 
\\Xg\\^\9k-  und  KUiabeth-Krankenhause  für  Kinder  bis  zu  14  Jahren  2  M, 
Iw  i**^ul  (^t^rhanU-Stlft  I.75M.  Für  Geisteskranke,  die  der  hiesigen  6e- 
Uiuiuvlo  »4U|(ehöi^n,  sind  der  Charit^  3  M,  fUr  Geisteskranke,  ohne 
juiihUkvho«  iKuuUll  In  Berlin,   4  M  zu  zahlen;  für  die  heilbaren,  hier 
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Ortsangehörigen    armen    Geisteskranken    hat    die    Charit^    auf   eigene 
Rosten  zu  sorgen. 

Anch  für  das  Jahr  1905  hat  das  Statistische  Amt  Nachrichten  aus 
Krankenhäusern  der  Vororte  eingezogen,  an  deren  Lieferung  sich  56 
öffentliche  und  private  Anstalten  beteiligten  (Tabelle  S.  262) ;  die  größte 
anter  ihnen  war  das  Krankenhaus  der  Stadt  Charlottenburg  in  Westend 
mit  5464  Pfleglingen.  Die  Zahl  der  in  den  56  Anstalten  insgesamt 
eingerichteten  Plätze  betrug  4986,  die  der  Verpflegten  24  212,  von  denen 
6017  oder  24.»  Pz.  ihren  Wohnsitz  in  Berlin  hatten. 

Die  städtische  Fürsorge  für  Irre  und  Geistesschwache  erstreckte 
sich  Ende  März  1906  auf  6779  Personen,  3935  männliche  und  2844 
weibliche,  die  in  den  Anstalten  Dalldorf  (für  Irre  und  Idioten),  Herz- 
bei^e  und  Wuhlgarten  (flir  Epileptiker)  untergebracht  waren. 

Im  Laufe  des  Berichtsjahres  wurden  in  die  Irrenanstalten  Dall- 
dorf (ohne  die  Idiotenanstalt)  und  Herzberge  4677  Irre  aufgenommen; 
von  diesen  waren  unter  20  Jahr  alt  5.4  Pz.,  20  bis  30  14.6  Pz.,  30  bis 
40  28.3  Pz.,  40  bis  50  27.9  Pz.,  50  bis  60  14.8  Pz.,  60  bis  70  5.o  Pz., 
über  70   3.8  Pz.,  unbekannten  Alters  0.2  Pz. 

Der  Konfession  nach  waren  von  den  Aufgenommenen  82.8  Pz. 
evangelisch,  12.8  Pz.  katholisch,  2.8  Pz.  jüdisch,  O.e  Pz.  anderen  Be- 
kenntnisses und  1.2  Pz.  unbekannter  Religion.  Da  nach  dem  Volks- 
zählangsergebnis  die  Katholiken  10.98  Pz.,  die  Juden  4.86  Pz.  der  Be- 
völkerung ausmachen,  so  waren  die  ersteren  stärker,  die  letzteren 
geringer  an  dem  Zugange  beteiligt,  als  ihrer  Quote  an  der  Bevölkerung 
entspricht. 

Von  den  Männern  waren  ledig  39.6  Pz.,  verheiratet  44.2  Pz.,  ver- 
witwet 6.»  Pz.,  geschieden  oder  eheverlassen  8.9  Pz.,  0.6  Pz.  unbekann- 
ten Familienstandes,  von  den  Frauen  waren  verhältnismäßig  mehr 
ledig  (43.4  Pz.)  und  namentlich  verwitwet  (20.3  Pz.). 

Fast  ein  Viertel  des  Zugangs  (24.6  Pz.)  wurde  im  Laufe  des  Jahres 
wiederholt  aufgenommen. 

Von  den  in  den  beiden  Irrenanstalten  im  Jahre  1905  insgesamt  Ver- 
pflegten (6349  männliche,  3306  weibliche,  zusammen  9655  Irre)  starben 
873  oder  9.o  Pz.,  davon  497  Männer  (7.8  Pz.),  376  Frauen  (11.4  Pz.). 

In  der  Idiotenanstalt  Dalldorf  waren  Ende  März  1906  139 
männliche  und  46  weibliche  Kranke,  verpflegt  wurden  im  ganzen  257 
(darunter  190  männliche)  Idioten. 

Zur  Anstalt  Wuhlgarten  gehörten  Ende  März  1906  1370 
(darunter  845  männliche)  Epileptiker,  von  denen  50  in  Privatanstalten 
und  6  in  Familienpflege  gegeben  waren. 

Von  den  782  Neuaufgenommenen  waren  unter  20  Jahr  alt  17.9  Pz., 
20  bis  30  Jahr  27.4  Pz.,  30  bis  40  24.2  Pz.,  40  bis  50  20.i  Pz.  und  über 
50  10.6  Pz.  Ledig  waren  von  den  Männern  53.i  Pz.,  von  den  Frauen 
66.9  Pz.,  verheiratet  40.o  und  27.s  Pz.,  verwitwet  6.9  und  5.8  Pz. 
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Im  ganzen  wurden  verpflegt  2099  (1417  männliche,  682  weibliche) 
Personen,  von  denen  68  (3.2  Pz.)  starben. 

Die  städtischen  Hospitäler  und  Siechenanstalten  hatten 
am  31.  März  1906  einen  Bestand  von  2731  Pfleglingen,  von  denen  sich 
1387  in  der  Anstalt  in  der  Fröbelstraße,  681  im  Friedrich- Wilhelms- 
Hospital  in  der  Pallisadenstraße,  566  im  Arbeits -Hospital  in  Rummels- 
burg und  97  im  Gesinde-Hospital  befanden. 

Unter  den  Hospitanten  waren  die  Frauen  [mit  57.i  Pz.  in  der 
Mehrheit. 

Von  den  in  die  beiden  Haupthospitäler  aufgenommenen  Siechen 
war  fast  die  Hälfte  (47.4  Pz.)  über  70  Jahre  alt,  über  80  waren  14.7  Pz. 
Ledig  waren  von  den  Männern  21.4  Pz.,  von  den  Frauen  22.i  Pz.,  ver- 
heiratet 23.6  und  9.3  Pz.,  eheverlassen  oder  geschieden  14.»  oder  7.9  Pz., 
verwitwet  40.8  und  60.7  Pz.  Es  starben  von  den  männlichen  Hospi- 
tanten 18.1  Pz.,  von  den  weiblichen  16.8  Pz. 

Aufier  diesen  städtischen  Hospitälern  dient  dem  Zweck  der  Alters- 
versorgung noch  eine  Anzahl  selbständiger  auf  Stiftungen  beru- 
hender Anstalten.  Auf  S.  282  sind  12  solcher  der  Aufsicht  des  Magistrats 
unterstehender  Stiftungen  aufgeführt,  hinzuzufügen  ist  noch  das  Dietrichs- 
Thora-Stift  für  unverheiratete,  mindestens  50  Jahre  alte  Töchter  von 
Handwerkern,  vorzugsweise  Bäckern,  die  mindestens  6  Jahre  hindurch 
unbesoldete  Kommunalbeamte  gewesen  sind.  In  diesem  Stifte  waren 
am  Ende  des  Jahres  4  Insassinnen,  die  Ausgabe  betrug  4374  M,  das 
Vermögen  79  040  M.,   darunter   Grundbesitz   im  Werte   von   75  278  M. 

Die  13  erwähnten  Stiftungen  hatten  Ende  März  1906  einen  Bestand 
von  225  männlichen  und  853  weiblichen  Pfleglingen.  Die  Jahresaosgabe 
beiief  sich  auf  637  013  M,  das  Kapitalvermögen  (ohne  den  Wert  der 
Grundstücke)  auf  9  829  235  M. 

Die  Sanitätswachen,  Unfallstationen  und  die  Rettungs- 
gesellschaft haben  die  Aufgabe,  bei  Verletzungen,  Unglücksfällen 
und  plötzlichen  Erkrankungen  schnelle  Hülfe  zu  gewähren.  Die  Sani- 
tätswachen, bereits  Anfang  der  siebziger  Jahre  ins  Leben  gerufen, 
werden  aus  Privatmitteln  unterhalten,  von  der  Stadt  aber  durch  nam- 
hafte Zuschüsse  unterstützt.  Die  Sanitätsstuben  sind  auf  städtische 
Kosten  in  öffentlichen  Gebäuden  untergebracht.  Die  Unfallstationen, 
1893  von  den  Berufsgenossenschaften  gegründet,  waren  ursprünglich 
nur  für  diese  bestimmt,  später  wurden  sie  dem  Vereine  vom  Roten 
Kreuz  angegliedert  und  der  Allgemeinheit  zur  Verfügung  gestellt; 
vielfach  sind  sie  mit  den  Sanitätswachen  verbunden.  .Die  Berliner 
Rettungsgesellschaft,  die  1897  unter  dem  Vorsitze  des  soeben  verstor- 
benen Prof.  V.  Bergmann  gegründet  wurde,  hat  eine  Einigung  der  großen 
Berliner  Krankenhäuser  zur  schnellen  ersten  Hülfeleistung  und  Unter- 
bringung der  Kranken  herbeigeführt.  Ihre  Zentrale  steht  telephonisch 
mit  den  Krankenanstalten  in  Verbindung  und  gibt  auf  Anflrage  sofort 
Bescheid  darüber,  wo  noch  Platz  vorhanden  ist.    Aufierdem  weist  sie 


101* 

anf  Wunsch  Ärzte  nach  und  vermittelt  die  schleunige  Beschaffung  von 
Krankentransportwagen  nebst  der  Begleitmannschaft.  Sie  unterhält 
9  Rettungswachen,  von  denen  4  mit  Sanitätswachen  verbunden  sind. 
Von  den  13  SanitÄtswachen  wurden  1905  8147  Fälle  behandelt, 
davon  6732  auf  den  Wachen  selbst  und  1415  in  der  Wohnung,  in  den 
städtischen  Sanitätsstuben  84.  Die  Ausgaben  der  Sanitätswachen  betrugen 
72219  M. 

Die  Unfallstationen  wurden  1905  in  56  754  Fällen  in  Anspruch 
genommen,  während  1896  sich  ihre  Zahl  nur  auf  16  003  belief.  Im 
Durchschnitt  kamen  auf  den  Tag  155  Unfälle.  Die  Verteilung  auf  die 
einzelnen  Monate  zeigt  eine  ziemlich  regelmäßige  Skala,  im  Januar 
ereigneten  sich  die  wenigsten  UnföUe,  134  täglich,  dann  nehmen  sie  bis 
zum  Juli  zu  auf  135,  150,  152,  160,  170,  172,  der  August  zeigt  mit  171 
bereits  einen  kleinen  Rückgang,  der  sich  in  den  folgenden  Monaten 
schneller  fortsetzt  mit  165,  154,  149,  dagegen  schließt  der  Dezember 
wieder  mit  einer  kleinen  Erhöhung  (152).  Von  den  der  Hülfe  Bedürf- 
tigen war  der  bei  weitem  größte  Teil  Männer,  75.i  Pz.,  Frauen  15.8  Pz., 
Kinder  9.i  Pz.  Hauptsächlich  waren  es  Verletzungen,  die  die  Hülfe 
der  Wache  erforderten  (87.o  Pz.),  die  plötzlichen  Erkrankungen  machten 
12.«  Pz.  aus.  Außerdem  leisteten  die  Wachen  in  192  Fällen  bei  Ent- 
bindungen Hülfe.  Unter  den  einzelnen  Wochentagen  entfielen  die 
meisten  Behandlungen  auf  Montag,  an  den  beiden  folgenden  Tagen 
gingen  sie  zurück,  um  von  Donnerstag  an  wieder  zuzunehmen.  Der 
arbeitfreie  Sonntag  hatte  die  wenigsten  Unfälle. 

Besondere  Maßnahmen  zur  Verminderung  der  Säuglings- 
sterblichkeit  wurden   von  der  Stadt   durch  die  Beschlüsse  der  Ge- 

..  ^  1.«  ^  22.  Nov.  1904       .       ,  .  ^  ^.  ^ 

memdebehörden  vom    ^   ^^ — TööK'    ^^S^^^^^^^-       ^    verschiedenen 

Teilen  der  Stadt  sollten  Säuglings-Fürsorgestellen  errichtet  werden,  in 
denen  bedürftigen  Müttern  oder  Pflegemüttern  unentgeltlicher  spezial- 
ärztlicher Rat  über  Wartung  und  Ernährung  der  Kinder  erteilt  wird. 
Die  Ärzte  haben  darauf  hinzuwirken,  daß  die  Mütter  ihre  Kinder  selbst 
stülen,  bedürftigen  ortsangehörigen  Müttern  kann  zu  diesem  Zwecke 
eine  Beihilfe  gewährt  werden.  Müttern,  die  nicht  stillen  können,  darf 
Milch  und  andere  Kindemahrung  8  Tage  lang  unentgeltlich  gewährt 
werden,  über  diesen  Zeitpunkt  hinaus  in  der  Regel  gegen  Erstattung 
des  Selbstkostenpreises. 

Vereinen,  die  sich  der  Fürsorge  für  stillende  Mütter  widmen,  sollen 
Unterstützungen  gezahlt  werden. 

Die  Ausführung  dieser  Beschlüsse  wurde  der  Schmidt-Gallisch- 
Stiftung  tibertragen. 

Für  die  Zeit  vom  1.  Mai  1905  bis  31.  März  1906  wurden  für  die 
Einrichtung  der  Säuglings-Fürsorgestellen  10000  M  und  für  die  laufenden 
Ausgaben  eine  Beihilfe  bis  zu  80  000  M  bewilligt. 
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Am  1.  Mai  1905  wurden  4  Stellen  errichtet  und  zwar  im  Osten  in 
der  Blumenstraße  (Privatdozent  Dr.  H.  Neumann),  im  Norden  in  der 
Elsasser  Straße  (S.-R.  Dr.  Cassel),  im  Nordwesten  in  der  Buggenhagener 
Straße  (Oberarzt  Dr.  Langstein),  im  Süden  am  Luisenufer  (Prof.  Finkel- 
stein  und  Dr.  Ballin).  Eine  fünfte  Stelle  wurde  später  in  der  Pankstr. 
(Dr.  Tugendreich)  eröffnet.  Eine  sechste  für  den  Nordosten  und  eine 
siebente  für  den  Südwesten  sind  im  Etat  für  1907  vorgesehen. 

In  den  Monaten  Mai  bis  Dezember  1905,  über  welche  die  Waisen- 
verwaltung berichtet,  wurden  4296  Säuglinge  in  37  348  Konsultationen 
beraten.  An  1813  stillende  Frauen  wurden  teils  Stillprämien  d.  h. 
Unterstützungen  in  Geld,  teils  Naturalien  verabreicht.  Milch  (90159 
Liter)   und   Nährmittel   an   Kinder   wurden    in    6177  Fällen   gegeben. 

Die  Einrichtungskosten  betrugen  bis  zum  31.  März  1906  7031  31, 
die  Unterstützungen  an  Vereine  7867  M,  die  laufenden  Ausgaben 
92  930  M. 

Von  den  letzteren  entfiel  reichlich  die  Hälfte  (53.?  Pz.)  auf  Milch  und 
Nährpräparate,  */*  (26.o  Pz.)  auf  Unterstützungen  an  stillende  Mütter, 
'/,  (20.3  Pz.)  auf  Miete,  Betriebskosten,  Gehälter. 

Am  größten  war  der  Betrieb  in  der  Fürsorgestelle  I  im  Osten 
(Blumenstraße),  die  Vi  (33.o  Pz.)  der  Gesamtausgaben  in  Anspruch 
nahm,  sodann  in  IV  im  Süden  (Luisenufer),  auf  die  7^  (25.6  Pz.)  entfiel, 
während  II  im  Norden  (Elsasser  Straße)  und  III  im  Nordwesten  (Buggen- 
hagener  Straße)  mit  je  Vs  (20.8  und  19.8  Pz.)  beteiligt  waren. 

Über  2  Fürsorgestellen  haben  die  ärztlichen  Leiter  in  besonderen 
Veröffentlichungen  Bericht  erstattet.*)  Von  Mai  bis  Dezember  betrug 
die  Zahl  der  Neuaufnahmen  in  I  2325,  der  Konsultationen  14  547,  in  II 
1364  und  11  301.  Auf  die  einzelnen  Monate  verteilen  sich  die  Auf- 
nahmen und  Konsultationen  in  folgender  Weise: 

Mai    Juni   Juli  Aug.   Sept.  Okt.   Nov.   Dez.      Zus. 

397      316      389     456      236      167      197      167       2  325 
Aufnahmen     ^^^      ^^^     ^^^     ^^^     ^^^     ^^^     ^^^     ^^g      ^  3^4 

Konsul-         859    1202    3012    2774    1901    1381    1833    1585     14  547 
tationen        394     982    1559    1885    1748    1548    1699    1486     11301 


Der  Einfluß  der  für  das  Kindesalter  gefährlichen  Sommermonate 
macht  sich  auch  hier  bei  beiden  Anstalten  bemerkbar. 

Von  2313  Säuglingen  der  Anstalt  I,  die  nach  dem  Gesundheitszustande 
unterschieden  sind,  waren  2011,  also  beinahe  »/iq  (86.9  Pz.)  krank.  Dem 
Alter  nach  standen  von  2013  kranken  Kindern  im  1.  Lebensmonat  228 


*)  Über  die  Stelle  I  Dr.  A.  Japha  und  Dr.  H.  Neumann:  „die  Säuglings- 
fürsorgestelle  I  der  Stadt  Berlin'',  Berlm  1906;  über  n  Sanitätsrat  Dr.  Cassel: 
„die  Säuglingsfürsorgestelle  II  der  Stadt  Berlin"  in  Verbindung  mit  Dr.  James 
Pick:  „Erfahrungen  und  Ergebnisse  aus  der  Sänglingsfttrsorgestelle  im  Jahre  1905" 
im  Archiv  für  Kinderheilkunde,  Band  XLV,  Heft  1/2,  Stuttgart  1906. 
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(11.3  Pz.),  im  2.  309  (15.4  Pz.),  im  3.  276  (13.7  Pz.),  im  2.  Vierteljahr 
546  (27.1  Pz.),  im  2.  Halbjahr  654  (32.6  Pz.),  unter  6  Monate  alt  waren 
jdso  von  den  kranken  Säuglingen  *U,  6  Monate  bis  1  Jahr  Vs-  Von 
allen  Säuglingen  (2325)  erhielten  1098  eine  Unterstützung.  Von  den 
Müttern  der  unterstützten  waren  80.?  Pz.  verheiratet,  l.o  Pz.  verwitwet 
oder  eheverlassen,  6  Pz.  waren  Haltekinder,  12.»  Pz.  uneheliche  Kinder 
bd  der  Mutter  oder  den  Großeltern. 

In  der  Fürsorgestelle  II  kamen  1364  Säuglinge  zur  Beobachtung, 
von  denen  730  Unterstützung  erhielten,  während  die  Mütter  der  übrigen 
fiai  oder  Belehrung  einholten.     Unter  den  730  Säuglingen  waren  nur 
193  Brustmilchkinder,    24  hatten   gemischte   Nahrung    und    513    aus- 
schließlich künstliche  Nahrung  erhalten.    546  waren  ehelicher,  200  unehe- 
licher Geburt. 

Die  Frequenz  in  dem  Obdach  für  obdachlose  Familien  wie  in 
dem  für  nächtliche  Obdachlose  (vergl.  S.  286)  hat  gegen  das  Vor- 
jahr abgenommen  und  zwar  um   12.9  und  9.6  Pz. 

In  dem  Familienobdach  wurden  1905  811  Familien  mit  2395  Per- 
«onen  und  2935  einzelstehende  Personen  beherbergt,  die  Zahl  der 
Aüfnahmefälle  in  dem  Asyl  für  nächtliche  Obdachlose  belief  sich  auf 
575  546  (1904  630  714).  Am  größten  war  die  Zahl  in  diesem  Obdach 
von  Januar  bis  März,  am  niedrigsten  in  den  Monaten  Juli  bis  September; 
im  Januar  betrug  sie  durchschnittlich  täglich  2635,  im  Juli  nur  831. 
Den  stärksten  Verkehr  hatte  die  Anstalt  am  4.  Januar  1906,  an  dem 
2903  Personen  Unterkommen  fanden,  den  geringsten  am  3.  Juli  1905 
mit  674  Obdachlosen.  An  91  Tagen  wurden  weniger  als  1000  Personen 
«afgenommen,  an  60  über  2500. 

In  dem  vom  Asylverein  unterhaltenen  Obdach  (Tab.  S.  290) 
wurden  1905  309  359  (1904  308  786)  Personen  aufgenommen,  davon 
253  641  im  Männerasyl  und  55  718  im  Frauenasyl.  Unter  den  Ein- 
nahmen, die  sich  auf  92  919  M  beliefen,  befand  sich  ein  Zuschuß  der 
Stadt  Berlin  im  Betrage  von  10  000  M. 

d.   Wohltätigkeit. 

Die  Tabelle  S.  294/295  gibt  eine  Übersicht  über  die  Wirksamkeit 
der  Berliner  Wohltätigkeitsvereine,  von  denen  Nachrichten  für 
<ias  Jahrbuch  eingegangen  sind.  Im  ganzen  sind  an  dieser  Statistik  107 
Vereine  beteiligt,  von  denen  67  einzeln  aufgeführt  sind,  während 
19  jüdische,  17  landsmannschaftliche  und  4  Weihnachtsbescherungs- 
Vereine  summarisch  zusammengefaßt  wurden.  Von  2  Vereinen  lagen 
nur  Zahlen  für  das  Jahr  1904  vor.  85  Vereine  haben  über  ihre  Mit- 
gliederzahl Angaben  gemacht,  in  diesen  betrug  sie  Ende  1905  87  690, 
in  den  einzelnen  Vereinen  schwankte  sie  zwischen  20  und  19  740  (im 
kauftnännischen  Verbände  für  weibliche  Angestellte),  16  Vereine  hatten 
über  1000  Mitglieder. 
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Die  gesamten  Geld-Unterstützungen,  die  im  Jahre  1905  von  den 
85  Vereinen,  über  die  Angaben  vorliegen,  gewährt  würden,  betrugen 
1 179  264  M. 

Soweit  Nachrichten  vorhanden  sind,  reicht  bei  2  Vereinen  (die 
Gesellschaften  zur  Verteilung  von  Brennholz)  die  Gründung  noch  in 
das  achtzehnte  Jahrhundert  zurück,  der  Brüderverein  wurde  im  Jahre 
1815  gegründet,  je  12  entstanden  in  den  Jahren  1821  bis  1850  und 
1851  bis  1880,  zwischen  1881  und  1905  wurden  34  gegründet,  davon 
19  in  den  letzten  10  Jahren. 

Aufier  den  früher  behandelten  stadtischen  dienen  noch  eine  größere 
Anzahl  hauptsächlich  von  Korporationen  und  Vereinen  unterhaltener 
Anstalten  der  geschlossenen  Wohltätigkeitspflege,  die  auf  S.  289/290 
zusammengestellt  sind.  Von  den  dort  berücksichtigten  56  Anstalten 
(einschl.  Vororte)  sind  8  Siechenhäuser  und  Hospitäler,  9  Waisenhäuser, 
21  Erziehungs-  (auch  Blinden-  und  Taubstummen-)  Anstalten,  18  Schutz- 
anstalten (hauptsächlich  für  Frauen  und  Mädchen). 

In  den  55  Anstalten,  die  über  die  Zahl  ihrer  Pfleglinge  am  Jahres- 
schlufi  Auskunft  gaben,  befanden  sich  4941  Insassen,  von  diesen  kamen 
937  auf  die  Hospitäler,  619  auf  die  Waisenhäuser,  1862  auf  die  Erzie- 
hungsanstalten, 1523  auf  die  Schutzanstalten.  Unter  den  Hospitälern 
war  das  größte  die  AI tersversorgungs- Anstalt  der  jüdischen  Gemeinde 
mit  242  Pfleglingen,  unter  den  Waisenhäusern  das  katholische  Waisen- 
haus für  Knaben  mit  142  Waisen,  unter  den  Erziehungsanstalten 
das  evangelische  Johannisstift  in  Plötzensee  mit  371  Zöglingen  und 
Brüdern. 

Die  vom  Comit^  der  Wärmehallen  begründeten  Hallen  (Tab. 
S.  292)  waren  in  der  Berichtsperiode  vom  25.  November  1905  bis 
15.  März  1906  geöfiTnet.  Sie  hatten  den  stärksten  Besuch  am  Morgen 
des  3.  Januar  1906  (Temperatur  —  lO.s^  C.),  an  dem  1380  Personen 
(die  in  der  Tabelle  angegebene  Hauptzahl  von  1200  beruht  auf  der 
Mittagszählung)  anwesend  waren.  Zu  den  Einnahmen  von  12  098  M 
hatte  die  Stadt  3000  M  beigesteuert. 

In  der  Berliner  Arbeiterkolonie  (Tab.  S.  291)  fanden  im  Berichts- 
jahre 504  Personen  Beschäftigung,  von  denen  366  neu  hinzugekommen 
waren.  Der  weitaus  größte  Teil  ('/jq)  von  diesen  war  unverheiratet, 
ein  reichliches  Drittel  war  noch  nicht  30  Jahre  alt,  die  Hälfte  stand 
im  Alter  von  30  bis  50  Jahren;  '/,  waren  bereits  bestraft. 

In  den  letzten  5  Jahren  ist  die  Frequenz  ständig  zurückgegangen, 
es  wurden  aufgenommen  1901  586  Kolonisten,  1902  513,  1903  421, 
1904  383,  1905  366. 

Die  Armen-Speisungsanstalt  (Tab.  S.  292),  die  1905  einen 
städtischen  Zuschuß  von  43  255  M  erhielt,  gab  480150  Portionen  aus; 
auch  in  dieser  Anstalt  hat  der  Verkehr  im  letzten  Jahrfünft  abgenommen: 
1901  wurden  641860  Portionen  verteilt,  1902  629  800,  1903  534  870, 
1904  547  350,  1905  480  150. 
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Die  Armen-Kommission  der  jüdischen  Gemeinde  (Tab.S.292) 
unterstützte  1905  455  Personen  monatlich  mit  6  bis  30  (im  Durchschnitt 
mit  12.3«)  M,  und  außerdem  5259  Personen  durch  Extragaben  von  3  bia 
800  (im  Durchschnitt  25.i8)  M.  Der  Zuschuß  der  jüdischen  Gemeinde 
betrug  1905  97  800  (1904  87  500)  M. 

Die  städtischen  Flufibadeanstalten  (mit  19  Bassins)  waren  vom 
16.  Hai  bis  zum  21.  September  im  Betriebe.  Gebadet  haben  867  043 
Personen,  von  diesen  457  880  unentgeltlich  und  409  163  gegen  Zahlung. 
Vi  (33.1  Pz.)  der  Benutzer  dieser  Anstalten  waren  Frauen. 

Die  7  städtischen  yolks-(Warm-)Badeanstalten  wurden  im 
Berichtsjahre  von  3  006  327  Personen  aufgesucht.  Die  verschiedenen 
Arten  der  Bäder  wurden  in  annähernd  gleichem  Mafie  in  Anspruch 
genommen;  der  Anteil  der  Wannenbäder  betrug  31.2  Pz.,  der  Brause- 
bäder 36.5  Pz.,  der  Schwimmbäder  32.5  Pz.  Von  den  Badenden  waren 
etwas  mehr  als  ^4  (76.6  Pz.)  Männer,  fast  V4  (23.6  Pz.)  Frauen.  Am  meisten 
nahmen  die  Frauen  verhältnismäßig  Wannenbäder,  bei  denen  ihr  Anteil 
37.«  Pz.  beti^t  gegen  2  Li  bei  den  Schwimmbädern  und  nur  13.6  Pz. 
bei  den  Brausebädern. 

Die  Frequenz  der  Volksbadeanstalten  war  in  den  letzten  10  Jahren 
die  folgende:  1896  639  259,  1897  694  050,  1898  737  760,  1899  784  587, 
1900  837  271,  1901  1315  785,  1902  2  176  103,  1903  2  495  976,  1904 
2  936  030,     1905    3  006  327. 

Die  jstarke  Zunahme  im  Jahre  1902  hat  ihren  Grund  in  der  Eröff- 
nung dreier  neuer  Anstalten  (in  der  Bärwald-,  Dennewitz-  und  Oder- 
bcrger  Straße),  die  Steigerung  im  Jahre  1904  ist  die  Folge  der  Über- 
nahme zweier  bisher  privater  Anstalten  (des  Berliner  Vereins  für 
Volksbäder)  in  städtischen  Besitz. 

Während  der  Verkehr  in  den  Warmbadeanstalten,  wie  die  folgende 
Obersicht  zeigt,  ständig  zunimmt,  ist  die  Frequenz  in  den  Flußbade- 
anstalten,  die  sehr  von  den  Witterungsverhältnissen  abhängt,  außer- 
ordentlich schwankend;  bemerkenswert  ist  in  dieser  Beziehung  das 
Jahr  1902. 

Städtische  Volksbadeanstalten. 


Bech- 
nangs- 


Wannenbäder 
Männer  Frauen  1    zus. 


Brausebäder 
Männer  Frauen     zus. 


Schwimmbäder 
Männer  Frauen';    zus. 


1B96 
1897 


1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


149  318 
156  382 
165  998 
175215 
182  325 
253  714 
376  149 
426649 
562  567 
584280 


75005; 

79  643 

86  933 

90077 

91728 

142  845 

246  554' 

287  6821 

355  306 

352  363, 


224  323 
236  025 
252931 
265292 
274053 
396  559 
622  703 
714231 
917  873 
936643 


164  753 
183  982 
211206 
226  005 
238055 
369  485 
616  840 
737  611 
881888 
943  409 


20301 

27  217 

28  480 
30014: 
28  990 
51106; 

126  207' 
134470 
149352: 
148012' 


185054 
211 199 
239  686 
256  019 
267  045 
420591 
743047 
872081 
1031240 
1091421 


178300 
189  919 
189  821 
205  583 
235  310 
407  459 
630429 
710022| 
776  434 
772  105; 


51  582 

56  907 
55  322 

57  693 
60863, 
91 176, 

179924 
199  642 
210  483 
206158 


229  882 
246  826 
245143 
263  276 
296173 
498635 
810  353 
909  664 
986  917 
978  263 
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Städtische  Flußbadeanstalten. 


1896 


1897   1898   1899   1900   1901 


1902 


1903   1904  1905 


NioBer 
Iraiei 


638050 
360880 


725138 
392301 


637619663628 
367727319664 


853796 
423422 


994630 
461801 


533228 
259448 


701514 
316279 


645870573399 
319409  293644 


998930 


1117439 


1005246983292 


1277218 


1466431792676 


1016793  966279;867043 


IX.  Polizei,  Rechtspflege,  Gefangnisse. 

a.  Kriminal-  und  Sicherheitspolizei. 

Kriminal-Kommissariat.  Die  Zahl  der  Personen,  die  in  den 
letzten  zehn  Jahren  wegen  eines  Verbrechens  oder  Vergehens  verhaftet 
und  zur  Isolierhaft  gebracht  wurden,  betrug  5750  (1896),  5861,  5850, 
5558,  5644,  6410,  5815,  5527,  5279,  5273  (1905).  Unter  den  im  Berichts- 
jähre  Verhafteten  befanden  sich  673  Frauen  (12.8  Pz.  aller)  und  18 
(0.3  Pz.)  Kinder.  Mehr  als  die  Hälfte  dieser  Personen  (53.8  Pz.)  wurde 
wegen  Diebstahls  eingeliefert,  darunter  12,i  Pz.  wegen  schweren,  wegen 
Betrugs  8.7  Pz.,  Unterschlagung  8.6,  Sittlichkeitsdelikte  7.7,  unter  denen 
wie  in  den  Vorjahren  die  strafbaren  Handlungen  gegen  Kinder  an 
erster  Stelle  stehen,  wegen  Körperverletzung  3.6  Pz.  Bei  den  Frauen  sind 
Eigentumsvergehen  und  zwar  hauptsächlich  einfacher  Diebstahl  die 
häufigste  Ursache  der  Verhaftung;  ihr  Anteil  an  diesem  Delikte  belief 
sich  auf  66.0  Pz.,  während  die  Quote  der  Männer  nur  38.o  Pz.  betrug. 

Anzeigen  über  Verbrechen,  Vergehen  und  Unglücksfälle  wurden 
102  815  erstattet  gegen  92  566  im  Vorjahre,  die  Vermehrung  ist  haupt- 
sächlich hervorgerufen  durch  die  Zunahme  der  Anzeigen  von  »Un- 
glücksfällen und  Ereignissen«  (14  737  gegen  10  192)  und  von  Diebstahl 
(32136  gegen  29  371).  Die  überaus  große  Zunahme  der  Brandanzeigen 
(von  25  auf  296)  erklärt  sich  aus  der  veränderten  Anschreibung,  indem 
jetzt  die  in  den  Polizeirevieren  als  glaubwürdig  erscheinenden  Fälle 
gerechnet  werden,  während  früher  die  Feuerwehr  nur  solche  Fälle 
meldete,  bei  denen  tatsächlich  Brandstiftung  oder  Verdacht  vorlag. 

Die  Zahl  der  unter  polizeilicher  Aufsicht  stehenden  Personen  belief 
sich  Ende  1905  auf  865,  gegen  954,  1012,  1123,  1195  in  den  Jahren 
1904  bis  1901,  ftlr  das  letztere  Jahr  ergibt  sich  sonach  eine  Abnahme 
von  27.6  Pz. 

Mit  Hilfe  des  Verbrecher- Albums,  in  welchem  sich  Ende  1905 
27  054  Photographien  befanden,  worden  141  Verbrecher  als  Täter 
erkannt,  darunter  43  Betrüger  und  Nepper  und  22  Schlafstellendiebe. 

Dem  Leichenkommissariat  wurden  1893  (1904:  1694)  Anzeigen  über 
Selbstmorde  und  Unglücksfälle  mit  tödlichem  Ausgange  erstattet,  am 
zahlreichsten  waren  die  Fälle  von  Vergiftung  (231).  von  Erhängen 
(191),  Erschießen  (150),  Herzschlag  (129),  Schädelbruch  (113);  in  234 
Fällen  war  die  Todesursache  nicht  bekannt. 
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Allgemeine  Sicherheitspolizei.  In  das  Polizei  -  Gewahrsam 
wurden  29  496  Personen  eingeliefert,  darunter  5897  Frauen  und  13  Kinder. 
Wegen  Bettelei  wurden  24.6  Pz.  aufgegriffen,  wegen  Obdachlosigkeit 
11.1  Pz.,  wegen  Übertretung  der  sittenpolizeilichen  Vorschriften  15.3, 
wegen  groben  Unftigs  8.7  Pz. 

Am  kleinsten  war  die  Zahl  der  Eingelieferten  in  den  Monaten  Juni 
und  September,  in  denen  sie  durchschnittlich  täglich  nur  63.a  und  70.4 
betrug,  während  sie  im  Februar  und  Januar  auf  98.6  und  103.9  stieg. 

Wegen  Trunkenheit  wurden  6046  Personen  sistiert,  5486  Männer 
und  560  Frauen.  Unter  18  Jahre  alt  waren  von  den  Männeiii  1.?  Pz., 
von  den  Frauen  0.7  Pz.,  18  bis  30  Jahre  27.8  und  15.o  Pz.,  30  bis  40  29.4 
und  26.8,  40  bis  50  23.8  und  33.9,  über  50  Jahre  17.8  und  23.«. 

Unter  sittenpolizeilicher  Aufsicht  standen  am  Jahresschluß  1905 
3135  Weiber  gegen  3287  im  Vorjahre. 

b.   Tätigkeit  der  Schiedsmänner. 

Vor  die  Schiedsmänner  wurden  im  ganzen  11883  Sachen  gebracht, 
von  denen  11  589  Beleidigung  und  Körperverletzung  und  nur  294 
bürgerliche  Rechtsstreitigkeiten  betrafen.  Die  Zahl  der  Schiedsmanns- 
sachen  hat  im  Vergleich  zur  Bevölkerung  im  letzten  Jahrzehnt  erheblich 
abgenommen,  im  Jahre  1896  betrug  sie  noch  7.8o  Pm.  der  mittleren 
ZiTübevölkerung,  in  den  folgenden  Jahren  7.68,  7.32,  6.78,  6.46,  6.47,  6.33, 
6-M,  6.4«,  5.98  (1905).  Durch  Vergleich  erledigt  wurden  1905  von  sämt- 
lichen Rechtsstreitigkeiten  23.i4  Pz.;  in  den  9  Vorjahren  rückwärts 
22.51,  23.87,  24.23,  25.42,  26.03,  26.io,  25.n,  24.37,  25.42  Pz. 

e.   Geschäfte  des  Amts-  und  Landgerichts. 

Amtsgericht  I.  Die  Zahl  der  anhängig  gewordenen  vermögens- 
rechtlichen Streitigkeiten,  zu  denen  Mahnsachen,  Urkundenprozesse 
^d  weit  tiberwiegend  die  gewöhnlichen  Prozesse  gehören,  ist  von 
266  684  im  Jahre  1904  auf  274  856  im  Jahre  1905  gestiegen.  Bei 
^en  20  514  Urkundenprozessen  handelte  es  sich  fast  nur  —  in 
20448  Fällen  —  um  Wechselprozesse.  Für  die  Beurteilung  der  Dauer 
«ies  gerichtlichen  Verfahrens  gibt  die  Kenntnis  des  Zeitraumes,  der 
zwischen  der  Einreichung  der  Klageschrift  und  dem  ersten  Verhand- 
lungstermin liegt,  einen  Anhalt.  Von  den  Wechselprozessen  dauerten 
weniger  als  1  Woche  4.65  Pz.,  1  Woche  bis  1  Monat  95.26  Pz.,  länger 
*l8  1  Monat  nur  O.09  Pz.,  bei  den  übrigen  Prozessen  stellten  sich  da- 
gegen die  entsprechenden  Sätze  auf  O.09,  80.8?,  19.53  Pz. 

Die  Zahl  der  anhängig  gewordenen  Klagesachen  wegen  Vergehen 
hat  von  15138  auf  16  889  zugenommen,  die  der  Anklagesachen  wegen 
Übertretungen  von  32  231  auf  33  280,  während  die  Privatklagesachen 
sich  von   5516   auf  5292   verminderten.    Von   den   Klagen   überhaupt 
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wegen  Vergehen  blieben  25.3  Pz.  unbeendet,  von  deAJenigeD  wegen 
Übertretungen  7.8  Pz.,  von  den  Privatklagesachen  28.5  Pz. 

Im  Jahre  1905  fanden  3631  (1904  3608)  Sitzungen  des  Schöffen- 
gerichts  statt,  53  263  (55  300)  Hauptverhandlungen  vor  dem  Schöffen- 
gericht, 21471  (21041)  vor  dem  Amtsrichter.  Durch  die  in  erster 
Instanz  ergangenen  Urteile  wurden  48  773  Personen  verurteilt  und 
8033  freigesprochen. 

Landgericht  I.  Die  Zahl  der  anhängig  gewordenen  vermögensrecht- 
lichen Prozesse  in  erster  Instanz  ist  von  14569  auf  15217  gestiegen,  die  der 
Prozesse  in  Ehesachen  von  2166  auf  2148  gefallen,  darunter  die  wegen 
Ehescheidung  von  1904  auf  1890  In  den  beendeten  Ehesachen  lauteten 
1411  (1388)  rechtskräftig  gewordene  Urteile  auf  Scheidung  der  Ehe.  In 
der  Berufungsinstanz  belief  sich  die  Zahl  der  gewöhnlichen  und  Ur- 
kundenprozesse auf  5312  (5532). 

Bei  den  Kammern  für  Handelssachen  waren  20315  (20419)  gewöhn- 
liche und  Urkundenprozesse  anhängig,  darunter  mehr  als  die  Hälfte 
(55.7  Pz.)  Wechselprozesse. 

Mündliche  Verhandlungen  fanden  statt  in  erster  Instanz  vor  den 
Zivilkammern  31  952,  vor  den  Kammern  für  Handelssachen  25  180,  in 
der  Berufungsinstanz  8774. 

Was  die  Dauer  der  Prozesse  anlangt,  so  betrug  bei  den  durch 
kontradiktorisches  Endurteil  für  die  Instanz  beendeten  der  Zeitraum 
zwischen  der  Klageschrift  und  der  Verkündigung  des  Urteils  weniger 
als  3  Monate  in  32.o  (31.?)  Pz.  aller  Fälle,  3  bis  6  Monate  in  28.a 
(28.6)  Pz.,  6  bis  12  Monate  in  25.5  (25.9)  Pz.,  1  bis  2  Jahre  11.4  (lO.s)  Fr-, 
2  Jahre  und  mehr  2.9  (3.i)  Pz. 

In  der  Berufungsinstanz  stellten  sich  die  Sätze  auf  41.a  (39.9),  31.8 
(32.4),  20.7  (21.9),  5.8  (5.8)  und  0.5  (O.e)  Pz. 

Von  den  anhängigen  Vorverfahren  blieben  15.7  Pz.  unbeendet,  von 
den  Hauptverfahren  vor  dem  Schwurgericht  31.i  Pz.,  vor  den  Straf- 
kammern wegen  Verbrechen  23.i  Pz.,  wegen  Vergehen  23.6  Pz. 

Hauptverhandlungen  vor  dem  Schwurgericht  fanden  statt  96  (1904  91), 
vor  den  Strafkammern  des  Landgerichts  in  erster  Instanz  6691  (7431)t 
in  der  Berufungsinstanz  5827  (6008).  Vor  dem  Schwurgericht  wurden 
95  (79)  Personen  verurteilt,  34  (39)  freigesprochen,  vor  den  Straf- 
kammern 5935  (^6278)  verurteilt,  1345  (1530)  freigesprochen. 

d.   Konkursstatistik. 

Seit  4  Jahren  hat  sich  die  Zahl  der  Konkurse  beständig  vermindert, 
1902  betrug  sie  455,  1903  441,  1904  415,  1905  399.  Von  den  Anträgen 
auf  Konkurseröffnung  wurde  im  letzteren  Jahre  fast  die  Hälfte  (196 
von  399)  wegen  Massemangel  abgelehnt,  45  von  diesen  betrafen  Nach- 
lässe.   Bei  den  232  (von  233)   beendeten   Konkursen,    für   welche  die 
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Scbaldenmasse  angegeben  ist,  belief  sich  diese  in  37  Fällen  auf  weniger 
tis  10000  M,  in  42  auf  10  bis  20  000  M,  in  69  auf  20  bis  50  000  M, 
in  36  auf  50  bis  100  000  M,  in  42  auf  100  bis  500  000  M,  in  5  auf  Vi 
bis  1  Million,  in  1  auf  1  Million  und  mehr. 

Im  ganzen  betrug  die  Schuldenmasse  an  bevorrechtigten  und  nicht 
bevorrechtigten  Konkuisforderungen  1905  20.i  Millionen  M,  in  den 
^Voijahren  rückwärts  34.»,  16.9,  116.6,  12.8,  11.8,  18.7,  17.a,  20.8,  16.8 
(1896)  Millionen  M.  Die  nicht  bevorrechtigten  Forderungen  beliefen 
aieb  in  dem  gleichen  Zeitraum  auf  20.o  (1905),  34.«,  16.8,  116.4,  12.?, 
114,  18.8,  17.1,  20.2,  16.1  Millionen  M,  von  diesen  fielen  aus  85.4,  83.7, 
78.1,  64.5,  82.4,  81.6,  84.8,  86.o,  87.8,  86.7  Pz. 

An  den  Konkursen  waren  in  den  zehn  Jahren,  von  1905  an  gerechnet, 
11481,  13  867,  11497,  12  044,  11054,  9516,  12  322,  10834,  13784,  10843 
Gläubiger  beteiligt,  auf  den  Gläubiger  kam  durchschnittlich  ein  nicht 
gedeckter  Betrag  von  1486,  2091,  1143,  6239,  945,  1006,  1275,  1359, 
1290  und  1296  M. 

e.  Statistik  der  Yerbreclien^  Yergelieii  und  Übertretungen. 

Da  die  Veröffentlichung  des  Kaiserlichen  Statistischen  Amtes  über 
die  Kriminalstatistik  des  Jahres  1905  noch  nicht  erschienen  ist,  so 
können  in  diesem  Jahrgange  nur  die  Daten  für  das  Jahr  1904  mitge- 
teUt  werden. 

Die  Zahl  der  in  Berlin  wegen  Verbrechen  und  Vergehen  ver- 
urteilten Personen  ist  von  23  602  auf  23  846,  als  um  Los  Pz.,  gestiegen, 
während  sich  die  Zivilbevölkerung  um  2.ii  Pz.  vermehrt  hat.  Zuge- 
nommen hat  namentlich  die  Zahl  der  wegen  Verstöße  gegen  die  Ge- 
werbeordnung, sowie  der  wegen  Beleidigung  und  Unterschlagung  ver- 
urteUten  Personen,  dagegen  hat  sich  die  Zahl  der  wegen  Diebstahls 
▼erurteilten  vermindert,  seit  1901  um  14.8  Pz.  Am  zahlreichsten  waren 
die  Eigentumsvergehen,  wegen  deren  fast  die  Hälfte  (46.9  Pz.)  aller 
Personen  verurteilt  wurden,  der  Anteil  der  wegen  Verbrechen  und 
Vergehen  gegen  die  Person  Verurteilten  betrug  32.4  Pz.,  20.8  Pz.  kamen 
auf  die  Delikte  gegen  Staat  und  öffentliche  Ordnung,  unter  denen  bei 
weitem  die  Übertretungen  der  Gewerbeordnung  (mit  62.»  Pz.)  überwogen. 

Vorbestraft  waren  46.o  Pz.  aller  Verurteilten,  am  zahlreichsten  waren 
die  Rückfälligen  unter  den  wegen  Kuppelei,  Widerstandes  gegen  die 
Staatsgewalt  und  schwerer  Körperverletzung  Bestraften. 

Der  Anteil  der  Frauen,  der  in  den  letzten  5  Jahren  zwischen  20.» 
ond  21.8  Pz.  schwankte,  war  am  größten  bei  den  Vergehen  gegen  die 
Sittlichkeit  (43.6  Pz.),  bei  Beleidigung  (28.8  Pz.),  Begünstigung  und 
Hehlerei  (28.4  Pz.)  und  Diebstahl  (25.a  Pz.) 

Unter  18  Jahre  alt  waren  1904  7.3,  in  den  4  Vorjahren  7.o,  9.o,  8.8, 
9.3  Pz.,  Vs  von  diesen  waren  Mädchen;  Hauptursache  der  Verurteilung 


m-  «PT   V^niv'.ip*nr^<ielikte,   namentlich  Diebstahl  und 

^—a'    wtfr  die  Berliner  Qaote   an    den  Vergehen 

, 1  .     Px.  der  im  ganzen  Reiche  Venirteilten) 

^     T\i    Nahrungsmitteln   (18.28   Pz.),    auf  welche 
..  .-.r    !v c-ieiliche  Überwachung  von  Einfluß  ist,  an 

wi  Unterschlagung  (9.86  Pz.). 

^  :jal   der  Verurteilten  mit  der  strafmündigen 

::,   .»i^ftt:  die  hierbei  verwendete  Bevölkerungszahl 

-<^.   da   die  Auszählungen    der  Volkszählungs- 

-,«K.a   dem  Alter   noch   nicht  vollendet  sind  und 

j.      .  lut^airsresultat  von  1900   sich  anschließende  Fort- 

^  V  ;^*r  noch  nicht  berichtigt  werden  konnte.   Nach 

v*-v  >uung  ist   in  Berlin   die  Zahl   der  Verurteilten 

.   ,     mu::y   zurückgegangen   (von  1571    auf  1505  pro 

.. .,-   c'^^r^onen),   dagegen   hat   sie   im   ganzen  Reiche 

..     ^ou  V2U  auf  1242). 

^    .   %^\ru  Übertretungen  im  Jahre  1905.  DieZahlder 

•  ..^^u  ^^ertretungen  beim  Amtsgericht!  in  Berlin,  die 

^  .■  v^  der  Stadt  Berlin    ausgezählt  werden,   ist  von 

x\^:egangen.    Die  starke  Verminderung  ist  haupt- 

^ ,    .V.    Abnahme  der  sittenpolizeilichen   (von  9803  auf 

V  %-K^t-  und  Fahrpolizei -Kontraventionen    (von  11450 

'..>»»-   5^*wio    Bettelei    und    Obdachlosigkeit    waren  die 

^.    <;,\>i;rÄftmg.     Auf  Übertretungen  der  Straßen-  und 

^  Vxut'U  33.8  Pz.  aller  Fälle,    auf  Bettelei    19.i,   auf 

sx-rx^tungen  15.9,    auf  groben  Unfug   13.7  Pz.,   aul 

^  ,i,;f  die  übrigen  zusammen  I6.i  Pz. 

t,  I^Uengefänguis  Moabit. 

^.v.aU  Moabit  wurden  im  Berichtsjahre  304  Sträf- 

.  ^^^,*,   ^,)5  Im  Vorjahre,  der  größere  Teil  (198)  war 

.NU^r  »ohweren  Diebstahls  vorbestraft.    Rückfällig 

v^    v\r<^i  uwd  mehrmal  bestraft  199.     151  von  den 

\  ^  j^Mi   oinc  Freiheitsstrafe  von  mehr   als    1   Ja^ 

V  ;  t-^M^slabr  fiel   diese   bei    120.     Die  Strafdauer 

"  -N.    ^oi.i^  äIs  2  Jahre,   bei  37.6   2  bis  5  Jahre,  bei 

v*ys    Am  stärksten  waren  unter  ihnen  die  Alters- 

?^v^  Ol  bis  25  und  30  bis  40  mit  den  Sätzen  von 

*S  wriwten,  unter  21  Jahre  alt  waren  8.2  Pz. 

^  n-Ären  26.«  Pzi   zuletzt  in  Berlin  wohnhaft  ge- 

^       *     Verurteilten  hatte  Vater  oder  Mutter  oder  beide 

l^benyahre  verloren,   */•  war  unehelicher  Geburt. 

''^^^  befanden  sich  in  der  Anstalt  565  Gefangene. 
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In  das  städtische  Arbeitshaas  in  Rummelsbnrg  kamen  infolge 
gerichtlicher  Verurteilung  im  Etatsjahre  1905/1906  1710  Männer,  178 
Frauen.  Von  den  Männern  waren  verurteilt  wegen  Bettelei  47.7  Pz., 
wegen  Obdachlosigkeit  48.i  Pz.,  wegen  Kuppelei  3.9  Pz.,  von  den  Frauen 
wegen  gewerbsmäßiger  Unzucht  78.i  Pz.,  wegen  Obdachlosigkeit  17.4  Pz., 
wegen  Bettelei  4.5  Pz.  Unter  21  Jahre  alt  waren  2.8  Pz.,  21  bis  30 
17.«  Pz.,  30  bis  40  23.6  Pz.,  40  bis  50  31.i  Pz.,  50  bis  60  20.2  Pz.,  über 
60  4.»  Pz.  Unverheiratet  waren  69.i  Pz.  Bei  31.2  Pz.  der  Männer  und 
22.5  Pz.  der  Frauen  waren  beide  Eltern  oder  ein  Eltemteil  vor  dem 
J4.  Lebensjahre  gestorben.  Die  Dauer  der  Korrektionshaft  betrug  flir 
24.1  Pz.  der  Männer  bis  6  Monate,  für  46.o  Pz.  6  Monate  bis  2  Jahre, 
für  29.»  Pz.  volle  2  Jahre,  für  die  Frauen  stellten  sich  die  Sätze  auf 
56.7,  36.5  und  6.7  Pz.  Mit  Gefängnis  vorbestraft  waren  73,3  Pz.  der 
Männer,  68.0  Pz.  der  Frauen.  Ende  März  waren  im  Arbeitshause  1841 
männliche  und  123  weibliche  Korrigenden. 

g.  Fflrsorgeerziehimg. 

Das  Gesetz  vom  13.  März  1878,  nach  welchem  Kinder  im  Alter 
von  6  bis  12  Jahren  wegen  einer  strafbaren  Handlung  der  Zwangs- 
erziehung überwiesen  werden  konnten,  wurde  durch  das  Gesetz  vom 
2.  Juli  1900  über  die  Fürsorgeerziehung  Minderjähriger  auf  solche 
jugendliche  Personen  bis  zum  18.  Lebensjahre  ausgedehnt,  welche 
geistig  oder  körperlich  gefährdet  sind  oder  eine  strafbare  Handlung 
begangen  haben,  die  wegen  jugendlichen  Alters  des  Täters  nicht  straf- 
rechtlich verfolgt  werden  kann.  Auch  die  Fürsorge  für  diese  ist  wie 
früher  für  die  Zwangserziehungskinder  der  Waisen-Deputation  über- 
tragen worden.  Nach  dem  Berichte  dieser  Verwaltung  sind  die  Zahlen 
in  den  Tabellen  S.  259  mitgeteilt. 

Wie  sehr  durch  das  Gesetz  von  1900  die  Aufgaben  der  Waisen - 
Verwaltung  hinsichtlich  der  Fürsorgeerziehung  zugenommen  haben,  zeigt 
ein  Vergleich  der  Zahl  der  Zwangserziehungskinder  am  1.  April  1901 
—  an  diesem  Tage  trat  das  neue  Gesetz  in  Kraft  —  mit  der  Zahl  der 
Fürsorgezöglinge  am  31.  März  1906:  530  gegen  2835. 

Von  dem  Bestände  am  31.  März  1906  befanden  sich  lO.s  Pz.  in 
städtischen  Erziehungsanstalten,  33.6  Pz,  in  Privatanstalten,  8.6  Pz. 
in  Familienpflege,  3.8  Pz.  im  Krankenhause  oder  im  Gefängnisse,  28.8  Pz. 
in  Lehre  oder  Dienst,  8.7  Pz.  waren  widerruflich  entlassen,  6.3  Pz.  waren 
entlaufen.    1  Drittel  der  Zöglinge  waren  Mädchen. 

Vom  Bestand  an  Fürsorgezöglingen  (ohne  die  alten  Zwangs- 
erziehungskinder) waren  evangelisch  79.8  Pz.,  katholisch  I8.9  Pz., 
jüdisch  l.s  Pz.,  dissidentisch  O.i  Pz. 

Unter  5  Jahre  alt  waren  O.s  Pz.,  5  bis  10  Jahre  lO.a  Pz.,  10  bis  15 
48.8  Pz.,   15  bis  20   40.?  Pz.;   der  Anteil  der  Mädchen   war  Verhältnis- 
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mäßig  am  stärksten  in  der  letzten  Gruppe,  in  der  sie  fast  den  männ- 
lichen Jagendlichen  gleichkamen. 

Der  Zugang  im  Jahre  1904/5  und  in  den  beiden  Vorjahren  ist  in 
eingehenderer  Gliederung  auf  S.  334  ff.  behandelt. 


X.  Anstalten  und  Vereine  für  Unterricht 
und  Bildung. 

a.   Hochschulen. 

Die  Königliche  Friedrich-Wilhelms-Universität  zählte  im 
Wintersemester  1905/06:  7628  immatrikulierte  Studierende,  von  denen 
339  (4.4  Pz.)  auf  die  theologische,  2595  (34.o  Pz.)  auf  die  juristische, 
1105  (14.6  Pz.)  auf  die  medizinische  und  3589  (47.i  Pz.)  auf  die  philo- 
sophische Fakultät  entfielen.  Jhrem  Geburtsland  nach  waren  5489 
(72.0  Pz.)  Preußen  und.  1070  (14.o  Pz.)  andere  Reichsdeutsche,  die 
übrigen  1069  (14.o  Pz.)  entstammten  außerdeutschen  Ländern,  nnter 
denen  Rußland  mit  403  (5.3  Pz.),  Österreich-Ungarn  mit  179  (2.s  Pz) 
und  Amerika  mit  132  (1.7  Pz.)  am  meisten  beteiligt  waren. 

Gegen  das  Wintersemester  1904/05  zeigt  sich  eine  Zunahme  von 
218  immatrikulierten  Studierenden  oder  2.9  Pz.  gegen  das  Sommer- 
semester 1905  (5894),  welches  hinter  dem  vorhergehenden  Semester  um 
1516  (20.6  Pz.)  zurückgeblieben  war,  eine  Zunahme  von  1734  =  29.*  P«. 
Die  bei  allen  Berliner  Hochschulen  im  Wintersemester  stets  festzu- 
stellende Zunahme  gestaltet  sich  bei  den  einzelnen  Fakultäten  sehr 
verschieden:  gegen  die  Gesamtzunahme  von  1734  =  29.4  Pz.  betrug 
der  Gewinn  der  theologischen  Fakultät  im  Wintersemester  1905/06: 
103  (43.6  Pz.),  der  juristischen  845  (48.3  Pz.),  der  medizinischen  237 
<27.s  Pz.)»  der  philosophischen  549  (18.i  Pz.).  Die  theologische  und 
philosophische  Fakultät  ist  in  Berlin  zumeist  von  Studierenden  in  den 
älteren  Semestern,  die  juristische  und  medizinische  meist  von  jüngeren 
Semestern  besucht.') 

Im  Rechnungsjahr  1905  wurden  2  Studierende  zu  Lizentiaten  der 
Theologie,  5  zu  Doktoren  beider  Rechte,  81  zu  Doktoren  der  Medizin 
{davon  10  aus  Rußland)  und  157  zu  Doktoren  der  Philosophie  pro- 
moviert. 

Was  die  Zahl  der  zum  Hören  von  Universitätsvorlesungen  berech- 
tigten Personen  anlangt,  so  läßt  sie  sich  völlig  einwandsfrei  nicht 
angeben.  Die  von  den  andern  Hochschulen  der  Universität  mitgeteilten 
bezüglichen  Zahlen  sind  nur  vorläufige,  deren  spätere  Berichtigung  aber  aus- 


')  vergl.  Statist  Korrespondenz,  Jahrgang  XXXU  No.  8  H:  „Die  Vorliebe  der 
jüngeren  und  der  älteren  Semester  fttr  einzelne  Univemtäten.*' 
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bleibt,  was  übrigens  auch  für  die  gleichartigen  Feststellungen  der 
anderen  Hochschulen  gilt.  Von  der  Angabe  dieser  Zahlen  ist  deshalb 
hier  durchweg  Abstand  genommen  worden.  Die  Gesamtzahl  der  Hörer 
belief  sich  im  W.-S.  1905/06  auf  9204  (1904/05:  8949),  davon  wai-en 
7507')  (7289)  immatrikulierte  Studierende  der  Universität,  636  (648) 
Männer  und  665  (631)  Frauen,«)  zusammen  1301  (1279)  Personen  waren 
ohne  Immatrikulation  zugelassen,  endlich  315  (312;  Studierende 
der  miUtilrärztlichen  Bildungsanstalten  und  81  (69)  Studierende  anderer 
Berliner  Hochschulen.  Unter  100  Hörern  waren  18.4  nicht  an  der 
rnirersität  immatrikuliert,  nämlich  6.»  zugelassene  Männer,  7.2  zuge- 
lassene Frauen,  3.4  Studierende  der  militärärztlichen  Biidungsanstalten 
QDd  0.9  Studierende  anderer  Hochschulen. 

Die  Gesamtzahl  der  angekündigten  Vorlesungen  betrug  1070,  die 
der  Lehrer  471,  so  daß  auf  1  Lehrer  2.s  Vorlesungen  kamen. 

An  Stipendien  sind  im  Etatsjahre  1905/06  110  348  M  verliehen 
worden.  Die  Summe  der  dauernden  Einnahmen  und  Ausgaben  für 
die  Universität  beträgt  nach  dem  Preußischen  Etat  für  1906:  3791093  M 
and  zwar  I.  Einnahmen:  3  230  785  M  Zuschuß  aus  Staatsfonds,  675  M 
aus  Stiftungen  sowie  aus  bestimmten  Zwecken  gewidmeten  und  anderen 
Fonds,  4925  M  Zinsen  von  Kapitalien  und  Revenuen  von  Grundstücken 
und  Gerechtsamen,  554  708  aus  eigenem  Erwerb.  II.  Ausgaben:  Kostender 
akademischen  Verwaltung  160  450  M,  Besoldung  bezw.  Remunerationen 
der  Professoren  und  Lehrer  859350  M,  für  Institute  und  Sammlungen 
sowie  für  den  Universitäts  -  Gottesdienst  2  293  878  M,  für  Konviktorien, 
Unterstützungen  und  Stipendien  9270  M.,  Baukosten,  Abgaben  und 
Lasten  160  338  M,  zur  Deckung  von  Einnahme  -  Ausfällen  sowie  von 
unvorhei^esehenen  und  Mehrausgaben  102  127  M,  zu  Wohnungsgeld- 
zuschüssen für  die  Lehrer  und  Beamten  205  680  M.  Die  Summe  der 
außerordentlichen  Ausgaben  betrug  809  600  M. 

An  dem  mit  der  Universität  verbundenen  Seminar  für  orien- 
talische Sprachen  betrug  die  Zahl  der  Lehrer  34  im  S.-S.  1905  und 
38  im  W.-S.  1905/06,  die  Zahl  der  Unterrichtsgegenstände  27  bezw.  29, 
die  der  Hörer  161  bezw.  303.  Von  den  Hörern  waren  66  bezw.  139 
Angehörige  der  juristischen  Fakultät  Referendare  oder  Assessoren, 
unter  diesen  wiederum  38  bezw.  90  Dragomanatsaspiranten ;  je  39  An- 
gehörige der  philosophischen  Fakultät  einschließlich  Lehrer  und  Gelehrte; 
11  bezw.  44  Angehörige  des  Kaufmannstandes,  Privatpersonen  und 
Beamte;  19  bezw.  26  Angehörige  der  Reichs-Post- Verwaltung ;  17  bezw. 
42  (Mziere,  1  bezw.  3  Mediziner;  7  bezw.  3  Theologen;  1  bezw.  7  Tech- 
niker.   Von  den  Klassen  hatten  Besucher:  die  für  Chinesisch  26  bezw. 


')  121  (121)  (1.60  (1.68)  Pz.  aller  Studierenden]  waren  beurlaubt. 
')  Frauen  werden  zur  Immatrikulation   bekanntlich   in  Berlin   ebensowenig 
wie  an  den  anderen  preußischen  Universitäten  zugelassen. 

-  8 
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46,  Japanisch  9  bezw.  31,  Arabisch  20  bezw.  35,  Türkisch  12  bezw.  35, 
Suaheli  25  bezw.  44,  Haossa  3  bezw.  6,  Banta  und  Ephe  9  bezw.  4, 
Englisch  55  bezw.  110,  Neugriechisch  1  bezw.  13,  Russisch  32  bezw.  39, 
Spanisch  8  bezw.  19;  im  S.-S.  Französisch  35,  im  W.-S.  Amharisch  4, 
Äthiopisch  6,  Persisch  6,  Guzerati  9,  Hindustani  9,  Herero  5  und  Duala  4. 
Femer  wurden  von  98  bezw.  186  Hörern  besucht  die  Vorlesungen  über 
Realien  (wissenschaftliche  Beobachtungen  auf  Reisen,  Tropenhygiene, 
tropische  Nutzpflanzen  und  ihre  Verwendung,  Landeskunde  von  Deutsch- 
Ost-  bezw.  West- Afrika,  Kolonial-  und  Konsularrecht).  An  den  nicht- 
amtlichen Lehrkursen  nahmen  teil  im  Chinesischen  5  bezw.  14,  im 
Russischen  19  bezw.  64,  im  Spanischen  20  bezw.  59  Kaufleute,  Beamte 
und  Techniker. 

Bei  der  Technischen  Hochschule  ist  infolge  erschwerter  Auf- 
nahmebedingungen für  Ausländer  seit  demW.-S.  1901/02  ein  Rückgang 
der  Studentenzahl  zu  verzeichnen.  Das  W.-S.  1905/06  mit  2683  Stu- 
dierenden hatte  278  (9.4  Pz.)  weniger  als  das  W.-S.  1904/05,  aber  68 
(2.6  Pz.)  mehr  als  im  S.S.  1905. 

Erheblich  zugenommen  hat  die  Zahl  der  Chemie  Studierenden, 
nämlich  von  162  im  W.-S.  1904/1905  auf  205  im  W.-S.  1905/06.  Die 
Zahl  der  Studierenden  der  allgemeinen  Wissenschaften  betrug  5  gegen 
7  im  W.-S.  1905/06,  die  der  Elektrotechniker  212  (218).  Die  Zahl  der 
Bau  -  Ingenieure  hat  sich  auf  gleicher  Höhe  605  gehalten.  Bei  allen 
anderen  Fächern  ist  die  Studentenzahl  heruntergegangen,  so  bei  den 
Architekten  von  485  auf  464,  bei  den  Maschinen  -  Ingenieuren  (außer 
Elektrotechnikern)  von  1004  auf  790,  im  Schiff baufach  von  259  auf  256, 
im  SchiflFsmaschinenbaufach  von  96  auf  74,  in  der  Hüttenkunde  von 
von  133  auf  64. 

Die  Gesamtzahl  der  Hörer  betrug  3607  gegen  3813  im  Vorjahre, 
der  Lehrer  167  (158),  der  Vorlesungen  335  (326).  Auf  die  Lehrer 
kamen  durchschnittlich  2.o  (2.i)  Vorlesungen. 

Von  den  zur  Diplomprüfung  zugelassenen  Kandidaten  haben  bestanden 


Art  der 
Prüfung 


Abteilung    für 


I.  Archi- 
tektur 


n.  Bau- 
Ingenieur- 
wesen 


ÜLMasch. 

Ingenieur 

wesen 


IT.  Sckiffi- 1. 

Sckifsnucki- 

Beubai 


V.  Chemie 
u.  Hütten- 
kunde 


Summa 


Studienjahr 

19(H/5  1905/6|l904/6  1905/6|l904/6  1905/6|l904;6ll906/'6|l904/5'l90ö/6|l904/5;^  ö 


Diplom- 
Vorprüfung 
Diplom- 
Hauptprüfung 


76 
44 


82 
81 


I 
97  I    95 

59  I    87 


137 j  130 
93    204 


65 
37 


65 
38 


50 


54 


25 


40 


425    397 
287  1450 


Der  Grad  eines  Diplom-Ingenieurs  wurde  in  den  beiden  Semestern 
erworben:  in  der  Abteilung  für  Architektur  von  7  bezw.  4,  im  Bau- 
Ingenieurwesen  von  10  bezw.  14,  Maschinen-Ingenieurwesen  von  je  16, 
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in  der  Abteilung  für  Schiff-  und  Schiffsmaschinenbau  von  15  bezw.  10 
Regienmgs-  bezw.  staatlich  geprüften  Bauführern.  Die  Würde  eines 
Toktor-Ingenieurs  wurde  nach  Erledigung  des  Promotionsverfahrens 
verliehen:  von  der  Abteilung  für  Bau- Ingenieur wesen  1  besiw.  2  mal, 
Yon  der  Abteilung  für  Maschinen-Ingenieurwesen  5  bezw.  7  mal,  von 
der  Abteilung  für  Chemie  und  Hüttenkunde  1  bezw.  8  mal.  Ohne  Prü- 
fung wurde  sie  in  den  Jahren  1904/05  bezw.  1905/06  nicht  verliehen. 

An  der  Königlichen  Bergakademie  wurden  im  W.S.  1905/06 
Yon  34  Professoren  und  Dozenten  68  Vorlesungen  und  Übungen  abge- 
halten. Unter  den  288  Hörern  befanden  sich  134  oder  46.53  Pz.  Stu- 
dierende, die  sich  für  den  Staatsdienst  in  der  Berg-,  Hütten-  und 
Salinenverwaltung  vorbereiteten,  49  oder  17.oi  Pz.  waren  sonstige 
fiergfachstudierende  einschl.  Hospitanten,  58  oder  20. u  Pz.  Hüttenfach- 
stndierende  einschl.  Hospitanten,  14  oder  4.86  Pz.  Markscheider- Aspiranten 
und  33  oder  11.4«  Pz.  sonstige  Hörer.  Unter  den  288  Hörern  waren 
16  oder  5.56  Pz.  Ausländer. 

An  der  Landwirtschaftlichen  Hochschule  betrug  die  Zahl 
der  Studierenden  (der  immatrikulierten  Studierenden  und  der  Hörer) 
im  W.-S.  1905/06  898.  Davoti  studierten  337  oder  37.53  Pz.  Landwirt- 
schaft, 359  oder  39.98  Pz.  Geodäsie  und  Kulturtechnik,  162  oder  I8.04  Pz. 
landwirtschaftlich-technische  Fächer  und  40  oder  4.46  Pz.  sonstige  Fächer. 
Die  17  etatsmäßigen  Professoren  und  die  28  Hülfslehrer  und  Privat- 
dozenten hielten  zusammen  90  Vorlesungen  und  praktische  Übungen  ab. 

An  der  Tierärztlichen  Hochschule  wurden  von  22  Lehrern 
im  W.-S.  1905/06  41  Vorlesungen  und  Übungen  gehalten,  welche  von 
413  Studierenden  besucht  wurden.  Die  Zahl  der  letzteren  hatte  noch 
im  Jahre  1902:  552  betragen.  Die  Abnahme  dürfte  auf  die  seitdem 
erhöhten  Anforderungen  (Reifezeugnis  einer  neunklassigen  höheren 
Lehranstalt)  zurückzuführen  sein. 

Die  Königliche  Akademie  der  Künste  umfaßte 

a,  die  Hochschule  für  die  bildenden  Künste  mit  26  Lehrern, 
197  immatrikulierten  Studierenden  und  27  Hospitanten  im  W.-S.  1904/05, 
im  Sommer  1905:  26  bezw.  163  und  14.  Die  7  akademischen  Meister- 
ateliers zählten  in  beiden  Semestern  31  Schüler. 

b.  die  Hochschule  für  Musik  mit  4  bezw.  4  männlichen  Ab- 
teilungsvorstehem,  44  bezw.  41  und  9  bezw.  9  weiblichen,  zusammen 
53  bezw.  50  Lehrern.  Die  3  Meisterschulen  für  musikalische  Kompo- 
«ition  besuchten  31  (darunter  3  weibliche)  bezw.  32  (darunter  3  weib- 
liche) Studierende ;  am  akademischen  Institut  für  Kirchenmusik  wurden 
von  6  Lehrern  20  Eleven  und  6  Hospitanten  in  beiden  hier  behandölten 
Semestern  unterrichtet. 

In  der  Großen  Berliner  Kunstausstellung  hatten  im  Jahre  1905: 
1247  Künstler  im  ganzen  2261  Nummern  ausgestellt,  einschließlich  einer 
von  der  Freien  Vereinigung  der  Graphica  in  Berlin  veranlaßten  „Deut- 
sehen Schwarz- Weiß-Ausstellung«  und  einer  Ausstellung  des  Verbandes 
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Deutscher  Illustratoren.  Von  den  2261  Nummern  entfielen  auf  -615 
Maler  1191,  auf  127  Bildhauer  210,  auf  43  Architekten  62,  auf  250 
Künstler  in  der  Schwarz -Weiß -Ausstellung  331,  auf  182  Künstler  in 
der  Ausstellung  des  Verbandes  Deutscher  Illustratoren  433  und  auf 
30  Künstler  des  Kunstgewerbes  34  Nummern.  Von  den  Mitgliedern 
der  Akademie  hatten  28  Maler  235  Werke,  6  Bildhauer  25,  17  Künstler 
in  der  Schwarz- Weiß- Ausstellung  21,  3  Künstler  in  der  Ausstellung  des 
Verbandes  Deutscher  Illustratoren  19,  1  Künstler  in  der  kunstgewerb- 
lichen Abteilung  ein  Werk,  zusammen  55  Mitglieder  301  Werke  aus- 
gestellt. 

b.   Mittlere  Schulen  (Gymnasien,  Realgymnasien,  Oberrealsehnlen, 

Bealschnlen). 

Die  15  Berliner  Gymnasien  (4  königliche  und  11  städtische)  hatten 
1887  (ohne  Vorschulen)  eine  Schülerzahl  von  8577  erreicht.  Diese  ist 
dann  stetig  zurückgegangen  bis  auf  7345  in  1896,  sie  blieb  auf  etwa 
dem  gleichen  Stande  die  folgenden  3  Jahre,  um  von  da  an  wieder 
fortgesetzt  abzunehmen.  In  den  letzten  5. Jahren  1901  bis  1905  belief 
sie  sich  auf  7220,  7093,  7018,  6933  und  6841. 

Die  6841  Gymnasiasten  wurden  von  421  Lehrern  in  246  Klassen 
unterrichtet,  auf  1  Klasse  entfielen  also  im  Durchschnitt  27.8  Schüler. 
Von  der  GesamtschtUerzahl  kamen  1857  (im  Vorjahre  1935)  auf  die 
4  königlichen  Gymnasien,  bei  welchen  die  Schülerzahl  zwischen  200  im 
Französischen  Gymnasium  und  658  im  Luisen -Gynmasium  schwankte, 
während  bei  den  städtischen  Gymnasien  das  Sophien-  und  Askanische 
Gymnasium  mit  566  und  556  die  Höchst-  und  das  Humboldt-Gymnasium 
mit  350  Gymnasiasten  die  Mindestzahl  aufwiesen. 

Die  Schülerzahl  der  8Realgymnasien(l  königliches  und  7  städtische) 
war  Ende  1905  4130  gegen  4053  im  Vorjahr.  Das  Königl.  Kaiser 
Wilhelms-Realgymnasium  zählte  621  Schüler,  bei  den  städtischen  war 
das  Falk  -  Realgymnasium  mit  590  Schülern  das  besuchteste;  ihm 
kam  das  Dorotheenstädtische  mit  586  Schülern  sehr  nahe,  während 
das  Friedrichs -Realgymnasium  nur  382  Schüler  hatte.  Das  Maximum 
der  Schülerzahl  der  8  Realgymnasien  fiel  mit  4647  auf  Ende  1888. 
Auch  hier  setzt  dann  abnehmende  Bewegung  ein  bis  auf  4472  in  1892. 
Bis  zum  Jahre  1894  hob  sich  die  Zahl  wieder  auf  4532,  um  bis  1900 
von  neuem  abzunehmen:  auf  4014.  Im  letzten  Jahrfünft  ist,  von 
Abweichungen  in  den  Jahren  1903  und  1904  abgesehen,  wieder  eine 
Zunahme  zu  beobachten. 

1905  war  die  Gesamtzahl  der  Lehrer  222,  die  der  Klassen  130,  auf 
1  Klasse  kamen  durchschnittlich  31.8  Schüler. 

Die  2  städtischen  Oberrealschulen  haben  mit  1091  Schülern 
i.  J.  1905  den  höchsten  Stand  erreicht,  die  bisherige  Höchstzahl  war 
1070  i.  J.  1886. 
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Die  1091  Oberrealschüler  des  Jahres  1905  wurden  von  67  Lehrern 
in  34  Klassen  unterrichtet;   auf  1  Klasse  kamen   sonach   32.i  Schüler. 

Die  Zahl  der  Abiturienten  und  der  Schüler,  welche  die  Berechtigung 
für  den  eiiyährig-freiwilligen  Militärdienst  erlangten,  ergibt  die  nach- 
stehende Übersicht  für  1905. 


Schulen 

Abiturienten 

Einjährig-Freiwillige 
überhaupt        davon  abgegangen 

Ostern 

Michaelis 

Ostern 

Michaelis 

Ostern 

Michaelis 

Friedrich-Wilhelms-Gymn.  *. 

Französisches 

Wilhelms- 

Luisen- 

20 

8 

14 

24 

22 
11 
24 
17 

10 
28 
34 

8 
29 
26 

\ 
3 

8 

i 

6 

Kgl.  Gymnasien    .... 

66 

74 

. 

• 

• 

. 

Berl.  Gymn.  z.  gr.  Kloster  . 

Friedr.-Werdersch.  Gymn.   . 

Köllnisches 

Friedrichs- 

Luisenstädtisches 

Sophien- 

Askanisches 

Hnmboldt- 

Leibniz- 

Königstädtisches 

Lessing- 

22 

7 

9 

13 

12 

18 

24 

6 

7 

5 

8 

20 

11 

5 

16 

14 

11 

20 

5 

6 

7 

7 

31 

8 

23 

21 

14 
2ß 

22 

5 

18 

24 

. 

13 
27 

4 

6 

i    3 

1 

4 
4 

2 
4 

*8 

10 

StÄdt  Gymnasien.  .   .   . 

131 

122 

• 

• 

. 

. 

Kgl.  Realgymnasium   .   .    . 

10 

9 

. 

* 

, 

. 

Königstädt  Realgymnasium 

Dorotheenstädt. 

Lnisenstädt. 

Friedrichs- 

Sophien- 

Andreas- 

Falk- 

9 

14 

5 

3 

8 
7 

8 

6 
20 
3 
3 
9 
5 
7 

24 

24 

25 
27 
13 

28 

19 

19 
13 
21 

28 

14 

1*6 
9 
9 
7 

10 

11 

9 
5 

16 

Städt.  Realgymnasien  .   . 

54 

53 

. 

. 

1        . 

. 

Friedr.-Werdersche  Ob.-R.  . 
Lnisenstädt.                  -      . 

20 
10 

9 
10 

20 

36 

10 

21 

Ober-Realschulen  .... 

30 

19 

. 

. 

1 

Zusammen  .   .   . 

291 

277 

, 

. 

, 

Das  Zeugnis  der  Reife  haben  auf  den  Oymnasien  Ostern  und 
Michaelis  1905:  197  bezw.  196  (178  bezw.  198  im  Voijahre),  zusammen 
393  (376)  Schüler  erhalten. 

Das  Königliche  Realgymnasium  hatte  19  Abiturienten,  die  städtischen 
Realgymnasien  zusammen  107,  die  städtischen  Oberrealschulen  zu- 
sammen 49. 

Nachstehend  wird  erstmals  die  Gliederung  der  Abiturienten  nach 
dem  Beruf  des  Vaters,  auch  des  verstorbenen,  mitgeteilt. 
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Mittlere 

II 

Kaufleute, 
Fabrikanten,  Fuhr- 
herren, Hoteliers 

9-4 

•a 

0 

|5 

II 

Beamte 

von 
Reichs-, 
Staats- 

usw. 
Behörden 

•31 

9 

II 

1 

1 

li 

II 

Schalen 

•L 

^ 

ä 
P 

1 

3 

n 

o 

0 

Gymnasien  .  . 
Bealgymnasien 
Oberrealschalen 

4 
1 
2 

157     14  30 
66    13     3 
20    10     2 

19 
3 

1 

5 
1 
2 

6 
5 

52 

18 

6 

35 
3 
2 

10 

33 

1 

7 

1 

15 
6 
4 

6J393 

Znsammen 

7 

243 

|37 

35 

23 

8 

11 

76 

40 

10 

34 

8  25  11?568 

Gestatten  auch  diese  Zahlen  keinen  Schlufi  auf  die  Herkunft  des 
gesamten  Schülermaterials,  so  lassen  sie  doch  eine  gewisse  freilich 
nicht  durchweg  zufallsfreie  Differenzierung  der  3  Arten  von  Schul- 
bevölkerung nach  dem  Beruf  der  Eltern  erkennen.  So  waren  von  den 
Gymnasial-Abiturienten  35  oder  8.9  Pz.  Söhne  höherer  Beamten,  33  oder 
8.4  Pz.  Söhne  Angehöriger  höherer  liberaler  Berufe  (Ärzte,  Rechts- 
anwälte) gegen  3  oder  2.4  Pz.  bezw.  1  oder  O.s  Pz.  bei  den  Abiturienten 
der  Realgymnasien ;  bei  den  Oberrealschulen  belief  sich  der  Anteil  der 
höheren  Beamten  auf  2  oder  4.i  Pz.,  während  hier  die  liberalen  Berufe 
überhaupt  nicht  vertreten  waren.  Bei  den  Realgymnasien  tritt  beson- 
ders der  Anteil  der  Kaufleute,  Fabrikanten  hervor:  66  oder  52.4  Pz. 
gegen  20  oder  40.8  Pz.  bei  den  Oberrealschulen  und  gegen  157  oder 
39.9  Pz.  bei  den  Gymnasien.  Auf  den  Oberrealschulen  endlich  ist  die 
Zahl  der  Handwerkersöhne  mit  20.4  Pz.  gegenüber  lO.s  Pz.  auf  Real- 
gymnasien und  3.»  Pz.  auf  Gymnasien  besonders  groß. 

Die  Berechtigung  zum  einjährig  -  freiwilligen  Militärdienst  (vergl. 
die  vorhergehende  Tabelle  auf  S.  117*)  erlangten  an  den  8  Gymnasien» 
für  welche  die  bezüglichen  Angaben  vorliegen,  zu  Ostern  187,  zu 
Michaelis  167  Schüler,  wovon  Ostern  33  (17.6  Pz.),  Michaelis  37  (22.2  Pz.) 
die  Anstalt  verließen.  Wesentlich  höher  war  die  Prozentziffer  der 
Abgehenden  bei  6  Realgymnasien:  Ostern  65  von  141 :  46.a  Pz.,  Michaelis 
46  von  100  und  bei  einer  Oberrealschule  von  20:  10  bezw.  von  36:  21 
(58.3  Pz.). 

Die  Realgymnasien  wie  die  Oberrealschulen  werden  hiernach  in 
weit  höherem  Maße  als  die  Gymnasien  lediglich  bis  zur  Erlangung  der 
Berechtigung  zum  einjährigen  Militärdienst  besucht. 

Für  die  städtischen  höheren  Schulen  wird  über  die  Gliederung 
der  Schüler  nach  Alter  (Geburtsjahren),  Konfession  usw.  auf  Grund  der 
Aufstellungen  der  Schulleiter  näheres  auf  S.  346  ff.  mitgeteilt. 

Zu  Anfang  des  Sommersemesters  1905  betrug  die  Schülerzahl  der 
11  städtischen  Gymnasien  einschließlich  der  zugehörigen  10  Vorschulen 
6489;   im  Laufe  des  Sommersemesters  kamen  40  hinzu  und  89  gingen 
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ab,  daranter  3  durch  Tod,  so  daß  vor  Schlufi  des  Semesters  6440  vor- 
handen waren.    Zu  Michaelis   verließen   471    die  Anstalten.    Demnach 
Gesamtabgang  520.    Dagegen  kamen  hinzu:  aus  ähnlichen  öffentlichen 
Anstalten    107,   aus   Oemeindeschulen   119,   aus  Privatschulen  30,   aus 
Privatunterricht  23,  ohne  Vorbereitung  239,  zusammen  518.   Die  Oesamt- 
schülerzahl  betrug  daher  zu  Beginn  des  Wintersemesters  1905/06:  6487. 
Von  den  beim  vorhergehenden  Semesterschluß   vorhandenen   6440 
Schülern   wurden   2360   oder  36.6  Pz.  versetzt.    Zu  Ostern    hatte   der 
Prozentsatz  der  Versetzten  40.o  betragen. 

Von  den  zu  Anfang  des  Winterhalbjahres  gezählten  6487  Schülern 
standen  2869  im  ersten,  2975  im  zweiten,  497  im  dritten,  137  im  vierten 
mid  9  im  fünften  oder  noch  höheren  Semester;  bei  5653  (87.i  Pz.) 
wohnten  die  Eltern  in  Berlin,  bei  757  (11.7  Pz.)  in  der  Provinz  Branden- 
burg', bei  62  (l.oPz.)  im  sonstigen  Preußen,  bei  6  (O.i  Pz.)  im  sonstigen 
Deutschen  Reich   und   bei   9  Schülern   (O.i  Pz.)   im  Auslande. 

In  den  14  städtischen  Realschulen,  von  denen  die  14te  erst 
Ostern  1905  eröffnet  wurde,  hat  die  Schülerzahl  bis  zum  Berichtsjahre 
mit  Ausnahme  eines  schwachen  Rückgangs  in  den  Jahren  1898,  1899 
und  1904  stets  zugenommen,  sie  betrug  Ende  1905:  6107,  150  oder 
2j  Pz.  mehr  als  im  Vorjahre.  Bei  224  wissenschaftlichen,  53  tech- 
nischen, zusammen  277  Lehrern  und  165  Klassen  kamen  auf  jede  Klasse 
durchschnittlich  37  Schüler. 

Von  den  13  älteren  Realschulen  wurden  Ostern  1905:  174, 
Michaelis  251,  zusammen  425  Schüler  mit  dem  Zeugnis  der  Reife  — 
Berechtigung  zum  einjährig  -  freiwilligen  Militärdienst  —  entlassen 
(durchschnittlich  von  jeder  32.?). 

In  den  Verwaltungsberichten  der  Schuldeputation  für  die  Jahre  1904 
und  1905  sind  5968  bezw.  6116  Realschüler  nachgewiesen,  hiervon  kamen 
auf  Berlin  als  Wohnsitz  der  Eltern  5498  bezw.  5541,  auf  die  Provinz  Bran- 
denburg 413  bezw.  443,  auf  das  übrige  Preußen  32  bezw.  85,  auf  das  übrige 
Deutschland  11  bezw.  43,  auf  das  Ausland  14  bezw.  4.    Von  den  Schülern 
waren  übernommen  aus  Gemeindeschulen  (die  Knaben  gehen  meist  mit  der 
Reife  für  die  IL  Klasse  auf  die  Realschulen  über)  4567  bezw.  4739,  aus 
höheren  Lehranstalten  1101  bezw.  1062,  aus  Privatschulen  300  bezw.  315. 
Nach  dem  Bei-ufe  des  Vaters  wurden  gezählt  Söhne  von  Kaufleuten  1699 
bezw.    1753,    Handwerkern   1060   bezw.    1000,    Subaltembeamten   und 
Lehrern  923  bezw.  940,  Unterbeamten  744  bezw.  851,   unselbständigen 
Gewerbtreibenden  632  bezw.  696,  Fabrikanten  268  bezw.  233,  Künstlern, 
Technikern,  Schriftstellern  229  bezw.  232,   Portiers,  Dienern  161  bezw. 
156,  Rentiers  151  bez.  133,  Landwirten  41  bezw.  47,  höheren  Beamten 
33  bezw.  31,   Militärs  14  bezw.  23;   bei  13  bezw.  21  Schülern  war  der 
Beruf  des  Vaters  unbekannt. 

Die  5125  Schülerinnen  der  2  königlichen  und  6  städtischen  höheren 
Mädchenschulen   wurden   von  94   wissenschaftlichen,    8  technischen 
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Lehrern  und  Iu9  wissenschaftlichen,  12  technischen  Lehrerinnen  in 
139  Klassen  unterrichtet,  auf  jede  Klasse  entfielen  durchschnittlich  36.9 
Schülerinnen.  Gegen  das  Vorjahr  ist  die  Gesamtzahl  dieser  Schüle- 
rinnen um  20  gefallen;  auch  damals  war  eine  Verminderung  um  47 
festgestellt  worden. 

c.   Oeiiieindeschnlen. 


Es  betrug  Dezember: 

1901 

1902 

1903 

1904 

1905 

Die  Zahl  der  Gemeindeschalen 

-    Klassen  für  Knaben 
Mädchen 

249 
2160 
2182 

258 
2  234 
2  259 

265 
2  303 
2  327 

273 
2  355^ 
2  409^ 

280 
2  4131^ 

2  4.54>i 

Klas>en  überhaupt  . 

-    wissensoh.  Lehrer  .   . 
Lehrerinnen 
«    fevliii.  Lehrerinnen    . 

4  342 

2  852 
1490 

448 

4  493 

2  899 

1594 

450 

4  630 

3  012 

1617 

276 

4  765 

3115 

1654 

310 

4  870 

3  223 

1647 

312 

Lohrper>onen  Uberh.  . 

Sx'huler 

^vhuloriuueu    . 

4  790 

105  153 
106194 

4  943 

106  039 

107  442 

4  905 

108  078 

109  881 

5  079 

109  876 
112  071 

5  182 

111572 
113  665 

iieuL  v^ohülor  überh.  . 

211  347 
1249 

0.5D 

213  481 
2134 

I.Ol 

217  959 

4  478 

2.10 

221947 
3  988 

1.83 

225  237 
3290 

l.iS 

Aiu  !•  lulo  dos  Jahres  1905    waren    280  Gemeindeschulen   mit  4870 

K  .^^wu  oiu?»ohL   l;\\  Nobenklassen  vorhanden.    Im  Jahre  1905  kamen 

luu    Ir.n.u:    :    Svhulou    mit    105    Klassen    (1904:   8  mit  135  Klassen}. 

l  u,vuu!iui  \\ui\(ou  Ml  57^2  Knaben  und   113  665  Mädchen,  zusammen 

;     ^     Kiuvlor.  d.  *,  oOlH)  mehr  als  im  Vorjahre  (1904:  3988). 

hu    »aSu\uuX   h»oi  -1905  hat  zugenommen:  die  Zahl  der  Gemeinde - 

'  ,  ^^i  \vu  VI  »  i^uf  ,'SO,   d.  L  um  31   oder  12.4  Pz.,   die  der  Knaben- 

X  ,    > ,.  \v  u   .'U'O  ÄUf  '^413 7ti  d.  L  um  253'/«  oder  11.7  Pz.,  der  Mädchen- 

V  *    V  ,v  Ns^u  :l^*  um  *^74'j,   oder   12.6   Pz.    auf  2456  V«,   die   Zahl   der 

V  .    , ..     ^isjlvau]»t    demnach   um  528  oder  12.2  Pz.     Bei  den  Lehrern, 

.  V    Mvli  soll  '4^y^  auf  3223  hob,  betrug  die  Zunahme  13.o  Pz., 

XX  X  V  ucxv  hai'iHohen  Lehrerinnen,  deren  Zahl  von  1490  auf  1647 

\,:.„:ijo    halle   sie    1654    betragen),    lO.s  Pz.;    die  Zahl  der 

'    :\  vjiuuou   sank    von   448    auf  312,    d.  L    um  136    oder 

.    .  ,x , .. ..  ^un.ihmo  des  Lehrpersonals  machte  392  oder  8.2  Pz. 

vv..     .ho    /.uuahme   der  Schüler  um  6419  oder  6.1  Pz., 

biom^  ^UM     I  k  «'^^ii'r  7.0  Pz.i    beider   zusammen   um    13  890 

'  ^      i^    K^i'**iii4UWiiiAhiin>    vtTteiitt!    bicU   jc-ducli   iilchi  gl  eich  - 

Ju    ^.i.4^U4*M*  JiibK'.    «*lc  halte   llRil  mit  1^40  oder*),«  Pz, 

4r%li  i|^«aiig4t^u,    VM^'d  mit  447B  oder  2a  Pz.  Ibren 

V     Jiiiiu  Uti^fsani  wieder  ab. 

Ha>^   Uolvt^  nin  L  November  1900  die  Ziiht 
Ulfof   KliMiiitp  ielfiäChL  im  Nebenklassen); 

.     .Mr. 


**^ 


t 
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Die  Durchschnittsbesetzang  der  -Klassen  geht  ständig  zurück,  ge- 
staltet sich  also  immer  günstiger.  Sie  betrag  im  November  1890  noch 
55.04,  im  November  1895  52.62,  im  November  1900  49.62  und  Ende  des 
Jahres  1905  46.25,  und  zwar  in  den  Enabenklassen  46.23,  in  den  Mäd- 
chenklassen 46.27.  Durch  Beschluß  der  städtischen  Schuldeputation  ist 
die  Höchstzahl  der  besetzten  Plätze  vom  1.  Oktober  1905  ab  für  die 
7.  Klassen  von  65  auf  60,  für  die  8.  (Aufnahmeklassen)  von  69  auf  60 
herabgesetzt  worden.  Die  durchschnittliche  Besetzungsziffer  betrug 
1905  Itir  die  7.  Klasse  53.8»,  für  die  8te  54.i6.  Die  Höchstbesetzungs- 
ziffer  wird  eben  nur  von  wenigen  Klassen  in  Gegenden  mit  besonders 
schneller  Bevölkerungsentwickelung  erreicht. 

Die  Anzahl  der  Nebenklassen  betrug  nach  Einführung  des  Neben- 
unterrichts im  Jahre  1898:  22  mit  267  Kindern,  durchschnittlich  dem- 
nach 12.U  Kinder  pro  Klasse,  im  Jahre  1904  waren  105  Klassen  für 
Schwach  befähigte  von  1557  Kindern  besucht,  d.i.  durchschnittlich  von 
14.83  Kindern,  1905  125  Klassen  von  1865  Kindern,  d.  i.  durchschnittlich 
von  14.92  Bändern. 

Die  Zahl  der  Kinder  mit  fremdei'  Muttersprache  ausschließlich  oder 
neben  dem  Deutschen  betrug  in  den  Jahren  1904  und  1905  2680  bezw. 
3079  gegen  2685  im  Jahre  1903.  Während  die  vorher  anhaltende 
Steigerung  der  Zahl  der  fremdsprachigen  Kinder  im  Jahre  1904  durch 
eine  geringe  Abnahme  unterbrochen  war,  setzte  sie  hiernach  im  Jahre 
1905  wiederum  stärker  ein  (-f  399  oder  14.9  Pz.).  Wie  in  den  Vor- 
jahren handelte  es  sich  bei  den  fremdsprachigen  Kindern  auch  diesmal 
wesentlich  um  Polnisch.  Es  sprachen  in  den  Jahren  1904  und  1905 
nur  Polnisch  793  bezw.  863,  Polnisch  und  Deutsch  1592  bezw.  1820 
Kinder.  1905  machten  die  2683  Polnisch  sprechenden  Kinder  87  Pz. 
aller  fremdsprachigen  aus;  durchschnittlich  kam  auf  73  Gemeindeschüler 
ein  fremdsprachiges,  auf  84  ein  Polnisch  sprechendes  Kind. 

Gerichtlich  bestraft  wurden  im  Jahre  1905  261  Knaben  und  15 
Mädchen,  zusammen  276  Kinder.  Hiernach  entfielen  auf  je  100  Knaben 
oder  Mädchen  O.23  bezw.  O.oi  bestrafte,  oder  auf  je  427  Knaben  bezw. 
je  7578  Mädchen  ein  Fall.  Von  den  bestraften  Kindern  befanden  sich 
16  im  12  ten,  97  im  13ten,  163  im  14ten  Lebensjahr.  Von  den  276  Bestra- 
fungen erfolgten  203  oder  73.55  Pz.  wegen  Diebstahls;  die  höchste  Strafe 
von  6  Monaten  Gefängnis  wurde  wegen  wiederholten  Diebstahls  verhängt. 

Der  Fürsorgeerziehung  wurden  im  Jahre  1905  199  Knaben  und 
51  Mädchen,  zusammen  250  Schulkinder  überwiesen. 

Die  Zahlen  der  folgenden  Tabelle  ergeben  die  erfreuliche  Tatsache, 
daß  die  Entlassungen  aus  den  3  oberen  Klassen,  besonders  aus  der 
ersten,  sich  in  aufsteigender  Richtung  bewegen.  Dem  Rückgange  in 
den  Klassen  IV — VI  steht  der  Zugang  in  den  Nebenklassen  gegenüber. 
80  wird  durch  die  Errichtung  von  Nebenklassen  eine  gleichmäßigere 
Gestaltung  des  Schülermaterials  mit  entsprechender  Steigerung  der 
Unterrichtserfolge  herbeigeführt. 
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Lehrern    und    1U9    wissenachaftUclien,    12    techniscliP 
139  Klassen  anterricbtet,  aiif  jode  Klasse  entfielen  « 
Schüler m neu.     Gegen   das  Vorjahr   ist   die   CJesamt 
rinnen  um  20  gefallen;    auch    damals    war   eine  \\ 
festgestellt  worden, 

r.    Ciempiiidt'schuleii* 


Es  betniif  Dezember: 


Die  Zahl  der  Gemeindeschulen 

-    Klassen  ftir  Knaben 
-     ^liidchen 


Klnüseii  iiberhtiuiit  . 

wisse ii.«5dL  Lehrer  .    . 

Lehre  rinnen 

techn.  Lebrerintieti 


Lehrpersonen  üherh-  , 

Schüler     .,.,.. 
Schiilerintieii   .    . 


um 


2  im 

1^  \HÜ 


4B4i^ 

l  490 
448 


4  7t>^) 

lOriLiIi 
106  194 


211347 


rJ49 


19C>ä 


268 
2  259 


4  49:^ 

2  899 

t  594 

450 


4^4H 

106  039 

107  U2 


2ViMHl 

2  IB4 
IM 


(jera--»Schi)ler  iiherh.  . 

Zimahme  der  Öchüler  /  i^l»erhEiui>t  . 
gegtn  thxh  Vorjahr    \  Prozent 

Am  Ende  des  Jahres  19^5  waren  260  Gemei 
Klassen  einschl.  \2\i  Nehenklassen  vorhanden.  I: 
neu  hinzu:  7  Schulen  mit  105  Klassen  (1904: 
Unterriclitet.  wurden  111572  Knaben  und  113  G05 
325  237  Kinder,  d.  s.  3390  melir  als  im  Vorjahre  ( 

Im  Jahrfünft  1901—1905  liat  zugenommen:  dii 
schulen  von  ^49  auf  280,    d.  l  um  31    oder  \2a  Pi 
klassen  von  21üü  auf  ^413  V»,  d.  i.  um  253  7a  oder  1 
klasaen  von  2182  um  1^74 ',a   oder    12*6    Pz.    auf  2- 
Klassen    üb  erlumpt    demnach   um  528  oder  12.2  Pz, 
deren  Zahl  sich  von  2802  auf  3233  hob,  betrug  die 
bei  den  vvissenschaftlichen  Lehrerinnen,  deren  Zahl 
stieg    (im    Vorjahre    hatte    sie    1654    betragen),    !0.r. 
technischen    Lehrerinnen    sank    von    448    auf  31:i»    < 
30.1  Pz.    Die  Gesanitzunahme  des  LebrpersonaU  maebi 
aus.     Geringer    war    die    Zunahme    der  Schüler  mu 
der  Schiilenmicn  um  7471  oder  7.o  Pe.,    beider    zu-- 
oder  6.6  Tz.     Die    Gesamtzunahme   verteilte   sich  j^ 
mäßig   auf  die   einzehien  Jahre,    sie  hatte  1901  mit 
gegen  das  Vorjahr  ihren  niedrigsten,   1903  mit  447H 
b^Obsten  Stand  und  nahm  dann  langsam  wieder  a\}. 

Nach  neuester  Aufstellung  betmg  am  L  Kove^ 
der  Gemeindeschulen:  282.   ihrer  Klassen  (eittschl 
500:J,  Ihrer  Schüler:  2^7  T3Ü. 


ii 


|jj7'i«FiIL  VjT 
■ä<9  Odern. 


S«. 


M 

»mbstninmenschnle .    . 

88  580 

i&denanstalt  .... 

48  730 

•knltat.   FortbUdungs- 

ünterrichtswesen  .    . 

458  500 

'ichtfortbildnngsschnle 

526  600 

-•werblich,  ünterrichts- 

wesen 

655  392 

'^  3  sCryt 


Summe  23  435  411 

für   die  städtischen  Gymnasien, 
1  Ausgaben   3  613  860  M,   denen 
1  M  gegenüberstehen,    darunter 
Staat  auf  Grund  rechtlicher  Ver- 
:n  2  Geschwister  höhere  Lehran- 
halbe FreistellcD,  femer  Lehrer- 
.  Freistellen  am  Kölnischen  Gym- 
riisters    (zus.  175*)  Freistellen  an 
alschulen  sowie  20  an  Vorschulen), 
n  an  Gymnasien,  Realgymnasien 
die  städtischen  Realschulen  sind 
unahmen    502 166   M,   davon    an 
;   430  an   den  Realschulen   vor- 
den  höheren  Anstalten  140  M  pro 
t,  ermäßigt  es  sich  für  die  Real- 
thüler   —   es   sind   etwa  420   — 
Etat    der    städtischen    höheren 
an  Einnahmen  (davon  585  000  M 
9  151  an  Ausgaben.     Freistellen 
len  Ausgaben  für  die  städtischen 
nzu:  für  Turnwesen  und  Spiel- 
•?te  von  Privatschulen,  Vereinen; 
he  Abhandlungen    15  880;    ver- 
.nterstützungen,    Stipendien   an 
Gemeindeschulen  sind  an  Aus- 
»S  324  M   angesetzt    und    zwar 
aus   Vermächtnissen    31 007  M, 
rübergehende    Benutzung   von 
00  M  Schulgeld  für  die  in  den 
ler   aus   den   umliegenden  Ort- 
den  Unterricht  der  Kinder,  die 
►raiunterricht  nicht  teilnehmea 
'  Ft\)  angesetzt;  fUr  det»  Heil- 
Krankheit  üehulj^eldfreien  Schülern. 
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unterriebt  an  stotternde  Kinder  8875  M;  Zulage  fUr  die  an  Nebenklassen 
für  Schwachsinnige  tätigen  145  Lehrer  und  Lehrerinnen  sowie  für  8  Leiter 
der  Htilfsschulen  (4  300  M)  45  900  M;  Überstunden,  erteilt  für  in  ihren 
Pflichtstunden  um  wöchentlich  2  bezw.  4  Stunden  ermäßigte  Leiter 
der  Nebenklagsen  für  Schwachsinnige  und  der  Stottererkurse  18  894  M. 
Für  44  kontraktlich  mit  einem  Honorar  von  2000  M  angestellte  Schul- 
ärzte sind  zus.  88  000  M  angesetzt.  Die  städtische  Taubstummenschule 
erfordert  an  Ausgaben  90  450  M  (davon  1000  M  Schulgeld  für  die  auf 
Kosten  der  Stadt  in  der  Königl.  Taubstummen-Anstalt  unterrichteten 
Kinder),  denen  Einnahmen  1870  M  (davon  1800  M  an  Schulgeld)  gegen- 
überstehen. Für  die  Städtische  Blindenanstalt  (Blindenschule,  Blinden- 
fortbildungsschule)  betragen  die  Einnahmen  620  M  (davon  600  M  Schul- 
geld), die  Ausgaben  49  350  M  (darunter  2500  M  zur  Erleichterung  der 
Führung  der  blinden  Schulkinder  durch  Benutzung  von  Fahrgelegenheit), 
500  M  Honorar  für  ärztliche  Untersuchung  der  Zöglinge  der  Blinden- 
Anstalt.  Der  Betrieb  der  Blinden -Beschäftigungsanstalt  erforderte 
200  000  M  Ausgaben.  Aus  der  Jahresrente,  welche  dem  Stadtkreise 
Berlin  gemäß  dem  Gesetz  vom  8.  Juli  1875  wegen  der  Dotation  der 
Provinzial-  und  Kreisverbände  unter  anderem  mit  der  Verpflichtung  zur 
Fürsorge  für  das  Taubstummen-  und  Blindenwesen  überwiesen  ist, 
wurden  die  Ausgaben  der  Taubstummenschule  mit  88  580  M  vollständig, 
die  des  Blindenwesens  mit  41  749  M  zu  etwa  5  Sechsteln  gedeckt.  Für 
das  fakultative  Fortbildungsschulwesen  wendet  die  Stadt  530  900  M.  auf, 
eingerechnet  3842  M  für  die  Fortbildungsschule  für  Taubstumme 
(6  Kurse).  Die  Einnahmen,  72  400  M,  bestehen  wesentlich  aus  Schul- 
geld (72  190  M).  Für  die  am  1.  Mai  1905  neu  errichteten  4  Pflicht- 
fortbildungsschulen sind  als  Ausgabe  528  300  M,  als  Einnahme  1700  M 
angesetzt.  Für  das  gewerbliche  Unterrichtswesen  werden  962  852  M 
verausgabt,  von  denen  327  460  M  Einnahmen  abzuziehen  sind. 

e.  Tergleichende  Übersichten. 

In  den  auf  S.  358  zusammengefaßten  423  Berliner  Schulen 
mittleren  und  niederen  Grades  wurden  von  4648  wissenschaftlichen, 
198  technischen  Lehrern,  2339  wissenschaftlichen,  470  technischen 
Lehrerinnen,  zusammen  von  7655  Lehrkräften  137154  Knaben  und 
133  371  Mädchen,  insgesamt  270  525  Schüler  in  6363  Klassen  unterrichtet. 
Auf  jede  Klasse  entfielen  in  diesem  allgemeinen  Durchschnitt  42.5 
Schüler.  Unter  den  423  Schulen  befinden  sich  die  sonst  im  Tabellen- 
werk nicht  behandelten  außerhalb  des  Berliner  Weichbilds  belegenen 
4  Anstalten  (die  städtische  Waisenhausschule  zu  Rummelsburg,  die 
Schule  der  städtischen  Idiotenanstalt  in  Dalidorf,  die  städtische  Schule 
für  jugendliche  Epileptiker  in  Wuhlgarten,  die  städtische  Schule  für 
verwahrloste  Mädchen  in  Kleinbeeren)  sowie  die  Schule  des  städtischen 
Obdachs. 
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Von  der  Bevölkerung  bilden  die  Schüler  der  423  Anstalten  13.26  Pz., 
von  der  männlichen  13.93  Pz.,  von  der  weiblichen  12.»4  Pz. 

Die  Verteilung  der  Schüler  am  Schluß  eines  jeden  der  letzten 
5  Jahre  auf  die  einzelnen  Schularten  ergibt  nachstehende  Übersicht: 


Von  100  Schülern  nnd  Schülerinnen  kamen  auf  die  vorstehenden 
Unterrichts-A  nstalten : 


Unter  rieht  8- Anstalten 


Schüler 
1901119021903 


Schü  lerinnen 
19041 1906|1901 1902;  1903!  19041 1905 


Gnunasien 

Realg3rmna8.,  Ober-Realschnlen  . 
Real-  bez.  höhere  Mädchenschulen 

Vorschulen 

Gemeindeschnlen 

Sonstige  öffentliche  Schulen 

Vereinsschulen 

Jädische  Schulen 

Privatschulen,  höhere  .   .   . 
,  Mittel-  u.  Elem. 


5.56,  5.42  5.27 
3.91 I  3.911  3.8Ö 
4.14    4.34,   4.47 


2.77 

80.96 

0.Ö2 


2.72|   2.72 

8l.08|81.09 

0.481   0.47 


0.27i  0.26,  0.25 

0.461  0.47 1  0.44 

1.23,  1.211  1.1 

0.19!  0.1 7  r  0.19 


5.12|  4.99 

3.8Ö  3.81 

4.40  4.45 

2.72,  3.01 
81.21181.35 

0.64  0.38 

0.20  0.21 

0.45  j  0.42 

1.26|  1.24 

0.20  0.19 


—  ,'  — 

4.15    4.15 

4.00   3.90 

84.ioJ84.80 

84.64  84.90 

0.19'   0.15 

0.21     0.31 

0  44    0.42 

0.42    0.42 

0.33    0.33 

O.33I   0.81 

9.02    8.85;  8.93:  8.66 

1.77'    1.80    1.47|    1.50 


3.84 
O.Ol 
85.23 
0.26 
0.30 
0.33 
8.46 
1.48 


Der  Anteil  der  Gymnasien,  Realgymnasien  und  Oberrealschulen  mit 
ihren  Vorschulen  an  der  Gesamtschülerzahl  ist  seit  1885,  in  welchem 
Jahre  er  19.ooPz.  betrug,  fast  beständig  zurückgegangen;  er  betrug  in 
den  letzten  fünf  Jahren  12.34,  12.05,  ll.s«,  11.64  und  ll.si  Pz.  Dagegen 
ist  der  Anteil  der  Realschulen  (Ende  1885  war  nur  die  1.  Höhere  Btlrger- 
schule  mit  224  Schülern  vorhanden),  welche  0.28  Pz.  der  Gesamtzahl 
aufwiesen,  bis  1896  fortdauernd  gewachsen  auf  4.82  Pz.,  dann  ging  er 
um  0.03,  0.11  und  O.18  auf  4.05  Pz.  (1899)  zurück,  um  von  1900  bis  1903 
auf  4.47  Pz.  zu  steigen;  1904  betrug  er  4.4o  und  1905  4.45  Pz. 

Auch  der  Anteil  der  Gemeindeschulen  ist  in  steter  Zunahme  be- 
griffen, er  belief  sich  im  letzten  Jahre  auf  81.36  der  männlichen,  auf 
85.23  Pz.  der  weiblichen  Schulbevölkerung. 

Dagegen  ist  der  Anteil  der  öffentlichen  höheren  Mädchenschulen 
von  5.04  Pz.  im  Jahre  1885  allmählich  auf  3.84  Pz.  zurückgegangen. 
Stärker  noch  war  der  Rückgang  bei  den  höheren  Privatschulen:  bei 
den  Knabenschulen  von  3.»o  Pz.  mit  Unterbrechung  durch  geringe  Zu- 
nahme auf  1.24  Pz.,  bei  den  Mädchenschulen  von  12.24  auf  8.46  Pz.  im 
Jahre  1905. 

Hinsichtlich  der  Konfessionsgliederung  bei  den  Schülern  der  ein- 
zelnen Schulgattungen  sei  folgendes  hervorgehoben:  Von  den  katho- 
iiachen  Schülern  besucht  der  relativ  größte  Teil  die  Gemeindeschulen, 
während  bei  den  jüdischen  Schülern  die  Ziffer  außerordentlich  gering 
ist  (beim  männlichen  Geschlecht  noch  nicht  ein  Drittel).  Nahezu  ein 
Viertel  der  letzteren  besucht  die  Gymnasien,  fast  ein  Achtel  die  Real- 
gjmmasien,  gleichfalls  nahezu  ein  Achtel  die  Vorschulen,  ungefähr  ein 
Zwölftel  die  lüdischen  Schulen.    Der  Anteil  der  Schüler  der  höheren 
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Lehranstalten  ist  bei  den  Evangelischen  zwar  kleiner  als  bei  den  Juden, 
aber  größer  als  bei  den  Katholiken  (12.08,  42.»4,  8.8»  Pz.). 

Die  Verteilung  umgekehrt  der  Schüler  der  einzelnen  Schulgattungen 
nach  der  Konfession  ist  durch  nachstehende  Ziffern  bezeichnet. 


Schnlgattung 


Von  je  100  Schülern  jeder  Scholgattong 
waren: 

Anderer 
Rel. 


Ev. 


Eathol. 


Jüd. 


Schüler 


Oymnasien 

Bealgymnasien 

Oberrealschnlen 

Realschulen ,  . 

Vorschulen 

<}emeinde8chulen 

Höhere  Privat-Knabenschulen 


Öffentliche  Höhere  Mädchenschulen 

Private  Mädchenschulen 

Gemeindeschulen         


67.9 

6.7 

25.2 

77.1 

43 

18  4 

85.6 

3.9 

10.1 

87.7 

4.9 

7.2 

74.0 

4.4 

21.8 

87.9 

9.2 

2.0 

74.1 

5.4 

203 

»rinnen 

65.8 

2.6 

31.2 

78.1 

6.7 

15.1 

87.6 

9.4 

1.9 

0.2 
0.2 
0.4 
0.2 
0.3 
0.9 
02 

0.4 
0.1 

-la 


Der  Anteil  der  evangelischen  an  den  Schülern  der  einzelnen  Schul- 
gattungen ist  mit  87.7  Fz.  am  größten  bei  den  Realschulen,  sodann  mit 
85.6  bei  den  Oberrealschulen,  mit  77.i  Pz.  folgen  die  Realgymnasien, 
endlich  mit  67.9  Pz.  die  Gymnasien.  Bei  den  jüdischen  Schülern  ent- 
fällt dagegen  der  Höchstanteil  mit  25.2  auf  die  Gymnasien,  an  welche 
Ziffer  die  Realgymnasien  mit  18.4,  die  Oberrealschulen  mit  lO.i,  die 
Realschulen  mit  nur  7.2  Pz.  aller  Schüler  anschließen.  Die  Bevorzugung 
der  humanistischen  Bildung  durch  die  jüdischen  Familien  tritt  damit 
aufs  deutlichste  hervor  —  eine  wohl  wesentlich  durch  die  Rücksicht 
auf  die  Berufswahl  herbeigeführte  Erscheinung.  Von  den  91  jüdischen 
Abiturienten  von  Gymnasien  wählten  1905:  34  das  juristische,  27  das 
medizinische,  von  den  11  Abiturienten  der  Realgymnasien  5  das  juristische 
Studium,  zusammen  also  von  den  102  jüdischen  Gymnasial-  bezw. 
Realgymnasial-Abiturienten  60  oder  64.7i  Pz.  das  juristische  und  medi- 
zinische Studium,  für  welche  Fächer  bis  vor  kurzem  ausschließlich 
humanistische  Vorbildung  vorgeschrieben  war. 

Die  Bevorzugung  des  Gymnasiums  zeigt  sich  übrigens  wenngleich  in 
schwächerem  Maße  auch  bei  den  Katholiken,  bei  denen  der  Anteil  der 
Gymnasien  6.7  Pz.  beträgt  gegenüber  4.9  Pz.  bei  den  Realschulen, 
4.3  Pz.   bei   den   Realgymnasien  und  3.9  Pz.  bei  den  Oberrealschulen. 


XL  Religionsverbände. 


Die  Berliner  Stadtsynode.  Seit  18.  März  1880  hatten  die  ge- 
meinsamen Interessen  der  evangelischen  Kirchengemeinden  Berlins  in 
-den  vereinigten  Kreissynoden  ihre  Vertretung  gefunden.  Durch  das 
Kirchengesetz  betr.  die  Berliner  Stadtsynode  und  die  Parochialverbände 
in  größeren  Orten  vom  7.  Mai  1895  sind  sämtliche  Kirchengemeinden, 
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welche  den  Berliner  Kreissynoden  angehören  und  ihi-en  Sitz  in  der 
Stadt  Berlin  haben,  unbeschadet  des  Verhältnisses  zu  ihren  Kreissynoden, 
zu  einem  Gesamtverband  vereinigt  worden,  dessen  Vertretung  durch 
die  Stadtsynode  erfolgt.  Gemäfi  Artikel  I  §  1  Abs.  2  dieses  Gesetzes 
sind  diesem  Gesamtverband  im  Jahre  1896  auch  die  Gemeinde  Char- 
lottenburg und  die  zur  Kaiser  Wilhelm  Gedächtnis-Parochie  gehörigen 
Tdle  von  Schöneberg  und  Wilmersdorf,  und  im  Jahre  1897  ganz 
Schöneberg  angeschlossen  worden. 

Im  Jahre  1905  ist  die  Thaborkirche  geweiht,  im  September  und 
Oktober  der  Grundstein  für  4  neue  Barchen:  Johannis  Moabit  II,  Heilig 
Kreuz  m,  Heiland  II  und  Lazarus  gelegt  worden.  Demnächst  werden 
die  bereits  vorhandenen  Kirchbauplätze  für  Auferstehung  III,  Johannis 
Koabit  III,  Heiland  lU,  und  die  bereits  zum  Ankauf  bestimmten  in 
Gethsemane  II,  Gethsemane  III  und  Samariter  U  zu  bebauen  sein. 
Für  den  Süden,  Osten  und  Norden  müssen  ca.  1200  Morgen  Beerdi- 
gungsland erworben  werden.  Außer  dem  Kirchenbau,  der  Beschaffung 
von  Kirchhöfen,  dem  Bau  von  Gemeindehäusern,  wendet  die  Stadtsynode 
ihre  Fürsorge  u.  a.  auch  der  Unterhaltung  und  Ausdehnung  der  Ge- 
meindepflege zu.  Auch  leistet  sie  alljährlich  Zuschüsse  zu  den  Kosten 
einzelner  Gemeinden.  An  solchen  Zuschüssen  sind  im  Jahre  1905 
37  296.56  M  an  34  Gemeinden  und  1  Kirchhofs  -  Kommission  gezahlt 
worden;  davon  kamen  20  928  M  auf  Ausgaben  für  ELirchhöfe,  3895  auf 
Besoldungen,  Pensionen,  Unterstützungen,  3495  auf  Herstellung  und 
Erhaltung  von  Gebäuden,  2960  auf  Verwaltungskosten  und  öffentliche 
Abgaben,  2153  auf  Kosten  der  Gottesdienste,  750  auf  Zinsen  und  Ka- 
pitalabtragung, 411  auf  Zahlungen  an  die  Synodalkassen,  1424  auf  Ver- 
schiedenes und  1281  M  auf  Ausgaben  für  anderweite  Titelbezeichnungen. 

Die  eigenen  Einnahmen  der  zuschufibedürftigen  Gemeinden  scheinen 
nach  der  folgenden  Zusammenstellung  nicht  in  dem  Maße  zu  wachsen 
wie  die  Bedürfhisse;  denn  im  Jahre  1905  betrugen  die  Gemeinde- 
einkünfte weniger  als  20  Pz.  des  Bedarfs,  während  sie  1897  mehr  als 
25,  1898  fast  27  Pz.  gedeckt  hatten. 

Die  eigenen  Einnahmen  der  zuschußbedürftigen  Gemeinden  und  der 

Stadtsynode. 


Summe  der 

Davon  flössen  aus 

Jahr 

bereit  stehenden 

den  Gemeindekassen 

d.  Kasse  d.Brl.Stadtsy  n. 

Mittel 

M 

Prozent 

M 

Prozent 

1897 

1  802  954.17 

452  905.91 

25.12 

1350048.26 

74.3S 

1898 

1967  781.25 

530  018.22 

26.98 

1  437  763.03 

73.07 

1899 

2  654155.75 

588  244.16 

22.16 

2  065  911.69 

77.84 

1900 

2  854  324.17 

638  894.65 

22.38 

2  215  429.62 

77.62 

1901 

2  930071.65 

653  954.65 

22.31 

2  276117.00 

77.69 

1902 

3037  637.07 

702  640.64 

23.14 

2  334  996.43 

76.36 

1903 

3  132  794.32 

744219.34 

23.76 

2388574.98 

76.24 

1904 

3  238  411.33 

792  581.90 

24.47 

2  445  829.43 

75.53 

1905 

3  743  619.44 

744  039.72 

19.87 

2999  579.72 

80.13 
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Die  ordentlichen  Ausgaben  der  Berliner  Stadtsynode  haben  sich, 
wie  die  nachstehende  Tabelle  zeigt,  in  den  10  Jahren  1894/1904  auf 
das  2V«  fache  erhöht. 

Die  ordentlichen  Ausgaben  der  Berliner  Stadtsynode  in  den  Jahren 

1894  und  1904. 


\r 

Ordentliche 

Ordentliche     ,  -c  S  |  • 
Ausgaben  19041  l^fl 

A.^1' 

Ausgaben  1894 

des 

Bezeichnnng  des  Titels 

Pro*. 

CÄ-5  S 
Proz.,  *:  S»> 

Titels 

Betrag 

der 
Au»- 

Betrag 

*        1  -s  •  ^ 
Au»     'S  2  »  B 

M 

gäbe 

M 

gäbe  >      -^  > 

I 

Allgemeine  Verwaltung 

52988.67 

5.16 

160  001.70 

6.20+    1.06 

II 

Kosten  der  Stadtsynode 

3  111.79 

0.80 

8566.36 

0.33-1-    0.03 

III 

Stenerrückzahl.  ans  1894  bz.  1904 

7  807.6« 

0.76 

7  809.02 

0.3tf|—    0.4« 

IV 

„               aus    d.    Vorjahren 

3  314.42 

0.82 

3  956  81 

0.15 —   0.17 

V 

Schuldenverwaltung 

— 

— 

253  725.02 

9.82.-1-    9.82 

VI 

Beiträge  zu  den  Synodalkosten  .   . 

265  737.00 

25.88 

806  117.00  31.21  +  5.8S 

VII 

Gehälter  der  Stadtvikare 

— 

— 

12000.00 

0.46 -f   0,4« 

VIII 

Beihülfen  zn  den  Predigergehältem 

139  511.00 

13.66 

593  979.42 

23.00-1-  9.44 

IX 

Beih.  z.Begel.d.  Gehaltsverh.d.  Küster 

18 12aoo 

1.76 

82  516.28 

3.19+    1.4S 

X 

Beihülfen  für  die  Gemeindepflege  . 
Beihülf .  z.  sonstig,  persönl.  Ausgaben 

17  067.00 

1.66 

64  100.00 

2.48+  0.8« 

XI 

20938.72 

2.04 

115  479.61 

4.47+  2.4S 

xn 

Beihülfen  z.  Bauten  und  Reparaturen 

35  700.00 

3.47 

60  439.98 

2.84,—  1.18 

xm 

Beihülf.  z.  verschied,  sächl.  Ausgaben 

73  305.00 

7.18 

76  653.26 

2.97  —   4.1« 

XIV 

Beih.  z.  Erricht.  neuer  kirchl.  Gebäud. 

239  737.26 

23.80 

80  755.26 

3.18,-20.17 

XV 

Erwerb,  Einricht.u.Unterhlt.d.Kirchh. 

— 

— 

137  671.2»!   Ö.88I+   5.33 

XVI 

Insgemein  und  zur  Abrundung  .   . 

7  310.92 

0.71 

118  944.90 

4.61+  3.90 

xvn 

Entschäd.  f.  aufgehob.  Stolgebühren 

144 136.00 

14.01 

•    — 

-   1-14.01 

Zusammen  .   . 

1028793.26 

100.0 

2  582  715.88 

lOO.o' 

0 

Abgesehen  von  den  Titeln,  welche  nicht  in  beiden  Jahren  ver- 
treten  sind  (1894  Entschädigung  für  aufgehobene  StolgebUhren  144  136  M, 
1904  Schuldenverzinsung  und  -tilgung,  Gehälter  der  Stadtvikare,  Eirwerb 
und  Einrichtung  von  Kirchhöfen  zus.  403  396.3i  M)  und  dem  Titel 
Beihülfen  zur  Errichtung  neuer  kirchlicher  Gebäude,  der  mit  selbst- 
verständlich schwankenden  Beträgen:  im  Jahre  1894  mit  239  737,  1904 
mit  nur  80  755  M  erscheint,  haben  sich  die  Ausgabebeträge  aller  Titel 
in  den  zehn  Jahren  stark  erhöht,  namentlich  die  Verwaltungskosten  der 
Stadtsynode  und  die  Synodalbeiträge  auf  mehr  als  das  Dreifache,  die  Bei- 
hülfen zu  den  Predigergehältem  sowie  die  zur  Regelung  der  Gehalts- 
und Pensionsverhältnisse  der  Küster  auf  mehr  als  das  Vierfache,  die 
Beihülfen  zu  sonstigen  persönlichen  Ausgaben  auf  mehr  als  das  Fünf- 
fache. Die  bedeutende  Steigerung  der  Ausgaben  ist  nur  zum  geringsten 
Teil  in  der  oben  bezeichneten  Vergrößerung  des  Stadtsynodal-Kreises 
begründet,  im  wesentlichen  ist  sie  auf  die  schnelle  Bevölkerungs* 
zunähme  und  auf  die  mehrere  Jahrzehnte  hindurch  fortgesetzte  Ver- 
nachlässigung der  kirchlichen  Bedürfhisse  der  hier  zusammenströmenden 
Massen  zurückzuführen.  Dadurch  war  dann  die  stetige  Steigerung  der 
Kirchensteuer  herbeigeführt.    Im  Jahre  1881  mit  3  E^rozent  der  Staats- 
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Steuer  beginnendi  wurde  die  Steuer  erhöht  im  folgenden  Jahre  auf 
5V,  Prozent,  für  1889  auf  7,  für  1890  ff.  auf  10  Prozent,  1899  auf  13Vi 
und  1905  auf  15Vt  Prozent  des  Staats-Einkommensteuersatzes  und  schon 
jetzt  wieder  wird  eine  weitere  Steigerung  um  2  Prozent  als  notwendig 
erachtet. 

Im  Juni  1896  hat  die  Berliner  Stadtsynode  die  erste  Anleihe  von 
180000  M  zum  Ankauf  eines  Kirchhofes  für  die  Gethsemane-Gemeinde 
aufgenommen ;  am  Ende  1904  betrug  die  Anleiheschuld  bereits  9  719  426  M, 
wovon  4  681  933  M  zum  Kirchbau,  4  165  397  M  für  Kirchhöfe  verwandt 
waren.  Tilgung  und  Verzinsung  der  Schulden  erforderte  für  1905 
bereits  428  562  M. 

In  Berlin  (ohne  die  Vorort-Gemeinden)  standen  am  Schlüsse  des 
Jahres  1905  64  Kirchen  (einschließlich  4  Anstaltskirchen),  3  mehr  als 
im  Vorjahr,  und  33  Kapellen.  Die  Zahl  der  Sitzplätze  hat  sich  von 
81623  auf  83  756  vermehrt.  In  dem  übrigen  Teil  des  Stadtsynodal- 
kreises bestanden  wie  im  Vorjahr  10  Kirchen  und  10  Kapellen  mit 
12  404  Sitzplätzen.  Die  Zahl  der  Geistlichen,  einschlieölich  der  Anstalts- 
geistlichen, ist  in  Berlin  um  11  auf  216,  im  übrigen  Sjmodalkreis  von 
35  auf  37  gestiegen. 

Die  auöerlandeskirchlichen  evangelischen  Gemeinden  ge- 
winnen inmier  mehr  an  Ausdehnung,  wie  die  folgende  Zusammen- 
stellung zeigt.  In  diese  hat  die  Mennoniten-Gemeinde  nicht  aufge- 
nommen werden  können,  weil  Nachrichten  von  ihr  in  den  letzten 
8  Jahren  nur  einmal  eingegangen  sind. 


Die  außerlandeskirchlichen  evangelischen  Gemeinden  in  Berlin 

im  Jahre  1905. 


Ev.-lnther. 

Ev. 

Kath.  apoflt. 

ApostoL 
Gemeinden 

Bischöfliche 

EvangeL 

Gm.  getauft. 
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1895 

1    3  4634 

3 

259 

5  17 

4336 

1     ! 
4112,  784 

3 

3 

598 

1 

1    2 

240 

2  I  3  2196 

1 

144 

1900 

2   4  Ö267 

3 

245 

5  19 

5378 

ö  20;i388 

4 

4 

774 

3    3 

575 

4 

6,2636 

1 

170 

1905 

3   4|5687 

3 

285 

5 

20 

5867 

8 '30 

3386 

5 

5 

1031 

4 

|ö 

874 

4 

7 

3166 

1 

187 

Katholiken  wurden  im  Jahre  1895  154  970  gezählt,  im  Jahre  1900 
187  846,  im  Jahre  1905  222  780.  Die  angegebene  Zahl  der  zu  den  ka- 
tholischen Gemeinden  gehörigen  Seelen  war  in  denselben  Jahren  bz. 
108  700,  150  500,  195  000,  die  Zahl  der  Kirchen  6,  7,  10,  der  Geistlichen 
21,  28,  36. 

Die  gezählte  jüdische  Bevölkerung  betrug  1895  86  152,  1900  92  206. 
1905  98  893.  Beitrag  zahlende  Mitglieder  der  jüdischen  Gemeinde  in 
Berlin  gab  es  in  denselben  Jahren  bezw.  17  261,  24  827,  30  371,  Geist- 

9 
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liehe  derselben  5,  6,  7.  Die  Zahl  der  Beitrag  zahlenden  Mitglieder 
machte  also  in  den  3  Jahren  etwa  1  Fünftel,  1  Viertel,  1  Drittel  der 
jüdischen  Bevölkemng  aus. 

Die  kirchlichen  Amtshandlangen. 

Der  Vergleich  der  Zahl  der  kirchlichen  Amtshandlangen,  der  Taufen^ 
Traaangen  und  Bestattangen  in  den  christlichen  Gemeinden  mit  der 
standesamtlich  festgestellten  Zahl  der  Geborenen,  Verheirateten  und 
Gestorbenen  wird  in  der  Tabelle  S.  132/33,  soweit  es  die  vorhandenen 
Grandlagen  gestatten,  d.  i.  bis  zam  Jahre  1879  zurückgeführt. 

Vorher  werden  als  Ersatz  für  die  einige  Irrtümer  aufweisenden 
Aufstellungen  zu  3)  des  Abschnitts  XI  (S.  381  links  unten  und  S.  382) 
des  Tabellenwerks  die  bezüglichen  richtig  gestellten  Tabellen  mitgeteilt. 


Trauungen, 

raufen, 

kirchliche  Bestattungen 

im 

Vergleich  mit  der  Zahl  der  Ehe- 

Schließungen,  der  Geborenen,  der  Gestorbenen  desselben  Jahres: 

Standesamtliche 

Eingesegnete  Ehen 

Die  eingesegneten  Paare 

Eheschließungen 

in  landeskirch- 

inaußer- 

in  den  landes- 

lichen* 

landes- 

kirchlichen       überhaupt 

Jahr 

rein 

nur 

nur 

kirchl. 

Gemeinden 

evang. 
Paare 

Bräu- 
tigam 
evang. 

Braut 
evang. 

evange 

rein 
evang. 

lischen  Ge 

mein< 

«  6 

len 

u 

Pz.  d.  Standesamt 

aS,       B&      -SS» 

^i  11  n 

1.  getrauten 

'1     |i- 

1880 

8  776 

670 

906 

3  581 

106 

182  ,  227 

13 

1 

40.81    18.«ol  20.09 

43.89    90.» 

60.44  ,  S5.60 

1886 

11259 

769 

1071 

6  570 

263 

368 ,  236 

24 

68.86  1  34.201  34.8S 

1890 

13  927 

1118 

1503 

8  950 

365 

469  '  321 

23 

64.26 

32.65]  31.21 

66.67  '  32.70 

1895 

13161 

1086 

1637 

8610 

305 

446    260 

17 

66.42 

28.nl  27.26 

67.40  ;  28.21 

1900 

15  990 

1432 

1797 

10  593 

450 

560 

287 

22 

66.26 

31.42  31.16 

6ao4 

81.96 

1901 

16  241 

1340 

1726 

10  245 

403 

526 

236 

15 

67.22 

30.05  30.48 

68.77 

30.79 

1902 

14  670 

1356 

1666 

9  911 

390 

608 

201 

12 

67.66 

28.76'  30.68 

68.98 

30.21 

1903 

15  516 

1344 

1710 

9  995 

388 

474    165 

5 

64.42 

28.87  27.72 

66.49 

2a89 

1904 

16  361 

1428  '  1841 

10345*382 

509    187 

8 

63.27 

26.761  27.66 

64.41 

27.60 

1905 

17  027 

1610 

2004 

10650 

349 

512 

220 

8 

62.66 

23.11 

126.66 

63.84 

24,78 

*  mit  Einschluß  von  einem  Fünftel  der  in  der  Kaiser  Wilhelm  Gedächtnis- 
Kirche  eingesegneten  Ehen. 


Jahr 


1880 
1886 
1890 
1896 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


Lebendgeborene 
ehelich  aus  !  'S  ^ 

I  %   0 


evang. 
Ehen 


31005 
31891 
34851 
31634 


4036 
4406* 
4988' 
4918' 


32  797:  5566 
33 146' 5477 
32  262  5441 
31  083'  6234 
31  282  6410 
31  566;  6313 
^  Einschl.  d. 


5234 
6309 
5065 
6629 
6111 
6261 
6206 
6086 
6550 
6789 


In  landeskirchl.  Gemeinden 
getauft 


a.  rein 
evang. 
Ehen 


.2  o 

93  « 

0 

c8 


24  098 
27158 
30  534 

29  594 

30  788 
30  7161 
29  683 

28  483 

29  467 
29  476 


1702 
2161 
2486 
2309 
2790 
2715 
2789 
2667 
2583 
2788 


11 


noch  Jll 
nicht  :  S  « 
IJ.alt;  §  ^ 


2694 
3865 
3756 
3630 
4052 
3961 
3910 
3903 
3945 
4089 


23  703 

27  006 
30046 

28  230 
30  901 


7206 
6358 
6015 
4299 
3862 


30  706  4073 
29  918  3253 
29  662  3497 
29  384|  3670 
29  591 1  3665 


810 
462 
644 
529 
592 
613 
409 
449 
486 
479 


ä» 


072 
271 
536 
060 
349 
112 
181 
118 
822 
367 


Mit  geistl. 
Begleitung 
beerdigt  in 
landes-|  uß«r> 
kirchl.|lu4e«k. 
Gemeinden 


6  702 
6  870 
9  3071 
11  739; 
14  454; 
13  622 
13  611 
13  946 
16  421 
16  327 


118 
173 
222 
268 
265 
274 
231 
248 
279 
301 


entsprechend.  Anteils  an  d.  Zahl  d.  Gestorb.  ohne  angegeb.  Konfes. 
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Suudesamtliche 
Eheschließung'eu 

1 

Lebendgeborene 
ehelich  ans 

1  außer- 

Ge- 
storb. 

Eingesegnet. 

Getaufte 
kath.  Kinder 

1    -^ 

11" 

.12 

'S    o 

Jahr 

rein  :Bräu-i 

rein 

kath. 

ehe- 

Ka- 

rein  katho- 

V 

^    ^  1  .          Braut 
kath.  i  tifi^am 

kath. 

Misch- 

lich 

tho- 

katho* lische 

ehe- 

1 

^        kath. 

von 

lische  Misch- 

lich 

1  s 

Paare!  kath. 

i 

Ehen 

ehen 

kath. 
Mutt. 

liken 

Paare 

eben 

1880 

1        ! 

251  1    819  '    532 

1177   3820 

542 

2164 

228 

237 

2166 

216 

? 

1886 

352  ;    995      723 

1348   4188 

615 

2136 

292 

300 

2267 

230 

? 

im 

672     1396     1065 

1959  ;  4733 

809 

2623 

560 

462 

3262 

309 

636 

1896 

750     1477     1057 

2244 

4641.1    990 

3180 

499 

389 

2772 

643 

672 

1900 

892     1629    1345 

2615 

5230    1110 

3580 

632 

431 

3293 

738 

874 

1901 

858  j 1579     1274 

2747    5199 

1142 

3508 

665 

450 

3377 

674 

938 

1902 

808     1605  1  1302 

2614  i  5163 

1077 

3205 

610 

446 

3430 

710 

938 

1908 

917     15ÖI     1297 

2663  '  4907 

1143 

3312 

763 

489 

4138 

689 

1344 

1904 

924     1648     1344 

2781    5113 

1219 

3276 

913 

603 

4074 

861 

1690 

1905 

1040     1793     1429 

2838 

4995 

1322 

3649 

879 

516 

3906 

877 

1809 

Bei  der  Berechnung  der  Verhältniszififem  von  S.  132/33  sind  die  Taufen 
von  aus  Mischehen  stammenden  Kindern  nur  mit  der  halben  Zahl  der 
in  solchen  Ehen  Geborenen  in  Beziehung  gesetzt,  weil  gemeinhin  die 
Söhne  der  Konfession  der  Väter,  die  Töchter  derjenigen  der  Mutter 
folgen  sollen.  Die  Zahl  der  eingesegneten  Mischehen  ist  natürlich  mit 
der  Zahl  der  standesamtlich  vollzogenen  Mischehen  verglichen;  bei  der 
Zusammenfassung  der  Mischehen  mit  den  konfessionell  reinen  Ehen 
sind  jedoch  die  Mischehe-Paare  nur  als  halbe  Paare  gerechnet,  da  es 
hier  darauf  ankam,  den  Anteil  der  kirchlichen  Trauungen  der  evan- 
gelischen oder  der  katholischen  Seelen  schlechtweg  festzustellen. 

Von  den  in  rein  evangelischen  Ehen  Geborenen  sind  im  Durch- 
schnitt der  27  Jahre  seit  1879  89.07  Prozent  getauft  worden.  Unter 
diesem  Durchschnitt  blieb  der  Anteil,  mit  der  einzigen  Ausnahme  des 
Jahres  1882  bis  zum  Jahre  1892,  seitdem  war  er  stets  höher,  am 
höchsten  97.29  »Pz.  im  Jahre  1898,  am  niedrigsten  in  den  beiden  ersten 
Jahren,  als  noch  der  Zweck  der  Zivilstandsgesetzgebung  vielfach  Miß- 
deutungen ausgesetzt  war.  Wenn  der  Anteil  der  Getauften  unter  den  in 
evangelischen  Mischehen  Geborenen  in  mehreren  Jahreu  über  100  Pz. 
beträgt,  so  erklärt  sich  dies  wesentlich  durch  die  angegebene  Anrech- 
nungsart  der  standesamtlichen  Zahl  (zur  Hälfte),  sodann  durch  den 
gelegentlich  mal  höheren  Anteil  der  Täuflinge  aus  früheren  Geburts- 
jahren. Jedenfalls  erwies  sich  der  evangelische  Teil  der  Ehepaare  als 
der  religiös  stärkere.  In  den  ersten  2  Jahren  war  der  Anteil  durch- 
schnittlich 84.M  Pz.,  in  den  folgenden  Jahrfünften  nach  der  Reihe: 
J02.»e,  102.67,  94.9S,  97.9i,  lOO.so  Pz.  Im  allgemeinen  ist  in  der  Reihe 
dieser  Anteile,  abgesehen  von  den  beiden  ersten  Jahren,  eine  Neigung 
zur  Steigerung  oder  Abnahme  nicht  wahrzunehmen.  Beachtet  man 
bier,  daß  unter  den  Eltern  der  in  Mischehen  geborenen  Kinder  der 
Anteil  derjenigen  Ehepaare,  in  denen  die  Mutter  der  evangelische  Teil 
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Die  Zahl  der  Taufeu,  der  kirchlichen  Trauungen  und  der  kirchlichen  Bestattungen 
Gemeinden  zu  Berlin  verglichen  mit  der  Zahl  der  in  demselben  Jahre  in 


, 

Auf  je  100.00  in  Berlin  geborene  Kinder 

-i 

katholische 

aus 

aus 

eheliche 

außer- 

evan- 

1 

Jahr 

rein 

evangel.  1 

evan- 

eheliche 

gelische 

evangel. 

Misch- 

gelische 

evan- 

insge- 

eheliche 

außer- 
eheliche 

insge- 

Ehen 

ehen* 

überh. 

gelische 

samt* 

samt 

1 

1               II               1 
entfielen  Taufen  aller  Altersklassen 

in 

der  evangelischen 

Landeskirche 

in  der  katholischen  Kirche  | 

1879 

76.01 

85.03 

75.76 

46.61 

71.86 

63.23 

35.61    1 

59.05 

1880 

77.72 

84.84    ' 

78.13 

51.47 

74.48 

69.84 

39.86 

65.36 

1881 

80.86 

97.80    ! 

81.89 

58.96 

78.88 

63.71 

36.48 

59.56 

1882 

92.13 

110.99 

93.84 

71.26 

90.27 

6^.11 

38.20 

63.81 

1883 

87.88 

98.49 

88.66 

72.40 

86.40 

65.98 

38.96 

61.82 

1884 

84.96 

109.42 

86.48 

72.00 

84.68 

67.01 

40.14 

1    62.8S 

188Ö 

85.16 

98.09 

85.99 

72.80 

84.22 

65.86 

37.40 

61.56 

1886 

87.23 

102.06 

88.19 

72.78 

86.13 

65.42 

40.25 

61.60 

1887 

86.30 

101.03 

87.23 

73.15 

85.42 

71.45 

34.74 

65.85 

1888 

87.46 

107.40    1 

88.76 

76.41 

87.21 

72.68 

35.59 

66.98 

1889 

87.69 

102.70 

88.60 

73.08 

86.64 

74.52 

35.52 

68.23 

1890 

87.61 

99.68 

88.42 

74.16 

86.72 

75.41 

38.20 

69.56 

1891 

86.96 

94.66 

87.60 

73.18 

85.72 

57.86 

35.89 

,    5431 

1892 

86.86 

93.68 

87.33 

69.04 

.      84.98 

65.06 

35.93 

1    60.19 

1893 

90.69 

94.06   , 

90.93 

69.03 

88.06 

63.79 

48.06 

61.06 

1894 

90.10 

98.36 

91.66 

69.17 

88.57 

63.57 

54.68 

1    62.08 

1895 

93.66 

93.90 

93.68 

64.49 

89.45 

60.73 

64.96 

61.48 

1896 

92.10 

94.84    , 

92.30 

60.88 

87.64 

59.66 

60.19 

59.76 

1897 

93.69 

97.67 

93.98 

62.74 

'    89.13 

58.98 

60.61 

59.26 

1898 

97.29 

95.11 

97.16 

64.26 

:    92.01 

65.46 

59.72 

64.48 

1899 

95.98 

98.26 

96.16 

66.31 

1     91.66 

62.18 

59.24 

61.57 

1900 

93.87 

100.27 

94.87 

66.81 

90.26 

62.96 

66.49 

63.58 

1901 

92.67 

99.14 

93.16 

63.10 

1    88.70 

63.16 

59.02 

62.43 

1902 

92.08 

102.62 

92.86 

63.00 

88.36 

66.02 

65.92 

66.00 

1903 

91.68 

101.91  ; 

92.43 

64.14     . 

88.11 

81.03 

.60.28 

77.24 

1904 

94.20 

95.49    1 

94.30 

60.28 

88.80 

76.33 

71.16 

75.87 

1905 

93.88 

104.95 

94.26 

60.23 

88.64 

73.21 

66.41     , 

71.84 

Die  aus  Mischehen 
Die  Mischehen  sind 


stammenden  Kinder  sind  beim   Vergleich   mit   den  g^' 
für  diese  Berechnung  sowohl  bei  den  standesamtlich  als 


war,  in  den  27  Jahren  sich  stetig  verringert  hat,  —  von  63.48  Pz.  in  ^^^ 
beiden  Jahren  1879/80  auf  61.4«  Pz.  im  Jahrfünft  1881/85,  auf  58.»6  in 
1886/90,  auf  57.9o  Pz.  in  1891/95,  auf  57.7s  in  1896/1900,  auf  56.9o  Pz- 
in  1901/05  —  und  zieht  in  Rücksicht,  dafi  im  allgemeinen  die  Mutter 
der  religiös  stärkere  Teil  ist,  so  würde  selbst  eine  Abnahme  des  Anteils 
det  evangelisch  Getauften  unter  den  aus  Mischehen  Geborenen  nicht 
überraschen.  Der  Anteil  der  Getauften  unter  den  ehelichen  evan- 
gelischen Kindern  überhaupt  ist  gleichfalls  seit  dem  Jahre  1893  größer 
als  der  durchschnittliche  der  27  Jahre  (89.75  Pz.),  während  er  in  den 
vorhergehenden  Jahren  mit  Ausnahme  des  Jahres  1882,  stets  kleiner 
'ar,   am    kleinsten   natürlich  in  den    beiden   ereten  Jahren. 


Bei  den 
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in  den   Gemeinden   der    evangelischen    Landeskirche   und    in    den    katholischen 
Berlin  Geborenen,  der  standesamtlich  Getrauten  und  der  Gestorbenen. 


Von  je 

100  im  Jahre  in  Berlin  standesamtlich  greschlossenen 

Von  je  lOÖ 

Ehen  wurden  kirchlich 

eingesegnet 

inBerlinüberhcmpt 

Gestorbenejj 

in  der  evangelischen  Tiandeskirche 

in  der  katholischen  Kirche 

Evange- 
lischen 

Katho- 
lischen 

wurden  Idrchlich 

rein 

eran- 

^liflche 

Ehen 

Miscl 

Bräuti- 
gam 
evangel. 

liehen 

Braut 
evangel. 

über- 
haupt** 

rein 
katho- 
lische 
Ehen 

katho- 
lische 
Misch- 
ehen 

Über- 
haupt** 

bestattet 
Gemeinden 

40.23 

18.81 

16.59     1 

38.49 

103.67 

16.86 

40.96 

18.66 

40.81 

18.60 

20.09    1 

39.16 

90.84 

17.64 

37.40 

19.26 

, 

45.44 

20.10 

19.36     ! 

43.46 

86.00 

16.88 

37.29 

21.86 

, 

58.11 

24.30 

30.74     , 

55.76 

88.16 

17.27 

34.78 

22.72 

, 

57.80 

24.87 

27.17 

55.86 

82.06 

18.23 

35.61 

21.79 

, 

59.63 

28.87 

34.39 

57.67 

80.89 

1687 

34.31 

21.86 

, 

saaö 

34.20 

34.86 

56.58 

82.96 

17.46    j 

36.48 

22.98 

, 

61.06 

27.74 

30.20 

58.63 

84.86 

18.69 

37.69 

26.02 

19.69 

62.39 

32.96 

33.93     i 

60.00 

*   84.04 

16.06 

37.66 

27.46 

21.64 

63.70 

31.79 

32.40 

61.86 

88.16 

17.38 

41.02 

30.88 

24.88 

64.67 

26.90 

28.26     ' 

61.46 

97.60 

20.16 

46.92 

29.22 

16.86 

64.2C 

32.65 

31.21 

61.47 

81.86 

18.77 

41.05 

30.21 

22.98 

64.28 

30.90 

31.59      ' 

61.46 

98.96 

13.19 

38.55 

32.22 

21.89 

65.21 

29.61 

28.76 

61.85 

77.66 

16.56 

37.99 

36.87 

lana 

65.07 

29.60 

29.32 

61.58 

65.68 

15.18    i 

33.03 

34.68 

18.06 

65.82 

31.06 

31.16 

62.60 

75.59 

15.81 

36.67 

37.71 

17.26 

65.42 

28.11 

27.24 

61.88 

66.53 

15.85 

34.88 

38.91 

20.84 

64.95 

30.83 

30.81 

61.75 

62.02 

14.98    1 

32.66 

41.68 

19.38 

65.76 

28.78 

24.34 

61.89 

71.77 

13.54 

34.45 

41.07 

21.68 

66.16 

31.18 

30.44 

62.85 

74.85 

16.44 

3ao7 

42.81 

24.38 

65.40 

36.96 

36.24 

62.88 

70.99 

15.19 

35.94 

4401 

23.94 

66.25 

31.42 

31.16 

63.04 

70.86 

14.49 

35.62 

45.96 

23.01 

67.22 

30.07 

30.48 

63.85 

76.84 

15.77 

3a62 

44.49 

25.02 

67.66 

28.76 

30.68 

64.05 

75.60 

15.89 

;      37.67 

4a72 

27.20 

64.42 

28  87 

27.72 

61.18 

a3.2o 

17.11 

43.04 

48.83 

37.61 

63.27 

26.75 

27.65 

60.00 

98.81 

16.81 

,    48.12 

50.79 

47.97 

62.65 

23.11 

25.65 

58.99 

84.62 

16.06 

41.46 

49.61 

46.66 

tauften  Mischehekindem  nur  zur  Hälfte  in  Anrechnung:  gebracht, 
bei  den  kirchlich  Getrauten  zur  Hälfte  in  Anrechnung  gebracht. 

außerehelichen  evangelischenKindernbetrugder Anteil  derGetauften  nach 
Überwindung  der  mißverständlichen  Auffassung  des  Zivilstandgesetzes  im 
Jahre  1882  71.96  Pz.  der  Zahl  der  Geborenen,  er  erhöhte  sich  bis  zum 
Jahre  1888  auf  76.4i  Pz.,  ist  aber  seitdem  stetig  zurückgegangen  bis  auf 
t)0.23  Pz.  in  den  beiden  letzten  Jahren.  Im  ganzen  ist  der  Anteil  der 
in  der  Landeskirche  Getauften  unter  den  geborenen  evangelischen  Kindeni 
big  zum  Jahre  1898  allmählich  gewachsen,  seitdem  aber  wieder  gesunken. 
Er  betrug  im  Durchschnitt  der  drei  Jahre  1879/81  75.0«,  der  vier  Jahre 
1882/85  86.866,  und  der  folgenden  Jahrfiinfte  nach  der  Reihe  86.42,  <^.35, 
^.14,  88.53  Pz.  der  Geborenen.  Bei  Berücksichtigung  der  außerlandes- 
kfrcUichen  Gemeinden  erhöhen  sich  diese  Ziffern  um  etwa  1  Pz. 
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Die  auf  die  Katholiken  bezüglichen  Angaben  sind  leider  nicht  ganz 
zuveriässig.  Einmal  sind  die  Zahlen  für  die  Jahre  1898  bis  1902  zu  klein 
am  die  Angaben  aus  St.  Paulos,  welche  nicht  zu  beschaffen  waren,  sodann 
erregen  die  Zahlen  der  getauften  außerehelichen  Kinder  den  Verdacht 
teilweiser  Unvollständigkeit.  Für  die  Jahre  1888  bis  1898  sind  sie  an- 
gegeben auf  252,  282,  309,  332,  341,  482,  519,  643,  644,  659,  676.  Von 
1888  bis  1892  nahmen  sie  hiemach  durchschnittlich  jährlich  um  22  zu, 
sp9ter  aber  auffallend  stärker,  um  124  im  Jahre  1895.  Dieses  Jahr  ist 
das  erste,  in  welchem  in  den  Nachrichten  von  St.  Hedwig  der  in  der 
Charit^  und  in  der  Üniversitäts-Frauenklinik  getauften  Kinder  (rund  300) 
Erwähnung  geschieht.  Es  ist  danach  anzunehmen,  daß  in  den  fttlheren 
Jahren  die  Zahlen  der  in  der  Charit^  u.  s.  w.  getauften  Kinder  nicht 
hierher  mitgeteilt  und  so  der  Berichterstattung  verloren  sind.  Abgesehen 
hiervon  ist  auch  die  Zahl  der  getauften  ehelichen  katholischen  Kinder 
im  Jahre  1891  ersichtlich  um  etwa  300  zu  niedrig.  Sie  ist  für  die 
Jahre  1889  bis  1893  angegeben,  wie  folgt:  3074,  3262,  2771,  3074,  3038. 

Hiemach  müssen  die  in  der  Tabelle  aufgeführten  Anteile  der^getauften 
unter  den  geborenen  katholischen  Kindern  überhaupt  für  die  Zeit  vor 
1903  als  zu  niedrig  angesehen  werden,  in  den  letzten  drei  Jahren  aber 
können  sie  als  zutreffend  gelten.  Für  diese  aber  ist  eine  höhere  Tauf- 
ziffer auf  Seiten  der  Katholiken  nur  für  die  unehelichen  Kinder  fest- 
zustellen, während  die  Taufen  bei  den  ehelichen  Kindern  auf  Seiten 
der  Evangelischen  häufiger  sind.  Der  hierbei  etwa  wirksame  Einfluß 
der  Mischehen-Kinder  läßt  sich  mangels  ihrer  Ausscheidung  bei  den 
Katholiken  genau  nicht  bestimmen. 

Von  den  geschlossenen  rein  evangelischen  Ehen  sind  in  den 
drei  ersten  der  in  Betracht  gezogenen  Jahre  40  bis  45  Prozent  kirchlich 
eingesegnet,  in  den  folgenden  Jahren  ist  der  Anteil  von  58,ii  Pz. 
allmählich  bis  67.5«  Pz.  im  Jahre  1902  hinaufgegangen,  in  den  letzten 
Jahren  aber  mehr  und  mehr  gesimken;  er  betrug  durchschnittlich  in 
den  Jahren  1879/80  40.62,  in  den  folgenden  Jahrfünften  nach  der  Reihe 
55.87,  63.19,  65.1«,  65.70,  65.oo  Pz.  Bei  den  evangelischen  Mischehen  zeigen 
die  Anteile  der  kirchlich  eingesegneten  seit  1885  erhebliche  Schwankungen, 
aber  keine  ausgesprochene  Tendenz.  Die  Ziffem  lauten  bei  den  Ehe- 
paaren mit  evangelischem  Bräutigam  in  den  beiden  Jahren  1879/80 
durchschnittlich  I8.70,  in  den  folgenden  Jahrfünften  nach  der  Reihe 
26.27,  30.41,  29.86,  31.82,  27.61  Pz.,  bei  den  Ehepaaren  mit  evangelischer 
Braut  in  denselben  Zeitabschnitten  18.s4,  29.2o,  31. 20,  29.6i,  30,6o,  28.42  Pz. 
Bei  den  evangelischen  Eheschließungen  überhaupt  ist  eine  Zunahme 
der  kirchlichen  Einsegnungen  bis  1902  unverkennbar,  seitdem  ist  da- 
gegen eine  Abnahmebewegung  zu  verzeichnen. 

Unter  den  geschlossenen  rein  katholischen  Ehen  ist  der  Anteil  der 
kirchlich  eingesegneten  ganz  bedeutend  größer  als  bei  den  rein  evange- 
lischen. Abgesehen  vom  Jahre  1879,  für  welches  vermutlich  doreh 
hiesige  Einsegnungen  von  bei  auswärtigen  Standesämtern 
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Ehen  eine  100  Pz.  übersteigende  Ziffer  sieh  ergibt,  schwankt  der  Anteil 
zwischen  62.oa  Pz.  im  Jahre  1896  nnd  98.96  Pz.  im  Jahre  1891,  wobei 
die  oben  hervorgehobene  Unvollständigkeit  der  Zahlen  noch  berück- 
sichtigt  werden  mofi.  Im  Durohsohnltt  der  letzten  25  Jahre  war  der 
Anteil  bei  den  rein  katholischen  Ehen  80.89  Pz.  gegen  62.99  bei  den 
rein  evangelischen.  Dagegen  ist  bei  den  katholischen  Mischehen  der 
Anteil  der  kirchlich  eingesegneten  im  Durchschnitt  der  letzten  25  Jahre 
16.36 -Pz.  gegen  29.48  Pz.  bei  den  evangelischen  Mischehen.  Er 
betrag  in  den  Jahren  1879/80  durchschnittlich  17.2o,  in  den  folgenden 
JahrfÜnften  nach  der  Reihe  17.u,  18.ai,  15.is,  14.93,  I6.33  Pz.  Von  allen 
standesamtlich  geschlossenen  katholischen  Ehen  waren  in  den  letzten 
27  Jahren  16  804  rein  katholische,  62  3G7  halbkatholische  Ehen, 
d.  h.  auf  1  rein  katholische  kamen  3.7i  Mischehen,  (in  den  Jahren 
1879/80  war  das  Verhältnis  1 : 5.39^  in  den  folgenden  Jahrfünften  nach 
der  Reihe  1 : 5.io  bz.  4.00,  3.69,  3.4o,  3.02).  Kirchlich  getraut  aber  sind 
in  den  Jahren  1879/80  482  rein  katholische,  452  halbkatholische,  in  den 
folgenden  Jahrfünften  nach  der  Reihe  1244,  2299,  2669,  2920,  3820  rein 
katholische  und  nur  1320,  1947,  1894,  2112,  2404  halbkatholische  Ehen. 
Es  sind  also  nach  Maögabe  der  allerdings  nicht  durchweg  vollständigen 
Anschreibungen  im  ganzen  Zeitraum  von  62  367  halbkatholischen  Ehen 
nur  10  129  oder  I6.24  Pz.  von  der  katholischen  Kirche  getraut.  Ist 
dieser  Anteil  in  Wirklichkeit  auch  höher,  so  kann  doch  dadurch  an  der 
Tatsache  des  Zurückbleibens  der  Ziffer  bei  den  katholischen  Verlobten 
nur  wenig  geändert  sein.  Die  Ursache  aber  dürfte  vielleicht  weniger 
im  Mangel  an  kirchlichem  Bedürfhis  des  katholischen  Teiles  zu  suchen 
sein,  als  vielmehr  in  dem  ablehnenden  Verhalten  des  anderen  Teiles 
gegenüber  dem  von  der  katholischen  Kirche  gestellten  Verlangen  katho- 
lischer Eärziehung  sämtlicher  Kinder  der  Ehe. 

Der  Anteil  der  unter  geistlicher  Mitwirkung  Bestatteten 
unter  allen  Gestorbenen  ist  bei  den  E^vangelischen  in  den  27  Jahren, 
ziemlich  regelmäfiig  fortschreitend,  von  18.66  auf  rund  50  Pz.  gestiegen, 
bei  den  Katholiken  von  19.69  im  Jahre  1886  (für  die  früheren  Jahre 
fehlen  die  Nachrichten)  auf  etwa  48  Pz.  Bemerkenswert  ist  dabei  die 
entschiedene  Zunahmetendenz  des  letzten  Jahrzehnts. 


Xn.  öffentliche  Lasten  und  Rechte. 

a.   Hllltänrerhältiiisse. 

Die  Nachrichten  über  das  Ergebnis  des  Heeresergänzungs-Oeschäftes 
beziehen  sich  seit  dem  Jahre  1903  nicht,  wie  früher  auf  alle  in  Berlin 
Gemusterten,  sondern  auf  diejenigen  in  Berlin  oder  auswärts  Gemusterten, 
welche  in  Berlin  oder  im  Ausland  geboren  sind.  Zahlen  über  die 
te  anderen  Teilen  des  Deutschen  Reiches    außer   Berlin  Geborenen, 
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welche  hier  gemustert  sind,  werden  nicht  besonders  festgestellt.  Die 
Ennittelong  erfolgt  vielmehr  nach  Geburtsbezirken-  Sobald  die  Nach- 
richten wenigstens  über  vier  Jahre  vorhanden  sein  werden,  wird  der  in 
vielen  Beziehungen  interessante  Versuch  gemacht  werden  können,  die 
Gesamtergebnisse  der  Musterung  bei  einer  durch  vier  Jahre  ssu  verfolgen- 
den (Jeburt^ahrklasse  mit  der  Zahl  der  in  dem  betreffenden  Geburtsjahr 
in  Berlin  Geborenen  zu  vergleichen.  Für  jetzt  muß  die  Mitteilung  der 
Tabelle  auf  S.  387  genügen,  der  noch  Nachstehendes  ergänzend  hinza- 
zufügen  ist 


Die  f&r  das  Heer  zom  Dienst  mit  der  Waffe  Aasgehobenen  waren 


bestimmt  für 
Trappe        .Dienstzeit 

20 

21                22 
Jahre   alt 

mehr     1 

Überhaupt 

1 

Train IjÄbrig 

Trappen     .   .   .     2    - 
Trappen     .   .    .     3    - 

5 

671 

17 

10 

524 

10 

20 

970 

27 

1    . 

-  ! 

36 

2221 

54 

Znsammen 

693 

544 

1017 

57       1 

2311 

b.   Staatsabgaben. 

1.  Einkommensteuer.  Während  die  Aufist ellungen  des  Tabellen- 
werks nur  bis  zum  Jahre  1905  fortgeführt  werden  konnten,  ist  jetet 
die  Berücksichtigung  auch  des  Jahres  1906  möglich. 

Die  Steuerbevölkerung  Berlins  für  das  Steueijahr  1906  belief  sich 
auf  1  991  658  gegen  1  947  634  für  1905,  1  907  242  für  1904;  sie  hat  sich 
also  seit  1905  um  44  024  oder  2.26  Pz.,  seit  1904  um  84  416  oder  4.4w  Pz. 
vermehrt.  Die  Zahl  der  Personen  mit  eigenem  Einkommen  betrog  in 
den  drei  Jahren  in  gleicher  Folge  1 133  716,  1  099  043,  1  068  065,  d.  i. 
ein  Mehr  gegen  1905  um  3.166,  gegen  1904  um  6.u7  Pz.  In  denselben 
Jahren  betrug  die  Zahl  der  Veranlagten  601851,  562  247,  522  565,  die 
Zunahme  7.04  Pz.  bezw.  15.i7  Pz.,  während  die  Zahl  der  von  der  Steuer 
frei  Gelassenen  (weil  das  Einkommen  900  M  nicht  überstieg)  sich 
belief  auf  520  131,  521235,  526  700,  demnach  um  O.«  bezw.  1.26  Pz.,  ab- 
nahm. Die  Zahl  der  gemäö  §§  18  und  19  des  Gesetzes  Freigestellten 
betrug  11105,  14  061,  17  323,  sie  nahm  also  erheblich  ab:  um  21.ot 
bezw.  35.32  Pz..  Im  Jahre  1904  kamen  in  Berlin  auf  je  einen  Steuer- 
zahler 2.65,  1905  noch  2.4$,  1906  nur  noch  2.so  Nicht-Steuemde.  Die 
Zahl  der  mit  Einkommen  von  mehr  als  3000  M  Veranlagten  war  in 
den  drei  Jahren  von  1906  bis  1904  59  553,  57  006,  55  426,  sie  hat  also 
seit  1905  um  4.47,  seit  1904  um  7.46  Pz.  zugenommen,  während  die 
Zahl  der  Zensiten  mit  900/3000  M  Einkommen  sich  bedeutend  stärker 
—  um  7.33  bezw.  I6.0»  Pz.  —  vermehrt  hat. 

In  den  einzelnen  der  nachstehend  unterschiedenen  Einkommen- 
klassen  über  3000  M  war  die  Vermehrung  eine  sehr  verschiedene,  aw 
geringsten,  um  l.se  bezw.  4.48  Pz.  in  der  Klasse  der  Einkommen  20  500 
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bis  40  000  M,  relativ  am  größten  bei  den  Einkommen  über  500  000  M, 
deren  Anzahl  von  1904  bis  1906  von  37  über  41  auf  57  stieg,  darunter 
die  Einkommen  mit  mehr  als  1  Million  von  12  über  15  auf  18. 


Zahl  der  physischex 

i  Zensiten 

Vermehrung  seit 

Einkommenklassen 

zur  Einkommensteuer 

1905 

1904 

1906 

1905 

1904 

um  Prozent 

900/3000     M  .    .    .   . 

542  298 

505  241 

467  139 

7.88 

16.09 

3000/5000      - 

28240 

26  669 

25  857 

5.89 

9.22 

5000,9000      - 

16  056 

15  534 

16  097 

3.86 

6.85 

9000/20  500   - 

9  485 

9167 

9049 

3.47 

4.82 

20500/40000   - 

3  289 

3  245 

3148 

1.86 

4.48 

40000/100000- 

1758 

1707 

1622 

2.99 

a88 

inehr  als  100000- 

725 

684 

653 

5.99 

11.08 

Zug 

ai 

an 

len 

601851 

562  247 

522565 

7.04 

15.17 

Das  steuerpflichtige  Einkommen  aller  Zensiten  ist  für  das  Jahr 
1906  auf  1421.8  Millionen  M  veranlagt  gegen  1330.6,  1252.7  in  den  beiden 
Vorjahren;  das  Einkommen  von  mehr  als  3000  M  war  in  der  gleichen 
Folge  715.1,  678.6,  653.4  Millionen  M.  Während  diese  Summe  für  die 
Emkommen  von  bis  3000  M  sich  seit  1905  um  8.38,  seit  1904  um  17.92  Pz. 
erhöht  hat,  beträgt  der  Prozentsatz  der  Zunahme  bei  den  Einkommen 
ober  3000  M  nur  5.88  bezw.  9.i4,  bei  allen  Einkommen  6.85  bezw.  13.5o. 


Steuerpflichtiges   Einkommen  (M) 


absolut 


überhaupt 

pro  Kopf 

vSfkenmg    |  ^er  Zensiten 


mehr  als  3000  M 
absolut 


pro  Kopf 
der  Zensiten 


1421806  988 
1330616  209 
1252  7.35  488 


713.88 

683.20 
656.83 


2362.89 
2366.59 
2397.28 


716  13a  063 
678  622  459 
658  400288 


I 


12  008.36 
11904.40 
11788.70 


Eme  Abnahmetendenz  zeigt  sich  sonach  nur  bei  der  Einkommens- 
Httote  pro  Kopf  der  Zensiten  —  wesentlich  die  Folge  des  starken  Zu- 
sirömens  in  die  untersten  Schichten  der  Einkommensteuerpflicht. 

2.  Ergänzungssteuer.  Die  Zahl  der  in  Berlin  zur  Ergänzungs- 
Ueuer  herangezogenen  Vermögenbesitzer  hat  sich  vom  Jahre  1895  bis 
nun  Jahre  1905  von  52  778  auf  59  424  oder  um  12.59  Pz.  vermehrt. 
Ke  Veränderung  in  den  einzelnen  Vermögensklassen  ist  eine  sehr 
verschiedene.  Die  Zahl  der  Besitzer  von  Vermögen  bis  32  000  M  hat 
in  Berlin  um  31.23,  die  der  Vermögen  von  32  000—52  000  M  um  9.83  Pz. 
zugenommen;  dagegen  ist  ftlr  die  Summe  der  höheren  Vermögens- 
Uasscn  Abnahme  festzustellen,  bei  den  Vermögen  52  000—100  000  M 
^  2.U  Pz.  (von  8913  auf  8704),  100  000—200  000  M  um  5.7  Pz.  (von 
W06  anf  6041),    200  000—500  000   M    um    IO.12    (von   4880   auf  4386), 
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500  000—1  000  000  M  um  8^  Pz.  (von  1692  auf  1551).  Die  Zeositen  der 
höchsten  VermOgensgmppen  aber  nahmen  wiedenun  za:  die  mit  1  bis 
2  Millionen  Vennögen  um  l.n  Px.  (von  760  auf  773),  die  mit  über 
2  Millionen  VennOgren  nm  20.«  Pz.  (von  445  anf  535)  —  im  ganzen  sonach 
das  Bild  einer  hauptsächlich  auf  die  äußersten  Schichten  der  Ergän- 
zungssteuerzensiten  beschränkten  Entwickelung. 

Beim  zeitlichen  Vergleich  der  Eigänzungssteuerzensiten  nach  den 
Gruppen  mit  bis  3000  M  und  mit  mehr  als  3000  M  Einkommen  ergeben 
sich  die  nachstehenden  Feststellungen.    Seit  dem  Steueijahre  1895  bis 
1905  nahmen  die  Yermögenbesitzer  mit  bis  3000  M  Einkommen  ab  von 
19  549  auf  19  465,  d.  L  um  0.43  Pz.,  die  mit  mehr  als  3000  M  Einkommen 
vermehrten  sich  von  33  229  auf  39  959,  d.  i.  um   20.«  Pz.     Unter   den 
Vermögenbesitzem  mit  bis   3000  M   Einkommen  hat  die  Gruppe  bis 
32  000  M  Vermögen  sich  um  8.7c  Pz.  (von  13  982  anf  15  207)  vermehrt, 
doch  selbst  unter   diesen   ist   die  Zahl   der   Vermögen   von   6000   bis 
10000  M  um  9.31  Pz.  geringer  geworden:  5521  aus  6088  bei  Ausschlag 
der  Ermäfligungen;  die  Gruppe  32000—500000  M  hat  sich  um  23.7i  Pz. 
vermindert  (von  5567  auf  4247),  und  zwar  32000—52000  M   um   J5.äo 
(von  3234  auf  2723),  52000—100000  M  um  34.4s   (von  2164  auf  1419), 
100000-200000  M  um  45.»f  (von  137  auf  74),    200000—500000  M  um 
3.12  Pz.  (von  32  auf  31).     Größere  Vermögen  von  mehr  als  500000  M 
aber  haben  1895    in  dieser  Einkommenklasse  nicht  bestanden,  jetzt  gibt 
es  deren  11.    Unter  den  Zensiten  zur  Ergänzungssteuer  mit  mehr  als 
3000  M  Einkommen  haben  sich  die  Besitzer  von  Vermögen  bis  32000  M 
von  8611  auf  14441  (um  67.7  Pz.)  vermehrt;  nächstdem  hat  sich  die  Zahl 
der  Vermögen  von  32000 — 52000  M  um  31.6,  und  die  der  Vermögen  von 
52000—100000  M  noch  um  7.94  Pz.vermehrt;   die  höheren  Vermögen- 
klassen aber  zeigen  eine  Verringerung  der  Zahl,  die  mit  100000—200000  M 
von  6269  auf  5967,  d.  L  um  4.8,  200  000-500  000  M  von  4848  auf  4355, 
d.  i.  um  10.17,  500  000—1  000  000  M  von  1692  auf  1547,  d.  i.  um  8.5t  Pz., 
während  die  Vermögen  von  mehr  als  1  Million  von  1205  auf  1301,  d.i. 
um  7.96  Pz.  zunahmen. 

Von  dem  Veranlagungssoll  der  Ergänzungssteuer,  1895:  4077939.so' 
1905:  4  263041.80  M,  kamen  im  Jahre  1895  3.86  Pz.,  auf  die  Vermögen 
bis  32  000  M,  41.46  auf  die  von  32  000—500  000  M,  54.<8  Pz.  auf  die 
größeren  Vermögen.    1905  sind  diese  Anteilzahlen  bezw.  5.05,  37.s6,  57.s». 

Der  Gesamt-Bruttobetrag  der  Vermögen  der  in  Berlin  veranlagten 
Zensiten  mit  mehr  als  3000  M  Einkommen  ist  von  1895  bis  1905  von 
9603.0  auf  11 191.9  Millionen  M,  d.  L  um  16.64  Pz.  gestiegen.  Davon  ist 
das  in  Handel  und  Gewerbe  arbeitende  Vermögen  1905  um  2.ii  Pz, 
(rund  34.6  Millionen  M)  größer  als  1895,  wobei  bezüglich  der  verhältnis- 
mäßig geringen  Zunahme  auf  den  Umstand  hinzuweisen  ist,  daß  es  sich 
bei  allen  diesen  Zahlen  um  Berlin  lediglich  als  Wohn-,  nicht  jedoch  als 
Betriebs-  oder  Belegenheitsort  handelt.  Das  Ki4>italvermögen  stieg  aeit 
1895   um   16.19  Pz.   (rund  642  Millionen  M),   das   in   GrundbesilB    hm- 
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stehende  um  22.72  Pz.  (908.«  Mill.  M).  Der  gesamten  rund  1589  Mil- 
lionen M  betragenden  Zunahme  des  Brutto -Vermt5gens,  der  Zensiten 
mit  mehr  als  3000  M  Einkommen  steht  eine  Schuldenzunahme  um  rund 
1076  Millionen  M  oder  48.38  Pz.  des  Schuldenwerts  von  1895  gegenüber, 
80  dafi  das  steuerpflichtige  Vermögen  der  bezeichneten  Zensiten  die 
Zmiahme  von  rund  513  Millionen  Mark  oder  6.96  Pz.  erflihr. 

Z.  Verbrauchsabgaben  für  den  Preußischen  Staat.  Die 
Roheinnahmen  aus  der  Stempelsteuer  haben  sich  in  den  zehn  Jahren 
seit  1895  um  214  Pz.  erhöht  (von  5  190  048  auf  16  295  306  M),  die  aus 
der  Erbschaftssteuer  um  83  Pz.  (von  1487  862  auf  2  721750  M).  Die 
Roheinnahme  aus  den  SalzkontroUgebühren  ist  in  9  Jahren  (seit  1896) 
lof  das  3^lffeLche  gestiegen,  die  aus  Niederlage-,  Kran-,  Wage-,  Auf- 
zügsgeld u.  s.  w.  (beim  König!.  Haupt-Steueramt  für  ausländische  Ge- 
genstände) auf  mehr  als  das  2  Vt  fache. 

c.  Reiehsabgaben. 

Die  Daten  für  die  Erträge  der  Reichssteuem  liegen  erst  seit  1896 
und  zwar  für  die  Haupt-Steuerämter  Berlin  vor.  Das  Haupt-Steueramt 
für  ausländische  Gegenstände  gibt  die  Ist-Einnahme  an,  dasjenige  für 
inländische  Gegenstände  die  Roheinnahme,  die  eingezahlten  Defekte 
and  die  herausgezahlten  Vergütungen«  Setzt  man  die  um  die  heraus- 
gezahlten Vergütungen  verringerte  Summe  der  Roheinnahme  und  der 
eingezahlten  Defekte  der  Ist-Einnahme  gleich  und  fügt  den  Betrag  der 
Ist-Einnahme  beim  Hauptsteueramt  für  ausländische  Gegenstände  hinzu, 
so  erhält  man  für  das  Jahr  1896  56  310  811  M,  für  1905  70  326  234  M. 
Indessen  war  die  Zahl  in  den  Zwischenjahren  vielfachen  Schwankungen 
unterworfen.  An  zweithöchster  Stelle  stand  sie  1898  mit  65  524  331  M, 
am  tiefsten  1903  mit  47  204  935  M. 

d.  Gemeindesteuern. 

Die  Gemeinde-Einkommensteuer  wurde  auch  im  Jahre  1905 
als  Zuschlag  von  100  Prozent  zur  Staatsteuer  erhoben.  Auch  diesmal 
blieben  die  Einkommen  von  höchstens  900  M  unbesteuert.  Die  Zahl 
der  phjrsischen  Zensiten  mit  über  660  bis  900  M  betrag  im  Jahre  1905 
137  613  gegen  138  756  im  Vorjahr.  Aufier  den  zur  Staats-Einkommen- 
steuer veranlagten  physischen  Personen  wurden  zur  Gemeinde-Ein- 
kommensteuer 7386  Forensen  und  649  Militärpersonen  herangezogen, 
femer  708  nicht  physische  Personen.  Rechnet  man  um  des  Vergleichs 
wülen  mit  einem  früheren  —  um  10  Jahre  zurückliegenden  —  Zeitpunkt 
(He  damals  der  Gemeindebesteuerung  noch  unterworfenen  Einkommen 
von  über  660  bis  900  M  auch  für  1905  bei  den  verschiedenen  Arten  von 
Zensiten  mit  dem  entsprechenden  Steuersoll  hinzu,  nämlich  137  613 
fih|nfBelie  Personen,  425  Forensen,  67  Militärpersonen,  16  nicht  phy- 
I  IMMonen,  so  ergibt  sich  gegen  damals  durchweg  eine  beträcht- 
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liehe  Steigerung  und  zwar:  bei  den  physischen  in  Berlin  wohnenden 
Personen  des  Zivilstandes  eine  Vermehrung  der  Zensiten  um  41.i  (von 
495  994  auf  699  860),  ihres  Steuersolls  um  38.46  Pz.  (von  rund  20.7  auf 
28.7  Millionen  M),  bei  den  Militärpersonen  um  IB.o  (von  617  auf  716) 
bezw.  35.9  Pz.  (von  87  718  auf  119  246  M),  bei  den  Forensen  um  160.» 
(von  2994  auf  7811)  bezw.  263.»8  Pz.  (von  529  660  auf  1927  858  M),  bei 
den  nicht  physischen  Personen  um  48.4  (von  48S  auf  724)  bezw.  36.«  Pz. 
(von  3  555  563  auf  4  865  131  M).  Von  den  physischen  in  Berlin  woh- 
nenden Personen  des  Zivilstandes  gehören  mehr  als  9  Zehntel  den  Ein- 
kommenklassen 660/3000  M  an.  1895  hatten  34.04  Pz.  (168  814)  ein  Ein- 
kommen  von  660/900,  57.85  Pz.  (284  431)  ein  solches  von  900/3000  M. 
jetzt  haben  sich  diese  Anteile  in  19.e6  (137  613)  und  72.i9  Pz.  (505  241) 
verwandelt.  Vop  den  Militärpersonen,  die  ja  hier  nur  mit  ihren  nicht 
aus  ihrer  dienstlichen  Stellung  entspringenden  Einkünften  in  Betracht 
kommen,  gehört  die  weit  überwiegende  Mehrheit  den  Einkommenklassen 
900/9000  M  an,  worin  in  den  zehn  Jahren  eine  freilich  nur  geringe 
Verschiebung  nach  unten  stattgefunden  hat:  1895  hatten  51.86  Pz.  der 
MUitärpersonen  (320)  900/3000  M,  27.65  Pz.  (170)  3000/9000  M  Einkommen, 
1905  haben  sich  diese  Zahlen  in  53.36  (382)  bezw.  26.1«  (187)  verändert. 
1895  hatten  H.ae  (88),  1905  nur  noch  ll.n  Pz.  (80)  höhere  Einkommen. 
Militärpersonen  mit  einem  gemeindeeinkommensteuerpflichtigen  Ein- 
kommen von  über  660  bis  900  M  waren  1895:  39,  1905:  67  vorhanden. 
Auch  von  den  Forensen  hat  die  überwiegende  Mehrheit  900/9000  M 
Einkommen,  bei  diesen  aber  ist  seit  1895  eine  Verschiebung  nach  den 
oberen  Stufen  eingetreten,  1895  hatten  6.25  Pz.  (187)  ein  Einkommen 
von  660/900  M,  48.36  Pz.  (1448)  900/3000  M,  28.96  Pz.  (867)  3000/9000  M, 
16.44  Pz.  (492)  mehr  als  9000  M  Einkommen;  1905  hatten  über  660/900  M 
5.44  Pz.  (425),  900/3000  M  40.68  Pz.  (3170),  3000/9000  M  33.25  Pz.  (2597)  und 
mehr  als  9000  M  Einkommen  20.7s  Pz.  (1619).  Von  den  nicht  phy- 
sischen Personen  hatten  9000—40  000  M  Einkommen  im  Jahre  1895 
26.84  (131),  1905  31.29  Pz.  (226),  über  40  000  M  Einkommen:  38.i2  (186) 
bezw.  33.71  Pz.  (244),  3000—9000  M:  2O.70  (101)  bezw.  19.6i  Pz.  (142),  weniger 
als  3000  M  Einkommen:  14.84  (70)  bezw.  15.46  Pz.  (112),  darunter  über 
660  bis  900  M  Las  Pz.  (6)  bezw.  2.21  Pz.  (16).  Von  1895  zu  1905  haben 
sonach  die  Gruppen  der  Einkommen  von  mehr  als  40  000  M  von  ihrem 
Anteil  4.4^  Pz.  wesentlich  an  die  Einkommen  von  9000--40000M  verloren. 

Die  Gemeinde-Grundsteuer,  im  Jahre  1896  —  erst  mit  diesem 
Jahre  beginnt  die  Vergleichbarkeit  --  von  23  667  bebauten,  703  unbe- 
bauten Grundstücken  mit  302  461  054  M  Nutzertrag  auf  14  236  679  M 
veranlagt,  hat  im  Jahre  1905  von  26  925  bebauten,  602  unbebauten 
Grundstücken  mit  zusammen  418060720  M  Nutzertrag  ein  Veranlagongs- 
Soll  von  2 1  539  943  M  ergeben.  Der  Nutzertrag  ist  also  in  den  neun 
Jahren  um  38.2,  das  Veranlagungs-Soll  um  51.8  Pz.  gestiegen. 

Das    Soll    der    Kanalisationsgebühr    betrug   im   Jahre 
6  425  115  M  bei  26  872  veranlagten  Grundstücken,  d.i.  pro 
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Tut  Di«  ^^  ^inS«iö«B  aber  mehrere  Gemelndeberirke  T^u^ 
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J^rt».tlich  ^«*^**^^rPt  (von  673  auf  1309),  der  überwiesene  Q^. 
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«otbetrag  "^  ^/^  Ari  imJahre  1903  gehörten  450  der  I..  IW  der  U, 
1309  Betrieben  di€»^^  IV.  Klasse  an. 
387  der  in-,  2'      .^^^gteuer  hat  die  Zahl  der  Zoisiten  seit  l^^»^  ^^ 

i  der  ®®''*_^  It  Pi.  zugenoniinea. 

(  steaerso  ^^^  infolge  des  weiter  gesteieerte- 
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Einpahrnng«»"  ^.^  ^^b  ^>. 

954  820  M,  d»  » 
in  Kraft  trat. 

Steuere  ■     - 

nie   Einriebung  der  BtSdti^.-   - 
«.r«  LsaWat  ergeben  ab  ''..-'     -  - 
geres  »f^         des  Steuwy.-   >•     « 
oder    94^«    *^  „„,  .. 

rtaatUcben  Steuern  rm   >    > 
^^^^„    BoUs   als   Km«-»""""-' 
r^lS^ren  Säuern  W.^-     > 

t^eto.U.aer  95.«,  tu^^^  - 
I^Oe^einde-Einkonm»^- 
staatlichen  Steuern  e^"   ''"     " 
k«mm««teuer  90....  d..  V-v^ 
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Mahnungen  mußten  auf  je  100  einzuziehende  Posten  bei  der  städti- 
schen Umsatzsteuer  35.a8  ausgeführt  werden,  bei  der  städtischen  and 
staatlichen  Einkommen-  und  Ergänzungssteuer  20.47,  der  Hundesteuer  7.»5, 
der  Betriebsteuer  5.79,  der  Gewerbesteuer  5.24,  der  Grundsteuer  (nebst  Sub- 
levationsbeiträgen)  I.94;  Pfändungen  geschahen  bei  der  Umsatzsteuer  5.45 
auf  je  100  einzuziehende  Posten,  bei  der  Einkommen-  und  Ergänzungs- 
steuer 0.88,  Hundesteuer  0.4i,  Betriebsteuer  O.40,  Gewerbesteuer  O.so, 
Grundsteuer  O.15,  fruchtlose  Vollstreckungen  bei  der  Einkommen-  und 
Ergänzungssteuer  7.96,  bei  der  Hundesteuer  1.4i,  bei  der  Betriebsteuer 
1.33  der  Gewerbesteuer  0,05,  der  Umsatzsteuer  0.46.  Die  Zahl  der  frucht- 
losen Vollstreckungen  war  bei  der  Einkommen-,  und  der  Ergänzung^- 
steuer  diesmal  besonders  hoch,  sie  betrug  seit  1896   7.49,  7.6i,  7.ii,  6.4s, 

6.68,    7.8«,    7.66,    7,88,    7.67,    7.95. 

Reinertrag  sämtlicher  Steuern. 

Der  Reinertrag  sämtlicher  Steuern  in  Berlin  belief  sich  im  Jahre 
1905  auf  202  914  548  M  gegen  179  970  142  M  im  Vorjahr,  ist  also  in 
dem  einen  Jahr  um  12.76  Pz.  gestiegen.  Pro  Kopf  der  Bevölkerung 
macht  das  im  Jahre  1904  90.97,  im  Jahre  1905  lOO.ao  M.  Die  Vermehrung 
war  am  bedeutendsten  bei  den  Reichssteuem,  welche  im  Jahre  1905 
54  569  777,  im  letzten  Jahre  aber  28.8  Pz.  mehr,  70  326  234  M,  gebracht 
haben.  Bei  sämtlichen  Steuern  flir  den  Preußischen  Staat  betrug  die 
Vermehrung  7.10  Pz.  (53  614  501  gegen  50  032  861  M),  die  Kopfquote 
der  Bevölkerung  im  Vorjahr  25.29,  jetzt  26.48  M.  Die  Gemeindesteuern 
haben  sich  von  75  367  504  (pro  Kopf  38.io)  auf  78  973  813  (pro  Kopf 
39.00)  M  d.  i.  um  4.78  Pz.  erhöht.    Die  Kopfquote  stieg  um  2.36  Pz. 

e.   Oenieindefliianzen. 

Die  auf  Seite  406/7  des  Tabellenwerks  mitgeteilte  Übersicht  über 
den  städtischen  Haushalt  nach  dem  Voranschlage  für  1905  verfolgt  den 
Zweck,  den  Anteil  der  städtischen  Werke  an  dem  Haushalt  der  Stadt 
derart  zur  Erscheinung  zu  bringen,  daß  die  eigene  Wirtschaft  der 
Werke  für  sich  rein  erhalten  bleibt.  Dazu  bedurfte  es  vor  allem  der 
Scheidung  derjenigen  Beträge,  die  von  der  Stadt- Hauptkasse  für  ihre 
eigenen  Anleiheschulden,  oder  die  von  den  Werken  für  die  zu  ihren 
Zwecken  verwendeten  Anleihen  zur  Verzinsung  und  Tilgung  aufzii> 
bringen  sind.  Endlich  schien  es  von  Interesse,  die  der  Stadt  aus 
fremden  Quellen  zufließenden  Einnahmen  hervorzuheben. 

Als  Einnahmen  aus  nicht  städtischen  Quellen  sind  gerechnet  gesetz- 
liche Beiträge  des  Staates,  Dotationen  u.  s.  w.,  vertragsmäßige  Leistungen 
anderer  Verwaltungen,  namentlich  der  Feuersozietät  und  der  Sparkasse, 
Kostenerstattungen  auswärtiger  Gemeinden,  von  Kirchengemeinden  und 
anderen  Kassen  für  Leistungen  der  städtischen  Werke  und  der  städti- 
schen Parkverwaltung,  Kostenerstattungen  von  Privaten  oder  fremden 
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Behörden  für  an  deren  Stelle  von  der  städtischen  Bauverwaltung^ 
ausgeführte  Straßenbauten,  die  Leistungen  der  Straßenbahnen,  Hoch- 
und  Untergrundbahnen,  der  Gas-  und  Elektrizitätsgesellschaften  für 
ober-  oder  unterirdische  Ausnutzung  des  Straßennetzes  und  die  Pacht- 
eionahmen  für  Anschlag-  und  Uraniasäulen.  Endlich  sind  hier  auch 
einbezogen  die  von  den  Benutzern  von  Schulräumen  und  Turnhallen 
lind  von  Dienstwohnungslnhabem  für  Leitungswasser,  Gas,  Heizung 
an&Qbringenden  Gebühren. 

Die  naebstehende  Zusammenstellung  zeigt  die  Quellen,  aus  denen 
diese  Einnahmen  fließen,  und  die  Verwaltungszweige,  welchen  sie 
zugehen. 
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i^aeinntttz.  Institute 
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47  832 
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Znsammen  1 139  941  64  637  1  092  832|6  567  982   810  980  170529  1  755  850  11  602  751 

Die  an  dem  Gesamtbetrage  von  Sp.  3,  S.  406  fehlenden  124  558  M, 
sind  im  wesentlichen  die  erwähnten  Gebühren  für  Wasser,  Gas,  Heizung. 
Es  hätten  hier  wohl  auch  die  106  160  M,  welche  der  Staat,  und  die 
29170  M,  welche  Innungen,  Vereine  und  andere  Interessenten  zu  dem 
gewerblichen  Unterrichtswesen  beisteuern,  aufgenommen  werden  können. 
Deren  Berücksichtigung  an  dieser  Stelle  unterblieb  wesentlich  aus  der 
Erwägung  heraus,  daß  es  sich  hierbei  nicht  sowohl  um  gesetzliche 
Zuschüsse  an  die  Stadt  als  vielmehr  um  Aufwendungen  im  Interesse 
der  gewerblichen  Stände  handelt.  Wenn  andererseits  die  457  072  M, 
welche  die  Sparkasse,  die  Feuersozietät,  die  Sublevationskasse  und  die 
Landesversicherungsanstalt  für  Gehälter  und  Schreibmaterialien  an  die 
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Allgemeine  Verwaltung  erstatten,  in  Spalte  6  mit  berücksichtigt  sind, 
so  geschah  es,  well  der  um  diese  Einnahmen  and  Ausgaben  verkürzte 
Etat  dem  Umfang  der  jene  Institute  mit  umschließenden  städtischen 
Verwaltung  sonst  nicht  entsprechen  würde. 

Die  Verwaltungsgruppen,  die  in  der  Übersicht  S.  406  unterschieden 
werden,  entsprechen  der  Gruppierung  im  Etat,  nur  ist  die  Hilfsstation 
für  Geschlechtskranke,  die  dort  wegen  ihrer  Lage  im  städtischen  Obdach 
der  Gruppe  Armenwesen  zugehört,  der  Gruppe  Gesundheits-  und 
Krankenpflege  eingefügt  worden.  Der  Versuch,  die  sächlichen  Ver- 
waltungskosten (Spez.-Etat  39  A,  39  B  und  49)  auf  die  einzelnen  Ver- 
waltungsgruppen zu  verteilen,  war  nicht  überall  durchführbar.  Es 
blieben  dabei  die  Gruppen:  „Überschuß  de  1903*,  „Kirchbaukosten', 
„Beiträge  an  gemeinnützige  Institute«,  „Vermessung«,  „Verschiedenes^ 
übrig.  Hinsichtlich  dieser  Verteilung  ist  besonders  zu  erwähnen,  daß 
die  Abgaben  der  Gas-,  Elektrizitäts-,  Straßen-  und  Hochbahngesell- 
schaften für  ober-  oder  unterirdische  Benutzung  der  Straßen  der  Gruppe 
„Straßen,  Brücken«  zugeteilt  sind,  die  also  nicht  nur,  wie  im  Etat, 
den  Straßen-  und  Brückenbau  umfaßt,  sondern  auch  die  Benutzung 
der  Straßen  und  die  auf  diesen  untergebrachten  dem  Verkehr 
dienenden  Einrichtungen,  wie  Anschlagssäulen,  Uraniasäulen,  Normal- 
uhren. Ferner  ist  zu  erwähnen,  daß  die  Einnahmen  aus  der  Staats- 
kasse oder  aus  den  Dotationsfonds  bei  den  Gruppen  eingestellt  sind, 
für  die  sie  verrechnet  werden,  Taubstunmien-  und  Blindenanstalt, 
Armenwesen  und  Fürsorgeerziehung,  Märkisches  Provinzial- Museum, 
gemeinnützige  Institute,  bei  höheren  Schulen,  Gemeindeschulen,  Polizei- 
verwaltung. 

Wie  die  sächlichen  Verwaltungskosten,  so  sind  auch  die  Baukosten 
und  die  entsprechenden  Einnahmen  den  einzelnen  Verwaltungen  zu- 
gerechnet, für  welche  die  Bauten  aufgeführt  sind,  unter  Verteilung  der 
allgemeinen  Kosten  (160  500  M  aus  Spez.-Etat  35  [Hochbau],  12  900  aus 
Spez.-Etat  39  B  [Geschäftsbedürfnisse  u.s.w.]  Tit.  I  A)  nach  Verhältnis 
der  Kosten  der  Bauarbeiten. 


Verteilung  der  Einnahmen  und  Ausgaben  für  Hochbauten. 

Verwaltungsgruppen 
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,      2909 
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386  490 

16312670 

173  400 

559  890 
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Was  die  persönlichen  Verwaltangskosten  anlangt,  so  bot  der  Etat 
für  die  Ermittelung  der  Aufwendungen  für  Pensionen,  Hinterbliebenen- 
Versorgung  und  Ruhegehälter  von  nicht  Penflionsberechtigten  bei  den 
einzelnen  Verwaltungsgruppen   eine   freilich   nicht  ganz   ausreichende 
Grandlage  dar.    Danach  verteilten  sich  .die  Aufwendungen  wie  folgt: 
ehemalige  Magistratsmitglieder  und  Gemeindebeamte  1286 184  M,  Lehrer 
höherer    Schulen    336  622    M,    Gemeindeschullehrer    und    -lehrerinnen 
i  001 2 13 ^M,    Taubstummen-  und  Blindenanstalts- Lehrer  oder  -Beamte 
7405  M.    Über  die  Aufwendungen  für  Beamtengehälter  —  die  Lehrer- 
gehälter sind  in  den  Ausgaben  der  Schulverwaltung  bereits  inbegriffen 
—  enthält  der  Etat  folgende  bestimmte  Daten:  An  128  höhere  Beamte 
waren  an  Gehältern  zusammen  897  173  M  zu  zahlen,  und  zwar  in  der 
Schulverwaltung   90  300    M    (12    Schulinspektoren),    Armen  Verwaltung 
16  000  M    (3   Direktoren),   Krankenpflege   140  604   M   (4   Verwaltungs- 
direktoren,   9  ärztliche  Direktoren,    8  Oberärzte),    Hochbau  107  275  M 
(16  Magistratsbauräte,  Stadtbauinspektoren  pp.),  Tiefbau  120  800  M  (18  Ma- 
gistratsbauräte,  Stadtbauinspektoren  pp.),  Strafienreinigung  8400  M  (1  Di- 
rektor), allgemeine  Verwaltung  413794  M  (17  Stadträte,  22  Magistratsräte, 
16  Magistratsassessoren,  1  Direktor  und  1  Stellvertreter).    An  andere  Be- 
amte sind  zu  zahlen  beim  Hochbau  189565  M,  beim  Tiefbau  190  745,  bei 
der  Vermessung  106990  M.    Ftlr  die  Verteilung  der  Aufwendungen  für 
Gehälter  der  Mittel-  und  Unterbeamten  auf  die  übrigen  Verwaltungs- 
gmppen    sind   die   Angaben   des  Etats  nicht  ausreichend.    Als  Ersatz 
Uegt  eine  Nachweisung   der  Zahl  und  der  Oehaltsbeträge  der  Mittel- 
^d  ünterbeamten  im  Jahre  1905  vor,  der  folgendes  entnommen  wird. 
Die  Steuerverwaltung  nebst  der  Einziehungsabteilung  der  Stadthaupt- 
kasse und  dem  Vollstreckungsamt  erfordert  an  Gehältern  2  398  093  M 
für  981  Beamte,  die  Finanzverwaltung  226  316  M  (67  Beamte),  die  Schul- 
verwaltung  (höhere  und  Gemeinde -Schulen)  218  714  M  (89),    die  Ver- 
Haltung  der  Fach-  und  Fortbildungsschulen  29  700  M  (9),   die  Armen- 
pflege  u.  8.  w.   1  332  589  M  (592),   die  Kranken-  und  Gesundheitspflege 
837  759  M  (284),  die  allgemeine  Verwaltung   (Zentralbureau,   Rathaus- 
verwaltung, örtliche  Strafienbaupolizei- Verwaltung,  Einwohnermeldeamt, 
StadUusschufl  780  395  M  (365),  das  Statistische  Amt  92  276  M  (47),  die 
Standesämter  308  994  M  (128),  das  Gewerbe-  und  das  Kaufmannsgericht 
zusammen   106  493  M  (46).    Bei   Hinzurechnung   des   Gewerbebureaus^ 
der  Betriebskrankenkasse,    der  Invalidenversicherung   mit   zusammen 
70  Beamten  und  195  002  M  Gehalt  ergibt  sich  für  die  Gruppe  Allgemeine 
Verwaltung  u.  s.  w.  ein  Gesamterfordernis  von  1  483  160  M  (656).    Bei 
der  Grundeigentums-Deputation  (Liegenschaften   und  Parkverwaltung) 
mit  Hsrpothekenamt   hatten    27   Beamte    79  704  M    Gehalt.     Für  das 
Märkische  Provinzial-Museum  und  die  Bibliotheken  werden  13  Beamte 
mit  41940  M    Gehalt    angegeben,    endlich    für    die    Straßenreinigung 
6  Beamte  mit  19  650  M  Gehalt.    Insgesamt  wird  also  aus  jener  Nach- 
Weisung  entnommen  die  Verteilung  von  6  667  625  M  Gehältern  für  2724 
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wissenschaftlich  oder  technisch  geschulte  und  sonstige  Mittel-  und 
Unterbeamte.  Endlich  werden  im  Etat  noch  39  050  M  spezialisiert, 
welche  als  Funktions-,  Ortszulagen,  besondere  Remunerationen  u.  s.  w. 
zu  zahlen  waren.  Alles  in  Allem  ist  also  die  Verteilung  von  8091 148  M 
Gehältern  bekannt.  Im  Etat  sind  für  Gehälter  in  der  inneren  Verwal- 
tung (ohne  Werke,  Feuersozietät,  Sparkasse,  Landesversicherungsamt, 
Sublevationskasse  u.  s.  w.)  zusammen  8  801  382  M  ausgeworfen.  Davon 
bleiben  also  710  234  M  unverteilt,  d.  h.  etwa  der  im  Etat  ausgesetzte 
Betrag  für  Diäten,  Remunerationen  und  Schreibgebtlhren  (725  000  M.) 

Von  den  städtischen  Werken  haben  die  Gaswerke  und  die  Wasser- 
werke ganz  beträchtliche  Leistungen  für  allgemeine  Zwecke  unentgeltlich 
zu  tragen:  die  Gaswerke  die  Lieferung  des  gesamten  Gases  für  die 
öflTentliche  Beleuchtung,  dessen  Quantum  für  1905  auf  14  399  000  cbm 
angegeben  wird,  was  bei  einem  Durchschnittswert  des  Gases  von  ll.oee  Pf. 
pro  cbm  auf  einen  Gesamtwert  von  1  593  393  M  führt.  Um  diesen 
Betrag  sind  die  im  Etat  angegebenen  Ausgaben  der  öfiFentlichen  Straßen- 
beleuchtung zu  erhöhen.  Diese  Fiktion  der  Kostenerhöhung  bei  der 
öffentlichen  Beleuchtung  führt  zu  der  Folge,  daß  der  Wert  des  Ge- 
leisteten von  den  Gaswerken  auch  als  Einnahme  geführt  wird.  Die 
1  593  393  M  sind  deshalb  in  der  Rubrik  der  „gegenseitigen  Leistungen 
der  einzelnen  Verwaltungen"  bei  den  Gaswerken  der  Einnahme,  bei 
der  öffentlichen  Beleuchtung  der  Ausgabe  in  Parenthese  hinzugestellt. 
Ebenso  ist  mit  dem  599  654  M  betragenden  Wert  der  5  451  500  cbm 
Wasser  verfahren,  welche  die  Wasserwerke  unentgeltlich  an  verschie- 
dene Verwaltungen  abzugeben  haben.  Außer  der  Gasabgabe  haben 
die  Gaswerke  für  die  öffentliche  Beleuchtung  noch  639  900  M  auf  ihre 
Rechnung  aufgewendet,  als  Löhne  für  Laternenwärter,  Kontrolleure, 
Schlosser,  Monteure  u.  s.  w.  Diese  Ausgabe  ist  in  derselben  Rubrik 
^en  Ausgaben  der  öffentlichen  Beleuchtung  zu-  (-f  639  900),  denen  der 
Gaswerke  abgeschrieben  (—  639  900)  und  in  der  Schlußsumme  der 
Ausgabe  (letzte  Spalte)  tatsächlich  auch  zu-  bezw.  abgerechnet  worden. 

Gibt  man  allen  diesen  Ergänzungen  Folge  derart,  daß  die  oben 
für  die  einzelnen  Verwaltungsgruppen  angegebenen  Gehaltsbeträge  zn 
diesen  Gruppen  gestellt,  die  Werte  aller  Leistungen  der  Gas-  und 
Wasserwerke  bei  den  Gruppen,  denen  sie  zu  gute  kommen,  in  die 
Rechnung  eingefügt  werden,  so  ergibt  sich  nachstehende  Übersicht, 
in  welcher  Feuersozietät,  Sparkasse  u.  s.  w.  unberücksichtigt  geblieben 
sind. 

Hiemach  hatten  die  Werke  zusammen  73  830  156  M  Einnahme  und 
67  004  834  M  Ausgabe,  also  6  825  322  M  Überschuß  und  es  sind  außer- 
dem von  zwei  von  ihnen  Leistungen  im  Werte  von  2  000  547  M  an  die 
innere  Verwaltung  abgegeben  worden.  Bei  weitem  am  günstigsten 
unter  ihnen  schließen  die  Gaswerke  ab,  mit  einem  Überschuß  vom ' 
6  710  663  M  außer  den  unentgeltlichen  Leistungen  für  die  InntW  ^Voi^ 
Haltung  von  1  593  393  M.     Außerdem  könnte  man  die  in 
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Verwaltangsgrnppen 


Einnahme 


Aasgabe 


Mehr- 
einnahme 


Mehr- 
ansgabe 


Cberschnß  de  1903  .   .   .   .    e 
Li^enschaften o 

e 

Stciera 0 

Kapital  nnd  Schulden    .    .    o 
Hökere  u.  Gemeindeschulen    o 

e 
Tuhil-  n.  Blindeu'Anstalt  o 
fich- u.  Fortbildungsschnl.   o 

e 
irmenwesen o 

e 
Kranken-  n.  Gesnndheitspfl.   o 

e 
Park-  u.  Garten- Verwaltung   o 

e 

Hochbau o 

Straßen o 

e 
ätraßenreinigun^  und  o 

^  Abladewesen      e 

Öffentliche  Beleuchtung    .    o 

Vameasang  .   • o 

Feuerlöschwesen o 

Allgem.  Verwalt.,  Statistik, 
Standesämter,    Gewerbe-   o 
ond  Kaufmannsgericht  .    e 
CnTerteilte  Verwaltungs- 

koBten 0 

Mirk.  Museum  u.  Lesehalle   o 

e 

Kirchbau e 

An  gemeinnütz.   Institute    o 

und  Vereine e 

Verschiedenes o 


4  227  247 
906  225 

70 162  299 

995  490 

3  145  978 

1350000 

326  730 

395  744 

100 

1  775  205 

1532  700 

3  351  977 

4760  000 

25  660 


9  856  766 
727  000 
133  750 

1800 

36  000 

1045  000 

372  240 
1515  050 


64160 

200000 

1909  774 

31  742 

69  675 
69  543 


0  192 

154 

3177 

5  699 

25  238 

5  316 
334 

1725 

15 

17  120 

2030 
11679 

6  318 
•)1023 

89 

296 

9  867 

1886 

5288 

176 

2  815 

246 

2311 


486 
900 
093 
160 
493 
688 
135 
957 
643 
136 
315 
462 
797 
670 
400 
840 
368 
164 
374 
791 
540 
490 
738 


4  227  247 
713  739 

66  985  206 


9366038 
1647  800 

710  234 
249169 
223  650 
1348  849 
356  807 
93  600 
173198 
770000 


560925 


154  900 

4  703  670 

22  092  515 

3  966  688 

7405 

1330213 

15  543 

15344  931 

497  615 

8327  485 

1658  797 

998010 

89  400 

296  840 

10602 

1 169^164 

5154624 

176  791 

2  813  740 

210490 

1266  738 

8  993  798 
132  760 

710234 

186009 

23660 

326066 

93600 

103,523 

700  457 


Innere  Verwaltung  .  .  .  .  o 
e 

Gaurcrke o 

e 

W&aierwerke o 

e 

Kanalisation  u.  Rieselfelder  o 
e 

Viehmarkt  u.  s.  w o 

Markthallen o 

e 

Hafen  am  Urban  >  .  .  .  o 

Weike 0 

e 


'> 


92696441 

16  291  414 

(1  693  393y 

33  882  484 

9429600 

(599654)\ 

8  371760/ 

300000 

:10  765  458 

2  284447 

5  776894 

2868980 

117  276 

34  267 


(2000547)\ 
96  871841/ 
20072  697 

26  518  821 
11082600 

5951647 

605000 

12292  577 

3436  643 

5  518 193 

2647179 

117  276 

127  398 


67  698946 
4  788172 

(1  693  393)\ 
8363  663/ 

(699664)\ 
2420103/ 


257  701 
221801 


(2000  547}! 

70874  346» 

8  569  366 


1663000 


305000 
1  527  119 
1 152  196 


93131 


(2193  047)\ 
61  698  833  / 
12131323 


(192ö00)\ 
51863  315/ 
15  241  519 


(2193  047)\ 
11263  268/ 


(192  600)1 
1  427  750  r 
3  110  196 


äwanimen 


(2193047)\ 
164  396  2741 
28  422737 


(2193  047)1 
147  735  156  f 
35  314116 


(2193  047)\ 

78  962  213  f 

4  788172 


(2 193  047)\ 
72302095/ 
11  679  561 


M  berechneten  Anteil  der  Gehälter,  *)  desgL  61 460  M. 
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ß.406  in  die  Rubrik  „gegenseitige  Leistungen  der  einzelnen  Verwaltungen* 
aufgenommenen  308  230  M  als  der  Verwaltung  zu  gute  gekommenen 
Überschuß  der  Gaswerke  ansehen»  welchen  diese  als  „Zinsen  von  den 
bis  Ende  1867  angesammelten  und  zur  Erweiterung  der  Gasanstalten 
verwandten  Gewinntiberschüssen  von  8  806  545  M  zu  S'/j  Pz."  an  die 
Stadt-Hauptkasse  abzuführen  hatten,  so  daß  der  von  den  Gaswerken 
der  Allgemeinheit  zugute  kommende  Überschuß  im  Jahre  1905/06  sich 
auf  8  612  286  M  stellen  würde  (wobei  übrigens  die  von  den  Gaswerken 
bestrittenen  Ausgaben  für  die  Laternenwärter  und  Kontrolleure  für  die 
öfifentliche  Beleuchtung  im  Betrage  von  639  900  M  als  Aufwendungen 
der  inneren  Verwaltung  gerechnet  sind).  Die  Wasserwerke  haben 
außer  der  unentgeltlichen  Wasserabgabe  an  innere  Verwaltung  and 
Kanalisation  im  Gesamtwerte  von  599  654  M  einen  Überschuß  von 
2  115  103  M  und  eine  Rücklage  in  den  Reservefonds  von  105112  M. 
Für  den  Viehmarkt  mit  Schlachthof  und  Fleischbeschau  weist  die 
Übersicht  außer  einer  Rücklage  von  100  000  M  einen  Überschuß  von 
257  701  M*)  auf,  abweichend  von  dem  Etat,  in  dem  von  den  Über- 
schüssen dieses  Instituts  361608  M  für  allgemeine  Zwecke  zur  Ver- 
wendung gestellt  werden.  Die  Differenz  beruht  darauf,  daß  in  unserer 
Aufstellung  bei  der  Fleischbeschau  im  städtischen  Schlachthof  und  bei 
der  für  auswärts  geschlachtetes  Fleisch  ihren  Spezialetats  entsprechend 
ein  Minderbestand  von  zusammen  103  907  M  in  Abrechnung  kam. 
Die  Markthallen  weisen  nach  der  Übersicht  einen  Überschuß  von 
221 801  M  auf.  Wenn  gleichwohl  der  Spezial-Etat  mit  einem  Überschuß 
von  625  957  M  abschließt  und  im  Haupt-Etat  620  482  M  (5475  M  weniger) 
als  für  allgemeine  Zwecke  verwendbar  eingestellt  sind,  so  ist  das  dadurch 
ermöglicht,  daß  404  156  M  aus  dem  sogenannten  Emeuerungsfonds  der 
Markthallen  entnommen  wurden.  Die  Kanalisationswerke  und  der  Hafen 
am  Urban  haben  eine  Mindereinnahme  von  zusammen  2  772  437  M  (bei 
Einrechnung  des  Wertes  des  von  den  Wasserwerken  für  Kanalisations- ' 
zwecke  abgegebenen  Leitungswassers). 

Von  den  117  944  985  M,  welche  nach  dem  Voranschlag  für  die 
innere  Verwaltung  aufzuwenden  waren,  hatten  die  Werke  6  085  422  M 
aus  ihren  Überschüssen,  508  063  M  aus  ihren  Beständen  (bezw.  E2r- 
neuerungsfonds)  außerdem  Leistungen  im  Wert  von  2  640  447  M,  im 
ganzen  also  9  233  932  M  aufzubringen,  10  715  178  M  gingen  aus  nicht 
städtischen  Quellen  ein,  4  227  247  M  sind  Vortrag  aus  dem  Vorjahr, 
9  809  000  M  waren  durch  Anleihen  aufzubringen.    Demnach  verbleiben 

*)  In  der  Übersicht  auf  Seite  406  des  Tabellenwerks  ist  beim  Vieh-  und 
Sohlaohthof  die  ordentliche  Ausgabe  ohne  dnrchlanfende  Posten  u.s.w.  versehentlich 
SU  8689561  H  Angegeben,  die  Ausgabe  überhaupt  xu  5418193  M  statt  3739561 
besw.  5518193  M;  beim  Hafen  am  Urban  lautet  die  Einnahme  34267  staU  B4276  M. 
Die  ordentliche  Gesamt  -  Einnahme  stellt  sich  demnach  auf  152  774  370  bezw. 
154  869  346  M  statt  152  774  379  bezw.  154852  355  M,  die  ordentliche  Gesamt- 
Ausgabe  auf  125  280272  beiw.  148129  548  M. 
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83  959  628  M  also  ca.  71  Prozent  des  Gesamtbedarfs  als  Einnahmen  aus 
dem  städtischen  Vermögen,  aus  Steuern,  Erstattungen  u.  s.  w. 

Die  im  Jahr  in  Ausgabe  gestellten  21.«  Millionen  Anleihebeträge  sind 
das  2.75 fache  des  auf  Anleihetilgung  zu  verwendenden  Betrages;  für 
die  innere  Verwaltung  insbesondere  ist  der  Betrag  der  neuen  Anleihen, 
9809  000  M,  das  5.34 fache  der  auf  Anleihen  abgezahlten  1835  874  M. 

Bei    weitem   die   größten  Aufwendungen    erforderte  das  Schul- 
wesen:  32  630  916  M  oder  27.66  Pz.  des  gesamten  Bedarfs  der  inneren 
Yerwaltung  (d.i.  ohne  Werke).     Für  das  Armenwesen  sind  19  150  451  M 
in  Ausgabe  gestellt  d.  i.  I6.23  Pz.  dieses  Gesamtbetrages,  für  Kranken- 
und  Gesundheitspflege  17998259  M  d.i.  15.26  Pz.  der  gleichen  Summe. 
Das  Vermögen  der  Stadt  einschl.  des  Stiftungsvermögens  ist  vom 
i.  April  1904  bis  dahin  1905  von  397  144  226  auf  419  077  434  M,  d.  i.  um 
5.5S  Pz.  gewachsen,    teils   durch  Erhöhung  der  Aktiva  von  749  123  593 
769153  711  M  (um  2.67  Pz.)   teils  durch  Verringerung  der  Passiva  von 
351 979  367  auf  350  076  277  M  (um  0.6*  Pz.).   Der  Wert  des  Grundbesitzes 
ist  von   469  715  950   auf  492  498  635  M   (um  4.86  Pz.)   gestiegen.     Das 
Vermögen  nahm  vom  1.  April  1890  bis  dahin  1900  zu:  von  236  843  348 
auf  332  266  043  M  d.  i.  in  10  Jahren   um  40.29  Pz.,   im  Jahrfünft  1900 
bis  1905  um  26.i8  Pz. 
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1.  Stand  der  BeTlUkerang  in  Berlin  und  in  den  Fororten» 

a«  Die  Bevölkerung  der  Stadt  Berlin   seit  1709.     (Die   eingeklam- 
merten Zahlen  beruhen  auf  Schätzung,  die  übrigen  auf  Zählung 
oder  Fortschreibung.) 

Die  erste  Volkszählung  fand  in  Berlin  im  Jahre  1709  statt,  dem  Jahre  der 
Wiedeirereinignng  der  Städte  Berlin  und  Cöln  unter  Beitritt  der  Städte  Friedrichs- 
werder,  Nenstadt  und  Friedrichstadt 


Jalff 

Bevölkerung  am  Jahresschluß 

Jahr 

Bevölkerung  am  Jahresschluß 

nml. 

wbl. 

zus. 

mnl.   1   wbl. 

II   zus. 

1709 

(57  000) 

1882 

574  735 

621470 

1 196  205 

1740 

(46  892) 

35208 

(81  100) 

1883 
1884 

591  792 
609  774 

640924 
661903 

1  232  716 
1  271  677 

1750 

65  375 

47  914 

113  289 

1885 

630  859 

684  806 

1315666 

1760 

(49  271) 

52  329 

(101  600) 

1886 
1887 

654  598 
680  269 

708  622 
734  700 

1363  220 
1414  969 

1770 

76  349 

57171 

133  520 

1888 

707  164 

764  808 

1  471  972 

1780 

72  849 

67  776 

140  625 

1889 
1890 

734925 
757  963 

793  756 
820  553 

1628681 
1  578  516 

1790 

77  686 

78117 

150  803 

1891 

768643 

837  974 

1606  617 

1800 

88  967 

83165 

172  132 

1892 

772  777 

849  700 

1622  477 

1806 

80626 

86  570 

167  196 

1893 
1894 

781069 
786  093 

859  925 
869  981 

1640  994 
1656  074 

1810 

80661 

82  310 

162  971 

1895 

797  868 

881056 

1678924 

1815 

(97  500) 

(95  500) 

(193000) 

1896 
1897 

817  980 
831768 

903875 
924630 

1  721 855 
1756  398 

1820 

1(»060 

96450 

199  510 

1898 

855  572 

947  639 

1  803  211 

1825 

113523 

106  445 

219  968 

1899 
1900* 

878389 
901848 

967  828 
986  464 

1846  217 
1888  312 

1830 

125100 

122  400 

247  500 

1901 

899  761 

994199 

1893  960 

1835 

139  365 

132  640 

272005 

1902 

907  577 

1004088 

1911666 

1840 

168936 

153  690 

322626 

1903 
1904  Jan. 

927  835 
930691 

1018295 
1020  714 

1946130 
1951406 

1845 

197  074 

182  966 

380040 

Febr. 

933  455 

1 022  198 

1955653 

1850 

216  857 

201876 

418  733 

März 
April 

9-29  342 
932  967 

1 018  277 
1020528 

1947  619 
1  953  496 

1855 

221972 

212271 

434  243 

Hai 

934852 

1021532 

1956  384 

1860 

262  715 

240714 

493429 

Juni 
Juli 

936  747 
938  757 

1  021  128 
1020951 

1  957  876 
1  969  708 

leinenes 
Weicbb. 

1 270  334 

258542 

528876 

Aug. 
Sept 

940410 
943  782 

1 022 108 
1  021  621 

1962  518 
19654(» 

1865 

336955 

320  723 

657  678 

Okt. 
Nov. 

949  229 
953041 

1029  638 
1(»3  934 

1978  867 
1986  976 

1870 

379  897 

394601 

774  498 

Dez. 

953  313 

1035496 

1988  809 

1871 

415228 

409256 

824  484 

1905  Jan. 

956179 

1038  248 

1994  427 

1872 

439  838 

424417 

864255 

Febr. 

959648 

1039  961 

1999  609 

1873 

458  735 

441613 

900  348 

März 

957  496 

1036  568 

1994064 

1874 

470727 

461865 

932592 

Aprü 

960105 

1039  267 

1999  372 

1875 

483  722 

480  817 

964539 

Mai 

964668 

1040531 

2005199 

1876 

494452 

503  250 

997  702 

Juni 

966  553 

1  041  021 

2  007  574 

1877 

602  767 

521448 

1024  215 

Juli 

969  262 

1041245 

2  010  507 

1878 

514048 

540678 

1054  726 

Aug. 

971834 

1043  082 

2  014  916 

1879 

528407 

560675 

1089082 

Sept. 

974863 

1042  445 

2017  308 

1880 

542794 

580955 

1 123  749 

Okt. 

980  217 

1050397 

2  030614 

1881 

557  810 

600749 

1158  559 

Nov. 

985037 

1055185 

2040222 

Dez. 

985  901 

1057  484 

2043  386 

*)  Vom  Jahre  1900  ab  berichtigt  nach  dem  am  12.  Februar  1906  festgestellten 
vorUoiigen  Volkszählungsergebnis.  1* 


I.   1.  Die  Fortschreibung  der  Bevölkerung  nach  Geburtsjahrklassen. 

b.   Die  Fortschreibung  der  Bevölkerung 
nach  Geburtsjahrklassen.    1905. 


Bestand  'Lebend- 

Mut- 

Bestand 

Die  ent- 
sprech. 

Alters- 
klassen 

Geburts- 
jahr- 

am         gebo- 
Jahres-  ll    reue 

Sterbe- 

Fort- 

maß- 
licher 

am 
Jahres- 

Alters- 
klas- 

klassen 

Schluß    |i     und 

fälle 

zug 

Mehr- 
fort- 

schluß 

waren 

am 
Jahres- 
anfang 

sen 

1004        Zuzug 

1' 

zug 

1905 

Mann 

ilich 

es   Geschlecht. 

1905  bis  1901 

72  958 

/  25  487 
\    5  271 

7  282 

4  562 

1576 

90  296 

89  509 

0/5 

1900  -  1896 

82  767- 

4144 

337 

2  873 

672 

83129 

81748 

6/10 

1895  -      91 

77  565  i 

3  707 

175 

2  469 

582 

,      78046 

77  235 

10/15 

1890  -      86 

80  041 

28  991 

376 

14193 

3  344 

i      91119, 
!     127  435 

86  415 

15/20 

1885  -      81 

1171601 

52668 

544 

33  869 

7  980 

116  670 

20/25 

1880  -.     76 

106  855' 

31508 

610 

23  197 

5  465 

109091 

106  207 

25,'80 

1875  -      71 

91341 

16136 

632 

12171 

2  799 

90  875 

87  854 

30/36 

1870  -      66 

79  933 

8  745 

.787 

6  839 

1573 

79  479 

77  291 

35/40 

1865  -      61 

66  808 

5  273 

892 

4  313 

992 

65  884 

64  389 

40/45 

1860  -      56 

52132 

3  558 

967 

2  959 

681 

51083 

48  708 

45,50 

1855  -      51 

41360 

2149 

997 

1946 

393 

40173 

40  5921 

60/55 

1850  -      46 

32  338 

1390 

1109 

1313 

265 

31041 

29  885] 
20  7991 

65/60 

1845  -      41 

22  426  i 

831 

997 

834 

168 

21268 

60/65 

1840  -      36 

14  540 

540 

872 

555 

112 

13  541 

12  969 

65/70 

1835  -      31 

8143 

346 

673 

298 

42 

7  476 

7  197 

70/75 

1830  -      26 

4  241' 

159 

525 

148 

21 

3  706 

3  687 

75/80 

1825   -      21 

19571 

79 

304 

69 

10 

1653 

1652 

80/86 

1820  -       16 

626 

12 

101 

19 

2 

5161 

425 

86/90 

1815  u.  früh. 

122 

4 

25 

1 

100 ; 

81 

über  90 

Überhaupt 

953  313 ; 

189  998 

18  205 

112  628 

26  577 

985  901 

953  3131 

Weibliches   Geschlecht. 


1905  bis  1901 


1900  - 
1895  - 
1890  - 
1885  - 
1880  - 
1875  - 
1870  - 
1865  - 
1860  - 
1855  - 
ia50  - 
1845  - 
1840  - 
1835  - 
1830  - 
1826  - 
1920  - 
1815  n. 


1896 
91 
86 
81 
76 
71 
66 
61 
56 
51 
46 
41 
36 
31 
26 
21 
16 

früh. 


71814! 

82  626 

78  517 

90  695 

110  570 

113  773 

94  807 

82  941 

70  980 

62  470 

50182 

41592 

31109 

28113 

14697 

9000 

4  652 

1627 

331 


23  953 

6  280 

4145 

4  259 

28  895 

33  497 

19  015 

9  514 

6686 

8  487 

2  690 

2000 

1670 

1360 

964 

627 

295 

122 

39 

4 


6957 

335 
194 
325 
633 
670 
600 
550 
665 
630 
692 
715 
813 
918 
923 
853 
613 
289 
71 


4  419 

2  847, 

2  769 

17  988 

24  926 

16  271 

8  284; 

4  821' 

3185, 

2  540 

1925 

1561 

1244 

844 

627 

268 

144 

44 

4 


1800 

88  871  j 

917 

82  6721 

314 1 

79  609 

2040 

99  237 

28281 

116  780 

1846, 

114  001 

1659' 

93  778 

965, 

82191 

638 

70079 

508; 

61482 

283, 

49  282 

2281 

40  768 

183 1 

30  229 

124 

22191 

77 

13  697 

39, 

8136 

21 1 

3  996 

7: 

1326 

—    1 

260 

88 176 1!  0/5 


82062 

78  630 

96  321 

111429 

112939 

90  289 

81247 

68984 

69  272 

49  614 

39  321 

29  492 

21040 

13  496 

7  948 

3  946 

1181 

216 


Überhaupt  I  035  496 1|  147  302 1 16  2461  94  691 1 14  477  ||  1  (»7  484  1 1  035  496  f 


,  6/10 

10/16 

;'  16/20 

!;  30/25 

25/30 

30/35 

36/40 

40/45 

I  46/50 

60/65 

!  65/60 

I  60/66 

I  66/70 

;  70/75 

I  76/80 

I  80/85 

86/90 

über  90 


I.    1.  Die  Bevölkeruug  nach  dem  Familienstand. 


c.  Die  PortschreibuQg  der  Bevölkerung  nach  den  Familienstands- 
klassen für  die  Jahre  1902,  1903,  1904  u.  1905. 


Bewegung 
der  Zirilstandsklassen 


Ehe- 
männer I  frauen 


Verwitwet 
männl.     weibl. 


Geschieden 
männl.     weibl. 


VoThinden  1.  1.  1902 
VoriiaQden  1.  1.  1903 


Zugang  durch: 

Eheschließong  . 
Zazug  .  .  .  . 
Scheidung .  .  . 
Verwitwung  .   . 


Abgang  durch: 

Tod 

Verwitwung 

Scheidung 

Fortzug 

Wiederverheiratung    . 
Zuschlag  zu  den  Fortzügen 
(bez.  Scheidungen) 
Vorhanden  1.  1.  i9ü4     . 


358  216 
365  930 


20141 
24  613 


5  939 

3  638 
1267 

20117 

4  305 


358697 
365487 


20141 

18  287 


3  638  1 
5  939 

1  267 
16  415!! 

2  921 


18  781 
19140 


Zugang  durch- 
Eheschließung 
Zuzug     .   .   . 
Scheidang  .   . 
Verwitwung  . 


Abgang  durch: 

Tod 

Verwitwung 

Scheidung 

Fortzng 

Wiederverheiratung    . 
Zuschlag  zu  den  Fortzügen 
(bez.  Scheidungen)  .   . 
Vorhanden  1.  1.  1905     . 


375  418 


21  220 
25  790 


6  240 
3  709, 
1376, 
20  440 


373  735 


21220 
18  768 


3  709 

6  240 

1376 

16  397 


1278 
3  638 

1347 


688 

1786 

801 


97  368 
99  058 


6216 
5  939 

3  587 


4  487 

1026 

413 


4  374  1      2  918 


19  431 

1300 
3  709 

1398 


745 

1737 

871 


100  700 


3714 
3999 


346 
1267 


108 


113 
636 

525 


7631 

7876 


598 
1267 


94 


360 
556 

601 


4230 


6  243        411 
—  1376 

6  240        — 


3  842 


4  388 

1061 

404 


115    • 

H      I 

140 

684 


—     II       670 


Zugang  durch: 
Eheschließung  . 
Zuzujg  .  .  .  . 
Scheidung .  .  . 
Verwitwung  .   . 


Abgang  durch: 

Tod 

Verwitwung  .   .   ,   , 

Scheidung 

Fortzug  • 

Wiederverheiratung 
Zuschlag  zu  den  Fortzügen 
(bez.  Scheidungen) 


Vorhanden  1.  1.  1906 


386  289    383  083  1  19  689 


22  276 

29  495 


6  326 

3  863 
1432 

21850 

4  676 


22  276         — 
21  325       1  380 

—      i     3  863 


3  863 

6  326 ; 

1  432 11 

17  156  I 


1503 


708 


—      1     1791 

3  053  I       828 


102  488,1    4508 

II 


6  539  I  510 

-      1  1432 

6  326  I  — 

11 

3  874  'I  65 


4  395  I  131 

1  102  ll  720 

405 1|  - 

—     !i  588 


8130 


656 
1376 


141 


401 
548 

653 


8419 


767 
1432 


144 


374 
613 

664 


399  913    394  85411  20102  ,104  577,     4946    |     8823 


6  II.  Die  Wohnbevölkerung  in  Berlin. 

d.  Die  Wohnbevölkerung  (mit  Ausschloß  der  in  Kasernen  be- 
findlichen Militärpersonen  und  Insassen  von  Krankenanstalten,  Gefäng- 
nissen, Gasthäusern,  Asylen)  in  den  einzelnen  Stadtbezirkeni  Stadt- 
teilen bez.  Standesamtsbezirken  von  Berlin  sowie  in  den 
Nachbargemeinden  nach  dem  Ergebnis  der  Personenatands- 
aufhahme  Ende  Oktober  1903,  1904  und  1905. 


Die  Wohnbevölkerung  schließt  die  vorübergehend  abwesenden  Personen 
ein,  die  vorübergehend  anwesenden  Personen  dagegen  aus.  Auch  ist  die  Zählung, 
welche  wesentlich  den  Steuerzwecken  dient,  nicht  so  genau  wie  eine  Volkszählang, 
insbesondere  was  die  jüngsten  Altersklassen  betrifft. 


.s 

1 

Zunahme  (+) 

Stadtteile 

.ä 

bei.  Abnahme  (— ) 

und 

•S 

1903 

1904 

1905 

in  Prozenten 
1902     1     1903    1     1904 

Standesamtsbezirke 

zu 

zu 

ZU 

GQ 

1903 

1904 

1905 

Standesamt  I 

(alte  Grenze). 

1 

1975 
3175 

1940 

1741 

—  5.06 

—  1.77 

-10.26 

2 

3071 

3098 

+  8.78 

—  3.28 

+  0,88 

Berlin 

3 

4465 

4403 

4  358 

-   2.04 

—   1.89 

-  1.03 

4 

2  392 

2366 

2204 

-   6.60 

—   1.09 

-6J6 

5 

2  758 

2  543 

2331 

—   2.48 

—   7.80 

-8.S4 

14  765 

14  323 

13  732 

—    1.22    1    —   2.99      -  4.18 

6 

3171 

3  044 

2  921 
2  849 

-   2.48 

—  4.01 

-  4.04 

Cöln 

7 

2  941 

2  936 

—   3.13 

—  0.17 

-  2.W 

8 

3  017  1 

2  909 

2818 

—   1.08 

—  3.68 

—  3.18 

9  129 

8889  ' 

8588 

-   2.22  1    —   2.68  1   -  8.S» 

Friedrichswerder 

9 
10 

2  246 
1390  ! 

2  213 
1  342 

2161 
1275 

-  1.88 

—  4.27 

—  1.47 

—  3.46 

-  2J6 

-  4.99 

3  636 

3  555  , 

3  436 

—   2.49       —  2.28  1   —  3.86 

f 

11 

1969 

1940 

1947 

— 12.26      —   1.47   ;   +  0.86 

Dorotheenstadt    l 

12 
13 

2026  : 
3182  ! 

2  013 
3105 

2  065 

3  079 

—17.10      —  0.84  :   -f  2.Ö8 
-   3.28       —  2.42       -  0.8* 

l 

14 

2  395  ; 

2356 

2311 

-  0.37       —    1.88       -  1.« 

9  572 

9  414 

9402 

-   7.80   1    —    1.86      —  O.IS 

St.-A.  I.  zusammen 

37  102  1 

36  181 

35158 

-   3.87    i   —  2.48       —  2.88 

Standesamt  II. 

'1 

1 

' 

15 

2  977  i 

2802  ' 

2  767 

—  0.80 

-   5.88       -  1.» 

16 

1496   i 

1386 

1300 

-i-   0.27 

-  7.86      -  6.» 

17 

2135 

2004 

1865 

—  0.97 

—  6.14 

-  6.94 

18 

3  108 

2  970 

2  822 

—  0.84 

—  4.44 

-  4.98 

19 

2  516  ' 

2  398  1 

1965 

—   3.18 

-   4.89   ,    -ia08 

20 

2  231 

2  125 

1854 

-   3.71 

-  4.76     -12.W 

21 

2  995 

2  896 

2  788 

—  2J6 

-  3.81   ,    -  3.78 

Friednchstadt      v 

22 

3  616 

3  528 

3  512 

—  3.28 

-  2.48   .   -  0.45 

^    A  A^f  %*-*  *^**«*#  w««^«  V 

23 

3:U8 

3  407 

3  388 

—  5.77 

+   1.78       -  0.6« 

24 

3434 

3  260 

3  043 

+   0.84 

-   5.07       -  6.68 

25 

4  213 

4  213 

4026 

—   0.88 

=            -  4.44 

26 

4  388 

4  343 

4  440 

—   2.88       -    1.08   ,    +   2^ 

27 

4  476 

4  506  ; 

4  408 

—  3.06       +   0.87   1    —  2 17 

28 

4  879 

4  947 

4892 

-f    1.01    ,    -f    1.89       -   1.1» 

29 

4  523 

4  604 

4  614 

—    1.87       +    1.79       +  0.22 

30 

2  371 

2  348 

2  277 

4-   3.04       —  0.97       -   3.02 

St.-A.  II.  zusammen 

52  706  !, 

Ol  737  1 

49  961 

-    1.61 

—    1.84  1 

—  'Ö.4S 

I.   1.  Die  Wohnbevi^lkeroDg  in  Berlin. 


o 

Zunahme  (+) 

Stadtteile 

bez. 

Abnahme  (— ) 

und 

1903 

1904 

1905 

in 
1902 

i  Prozente 
1903 

1904 

Standesamtsbezirke 

1 

zu 

zu 

zu 

CO 

1903 

1904 

1906 

Standesamt  HI. 

31 

3  575 

3  556 

3  398 

—  3.88 

—  0.63 

—  4.44 

32 

3200 

3122 

2  975 

+  0.88 

-  2.44 

—  4.71 

33 

3  261 

3  311 

3  344 

—  3.62 

+  1.68 

+   1.00 

34 

3  416 

3  478 

3  393 

—  2.01 

+   1.81 

—   2.44 

35 

4  827 

4  700 

4  759 

—  0.80 

-   2.68 

-f   1.26 

36 

2  750 

2  862 

2  796 

—   2.69 

+  4.07 

-  2.84 

37 

4  361 

4  305 

4  227 

—  3.05 

—    1.28 

—   1.81 

38 

4  250 

4104 

4  058 

—    1.06 

—  3.44 

—   1.12 

39 

4133 

4134 

4  018 

—  0.10 

+  0.02 

—  2.81 

Friedrichs-  und 

40 

4  535 

4  548 

4  420 

= 

+  0.29 

—  2.81 

Schöneberger 

41 

5  725 

5  779 

5  679 

—  0.49 

+  0.94 

-   1.78 

Vorstadt 

42 

3548 

3  545 

3480 

+    1.81 

—   0.08 

-   1.88 

43 

5053 

5  091 

5024 

—  2.41 

-f   0.76 

—   1.82 

44 

4  374  1 

4  375 

4  251 

-f  Loa 

+  0.02 

-  2.88 

45 

3  884 

3  852 

3  786 

—   1.42 

—  0.82 

—   1.71 

46 

5182 

5191 

5039 

—   0.46 

+   0.17 

—  2.98 

47a 

4  667 

4  544 

4  604 

—  0.96 

—   2.64 

+   1.82 

47b 

5  479 

5  453 

6  463 

—  0.20 

-  0.47 

+  0.18 

48a 

5844 

5  712 

6  691 

—  0.76 

—   2.26 

—   0.37 

48b 

6  569 

5  581 

5  669 

+  0.91 

-f   0.22 

+  1.68 

49 

8443 

8304 

8  233 

—  0.98 

-   1.66 

—  0.86 

St-A.  III.  zusammen 

96  076 

95  547 

94  306 

—  0.90 

—  0.66 

-   1.30 

Standesamt  IVa 

(alte  Grenze). 

50 

3  269 

3192 

3  211 

-   1.88 

—  2.86 

+  0.60 

51 

3  573 

3  465 

3  309 

-—  0.08 

—  3.02 

—  4.60 

52 

3  097  1 

3  076 

3  020 

-f    1.44 

-   0.71 

-    1.79 

53 

4  396 

4433  1 

4  396 

—    1.48 

+  0.84 

—  0.83 

54 

3290  ; 

3  245 

3  265 

—   3.18 

—    1.87 

4-  0.62 

55 

6  505 

6  386 

6  429 

-f   1.28 

—   1.88 

+  0.67 

Friedrichs-  und 

56a 

4  882 

4  930  ; 

4  767 

+   1.69 

+  0.98 

—   3.31 

Tempelhofer  Vor- 

56b 

5094 

5161  ' 

5145 

+  0.45 

+   1.82 

—  0.81 

stadt,  westlich 

57 

2  564 

2  536  j 

2  411 

—   1.84 

—   1.09 

—  4.98 

58 

2  845 

2  792  ; 

2  747 

-f   0.53 

—   1.86 

—   1.61 

59 

4500 

4  466  ! 

4478 

—  0.61 

—  0.76 

+  0.27 

60 

5  434 

5  352  1 

5  320 

—  0.42 

—    1.61 

—  0.60 

61 

5  241 

6  986  1 

7  277 

+  0.79 

-fl4.20 

+21.69 

62 

3  594 

3  601  ) 

3  568 

=r 

-f  0.19 

—  0.92 

63 

2  754 

2  764  ! 

2  642 

-    1.16 

+  0.86 

—  4.41 

St-A.  rVa.  zusammen 

61038 

61383 

61985 

—  O.io 

+  0.67 

+  0.98 

Standesamt  IVh 

(alte  Grenze). 

64a 

5  727 

5  667 

5  543 

+  0.86 

—   1.06 

—   2.19 

64b 

6  580  1 

6  497 

6  423 

—  0.42 

-   1.26 

—    1.14 

65 

5  457  1 

5  405 

5  340 

—  2.40 

—  0.95 

—   1.20 

Tempelhofer  Vor- 
stadt, östlich 

66a 
66b 

3  848  1 
5  930  1 

3  840 

5  882 

3  821 
5  780 

—  0.62 

—  0.60 

—  OJl 

—  0.81 

—  0.49 

—  1.73 

67 

6  030  1 

6  014 

6  901 

+   1.11 

-  0.27 

—   1.88 

68 

3  970  1 

3  940 

3  969 

—  0.80 

—   0.76       +   0.48 

69 

4603  . 

4  666 

4  601 

—   1.12 

+   1.37    1   —   1.89 

70 

4  496  ; 

4  498 

4  490 

-   0.44 

-f   0.04 

—   0.19 

I.    1.  Die  Wohnbevölkerunif  in  Berlin- 


© 

Zunahme  (+) 

Stadtteile 

% 

bez. 

Abnahme  (—) 

und 

1903 

1904 

1905 

in 
1902 

Prozenten 
1903     !     1904 

Standesamtsbezirke 

1 

OQ 

zu 
1903 

zu             zu 
1904          1905 

' 

71 

4892 

4  815 

4  794 

—   I.Ol 

—  1.57 

—  0.44 

72 

2  516 

2  540 

2  544 

4-  1.08 

+  0.95 

+   0.16 

73 

3  610 

3556 

3  410 

—  l.io 

—  1.60 

—   4.11 

74 

3146 

3  070 

3105 

+  0.93 

—  2.42 

+   1.14 

75a 

7  583 

7  572 

7  471 

+  0.41 

—  0.15 

—   1.38 

Noch 

75b 

5  756 

5  664 

5  711 

+  3.15 

-    1.60 

+   0.83 

Tempelhofer 

76a 

7  394 

1     7  460 

7  768 

+  3.40 

+   0.89 

+  4.13 

Vorstadt,  östlich 

76b 

5  024 

'     4  998 

5  059 

-   1.86 

—  0.52 

+    1  22 

76c 

5  475 

6152 

6  040 

—  0.92 

+12.87 

—   1.82 

77 

8  710 

8  621 

8  518 

—  0.58 

—  1.02 

—    I.IV 

78a 

6  429 

6380 

6  269 

—   1.78 

—  0.76 

—    1.74 

78b 

3  967 

3  954 

3  797 

—   1.07 

—  0.83 

—   3.97 

78c 

5  471 

:      5367! 

4  987 

+   1.60 

—   1.90 

—    7.08 

St.-A.  IVb.  zusammen 

116  614 

116  558 1 

115  331 

—  0.08 

—  0.06 

—    1.05 

Standesamt  Va. 

j 

' 

79 

4  570 

4488 

4  472 

—  2.08 

—   1.79 

—  0,36 

80 

3  892 

3  867| 

3811 

—  0.08 

—  0.64 

-   1.45 

81 

3  793 

i      3  747  1 

3  607 

—  3.61 

—    1.21 

—   3.74 

82 

5124 

'      5  078 

5  051 

+  0  14 

—  0.90 

—   0.53 

83 

3248 

3  305 

3  232 

—  0,18 

-h    1.75 

—  2.21 

84 

5  023 

!      4  898 

4  935 

—  1.22 

—   2.49 

+  0.7« 

85 

3  654 

;      3  666 

3  514 

—   1.69 

+  0.83 

—   4.15 

86 

3133 

,      3  012 

3  078 

—  1.07 

—  3.86 

+  2.19 

87 

5  987 

,     5  931 

5  799 

+   1.49 

—  0.94 

—  2.23 

88 

2  971 

2  915! 

2  871 

—  4.78 

—   1.89 

—   1.61 

89 

3  971 

3  911 

3  888 

—  0.95 

—   1.61 

—   0.59 

Luisenstadt 

90 

4  537 

4  550, 

4  477 

—   1.78 

+   0.29 

—   1.60 

jenseit  des 

91 

4  305 

4194 

4134 

+  0.64 

—  2.58 

—    1.43 

Kanals,  westlich 

92 

2  376 

2  379 

2  299 

+   0.81 

+  013 

—   3.36 

93 

4135 

4128 

3  973 

-h    1.62 

—  0.17 

—   3.75 

94 

2443 

2  378 

2  364 

—  0.81 

—  2.66 

—   0.59 

95 

2  701 

2  662' 

2  628 

—   2.67 

—   1.44 

—  1.2S 

96 

1704 

1653 

1628 

—    1.89 

—   2.99 

-   1.61 

97 

5  441 

5  321 

5  277 

—   0.20 

—  2.21 

—  0.83 

98 

4  911 

4  901 

4  733 

+   0.16 

—  0.20 

—   3.43 

99 

5  484 

5  372 

5  239 

—  0.07 

—   2.04 

-   2.49 

100 

4  696 

1     4548; 

4  475 

—   1.05 

—  3.16 

—   1.61 

101 

4  719 

4  627, 

4  561 

—    1.17 

—   1.96 

—   1.43 

102 

2  961 

2  951 

2  895 

+  0.03 

—  0.34 

—   1.90 

103 

4  3-22 

4  288i 

4  244 

—    1.41 

—   0.79 

—   1.03 

St.-A.  Va.  zusammen 

100101 

1    98  770 

97185 

—  0.76 

—   1.83 

—   1.60 

Standesamt  Vb. 

104 

3  283 

1     32221 

3176 

4-10.13 

—    1.86 

—    1.48 

Luisenstadt 

105 

5  329 

,     5  329 

5  294 

+    1.78 

—  0.66 

jenseit  des 
Kanals,  östlich 

106 

8  793 

'      8614 

8  700 

—  0.83 

-   2.04 

+   1.00 

107a 

8  034 

,      8120| 

8  028 

+   3.16 

+  107 

-    1.18 

107b 

7  116 

7  545 

8  439 

+   3.28 

+  6.08    1    4-11.86 

108a 

6  470 

1     6  335 1 

6  327 

-  0.95 

—   2.09 

—  0.13 

I.   1.  Die  Wohnbevölkerung  in  Berlin. 


Zunahme  (+) 

Stadtteile 

t 

bez. 

Abnahme  (— ) 

und 

:2 

1903 

1904 

1905 

in 
1902 

Prozenten 
1903         1904 

St&ndesamtsbezirke 

1 

zu 

zu 

zu 

ro 

1903 

1904 

1905 

108b 

4  061 

3  997 

3  907 

—  3.06 

—   1.68 

-   2.25 

109 

6  938 

6  866 

6  647 

—  0.72 

—   1.06 

—   3.18 

Noch  Luisenstadt 
jaweit  des  Kanals, 
östlich 

110 
111 

6  620 
6  678 

6  465 
5  641 

6  411 
6  631 

+  0.69 
—  0.61 

—  1.00 

—  0.66 

—  0.68 

—  1.95 

112a 

6  465 

6  413 

6189 

—  0.02 

—  0.96 

-   4.14 

112b 

4200 

4197 

4114 

—  0.66 

—  0.07 

—    1.98 

113a 

6  724 

6  724 

6  666 

—  1.29 

= 

—   2.94 

113b 

6  867 

6  831 

6  026 

+   1.49 

—  0.61 

+   3.34 

St.-A.  Vb.  zusammen 

83  478 

83  288 

83  345 

+  0.66 

—   0.23   1    -f    0.07 

Standesamt  VI. 

114 

4  733 

4  609 

4  633 

-   1.89 

—  2.61 

+   0.62 

116 

4146 

4  096 

4091 

—   1.29 

—   1.21 

—   0.12 

116 

4  500 

4  617 

4  556 

—  6.70 

+  2.60 

-    1.32 

117 

3  064 

3  028, 

3  063 

—  1.46 

—   1.17 

+   1.16 

118 

4119 

4147, 
4  595, 
3  303 

4  016 

—  2.44 

+  0.68 

—   3.16 

119 

4  517 

4  620 

—  0.46 

+   1.73 

+  0.54 

120 

3  346 

3  006 

—  2.73 

—   1.29 

—   8.99 

121 

2  453 

2  341 

2  157 

—   1.09 

—   4.57 

—   7.86 

122 

3  729 

3  783 

3  697 

—  3.02 

+    1.46 

—   2.27 

123 

2  961 

2  920 

2  885 

—   1.89 

—   1.88 

—    1.20 

124 

3  268 

3  244 

3184 

+  0.06 

—  0.73 

—   1.85 

126 

2  925 

2  834 

2  785 

— -  5.66 

-   3.11 

—   1.73 

126 

3  709 

3  743 

3  685 

+  0.80 

+  0.92 

—   1.56 

Luisenstadt  diesseit 
des  Kanals 

127 

2  296 

2  223 

2  225 

—  2.79 

—  3.18 

+   0.09 

128 

3  613 

3  577 

3  528 

—   2.06 

—  1.00 

—    1.37 

129 

2  826 

2  764 

2  686 

-   2.48 

—  2.66 

—   2.47 

130 

4  830 

4  834| 

4  802 

+   1.79 

+   0.08 

—   0.66 

131 

3  557 

3  5191 

3  478 

—  0.69 

—   1.07 

—   1.17 

132 

3130 

3  0521 

2  985 

—  0.76 

—  2.49 

—  2.20 

133 

3321 

3  234 

3  227 

+  0.36 

-   2.62 

—  0.22 

134 

4  671 

4  487 

4385 

-   2.47 

—  1.84 

—  2.27 

136 

4  814 

4  823 

4  832 

-   2.83 

+   0.19 

+   0.19 

136 

5  215 

6  469 

6  492 

+11.17 

+   4.87 

+   0.42 

137 

4  620 

4  610 

4  522 

-   1.79 

—  0.23 

—   1.91 

138 

4  778 

4686 

1     4  666 

—    1.02 

—   1.93 

—  0.43 

139 

4  312 

4175 

1     4157 

-   1.26 

—   3.18 

—  0.43 

140 

4  405 

4  407 

,     4400 

-   0.32 

+  0.06 

—  0.16 

141 

3  375 

3  293 

3  270 

+    1.17 

—  2.43 

—  0.70 

142 

3  185 

3187 

3166 

—  0.72 

+   0.06 

—  1.00 

110  318  1109  590 1!  108  188 

—    1.00 

—   0.66       —   1.28 

Nen-Cöln 

143 

2  347 

2  335 

i     2  260 

—   1.18 

—   0.61 

—  3.21 

144 

2073 

2076 

1      1977 

—  0.72 

+   0.14 

—  4.77 

4  420 

4  4111 

4  237 

—  0.96 

—  0.20   1   —  3.94 

^t.-A.  VI.  zusammen 

114  738 

114  001  !i  112  425 

—   1.00 

—  0.64   1    —   1.38 

Standesamt  Vlla. 

1 

146 

2  701 

2  689 

1     2  634 

—  6.06 

—  4.16 

—   2.12 

146 

6  464 

5  347 

,      5  298 

—  3.26 

-   2.14 

—   0.92 

Stmlaner  Viertel, 
weftlich 

147 

6  679 

6  566 

,      6606 

—  0.88 

—    1.69 

—   0.91 

148 

4  774 

4  682 

1      4  703 

—  2.48 

—    1.93 

+   0.46 

149 

7  976 

7  790 

i     7  785 

—  2.13 

—   2.33 

—   0.06 

160 

4  201 

!     4  092 

!     4111 

—  3.18 

—   2.69 

+   0.46 

161 

6  369 

1     6  239 

6114 

-  2.44 

—   2.04 

—  2.00 
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-S 

! 

Zunahme  (+) 

Stadtteile 

.0 

bez.  Abnahme  (— ) 

und 

1903 

1904 

1905 

in  Prozenten 
1902     1     1903    1     1904 

Standesamtsbezirke 

Ä 

zu 

ZU 

ZU 

& 

1903 

1904 

1905 

152 

7  925 

7  931 

7  783 

-    2.02 

+  0.08 

—   1.87 

153 

2184 

2166 

2141 

—  1.18 

—  0.82 

—   1.16 

154 

6  242 

5  951 

5  850 

—   1.78 

—  4.66 

—   1.70 

155 

3  72l! 

3  719 

3  636 

—  2.21 

—  0.06 

—  2.2S 

156 

3  768 

3  781 

3  720 

—  1.67 

+   0.86 

-   1.61 

Noch 

Stralauer  Viertel, 

westlich 

157 

4577 

4493 

4  497 

-  0.26 

—   1.84 

+  0.09 

158 
159 

3  804 
5  362 

3820 
5369, 

3  696 
5  357 

—  2.44 

—  0.66 

+  0.42 
+   0.18 

—  3.26 

—  0.22 

160 

7  289 

7  204' 

7  299 

—   1.21 

—   1.17 

+   1.S2 

161 

4  296 

4  235, 

4  073 

—  0.89 

—   1.42 

—  3.83 

162 

3  972 

3  930 

3  863 

—   1.37 

—   1.06 

—   1.70 

163 

4  863 

4  770 

4  633 

+   0.52 

-  1.91 

—  2.87 

164 

5005 

49)2 

4  927 

—   2.09 

—  1.86 

+    0.31 

165 

49771 

4  928 

4  750 

—  5.09 

—  0.98 

—   3.61 

St.-A.  Vlla.  zusammen 

106  149  1 

104514 

103  276 

—   1.95 

-   1.64 

!   —   1.18 

Standesamt  Vllb. 

166 

7  653 

7  447 

7  759 

—    1.11 

—  2.69 

+  4.19 

167a 

\    4  591 
1    8402 

4  713 

5  070 

1+20.97 

+   7.67 

167b 

4  511 

5  868 

+15.91 

+30.08 

167c 

5  836 

6  798 

+16.48 

168 

6  001 

5  779 

5  715 

+  0.62 

—  3.70 

-  l.u 

169 

4  638 

4  595 

4  549 

—  1.72 

—  0.93 

—   1.00 

170 

4  410 

4  357 

4  224 

+  0.62 

—   1.20 

—   3.06 

171 

3  840, 

3  810 

3  743 

+  0.89 

—   0.78 

—   1.76 

172 

4  529 

4  337 

4  310 

—  4.13 

—  4.24 

-   0.62 

173 

4  718 

4  705 

4  654 

—   1.61 

—  0.28 

—    1.08 

174 

3  632 

3  572 

3  487 

—  2.71 

—  1.65 

—  2.38 

175a 

5  572 

5  5821 

5  439 

—   1.49 

+  0.18 

—   2.6« 

175b 

5502 

5  335 

5  239 

—  0.81 

—  3.04 

—   1.80 

Stralauer  Viertel, 
östlich 

176 

177a 

177b 

5220 
1 12  646 

5553 

3101 

13  240, 

5  417 

3  904 

16  759 

+  0.19 
+  18.28 

+  6.38 
+29.22 

-   2.45 

+25.89 
+26.68 

178 

7880 

12  722' 

16  627 

+13.02 

+  61.46 

+30.69 

179a 

4  509 

4139 

4156 

\ 

f—  8.21 

+   0.41 

179b 

7  990 

7  9211 

7  924 

—   0.66 

{—  0.86 

+   0.04 

179c 

4  2731 

4249 

4  265 

l-  0.66 

+   0.88 

180a 

6  017, 

5  820j 

5  790 

r-  3.27 

—  0.68 

180b 

4  821 1 

5  260 

5  349 

+  0.64 

!+  9.11 

+    1.69 

180c 

6  712 

6  662 

6  596 

J  -  0.74 

—   0.99 

180d 

5  245! 

5  225, 

5  608 

(-0.88 

+   7.83 

18la 

5  258 

5460 

5  297 

\ 

/+  3.84 

-  2.99 

18lb 

2  099 

2  433 

2  541 

+15.91 

+   4.44 

181c 

5  329 

6  756 

9  492 

+29.19 

+26.78 

+40.60 

181d 

7  655' 

8078 

8  042 

+  5.63 

—  0.45 

181e 

4  201; 

5081: 

5  558 

V+20.95 

+   9.89 

St.-A.  Vllb.  zusammen 

153  3431 

166  279 ! 

180180 

+   7.05 

+  8.44 

+  8.86 

Standesamt  VIII. 

182 

4  8331 

4  724 

4  639 

—  0.28 

-2.26 

-    1.80 

183 

5  437' 

5  385 

5  287 

—  3.41 

—  0.96 

—   1.82 

184 

5  225! 

5180| 

5136 

+  3.04 

—   0.86 

—   0.86 

Königsviertel 

185 

4505 

4  486' 

4  389 

—  3.28 

—   0.42 

—   2.1« 

186 

3  412 

3  327 

3  332 

—  0.47 

-    2.49 

+  0.16 

187 

3  355 

3  3761 

3  312 

—  0.62 

+  0.63 

—    1.90 

188 

6  368 

6209! 

6170 

-    1.49 

—   2.60 

—   0.63 

I.   1.  Die  WobnbeTölkerang  in  Berlin. 
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Zunahmen  (+) 

Stadtteile 

1 

bez. 

Abnahme  (— ) 

nnd 

1903 

1904 

1905 

in 
1902 

Prozenten 
1903    1     1904 

Standesamtsbezitke 

1 

zu 

zu 

ZU 

OQ 

1903 

1904 

1905 

189a 

5  594 

5804 

6  722 

+  3.75 

—  1.41 

189b 

71341 

8991 

10496 

+24.47 

+  26.03'    +16.74 

189c 

83211 

9198 

8869 

+10.54    -  3.58 

189d 

6  718 

9  656 

11700 

+43.78'   +21.17 

I90a 

) 

5  763 

6209 

+   7.74 

I90b 

9  776 

.10  951 

11380 

+  12.70 

+  3.92 

I90c 

}  10  093i 

7  063 

6  994 

\  +20.60 

+  7.74    —  0.98 

190d 

11112 
45 

4333 

4180 

+12.69 

—  3.68 

190e 

5  268 

5  388 

+  2.28 

191 

45 

43 

—  6.25 

= 

—   4.44 

Noch 

192 

168 
6  682 

159 

150 

+15.86 

-—   5.36    —   5.66 

Königsviertel 

193a 

6  892 

6  736 

] 

f  +   3.14    —   2.26 

193b 

6644' 

7117 

8374 

\+  8.77 

{    +  7.12     +17.66 

193c 

5  73^ 

8  326 

14  572 

J 

[  +45.25     +75.02 

194 

12  477 

13  834! 

14  398 

+  8.16 

+10.88    +  4.08 

195 

3166, 

3138 

3168 

+  O.03 

—  0.88    +  0.96 

196 

4  893, 

4830| 

4  657 

—  0.89 

—   1.291    —  3.68 

197 

4  770, 

4  683 

4  567 

—  2.61 

—   1.821    —   2.48 

198 

3  265 

3  258 

3  266 

-    1.48 

—  0.21 1    +   0.26 

199 

5  539 

5  470 

5  385 

—  0.63 

—   1.26;    —   1.65 

200 

6  067 

6000 

5  763 

—  0.18 

—   1.10    —  3.96 

201 

2  422 

2  366 

2191 

—   308 

—  2.31 1   —  7.40 

St-A.  VIII.  zusammen 

153  753,1 165  832  ||  176  473 

+   7.07 

+  8.111    +  6.42 

Standesamt  IX. 

202 

3  585 

3  441 

3558 

—    1.82 

—   4.02     +   3.40 

203 

2604 

2  597 

2  541 

—   2.29 

—  0.27 

—   2.16 

204 

4  596 

4  546 

4426 

—  0.88 

—   1.09 

—   2.64 

205 

3  761 

3  781 

3  678 

—   2.49 

+   0.53 

-   2.72 

206 

3  029 

2  944 

2  912 

—   3.84 

—  2.81 

—   109 

207 

5  089 

5172 

4904 

—  2.38 

+    1.63 

—  5.18 

208 

6  836 

6  839 

6  818 

+   269 

+   0.04 

—  0.81 

Spandauer 

209 

4  485 

4351 

4  293 

-   2.44 

—   2.99    —    1.38 

Viertel 

210 

3  566 

3  466 

3  643 

—   0.89 

—   2.80     +   5.U 

211 

4342 

4  361 

4  338 

—   7.73 

+  0.44    —  0.58 

212 

4  476 

4  265 

4  245 

—  4.09 

—  4.71  i   —  0.47 

213 

4  859' 

4  784 

4  688 

+  0.91 

—    1.54    —   2.01 

214 

4  720 

4  669 

4670 

-   2.16 

—   1.08 

+  0.02 

215 

3  813 

3  878 

3  857 

-   3.13 

+   1.70 

—  0.54 

216 

4  718 

4  579' 

4  500 

—   2.48 

—   2.95 

—   1.73 

217 

4  775 

4  740; 

4  734 

-f   0.61 

—   0.78.   —  0.13 

8t.-A.  IX.  zusammen 

69  254 

68  413 

1    67  805 

—   1.82 

—   1.21,    —  0.89 

Bundesamt  Xa 

218 

3  435 

3  706 

3  703 

—    1.41 

+   7.89     —   0.08 

(alte  Grenze). 

219 

4  515 

4460 

4  304 

—   2.88 

—  1.22'    —  3.50 

220 

5  363 

5  370 

5  486 

—   1.74 

+   0.13'    +   2.16 

221 

4  734 

4691 

4  713 

—   0.80 

—  0.91     +   0.47 

222 

3  740 

3  791 

3  697 

—    1.60 

+   1.86'    —   2.43 

Rosentaler 
Vorstadt,  südlich 

223 

3  746 

3  810 

3  783 

—    1.40 

+   1.71     —  0.71 

224 

3  230, 

3  237 

3  210 

—   1.97 

+  0.22    —  0.83 

225 

2  985 

2  911 

3  036 

—    1.08 

—   2.48     +   4.20 

226 

5  819, 

5  750 

5  627 

-    1.95 

—   1.19     —   2.14 

227 

4297 

4060 

4  245 

—    1.83 

—   5.52    +  4.66 

228 

5125 

5  058 

4  955 

—   2.79 

—   1.31     —   2.04 

229 

4  260! 

4187 

4132 

—   0.44 

—    1.71     —   1.31 

230 

4  248 

4  205 

4136 

—   1.80 

—   I.Ol 

-    1.64 
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I.  1.  Die  WohnbeTölkerungr  i»  Berlin. 


Zunahme  (-|-) 

Stadtteile 

3 

bez.  Abnahme  (— ) 

und 

1 

1903 

1904 

1905 

in 
1902 

Prozenten 
1903         1904 

Standesamtsbezirke 

es 

zu 

zu 

ZU 

00 

1903 

1904 

1905 

231 

3  212 

3171 

3  091 

+     0.19 

-1.28 

—  2.52 

232 

4  539 

4  477 

4  392 

—     0.83 

-    1.87 

-  l.w 

Noch  Rosentaler 

233 

7  958 

7  913 

7  698 

—      1.77 

—  0.60 

—   2.72 

Vorstadt,  südlich 

234 

6  522 

6  461 

6  341 

-      2.18 

-   1,10 

—   2.20 

235 

4  247 

4197 

4156 

—     0.64 

—   1.18 

—   0.93 

236 

3  423 

3  446 

3  348 

—      1.67 

-f  0.67 

—  2.84 

St.-A.  Xa.  zusammen 

84  398 

83  901 

83  053 

—      1.64  1    —  0.69 

—    l.OI 

Standesamt  Xb 

237 

4  530 

4  491 

4  427 

+     0.80 

-0.86 

-1.43 

(alte  Grenze). 

238 

4111 

4105 

1     3  989 

—      1.80 

—  0.16 

-  2.83 

239 

3  796 

'     3  759 

,     3  678 

—     0.94 

—  0.97 

-2.16 

240 

4  404 

4  442 

!     4  632 

—      0.79 

+  0.86 

+   4.23 

241 

2  867 

2  849 

1      2800 

-      1.04 

—  0.63 

—    1.72 

242a 

10169 

9  932 

9  969 

-      1.46 

—  2.83 

+   0.37 

242b 

6  254 

6206 

1      5  970 

—      1.78 

—  0.77 

—   3.80 

242c 

8  930 

8932 

'      8  862 

—     0.72 

-f  0.02 

-   0.T3 

243 

10  856 

10  835 

10  791 

+     0.11 

—  0.19 

—  0.41 

244 

6141 

6031 

4  995 

+      1.60 

-   2.14 

-  0.72 

245 

5903 

6  777 

6  659 

—      1.66 

-  2.13 

'   -   2.04 

246a 

)    8  413 
\    7  024 
J    3  930 

3  661 

3  789 

\ 

+  3.50 

Roseutaler  Vor- 

246b 
246c 
246d 

6  323 
3  971 
5  616 

6  494 
4  240 

j     6  589 

U     4.40 

+   1.06 

+   2.70 
+   6.77 
-   0.48 

stadt,  nördlich 

247a 
247b 
247c 

10  630 

990 

8  922 

10  252 

968 
4  767 

'    10  087 

j         936 
4  652 

+    2.27 

—  3.32 

—  0.70 

-  2.77 

-  1.80 

-  3.31 

-  2.41 

247d 

3  985 

t      4  041 

f 

+    1.41 

248 

3  859 

6  945 

:      7  606 

-f  295419 

+64.06 

+27.94 

249 

3  050 

5  616 

t     8  878 

-f  112.40 

+80.86 

+60.93 

250 

9  572 

13  458 

18  590 

-1-  30.80 

+40.60 

+38.13 

251 

3  879 

3  834 

1     3  730 

—     0.49 

—   1.16 

-    2.71 

252 

6075 

4  879 

,     4  811 

—      1.61 

—  3.86 

—    1.89 

253 

6  327 

6  209 

6  016 

—      1.26 

—  1.87 

—  3.11 

254a 

8156 

8003 

7  748 

+     0.86 

—   1.81 

—  3.«5 

254b 

6  622 

6  646 

6  508 

—      0.86 

+  0.37 

—  0.58 

254c 

8  776 

8  833 

8  770 

—     0.86 

+  0.66 

—  0.71 

254d 

5169 

6075 

5  074 

—      2.60 

—   1.82 

—  0.02 

254e 

8  909 

8  859 

8  750 

-      0.64 

-  0.66 

—    1.28 

St.-A  Xb.  zusammen 

176  163 

183  064 

i  192  061 

-f      4.05  1   +  3.92 

+  4.91 

Standesamt  XI. 

255 

4  328 

1     4  294 

:     4292 

--      1.07 

—  0.79 

—   0.05 

256 

4  464 

'     4  461 

4  347 

—      3.17 

—  0.07 

-   2.56 

257 

4  677 

1     4  663 

4  468 

—      1.87 

-  0.81 

—  2.0S 

258 

4987 

6  050 

1      4  848 

-      1.86 

+   1.26 

—  4.00 

259 

6  890 

1      7  744 

7  633 

—     0.81 

+12.89 

—   1.43 

260 

4  816 

'      4611 

4511 

+     0.63 

—  4.26 

—  2.17 

Oranienburger 

261a 

6500 

1      6  368 

6  348 

—     0.66 

—  2.08 

—  0.81 

VorsUdt 

261b 

6  796 

1      6125 

6  792 

+     3.96 

+  6.63 

+  10.89 

261c 

7  260 

1      7  212 

7  070 

+     3.68 

—  0.66 

—   1.97 

262 

600 

685 

556 

-t-     6.96 

—  2.60 

—   4.96 

263 

4  944 

6199 

4  935 

—      2.87 

+  6.16 

—  5.0S 

264 

4  256 

4  269 

4  402 

+      1.66 

+  0.81 

+   3.12 

265 

3  026 

2  876 

3  011 

—      0.79     —  4.96 

+  4.69 

•266 

5  008 

6  023 

5  027 

^ 

+   0.30 

+  0.03 

I.    1.  Die  WohnbeTölkerung  in  Berlin. 
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Od 

1 

Zunahme  (+) 

Stadtteile 

:§ 

1 

bez. 

Abnahme  (— ) 

nnd 

•5 

1903 

1904 

1905 

in 
1902 

Prozenten 
19(fö     1     1904 

Standesamtsbezirke 

1 

zu 

zu 

ZU 

1 

1903 

1904 

1905 

267 

2  515 

2  484 

2  410 

~   2.78 

-   1.28 

—  2.9a 

268 

4436 

4  488 

4  518 

—  O.M 

+   1.17 

+  0.67 

269 

4  349 

4  498 

5  732 

—   0.02 

+  3.48 

+27.43. 

270 

4  360i     4  261 

4260 

+   2.09 

—   2.27 

—   0.02 

Noch 

271 

9  945 

9  960 

9  820 

—   2.16 

+  0.15 

—   1.4L 

272 

4187 

4  074 

3  959 

—  2.85 

—   2.70 

—   2.82 

Oranienburger 
Vorstadt 

273 

4110 

4  044 

4  025 

+   0.42 

-    1.61 

—   047 

274 

11085 

11685 

11862 

—   0.46 

+   5.41 

+    1.51 

275 

4850 

4  749 

4  669 

—   0.81 

—   2.08 

—  1.6a 

276 

6  958 

6  877 

6  693 

+   1.98 

—   1.16 

-    2.68 

277 

3  968 

4  018 

3  885 

-12.58 

+   1.26 

—   3.31 

278 

4  520 

4  465 

4  261 

+10.78 

—  1.22 

—   4.67 

St.-A.  XI.  zusammen 

132  73511 133  983 

1134  334 

-  O.SÖ 

+  0.94 

'    +   0.26 

Standesamt  Xlla. 

279 

4  286 

4132 

4100 

-   1.64 

—  3.59 

—   0.77 

280 

3  797 

3  700 

3  653 

-   1.78 

—  2.55 

—   1.27 

281 

4129 

4083 

3  956 

—   1.90 

—   l.U 

—   3.U 

282 

2  703 

2  698 

2  665 

—   0.81 

—  0.18 

—   1.2» 

283 

2  913 

2  776 

2  840 

+  0.62 

—  4.70 

+  2.31 

284a 

9  807 

9  958, 

10015 

—   0.18 

+   1.64 

+   0.67 

Frd.-Wilhelmet., 

284b 

7  766 

7  660 

7  714 

+   1.48 

-   1.86 

+   0.70 

Tiergarten, 

285 

1610 

16011 

1592 

—  2.07 

—  0.56 

—   0.56 

Moabit,  Östlich 

286 

7188 

7  099 

7128 

—   0.43 

—   1.24 

+  0.41 

287a 

5164 

5036 

5102 

] 

-   2.48 

+   1.31 

287b 

4006 

4051 

4154 

\+  8.01 

+   1.12 

+    2.64 

287c 

2  686 

,     3065 

3171 

j 

+14.11 

+   3.46 

303a 

5136 

'      5095 

5  049 

)-,.« 

—  0.80 

—   0.90 

303b 

5  071 

'      5  227 

5  233 

+  3.08 

+  O.ll 

304 

6  736 

5  777 

6  076 

-f   1.88 

+   0.71 

+  6.ia 

St.-A.  Xna.  zusammen 

71998 

71958 

1    72  448 

-f   0.8.3 

—   0.06 

+   0.68 

Standesamt  Xllb. 

1      4156 

288 

1180 

2296 

-  3.28 

+94.58 

+81.01 

289 

546 

833 

1336 

+46.77 

+52.56 

+60.38 

290a 

9  121 

9  063 

;     9  372 
6  446 

+   2.48 

—   0.64 

+    3.41 

290b 

6  436 

6  592 

+  0.02 

+  2.42 

—  2.21 

291a 

8  835 

1     9  687 

9832 

+    1.88 

+   9.64 

+    1.50 

291b 

6  495 

'     6  912 

7  089 

+   8.87 

+  6.42 

+   2.66 

292a 

4  735 

]      4933 
7  950 

,     5425 

—  0.82 

+  4.18 

+   9.97 

292b 

7  715 

>     8  477 

+  5.95 

+   3.05 

+  6.63 

292c 

6  067 

!     6  022 

1      5  933 

+    7.63 

—   0.74 

—  1.4a 

Moabit,  westlich 

293a 
293b 

8  726 
7480 

1    10980 

1     7  357 

12  534 
7  736 

1+22.23 

+25.88 
-    1.64 

+  14.15 

+   5.14 

294 

10559 

'    11966 

12  800 
;     6  347 

+  10.68 

+  13.83 

+  6.97 

295 

6  479 

6  430 

+  0.29 

—  0.76 

—    1.29 

296 

6444 

5  467 

6  579 

—   1.11 

+  0.42 

+  2.05 

297 

4303 

4  664 

4  465 

—  3.66 

+  8.89 

—   4.27 

298 

9  362 

9540 

9  353 

+  2.86 

+  1.90 

—    1.96 

299 

7  777 

7  788 

7  745 

—    1.08 

+  0.14 

—  0.66 

300 

4132 

4  047 

3  979 

+  2.20 

-  2.06 

—  1.68 

301 

5  564 

5  612 

6  541 

-  2.85 

+  0.86 

-   1.27 

302 

7  368 

7231 

7  128 

—  0.19 

—   1.86 

—   1.42 

St-A.  Xnb.  zusammen 

128  324 

135  370 

1141272 

+  4  66 

+   5.49 

+  4.36 
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I.  1.  Die  WohnbeTölkerang  in  den  StandesSmtern. 


M 

1 

Zunahme  (+) 

Stadtteile 

•fi 

'S 

bez.  Abnahme  (— ) 

and 

N 

1903 

1904 

1905 

in 
1902 

i  Prozenten 
1903    1    1904 

Standesamtsbezirke 

•TS 

zu 

zu 

ZU 

00 

1903 

1904 

1905 

Standesamt  Xni. 

305 

7  255 

7  261 

7  246 

-  2.8$ 

+      0.08 

-     0.21 

306 

8642 

8  798 

8  510 

+  5.8» 

+      1.81 

—     3.J7 

307 

6111 

5  967 

5  770 

+  4.28 

—      2.86 

—     3.30 

308a 

8  291 

9  964 

13  071 

+  12.04 

+  20.18 

+  31.19 

308b 

5  438 

6069 

7176 

+  11.07 

+   11.60 

+  18.24 

309 

70 

443 

2  703 

-  2.78 

+532.86 

+510.16 

310 

5  665 

5  808 

6120 

+  4.62 

+      2.62 

+     5.37 

311 

6296 

7  587 

8679 

+32.68 

+  20.61 

+  14.39 

312 

571 

668 

926 

+   1.06 

+   16.99 

+  38.62 

313 

4  920 

5  323 

5  533 

-  2.88 

+     8.19 

+     3.Ö5 

314a 

7848 

8586 

9  658 

+  3.82 

+      9.40 

+  12.4» 

314b 

7182 

7  544 

9  321 

+12.18 

+     5.04 

+  23.W 

Wedding  und 
Gesnndbmnnen 

315 

6  393 

6  332 

6179 

—   1.14 

—     0.96 

-     2.12 

316 

6  974 

7188 

6  984 

+  6.28 

+      3.07 

-     2.84 

^•H  \^*^  %^MM\m9j m  X^MMMM^äA 

317 

6  654 

6  490 

6  344 

—  2.28 

—      2.46 

—     215 

318 

7  618 

75361 

7  310 

+  0.61 

—      1.08 

-    3.00 

319 

7  390 

7  3891 

7  426 

+   1.16 

—     0.01 

+     0.50 

320a 

6  783 

6  6971 

7200 

+  11.16 

—      1J7 

4-    7.51 

320b 

6  671 

6544i 

6488 

+   1.16 

—      1.90 

-    0.W 

321 

4  446 

4784; 

4  923 

+19.07 

+      7.60 

+     2.91 

322 

5  650 

6602' 

7  598 

—  2.66 

+    16.86 

+  15.09 

323 

7  617 

7  951 

8  471 

+  4.24 

+      4.88 

+     6.M 

324 

6  025 

5  835 

5  880 

+  2.41 

—     3.16 

+     0.77 

325 

3  681 

3688 

3  708 

+  4.61 

+      0.19 

+     0.54 

326a 
326b 
326c 

\   6  613 
J   4891 

II 

7296 
5349 

II 

3  919 
5  599 

4  738 

+13.67 
+11.46 

+   10.88 
+      9.86 

+  12.74 

Wohnbevölkerung:  nach  Standesamtsbezirken. 


Früher 


Früher  I. 

n. 
in. 

Va. 
Vb. 
VI. 
VHa. 

vnb. 

Früher  VIH. 

IX. 
Früher  Xa. 
Früher  Xb. 

XI. 

XHa. 

xnb. 
xm. 

SUdi  BerÜB  susammen 


37102 

361811 

35158 

-  3.87 

^_ 

2.48 

-     2.83 

52  706 

51737 

49  961 

—  1.61 

._ 

1.84 

—     3.43 

96  076 

95547|| 

94306 

-   0.90 

_ 

0.66 

—     1.30 

61038 

61383,' 

61985 

—  0.10 

+ 

0.67 

+     0.98 

116  614 

116  558 

115  331 

—  0.08 

0.06 

-     1.05 

100101 

98  770 1 

97185 

-  0.76 

_ 

1.88 

—     1.60 

83478 

83  288, 

83  345 

+   0.66 



0.28 

+     0.07 

114  738 

114  001, 
104514' 

112425 

—   1.00 

_ 

0.64 

-      1J8 

106149 
153  343 

103276 

-    1.96 

_ 

1.64 

-      1.18 

166  279 

180180 

+  7.06 

+ 

8.44 

+     8.86 

153  753 

165832| 

176  473 

+   7.97 

+ 

8.11 

+     6.41 

69  254 

68413, 

67  805 

-  1.82 

1.21 

Z     0.89 

84  398 

83  901 

83  053 

—  1.64 

._ 

0.69 

—     1.01 

176  163 

183  064| 

192  061 

+    4.06 

+ 

3.92 

+     4.91 

132  735 

133  983 

134  334 

-  0.86 

+ 

0.94 

+     0.26 

71998 

71958 

72  448 

+  OM 

0.06 

+     0.68 

128  324' 
155  69^ 

135  370 

141272 

+  4.66 
+  5.61 

+ 

5.49 

+     4M 

163  699j 

177  480 

+ 

5.14 

+     8.43 

1893  6651 

1934  478|ll978078 

+   1.78 

+ 

2.16 

+     2.25 

I.   1.  Die  Wohnbevölkerung  in  den  Vororten  und  Groß-Berlin. 
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Wohnbevölkerung  der  Vororte. 


Zunahme  (+) 

Abnahme  (— ) 

Vororte 

1903 

1904 

1905 

ir 
1902 

i  Prozenten 
1903       1904 

zu 

zu 

zu 

1903 

1904 

1905 

Charlottenburg 

Wolead 

2  732 

2  975 

3184 

+   3.26 

+      8.86 

+  7.03 

Am  Spandaner  Berg  .   .   . 

365 

928 

99) 

-  9.0 

+154.« 

+   5.60 

SeUoßviertel 

36459 

38  736 

41593 

+  5.68 

+      9.24 

+   738 

im  Lietzensee 

11263 

12876 

15148 

+20.27 

+  14.82 

+17.65 

Ktlowgwerder 

2  792 

2915 

3  386 

-  1.88 

+     4.40 

+16.16 

Am  Nonnendamm   .... 

225 

216 

212 

4-  6.13 

—    4.00 

-   1.86 

Am  Königsdamm,  nördl.  . 

385 

395 

431 

— 18.W 

+     2.60 

+   9.11 

.                -                 8üdl..    . 

292 

290 

310 

-  4.8» 

—     0.68 

+   6.90 

Mirtinickenf elde .  .   .   .  • 

3036 

4  750 

5  950 

+65.18 

+  56.46 

+25.26 

Ltttiow 

13690 
2436 

15816 
2372 

18074 
2355 

-11.60 

—  2.01 

+   15.68!   +14.28 

flilbinwl 

—     2.68 

—  0.72 

Innere  Stadt 

58173 

59062 

59027 

+  3.00 

--      1.68 

—  0.06 

Hochschulviertel 

27  335 

28  203 

28582 

+   2.48 

--     3.18 

+   1.84 

Am  Kurfürstendamm  .  .   . 

13999 

15  455 

19117 

+  9.67 

+   10.40 

4-23.69 

Ortviertel 

33864 

33  586 

33  278 

-  0.22 

—     0.82 

—  0.92 

Charlottenborg  zusammen 

206046 

218575 

231 627 

+  4.99 

+      6.08|    +   5.97 

Schöneberg 

Stadtbezirk  1 

15  497 

15560 

15  392 

+11.91 

--     0.41 

—   1.08 

2 

12  590 

15167 

18297 

+   5.89 

--  20.47 

+20.64 

3 

7  615 

7  882 

8196 

—  0.78 

-  -      3.61 

+  3.98 

4 

17  976 

19  797 

20930 

+   6.68 

--  10.18 

4-  5.72 

5 

10529 

11779 

12600 

+    5.18 

+   11.87 

+  6.97 

6 

12654 

13172 

13  378 

+   7.09 

+      4.09 

+   1.66 

7 

7  374 

7  049 

7640 

—  0.96 

-      4.41 

+   8.38 

8 

10  597 

10  348 

10655 

+22.81 

—     2.86 

+   2.97 

9 

11709 

13  600 

15109 

+15.26 

+   16.16 

+11.10 

10 

4  803 

5107 

5401 

+  9.16 

+      6.88    +  5.76 

11 

5  206 

6  226 

7  070 

+26.21 

+  19.69 

+13.56 

zusammen 

116  550 

125  687 

134668 

+  9.16 

+      7.84 

+   7.15 

Wilmersdorf 

46  675 

54609 

62  963 

+17.82 

+   17.00 

+  15.80 

Friedenau 

14074 

15630 

17  932 

--   6.68 

+   1106 

+  14.73 

Schmargendorf 

4072 

4682 

5  051 

--13.98 

+   14.98 

+   7.88 

önmewald 

3  862 

4123 

4506 

+10.47 

+     6.76 

+   9.29 

Tempelhof*) 

10225 

8  743 

9  645 

+   7.97 

—  14.49 

+10.82 

Rixdorf*) 

113  344 

132  016 

150480 

+11.41 

+  16.47 

+13.99 

Treptow 

6  939 

8405 

10  465 

+  8.81 

+  21.18 

+24.61 

Stralau 

1958 
18966 

2466 
22  474 

3  469 
30  911 

+  7.06 
+  8.09 

+  25.94 
+   18.60 

+40.67 

Bnmmelsburg 

+37.64 

lichtenberg 

45  932 

48811 

53  383 

+   0.44 

+     6.27 

+  9.37 

^edrichsf  elde  ULKarlshorst 

12177 

12  887 

14041 

+  9.10 

+      5.88 

+   8.95 

Hohen-Schönhausen  m.  Gut 

2  849 

3015 

3  519 

+  6J8;+      5.83|^ +16.72 

Weißensee 

2  788 

3050 

1    37033 

+   1.27 

+     9.10 

}+   2.42 

Nen-Weißensee 

32715 

33109 

—  0.74 

+      1.20 

Heinersdorf 

811 

814 

841 

+10.49 

+      0J7 

+  3.82 

Pankow 

24289 

26018 

28751 

+  3.01^ 

+      7.12 

+10.50 

Nieder-Schönhausen  mit 

Schönholz 

7177 

8202 

9  599 

4-18.82 

+   14.28 

+17.08 

Reinickendorf 

18281 

20350 

22  244 

+   7.44 

+   11.38 

+  9.31 

Plötzenwse 

1545 

1502 

1530 

+   3.90 

—     2.78 

+   1.86 

«roB-BerilM  ttberhaupt 

2584940 

2689646 

2810  736 

•{-  3.20 

+     4.06 

+  4.60 

*)  Am  1.  April  1904  ist  der  zu  Tempelhof 
mit  2 122  Bewohnern  zu  Rixdorf  gekommen. 


gehörige  Teil  der  Hasenheide 
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I.   1.  Die  Bevölkerungszunahme  in  Berlin  und  den  Vororten. 


Stand  der  Bevölkerung  in  Berlin  und  den  Vororten  nach  dem 
vorläufigen  Volkszählungsergebnis  vom  i.  Dezember  1905. 


1 

1.  De- 

Zunahme (+)  bez. 

Am  1. 

Dezember  1905     ! 

zember 

Abnahme  ( — ) 

Ortsanwesende 

1900 
Orts- 

1900/1905 

in  Proz. 

Gemeinden 

Bevölkerung 

anwe- 
sende 

^    ,         der  Be- 
abiolute ,    y^lk. 

st  ^  Stadt 

über- 

Bevölke- 

Zahl 

am 

l.De- 

L.    =  Landgemeindo 
«.   =  Gütsbezlrk 
O.-A.  =  Gotibez  -Antoü 

männl. 

weibl. 

haupt 

rung 
überh. 

zember 
1900 

Berlin St. 

985  037 

1 
1055185 

2040222 

1888  848 

1 

-f  151  374'+ 

8.01 

Teltower  Seite: 

Charlottenburg   ...    St. 

109  622 

129  925 

239  547 

189  305 

-f  50  242 

+ 

26.54 

Deutsch-Wilmersdorf      L. 

26  839 

36  729 

63  568 

30671 

-t- 32  897 

+ 

107.26 

Friedenau 

7  726 

10  284 

18  010 

11050 

-f   6  960 

+ 

62.9» 

Schmargeudorf   ...      - 

2  326 

2  713 

5039 

3175 

-h    1864 

+ 

58.71 

Gnmewald 

1691 

2  883 

4  574 

3  230 

+    1344-f 

41.61 

Schöneberg St. 

64137 

76  855 

140992 

95  998 

+  44  994  + 

46.87 

Tempelhof L. 

Hasenheide  ....    G.-A. 

5  543 
5 

5  031 
4 

10  574 
9 

1     9  991 

+      592  + 

5.W 

Rixdorf St. 

75651 

77  869 

153  520 

90  422 

+  68098  + 

69.78 

Treptow L. 

5  919 

5  397 

11316 

5  348 

+-   5968  + 

111.5» 

Barnimer  Seite: 

Stralau L. 

1788 

1758 

3  546 

1684 

+    1862 

+ 

110.57 

Boxhagen-Rummelsbg     - 

16  763 

16  240 

i     33003 

16  884 

+  16119 

+ 

95.47 

Lichtenb.-Friedrichsb.      - 

27  694 

27  671 

55  365 

43  371 

+ 11  994 

+ 

27.66 

Friedrichsf .,  Karlshorst    - 

6  714 

7  359 

,      14  073 

9  632 

+    4441 

+ 

46.11 

Hohen-Schönhausen  .     j^' 

870 

888 

1758 

760 

+       998 

+   131.82 

928 

959 

'       1887 

1683 

+       204 

+ 

12.1^ 

Weißensee  (N.- U.A.-)     l! 

18665 

18941 

37  606 

34  453 

+    3153  + 

9.15 

Heinersdorf     .... 

435 

396 

831 

762 

+        69  + 

9.06 

Pankow - 

13  885 

15  181 

29066 

21524 

+    7  542;  + 

35.04 

Nieder-Sehönhausen  .     - 

4  331 

4839 

'       9170 

3  950 

+    5  220 

+ 

132.15 

Nieder-Schönhausen 

1 

bez.  Schönholz  .   .     G. 

192 

201 

393 

332 

+        61 

+ 

18.87 

Reinickendorf     .   .   .     L. 

11229 

11201 

22  430 

14  779 

+    7  651 

+ 

51.77 

Plötzensee G. 

2151 

929 

3  080 

3  232 

-       152- 

4.70 

Die  näheren  bereits  1900 

an  die  Berliner  Aufnahme 

angeschloss.  Gemeinden 

405104 

454  253 

859  357 

592236 

+  267  121 

+  . 

45.10 

Berlin  n.  die  näheren  bereits 

1900  an  die  Berl.  Aufn. 

angeschloss.  Gemeinden 

l  390  141 

1609  438 

2  899579 

2481084 

+  418  496 

+  , 

16.87 

Teltower  Seite: 

i 

Dahlem G. 

454 

600 

1        1054 

235 

+        819 

+ 

348.51 

Steglitz L. 

14  996 

17  836 

'     32  832 

21425 

+  11407 

+ 

58.24 

(iroß-Lichterfelde  .   .     - 

17  011 

17  325 

34836 

23168 

+  11168 

+ 

48.2» 

Lankwitz 

3  908 

3  268 

7176 

4213 

+    2968 

+ 

70.8S 

Mariendorf 

4  557 

4  459 

9  016 

5  764 

+    3  252 

+ 

56.4» 

Britz - 

4  691 

4  786 

9  477 

8  538 

+      939  + 

11.0» 

Die  20  Vororte  zusammen 

450  721 

502  597 

953248 

655579 

+  297  66» 

i. 

45.41 

Berlin  und  die  29  Vororte 

1435  756 

156T712 

^998  470 

2544  427 

+  449  04f 

+ 

17.65 

I.    2.  Eheschließungen. 
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2.  Eheschlieüimgeii. 


a.    Zahl  der  Eheschließungen  und  Aufgebote  in  den  Jahren  1893 
bis  1905.    Über  die  Veränderungen  in  den  Standesamtsgrenzen  vergl. 

den  Text. 


1    Auf- 

Ehe-      Mittlere  Bevölkerung'!      Es  heirateten  Promille 

Jalir 

geböte 

b.  Berlin. 

Std.-Ä. 

'  Schließ- 
ungen 

(aus 

männl. 

den  MonatszifFern) 

weibl.   überhaupt 

1 
der  Be- 
völkerung 

der  unverheirateten 
Männer     Frauen 
tiber20 J.  über  15  J. 

1893 

17188 

16  955 

775  515 

852  723'  1  628  238 

20.83 

88.1 

50.8 

1894 

17  105 

1    16  820 

781  166 

862  465;  1  643  631 

2047 

86.8 

49.1 

1895 

17  657 

'    17  238 

788  644 

872  361!  1661005 

20.76 

87.2 

49.5 

1896 

18  975 

'    18  642 

'808  058 

890  602:1698  660 

21.95 

91.4 

52.2 

1897 

19  659 

1    19a30 

822  352 

91117311733  525 

22.80 

93.1 

52.8 

1898 

20  029 

1    19  580 

841037 

933  591 

1774  628 

22.07 

92.1 

52.8 

1899 

20  955 

i    19  946 

864  481 

955  808 

1  820  289 1 

21.92 

90.3 

52.3 

1900 

22  219 

20  756 

890109 

974  670 

1  864  779 ' 

22.26 

908 

53.5 

1901 

20  876 

19  838 

899  601 

988  339 

1887  940' 

21.02 

87.1 

506 

1902 

20  351 

19138 

900  735 

995  679 

1896  4141 

2018 

85.4 

48.5 

19(ß 

21520 

20141 

914  926 

1007  466 

1922  3921 

20.96 

89.1/ 

50.3 

1904 

22  858 

21220 

938  654 

1023  294 

1961948' 

21.63 

92.0 

52.1 

1905 

23  952 

22  276 

967  956 

1042  870 

2  010  826! 

22.16 

96.4 

55.5 

D 

ie  Zahl  d 

er  Ehesc 

hliei3 

ung 

en  war  nach  Monaten: 

im  Jahre 

Jan.  !  Febr.  j  März 

April   Mai 

Juni  j  Juli 

Aug. 

Sept.  j  Okt. 

Nov. 

Dez. 

1893 

910 1    803 

1630 

2272  1  1545 

945  1  1098 

941 

1610   2654  '  1317  1  1230 

1894 

8731    851 

1698 

2281 

1454 

1009  !  1034 

841 

1542  1  2649  !  1346  1   1242 

1895 

.877  1    970 

1406 

2377 

1439 

1124 

1104 

996 

1453  1  2717  1  1476  |  1299 

1896 

927  1 1059 

1786 

2316 

1673 

1060 

1143 

1109 

1591 

3062  ;  1542 

1374 

1897 

1033  ,  1076 

1640 

2617 

1578 

1280 

1209 

1146 

1725 

2971  j  1644 

1411 

1898 

975  1  1120 

1757 

2728 

1656 

1164 

1241 

1098 

1617 

3168    1526 

1530 

1899 

991 1 1077 

1710 

2759 

1789 

987 

1347 

1050 

1628  1  3355  !  1747 

1506 

1900 

1047 1 1113 

1728 

2795 

1931 

1206 

1391 

955 

1730 

3469  '  1945 

1446 

1901 

1015     901 

1823 

3257 

1543 

1059 

1232 

981 

1576 

3785  1  1420 

1246 

1902 

887 

901 

1561 

3165 

1622 

974 

1221 

864 

1617 

3532  i  1487 

1307 

1903 

963 

939 

1720 

3175 

1477 

1089 

1216 

1038 

1765 

3926  I  1430 

1403 

1904 

982 

959 

1979 

3264 

1740    1066 

1351 

1021 

1847 

3889  '  1605 

1517 

1905 

1040 

1014 

1863 

3609 

1686 

1361 

1389 

1147 

2087 

3828  1 

1681 

1571 

hn  Verhältnis  zur  Bevölkerung  (lOOO.o)  war  die  Zahl  der  Heiratenden  im  Monat: 


1893 
1894 
1895 
1896 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1.121 

0.987 

2.005 

2.796 

1.899 

1.162 

1.351 

1.159 

1.063 

1.085 

2.068 

2.781 

1.771  !   1.229 

1.260 

1.026 

1.057 

1.168 

1.699 

2.869 

1.735 

1.357 

1.384 

1.203 

l.lOl 

1.256 

2.120 

2.737 

1.977 

1.248 

1.846 

1.305 

1.197 

1.245 

1.901 

3.030 

1.825 

1.482 

1.400 

1.325 

1.107 

1.269 

1.995 

3.090 

1.873 

1.316 

1.402 

1.239 

1.097 

1.190 

1.890 

3.047 

1.971 

1.087 

1.483 

1.155 

1.182 

1.201 

1.865 

3.015 

2.078 

1.296 

1.494 

1.024 

1.073 

0.952 

1.929 

3.452 

1.685 

1.123 

1.308 

1.043 

0.936 

0.^49 

1.648 

3.348 

1.715 

1.080  1  1  292 

0.914 

1.006 

0.979 

1.796 

3.319 

1.542 

1.137  (  1.268 

1.081 

1.008 

0.982 

2.028 

3.347 

1.780 

1.089  j   1.379 

1.041 

1.044 

1.016 

1.866 

3.615 

1.684 

1.357 

1.383 

1.140 

1.082 

3.256 

1.608 

1.882  ,  3.223  i  1.630 

1.752 

3.253 

1.760 

1.869 

3.573 

1.793 

1.991 

3.404 

1.875 

1.821 

3.587 

1.697 

1.787 

3.663 

1.897 

1.852  1  3.696 

2.063 

1.675 

4.011 

1.500 

1.707 

3.717  ,   1.568 

1.836 

4.068     1.473 

1.880 

3.944 

1.619  1 

2.070 

3.783 

1.652  1 

1.499 
1.501 
1.549 
1.697 
1.608 
1.699 
1.632 
1.531 
1.815 
1.367 
1.442 
1.526 
1.589 


18       I-  2.  Heiratsziffern  seit  1771,  Eheschließangeu  nach  Standesämtern. 

b.  Mittlere  Heiratsziffern  (Zahl  der  Heiratenden  auf  1000  Einwohner) 
in  der  Stadt  Berlin  in  fünfjährigen  Gruppen  von  1771  bis  1905 
(mit  Ausschluß  der  Jahre  1799  bis  1815,  für  welche  Zeit  keine  Nach- 
richten vorliegen). 


Jahres- 
gruppeu 

Heirats- 
ziffer 

Jahres- 
gruppeu 

Heirats- 
ziffer 

Jahres- 
gruppen 

Heirats- 
ziffer 

Jahres- 
gruppen 

Heiratä- 
ziffer 

1771/1775 
1776/1780 
1781/1785 
1786/1790 
1791/1795 
1796/1798 

12.78 
15.38 
14.41 
16.66 
18.81 
20.01 

1816/1820 
1821/1825 
1826/1830 
1831/1835 
1836/1840 
1841/1875 

24.12 
20.18 

18.89 

.    17.69 

19.31 

18.89 

1846/1850 
1851/1855 
1856/1860 
1861/1865 
1866/1870 
1871/1875 

18.28 
18.70 
20.11 
22.72 
22.88 

27.02 

1876/1880 
1881/1885 
1886/1890 
1891/1896 
1896/1900 
1901/1905 

21.11 
20.70 
22.15 

21.07 

22.11 

21.19 

c.   Eheschliefiungen  nach  Standesämtern. 


St.-A. 

I./II. 

III. 

IVa. 

IVh. 

Va. 

Vb. 

VI. 

VHa. 

VUb. 

1895 

929 

1070 

609 

1064 

1177 

769 

1327 

1255 

1067 

1896 

942 

1115 

641 

1196 

1350 

896 

1343 

1350 

1167 

1897 

992 

1044 

628 

1205 

1327 

939 

1406 

1341 

1266 

1898 

974 

1079 

627 

1129 

1354 

900 

1356 

1390 

1336 

1899 

984 

1049 

691 

1237 

1363 

881 

1368 

1357 

1393 

1900 

915 

1031 

711 

1202 

1354 

963 

1431 

1496 

1534 

1901 

877 

1090 

658 

1186 

1298 

887 

1358 

1368 

1373 

1902 

1153 

975 

663 

1112 

1294 

847 

1308 

1309 

1366 

1903 

1094 

1001 

672 

1197 

1388 

866 

1279 

1290 

1581 

1904 

1164 

1000 

663 

1300 

1322 

957 

1364 

1364 

1699 

1905 

1170 

1062 

1000 

906 

1362 

1003 

1443 

1436 

1865 

St.-A. 

vm. 

IX. 

Xa, 

Xb. 

Xc. 

XL 

Xlla. 

XITb. 

1 

imry 

1U28 

728 

1069 

U72 

1396 

604 

884 

109(> 

18% 

1072 

727 

1083 

1436 

1453 

657 

957 

1257 

1897 

1186 

762 

1097 

1470 

1622 

699 

1012 

1334    ':] 

1898 

1183 

im 

1314 

1347 

1634 

642 

1158 

im  i 

1899 

1275 

833 

1322 

1427 

1550 

695 

1153 

1368      1 

UKX) 

141B 

845 

1382 

1455 

1655 

680 

12O0 

1489      i 

1901 

1399 

821 

1365 

1361 

1521 

076 

1221 

138U     , 

190i 

1    1167 

729 

1304 

1357 

1429 

668 

1096 

801  öaC 

868  (Ur 

1W3 

1267 

787 

1385 

1442 

1492 

667 

l-crto 

11>04 

1400 

792 

1284 

(658) 

764 

15^ 

726 

1366 

881  75« 

1905 

1640 

764 

1412 

859 

8S 

>2 

1608 

711 

1412 

1004  ^ 

I.   2.  Aufgebote. 
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d.   Die  Aufgebote  im  Jahre  1905. 


1905 


Tonkunierende 

oder 

lequirierende 
Sundesämter 


Aufgebotene  Paare 
d.  Berl.  Standesamt. 


t 


Aufgebotene  Paare  durch 
Aushang  auf  dem  Rathaus 


a 


PQ 


^  JA 
IPQ^ 


CS 


Aufgebote  ttberhaupt 


^  S 


ea  al 
.SP« 


PQ 


PQ 


5»! 


a  öl' 


allein 


16768,    —   I    —  lil676S 


V.  Berlin 
ienberg    . 
«u    .   .   .   . 
kow  .... 
•ensee  .   .   . 
»eredorf     .    . 
.-Rummbg. 
lF.,Plötzen8., 
jfemheide 
^Schönhaus 
Ickendorf 
li  rSehönhausen 
lrfld,,Karlsh. 
^Schöneweide 
u  dort  .  .   . 
.   h  .  .  .   . 


49 
5 

26 

26 
1 

15 

4 

6 
22 

2 

6 
10 

1 
15 


tamim.  Seite 
beberg  . 

<tow  .    . 
f  elhof  . 
L-WUmersd, 
Dan    . 


J  J 


52'     68    169 


3! 
26 
24 

20 

1 
9 
20 
3! 
9| 
5 
3 


7  15 

46|  98 

42  i  92 

3, 

53  88 


9 
29 
81 
15 
27 
34 
8 
6!     20!    41 


4 
14 
3' 

19' 


167681   — 


—  I  16768 


107 

3 

50 


47 
4 


81 
7 


271     45  — 


-:     52;     311     52 


-!    1 
-,  47 


5 

15 
43 
4 
5 
9 
1 
6 


34'     48 


4i 
7i 
26      37i 


1 
6 

16 

1 
12 


16. 
29|  - 


235 
14 
122 
135 
4 
129 

12 
30 
106 
11 
27 
54 
3 
36 


49 

5 

26 

26 

1 


159 

6 

76 

76 

1 


15     67 

4'       6 
6!     24 


I' 


trgendorf 

ftz   .  .   . 
Schönewd 
ine    .  .  . 
==^nj    .  .   . 
rjdJr8t,Grwd. 
nlottenbui^ 
^^eltow.  Seite 

Jjtonstige 

|^at8ch.Reich 
j^ttsUnde  .  . 
I^öijfcsammen  .   . 

onikLBerl.1905 
j8^  1904 

{]  7^  1903 

14  89*  1902 

1901 
1900 


188 

120 
89 
10 
11 
46 
15 
4 
6 
16 


9 
213 


541 


1589 
33 


181    341.1  710 


216 

153 

9 

12 

97 

25 

6 

4 

17 

1 

1 

21 

330 


228!  564 
214!  456 


22 

19 
68 
24 
6 
3 
29 

1 

1 

6' 

306' 


41 
42 
211 
64 
16 
13 
62 

4 

2 

36 

849 


892   927  2360 


1129 
12 


29 


132214040 


74 


23512214  2619  7184 


19119 
18566 
17624 
16665 
17066 
18595 


2214 
1935 
1761 
1600 
1676 
1620 


261923952 
2357,22858 
2235  |2i  520 
2186  j20  351 
213420876 
200422819 


348  2I61  354  — 


225 

133 

8 

141 


138 
95 

7 
5 


181 

205 

10 

7!  — 
59'- 


621  24 

13i  10  19; 

10'  6l  8 

5'  4'  7 

24  19  36 


2 
340 


1 
161 


3 
275 


918 

544 
433 
25 
26 
145 
42 
24 
16 
79 


6 
776 


836  470  817  — 


2564 
1 


483,3445 

3|  10 


^123 

I 


6495 
14 


3  37491172  4626 


33749 
43867 
17  3462 
16j3321 
10  3552 
14'3551 


1172 

1071 

975 

937 

991 

1010 


4626 
4304 
3796 
3775 
3808 
3668 


9550 

9550 
9247 
8250 
8049 
8361 
:8243 


22 
2 
6 

10 
1 

15 


63 
7 

14 

14 
4 

12 


115 
11 
73 


81 
7 


—  I  404 

•I 


45  —  1  220 


73:  52  —  227 


3|  '3! 


87|  48  -  217 


8' 

211 


8 


65'  37,  - 


11 

6l- 

18 

16,- 

35 

29l- 

5 

1  — 

32 

18  - 

21 
59 
187 
26 
54 
88 
11 
77 


188  529 

120  441 
89'  286 
10'  17 
11'  26 
46'  159 
15'  38 
4i  16 
6'  9 
16   41 

2  1 
—    1 

91  23 
213l  670 


557 

354 

1, 

366 

181 

309 

205 

— 

29 

10 

^ 

24 

7  - 

92 

59'- 

34 

19  - 

12 

8- 

7 

'^1- 

48 

36'- 

1 

1 
1 
7 

_- 

H  = 

'  467 

2751- 

—  ,1628 
h 

1108 

889 

66 

68 

356 

106 

40 

29 

141 

-  11 

2 

42 

1625 


541 1728  1397  817  —  i4483 

i 


1592 
33 


3693  1805 
13  32 


3445 
10' 


10585 

88 


2354 

19122 
18570 
17541 
16581 
17076 
18609 


5963i3791,4626 


5963 
58021 
5223, 
4921 
5228 
5171 


379114626!  — 
3428'4304!  1 
3210;3796  — 
3123  37751  — 
312513808'  — 
3014|3668|  — 

2* 


16784 

|33502 
32105 
29770 
28400 
29287 
|80- 


1 
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I.    2.  Eheschließungeu  nach  dem  Familienstand. 


e.   Eheschließungen  nach  dem  Familienstände  der  HeiratendeD 

im  Jahre  1905. 


Heiratende  Frauen 

Mi 

Heiratende 

i|                                1 

S 

«.2 

^  g  ;l        Witwen        ,  Geschiedene 

■e 

Ä  -Ö 

Männer 

a 

s  i 

•-^  £    2.  Ehe' 3.  Ehe  4.  Ehe  5.  Ehe  2.  Ehe  8.  Ehe  4.  Ehe 

^    1           i                                             ' 

II 

Junggesellen     .   *   .   .   . 

18  809 

541 

13 

2 

—  i 

382     16 

2 

19  765 

887.8a 

Witwer  2.  Ehe    ... 

1  133 

355 

36 

2 

102     13 

— 

1641 

73.66 

3.     -       ... 

78, 

42 

6 

0 

—  ! 

9     a 

— 

140 

6.J8 

4.     -       .   . 

ö 

2 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

8 

0.86 

5.     -       .   .   , 



1 

_ 

_ 

! 

— 



— 

1 

0.05. 

-        7.     -       .   . 



1 

— 

^ 

—  1 

— 

— 

— 

1 

0.05 

Geschiedene  2.  Ehe 

505 

83      2 

— 

—  ' 

69 

6. 

1 

,       666 

29.90 

8.     - 

29 

10      1 



_ 

7 

2 

— 

49 

2.20 

4.     - 

2 

2i  - 

— 

-  1    1 

-—  1  — 

5 

0.» 

Überhaupt 

20  561 

1037 

59 

6  ,  - 

570    40 

1 

a 

22  276 

• 

Prom.  d.  Eheschließg. 

. 

923.01 

46.55 

2.65 

0.27 

25.59 

1.80 

0.13 

. 

lOOO.OO 

f.    Eheschließungen  nach  dem  Alter  der  Heiratenden. 

Alter  der  heiratenden  Männer  und  Frauen  1905. 


Es  heirateten 

8 

1 
Pm. 
aller 

g 

P-    i      t 
aller  i|    -^ 

Pm. 
aller 

Darunter 
heirateten  in 

im  Alter 

Heirat. 

1 

Heirat.' 

S 

^ 

Heirat. 

wiederholter  Ehe 

1       C3 

Männer   Frauen 

unter  20  Jahr*    .   . 

24 

1.08, 

1821 

81.75     1845 

41.41 

1 

von  20/25  Jahr   . 

5  920 

265.76 , 

9  553 

428.85  15  473 

347.30 

9 

39 

-    25/30     - 

9  720 

436.84 

6  505 

292.02  16  225 

364.18 

241 

245 

-    30/35     -        . 

3  267 

146.66 

2  219 

99.61  i   5  486 

123.14 

439    :      358 

-    35/40     - 

1442 

64.78 

1066 

47.85'  2  508 

56.29 

506 

387 

-    40/45     - 

755 

33.89  i     517 

23.21     1 272 

28.55 

419 

263 

-    45/50     - 

427 

19.17 

330 

14.81 

757 

16.99 

289 

217 

-     50,55     - 

315 

14.14 

170 

7.68 

485 

10.99 

245 

129 

-     65/60     - 

190 

8.58 

65 

2.92  1 

255 

6.72 

165 

49 

-    60  65     - 

128 

5.75  ;       20 

0.90  ;     148 

3.32 

116 

17 

-    65. 70     - 

63 

2.83 

9 

0.40           72  1        1.62 

59 

9 

-     70/75     - 

18 

0.81 

1 

0.05         19 

0.48 

17 

1 

-    75/80     - 

6 

0.27  1       — 

—              6 

0.14 

5 

— 

80  und  darüher 

1 

0.04 ;    — 

—                  1           0.02 

1 

— 

Überhaupt 

22  276  11000.00  22  276 

1              .1 

1000.00  ;[44  552!  1000.00 

2511         1716 

^Darunter: 

15/16  Jahr    .   . 

-    1     -  ■!       1 

0.05 

1 

0.02 

—     1      - 

16/17     - 

-     1       ~    •!        52 

2.83 

52 

1.17 

—            — 

17/18     - 

,    , 

—            —    '1      184 

8.26 

184 

4.18 

—              1 

18/19     - 

3     1       0.14        538 

24.15 

541 

12.14 

—      1      — 

19/20     . 

21 

1        0.94 

!    1046 

46.96 

1067 

23.96 

I.   2.  Eheschließungen  nach  dem  gegenseitigen  Alter.  21 

Gegenseitiges  Alter  der  Heiratenden.    1905. 


Alter 

Alter 

der  Frau 

des 

O 

^ 

>-i 

H^             ^ 

»-i 

i-ä 

»r» 

^ 

^ 

Mannes 

s 

§ 

s  ,  s 

s 

g 

o 
o 

s 

S 

< 

ff 

p 

§' 

8 

g  1  i" 

CO       ;     CO 

s 

g 

s 

§ 

SS 

-§ 

Mter  20  Jahr 

8 

15 

1 

~~" 

—" 

Ton  20/25  Jahr . . . 

913 

3464 

1271 

212 

44 

11 

4 

— 

1 

— 

— 

— 

-    25/30     -     ... 

697 

4671 

3306 

771 

204 

49 

16 

5 

— 

1 

— 

— 

-    30/35     -     ... 

156 

997 

1234 

585 

208 

56 

27 

3 

1 

— 

— 

— 

-    35,40     -     ... 

37 

282 

446 

322 

208 

98 

41 

5 

3 

— 

— 

*— 

-    40/45     -     ... 

8 

74 

136 

189 

182 

97;    49 

16 

2 

2 

— 

— 

-    46/50     -     ... 

2 

27 

55 

72 

104 

90  1    57 

17 

2 

1 

—  . 

.— 

-   50/55     -     ... 

— 

13 

37 

35 

56 

61      54 

47 

11 

1 

— 

— 

-    55/60     -     ... 

— 

5 

10 

24 

32 

j    27      40 

34 

12 

6 

— 

— 

-    GO/65     -     ... 

— 

2 

8 

5 

15 

16     28 

22 

22 

6 

4 

— 

-    05/70     -     ... 

— 

2 

1 

ll     10 

101    10 

16 

8 

2 

3 

— 

-    70/75     -     ... 

— 

1 

— 

2 

2 

2 

3 

4 

2 

1 

1 

— 

-    75/80     -     ... 

— 

— 

— 

1 

1 

.. 

1 

1 





2 



über  80     -     . . . 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

EhescUieß.  überh. 

1821 

9553 

6505 

2219 

1066 

;517 

330 

170 

65 

20 

10 

- 

*  Darunter  5  Frauen  von  65  Jahren  mit  Männern  von  60,  (2  F.)  62,  65,  und 
73  Jahren,  eine  Frau  von  66  Jahren  mit  einem  Manne  von  67  Jahren,  eine  Frau 
von  67  Jahren  mit  einem  Manne  von  76;  eine  Frau  von  68  Jahren  mit  einem 
Manne  von  61  Jahren,  eine  Frau  von  69  Jahren  mit  einem  Manne  von  76  Jahren 
und  eine  Frau  von  70  Jahren  mit  einem  Manne  von  68  Jahren. 

Altersdifferenz   der   Heiratenden.     1905. 


Frauen, 
reiche   waren 


Es  heirateten  Männer  im  Alter  von 


>-j 

. 

, 

1 

. 

. 

.^ 

p 

^ 

^ 

•-5 

Ha 

1  ^ 

^ 

•-a 

•-a 

^ 

^  o 

5^ 

^ 

s 

g 

§ 

1^ 

§ 

l§ 

s 

§ 

V 

~ —  s 

s 

Ö 

o 

«5' 

o 

lO 

1  o 

»o 

g 

^ 

o 

lO   ^ 

(N 

Ol 

CO 

CO 

1  "^ 

^ 

o 

o 

»  s 

s 


«'S 


älter:  über  30 Jahr 

25/30  - 

20/25  - 

15/20  - 

10/15  - 

5/10  - 

0/5  - 

jünger:  unt.5Jahr 

5/10  - 

-  10/15  - 

-  15/20  - 

-  20/26  - 

-  25/30  - 

-  über  30  - 


-  'i 

r»' 

18 


I 

65    102 


14 
33 

1=  3641  422i  122! 
16  2016' 1923;  373, 

7  3204  4911,10861 
—  243  2244,1172; 
-:  —  I  80  442. 
-!  -  I  -  i  24' 


16' 

78 
137 


—  I  —  I 

li  — ; 

1!-, 

5  ll 

34'  10, 

66  35 

2851521  80 

409  198  96; 

393  162(  93 

113  105,  671 

6  30.  34' 

-  i  1  11! 


7  4 
26'  4 
48  25 
60  45 
66i  29 
38  30 
43'  30 


2 

4 
15 
27 
21 
2314; 
1511 


n 


24    14    1013 

3     9    11    61 


2 

2 

17 

67 

222 

1045 

4  601 

9  816 

4  500 

1299 

417 

175 


75  + 
38 


2 

1 
4 
10 
27 
+  59 
-h  117 
+  717 
■f  89 
+  79 
12 
23 
8 
14 


Eheschließ,  überh. 


24  5920  9720'3267  1442;755!427l315;i90,128;63'25 


im  Vorjahre  12,5595,9161  ;3243  1310,759;418,321, 204  127150.20,— 


22  276 
21  220 


+  1056 


22 


I.  2.  Heiraten  von  Blatsverwandten,  Konfession  der  Heiratenden. 


g.   Heiraten 

von  ] 

Blutsverwandten. 

Ge- 

Onkel 

Tante 

Ge- 

Onkel 

Tante 

Jahr 

schwister- 

und 

und 

zus. 

Jahr 

schwister- 

und 

und 

ZQS. 

kinder 

Nichte 

Neffe  ; 

kinder 

Nichte 

Neffe 

1884 

'        95 

4 

2 

101 

1895 

101 

6 

2 

109 

1885 

95 

5 

1 

101 

1896 

110 

5 

116 

1886 

'        90 

15 

2 

107 

1897 

107 

11 

122 

1887 

113 

8 

1 

122 

1898 

107 

10 

118 

1888 

1      102 

6 

— 

'    108 

1899 

99 

7 

1 

107 

1889 

'      107 

14 

— 

1    121 

1900 

113 

6 

120 

1890 

110 

3 

— 

,    113 

1901 

96 

7 

1   104 

1891 

!       130 

13 

,    143 

1902 

116 

4 

— 

120 

1892 

93 

12 

1 

i    106 

1903 

108 

13 

— 

1    121 

1893 

105 

10 

1 

,    116 

1904 

107 

12 

— 

!    119 

1894 

1        94 

5 

— 

i     99 

1905 

118 

5 

2 

125 

h.   Eheschließungen  nach  der  Konfession  der  Heiratenden  1905. 


Konfession 
des  Mannes 

Ko 
evangel. 

nf  ess] 
kathol. 

Lon   der  Frau 
dissid.    jüdisch     f^^ 

Ehe-           Ins- 

:schließ.  i  besondere 

überhaupt  Mischehen 

evangelisch  .   .   . 
katholisch     .   .   . 
dissidentisch    .    . 

jüdisch 

ohne  Angabe   .    . 

17  0-26 

1775 

81 

146 

2» 

1401 

1040 

13 

15 

20 
3 

10 

8 

86 

15 

5 

624 

3» 
1* 

1 

18  536    ,      1510 

2  833          1793 

!          109             99 

795           171 

i              3    1           2 

überhaupt 
davon  Mischehen 

19030 
2004 

2469 
1429 

41 
31 

730 
106 

6 
5 

22  276 

i     3575 

*  2  Männer  ohne  Religion.    *  l  Frau  ungetauft,  1  ohne  Relig.,  1  freireligiös. 
'  2  Frauen  ohne  Religion.    *  Beide  unbekannt. 


i.  Eheschließungen  nach  dem  beiderseitigen  Geburtsorte 
der  Heiratenden  1905. 


mit  Frauen  gebürtig 

aus 

Ge- 

Ehen 

von   Männern 

der        ^ 
Pro-   *"^^"^ 

and. 

dem 

burts- 
ort 

Über- 

Berlin 

vinz    Preuß. 
Brau-    Pro- 

Deut- 
schen 

Aus- 

nicht 
ange- 

haupt 

1 

<1®""    vinzen 

Staat. 

lande 

geben 

bürg  1 

gebürtig  auä  Berlin 

3388      1004      1747       215 

65 

—        6419 

- 

der  Prov.  Brandenb. 

1245  1  1124  1  1622       138 

18 

-        4147 

- 

and.    Preuß.  Prov. 

2387      1628     5158      386 

86 

—        964Ö 

- 

-    Deutsch.  Staat. 

422  '     245  1     618       156 

29 

—    il   1470 

- 

dem  Auslande 

161   1       73  !     238        33 

90 

—    1       695 

überhaupt 

7603 

4074  1  9383 

928 

288 

■ — 

22276 

I.    2.  EheBchließnngen  nach  Berufsklassen. 

k.  Eheschließungen  nach  Berufsklassen. 


23 


Berufsklassen 

der 
Heiratenden 


der  Männer 


1909  I  19031  19041  1905 


der  Frauen 
1902     19031  1904     1905 


Ltnä-u.Forstwirtsch.J  Selbst. 
Gärtner,  u.  Fischereil  Abhgr. 

B«Tgb.,Steineu.Erden|  2^^^^^' 

Metallverarbeitung,  i  Selbst, 
laschin.,  Instrument.  |  Ab  hg. 
Hiemische  Industrie,  |  Selbst. 
Heiz-  u.  Leuchtstoffe  l  Abhg. 

Textilindustrie.  .  •  {  l^hg!' 
Papier  und  Leder    .  1 1^^^^^' 

Holz-  u.  Schnitzstoffe  1 1^^^*^* 

Nahrungs-  u.  Genuß-I  Selbst. 

mittel \  Abhg. 

Bekleidung {  JelJ^t. 

^^-« { ffi!- 

Baugewerbe.   ..   .  j  Self|»- 

Buch-  u.  Kunstdruck-i  Selbst. 

a.  künstL  Betr.  etc.l  Abhg. 
Handl.,Ver8ich.-We8.,i  Selbst. 

Hausiergewerbe  .  \  Abhg. 
Landverkehr    und      I  Selbst. 

Schiffahrt  .    .   .    .  \  Abhg. 

Gastwirtschaft  .   .   .  |  ^^^^^' 

Zusauunen     •   •   •   •  {  SJ" 

Kanfleute  o.  n.  Angabe  .  . 
Außerdem  unbest  Gewerbe  . 

Schaustellungen 

Dienstboten 

Sonst,  pers.  Dienstleistungen 
Arbeiter  ohne  nähere  Angabe 
Post-,  Telegr.-,  Eisenbahnbmt. 

Heilpersonal     

Lehrer  u.  Erziehungspersonal 

Künste 

Literatur  und  Presse  .... 

Kirche 

Reichs-,  Staats-  etc.  I  höhere 
Verwaltungs-Beamte  \  niedere 
Offiziere  der  Armee  u.  Flotte 

Mannschaften  desgl 

Rentiers 

Pensionäre 

Ohne  Beruf  u.  in  Berufsvorb. 
Mit  unbest.  Bezeichnung  . 
Überhaupt .  . 


63 
110 

13 

60 

164 

2  414 

30 

92 
8 

51 

35 
430i 

83; 

1052 

205 

708 

239| 

1006i 

89' 

143' 

1631 

10671 

341 

587, 

815 

2174 

73 
291 
195 
386 


81 

135 

12 

95 

139 

2  440| 

311 

95' 

^-1 
42 

40* 

449, 

68| 

11671 
207' 
741 1 
272 

1008, 
1131 
166 
157 

1455 

39| 

568 

949; 

2  254] 

57 

320 

199 

3791 


83 
128 

29 

167 

125 

2  855 

22 
121 

10 

63 

46, 
511 

97| 

1210 

206 

831 

273 

1085 

98 

193 

113 

14371 

39| 

584 

845; 

2  273 

59 
321 
204 
415 


61 
111 

21 

153 

112 

3191 

20 
132 

11 

47 

41 
507 

62 

1  229 
183 
842 
207 

1056 
107 
167 
107 

1639 

22 

698 

898 

2  357 

42 
371 
207 
482 


18 

1 

1 

32 

7 
171 

92 
3 

10 
6 

53 

[4  793 
[  771 

1 

110 

158 
1276 

1 

37 
14 


1 
24 

2 

1 

56 

7 
178 

77 

7 

3 

48 

5  091 


765 


49 


2 
40 


5    2 

II  - 
135|   178 


6 

8 

169 

113 

14 
4 
73 
/1272 
14  267 
t    101 
l  810 
1   — 


2 

138 

162 

1496 


56 
25 


1 

1561 

163 

1504 

1 

""79 

551 


25 

2 

165 

179 

20 

87 
1034 
4  723 

70 
817 


149 

154 

1754 

1 
71 

82 


2209 
10  571 


34 

368 

683 

2  627 

937 

158 

147 

164 

97 

35 

72 

604 

54 

207 

69 

53 

49 


2  376 
11  323 


48 

405) 

626 

2  741 

926 

173 

129 

217| 

181 1 

20, 

71  i 

518' 

59| 

193| 

78j 

45 

12i 


2  249,  2101 
12194  12  982 

—  I   248 
573   640 

441   42 

447   450 

642   643 

U80:  2  528 

8631   885 


7  555  8142 


160' 

120l 

199 

259 

37 

87 

437 

53 

212 

63 

67 

28; 

6 


148 

136 

218 

281 

29 

81 

421 

52 

191 

80 

73 

41 

6 


26; 

3  556| 
256| 

2  877 
38 
78 
78 
82 
15 


34 

16 

4  522 


28 

3  830 

253 

2  935 

22 

98 

65 

68 

23 


40 

5 

4  631 


1630 
7  356 


1333 
8  222 


175   199 

31 1   28 

3963  4  246 

228'   286 

2  747i  2  769 

28*   32 


135 

112 

60 

27 

1 

1 


38 
6 


114 

120 

76 

36 

2 


54 
5 


4127  4167 
555'   563 


19  138;20  141 121  220|22  276|19  138120  141  21  220|22  276 
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I.   3.  Ehescheidungen:    Gründe,  Konfession. 


3.  Ehescheidangen  bis  1905. 

Die  systematischen  Auszählungen  der  Ehescheidungen  im  Statisti- 
schen Amt  der  Stadt  haben  im  Jahre  1885  begonnen  und  sind  bis  ein- 
schließlich  1900  in  drei  besonderen  Veröffentlichungen  des  Amts  als 
„Tabellen  der  Ehescheidungen  beim  Landgericht  Berlin  I  in  den  Jahren 
1885/94,  1895/96,  1897/1900«  bekannt  gegeben  worden.  Für  1901  und 
1902  erfolgte  die  Fortsetzung  im  Supplement  I,  für  die  folgenden  Jahre 
in  den  JahresveröflPentlichungen  über  die  Bewegung  der  Bevölkerung. 
Hier  werden  nur  die  Hauptzahlen  der  letzten  Jahre  zusammengestellt, 
die  Spezialtabellen  über  die  Ehescheidungen  des  Jahres  1905  werden 
im  textlichen  Teil  dieses  Buches  mitgeteilt. 


a.  Zusammenstellung  der  Gründe  der  Scheidung. 

1896/1905. 

Jahr 

9 
.S 

^1 

•a  1 

n  11 

a 
e 

a 
SP 

Nachstellung, 
Mißhandlung. 
Ehrenkrünkg. 

e 
s 

1 

9 
> 

1 

AI 
O 

o 

31: 

li 

0.0 

5^ 

e 
e 

t 

Sc 

02 

M.   I  F.   1   B. 

M.  1  F.     M.|F.   M.  F.^  M.  K. 

M.     F.IB.  1  M.|F.    M.|F     M.IF.i   M    .  M.  I  P.  '  B. 

^^ 

1896 

1          '                   ! 

236  142   95  157    76    1    1 

i     '     !     ■       1     1     '          '     '     .     1     ! 
-    1    320   97|  9;   158    5i  1 -.  3-147      3  11 

1 
8'416 

5 

1897 

251  161 

89  130    96    1    4 

-    1    5  14    9120:  4  58  111  li  H  5'— 1 53    10  14 

3457 

*1 

1898 

240  167 

77  124101  - 

3 

2-12  19  125  221  7  6l!  9    2]  l    3.  Ii28      8    5 

3739Ö 

3 

1899 

230165 

81  149  123    1 

2 

1  -    6  19  1051  8,  7  55   9 

-    1    4- 

34  '    6  12 

5581 

4 

1900 

351  196 

96    61    12i- 

Q 

10  21,  87    8    13lj  2 

1- 

6    2 

11    27     1 

—  — 

10 

1901 

370183110   67;  16    1 

2 

—,—  14  16    87;  6    6  16,- 

3    1 

4    1 

7  «42  «14 

»2- 

16 

1902 

441204il28    97    50,  2,   1 

-'— 13  25  122!lll  3  21    1 

6    2 

1    1 

10  "57  41 

2  - 

18 

1908 

411203  135    73    54,  4'  31 17  26  135;io;  7!l9;  2'l0!  4 

6- 

8  *92  •32i*  6  - 

12 

1904 

432271,171    75    45    2    5 -,— 13  19  173'l7l  3  28    5|li;— 

6  — 

4  ♦62*19*  5  - 

10 

1905 

473  254 

179 

74    45 

2 

5 

— ;- 

19  15,169|15  17,46.  6' 

11|  1| 

6    1 

7 

"58  »:4 

»  4 

- 

11 

•  Außerdem  1  Scheiduugsgrund  unbekannt. 

Die   kleinen  Zahlen   links   bedeuten   schwere  Verletzung   der  durch   die  Ehe  be- 
gründeten Pflichten,  Zerrüttung  der  Ehe,  und  sind  in  den  Hauptzahlen  enthalten. 


b.  Konfession  der  Geschiedenen.    1896/1905. 


Jahr 


Beide  Ehegatten 

1    AL     •:...  !  j,      '  ^hne  'ohne 
ev.    kath.  jfld.  ;di.5.  Knnf.  Ang. 


Mann  evangel., 
Frau: 

kath.  jad.  Idisf».    j^^- 


Mannkath., 
Frau: 

I       i 

ev.    jüd.  dits 


Mann  jüdisch, 
Frau: 

' ,     ,  I   ,      i  ohne 
pv.|  kath.^disB.  Konf, 


Mann 

dissident., 

Frau: 

ev.  katb.  jüd. 


1391 

\m 

1447 
1608 
936 
984 
12-i7 
1269 
1376 
1421 


1896 

1897 
1898 
1899 


I 


1091  ■  38 
1159  51 
1166  45 
1261    53 

1900  732  32 
769  30 
971  32 
980  48 

1048    45 

1905|il03  43 


1901 
1902 
1903 
1904 


49 

1 
2 

1 

49 

1  , 

— 

58 

— 



58 

"~  1 

— 

36 

4; 



34 

2I 

—   1 

47 

2 

—   i 

42 

—  1 



49 

1  1 

—  i 

55 

— 

—  , 

77 
91 


58   6 

72  12 I '2 

50 

68 

81 

71  10 

9 

5 


1  — 


2  I 

3'  — 
6  =^2 


83 
92 


I 
102  3  — 
99  2  - 
97  2   1 


1  - 


118 

57  2 

67  - 

67  2 

94  1 

122  2 

104  2 


4    — 


V- 

1  - 

3 


8,  — 

1- 
\- 

3   — 
6   - 


It  - 


Mann  griech.-katholisch,  ■  darunter:  1  Mann  griech.-katholisch,  •  1  Frau  ^ 
katholisch,  *  darunter:  1  Mann  ohne  Angabe,  '1  Frau  mennonitisch,  'darunter:  1  Mann 
ohne  Konfession. 

*  Bis  1904  sind  Fälle  von  Nichtigkeit  der  Ehe  eingeschlossen. 


I.   3.  Ehescheidungen:  Beinf. 
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c.  Ehescheidungen  nach  dem  Beruf  des  Mannes. 

1893  bis  1905. 

Beruf 

1893  18941895 

1896  1897 

1898 

1899 

J     i           1 

1900  1901  1902  1903  1904  1905 

des  Manuos 

Landwirtschaft   . 

1 
3 

3 

5 

4 

7 

8 

8 

7 

4 

8 

5 

4'    3 

Forstwirtschaft  . 

- 

— 

— 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

1 

1 

1 

Girtnerei     .   .    . 

4 

7 

7 

5 

7 

4 

5 

6 

4 

3 

3 

2 

5 

Ftjeherei  .... 

— 

1 

1 

— 

1 

1 

1 

— 

1 

1 

Bergbau,  Hütten. 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

— 

1 

— 

— 

1 

1 

— 

Steine,  Erden.   . 

11 

9 

1 

16 

14 

4 

3 

6 

11 

12 

14 

21 

11 

Metallverarbeit^. 

69 

79 

102 

93 

105 

91 

113 

75 

77 

85 

95 

120    124 

Maschinen,  Instr. 

21 

36 

40 

38 

40 

39 

48 

32 

32 

51 

37 

33 

44 

Chemikalien  etc. . 

2 

5 

4 

5 

6 

7 

3 

1 

2 

2 

5 

2 

3 

Heiz-,Leuchtstoffe 

" 

— 

— 

1 

— 

2 

— 

— 

2 

1 

3 

2 

2 

Textil-Industrie  . 

14 

7 

20 

16 

11 

5 

10 

5 

3 

9 

3 

7 

6 

Papier 

11 

16 

17 

23 

19 

20 

21 

21 

25 

21 

19 

16 

23 

Leder    

9 

6 

12 

12 

18 

11 

10 

6 

8 

9 

15 

14 

15 

Holz.Schnitzstoffe 

47 

98 

100 

93 

HO 

84 

93 

64 

61 

56 

76 

81 

89 

Nahrung-smittel 

46 

48 

79 

54 

56 

61 

75 

34 

37 

60 

37 

58,     43 

B€kleidg.,Reinig. 

88 

99 

123 

132 

112 

117 

123 

64 

84 

98 

108 

116    112 

Baugewerbe    .   . 

83 

102 

122 

107 

107 

110 

112 

75 

74 

84 

90 

96    107 

Druckerei  etc. 

21 

31 

26 

27 

29 

34 

34 

17 

19 

24 

20 

42     29 

Künstler.Betriebe 

2 

4 

12 

14 

15 

19 

17 

6 

3 

11 

4 

8       8 

Handelsgewerbe . 

143 

183 

237 

248 

264 

291 

318 

178 

177 

234 

239 

235'  263 

Versicherung  . 

5 

1 

4 

3 

4 

5 

6 

2 

4 

5 

5 

8        5 

Verkehrsgewerbe 

25 

28 

40 

34 

49 

49 

53 

43 

34 

49 

47 

52!     51 

Beherbergung,  Er- 

1 

quickung  .   .    . 

30 

39 

58 

71 

81 

84 

87 

42 

45 

58 

69 

60i     72 

Schaustellung . 

5 

3 

5 

7 

13 

12 

14 

6 

7 

14 

13 

9!     13 

Gewerbe  tiberh. 

639 

804 

1015 

1004 

1067 

1060 

1153 

692 

713 

895 

909 

989 

1028 

Persönl.    Dienst- 

leistung   .   .    . 

21 

22 

23 

7 

5 

6 

16 

5 

23 

23 

32 

28 

19 

Arbeit,  ohne  näh. 

Angabe     .   .   . 

125 

161 

193 

187 

225 

189 

216 

143 

144 

181 

172 

194 

227 

Post,  Telegraphie 

8 

11 

15 

10 

10 

22 

n 

7 

•  16 

12 

11 

11 

13 

Eisenbahn    •    .   . 

14 

8 

8 

8 

19 

11 

21 

3 

6 

5 

15 

11 

9 

Heilpersonal    .   . 

4 

7 

7 

15 

8 

n 

10 

8 

7 

14 

15 

1 

11 

Lehrer  

5 

5 

5 

3 

9 

8 

9 

1 

3 

5 

3 

9 

4 

Künste 

19 

37 

27 

40 

28 

26 

44 

16 

14 

26 

25 

29 

32 

Literatur,  Presse 

5 

6 

9 

12 

8 

H 

13 

5 

6 

7 

10 

12 

11 

Schreiber  ... 

11 

5 

10 

13 

24 

16 

13 

14 

7 

15 

11 

7 

10 

Kirche 

— 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

— 



2 

1 



— 

KgL  Hausverwalt. 

— 

— 

— 

2 

— 

2 

2 

— 

1 

— 

— 

_, 

— 

Staats-  u.R.-Verw. 

12 

6 

14 

19 

17 

10 

12 

6 

13 

7 

8 

19'       8 

Rechtspflege    .   . 

6 

8 

3 

5 

3 

9 

3 

2 

5 

3 

B 

2        8 

Heer,  Flotte    .   . 

3 

— 

3 

5 

1 

4 

6 

1 

1 

2 

3 

11       2 

Gemeinde-Verw. . 

3 

4 

11 

4 

11 

7 

9 

2 

2 

3 

3 

'i    ' 

Ohne  Beruf .   .   . 

20 

15 

24 

28 

28 

42 

1 
49 

16 

20 

25 

24 

26     21 

Ohne  Angabe  .   . 

29 

31 

9 

28 

19 

10 

'     15 

15 

3 

2 

24 

24'     13 

Oberhaupt 

924 

1130 

1376 

1391 

1482 

1447 

1608 

936 

984 

1227 

1269 

1376 

1421 

1 
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I.  3.  Ehescheidungen:  Ehedauer. 


d.    Ehescheidungen  nach  der  Ehedauer  in  den  Jahren  1893—1905. 


Dauer 



^"™* 

1 

der  Ehe 

1893 

1894 

1895 

1896 

1897 

1898 

1899 

1900:i901 

19021 1903;i904.1905 

in  Jahren 

1 

0/1 

7 

6 

3 

11 

21 

24 

24 

9 

16 

17 

17 

19 

8 

1/2 

35 

47 

52 

52 

82 

84 

119 

45 

40 

56 

49 

53 

42 

2/3 

55 

77 

62 

67 

77 

83 

116 

50 

46 

77 

80 

77,    76 

3/4 

51 

64 

97 

98 

97 

81 

91 

59 

72 

98 

98 

107 

95 

4/5 

75 

88 

93 

106 

108 

96 

102 

60 

84 

117 

102 

92 

110 

6/6 

66 

99 

90 

82 

110 

96 

115 

72 

62 

85 

105 

98 

104 

6/7 

74 

83 

103 

106 

102 

109 

103 

61 

63 

96 

104 

89 

104 

7/8 

65 

75 

99 

114 

86 

114 

100 

54 

59 

49 

73 

83 

82 

8/9 

50 

71 

94 

92 

90 

79 

104 

71 

68 

72 

69 

101 

104 

9;  10 

59 

72 

86 

77 

103 

88 

97 

58 

61 

63 

63 

72 

92 

10/11 

55 

64 

83 

79 

79 

81 

96 

47 

49 

50 

56 

77 

62 

11/12 

32 

47 

61 

63 

65 

76 

80 

49 

61 

60 

61 

7l!    67 

12/13 

39 

37 

57 

56 

72 

47 

64 

40 

49 

65 

49 

53,    66 

13/14 

23 

37 

56 

49 

59 

55 

58 

37 

54 

51 

63 

62|    65 

14/15 

25 

30 

57 

40 

39 

35 

48 

26 

29 

48 

36 

46     51 

15/16 

22 

28 

48 

36 

36 

52 

62 

25 

25 

33 

35 

48    44 

16/17 

24 

33 

34 

30 

28 

37 

28 

28 

21 

28 

36 

36 

47 

17/18 

22 

22 

34 

22 

24 

32 

27 

26 

21 

18 

19 

25 

45 

18,19 

21 

25 

22 

39 

36 

20 

21 

16 

15 

30 

26 

24 

24 

19;20 

25 

23 

21 

21 

19 

24 

21 

16 

10 

23 

23 

31 

24 

20/21 

19 

28 

28 

22 

28 

24 

24 

15 

11 

21 

12 

15 

20 

21/22 

16 

18 

19 

20 

33 

11 

17 

13 

14 

11 

12 

22 

16 

22  23 

16 

12 

21 

20 

22 

16 

16 

9 

14 

9 

16 

10 

13 

23/24 

10 

7 

15 

16 

11 

26 

21 

9 

5 

15 

11 

7 

10 

24i25 

1 

10 

3 

8 

14 

13 

11 

7 

9 

11 

11 

10 

11 

25/26 

7 

5 

6 

9 

5 

11 

13 

9 

7 

5 

4 

6 

7 

26/27 

5 

9 

— 

14 

4 

9 

6 

5 

5 

8 

10 

5 

10 

27/28 

6 

7 

6 

6 

3 

8 

7 

6 

11 

4 

7 

10 

3 

28,29 

4 

1 

7 

8 

7 

2 

3 

4 

6 

3 

6 

6 

6 

29/30 

5 

2 

4 

6 

7 

4 

4 

1 

2 

3 

4 

4       6 

30/31 

2 



5 

4 

4 



3 

0 

1 

3 

2 

6 

3 

31;32 

2 

— 

4 

5 

— 

2 



2 

1 

1 

4 

2 

3 

32,33 

— 

— 

1 

4 

3 

1 

3 

1 



1 

2 

3 

1 

33,34 

1 

— 

1 

3 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

— 

34,35 

— 

2 

— 

— 

1 

1 

— 

— 

1 

1 

0 

1 

— 

35,36 

1 



1 

2 

3 

4 

1 

1 



1 

1 

1 

— 

36;  37 

1 

1 

— 

— 

— 







.. 



1 

1 

37/38 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

1 

— 



1 

— 

— 

— 

38/39 

2 

— 

— 

— 

1 



1 



.. 

.^ 

— 

— 

39^40 

— 

— 

2 

3 

1 

— 

— 

— 

— 

1 

— 

— 

1 

40/41 

— 

— 

— 



1 



_ 

... 

__ 

1 

^ 

_ 

— 

41/42 

1 

— 

— 

— 

— 



1 



1 

_ 

_ 

— 

— 

42;43 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

1 







— 

— 

43/44 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



— 

— 

— 

45/46 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 







- 

1 

— 

Ohne  Ang. 

— 



— 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

— _ 

Zus. 

924 

1130 

11376 

1391 

1482 

1447 

1608 

936 

9841 

12271 

1269 

1376 

1421 

I.    4.  QeburtenzifEern  seit  1721. 
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4.  Oebarton. 

a.  Ziffern  der  Lebendgeborenen  für  die  Jahre  lyai  bis  1750. 


Auf  1000 

AnflOOD 

Auf  1000 

Auf  1000 

Auf  1000 

Auf  1000 

Ein- 

Ein- 

Ein- 

Ein- 

Ein- 

Ein- 

J&hr 

wohner 

Jahr 

wohner 

Jahr 

wohner 

Jahr 

wohner 

Jahr 

wohner 

Jahr 

wohner 

kamea 

kamen 

kamen 

kamen 

1  kamen 

kamen 

Ubend- 

Lebend- 

Lebend- 

Lebend- 

1 Lebend- 

Lebend- 

febor. 

gebor. 

j?ebor. 

gebor. 

gebor. 

gebor. 

1721 

34.7 

1726 

41.1 

1731  !    41.5 

1736 

43.3 

1741       36.8 

1 
1746  1    34.8 

17-22 

41.8 

1727  1    42.7 

17321    42.8 

1737 

38.7 

1742     35.7 

1747  1    34.1 

1723 

43.2 

1728     39.6 

1733     42.8 

1738 

37.9 

1743;    39.8 

1748'    32.1 

1724 

42^ 

1729;    42.6 

1734  1    45.4 

1739 

41.0 

1744  1    39.1 

1749;    30.0 

1725 

42.6 

1730 

41.6 

1735 

41.3 

1740 

40.6 

1745 

36.8 

1750 

35.6 

b.  Geburtenziffern  für  die  Jahre  1751  bis  1815,  der  Totgeborenen 
für  die  Jahre  1751  bis  1807. 


Auf  1000  Ein-    1 

Auf  1000  Ein- 

1 

Auf  1000  Ein- 

wohner 

kuuen    | 

Auf  100 

wohner  kamen 

Auf  100 

wohner  kamen 

Auf  100 

1  Geborene 

Geborene 

Geboren» 

Jthr 

Ge- 

kamen 

Jahr 

Ge- 

kamen 

Jahr 

Ge- 

kamen 

,  borene 

borene 

borene 

(einschL 

Totfeb. 

Totgeb. 

(einschl. 

Totgeb. 

Totgeb. 

reinHcbl. 

Totgeb. 

Totgeb. 

Totgeb.) 

i 

Totgeb.) 

Totgeb.) 

1 

Hör  37.7 

1.6 

4.2 

1773 

27.8 

1.6 

t 

5.4 

1795 

34.2 

1.8 

5.4 

1752    37.8 

1.2 

3.2 

1774 

31.8 

1.9 

6.2 

1 

1753    38.2 

1.4 

3.5 

1775 

29.9 

2.1 

6.6 

1796 

36.9 

2.2 

1  6.0 

1754    38.0 

1.2 

3.1 

• 

1797 

38.8 

2.0 

1  5.3 

1755[    38.0 

1.8 

3.8 

1776 

34.1 

2.8 

6.8 

1798 

37.2 

2.0 

1  5.4 

1 

1777 

37.1 

2.0 

5.3 

1799 

36.7 

1.6 

4.4 

1756'    36.8 

1.2 

3.8 

1778 

36.7 

2.0 

5.4 

1800 

35.7 

1.7 

i     4.8 

1757    35.8 

1.2 

3.6 

1779 

30.5 

1.6 

5.2 

1 

17581    30.7 

1.1 

3.6 

1780 

39.6 

1.9 

:    4.8 

1801 

34.6 

1.9 

'     3.S 

1759    38.7 

1.7 

4.4 

1802 

38.1 

2.0 

5.a 

1760    40.7 

1.7 

4.1 

1781 

34.8 

1.9 

5.4 

1803 

37.0 

2.0 

]     6.« 

1 

1782 

34.2 

1.8 

5.8 

1804 

36.7 

1.9 

I     6.8 

1761'    41.0 

2.0 

4.8 

1783 

33.1 

1.5 

4.6 

1805 

37.7 

2.2 

i  ^•■' 

1762'    39.8 

1.4 

3.6 

1784 

32.4 

1.8 

5.1 

1 

1 

1763    62.5 

1.6 

4.8 

1785 

34.0 

1.8 

6.2 

1806 

34.9 

1.8 

;   5.1 

1764    38.4 

1.7  1 

4.6 

1807 

34.6 

1.7 

1   5.0 

1765    37.1 

1.9 

5.2 

1786 

32.6 

1.8 

5.6 

1808 

36.8 

\ 

1787 

34.6 

1.9 

1     5.6 

1809 

32.7 

1766    35J 

1.9 

5.4 

1788 

34.6 

2.0 

5.7 

1810 

36.7 

4^ 
fl 

1 

1767    35.8 

1.7  i 

4.7 

1789 

33.1 

1.7 

5.2 

fl 
es 

1 

1768    32.8 

1.7  1 

5.2 

1790 

35.4 

1.8 

5.1 

1811 

35.9 

J4 
4P 

1769,    33.0 

1.6 

4.9 

1812 

35.8 

1770'    32.6 

1.8 

5.6 

1791 

33.9 

1.8 

5.2 

1813 

32.9 

s 

1 

1792 

36.2 

2.0 

5.4 

1814 

29.8 

1771     30.8 

1.6 

5.4 

1793 

34.5 

1.6 

4.8 

1815 

34 

1 

177S 

>|    25.8 

1.4 

5.6 

1794 

35.9 

1.7 

4.8 

1 

i 
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I.   4.  Geburteziffem  seit  18 IG. 


c.   Geburtsziffern  für  die  Jahre  i8i6  bis  1905. 


Auf  1000  Einwohner       \ 

Auf  100  Geborene 

' 

Auf  1000  Einwohner 

AuflOUGebor*B# 

kamen 

i 

kamen 

kamen 

kamen 

Jahr 

Ge- 

Unehel. 

Unehel. 

1  Jahr 

,     Ge- 

Dnehel. 

Unehel. 

borene 

Geboren. 

Totge- 

Geboren. 

Totge- 

' 

borene 

Geboren. 

Totge- 

Geboren. 

Totge- 

(einschl.! (einschl. 

borene 

(einschl. 

borene 

keinnchl. 

(einschl. 

borene 

(einschl. 

borene 

Tot  geb.)  1  Totgeb.) 

! 

Totgeb.) 

1, 

.Totgeb.) 

Totgeb.) 

1 

Totgeb.) 

1816 

35.2 

6.9 

1.8 

19.6 

5.1 

1  1861 

37.6 

5.8 

.. 

15.6 

4.8 

1817 

38.6 

7.6 

2.1 

19.7 

5.5 

;  1862 

1    37.8 

6.4 

1.8 

14.6 

4.7 

1818 

33.6 

5.9 

1.8 

17.6 

5.3 

1863 

39.8 

6.2 

1.9 

15.9 

4.8 

1819 

35.8 

6.3 

1.8 

17.8 

5.1 

1  1864 
1865 

39.7 

5.9 

1.9 

14.9 

4.9 

1820 

34.8 

5.4 

1.9 

16.9 

5.3 

40.4 

6.5 

1.9 

16.1 

4.6 

1821 

36.0 

6.3 

2.1 

17.6 

6.8 

1 1866 

42.2 

6.1 

1.9 

14.5 

4.4 

1822 

36.2 

6.3 

1.9 

17.8 

5.8 

1867 

1    39.9 

6.9 

1.7 

14.6 

4.2 

1823 

34.6 

5.8 

1.7 

16.8 

5.0 

1 1868 

40.9 

6.0 

1.8 

14.7 

4.5 

1824 

35.2 

6.0 

2.0 

1    16.9 

5.7 

'1869 

39.6 

6.7 

1.9 

14.4 

4.7 

1825 

36.9 

5.4 

1.8 

14.6 

4.9 

1870 

41.4 

5.9 

1.9 

14.1 

4.5 

1826 

37.3 

5.4 

1.8 

14.6 

4.9 

1871 

1    36.4 

5.2 

1.« 

14.2 

4.8 

1827 

36.9 

5.8 

1.7 

15.7 

4.6 

11872 

42.1 

5.6 

1.8 

13.8 

4JJ 

1828 

37.1 

5.9 

1.8 

15.9 

4.8 

1873 

1   41.1 

6.7 

1.7 

13.8 

4.1 

1829 

35.4 

5.5 

1.7 

15.4 

4.7 

;  1874 

44.0 

6.0 

1.7 

13.5 

3.8 

18B0 

35.0 

5.6 

1.5 

15.7 

4.4 

11875 

46.2 

6.2 

2.0 

13.4 

41 

1881 

35.6 

5.6 

1.8 

15.7 

5.0 

1876 

'    47.2 

6.1 

1.8 

13.0 

3.7 

ia82 

32.9 

5.1 

1.7 

15.5 

5.1 

1877 

45.6 

6.1 

1.8 

13.4 

3.9 

1833 

36.7 

6.0 

1.7 

16.6 

4.8 

;  1878 

44.2 

5.9 

1.7 

13.4 

3.8 

ia34 

36.0 

6.4 

1.8 

17.8 

5.0 

1879 

1    43.1 

6.8 

1.7 

13.4 

4.0 

1835 

34.5 

5.5 

1.7 

15.9 

4.8 

1880 

1 

41.6 
39.7 

6.7 

1.« 

13.8 

3.8 

1836 

35.9 

5.8 

1.7 

16.2 

4.8 

1881 

6.4 

1.6 

13.5 

3.9 

1837 

34.5 

5.3 

1.6 

15.4 

4.8 

1'  1882 

39.4 

5.5 

1.5 

13.8 

3.8 

1838 

34.7 

5.2 

1.8 

15.1 

5.1 

11883 
11884 

37.9 

5.1 

1.4 

13.4 

3.7 

1839 

33.5 

5.1 

1.6 

15.3 

4.6 

37.1 

6.1 

1.4 

13.6 

3.8 

1840 

33.8 

5.0 

1.5 

15.1 

4.5 

||1885 

36.4 

4.9 

1.4 

13.6 

3.9 

1841 

32.8 

5.2 

1.6 

15.8 

4.6 

'1886 

36.6 

4.8 

1.8 

13.6 

3.« 

1842 

33  8 

5.2 

1.4 

15.4 

4.2 

ll  1887 
,1888 

35.2 

4.6 

1.8     , 

13.0 

3.« 

1843 

3.3.8 

5.3 

1.3 

15.7 

4.6 

34.6 

4.4 

1.2     1 

12.7 

36 

1844 

33.8 

5.2 

1.5 

15.4 

4.4 

lil889 
1890 

34.0 

4.4 

1.2 

12.9 

3.6 

1845 

34.6 

5.2 

1.6 

15.2 

4.8 

32.8 

4.1 

1.0 

12.3 

2.9 

1846 

34.2 

4.9 

1.5 

14.4 

4.3 

li  1891 

33.6 

4.8 

1.0 

12.8 

2.9 

1847 

31.9 

4« 

1.4     ' 

14  5 

4.4 

1892 

,    32.6 

4.3 

0.9 

13.2 

2.9 

1848 

31.8 

4.6 

1.3 

14.4 

4.2 

1  1893 

1    31.6 

4.3 

0.9     , 

13.6 

2.9 

1849 

33.4 

5.2 

1.6     1 

15.4 

4.8 

!  1894 

30.2 

4.1 

1.0    i 

13.7 

3.3 

1850 

34.4 

5l 

2.0    ' 

14.9 

4.6 

'  1895 

1    29.4 

4.3 

1.0 

14.6 

SA 

1851 

35.3 

5.4 

1.6     1 

15.2 

4.4 

'  1896 

1    29.5 

4.6 

1.0    1 

15.3 

3.6 

1852 

36.9 

5.2 

1.5 

14.2 

3.9 

1897 

,    29.5 

4.7 

Lo 

15.8 

3.6 

1853 

35.7 

5.3 

1.4 

14.7 

4.0 

,1898 

1    28.9 

4.6 

1.0 

15.8 

3.6 

1854 

36.2 

5.4 

1.5 

14.8 

4.1 

'  1899 

28.0 

4.8 

1.0    • 

15.8 

3.6 

1855 

34.5 

5.0 

1.4 

14.4 

4.2 

,  1900 

1 

1    27.7 

4.1 

^•^    , 

16.0 

3.6 

1856 

34.6 

4.7 

1.5 

i    13.6 

4.2 

1901 

1   27.7 
!   27.0 

4.2 

1.0 

15.1 

3.6 

1857 

37.2 

5.4 

1.8 

14.6 

4.7 

1  1902 

4.1 

1.0 

15.2 

3.« 

1858 

36.6 

5.5 

1.9 

15.1 

6.8 

1903 

-    25.8 

4.0 

0.9     , 

15.6 

3.6 

1859 

37.8 

5.6 

1.7 

14.8 

4.6 

1904 

25.9 

4.2 

1.0 

16.3 

3.6 

1860 

37.2 

5.8 

1.6 

15.6 

4.* 

1905 

;   25^ 

4.3 

0.9     1 

16.8 

3.« 

I.  4.  Geburtenziffern,  insbesondere  Vergleich  mit  den  Ehefrauen. 
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Geborene  überhaupt  mit  Uaterscheidung  des  Geschlechts 
1896  bis  1905. 


Jahr 


Mittlere 
Bevölke- 
rung 


Zahl 

aller  Geborenen 

(Lebend-  u.  Totgeb.) 

männl.l  weibl.  1  überh. 


Prom. 

der 
Bevöl- 
kerung 


Darunter 
sind  außerehelich 


I  Prom.  '   Proz. 
I    der 


der 
Bevöl- 1  Gebore- 
männl.l  weibl.  1  überh.  |! kerungl     nen 


im 
im 

1900 
1901 
1902 

im 
\m 

1905 


1698  660  ; 
I  733  525  ii 
1  774  628 
1820  289', 
1  864  779  !| 
1 887  940  li 
1896  4141 
1  922  392  li 

1  961  948  '1 

2  010  826  1 


25  721 

26  250 
26  338 
26  251 

26  574 

27  088 
26  381 

25  749 

26  030 
26  475 


24  379 
24  857 
24  961 
24  702 
25101 
25174 
24  826 

23  822 

24  702 
24  807 


50100, 
51  107 
51299; 
50953 

51  675' 

52  2621 
51  207 1 

49  571  ] 

50  7321 

51  2821 


29.49 

29.47 

28.91 
27.99 
27.71 
27.68 
27.00 

25.79 

25.86 
25.50 


.  3889 

3791 

4058 

4000 

4247 

3875 

4025 

3773 

3923 

3805 

4071 

3822 

4000 

3805 

4025 

3724 

4251 

4018 

4471 

,  4138 

7680 

8058 

8122 

7798 

7728  Ij    4.U 

7893  ['    4.18 

7805 

7749 

8269 

8609 


4.52 
4.65 

4.53 
4.l8 


4.12 
4.03 
4.21 
4.28 


15.33 
15.77 
15.33 
15.30 
14.06 

15.10 

15.24 
15.63 
16.30 
16.79 


e.  Ehelich  Geborene  im  Vergleich  mit  der  mittleren  Zahl  der 
Ehefrauen  in  den  letzten  50  Jahren. 


Jahi 


Mittle  r< 


Insbe- 


Ehelirh  ' 
Zahl  der  1      ^^-     |l  andere 
!'  borene  '  ehelich 
Ehe-    ii  'I 

'    über-   ll  Totge- 

fniuen  il    ^aopt   11  borene 


Khelich 

Ge- 
borene 
I    über- 
haupt 

From.d.Ehefrauen 


Ehelich 
Totge- 
borene 


Jahr 


Mittlere'!  Ehelich 

ZaU  derj     ^^' 
borene 

über- 
haupt 


Insbe- 


Ehe- 
frauen 


Ehelich 

sondere  I  borene 
ehelich  ' 
Totge- 


borene 


I 


über- 
haupt 


Ehelicb 
Totge- 
borene 


Prom.d.Ehefraueu 


1856 

1857 


61  278  13  054 
63026;  14164 
1868  64  525  14  099 
1859«  67  04l'|  15  04l| 
1860   73  639115  226 


1861 
1862 
1863 
1864 
1865 

1866 
1867 


1871 
1872 


79  490il7  117| 
82  786'  17  740 
87  423' 19  238, 
93  049  20  733, 
21  895 


98  83'2| 

103 132; 
108051 
113431; 
118 132 
1870 122  96^ 


127  21 
183439; 
1B73  141  86^ 
1874  161  181 
1876159  400 


1876 
1877 


167  725| 
1754581 


1878  ISO  899^ 
1879186  596' 
1880 1923901 


23  887 

23  33: 

24  952| 

25  3021 
27  324 

24  990, 
30  8681 
31230 
34  880 
37  921 

40  302 
39  743 
39  767 
39  896 
39  565 


485 
585 
655 
617 
601 

709 
762 
817 
895 

878 

927 

845 

979 

1057 

1095 

927 
1138 
1127 
1206 
1444 

1413 
1399 
1376 

1458 
1360 


213.0 
224.7 
218.5 
224.4 
206.8 

215.3 
214.3 
220.1 
222.8 
221.6 

231.6 
215.9 
220.0 
214.2 
222.2 

196.3 
231.3 
220.1 
230.7 
237.9 

2403 
226.5 
219.8 
213.8 
205.6 


7.9 

9.3 

10.2 

9.2 

8.2 

8.9 
9.2 
9.3 
9.6 

8.9 

9.0 

7.8 
8.6 
8.9 
89 

7.3 
8.5 
7.9 
8.0 
9.1 


1881 
1882 
1883 
1884 
1885 

1886 
1887 
1888 
1889 
1890 

1891 
1892 
1893 
1894 
1895 

1896 
1897 
1898 
1899 
1900 


198 

204 

211 

218  409;  400951 

226  428  40  626,1 


727 ,  39  872,1 
314;  39  773,1 


234  753i;  41  205 

243  476,42  566; 

252 

262 

272 


762 1  43  476;; 
414||44  292 
695  44  638j| 

236 146  675 
140145  570 


281 

287 

292  420;!  44  301 

297 

301 


17711  42  744 
304i41741 


8.4 

1901 

8.0 

1902 

7.6 

1903 

7.8 

1904 

7.1 

1905 

307 
315 
325 
335 
345 

354 
362 
369 

378 
388 


189 
318; 
9971 
843 
967' 


42  420 

43  049, 
43177 
43  155, 
43  9471 

9561 44  3691 
092i  43  4021 
61i;J41822, 
409  42463 
968142  673 


1387 
1409 
1394 
1401 
1485 

1382 
1442 
1439 
1436 
1208 

1246 
1218 
1170 
1250 
1285 

1319 
1362 
1382 
1376 
1415 

1423  125.0 
1418  '  119.8 
1327  1]  113.1 
1410  11  112.2 
1447  jl  109.7 


197.3 
194.8 
188.2 
183.6 
179.4 

175.6 
174.8 
172.0 
168.8 
163.7 

166.3 
158.7 
151.5 
143.8 
138.5 

138.1 
136.5 
132.4 
128.6 
127.0 


7.0 
6.» 
6.6 

6.4 

6.6 

5.9 
5.9 
5.7 
5.5 
4.4 

4.4 

4.9 

4.a 

4.2 
4.3 

4.S 
4.8 
4.2 
4.1 
4.1 

4.0 
3.9 
3.6 
3.7 
3.7 
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I.   4.  Geborene  nach  Monaten. 


f.  Geborene  im  Jahre  1905  nach  Kalendermonaten. 

(einschl.  Totgeb.) 


Alle  Geborenen 

Insbesondere  unehelich  Geborene 

Monat 

1 

in  Prozent 

m. 

w. 

überh. 

m. 

w. 

!  überh. 

aller 
Geborenen 

Januar    .... 

2  359 

2200 

i     4  559 

395 

373 

1 

768 

16  85 

Februar 

2150 

2  068 

4  218 

337 

355 

692 

16.41 

März   . 

2  307 

2126 

.     4433 

411 

381 

792 

17.87 

April  . 

2162 

2  011 

4173 

404 

359 

763 

18.J9 

Mai.   . 

2  220 

2009 

i     4  229 

382 

345   ; 

727 

17.19 

Juni    . 

2193 

2111 

4  304 

347 

365    1 

712 

16^4 

Juli.   . 

2  308 

2140 

4  448 

349 

338    ' 

687 

15.45 

August   . 

2125 

2  080 

4  205 

358 

308 

666 

1584 

September . 

2151 

1991 

4142 

340 

299 

639 

15.48 

Oktober  . 

2146 

2  023 

4169 

364 

320 

684 

16.41 

November  . 

2  094 

1978 

4  072 

387 

334 

721 

17.71 

Dezember 

2  260 

2  070 

4  330 

397 

361    ! 

758 

17.51 

Überh 

au 

pt 

26  475 

24  807 

51282 

4471 

4138    1 

8609 

16.7« 

g.  Totgeborene. 


Jahr 


Zahl  I        Promille 

derTotgeborenen  1  der  Geborenen 

1! 

m.       w.      Ibirk.  ,i  m.  1  w.     übirh. 


Darunter 
uneheliche 

m.       w.     iktrh. 


Die  Tot- 
gebor, sind 
Promille  der 
ehe-  .'unehe- 
lich I  lieh 
Geborenen 


1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


978 
1006 

992 
1049 

981 
1037 

988 


789 

1767 

37.8 

31.» 

34.7 

219 

172 

391 

31.» 

833 

1839 

37.» 

33.2 

35.6 

215 

209 

424 

82.2 

814 

1806 

36.« 

32.8 

34.6 

212 

171 

383 

32.1 

780 

1829 

39.8 

31.4 

35.7 

243 

168 

411 

32.7 

766 

1747 

i38.l 

32.2 

35.8 

,  231 

189 

420 

81.7 

794 

1831  i  39.8 

32.2 

36.1 

228 

193 

421 

33.2 

854 

1842 

|37.8 

34.4 

35.9 

218 

177 

395 

33.» 

50.1 
54.» 
48.5 
52.7 
54.8 
öO.e 
45.» 


Insbesondere  1905  im  Monat: 


Januar 

83 

m 

Februar 

83 

57 

März  . 

80 

78 

April  . 

81 

87 

Mai.   . 

92 

69 

Juni    . 

83 

69 

Juli.  . 

71 

66 

August 

59 

55 

September 

98 

77 

Oktober  . 

87 

73 

November 

78 

62 

Dezembe 

r 

93 

76 

168  i| 
140  Ij 
158 
168 
161 
152 
137 
114  II 
175 
160 
140 

169  11 


35.2 
38.6 
34.7 
37.6 

41.4 

37.8 
30.8 
27.8 
45.6 
40.5 
37.2 
41.2 


38.6 

36.» 

18 

11 

29 

36.7 

27.6 

33.2 

18 

12 

30 

31.2 

36.7 

35.6 

,    19 

21 

40 

32.4 

43.8 

40.3 

1    27 

22 

49 

34.9 

34.8 

38.1 

17 

16 

33 

36.6 

32.7 

35.8 

13 

11 

24 

1  35.6 

30.8 

30.8 

20 

11 

31 

28.2 

26.4 

27.1 

8 

8 

16 

27.7 

38.7 

42.8 

18 

13 

31 

41.1 

36.1 

38.4 

17 

15 

32 

36.7 

31.8 

34.4 

18 

20 

38 

30.4 

36.7 

39.0 

25 

17 

42 

35.6 

37.8 
43.4 
50.5 
64.2 
45.4 
33.7 
45.1 
24.0 
48.6 
46.8 
52.7 
65.4 


I.   4.  Geburtenziffern  nach  Monaten. 
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h.  Geburtenziffern  für  die  einzelnen  Kaiendermonate  mit  Bertick- 
sicbtigung  der  mittleren   monatlichen  Bevölkerungszahl   auf  das 

Jahr  gerechnet. 


Alle 

Geborenen. 

Jahr 

Jan.  Febr. 

März 

April 

Mai 

Juni 

1 
Juli    Aug. 

1 

Sept. 

Oktb. 

Nov.    Dez. 

Jahr 

\m 

34.65    33.80    31.85  1  31.26 

30.66    30.46 

31.91  1  31.78 

31.94 

29.96    29.86  1  30.40 

31.60 

ISW 

31.78  1  31.96 

30.96  1  29.64 

29.28   29.06 

30.63  '  29.62  1  30.18 

28.25  ;  29.70  ,  30.84 

30.16 

1895 

30.79  ,  31.17 

31.06  ,  29.44 

29.91 

29.67 

29.82  1  29.88  )  29.82 

27.67    26.26  i  27.41 

29.41 

1896 

30.14    31.17 

29.70  !  28.10 

28.66 

29.34 

30.20  ]  29.90  1  29.61 

28.26 

28.40 

30.40 

29.49 

im 

30.80 

31.71 

29.26  1  29.41 

29.20 

29.47 

30.03  1  29.00  j  29.91 

28.68 

27.79 

28.47 

29.47 

1898 

30.99 

30.24 

28.94  ,  28.66 

28.88 

27.87 

29.26  '  28.69  j  28.86 

28.59 

27.52 

28.68 

28.91 

1899 

29.17 

29.63 

28.24    28.12 

27.97 

26.88 

28.24  1  28.74    28.20 

27.14 

26.38 

27.87 

27.99 

1900 

29.62 

28.87 

28.80  i  28.21 

27.29 

27.08 

29.08 '28.66   27.91 

26.10 

25.07 

26.96 

27.71 

1901 

29.69 '  28.61 

28.48  1  27.96 

27.60 

26.97 

27.70  1  28.20   28.49   26.10 

26.08 

26.87 

27.68 

1902 

28.63    29.16 

27.64  { 26.81 

26.19 '  25.97 

27.20  '  26.64  j  27.69  1  25.94 

26.80 

26.21 

27.00 

1903 

26.88    27.44 

26.61 1  26.09 

27.26    25.66 

25.63  1  25.31 

25.12  !  23.86 

24.28 

25.66 

25.79 

1904 

27.00   2800 

25.78   25.61 

25.48   24.80 

26.77  1  26.74 

26.23  1  24.56 

24.96 

25.74 

25.86 

1905 

26.96    27.53 

26.14   25.48 

24.87    26.10 

26.07  '  24.60 

25.00  1  24.25 

24.34 

24.97 

25.60 

U96/1900 

30.12  !  30.21  ,  28.89  1  28.50  j  28.40  i  28.18  |  29.86  |  28.99 

28.90  ,  27.72  1  27.08  !  28.84 

28.71 

90i;i9O5 

27.83 

28.16 

26.88 

126.36 

26.27 

125.88 

26.67  1  26.08 

26.61 

24.94  1  25.19 

25.79 1 

26.87 

Ehelic 

jh   G 

e  b  0  r  e  n  e. 

\m 

30.00  1  28.66 

27.26 

26.93 

25.93  i  26.48 

27.88 

27.74 

28.01 

26.14  125.71    25.94 

27.21 

1894 

27.86  1  27.81 

26.25 

25.38 

24  99  1  25.04 

26.86 

26.11 

25.92 

24.63    25.86    26.66 

26.02 

1895 

26.52  1  26.83 

26.84 

24.70 

25.80  \  25.62 

25.97 

25.66 

25.61 

23.91    22.46    23.81 

25.18 

1896 

25.71  ;  26.25 

25.10 

23.62 

24.09  j  24.91 

26.10 

25.66 

25.06 

23.96    23.99    25.50 

24.98 

1897 

25.94 

26.45 

24.81 

24.13 

24.84    24.84 

25.62 

25.08 

25.84 

24.46  123.40    23.93 

24.82 

1898 

26.17 

25.11 

23.96 

23.61 

24.24  1  23.36 

25.28 

24.35 

24.62 

24.18  1  23.82  1  23.79 

24.83 

im 

24.84 

25.02 

23.69 

23.64 

23.18  1  22.87 

24.89 

24.64 

23.89 

23.11    22.48  I  23.60 

23.71 

1900 

25.14 

24.00 

23.97 

23.68 

22.76 

23.17 

24.98 

24.76 

23.98 

22.16  i  21.85  '  23.00 

23.67 

1901 

25.42 

24.08 

23.99 

23.37 

23.14 

22.72    23.68 

24.18   24.88 

22.44    22.06  1  22.89 

23.49 

1902 

24.16 

24.29 

23.07 

22.22 

21.77 

22.04   23.34 

22.84    23.66 

22.22    22.47    22.08 

22.85 

1903 

22.64 

22.88 

22.09 

21.68 

22.98 

21.68  '  21.98 

21.92    21.11 

20.09    20.66    21.83 

21.71 

1904 

22.67 

23.16 

21.46 

21.11 

21.18  '  20.76  ,  22.79 

21.87  ,  21.82 

20.24    20.77     21.47 

21.59 

1905 

22.41  1  23.01  1  21.47 

20.78 

20.59  1  21.78  1  22.04 

20.70  1  21.14 

20.27  ;  20.03    20.60 

21.22 

S96/1900 

25.56  ,  25.87  1  24.19    23.68  1  23.72  1  23.73  1  25.26  1  24.88  1  24.57 

23.57    22.91     23.94 

24.28 

M)l/1905 

23.46 

23.48 

22.41 

21.81 

21.92 

21.78 

22.76 

22.80 

22.39 

21.05  1  21.18  1  21.58 

22.17 

Unehelich  Geborene. 

1893 

4.66 

4.74 

4.59 

4.82 

4.72 

3.98 

4.03 

4.04 

3.98 

3.82 

4.16 

4.46 

4.29 

1894 

4.42 

4.66 

4.71 

4.31 

4.29 

4.02 

3.78 

3.41 

4.26 

3.62 

3.84 

4.29 

4.13 

1895 

4.27 

4.84 

4.72 

4.74 

4.61 

4.16 

3.86 

4.22 

4.81 

3.76 

3.80 

4.10 

4.2B 

1896 

4.43 

4.92 

4.60 

4.58 

4.67 

4.48 

4.10 

4.84 

4.66 

4.80 

4.41 

4.90 

4.61 

1897 

486 

6.26 

4.96 

5.28 

4.86 

4.68 

4.41 

3.98 

4.57 

4.07 

4.89 

4.54 

4.65 

1898 

4.82 

5.18 

4.96 

5.04 

4.64   1   4.61 

4.08 

4.24 

4.28 

4.41 

4.20 

4.74 

4.53 

1899 

4.83 

4.51 

4.65 

4.58 

4.79       4.51 

3.86 

4.10 

4.81 

4.08 

3.90 

3.87 

4.28 

1900 

4.38 

AM 

4.33 

4.68 

4.64   1   3.91 

4.10 

3.91 

3.98 

3.94 

3.72 

3.95 

4.14 

1901 

4.27 

4.68 

4.49 

4.61 

4.46   ;   4.26 

4.02 

4.02 

4.16 

3.66 

4.02 

3.98 

4.19 

1902 

4.48 

4.87 

4.47 

4.59 

4.42   j   3.98 

3.86 

3.70 

4.14 

3.72 

3.83 

4.18 

4.16 

19(ß 

4.24 

4.61 

4.42 

4.51 

4.28      3.97 

3.70 

3.89 

4.01 

3.77 

3.73 

4.82 

4.0S 

1904 

4.33 

4.84 

4  28 

4.40 

4.80       4.04 

3.98 

3.87 

4.41 

4.81 

4.19 

4.27 

4.27 

1906 

4.54 

4.52 

4.67 

4.65 

4.28   1   4.32 

4.03 

3.90 

3.86 

3.98 

4.31 

4.37 

4.28 

mum 

4.66 

4.84 

4.70 

4.82 

4.68   1   4.40   1   4.10   1    4.11    1   4.33 

4.16 

4.12 

4.40 

4.43 

Wl/1905 

4.87 

4.67 

4.47 

4.66 

4.35 

4.10 

3.92 

3.78 

4.12 

3.89 

4.01 

4.21 

4.20 
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I.   4.  Geborene  nach  Standesämtern. 


Geborene  mit  Unterscheidung  der  auBerehelich  Geborenen 
nach  Standesämtern. 


Standesamt 


Zahl 
der  Geborenen 


mnl.     wbl. 


Gegen 
das 
Vor- 
jahr 

mehr    + 
zns.     wenig. 


Insbesondere 
außerehelich 

Geborene        ,|  jähr 

mehr   + 


1  Gegen 
I   das 
Vor- 


mnl.     wbl. 


zus.    !weDii?- 


II. 
III. 

IVa. 

IVb. 
Va. 
Vb. 
VI. 

VHa. 

vnb. 
vni. 

IX. 
Xa. 
Xb. 

Xc, 
XI. 

xna. 
xnb. 

XIHa. 
Xlllb. 


1)  Berlin,  Cöln^Dorotheenst. 

2)  Königsviert.(VIII.),8ttdw. 

Friedrichstadt 

Friedrich-  u.  Schöneberger 

Vorstadt        

Friedr.-  u.  Tempelh.  Vorst., 

westlich .  

Tempelhofer  Vorstadt,  östl. 
Luisenst.  Jens.  d.  Kan.,  westl. 
Luisenst.  Jens.  d.  Kan.,  östl. 
Luisenst.  diess.  d.  Kanals, 

Neu-Cöln 

Stralauer  Viertel,  westl.  . 
Stralauer  Viertel,  östlich  . 
Königs-Viertel  (vgl.  I.  2.)  . 
Spandauer  Viertel 
Rosentaler  Vorstadt,  südl.  . 
Rosental.  Vorst.,  nordwestl. 
Rosentaler  Vorst.,  nordöstl. 
Oranienburger  Vorstadt . 
Friedr.-Wilhst.,  Moab.,  östl. 

Moabit,  westl 

Gesundbrunnen 

Wedding    .   .       ... 


290 
270 
335 

763 

9.50 

981 

1216 

1156 

1000 
1287 
2  847 
2  384 

863 
1518 
1354 
1426 
1  922 

888 
2123 
1558 
1349 


234 
218 
297 

725 


524  i—  14 
488  —  49 
632—  44 

1488  +  15 


9101  1860; 

966  1947 
1139'  2  355! 
1182   2  338, 


890 
1186 
2  566 
2  333' 

811 
1372, 
1  297i 
1194 
1798 

847 
1978 
1516' 
13481 


1890 
2  473' 
5  413 ' 
4  717 
1674, 
2  890 
2  651! 

2  620' 

3  720, 

1  730 

4  lOll, 
3  0741 

2  6971 


-f757 
—960 
—167 
+  3 

—166 
—  43 

+  239 
+  252 


+ 

+ 
+ 
+ 


55 
63 
38 
32 
93 
36 
+  155 
+  189 
+208 


81 
68 
81 

173 

144 
121 
206 

128 

212 
257 
355 
358 
283 
279 
248 
161 
370 
263 
261 
236 
186 


Stadt  BerUn 


26  475|24  807.51  282,  +566 


57 
54 
66 

158 

127 
120 
213 
134 

179 
227 
826 
355 
258 
244 
230 
160 
366 
227 
213 
236 
188 


11 

138*+  4 

122    +  11 

147    +  10 

331  !+    18 

I 

271  +W 
241  ,  —  124 
419    —    15 

262  j  +     7 


391 
484 
681 


—  19 

+  38 

713    +  18 

+  43 

+  28 

-  57 

736  i  +  36 
490  +  55 
474  !  +  37 
472  ■  +  91 
374    +   4« 


541 
523 
478 
321 


4471     4138    8609! +  340 


Die  Geborenen  waren  Promille  der  Bevölkerung  im  Standesamt 


im  Jahre 

I. 

IL 

III. 

IVa. 

IVb. 

Va. 

Vb. 

VI. 

Vlla. 

1902 

13.73 

12.20 

15.68 

17.65 

27.26 

26.17 

28.89 

17.72 

25.98 

1903 

13.42 

12.65 

15.41 

18.07 

23.69 

24.60 

28.25 

17.28 

24.7« 

1904 

13.87 

12.97 

15.18 

17.72 

23.86 

25.54 

27.16 

17.84 

23.97 

1905 

12.85 

12.11 

15.27 

19.42* 

21.61* 

^3.(9 

27.00 

16.5« 

23.M 

insbesondere  die  außerehelich  Geborenen: 

1902 

3.31 

2.16 

2.46 

2.84 

3.19 

4.03 

2.94 

3.44 

4.n 

1903 

2.97 

2.67 

2.96 

2.07 

2.78 

3.87 

2.95 

3.84 

4.W 

1904 

3.46 

2.63 

3.23 

2.70 

3.00 

4.40 

3.97 

3.56 

4.61 

1905 

3.38 

2.82 

3.40 

2.83 

2.68 

4.27 

3.08 

8.48 

4.60 

Vllb. 

VIII. 

IX. 

Xa. 

Xb./c. 

XI. 

xna. 

xnb. 

xm 

1902 

32.50 

31.57 

23.93 

28.13 

34.87 

28.83 

20.94 

31.00 

3461 

1903 

31.49 

29.80 

23.40 

24.45* 

36.03* 

26.93 

19.72 

29.54 

32.10 

1904 

31.13 

29.29 

22.44 

24.37 

35.96 

26.42 

20.70 

28.99 

32.5S 

1905 

29.70 

28.67 

23.08 

26.17 

31.60 

26.69 

20.79 

28.61 

32.00 

insbesondere  die  außerehelich  Geborenen: 

1902 

3.83 

5.05 

6.77 

4.20 

5.78 

5.07 

4.47 

2.73 

4.M 

1903 

3.62 

4.85 

6.66 

3.67 

6.11 

4.84 

4.80 

3.06 

4.21 

1904 

3.87 

4.72 

6.90 

4.08 

5.86 

5.10 

5.32 

3.21 

4.2« 

1905 

3.74 

4.60 

7.44 

4.74 

4.79 

5.28 

5.89 

3.31 

4.69 

Nach  der  neueren  Begrenzung. 


I.   4.  Totgeborene  nach  Standesämtern;  Mehrgeburten. 
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Zahl  und  Anteil  der  Totgeborenen  nach  Standesämtern. 


Standesamts-Bezirk: 

I. 

n. 

m. 

IVa. 

IVb. 

Va. 

Vb. 

VI.    Vlla. 

Zahl  1902 

26 

22 

75 

46 

73 

97 

75 

82      111 

1903 

24 

38 

67 

40 

96 

80 

104 

82      107 

1904 

31 

23 

39 

39 

107 

74 

76 

80        99 

1905 

21 

31 

46 

72 

60 

88 

80 

71        71 

Pm.  der  Gebor.  1902 

42.4      32.6 

48.S 

41.4 

21.8 

36.2 

30.0 

38.8      38.8 

1903 

44.9      66.6 

44.6 

35.7 

33.2 

32.6 

42.7 

41.0      40.6 

1904 

57.6      34.0 

26.6 

36.4 

36.8 

29.3 

32.6 

38.9      39.8 

1905 

40.1      49.1 

30.9 

38.7 

30.8 

37.4 

34.2 

37.6      28.7 

Dtranter  unehelich: 

Zahl  1902 

11 

8 

18 

8 

15 

21 

10 

21        22 

1903 

15 

14 

22 

11 

23 

18 

11 

26        29 

1904 

10 

4 

16 

10 

16 

21 

13 

17        26 

1905 

10 

11 

13 

15 

15 

15 

10 

13        17 

Pm.  d.  Totgeb.  1902 

440.0    363.6    240.0    ] 

173.9 

205.6 

216.6 

133.8 

266.4    198.2 

19(» 

625.0    368.4    328.4    275.0 

239.6 

225.0 

105.8 

317.1    271.0 

1904 

322.6    173.9    410.8    256.4 

149.6 

283.8 

171.1 

212.6    262.6 

1905 

476.2    354.8    282.6    208.8 

250.0 

170.6 

125.0 

183.1    239.4 

Standesamts-Bezirk : 

vnb. 

vra. 

IX. 

Xa. 

Xb./c. 

XI. 

XHa.  Xnb.xma.XIIIb. 

Zahl  1902 

148 
148 

146 
163 

154 

98 

106 
96 

175 
144 

141 
136 

66 
64 

122 
113 

175 

1903 

93      54 

1904 

160 

197 

97 

96 

200 

136 

85 

128 

85       79 

1905 

195 

200 

118 

93 

196 

133 

69 

128 

82      88 

Pm.  der  Gebor.  1902 

32.4 

32.0 

84.6 

33.0 

35.3 

35.7 

32.7 

32.3 

34.1 

1903 

30.7 

35.1 

57.8 

33.2 

28.8 

37.1 

39.6 

29.6 

33.6     23.8 

1904 

30.9 

39.4 

59.9 

32.6 

38.6 

37.6 

50.2 

32.4 

29.6     31.7 

1905 

36.0 

38.4 

70.6 

32.2 

37.2 

35.8 

39.9 

31.2 

26.7     32.6 

Darunter  unehelich: 

Zahl  1902 

29 
20 

88 
33 

43 
33 

24 
20 

29 
29 

42 
37 

20 
26 

18 
22 

34 

1903 

19       12 

1904 

30 

45 

36 

21 

36 

34 

30 

20 

19       17 

1905 

28 

46 

32 

24 

42 

34 

24 

23 

10       13 

Pm.  d.  Totgeb.  1902 

195.9 

260.3 

279.2 

226.4 

165.7 

297.9 

357.1 

147.6 

194.3 

1903 

135.1 

202.6 

336.7 

208.3 

201.4 

272.0 

406.3 

194.7 

204.3    222.2 

1904 

187.6 

228.4 

371.1 

218.8 

180.0 

250.0 

352.9 

156.3 

223.6    215.2 

1905 

143.6 

230.0 

271.2 

258.1 

214.3 

255.6 

347.8 

179.7 

122.0    147.7 

k.   Mehrgeburten 

• 

Jahr 

Ein-         Zwillini 
fache         gebnrt( 

Ge-             jgj^ 
burten2Kn.jj^^; 

?8- 
an 

2  Md. 

Dri 
3Kn. 

llingsgeburten 

2Kn.|2Md.«„, 
lMd.lKn.^^^-; 

Insbesondere'!  Ge- 
außerehel.     bnrten 

ZwilL- Drill.- •^^«'■' 
Geb.     Geb.    haupt , 

Die  Mehr- 
gebarten 

sind 
Promille 

aller 
Geburten 

1894 

48  433 

164 

204 

179 

2 

1 

2 

4 

70 

,1 
—     '48989 

11.35 

1895 

47  944 

142 

169 

136 

1 

l 

2 

2 

36 

—      48  397 

9.86 

1896 

48  9991 

181 

211 

149 

1 

1 

2 

2 

74 

1       49  546 

11.04 

1897 

50177, 

157 

158 

146 

2 

— 

— 

1 

76 

—    ''50  640 

9.H 

1898 

60  098] 

187 

205 

201 

2 

— 

— 

3 

90 

2       50696 

11.80 

1899 

49  870 

164 

193 

176 

2 

— 

3 

1 

68 

—    ,50408 

10.67 

1900 

50588' 

165 

196 

171 

3 

2 

1 

1 

76 

1       51  127 

10.Ö4 

1901 

51187 

182 

174 

171 

1 

1 

4 

— 

69 

2      51 720 

10.31 

1902 

49  985 

194 

198 

193 

— 

1 

6 

3 

74 

— 

50  580 

11.74 

1903   48  516 

171  ;  187 

153 

1 

— 

2 

1 

68 

1 

49  030 

10.60 

1904   49  550 

178  1  213 

180 

2 

— 

2 

4 

74 

2 

50129 

11.55 

1905 

150091 

214 

192 

179 

2 

1 

2 

2 

89 

1 

160683 

11.68 
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I.   4.  Geborene  nach  dem  Alter  der  Mutter. 


1.     Geborene  nach  dem  Alter  der  Mutter  in  den  Jahren 
1902  bis  1905.  *) 


Alter 

ge 

borene  Kinder 

darunter  T 

D tgeborene 

d  er 

Mutter 

1902 

1903 

1904        1905 

1902 

1903 

1904 

1905 

Ehelich  e 

Kinder: 

unter  20  J.+ 

911 

832 

879 

1014 

15 

17 

20 

28 

20  bis  25  - 

11096 

10  522 

10801 

10  554 

275 

244 

236 

262 

25     -    30  - 

15  239 

14  771 

15  070 

15  376 

452 

395 

454 

468 

80     -    35  - 

9131 

8  975 

9173 

9186 

323 

303 

352 

326 

35     -    40  - 

5  257 

4  981 

4  836 

4  779 

231 

246 

231 

230 

40     -   45  - 

1597 

1599 

1590 

1624 

99 

96 

100 

112 

45     -    50  - 

99 

91 

87 

114 

11 

8 

10 

13 

50  u.  darüber 

2 

— 

— 

2 

— 

— 

— 

2 

ohne  Angabe 

53 

40 

11 

24 

12 

18 

7 

6 

überhaupt 

43  385 

41  811  . 

42  447 

42  673  1 

1418 

1327 

1410 

1447 

Unehelich 

e  Kinder: 

unter  15  J. 

6 

6 

4 

5 

— 

— 

— 

— 

16  bis  20  - 

1518 

1538 

1715 

1731 

60 

61 

60 

59 

20    -    25  - 

3  578 

3  512 

3  672 

3  898 

174 

177 

180 

164 

25    -    30  - 

1641 

1574 

1727 

1787 

93 

90 

98 

90 

30    -    35  - 

621 

673 

645 

658 

42 

48 

39 

36 

35    -    40  - 

297 

275 

337 

365 

17 

13 

22 

22 

40    ^    45  - 

85 

101 

108 

104 

7 

9 

9 

4 

45    -    60  - 

5 

6 

5 

4 

2 

1 

— 

— 

50  u.  darüber 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

ohne  Angabe 

49 

52 

56 

57 

16 

21 

13 

20 

überhaupt 

7  800 

7  738 

8269  1     8609  1 
Alle   K 

411 
Inder. 

420 

421 

395 

unter  15  J. 

6 

6 

4 

5 





_» 

- 

15  bis  20  - 

2  429 

2370 

2  594 

2  745 

75 

78 

80 

87 

20    -    25  - 

14674 

14  034 

14  473 

14  452 

449 

421 

416 

426 

25    -    30  - 

16  880 

16  345 

16  797 

17  163 

545 

485 

552 

558 

30    -    35  - 

9  762 

9  648 

9  818 

9844 

365 

351 

391 

362 

35    -    40  - 

5  554 

5  256 

5173 

5144 

248 

259 

253 

252 

40    -    45  - 

1682 

1700 

1698 

1728 

106 

105 

109 

116 

45    -    50  - 

104 

97 

92 

118 

13 

9 

10 

13 

60  u.  darüber 

2 

1 

— 

2 

— 

2 

ohne  Angabe 

102 

92 

67 

81 

28 

39 

20 

26 

überhaupt 

51.185 

49  549 

50  716 

51282 

1    1829 

1747 

1831 

1842 

•f 

darunter 

15 

bis  16  J.! 

16 

.    17- 

17 

.    18  - 

18 

.    19  - 

19 

-    20  - 



1 



1 



_ 

„__ 

20 

17 

7 

12 

— 

m^ 

__ 

82 

73 

63 

83 

2 

1 

4 

230 

226 

222 

270 

4 

6 

5 

579 

515 

587 

648 

9 

10 

11 

•)  Ohne  Nachträge. 


I.   4.  Geburtenfolge,  Geschlechtsverhältiiis. 
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ID.  Ehelich  Geborene  nach  dem  Alter  der  Mutter  und  der 
Geburtenfolge  1905. 


•n 

Alter  der  ehe 

lieh 

en  Mutter 

JV, 

Davon 

Geburten- 

»^ 

»T» 

^ 

>-9 

•^ 

•n* 

JÖ 

« 

über- 

Darunter 

totge- 

folge 

1 

1 

•<9 

n 

1 

e 

tl 

6 

Ja 

haupt 

m- 

w. 

boren 
m.  1  w. 

1.  Kind 

820 

5  772 

4876 

1573 

455 

106 

6 

4 

13  612 

7  037 

6  575 

254 

215 

2. 

167 

3  046 

4  462 

1814 

581 

138 

6 

— 

4 

,10  218 

5  284 

4  934 

117 

122 

3."      - 

22 

1208 

2  914 

1782 

679 

162 

12 

— 

1 

1  6  780 

3  499 

3  281 

106 

106 

4.      - 

1 

355 

1636 

1364 

715 

163 

12 

— 

— 

1  4246 

2147 

2099 

75 

64 

5.      - 

— 

119 

809 

971 

541 

173 

8 

— 

— 

,  2  621 

1396 

1225 

62 

45 

6.      - 

— 

32 

396 

654 

475 

1681     7 

— 

— 

1  1732 

872 

860 

27 

25 

7. 

— 

6 

171 

414 

389 

154     9 

— 

— 

1143 

572 

571 

26 

15 

8.      - 

— 

1 

58 

249 

311 

115 

15 

1 

1 

751 

378 

373 

18 

14 

9.      - 

— 

— 

28 

170 

213 

112 

8 

— 

— 

531 

259 

272 

15 

13 

10.      - 

— 

— 

10 

84 

140 

71 

7 

— 

— 

312 

171 

141 

10 

10 

11.      - 

— 

— 

2 

46 

94 

73 

6 

1 

— 

222 

126 

96 

9 

4 

12.      - 

— 

— 

2 

24 

84 

68 

10 

— 

— 

188 

102 

86 

9 

5 

13,      - 







15 

39 

51 

4 

— 

— 

109 

51 

58 

4 

4 

14.      - 

— 

— 



7 

34 

26 

1 

— 

— 

68 

37 

31 

10 

1 

15.      - 

— 

— 

— 

1 

7 

8 

1 

— 

— 

17 

9 

8 

— 

1 

16.      - 





— 

4 

11 

— 

— 

— 

15 

10 

5 

1 

— 

17.      - 









2 

8 

1 

— 

— 

11 

8 

3 

1 

1 

18.      - 









2 

3 

1 



— 

6 

3 

3 

— 

— 

19.      - 

_ 



_ 









— 



— 

— 

— 

— 

'20.      - 





_ 

__ 



1 

_ 



— 

1 

1 

— 

— 

— 

21.      - 

— 

— 

— 

— 

1 

2 

— 

— 

— 

3 

1 

2 

1 

— 

22.      - 

— 

— 

— 

— 

— 

2  - 

— 

— 

2 

1 

1 

1 

— 

OhneAng. 

4 

15 

12 

18 

13 

9  - 

— 

U  ;       85| 

40 

45 

24  32 

Cberh. 

1014, 

10  554 

15  376| 

9186 

4779 

16241 

114 

2 

24 

42673| 

22  004 

20  669|i770  677 

n.   Das  Geschlechtsverhältnis  der  Geborenen  nach  dem 
gegenseitigen  Alter  der  Eltern. 

Zahl  der  Mädchengeburten  im  Verhältnis  zu  den  Enabengeburten; 
Auf  100  Knabengeburten  kommen  . . .  Mädchengeburten 


im   Jahre:                  1894 

\%%%  \%H 

1897 

1898 

1899 

1900 

1901  1902  190S 

1894 
190S 

1904 

190^ 

Vater  28  etc.  J.  älter  als  d.  Mutter 

II2I113 

140   69 

125 

85 

53 

89 

83 

93 

96 

55 

135 

-    23/27  (inkl.)      -  -      - 

93 

128 

85131 

111 

85 

129 

122 

98 

98  108 

851126 

-    18/22 

105 

87 

981102 

74116 

88 

93 

82 

103 

95 

92 

80 

-    13/17   

99 

92 

85 

93 

94   96 

96 

92 

96 

95 

94 

95 

88 

-      8/12 

97 

95 

92 

94 

98   94 

93 

89 

95 

91 

94 

94 

92 

-      3/7 

96 

94 

96 

95 

94 

94 

97 

93 

94 

94 

95 

96 

94 

Vater  0/2  J.  (inkl.)  älter  bez.^ 
^jünger  als  die  Mutter  .    .    ./ 

94 

97 

95 

96 

96 

95 

93 

93 

95 

92 

95 

94 

95 

Vater  3/7  J.  jünger  als  d.  Mutter 

93 

95 

88 

87 

101 

92 

88 

95 

90 

92 

92 

97 

96 

-    8/12  -       -        -  -      - 

101 

103 

122 

53 

101 

79 

84 

107 

71 

87 

91 

88 

92 

_-  13etc. 

125 

110 

95 

71 

120102 

118 

97 

63  105 

101, 

105 

137 

An!  100  Knaben  kamen  Mädchen 

95 

95 

94 

94 

95 

94 

94 

93 

94 

93 

94 

95 

94 

3* 
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I.   4.  Geborene  nach  dem  gegenseitigen  Alter  der  Eltern. 


o.  Ehelich  Geborene  nach  dem  gegenseitigen  Alter  von 
Vater  und  Mutter. 


1905. 


Das  Alter  des  Vaters  ist 

Alter  d 

er  Mutter 

gegen  das  der  Mutter 

unter 
20  J. 

20/25J  25/30 
Jahr   Jahr 

30/35  35/40 
Jahr  Jahr 

40/45 
Jahr 

45Jahr 

und 
darübeij 

Über- 
haupt 

bei  ehelich  geborenen  Knaben: 

höher  28  u.  mehr  Jahre 

-  23  bis  27 

-  18-22 

-  13    -    17 

8-12 
3-7 

3 

5 

23 

141 

324 

.1 

38 

138 

797 

2922 

6 

11 

58 

202 

726 

2797 

3 
6 

35 

101 

380 

1350 

2 

5 

23 

48 

192 

618 

9 

24 

62 

193 

1 
2 
9 

20 

43 

168 

637 

2290 

8213 

-  bez.  niedr.  0  bis  2  - 

28 

1615 

3700 

2039 

1028 

354 

32 

8696 

niedriger  3  bis    7 
8-12 
13  Jahre  u.  mehr 

— 

15 

451 
2 

745 
55 

398     152 
112,     45 

61     11 

9 
6 
2 

1770 

220 

19 

Überhaupt 

524 

5452 

7953 

4714 

2432 

840 

61 

21976 

bei  ehelichgeborenen  Mädchen : 

höher  28  u.  mehr  Jahre 

-  23  bis  27 

-  18-22 

-  13    -    17         - 

8-12 
3-7 

3 

5 

30 

136 

294 

9 

11 

33 

134 

729 

2722 

9 

21 

40 

174 

657 

2574 

7 

10 

31 

78 

359 

1259 

2 

8 

19 

43 

163 

635 

1 

6 

12 

60 

184 

1 

3 
16 

27 

54 

.      135 

.      471 

2097 

7684 

-  bez.  niedr.  0  bis  2  - 

21 

1448 

3473 

2003 

977     316 

16 

8254 

niedriger  3  bis    7 
8-12 
13  Jahre  u.  mehr 

~~* 

11 

465 
3 

672 
46 

387 

103 

6 

150 
47 

18 

13 
4 
2 

1698 

203 

26 

Überhaupt 

489 

5097 

7416 

4465 

2343 

784 

65 

20649 

Zahl  der  Mädchengeburten  im  Verhältnis  zu  den  Knabengeburten: 
Auf  100  Knabengeburten  kommen  .  .  .  Mädchengeburten 


bei  28  etc.  Jahre  älterem  Vater 

-  23  bis  27  (inkl.)  alt.     - 

-  18   -    22 

-  13   -    17 

-  8    -     12 

-  3   -      7 

-  0  -      2  Jahre  älterem  \ 
bez.  jüngerem  Vater  f 

bei    3  bis    7  Jahre  jttng.  Vater 

-  8   -    12     - 

-  13  etc.         -         -        - 


Überhaupt 


— 

100 

150 

100 

61 

191 

100 

87 

69 

130 

97 

86 

96 

91 

90 

91 

93 

92 

75 

96 

94 

— 

73 

103 

— 

150 

— 

— 

93 

93 

93 

233 
167 
89 
77 
94 
93 


100  '    — 
160  I    CO 


83 

90 

85 

103 


98  j  95 

90  ;  97 

84  I  92 

—    I  100 


67 
50 
96 
95 

89 

99 
104 
164 


95 


96  I     93 


150 
178 

50 

144 

67 

100 

90 


L  4.  Geborene  nach  dem  Beruf  des  Vaters  bez.  der  Matter. 
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Geborene  nach  dem  Beruf  des  Vaters  (bei  unehelichen  der 
Mutter)  1905. 


Bernf sklassen 


Land- u.For8twirtachaft,  I  Selbst. 
Gärtnerei  u.  Fischerei  l  Abhg. 

Bergbau,Steine  n.  Erden  l|^^w 
Metallyerarbeitong,     f  Selbst. 
Maschinen,  Instrumente  lAbhg. 

Chemische  Industrie,    (Selbst. 
... ,       , .  —  ^^j^^ 

Selbst. 
Abhg. 
Selbst. 
Abhg. 
Selbst. 
Abhg. 
Selbst. 
Abhg. 

^^^'^S {ibhg!- 

'^^^-^ liffi!- 

^^^^^-erbe \fii^' 

Bnch-  und  Kunstdruck  ( Selbst. 

Qkünstl.  Betriebe  etc.  t  Abhg. 
Handel,   Versich.-Wes.,  |  Selbst. 

Hansierge werbe  .  .  .  lAbhg. 
Landverkehr    und  /Selbst. 

Schiffahrt lAbhg. 

Gastwirtschaft    .   .   .  .{fi^^hg' 


Heiz-  und  Leuchtstoffe 
Textilindustrie  .  .  . 

Papier  und  Leder     . 

Holz  u.  Schnitzstoffe 

Nahrungs-  und  Genuß 
mittel 


Zusammen I^el^«*- 

r    a  lAbhg. 

Mnfleute  ohne  weitere  Angabe 
Außerdem  unbest.  Gewerbe  , 

Schaustellungen 

IHenstboten 

Sonst,  persönl.  Dienstleistungen 
Arbeiter  ohne  nähere  Angabe  . 
Poit-,Telegr.-,  Eisenbahnbeamte 

Heilpersonal 

Lehrter  u.  Erziehungspersonal 


Literatur  und  Presse  .... 

Kirche 

Reichs-,  Staats-  etc.  J'Tiöhere 
Verwaltungs-Beamte  l  niedere  . 
Offiziere  der  Armee  und  Flotte 
Mannschaften  desgl.    .   .   . 

Rentiers 

Pensionäre 

Ohne  Beruf  u.  in  Berufsvorb, 
*it  unbest.  Bezeichnung 


Geborene  überhaupt 


des  ehelichen  Vaters 


O   0 

o 


6 
4 

13 

6 

160 

9 

7 

1 

37 

4 

82 

18 

48 

20 

77 

1 

7 

3 

118 

2 

38 

54 

75 

8 

27 

23 

26 


'S  s 

4>   O 


120 
151 
20 
289 
270 

5  367 

44 

209 

12 

106 

86 

908 

163 

2  672 
490 

1378 
790 

2  421 
213 
185 
184 

2  876 

70 

832 

1772 

2  576 
175 
967 
542 
598 


146 

728 

35 

26 

1 
44 

32 
284 

63 
5 
8 
6 

12 
1 
3 

38 
1 
4 
3 
5 
1 
1 


1447 


4  951 

21535 

336 

790 

46 

928 

1229 

6  818 

1858 

199 

209 

281 

329 

43 

90 

1185 

49 

183 

46 

76 

30 

16 


S2 


? 


126 
155 
20 
302 
276 

5  527 

44 

218 

12 

113 

87 

945 

167 

2  754 
508 

1426 
810 

2  498 
214 
192 
187 

2994 

72 

870 

1826 

2651 
183 
994 
565 
624 


gegen 

das 
Voijmhr 

+  — 


+ 
+ 


-     rI 


9 
4 

5 

8 

—  27 

+   n 

—  2 

—  75 

—  3 
+     2 

25 

—  29 

—  43 

—  63 

—  61 
+    62 

183 

165 

19 

21 

11 

—  132 


der  außerehel.  Mutter 


+ 
+ 


36 

31 

517 

5 

51 

2 

13 


5  097;-  332 

J2  263'—  497 

371  |-f  371 

816  —  169 


47 

972 

1261 

7102 

1921 

204 

217 

287 

341 

44 

93 

1223 

50 

187 

49 

80 

31 

17 


^  s 

LP  9 
Eh  ® 


20 
67 

14 


10 


22 

119 


1  i  3 

3 !!  122 


—  51 1| 
-f  1073  !| 

—  77^1 


+ 

+ 
+ 

+ 


3 
46 
15 
14 

2i 
23  i 
741 


—  18 
+  5 

—  16 

+  1 

4-  7 


41  2261  42  673  +  226  i  395  |  8214 


17 
18 


'S  s 

4)  o 


1 

57 


5 
32 


34 
2 


310 

1213 

9 

259 


48 

19 

568 


15 
126 


6  fl 


1 
61 


5 
34 


35 
2 


38 

330 

1280 

9 

273 


50 
21 

587 


15 
136 


gegen 

das 
Vorjahr 

+  — 


354  376 
2392  2511 


32 

12 

2586 

129 

19% 

1 

27 

51 

37 

9 


5 

2 

413 

168 


33 

15 

2708 

136 

2077 

1 

27 

52 

40 

10 


5 

2 

430 

186 


8609 


+  1 
—  6 


+  _2 

—  15 

—  17 


6 

+  26 
--  27 
—  6 

-I-  38 


—  1 

+  3 

—  11 
+  63 


+  32 


+  9 
-t-140 

—  7 

+  7 
+131 

—  10 
+106 

—  3 

—  21 
+  2 
+  3 

—  5 


+  3 

-  l 
+    3 

—  17 


+340 
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I.   4.  Geborene  nach  der  Eonfession,  in  Anstalten  Geborene. 


q.  Ehelich  Geborene  nach  der  Konfession  des  Vaters  und  der  Mutter 
und  unehelich  Geborene  nach  der  Konfession  der  Mutter  1905. 


Eonfession 
des  Vaters 

Totgeborene 
nach  Eonfession  der  Mutter 

evang.  kath.    jüd.  diss.  ^^^® 

Lebendgeborene 
nach  Eonfession  der  Mutter 

evang.  kath.    jüd.  diss.  ^^^^ 

Über- 
haupt 

evangelisch.   . 
katholisch  .    . 
jüdisch.   .   .    . 
dissidentisch  . 
ohne  Angabe  . 

1113 

99 

5 

4 

5 

66 

88 

1 

5 
56 

1 
1 

3 

31561 

2  794 

123 

123 

+5 

2161 

2837 

13 

11 

1 

87 

13 

1407 

2 

25 
3 
8 

48 

*4 

35019 

5834 

1612 

19<) 

18 

zus.  eheliche 
außereheliche 

1226 
325 

155  ;    61 
54  1      3 

2 

3 
13 

34  606,5023 
6  759'  1316 

1509 
100 

84        4 
3       36 

42  673 
8609 

überhaupt 

1551 

209 

64 

2 

16 

41  365  6339 

1609 

87 

40    1 

51282 

^  Darunter  2  Väter  ohne  Religion, 
"^        ,,  1  Fall  Eltern  Mohammedaner, 

„         1    //         ,,       Atheisten. 


r.  In  Anstalten  Geborene  1905. 


Straße 


Name 
der  Anstalt 


Geborene  überhaupt 


ehel. 


II 


unehelich 


Darunter 

igt*  M'£ 


U    I 


282 
211 

77 

244 

326b 

193b 
189a 
296 

83 
215 
117 

77 
267 
273 


Schumannstr.  21/22  . 
Artilleriestr.  20.  .  . 
Urbanstr.  22/23 .   .   . 

Eastanien-AUee  11  . 

Drontheimer  Str.  19 . 

Fröbelstr 

Im  Friedrichshain 
Turmstr.  21    ...   . 
Mariannenplatz  1—3 
Augustatr.  14/16    .    . 
Gitschinerstr.  104/105 

Am  Urban 

Bemauerstr.  115/116 
Schamhorststr.  .   .   . 


Charitö  .... 
Üniv.-Frauenkl. 
Am  ürban 
(Wöchnerinnh.) 
Wöchnerinnenh. 

d.  Heilsarmee 
Stiftung 

„Heimstätte" 
Asyl  f.  Obdachl. 
Ekhs.Frdrichsh. 

„     Moabit 

„  Bethanien 
Jüd.  Erankenh. 
Frauenkrankenh 
Ekhs.  a.  Urban 
Lazarus 
Augusta  Hospital 


172 
!l92' 

I        1 
157 

I      8 


205 

188 

168 

8 


1072 
379| 

100 

I22I 

49 

'i 


955 
355 

76 

128 

45 

43 

4 

3 


2404 

1114 

I 

501j 

266' 

I 

94 

99 

12 

6, 

3 

1 


Überhaupt  in  Anstalten  geboren  1905  1 540  582 

Außerdem  bei  Hebammen 5      9 

in  Privatanstalten 12    10 

Überhaupt  in  Anstalten  geboren  1904    496  475 

davon  in  der  Charit6 181  160 

„       „     „    Frauenklinik    ....    161  159 

Von   1000  Geborenen  waren  in  Anstalten  || 

geboren 1905  24.54  28.i6 

1904  |i22.78i22.97 


1784,  1613 

132     128 

7,        4 


4519 

274 
33' 


1648  1619 
1002 
365l    343 


4138' 
2228 
1028 


885  2228 


152 
2 

14 

72 

29 

74 

q 


345 


398 

197 

4 


S99.02  SS).80 
587.44:377.80 


88.12 

81.65 


351 
322 

113 

45 

37 

10 

1 


879 

25 
13 

679 
277 
239 


Bei  den  übrigen  Eindem  war  die  Wohnung  der  Mutter  in  Berlin  angegeben. 
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5.   Legitiinieningeii  unehelicher  Kinder. 

Die  Zahl  der  Legitimationen  belief  sich  in  den  letzten  12  Jahren  auf: 

Jahr: 1894  1895  1896  1897  1898  1899  1900  1901  1902  1903  1904  1905 

Knaben  ....     763    777    866    921     951     915    878    774    794    884    928    955 
Mädchen     ...     708    745    890    937     943     963    909    804    825    924    883    921 

Znsammen   1471  1522  1756  1858  1894  1878  1787  1578  1619  1808  1811  1876 

Pm.  i.  iiektl.  Geb«r.    21.5    21.4    22.9    23.1    23.8    24.1    23.1    20.0    20.8    23.4    21.9    21.8 


Legitimierte 

nac 

h  G 

eburtBJah 

r  und  Legitimationsmonat. 

1905. 

Geboren 
im   Jahre 

1 

>-> 

1 

1 

=2 

< 

'S 

•3 

5 

9 

-4J 
< 

1 

o 

1 
i 

> 
o 

•a 

N 

Q 

Über- 
haupt 

Prom.  der 
Lebend- 
geborenen 
de.H  betr. 
Jahres 
Cunehel.) 

1905  . 
1904. 
1903  . 
1902  . 
1901  . 
1900. 
1899  . 
1898. 
1897  . 
1896. 
1895  . 
1894. 
1893. 
1892. 
1891  . 
1890. 
1889  . 
vor  1889  .   _ 

Überhaupt 


—  I  3;  13 
21',  22  24 
12 


12  12 
5   7 


—   11 
4  2  — 


Knab 

en: 

12 

19 

16 

15 

30 

34i  47 

25 

31| 

30 

20 

11 

11 

17 

18,  30 

23 

16, 

22 

13 

14 

12 

5 

11 

14 

8 

10 

13 

10 

7 

7 

3 

6 

7 

10 

7, 

15 

5 

4 

8 

2 

4 

7 

3 

2 

4 

4 

2 

3 

5 

5 

3 

2 

1 

3 

3 

1 

1 

4 

5 

2 

2 

i- 

2 

— 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

— 

1 
1 

1 

— 

5 

1 

1 
1 

1 

2 

— 

— 

1 
1 

1 

— 

1 
3 
1 

1 

— 

__ 

^ 





1 

__ 

._ 

1 

_ 

1 

— 

3 

— 

1 

— 

1 

2 

— 

1 

z 

z 

— 

1 
1 

2 
1 

—  1 

2 

1 
3 

1 

2 

1 
1 

2 

-_ 



1 

1 

245  li 

243  ii 

145  ,1 

87  ,1 

63  i! 

41  I 

36  I 

17  ; 
14 

V 

9 

9  ; 

2  : 

5  i 

18 


51|  70,  86|108|  81|  60.  66,  75    881121,  78|  711,    955 


57.6 

60.4 

38.2 

23.2 

16.3 

U.l 

9.6 

4.2 

3.6 

l.l 

2.4 

1.8 

0.9 

2.7 

2.7 

0.7 

1.6 


Mädch 

en 

: 

1905.    .    .   , 

2 

5    10;  10 

221  19 

12 

19 

23|  30   26;  36; 

214  ] 

54.0 

1904.    , 

21 

24 

27 

36 

22    17 

11 

17 

19    22    18    16 

250 

65.4 

19(». 

12 

11 

14 

12 

14     9 

12 

11 

10    18    10    12' 

145 

41.0 

1902.    . 

8 

10 

7 

17 

5     4 

10 

2 

6 

12      6    11, 

98  1 

26.9 

1901  . 

8 

3 

4 

7 

5     5 

3 

6 

2 

7;     1 

4 

55  ! 

15.1 

1900. 

.       5 

3 

2 

7 

3  - 

1 

1 

l 

2  - 

2 

27! 

7.6 

1899. 

4 

2 

6 

4 

3      1 

4 

4 

2 

4      4 

— 

38  1 

10.6 

1898. 

.       2 

4 

4 

1 

2      1 

1 

— 

3 

—       1 

— 

19' 

5.1 

1897  . 

,    — 

— 

1 

2 

— 

— 

1 

1 

1 

1  - 

1 

8 

2.1 

1896. 

,    

1 

2 

2 

2 

— 

4 

1 

— 

1 

— 

1 

14 

3.9 

1895. 

1 

— 

— 

1 

1 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4 

1.2 

1894. 

1 

1 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3 

1.0 

1893. 

1 

.. 

1 

2 

1 

— 

— 

— 

1 

— 

1;     2 

9 

2.7 

1892. 

.       2 

1 

1 

— 

— 

— 

— 

-     4;    11    1 

10 

3.0 

1891  . 

_ 



1 



1  - 

— 

2:  - :  - 1  - 

— 

4 

1.8 

1890. 

,    — 

1 

1 

— 

1  - 

— 

""  -    1  — 

1 

5 

1.7 

1889. 

,    — 

1 

1 

— 

Ij- 

— 

1 

1  —  — 

- 

5 

1.7 

vor  1889  . 

,    — 

2|     1;- 

-      3^ 

3 

1     l     li    1 

1      13 

. 

Überhat 
Beide  Geschlecht 

IE! 

t     67|  69i  83,102;  83i  60|  59|  68 

701031  69,  88 

!    921 

!         • 

bei 

•  118 

139 

169 

210 

164 

120 

125 

1143 

1158 

224 

|147 

|159 

1  1876 

1 

40 


I.  6.  Sterblichkeitsziffem  1721/1906. 


6.  Sterbefälle. 

Sterblichkeitsziffern  für  die  Jahre  1721  bis  1905  (einschl.    Tot* 

geburten). 


Alle  Ge- 

Alle Ge- 

Alle Ge- 

1 Alle  Ge- 

Geatorbene 

storbenen 

storbenen 

storbenen 

Kinder 

storbenen 

Kinder 

Jahr 

Prom.  der 

Jahr 

Prom.  der 

Jahr 

Prom.  der 

aiit«r  1  Jfthr 

Jahr 

prom.  der 

anter  1  Jahr 

Bevölke- 

Bevölke- 

Bevölke- 

Promille  der 

Bevölke- 

PromUle der 

rung 

rung 

lung 

BevOlkemng 

rung 

Bevölkemn^ 

1721 

3454 

1768 

33.13 

1815: 

26.96 

1862 

26.96 

10.24 

1722 

38.72 

1769' 

30.56 

1816 

30.73 

10.00 

1863 

30.21 

12.83 

1723 

40.81 

1770 

40.11 

1817| 

30.97 

10.66 

1864 

30.99 

12.27 

1724 

37.87 

1771| 

45.28 

1818 

33.01 

9.46 

1865 

33.80 

13.M 

1725 

42.07 

1772 

67.60 

1819' 

30.59 

10.19 

1866 

41.68 

13.27 

1726 

43.83 

1773, 

40.40 

1820 

27.22 

8.48 

1867 

28.96 

12.28 

1727 

42.15 

1774 

34.21 

1821 

27.22 

9.76 

1868 

3469 

14.8* 

1728 

46.86 

1775 

33.83 

1822 

27.71 

9.57 

1869 

30.37 

13.06 

1729 

43.56 

1776 

37.20 

1823' 

31.44 

10.23 

1870 

33.16 

1498 

1730 

36.i9 

1777; 

33.78 

1824j 

30.44 

9.64 

1871 

40.44 

15.54 

1731 

43.03 

1778 

39.86 

1825 

29.79 

9.82 

1872 

33.28 

14.38 

1732 

46.53 

1779, 

35.55 

1826 

30.54 

10.28 

1873 

31.69 

14.31 

1733 

43.98 

1780 

33.67 

1827 

29.31 

9.37 

1874 

31.90 

15.69 

1734 

36.51 

1781 

31.99 

1828' 

28.36 

8.99 

18751 

34.87 

16.61 

1735 

38.50 

1782 

32.96 

1829, 

29.06 

8.44 

1876 

31.53 

15.24 

1736 

49.86 

1783 

35.70 

1830 

31.46 

9.20 

1877 

31.51 

14.8» 

1737 

46.89 

1784 

33.91 

1831 

38.87 

9.26 

1878 

31.20 

1435 

1738 

43.70 

1785 

34.02 

1832 

31.34 

8.29 

1879 

29.35 

13.68 

1739! 

40.86 

1786, 

41.34 

1833 

31.49 

9.15 

1880 

31.28 

1410 

1740 

56.94 

1787| 

34.96 

1834 

34.98 

11.07 

I881I 

28.88 

12.84 

1741 
1742 

49.70 

1788 

33.27 
40.05 

1835 

27.38 

8.53 

1882 

27.42 

11.77 

41.52 

1789, 

1836 

27.28 

9.10 

1883 

30.83 

12.18 

1743 

31.79 

1790 

38.17 

1837 
1838 

39.30 

9.33 

1884 

27.75 

11.72 

I744I 

35.51 

179ll 

29.54 

29.58 

9.15 

1885 

25.81 

10.40 

1745' 

35.98 

1792 

33.68 

1839 

27.69 

8.67 

1886 

26.92 

11.65 

1746 

38.43 

1793 

33.57 

1840 

29.66 

8.83 

1887 

23.12 

9.62 

1747 

33.54 

1794' 

35.14 

1841 

26.78 

8.60 

1888 

21.56 

8.95 

1748 

39.42 

1795 

50.02 

1842 

27.88 

8.70 

1889 

2420 

10.64 

1749 

35.86 

1796 

37.10 

1843 

25.62 

8.27 

1890 

22.47 

9.08 

1750 

38.21 

1797! 

33.88 

1844 

25.66 

8.50 

189ll 

21.96 

9.10 

1751 

39.91 

1798' 

30.76 

1845 

24.66 

8.48 

1892; 

21.23 

8.47 

1752 

32.48 

1799; 

33.01 

1846 

25.37 

8.80 

1893 

23.06 

8.68 

1753 

29.76 

1800 

32.70 

1847 

25.38 

8.11 

1894 

19.82 

7.48 

1754| 
1755 
1756 

35.81 

1801 

44.51 

1848, 

29.27 

7.59 

1895; 

21.24 

8.05 

34.50 

1802, 

34.08 

1849 

UM 

8.46 

1896, 

19.03 

6.94 

42.02 

1803 

33.84 

1850 

27.29 

9.14 

1897 

ia69 

7.18 

1757 

49.22 

1804 

31.69 

1851 

24.69 

8.23 

1898! 

18.24 

6.81 

1758 

56.09 

1805 

42.56 

1852 

27.08 

8.90 

1899 

19.66 

6.97 

1759 
1760 

43.47 

18061 

45.48 

1853' 

29.25 

,         8.88 

1900, 

19.98 

7J* 

41.59 

1807 

44.97 

1854 

25.60 

8.76 

1901 

18.99 

!         6.95 

1761 

38.21 

1808 

54.54 

1855 

29.99 

'         8.91 

1902 

17.11 

Ö.65 

1762 

48.03 

1809, 

46.85 

1856. 
1857i 

26.80 

1         8.62 

1903 

17.41 

Ö.80 

1763; 

50.81 

1810 

34.69 

30.16 

10.78 

1904 

17.88 

,         5.8* 

176^ 
176^ 

30.83 

1811' 

36.06 

1858 

28.03 

10.67 

1905 

18.06 

5.97 

29.90 

1812 

32.20 

1859! 

27.78 

11.26 

1 

1766' 

39.17 

1813 

35.86 

1860 

24.34 

9.04 

1 
1 

1767! 

3472 

1814 

35.74 

1861 

28.18 

11.45 

1 

I.    6.  Korrekte  Sterblichkeitsziffem. 
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b.  Zahl  (l6r  Gestorbenen  mit  und  ohne  Totgeborene  nach  dem 
Geschlecht  gesondert  für  1896  bis  1905. 


Promille 

Ög^ 

§550 

Zahl  aller  Qestorbenen 

des 

des 

Gestorbene 

0    R 

Jahr 

(inkl.  Totgeborene) 

männ- 

weib- 

bM 

(ohne  Totgeborene) 

ll 

lichen 

lichen 

9"g 

männl.  weibl.    ttberh. 

Geschl. 

Geschl. 

£« 

männl.  weibl. 

ttberh. 

II 

1896 

17123 

15196 

32  319 

21.19 

17.06 

19.08 

16  218 

14360 

30  578 

18.00 

1897 

17  330 

15  065 

32  395 1 

21.07 

16.68 

18.69 

16  378 

14  244 

30  622 

17.66 

1898 

17  249 

15114 

32  363 

20.61 

16.19 

18.24 

16  235 

14  339 

30  574 

17.28 

1899 

18  972 

16  806 

35  778 

21.95 

17.68 

19.66 

17  994 

16  017 

34011 

18.68 

1900 

19  716 

17  534 

37  250' 

22.15 

17.99 

19.98 

18  710 

16  701 

35  411 

18.99 

1901 

18915 

16  987 

35902 

21.03 

17.19 

19.02 

17  923 

16173 

34  096 

18.06 

1902 

17  223 

15  346 

32  569 

19.12 

15.41 

17.17 

16174 

14  566 

30  740 

16.21 

\9QQ 

17  636 

15  993 

33  629 

19.88 

15.87 

17.49 

16  655 

15  227 

31882 

16.58 

1904     18  580 

16  676 

35256 

19.79 

16.80  1 

17.97 

17  543 

15  882 

33  425 

17.04 

1905 

19  193 

17100 

36  293 

19.83 

16.40  i 

18.06 

18  205 

16  246 

34  451 

17.18 

c.  Aus  den  Sterblichkeitstafeln  gefolgerte  Sterblichkeitsziffern  ver- 
glichen mit  den  gewöhnlichen  Sterblichkeitsziffem  für  die  Jahre 

1876  bis  1901. 

Die  Bevölkeningsziffem  zwischen  den  alle  5  Jahre  —  zuletzt  aro  1.  De- 
lember  1900  —  stattfindenden  Volkszählungen  werden  nur  durch  Fortschreihung, 
also  durch  Berechnung  gewonnen,  und  gemäß  den  Resultaten  der  Zählung  alsdann 
in  der  Summe  und  den  Altersklassen  revidiert.  Die  Sterblichkeitsberechnungen 
für  das  Jahr  1901  beruhen  zwar  auf  der  vorläufigen  Fortschreibung,  sind  indessen 
wegen  der  Nähe  der  letzten  Volkszählung  noch  von  ausreichender  Sicherheit. 


SterblichkeitHziffer 

Gewöhnliche  Sterbllch- 

Differenz 

Jahr 

gefolgert  aus  der 
Sterbetafel 

keitflziffer  gefolgert 

aas  dem  Verh&ltnis 

der  Lebenden  und 

Gestorbenen 

Differenz 

in  Prozent 
der  gewöhnlichen 
SterblichkeitszifEer 

n..   1   w.   1 

überh. 

m.        W. 

überh. 

m. 

w. 

überh. 

m. 

w. 

überh. 

1876 

35.77 

30.89 

32.94 

34.08 

28.05 

31.51 

1.69 

1.44 

1.48 

4.9 

4.9 

4.9 

1877 

36.01 

30.40 

32.59 

34.00 

28.96 

31.44 

1.01 

1.44 

1.15 

2.9 

5.0 

3.7 

1878 

35.61 

30.88 

32.72 

34.01 

28.44 

31.16 

1.50 

1.79 

1.56 

4.4 

6.2 

5.0 

1879 

33.40 

28.16 

30.68 

32.57 

26.18 

29.29 

0.83 

1.97 

1.34 

2.6 

7.5 

4.6 

1880 

36.54 

31.09 

33.65 

34.27 

28.41 

31.26 

2.27 

2.68 

2.40 

6.6 

9.5 

7.7 

1881 

34.36 

29.80 

31.90 

31.76 

25.98 

28.76 

2.60 

3.32 

3.14 

8.2 

12.8 

10.2 

1882 

32.6« 

28.80 

30.42 

30.04 

24.90 

27.37 

2.52 

3.40 

3.05 

8.4 

13.7 

10.8 

1883 

37.12 

31.95 

34.40 

33.19 

27.67 

30.27 

3.98 

4.88 

4.18 

11.8 

15.9 

13.6 

1884 

34.67 

29.05 

31.94 

30.86 

24.82 

27.72 

3.81 

4.28 

4.22 

12.3 

17.0 

14.3 

1885 

32.22 

27.68 

29.98 

28.60 

23.83 

25.81 

3.72 

4.80 

4.17 

13.1 

ia5 

15.9 

1886 

33.88 

2a74 

31.16 

29.86 

24.18 

26.91 

3.97 

4.56 

4.24 

13.8 

18.9 

15.8 

1887 

29.6S 

25.26 

27.28 

25.70 

20.72 

2ai2 

3.88 

4.54 

4.16 

14.9 

21.9 

18.0 

1888 

27.6» 

24.02 

25.75 

23.82 

19.44 

21.65 

3.77 

4.58 

4.20 

15.8 

23.0 

19.6 

1889 

30.98 

26.60 

28.62 

26.99 

21.64 

24.21 

3.99 

4.86 

4.41 

14.8 

22.6 

18.2 

1890 

29.58 

25.41 

27.40 

25.07 

20.15 

22.53 

4.51 

5.26 

4.98 

18.0 

26.1 

21.9 

1891 

28.18 

24.48 

26.22 

24.25 

19.83 

21.95 

3.93 

4.60 

4.27 

12.2 

23.2 

19.5 

1892 

28.47 

24.00 

26.10 

23.60 

19.07 

21.28 

4.87 

4.98 

4  87 

20.6 

25.6 

23.2 

1893 

29.68 

26.14 

27.84 

25.22 

21.09 

23.06 

4.46 

5.06 

4.78 

17.7 

23.9 

20.7 

1894 

27.05 

23.26 

25.05 

22.21 

17.64 

19.82 

4.84 

5.61 

5.23 

21.8 

31.8 

26.4 

1895 

28.78 

24.49 

26.49 

23.74 

18.98 

21.24 

4.99 

5.51 

5.25 

21.0 

29.0 

24.7 

1896 

26.16 

22.71 

24.36 

21.19 

17.06 

19.08 

4.96 

5.65 

5.33 

23.4 

33.1 

28.0 

1897 

25.88 

22.18 

23.92 

21.07 

16.53 

18.69 

4.76 

5.65 

5.28 

22.6 

34.2 

28.0 

1898 

25.46 

21.89 

23.69 

20.61 

16.19 

18.24 

4.94 

5.70 

5.35 

24.1 

35.2 

29.3 

1899 

26.97 

23.19 

25.00 

21.95 

17.58 

19.66 

5.02 

5.61 

5.34 

22.9 

31.9 

27.2 

1900 

27.38 

23.66 

25.35 

22.15 

17.99 

19.96 

5.18 

5.56 

5.87 

23.4 

30.9 

26.9 

1901 

26.81 

23.01 

24.58 

1 21.00 

17.16 

18.99 

5.31 

5.85 

5.59 

25.3 

34.1 

29.4 
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I.   6.  Sterbefälle  nach  Kalendermonaten;  Sterblichkeit  pro  Tag. 


d.   Die  Gestorbenen  nach  Kalendermonaten  (einschl. 

Totgeb.) 

Insbesondere  unter  einem 

Alle  Gestorbenen 

Darunter 

Jahr  alte  gestorbene 

Monat 

j           1 

Kinder  (einschl.  Totgeb.) 

männl. 

weibl. 

überh. 

verh. 

verw. 

gesch. 

männl. 

froseni 

weibl.  Ittberh.  ^»"«^ 

Oestorb. 

Januar   1904 

1497     1405     2  902 

870|   500 

20 

461 

386 

847 

29.19 

Februar     - 

1392!    1313'   2  705 

786 

447 

20 

450 

338 

788 

29.18 

März 

1619!    1439     3  058 

920 

462 

25 

490 

368 

858 

28.0« 

April 

1564'    1309     2  873 

881 

446 

21 

493 

348 

841 

29.27 

Mai 

1504     1314    2  818 

862 

450 

16 

458 

327 

785 

27.86 

Juni 

1434     1300    2  734 

779 

383 

14 

472 

379 

851 

31.13 

Juli 

1572     13661   2  938 

754 

370 

20 

633 

510 

1143 

38.90 

August 

2  008     1835;    3  843 

787 

376 

19 

1095 

849 

1944 

50.59 

September - 

1  567     1  351     2  918 

750;    378 

27 

656 

505 

1161 

39.79 

Oktober     - 

1435     1281     2  716 

825,    414 

25 

464 

361 

825 

30.88 

November  - 

1405     1300    2  705 

794     454 

20 

417 

332 

749 

27.e9 

Dezember  - 

1  583     1  463     3  046 

94r    560 

29 

479 

343 

822 

26.99 

Überh.  1904 

18  580  16  676, 

35  256 

9  949,  5240 

256 

6568 

6046    11614 

32.94 

Januar   1905 

1702 

1533 

3  235 

1022 

601 

35 

472 

363 

835 

25.81 

Februar     - 

1443 

1369 

2  812 

808 

512 

38 

428 

343 

771 

27.41 

März 

1617 

1378 

2  995 

923 

445 

26 

465 

347 

812 

27.11 

April 

1618 

1421 

3039 

914 

483 

37 

462 

366 

828 

27.85 

Mai 

1678 

1443 

3121 

950 

474 

31 

496 

349 

845 

27.07 

Juni 

1541 

1348 

2  889 

787 

395 

12 

537 

410 

947 

32.73 

Juli 

1745'    1481 

3  226 

786 

380 

28 

754 

609 

1363 

42.85 

August 

2103;    1881 

3  984 

753:    381 

23 

1131 

981 

2112 

53.01 

September - 

1496'    1356:   2  852 

744'    363 

21 

642 

493   !  1 135 

39.80 

Oktober     - 

1396     1231;    2  627 

813,    404 

27 

435 

349         784 

29.94 

November  - 

1346;    1281 

2  627 

831     461 

21 

416 

336         752 

28.63 

Dezember  - 

15081    1378 

2  886 

858     478 

19 

480 

348        828 

28.69 

Überh.  1906 

19193 

17  100. 

36  293 

10189 

5377 

318 

6718 

5294 

112  012 

33.10 

e.    Durchschnittliche  tägliche  Sterblichkeit  und  Sterblichkeits- 
ziffern für  die  einzelnen  Monate  der  Jahre  1902  bis  1905. 

Durchschnittliche  Zahl  der  Sterbefälle  pro  Tag.  


Jahre«- 
durch- 
schnitt 


Jahr 


Jan. 


Febr. 


März 


April;  Mai 


Juni 


Juli 


Aug. '  Sept. 


Okt. 


Nov. 


Dez. 


Bei  Kindern  unter  einem  Jahr  (ausschl.  der  Totgeborenen): 


1902 

24.3     23.1 

25.4 

22,4    23.0    27.6     23.6     25.6     30.8 

21.9 

21.8  1  25.1 

24.6 

1903 

26.3     21.4 

22.2 

19.5    22.6    23.2     33.8     41.6     31.6    22.8  1 22.8  |  22.6 

25.9 

1904 

22.0  1  22.8 

22.4 

22.7    20.4    24.4     32.4     57.6     33.6 

22.0    19.4  1  21.2 

26.7 

1905 

21.6  1  22.5 

21.1 

22.0    22.1    26.6     39.6     64.6     32.0 

20.1    20.4  '  21.2 

27.9 

Bei  allen  übrigen  Altersklassen: 

1902 

58.9     64.2 

65.7  i  62.6    67.4  1 59.0     53.1     50.8     50.2 

56.9 

59.6     69.6 

59.8 

1903 

67.4     67.8 

68.0  1  68.8    61.1  1  57.8     57.0     53.4     63.8 

58.7 

59.8     64.7 

61.6 

1904 

66.8     66.1 

71.0     67.7    65.6    62.8     57.9     61.8     68.6 

61.0 

65.2     71.7 

64.6 

1905 

77.4     72.9 

70.4     73.7    73.4    64.7     60.1     60.4     57.2 

59.6 

62.6     66.4 

66.5 

Überhaupt  (einschl.  der  Totgeborenen): 

1902 

89.1     91.9 

96.8     89.9  1  95.7    91.9  '  81.1     80.4     84.8 

84.4   85.8     99.5 

89.2 

1903 

97.9  '  94.4 

95.8     94.0  1 88.8    85.2  .  94.8     99.6     90.6 

85.9   87.0     92.1 

92.1 

1904 

93.«     93.8 

98.6  '  95.8    90.9    91.1  i  94.8   124.0     97.8 

87.6    90.2  1  98.8 

96.8 

1905 

104.4   100.4 

96.6|101.8    100.7    96.8,104.1    128.6     95.1  i  84.7  !  87.6  |  93.1 

99.4 

Sterblichkei 

tsziffern  mit  Berücksichtigung  der  mittleren  monat- 

lich< 

sn  Bevölkerungszahl  auf  das  Jahr  reduziert. 

1902 

17.11    17.62 

I8.6OI    17.80    18.40   17.67|    15.60|    15.46     16.27 
18.08     17.861  16.94   16.14     17.96     18.86     17.12 

16.18   16.88|  18.90 

17.11 

1903 

18.68    17.89 

16.16  16.28  17.19 

17.40 

1904 

17.60    17.89 

18.41     17.88'  16-93'  16.961    17.62|   23.01,    18.08 

16.17   16.66  18.00 

17.83 

1905 

19.12    17.70 

17.66 

18.61                               S.90l   23.3l!    17.21 

15.28 

15.70   16.64 

18.05 

I.   6.  Die  Sterblichkeit  in  den  Stadtgegenden. 
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f.  Die  Sterblichkeit  in  den  verschiedenen  Stadtgegenden. 

1)  Die  im  Jahre  1905  vorgekommenen  Sterbefälle  verglichen  mit  der 
mittleren    Bevölkerung    (Wohnbevölkerung,    Mittel    zwischen    Ende   Okt.   1904    und 

Ende  Okt.  1906). 


Stadtbezirke 

(Statistische 
Bezirke) 


Dleüe-I*^ 
storb. 

sind 

Prom. 

der 

mittl. 
Wohn- 
bevölk 

1504/5 


Stadtbezirke 
(Statistische  Bezirke) 


DleGe-l^ 
»torb.  I  ^ 
«ind  ||  - 
Prom.  ,    t^o 

mlttl.  I  «a 
Wohn-ti  g 
bevölk.jj  »2 


1904/5 


IP5 


Stadtbezirke 

(Statistische 
Bezirke) 


DieOe- 

storb. 

sind 

Prom. 
der 

mittl. 
Wohn- 
bevölk. 

1901/5 


283/284 
11/14 
15/20 
31/37 
21/30 
50/53 

279/282 
47/49 

136/144 


(«) 
(2) 
(») 
(5) 
(4) 

(8) 
(42) 

0) 
(20) 


9.23  31 
1020  29 


1»  285/287,303/304(44) 
38/46  («) 
76/78  (15) 
72/75  (12) 
59/63  (I«) 
122/126,130/135(19) 

ß  m/99,294/97,8(H)/02(45) 


10.43 
1047 
11.16 
11.67 
11.87 
12.66 
12.68 
12.73 
12.79 
13.28 
13.48 
13.61 
13.65 
13.86 
14.21 


218/222,237/241,243  ildl.  (25) 

182/189  a  u.  d     (21) 

145/148,  152,  154   (21) 

1/10  (I) 

211/217  (52 

109/113  {U) 

195/201  (50) 

291/293,  298/299    (46) 

265,  272/278        (41 

79/82,  87/94        (10 

202/210  (51) 

258  264  (40) 

223/231  (54) 

166/168,  170       (24) 

104/108  (16) 

149/151,  153,  162/165  (22) 

242,  243  n,  244/245    (56) 

8:J/86,  95/103       (15) 


15.01 .39 
15.03  27 
15.06  41 

15.46  43+ 

15.47  38 
15.68  42 
15.59  '35 
15.72  44 
15.74 146 
16.10  45 
16.37  149' 

16.49:47 

16.50 1'48 
16.63  |50t 


17.05  V 


305/308  (47) 
169,  171/178(25) 

179/181  (26) 
114/121, 127/129(I8+) 

246/250     (51) 

251/254  (58) 
189  b,c,  190/191(28) 
255/257,266/271(59) 

232/236  (55) 
313,318,320,325(49) 

155/161   (25") 

321/324,  326(50) 

309/312,314/317(48) 

192/194  (29t) 


17.41 
17.43 
17.63 
17.67 

18.C0 

18.20 
18.26 
18.3S 
19.47 
20.26 
21.51 
21.96 

22.91 
33.19 


Durchschn.  der  Stadt 


16.44 


17.11 ! 
54/58  (9)  14.21  |34  242,  243  n,  244/245  (56)  17.28  '| 
64/71       (11)  14.68 1;37  8:J/86,  95/103       (15)  17.89  ;| 

*  Killderasyl.     ^  Friedrich- Wilhelm  Hospital,    f  Obdach,  Siechenhaus. 

Die  im  Jahre  1904  im  ersten  Lebensjahre  gestorbenen  Kinder  verglichen 
mit  den  Lebendgeborenen  desselben  Jahres. 


Stadtbezirke 

(Statistische 
Bezirke) 


"ÜTe  ' 
^estor-' 
bentn  | 
Kinder ; 
unter 
iJahrl 

sind 

ProuLd 

lieb.-  ' 

Geb.  . 


Stadtbezirke 
(Statistische  Bezirke) 


Die 
tjestor- 

benen | 
Kinder 

unter 
IJahr 

sind   I 
Prom.  d 

Leb.-  i 

Geb.  I 


I  "ö 


II  ^ 


Stadtbezirke 

(Statistische 
Bezirke) 


Die 

gej>tor- 

benen 

Kindei 

unter 

iJahr 

sind 

Prom  d 

Leb- 

Geb. 


31/37  (5)    61 

283/284  (43)  73 
11/14  (2)  77 
21/30  (4)  116, 
279/282  (42*)  125. 
47/49  (7)  - 
54/58  (9) 
16/20  (5) 
50/53  (8) 
211/217  (52*) 
59/63  (10) 
136/144  (21) 
64/71  (II) 
38/46  (6) 
1^/126,130/135(19) 
S2Ji5i/«,W/92(U)  157, 
ÖÄ/^tt7/41,245idl.(5l)  160. 
W/78     (!«•)  166 


130 
131. 
134. 
136. 
140 
141. 
144. 
151, 
154. 
19)  155, 


,u|  6 

.80  15 

,78 '25 

,42-30 

.6023 

57,22 

76,21 

45  {34 

66!41* 

79,29 

91,126* 

.4019 

,60  39 
,80  33 
14  46 

83  20 
83  31 
16,143 


285/287,  303,  304  (44) 

72/75  (12) 

79/82,  87/94        (14) 

i;iO  (I) 

182/189  au.d       (27) 

223  231  (54) 

291/293,  298/299    (46) 

195/201  (50) 

192/194         (29*) 

265,  272/278       (41) 

242,  243  n,  244/245(56"^ 

202/210  (51) 

258/264  (40) 

149/151,153,162/165(22) 

255/257,  266/271    (59) 

109/113  (II) 

166'168,  170       (24) 

232/236  (55) 


145/148,152,154(21) 

246/250     (57) 

169,  171/178(25) 

179/178     (26) 

305/308     (4?^ 

155/161  (23*) 

189  b,c,  190/191  (28^ 

83/86,  95/103(15) 

104/108     (16) 

251/254    (5S) 

313,318/320,325(49) 

321/324,326(50*) 

309/312,314/317(48) 

114/121,127/29(18^) 


166.46  36 
166.67  45 
167.49  35 
170.7932 
171.26|40 
184.2138* 
184.25|27 
185.79  37 
192.68 '47 
197.65 144 
198.90  42 
I99.74I48* 
201.12  49 
205.41.50^ 

^^•^  Durchschn.  der  Stadt 

215.56, 

216.11,: 


216.13 

219.92 

222.01 
224.95 
228.87 
231.40 
234.59 
237.91 

241.92 

246.82 
254.77 
275.5^ 
296.4« 
374.81 


204.33 


Lfliit  einem  *  bezeichneten  Bezirken  befinden  sich  Anstalten,  *  Einderasyl. 
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I.    6.  Sterbefälle  nach  Standesämtern,  Wohnnngslage. 


3)  Gestorbene  nach  Standesämtern  mit  Unterscheidung 

der] 

Binder  unter 

einem  Jahre  im  Jahre  1906. 

Zahl  der  Gestorbenen 

lotbcflondere  unter | 

Die  gestorbenen 

einem  Jah 

r  alt 

Kinder  waren 

Standesamt 

(einschl.  Totgeb.)  ,|  ^; 

1              1                  Be- 

gestorbene Kinder 
(einacbl.   Totgeb.) 

Promille 

der    1     „      '  der 
vOlke-  ^'iJf,      hctf 

rn. 

w. 

zus.  r^^^^' 

11  '»"^ 

m. 

w. 

ZUS. 

mng     <"»•     .« 

I.  1)  Berlin,  Cöln,  Dorotheenst. 

356 

248 

604 !'  14.81 

64 

44 

108 

2.65 

179 

206 

2)  Königs-V.   (Vm.),   südw. 

245 

180 

425    16.95 

67 

42 

109 

4.85 

256 

223 

11.  Frie(richstadt     .... 

381 

266 

647   12.i0 

67 

38 

105 

2.01 

162    166 

Iir.  Friedr.-u.Schönebg.Vorst. 

678 

734 

1412    14.49 

138 

108 

246 

2.52 

172    165 

rVa.  Friedr.-  u.  Tempelh.  Vorst. 

(westlich) 

728 

668 

1396 

14.58 

199 

128 

327 

3.41 

234 

176 

IVb.  Tempelhofer  Vorst.  (östl.) 

723 

653 

1376 

15.27 

198 

178 

376 

4.17 

273 

193 

Va.  Loisenstadt  Jens,  (westl.) 

996 

893 

1889 

19.24 

333 

248 

581 

5.92 

308 

247 

Vb.  Luisenstadt  Jens,  (östl.)    . 

769 

681 

1450 

16.76 

308 

289 

597 

6.90 

412 

255 

VI.  Luisenst.  diess.,  Neu-Cöln 

933 

863 

1796 

15.73 

280 

219 

499 

4.37 

278 

264 

Vlla.  Stralauer  Viertel  (westl.) 

971 

971 

1942 

18.47 

321 

276 

597 

5.68 

307 

241 

VUb.  Stralauer  Viertel  (östl.)  . 

1723 

1494 

3217 

17.66 

757 

602 

1359 

7.46 

422 

251 

Vni.  Königs-Viertel 

1869 

1630 

3499 

22.36 

624 

485 

1109 

7.09 

317 

235 

IX.  Spandauer  Viertel  .    .    . 

851 

749 

1600  1 22.01 

204 

170 

374|  5.15 

234 

223 

Xa.  Rosentaler  Vorst.  (südl.) 

996 

925 

1921  ,  17.39 

340 

273 

613 

5.65 

319 

212 

Xb.  Rosentaler  Vorst.  (nordw.) 

792 

775 

1567    19.29 

390 

294 

684 

8.42 

436 

258 

Xc.  Rosentaler  V8t.(nordöstl.) 

823 

686 

1509  ,  17.64 

365 

260 

625 

7.80 

414 

239 

XI.  Oranienburger  Vorstadt   . 

1326 

1194 

2520,  18.08 

488 

378 

866 

6.21 

344  '233 

Xlla.  Fr.-Wilhelmst.  u.  Moabit 

1 

(ösüich) 

757 

633 

1390 1  16.70 

174 

143 

317 

3.81 

228 

183 

Xnb.  Moabit  (westlich)    .    .    . 

1230 

1054 

2284    15.94 

469 

354 

823 

5.74 

360 

201 

Xnia.  Gesundbrunnen  .... 

1100 

966 

2066 

22.26 

515 

402 

917 

9.88 

444 

29H 

Xlllb.  Wedding 

946 

837 

1783 

120.37 

417 

363 

780 

8.91 

437  1289 

^Uiii  berlin 

19193 

17100 

36293 

1 17.79 

6718 

5294.12012 

5.89 

1  331 

234 

g .    Die  Sterblichkeit  nach  der  Wohnungslage  im  Jahre  1905  nach  Monaten, 
1901  bis  1905  nach  Jahren. 


SterbefäUe 

(exkl.  Totgeb.) 

im  Monat 


Keller 


Erd- 
geschoß 


Vw.  Hw.iiVw.  Hw. 


I  n 

Treppe    Treppen 
Vw.IHw.iVw.IHw. 


m 


IV 


Treppen  ;;  Treppen  ;g  3 


Vw.  Hw.ilVw.JHw. 


Januar  1905 
Februar  . 
März  .  . 
April  .  . 
Mai  .  .  . 
Juni .  .  . 
Juli  .  .  . 
August .  . 
September 
Oktober  . 
November  . 
Dezember  . 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


51 
31 
41 
37 
46 
35 
38 
46 
38 
37 
25 
411 

652  I 
510  I 
481! 
557' 
466 


45 
36 
30 
30 
31 
28 
38 
59 
26 
27 
22 
27 


1; 


138 
136 
135 
145 
134 
120 
140 
188 
113 
121 
107 


138' 
107 
126 
150 
126, 
119 
171 
267 
157 
128 


119 


130  136 


478  1645,1803 
388  1551  1559 
381  1532,1640 
399  1586  1732 
399  16071744 


I 

2271  I8O' 

189  163 

210'  154 

195!  184 

184.  177 

172;  159 

167 1  222 

188'  333 

149:  142 

168  143 

186  144; 

177!  145 

•21172196 
1974  1904 
19572039 
2102  2101 
2212  2146 


221;  173 


J  ..1 


167  132 
189,  155 
184  145 
218  173 
176i  172 
174  214 
212  319 
161  202 
147  j  132 
146  140 
185|  161 


1771  164 
148!  146 
136  170 
158  155 
166  141| 


170 
223 

278 


131 
170, 

254 


187 
192 
188 
150 
174 
174 
182 
249 
164 
159 
141 
1751  161,1  170; 

2179[2174^,2295|20282028| 
2040,1922  2062  1715 1705 
21421929,12095  1846  18601 
2176  203112077  2026  1904 
2180  21182135  2034  1914, 


1541  140 

122  128 
141  145 


153  1047 1  16t 
1161004  lOf 

144  1024 
1391054 
129  1082) 

145  1015 
209  983 
287  1037 
166  920' 
114  911, 
121  926! 
121J  955i 

1965'!9260!327 
1679  8727  300 
1732.9161308 

1747  II ml  15» 

18441  lins  [lea 


131 

171 
12 
151 
15: 
U' 
1» 
12 
13; 


*)  Mit  dem  Jabre  1904  ist  der  Begriff  der  AniUIten  weiter  gefaßt  worden,  es  sind  anfier  den  15  gro^* 
Krankenb&utem  noch  61  prlvAte,  3  Sanatorien.  10  HocpiUler,  1  Wai%enhaQa,  4  Geflngniianstalten,  1  Slccktohao! 
'J  Afiyle  n&d  5  WOchnerinnenhelme  b  iflt. 


I.    6.  Sterbefälle  nach  Alter,  Familienstand,  Konfession,  Geburtsort.       45 


iL  Sterbefälle  nach  AltersjahrfÜnften  mit  Unterscheidung 
des  Geschlechts  und  Familienstandes  im  Jahre  1905. 


männliches  Geschlecht 

weiblich 

es  G 

eschleeht 

Todesalter 

Sterbe- 

Prom. 

darunter 

1 
Sterbe- 

Prom. 

darunter 

in  Jahren 

fälle 

der 

ver- 

ver- 

ge- 

fälle ! 

der 

ver- 

ver- 

ge- 

über- 

Leben- 

ledig heira- 

wit- 

schie- 

über- 

Leben- 
den 

ledig 

heira- 

wlt- 

Bchie- 

haupt 

den 

tet 

wet 

den 

haupt  , 

tet 

w.t 

den 

(Totgeboren) 

(988) 

ii 
,1 

(854) 

0  bis  5Jahre 

7  282 

81.00  7  282 

— 

— 

— 

5  957, 

67.29 

5957 

— 

— 

— 

5-  10    - 

337| 

4.0^     337 

— 

— 

— 

335 

4.07 

335 

— 

— 

— 

10-15    - 

175 

2.25     175 

— 

— 

— 

194 

2.45 

194 

— 

— 

— 

15-  20    - 

376, 

4.2*1    376 



— 



325' 

3.8» 

317 

8 

— 



20-25     - 

544' 

4.4& 

499 

43 

2 

— 

53^ 

4.6{^ 

358 

171 

3 

1 

25-30    - 

610' 

5.67 

377 

221 

8 

4 

670 

5.90 

246 

408 

9 

7 

30-35     - 

632 

7.07 

236 

378 

11 

7 

600 

6.52 

149 

413 

22 

16 

35-40    - 

787 

10.04 

195 

550 

25 

17 

550 

6.73 

94 

399 

45 

12 

40-45     - 

892 

13.6^ 

139 

693 

35 

25 

565 

8.13 

1  104 

379 

70 

12 

45-  50    - 

9671 

19.38 

159 

732 

50 

26 

630 

10.43 

1    81 

418 

115 

16 

50-55     - 

997I 

24.6» 

107 

787 

88 

15 

692 

14.01 

1     71 

402 

200 

19 

55-60     - 

1109' 

36.4d 

104 

849 

127 

29 

715 

17.86 

73 

372 

249 

21 

60-65     - 

997 

47.41 

73 

751 

155 

18 

813 

27.23 

67 

347 

390 

9 

65-70    - 

872 

65.7»' 

66 

584 

209 

13 

918 

42.47 

87 

264 

553 

14 

70-75     - 

673 

91.73 

38 

387 

242 

6 

92^ 

67.89 

77 

148 

684 

14 

75-  80     - 

525' 

142.0^ 

23   233 

265 

4 

853i 

106.li' 

66 

92 

687 

8 

80-  85     - 

304' 

183.96; 

17 

93 

193 

1 

6I3; 

154.37 

46 

36 

528 

3 

85-90    - 

101| 

214.67 

7 

21 

73 

— 

289 

230.55' 

24 

6 

258 

1 

90-95     - 
%  u.  darüber 

22 
3! 

1276.94 

1 

4 

17 
3 

— 

57 
14 

1298.92^ 

8 
2 

— 

49    - 
12    - 

Überhaupt 

18  205 

18.78; 

10  211, 

6326 

1503 

165 

16  246|| 

15.52I 

8356 

3863 

3874 

153 

i.   Die  Gestorbenen  nach  der  Konfession  im  Jahre  1905. 


der  Gestorbenen: 

Katholisch 

Dissl- 
dentisch 

Beligion 
Jadisch        nicht 

angegeben 

Zusammen 

Erwachsene     ...{St? 
Unter  16  Jahr    .   .  j-Si? 

8  586 
8  402 
6  361 
5  259 

1126 
851 
841 
737 

49 

18 

10 

9 

563 
479 
146 
122 

87-^ 

10 
436 
359 

10  411 
9  760 
7  794 
6  486 

Gestorbene  überhaupt 

28  608 

3  555 

86 

1310 

892 

34  451 

*  Darunter  1  Hindu,  1  Buddhist. 
k.  Die  Gestorbenen  nach  dem  Geburtsort  und  dem  Alter  1905. 


Geburtsort 

Alter   der  Gestorbenen 

0/1      1/5    5/15 

15/20120/30 

30/40[  40/60|  60/80|üb.  80J  überh. 

Berlin    .   .   .   . 

[m. 

5454  i  1332 

355 

211 

414 

336 

742 

529 

78 

9451 

|w. 

4251    1297 

392 

168 

455 

263 

469 

659 

188 

8142 

außerh.  Berlin  . 

m. 

275     220 

157 

163 

737 

1072 

3200 

2532 

352 

8708 

|w. 

189     219 

137 

157 

744 

887 

2126 

2844 

783 

8086 

ittinWitviiBU  rille  < 

m. 

Iw. 

-     1        1 



2 

3 
4 

11 

- 

23 
7 

6 
4 

2 

46 
18 

46 


L   6.  Ehelüsungen  durch  den  Tod. 


K  Insbesondere  Sterbefälle  Verheirateter  nach  der  Dauer  der  Ehe 

(durch  den  Tod  gelöste  Ehen)  igos* 


Alter  des  gestorbenen  Eheeatten.          l'^  § 

Dauer 

►-ä 

.  1  . 

. 

§3 

der  durch  den  Tod 

S 

1-5 

•-» 

»-S 

^ 

H» 

H» 

^ 

►^  'l-J 

•-a 

•-a 

H» 

a 

Ji  fl) 

gelösten  Ehen 

^ 

^ 

s 

ig 

s 

s 

§ 

glg 

^ 

S 

3 

s 

(Jahre) 

S 

S 

g 

o" 

tO 

^ 

^ 

3 

s  s 

g 

!>• 

i" 

1 

p-s 

Ehen,  wel 
unter  1  Jahr 
(über)  1     - 

2  Jahre 

3  - 

4  - 

5  - 

6  - 

7  - 

8  - 

9  - 
10/15  - 
15/20  - 
20/25  - 
25/30  - 
30/35  - 
35/40  - 
40/45  - 
45/50  - 
50  55  - 
55/60  - 
60  u.  mehr  Jalif: 

Zusammeij  . 

Nicht  angegeben  ,    ^ 

Im  Ganzen  . 


41 1  21 
291  27 


41!  U 
lM!  39 

lo:  m 

4    48 
3    44 


ziJ,r 


che  durch  den  Tod  des  Mannes  gelöst  sind 


14    Vi 

421   15 


o 

8 

9 

13 

16 

26 

25 

31 

32 

4B 

39  236 

59 

1 


"15! 
I   13i 


1 

6 
9 
4 

fj, 
8 
8 

I  17;  10 
16.  11 

18;  ii\ 

17l|  87 

281  IHO 

66  210 

2;  53 


54    45 

lü2  67 
202  106 
249'2(:W} 


1 


7      2 
25    18    12 

39,  21 1  16 

431  28,  31 

Uli  50   30 

64  26H254I  94!  41 1 

l    ii4;mH46j  47 

IT  133108! 


2i  14 


62j 


^^ 

^^ 

—  II 

t 

1 

- 

1 

2 

1 

I 

1 

— 

— 

3'-|| 

1 

— 

6 

4 

-- 

B 

4 

U 

ä 

12 

3 

18 

10 

20 

5 

M 

11 

51 

14 

6 

43 

21 

3 

7 

4 

2I 

— 

2 

r^ 

m 

ifrj 

109 

m 
m 
m 
na 
lia 

139 

isi 
w 
ra 
m 

711 
750 
404 

m 
73 

13 

7 


A  \  209  lUo  509  644  n62|728|77H|ß85  5.S2  36i^  211 .  87 

66;  hJ    21    22|    6 


;i' 


Ehen,  w 
unter  1  Jahr 
(über)  1     - 

2  Jahre 

3  - 

4  - 

5  - 
6 

7  - 

8  - 

9  - 
10/15  - 
15/20  - 
20/25  - 
25  30  - 
30,35  - 
35/40  - 
40/45  - 
45/50  - 
50/55  - 
55/60  - 
60  u.  mehr  Jahre 

Zusammeit 
nlchtangegeben  . 
Im  Ganzen  * 


:i    12    :t:i.   41|  49'   70|   59    76 
11  ^^1  niH  .'ifiO  69:?'732]7rt7  849| 
eiche  durch  den  Tod  der  Fra 


.l\*  Hl 

46  47 

39  52 

34,  50 


12 

8 
4 


41 
10; 
U 


45 
49 

29 

—  38; 


17[  10 
Bl|  15! 


33|  12 

31'  21 

34  21    lll 

46  lö!   10' 

Hl  19'     8 
1*3  162!  79, 

6  73iI20! 


1 

1 

3 

1 

4 

3 

f5 

9 

9 

10 

42 

70 


—  ,     6 


-J  3 
4  - 
4,     2 

3'  — 

1 ' 

1 
2 

2 

6 

20 

39 


7üia:j,  73 


172  3S*> 

7    28' 

l79  4<Bi 


382  380  34A  392 

31 1   1©    34    L^V 

413|399;a79,4!lil 


im 
m 


J 

13 
22 
31 
93 
134 
43 
3 


u  gelöst  sind: 


l 
2 

12 
11 

II 
36 

85 

85 

Ö5 

7 


3 
7 

Ol 
20 
36 
57 
7Ö 
32 

4 


368:350  317247  135 

34    23    30i   17|   13 

4Ci3|37äl|347j3e4  149 


2i>L&äOÖ 

5  aflo 

25N>0 


1^8 
18S 
130 
lld 

läo 

101 

11! 

90 

496 

86t 

346 

A9t 

854 

91? 

198 

»T 

46 

15 

4 


-im 


L   6.  Ehelösungen  durch  den  Tod. 


47 


2)  Nach  dem  Alter  des  hinterbliebenen  Ehegatten. 

1905. 


Alter  des  hinterbliebenen  Ehegratten 

1       fl 

Dauer 
der  durch  den  Tod 

•rj 

>4 

^ 

*-i 

»TJ 

H-ä 

1-5 

•^ 

^ 

H-ä 

•-;& 

h- 

1  M  ^t 

gelösten  Ehe 

£ 

g 

^ 

s 

§ 

s 

g 

s 

s 

o 

s 

s 

S 

(Jahre) 

J- 

^ 

s 

g 

§ 

5 

g 

g 

1 

g 

? 

§^ 

8!'*=1, 

Ehen,  welche  durch  den  Tod  des  Mannes  gelöst  sind 
Jahr 


unter  1 
;über)  1 

2  Jahre 

3  - 

4  - 

5  - 

6  - 

7  - 

8  - 

9  - 
10/15  - 
15/20  - 
20/25  - 
25/30  - 
30/35  - 
35/40  - 
40/45  - 
45/50  - 
50/55  - 
55/60  - 

60  und  mehr  Jahre 


e  d 

16 

28 

16 

15 

13 

5 

2 


211  10 
35|  15 
35|  11 
271  17 
45  25 
36  30 
30  28 
18,  51 
16  31 
8|  37'  43 
13  1091225 
-  I  8 125 
11 


.1. 


284|372 

17|  28 
301,400 


2| 

61 

lll 

8' 

71 

12 

14 

12 

17 

7 

146 

264 

121 


.1. 


72    50 
160    75 
279  169 
10145  248158 
9  186>78 
13103 
10 


I  ■ 


5     1 

3. 

4 

3 

4 

3 

6 
10 

5 
20 
41 
57 


5 
4 
6' 

2! 
lOJ 

17 


41    14 
68    34 


155 

155 

87 

3 


56 

94 

132 

47 

1 


26  26 


530,63717371786  710l5ö6i399i213|  80 

40,  51 1  521  611  53   39,  28    13|  10 
570 688:789:8471763  595 4272261  90 


Zusammen 
Nicht  angegeben  . 

Im  Ganzen 
liß«ri«B  ohie  iig.  dei  k\Un 

Ehen,  welche  durch  den  Tod  der  Frau  gelöst  sind: 
unter  1   Jahr    ....      9    35   27 
(aber)  1      -       ....    21     56   25 

2  Jahre   ....      6    49   46 

3  -  ....  5  47  36 

4  -  ....  —  31  50 

5  -  ....  —  22  58 

6  - 


60 
97 
99 
94 
121 

li    ^^^ 
105 


135 

128 

117 

656 

701 

698 

674 

708 

394 

298 

143 

69 

13 

6 


8  - 

9  - 
10/15  - 
15/20  - 
20,25  - 
25/30  - 
30/35  - 
35  40  - 
40/45  - 
45/50  - 
50/55  - 
55/60  - 

60  und  mehr  Jahre 


Zusammen 
laicht  angegeben  . 

Im  Ganzen 
ii£ifd<i  ohie  iig.  dtt  Alien 


I  9  48 


-I  9 

~i"2 


4 

8 
13 
17 
11 
17 
18 
33 
30 
40 
162 
20 

2 


2601432 

211  21 
281453 


4 

41 
8! 

5, 

12 

6l 

-I 

135 

140; 

29 


2 


!  6| 
43  23 
98  34 

110114 
29  143 
1  28 


1 

2 

2 

8 

3 

1 

16 

25 

47 

126 


1  - 
4  — 

2  — 
1  — 
li  — 


31  2 
2  — 
3;  2 


12 
19| 

471 


124131 

19  71 
10 


375  3781324  371  i378i310 


23j  20  32  26  24  17 
398398  356  397  402,327 


10|  2 
21  9 
42  7 
87  i  33 
75'  82 
8!  43 
1   6 


5433 
401 

5834 
492 


122 

136 

117 

116 

117 

95 

119 

103 

87 

424 

344 

337 

382 

344 

215 

189 

97 

42 

15 

2 


272194 

22!  20 
294,214 


97 

5 

102 


3489 

235 

10:  3724 

139 


48 


I.    6.  Gestorbene  nach  dem  Beruf. 


zn.  Die  Gestorbenen  nach  dem  Beruf  im  Jahre  1905 

• 

m 

'1 

Gegen   ;  Promille 

Bernfsklassen 

s|5 
111 

i 

Sä 

Über- 

das    1      des 

der 

sSi 

Sil 

Vorjahr  Vorjahres 

s^i 

|22 

5  i  .0  'S  'S 

haupt 

Gestorbenen 

Hl 

•SS      5g<« 

mehr 

1 
weni- 
ger 

1 

raebr'^«»'- 

1   K«r 

oa-^-g  . 

.S            mnl.  1 

wbl. 

1 

Land-n.  Forstwirtschaft, 

Selbst. 

35! 

_ 

50 

25 

110 

6 

-  '1    55 



Gärtnerei  n.  Fischerei 

Abhg. 

68 

3 

58 

32 

148 

36 

—     243 

— 

Bergbau,  Steine  n.  Erden 

Selbst. 
Abhg. 

82, 

__ 

10 

82 

2 
24 

14 

188 

1 

8    — 
—        6 

571 

Metallverarbeitung, 

Selbst. 

35 

— 

103 

24 

162 

5 

-   1   31 

— 

Maschinen,  Instrumente 

Abhg. 

1458 

28 

848 

315 

2  621 

151 

—  1    58;  - 

Chemische  Industrie, 
Heiz-  und  Leuchtstoffe 

Selbst. 

3 

-^ 

9 

— 

12 

— 

1'   - 

83 

Abhg. 

91 

2 

40 

16 

146 

7 

-       47 

— 

Textilindustrie  .   .   .   .  - 

[Selbst. 
Abhg. 

2 
51 

14 

25 
66 

9 
39 

36 
166 

_^ 

7    194 
40    — 

261 

Papier  und  Leder    .   . 

Selbst. 
Abhg. 

9 
260 

18 

30 
170 

14 

85 

53 
515 

2 

14 

4 

264 

Holz  u.  Schnitzstoffe  . 

Selbst. 
lAbhg. 

3^ 
840 

6 

81 
490 

45 
229 

160 
1659 

144 

^_ 

1   92 

_ 

Nahrungs-  und   Genuß- 

Selbst. 

135 

— 

76 

47 

258 

— 

— 

— 

— 

mittel    

Abhg. 

358 

15 

208 

75 

641 

2 

— 

3 

— 

Bekleidung 

Selbst. 

264 

90 

241 

199 

704 

— . 

81 

— 

116 

Abhg. 

1118 

395 

437 

576 

2131 

68 

-  ;  32 

— 

Reinigung 

Selbst. 

45 

6 

20 

26 

90 

_ 

14  1  - 

165 

Abhg. 

146 

100 

43 

81 

270 

48 

221 

— 

Baugewerbe 

Selbst. 
Abhg. 

41 
913 

6 

79 
623 

30 
221 

150 
1757 

7 
67 

— 

1   47 
39 

„_ 

Buch-   und  Kunstdruck 

Selbst. 

2 

— 

15 

— 

17 

— 

10 

— 

588 

u.  künstl.  Betriebe  etc. 

Abhg. 

198 

11 

171 

67 

436 

— 

10 

— 

23 

Handel,     Versich.- Wes., 

Selbst. 

327j 

9 

602 

195 

1124 

5 



4 

— 

Hausiergewerbe  .   .   . 

lAbhg. 

618 

166 

507 

263 

1388 

1  64 

30 

Kanfleute  ohne  nähere  Angabe  . 

195 

— 

361 

204 

760 

Tjandverkehr  und            ISelbst. 
Schiffahrt Abhg. 

49 

— 

62 

33 

144 

— 

16 

— 

111 

275 

1 

186 

68 

529 

63 

— 

100 

— 

Gastwirtschaft   ....  \^^^^' 

181 
208 

8 
51 

223 
160 

110 
55 

514 
423 

47 

24' 

-1 

111 

47 

Außerdem              Selbst, 
unbestimmte  Gewerbe     Abhg. 

12 

— 

32 

16 

60 

— 

3 

_ 

50 

178 

25 

132 

73 

383 

30 

"  1 

78 

— 

Schaust ellunfiren  •...•.. 

18 

4 

19 

5 

42 

^^ 

4 

_ 

95 

Dienstboten 

1046 

744 

170 

371 

1587 

39 

__^  1 

25 

Sonst,  persönl.  Dienstleistungen 

409 

53 

275 

203 

887 

100 

1 

1 

113 

— 

Arbeiter  ohne  nähere  Angabe  . 

3  344 

710 

1425 
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5 

1 

1 

1 

4 

1 
1 
2 
8 

8 

4 

3 

20 

10 
3 

3 

5 

1 
12 

1 

1 

5 
4 

3 

1 

8 

1 

1 
2 
4 

19 
3 
2 
6 

10 
4 

10 

2 
3 

26 

1 

1 

2 

3 
2 

2 

1 

1 

4 

2 

1 

3 
7 

2 

1 

5 

7 

1 

33 
3 

3 
2 
7 
6 

3 

10 

1 
1 

1 

2 

1 

1 

26 
3 

7 

1 
5 
2 

21 

1 
3 

1 

25 
4 

9 

4 
4 

3 

28 

2 
4 

10 
2 

19 
2 

2 

21 

1 

17 

12 

8 

74 

3 
4 

1 

12 

126 

2 

2 

1 
1 

1 
1 

11 
2 

la 

3 

11 

1 

— 

18 

4 

1 

2 
2 

8 
22 

29 
8 
5 

31 

27 
7 

13 

2 

9 

4 

91 

12 

1 
1 

1 

32 

3 

30 

15 

11 

85 

3 
4 

1 

12 

z 

4 

2 

2 

8 

22 

29 
8 
5 

31 

27 

7 

1^ 
2 
9 
4 

217 

14 

1 

3 

1 

1| 
1 

1 
1 

27 
11 
19 
21 

8 

88 

2 
3 

1 

~J 

1 

2 

1 

25 

5 

3 

2 

15 

16 

1 
30 
13 

8 
26 

21 

i 

J 

1 

13 
213 

20 

^'^sioröene  überh.  1905 
1904 

10170 
9783 

1772 
1747 

1297 
1263 

672 
686 

1070 
979 

2867 
2239 

2669 
2483 

8064 
2912 

3613 
8606 

3600 
3473 

2974 
2959 

1403 
1396 

18206 
17543 

1624<^ 
15882* 

34461 

33425 
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I.    6.  Verteilung  ausgewählter  Todesursachen  auf  die  Monate. 


o.  Besondere  Betrachtung  einzelner  Todesursachen. 

1)    Verteilung  von  17  Todesursachen  nach  Ealendermonaten. 


Kalender- 
monate 


^        S3 


la    2a/<l 


P4 

5 

7a/f 


W  |.& 


9      11 


B  « 

Eh 


13a 


16 


25a/b 


^ 


122 

a/d 


129   I 121 


d 
134a 


135» 


0  e 


^•0 
Ä-J 


135c 
u.l7b 


88    I  45 


E 

S 

SS 


Januar  . 
Februar  . 
Mär«  .  . 
April  .  . 
Mai.  .  . 
Juni  .  . 
Juli.  .  . 
August  . 
Septemb. 
Oktober  . 
Novemb. 
Dezemb. 


311  32 

45  31 
51  32 
42  25 
42  25 
28  19 


28109 
32'  66 
20'  41 
36!  19 
33'  13 
30   7 

36  8 
56'  2 
43;  9 

37  15 
28  17 
61  25 


111 
13' 

15 
19' 


41  ~ 
2U 
4- 

4  1 


13  2  — 
7;  8  1 
5+29  4 

13'  25  — 


15 
13 
2  - 


1905. 
397'  291' 
367^  237 
443i  211' 
362'  330 
472'  334' 
366,  253 
356  178 
320  157 
286  135 
300'  143 
312'  209 
334;  292 


142112 


98 

117 

115 

101 

90 

67 

63 

68 

94 

67 

94 


92 
75 
971 

91 
52| 
43' 

38; 

45' 

49; 

73 
91 1 


12;  130 
6  118 
14  133 
10  109 
12  118 
11!  190 
18'  378 
14l  730 
11 1  364 
19|  172 
10  123 
13'  122 


18 

13 

23 

27 

33 

100 

396 

914 


1741 
129 


150 
160 
146 
142 
124' 
142; 


I  fiol 


201I  136 

521  153: 

18  172 

16,  136; 


163: 

136^ 
142; 
1431 
156i 
1418 
1767 
2615 
1462 

im 

1215 

137.S 


Überh.  418  428  310  440  331 159!llo|    6  |4314:277o|l096  858ll50i2687Jl81l!l763|83oi  18471 
Darunter  1  Fall  Weilsche  Krankheit. 


2)   Gewaltsame  Todesarten  nach  Kalendermonaten. 


Kalender- 
monate 


Vergiftungen    ]  "ä 

tut  'S 

9 ''S 


o         2 

ll'll 

©       5 


^W:^ 


Tod  durch  äußere  Einwirkung 


'9 
nl 


I 


y|  § 


fl      o  10  a    O 

«  hs   2  g  'S 

pö     «'—Sä 


:!» 


'•a 


a 

1 
s 


darunter 


? 


»3 

o 

14 


1905. 


Januar  . 
Februar . 
März  .  . 
April  .  . 
Mai.  .  . 
Juni  .  . 
Juli.  .  . 
August  . 
Septemb. 
Oktober  . 
Kovemb. 
Dezemb. 

Überh. 
Darunter 
Selbstmd. 


111  2 
5;2 

15    1 

18    1 

15 

11 

17 

1912 


17 
16 
20 
16 


78  180 
-  158 


4 

2 
2 

3| 
2 

1 
5 

1  3 
3 
2 

1    2 


4  I,   21 

2  ll-li 


32 

3j- 


3, 

4  ; 


2  4  1 

2.  1  — 


5  — 
4  — 

t 

3  — 

6- 


1      4|  20 

— 

1- 

1 

5    4 

'  19 

1 

32 

6    11!  31  — 

— 

4   4i  13 

2;    26 

12    26    31  - 

— 

11:  1!     7 

2!    26 

9    19 

—   — 

— 

4,  7    15,  3i    34 

13    26 

—  — 

— 

5    7 

13i- 

27 

10    15 

3    2 

— 

6|  6 

lli- 

32 

13,  19 

1 

12 

— 

5    5 

^|- 

34 

12    13 

1 

— 

— 

li  6 

15'-i    26 

9;   14 

4 

— 

— 

410    15    1     37| 

4    13 

3 

-i» 

— 

2    2 

13.  11    41 

4      5 

2 

— 

— 

5   3 

12-     33 

4    13 

1 

— 

— 

2    6    14    1|    301 

a    117  60 

2     83  41 

1    115  65 

1    126,1  64 

1  118i  72,  ^ 
113.1  481  l 
136(  66     i 

2  119,  65 
1    128i  65 

115^  51 

99.  46      ^ 

^    110  52i    i 


"  29!  24  i  35'  40  3  1  100  194  21   14  ]  1  54  61  156  11  378  H  1379! 


.   ;   I  II 

-  —  31,140    7     18 


695. 


695 ,  30 


161  15    35.-.-;    81194- 
Die  unter  den  anorganischen  Vergiftungen  enthaltenen  chronischen  Vergiftonge* 
sind  in  kleinen  Zahlen  beigefügt;  sie  sind  in  den  Hauptzahlen  enthalten. 


I.   6.  Selbstmorde. 
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3)  Selbstmorde  nach  ihrer  Art. 


Tötnng  dnrch 


Männl. 
Geschlecht 

1904   1905 


Weibl. 
Geschlecht 

1904   1905 


Überhaupt 


1904   1905 


Jahrzehnt  1893/1902 
Proz.  aller 


überhaupt 


m. 


w. 


Selbstm. 
m.   I   w. 


Feste  u.  flüssige  Gifte 
Gasrergiftnng 
Ertränken  .   . 
Erhängen    .   . 
Überfahren     . 
Erschießen  .   . 
Schnitt,  Hieb,  Stich 
Stnrz,Schlag,Stoß  und 
sonstige  Arten  .   . 

Überhaupt 


66 

9 

60 

156 

124 

8 

17 


115 

8 

59 

145 

133 
6 

28 


47 
10 
34 
43 

2 
14 

3 


94 

7 

22 

49 

7 
1 


19  I     21 


tll3 

19 

94 

199 

2 

138 

11 

36 


440 


494 


+209 

15 

81 

194 

140 

7 

49 


338 

6 

575 

1647 

17 

915 

89 


230 

8 

325 

108 

2 

69 

17 


I  9. 
0. 
,  15. 
I  44. 
I  0. 
24. 


99     124 


t  Darunter  durch  Lysol  31 


172  I  201      612     695    3686 1  883 
Fälle.    +  139  Fälle. 


2.7 


25.9 

0.» 

36.9 

12.2 

0.2 

7.9 
1.9 

14.1 


100.0   100.0 


4)  Die  Selbstmorde  im  Jahre  1904  nach  dem  Kgl.  Preuß.  Stat.  Bur. 
Alter  und  Familienstand  kombiniert  mit  den  Ursachen. 


Ursache 


Alter  (Jahre) 

10/löil5,/20'20/26|2ö/30|30/40j40/60|o0/60l60/70'70/80| 


üb. 


davon 

ledig   verh    verw.lgeHcb. 


^  S 

&! CO 


Männli 

ches  G 

eschlecl 

lit. 

Lebensüberdruß  . 





1 

1 

2 

1 

1 

4 

2 

1 

131      2 
57,    16 

51     6 

1 

29.2 

KSrperl.  Leiden  . 

— 

2 

2 

6 

11 

11 

12 

5 

9 

— 

31 

9 

1 

128.2 

fieifitefl-Krankh.  . 

— 

2 

3 

1 

11 

11 

6 

9 

2 

1 

46,    13 

28 

5 



103.4 

Leidenschaften   . 

— 

— 

7 

5 

2 

1 

— 

— 

— 

— 

15     14 

1 



33.7 

Lwter 

— 

... 

1 

— 

.. 



— 

— 





1       1 

_ 





2.2 

Trauer,  Kummer . 

1 

2 

6 

10 

23 

22 

19 

21 

3 

— 

107!    24 

70 

12 

1 

240.4 

Xerren     .... 

— 

— 

1 

7 

8 

5 

2 

— 

— 

23|      4 

17 

1 

1 

51.7 

Rene,  Scham  .   . 

— 

4 

4 

2 

1 

1 

2 

1 

— 

— 

151    11 

4 

— 

— 

33.7 

Arger,  Streit  .   . 

— 

1 

— 

— 

— 

2 

2 

1 

1 

— 

7       2 

3 

2 

— 

15.7 

Geistesschwäche . 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

— . 

— 

— 

— 

1    ~ 

1 

— 

— 

1      2.2 

Alkoholismns  .   . 

— 

— 

1 

1 

7 

8 

4 

4 

1 

— 

26      6 

17 

3 

— 

58.4 

Andere  Beweggr. 

— 

— 

3 

1 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

5|      5 

— 

— 

— 

11.3 

Unbekannte  Bew. 

— 

15 

17 

13 

35 

24 

17 

5 

3 

— 

129;    72 

48 

8 

1     289.9 

Summe 

1      26 

46     391    991    90 

69    52)    211    2  11  445,1170 

225 

45 

5    1  1000 

Von  1000  Selbstm. 

2.2 

58.4 

10S.4 

87.6 

222.5 

202.2 

155.1 

116.9 1 

47.2| 

4.6  1 

1000]    . 

. 

• 

Lebensüberdruß  . 
KörperL  Leiden  . 
Geistes-Krankh. . 
Leidenschaften  . 

Laster  

TrauerjKummer . 
-Verven     .   .   .   . 
fteue,  Scham  .   . 
Arger,  Streit  .   . 
Alkoholismus  .    . 
Andere  Beweggr. 
l'nbekannte  Bew. 

— 

1 
2 

1 
1 
2 

8 

1 

1 

4 

2 

1 
1 
1 

1 
10 

We 

2 
4 
5 

1 
4 

2 
11 

ibli 

^5 
4 

j 

2 

9 

che 

2 
6 

4 
2 

2 

8 

s  G 



3 

8 

4 
3 

1 
1 

7 

Bsch 

4 

5 

2 
2 

1 
4 

lecl 

2 

1 

1 
4 

lt. 
2 

1 

1 
21 
29 
11 

18 

6 

4 

1 

61 

1 

7 

11 

10 

4 

8 
3 
6 
1 

1 
37 

8 
13 

1 

8 
i! 

2 

17 

6 
5 

6 
4 

1 

7 

—  il      5.7 

—  1 120.0 

—  '  165.7 

—  1    62.9 

__  \\  

—  1:102.9 

—  i  114.2 

—  !    17  1 

—  34.3 

—  ;  22.9 

—  5.7 

—  348.0 

Summe 
Von  1000  Selbstm. 



15 

86.7 

22 
125.7 

29 

29 

1«5.7 

24 
IJI.i 

27 
154.8 

18 

102.9 

8 
45.7 

3 
17.2 

1  175 

iiooo 

89 

• 

57 

29 

—     1000 

Einschl.  der  Fälle  mit  unbekanntem  Familienstand. 


'TMM^.Z*i 


?^    .f  Ar*.*^    ^1       O   «^1 


-^-i«a.  _ 


=  ^      =  Sf 


^^    ^— 


^-—      -A -r*    r^,wk    n»  t'        ii=i       u:?- 


Xiamir-a. 


A   > 

'    '>»,  XJ          =S  -'^ 

U^> 

— 

:_ii 

:4.i*    135.ni 

LJiar 

^^«ojs  13JS 

^.  .^ 

;  /:       ,'J*      i « 

JT^.. 

— 

Ut 

±A      l'>  *L 

1  3T 

I*Xä     31« 

,  ^  .  '. 

'r-Ä     r'/Ä    2>j 

Jf   .'l 

— 

— 

iJ*     iii.:i* 

— 

($44      i» 

,'  ^> 

''«AI    ,'^>#^     T^ 

*>:;' 

— 



T-»       2±i3 

— 

IJ^      l-U 

A.  /^, 

,''f«fr  ^1^    >.« 

Vm 

— 

'  iB 

:--4.     3SL3«. 

— 

dV«»     41« 

/-,  y» 

^-W  i^^.Ä  J^-fJt 

V,  -t 

— 

1-s 

-  is      3i>.d« 

— 

15.r»     in 

y»  '/, 

^r.  TiJ.T^^  ;>« 

*^3l 

— 

14^ 

:>.a.    «Kk:» 

±J«. 

ÄT4      Ü4 

r,  «/■; 

i'f»    V,-i/x  ¥>'^ 

'V4-4: 

— 

>^ 

!•<  ir       ^.7& 

iÄ 

«T.n   11.« 

V.  ♦% 

^  .  ♦   >Ä  f2   V,  M 

:>r.  >ft 

— 

T:J1 

iL^   I4±:* 

l-i4. 

»iii     i.« 

i',  'A 

^*V,     i^V*  H    >    i 

:  >^-a 

— 

I-^^J* 

2J:-JÖ     341X71 

l±ift 

1*?»    ^«5 

V.  Vf 

i^>  r  Vi  ö 

^>'^ 



^Sk-=i 

^-n   C3Jt 

*Jl 

13ftj»   52.M 

%',  ^/f 

r-j»  iT'^r:  i'.  ^ 

jr^jr 

-^ 

V/iJB 

•^.>t   5T1.1- 

3Li& 

5»J*  36J1 

*/.  ^/, 

—     «*>,  r   '/^.f. 

U^M 

I4-r 

T41-Ä 

:•»»  94U* 

5Tjit 

äSlÄ   5ili 

K',  ,f} 

7  m  >xiM  7ij« 

i-V^» 

12J1J5 

'-^-^^ 

m/.-S  IjTJ-Ä 

Ä» 

573L1:  60JB 

Vfl'f 

-     V^v,  27^ 

^%A 

?^>4-»  1-  tv'.Ä 

<v-.:ii*>7ljai31.T2 

961.»   biM 

7',  "O 

—      l-i,'.V,       - 

4.>J^ 

I^.*^.«l*<.^ 

.  3.:vji  :**t5.t*5th^t+  1571.«:  loa» 

v*f  ^/» 

—      I  V//Ä  iT,  *4 

7iÖ>/«  *^'*.li 

^^.»  ] 

l>5Al3T-t9.a6TTj»l 

1761.«   90^ 

'»*fy,;t-.;,f 

*>  -4  Z^i»  iÄ  ',t 

^>14 

2:^,» 

cn.T> 

\^^^    175J1 

5U4 

läiw    11.76 

WeibücL 


0*; 

1  r* 

r;7.^    f;,:* 

ifijn 

«-. 

—        12-« 

sau  105.96 

7»4J9 

18.08 

r;  10 

4-«    41,1^    l,«i 

V4M 

— 

—           IM 

24JB    — 

1437       2.43 

jo  r* 

7  V»     f',HJ^      \Vi 

ffM 

— 

—           5.06 

34.15    — 

3.79      8.85 

1  ';  ^0 

7  14  1  ir,,n    ^.vi 

17.*» 

— 

—          5.11 

30.6»      IM 

7J6      2.06 

/^>  ^r* 

r^iH  /Al/*^  MjfH 

H,ii) 

— . 

Oj88       6.16 

17.61       OjBß 

1066      1.7« 

^.v;;rfi 

U^  Uifft^t   VZM 

}r,t^ 

.« 

17.6»   14.10 

43.1s       1.76 

i3jt:  3.63 

;ui  ;>ri 

Im  '/'/am  14,1« 

lOjTJ 

j     — 

33.68    15.11 

38u»,     2.17 

22.82;   ll.»5 

ar,  40 

\M  //'4H   UtM 

IM 

1     "^ 

55.07   33.04 

64-mI     2.46 

3lÄ      9.79 

404ri 

2,*»  MiH.r;  21.&7 

20.13 

123.60   30JO 

110.74 

2J8 

25.89      8.68 

4:;,  Ml 

4,»7  \r^M^  9,v4 

18.22 

— 

210.»   77.86 

154.04 

3.31 

31.47'     4.97 

U)Jfb 

4.06  \mM  18.» 

32J9 

— 

329.08   74.00 

222.68 

10.12 

68.83,   14.17 

rptfim 

UM  VMM  12.4V 

»2.46 

— 

417.03,  57.44 

337.12 

14.96 

117.37!    19.98 

«O/fWi 

6,70  217.W     «.70 

50.» 

23.44 

636.29,  66.96| 

552.67 

20.09 

200.96 

23.44 

«ri/70 

—    !l89.M     9.M 

60.14 

124.91 

721.70    83.271 

939.14 

37.01 

337.72 

50.89 

70/75 

205.98    14.71 

110.»f 

595.74 

904.64,132.89  1559  Ji 

125.08 

698.71 

5a84 

75/80 

12.44 

2a634  24.68 

174.15 

2052.44 

621.96  111.96  2363.41 

398.06 

895.61 

24.8S 

nber  HO 

— 

91.54!    — 

384.47 

5986.73 

842.17,146.463185.69 

549J4 

1336.48 

ml? 

Dberhftnpt 

5.16 

172.4»!  11.06 

23.70 

58.00 

115.16!   27.83' 

159.68 

19.9? 

123.27 

10.61 

L  6.  Einielne  TodesTtnachen  und  die  Wohnnngsdichtigkeit. 
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6)  Die  Todesfälle  an  Lnngenschwindsacht,  Krebs  und  Magen- 
Darmkatarrh  nach  der  Zahl  der  Zimmer  der  WohnnnfJT  ^^^  ^^^ 
Pergonen  in  der  Wohnnng,  sowie  nach  der  Konfession  im  Jahre  1905. 


Fälle  in 

Wohnnngen 

mit ...  .  Zimm. 


Zahl  der  Personen 


r2=3|4'6.6|7|8|9|  10  lulJLJlS;:'  ^'^ 


davon 

htk.ljM. 


Lun 

srenschwinds 

ncht 

t. 

Nur  Küche 

11    3 

— 

-  i  - 1  ~  - ;  - 

— 

— 

—  1  — 

4 

— 

— 

1 

23 

169 

226 

196    158     73     43 

18 

12 

— 

11    2 

921 

95 

4 

2 

5 

73 

153 

245    172 

127     83 

37 

19 

6 

2:     1 

923 

92 

9 

3 

2 

12 

46 

53     41 

24     24 

16 

8 

1 

l'- 

228 

28 

15 

4 

— 

3 

10 

14     21,     17,       6 

6 

— 

1 

— 

— 

78 

2 

13 

5 

— 

— 

3 

<       7 

4,       5 

— 

1 

— 

— 

— 

24 

2 

5 

6 

— 

— 

3 

2       4 

5       3 

1 

. 

1 

— 

— 

19 

— 

2 

7 
8 
9 
10 
mehr 

— 

— 

2       1 

_! 

1       ' 

—- 

— 

— 

1   - 

9 
1 

1 
1 

— 

2 

~ 

— 

—     — 

■"iL 
1  - 

— 

— 

— 

__ 

_ 

"" 

— 











_ 

_« 

_« 

_ 

_ 

.. 

__ 

ohne  Angabe 

— 

— 

— 

1 

— 

—    1 

— 

— 

— 

— 

— 

2 

1 

— 

zusammen  Fälle 

31 

260,  443|  616 

406 

254    1661     78 

401     91     5|    3 

2211 

2201  50 

Pers. 

31 

520 

1329 

2064 

2030 

1524  1162 

1  624 

360 

1  90 

i  57 

— 

9791 

— 

1- 

Krebs. 


Nur  Küche 

2 

— 

— 

.. 

— 

— 

-^ 

— 

.. 
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— 

-. 
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— 

1 

27 

95 
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46 

26 

7 

7 

3 

2 

— 
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1 

288 

36     2 

2 

8 

76 
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77 

64 

45 

16 

10 

3 

1 
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— 
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3 
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81 

50 

46 

26 

16 

9 
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1 

— 

4 
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24 
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17 
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1 

— 

— 
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13 

6 

— 

2 

4 
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2 
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2 

— 
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— 

— 
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1 
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— 

— 
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— 
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~. 
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9 
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__ 

^_ 
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__ 
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.^ 

__ 

1 
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— 
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- 
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— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 
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391220 
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93 

42 

27 

14 

4 

1 

5 

1066 

8öi  66 
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39 

440 

783 

856 
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558 

294 

216 

126 

40 

14 

— 

4096 

— 

- 

Darmkatarrh,  ] 

Brechdurchfall, 

Magen-] 

Darm-Entz 

ündung,  Ma 

gen- 

Darmkatarrh,  Darmkrampf  bei  Kindern  unter  einem  Jahre. 

Nur  Küche 
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1 

— 

-^ 

—  I  — 

— 

— 

— 
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1  - 
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— 

50 
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35 

12 

6 
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243    10 

2 
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213 

216 
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20 

— 

1115 

120    14 

3 

— 

— 

7 

20 

27 

22 

21      17 

8 

5 

6 

1 

134 

14     5 
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— 

— 
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1 

5 

9 

3       3 

2 

1 

3 

— 

28 

2     4 

5 

— 

.. 

— 

1 

3 

1 

1 

2 

1 

1 

-~m 

— 
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-I     1 

6 

— 

— 

— 

— 

1 

— 

— 

1 

1 
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3 

1      2 

7 

— 
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.. 

— 

1 

.. 
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— 

2 

8 

— 

— 

— 
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1 

— 

— 

— 
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— 

1 

—    — 
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— 

1 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

-1        2 

—    — 

zusammen  Fälle 

— 

61 

598 

879 

726 

548 

363 

219 

100 

561  35 

41  3589 

381 1  36 

Pers. 

— 

122 

1794 

3516 

3630 

3288 

2541 

1752 

900 

560 

418 

«. 

18521 

1 
^~  1 

Gesamtzahl  der  Sterbefälle  an: 


davon  davon  in 

flberh.      kath.,  JQd.    AntUlt..    Klinik. 


529     97 


Lungenschwindsucht 4302 

Krebs 2095     205    113 

Darmkatarrh,    Brechdurchfall,   Magen-   und   Darm- 
entzündung und  Magendarmkatarrh,  Darmkrampf 

im  ersten  Lebensjahre 4095      435     42 

Darunter  mitMutter- oder  Ammenmilch  ernährte  Kinder  379       ?       ? 


2091 
1029 


506 
36 
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I.   6.  Gemeldete  Erkranknngen. 


7)  Zur  Meldung  gekommene  Erkrankungen. 

1904.    (Endgl\Itige  Zahlen;  Berichtigung  der  vorläufigen  Mitteilungen  im  Vorjahr.) 

Erkrankungen  nach  Altersklassen. 


^555 

^^^ 

1        II  % 

•5? 

Erkrankungen 

Aber 

ohne       S 

t 

0/1 

1/6 

6/10 

10/16  16/20  20/26 

26/90 

ao/4oi4o/5o;6o/eo 

flO 

An-      S 

1^ 

an 

gäbe       « 

et 

»g> 

O 

•O 

*<•< 

Masern   .... 

!      1       1       ;       1 
175;444  126     12,    13,    19 

6 

4 

_ 

3     802    396 

Scharl.    einschl. 

1 

1 

ScharL-Diphth. 

28  576,' 714  243  lOOi    44    28  i  24 

8 

2 

— 

21  1788    920 

29 

Diphtherie .   .   . 

59  767  625 

182  105,  104   54  i  56 

18 

11 

3 

26  '2010.1105 

6 

Kindbettfieber  . 

1 
•   1    • 

-  ;    14!    71    96 ',  97 

10 

— 

, 

14  1  302 

302 

— 

ünterleibtyphus 

1    12;    20 

40     58,    63   46;  56 

25 

12 

3 

2 

338 

142 

— 

Gastr.  Fieber    . 

1,     3       1 

~!      2 







1 

2 

.. 

10 

6 

— 

Ep.  Genickstarre 

1,     li  - 

1|      1 

1     — 

— 

2 

— 

— 

— 

7i 

2 

— 

Pocken   .... 

—  ] 

1| 

- 

—  1  — 

—  ' 

— 

— 

2 

— 

1 

—  1 

4^ 

1 

— 

1904.   Erkrankungen  und  Sterbefälle  nach  Kalendermonaten. 


Erkrankungen  u-  Sterbi^ffille 
an 


M  a  'S  f  rn  u.Lu  ügeu  eu  t  z  ti  ii  «1 

nai  h  Maäeni:  Erkrankuni^. 

SfeHtef,  krank  Genjeldeter 

-  iiiclil    krtiixk  Gemeldeter 

Scharlnch    einschl.   Schar- 
lach-Dii^yitherie :     Erkran- 
kungen ,.,.,.. 
*Steri>ef.  krank  Geniehleler 

-  nirht  krank  (xemel+leter 

Diphtherie:  Erkrankniitfcn 

Sterbe  f.  kniuk  <temelileUr 

-nicht  krank  iiemehleUr 

KindTj  ettf  ieUer:  Eikratili. 
Öterbef.  krank  (temeldeter 

-  nit^bt  krank  Gemeldeter 

Typhns:  ErkrciiikviDifen  ,    . 
Ster^ief-  krank  Gemeldet  er 

-  nicht  krank  Gemeldeter 

GaitT.  Fieber:  Erkrankung, 
St^rbcfäil^^ 


Die   kleinen  Zahlen   bei  Masern   bezeichnen   die   an  anderen  Krankheiten 
Gestorbenen. 

t  Darunter  1  im  Jahre  1904  Erkrankter,  dessen  Tod  aber  erst  1906  durch 
Totenschein  bekannt. 
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1905. 

Erkran 

kno 

Igen 

nach  Alterski 

ftsson. 

Erkrankangen 

über 

l'iüber- 

03  !V 

ua'Ss 
o  ;3 1  .  2 

0/1 

1/5 

5/10 

10/15 

16/20  20/25 

26/30,30/40 

40/60 

50/80 

60 

►  ^'•2'>5 

an 

ö  haupt 

^^1^ 

' 

\<< 

Masern    .... 

176  447  140,      8    27 

1      i      1 

18    12|     5;  — 

. 

_ 

21    835  1  400 ,   - 

Scharlach  einschl. 

1       1 

1 

,1           1 

Scharl.-Diphth. 

24  423  490  170    75 

50   26 

27 1     1 

2  I  

811296  1  659     10 

Diphtherie.   .   . 

55  683  574i  184|  76 

74    49 

35 1     6 

4j     1 

21  1 1762  '  950    25 

Kindhettfieber  . 

.  1  .  !  . 

— 

10 

74l  63 

76  1  12 

17 1    252  1  252,     . 

Unterleibtyphns 

1    1 

1 

■1           1 

n.  Gastr.  Fieber 

-  '  20'  44     44 

81 

115    75 

71     28 

15 1     3 

3  1    499  .  243  ;   - 

Ep.  Genickstarre 

8. 

9 

6 

3 

6 

3 

o 

3i 

1 

__  1 

-1 

—       41  1 

18       1 

1905.    Erkrankungen  und  Sterbefälle  nach  Kalendermonaten. 


Erkrankungen  n.  8t  erbe  fälle 
an 
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's 
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X 

\  "S 

1 

pS 

1    K 

I1&06 
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yZ\^ 

< 

es 

,  =  i-^ 

\<\& 

-  1  ^ 

l^^hanpt 

79 

11 

73 

82 

96 

87 
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,  5* 

37 

1 

16 

57 

63 

835 

8 

8 

9 

8 

7 

4 

9 

ö 

8 

3 

6 

10 

88 

37 

20 

21 

26 

36 

43 

43 

'  35 

16 

9 

19 

,25 

330 

111 

116 

150 

107 

126 

88 

73 

6ä 

106 

134 

141 

92 

1306 

19i  31 

32 

28 

:  23 

14i  12 

16 

14'  36;  16 

21 

262 

12 

14 

19 

14 

19 

14 

12 

7 

9 

18    14 

i» 

166 

178 

177 

152 

131 

141 

106 

95 

121 

149 

182  205ll5o!-^1787 

25 

21 

21 

15 

19 

13 

11 

16 

19 

17    26 

24      227 

7 

10 

11 

10 

6 

6 
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7 

4 

7 

4 

7        83 
16      252 
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36 

20 

26 

20 

21 

18 

9 

17 

22 

28 

4 

8 

13 

8 

9 

7 

1 

— 

5 

2 

12 

7  °     76 

7 

5 

2 

7 

10 

6 

6 

ö 

8 

9 

10 

8 
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83 

10 

17 

12 

8 

16 

24 

64 

160 

108 

43 

24 

1 
13 

499 
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2 

4 

1 

3 

2 

6 

24    24| 

10 

11 

2 

90 

3 
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— 
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1 

— 

2 

*  5 

1 

5 

2 

1 

20 

1 

^ 

1 

3 

13 

10 

3 

5 

1 

_ 

3 

2 

42 

— 
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__    —  1 

2 
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2 

1 

— 

•— 

— 

11 
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1 

1 

-1 

2 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

— 

5 

Masern  und  Lungenent- 
zündung nach  Masern: 

Erkrankungen 

Sterbef.  krank  Gemeldeter 

-  nicht  krank  Gemeldeter 

Scharlach  einschl.  Schar- 
lach-Diphtherie: Er- 
krankungen   

Sterbef.  krank  Gemeldeter 

-  nicht  krank  Gemeldeter 

Diphtherie:  Erkrankungen 
Sterbef.  krank  Gemeldeter 

-  nicht  krank  Gemeldeter 

Kindbettfieber:  Erkrank. 
Sterbef.  krank  Gemeldeter 

-  nicht  krank  Gemeldeter 

Typhus  und  gastrisches 
Fieber:  Erkrankungen  . 
Sterbef.  krank  Gemeldeter 

-  nicht  krank  Gemeldeter 


Epidem.  Genickstarre: 

Erkrankungen 

Sterbef.  krank  Gemeldeter 
-  nicht  krank  Gemeldeter  |  — 


'^Darunter  1  im  Jahre  1905  Erkrankter,  dessen  Tod  aber  erst  1906  durch 
Totenschein  bekannt. 

**  Bei  2  Sterbefällen  betrifft  die  Erkrankung  das  Jahr  1904,  sie  sind  jedoch 
als  solche  nicht  berücksichtigt,  weil  die  Todesangabe  fehlte. 

*  Darunter  ein  Fall  Weilsche  Krankheit. 
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I.    6.  Gemeldete  Erkrankungen. 


1004.    Erkrankungen  und  Sterbefälle  nach  Standesämtern. 


Erkraiiknii  jL,^rTi 


Standet! am  t 


K^  I 


K 


S 


Hiis,  u.  Lung'.- 
Eutz.  n.  JUs. 
Kuharlafhein 
!?chL.  ScbarL 
Uiphtberie  » 

Piphterie     .  | 

Kiinlbettfieb.  | 

Unterleib-      | 
typiiiirt     .    . 

Gastr,  Fieber  * 


Krk. 

Stbf. 

ll  Krk. 

Stbf. 
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Stbf. 
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ä 

60 
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3 
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fi 
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10 

10 

^ 
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^    55|  64 

I 
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ö    45|  M 

7    31    39, 

14  23'  28; 
7'  17,  n! 

15  31    31, 
2      l'     6 

-  A     ^. 

-  1     3; 


291126 
15    85 


6^ 
14 

82 

14 

12 

8 

1 
1 


iä. 


307 
87 

289 
44 

40 
25 

^5 
1 

1|- 


90, 
48. 

136' 


96 
16 
351 
24' 


291113 

nii6i 

ö9|174 
13    29 

46  355 


63 
27 

15Ö 
31 

192 


o    75    31 


7i  31 
5|  17 

ll  H 


25 

12 
20 


-       2      1 


48 
97 

156 


1191 
160] 

239  j 


11        Ij 


22'\    mi 

8'^  5«!  410 

92,    1S17 
30!      425 


28    731 

148'2O5|l53'f2016 

26,  24,    4I>|      357 
30|      302 

26'     ni> 


19    98 

Ö       7 

39    29^ 


44 
17 


:i3y 

68 
10 

n 
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1901.    Erkrankungen  nach  der  Wohuungslage. 


Erkrankungen 
an 

Keller 

Erd     ' 
geschoßf  Treppe 

HTr. 

i 

IHTr. 

IV  Tr. 

nsge- 
samt 

e  Angab« 
und  In 
nsUlten 

Vw.  Hw. 

Vw. 

Hw.|,Vw. 

Hw. 

Vw. 

Hw. 

Vw.|Hw. 

Vw.  Hw. 

Maseru    .... 

22 

30 

31 

1 
57 

51 

90 

56 

1 
76 

62 

78' 

71 

61 

685  117 

Scharlach  einschl. 

1 

n 

Scharlach-Diphth. 

45 

29 

120 

150, 

118 

203 

143 

186  153 

167 

163 

171 

1638 

179 

Diphtherie  .... 

46 

48 

125 

155 

162 

20^ 

192 

214  169 

196 

175 

164 

184B 

168 

Kindbettfieber   .   . 

7 

2 

18 

19| 

29 

30' 

16 

26|   24 

24 

30 

2? 

2491    53 

Unterleibtyphus    . 

1 

1 

ö 

5 

11 

8 

9 

?  ? 

^ 

11 

5 

771 261 

Gastr.  Fieber    .   . 

— > 

— 

1 

— 

2 

1 

1 

2 

1 

-~ 

10'  — 

Epid.  Genickstarre 

1 

— 

1  — 

— 

1 

— 

2 

M  — 

1 

— 

— 

6       1 

Pocken 

— 

— 

1  — 

— 

— 

— 

— 

^^  i 

- 

— 

— 

— 

—  1 

4 

1904.   Erkrankungen  nach  der  Zahl  der  Fälle  in  einer  Haushaltung  und 
nach  der  Zahl  der  Fälle  auf  einem  Grundstücke. 


Erkrankungen 
an 

Es  erkrankten  in  einer 
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^       2     3|4    5|6    1^^% 
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NW 
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26 
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163 
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1905.  Erkrankui 

agen  nnd  Sterbe 

fäl] 

e  nach  St 

andesämt 

ern. 

ErkrankTtng;en 
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ttBd   Sterbefälle, 
an 

31 

a 

a 

fc 

> 

UTA 
IIA 

.1. 

1-^ 

s'i 

Ua- 
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Entt  n.  MaMStbf, 

IS 

5 

^4 

49 
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9 
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6 
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63 

17 
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1      2 
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Öl 
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72 
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8 
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U 
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11    U>;    7,  2.^1   IH     U|  o^i'  10!  10!  1:^     21,1       159 
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1906. 

ErkraE 

ikungen  nach  der 

Wo 

hnungslage. 

Erkrankungen 
an 

KeUer 

!   Erd- 
geschoß 

1 

1  Treppe 

n  Tr.     m  Tr. 

IV  Tr. 

n 

Vw.|Hw.!Vw.]Hw.| 

Vw.|Hw.| 

Vw.  Hw.  Vw.  Hw.|Vw.|Hw. 

5    < 

0 

Masern 

9 

32 

40 

.9 

42 

1 
821    43 

80 

50 

1 
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li 
881  667 

168 

Scharlach    einschl. 

1 

i| 

ScharL-Diphth.  . 

27 

17 

77 

94 

97 
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122 

111 
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1181110 
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Diphtherie  .... 

27 

19 

107 

148 
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1501597 
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Kindbettfieber   .  . 

4 

2 

9 

14 

14 

25    20 

23 

20 

26     25 

26»  208l    44 

Unterleibtyphufl  u. 

;| 

i| 

Gastr.  Fieber.   . 

— 

2 

12 

9, 

10 

10     14 

11 

10 

11     13 
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Epid.  Genickstarre 

— 

1 

1 

1 

3 

3. 

2 

— 

2 

—  1 

1 

— ! 

14 

28 

1905.  Erkrankungen  nach  der  Zahl  der  Fälle  in  einer  Haushaltung  und 
nach  der  Zahl  der  Fälle  auf  einem  Grundstücke. 
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I.   6.  Gemeldete  Erkrankungen. 


Die  an  Typhus  u.  gastrischem  Fieber  Erkrankten  nach  dem  Beruf. 

(Der  Beruf  wurde  soweit  angegeben  ausgezählt,  und  zwar  sind  die  Angehörigen 

den  Selbsttätigen  zugerechnet  worden.) 
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Die  Meldungen  an  infektiösen  Krankheiten  sind  notorisch  unvollständig,  und  zws 
in  erhöhtem  Maße  in  den  letzten  Jahren.  Es  sind  daher  nachstehend  bis  1885  zurück  di 
Fälle  von  Masern,  Scharlach,  Diphtherie,  Kindbettfieber  und  Typhus  in  der  Weise  berechnt 
worden,  daß  das  Verhältnis  der  Gestorbenen  unter  den  als  krank  zur  Meldung  gelangte 
Fällen  festgestellt  und  angenommen  wurde,  daß  den  erst  durch  Totenschein  zur  Kenntu 
gelangten  Fällen  eine  jenem  Verhältnis  entsprechende  Anzahl  von  Erkrankungen  gegenUb« 
stand.  Wahrscheinlich  ist  die  so  berechnete  Zahl  noch  zu  gering,  weil  die  schweren  Fäll 
vollständiger  zur  Meldung  gelangen,  als  die  leichten. 
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I.   6.  Kindersterblichkeit  nach  dem  Alter. 
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p.  Kindersterblichkeit. 

1)  Sterbefälle  der  Kinder  unter  5  Jahren  nach  Geschlecht 
und  Legitimität  1004  and  1905. 
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3)  Sterbefälle  der  Kinder  unter  1  Jahr  nach  der  Ernährungs- 
weise und  nach  Lebensmonaten. 
1905. 
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68     L  6.  Sterbefälle  der  Kinder  nach  Emähmngsweise  and  Kalendermonaten. 

4)   Sterbefälle   der  Kinder  anter  1  Jahr  nach   der  Emähmngsweise 
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1 

6 

6 

3 

19 

44 

129 

1 

58 

294 

Tiemdlch  .  .  . 

13 

26 

47 

10 

42 

6 

288 

12 

28 

81 

43 

263 

578 

1944 

8 

659 

3948 

^J»ogaten,auch 
J^^Bt-u.Tierm. 



8 

11 

5 

10 

2 

63 

7 

13 

45 

8 

52 

92 

588 

2  i2o; 

1026 

sonstiger  u.  ge- 

1           ' 

«ujchterNahrg- 
^mangegeben 

— 

2 

3 

— 

8 

2 

81 

— 

2 

5 

2 

15 

14 

124 

1     40  294 

'i 

^  ohne  Nahrg. 

1 

21 

13      1  1 

9 

1 

680 

^ 

8 

J4 

25 

72 

142 

360 

7  302,11652 

^'^«^ehelK] 

ind. 

86! 

73 

81 

16 

74 

11 

1228| 

27' 

"eo^ 

176 

93 

489 

946 

3268 

26| 

1220J 

7824 

72  I.  6.  Sterbefälle  der  Kinder  nach  Legitimität,  Ernährungsweise  und  Todesursach 

Uneheliche  Kinder. 


1    oT 

jSi  i- 

Ernährungs- 
weise 

Lebens- 
monate 

B 

1 

23 

1 

1 

1 
25 

1 

•SS 

1 
s 

J 

00 

1 
1 

S 

« 
a 

•3 

1 

o 

'S 

1 

1 

•g 

< 

1 

• 

i 

M 

B 
89.90. 

1 

i4 

t<  S 
116 

I3| 

^  1  fi 

!  =  ä 

ei  h 

1  = 

16,  17b 
134».  b 

1 
145 

1 

1      . 

1 

12 

A 

»,b 

25d 

2og 

82a 

88 

40 

41 

4B 

9U.92 

llOc 

119/122 

136a.b.c 

b 

II 

Nur  Brustm. : 

1 

im  1.  Monat 

4 

4 

— 

— 

1 



34 

— 

1 

— 

— 

8 

5 

9 

2 

dl      ' 

-  2.      - 

-  3.      - 

-  4.      - 

-  5.       - 

-  6.       - 

-  7.      - 

-  8.       - 

-  9.      - 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

2 

2 

1 

2 
1 

6 
3 

1 
1 

— 

-i ' 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

_ 

— 

I 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

—    - 

};" 

-10.      - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

__ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

—    - 

^  1  

-11.      - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

—    - 

__  1  ^ 

- 12.      -       . 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

—    - 

-\i  - 

Zus.  Brustmilch 

4 

5 

— 

— 

2 

— 

36 

— 

1 

— 

1 

10 

11 

19 

2 

14;  101 

Nicht  nur 

Brustmilch: 

im  1.  Monat  .   . 

2 

21 







3 

431 

.. 

1 

14 

5 

35 

22 

162 

10    i 

u'  781 

-   2.      - 

— 

10,    2 

1 

1 



31 

— 

1 

25 

1 

18 

23 

199 

—     4 

15,  351 

-  3.      - 

— 

141    1 

— 

2 

1 

15 

— 

— 

13 

3 

18 

20 

147 

—    2 

;ä  26ti 

-   4.      - 

— 

51    3 

„^ 

2 

— 

8 



1 

7 

2 

14 

21 

89 

-     S 

^  17ti 

-  6.      - 

— 

3 

5 

_ 

1 

— 

2 

1 

— 

7 

1 

9 

25 

83 

-   s 

^  m 

-   6.      - 



2 

2 



3 





.. 

1 

3 

1 

8 

12 

57 

—    3 

^IS 

-   7.       - 

— 

1 

1 

1 

1 

— 

1 

1 

— 

3 

4 

9 

17 

50 

—     1 

-   8.      - 

— 

— 

— 

_ 

— 

— 

— . 

1 

1 

2 

1 

7 

23 

28 

— 

^    - 

-   9.      - 

^- 

__ 

2 



— 

~. 

1 

1 

3 

— 

3 

6 

12 

25 

— 

9     62 

-10.       - 

.- 

2 

2 

— 

2 

— . 



— 

1 

2 

~. 

3 

11 

19 

_ . 

9     51 

-11.      - 

— 

1 

3 



1 

— 



— 

1 

2 

1 

2 

8 

17 

—    1 

3     49 
5[  Sj 

-12.      - 

— 

— 

2 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

1 

7 

8 

-    1 

Zusammen 

2 

59 

23 

2 

14 

4 

489 

4 

10 

78 

23 

130 

201 

884 

10  30 

8 '2241 

Darunter  mit 

1 

Brustmilch    und 

Tiermilch    .   . 

— 

4 

— 

—  1  — 

— 

4  — 

3 

1 

3 

7 

37 

—    1( 

[)     69 

Tiennilch  .   .   . 

2 

30 

16 

1 

8 

3 

124 

4 

6 

38 

9 

84 

123 

536 

8  141 

hui 

Surrogaten,auch 

1 

Brust- u.Tierm. 

— 

4 

4 

1 

3 

— 

22 

— 

2 

20 

3 

7 

23 

134 

—    3' 

l  260 

Sonstiger  u.  ge- 

1 

mischterNahrg. 

— 

3 

— 

— 

1 

— 

22 

— 

— 

6 

1 

5 

3 

43 

—      ' 

f     91 

Nicht  angegeben 
u.  ohneNahrg. 

18 

3 



2 

1       1 
1  1317'  - 

2 

11 

9 

31 

45 

134 

2  lOE 

Im 

Überh.uneh.K 

ind 

6 

|64 

23 

2 

16 

4 

|625 

u 

In 

|78 

24 

1  140 

212 

903 

12  32S 

^46 

L  6.  Kindersterbl.  an  Verdauungskrkh.  nach  Emährungsw.,  Kal.-u.Leben8mon.  73 

7)  Sterbefälle  der  Kinder  unter   1  Jahr  an  Verdauungskrankheiten 
nach  Ernährungsweise  und  Lebensmonaten. 


In  den  Monaten  Juli,  Aug., 

Sept. 

In  den  übrigen  Monaten 

xi 

bfi 

4.  *i 

M 

bc 

11 

Lebens- 
monate 

'S 

1 
1 

u 

1 

1 

SS 

1- 

!l 

1 
1 

1 

1 

0 

4 

Eh 

5 

^^§ 

0 

Eh 

c» 

CO   g 

-2^ 

P 

bß 

g  « 

P 

bD 

gf^ 

1.  Monat 

16 

7 

186 

40 

12 

31 

31 

15 

160 

26 

8 

22 

2.     - 

15 

18 

222 

73 

18 

40 

29 

18 

170 

30 

12 

21 

3.     - 

9 

17 

207 

77 

15 

48 

12 

11 

156 

38 

10 

45 

4.      - 

3 

10 

215 

67 

12 

36 

7 

7 

98 

36 

7 

20 

6.      - 

4 

13 

167 

68 

11 

30 

3 

5 

75 

21 

7 

16 

6.      - 

3 

9 

183 

46 

13 

34 

2 

2 

48 

20 

4 

10 

7.      - 

3 

9 

125 

43 

11 

23 

3 

— 

31 

15 

4 

8 

8.      - 

1 

7 

110 

32 

7 

26 

4 



27 

6 

_ 

7 

9.      - 

1 

3 

107 

24 

6 

14 

— 

3 

22 

3 

1 

7 

10.      - 

— 

1 

72 

17 

4 

20 

1     3 

4 

15 

4 

_ 

3 

11.      - 

1 

4 

62 

17 

1 

7 

1     1 

2 

16 

3 

1 

7 

12.      - 

1 

1 

46 

13 

2 

8 

1   — 

— 

10 

3 

1 

1 

Überh. 

57 

99 

1652 

517 

112 

317 

'    95 

67 

828 

205 

55 

167 

In  den  Monaten  Juli  bis  September  betrug  die  Kindersterblichkeit 
durchschnittlich  das  .  .  .  fache  der  übrigen  Monate. 


Ernährungsweise 

1 

2 

3 

4 

] 

5 

Leb 
6 

ens 

7 

mon 
8 

at 
9 

10 

11 

12    Zus. 

Bmstmilch 

Brost-  u.  Tiermilch  . 

Tiermüch 

Surrogate 

Sonstige  Nahrung    . 

1.57 
1.42 
3.64 
4.67 
4.56 

1.58 
3.06 

4.00 

7.46 
4.59 

2.18 
4.89 
3.77 
5.76 
4.85 

1.86 
4.67 
6.44 
5.46 
5.04 

3.86 
7.61 
6.48 
9.85 
4.54 

4.60 

13.79 

8.43 

7.02 

10.00 

2.89 
<x> 
11.65 
8.80 
7.97 

0.73 

CO 

11.85 
15.59 

2.63 
12.79 
20.07 
15.79 

15.48 
13.74 

CO 

2.45 

4.92 

9.55 

13.99 

2.46 

CO 

14.85 

13.59 

6.22 

1.77 
4.87 
5.90 
7.46 
6.08 

Sterblichkeitsverhältnisse  der  an  Verdauungskrankheiten 

gestorbenen  Kinder  unter  1  Jahr  in  Prozent   der   entsprechenden  Sätze  bei 

den  übrigen  Todesursachen. 


Lebensmonat 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10    }    11 

1 

12 

Bnutmilch    .  . 
Brust-  u.  T.  M. 
Tiermilch  .  .  . 
Surrogate  .  .  . 

48 
203 
277 
289 

183 
315 
394 
601 

146 
362 
462 
945 

109 
247 
446 
640 

90 
269 
443 
443 

59 
226 
261 
452 

107 

73 

296 

323 

156 
326 
304 
236 

28 
511 
305 
177 

271      182 

150  182 

151  1  145 
189  '  203 

19 

13 

82 

249 

74  I.  6.  Anteil  d.  Brustmilchkinder  unt.  d.  gestorb.  Kindern;  Sterbef.d. Haltekinder. 


8)  Anteil  der  Brnstmilchkinder  unter  den  gestorbenen  Kindern. 

1896  bis  1905. 


Todes- 
ursachen 

1896 

1897 

1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

1905 

Durch- 
schnitt 

Starrkampf  .  . 

694 

692 

588  '  586 

545 

531 

560 

600 

367 

610 

577 

Ruhr 

800 

1000 

1000 

250 

— 

1000 

0 

0 

0 

0 

405 

Gelbsucht  .  .  . 

464 

344 

400 

303 

258 

143 

417 

275 

370 

310 

828 

Gehirnschlag  . 

250 

400 

250 

0 

286 

125 

250 

600 

200 

250 

261 

Himhautentzdg. 

250 

197 

190 

258 

195 

265 

263 

174 

181 

145 

212 

Diphth.  u.  Croup 

619 

129 

318 

87 

208 

143 

200 

91 

0 

313 

211 

Nicht  spezif.T.-ü. 
SyphUis  .  .  . 
Gehimentzttndg. 

231 

222 

247 

197 

203 

186 

204 

172 

147 

137 

195 

206 

206 

230 

84 

129 

182 

167 

192 

184 

243 

182 

191 

100 

154 

108 

333 

286 

148 

226 

0 

260 

180 

Krämpfe  .  .  . 

158 

166 

169 

178 

174 

167 

150 

150 

169 

148 

163 

Lebensschwäche 

190 

174 

168 

145 

127 

148 

166 

145 

172 

177 

161 

Kehlkopfentzdg. 

173 

121 

151 

135 

107 

102 

130 

113 

0 

0 

103 

Gehimwassers.  . 

222 

182 

158 

67 

67 

67 

71 

143 

0 

111 

109 

Drüsenabzehr.  . 

160 

250 

158 

100 

152 

36 

136 

125 

0 

0 

112 

Bronchitis  .  .  . 

371 

204 

240 

239 

262 

177 

115 

285 

161 

92 

216 

Keuchhusten  . 

152 

111 

146 

89 

83 

100 

92 

65 

137 

79 

106 

Lungenentzünd. 

125 

137 

138 

121 

115 

116 

93 

79 

89 

86 

110 

Schwämmchen  . 

34 

48 

0 

0 

133 

125 

46 

91 

38 

0 

515 

Zahnen  .... 

100 

57 

113 

40 

63 

96 

74 

71 

48 

77 

739 

Magenkatarrh.  . 

107 

135 

57 

108 

66 

74 

70 

35 

56 

148 

866 

Lungenschwinds. 

100 

56 

14 

112 

100 

49 

76 

25 

88 

45 

665 

Durchfall  .  .  . 

90 

92 

97 

86 

89 

64 

95 

78 

29 

36 

756 

Engl.  Krankheit 

87 

33 

31 

90 

34 

56 

33 

35 

25 

66 

490 

Mag.-u.Darmkat. 

61 

41 

84 

58 

41 

48 

1  38 

44 

50 

52 

467 

Abzehrung  .  . 

70 

50 

38 

52 

49 

63 

39 

28 

62 

68 

519 

Allg.  Dnrchsch. 

124 

HO 

117  1 

103 

103 

91 

109 

94 

97 

78 

103 

9)  Sterbefälle  der  ehelichen  (e.)  und  unehelichen  (u.)  Haltekinder 
nach  Kalendermonaten  und  Lebensjahren. 


Hotiat 


Im  .  *  -  Lebensjahre 


a  u.    e.  n. 


e,  lue.  i  uj  e.  luj'eJn.f 


e.  I  u. 


Im  . 

e,i  u.  U.Inj 


.  .  Lebensjahre 
3.    ij    4,    II    5.    II    ^ 

]  bis  IQ. 

e.  11  Je.  iL\e.|u,j|eJa, 


lüännlich: 


Jmiiiar  . 
Februar 

mu    . 

April    , 

Mai  .  . 
Jiittl  *  . 
Juli  .  . 
Augnit , 
Septbr.  * 
Oktober 
Novbr,  ► 
Deabr*  , 


1,  as^ 

3!  27i,- 

Bi  m 


5l  31 '- 
6'  29 
6;  53 

m 

2^ 
2^ 


w  cibLJch; 


3  21,|-:  SS|  ll-lhl 

4  le  1  ai  •'  "•' 


!Lt-'i 


■^  -d  2   71-'  2   1 

->.  t2>  l\  1    2-i— 

4  44— f  4l-    2\-\ 

4'  79li  2 

3,  28l  4 


17 

17H 


19' 


a 


-1 1 
i  1 

2;!^i  ill- 


h 


Sl 

m 

24 

m 

20 
19 

sm 


j.  nm^ 

VoTh*^r 


45;445' 

I       I 
22|  87^ 


7!S4i|  ö 


G2|503|-^i-'328l6  86|  Ö  12., 


ai 
I 

2^ 


I 


3}]  f*i  4]  mm'! 

^    1    1 
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75 


10)  Sterblichkeitstafel  der  Kinder  unter  1  Jahr  nach  Lebensmonaten, 
ehelicher  bezw.  unehelicher  Geburt. 


Alter 


Lebende 
nach 
derGe 
borts- 
zeit 


dem 

Alter 


Zu-  u.  Abg.i  Sterbefälle 
vor  I  nach  li  vor  1  nach 


vollendet. 
Alter 


vollendet 
Alter 


Die  Gestorb.  sind  li  Q<.^^Ki;^ki,^u- 
Promille  der        Sterbhchkeits 

Lebendenl^^^'^^^c^l     ^^^^^  ^^^^ 

vor  inach|i^^^^*^*^f '^•^"^•- 
'"        vor  nach     --«♦ 

VOll.Alterl   von.  Alter 


seit- 
klasnen 


dem 
Alter 


Eheliche  Kinder. 


Geburt 

1.  Mon. 

2.  - 

3!  - 

4.  - 

5.  - 

6.  - 

7.  - 

8.  - 

9.  - 

10.  - 

11.  . 
LJahr 


42  673< 
39  835' 
38  773 
37  827 
37  090 
36  521  i 
3ö980| 
35  399 
35  0271 
34  643 
34183^ 
33  951, 
33  705 


41  ä*2fi 
39  l\ij 

38  :n;. 

37  441 
36  7^7 
36  :^e^; 
'35  74:.; 
35  1^.V 
3483:> 
34  4471 


34041!j 
33  805 


_    I 

-  J2 
\\} 

lölj 

■2h 
IC 

:J1; 


-h  IST 


i;+  ^la 


i:+  -^ 


13    ^^^ 


+ 


16 
15| 
21 
16 
21 
20 
22 
23 
17 
24 


420 
396 
328 
273 
249 
225 
208 
216 
163 
165 
156 


1438 
422 
445 
396 
325 
262 
250 
210 
179 
177 
169 
131 


33.91  !o^ 

10.88} 

!  8.84< 
7.48| 
6.93| 
6.361 

5.m| 
5.39' 

4.77| 
4.861 
4.68| 


^1 


6,38 

ö.a7 

4.88 
5.06 

3.36 
3.64 


33.71I 
9.88' 

,10.41 
9.29 
7.61; 
6.12 
5.84 
4.90 
419 
4.14 
3.96 
3.06 


9^.m 
907jJß[> 
B87.T16 
86^.tu 
853.84« 
841.341 
82^K(Jt; 
81t>&06 

801.249 
793.472 
786.668J 


1000.000 
966.091 

917.842 

898.129 

878.426 
861.451 
847.468 

835.620 

824.406 
814.623 
805.387 

797.430 
789.617 
782.920 


Uneheliche  Kinder. 


Geburt 

1.  Mon. 

2.  - 

3.  - 

4.  - 

5.  - 


8.  - 

9.  - 

10.  - 

11.  - 

1.  Jahr 


8  609 
7  370| 
6  456 
5806 
5344 
4  857 
4  489 
4189 
4004 
3  847 
3  685 
3  631 
3  510 


8  21 
6  918' 
6  lO-i! 

5  m*:^' 

5118 
4  670' 
4  3581 


4  069 

3  917f 
3  77rif 
3  ft23|r 
3  577,r 


,1:- 


—    I 

-1881" 

-194' 

-135' 

'107:~ 

80,' 

70" 

b^\ 

44f 

38" 

2b  ~ 
32'" 


-213' 
■213, 
-1H7 

-IM 

'im 

-  87 

-  68 

^58] 

-  47 

-  --^^ 

-  33 


395 

275 

160 

118 

92 

81 

57 

50 

36 

27 

24 

26 

171 


589^71. 

?^'^-:25 

^2*  20.32'f^ 
83 II.  ß      16 

55||f'j!l2. 

35 
27 
23 

18 


.7ig^fj69.oi 
«J  33.56  -vß     ' 

^'*"  12.15' 
10.39 

8.89i 


8.99j 
7.02 
6.61 
7.16 
4.84 


12.36 
9.10I 
8.33 
6.12 
4.69 
4.29 
4.64 
3.11 


6.401 

6.01' 

4.78| 

4.U, 

3.23 


885.106 
825.647: 
784.1531 
756.054 
730.667 

707.917! 

689.982' 

675.203 
663.073 

653.655 
645.233 
637.855 


1000.000 
954.118 
851.546 
804.670 
767.950 
742.817 
718.306 
698.820 
681.604 

669.081 

658.383 
649.868 
640.689 
634.249 


Alle   Kinder. 


Geburt 

1.  Mon. 

2.  - 

3.  - 

4.  - 

5.  - 

6.  . 

7.  - 

8.  - 

9.  . 

10.  - 

11.  - 
I.Jahr 


51  282,  .Q 
47  205i*ft 
45  229IT? 
43  633T5 
42  434™ 
41  378;^ 
40469,1^ 
39  588^^0 
39  031:^0 
88  490^ 
37  868  ?r 
37  582|°; 
37  2151^*' 


Ö24.tö7 
894.4Ö5 
87L056 

834.4:D 
Ö20.flT5 
80öjft6 
797.57« 
788.S0« 
779.017 
771.246 

764.2S 


1000.000 
964.081 

906.890 
882.962 
860.774 
842.692 
827.829 
814.463 
802.646 
792.584 
783.228 

775.198 

767.346 
760.784 


76  '!•  6.  Sterblichkeit  d.  Kinder  nnt.  1  Jahr  nach  Todesursachen  u.  Legitimität. 

11)  Sterbefälle  der  ehelichen  und  unehelichen  Kinder  unter  1  Jahr 
nach  Todesursachen,  reduziert  auf  die  Sätze  der  Sterblichk  eitstafel. 


Im 
Lebens- 
monat 

i 

M 

S 

OD 

1 

S 

o 

1 

a 

1 

a 

3 

2S 

1 
2 

M 

« 

1 
1 

1 

• 

1 

•8 

0 
• 

US 

1 

1 

1 

a 

e 

c 
88.00. 

1 

ili 

i 

116, 

t| 
Ili 

18,17b, 
184».  b. 

1 

'S 
o 

0 
■8 

! 

& 

1 

12   23A 

»tb 

25d 

asg 

82a 

88 

40 

41 

48 

9la.92 

110c 

119/122 

13«  a,b,c 

145b 

Eheliche  Kinder. 


1.  Monat 

^.BO  O.«|0.oa  — 

0.02'OJ4;25.77 

-  [0.0& 

0.t8 

o.te 

3.OT 

I.4fi 

8,©a 

0.6» 

Ut 

2.      - 

—  0.4t;0.0^  O.oal  O.e».  —      L3l'—  0.07 

KOI 

0.Ü6 

1,43 

l.^ 

10.81 

-     %n 

3. 

Oj^O-asaoeO.Hl  —  0.üa.  aö7;ü,oa0.03 

0,5* 

0J7 

LSS 

2,13 

11,90 

—    i.41 

4.      ' 

—  aiTOj»0.oa  04t|  — 

0.42  0.(>3|0,00 

O.öJ 

0.ai 

IM 

I.B8 

10.03 

OJ)g 

äLH 

5.      - 

—   0,0«  Oj  4   — 

o.ii*;  - 

Oai0.o&|0aa 

O.+ü 

0.09 

()M 

2.at 

7.a« 

— - 

IJW 

6. 

—   0.13,0.05,  — 

0.lö|  - 

0.1fl'O.OSk  0.06 

O/JH 

0J4 

0,09 

1.^ 

6.84 

— 

Lw 

7. 

—   0.05  0.3D   — 

0,341  — 

0.07;0,13|0.12 

O.IO 

0J3 

OM 

Lat 

5.3ft 

— 

2-**» 

8. 

—  o.02  0j;0.oa 

o.a*  — 

o*oa,  0.12,0.16 

O.fll 

0.19 

0.4T 

1,67 

4.«4 

■^ 

LW 

9. 

0.Ü3  O.Oü  0.19  0.05  O.ia'  — 

—  lo.ooloa* 

OJI 

0,1Ö 

0.^ 

La9 

3,8$ 

Lea 

10. 

—     —  OjfllOü.  Om  — 

—    O.o:  0,2S 

QM 

0.31 

0A9 

Lm 

2.W 

- —  1 

t,»o 

11. 

—     -   O.H  0.05  O.lö  — 

— 

OjilO.lO 

OM 

0.31 

0.59 

3,30 

2.4Ä 

.» 

L«i 

12.      - 

—  0.0'i  oa^i'  —   o.iö  — 

— 

0.0g'0J2 

0.1« 

0.20 

O.ao 

Lflfl 

Lftia 

— 

9,03 

1.  Jahr 

0.84  Ln|Lsfl|0.^a 

l-73|0.3ö 

28.7Ö 

0.ftS  I.IO 

A,n 

2.15 

U.45^ 

i>ia& 

76^1 

O.fll 

mM 

Uneheliche  Kinder. 


l.Honat 

2.  ' 

3.  - 

4.  - 

5.  - 
6. 

7.  - 

8.  - 

9.  - 

10.  - 

11.  ' 

12.  - 


0,712.9::— !  —  | 

—  1.40  0.25  0.13 

—  Lfti90-U  —  ' 

—  0,71,0.«  — 

—  0.45  O.Tü   —  I 

—  0.ai  0,31    — 

—  OjfllMflO.lö 

—  I  —  [o J5  - 

—  0.3a;0.55'  — 

—  ,0Jfl,0.*4,  —  I 

—  I  "  !0.38  —  . 


-     4 
0.14 


O.ia 

0.13 
0.37 
O.SB 
0,15 
0.47 
0,10 
0,17 


0.3i  — 
0,19  — 
Uli*  — 


«0 

1J4|  - 
0,iö'0. 

UM  0. 

-|0. 

o 


0J4; 

0,1S 
O.uj 
Oae, 
.0.17 

O.i» 

oj§! 


3,18 
1.7& 

0.9o: 
1.0«! 

0.4IJ 
0.49 
0.34! 

ö.u 

0.3« 


0.50 

0.U 

0.41 

(Ua  I 

OM 

OM 

QM  I 

0.17 

0^ 

Oas 
O.10 


1.  Jalir|O.ä3ja7SBJ4Ü.a7j2J§|O,54|71.6»|0.fi4l.öO|t0,63J    3^7    19.0*:  28,»i 


2.54 
2.4S 

i.w 
l.a4 

1*3« 
1.4S 
1,19 
1.04 

om 

0.3 

O.til 


3.tl 

8.15 
2.33 
2.fta 
4.03 
2.04 
2.7* 

2<Q7 
1.IA 
1,4« 

l.t7 


^.SO 

2d.»i 
20*15 
13.78 
12J6 

8.10 
4.7i 
4,31 

B.eo 

1.46 


1.4S   lOJ 

4,&^ 

3,44 

IJI 

14» 
Ut 

9*n 


123,1»!  1.64 14a,M 


Die  Zahlen  obiger  Tabelle  sind  aus  der  Sterblichkeitstafel  erhalten,  z.  B.  starben 
Ton  1000  ehelichen  Kindern  nach  der  Sterblichkeitstafel  far  eheliche  Kinder  im 
Jahre  1905  im  2.  Lebensmonate  19.7i  (vergl.  letzte  Spalte  von  Seite  77);  überhaupt 
starben  im  Jahre  1905  842  eheliche  Kinder  im  2.  Lebensmonate  und  von  diesen  462 
an  Verdauungskrankheiten  (vergl.  S.  71);  demnach  auf  19.7i  reduziert  lO.si. 


I.    6.  Sterblichkeit  d.  Kinder  nnt.  1  Jahr  n.  d.  Ernähmngsw.  n.  Legitimität.    77 

12)  Sterbefälle  der  ehelichen  and  unehelichen  Kinder  nach  der 
ErnährnngBweise,  reduziert  auf  die  Sätze  der  Sterbetafel. 


Lebens- 
monate 


1 


9m 

11 


I 

U) 


SCO 

0 


i 

s 

00 

ß 


pq 


1 


00 

g 


§> 


6I> 


(3 
o 

o  B. 

•§■§ 

1-9 

■g- 


Eheliche  Kinder. 


1.  Monat 

8.71 

0.21 

20.16 

1.57 

1.68 

1.15 

0.21 

0.06 

3.04 

36.74 

2. 

- 

2.67 

0.10 

11.88 

0.91 

2.28 

1.22 

0.08 

0.18 

0.54 

19.71 

3. 

- 

1.76 

0.08 

12.69 

0.92 

2.88 

1.08 

0.14 

0.24 

0.46 

19.70 

4. 

- 

0.86 

0.08 

11.80 

0.91 

2.36 

0.70 

0.19 

0.18 

0.43 

16.97 

5. 

- 

0.54 

0.05 

9.19 

0.48 

2.26 

0.81 

0.18 

0.18 

0.40 

13.99 

6. 

- 

0.46 

0.06 

7.59 

0.89 

2.18 

0.53 

0.06 

0.06 

0.62 

11.94 

7. 

- 

0,44 

— 

7.08 

0.89 

1.99 

0.66 

0.08 

0.08 

0.44 

11.11 

a 

- 

0.39 

0.03 

6.51 

0.42 

1.45 

0.56 

— 

0.14 

0.23 

9.78 

9. 

- 

0.19 

0.03 

6.79 

0.24 

1.29 

0.27 

— 

0.05 

0.88 

9.24 

10. 

- 

0.28 

0.08 

Ö.91 

0.20 

1.08 

0.84 

0.08 

— 

0.14 

7.96 

11. 

- 

0.19 

0.05 

5.64 

0.28 

0.97 

0.86 

— 

0.06 

0.«8 

7.82 

12. 

- 

0.23 

0.08 

4.91 

0.20 

0.«2 

0.44 

0.06 

0.09 

0.12 

6.70 

1 

.  Leben 

8j. 

16.66 

0.70 

109.60 

6.91 

20.44 

8.12 

0.98 

1.16 

7.18 

171.66 

Uneheliche  Kinder. 


1.  Monat 

12.01 

1.89 

46.81 

4.01 

0.18 

7.18 

— 

0.52 

6.09 

77.64 

2.        -       . 

1.89 

0.46 

33.11 

2.48 

4.18 

2.79 

0.81 

0.77 

1.39 

46.88 

3. 

0.84 

0.17 

25.77 

2.86 

4.04 

2.02 

0.17 

0.84 

1.01 

36.72 

4. 

— 

0.16 

18.12 

1.63 

2.78 

0.82 

0.49 

0.65 

0.49 

25.14 

6. 

0.52 

0.35 

17.38 

1.57 

3.13 

0.52 

— 

0.17 

0.87 

24.51 

6.        - 

0.19 

0.19 

14.43 

1.12 

2.06 

0.75 

0.19 

— 

0.66 

19.49 

7.        . 

— 

— 

12.07 

0.99 

1.96 

0.99 

— 

— 

1.19 

17.22 

8.        - 

0.89 



10.17 

0.19 

1.87 

— 

— 

0.20 

0J20 

12.52 

9. 

_ 

— 

7.80 

0.67 

1.56 

0.22 

— 

— 

0.44 

10.70 

10.        - 

.^ 

— 

6.10 

0.78 

1.22 

0.24 

— 

— 

0.73 

9.02 

IL        - 

— 

— 

6.93 

0.69 

0.98 

0.28 

— 

— 

— 

8.78 

12.        - 

— 

— 

4.16 

0.24 

1.22 

0.24 

— 

— 

0.49 

6.84 

1.  Leben 

8j. 

15.34 

2.72 

202.34 

16.68 

24.65 

15.95 

1.16 

3.65 

13.46 

294.96 

Die  Zahlen  der  obigen  Tabelle  sind  in  analoger  Weise  abgeleitet  wie  die 
auf  Seite  76.  Von  1000  ehelichen  Kindern  starben  z.  B.  nach  der  Sterblichkeits- 
tafel im  2.  Lebensmonate  19.71  (vergl.  letzte  Spalte  dieser  Seite);  überhaupt  starben 
im  Jahre  1905  842  eheliche  Kinder  im  2.  Lebensmonate.  Es  war  nur  von  760 
derselben  die  Ernährungsweise  bekannt,  und  von  diesen  760  waren  107  mit  Brust- 
milch  ernährt  (vergl.  S.  67).  Es  sind  demnach  von  19.71  im  2.  Lebensmonat  Ge- 
storbenen 277  nur  mit  Brustmilch  ernährt  worden.  Im  1.  Lebensmonate  sind  die 
am  1.  Lebenstage  Gestorbenen  und  die  Totgefundenen  weggelassen. 
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I.    7.  Zu-  und  Fortzüge  seit  1842. 


7.  Örtliche  Bewegung  der  BeySlkerang. 

a.   Zu-  und  Fortzüge  nach  dem  Geschlecht    1895 — 1905. 


Es  sind  als  zuge- 
zogen gemeldet 

mnl.      wbl.  I  haupt 


Verinde- 

rung  im 

,  HillUr- 

bestud 

LfZugM« 
Abgang 


Es  sind  als  fortge- 
zogen gemeldet 

über- 
haupt 


mnl.  I  wbl. 


Zuschlagr 

zu  den 

Fortztigen 

mnl.  I  wbl. 


Kinnchl.  der 
Zuschläge  sind 
I  Promille   der 

Berölkernng 

Zog.  'Foitz. 


1896 
1896 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


110328 
121097 
119  718 

125  894 
131 977 
141359 

126  213 
130  497 
140  126 
149326 
164  511 


90654  200 
97  883|218 

101  740  221 

102  227  228 

103  634  235 
109  522250 
106058  232 
108  105  238 
113  944  254 
116  301265 
123  349  287 


982—  446 
980+  264 
458—  999 
121  -f  1455 
611—  161 
88i:U 

271-1-  373 
602+  242 
070  —  1289 
627,'—  587 
860. 


85  453 

90992 

94  308 

93  300 

96  313, 

4551102  802i 

110  418 

106  668 

103  547 

105  755 

112628, 


74  975 
75951 
81839 
80  296 
82  341 
88  564 

92  373 

93  401 
93  289 
92907 
94591 


16042819  36511915  121.0o;ilo.68 
166  943  18855  8  295  129.071 114.26 
176  147, 19  643  8  938  127.76  118.62 
173  596  19  334  8  769  129.87  1 13.66 
17865419958  8 99»  129.44  11 4.U 
191  366  21  367  9  787  134.64  119.51 
202  791  24  206  11 197  122.86  125.9» 
200069  23  384 11  321  125.38  123.32 
196  836  26  674  12  129  131.68  121.42 
198  662  26  896  12  245!  134.70  120.59 
207  219,126  577  14  477i|l43.i6;  123.47 


Die  Zu-  bez.  Fortzüge  des  männlichen   und   weiblichen  Geschlechts 
im  Vergleich  zu  der  durchschnittlichen  männlichen  und  weiblichen  Bevölkerung 

für  die  Jahre  1895—1905. 


Auf  1000  Männer  bez. 

Jahr             1895  1896    1897     1898     1899 

Zuzug      m.  139.90  150.10  145.68  151.42  152.67 

W.  1(B.99  109.91    111.66  109.00   108.48 

Fortzug   m.  133.47  135.94  139.66  133.98  134.68 

W.    99.60  94.59     99.63      95.40     95.66 

Mehrzuz.  m.     6.4S  14.25      5.92    17.60    17.99 

W.       4.82  15.82      12.03      14.10      12.87 


Frauen  kamen: 
1900  1901  1902 
158.81  140.14  144.48 

112.37   107.18  108.08 

139.52  149.48  143.98 

100.86  104.62  104.69 

19.29  —9.34       0.60 

11.61        2.61       3.89 


1903    1904 
162.76  158.90 

112.83  112.67 

140.76  141.16 

103.92  101.86 

12.00     17.75 

8.41     10.81 


1905 

169.96 
118.2H 

143.81 

104.58 

26.14 

13.69 


b.   Zu-  und  Fortzüge  im  Verhältnis  zur  Bevölkerung 

für  die  Jahre  1842—1905. 
Auf  1000  Einwohner  kamen  Zuziehende  bez.  Fortziehende. 


Jahr 

Zuzug 

Fort- 
zug 

Jahr 

Zuzug 

Fort- 
zug 

Jahr 

Zuzug 

Fort- 
zug 

Jahr 

Zuzug 

Fort- 
zug 

1842 

87.08 

73.98 

1858 

64.78 

63.29 

1874 

140.42 

117.34 

1890 

126.81 

105.04 

1843 
1844 
1845 

95.66 
94.97 

97.14 

74.72 
62.93 
62.46 

1859 
1860 

83.10 
67.85 

68.64 
41.66 

1875 

1876 

140.65 
125.56 

118.26 
107.44 

1891 
1892 

120.95 
110.31 

114.97 
111.82 

1861 

•)138.89 

48.41 

1877 

106.09 

93.84 

1893 

112.88 

109.90 

1846 

102.99 

69.84 

1862 

80.06 

53.84 

1878 

«)105.66 

89.31 

1894 

112.85 

113.60 

1847 

89.99 

62.84 

1863 

106.27 

65.90 

1879 

106.04 

87.70 

1895 

121.00 

115.68 

1848 
1849 
1850 

59.12 

53.79 
65.66 

58.24 
50.67 

57.90 

1864 
1865 

139.90 
124.66 

89.08 
92.16 

1880 
1881 

111.62 
*)111.87 

90.41 

92.26 

1896 
1897 

129.07 
127.75 

114.26 
118.62 

1866 

121.86 

109.94 

1882 

114.67 

94.58 

1898 

129.37 

113.66 

1851 

72.39 

69.19 

1867 

131.78 

87.92 

1883 

112.06 

89.66 

1899 

129.44 

114.14 

1852 

80.46 

97.66 

1868 

114.65 

84.74 

1884 

111.82 

89.66 

1900 

imm 

119.31 

1853 

60.84 

66.68 

1869 

123.74 

87.20 

1885 

116.29 

92.78 

1901 
1902 

122.86 
125.88 

125.99 
123.82 

1854 
1855 

61.19 
64.12 

62.84 
67.84 

1870 

125.88 

119.88 

1886 

117.62 

90.75 

1871 

168.98 

102.56 

1887 

121.26 

96.11 

1903 

131.58 

121.42 

1856 

63.96 

54.44 

1872 

154.78 

116.54 

1888 

124.63 

97.98 

1904 

134.70 

120.69 

1857 

61.14 

51.28 

1873 

155.48 

123.98 

1889 

130.72 

102.62 

1905 

143.16 

123.47 

*)  Darunter  65.88,  *)  2.io,  •)  0.14  Pm.  Weichbilderweiterung. 


I.     7.  Zu-  und  Fortzttge  nach  Alter  and  Familienstaud. 
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c. 

Zu-  und  Portzü(;e 

nach  Altersklassen  1905. 

Zuschlag 

Vermutliche 

Alter 

Zugezogene 

Fortgezogene 

zu 

den 

Differenz  der 

Fortzügen 

Fort-  u.  Zuzüge 

m. 

w.      überh. 

ra.        w.    Ij  überh. 

m. 

w. 

m.     1     w. 

0/5 

5  271 

5  280'  10  551 

4  562    4  419 

8  981 

1576 

1  1800 

-     8671—    939 

5;10 

4144 

4  145!     8  289 

2  873    2  847 

5  720 

572 

917 

+    699 -f     381 

10J5 

3  707 

4  259'     7  966 

2  469    2  759 

5  228 

582 

314 

+    656;+  1186 

15.20 

28  991 

28  895'  57  886 

14  193  17  988 

32181 

3  344 

2  040 

4-11454'+  8867 

20;25 

52  668 

33  4971  86165 

33  869  24926 

58  795 

7  980 

2  828 

+10819'+  5743 

25/30 

31508 

19  015   50  523 

231971 16  271 

39  468 

5  465 

1846 

+  2846:+     898 

30,35 

15  136 

9  514   24  650 

1217l|  8  284| 

20  455 

2  799 

1659 

+     166|—     429 

35/40 

8  745 

5  5861  14  331 

6  839|  4  821 

11660 

1573 

966 

+     333 

—     200 

40,45 

5  273 

3  487 

8  760 

4  313'  3185 

7  498 

992 

638 

—      32 

—    336 

45/50 

3  558 

2  690, 

6  248 

2  959,  2  540 

5  499 

681 

508 

—      82—    358 

50;  55 

2  149 

2000 

4149 

1946 

1925. 

1  551 

3  871 

393 

283 

-     190|-     208 

55/60 

1390 

1670,    3  060 

1313 

2  864 

265 

228 

-188-     109 

60/65 

831 

1360     2191 

834 

1244 

2  078 

168 

183 

-     171 

—      67 

65/70 

540 

964,'     1 504 

555 

844 

1399 

112 

124 

—     127 

—        4 

70/75 

346 

527, 
29^ 

873 

298 

527j 

825 

42 

77 

+        6-      77 

75/80 

159 

148 

268' 

416 

21 

39 

—      lo!—     12 

ober  80 

95 

165| 

89 

192 

281 

12 

28 

—        6!-       55 

Uberh. 

164  611 

123  34^] 

287  8601 

112  628 

94  5911 

207  219 

26  577  14  4771 

+253061+14281 

Insbesondere  Zu-  und  Fortzüge  d'er  Kinder  unter 


Geburtsjahr 


Als  zugezogen  gemeldete 
ehel.  Kinder   unehel.  Kinder 


m. 


w.    zus. 


m. 


|2 


Als  fortgezogen  gemeldete 
unehel.  Kinder 


ehel.  Kinder 
m.  I  w.  lizus. 


m. 


W.   liZUS. 


1905  ilberhaupt    .   .   . 

Dav.  geb.  im  Jahre  d. 

Zu-  bz.  Fortzugs  .   . 


474747639510 

568   547  1115 


524 
169 


517j 
163 


1041 
332 


3624  38257449 

458  428  886 


9381  8801818 

542|  457i  999 


d 

.  Zu- 

und  Fortzüge  nach  dem  Familienstand 

^905 

. 

Alä  zugezogen 

gemeldete 

Als  fortgezogen  gemeldete 

Geburts- 

«N 

ei 

et 

a 

1  et        fl 

0 

<u 

M 

a 

0)    ^ 

a>  - 

1 
1 

0 

h* 

C    1  a>  t- 

0)  a 

jahrs- 
gruppen 

a 

IBS 

S 

1 

1 

a>  a 

0 

1s 

-§2 

0 

1 

.s 

0 

'S  g 
0 

1890/86 

8 

262 

__ 

3!- 



6 

120 

, 

2    - 



1885/81 

1206 

3  451 

4 

69 

— 

41 

729 

1932 

4 

42    — 

19 

1880/76 

6  450 

5  427 

73 

204 

35 

143 

4  257 

4  082 

27 

142       8,     64 

1875/71 

7006 

4161 

115 

272 

88 

180 

5  049 

3  503 

58 

199     26     76 

1870/66 

5183 

2  768 

147 

361 

137 

149 

3  776 

2  340 

59 

240     34     67 

1865/61 

3  553 

1816 

112 

378 

90 

87 

2  644 

1636 

50 

266      25     48 

1860/56 

2546 

1323 

105 

489 

73 

61 

1933 

1297 

66 

394      19j     37 

1855/51 

1500 

921 

124 

601 

53 

44 

1361 

916 

55 

500|       5|     21 

1850/46 

972 

573 

130 

802 

23 

33 

935 

627 

70 

61  ll       9;     23 

1845/41 

545 

341 

135 

861 

8 

14 

564 

364 

76 

695|       3      13 

1840/36 

310 

172 

150 

695 

2 

10 

357 

202 

83 

544|       2i       2 

1836/31 

141 

71 

149 

413 

1 

1 

151 

91 

71 

390    — 

— 

1830/26 

54 

24 

84 

251 

— 

— 

69 

32 

50 

208 

— 

2 

vor  1826 

21 

15 

52 

140 

— 

4 

29 

14 

39 

162 

-      2 

Überh. 

29  495 

21  325| 

13801 

5539 

510  t 

767 

218501 

17156 

708 

4395 

131 

374 
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I.    7.  Zn-  und  Fortzüge  nach  Bernfsklassen. 


e.  Zu-  und  Fortzüge  nach  Berufsklassen  1905« 


Bernfsklassen 


Zugezogene 


Selbsttätige 
mnl.     wbl. 


Angehörige 
mnl.  I  wbl. 


[über- 
haupt 


Fortgezogene 


Selbsttätige 
mnl.  I  wbl. 


Angehörige 
mnl.   wbl.  I 


Land-u.Forstwirtsch. 
Gärtnerei     .... 

Fischerei 

Bergbau,  Steine  und 

Erden 

Metallverarbeitg.  . 
Maschin.,  Instrum., 
Chemisch.  Industrie, 

Heiz-  u.  Leuchtst. 
Textil-Industrie  .  . 
Papier  und  Leder  . 
Holz  und  Schnitzst. 
Nähr.-  und  Genußm. 
Bekleidung  .... 
Reinigung  .... 
Baugewerbe  .  .  . 
Buch-,  Kunstdruck, 

künstler.  Betriebe 

Handel 

Verkehrsgewerbe  . 
Schiffahrt  .... 
Gastwirtschaft  .  . 
Schaustellungen .  . 
*Unbe8t.  Gew  etc. 
Persönl.  |  Dienstb. 
Dienstl.  i  s.  Pers. 
Arbeit.  oh.näh.Ang. 
Post-,  Telegraphen-, 

Eisenbahnbeamte  . 
Heilpersonal    .    .   . 

Lehrer 

Künste 

Literatur  u.  Presse 
Kirche 

Reicht.,  Stuti-iU./SJJ:,, 

Offiziere  der  Armee 

und  Flotte    .   .   . 

Mannschaften  desgl. 

Rentiers 

Pensionäre  .... 
In  Berufsvorbereit. 
Almosenempfänger 
Ohne  Beruf  in  Anst 
Ohne  Beruf.  .  .  . 
Ohne  Berufsangabe 


969 

988 

17 

969 

11566 

4  218 

798 

481 

2  669 

7  327 

12  259 

6  298 

2  486 

14  2I6| 


22 
186 


1 

m 
20 

8 

23a 

41 

4 

298 

7  356 

1126 

1 


2  473  1341 
18  510!  5  967 

1063,  2 

285  1 

6  045'  1476 

1 245,  657 

3506  1411 

3  308j  49  753 
8(^9,  773, 

22  003,  6  6571 


1450, 
1783: 

757' 
2  545' 
1762 

173 
1046 

655. 

453 

I 
208, 
198 

544| 

801 

8184, 

72 
220! 


109 
1519 
2  381 
1219 

142 
63 

1 
7 


1143 

284, 

3  079, 

24 

28; 

4  657i 
1531. 


Überhaupt 


162  593;  92  323 


79 

51 

6 

74 
530 
174 

28 
52 
125 
452 
340 
656 
86 
669 

130 

1250 

112 

19 

391 

60 

248 

326 

165 

2130 

289 
45 
62 

103 
70 
25 
45 
91 

122 

22 
37 
106 
65 
23 


187 
2  473 


14^ 

1 

170 

1283 

623 

71 

101 
351' 

1036; 

877 
1423 

206; 
1687, 


37! 

3  716' 

277 

59 

1062 
242 
704 
622, 
475 

4675 


1284 

1366 

32 

1214 

13  391 

4935 

905 

864 

3186 

8  818 

13  774 

15  733 
3904 

16  573 

3109 

29  443 

1454 

364 

8  974 
2  204 
5  869 

54009 

9  452 
35  465 


741  2  589 

193|  3  540 

183,!  3  383 

372  i  4  239 


262 
62 
133 
281 
285 

72' 

84' 

552.1 

316;| 

13^1 


207 
6  851 1 


2236 

323 

1224 

1028 

867 

302 

319 

2  345 

1466 

11422 

24 

33 

5123 

11075 


477 

753 

11 

620 
7  194 
3008 

630 

293 

1765 

4091 

5  970 

3  827 
1445 
9  532 

2122 

14  599 

591 

153 

4191 
848 

2  6861 

2029 

4  597 
13  383 

1498 

1336 

627 

1907 

1432 

162 

951 

648 

329 


27 
112 


10 

4' 

140 

27| 

3 

129 

5  488 

724, 


86 

4  705 

1 

885 
426 
605" 

86  634 
446 

4  969 

67 

1155 

1959, 

104a 

108 

42 

1 

2 

2 


16 
31 


194  — 
166  - 
411  994g  66 
558,  154!  63 
14 


3 

47 
533 
161 

33 
37 
162 
372 
230 
520 
56 
386 

195 

1203 

77 

6 

336 

40 

219 

496 

198 

1334 

317 
46 
82 

106 

118 
14 
26 

106 
97 


7  95O1  2  46(y, 
20; 

39  4  18^ 
207  1  986' 


97; 
126. 

13^ 

1455| 

469 

I 

107 

99 

397| 

1049 

666* 

1083, 

133 

1092 

559, 

3  739 

230 

29 

948 

178 

590 

756 

562 

3041 

883 
173 
190. 
317, 
357 
37i 
90 
331 
295| 

7ll 

72. 

435' 

280; 

63 


118 


115 
1459;  3  718 


11  918,  310261287  860 


103  235|  69  61»  9393;24  972||207  219 


♦  a.  Techniker,  Ingenieure,  b.  Fabrikanten,  Fabrikdirektoren,  c  Maschinenmeister, 
Inspektoren  etc.,  d.  Gesellen,  Gehilfen,  Fabrikarbeiter  ohne  nähere  Angabe. 


I.    7.  Zu-  und  Fortzüge  nach  Bernfsklassen  (Vororte). 
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f.  Zuzüge  nnd  Fortzüge  nach  und  von  Berliner  Vororten. 


Bernfsklassen 


Zugezogene  ans  |       Fortgezogene  nach 

Berliner  Vororten 


Selbsttätige  l|  Angehörige 
mnl.  I  wbl.  '  mnL    wbl. 


über- 
haupt 


Selbsttätige 
mnl.    wbl. 


Angehörige 
mnl.  I  wbl. 


über- 
haupt 


Land-u.  Forstwirtsch. 

Gärtnerei 

Fischerei 

Beigbau,  Steine  und 

Erden 

Metalljercrbeitang  . 
Maschinen,  Instnun. . 
Chemische  Industrie, 

Heiz-  und  Lenchtst. 
Textilindustrie  .  .  . 
Papier  und  Leder  . 
Holz  und  Schnitzst. 
N'ahr.-u.(Jenußniittel 
Bekleidung  .... 
Kemignug 

Baugewerbe  .... 
Bach-,  Kunstdruck, 
toinsüer.  Betriebe  . 

Handel 

Verkehrsgewerbe  .   . 

Schiffahrt 

^Mtwirtschaft  .  .  . 
^austellungen  •  . 
*^nbe8t.  Gewerbe  etc. 
Per8önl.lDienstb.  . 
V^enstL  /  8.  Pers. .  . 
Arbeiter  o.  näh.  Ang. 
f^st-,  Telegraphen-, 
^iaenbahnbeamte  . 
Heilpersonal .... 

Lehrer    

Künste 

Literatur  und  Presse 
Kirche 

Offiziere  der  Armee 
^d  Flotte  .... 
jannschaften  desgl. 

^«ntiers 

Pensionäre 

f  BemfsTorbereit.  . 

^mosenempfänger  . 

•  'S  Beruf  i.  Anst 

-e  Beruf.  .  .  . 

''  e  Berufsangabe 


Überhaupt 


83 

- 

255 

39' 

1 

— 

95 

.^ 

1688 

5 

548 

3 

107 

55 

316 

859 

3137 
766 
601 

1536 


3011 

325 

15 

1080 

42 

618 

904 

2096 

3  977 

333 
180 

62 

183 

809 

9 

76 
123 


15 

23 

99 

200 

679 

3 
10 
39 


24  878 


8 
20 


20 

227 

62 


6 

16 

42 

199 

133 

1798'  276 

2931  34 

—    225 

li 

301  69 
1576;  518 


'2 


1 


76 

—  P  1 

324  236 

15;  5 

396  93 

13  708''  167 

312,  104 

2130;  773 

241  118 

16 
22 
34 
4 
13 
40 
33 

1 

7 
25 
26 

2 


394 
6051 

871 
39 1 

4 


195 
45 

516 
1(^ 
15 

741 

279' 


33 
332 


4022 


27 
59 


48 
550 
182 

22 
30 
142 
447 
368 
502 
91 
618 

16a 
14( 

18 

598 
12 
262^ 
309 
307 
1811 

276 
34] 
30 
64 

110 

6 

32 

109 
56^ 

7 

16 

120 

125 

19 


34 
10841 


118 
373 

1 


62 

278 

2 


1 
30 


163   127 

2470  2  062 

795   729 


136 
142 
512 
1505 
3680 
3  342 
1019 
2  379 

614 

6505 

590 

23 

2  238 

74 

1369 

15088 

2  819 

8691 

761 
614 
713 
356 
492 
23 
121 
272 
159 

23 

46 

439 

396 

1216 

10 

18 

818 

1734 


10265!j62  847 


139 
67 

465 
1244 
1956 

919 

459 
1775 

671 
4664 

282 

26 

1104 

42 

777 

763 
1628 
4217 

732 
206 
132 
279 
533 
14 
160 
289 
134 

39 

63 

149 

230 

1010 

2 

1 

13 
67 


33 

1602 

1 

229< 

25 

1941 

13  620; 

220 

2126 


331 

67^ 

139 

34 

3 


6 

26 

8 


Ji 


40 

4i  379 
2  113 


1!  21 

53!|  24 

15  116 

|!  271 

26:  158 

1866';  297 

274)1  38 

—  286 


-'i; 


136 

812 

63 

5 
231 

4 
120 
295 
142 
913 

217 
23 
49 
54 
85 
4 
12 
75 
53 

1 

15 

354   39 
46'  41 

711'!   8 

1 674'  54 
80l;|  418 


27 

84 


86 

1024 

296 

57 
63 
2791 
766' 
444' 
68^ 
7^ 
769 


96 

418 

7 

253 
3  469 
1139 

218 

207 

876 

2281 

2583 

3  761 

849 

2  830 


390i  1  230 

24161  9494 

190   536 

12i  43 
651:i  2  215 

1^1  89 
316  1  406 
46^115 141 
412'  2  397 
2118,  9  374 

1604 
626 
956 
580 
902 
29 
208 
597 
335 

44 

117 
726 
473 
1760 
14 
6 
681  1699 
12451  2  631 


31 


28  505|25  032||  5647  |l4  934|i74  118 


•  a.  Techniker,  Ingenieure,  b.  Fabrikanten,  Fabrikdirektoren,   c.   Maschinen- 
^  '^r,  Inspektoren  etc..  d.  Gesellen,  Gehilfen,  Fabrikarbeiter  ohne  nähere  Angabe. 

6 
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I.  7.  Wohnungswechsel,  Fremdenverkehr. 


g.  Wohnungswechsel. 


Mehr 

Wohnung 

'swechsel  in  Berlin. 

Jahr 

An- 

Ab- 

Angemeldet. 

Abgemeldet.' 

abzügl.  der! 

nach 

Überschuß 

an- 

abzügl. der 

der 

Monat 

gemeldet 

gemeldet 

von  außer- 

Anmeldung: 

gemeldet 

halb  zu- 
gezogenen 

außerhalb 
gezogenen 

über  die 
Abmeldung: 

1892  .   .   . 

845034 

733  811 

111223 

667  290 

683103 

84187 

1893.   .   . 

840  203 

720  184 

120  019 

660085 

570421 

89  664 

1894  .    .    . 

831  661 

719  600 

112  061 

647  007 

568  406 

83  601 

1895.    .    . 

876  743 

1    738  944 

137  799 

675  761 

578  516 

97  245 

1896  .    .    . 

911440,    767  879 
909132     774  435 

'    143  561 

692  460 

600  936 

91624 

1897  .    .    . 

1    134697 

687  674 

598  288 

89  386 

1898.    .    . 

925  515     775  722 

1    149  793 

697  394 

602126 

95268 

1899.    .   . 

932  284'    766  005 

166  279 

696  673 

587  351 

109  322 

1900.    .    . 

896  066  ,    762  842 

133  224 

645  185 

671021 

74164 

1901  .    .    . 

916  340     787  863 

128  477 

684  069 

585072 

98  997 

1902.    .    . 

898  534  1    760  320 

138  214 

659  932 

660  301 

99  631 

1903.    .    . 

933  982  ,    780  725 

i    153  257 

679  912 

683  889 

96  023 

1904.    .    . 

988  040  1    809  473 

178  567 

722  413 

610811 

111602 

1905.    .    . 

1029  055 

!    847  406 

181 649 

741 195 

640187 

101008 

Januar 
Februar 
März  . 
April  . 
Mai.   . 
Juni    . 
Juli.   . 
August 
Septbr. 
Oktober 
November 
Dezember 


60088 

47  630  ij 

12  458 

42  018 

36161 

6  867 

57  750! 

46  994  1 

10  756 

40994 

36  138 

4866 

73  233 

65  118  ,, 

8115 

51234 

40  923 

10311 

154  878 

132  755 

22123 

119  282 

106  447 

12  835 

77  926 , 

60  843 

17  083 

64158 

44  938 

9220 

61  896  1 

55  591 

6  305 

43  900 

41390 

2  610 

69  9621 

60  699 

9  263 

48690 

44  356 

4  334 

67  564 

55  218  ' 

12346 

45  893 

40663 

5  230 

79  193 ; 

63  855  1 

15  338 

51623 

41725 

9  898 

190  170 

153  178  , 

36  992 

144  837 

125  207 

19  630 

76  535 1 

64  957 

21578 

54  587 

43  472 

11116 

59  860 

60  568  ij 

9  292 

43  979 

38  777 

5202 

h.  ] 

Premdenverkehr. 

Gemeldete  Fremde  in: 

Hotel- 

Hotel- 

i     . 

Jahr 

G»st- 
h&uiern, 

irarnis. 
Cham- 

sonst. 

über- 

Jahr 

Gast- 
häusern, 

gamls. 
Cham- 

sonst.  !   Über- 

Hotels 

bre- 
ganüci 

Herber^. 

haupt 

Monat 

Hotel» 

bre- 
urarnies 

Herber^  !  haupt 

1 

1906 

1894 

434564  33399    92940  660903 

Januar .   . 

51473    2631 

11432    65  536 

1896 

444  654  35  2141  98  711,578  579 

Februar    . 

58185    3186 

11075     72  446 

1896 

660602  46826,111558,  717  986 

März     .   . 

59142    3102 

13  780     76  024 

1897 

481  231  36  504  103  74ll  620  476 

April    .   . 

59  823    3176 

13602    76  600 

1898 

536  331  37  486  117  536  690  353 

Mai  .   .   . 

64  300    2873 

14  343     81510 

1899 

695  646i  33  7621124 125!  753  523 

Juni .   .   . 

67  441 

3061 

13  675  1  84  177 

1900 

651  218:  26  929120  465  798  612 

Juli  .   .    . 

76  755 

3636 

14  432 

94823 

1901 

660  204'  29  304127  475  816  983 

August.   . 

93  878 

4560 

15  637 

114  075 

1902 

672  665  29  464130 125  832  254 

September 

80304 

5479 

15395 

101 178 

1903 

715150,33  441139  611  888  202 

Oktober    . 

73144 

3068 

15  478 

91690 

1904 

751 22V  39  997  157  581  948  799 

November 

57  360 

2106 

13  410  1  72  87« 

1906 

801097 

39  207 

164  470 

1004  774 

Dezember 

59  292 

2330 

12  211 

1  7383;i 

IL  Abscbnitt 

Naturverhältnisse. 


1.  Wärmemessungen;  Wärme  und  Sterblichkeit. 

2.  Dunstspannung  und  relative  Feuchtigkeit. 

3.  Mittlerer  Barometerstand. 

4.  Niederschläge. 

5.  Himmelsbedeckung. 

6.  Winde. 

7.  Grund-  und  Spree  Wasserstand. 


n.    1.  Bodentemperatnr,  Lafttemperatnr. 

L  WSrmemessaiigeii;  WSrme  und  Sterbliehkeit 

a.  Mltttere  Erdtemperatur  in  Celsiasgraden  1905. 
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Mon. 

Tiefe 
m 

V. 

1 

3 

Luft- 
Wär- 
me 

Mon. 

Tiefe 
m 

V, 

1 

3 

Luft- 
wär- 
me 

Mon. 

Tiefe 
m 

V. 

1 

3 

Luft- 
wär- 
me 

JUL 

1 

3.1 

5.2 

9.6 

-7.4 

Mai 

1 

8.9 

7.6 

8.0 

20.0 

Sept. 

1 

15.2 

15.6 

13.8 

13.0 

15 

2.4 

4.1 

8.9 

-4.6 

15 

11.4 

10.6 

8.7 

15.9 

15 

14.7 

15.1 

13.7 

16.8 

Febr 

1 

1.0 

2.8 

8.1 

4.2 

Juni 

1 

15.0 

12.0 

9.6 

23.6 

Okt. 

1 

13.0 

13.4 

13.4 

10.8 

15 

1.9 

SJi 

7.6 

2.1 

15 

14J 

13.7 

10.6 

24.1 

15 

8.7 

10.8 

12.9 

3.6 

Min 

1 

3.6 

4.1 

7.4 

7.2 

JuU 

1 

18.8 

15.9 

11.6 

32.2 

Nov. 

1 

6.9 

7.8 

11.7 

12.4 

15 

5.4 

5.2 

7.8 

12.9 

15 

17.6 

16.8 

12.6 

19.8 

15 

5.9 

7.8 

11.0 

3.2 

April 

1 

6.6 

6.0 

7.7 

6.1 

Augr. 

1 

17.3 

16.6 

13.2 

26.0 

Dez. 

1 

3.4 

6.1 

10.2 

2.3 

15 

6.0 

6.2 

7.8 

10.9 

15 

17.2 

16.7 

13.4 

24.6 

15 

5.0 

5.8 

9.6 

6.1 

b.  Mittlere  Lufttemperatur  der  einzelnen  Monate  in  Cels. 

-Gr. 

Monat 

1896 

1897 

1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

19(» 

1904 

1905 

Mittel 
1848/97 

Januar .    .   . 

0.1 

-3.1 

3.4 

2.9 

0.8 

-3.6 

4.2 

0.9 

—0.1 

-0.4 

-0.7 

Februar    , 

1.0 

0.4 

2.7 

3.0 

1.2 

-2.7 

—1.8 

4.7 

1.8 

2.9 

0.8 

März     . 

6.4 

5.8 

4.4 

3.8 

1.4 

3.8 

4.0 

7.1 

3.8 

5.6 

3.6 

Aprü     .    , 

7.6 

8JS 

8.0 

9.0 

7.6 

9.1 

7.6 

6.4 

9.9 

6.6 

8.6 

Mai  .   . 

12.6 

12.3 

13.6 

13.1 

12.6 

14.6 

10.6 

14.6 

13.4 

14.7 

13.8 

Juni.   . 

19.0 

19.0 

16.9 

156 

17.8 

17.8 

17.3 

16.8 

17.1 

19.6 

17.4 

JuH  .   . 

18.9 

17.8 

15.6 

19.4 

20.4 

20.7 

17.0 

18.4 

20.4 

19.7 

18.9 

Ausrast 

16.4 

19.0 

19.8 

18.1 

18.8 

lae 

15.7 

17.1 

18.4 

18ai 

18.1 

September  . 

13.7 

13.4 

14.6 

13.6 

15.1 

14.0 

12.8 

14.6 

13.4 

14.1 

14.6 

Oktober    •  . 

10.6 

7.9 

8.0 

8.3 

9.8 

11.1 

7.6 

10.0 

9.1 

5.7 

9.6 

Norember    . 

1.4 

3j 

5.8 

7.8 

5.2 

4.8 

1.8 

5.1 

5.1 

4.4 

3.8 

Dezember    . 

-OJ 

2j 

4.6 

-3.2 

3.6 

1.7 

—2.1 

-0.2 

3.8 

2.0 

0.8 

Im  Jahre 

, 

a9 

8.9 

9.7 

9.8 

9.4 

9.0 

8.0 

9.6 

9.7 

9.4 

9.0 

c.  Temperaturschwankungen  1905. 

wärm- 

kälte- 

Maxi- 
mum 

Mini- 
mum 

Schwan- 

Mo>at 

.    Datum 

ster 
Tag 

Datum 

ster 
Tag 

Datum 

Datum 

kungen 
Gr.  C. 

Januar 

29 

5.9 

2. 

-10.3 

29. 

7.4 

3. 

-12J 

5.8 

Februar 

6. 

7.0 

13. 

-  2.8 

27. 

8.8 

14. 

—  6.9 

5.4 

März  . 

12. 

11.9 

5. 

0.2 

12. 

15.4 

26. 

—  13 

7.2 

April  . 

29. 

15.8 

8. 

os 

29. 

22.6 

8. 

-  4.6 

7.9 

Mai     . 

31. 

23.7 

22. 

7.8 

31. 

32.4 

22. 

1.4 

12.0 

Juni    .  , 

30. 

27.0 

8. 

12.4 

4. 

34.8 

10. 

6.8 

12.2 

JuU    .   , 

1. 

28.4 

19. 

13.6 

1. 

37.8 

15. 

11.4 

10.7 

August  . 

4. 

26.4 

30.  31. 

13.8 

4. 

86.1 

25. 

11.2 

10.6 

Septembc 

r        7. 

20.7 

30. 

9.9 

6. 

27.6 

18. 

6.9 

8*0    , 

Oktober 

5. 

9.7 

20. 

1.4 

3. 

13.2 

20. 

—  1.8 

5.8 

Norembe 

r         6. 

9.7 

18. 

0.1 

6. 

14.0 

18.  19. 

—  2.6 

4.3 

Dezembei 

r         8. 

9.8 

31. 

—  4.7 

8.  9. 

11.6 

19. 

—  7.0 

4.2 

Jahr  190 

5  1.  VII. 
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(l'i 
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Lfi 

757.(1 

H-J.3 

2.5 

2.8« 

.      1  595    165  ,  141 

^.t 

1/' 

76I.f> 

«1.7 

7.9 

2.8« 

649    154  ;  182 

4P 

:^  * 

7fW».3 

HSIJ, 

1.7 

2.8« 
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tfa. 

i  ' 
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H8.8 
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75r,.7 

H9.7 
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IL  1.  Tafirestemperatnr  und  Sterbefälle. 
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e.  Mittlere  Temperatur,  tägliche  SterbefiUle  1905. 


I       «='     I 


Januar 


!|2   - 


l- 


=  ■  I 


Februar 


März 


April 


Mai 


I 


•Ca 
SS 

C3Q 


Juni 


-  8.6; 

-10.3, 

-6.1 
1.0! 

3.3 

2.8 
2.3 
0.9! 

4.o| 

1.2' 
3.9I 

3.1; 

2.3 

-  3.0 

-6.4 

-  6.8 

-  3.8! 

"H 

-  ^''\ 

-5.2 

-  2.2 
.   1.0, 

-  0.9t 
0.81 

3.0; 

0.2' 

-  2.4 

2.3 
5.9 
4.9 
3.4 


92 

101 

86 

109 

109 

105 

99 

99, 

81 1 

109 

105 

92 

102 

92 

105 

75 

92 

112 

91 

93 

91 

115 

121 

104 

108 

101 

96 

101 

84 

93 

104 


3.6 
2.4 

1.4. 

3.4; 


90 
100 

95  [ 


6.1!    101 

7.0'    110 

4.8: 

1.7 


4.8 

2.8; 
3.4: 

1.7' 
02, 
0.3, 


3.0     109  1 


2.9| 
0.6 


94 


—2.2;  87 
—2.8'  105 
99 
104 
92 
91 
107 
114 
95  = 
95 
89 
79 
91 
81 
92 
87 
87 


-1.8 

2.0 

4.8* 

5.6 
4.1 
3.6 
2.6 
25 
1.8 
2.3 
3.B 
4.2 
3.8 
5.6 

4.0 


89   3.6| 
93  I   4.2I 

5.8j 

4.9; 

6.2i 

11.9 

a 
9.8 
10.0 
9.6 
7.6 
6.7 
7.6 
4.2 
3.7 
4.2 
4.0 
2.4 
2.9 
3.0 
7.4 
5.2 
9.4 
10.8 
8.0 


108 

86 

96 
100 

70 
113 

95 

96 

99 ; 

93;, 
98.. 
89 

112; 
87, 
87, 

106  I 
92 

81 ; 


97 
93 
80 
88 
76 
81 
75 
98 
87 
.93 
81 
86 
94 


5.2 
6.8 
3.B 
5.4 
7.6 
05 

0.4, 
0.2' 
3.8 

6.l| 

ll.ll 

8.2' 
5.0' 

6.4 
7.9 
6.4 
4.8 
3.9 
3.8 
6.4 
7.2 
6.1 
4.5 
6.1 
7.4 
9.0 

8.8 
13.6 
15.8 
12.8 


87 
101 
107 
118 

96 

84 

95 

85 

95 
100 

99 

96 

76 

88 
108 

95 
104 
111 
100 

88 

96 

74 
101  ( 

92, 

98  ■! 
101 

94 
103 

86 


15.8' 
17.6; 
13.2, 

13.3! 
14.2; 

19.81 
208 


13.8 

102 

108 
16.6 
12.3 
10.8 
12.6 
12.4 
15.8 
15.6 
14.9 
15.6 
11.4 
104 
7.8 

9.0 

104 
12.9 
14.5 
16.8 
19.4 
21.2 
22.8 
23.7 


113 
106 
115 
112 
80 
110 

iio;i 

123  ; 

103 
93 
94 

871! 

71 

771 

771' 

98 
106 
101 
104 

% 

86 

74 

97 
101 

82 

82 

99 

89 

82 

85 
107  I 


18.8 
19.0 
23.0 
26.4 
22.7 
20.6 
18.1 
12.4 
14.8 
14.7 
15.0 
15.6 
13.2 
15.0 
20.6 
22.0 

18.8 
17.5 
19.5 
22.9 
24.0 
17.0 
15.2 
17.9 
21.8 
22.5 
21.1 
21.8 
24.6 
27.0 


97 

95 

89 

111 

126 

125 

129 

87 

74 

71 

79 

78 

69 

77 

80 

87 

86 

79 

111 

73 

100 

87 

96 

73 

87 

93 

82 

95 

99 

102 


—  0.4!  3067 


Juli 


28.4 
27.2 
24.2 
22.9 
25.2 
16.1 
16.2 
17.6 
21.2 
21.6 
20.0 
20.4 
17.6 
16.8 
17.9 
22.0 
20.1 
16.6 
13.5 
16.0 


2.9i  2672 
August  ' 


143 

174  1 

130] 

1231 

89 

93 

80 

77 

76 

98 

92 

85 

85 

88 

73 

106 

90 

83 

91 

98 


22.4 

18.8 
21.7 

26.4 
22.0 

19.8 
15.4 
19.4 

21.9 

22.5 

18.9 

16.0 
17.2 

19.2 

21.0 
18.0 

17.2 
19.2 
16.0 
16.5 


119 

122 

123 

139 

151 

143 

108'! 

119  !| 

12411 

131 1; 

146 

112  i 

160 

145 

130 

146 

131' 

1291 

13311 

121 II 


5.6,  2837 
September 
95 
118 


6.5|  2871 
Oktober 


14.7  2960  (  19.5  i  2787 
November  n  Dezember 


12.7 
13.3 

14.2 

13.9 
16.9 

20.5 
207 
17.2 
17.8 
18.3 
15.2 
14.2 
14.2 
12.1 
13.8 
12.2 

11.8 
12.4 
13.1 
18.1 


96 
100. 
115  1 
113 
114 
108 

94 

84 

84 

88 

82 

81 

83 

80 

76 

59 

73 

96 


8.7 
9.6 
7.9 

8.1 

9.7 
8.5 
8.2 
7.6 
7.0 
7.3 
7.6 
7.1 
6.0 

4.4 

3.4 
5.8 
4.8 
38 

3.1 
l.*l 


74 

83 
77 
71 
106 
89 
87 
58, 
73' 
69 
75 
93 
83 
89 
80 
91 
75 
97 
86 
76; 


9.2 
8.1 
8.5 
7.9 
7.5 
9.7 
7.1 
5.6 
6.7 
5.9 
6.0 
3.0 
20 
3.5 
2.2 
1.6 
1.2 
Ol 
04 
0.9J 


67 'I 
88  ! 
93  : 
70  1 

88;: 

84 
65 

85' 

77 

98 

88 
89 
91 

82 

73  I 
96  !| 
781' 
76' 

781' 
83 


2.2 

1.5 

—04 

—1.4 

—07 

1.0 

4.1 

9.8 

4.7 

3.8 

1.9 

1.4 

4.9 

6.2 

5.7 

6.4 

0.4 

—1.2 

—2.7 

1.6 


84 
101 
102 
89 
80 
92 
84 
114 
88 
76 
72 
79 
76 
91 
86 
71 
80 
82 
94 
80 


88     n.  1.  Tagestemperator  o.  Sterbe!.  2.  Diustspaim.,  relative  Feuchtigkeit. 


g 

1 

OQ 

1 

«i 

0) 

o 

i.2 

4> 

0 

Q 

^ 

^ 

$ 

^ 

«•- 

^ 

4S  CS 
C3Q 

^ 

JuU 

August 

September 

Oktober 

November 

Dezember 

21. 

16.8 

88 

16.6 

102 

11.4 

87 

2.4 

76' 

1.8 

93 

4.6 

94 

22. 

18.6 

89 

19.6 

139 

11.8 

74 

3.3 

71 

0.8 

92 

6.7 

91 

23. 

19.7 

94 

19.8 

129 

11.4 

79 

2.8 

79 

1.2 

93 

5.7 

106 

24. 

18.7 

98 

17.8 

106 

12.2 

90 

2.5 

77 

4.4 

88 

4.0 

73 

25. 

17.4 

102 

17.1 

l(fö 

12.8 

98 

2.0 

64 

5.1 

79 

0.6 

94 

26. 

19.6 

102 

18.9 

107 

13.6 

73 

2.0 

79 

5.0 

88 

0.6 

81 

27. 

22.1 

111 

15.8 

109 

146 

91 

2.6 

87 

8.8 

87 

-0.6 

80 

28. 

20.8 

118 

15.e 

117 

13.7 

98 

5.2 

86 

3ji 

71 

-0.4 

90 

29. 

17.6 

93 

16.4 

124 

14.6 

80 

6.6 

62 

2.7 

81 

1.8 

96 

30. 

19.1 

103 

13.8 

102 

9.9 

68 

9.1 

77 

2.1 

83 

-3.0 

83 

31. 

18.9 

117 

13.8 

110 

— 

— 

8.9 

79 

— 

— 

-4.7 

109 

Oberh. 

19.7 

3089 

18.6 

3870 

14.1 

2677 

5.7 

2467 

4.4 

2487 

2.0 

2717 

S.  Donstspaminng  und  relatiTe  Feachtlgkeit 

Friedenstrafie  11  (Prof.  Peclewitz). 


Dunstspannung  mm 

II             II 

Relative 

n 

Feuchti^ 

fkeit  Pz. 

Monat 

Mittel 

Max. 

Datum 

Min. 

Datum 

Mittel 

Max. 

Datum 

Min. 

Datum 

Januar  1905 

3.7 

6.0 

30. 

1.6 

2. 

79.1 

93.0 

4.  5. 

56.0 

27. 

Februar 

4.9 

7.0 

5. 

2.4 

14. 

83.9 

98.0 

8. 

55.0 

8. 

Mftrz 

5.4 

Sis 

30. 

2.7  . 

25. 

80.7 

100.0 

7.  8. 

42.0 

25. 

April 

5.6 

9.6 

30. 

3.4 

6.  a 

75.4 

98.0 

10. 

44.0 

29. 

Mai 

7.8 

12.6 

19. 

4.6 

23. 

63.8 

96.0 

19. 

33.0 

6. 

Juni 

10.9 

14.6 

26.30. 

6.8 

9.  11. 

66.9 

95.0 

8. 

39.0 

3.  30. 

Juli* 

, 

August 

, 

September 

, 

Oktober 

, 

November 

• 

Dezember 

. 

Invalidenstraße 

42  (Prof.  Bernstein). 

Januar  1906 

3.7 

6.0 

30.  31. 

1.4 

15. 

78.4 

98.0 

4.  28. 

45.0 

Februar 

4.7 

6.6 

5.  7. 

2.9 

13. 

82.0 

100.0 

8. 

49.0 

März 

5.9 

8.8 

30. 

2.7 

25. 

76.7 

98.0 

18. 

38.0 

April 

5j 

9.1 

11. 

2.6 

8. 

73.4 

96.0 

12. 

35.0 

Mai 

7.6 

12.1 

19. 

4.6 

9.  23. 

61.2 

94.0 

20. 

31.0 

Juni 

10.6 

14.8 

26. 

6.1 

9. 

64.0 

98.0 

18. 

86.0 

JuU 

12.t 

17.4 

2. 

8.6 

7. 

72.0 

96.0 

6.  17. 

39.0 

August 

11.0 

16.4 

5. 

6.4 

20. 

70.8 

98.0 

11. 

39.0 

September 

9.4 

14J 

7. 

6.9 

19. 

78.1 

98.0 

26. 

41.0 

Oktober 

5.9 

7.9 

1. 

•3J 

21. 

84.6 

98.0 

8. 

47.0 

November 

5.4 

7.9 

6. 

3.« 

18. 

85.6 

100.0 

11.  21. 

63.0 

Dezember 

4.9 

8.7 

8. 

2.6 

30. 

89.6 

100.0 

5.  27. 

71.0 

*  Vom  Juli  d.  J.  ist  Friedenstraße  11  (Prof.  Perlewitz)  eingegangen, 
auch  folgende  Seiten. 


23. 
13. 
23. 
29. 
28. 

2. 

1. 
20. 
19. 
21. 
27. 
19. 

Siehe 


II.   3.  Barometerstand. 
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3.  Barometerstand. 

a.  Beobachteter  Barometerstand  reduziert  auf  o**  C. 

n.  d.  Mitteilnng.  d.  Herren  Prof.  Perlewitz  (P.)  u.  Bömstein  (Landw.  Hoohschnle,  L.H.) 


Mittlerer  Stand 

Höchster  Stand 

Tiefster  Stand 

Monat 

Datum 

Datum 

P. 

L.H. 

P. 

L.H. 

P. 

L.H. 

Jinnar .  .   . 

761.4 

761.3 

775.2 

776.7 

2. 

731.0 

730.6 

7. 

Februar    , 

759.0 

758.6 

771.4 

771.7 

9. 

743.7 

742.1 

2. 

Mta     . 

764.6 

753.7 

763.9 

763.8 

22. 

744.8 

744.1 

28. 

April    . 

753.2 

762.4 

761.1 

760.8 

1. 

739.7 

738.7 

6. 

Mai  .   . 

758.2 

767.9 

764.4 

766.2 

5.bz.28. 

748.0 

746.8 

20.(21.) 

Juni  .  . 

766.0 

765.5 

763.8 

763.7 

21. 

748.6 

747.6 

7. 

Juli*    . 

7ö5Ji 

762.4 

4. 

747.9 

24. 

Allgast. 

754.9 

763.6 

13. 

737.9 

30. 

September   . 

766.8 

764.8 

13. 

742.8 

3. 

Oktober    .   . 

762.8 

765.8 

10. 

737.7 

6. 

November    . 

752.1 

766.8 

30. 

740.6 

13. 

Dezember     . 

762.6 

777.6   1 

11. 

. 

739.1 

29. 

Jahr  IC 

K)6 

766.1 

777.6 

11.  xn. 

731.0 

730.6 

7.  I. 

b.  Mittlerer  Barometerstand  reduziert  auf  Normalnull  und 
Normalschwere  unter  45*  geogr.  Br. 


Monat 


1900 


1901 


1902 


1903 


1904 


1905 


Mittel 
1848/97 


a)  nach  Perlewitz. 


Januar  . 

Februar 

März 

April 

Mai  . 

Juni  . 

JuU* 

August. 

September 

Oktober    . 

November 

Dezember 


760.2 

766.4 

762.6 

766.6 

766.2 

767.6 

.        755.2 

762.0 

762.9 

764.7 

766.0 

766.1 

760.6 

768.2 

758.4 

763.8 

763.8 

760.6 

.        760.7 

761.0 

763.4 

766.2 

761.6 

769.8 

.        761.1 

764.1 

759.2 

760.8 

763.2 

764JI 

760.6 

763.8 

760.9 

762.8 

762.9 

762.1 

.        762.0 

762.6 

761.4 

761.0 

763.9 

.        762.2 

762.7 

761.2 

759.9 

762.9 

7643 

762.9 

764.8 

766.4 

765.9 

.        761.4 

761.8 

763ai 

768J 

766.0 

760.4 

763.8 

766.6 

761.2 

761.9 

762.8 

755.6 

764.4 

762.6 

761.1 

t        761.0 

761.9 

762.4 

761.8 

762.7 

763.5 
763.0 
760.7 
761.0 
761.8 
762.0 
761.6 
761.7 
763.0 
761.8 
762.2 
762.6 


Dorchschnitt 


Jtnuar  . 
Februar 
Mirz    . 
April    . 
Mai  .  . 
Juni.  . 
Jiüi  .  . 
August. 
September 
Oktober   . 
November 
Dezember 
Durchschnitt 


b)  nach  Börnstein. 


760.2 

766.6 

762.6 

766.4 

765.1 

767.4 

766.1 

762.1 

762.7 

764.6 

754.6 

764.7 

760.7 

758.0 

757.8 

763.2 

763.7 

769.8 

760.7 

761.0 

763.3 

765.7 

761.2 

758.6 

761.1 

764J 

768.9 

760.6 

763.0 

764.0 

760.7 

7620^ 

760.7 

762.1 

762.7 

761.6 

.        762.1 

762.7 

761.4 

760.6 

763.9 

761.6 

762.1 

762.7 

760.9 

769.7 

762.8 

761.0 

765.1 

762.8 

7646 

765.8 

766.1 

761.9 

.        761.6 

761.2 

763.8 

767.7 

764.8 

758.9 

760.4 

763.2 

7660^ 

761.1 

761.4 

758.2 

762.8 

756.1 

764.1 

762.8 

760.6 

768.7 

t       761.0 

761.8 

762.2 

761.6 

762.6 

762.2    II 

762.1 


763.4 
762.9 
760.6 
760.9 
761.7 
761.9 
761.4 
761.6 
762.9 
761.7 
762.1 
762.4 
762.0 
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n.  4.  Niederschläge.    6.  Hinuuelsbedeckang. 


4. 

Niederschlüge. 

Höhe   der  N 

fiederschläg 

B  in 

mm 

1 
MiUel 

1848/97 

Monat 

(Landwirtschaftliche  Hochschule) 

1896 

1897 

1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

1905 

Januar .  .  . 

22.6 

15.6 

29.9 

60.8 

47.3 

18.9 

32.6 

26.6 

24.1 

26.9 

1 

37.1 

Februar 

8.9 

14.2 

45.4 

16.0 

18.2 

16.0 

13.8 

30.6 

40.0 

28.5 

;        37.7 

März     . 

41.9 

56.0 

63.0 

22.1 

23.6 

23ji 

62.8 

11.0 

13.6 

35.1,;     42.4 

April     . 

32.6 

31.6 

49.5 

33.1 

53.5 

41.8 

177.3 

3a8 

27.9 

44.2 

1     36.8 

Mai   .   . 

22.1 

64.9 

52.7 

105.6 

35.8 

44.1 

61.8 

57.8 

52.5 

26.8!l     4601 

Juni  .   . 

105.9 

11.8 

73.9 

43.2 

94.5 

44.4 

50.1 

33.2 

32.2 

82.7!l     63.2 

Juli  .   . 

70.8 

120.8 

87.0 

66.6 

72.6 

40.3 

53.8 

38.8 

23.0 

63.»!     73.0 

Augfust . 

54.4 

29.0 

9.9 

7.4 

30.9 

40.5 

80.5 

49.7 

24.6 

76.9 

57.0 

September  . 

77.7 

82.0 

23.4 

52.5 

28.1 

65.1 

53.9 

45.0 

29.8 

83.2 

4U 

Oktober    .   . 

53.» 

23.8 

36.3 

16.1 

29.5 

40.4 

26.1 

57.4 

34.1 

69.0 

:     46.4 

November    . 

10.8 

13.6 

5.5 

32.7 

51.5 

58.1 

1.8 

42.2 

34.4 

46.(y;     42.6 

Dezember    . 

27.8 

24.8 

38.8     29.2 

33.6 

40.6 

32.8 

6.6 

34.1 

29.2,1     45.6 

Im  Jahre 

. 

527.9 

487.5 

514.8 

485.3 

518.9 

473.7 

644.8 

436.5 

370.7 

611.7;|   569.1 

Niederschläge  wurden  beobachtet  an  Tagen 

Monat 

(P.  =  Perlewitz,  L.  H.  ==  Landwirtschaftliche  Hochschule) 

ftberhanptjl  Regen 

Schnee 

Hagel 

Granpein  I 

Nebel  JGewitter 

P. 

L,  H.'i  P. 

L.H. 

P. 

L.H.i 

P. 

L.H. 

P. 

L.H.| 

P. 

L.H.I    L.H. 

Januar .   .  . 

11 

12    10 

12 

5 

7  1 





— 

1 

2 

5 

1 

Februar 

14 

16    11 

14 

6 

6 









2 

5 

— 

März     . 

18 

16    18 

16 

2 

4 

— 



-^ 

1 

9 

6 

1 

April     . 

17 

15     14 

15 

3 

3 

— 



— 

2  ' 

— 

2 

— 

Mai   .   . 

9 

9"    9 

9 

— 

—  ! 

— 

__    i 



1 

— 

1 

2 

Juni  .   . 

13 

13 

'  13 

13 

, 

1 

2 



1 





6 

Juli*    . 

, 

16 

16 

— 

— 

—  1 



3 

Augrust . 

, 

12 

12 

1 

— 

1 

—  1 

4 

September  . 

• 

13 

13 

— 

— 

—  ' 

4  1 

1 

Oktober    .   . 

, 

22 

22 

2 



.-  ' 

2 ; 

— 

November    . 

, 

13 

12 

4 

— 

.  1 1 

9  1 

— 

Dezember    . 

. 

17 

12 

5 

— 

—  ■ 

7  1 

— 

Oberh.    11 

m 

. 

174 

166 

31 

r 

2 

• 

41 

. 

411 

18 

5. 

Himmelsbedeckimg  1906. 

Monat 

Tage  klar      li  Tage  mittel 

1         1         1         .         1 

1  Tage  b 

edeckt 

Mittel 

0 

1 

2 

3     1    4    1    5 

6 

7 

8 

9 

10 

Januar .   .   . 

1 

2 

3 

-         4 

5 

3 

1 

2 

2 

9 

6.8 

Februar    , 

— 

.- 

1 

1         1 

2 

1 

5 

3 

3 

11 

7.9 

März     . 

— 

1 

2 

2        1 

2 

2 

5 

2 

14 

7.6 

April     . 

— 

— 

— 

—        1 

3 

4 

3 

2 

4 

13 

8J 

Mai  .   .   . 

2 

1 

_ . 

2        1 

3 

5 

5 

3 

6 

3 

6.4 

Juni  .  . 

— 

1 

2 

4        6 

3 

5 

_ 

2 

4 

3 

6.6 

Juli  .  .  , 

1 

— 

1 

-        3 

2 

3 

3 

10 

6 

2 

7.0 

August .  . 

2 

2 

2 

1       — 

1 

5 

6 

3 

5 

4 

6.8 

September   . 

2  •    - 

— 

1        3 

4 

2 

3 

1 

5 

9 

7.0 

Oktober    .   . 

—  1    — 

— 

2        1 

2 

7 

— 

2 

6 

11 

7.8 

November    . 

—  .    — 

— 

—        3 

1 

2 

2 

2 

5 

16 

a6 

Dezember    • 

2  '    — 

1 

1       — 

1 

2 

— 

3 

21 

a4_ 

Überhai 

ipt 

10 

7 

12 

14  1    24 

29 

39 

30 

35 

51 

115 
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6 

.  Windrichtung  und  Windstärke  1905. 

w 

indrichtun«: 

Wind- 

Monat 

N 

NO 

0 

SO 

S 

SW 

W 

j^^^  ,  stille 

Januar  .   . 

.        7.0 

2.6 

13.0 

106 

12.0 

17^ 

19.6 

11.0  i!    — 

Februar     . 

3.0 

3.0 

8.0 

4.0 

5.6 

22.6 

26.0 

9.0 

3 

März.   .    .   . 

2.0 

13.0 

19.6 

14.0 

13.6 

17.0 

8.5 

3.5 

2 

April.   .    . 

7.6 

9.6 

7.0 

5.0 

7.0 

12.6 

24.0 

12.6 

5 

Mai    .   .    . 

11.0 

18.6 

10.0 

10.0 

10.0 

8.6 

17.6 

11.6 

1 

Juni  .   .   . 

15.5 

18.6 

12.0 

7.0 

6.6 

9.0 

12.5 

8.0 

1 

Jttü    .   .   . 

4.6 

6.6 

5.0 

2.0 

2.6 

6.6 

44.0 

18.0 

4 

kjkgnst  .   . 

7.0 

3.0 

5.0 

15.0 

10.0 

20.0 

19.0 

12.0 

2 

September    . 

6.6 

11.6 

14.6 

7.6 

9.0 

15.6 

16.5 

7.0 

2 

Oktober     .   , 

6.0 

8.0 

0.6 

3.6 

8.6 

23.6 

32.6 

14.5' 

1 

NoTember . 

8.0 

ao 

18.0 

6.0 

14.0 

14.5 

15.6 

6.0' 

— 

Dezember  . 

3.6 

2.6 

4.6 

13.6 

6.0 

13.0 

81.5 

17.6 

1 

Cberh.L.Hoc 

hBch 

.       81.6 

946 

117.0 

98.0 

104.6 

180.0 

267.0 

130.6 

22 

f  1 

11.6 

10.0 

6.6 

8.0 

9.6 

18.0 

27.0 

17.6 

j 

2 

16.0 

14.0 

13.0 

25.6 

28.5 

38.0 

44.5 

27.6 

1 

Davon 

3 

87.0 

51.6 

57.0 

44.0 

51.0 

84.6 

126.6 

58.0 

1 

4 

15.6 

16.0 

29.0 

15.0 

12.6 

28.6 

51.0 

22.0 

5 

2.6 

8.0 

9.5 

3.6 

2.0 

8.6 

16.0 

4.0  1 

der  Stärke 

6 

7 

I 

z 

2.0 

2.0 

1.0 

2.5 

0.6 

1.0 

1.0  |j 

l  8 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

0.6 

0.6 

Mittlere  Windrichtung.    (Perlewitz.) 


Wii^riehtii; 
in  loiat 

1901 

1902 

1908 

1904 

1905 

Januar .    .  . 

SO  nach  S 
14**  21' 

W  nach  SW 
5**   15' 

SW  nach  W 
13**   10' 

S  nach  SW 
8'  44' 

SW  nach  W 
20°   50' 

Februar    .   . 

SW  nach  S 
7^  14' 

O  nach  SO 
12**  0' 

W  nach  SW 
8**   17' 

S  nach  SW 
18'  37' 

W  nach  SW 
14'   11' 

März     ... 

8W  nach  8 
16^  46' 

W  nach  NW 
0'  38' 

S  nach  SW 
15**  26' 

W  nach  NW 
11'  40' 

O  nach  SO 
19'  37' 

SO  nach  0 
0'  8' 

April     .    .   • 

SW  nach  W 
16**  0' 

O  nach  SO 
4**  44' 

SW  nach  S 
18'  3' 

W  nach  NW 
9'  51' 

Mai  ...   . 

N  nach  NO 
2**   16' 

W  nach  SW 
16"  45' 

W  nach  SW 
14'   10' 

SW  nach  S 
9'   59' 

NW  nach  N 

18'  3' 

Juni  .... 

NW  nach  W 
17'  47' 

NW  nach  N 
10**  7' 

NW  nach  N 
18'  48' 

W  nach  SW 
9'  34' 

NO  nach  0 
5'   11' 

JuU*    .   .   . 

N  nach  NO 
5'  52' 

W  nach  NW 
1**  46' 

W  nach  NW 
3'   17' 

NW  nach  W 
1'   19' 

Angust     .   . 

W  nach  NW 
13**  24' 

W  nach  SW 
14**  45' 

W  nach  SW 
7'  39' 

W  nach  SW 
10'  8' 

September   . 

O  nach  SO 

22**  14' 

S  nach  SW 

15**  5' 

W  nach  SW 
19'  20' 

SO  nach  S 
18*  40' 

O  nach  NO 
2'  0' 

Oktober    .   . 

SW  nach  S 
9**  23' 

SW  nach  S 
22'   16' 

W  nach  SW 
2'  20' 

November    . 

W  nach  NW 
15**  45' 

SO  nach  0 
9'  24' 

W  nach  SW 
5'  23' 

W  nach  SW 
18'  27' 

Dezember    . 

SW  nach  S 
16'  7' 

W  nach  SW 
8'   13' 

SO  nach  O 
2'  6' 

W  nach  SW 
19'  22' 
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n.  7.  Grand-  und  Spreewasserstand. 


7«  Gmnd-  und  Spreewasserstand. 


Mo  II  atsUurch  schnitte 

für  das 

Srantlrohr 


1-1    S 


Meter  ubor  30  über  dem  NormalnnUpunkt 
der  Köni^L  Sternwarte 


;i 


i 


JA        o 


Bebreustt.  41  ...    . 

Schbßplatj! 

Wßrd ergebe  Rofleiistr. 
Straliuier  8tr.  58   .   . 
Chnrlott,- u,  Leipziger  Str 
B  eil  e-AUiame  platz  11  . 

Großer  Stern 

Kleiner  Stern  .   ,    .   .    . 
P 0 is daiTi er-  u .  B Ü J  ü  w -S t r . 
Potsdamer  Str.  la)  .    , 
Yütkstr.^  Anhalter  Bahn 
Oneistnaii-  u.  Xontizstr. 
Blllcher?tt.,  ^TueiseuaustT 
SkalitzerStr.,  Görlitz. Bahn 
Beuthütr.  2*2    ...    . 
Spittel markt    .... 
W  a£  se  r  L  ->Ä  1  exaii  dri  n  e  natr. 
Köpenick, Str.,  NJakohatr 
Oranieiiplafz    .... 
Ki^ppeusjitr.,  Nieder&t.'hL  B 
Pfillisadeiii^tr.  35.    .    .    , 
Oraiiienliiirjs^er  8tr.  02  . 
VüV  dem  luvaliiknpark 
InviUiilenstr.  137    .    .    . 

Tunn^tr.  38 

Torm^tr.  18     ..... 
rianeii'Kaseme  .... 


35.306 
Maqh 
35.t5S 
33.014 
83.70Ö 
34M^ 
34.7fl2 
37,512 
34.07(1 
35.833 
3G.IÖ1 
d4Ml 
35.040 
35,U0 
Mmi 
35.ÜSÖ 
35.131 
35.«eö 
35.Ö7Ü 
35ja8 
34.:»ß 
33.7WJ 
m.m 

35.Ö2B 


0.37 
0.67 
0.51 
1.1^ 

QA9 

Lb3 

O.Bl 
Qjfl 

0.5» 
L7S 
1.95 
2.0* 
K91 
0.93 

0.afl 

1.31 
l.£3 

l.öe 

Leo 
Loa 

t*.3a 

0.03 
().3€ 
Ü.S9 
0.<6 


0,36  0.43  0.4^0. 
0.68  0.74  0.74;0. 

0,ö3,0,flS  o.6«!o. 

1.0flLOfi|Lll  1, 
0.47!a4B  0.63  0. 
1. 49, 1.4W;  1.56  1 

0.aa  0.01  Loi  t 
0.76  O.ea  0.8710. 
—  iL€9Lia|l. 
0.48  0.45  0.62  0. 
I.72Le7L65l 
l/*ä'l,94  l.Wjl 

2.0i'2.oi'2.oi  l 

L«0  1.91,1,94  1 


I  I'         1         1 

.5a|0,5&  0.59  0.5^,0,69  0.6S  0.69  0,71 

.T*0.74|o.74'0.76;O.79  0.e3O,93|O.97 

.60'0.5t)'0,6l!0,€ 


U3!o.66'O.e9|0.7^]0.^ 

.2n'L3s;Laa|L23  1.93' 1.94;  LS3  1.14 
T6'0.71  0-79  0.7i  0.71 

.6i|i.64'l.a9' 1.47  Lei 

.04  L03|l.Ül|LOO^l.03|l.09|Ln  1.90 
.04  0.91  0.9«  1.06(1.07 


-j 

.«l  0.68  0.7*0. 
.5a  L6£i'L64  1 


"I' 


I' 
O.87O.SSa03O. 

O.ES  0.8Ü,0.Öfl  0. 

L27|L27^L39  1 

1.23  LaaLsa,!. 
L&el.67L6ülL 
L64  ].6&  l.ß7|L 
1.0^3  1.09  1.01  0. 
0.30  0.39  0.23  0. 
O.ai  0.36  0.81>'0. 

■0.01 -0.01  aoa'o. 

O.25'0.28O.S7O, 

0.28  Oai  O.yo  0. 

0.4^ii>.53  0.54  0. 


&l,0.8ö0.96|0. 
36  1.44  1.49!  1 

71  0,99.0.95:0. 

.5aiL&5|L&6l 
M  L99;1.9l  1 
.99  L9ä|L99l 

.M!L9al.*i!l 

Bfl'l.02!l.0a|l 
.91,0.960.99  1 

.a4li.a7!L36l 
.s*jl.3s|La«|l 

64;l.63|1.7o;i 

.66  i.flSji.ea  1 

91/ 0.99  0.87  0. 
25  0.23  0.32  0. 

.;^9  o,aö  o.«7  0 

fitf  0.06|0,0^  0. 
,29|0,90  0.18  0. 
.33  Oaulo.lölO. 
*ft0.4ö  0.44  0. 


.531.50' 1^1  L&i,L«a 

,öo|-| 

.55  l,5el.Ö9  L70L78 
.1m'i.9I^1.99  LWl.tO 
.w'l.9ü|l.91  1.9t  1.01 

-fl<>|l.sf«*'l.aa|LB*jL»9 

.04  1.03  L09  t^B.LCS 
,öi'Lw  LOOLwLOt 

,aÄL3*'La3i.a5!l.3ö 

.a4|L33'l.3l  L31,I^ 

.asll.^  L03l,6a'Löi 

J3,l.«t|L69l.B2L«a 
.9eO.^O.96|L0l|LM 
I  28  0.20  0.34  0.41  0.51 
37  0.40  0,46 '0.&S  0.63 

.06O,o&:o.08'o.nj0.n 

]8O,3*'o.37O.a4  0,4S 
.91  0.23  0.31 'O.*0  0.&0 
.4*  0,4t  0,&ß  0.35  0.70 


Durchschnitt 
Pegel 

Oherbamn 

P  am  m-il  ühl  e,  0  b  er w  a  a  a  e  r 
Unterwasser 


0.9ö'0.»3 0.95  0.98  1.01  1.02,1.03  1.03  L<^;LOfl  LlO  Li» 


tJ.SSi2.3l  2.m2.U  2.30  2,28i2.30|2.i9|2.30;SJ.Ä9 
2.2Ö  ä*a9  3.39|2.a;'2,t9  2.il  2,29  12,37  2.97:2.16 


2.91 


2M 


2.fftiiäJ9 


—        ll  0,&3  0.62  0.70,0.32  0,&3  0.48  0.40 1 0.53 ;0.»1 10.69  0,9410,^1 


*)  Der  Wasserstand  wurde  im  Januar  nnd  Febraar  wegen  zu  geringer  Höhe 
nicht  gemessen. 

0  Der  Wasserstand  wurde  rom  September  an  nicht  mehr  gemessen,  da  er 
durch  bauliche  Veränderungen  in  der  Gegend  zu  stark  beeinflußt  war. 


m.  Absclmitt 
Grundbesitz  und  Gebäude. 


1.  Die  Bodenfläche  der  Stadt. 

2.  Behausungsziffer  in  den  Zählungsjahren  1867  bis  1900. 

3.  Baugenehmigungen  und  Bauscheine. 

4.  Bohbauabnahmen. 

5.  Als  gebrauchsfertig  abgenommene  Neubauten. 

6.  Abbruche. 

7.  Erhebungen  der  leerstehenden  Wohnungen. 

8.  Gemeindegrundsteuer-Kataster. 

9.  Staats-,  Grund-  und  Gebäude-Steuerkataster. 

10.  Feuersozietät-Kataster. 

11.  Verschuldung. 

12.  Grundbesitz  der  Stadtgemeinde. 

13.  Fehlt  (siehe  Text). 

14.  Wert  des  Grund  und  Bodens. 

15.  Die  gemeinnützigen  Baugesellschaften. 


in.  1.  BodenflSche.    2.  Behansongsziffer. 
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1.  Die  BodenflSche  der  Stadt  Berlin  im  Jahre  1906 

(nach  Mitteilung  des  Städtischen  Vermessnngsamtes). 


Standes- 

Banterrain 

Straßen, 

Park- 

Kirch- 

Exer- 

Eisen- 
bahn- 

Öffent- 
Uche 

Wasser- 
läofe 

Ornat- 

amts- 
Bezirk 

bebaut 

bebanbar 

Plätze 
pp. 

an- 
lagen* 

höfe 

zier- 
plätze 

terrain 
(im  Be- 
trieb) 
ha    a 

Ücke 

ha    a 

ha  a 

ha    a 

ha   a 

ha   a 

ha  a 

ha    a 

ha    a 

Lundll. 

320  72 

97 

138  64 

_ 

116 

413 

17  35 

482  97 

m. 

217  88 

3  31 

86  79 

169  06 

~. 

— 

24  07 

954 

510  65 

IVa. 

13130 

457 

66  80 

814 

5  98 

1063 

66  23 

4  47 

29812 

IVb. 

113  45 

948 

70  08 

— 

2065 

200 

— 

4  55 

220  21 

Va. 

95  98 

3  35 

42  94 

— 

— 

— 

— 

7  97 

150  24 

Vb. 

75  66 

1039 

42  92 

— 



.. 

14  46 

2108 

164  51 

YI. 

196  64 

416 

63  79 

— 

3  39 

— 

— 

1176 

279  74 

vna. 

11305 

3  03 

37  61 

— 

17  90 

— 

161 

408 

177  28 

Vllb. 

206  98 

6845 

10916 

— 



~~ 

9810 

2195 

504  64 

vm. 

187  89 

264  58 

186  46 

53  47 

1147 

14  82 

101 

719  70 

TL 

94  78 

139 

29  87 

— 

2  52;     — 

108 

146 

13110 

Xa. 

10617 

284 

5150 

— 

4  25;     - 



— 

164  76 

Xb. 

74  70 

40  73 

65  69 

.— 

— 

27  23 

43  22 

— 

25157 

Xc 

79  66 

46  42 

75  30 

— 

0  72 

— 

5  59 

— 

207  59 

XL 

173  25 

5  51 

6408 

35  56 

22  76 

923 

2254 

8  32 

836  25 

xna. 

20198 

1840 

11019 

73  29 

0  93 

27  40 

83  22 

3181 

547  22 

xnb. 

157  02 

53  56 

79  43 

— 

— 

— 

2127 

850 

319  78 

XUIa. 

136  87 

86  62 

94  36 

— 

— 

— 

696 

219 

327  00 

XlUb. 

153  77 

20131 

146  36 

29  54 

988 

— 

740 

1066 

558  92 

Zus. 

2837  65 

829  07 

156197 

369  06 

10161 

76  49 

414  70 

16170 

6352  25 

*  Städtische  Parks:  in  IVa  Viktoriapark,  in  VIII  Priedrichshain,  in  XI 
Hnmboldthain,  in  XUIb  Nordpark.  Von  den  73.29  ha  Parkterrain  in  Xlla  kommen 
30.29  ha  auf  den  Park  des  Schlosses  Belleyne,  53  ha  auf  den  Tiergarten,  der  mit 
seinem  größeren  Teil  (169.06  ha)  in  in  liegt. 

2.  Die  AnzaU  der  Bewohner  pro  GrandstUek 

(bewohnt  oder  unbewohnt)  in  den  Zählungsjahren  1867  bis  1900. 


.     .    1 

Auf  einbewohntes  GrundstückkamenBewohner 

Standesämter  und  Stadtteile  1 

1867 

1875 

1885 

1895 

1900 

I. 

Berl.,Cöln,Fd.-Wd.,Dor.-St. 

35.2 

35.9 

34.3 

30.62 

29.56 

n. 

Friedrichstadt 

44.8 

44.9 

43.8 

41.11 

39.94 

m. 

Unt.  Fried.-  u.  Schbg.  Vst. 

\ 

51.4 

51.69 

52.39 

IVa. 

Ob.  Fried.-u.Tempelh.  Vst 

l    46.8 

48.5 

\   68.9 

58.03 

60.34 

IVb. 

Tempelh.  Vst,  östl.  .   .   . 

92.39 

97.2S 

Va. 

Luisenst.,  jens.d.Kan.,  wstl. 

\    70.0 

Rift 

95.0 

90.88 

89.71 

Vb. 

Lnisenst.oens.d.Kan.,  östl. 

110.0 

122.71 

120.06 

VI. 

Luisenst,  dss.  d.  K.,  N.-Cöln 

59.2 

60.1 

61.e 

57.04 

57.41 

vna. 

Stralauer  Viertel,  westlich 

l   63.8 

73.4 

83.0 

81.03 

82.91 

vnb. 

Stralaner  Viertel,  östlich  . 

88.4 

96.22 

102.91 

vm. 

Königs-Viertel 

52.9 

64.8 

76.1 

80.74 

90.12 

IX. 

Spandauer  Viertel .... 

54.8 

56.8 

59.8 

59.17 

60.66 

Xa. 

Rosentaler  Vorst.,  sttdl.     . 

\    52.6 

ßQ  1 

87.8 

84.16 

86.09 

Xb. 

Rosentaler  Vorst,  nrdl.     . 

85.7 

102.28 

113.57 

XI. 

1  Oranienburger  Vorstand  . 

70.3 

79.4 

87.6 

89.42 

95.30 

xna. 

Frd.Wilh.St.,Tg.,Moab.,ö. 

1   58.1 

62  8 

70  7 

69.63 

70.45 

xnb. 

Moabit,  westlich    .... 

96.24 

104.86 

xm. 

Wedding 

25.9 

43.8 

56.8 

71.64 

84.05 

Stadt  Berlin 

51.8 

57.9 

66.9 

71.97 

77.00 

Zahl  der  Grundstücke  .   . 

13  656 

16637 

19615 

23  255 

24  493 

96         ni.   3.  Baugenehmigungen  und  Bauscheine.    4.  Rohbauabnahmen. 

3.  Baugenehmigungen  und  Banscheine. 

Nach  Mitteilungen  des  Kgl.  Polizei-Präsidiums. 


S 

Erteilte 

Genehmigt  durch  BauAcheine  und  Baugenehmigungen: 

•  9 

1^ 

1     M 

Monat 

1 

^1 

|| 

Is 

Vorder- 
bände 

Seiten- 
flügel 

Quer^ 

ge- 

bäude 

Selb- 
ständige 
Hinter- 
gebäude 

iil 

OS  * 

ü 

Januar 

565    123 

287 

-    77 

»~  106 

=*  54 

"     20 

32 

325 

10 

100 

120 

Febr. . 

757    145 
924    157 

302 

M    74 

-  108 

«60 

-     35 

37 

388 

5 

123 

128 

März  . 

310 

"^    86 

""  133 

«»   72 

"     18 

58 

358 

6 

177 

296 

AprU. 

666    144 
889  164 

369 

»    76 

"  103 

"   42 

"     15 

40 

457 

4 

147 

66 

Mai    . 

348 

"    88 

"•129 

^   82 

•*     26 

50 

368 

— 

193 

84 

Juni   . 

760,   146 

294 

~    82 

^"  152 

«   66 

-     24 

34 

336 

3 

181 

94 

Juli    . 

756    149 

337 

"    70 

»"  115 

"   70 

»^     33 

36 

411 

— 

165 

104 

August 

840   168 
761    150 

355 

^    80 

"^  120 

«   75 

"     23 

35 

440 

1 

208 

155 

Septbr. 

302 

"    59 

'*  103 

"   62 

"     28 

23 

405 

2 

254 

298 

Oktbr. 

875    177 

347 

'^    84 

'*"  151 

"   80 

*     34 

40 

435 

2 

172 

99 

Novbr. 

770   143 

271 

"    73 

^  122 

"  63 

^     29 

37 

353 

6 

178 

97 

Dezbr. 

644    147 

242  1  ""    78 

«  128 

-   65 

"     20 

43 

336 

5    1 

1381 

106 

1905  . 

92071 

18031 

3764 1 

"*  927  1 

1^14701 

^"791 

-*   805 

465    46121 

44    1 

2036;  1647 

Die  kleinen  Zahlen  bezeichnen  die  in  den  Hauptzahlen  enthaltenen  Neubauten«    Bauscheine  werden 
für  erheblichere  Neu-  und  Umbauten,  Baugenehmigungen  ftlr  weniger  erhebliche  erteilt. 


Art  der  genehmigen 
Gebiinde 


ho 


QO 


.5^11905!  S 


CO 


Kirek^  Kap  eil.,  Sjiiagog. 

Schulgeljäiide 

Theatoi',  Zirkus  eto,  .  * 
Fabrik-  u.  Werkätatt^^eb. 
Lager-  ( Speit:h.-)Gebfiudö 
Lftiieniim bauten  .  .  .  . 
Htrfkeller 


9'  11 


2^    1 


1 

2 

1      2 
Vau 

4|    2 

21  :  IH 


21 


8|^ 
41    24 


2Q  I  13    22 


5  12 


5 

13 

12 

156 

46 


21 j 206 


n    5 

16   20 

16   20 

144:  L4a 

m  m 

24S8^ 


186 


164 


4.  Rohbanabnahmen  im  Jahre  1905. 

Neubauten: 

\l  A>      \         a 

Monat 

Häuser 

ohne 

nähere 

Angabe 

Fabrik., 
Werk- 
stätten 

Lagerhaus., 
Speicher, 
Wasch- 
kfichen, 
Gewächs- 
häuser 

Ställe, 
Schuppen, 
Abort- 
gebäude 

öffentliche 
Venraltungs- 
Ueb.,Huseen, 

Kranlcenh., 
Kirchs  Schul. 

zus. 

Um-  u.  E 
Weiterung 
bauten 
Alle 
Rohbau- 
Abnahme 

Januar    . 

39 

3 

3 

_ 

4 

1 

50 

24          74 

Februar  . 

45 

— 



10 

55 

37    1!      92 

März  .   . 

82 

4 

1 



8 

1 

96 

30   1,    126 

April  .   . 

78 

3 

2 

1 

4 



88 

26    1    114 

Mai     .   . 

80 

4 

6 

1 

22 

5 

118 

39    I    157 

Juni    .   . 

62 

7 

3 

4 

17 

5 

98 

48        146 

JuU     .   . 

58 

5 

2 

— 

14 

5 

84 

39        123 

August  . 

83 

8 

2 

3 

12 

2 

110 

59        169 

Septemb. 

102 

8 

6 

10 

10 

5 

141 

63        204 

Oktober  . 

79 

5 

6 

— 

11 

«» 

101 

39        140 

November 

63 

2 

4 

4 

18 

2 

93 

46        139 

Dezember 

42 

3 

1 

2 

5 

4 

57 

38          95 

Zus.  1905 

813 

52 

36 

25 

135 

30 

1091 

488 

1579 

1904 

827 

44 

18 

31 

125 

17 

1062 

420 

1482 

1903 

709 

49 

21 

29 

172 

17 

997 

350 

1347 

1902 

599 

44 

25 

30 

136 

19 

853 

330 

1183 

in.    4.  Rohbau -Abnahmen. 
Rohbau -Abnahmen  im  Jahre  1905. 
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Rohbau -Abnahmen  von 

Neubauten : 

i.  <£> 

0 

Standes- 

Hänser 

Geseh&fU- 

Lagerhftu»., 

Speicher, 

Waach- 

kfichen, 

Geirftchs- 

h&aaer 

SUUe, 

öffentliche 

«Ig 

«Si 

amts- 
Bezirke 

ohne 
nähere 
Angabe 

Fabrik., 
Werk- 
stätten 

h&aser, 
Kontore, 
KesUnrai. 

Schuppen, 
Abort, 
geb&ude 

Yerwaltan^- 

Geb.,Mu&een, 

Krankenh., 

Kirch.,  Schnl. 

zus. 

Um-  u 

weiten 

baut 

AU 

Robb 

Abnab 

I. 

9 



5 

„^^ 

1 

4 

19 

33 

52 

n. 

19 



4 

_ 

2 

1 

26 

43 

69 

m. 

13 

_ 

7 

3 

23 

57 

80 

IVa, 

18 

3 

2 

— 

13 

.. 

36 

34 

70 

IVb. 

8 

2 

— 

— 

1 

3 

14 

16 

30 

Va. 

13 

2 

1 



2 

_ 

18 

32 

50 

Vb. 

10 

4 

— 

— 

5 

2 

21 

3 

24 

VI. 

23 

1 

— 

— 

4 

3 

31 

39 

70 

vna. 

19 

1 



„-^ 

_ 

.... 

20 

17 

37 

vnb. 

133 

2 

1 

3 

7 

1 

147 

17 

164 

vm. 

107 

5 

1 

3 

26 

1 

143 

11 

154 

IX. 

9 

— 

6 

— 

1 

3 

19 

15 

34 

Xa. 

12 

3 

2 



3 

... 

20 

27 

47 

Xb. 

76 

1 

1 

— 

8 

1 

87 

36 

123 

Xc. 

51 

4 

6 

2 

28 

— 

91 

19 

110 

XI. 

19 

4 

3 

1 

5 

... 

32 

33 

65 

Xüa. 

21 

6 

1 

2 

11 

5 

46 

'    26 

72 

xnb. 

51 

5 

2 

4 

8 

1 

71 

18 

89 

xma. 

72 

4 

— 

2 

6 

3 

87 

8 

95 

Xlllb. 

130 

5 

1 

1 

1 

2 

140 

4 

144 

Überh. 

813     1 

52 

36 

25 

135 

30 

1091 

488   1 

1579 

Monat 

des 

Bauscheins 

08 

1 

'S 

PC4 

Mon 

at 

t 

der 

'1 

Rol 

1 

ibai 

a-A 

1 

bna 

QQ 

hme 

1 

1 

^ 

über- 
haupt 

f^ 

Dezembei 
Novembei 
Oktober  . 
Septemb. 
August  . 
JuH     .   . 
Juni    .  . 
Mai     .  . 
April  .   . 
März  .   . 
Februar  . 
Januar    . 

— 

2 
5 

1 
12 
12 

9 
16 
15 

1 
18 
30 
32 
23 

2 
15 
18 
23 
19 
13 

12 
17 
21 
26 
11 
10 

22 
18 
33 
31 
23 
8 
3 

1 

25 
34 
33 
36 
23 
19 
5 
7 

14 
22 

33 

20 

12 

10 

5 

2 

7 

2 
13 
22 

29 

26 

15 

12 

9 

1 

1 

2 

1 

9 

11 

20 

8 

15 

9 

6 

4 

2 

3 

1 

11 

24 

57 

84 

130 

109 

132 

134 

139 

108 

100 

r^ 

Dezember 
November 
Oktober  . 
Septemb. 
August  . 
JuU     .   . 
Juni    •   . 
Mai     .   . 
April  .   . 
März  .   . 
Februar  . 
Januar    . 

6 
7 

14 
14 
11 
7 
4 
1 
3 
2 

2 

20 
10 
13 
9 
9 
1 
1 
2 
6 
1 
3 

18 

20 

16 

13 

7 

6 

3 

5 

1 

3 

2 

2 

22 
16 
6 
9 
2 
2 
3 
3 

2 
1 

15 
5 
7 
6 
1 
2 

2 
2 

1 

6 

12 
10 
6 
6 
2 
3 
3 
3 
2 
1 

3 
3 
1 
3 
4 
4 
1 

1 
3 

1 
3 
4 
5 

1 

i 

1 
1 

1 

1 

1 
5 
4 
3 

1 

3 
1 

3 

1 
2 

3 
2 

1 

3 

1 

1 

2 
1 

1 
1 

103 
81 
71 
69 
40 
32 
26 
17 
17 
11 
13 
11 

190 
190 

3    .    .    .   . 
2undfrühei 

3 

8 
2 

5 

8 

6 

2 
6 

1 
2 

4 

2 

2 
1 

4 

_l. 

2 

45 
14 

Überhaupt 

74"! 

92 

126 

114 

157 

146 

123 

169 

204 

140 

1391 

Töi 

1579 

98 


ni.    5.  Als  gebranchefertig  abgenommene  Neubauten. 


5.  Als  gebraachsfertig  abgenommene  Nenbanten. 

Zahl  der  Neobauten  in  den  Standesamtsbezirken  nach  den  Monaten 
der  Gebraochsabnahme* 


Standes- 

Monat der  Gebranchsabnahme 

darunter  H&aser 
mit           1   . 

amts- 
Bezirke 

1 

«4 

1 

t 

'3 

'S 

? 

^ 

-«1 

i 

O 

o 

s 

Jahr 
1905 

Vor- 
ten 

Hin- 
ter- 

girt. 

1  Vor- 
a. 

Hin- 
tere. 

ounc 
Gar- 
ten 

I. 

1 



2 

1 

4 

2 





1 

2 



2 

15 

_ 

«_ 

_ 

15 

IL 

— 

2 

— 

3 

1 

2 

— 

3 

_ 

2 

1 

2 

16 

.» 

— 

— 

16 

III. 

— 

1 

1 

5 

3 

1 

— 

— 

3 

.» 

1 

2 

17 

2 

1 

— 

14 

IVa. 

2 

1 

2 

9 

5 

— 

1 



1 

3 

— 

.. 

24 

— 

1 

.. 

23 

IVb. 

— 

3 

2 

— 

— 

1 

1 

2 

— 

1 

2 

3 

15 

1 

1 

— 

13 

Va. 

1 

2 

3 

— 

— 

1 

1 

2 

2 

— 

1 

13 

— 

— 

» 

13 

Vb. 

2 

— 

3 

— 

-. 

— 

.» 

1 

7 

3 

.. 

5 

21 

.. 

— 

— 

21 

VI. 

1 

4 

1 

2 

1 

2 

2 

1 

3 

— 

1 

2 

20 

— 

— 

— 

20 

Vlla. 

— 

— 

2 

2 

1 

— 

-^ 

2 

1 

4 

1 

— 

13 

— 

— 

— 

13 

Vllb. 

6 

6 

26 

26 

15 

2 

3 

16 

27 

23 

7 

9 

165 

-^ 

12 

1 

152 

vm. 

8 

8 

25 

12 

4 

1 

7 

5 

17 

23 

10 

7 

127 

— 

10 

— 

117 

IX. 

— 

1 

2 

2 

— 



2 

1 

5 

2 

— 

— 

15 

— 

— 

— 

15 

Xa. 

1 

— 

2 

1 

— 

1 

— 

1 

3 

— . 

2 

1 

1^ 

.. 

— 

1 

11 

Xb. 

5 

1 

7 

7 

5 

4 

7 

7 

16 

19 

10 

2 

90 

2 

7 

— 

81 

Xc. 

1 

1 

2 

1 

3 

— 

2 

2 

5 

6 

1 

— 

24 

— 

1 

— 

23 

XL 

2 

4 

5 

4 

2 

— 

». 

2 

1 

1 

1 

~~ 

22 

.. 

1 

— 

21 

Xlla. 

.-. 

1 

4 

6 

1 

~- 

1 

1 

2 

3 

2 

4 

25 

4 

— 

1 

20 

xnb. 

4 

4 

7 

2 

4 

2 

3 

9 

16 

7 

3 

4 

65 

2 

3 

— 

60 

Xllla. 

1 

1 

3 

15 

6 

1 

4 

3 

9 

6 

9 

4 

62 

7 

— 

1 

54 

Xlllb. 

3 

7 

10 

11 

5 

3 

3 

14 

12 

7 

16 

4 

95 

7 

3 

2 

8:^ 

Stadt  Btrlii 

38 

47 

108 

1091 

60 1 

23 

36 

71  1 

131 

114 

67 

52 

856 

25 

40 

6   785 

c.  Flächeninhalt  der  im  Jahre  1905  neu  bebauten  Grundstücke  und 
Versicherungswert  der  aufgeführten  Neubauten, 


Standes- 
amts- 
Bezirke 


Zahl 


Wohnhäuser 

Versiche- 


bebante 
Fläche  qm 


rungs- 
wert  M 


And.  Gebäude  m.  Wohn. 
Versiehe- 
Zahl' 


bebaute 
^IFläche  qm 


rungs- 
wert  M 


Gebäude  ohne  Wohnungen 

,  ,      ^      Versiche- 
bebaute 

Fläche  qm 


Zahl 


rungs- 
wert  M 


"   wen  Ji 


I. 
II. 

ni. 

IVa/b. 
Va/b. 
VI. 
Vlla. 

vnb. 

VIII. 

IX. 

Xa,c. 

XI. 

Xlla. 

Xllb. 

xnia. 
xmb. 


1 

2 

10! 
20, 

18 

6 

139 

116 

8 

108 

16 

17 

55 

51 

85 


165.14 

683.70 

4003.04 

9  879.66 

8  334.8 

2  129.24 
74  280.66 
57  24a87 

3  368.92 
61  502.16 

9  125.19 
9194.85 

33  395.49 
26  975.42 
52  704.60 


80  700i    6 


290900 

2  211350, 

3  770525 
3  204150 


853100, 
26  107  950. 
20494  500 

1  271  400 
22  418  550! 

3  2791751  — 

4196  250   1 
12  815  650;;  2 

9496900;  1 
18  794  200J  1 


BerUn 

652! 

1 

fl] 

2 

S 

3 
5 

fe 

3 

0 

3 

»  < 

4 

1 

14 

1 

5 
6 

695 
2 

129  285 


36 


5474.04 
2368.48 
1  410.18 
1  467.86 
3  063.76 
4944.67 
3  642.01 
562.97 

1  324.90 

2  858.18 
6899.16 

1  023.96 

2  648.81 
189.61 
277.36 


133.18  12325!    6 

557.67  87125     5 

496.02'        173  3501    2 

3  382.49     1571650;    4  i 

347  229.671127  07085011  18 

1183.78|         a-TA/vwvl     . 


3700^' 


38155.48 

2844.62 
11  158.68 

1  439.08 

3  924.69 
17  346.68 

'  442.08 


4613  725^ 

1  541 150 

84542» 

777  100 

1360900 

2040  800 

1 103  42» 

201850 

141 100 

1179  300 

1340300 

328 100, 

184  200 

110400 

19  300 


8 

10 

4 

18 

14 

15 

5 

25 

8 

5 

16 

6 

7 

8 

10 

9 


6  139.40; 
4994.51 
1543.84 

5  987.34 
3  714.91 

6  503.04 
999.18 


14  950.88 


5  592.03 

2  020.01 1 

3  153.26; 
2  516.68 

293.68' 
2  857.16' 
2  524.10, 


4  044.081 


15  787  075;;    168 


268  300 
2057  650 

534100, 

1836100 

10  373  925) 

717  000 


73 
13 
11 
19 
52 


67  833.86 

18  186.06 

1862.00 

4  681.26 

11  801.13 

31  303.41 


'  3861975 
3093200 
766625 
1410425 
926000 
2697  375 
398760 
5878310 
1381090 
1443420 
808120 
187  870 
62600 
'     878615 
629  725 
!  1806126 
25223956 

2506666 

588320 

1876676 

6029436 

14  770860 


m.    5.  Als  gebrauchsfertig  abgenommene  Neubauten. 
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Die  Neubauten  nach  dem  Monat  der  Gebrauchsabnahme  und 
_.  dem  Monat  der  Rohbauabnahme. 


Monat  der 
Rohbau- 
abnahme 

i 

CS 

Mons 

1  ä 

U   d 

t 

< 

er  < 

5^eb 
1 

rauchsabn 

=3     ^    & 

^    <    ^ 

ahme. 

1 

Über- 
haupt 

^ 

Dezember 
November 
Oktober  . 
Septemb. 
August    . 
JuU     .    . 
Juni    .    . 
Mai      .    . 
April  .    . 
März   .    . 
Februar  . 
Januar    . 

— 

1 

3 

1 

1 
1 

1 
1 

1 

2 
6 

1 
2 
1 
2 
12 
8 
8 

2 
1 
1 
13 
20 
32 
17 
12 

1 

2 

4 

6 

34 

19 

18 

7 

7 

2 

2 

3 

3 

10 

15 

11 

6 

1 

1 
1 
4 
7 
8 
7 
8 
3 
2 

3 
4 
11 
16 
27 
71 
61 
73 
38 
38 

1 

1^ 

Dezember 
November 
Oktober  . 
Septemb. 
August   . 
Juli     .    . 
Juni    .    . 
Mai     .    . 
April  .    . 
März   .    . 
Februar . 
Januar    . 

1 
1 

1 
9 
9 
3 
2 
2 
2 

1 

1 
2 

1 

3 

19 

9 

j 

1 

3 

12 

43 

29 

9 

1 

1 

1 

1 

2 

7 

29 

32 

19 

3 

1 

1 

3 

1 

1 

16 
19 
3 
1 
2 
2 
1 

2 

3 
5 
3 
4 
.1 

1 

8 
6 
1 

5 

1 

1 

4 

10 

8 

3 

1 
1 

1 

2 

11 
6 

1 
1 
1 
3 
2 

1 

1 

1 
2 
2 
2 

1 

1 
1 
1 

2 
1 

1 

1 
2 

1 
2 

1 
1 

37 

53 

73 

113 

83 

37 

13 

13 

8 

6 

6 

.4 

W03  u.  früher  |    6  | 

3        2| 

5 

2 

1        1  1     6  1      2i    -1 

— 

1 

27 

ObB 

le  Angabe  |    2 

5        5| 

3 

— 

1       4  1     2  1      4|      5| 

2       8  1 

41 

Überhaupt 

|38 

47 

108 1 

109 

60 

23 

36  1 

71  1 

131  i 

1141 

67 

52  1 

856 

e>  Die  in  den  Neubauten 

enthaltenen  Wohnungen  nach  der  Zahl 

der  heizbaren  Zimmer. 

SUndes- 

amts- 

Bezirke 

gl 

inungen 

mlv 

IZimmer 

ohne 

J 

3 
Zimmern 

Wohn 

Sa.  4 
Zimmern 

fingen  m 

5  u.  6      *  1 
Zimmern'  '  | 

it 

5p 

'S  ß 

Woh- 

nungen 

über- 

M 

Koche 

N 

rl 

*S 

SS 

S5 

haupt 

i,  n. 

1 

— 

4 

16 

10 

5 

6 

— 

42 

m. 

1 

6 

14 

8 

16 

46 

6 

2 

— 

2 

101 

IVa. 

2 

4 

62 

182 

75 

9 

2 

— 

— 

— 

336 

IVb. 

.. 

1 

36 

83 

43 

2 



_ 

... 



165 

Va. 

_ 

— 

30 

37 

13 

2 



— 

— 

— 

82 

VI». 

4 

4 

82 

178 

70 

17 

2 

— 

— 

— 

357 

VI. 



7 

1 

2 

1 

— : 

3 







14 

vna. 

6 

1 

24 

56 

19 

6 

— 

— 

— 

— 

112 

vm». 

36 

65 

1826 

2044 

477 

33 

5 

— 

— 

— 

4486 

vm. 

36 

32 

1154 

1593 

515 

27 

2 

— 

— 

— 

3359 

E. 

2 

1 

35 

58 

45 

11 

8 

— 

— 

— 

160 

Xa. 

2 

8 

54 

59 

36 

11 

3 

— 

^^ 



173 

Xb. 

25 

12 

891 

1468 

335 

21 

2 

— 

— 

— 

2  754 

Xc. 

2 

5 

233 

366 

82 

2 

1 

— 

— 

— 

691 

XI. 

2 

2 

159 

280 

81 

6 

1 



— 

— 

531 

xna 

2 

•           3 

26 

127 

64 

48 

28 

3 

1 

— 

292 

xnb. 

10 

17 

402 

646 

390 

95 

6 

1 

— 

— 

1567 

xnu. 

15 

10 

703 

697 

163 

11 

2 

1 

— 

— 

1602 

xmh. 

18 

"         32 

1316 

1614 

347 

11 

— 

— 

— 

— 

3338 

äeriin 

164 

-       210 

7052 

9514  1 

2772 

363 

77 

7 

1 

2 

20162 

Die  kleinen  Zahlen 
eathalUo. 


links  bezeichnen   die  Zahl  der  Zimmer  mit  Kochofen   and  sind  in  den  Haapt- 


100 


in.  6.  Als  gebrauchsfertig  abgenommene  Neubauten. 


Zu  e.   Wohnungen  nach  der  Zahl  der  heizbaren  Zimmer  (Küche). 


1 

s^ 

3 

5 

7 

9 

11 

16 

Woh- 

Heizb. 

Jahr 

s 

|S 

1 

2 

u. 

u. 

u. 

u. 

bis 

u. 

nungen 

Zimmer 

4 

6 

8 

10 

15 

mehr 

über- 

(ohne 

g 

^1 

haupt  ;  Küchen) 

J« 

Zimmer 

1 

1905 

164 

210 

7052 

9514 

2772 

363 

77 

7 

1 

2 

20162 

37  696 

1904 

163 

271 

6807 

9319 

2908 

294 

44 

11 

8 

2 

19  827 

37  243 

1903 

123 

142 

4722 

6520 

2523 

254 

61 

5 

6 

1 

14  357 

27  983 

1902 

60 

89 

3330 

4873 

2189 

219 

58 

5 

15 

2 

10  840 

22122 

1901 

14 

nicht  feststellbar 

gewesen 

7  889 

15  899 

d.  Die  in  den  Neubauten  enthaltenen  Wohnungen 
und  Räumlichkeiten. 


h 

Zu- 

darunter 

Zahl  der  neuentstandenen 

'S  s 

sammen 
alle 
Neu- 
bauten 

Wohn- 
häuser 

andere 
Qeb&ude 
mit 
Woh- 
nungen 

Woh- 
nun- 
gen 

zu  den 
Wohnun- 
gen ge- 
hörigen 
heizbar. 
Zimmer 

Kichei 

Bade- 
zim- 
mer 

Udü 

nicht  in  den 
Wohnungen 
gehörigen 
heizb.       ge- 
Zim-     werbl. 
mer-*-    Küchen 

I. 

"  15 

1 

•    6 

15 

39 

15 

3 

17 

20 

—         5 

n. 

"   16 

«     2 

*   4 

27 

104 

27 

17 

13 

13 

—         5 

m. 

»  17 

*   10 

•   3 

101 

421 

93 

82 

13 

11 

27        6 

IVa. 

•   24 

•   12 

»    1 

336 

747 

332 

157 

19 

8 

— 

1     1 

IVb. 

»   15 

8 

— 

165 

350 

164 

46 

8 

— 

3 

Va. 

»   13 

5 

»    1 

82 

163 

82 

23 

1 

5 

19 

— 

Vb. 

•  21 

13 

»    1 

357 

773 

353 

112 

25 

5 

— 

— 

VI. 

"   20 

— 

»   5 

14 

36 

7 

3 

19 

— 

1 

— 

VHa. 

*   13 

'     6 

»   2 

112 

228 

112 

26 

27 

— 

— 

1 

vnb. 

"165 

139 

»   1 

4  486 

7  669 

4  423 

947 

348 

— 

49 

4 

vm. 

■127 

116 

3 

3  359 

6158 

3  327 

966 

288 

25 

134 

— 

IX. 

•   15 

8 

•   2 

160 

414 

159 

79 

18 

4 

66 

1 

Xa. 

•   12 

*     7 

— 

173 

380 

165 

62 

19 

5 

6 

9 

Xb. 

■   90 

81 

*   1 

2  754 

4990 

2  746 

681 

244 

18 

31 

1 

Xc. 

»   24 

20 

»   1 

691 

1243 

686 

147 

51 

3 

— 

— 

XI. 

■   22 

16 

— 

531 

1021 

529 

152 

27 

10 

— 

1 

XHa. 

•   25 

•   17 

'   1 

292 

980 

293 

222 

29 

10 

5 

4 

xnb. 

'   66 

»   55 

»   2 

1567 

3  566 

1549 

680 

126 

32 

12 

8 

xma. 

*   62 

'   51 

'   1 

1602 

2  711 

1592 

254 

115 

12 

*"" 

xmb. 

*   95 

»   85 

1 

3338 

5  703 

3307 

556 

227 

37 

52      - 

Berlin 

"*8Ö6 

**652 

•^36 

20162 

37  696 

19960 

5215 

1634 

218 

404 

39 

Davon 

liegen  ii 

n  Keller  .  .  . 

•        2 

3 

2 

4 

— 

4 

— 

2 

- 

. 

Erdgeschoß . 

•^3497 

5168 

3311 

177 

1634 

188 

139 

26 

- 

- 

Hochparterre 

8 

50 

9 

7 

— 

— 

— 

— 

- 

- 

Entresol  .  . 

4 

6 

4 

4 

— 

— 

— 

1 

- 

-       1 

Treppe  .  .  . 

3999 

8224 

3990 

1341 

— 

22 

92 

2 

. 

-       2 

Treppen    .  . 

4095 

8215 

4093 

1320 

— 

4 

91 

2 

. 

-     a 

.  . 

••M2«5 

8080 

4262 

1217 





69 

3 

- 

-       4 

c             -                  •     . 

4290 

7947 

4287 

1138 

— 

13 

3 

- 

-     e 

- 

.   .1 

2 

3 

2 

7 

— 

— 

— 

— ■ 

Die  kleinen  Zahlen  links  sind  in  den  Hauptsummen  mit  enthalten  und  be- 
zeichnen die  Zahl  der  Gebäude  mit  Zentralheizung. 

**•  Schulzimmer,  Hotelzimmer,  Krankenzimmer  und  Aufenthaltsrftume  für  das 
Personal  in  Geschäftshäusern  und  Fabriken. 

**  Darunter  1  Wohnung  5  Zimmer:  Keller  u.  Erdgeschoß. 
"*  Darunter  1  Wohn.  16  Zimm.  u.  1  Wohn.  3  Zimm.:  Erdgesch.  u.  1  Treppe- 
•**•  Darunter  1  Wohnung  19  Zimmer:  3  Treppen  und  Dac^eschoß. 


IIL   6.  Abbruche. 
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6.  Abbruche  1905. 


Monat 
der  Abbruchs- 
Anzeige 

ä 

p 

i 

1 

PC4 

Monat  d 

1 1 

er  Abbruchs 

•3     1     =3 

39        H»       H-a 

been 

idig 

ang 

i 

1 

1 

1 

1 

i 

tri 

Dezember 
November 
Oktober    , 
September 
August.   . 
Juli   .    . 
Juni  .    . 
Mai    .    . 
April.   . 
März     . 
Februar 
Januar  . 

Dezember 
November 
Oktober 
September 
August . 
Juli    .   . 
Juni  .   . 
Mai    .   . 
April 
März     . 
Februar 
Januar  . 
ier  .    .   . 

7 

1 

4 

1 

3 

1 

1 
3 

1 

1 

2 
1 

3 
14 

2 

4 

2 
2 
2 
4 

1 
3 
1 
4 
3 
1 

1 
1 
1 

1 

2 

1 

3 
1 



13 
3 

1 

1 
6 
3 

1 

20 

9 

8 

6 

4 

9 

37 

11 

1 

3 

4 

1 
12 

1 
1 
1 

1 
4 

Überhaupt 
dav.  m.  Ai 
d.Z.d.W( 
Zahl  d.  Wo 
Z.  d.  Zimn 

1 

hn. 
ler 

12 

12 

109 
298 

4 

39 

110 

5 

4 
26 
52 

1 

1 

7 

16 

22 

20 

184 
467 

23 

20 
161 
532 

10 

10 

62 

196 

13 

12 
147 
304 

6 

4 
50 
91 

5 

5 

27 
61 

17 

16 
219 

478 

10 

9 

96 

373 

129 

117 
1125 
2978 

in  den  Standesamtsbezirken 

1             1     1     i     1     1      1      1      1     1      1     1     1      1      •      1     1      1 

Abbruche 

1 

1  " 

3 

1 

i'i 

1 
1 

^ 

> 

^ 

> 

> 

. 

ö 

es 

.0 

A 

^ 

i 

>< 

i 

X 

i 

überhaupt    .   . 

18 

18 

6   2- 

2 

1 

8 

5 

6 

2 

12 

1 

2 

8 

7 

5 

1 

16 

9 

M.Ang.d.Woh. 

15 

15 

6|  2  - 

9 

1 

7 

5 

6 

2 

11 

1 

2 

7 

7 

4 

1 

15     Öl 

Zahl  der  Woh. 

86 

111 

50,20|-27 

2 

107 

70 

70 

14 

105 

7 

18 

72 

121 

60 

16 

86|  8^1 

Zahl  d.  Zimmer 

311 

502 

202 

90|- 

46 

4 

287 

207 

139 

30 

264 

9 

24 

149 

250 

179 

29 

152 

106!f 

P4 
P 

CS 


129 

117 

1125 

2978 


102 


III.    7.  Die  leerstehenden  Wohnungen. 


7.  Die  Erhebungen  der  leerstehenden  Wohnungen. 

a.  Nach  Zahl  uod  Mietwert  zu  Anfang  des  Jahres  1906. 


Wohnungen 

Wohnungen 

Geschäftslokale 

— 

Wohnungen 

ohne 

mit 

ohne 

und  Gelasse 

Standesamt 

Gewerberäume 

flewer^riiaei 

Wohnungen 

überhaupt 

Zahl 

Mietwert 
M 

Zahl 

Mietwert 
M 

Zahl 

Mietwert 
M 

Zahl 

Mietwert 
M 

LBerlin,  Cöln,  Doro  theenst. 

»   184 

179  510 

17 

38430 

•»  284 

733837 

M 

485 

951 111 

Königs-Viertel,  vor.  VIII 

85 

46  366 

5 

4445 

61 

56  216 

151 

107  im 

n.  Friedrichstadt      .   .   . 

*    188 

318803 

12 

33  680 

"   306 

742  080 

14 

506 

1094  563 

m.  Priedr.-  n.  Schöneb.  V. 

•   346 

642125 

22 

38  762 

»   124 

175052 

11 

492 

855939 

IVa.Frdr.-u.  Temph.  V.,  w. 

•   278 

293123 

19 

24115 

'   106 

110295 

11 

403 

427  533 

IVb.  Teropelh.Vor8t..ö8tl. 

207 

126  627 

29 

32  090 

•    124 

72  933 

• 

860 

231650 

Va.  Lnisenst.  Jens.,  westl. 

»   189 

87  730 

19 

20950 

'   146 

115080 

8 

354 

223  760 

Vb.  Lnisenst.  Jens.,  östl.  . 

•   160 

66  441 

28 

28  591 

"     91 

78  541 

1« 

279 

173573 

VI.Luisen8t.die8s.,Neu-Cöln 

•   404 

314  248 

36 

62  690 

"   516 

677  521 

41 

956 

1054  459 

Vlla.  Stralauer  Viertel,  w. 

'   331 

144  704 

35 

45136 

"   232 

209  817 

•4 

598 

399  657 

Vllb.  Stralauer  Viertel,  ö. 

"2089 

795  113 

■109 

125  447 

»   211 

164665 

ao 

2409 

1085  225 

Vni.  Königs-Viertel  änß. . 

"1045 

436  917 

■  76 

72109 

•   206 

172615 

m 

1327 

681  641 

IX.  Spandaner  Viertel  .   . 

•   230 

154  498 

32 

44  030 

^    168 

267  763 

15 

430 

466  291 

Xa.  Rosentaler  Vorst.,südl. 

•   203 

83  364 

22 

24  045 

•    128 

75  658 

14 

353 

183067 

Xb.Ro8entalerVor8t.,nordw. 

"   626 

246  523 

44 

42  507 

*     90 

74  437 

« 

760 

363467 

Xc.  Rosentaler  Vr8t.,nrdöstl. 

'   644 

246  762 

37 

38160 

'     71 

60156 

« 

752 

345  078 

XI.   Oranienburger  Vorst. 

"   260 

113  664 

48 

49  429 

•   124 

107  920 

1» 

432 

271  013 

Xna.Fr.-Wilh8t,u.Moab.,  ö. 

•   282 

417  244 

'  33 

35  730 

•    124 

129  974 

IS 

439 

582948 

Xnb.  Moabit,  westl.     .   . 

^   370 

258  851 

54 

54  464 

"   188 

157  742 

le 

612 

471  057 

Xnia.  Gesundbrunnen  .  . 

*1172 

472  511 

45 

37  679 

122 

120604 

s 

1339 

630794 

Xmb.  Wedding     .... 

"   633 

223  798 

26 

21766 

■     96 

76  953 

14 

755 

322517 

Stadt  Berlin  1906 

"*9926 

5  668  922 

•748 

874  255 

"•3518 

4  379  859 

»"14192  10  923  («6 
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b.  Die  leerstehenden  Wohnungen  etc.  nach  der  Dauer  des 

Leerstehens. 


Zahl  der      | 

Zahl  der       ' 

Zahl  der 

1 

Dauer 

unbenutzten   ' 

Prozent- 

anbennttten   ! 

Prozent- 

unbenutsten 

Prozent- 

des 

Wolinungen   ,      ^  ., 

ohne       Iverteilung 

WobnnnRen   ' 
mit  Gewerbe- 

Verteilung 

Oeschifta- 
lokale  ohne 

Verteilung 

Leerstehens 

Gewerberänme 

1                      N 

rftninen       ' 

Wohnunff 

1905  1 1906  1 1905  1906 

1905 

1906 

1905]  1906 

1905 

1906 

1905|1906 

Unter  1  Mon. 

1236    1568 

15.76   15.80 

84 

110    ,14.97 

14.71 

362 

357 

1 

10.26  10.16 

1  Monat  . 

622     637 

7.93     6.42 

38 

39  1   6.78 

5.21 

122 

114 

3.46     8.24 

2       -       . 

358'     573 

4.66 

5.77 

30 

33  ,   5.86 

4.41 

100 

111 

2.83      3.16 

8       -       . 

37261  4401 

47.60 

44.84 

204 

273    36.36 

36.60 

843 

893 

23.88  25JS3 

6       -       . 

406     577 

5.18 

5.81 

36 

57   1   6.42 

7.62 

203 

220 

6.76!    6.25 

9 

665 

831,     8.48'     8.87 

71 

89     12.66 

11.90 

490 

500 

13.881  14.21 

12       -       . 

196 

326;|    2.60 

3je 

21 

25 

3.74 

3.84 

394 

340' 11.16]    9.66 

IV,  Jahr     . 

148 

19l||     1.8» 

1.92 

15 

21 

2.67 

2.81 

219 

159 1   6.20    4.62 

2      - 

63 

77,1   0.80 

0.78 

16 

17 

2.86 

2.27 

195 

115    5.62     3.27 
15ll     4.86     4.29 

8      - 

71 

59    O.W 

0.69 

7 

11 

1.26 

1.47 

154 

4      - 

22 

19||    0.28 

0.19 

2 

5 

0.86 

0.67 

57 

52'   I.62I    1.48 

6      - 

18 

14|    0.23 
64    0.69 

0.14 

6 

2 

1.07 

0.27 

44 

44     1.26 

1.25 

mehr  Jahre  . 

46 

0.64 

4 

1 

0.71 

0.18 

148 

164    4.19 

4.66 

Ohne  Angabe 

268 

589J    3.41 

5.9S 

27 

65 

4.81 

8.68 

199 

298    5.64 

8.47 

Überhaupt 

784ÖI 

9926;| 

1H.00 

10«.OO 

561 

748 

Ifloo 

lOf.oo 

3530 

3518 

I9V.00 

liuo.oo 

I 
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.'      c  Die  leerstehenden  Wohnungen  und  Gelasse  nach  der  Stockwerk- 
{  und  der  StraBenlage. 


^ 

Zahl  der    {|                           '    Zahl  der    || 

Zahl  der 

a> 

leer-       '                          ''       leer-      II 

leer- 

SP 

aUhMiden 

Prozent-  i,  stehenden  ':  Prozent- 

stehenden 

Prozeut- 

Stockwerk- 

Wohnungen 

1  Wohnungen 

OeschÄfts- 

lage 

ohne 
Gewerbe- 

Verteilung  [  e«".';,,. 

Verteilung 

lokale 
ohne 

verteüung 

5 

rinme 

1     räumen 

Wohnungen 

QQ 

1905J1906 

1905  1 1906 '!l905!  1906 

1905 

1906 

1905|l906 

1905 

1906 

Keller  .  .  .  | 

V. 

163 

188 

2.08 

ll 

1.89;;  103 

142 

18.36 

18.98 

1  434 

484 

12.30 

13.76 

H. 

367 

491 

4.68 

4.95I     3 

7 

0.63 

0.94 1  514 

5131  14.66 

14.63 

Parterre  nnd| 

V. 

362 

357 

4.62 

3.60! 

367 

505 

65.41 

67.61 

999 

1156 

28.30 

32.86 

H. 

594 

853 

7.67 

8.69 

19 

24 

3.89 

3.21 

536 

447t 

15.18 

12.71 

L Stock.  A 

V. 

1103 

1159|  l4.oe 

11.68 

16 

13 

2.86 

1.7*1  106 

98 

3.00 

2.78 

H. 

549 

838:    7.00 

8.44 

11 

2 

1.96 

0.271,  180 

149; 

5.10 

4.23 

n.   -    .  .  { 

V. 

1029 

1113;  13.12 

11.21 

7 

12      1.26 

1.6o;i    52 

53 

1.47 

1.61 

H. 

456 

677,1    5.81 

6.82 

1 

4;      0.18 

0.63 

158 

128| 

44' 

4.48 

3.64 

m.   -    .  .1 

V. 

1047 

1190!  13.86 

11.99 

5 

9,      0.89 

1.20 

40 

1.13 

1.25 

fl. 

443 

677      5.65 

6.82 

4 

4;     0.71 

0.63 

134 

123, 

3.80 

3.50 

n-. .  ..1 

V. 

1016 

12731  12.95 

12.82 

4 

101     0.72 

1.84J     40 
0.4o|  116 

39 

1.13 

1.11 

H. 

605  10181     7.71 

10,26 

— 

31    — 

102 

3.29 

2.90 

V.    -     .  .  1 

V. 

34 

29 1    0.43 

0.29 

1 

—        0.18 

— 

29 

20 

0.82 

0.63 

H. 

12 

22  i    0.16 

0.22 

— 

—      — 

— 

'     63 

65 

1.75 

1.85 

Mehrere 
Stockwerke  i 

V. 

8 

4 

0.10 

0.04 

9 

9'      1.61 

1.201 

26 

23 

0.74 

0.65 

H. 

2 

—  , 

0.03 

-   ,       2 

21     0.36 

O.27I    81 

52 

2.30 

1.48 

Ganze       1 
Fabrikgebd.  l 

V. 



""■  / 



_  ll    — 

—          2 

3 

0.06 

0.08 

H. 

— 

-  i 

— 

—     1    — 

-li  - 

—         15 

5| 

0.42 

0.14 

Ohne  Angab. 

V. 
H 

20     22 
35!     15! 

0.25 
0.44 

0.22         9 
0.15|    — 

2       1.60 

0.27    - 

-    |.      6 

^1 
71 

0.17 

0.20 
0.20 

Zusammen .  | 

V. 

4782  5335   60.96 

53.74'   521 

702'1  92.87 

93.85  1728|l927 

48.95 

54.78 

H. 

30634591    39.04 

46.24|     40 

46;|     7.13 

6.16'1802|1591 

51.05 

45.22 

Oberhaupt 

— 

7845; 

992a; 

100.00 

IOO.00I! 

561 

748.; 

100.00 

100.00; 

3530 

3518; 

100.00 

100.C0 

d.  Die  leerstehenden  Wohnungen  ohne  Gewerberäume  nach  der 

Zimmerzahl. 


2immerzahl 


Anzahl  der 
Wohnungen 


1905 


1906 


Mietwert  der 

Wohnungen 

U 

1905      I      1906 


Mietwert  pro 

Wohnung 

M 

1905   I    1906 


Prozent- 
verteilung der 
Wohnungen 
1905  '  1906 


0  Zimmer 

1 

2 

3 

4 

6 

6 

7 

8   - 

9 

10  . 

11  und  mehr 
ohne  Angabe 


22 
*•  2209 

^  2711 

•  1287 
"  645 
»  382 

•  218 
«  138 
■   83 

•  40 

•  37 
32 

'   41 


i  23  '1 
•"  3493 ; 
"  3666  i 
»  1210 

»  562 

*  385 

*  258 
»  133 
«   68 

35 
»  17 
■  33 
■1   43 


Zusammen 


7845 


9926 


2  424 
604  942 
1 079  900 
843  345 
625  581 
515  947 
374  486 
307  109 
240330 
141830 
166  305 
253  502 
103  418 


5259119 


2  801 
817  663 
1474116 
827  993 
555482 
631  828 
471504 
314  429 
209  985 
123  385 

71745 
242  920 

25  071 


110.18 

279.93 

418.55 

689.01 

999.33 

1368.56 

1749.93 

2258.16 

2967.08 

3732.86 

4891.82 

7921.93 

3133.87 


5  668922 


695.83 


127.32 
238.18 

411.19 

691.12 
997.27 
1395.87 
1856.31 
2382.04 
3134.10 
3525.28 ![ 
4484.06  ll 
7836.13 

1139.59, 


0.28 

0.23 

28.16 

35.19 

34.56 

36.93 

16.40 

12.19 

8.22 

5.66 

4.87 

3.88 

2.78 

2.60 

1.76 

1.34 

1.06 

0.69 

0.51 

0.35 

0.47 

0.17 

0.41 

0.33 

0.52 

0.43 

582.60    100.00    100.00 
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in.   7.  Die  leerstehenden  Wohnungen. 


e.  Die  unbenutzten  Wohnungen  und  Gelasse  im  Verhältnis 
zu  allen  Wohnungen« 

a)  Nach  Standesamtsbezirken  anfangs  1905. 


Standesamts-Bezirke 


Zahl  der 

vorhan-  1    unbe- 

denen  |  nutzten 

Wohnungen  und 

Gelasse 


Die 
unbe- 
nutzten 
Promille 
aller 


I.u.n.  Altstadt,  Friedrichstadt,  Eönigstadt  inn.  Teil 

ni.  Friedrichs-  u.  Schöneberger  Vorstadt  .... 

rVa.  Friedrichs-  u.  Tempelhofer  Vorstadt,  westl.    . 

IVb.       Tempelhofer  Vorstadt,  östlich 

Va.         Luisenstadt  Jens.  d.  E.,  westlich 

Vb.         Luisenstadt  Jens.  d.  E.,  östlich 

VL         Luisenstadt  diess.  d.  E.,  Neu-Cöln 

Vna.      Stralauer  Viertel,  westlich 

Vllb.      Stralauer  Viertel,  östlich 

Vm.      Eönigstadt  ohne  inn.  Teil 

IX.         Spandauer  Viertel 

Xa.         Rosentaler  Vorstadt,  südlich 

Xb.        Rosentaler  Vorstadt,  nordwestlich 

Xc.         Rosentaler  Vorstadt,  nordöstlich 

XI.         Oranienburger  Vorstadt 

Xlla.  Friedrich  Wilhelmstadt,  Moabit,  östlich  .   .   . 

Xnb.      Moabit,  westlich 

Xina.    Gesundbrunnen 

Xnib.    Wedding 

Stadt  Berlin 


41097 
28  305 
27  503 

24  270 
30  706 
23  220 

37  507 
31718 
48118 

38  954 
20165 
31793 

25  635 
20  203 
39134 
20  845 
36  795 
23  872 
20402 


28.86 
19.89 
13.71 
12.15 
11.72 

9.00 
25.9» 
17.94 
36.95 
30.09 

23.81 

9.50 

14.08 

2a4i 

10.91 

20.10 

18.40 
29.82 
25.59 


570242     11936 


20.98 


b)  In  den  Jahren  1870  bis  1905  (Jahresanfang). 

Zahl  der 

Die 

Zahl  der 

Die 

be- 

unbe- 

1  unbe- 

be- 

unbe- 

unbe- 

Zeit 

nutzten 

nutzten 

nutzten 

Zeit 

nutzten 

nutzten 

nutzten 

Wohnungen  und 

1  Promille 

Wohnungen  und 

Promille 

Gelasse 

aller 

Gelasse 

1  »"« 

LQuart.1870 

164  353 

1791 

10.78 

LQuart.1888 

337  410 

7  530 

21.88 

-     1871 

166  468 

2  073 

12.80 

-      1889 

353  318 

8  516 

23.54 

-     1872 

171  837 

1166 

6.74 

-      1890 

371 010 

9  956 

26.13 

-      1873 

175  234 

1042 

5.91 

-      1891 

386  854 

15  576 

38.70 

-      1874 

183148 

1435 

7.77 

-      1892 

400653 

20  587 

48.87 

-      1875 

196  375 

3  527 

17.64 

-      1893 

411386 

26  262 

60.01 

-      1876 

212  383 

7  527 

34.23 

-      1894 

422  589 

27  284 

1    60.65 

-      1877 

223  430 

14126 

59.47 

-      1895 

429  854 

31599 

1     68.48 

-      1878 

235  430 

17  965 

1     70.90 

1.  Jan.  1896 

440362 

26  087 

56.98 

-      1879 

245  053 

20  671 

(     77.79 

-      1897 

458  465 

24  909 

51.5S 

-      1880 

255  479 

18  508 

1    67.6Ö 

-      1898 

468150 

22  723 

46.29 

-      1881 

265138 

14  049 

!     50,32 

-      1899 

489  745 

13  496 

26.81 

-      1882 

273  733 

12  897 

1    45.00 

-      1900 

505  518 

7  059 

13.7? 

-      1883 

282  847 

11488 

39.03 

-      1901 

513  951 

5180 

9.98 

-      1884 

292  768 

9  925 

32.79 

-      1902 

519693 

6  299 

11.97 

-      1885 

303  364 

7  309 

1     23.53 

-      1903 

527  909 

8113 

15.14 

-      1886 

315  063 

7109 

22.07 

-      1904 

540  758 

9  351 

17.00 

-      1887 

325  135 

6  904  , 

20.79 

-      1905 

558306 

11936 

20.98 
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S.  Ans  dem  Oemeindegriindstener-Kataster. 


Zahl  der 

im  Laufe 

Zahl  der 

im  Laufe 

des  Jahres 

des  Jahres 

Stadtteile 

1901 

19021  19(»| 

1904 

1901 

1902 

1903 

1904 

benutzten  Grundstttcke 

vorhandenen  Wohnungen 
und  Gelasse 

Berlin 

671 

633 

632 

626 

5  771 

5230 

5  611 

5544 

Alt-Cöln 

372 

363 

363 

362 

3  387 

3  378 

3  616 

3607 

Neu-Cöln 

153 

144 

146 

146 

1698 

1715 

1728 

1730 

Pricdrichswerder  .... 

202 

201 

201 

201 

1699 

1684 

1856 

1802 

Dorotheenstadt     .... 

386 

382 

382 

379 

3123 

3  097 

3  266 

3  368 

Tiergarten-Vorstadt    .  . 

458 

454 

479 

455 

5554 

5580 

5  690 

5  680 

Priedrichgtadt  .       ... 

1527 

1518 

1519 

1502 

19  022 

18  638 

18  805 

18  721 

Obere  Friedrichß-Vorstadt 

362 

362 

363 

363 

4  535 

4  589 

4  626 

4  565 

UntereFriedrichs-Voratadt 

542 

544 

540 

543 

3  790 

3  737 

3  752 

3  774 

Schöneberger  Vorstadt  . 

1425 

1425 

1415 

1412 

24  678 

24  527 

24  556 

24  531 

Tempelhofer  Vorstadt     . 

1989 

1997 

1997 

2  039 

46  042 

46  984 

46  638 

47  208 

Loisenstadt  Jens.  d.  K.  . 

1949 

1959 

1972 

1986 

52  758 

53  061 

53  382 

53  926 

Loisenstadt  diess.  d.  K. . 

1971 

1973 

1971 

1968 

35  221 

35  678 

35  682 

35  777 

Stralauer  Viertel .... 

2  847 

2  958 

3086 

3171 

69191 

72025 

74  767 

79  836 

Königs-Viertel 

1562 

1697 

1785 

1938 

36  373 

39686 

43183 

47  009 

Spandaner  Viertel    .   .   . 

1279 

1287 

1291 

1288 

20  326 

20  586 

20327 

20165 

Bosentaler  Vorstadt 

2615 

2643 

2  736 

2  813 

71168 

72  602 

74  350 

77  631 

Oranienburger  Vorstadt 

1509 

1521 

1532 

1529 

38  262 

38  223 

38  402 

39134 

Friedricb-Wilhelmstadt  . 

282 

279 

283 

277 

4  374 

4  340 

4480 

4361 

Moabit 

1637 

1665 

1742 

1827 

42  216 

42  422 

44  211 

47  609 

Wedding 

1883 

1948 

1976 

2  067 

36  804 

38  340 

41191 

44  274 

Stadt  Berlin 

25621 

25  953 

26  411 

26  892 

525  992  536  0221550  109|570  242 

Stadtteile 


Nutzertrag  der  im  Laufe  d.  Jahres 

1902      I       1903       I       1904 

benutzten  Grundstücke 

MIM  M 


Durchschnittl.  Nutzertrag 
der  Grundstücke 


1902 
M 


1903 
M 


1904 
M 


Berlin 

Alt-Cöln 

Nen-Cöln 

Priecbichswcrder  . 
Dorotheenstadt  .  . 
Tiergarten-Vorstadt 
Friedrichstadt  .  . 
ObereFriedr.-Vorst 
üntereFriedr.-Vrst. 
Schöneberger  Vorst. 
Tempelhofer  Vorst. 
Lnisenstadt  j.  d.  K. 
LnisensUdt  d.  d.  K. 
Stralaner  Viertel  . 
KönigB-Viertel  .  . 
Sptndauer  Viertel . 
Rosentaler  Vorst.  . 
Oranienburger  Vst. 
Friedr.-Wimelmst. . 

Moabit 

Wedding .  .   .   .  . 

Stadt  Berlin 


11817  381 
3  853231 
2908  061 
5116  584 

15  214125 
7  917  103 

41622446 

5  505  276 

10990647 

22  963  022 

28  159  724 
24  280  737 
30994  715 
35  985  873 
21298  200 

16  656112 

29  457  030 
19  623  069 

5  209  942 

23  757  414 
16  638  929 


11847  511 
3945082 
2  973104 
5195615 

15  212664 
8  071673 

42042  711 

5  592  292 
11089139 
23105999 
28  397  778 
24  865641 
31  315  130 
37  976  537 
22067  722 

16  693  356 
80  962  330 
20063  549 

6  388  229 
26  396  858 

17  613011 


12  017  654 
4  067  259 
3  161  768 
5199  977 

17  294  628 
8  271629 

43199092 
5782340 

11  329  676 

23  604294 
29  246  833 
26139  914 

31  792  701 
40301834 

24  864  369 
17103  600 

32  445  618 
20  886125 

6  299  733 
27  799  162 
19  141  746 


18668.8 
10616.0 
20 194.9 
25  455.6 
39  827.5 

17  438.6 
27  419.3 

15  207.9 
20203.4 
16114.4 
14 101.0 
12  394.6 

16  709.4 
12  165.6 
12  550.6 
12941.0 
11 146.8 
12  901.4 

18  673.6 
14  268.7 

8  490.2 


18  746.1 

10  868.0 
20363.7 
25  848.8 
39  823.7 
16  851.1 
27  677.9 

15  406.8 
20  636.4 

16  329.3 
14  220.2 
12  609.4 
16  887.9 
12  306.1 
12  362.9 

12  930.6 

11  316.6 

13  096.8 

19  039.7 
16  153.2 

8  913.6 


379868  610  390  815930  407  848  831  14  636.8  14  797.6  15166.2 


19  197.5 

11  236.5 
21  655.9 
25  870.5 
45  632.3 

18  179.4 
28  761.0 

15  929.8 

20  865.0 

16  646.1 

14  343.2 

12  668,6 
16  164.8 
12  709.5 

12  829.9 

13  279.2 
11  634.1 
13  660.0 

19  126.4 

15  215.7 
9260.6 
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in.  9.  Staats-Orondsteaerkataster. 


9.  Aus  dem  Staats-Orond-  und  OebKudesteuer-Kataster. 


a. 

Grundsteuer 

-Nachweisung. 

1  '«  «-1 

Steuerpflichtige 

Steuerfreie 

Ertraglose 

Hofraum 

Überhaupt 

^  p  2 

Liegenschaften 

Liegenschaften 

Grundstücke 

etc. 

•s   -il 

Flächen- 

Rein- 

Flächen- 

Rein- 

Flächeninhalt 

Flächen- 

Flächen- 

Rein- 

-§p: 

inhalt 

ertrag 

inhalt 

ertrag 

Land 

Wasser 

inhalt 

inhalt+ 

ertrag 

^i§ 

Hektar 

M 

Hektar 

M 

Hektar 

Hektar 

Hektar 

Hektar 

M 

1866 

3919.74 

190  784' 

523.14 

29923 

889.60 

183.49 

1103.86 

5919.72 

220708 

1876 

2642.29 

149082 

426.11 

26  614: 

1135.12 

181.76 

1639.06 

5924.84 

175696 

1886* 

2097.84 

109  68^ 

686.49 

35012 

1331,42 

192.68 

2027.48 

6835.81 

144600 

1896 

1683.61 

84382 

43.09 

3  09» 

1825.24 

189.60 

2597.92 

6339.87 

87  476 

1901 

1488.22 

72  623 

33.87 

2  475, 

1850.74 

183.64 

2778.29 

6334.78 

74  999 

1902 

1417.10 

70  566 

33.36 

2  434 

1860.48 

183.84 

2840.86 

6835.14 

73000 

1903 

1360.62 

67  362 

33.36 

2  432, 

1888.62 

183.88 

2869.67 

6335.29 

69  794 

1904 

1317.97 

64  474 

33.07 

2  41511894.82 

183.23 

2907.40 

6836.49 

66  889 

1905 

1234.8« 

60  895 

33.06 

2415,1929.68 

173.68 

2966.49 

6336.77 

63  310 

1906 

1162.27 

56  787 

33.06 

2415,11957.02 

173.48 

3013.89 

6339.67 

59  202 

*  Die  Veränderungen  des  Gesamt  -  Flächeninhalts  beruhen  in  der  fort- 
schreitenden Aussonderung  der  Finzelgrundstücke  aus  den  sogenannten  unge- 
trennten Hofraumflächen  auf  Grund  der  von  den  Eigentümern  beigebrachten 
Ergänzungskarten  des  Städtischen  Vermessungsamtes.  Sobald  die  sämtlichen 
Einzelgrundstücke  im  Weichbilde  der  Stadt  in  das  Grundsteuerkataster  übernommen 
sein  werden,  wird  der  Gesamt-Flächeninhalt  des  Katasters  mit  dem  von  dem 
Städtischen   Vermessungsamt   auf  6349.47   Hektar  festgestellten  übereinstimmen. 

*  Seit  1878  handelt  es  sich  um  Rechnungsjahre  (1.  April  bis  81.  März). 


Anzahl  der  Parzellen             |     Direkiehiittliehi  flr«ße  der  Pintllei  in  Ar 

Jahr 

nach   dem   Grundsteuer-Kataster 

kl 

i  1  !  ertraglose 

Hof- 

über- 

SS 

5ü 

ei traglose    Hof-'l  über- 

H 

1^  1  Land   Wawer 

raum  j 

haupt 

2  w 

|£ 

L.nd   w«.er  raum  haupt 

1866 

43731  232    854    111 

3  508    9  078 

1       1              1       '< 

73.63'225.49  104.16  165.3i'  31.47 "  65.21 

1876 

7510   330l  21441  112 

8176,  18  272 

36.18  129.12    52.49162.28;  18.82  1  32.43 

1886 

65401182147431  176 

16293  26  939 

37.83    68.081   28.07  109.46118,261,  23.62 

1896 

4010   22218230   189 

22049  34  700 

41.98;    19.411   22.18100.82'  11.78  1  18.27 

1901 

3756     28. 9030 

202 

24  213  37  229 

39.62  120.96,   20.60i   90.9l!  11.47  i  17.02 

1902 

3850     27 1  9206 

201 

24  617  37  901 

36.81,123.66 

20.21    91.21 

11.641,   16.72 

1903 

3844:     27  9479 

201 

25  099;  38660 

35.39128.62 

19.92    91.21 

11.48,1  16.89 

1904 

40211     2719696 

204 

26  783,  39  731 

32.78  122.48 

19.64    89.82' 11.28,  15.95 

1905 

3746      26|  9137 

165 

26  487  39  560 

32.97,127.16'   21.12  106.261  11.90  h  16.02 

1906 

3913 

26|  9363 

165 

27  245; 

40  712 

29.70 

127.14 

20.9o;  106.11 

11.06  li   15.57 

Durchschnittlicher  Reinertrag  der  grundsteuerfähigen  Liegenschaften,  geschätzt. 
Liegenschaften      1 1866  1 1876  1 1886  1 1896  j  1901 1  1902  1 1906  1 1904  1 1905  1 1906 


steuerpflichtig 

steuerfrei 

zusammen 


143.63: 19.86 
128.98  80.66 
47.93'  22.41 


einer  Parzelle 


19.76 

29.62 

21.87 


21.04 
13.98 
20.67 


19.31 
88.89 
19.82 


18.88 
90.16 
18.88 


Steuerpflichtig      Pf. 
steuerfrei  Pf. 

zusammen  Pf. 


59.25;  66.42  <  52.24 
57.20  62.46 1  61.00 
Ö8.97;  57J0 ;  51.93 


pro  Ar 


50.12 

71.78 
50.66 


48.73  I  49.80 
73.07  I  72.96 
49.27  I  60.83 


17.62 
90.07 
18.08 

49.61 
72.92 
50.07 


16.03 
89.44 
16.52 

48.92 
73.03 
49.61 


16.26  1  14.61 
92.73  92.89 
16.79  I    15.03 


49.31 
78.06 
49.93 


48.88 

73.0« 
49.53 
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b.  Gebäudesteuer-Nachweisung. 


1866 
1876 
1886 
1896 
1901 
1902 
1903 
1904 
1905 
1906 


11370 
14  5Ö3 
19  443 
23  985 
25  466 

25  677 

26  032 

26  521 

27  051 
27  589 


11103 
15958 
25  569 
33084 
34  311 
34  447' 

34  800 

35  251 
35692 
36181 


6  049 

1186 

11953 

1385 

19  884 

7358 

23  482 

1752 

24252 

1899 

124  257 

1933 

'24  364 

1945 

124  466 

1975 

24  2971  2005  i 

124  280 

2096  1 

18  338 
29  296 
52  811 
58  318 
60462 
60  637 
61109 
61692 
61994 
62  557 


1  498  572 

2  656  649 
5  714  231 
9  571  682 

10  358  738 
10462104 
10  648926 
10  899  221 
11235  550 
11548  890 


69  716 

196145 

372  272 

909  671 

1 199  258 

1270915 

1312  718 

1  337  855 

1411269 

1  464  636 


1568  288 
2  852  794 
6  086  504 

10  481354 
11557  997 

11  733  019 

11  961  644 

12  237  076 
12646  819 
13013  525 


91.43 

102.21 
133.91 
185.29 
197.36 
199.87 
202.18 
201.93 

210.82 
215.24 


10.   Ans  dem  Kataster  der  Städtischen  FenersozietSt. 

(Die  Brandentschädigungen  u.  s.  w.  vgl.  im  Abschn.  VII.) 


Feuersozietäts- 
Reviere 

(Standesamts- 
bezirke) 


Vcr- 

sicherte 
G rund- 
et Qcke 

am 

1.  Oktob. 

1904 


Vermehrung 
durch 


0 


III 


Verminde- 

|rung  durch 

Löschung 

infolge 


Ver- 
sicherte 
Grand- 
stücke 

am 

1.  Oktob. 

1906 


Neuab- 
schätzung 
bebauter 
Grund- 
stücke 


4  « 

3^ 


je    -^ 


Ver- 

sichenmgs- 

summe 

am  1.  Oktober 

1905 

M 


Versicherungsjahr  1.  Oktober  1904/1905. 


Berlin,  Cöln  etc.  . 
Friedrichstadt  .  . 
Frd.-u.Schöneb.V8t. 
Frd.-u.Tempelh.V8t. 
Loisenst.  Jens.  d.K. 
Laisenst.  diess.  d.  E. 
Stralauer  Viertel  . 
Königs-Viertei  .  . 
Spandauer  Viertel . 
Bosentaler  Vorst  . 
Oranienburg.  Vorst. 
Prd.-Wilh8t.,  Moabit 
Wedding .   .   . 


1466; 

— 

.. 

1 

1447 

1 

2 

-^ 

1938 

2 

— 

— 

2  327; 

17 

-. 

— 

1  8961 

11 

1 

— 

2  062! 

2 

— 

1 

2  898 

126 

ö 

2 

1810 

118 

3 

— 

1196 

— 

27 

3 

2  7091 

84 

— 

2 

1458 

13 

— 

3 

2409, 

64 

1 

2 

1877 

90 

3 

9 

25  493i 

528 

42 

23 

11 

9 
1 
4 
1 
6 
7 
4 
28 
4 
2 
2 
4 


145411 
1441 
19391 
2  34(y 
1907 
2058 
3020; 

1  927 
1192 

2  787, 
1466 
2  470, 
19571 


82  |2595^  83 


10 

10 
7 
4 
5 
5 

10 
2 
4 
4 
6 
4 

12 


24 
26 
35 
30 
33 
43 
48 
30 
16 
58 
34 
41 
54 


300 
346 
407 
411 
299 
370 
504 
333 
173 
435 
239 
492 
280 


419  200 
270900 
670  900 
632  600 
017  900 
837  700 
107  600 
072  400 
450  400 
257  800 
491500 
585  800 
246  600 


472  4  594061300 
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m.    10.  FeuerBozietäts-Kataster. 


Ver- 
sicherangs- 
Reviere 


Katasterbestand  der  städtischen  Feuersozietät 

am  1.  Oktober 

1885  I    1890  I    1895  |    1900  |    1901  1    1902  I    1903  |    1904  11905 


Dnrchschnittiicher  Versicherungswert  (M) 


I. 

n. 
in. 

IV. 

V. 

VI. 

vn. 
vm. 

IX. 

X. 

XI. 

xn. 
xm. 

überhaupt 

Zakl  der  Ttnicliirt, 

finidilicki 


110619 
143158 
156  515 
127  718 
117  434 
124  383 
111  312 
114  600 
104  515 
103188 
107  335 
130477 
64  842 


137  261155  934 


169  983 
174341 
146  307 
133  812 
138  463 
125  689 
137  719 
119  344 


192048 
188  595 
157  917 
143  212 
148892 
139  481 
148  331 
130153 


120924138  572 

125195|l42  723 

160686,179  991 

89  459110  949 


117  954137  622152  632 


185  798190  7651196  976 
215363:2231751227  284 
200  298  203141204698 
168  500169635171840 
151  244 152 182  153  585 
166  618169  416171608 
154  755156  509158  706 
1641071165  472166  303 
138  873|l40103140606 
145  689,147  062ll48  547 
153  819155  509|l57  725 
190  290191470193  585 
123107128050129  548 


19  3851  21341 


165  872168  263 


170260172021 


199  9211202 
229  6891234 
206  220  208 


173  234 


154  662 
172969 
160  533 
169  032 
141890 
151 118 
158518 
195  803  197 
132  874137 


174 


155 
177 
162 
171 
144 
152 
159 


965  24219  24  421  24  671  25  058  25  493  25958 


730 
736 
046 
281 
315 
413 
975 
371 
075 
942 
770 
347 
084 


206616 
240299 
210248 
175911 
156  800 
180193 
166923 
172846 
145  512 
156174 
163  364 
199427 
143  202 


174 192 


176981 


Vermehrung  der  Grundstücke 

Erhikug  i.  dirchtchi.  Tinichenigiw. 

Versicherungs- 

1880 
1885 

1885  1890 
1890  1895 

1895 
1900 

1900 
1906 

1904 

1880 1885  1890  189511900 1904 

Reviere 

1905 

1885  1890  1895  1900  1906  1905 

um  Prozent 

Berlin,  Cöln  etc.    . 

-3.11 

-7.28 -4.79|-7.88|-4.28|-0.82 

7.64  24.08  13.60 

20.43 

11.20    1.92 

Friedrichstadt     .   . 

-0.75 

-2.46—2.25 

—2,60—2.64 

-0.41 

17.78  18.74 

12.98 

12.14 

11.68;  2.37 

Frd.-,u.Schöneb.V8t. 

18.88 

7.60 

5.27 

1.20  -O.05 

0.06 

12.45  11.39 

8.18 

6.20 

4.97!   1.06 

Frd.-u.Tempelh.Vst. 

21.59 

20.17 

8.64 

5.27      2.81 

0.66 

1.19  14.65 

7.94 

6.70 

4.40'  0.93 

Luisenst.  Jens.  d.  E. 

6.24 

16.62 

5.94 

6.81      2.20 

0.68 

6.06  13.95 

7.02 

5.61 1   3.67    0.96 

Luisenst.  diess.  d  K. 

1.80 

0.24 

-1.09 

-0.72,-0.68 

-0.19 

9.57  11.32 

7.68 

11.91     8.15    1.67 

Stralauer  Viertel   . 

7.62 

11.79 

8.13 

13.61 

16.88 

4.21 

14.20  12.92 

10.97 

10.96    7.86    2.42 

Königs-Viertel    .   . 

5.84 

9.54 

6.51 

21.86 

36.09 

6.46 

12.49,20.17 

7.71 

10.64|   5.82i  0.86 

Spandauer  Viertel . 

0.52 

2.16 

0.86 

0.34 

-0.42  -0.36 

9.62,14.19 

9.06 

6.70    4.78,   1.00 

Rosentaler  Vorst.  . 

9.28  17.47 

21.06 

11.18 

10.88      2.88 

5.23 

17.19  14.59 

5.14 

7.20 

2.11 

Oranienburg.  Vorst. 

3.64 

11.58 

8.38 

2.20 

1.78 

0.66 

5.76 

16.64 

14.00 

7.77 

6.21 

2.26 

Frd.-Wilh8t.,Moabit 

26.81 

47.22 

31.74 

12.68 

12.27 

2.58 

-2.25 

23.15 

12.01 

5.72 

4.80 

1.05 

Wedding 

5.58*  15.87 

11.89 

5.16 

15.66 

4.26 

6.85'37.96:24.02 

10.96  16.32 

4.46 

überhaupt 

6.88 

17.66 

7.61 

5.46 

7.18 

1.82 

9.22 

16.67 

10.91 

8.67| 

6.70 

1.60 

Vermehrung  der  VeralohemogMumme 

durch 

durch 

Neabanten 

1 

auf  früher  'aaf  bereit« 

Anfhahme 

Abbruch 

Ana- 

Jahr 

unbebauten  1     bebaut 

bislang 

1      ^""^ 

Grund-     ijeweienen 

Um-. 

Revision 

nicht 

simt- 

Eevision,  •'«»»«»^•» 

stocken 

Ornnd- 

bei  der 

licher 

einielner 

1  ans  dem 

1.  Okt. 

oder  in  neu 

■tOcken 

An-, 

der 

Feuer- 

•*"        Feuer- 

anfrelegten 
besw. 

nach 
Abbruch 

Ausbau 

T&xe 

sotieUt 
versichert. 

1 

TM«   fsozieUt« 

rerinderten 

▼on  Bau* 

jl   Oeb&ude 

Baulichkeiten 

Verbände 

StraAen 

liohkeiten 

1 

in  Mark  Hunderten 

1899/00 

20673    549  789 

r 

49  7931    8  2l3i 

890 

142  198  33  780 

278 

978 

1900/01 

487  373 

542077 

63  536 

16540, 

2555 

109  728  62  884 

318 

20033 

1901/02 

594623 

412  621 

53  96ll 

9  703 1 

214 

108  897 

34898 

264 

13923 

1902/03 

895 176 

271896 

49  319 

6037 

— 

81077 

23  446 

1156 

16  490 

1903/04 

918464 

493  346 

63  522 

5452! 

— 

104  540 

52601 

58 

11673 

1904/05 

1139964 

513044 

62  548 

8  515i 

556 

129  832 

45  495 1 

82 

20475 

ni.    11.  Verschuldung  des  Grundbesitzes. 
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U.  Yerschnldmig  des  Onindbesltzes. 

a.  Eingetragene  Hypotheken  und  Grandschulden. 

Nach  Mitteilungen  des  Königlichen  Amtsgerichts. 


Geschäftsjahr 
(Kalenderjahr) 


Hypoth  eken, 
Grund-  und  Rentenschulden 

im  Laufe  |       am  Schlüsse 

des  Geschäftsjahres 


eingetragen 
M. 


gelöscht 

haftend 

M. 

M. 

152848  742 

1817  810064 

135  001  619 

2068  583126 

96  056  348 

2  411  597  889 

160  334  815 

3  542  063  051 

213  917  560 

4 173  367  609 

114  388  533 

4  784  419  112 

138  238838 

4874  981017 

156  581 008 

5  051  872  086 

184  327  700 

5  239117  775 

203  626  930 

5  478095  679 

242  502  276 

5  755  433  940 

1875 
1880 
1885 
1890 
1895 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


318  724  145 
166  413  759 
206  244  653 
379  399  934 
324152  790 
245175  574 
228800  743 
333  472077 
371573  389 
442  604  834 
519  840537 


Ftlr  die  Ermittelung  der  durchschnittlichen  Belastung  der  Grundstücke  in 
nachstehender  Tabelle  ist  die  in  den  Miet-  bezw.  Grundsteuer-Katastern  geführte 
Gnindstückzahl  zugrunde  gelegt,  die  gewonnenen  Werte  sind  also  nicht  völlig 
korrekt  (vergl.  Jahrg.  XV,  S.  147).  Der  durchschnittliche  Nutzertrag  eines  Grund- 
stficks  ist  seit  1896  der  im  Laufe  des  Jahres,  vorher  der  am  Jahresschluß  er- 
zielte. Der  durchschnittliche  Feuerkassenwert  ist  derjenige  der  bei  der  städtischen 
Fenersozietät  versicherten  Grundstücke  nach  dem  Stande  am  1.  Oktober. 


Durch- 

Durch- 

Durch- 

073  ö 

til 

2^*  iL  ► 

Zahl  der 

schnittl. 

schnittl. 

scbnittl. 

Sil 

Vorjahr 

eingetr. 

Nutz- 

Feuer- 

7.S3 

freiwill. 

Jahr 

Belastung 
eines 

ertrag 
Grundsti 

kassenw. 
Icks 

ist  gej 

Jen  das 

Grund- 
stücks- 
verkäufe 

Subhasta- 
tionen 

g€ 

(Stiegen 

um 

Prozei 

it  aller 

M. 

M. 

M. 

Prz. 

Prz. 

Prz. 

Grund 

istücke 

1875. 

105  767 

9193 

87  546 

6.07 

2.96 

3.69 

12.68 

0.96 

1880. 

107  548 

8388 

107  998 

0.40 

0.88 

1.74 

8.10 

3.11 

1885. 

118054 

9  423 

117  954 

4.08 

3.81 

1.88 

10.99 

0.64 

1890. 

158  326 

11662 

137  622 

4.70 

4.48 

3.47 

14.39 

0.64 

1895. 

174363 

12  299 

152  632 

1.83 

-0.15 

1.48 

8.65 

1.65 

1900. 

188  519 

13  842 

165  872 

1.97 

3.19 

1.64 

5.90 

0.58 

1901  . 

190  273 

14  420 

168263 

0.93 

4.18 

1.44 

6.11 

0.53 

1902. 

194665 

14637 

170  260 

2.30 

1.50 

1.19 

7.62 

0.64 

1903. 

198  369 

14797 

172  021 

1.91 

1.09 

1.03 

8.62 

0.44 

1904. 

203  707 

15166 

174 192 

2.69 

2.50 

1.26 

8.43 

0.48 
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in.   11.  Verschuldung  des  Onindbetitzes. 


• 

b. 

Das  Berliner  Pfandbriefamt 

Alte                                 Neue 
Pfandbriefe 

Pfand- 

Jahre 

briefe 

Grund- 

5 Pz.  1  4%Pz.  1  4  Pz.  1  3^  Pz.  1  4  Pz.  |  3%  Pz.  |  3  Pz.  || 

über- 

stücke 

über  M  Hunderte                       | 

haupt 

Es  wurden  emittiert 

beliehen 

1881/86 

2172 

480 

1333261  22  6381 

— 

— 

— 

158  616 

140 

1886/90 

2  352 

8130 

8133138  360| 

— 

— 

— 

156  975 

60 

1891/95 

732 

5  370 

8  898 

26  853 

— 

166  799 

49  896 

267  548 

68 

1896/00 

327 

870 

720 

1116 

86  279 

312688 

111300 

2008 

872 

513  300 

232 

1901 

— 

534 

246 

735 

199  572 

34  859 

237  954 

113 

1902 

90 

480 

318 

735 

78  327 

102  730 

183  552 

117 

1903 

165 

213 

138 

531 

6009 

228  714 

1168 
5  083, 

236  938 

121 

1904 

3 

168 

819 

420 

2  215 

186102 

193  810 

102 

1905 

810 

546 

1740 

432 

2  637 

262  645 

6  388. 

274998 

149 

In  andern  Zinsfuß  umgetausoht 

1881/86 

15  357 

53  421 

2  721 

— 

— 

— 

— 

71499 

• 

1886/90 

11583 

65  589 

25  377 

600 

— 

— 

705 

103149 

, 

1891/95 

3  426 

22  506 

15  657 

21186 

— 

— 

63  480 

. 

1896/00 

4908 

26  808 

20  808 

41577 

— 

10510 

9  680;  114  291 

. 

1901 

— 

2691 

1164 

2  217 

— 

— 

3430       9502 

1902 

144 

2  304 

1392 

2  571 

— 

75 

—     i       6486 

. 

1903 



3120 

3  738 

2  757 

— 

— 

1  980^     11  595 

1904 

852 

1140 

2  373 

1695 

— 

— 

126,       6 186 

, 

1905 

390 

1779 

3  780 

2  238 

— 

— 

6  861!     15  048 

• 

Agtg«Kkied«A  aat  Ailtß  tod  KrediUrieaeriDg  isd  UKhBpgiquittgog 

1881/85 

— 

— 

- 

— 

— 

— 

— 

— 

, 

1886/90 

2  682 

8544 

2  490 

786 

— 

— 

— 

14  502 

, 

1891/95 

732 

5  259 

2925 

1746 

— 

— 

— 

10662 

1896/00 

327 

870 

720 

585 

— 

241 

— 

2  743 

. 

1901 

— 

837 

246 

735 

— 

1698 

296 

3  812 

1902 

90 

537 

318 

768 

114 

550 

251 

2  628 

, 

1903 

165 

213 

138 

531 

— 

797 

273 

2117 

1904 

3 

168 

819 

420 

— 

1684 

233 

3  227 

, 

1905 

— 

849 

624 

432 

180 

1485 

625 

4195 

• 

Aoigetcbiedei  ans  Anliß  gekiidigter  ind  xarflckgeuhltcr  DarUhto 

entpfänd. 

1881/86 

9  561 

38  778 

4  959 

— 

— 

— 

— 

63  298 

116 

1886/90 

15663 

76101 

29  043 

6  744 

— 

— 

— 

127  551 

220 

1891/95 

6  462 

44298 

24600 

16179 

— 

— 

— 

1    91539 

179 

1896,00 

2  328 

14826 

11784 

11781 

— 

16  714 

2  6771     60110 

100 

1901 



327 

2139 

1011 

— 

1857 

2  000'l      7  334 

10 

1902 

66 

3  462 

777 

1851 

18  981 

5  688 

—     !     30825 

24 

1903 

— 

3265 

366 

4419 

1597 

11728 

3  2201    24  585 

30 

1904 

921 

1449 

1416 

1215 

36  734 

5131 

300,;    46166 

34 

1905 

606 

1245 

4  872 

2496 

103  438 

4143 

3  79g.  120  598 

64 

Es  verblieben  verzinslich 

verpfänd. 

Ende  1880 

80352 

4112011  66  4211     — 

— 

— 

— 

556  974 

1116 

-     1885 

56  796 

319  2121190908   22  638 

— 

— 

— 

589  554 

1140 

-     1890 

30  (»0 

177  378;i42  290;i52  868 

— 

— 

— 

502  566 

970 

-     1895 

20142 

110685,108006140610 

— 

166  799 

49191 

594  433 

859 

-     1900 

12906 

'  69051 

75  414   87  783 

86  279 

451022 

148134 

930  589 

991 

.     1901 

12  906 

'  65  730 

72111    84  555 

286  851 

482  326 

144  416  ;i  147  895 

1094 

-     1902 

12696 

59  907!  69  942i  8010Q 

345  083 

578  743 

146037  1291508 

1187 

-     190B 

12  696 

63  532!  65  838 

72  924 

349  495 

794  932 

140  7321490149 

1270 

-     1904 

10923 

50943 

62  049 

70014 

316  976 

973  319 

145156  1628380 

1338 

-     1905 

10  737 

47  616 

64  513 

65280 

214  895 

1280  230 

140  260 

:l  763537 

1433 
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12.  Der  finuidbesltz  der  Stadtgemeinde  am  I.April  1905. 

a.  Nach  der  Lage  der  Grundstücke. 


Stadtteile 


Zahl 


Fläche 


Wert 


am  1.  April  1905 

ha      ar     q«  i;  M 


Wert 

im  Vorjahr 

H 


I. 

n. 
ni. 

IV. 

V. 

VI. 

vn. 
vm. 

IX. 

X. 

XI. 

xn. 
xm. 

XIV. 

XV. 

XVI. 

XVIL 


xvm. 

XIX. 

XX. 

XXI. 

xxn. 
xxm. 

XXIV. 
XXV. 


Innerhalb 

Berlin 

Stralau 

Königstadt 

Spandauer  Vorstadt  (inn.)  . 
Priedrich-Wilhelmstadt  .  . 
Spandaner  Vorstadt  (änß.) . 

Wedding 

Moabit 

Alt-Cöln 

Neu-Cöln 

Friedrichswerder 

Dorotheenstadt 

Friedrichstadt  (inn.)    .   .   . 

Luisenstadt 

Friedrichstadt  (äuß.)  .  .  . 
Schönebg.  u.  Tempelh.  Vst. 
Tiergarten. 


des 
19 
79 
40 
25 

4 
61 
97 
34 
22 
10 

2 

8 
11 
56 

4 
53 


Weichbildes 
4  38  50 
132  64  17 
143  48  23 
8  60  95 


Zusammen 
Außerhalb 

Nieder-Bamim 

Teltow 

Stadt  Charlottenburg  .   . 

Stadt  Spandau 

Ost-Havelland 

Zanch-Belzig 

Beeskow-Storkow     .   .   . 

Ober-Barnim 


1  55  26 
64  17  53 
161  46  95 
96  47 
10  69 
35  44 
48  44 

1  40  67 

2  57  11 
27  44  46 

1  15  45 
33  20  29 


21 
1 
2 


15  602175 

79  323  744 

52  843  009 

7  987  904 

2973  900 

35  741  448 

38  232  693 

20  781991 

5690913 

4  986  311 

1629  626 

4  792  865 

6  935  472 

35  917  522 

2608  757 

33  238  308 


518  I  602  99  61 
des  Weichbildes 


Zusammen 


Oberhaupt  1905  . 
1904. 
1903, 
1902. 


65 

49 

6 

1 
2 
1 
1 


127 


645 
591 
584 
603 


9  863  18  54 

6  593  41  38 

17  98  52 

83  00 

24  94  37 

1  99  72 

87  83  52 

661  16  12 


349  286  638 

85  289129 

32  315  771 

7  206  721 

2  075 

44961 

399 

119  612 

1232002 


15  602176 
75  046  480 
50148  440 
7  482  004 
2  973  900 
33  885  879 

35  400121 
20622  799 

5  531  523 

4  773  601 

1  629  626 

5  605  747 

6  935  472 

36  688  706 

2  579  857 
32  929  434 


17  151  34  17  II  126  210  670 


,17  754  33  78 
15  876  68  75 
14758  64  92 
14  747  63  26 


475  497  308 
452  983  465 
439  830  890 
435188  809 


336  835  764 

75  744 138 

32174  442 

8062  094 

2  075 

44961 

399 

119  612 


116147  721 


452  983  485 
439  830  890 
435188809 
412  826  210 


b.  Nach  der  Bestimmung  der  Grundstücke. 


1. 

3. 

4 

5. 

6. 

7, 

8. 

9. 
10. 
11. 


Bestimmung  der  Grundstücke 


für  allgem.  Verwaltungszwecke  .  . 

kirchliche 

für  höhere  Schulen 

für  Gemeindeschulen  etc 

für  gewerbl.  Unterricht 

Armen-,  WaiB.-,Krank.-,Be88er.-An8t. 

Volksbadeanstalten 

Begräbnisplätze,  Leichensammelst. . 

Feuerwacht-Grundstücke 

Straßenreinigungs-Depots 

Ratswage-Grundstttcke 


Zahl' 


88; 

139' 


Fläche 

am  1. 

ha     ar 


Wert 
April  1905 


5  86 

2  69 

16  47 

63  44 

88 

382  80 

1  50 
33  68 

2  11 


69 

24  1 

68 

46 

37 

33 

95 

68 

63 


13  75 


27  723  673 

426196 

31  662  070 

86  647  068 

2  354  838 

53  800  840 

4  377  994 

690845 

4  225632 

878  453 

433  350 


Wert 

im  Vorjahr 

M 


26  417  996 

426196 

31594  292 

82  989128 

2  354  838 

61  246  609 

4  082  257 

690846 

4  231 121 

368  613 

433  350 
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12. 
13. 


14. 
15. 
16. 
17. 


18. 


Steindepot -PUttt 

a.  BeWate  Mietgrutetcke 

b.  Unbeb.MietgrdsUBMsL, 

c.  Unbeb.  Uadliche  Gmteieke  . 

Seen 

Erd-  «sd  KAikbei|:e 

Park-Oruditicke 

«.  Grwidstflcke  der  Gmcweike  .  . 
b.  Wasserwerkfl-Gmdfltftcke  .  .  . 
<u  Gnindst  der  KaBalit  -Werite    . 

d.  -       des  Vieh- «.ScUacktkofes 

e.  der  Marktballea   .  .  . 

f.  M&lUbUdepUtxe 

Banlichkeitea  auf  fremdea  Gramdst. 

Ziu.  Kimmerei-Gnuidstöcke  . 

Anßerdein  Stiftmigs-Gniiidst&cke: 
innerhalb  des  Weiehbüdes  . 
außerhalb    - 


9 

m. 

liöi 
60 

IT 
li 
11 

58 

15 


7  77  14 
I«  63  73) 
99  ^  79J 

4^  38  81; 
44  91  72! 
87  63  56| 

ä96  14  18 

d05  40  7»; 

U4  60  43. 

15680  äS  58r 

66  47  15. 

19  77  39 

112  69  11 


1283533 

19186  589 

34^8687 

9  310  434 

184  257 

856  783 

29268304 

51818892 

23678  868 

45  332232 

22743  982 

24844475 

1&4  353 

65100 


645    17  7M  33  8S475 497  298 


28 

4 


9  36  47, 
l  66  45 


10223  836 
236  320 


1286  324 

17  822074 

31476  243 

9  716  076 

184  257 

854  339 

29  333  880 

47  076690 

23  249  872 

40  450  475 

22  890  502 

23  579  055 
164  353 

65100 


1452  983485 

10009  990 
236  3*20 


Grundstfickerwerb  und  Gnmdstfickvertnienmg 
seitens  der  Stadt 


Städtischer  Gmnderwerb 

Verftußemn^  st&dtischen 

Jahr 

Grundbesitz 

qm 

M 

qm                        M 

1895/96 

42  547 

4946398 

122284 

4485  228 

1896/97 

4117  408 

3336  661 

48361 

1310801 

1897/98 

884119 

28(»960 

23002 

6509  608 

1898/99 

17  804511 

14669  601 

21277 

1030  703 

1899/1900 

570493 

8 133  777 

39  395 

1256011 

1900,01 

112  514 

3  205  410 

81412 

701  915 

1901/02 

13  773  615 

20  784  793 

137  980 

1 076  188 

1902  ()3 

119  003 

1427  246 

22616 

2404  968 

1903/04 

4  905  592 

12  011936 

25  801 

1266  609 

1904/06 

113141 

1988437 

58827 

4  409160 

d.  Verpachtung  oder  Vermietung  außerhalb  des  Weichbildes 
belegener  Grundstücke. 


Am  1.  April 


1904 


1906 


1904 


1906 


1904 


1905 


8tralan 

Boxhag.-Ramlsbg.  . 

Pankow    

Charlottenburg  •  . 

Rixdorf 

Bieitdorf 

Treptow 

Zusammen 


Verpachtete  Fläche 
ha   ar  qm 


Pachtertrag 
M 


80  87 

65  96  67 

24  64 

7  23  85 

34  28  80 

9  27  12 

237  29  40 


80  87 

66  63  45 

24  64 

6  07  16 

34  28  06 

9  27  12 

286  26  04 


3  629.66 
26432.68 

400.00 
5 193.00 

4  878.66 
148.34 

26387.67 


866.11  26   363  66  34 


4000.00 

29  373.S8 

666.00 

4186.00 

4  986.00 

222.61 

28144.60 


Pachtertrag 
pro  qm  (Pfe.) 

43.66 

4.01 

16.98 
7.17 
1.48 
0.16 
1.07 


66  969.90  1  71476.89 


1.86 


49.46 
4.41 

22.93 
6.69 

1^ 

0.24 
1.19 


2.08 
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e.  Verpachtung  der  Stadtgemeinde  gehöriger  ländl.  Grundstücke 
innerh«  des  Weichbildes  der  Stadt  zu  landwirtschaftlicher  Benutzung. 


1.  April  der  Jahre 


Stralaner 
Revier 


Königst.- 
Revier 


Spand.Rv. 
außerh. 


Wedding- 
Revier 


Moabiter 
Revier 


Überhaupt 


Verpachtete 

Fläche 
lia,  a,  qm.) 


1890 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


14  63  81 
14  47  93 
14  46  37 
1429  29 
14  4169 
14  40  71 
10  4062 


40  42  38 
381861 
38  76  89 
38  76  89 
37  84  87 
36  76  66 
36  39  99 


überh. 


Pachtertrag 


1890  1540.61 
1900 1735.86 
1717.20 
1697.86 
1899.78 
2198.70;  1 
1877.3711 


1901 
1902 
19(B 
1904 
1905 


ar'  überh. 
06i3387.32 

90,3808.26 
193791.00 


1 
1 
1.19:3868.00 

1.32,3920.60 


58[3780.60 
8014526.60 


p.ar 

0.84 
1.00 
0.98 
1.00 
1.04 
1.03 
1.94 


13  02  60 
829  96 
829  96 
8  2996 
490  05 

4  54  69 

5  06  92 


überh. 
1455.84 

910.80 

910.80 
910.80 
1038.90 
775.00 
842.61 


p.ar 

1.12 
1.10 
1.10 

1.10 
2.12 


109  84  84 
5713  98 
75  75  72 
73  6010 
72  30  85 
7245  63 
68  58  94 


8316 


26  37 
25  37 
2449 


überh.  |p.  ar  überh.  Ip.  ai 


7250.44lO.66 
3538.110.62 
4014.470.68 
4630.20|0.68 
3871.95  0.64 
1.7014527.40  0.62, 
1.66  4290.09  0.63! 


377.49 


10.00 

10.00 
10.00 


4.64 


178  76  79 
1181048 
137  2894 
13496  24 
129  72  73 
128  43  05 
12070  86 

überh.  b.  ar 

14  Of  1.20  0.78 
9m.0l0.84 


0.89 
0.8«! 
0.41 


10  43S.47 

11  1(K.86 

"lO  741.18 
11291.60 

L  11  546.67 


0.76 
0.82 
0.88 

0.88 
0.96 


l  Vermietung  der  Stadtgemeinde  gehöriger  innerhalb  des  städtischen 
Weichbildes  gelegener  unbebauter  Flächen  als  Holz-  etc.  Plätze. 


Standes- 

Flächeninhalt 

1      Jliietertrag 

Durchschnittlicher  Mietpreis 

der  am 

1.  Aprü 

der  vermieteten  Plätze  pro  qm 

amts- 

1904 

1905 

1    1904 

1     1905 

am  1.  Apnl 

Bezirke 

vermieteten  Plätze 

1901 

1902 

19(fö 

1904 

1906 

ha  a  qm 

i  ha  a  qm 

M. 

M. 

Pf. 

Pf. 

Pf. 

Pf. 

Pf. 

L 

72  53 

5910 

21645 

18  202 

168.7 

226.4 

263.8 

298.4 

308.0 

IVa. 

519 

619 

266 

316 

40.9 

48.2 

48.2 

51.8 

60.7 

ITb. 

575  84 

53123 

19  721 

19  498 

31.7 

34.8 

36.3 

34.2 

36.7 

Vb. 

184  24 

184  24 

12  610 

13  786 

66.7 

58.1 

65.0 

68.4 

74.8 

VI. 

29  39 

2033 

4  525 

4177 

151.5 

122.6 

122.7 

154.0 

206.5 

Vlla. 

136  23 

136  23 

16  220 

16  270 

116.2 

117.1 

120.6 

119.1 

119.4 

Vllb. 

7  6157 

710  99 

65  281 

63  886 

86.8 

82.6 

102.1 

86.9 

89.9 

vm. 

217  79 

2  9193 

4  507 

4  900 

19.0 

20.9 

22.1 

20.7 

16.8 

IX. 

4188 

4138 

5  900 

6  778 

66.8 

132.8 

136.6 

142.6 

163.8 

Xb. 

6  4093 

5  9264 

10870 

11231 

14.6 

15.2 

17.3 

20.1 

19.0 

Xlla. 

294  05 

294  05 

14  983 

17  975 

60.8 

50.6 

61.9 

61.0 

61.1 

Xllb. 

244  69 

282  50 

5  892 

6033 

23.1 

22.2 

21.6 

24.1 

17.8 

xnia. 
xinb. 

86402 
725  52 

8  2801 
6  42  92 

11576 
10622 

12  225 
11044 

1    10.7 

11.8 

13.6 

/    13.4 
\    14.6 

14.8 
17.2 

Zug. 

46  83  37 

46  20  74 

20  4518 

2063  21 

39.8 

42.8 

44.4 

43.?; 

44.4 

13.  Die  Tabellen  über  den  Wechsel  des  Orandbesitzes 

siehe  im  textlichen  Teil* 
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ni.    14.  Wert  des  Gnmd  nnd  Bodens. 


14. 

Berechneter  Wert  des  Grand  und  Bodens  (M). 

Nntzertrag 

Nutzertrag 

Der  nm  die  Uaus- 
lasken  a.  um  1  Pz 

Kapita- 

Wert 

im 

der 

der  Yersicherangs- 

Kapitalisierter 

Usiert 

pro 

Jahr 

Jahre 
(Etatsjahr) 

unbebauten 
Grund- 
stücke 

1  samme  verkürzte 
j     Ntttsertng  der 
,         bebanten 
'       Grundstöcke 

I 

Reinertrag 

mit 
Prozent 

Quadrat- 
meter 

1868 

67  953  426 

408900 

55  285  732 

1105  714640 

5 

98.14 

1873 

118  612  553 

408  900 

101510  559 

2  030  211180 

5 

154.» 

1878 

161983  841 

462057 

134430199 

2  682455  790 

5.01146 

161JJ 

1883 

175979  686 

624  254 

143  290013 

2870565  740 

4.99170 

149.4« 

1884 

183  207  785 

701945 

149  405  408 

3  009663  370 

4.96419 

153.69 

1885 

192  841  986 

682863 

157  920  627 

3198  400000 

4.93749 

160.18 

1886 

204  027  454 

730  568 

168  193  385 

3  399  398200 

4.94774 

167.«7 

1887 

216  656  427 

719  664 

179075  211 

3  649  689  600 

4.90666 

178.00 

1888 

231395  658 

737  383 

191  954  715 

3  967  851060 

4.83776 

189.9S 

1889 

249105  873 

639  347 

207  976  684 

4376503  200 

4.75212 

2O7.0T 

1890 

262  790068 

575  186 

219  289  407 

4  697  797  000 

4.66792 

218.61 

1891 

280  291918 

602446 

234  546116 

5099  505  000 

4.69939 

232.88 

1892 

288  760965 

617  439 

240  847  278 

5  291  305  800 

4.65176 

234.70 

1893 

294  694  845 

656  966 

244  461  593 

5  409  638900 

4.61900 

234.12 

1894 

298  572370 

737  383 

246  733  540 

5  492  011070 

4.49259 

232.61 

1895 

294373  839 

703  664 

240  580  271 

5  386  090100 

4.46670 

210Ä) 

1896 

302  461054 

949  753 

246  642118 

5  571975  850 

4.42648 

214.48 

1897 

313  865 154 

807  356 

254  999  994 

5  807  069  870 

4.39200 

221.6S 

1898 

322953  870 

869  375 

262  659118 

6  024094120 

4.36014 

226.W 

1899 

336  282  798 

882600 

274  515285 

6  329  165  730 

4.38781 

233.90 

1900 

351  305  946 

915  124 

287  792837 

6  668464  050 

4.31673 

242.91 

1901 

369  463162 

886  095 

304  925033 

7  091798  360 

4.29968 

255.86 

1902 

379  868610 

867180 

313  239  144 

7  301  691  740 

4.28995 

257.02 

1903 

390  815  930 

652  070 

321  623  896 

7  528629  865 

4.27801 

262.36 

1904 

407  848  831 

602  360 

334  720397 

7  878  224640 

4.24868 

270.97 

Die  Steigerung  des  Bodenwertes  verglichen  mit  der  Zunahme 

der  Bevölkerung. 


Wert 

Steigerung 

Steigerung 

des 

Mittlere 

V.  Jahrfünft  zu  Jahrfünft 

Jahr 

bebauten 

bezw.  von  Jahr  zu  Jahr 

seit  1868 

Bodens 

Bevölkerung 

Bodenwert    1  Bevölkemng 

Bodenwert  |  Ber^lkerw« 

pro  qm 

um  Prozent 

um  Prozent 

1868 
1873 
1878 
1883 
1888 
1893 
1898 

98.14 
154.26 

161.22 
149.46 
189.93 

234.12 

226.99 

715  900 
882  500 
1038  279 
1  212  327 
1440  944 
1628  238 
1774628 

57.18 

4.51 
-7.29 

27.08 

23JJ7 

—3.06 

3.04 

23.27 
17.65 
16.76 

18.85 

13.00 

8.99 
2.57 

67.18 

64.28 

52.29 

93.63 

138.56 

131.29 

138.33 

23.27 

45.03 

69.31 

101.28 

127.44 

147.89 

I54r 

1899 

233.90 

1820289 

3.86 

2.44 

147.51 

160.48 

1900 

242.91 

1  864  779 

5.08 

1.88 

160.10 

164.06 

1901 

255.26 

1  890  564 

0.69 

0.70 

161.89 

165.9S 

1902 

257.02 

1903  808 

2.08 

1.46 

167.83 

169.88 

HMMI 

262.36 

1  931  710 

3.28 

2.09 

176.11 

176.4« 

IM04 

270.97 

1  972  045 

m.  16.  Die  gemeinntttzigre  Bautätigkeit 
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15. 

Die  gemelmiiitzigen  Baogesellschaflen. 

Namen 
der 
Mgesellschaften 

1^ 

4,% 

^1 

u 

Hl 

1 " 

§l.2l 
SS  ö« 

,  Ö.2 

all 

a>  «  g 

s 

tptnkt:  .... 

Sl.  III.  OS 

2S.  1. 05 

Sl.  III.  0$ 

Sl.Itl.«5 

Sl.III.OS 

SI.III.OS 

S1.III.05 

Ende  1906 

^perlin     .   .    . 

9 

52 

16 

5 

19 



18 
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— 
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— 



20 

i  ^Tilmeradorf  . 









12 





12 

:E 

Wem  .    .    . 



— 





11 

— 



11 

u 

te^itz  .   .    . 







_ 

9 





9 

:b 

ixdorf  .   .    . 

— 

— 

— 

— 

9 
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1682  200 
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10  996  257 
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1300000 

22040  251 

d-MietsertragM 

86  802 

188111 

147  018 

195  492 

636  245 

29  042 

98  000 

1  380  710 

s  ^ 
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93 

128 

162 

184 

31 

7 

103 

708 

's 
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135 

219 
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22 

120 

1386 

;  1 
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10 
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8 

29 
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18 

20 
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u 
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— 

6 

— 

— 
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6 

— 
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■ 
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— 

-— 
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36 
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10 
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23 

b 

5 

12 

18 

32 

23 

7 
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1 

3 

4 

— 

2 

10 

S|  Wohnungen. 

_ 

2 

10 

3 

6 

— 

— 

21 

ü  Werkstätten 
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— 

— 

— 

— 
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— 

1 

3 

4 

— 

— 

8 

)*|lit.fct«fcttrwk.. 

45 

46 

16 

36 

22 

7 

20 

192 

Mau4ArMt«r. 

74 

89 

235 

434 

16 

— 

67 

915 

JiöiWkilfti     . 

5 

17 

25 

12 

4 

— 

8 

71 

5«tmte  .  .   .    . 

40 

215 

89 

37 

985 

49 

78 

1493 

Pension.  Beamte 

3 

33 

4 

1 

29 

1 

71 

^•>.rni«i,li4eheB 

72 

117 

23 

20 

36 

3 

42 

313 

^eter.  .   .   . 

25 

19 





_ 

._ 

10 

54 

i^^fegandsten  . 

8 

— 



— 

— 

— 

8 

^nente  .... 

"18 

4 

110 

— 

— 

— 

39 

171 

»iL 

^t  Insassen 

799 

1655 

1497 

2111 

4  259 

225 

937 

11483 

.,.f  ^    1904 

8 

48 

15 

4 

44 

5 

19 

143 

litit   Ä    190Ö 

9 

52 

16 

5 

80 

5 

18 

185 

^•lligug     06 
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+     4 

+     1 
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+  36 

0 

—     1 

+      42 

ikri.f^l904M 

86  034 

156  262 

137  586 

117  628 

435  339 

30  402 

96959 

1060210 

Ett4i   'S  1905  M 

86  802 

188111 

147  018 

195  492 

636  248 

29  042 

98  000 

1380  710 

lligiigOöM 

+  768 

+  31849 

+    9  432 

+  77  864 

+200909 

—    1360 

+    1041 

+  320  500 

w  1  f  ^    1904 

228 

319 

335 

312 

241 

38 

223 

1696 

loi     c5    1905 

228 

347 

381 

482 

404 

29 

223 

2  094 

5  2  U^ttg     05 

0 

+  28 

+  46 

+  170 

+  163 

—      9 

0 

+     398 

!  3  r    -    1904 
|od.{   a    1905 

10 

159 

8 

14 

444 

25 

20 
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10 

170 

8 

29 

635 

24 

20 

896 

i  4  Uigttg     05 

0 

+  11 

0 
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+  191 

—       1 

0 

+    216 
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1 
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— 

36 

.. 

.^ 

36 
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0 
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0 

0 

+      2 

0 

0 

+         1 

\i\  S    1904 

238 

479 

343 

326 

719 

63 

243 

2  411 

^  .g  {   Ä    1906 

238 

517 

389 

511 

1075 

53 

243 

3026 

«lUgttg     0^ 

0 

+  38 

+  46 

+  185 

+  356 

—    10 

0 

+    ' 
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116  ni.  15.  Die  gemeiimütxige  Bantitig^eii. 

Mietpreis  der  Wohnungen  der  gemeinnOtEicai  Bangesellsdiaften« 


Zimmefiahl 

J&hrlich»  Mietbetrtg  (M) 

der 

Wohnungen 

< 

Berliner  ge- 
meinnützige 
Baugesellsoh. 

Verein  z.  Ver- 

bess.  d.  kl. 

Wohnungen 

in  Berlin 

Berliner  Spar- 
u.  Bauverein 

Beamtenwoh- 

nungsvereiu 

zu  Berlin 

a>  ►  K 

VaterlÄud. 
Bauvereln 

IiettraAkt: 

a.iii.i5. 

28.X.n. 

:i.III.H. 

si.in.is. 

SI.I1LW. 

ll.IO.«§. 

«.ULI». 

^^              .^>.STf 

m. 

100 

— 

96 

— 

— 

— 

108 

k 

100 

— 

144 

— 

— 

— 

210 

m. 

130     . 

130 

216 

186 

166 

200 

240 

-   ;-  ua,c 

i. 

^50 

äöO 

300 

330 

300 

252 

336 

t   ':  nvt^ 

% 

*M> 

250 

300 

219 

200 

312 

300 

1         .*  t    'v    )  I  'T 

k 

*x> 

400 

468 

540 

576 

366 

648 

<      -,.  >,.  .» 

it 

.v^ 

500 

492 

486 

392 

438 

492 

».    \^..l.  ^ 

k 

nH> 

650 

540 

630 

936 

546 

768 

^       "•    -»v  \'            t» 

_ 

650 

_ 

__ 

610 

624 

— 

t          /      'v.t      >              l. 

— 

t:xi 

___       1 

— 

1326 

726 

— 

*          '\     VW                  l. 

_ 

_^ 

^_ 

832 

_ 

— 

^-            >       V        V    ^                 >» 

.» 

— 

— 

— 

1520 

— 

— 

,><v^ 

;!M 

378 

383 

592 

548 

483 

i       *.  l 

r»\    X 

;   ^ 

:T4 

228 

225 

208 

226 

268 

i\,.v^>*cO»*«t^^^^  BtwoluaerMJü  der  Wohnungen. 
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lY.  Abschnitt. 

öffentliche  Fürsorge  für  Straßen  und  Gebäude. 


1 .  Straßenpflasterung. 

2.  Städtische  Straßenreinigung. 

3.  Städtische  Park-  und  Garten- Verwaltung. 

4.  Die  städtischen  Wasserwerke. 

5.  Die  städtische  Kanalisation. 

6.  Gas  und  Elektrizität. 

7.  Feuerlöschwesen. 


IV.  1.  Straßenpflasternng.    2.   Straßenreinigimgr. 
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1.  Straßenpflasterung. 


Nach  Berichten 

der  Tie 

fban-Ve 

rwaltü 

ng. 

Pflaster 

am  31.  März 

für 

Rechnung 

t 
As- 
phalt 

gm 

Holz 
gm 

I. 

gm 

Steinpflaster, 

n./m. 

Mffest.  iMfKiei-     IV. 
Dnttrbittug 
gm    1     gm       gm 

Klasse: 
V.     YI./YII. 

gm      gm 

?III./IX. 

gm 

Zu- 

samm. 

gm 

der  Stadt  .   .   . 
von  Privaten    . 

1745  902 
768  796 

86  891 
29  304 

254  836 
108  461 

986  292  1009  257 
388  294     698  489 

126  924 
10  816 

90  721 
11618 

87  620 
22  047 

159  741^496184 
17  189  1940018 

Uberh.  31.  3. 1906 

der  Stadt  .   .   . 
von  Privaten     . 

2  499  698 

1  672  715 

808  550 

114  696 

68  236 
32  562 

862  797 

280  286 
116  738 

1373  686 

973  978 
868  883 

1607  746 

986  666 
643  918 

137  739 

100  671 
18  383 

102  339 

93  790 
24  781 

69  667  176  980  ^435 197* 

48  475  119  212^242928 
32  8261    5  633  2060636 

Uberh.  31.8.1905 

2  88126^ 

100  798 

397  024 

1842  861 

1629  478.119  064{  118  521 

81  30lil24  84516803  464t 

*  Einschließlich  10 116  gm  Zementmakadam  nnd  dergleichen. 

t  Einschließlich    8317  gm  Zementmi^adam,  Beton  nnd  dergleichen. 


Von  je  100  gm  Pflaster  entfielen  anf 

Steinpfl 

aster, 

Klasse: 

Jahr 

Asphalt 

Holz 

I. 

n./in. 

anf  feiter  |  anf  Kies- 
UBterbetlHB^ 

IV. 

V. 

VI./T1I. 

TIII./IX. 

SoBitigei 
Pflattir 

1896 

23.60 

1.13 

8.32 

17.49 

19.07 

3.76 

6.16 

13.96 

6.00 

0.01 

1897 

24.89 

!    1.29 

8.46 

18.67 

20.10 

3.56 

6.06 

12.24 

5.24 

O.Ol 

1898 

25.26 

1    1.23 

8.50 

19.02 

21.89 

3.38 

5.76 

10.80 

4.63 

0.08 

1899 

27.23 

1.31 

8.42 

19.76 

22.04 

3.07 

5.39 

8.82 

3.88 

0.08 

1900 

29.80 

!     1.41 

8.17 

20.71 

22.32 

2.75 

4.75 

6.86 

3.16 

0.07 

1901 

31.75 

,     1.16 

7.79 

20.94 

22.61 

3.78 

4.19 

4.96 

2.75 

0.07 

1902 

33.20 

;    1.33 

7.52 

21.44 

23.59 

3.29 

3.68 

3.62 

2.36 

0.07 

19(B 

34.46 

i     1.33 

7.11 

22.03 

24.74 

3.01 

2.98 

2.07 

2.15 

0.07 

1904 

36.81 

1    1.46 

6.61 

21.70 

25.36 

2.18 

2.28 

1.79 

2.30 

0.02 

1905 

37.83 

1.60 

6.31 

21.88 

25.88 

1.89 

1.88 

1.29 

1.98 

0.18 

1906 

38.79 

1    1.78 

5.63 

21.82 

24.95 

2.14 

1.56 

0.93 

2.74 

0.16 

2.  Städtische  Straßenreinigang. 


Regelmäßig     ^  Täglich 

Zahl  der 

Straßen- 

Kehr- 
und  Kratz- 

zn reinigende  Straßenfläche 

Fuhren 

Besprengung 

maschinen 

Jahr 

(an 
Gesamt 

i  Jahresscl] 

DaTiB 

FalurdaBim 

iluß) 

11 

Schnee 

a 

Wasser- 
verbrauch 

5-S 

gm 

gm 

gm 

rxtM 

cbm 

15 

a 

1885/86 

7  381900 

4347  500 

2  755  262 

94  380 

155  397 

135 

672  550 

40 

12 

1890/91 

8  158  241 

4848  659 

3  309  582 

96  774 

170580 

162 

803  688 

42 

9 

1895/96 

8982  561 

5  379  003 

3  641170 

118  726 

64  706 

180 

1 149  914 

48 

13 

1900/01 

9  685610 

5  852  892 

4  792  760 

137  791 

106130 

216 

1  286  198 

63 

12 

1901/02 

9  830090 

5  944  630 

5  729  256 

140  407 

99  341 

266 

1  223  760 

65 

15 

1902/03 

9  928  522 

6  037  404 

5  944  511 

144  745 

12  690 

339 

1 112  932 

80 

14 

1903/04 

10  078  585 

6  151  010 

6  232  719 

156  692 

47  289 

359    1264  544 

81 

16 

1904/05 

10160  517 

6  222  373 

6  490  121 

160  683 

25  512 

362 

1488  323 

86 

16 

1905/06 

10  406  651 

6  383  454 

6  764  864 

173  682 

24168 

362 

1  284  131 

91 

16 

120 


IV.    3.  Parkverwaltungr.    4.  Wasserwerke. 


Jahr 


Ständiges  Arbeiter-Personal 


Zahl 
Arbeiter 

i.  |n.|ni, 

Klasse 


II 


Vor- 
arbeiter 
M 


Tagelohn 

Arbeiter 

L   {  U.  I  UL 
iOasse 

M  I  M  I  M 


Arbeits- 
burschen 
M 


Lohn- 
8umme 

fttr 
ständige 
Arbeiter 

M 


AoBgaben 

für 

Hülfs- 

arbeiter 

M 


1885/86 
1890/91 
1895/96 
1900/01 
1901/02 
1902/(B 
1903/04 
1904/05 
1905/06 


80 

84 

i  96 

112 

112 

41  113 


492 


49  133 
49  1133 
49  ||l33 


450 
570 
432 
493 
602 
607 


70 
70 
432 
493 
602 
607 


18  45, 

28!  90 

.  200 


70 
70 
70 
70 


648,648  70 
324'648324 


200 
358, 
379, 
417: 

488 

488+ 


-*-  aufierdem  70  Arbeiter,  rersaobsweiae 


3.75 

3.76 

3.75 
4.00/3.76 
4.25/4.00 
4.25/400 
4.25/4.00 
4.25/4  00 
4.50/4.26 
mit 


3.00,2.50 
3.262.75 
3.25,2.75 
3.50;3.25 
3.75  3.60 
3.7613.60 


2.00! 
2.25 


2.75 

3.00 
3.00 


3.76,3.50  3.00 
3.75J3.60  3.00 
4.00'3.76  3.60 
3,00  M  Lohn. 


1.50 

1.60 

1.60 

1.60 
2.00/1.75 
2.00/1.76 
2.00/1.75 
2.00/1.76 
2.00/1.75 


661  592 

788  875 

985  213 

1  384  798 

1  752  084 

2  059  101 
2  158  427 
2244  114 
2  402  585 


97  790 
96  357 
51433 
140  746 
156  510 
22  603 
64  275 
16  148 
12  592 


3.  StSdtiscIie  Park-  nnd  Gartenverwaltnnge 


Jahr 
SlJfärz 


ha 


Davon  entfallen  auf 

Are 


ha 


P    0 

CS  .4 

pq  o 


ha 


n 

•sä 


ha 


ha 


Gehölz- 
bestand  der 
Baumschnlen 
und  des 
PUater- 
Waldes 

Stack 


DaiauB 
an  die 

stidtlseh. 
Anlagen 

abgegeben 

Stück 


Topf. 

pflanzen 

in  den 

Gew&ehs- 

h/iusem 

Stück 


Zur 

Ausschmackung 

städtischer 

Anlagen 

gelieferte 

Blumen  und 

Blattpflancen 

Stückig 


1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 
1905 
1906 


369.15, 
367.24 
377.62 
379.19 
381.61, 
383.19 
390.17! 
390.95 
393.43 
398.72 


197.88 

91.94 

63.07 

195.7l|      91.29 

63.98 

195.921     97.10 

66.21 

196.191     96.88 

67.73 

196.19 

96.88 

70.07 

196.19 

96.86 

72.17 

195.18 

102.76 

73.36 

195.18 

102.76 

74.14 

195.18 

102.97 

76.96 

195.98 

102.18 

82.19 

16.26 
16.26 
18.39 
18.39 
18.47 
18.47 
18.92 
18.92 
18.37| 


2  028  839 
2  059  955 
1  978  361 
1813  884 
1  817  605 
1895  312 


71  558 

174  292 
103  439 


58  748 


105486  25303 


1674000 
1554  448 

,  1401019 

18.37 1  1104  034! 


56  917  114930  25795 
61  866  118322129989 
65113  128090!31225 
82 146  156775!42008 
85172,14081141243 


90  509 

87  788 

106  356 

2-26  165 

77  972 

103  585 

122074 

dem  Staate  gehörige  Parks  mit  29  069  ar  Qrandfliche  >-  da- 

-  und  6  der  SUdt  gehörige  mit  17  866  ar.  AnOerhalb  liegen 

der  in  vorstehender  Tabelle  zn  den  Baumschulen  gerechnete 


95  274  167505 '45179 
128  290'l64961  46449 
135  066169564  48239 
130  5471148387,47508 


Im  Ht&dtisehen  Weichbilde  liegen  7 
von  2  mit  917  ar  von  der  Stadt  zu  erhalten  • 
2  stidtische  Parks  (der  Treptower  Park  und 
Pl&nterwald)  mit  18745ar. 

4.  Die  städtischen  Wasserwerke. 

Es  bestehen  2  Werke:  am  Müggelsee  (seit  18^/94  in  Betrieb,  bisher  See-  seit  1906  Brunnen- 
iraaser)  Hebestation  Lichtenberg  und  Belforterstr.  (obere  Zone),  nnd  am  Tegeler  See  (Brunnenwasser), 
Utbestation  Charlottenbnrg  und  Tempelbofer  Berg  (ob.  Z.).  Mitversorgte  Vororte:  die  Gemeinden  Ken- 
Welflensee,  Schöneberg  (Kanalisation)  Stralau,  Treptow,  Nieder-SohÖneweide  (seit  1899)  und  Friedrichs- 
hagen (seit  1904/05),  die  städtischen  Anstalten  in  Lichtenberg,  Rummelsburg,  Wuhlgarten,  die  biologische 
Anstalt  am  Iffiggelsee  und  die  Heilanstalt  Waldhaus  bei  Tegel. 


Jahr 


SUtion  UI 

(Hiarlottenbg. 

aus  d.  Havel 

bei  Tegel 

seit  1888/89 


Geförderte  Wassermengen  cbm  ,  Davon  verteilt  durch 


SUtion  VII 
Lichtenberg 

aus  dem 

Müggelsee 

seit  Juli  1898 


zu- 
sammen 


:  SUtion  IV 
I  Belforterstr. 

I         von 

'  SUtion  vn 


SUtion  V 

Tempelh.  Bg 

von 

SUtion  ni 
»eit  Juni  88. 


Außerdem 

nicht  in  das 

st&dtische  Bohrnets 

fibtrf&hrt 

aus 

Müggel- 
see 


Uarel 


1895/96 

1900/01 
1901/02 
1902/03 
1903/04 
1904/05 
1905/06 


25  288  553 

26  060122 
23152659 
21  272  119 
23  010961 

25  477  296 

26  009  364 


23  753  381 
28  923  267 

32  898  998 

33  870  527 
34490  931 
35  384039 
37  380870 


49 

54 

56 

55  142  646||10 

57  501  89^  11 

60  86133512 

63  390234  14 


»041934  8 
1983  379|  9 
\  061 557  10 


073  617 
932  801 
204  375, 
380477i 
262  654; 
273  222, 
1108961 


380  558 
460  697 
499  052 
473  582 
470  923 
491  831 
512  054 


13  045 
11983 
13194 
22  292 
36165 
30  093 
28  915 


252  669 
221541 
211002 
188044 
228319 
289  301 
594145 


IV.   4.  Wasserwerke. 
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Von  den  geförderten  Wassermengen  sind 

unentgeltlich  geliefert  (cbm) 

verloren 

gegen 

Jahr 

davon  für 

durch 

Bezahlung 

über- 

1                1 

Leckage 

ab- 

eigenen    Parkanlagen,  Spalung  der  Besprengung 

pp. 

gegeben 

haupt 

Bedarf  der  Schmnckpl ,    Kan&le  des 

der  BtraAen 

Waaatnr.    Springbrann.    Radialsyst. 

pp. 

cbm 

cbm 

1895/96 

4  789  088 

207  303 

964061 

1513  390 

1  188  772 

6  628650 

37  889  910 

1896/97 

4  463  743 

124  232 

1025  370 

1  402  955 

1  001  566 

5  813  722 

38  800  961 

1897/98 

4  602  405 

144971 

1 136  139 

1388  680 

1038  917 

5  605  480 

39  902  868 

1898/99 

4  818  839 

115022 

1  241  536 

1  427  911 

1178660 

4  572 193 

41  563  618 

1899/00 

4  920  834 

156  876 

1  413  497 

1462  802 

1225  696 

3  946  226 

43  819  234 

1900/01 

4  899148 

129  380 

1  643  914 

1  503  137 

1302  698 

4  640  648 

45  677  107 

1901/02 

4750  544 

132  298 

1  732  765 

1489  542 

1238  322 

4  813  232 

46  711  977 

1902/03 

4  853  550 

124  853 

1  926  530 

1580  238 

1122  550 

4  055  587 

46  443  845 

1903/04 

5  163  701 

148093 

1980048 

1  612  577 

1  274  978 

4  247101 

48  354  574 

1904/05 

5589  053 

212  909 

2  121  287 

1  569  463 

1506  093 

4  259159 

51332  517 

1905/06 

5189  899 

500231 

1  548  803 

1  616  191 

1  297  580 

4100498 

54  722  897 

Jahr 


in  den 

Vororten 

cbm 


Verbrauchte  Wassermengen 
in  Berlin 

«u*»,k««^f'^'^Grund 
überhaupt,    ^^^^j^^ 


cbm 


cbm 


Zahl  der 
an  das 

Rohmets 
ange- 

SChlOSB. 

Zulei- 
tungen 


Tagesverbrauch 


Jahres- 
durch- 
schnitt 
cbm 


höchster 

Zahl 


Datum 


cbm 


niedrigster 
Zahl 


Datum 


cbm 


1895/96 
1896/97 


845400  48  462 

1033  682  48  044 

904645  49  206 


1899/00 
1900/01 
1901/02 
1902/03 
19(ß/04 

1904/05 
1905/06 


248  36 
74437 
108,38 
1091285149  863  36540 
190  42 


1  257  104  51  429 
1  357  476  53  859 


1400092 
1332001 
1349  468 
1  617  554 
1642  226 


54  875 
54020 
56  415 

55  377 
53  080 


427 
661 
981 


90847 
66649 
67153 


900  671 
688292 
996  627 
519  332 
672  648 
409  410 
407  730 
151900 
081  214 
894  738 
014  454 


23  912 

24  332 

24  662  137 
25026 

25  327 

25  630  151 

26  008 

26  525 

27  083 

27  806 

28  496 


720  24.  VIII. 

461  15.  VI. 

290  30.  VI. 
139  602117.  Vm. 
144  3461  22.  VII. 

279  21.Vn. 

344  13.  Vn. 

076  4.  VI. 

5391  30.  VI. 

743  16.  vn. 

379  i.vn. 


134 
134 


150 
151 
157 
166 
175 


187  475 
195  022 
202  385 
213  793 
204  001 
232120 
215140 
218  220 
213  468 
251 174 
276  795 


26.  xn. 
26.  xn. 

2.   I. 

26.  xn. 
26.  xn. 
26.  xn. 
26.  xn. 

25.  xn. 

26.  xn. 
26.  xn. 

26.  XII. 


89  077 

90  542 
94  510 
96  637 

101  541 

102  363 
98  064 

104  011 

103  764 
109  793 
115  320 


1 

Geförderte 

Härte  des  Wassers 

Temperatur 

Wassermengen 

(Deutsche  Grade) 

(Celsius) 

Monat 

Tegel 

Müggelsee 

Tegel                   Müggelsee 

Tegel 

Müggelsee 

Brannenw. 

Seewaaser  1  Brunnenw. 

Brunnenw.     Seewasser     Brunnenw. 

Anfg.  1  Vitte 

Anfg.  1  MlttelAnfg.  ]  Mitte 

Anfg.  1  Mitte  Anfg.  |  Mitte  Anfg.  |  Mitte 

cbm 

cbm 

d.  Monats 

des  Monats 

d.  Monats!        des  Monats 

Jaiinar . 

1  752  746 

2  640  561 

8.4 

8.8 

5.8 

5.8 

10.0 

lO.l 

1.0      1.2 

Jebruar    . 

1  451  677 

2  557  774 

8.3 

8.4 

5.8 

5.6 

— 

— 

10.2 

10.2 

1.2 

2.0 

—      — 

Hte     .   . 

1  747  107 

2857  639 

8.4 

8.3 

5.1 

49 

— 

— 

102 

10.1 

2.6 

5.5 

—      — 

April    .   . 

2  127  070 

2  484  824 

8.6 

8.7 

5.2 

5.8 

lisehwuier 

10,2 

9.8 

7.0 

6.6 

Niichwi»«r 

Mai  .  .   . 

2  361321 

3  240  901 

8.6 

8.7 

5.7 

— 

— 

7.2 

9.8 

9.9 

10.0 

— 

— 

11.6 

J^m . 

2186  288 

3  919  876 

8.7 

8.8 

— 

— 

7.1 

69 

10.2 

10.2 

— 

— 

16.4 

15.8 

J«li  .  .   . 

2  258  867 

3  999  288 

8.9 

8.8 



.A. 

7.2 

7.9 

10.5 

9.6 

— 

.. 

18.0 

18.0 

Aiigust     . 

2  216  417 

3  831  703 

8.7 

8.8 

— 



6.6 

6.6 

10.0 

9.8 

— 

— 

17.5 

18.6 

September 

2129  952 

3  311  636 

8.8 

8.7 

— 

— 

7.1 

Grdir. 

7.6 

9.9 

10.0 

— 

— 

14.0 

Grdw. 

11.7 

Oktober    . 

2116  283  2  945  382 

8.7 

8.7 



— 

8.4 

8.9 

10.1 

10.2 



— 

9.6*     9.0 

Jovember 

1997  022:2  755  812 

8.7  1   8.7 

— 

— 

7.4 

7.8 

10.2 

10.3;  — 

— 

7.3       7.0 

Dezember 

199483312  766  910 

8.7  1   8.8 

— 

— 

5.9 

6.8 

— 

10.2I  — 

— 

3.8      6.6 

1905 

24  839  583 

37  312  306 

, 

. 

. 

^ 

• 

. 

. 

. 

. 

• 

. 
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IV.  5.  Kanalisation. 


5.  Die  stMtiscIie  Kanalisation. 

Nach  Berichten  der  Deputation. 
a.  Leistungen  und  Betriebskosten  der  Radialsysteme, 


CS 

•'S 

od 


^     'S 

ä  i 

.^      OD 


Nach  den  Kiesel- 

feldem  geachafftett 

!  Klosett-,  Wirtschafta- 

and  Regenwasser 


Betriebskosten 


für  die 
Pumpstationen 


im  Jahre 

cbm 


durch-  : 

schnittl.  1 

t&glich  I' 

cbm     I 


persön- 
liche 
Kosten 


säch- 
liche 
Kosten 
M 


dar.  für 
Kohlen  n. 
Koks- 
asche 
M 


für  Straüen- 

entw&ssemng  und 

Hausanschlafl- 

leitangen 


persön- 
liche 
Kosten 
U 


säch- 
liche 
Kosten 
M 


Über- 
haupt 


M 


I. 

n. 
ni. 

IV. 

V. 

VI. 

vn. 
vin. 

IX. 
X. 

xn. 


1966 
2  95^ 
3153 
5  449 
4  667 
1902 
2  339 
2  271 
661 
1757 
1408| 


245  786 
009127 
005457 
423  756 
892  871! 
924  518j 
016  162 
173  296 
553  499 
311354 
571882 


171ia 
27  42a 
27  412 

42  257 

43  542^ 

18  971 

19  22ä 
22  393 

4  256 
118ia 
12  5261 


25  919 
39  762 
43  276 
43  947 
39  750 
27  690 
27  318 
29  208 
18  388 
22  087 
20116 


48  495 
36  795 
57  572 
97  755 
98081 
22  411 
24  685 
30  806 
10  550 
18  024 
18  466 


34  477 
19  410, 
45  52a 
74  219 
83  620, 
13  420 
16  318 
22  863 
6002 
11072 
12  454 


21  362' 

33  4091 

34  213 
39  135i 
33  308! 
21  035 
22140 
25  572 
11075 
19  312 
13  452 


14  878| 
18  728, 
26  060 
23  743 

15  839 
10  552 
10050 
10  761 

4  564 
6  743 
6  355 


110  654 

128  694 

161120 

204  579 

186  977 

81688 

84194 

96  348 

44  578 

66166 

58  390 


1904,05 
1903/04 
1902/03 
1901/02 


^190 127  708:246  921 
te  964  834  234  8771 


27  37383112150 
26  963||83  721  323 


337  461 

329  959 
227  70^310  6321537  1651421  530,^53  881 
229  375  302  539  589  178  473  020'241  075 


463  640;339  3771 274  013 
467  445|354  26(^269 179 


148  27311223  387 
141431  1908015 
142  877  1  244  555 
136  967||  1  269  759 


b.  Bodenbenntzung  der  Rieselgüter  am 

31.  März  1^05. 

Administrationsbezirk, 

I 

^ptiertes  Land 

Nicht  aptiertes  Land 

1            II 

Bodenbenutzung 

selbst 
bewirt- 

Ter- 

ertragJ 

über- 

selbst 
bewirt- 

ver- 

ertragt  tiber- 

am 31.  März 

schaftet 

pacht 

los 

haupt 

schaftet 

pacht. 

los 

haupt 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

Administr.-Bez.  Osdorf  .   .   . 

1207.80 



68.79 

1276.09 

362.99 

16.05 

483.67!  862.71 

Großbeeren  . 

822.41 

— 

18.03 

840.44 

166.25 

367.87 

446.60,  980.72 

Sputendorf  . 

1124.19 

— 

— 

1124.19 

314.50 

44.42 

601.43,   960.35 

Falkenberg  . 

1157.28 

237.05 

84.24 

1478.67 

233.04 

1.85 

303.26  537.69 
200.84i  322.79 

Malchow  .   . 

802.88 

448.90 

17.35 

1268.68 

109.86 

13.10 

Blankenfelde 

1007.21 

292.90 

— 

1300.11 

194.09 

15.62 

482.021  691.73 

Buch.   .   .    . 

130.00 

— 

— 

130.00 

777.88 

12.07 

1623.41:2413.8« 

Beete,  Bassins  bez.  Acker    . 

4630.42 

977.66 

94.81 

5702.28 

1558.42 

291.68 

174.l6li2024.2i 

Kiesel-  bez.  Naturwiesen  .   . 

1575.9« 

— 

— 

1575.99 

562.88 

157.24 

3.l8f 

723.25 

Weiden,  Erlen  (Forstkulturen) 

15.6« 

— 

18.06 

1     33.72 

27.75 



5.16 

32.90 

Forst 

— 

— 

— 



— 



1166.01 

1166.01 

Baumschulen 

28.70 

1.3Ü 

— 

30.00 

2.22 



— 

2.22 

Versuchsfeld,  Kiesgrube    .   . 

— 

— 

0.5B 

0.58 

— 

— 

— 

Brache  (bez.  beackert  und  in 

Aptierung  begriffen)     .   .   . 

— 

-:- 

73,57 

73.57 

—       '      — 

264.34 

264.34 

Deputatland  und  Garten   .   . 

— 

— 

1.89 

1.89 

6.58,     19.78 

68.891 

95.20 

Hof  stell.,  Wege,  Grab.,  Unland 

— 

— 

— 

— 

-              1.88 

1556.9<>' 

1558.78 

Gemtlseland  für  HeimstäUen 

— 

— 

— 

— 

0.25 



0.26 

Ertraglose  Flächen  der  neu  er- 

worb.  Güter  u.  Bauemländ. 

— 

— 

— 

— 



_ 

902.08 

902.09 

Im  Laufe  d.  Etatsjahres  1904 

hinzugekommene  Flächen    . 

— 

— 

— 

— 

307.56 

390.61 

838.801 

1536.97 

Überhaupt  1905 

6250.77 

978.86 

188.41 

,7418.03 

2465.66 

861.09 

4979.4^ 

8306.22 

IV.  5.  Kanalisation. 
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c  Auf  den  Rieselfeldern  untergebrachte  Abwässer  (cbm)  1904/05. 


Administr.- 
Bezirk: 

Osdorf  0. 
Kleinbeeren 

Oroflbeeren 
(oLKleinb.) 

Spatendorf 

Buch 

Malchow 

Falkenberg 

BUnkenfelde 

Hadialsyst. : 

L  U. 

VI.  in.  VII. 

lU.VU. 

IV. 

lY.  V. 

V.  XIL 

VIII.IX.X. 

FlÄche  ha. : 

1154 

822 

1124 

130 

1269 

1479 

1300 

April  .   .    . 

1224  618 

616  091 

1290  545 



1 131  634 

1579  560 

1061828 

Mai    .    .    . 

1292  788 

680649 

1361909 

— 

1214  010 

1  663  832 

1096  460 

Juni  .    .    . 

1  381  865 

716  505 

1489  820 

55  968 

1236  467 

1  769  516 

1164  581 

Juü    .    .    . 

1  396  316 

713  918 

1  373  722 

342044 

955  806 

1  773  421 

1255  300 

Auffust  .    . 

1464141 

737  637 

1383917 

404056 

1202  613 

1542  486 

1  332  831 

September. 

1400350 

707  912 

1  301  977 

442  462 

1 217  198 

1338  554:  1038  228 

Oktober     . 

1  425  624 

724116 

1 437  314 

480122 

1  277  281 

1358073 

1 179  590 

November  . 

1384  288 

699  999 

1285905 

556101 

1229  917 

1  301  551 

1230320 

Dezember  . 

1  325  657 

632  682 

1278028 

448  311 

1364  567 

1328240 

1194519 

Januar  .   . 

1338  804 

612  609 

1244857 

245  481 

1  481 682 

1  242  146|  1 149  619 

Februar     . 

1  217  703 

545123 

1168076 

18  935 

1464  403 

1137  052    1044  918 

Harz  .    .    . 

1402  759 

628407 

1324419 

457  622 

1266  045 

1361351    1289  957 

1904/05 

16  254  913|8  015  647ll5  930  490;3  451 102  15  041 625|l7  395  782  14  038  149 

d. 

Obersicht  der  Pachterträg< 

5. 

Aptiertes  Land 

Nicht  aptiertes  Land 

Administrations- 

Ver- 

Pacht 

'^  fe 

Ver- 

Pacht 

2  ö 

Bezirk 

pach- 

im 

dorchtch. 

^1 

pach- 

im 

drchsch. 

li 

tet 

ganzen 

pro  ha 

^ä 

tet 

ganzen 

pro  ha 

ha 

M 

M 

^^ 

ha 

M 

M 

^c^ 

Osdorf    .... 

18.40 

1  181.44 

64.21 

•  11 

Großbeeren    .   . 

— 

— 





367.87 

17  915.56 

4870 

7 

Sputendorf    .   . 

— 

— 

— 

— 

30.50 

1  587.03 

52.03 

29 

Falkenberg    .   . 

237.06 

53  188  64 

224.88 

105 

1.35 

46.40 

34.37 

2 

Malchow    .   .   . 

448:90 

99  227.89 

221.06 

193 

13.10 

1  498.62 

144.40 

106 

Blankenfelde    . 

292.W 

70  354.00 

24000 

97 

15.62 

1884.00 

120.60 

10 

Buch 

— 

— 

— 

— 

402.49 

14  209.57 

35.30 

53 

zusammen 

978.86 

222  770.63 

227.68 

395 

849.33 

38  322.62 

45.12 

218 

f.  Anlagekosten  der  Rieselfelder 

bis  zum  Schlüsse  des  Jidires  1904/05,  mit  Ausschluß    der  Bauzinsen  und  der 
Kursdifferenz  (wie  oben). 


Administrations- 

Größe 

Kauf- 

Aptie- 

Drai- 

Neubaut., 
Verschie- 

Über- 

Bezirk 

gelder 

rung 

nierung 

denes 

haupt 

ha 

M 

M 

M 

M 

M 

Osdorf  

2139 

4145  819 

3134  487 

552  890 

1  027  293 

8  860490 

Grossbeeren 

1821 

3143  867 

1  793  256 

344  561 

905  306 

6186  990 

Sputendorf  . 

2  065 

2  726  490 

2407  780 

646  322 

756  077 

6  536  670 

Palkenberg  . 

2  017 

5  068165 

3  327  738 

978  333 

747  510 

10 121  746 

Malchow  .   . 

1591 

4  907  583 

2  147  756 

663  902 

528 102 

8  247  343 

Blankenfelde 

1992 

4  539  256 

2  380  055 

742  839 

889183|' 

8  551333 

Buch    .  .   . 

4  079 

8919  989 

624  008 

44151 

353  883 

9  942  031 

zusammen  1.  4. 

05. 

15  724 

33  451  169 

15  815  080 

3  972999 

5  207  354 

58446  603 
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IV.   5.  Kanalisation,    Anlagekosten,    Schuldenstand. 


e.  Anlagekosten  der  Kanalisationswerke  bis  zum  Schlüsse  des 

Jahres  1904/05 

(mit  Ausschluß  der  aus  Anleihemitteln  bestrittenen  Bauzinsen  und  des  Anteils  an 
der  Kursdifferenz  bei  Begebung  der  Anleihe  M). 


il 

ereile 

sten 

■beiten) 

Straßen- 

Qrund- 

Pumpst 
Hoch- 

[;ati onc 
innere 

zu- 

Druck- 
rohr- 

Aus- 
führungs- 

ä^ 

Gen 

Ko 

(Vorai 

kanäle 

erwerb 

bauten 

Aus- 
rüstung 

sammen 

leitungen 

kosten 
überhaupt 

37  030 

_ 

_ 

_ 

37  030 

I. 

— 

3119181 

133  241 

255  720 

215  545 

604  506 

1117  217 

4  840  904 

n. 

— 

4  034  739 

408476 

249025 

261760 
318  460 

919  261 

874  495 

5  828495 

m. 

— 

4607  288 

427  482 

563  131 

1309074( 

1395  226, 

7  311588 

IV. 

— 

8  151  401 

88  480 

332  568 

616  888 

1 037  937 

4697  99113  887  329 

V. 

— 

7  546646 

1  619  926 

483  714 

722160 

2825  800 

1  476  592j!ll  849  038 

VI. 

— 

,  3  632104 

132  042 

206  850 

283  313 

622  204 

3  507  4561  7  761  764 

vn. 

— 

3  073  387 

182  483 

186  875 

223  608 

592  966 

1349  6131  5  015  966 

Vlll. 

— 

5  053126 

193175 

278867 

265  454 

737  496 

977  409!  6  768  030 
586  862  4346  395 

IX. 

— 

3162  853 

24  830 

337  982 

233  867 

596  679 

X. 

— 

3  29010^ 

276  203 

4106  228' 

37  947 

244906 

228676 

511  529 

316  093  4117  728 

XI. 

— 

152  760 

— 

568 

153  328 

1532163  1961694 

xn. 

— 

47  830 

297  218 

289  4711 

634  519 

1247  456;  5  988  204 

Zus. 

37  030 

50053  2621 

3  448672 

3  436  856 

3  659  7701 

10  545  299, 

19  078  5731179  714164 

g.  Schnldenstand  der  Kanalisationswerke  und  Rieselfelder  am  31.  März 

1904  und  1905. 


Verwendung  der 
Anleihefonds 


Über- 
haupt 
M 


Radial- 
systeme 
M 


Riesel- 
felder 
M 


Über- 
haupt 
M    . 


Radial- 
systeme 
M 


Riesel- 
felder 
M 


1904 


1905 


69  54886^169 
30523  393 

18  746  583 

2  976  520 


Grunderwerb,  Bau  der  Ka- 
näle, Pumpstation.,  Druck- 
rohrleitungen etc.    . 

Kaufgeld.  f.  d.  Rieselfelder 

Aptierung,  Drainierung  d 
Rieselfelder * 

Versch.  Ausg.  f.  d.  Rieself., 
Hoch-  und  Wegebauten  . 

Grunderw.  u.  Bank,  überh. 

Bauzinsen  a*  Anleihe  entn. 

Kursverl.  n.  Abz.  d.Kursgw. 

Summe  d.  b.  31.  März  ausl 
Anleihe   entnomm.  Betr.  134168093i79  020  517'55147  576 

Hiervon  b.  31.  März  getilgt  33  497  762;'l9 128  837|l4  869  425 


11  107  518, 
1265  212 


548868'   — 
—    30523  393 


18  746  583 
2  976  520 


71155978 
33  561  374 

I 
19  788079 

I 

3241918! 


71 


155978    - 

33  561  874 

19  788079 
3  241  918 


121795364|fö9  548  868 


749  171 

22  478 


52  246  495127747350! 

2  358347  11181845 

542  7341  1273069; 


171155  978 

8  748  849 

732  205 


66  591  371 

2  432996 

540863 


Bleibt  Anleiheschuld 
Dazu  Hypothekenschuld  a. 

Falkenberg 

Gesamtschuld  d.  Kanalisa- 

tions-Verwalt.  a.  31.  März 


100670331 '59  892  180  40  778  151 


140202263i;80  637  (^  69  566  231 
86  140  614'|20  786  228ll6  864  386 


75OO0J 


104061649159  850806 


76  000 


75  000 


10074633l||69  892  180  40  853  151 


44  210844 
76000 


104136649  69  860  806  44  285  844 


IV.    6.  Gaswerke. 

6.  Gas  und  ElektrMtSt 

SU  Die  städtischen  Gasanstalten. 
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Mitteilungen  des  Kuratoriums. 
1)  Gasabgabe. 


Arten  des  Verbrauchs 
Verbrauch  nach  Quartalen 


Verbrauch  (cbm) 


1903/04 


1904/05 


1905/06 


Prz.d.Produkt. 


s 


05 


Privat-  (durch  Gas- (  Jö   Pf. 
l     messer    l  ^^     l 
y    cbm  zu    [  11 
durch  Münzgasmess. 
nachTarif  z.  niumin. 


gas 


794 

163  529  133 

36  646 

6  705 

6127  508 

1045  511 


1618 

169  181  242 

34  544 

13  851 

8  501466 

995  863 


161 
182  512655 
421 
12 

10  8800211 
1290  391 


85.3  84.5 


3.S 
0.5 


zusammen  Privatverbrauch 

Zum  eigen.  Verbr.  i.d.  Anstalten 
Z.  Straßenbeleucht.  unentgeltl. 

Zusammen  nachgew.  Abgabe  . 
Nicht  z.  Berechnung  gekommen 


170  746  297  178  728584 


83.6 


5.0 


4.9 

0.5 1    0.6 


1685  862 
12863  571 


194  739  7201  89.0,  89.9 


2  028033 
13  020 196 


2370  392T 
13  495  895!i 


0.9 
6.7! 


1.1 

6.4 


185  295  730 
6  476  370 


193  776  813 
6  595  187 


2106060121  96.6  96.7 


7  772  988   3.4 


Gesamt-Abgabe 

Januar/März 
Oktober/Dezember 
Juli/September 
April/tTuni 


191  772  100 

60315000 
63  958000 
34  085  000 
33  414100 


200  372  000 

62  715000 
67  409000 
35  611000 
34637  000 


218379  000  100 

68867  000  31.5 

72  730006  33.8 

38  889  000  17.8 

37  893  000  17.4 


3.3 


1.1 

6.3 


96.5 
3.5 


100   100 


31.8 
33.6 
17.8 
17.8 


31.5 
33.3 
17.8 
17.4 


Produktionen  der  einzelnen  Anstalten. 


Gitschlner  Str. 
Müllerstr.  .  . 
Danziger  Str.  . 
Schmargendorf 
Tegel   .... 


Zusammen 


43  254000 
37  980000 
75  678  000 


43  420000 
40905  000 
78  265000 


34  797  0001  37  850000 


191709  0001200440000 


43  619  0001  22.6 
39  645  000  19.8 


81778  000 
37  879  000 
15  526  OOOJ 


39.5 
18.1 


218  447  00011  100 


21.7 
20.4 
39.0 


20.0 
18.2 
37.4 


18.9  17.8 
7.1 


100    100 


2)  Anteil  der  Stadt  Berlin  u  nd  der  Vororte  an  dem  zum 
Privatverbra'uch  abgegebenen  Gase. 


Verbrauchs-Gebiet 

1903/04 

1904/05 

1905/06 

Berüner  Weichbüd 

Reinickendorf,  Dalldorf   .... 

Pankow,  Schönholz 

Rummelsburg,  (Boxhagen)  .  .   . 
Stralan     . 

159  078  863 

906007 

1 417  882 

1063  513 

233  700 

781 219 

92094 

163  923130 

1048844 

1  671 194 

1313  570 

266  251 

901536 

106  730 

175681645 

1285197 

2033  094 

2011816 

827009 

Treptow,  Baumschulenweg     .  . 
Plötzensee,  Jungfemhaide  .  .   . 
Tegel - 

1113263 

117  005 

277 

Vororte  zusammen 

4494  415 

5  308125 

6  887  661 
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IV.  6.  Öffentliche  Beleuchtung:. 
8)  Öffentliche  Beleuchtung. 


Im  Betrieb  am  31.  März 


1904 


1)  Gasflammen 


Liter 


von  den 


städti- 
schen 


engli- 
schen 


1905 


Ton  den 


städti- 
schen 


engli- 
schen 


1906 


von  den 
8tädti-|  engli- 
schen  sehen 


Gaswerken  gespeist 


Gewöhnliche  Schnittbrenner  .   . 
Glühlichtbr.,  d.  ganze  Nacht  brenn. 

,bis  1  Uhr 

,b.  Mittemacht    - 

,nach 

,  mitversch.  Brennzeit 

,bis  10  Uhr     brenn. 

,Tagu.  Nacht 
Juwelbrenn.,  d.ganze  Nacht    - 

,bis  10  Uhr 
Lukasbrenn.,  d.  ganze  Nacht   - 
Starklichtbr.r 

Selas      \b.  Mittemacht    - 

MiUeniumbr.,  d.  ganze  Nacht  - 


,  b.  Mittemacht 


Gasflammen  zusammen  . 


2)  Elektrische  Lampen 
8)  Petroleumflammen  . 
4)  Spiritus-Gltthlampen 


195 
120 
125 
130 
130 

140 

115 

80 

100 

650 

430 

430 

fl200 

{  600 

l  450 

{1200 
600 
450 


10 

22  058 

13 

7009 


6 

1 

321 

1 

40 

32 

32 

34 

120 


732 

340 

3 


31 
121 


29  8291  1083 

735 

394 

9 


Öffentliche  Flammen 


32050 


221211    732 

13     - 
7  052     340 
3 

6 
1 
352 

1 
40 
10 
54 
39 
270 

36 
271 


30266 


1083 

838 

334 

9 


32  530 


22236 
7  695 


762 

349 
3 


6      — 


354! 

li 
33 

^^ 
54< 

39 
270 

16 

36 
271 

16 


310371  1122 

968 

262 

21 


33410 


Elektrische  Lampen  von  den  Berliner  Elektrizitätswerken  fflr  die  öffentliche 
Beleuchtung  gespeist. 


Brennzeit 

Bogen- 

Intensiv- 
Bogen- 

Gltth- 
Lampen 

Nera8^ 

Intensiv- 
Nemst- 

die  ganze  Nacht  brennend    . 

bis  Mittemacht 

bis  n  bz.  11  Vi  ühr    - 

bis  1  ühr                   -         . 

Tafir  und  Nacht 

400 

235 

62 

46 

17 
14 

14 

124 
19 

13 

14 
10 

zusammen   1906 
1905 
1904 

743 
626 
611 

31 
16 

— 

14 

91 

118 

156 

103 

6 

24 
2 

IV.   6.  Berliner  Elektrizitätswerke. 
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b.   Die  Berliner  Elektrizitätswerke  (Aktien-Gesellscliaft). 


Be- 
triebs- 
jahr 

Jnü 
Juni 


Von  den  Berliner  Elektrizitätswerken 

überhaupt 

nutzbar  abgegebene  Energie  in  Kilowattstunden  für 


Privat- 
beleuchtg. 


Öfifentl. 
Belencht. 
inkl.  Bhf  e. 


gewerbl. 
Anlagen 


Akkumu- 
latoren- 
Anlagen 


Straßen- 
bahnen 


Selbst 
verbrauch 


Gesamt- 
verbrauch 


1889/90 
1894/95 
1899/00 
1900/01 
1901/02 
1902/03 
1903/04 
1904/05 


2  440690 
5  916  970 

11  201  660 
11875087 

12  947  914 
14  514  303 
16  727  266 
20139  869 


292450 

359  200 

881811 

1440  596 


69  591 

1070926 

17  240284 

22  250119 


1579  938123  042604 
1  817  876124  728  948 


2361021 


20169  484 
34111146 
41232  233 
41 425  300 


2  016  797  30326  974  3  245  878  45166  449 
2  318  525136  687  516|  3  798  969:47  287  808 


119  028 
521  041 
607  464 
825  457 
921  231 


7  466  124 
50014  280 
70  284  412. 
79  628  146 
85  768  679 


1018040|98  501404 
1340  095,111572782 


1899/00 
1900/01 
1901/02 
1902/03 
1903/04 
1904/05 


davon  innerhalb  des  Berliner  Weichbildes  abgegeben 


10914  654 
11  531  895 
12667  327 
14028  774 
16133  895 
19  346  210 


589  868 

815  819 

903  473 

1  076  839 

1202126 


10  290905 
12  835  381 
15458925 
15881690 
18  713171 


132613122  736  565 


2  361021 

3  245  878 


20169  484 
34111146 
41232233 
41127  942! 
44  532666) 


462  333^427  244 
537147(59  831388 


733  609 
769  429 
824  930 


70  895  567 
75  245  695 
84  652666 


3  798  969  46  207  868      976  309  94  392  052 


und  zwar  im 


1904 

Juli 

August 

Septbr. 

Oktober 

Novbr. 

Dezbr. 

Nutzbar  abgegebene  Kilo- 

wattstunden (einschließl. 

Selbstverbrauch)  .... 

5  986  978 

6190  555 

6  795  382 

7  780038 

8  719  883 

9  854  695 

Davon  an 

Straßenbahnen 

3  595987 

3  551780 

3  541  909 

3  739  843 

3  776  663 

4  082  053 

Private  für  Beleuchtung  . 

506  838 

625683 

1078159 

1  723  793 

2315  583 

2932  965 

Bahnhöfe  - 

— 

— 

— 

— 

— 

3  375 

Private     -  Kraftanlagen 

1598263 

1679  441 

1750536 

1  770 103 

1945030 

2  138  139 

-   Akkumulator. 

178  341 

197  701 

264  288 

344134 

409  406 

423  836 

Abnehmer 

Bestand  a.  Anf.  d.  Mts. 

10785 

10874 

10  991 

11159 

11302 

11732 

Zugang  im  Laufe  -     - 

180 

200 

231 

350 

640 

383 

Abgang   -        -     -     - 

91 

83 

63 

207 

110 

81 

Bestand  a.  Ende  -     - 

10  874 

10991 

11159 

11302 

11732 

12  034 

Glühlampen 

Bestand  a.  Anf.    -     - 

502  262 

504  767 

506929 

515  838 

621  707 

631963 

-  Ende  -     - 

504  767 

508929 

515838 

521  707 

631963 

547  764 

Bogenlampen 

Bestand  a.  Anf.    -     - 

20401 

20336 

20  477 

20549 

20990 

21656 

-  Ende  -     - 

20  336 

20477 

20  549 

20990 

21655 

22  494 

Motoren 

Bestand  a.  Anf.    -     - 

10  612 

10  739 

10852 

11001 

11120 

11303 

-  Ende  -     - 

10  739 

10852 

11001 

11120 

11303 

11548 

Pferdestärken  derselben 

a.  Anf.  d.  Mts. 

33  788 

34196 

34470 

34  783 

35294 

35  890 

-  Ende  -     - 

34196 

34  470 

34  783 

35  294 

35890 

36  695 
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IV.    7.  Feuerlöschwesen. 


1905                          Januar 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Nutzbar  abgeg.  Kilowattstunden 

1        1 

(einschl.  Selbstverbrauch)    .   . 

9  613  093 

8  551  694  8  682  276|7  783  783 

7  6749486  758  767 

Davon  an  Straßenbahnen     .    . 

4  139  353 

3  678  700  4  020  960  4  013  664 

4128  372 

3  938  584 

-   Private  f.  Beleucht. 

2  745  734 

2  248  533 

1  930  122 

1425  729 

1 088  618 

724  45a 

-  Bahnhöfe - 

2  655 

4  648 

3  607 

2  764 

2  379 

2  324 

-   Private  -  Kraftanl. 

2  010090 

2005661 

2174507 

1884195 

2036  648 

1  743  952 

-       -  Akkumul. 

451  913 

398  880 

354  919 

287  306 

265  532 

222  7ia 

Abnehmer  Best.  a.  Auf.  d.  Mts. 

12  034 

12191 

12  326 

12  486 

12  567 

12  837 

Zug.  i.  Laufe  - 

278 

215 

290 

331 

420 

16a 

Abg.  -       -     -      - 

121 

80 

130 

250 

150 

6a 

Best,  am  Ende  - 

12  191 

12  326 

12  486       12  567 

12  837 

12939 

Glühlampen    -     -  Anf.    - 

547  764 

556  055 

562  755,    566  714 

570  799     579  36» 

-     -  Ende  -      - 

556  055 

562  755 

566  7141    570  799 

579  369     583  376 

Bogenlampen  -     -  Anf.    - 

22  494 

22  750 

23  051 

23  372 

23  518      2398d 

-     -  Ende  -      - 

22  750 

23  051 

23  372 

23  518 

23  986 

24  232 

Motoren          -     -  Anf.    - 

11548 

11688 

11880 

,12  052 

12131 

12  346 

-     -  Ende  -      - 

11688 

11880 

12  052 

12  131 

12  346:      12  549 

Pferdest.  ders.  -  Anf.    - 

36  695 

37  157 

37  688 

38085 

38480      39  274 

-     -  Ende  -      - 

37  157 

37  685 

38088 

38  480;      39  2741      39  921 

7.  Feaerl'öschwesen. 

1 

1 

1 

ß4 

1 

Gesamtzeit  zwischen 

Verteilung 

11 

Monat 

2 

r?5 

1 
1 

i 

3 

hI 

g  ä' 

g 

Feuer-Alarm  und 
Rückkehr 

der  Feuer 

auf  die 
Tageszeit 

ll 

^■» 

1^  1 

^      o8 

innerhalb  ||  außerhalb 

6  Uhr 
morg. 

6  Uhr 
nachm. 

•ll 

1    ,31 

oo'    2' 

a 

des  Weichbildes 

bis 
6  Uhr 

bi> 
6  Uhr 

l§ 

Feuer       ]|      '  "^1 

Wl 

o 

02 

Std.  JMinJ  Std.  |Min. 

nachm. 

morg. 

2| 

1905/06 

April  .    . 

8|  30|  124|lli 

35) 

6 

[   4   31 

1171  45 

1   1  48 

89         74 

878 

Mai.   .    . 

8 

2:j 

124 

^ 

50 

5 

B.i  :il 

132!  55 

4    ;   — 

77 

82 

1126 

Juni    *    . 

8 

16 

124 

^ 

41 

3 

3 

4[ 

144i  25 

2     34 

78 

74 

619 

jiiii.  .  .' 

8   34,  153!  8! 

38 

1, 

4 

42 

218'  55  ! 

2  ;  39 

89 

tu 

7ia 

An^'-nfit   . 

11)!  13    1B7 

4 

A9 

6 

1 

4LJ 

134  14 ; 

—      26 

81 

92 

761 

Septemb. 

7    i4|  114 

4 

m 

6, 

1 

ö< 

löö;    18 

lU        5 

59 
79 

80 

743 

Oktober  . 

1    8    1&    lUV  4 

30 

^ 

& 

37 

112 

49 

2  1  58 

ß4 

1061 

Kciremb. 

5 

UV   115    3 

d^ 

9' 

i^ 

44 

120 

15 

4      14 

61 

78 

1098 

Dezemb. 

12 

17,  180    i   30 

S 

r!  30 

148 

6 

-     ää 

ioi 

112 

14dl 

Januar    , 

lü 

27 1   l8Öi  6    33 

11 

3    41 

101 

50 

—      59 

130 

101 

1638 

Febninr  , 

4 

19    136    3    20 

1 

2:!  29 

98 

31 

1 

33 

88 

74 

093 

Mftrz   .    . 

4|  Sil  1:^1  lOl  3411—1 

1    35 

124 

57 

— 

22 

83 

78 

QfiCl 

190o;OÖ 

103 

235  1635[65 

48a  5ß 
47+  44 

31  '4ftl 

1670 

— 

32 

10 

1015 

ui^a 

11  9»^ 

19O4,'06 

104 

909ir>an7o 

24466 

1731 

7 

m 

n 

10S8 

101 T 

I0  74:i 

1903/lM 

104 

i76,i^.^»Hs:,  :iiKt  :-\  38  40:2 

1504 

30 

22 

44 

977 

948 

10  680 

1903,03 

90 

2311fi:^3ilH.>i^::  .M  ü6'54H 

1087 

m 

19 

20 

977 

1063 

10  774 

1901  ;oi 

94 

186 

1501  ii;-     ^T    ■■■>  28  31H 

1551 

25 

46 

38 

933 

920 

9585 

1900/01 

88 

177 

UVJI  l-    -j     .^i  ä5;301 

1625 

45 

35 

46 

953 

984 

9133 

1 899/00 

104 

174 

l.i.-i^:::>  io.;  \:\  4i'22^ 

1566 

10 

49 

19 

916 

sd$ 

8326 

1^6/99 

92184 

I4n:i.7:ru;4  :^-.  4^^rv5 

1542 

25 

49 

41 

840 

918 

7  403 

18P7/98 

109-2(>i 

136S!SK.:i:.  i 

:n  :;^i  -.^ii" 

l.%9 

39 

4T 

33 

849 

916 

6«7fi 

t^mßi 

79172 

U97;GH.J7H,'^:j„:.Q:ilO 

,  ia4^|     4  \ 

37 

34 

"06 

Sil 

6398 

1895/96 

93 

;Jfi7 

laa» 

m 

J2S» 

ISä^ 

\m 

20S 

1603 

S 

Bl 

35 

9 

737 

82Q 

57S1 

IV.   7.  Feuerwehr,  Brandstätten^  Ursachen  der  Brände. 
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ZssaiameBsteliHBg 

der  Brände 
nach  ihren  Stätten 


Zahl  der  Feuer 


19Q2/19(» 
mit   I  ohne 


1903/1904 
mit   I  ohne 


1904/1905 
mit   I  ohne 


1905/1906* 
mit   I  ohne 


Alarmiernng 


Wohnhäuser  mit  Zubehör 

Hotels,  Kasemen^Kirdien, 
Krankenhäuser,  Bestau- 
zation.,  SchuL,  Theat  etc. 

Bahnhöfe   

Gewerbliche  Bäume,  Fa- 
briken   

Läden,  Schaufenster  etc. 

Lagerräume,  Qela'eide- 
•peicher,  Eontore  .   .   . 

Im  Freien 


1385 


31 

78 

222 
128 

53 
143 


10198 


2041 

\ 

73' 
103 

^^ 
176! 


1124 


38 


243 
464 

45 
9 


Zusammen 

*  Die  Feuer   ohne 
unterschieden. 


10 191    1351 


181 


70 
7 


65     258 
232     119 


43 
197 


2040  1 10  774;!  1923     10680|  2045  |l0  743||  2038    11  988 
Alarmierung   werden    nicht   mehr  nach   Brandstätten 


10319  1243 


36 
64 


204 

49 
190 


Ursachen  der  alarmierten  Brände. 


Brandursachen 


1900 


1901 


1901 


1902 


1902 


1903 


1903 


1904 


1904 


1905 


1905 
1906 


Vorsätzliche  Brandstiftung 

Fahrlässige  Brandstiftung 

Fehlerhafte  Bauanlage 

Fehlerhafte  Heiz-  oder  Betriebsanlage    .   .   . 

Fehlerhafte  Be^ebsanlage 

Fehlerhafte  Beleuchtungsanlage  fftr 

Petroleum,  Ol,  Kerzenlicht 

Gasleitung 

elektrische  Leitung 

Unvorsichtigkeit 

beim  Kochen,  Heizen  f  im  Haudialt  .  .  . 
und  Räuchern  )  im  Gewerbe    .   .   . 

beim  Hantieren  mit  f euergef.  u.  expl.  Stoffen 
Unvorsiehtigkett  mit  Feuer  und  Licht  .  .  . 
Fahrläseigkeit  mit  Feuer  und  Lieht  .  .  .  . 
Fahrlässigkeit  beim  Kochen,  Heizen,  Bäuchem 
Fahrlässigkeit  beim  Hantieren  ndt  feueigef. 

und  explosiblen  Stoffen 

Spielen  von  Kindern  mit  Zündhölzern  u.  s.  w. 
Aufbewahren  btennbiurer  Stoffe  an  Ofen,  Wärme- 

rohrleitnngen  und  Beleuchtungskörpern  .   . 

Explosion 

Selbstentztndung 

Flugfeuer 

Blitzschlag 

Bußentzttndung 

Nicht  ermittelt 

ausaanmen 


16 
26 
25 
75 


22 
16 

40 
56 
26 
485 
25 
12 

7 
69 

147 

23 

74 

9 

48 
763 


1987 


7 
10 
19 
59 


22 
31 
16 

49 
41 
22 
310 
33 
12 

7 
66 

137 

25 

126 

7 

6 

68 

775 


1843 


16 
24 
21 
70 
6 

11 
24 
10 

827 

151 

11 

80 

1 
1 


55 

140 

26 

136 

8 

7 

62 

853 


15 
17 
17 


14 
84 
21 

198 

137 

9 

206 

22 

33 

10 
72 

144 
22 

105 
26 

71 
662 


2040 


1023 


18 
13 
19 
74 
7 

18 
30 
25 

304 

180 

5 

76 

21 

34 

9 
77 

180 
31 
99 
28 
1 
52 

794 


204& 


12 

7 

11 

64 

3 

6 

30 
19 

818 
162 
10 
48 
25 
31 

10 
68 

145 

23 

174 

4 

3 

47 

818 


2038 
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IV.   7.  Personal,  Gespanne  und  Fahrzeuge  der  Feuerwehr. 


"Personal  der  Feuerwelir. 


Jahr 


1.  April 


Exekutivpersonal 


.ä 


PQ 


»o  < 
e  -* 

ei 

m 


i 


St: 

O  CS 


CS  q3 

11 
il 


Bureauperson. 


PQ 


«PQ 


Telegraphenpersonal 


2s 


& 


'S  .2 

Eh 


3 


'2 


.0) 

ja 

I 

H 


1864 
1874 
1884 
1894 
1895 
1896 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 


1 
1 
5 
6 
I  6 
6 
6 
6 
6 
6 
6 
6 
6 
7 


4 

• 

4 

, 

7 

8 

8 

8 

10 

10 

14 

13 

14 

16 

15 

15 

40 
48 
71 
71 
71 
71 
76 
75 
79 
81 
83 
95 
103 
110 


951 
708 
695 
679 
683 
686 
735 
722 
733 
733 
722 
723 
717 
774 


9 
11 
11 
11 
12 
12 
12 
12 
12 
12 
12 


23 
23 
24 
22 
23 
25 
25 
26 
27 
27 
27 


Ges 

panne  und 

Fahrzeug 

e  d 

er  Feuerwehr. 

' 

Jahr 
1.  April 

'S 

Pui 

1 

1 

§ 
S 

g 
1 

1 
i 

g 

i 
li 

0 

1 

1 

1 

■g 

1 

1 
& 

t 

o 

04 

g 

na 

1 
s 

o 
1 

1 

1 

g 
s 

T 

'S 

1 

00 

g 

IS 

i 

s 

d 

i 

1 
g 

a 

1 
1 

d 
'S 

5 

! 
1 

1 

i 
s 

1 
1 

-22. 

1874 
1884 
1894 
1896 
1896 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 
1905 

? 

y 

114 
120 
120 
130 
130 
132 
132 
138 
148 
150 
154 
154 

2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 

11 

15 

16 

16 

16 

16 

14 

14 

14 

14 

11 

8 

8 

4 

•346 

521 

318 

818 

18 

18 

18 

18 

18 

18 

13 

10 

9 

7 

13 

617 

316 

316 

16 

19 

19 

19 

19 

19 

2 
3 
3 
2 

4  ^ 

5 
6 

2 
2 

^2 
2 
3 
4 

1  6 
5 
5 

5 
6 
6 
6 
6 
6 
6 
6 

3 
15 
15 
15 
15 

10 
♦12 
14 
14 
14 
15 
16 
15 
15 
15 
16 
12 
11 
9 

63 

3 

2 

2 

2 

2 

3 

7 

7 

9 

11 

13 

12 

13 

2 

4 
5 
6 

3 

3 
2 
2 

-7 

9 

9 

9 

10 

10 

10 

10 

10 

14 

15 

17 

21 

1 

te 

9 

8 

9 

8 

9 

11 

10 

12 

12 

13 

14 

18 

2 
2 
2 
2 
2 
3 
3 
3 
4 
4 
6 
5 

12 
11 
11 
10 
10 
10 
10 
10 
10 
5 
1 

*  Darunter  7  Prahmspritzen.  *  Darunter  1  Wassertender.  **  Unter  den  7 
Schlauchtendem  waren  2  zugleich  als  Personenwagen  eingerichtet,  f  Darunter 
1  Gas-  und  Dampf  spritze.  Die  ttbergeschriebenen  Ideinen  Zahlen  bezeichnen  nur 
zur  Übung  benutzte  Gefährte,  welche  in  der  Hauptzahl  nicht  mit  eingerechnet  sind. 


y.  Absclmitt. 
Gewerbeverhältnisse  und  Arbeitslöhne. 


1.  Allgemeine  Aufnahmen  über  Gewerbeverhältnisse. 

2.  Kurswert  der  Aktien. 

3.  Gewerbesteuerverhältnisse  im  Handelskammerbezirk  Berlin. 

4.  Geschäftsbewegung  der  Bank  des  Berliner  Kassenvereins. 

5.  Die  Geschäftsumsätze  der  Eeichs-Hauptbank. 

6.  Die  Gast-  und  Schankwirtschaften. 

7.  Streitigkeiten  bei  dem  Gewerbegericht  zu  Berlin. 

8.  Gewerbe-Aufsicht. 

9.  Die  Streiks. 
10.  Die  Innungen. 


V.   1.  Eisenwerke,  Viehbestand,  Bierbrauereien. 
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1.  AUgemein«  Anflif^inieR  ttitor  Gew^rbeyerhSltiiisBe« 

a.   Metallische  Produktion  in  Eisenwerken. 

Nach  den  Veröffentlichungen  des  Kaiserl.  Statistischen  Amtes. 

Unter  den  Eisengießereien  war  1  lediglich  zur  Herstellung  von  Süß- 
waren zweiter  Schmelzung  angelegt,  die  übrigen  mit  Fabrikbetrieben  ver- 
bunden. Von  bezw.  2,  1,  2,  6,  3  Werken  sind  die  Betriebsyerhältnisse  geschätzt. 
1,  2,  1,  1,  1  Werke  blieben  unberücksichtigt,  weil  eine  Schätzung  ihrer  Betriebs- 
yerhältnisse nicht  möglich  war.  Ein  Schweißeisenwerk  gibt  es  in  Berlin  seit 
1899  nicht  mehr. 


Eisengießereien 

1900 

1901 

1902 

1908 

1904 

Eisengießereien 

Hitü.  tägl.  Arbeiterzahl    . 
Verschmolz.  Eisenmat.  Ztr. 
Gewonn.  Gießerei-Produkte 
zweiter  Schmelzung  Ztr. 
Wert  d.  letzteren  überh.  M 
-      -        -            -    Ztr. 

Plußeisenwerke 

Mittl.  tägl.  Arbeiterzahl    . 

24 

3  265 

1633  302 

1  256  674 

14  683  000 

11.69 

1 
33 

24 

2  796 
1148028 

965420 
10056  000 

10.47 

1 
24 

24 

2382 

1002  882 

842  344 
8079000 
9.69 

1 
19 

22 

2  569 
1030384 

861836 
8345437 
9.80 

1 
24 

23 

2  787 
1148338 

*941864 
9  319  000 

9.89 

1 
38 

b.  Viehbestand  in  Berlin. 

Pferde  und  Rindvieh  nach  den  Erhebungen  der  Steuer-Deputation  aus  Anlaß  des 

Viehseuchen  -  Gesetzes  am  1.  November,  seit  1898  am  1.  Dezember,  Hunde  nach 

dem  Hundesteuer-Kataster  im  1.  Quartal  jedes  Jahres^ 


Jahr 

Pferde 

Stück 
Rindvieh 

Hunde 

Jahr 

Pferde 

Stück 
Rimdviek 

Hunde 

1896 
1897 
1898 
1899 
1900 

44  406 

44  721 

45  227 
45646 
45  532 

6  820 

7  244 
7  623 
8021 
8086 

28507 
29  044 
29  845 
31000 
32198 

1901 
1902 
1903 
1904 
1905 

43  655 

42  940 

43  732 
45  721 
57133 

8  827 

9  340 
10020 
10  480 
10  671 

33  862 

34  653 

36  063 

37  208 

35  865 

c.   Bierbrauerei  im  Haupt-Steueramts-Bezirk  Berlin. 

Nach  Mitteilungen  des  Kaiserl.  Statistischen  Amtes. 


Biexbrauerei        Jahr:      1900/01 

1901/02 

1902/03 

1903/04 

1004/06 

Vorhandene  Brauereien  .   .   . 

Davon  in  Städten 

Brauereien  in  Betrieb    .   .   . 

Produktion: 
obergäriges  Bier  ...     hl 
untergäriges  Bier    .   . 

121 
101 
119 

1667  004 
3  669  697 

121 

99 

119 

1704  595 
3  717  592 

118 

97 

120 

1546  494 
3  530  681 

114 

94 

117 

1373  716 
8380  446 

121 

96 
117 

1603669 
3  590628 

Zusammen  .   .     hl 

Bruttoertrag  der  Steuer    .  M 
Steuervergüt.  f.  aus^ef .  Bier  - 
Verbrauchtes  Getreide    .  Ztr. 
Malzsurrogate - 

6  216  601 

4039  319 

2  774 

1969  939 

26  416 

5  422187 

3  997  165 

2  806 

1  941  783 

29191 

6077  075 

3  757414 

6  296 

1822  983 

28  771 

4  754160 

3  939  669 

6  063 

1  911 134 

30268 

6094  282 

4103  683 

3175 

1988  411 

32  626 
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V.    1.  Dampfmaschinen. 


d.   Die  in  Berlin  und  den  Vororten  am  i.  April  1905  vorhandenen 

Dampfmaschinen. 

(Mitteilung  des  Preußischen  Statistischen  Landesamtes.) 


Gewerbegruppen 


Vorhandene  Dampfmaschinen 
in  Berlin  in  den  Vororten 


feststehende 


Zahl 


Pferd  e- 
»tirken 


bewegliche 

'7«U1    I   Pferde- 
Zahl   I   g^rken 


fettitehende 


Zahl 


I  Pferde- 
I  it&rkeii 


bewegliche 

Zahl  ir*- 


Land-  und  Forstwirtschaft 
Bergbau,  Hatten,  Salinen . 
Industrie  d.  Steine  u.  Erden 
Metallverarbeitung  .... 
Maschinen  pp.-  Industrie  . 
Chemische  Industrie  .  .  . 
Industrie  d.  Heiz-u.  Leuchtst. 

TextiMndustrie 

Papier-  und  Leder-Industrie 
Industr.  d.  Holz-u.Schnitzst. 
Nahrungsmittel  pp-  Industr. 
Bekleidungsgewerbe   .   .   . 

Baugewerbe 

Polygraphische  Gewerbe  . 
Künstlerische  Betriebe  .   . 

Handelsgewerbe 

Verkehrsgewerbe 

Beherbergung  u.  Erquickung 
Häusliche  Gewerbe.  .   . 
Sonstige  Gewerbe   .   .   . 


4         128 

l|  12 

13 1        340 

99 1     6034 

222  I  62  955 
Sil     5996 


56 

66 

69 

130 

214 

71 

1 

46 

1 

90 

93 

20 

94 

15 


1031 
1939i 

2  702J 
5481, 

10075, 

21671 

50 

3  839; 

24, 
6  6331 
6  727 

9441 
2  738, 

664 


26 

21 
14 
146 
24 
61 


109 
1 

18 
7 

22 


43 
104 

1240 
5 

202 
60 

603 


7 

3 

11 

36 

121 
84 
62 
26 
34 
65 

125 
12 


116 

4 

456 

— 

601 

1 

1528 

— 

39  563 

6 

3  633 

4 

1844 

1 

2  482 

— 

2000 

1 

2  650 

5843 

9 

326 

- 

—    1    134 


2  336 

9  268' 

49  3683 

3  130| 
61  j  2  070 

6  I  2  0131 


38 

18 

122 
30 
15 

12 

95 

1879 


20  329 

1  5 

1  15 

13  315 


Zusammen  1905 
1904 
1903 


1386 
1421 
1533 


120479 
120  561 
120  691 


190 
179 

200 


2549  !  716  ,69  542 
2086  I  690  .59093 
2440  ;    —        — 


195 
178 


2873 
2504 


+  =  Vermehrung,  —  =  Verminderung  gegen  das  Vorjahr. 


Land-  und  Forstwirtschaft 

—    1     — 

— 

+  30.0 

— 

— 

— 

_ 

Bergbau,  Hatten,  Salinen  . 

—    i     ~"   ■ 

. 

+50.01+44.6       . 

, 

Industrie  d.  Steine  u.  Erden 

-23.6t  —23.4 

— 

*- 

-1-10.0+35.1      <x> 

CO 

Metallverarbeitung  .... 

—  l.ol  —  0.6 

— 

— 

+  8.0  +36.1 

Maschinen  pp.-  Industrie  . 

-  4.7;  —  0.6  -t-28.6 

+    9.0 

+-  4.3  +30.8,+-20.0 

+  7.0 

Chemische  Industrie   .    .    . 

+  2.6     +   2.8        - 

— 

—     +  5.61-33.8 

-16.7 

Industrie  d.  Heiz-u.  Leuchtst. 

—   1.8^   -  0.2        — 

— 

+  5.1  +33.7 

_ 

_ 

Textil-Industrie 

—   5.7    —   2.9 

, 

—    !     — 

, 

, 

Papier-  und  Leder-Industrie 
Industr.  d.  Holz-  u.  Schnitzst. 

—     1  -f-    1.8  1        . 

+  3.0  +  0.8 

_ 

_ 

-  2.3    -f  5.6  -f  50.0 

+230.8 

+  8.3'+13.o 

0 

0 

Nahrungsmittel-Industrie   . 

-f  0.9   4-  1.1  ,  +  20.0 

+-205.9 

+  3.8|+  5.7 

— 

— 

Bekleidungsgewerbe    .   .   . 

-   1.4    -f    1.1  ,        . 

, 

-  7.7-  7.1 

, 

, 

Baugewerbe . 

—          —      -  !•«  +     "^^ 

, 

, 

+  14.6 

+  16.8 

Polygraphische  Gewerbe    . 

—  4.2     -    1.6-50.0 

—  28.6 





. 

. 

Künstlerische  Betriebe  .   . 

—    ,      — 

• 

, 

1 

^ 

Handelsgewerbe 

-  1.1    —  0.4  +63.6 

+  77.2 

— 

-      -4.8 

+  4.4 

Verkehrsgewerbe 

-  i.r  -  1.9  -12.6 

—     9.1 

+   8.9 

-17.4       - 

Beherbergung  u.  Erquickung 

—  4.8    —  4.1 

. 

— 

Häusliche  Gewerbe .... 

—  5.1 1  -j-  0.2  -f  22.2 

+  40.6:+  3.4+16.4+44.4 

+43.2 

Sonstige  Gewerbe    .   .   . 

~21.i'  -hlO.i 

1     —    '     —         — 

— 

Überhaupt 

-    1.8     -   0.1 

+  6.1 

+  22.2 

+   3.8 

+  17.7 

+  9.« 

+  14.7 

V.    1>  Dampfmaschinen. 
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Vorhandene 

1       Davon  wurden  benutzt 

Berlin 

Dampfmaschinen 

'  ausschließlich 

neben  anderen 

(Standesamts-Bezirke) 
Vorort 

feststehende 

1 

bewegliche 

1 

z-wecKen  aucn 
zur  Erzeugung  elektr.  Stroms 

Zahl^^^^^®" 

Zahl 

Pferde- 

Ma- 

Pferde- 

Ma- 

Pferde- 

^*"|8tärken 

stärken 

schinen 

stärken 

schinen 

stärken 

I. 

91    12  333 

6 

70 

32 

11390 

6 

136 

II. 

101 

15  981 

18 

409 

47 

12  801 

2 

9 

III. 

16 

964 

53 

610 

3 

145 

1 

25 

IVa. 

69 

7  066 

10 

181 

11 

4  244 

3 

220 

IVb. 

46 

2  415 

2 

14 

5 

328 

4 

440 

Va. 

83 

2  720 

1 

3 

2 

170 

2 

70 

Vb. 

41 

2172 

— 

— 

2 

65 

VI. 

164 

8  352 

17 

168 

25. 

3  407 

5 

173 

vna. 

80 

4  598 

6 

48  1 

1       11 

1081 

7 

984 

Vllb. 

89 

4  291 

10 

82 

15 

1026 

11 

742 

VIII. 

70 

2  571 

5 

105 

4 

545 

8 

665 

IX. 

37 

1068 

10 

276  ' 

4 

226 

3 

165 

Xa. 

62 

2  485 

— 

— 

8 

613 

6 

335 

Xb. 

39 

1322 

7 

77  1 

2 

166 

1 

50 

XI. 

118 

8  667 

27 

268 

27 

4  882 

2 

100 

XHa. 

93 

33168 

4 

39 

28 

32194 

1 

120 

xnb. 

45 

4  361 

6 

44 

7 

1722 

2 

190 

xnia. 

83 

3  229 

5 

112 

8 

334 

8 

739 

xinb. 

60 

2  716 

3 

43 

7 

589 

1 

250 

Stadt  Berlin 

1386 

120479 

190 

2549 

248 

75  828 

73 

5313 

Charlottenbnrg 

215 

20  343 

21 

423 

42 

12  304 

8 

665 

Scböneberg 

37 

6  377 

15 

'     361 

11 

5  525 

1 

30 

Rixdorf 

55 

2  619 

4 

53 

3 

73 

2 

115 

Adlershof 

7 

385 

— 



1 

26 

Treptow 

25 

1007 

— 

— 

5 

370 

1 

120 

Tempelhof 

7 

371 

2 

40 

3 

255 

1 

60 

Britz 

7 

82 

8 

95 

1 

18 

Mariendorf 

14 

657 

1 

25 

3 

450 

1 

100 

Friedenau 

2 

12 

— 

— 

— 

Steglitz 

12 

2  283 

2 

36 

4 

1814 

2 

202 

Dahlem 

3 

192 

l 

Ö  1 

2 

180 

Groß-Lichterf .  m.  Giesensd. 

16 

1117 

33 

694 

4 

550 

1 

37 

Zehlendorf 

6 

104 

1 

4 

1 

5 

Grunewald 

12 

367 

1 

9 

1 

30 

1 

150 

Schmargendorf 

7 

169 

2 

29 

— 

— 

— 



Wilmersdorf 

3 

42 

3 

64 

2 

60 



_ 

Ober-Schöneweide  .... 

23 

18606 

1 

15 

8 

17  687 

4 

265 

Biesdorf   

4 

160 

— 

— 

2 

120 

1 

30 

Friedrichsfelde  m.  Karlsb. 

6 

191 

— 

— 

1 

50 

•^ 

Stralau 

21 

1711 

2 

22  1 

5 

105 



— 

Rnmmelsbnrg 

36 

1820 

71 

668 

6 

445 

3 

485 

Lichtenberg 

48 

2  649 

14 

133  , 

13 

878 

6 

401 

Weißensee 

16 

528 

— 

■    — 

— 

— 

2 

90 

Neu- Weißensee 

21 

656 

2 

16 

1 

120 





Heinersdorf 

2 

38 

— 

— 









Pankow 

19 

610 

2 

23 

2 

220 

3 

77 

Hohen-Schönh.  mit  Gut   . 

7 

723 

2 

37! 

2 

300 

3 

400 

Nieder-      -     m.  Schönholz 

2 

40 

— 











PlOtzensee 

16 

259 

— 

— 

— 

— 

Reinickendorf 

26 

1620 

2 

17 

3 

215 

5 

116 

DaUdorf 

6 

130 

— 

— 





.... 



Tegel 

35'     3  674 

5 

101 

4 

1351 

— 

— 

Vororte  zusammen 

716 

69  542 

195 

2873 

130 

43  051 

45 

3343 

136 


V.    1.  Dampifässer. 


e.  Die  am  i.  April  1905  in  Berlin  und  den  Vororten  vorhandenen 

Dampffässer. 

1)  Die  in  Berlin  nach  Größenklassen  und  Gewerbegmppen. 

(Mitteilung  des  Preußischen  Statistischen  Landesamtes). 


Fassongsraum 
1000  Liter 

Davon  kamen  auf  folgende 
Gewerbegruppen: 

Größenklassen 

Inhalt  der 

Dampffässer 

in  Litern 

Zahl 

der 
Dampf- 
fässer 

! 

ins- 
gesamt 

Produkt 
ans  dem 

Fassungs- 
raum in 

Litern  und 

dem 
Betriebs- 
druck in 
Atmo- 
sphären 

Überdruck 

.2 

1 

0 

1 
1 

jd 
0 

2 

s 
•g 

0 

1 

.S 

1 

8 

'S 

0 

1 

's 

•i 

w 

TS 

5 

h 

1 

g 

•e 

CD 

:§ 

1 

1 

bis       500 

64 

18.844         73.580 

3 

4 

4 

21 

28 

3 

1 

über       600      -      1000 

39 

30.126      106.127 

3 

1 

4 

17 

— 

13 

1 

— 

— 

1000      -       2000 

33 

51.404'      191.622 

3 

1 

1 

20 

— 

6 

2 

— 

— 

2000      -       3000 

79 

195.162     381.«20 

3 

1 

2 

5 

2 

64 

2 

— 

— 

3000      -       4000 

39 

138.140;    377.013 



3 

1 

1 

— 

34 

— 

— 

— 

4000              5000 

17 

75.296      168.810 

— 

— 

— 

3 

— 

7 

7 

— 

— 

5000      -       6000 

20 

106.8901     292.860 

2;  — 

— 

5 

— 

8 

5, 

— 

— 

6000      -       7000 

7 

1    47.036      166.860 

3 

— 

l 

3 

— 

— 

— 

— 

7000      -       8000 

2    1  15.000       45.000 

— 

— 

— 

— 

— 

2 

— 

— 

— 

8000      -       9000 

4 

33.480         81.397 

— 

— 

2 

2 

— 





— 

— 

9000      -     10000 

— 

—             — 

— 

— 

— 

— 

— 

_ 

— 



— 

-      10000      -     11000 

—     i       — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

-      11000      -     12000 

1 

11.600 

11.600 



— 

1 





..^ 

_ 



— 

-      12000      -     13000 

— 

— 



\ 

— 

— 

— 





— 

— 

-      13  000      -     14  000 

— 

— 

^- 

—  — 

— 

— 

— 

— 



— 

— 

-      14000      .     15000 

— 

— 

— 

— '  — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

-      15000      -     16000 

— 



— 

— 



.. 

— 







— 

— 

-      16  000      -     17  000 

— 

_ 

— 

_ 

— 

— 

— 

— 

— 

.^ 

— 

— 

-      17000      -     18000 

—        — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

-      18000      -     19000 

—        — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

-      19000      -     20000 

—         — . 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



— 

— 

-      20000      -     30000 

1    i  24.000 

72.000 

— 

— 

— 

— 

— 

1 



— 

— 

-      30000             40000 

1       40.000 

60.000 

—  1  — 

— 

— 

1 

— 

.. 

— 

" 

-      40000      ■     60000 

2    ,  98.000    219.000 

"""  1 

— 



1     1 

__ 

— 

— 

-      50000      - 

—  '   —    !      — 

1 

-_    ^ 

—  1  — 

— 

— 

— 

Zusammen 

309  , 

884.967 

2237.479 

[17 

10 

16 

77 

4 

164 

20 

■^ 

1 

Von  den  in  der  chemischen  Industrie  Torhandenen  Dampffässem  wurden  6  bei 
Herstellung  von  Chemikalien,  1  in  Abdeckereien  und  Knochenmühlen  benutzt. 

Der  Papier-  und  Pappenerzeugung  dienten  2  Dampffässer,  der  Gummi-  und 
Gummi  Warenfabrikation  73,  der  Gerberei  und  Lederfabrikation  2. 

Von  den  in  der  Nahmngs-  und  Genußmittel-Indnstrie  verwendeten  Dampffässem 
entfielen  auf  Brauereien  89,  auf  Spritfabriken  108,  auf  Schlachthäuser  und  Fleische- 
reien 6,  auf  Schmalzsiedereien  2,  auf  Peptonfutterwerke  2,  auf  Konserrenfabriken  6 
und  auf  KilchateriliBieranstalten  t 


V.   1.  Dampffässer. 
2)  Die  Dampffässer  in  den  Vororten  naoh  Gr^ftenkiassen. 
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t-4 

Fassnnirsraam 

Im 

Fassnngsraum 

u 

Fassungsraum 

S 

1 

1000  Liter 

4) 

s 

1000  Liter 

;ti 

1000  Liter 

Größenklassen 

xfi 

Produkt 

S' 

Produkt 

ß 

Produkt 

Inhalt 

ins- 

auf 

cd 
Q 

ins- 

auf 

ins- 

auf 

der  Dampffässer 
in  Litern 

ere- 

Fassungs- 
raum und 

ge- 

Fassungs- 
räum  und 

TS 

ge- 

Fassungs- 
raum und 

samt 

Betriebs- 

^! 

samt 

Betriebs- 

i 

samt 

Betriebs- 

cS 

druck 

tS3 

druck 

frj 

druck 

Ckarlottenburg 

Treptow 

Rixdorf 

bis     600 

Ö|      1.688 

6.8f4 

22 

6.668 

35.866 

lOj 

3.188 

12.889 

aber    500-1000 

17,1    13.760 

202.814 

7 

4.840 

17.860 

5 

4.210 

19.800 

-    1000    -    2000 

23    27.748 

67.699 

1 

1.340 

9.880 

3 

4.610 

24.670 

-    2000    -    3000 

4|    10.263 

39.061 

3 

7.G66 

10.049 

1 

2.830 

14.160 

-    3000    -    4000 

201  66.660 

133.820 

— 

— 

— 

-! 

— 

— 

-    4000    -    5000 

li 

— 

— 

— 

— 

11 

4.140 

20.700 

-    5000    -    6000 

3     16.197 

61.847 

— 

— 

— 

— , 

— 

— 

-    6000    -     7000 

2'  13.800 

41.400 

— 

— 

— 

-1 

— 

— 

-    7000    -    8000 

Ijl      7.600 

22.800 

— 

— 

— 

— 

. — 

-    8000    -    9000 

2;  18.000 

72.000 

— 

— 

— 

— 

— 

-    9000    -  10000 

2'  20.000 

80.000 

— 

— 

— 

— 

— 

-  10000    -  11000 

— 1     — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

-  11000    -  12000 

2a    22.800 

68.400 

— 

— 

— 

H 

— 

— 

Zusammen 

84|J218.506 
Rumm 

785.666 

elsburg 

33 

1 

0 

19.904 

b«r-Sch 

72.664 

öneweide 

20 

1 

ia928 

Licht 

91.669 

önberg 

bis     500 

53i!  18.010 

500.900 

36 

10.600 

62.787 

J 

_ 

über    500-1000 

141      9.857 

47.6£4 

4 

2.866 

12.790 

— 

— 

-    1000    -    2000 

lll      1.160 

9.900 

7 

9.910 

48.140 

3: 

6.700 

22.800 

-    2000    -    3000 

11      2.060 

4.100 

5 

12.326 

73.947 

B 

13.600 

13.600 

-    3000    -    4000 

1 1      3.400 

17.000 

? 

7.810 

40  406 

7I 

26.200 

38.200 

-    4000    -    5000 

2      9.160 

137.260 

36.906 

199.416 

ll 

4.500 

4.600 

-    5000    -    6000 

— '     — 

— 

3- 

17.250 

92.160 

82' 

182.400 

820.800 

-    6000    -     7000 

— !    — 

— 

~| 

— 

— 

1 

— 

— 

-    7000    -    8000 

2     14.770 

22.166 

1' 

7.460 

29.800 

— 

— 

— 

-    8000    -    9000 

— !    — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

-    9000    -  10000 

—      — 

— 

— 

— 

— 

— i 

— 

— 

-  10000    -  11000 

[ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

-  11000    -  12000 

—  1     — 

— 

— ' 

— 

— 

— 

— 

-  18000    -  19000 

— ,     — 

— 

1 

18.240 

91.200 

— 

— 

— 

-  19000    -  20000 

—      — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

-  90000    -  30000 

2'  42.000 

42.000 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

-  30000    -  40000 

-II    - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Znsammei 

76 

j   99.8»7 

780.969 

67 

1 

122.766 

640.664 

48 

232.800 

899.800 

138  V.    I.  Dampffässer. 

Noch:  Die  DampfEässer  in  den  Vororten  nach  Größenklassen. 


" 

Fassnngsraum 

9^ 

Fassungsraum 

s? 

Fassnngsraum 

00  1 

1000  Liter 

1 

1000  Liter 

£ 

1000  Liter 

Größenklassen 

ä 

:e8 

P4 

Produkt 

g 

Produkt 

p. 
B 

Produkt 

Inhalt 

oS 

ins- 

auf 

1 

ins-  i      auf 

ins- 

auf 

der  Dampffässer 
in  LitAm 

ge-     Fassungs- 
raum nnd 

9^ 

'S 

1  Fassungs- 
raum und 

TS 

ge- 

Fassungs- 
raum und 

lU     JiJAtIvXU 

i. 

'^"^^    Betriebs- 

i 

"^"'^    Betriebs- 

^ 

samt 

Betriebs- 

^1 

1 

druck 

N 

1     druck 

1 

N3 

druck 

( 

Sr.-Lichterfelde 

Adlershof 

Schöneberg,  Britz, 

\ 

and  Giesensdorf 

Dahlem 

bis     500 

31 

0.700 

2.100 

5" 

0.965 
0.910 

1    — 

17.060 

— 

0.996 

2988 

über    500-1000 

3; 

2.440 

7.820 

1 

3.640 

— 

— 

-     1000    -    2000 

ll 

1.400 

4.200 

— 

^ 

3.976 

17.880 

-    2000    -    3000 

5, 

12.696 

37.785 

— 



— 

1 

2.075 

12.460 

-    3000    -     4000 

2' 

7.200 

10.700 

— 



— 

— 

— 

— 

-    4000    -    5000 

1! 

4.450 

4.450 

— 

— 

— 

2 

9.006 

36.024 

-     5000    -    6000 

1| 

5.900 

17.700 







— 

— 

— 

-    6000    -     7000 

— 

— 



_ 



— 

— 

— 

-     7000     -    8000 

— 1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

-     8000     -    9000 













m^ 

-     9  000    -  10000 

1 

— 

— 

— 





— 

^ 

— 

-  10000    -  11000 

— 

— 



_ 







— 

-  11000    -  12000 

— 

—               — 

— 

—     1       — 

— 

1      — 

— 

Zusammen 

16 

1 

34.6851       84.265 

1 

6 

1 

1.875 

20.690 

9!l   I6.OÖS;       69.842 

II              1 

Biesdorf ,  Friedrichs- 

Reinickendorf 

Weißensee, 
Neu-Weißensee 

felde,  Stralau, 

Pankow,  Plötzensee, 

Dalidorf 

bis     500 

3 

0.710'          2.180 

4 

1.6851          5.240 

11      0.385'          1.251 

über    500-1000 

1 

0.725           2.175 

2 

I.475I           5.088 

4l      2.813         11.267 

-    1000    -    2  000 

4 

6.806         21.954 

4 

1      6.200,        26.200 

11      1.820i          2.780 

-    2000    "    3000 

0 

5.&6O;        16.680 

1 

,     2.80oi      14.000 

2;       4.429         21.716 

-    3000    -    4000 

2. 

6.895!        30.106 

— 

— 

—  1      —      1          — 

-    4000    -     5000 

1 

4.2401        12.720 

— 



11      4.40O1          2.200 

-    5000    -    6000 

ll 

5.645!        16.935 



J          

1        5.3001        10.600 

-    6000    -    7000 

1 

6.9601        34.800 



1 

1      j          _ 

-     7000    -    8000 

j 

—                



1         ^_ 

t,      1          — 

-    8000    -    9000 

I 

—                — 



! 

;         

-    9000    -  lOOOO 

j 

!             



— —       1           — 

^11     _„      1         

-  10000    -  11000 

1             

— 

1      

__       _„ 

_ 

-  11000    -  12000 

1 

11.100       55.500 





«_ 

-  18000    -  19000 

— 1 

—     1       — 

— 

,     

1      



-  19000    -  20000 

— 1 

—     ;        — 

— 

t     —     1        — 

—       



-  20000    -  30000 

—              — 

— 

—     1        — 

— 

.» 

-  30000    -  40000 

— 

—             — 

— 

—    1       — 

4  128.000 

1024.000 

Zasammeo 

16j 

48.141 

193.000 

11 

12.010 

50.6S8 

14 

147.147 

1073.764 

V.   2.  Kurswert  der  Aktien. 
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2.  Kurswert  der  Aktien  der  in  Berlin  domizilierenden 
Aktiengesellschaften. 

Aus  dem  „Berliner  Jahrbuch  für  Handel  und  Industrie." 


Namen  der 
Aktien-Gesellschaften 


Knrsfäbigcs 
Aktlenkftpitol 
am  81.  Des.  05 
Mark  Taasende 


am 
31. 

Dez. 

1905 


Kurswert  der  Aktien 

höchster     |    niedrigster 
im  Kalenderjahr 

Datum  I  Proz. 


Datum'  Proz. 


Berliner  Kassenverein 

Berliner  Handelsgesellschaft .   .    . 
Deutsche  Ansiedlungs-Bank  .   .   . 

Deutsche  Bank 

Deutsche  überseeische  Bank  .   .   . 

Diskonto-Gesellschaft 

Landbank  

Nationalbank  für  Deutschland  . 

Berliner  Maklerverein 

Keichsbank . 

Verschiedene  Banken 


Berliner  Hypotheken-Bank.  .  . 
Deutsche  Hypotheken-Bank  .  . 
Preuß.  Bodenkredit-Akt-Bk.  .  . 
Preuß.  Central-Bodenkredit-A.-G. 
Preuß.Hypotheken-Akt-Bk.  .  . 
Preuß.  Pfaudbriefbank    .... 


Hypothekenbanken 


Banken  überhaupt 


Akt.-Ges.  f.  Montanindustrie 
Consol.  Braunkohlen-Marie 
Eintracht,  Braunkohlen  .    . 
Huldschinskysche  Hüttenw. 
Niederlausitz.  Kohlenw.  .   . 


Eisenhüttenw.  Thale 
Königs-  und  Laurahütte. 


r  St. 
\  Vorz 


Bergwerke,  Hütten 


Akt.-GeB.  f.  Bauausführungen  . 
AUgem.  Häuserbau  A.-G.  .  .  . 
Bauland  Seestr.,  Nordpark  A.G. 
Handelsstätte  Bellealliance  .  . 
Terrain-Ges.  Berlin  Nordost  .  . 
Terraiu-Ges.  Berlin  Südwest  .   . 

City,  Akt.-Bauges Prior. 

Flora  Terrain-Ges 

Terrain-Ges.  Groß-Lichterfelde 
Großlichterfelder  Bauverein  . 
Handelsges.  f.  Grundbesitz    . 


9000 

100  000 

4000 

180000 

20  000 

170000 

15000 

80  000 

3000 

180000 


761000 


10000 
12000 
30000 
39  600 
50  599.2 
18000 


160 199.2 


921  199.2 

6  300 
1  797.6 
5000 

20  000 
4000 
5  087.2 
1100.8 

27  000 


50  285.6 


2500 
1  285.2 
1800 
1600 
2100 
6200 
1172 
1500 
1000 
1133 
11000 


129.10 

171.60 

163 

241.70 

163.50 

189.60 

127  25 

130 

121.60 

158.10 


182.78 


123.60 

145.76 

158.75 

200 

124.40 

147.50 


153.66 


177.72 

132 

108.10 

351.75 

150.50 
96.50 
115 
243  75 


210.51 


99.75 
115.75 
124.80 
123.80 
269.50 
165 
135 
102.60 
475.60 
189 
211.60 


29. 
25. 
19. 
28. 

7. 

5. 
29. 

6. 
23. 

4. 


18. 
30. 
30. 
19. 
16. 
14. 

2. 

4. 
10. 
19. 

7. 


9. 
31. 
28. 
18. 
20. 


133.10 

178.60 

167 

246.40 

167 

197.10 

132 

13476 

124.40 

163.25 


132 
14860 
7.  160 
2.:  206.50 
4.  130 
3.  10.;  149.76 

I 


26.  6. 

23.  1. 

4.  1. 

23.  1. 

2.  1. 

16.  12. 

23.  1. 

22.  12. 

26.  6. 

19.  1. 


2.  1. 

2.  1. 

24.  1. 

19.  8. 


18.     8.1  143 


25.  3. 

26.  9. 
2.  11. 

27.  12. 
26.  4. 

8.  2. 

10.  4. 


124.60 

385.26 

150 

162 

105 

119.26 

277.70 


103.75 

115.76 
129.25 
134.60 
309.75 
173 
145.50 
116.25 
490 
10.,  190.90 
11.,  220 


30. 

2. 
23. 

6. 

3. 

2. 

9. 
15. 
30. 
12. 

2 


126.10 

162  60 

140 

233.60 

145 

185.50 

118 

126.10 

115 

151.75 


108.25 
129.60 
146.25 
198 


2.     l.j  118.C0 
2.     1.1  140 


2.  1. 

5.  1. 

17.  1. 

2.  12. 

3.  1. 
124.  1. 


114.50 

99 

299.60 
131 
112.26 

82.26 


28.    9.!  100.00 
21.  12.    236.60 


3.  89 

1.1  107.60 

3.|  116.76 

12.(  120.25 

1.1  238 

1.!  127.50 

11.  124 

11.1  100.76 

5.  457 

1.  95 

1.,  171 


140 


V.  2.  Kurswert  der  Aktien. 


Namen  der 
Aktien-Gesellschaften 


Knref&hiRea 

iküenlMpital 

%m  81.  Des.  C6 

Mark  Tauende 


Banges.  Kaiser  Wilhelmstr.  .   .   . 
Bodengesellschaft  Enrfürstendamm 
Neu-Westend,  A.-G.  f.  Grdstverwert. 
Nene  Boden-Aktien-Gesellschaft 
Terrain-Ges.  am  neuen  Bot.  Gart 
Norddeutsche  Lagerhaus-A.-G.  . 
Nordparkterrain  Akt.-Ges.  .    .    . 
Aktlen-Baugesellschaft  Ostend  . 
Terrain-A.-G.  Park  Witzleben  . 
Aktien-Bauverein  Passage  .    .   . 
Schönebg.-FriedenauerTerrain-G. 
Akt.-Ges.  Schönhauser  Allee  .    . 
Union  Baugesellschaft  auf  Akt. 
Akt.-Bauverein  Unter  d.  Linden 

Viktoria-Speicher 

Westl.  Boden-Aktien-Gesellschaft 
Teltower  Kanal  Terrain-Akt.-Ges. 


Bau-  und  Terrain-Ges. 


Adler,  Deutsche  Portlandcem.  A.-G, 

A.G.  f.  Asphaltierung,  Jeserich!  y' 

Birkenwerder,  Baumaterial  .  . 
Deutsche  Ton-  und  Steinzeugw. 
Verein.  Berliner  Mörtelwerke  . 
Vereinigte  Dampfziegeleien  .   . 


Baumaterial-Gesellschaft 


Berliner  Bierbrauerei 

Berliner  Bockbrauerei 

Berliner  Union 

Weißbier  Gericke 

Weißbier  Landr6      

Weißbier  Gebhardt 

Böhmisches  Brauhaus 

Deutsche  Bierbrauerei  A.-G.  .   . 
Akt.-Brauerei  Friedrichshain  .    .   . 
Akt.-Brauerei  Friedrichshöh  .   .   . 

Germania  A.-G 

Kaiserbrauerei 

Brauerei  Königstadt 

Münchener  Brauhaus 

PfefEerberg 

Schloßbrauerei  Schöneberg     .   .   . 

Schultheiß-Brauerei 

Spandauerberg-Brauerei 

Vereins-Brauerei i^ 

Viktoria-Brauerei . 

Brauereien 


6000 
5000 
12000 
26  000 
2800 
4500 

2  800 
2689.2 
6  250 

3  900 
2000 
3220 
4200 

2  275.9 
2000 

12500 

3  900 


131  324.6 


4000 
2  700 
1000 
1  231.2 
4  000.2 
5000 
2400 


20  331.4 


2000 
6  250 
3000 
620 
1650 
1000 
3300 
4000 
3000 
5670 
1400 
1400 
4200 
1634.4 
2800 
3000 
12000 
4000 
10(X) 
3000 
2  700 


66624.4     184.95 


am 
31. 

Dez. 

1905 


Kurswert  der  Aktien 
höchster     |   niedrigster 
im  Kalenderjahr 
Datum!  Proz.   Datum!  Prot. 


73.25 

171 

192.25 

154.90 

127 

136.50 

167 

108.75 

163 

113 

200 

214 

142 

164 

127.90 
108.75 


157.22 


134 

86.80 

119.80 

73 
169 

185.50 
150.50 


144.81 


84.75 
146 
114.25 

62.50 

143.75 

84 
199.76 
167.50 
113 
250 
128.75 

95 
124.75 
115.25 
234.75 
208.90 
283.90 
155.50 
225 
244 
112 


23. 10. 
23.    9. 


I 


1.  8. 
30.  9. 
27.   9. 

2.  2. 
23. 10. 
15.   9. 

9.    9. 

8.11. 

2.  2. 
12.   9. 

2.10. 
22.  3. 
25. 10. 
18.    2. 

2.10. 


18.   2. 

2.  1. 
29.12. 

a  4. 
24. 10. 

2.10. 
22.   3. 


2.  5. 

29.  9. 

9.  9. 

11.  7. 

4.  4. 

21.  2. 
2.  8. 

26.10. 

22.  9. 
19.  8. 
19.  9. 
31.  5. 
21.  8. 
17. 10. 
14.  7. 
27.  8. 
25.  8. 

6.  6. 

2.  5, 

21.  8. 

11.  9. 


76.25 
187 
199.25 
159.50 
133 
146.10 
168.50 
123 
165 
114.60 
220 
219.80 
146 
185 
137 
138.75 
116.60 


149.40 

110 

120.60 

101 

175.60 

190.60 

224.10 


92.60 
156.50 
124.50 

77.90 
184.50 

98 

no 
i84aM) 

118.60 

278 

132 

111 

138 

127 

261.26 

242.60 

300 

176 

249.16 

270.10 

120.60 


26.  6. 

18.  1. 
6.  3. 

25.  1. 

2.  1 

2.  1. 

19.  5. 
12.  7. 

2.  1 

28.  5. 

2.  1 

6.  1. 
16.  1 
22.12. 
28.  8. 

7.  1. 
20.12. 


8.  6 
12.  4 
10.  4 
27.12 

2.  1 
24.  1. 
16.11 


22.12. 

20.12, 

25. 12. 

23.    1. 

22,12. 

27. 12. 

2.    1. 

21.    1 

28.   1. 

2.    1 

2.    1. 

20.11 

M.    1 

80.    1. 

87.  la 

7.19. 

2.    1 

2.    1. 

iai2. 

11. 12. 
16.    1, 


Y.    2.  Enrswert  der  Aktien. 


141 


Namen  der 
Aktien-Geselkehaften 


KnnlUücM 

▲ktienlnpiUl 

am  81.  Dm.  06 

Mark  l^uMd« 


am 
31. 
Dez. 
1905 


Eturswert  der  Aktien 
höokster    |   niedrigster 
im  Kalenderjahr 
Datum  Proz.  Datum!  Proz. 


A.-G.  f.  Anilinfabrikation    .... 

Chemifiche  Werke  Byk 

Chem.  Fabrik  Orttnau 

Oberschles.  Kokesweike 

Cbem.  Fabr.  a.  A.,  Schering/  ^ 

Verein  ehem.  Werke  .  .  .   .   •    . 

Chemische  Werke 

A  G.  f.  Feld.  u.  Kleinbahnbedarf 
Arohimedes,  Stahl-  u.  Eisenind. . 
Beri.  Anh.  Maschinenbau  .  .  . 
A.  Q.  f.  Eiaengießerei,  Freund  . 
Berl.  Maschinenbau,  Schwartzkopff 
Beri.  Werkzengmaschinenfabrik 

A.-G.  H.  F.  Eckert 

Maschinenfabrik  Kapler  .... 
Eisengieß.  Eeyling  &.  Thomas    . 


Eisengieß.  u.  Maschinenbau 


Akkumulatoren-Fabrik    .   .   . 
Akkumul.-u.  Elektriz.-Werke 
Allgem.  Elektrizitttts-Gesellsehaft 
Bergmann,  Elektrizitäts-Weike 
Berliner  Elektrizitäts-Werke     . 
Elektriz.-Lieferung8-Gesellschaft 
Elektr.  Licht  u.  Kraftanlagen  . 
Ges.  f.  elektr.  Unternehmungen 
Siemens,  elektr.  Betriebs-Gesellseh. 
Siemens  &  Halske  A.G.  .   .   . 


Elektrizitätswerke 

Charlottenbuiger  Wasserwerke 
Continental  Wasserw.  G.  .   .  . 
Deutsche  Ga8glühlich^  A.-G>     . 
Deutsche  Wasserwerke  .... 
Nene  Gas-A.  G.  Nolte  .  .  .   . 


Gas*  und  Wasserwerke 

Teehn.  Gummiw.,  Sohwanits  i.  Liq. 
Onmmiw.  Voigts  Winde  .  .   •  . 

C.  Müller,  Gummiw 

Norddentsehe  Gummiw 

Verein  Berlin-Frankf.  Gummiw.   . 


Gummi  Warenfabrik. 

Berliner  Hotd-Gesellschaft    .   .  . 
Houibetriebs-A.-G i« 


9000 
8000 
2500 
18  500 
4000 
2000 
3000 


42  000 

11000 
2100 
7000 
1800 

10800 
1560 
3600 
1300 
2  250 


41410 

8000 

4500 
86  000 
10000 
31600 

8000 
30000 
30000 

5000 
54500 


267  500 

15000 
5000 
3154 
2000 
6000 


31154 


1000 
1100 
1207 

2  860 


6157 

4000 
7000 


388 
88 
183 
165.26 
320 
108 
212.80 


16.  9. 
27.  2. 
31.  11. 
25.  10. 
10.  2. 
30.  3. 
3.    4 


223.98 

224 

157.25 

234 

329.60 

243 

115 

162 

109.10 

140 


5. 

4. 
18. 

3. 

4. 

3. 
30. 
30. 

4. 


214.18] 

226 

78.90 
219.76 
328.76 
195.90 
178.76 
138.60 
149.90 
115. 
184.40 


.60  20. 


191.49 


328.80  27. 


136 
339.26 
108 
98 


27. 

6. 

16. 

15. 


240  J9 


89.60 
156.7B 

62 
149.25 


7. 

6. 
21. 
12. 

4. 


123.60 

112.60 
281 


8. 


19.  9. 
17.  2. 
27.    2. 

3.    3. 

3.  3. 
26.  10, 
24.  8. 
16.  9. 
2, 
13.    2. 


392 

137 

196.261 

180 

355 


28.    1. 
15.  11. 

18.  1. 
24.     1. 

19.  12. 
112.6o|20.    9. 

1. 


LdO 


234.76  17. 
181.60  11. 


240 

345.60 

260 

123 

166 

118.801 

149 


1. 
12. 

1. 

1. 
12. 
12. 

1. 

1. 

1. 


232 
95 
246.75 
348 
212.50 
180.60 
149.80 
162.25 
120.60 
194.70 


16.  6. 
2.  1. 
22.  12. 
11.  5. 
18.  12 
.     1. 


3^.25 

148.10 

390 

114 

113.( 


11.    1. 

2.     1. 

17.     1. 

19.     7. 

12. 


eo22. 


157.76 

104 

160J§I14. 


77.( 
161 


27.     1. 
22.  12. 
1. 
.  12. 
3.     1. 


80  21 


138.90 
310 


11.  12. 
6.     1 


Hotel-Gesellscbaften 


11000 


219.78 


862 

86.60 
160 
144.25 
304 
106.25 
200 


165 

154 

216.76 

317 

231 

109.r,o 

142.75 
105.25 
129 


212 

njBO 
214.90 
318 
191.25 
156.25 
120 
131.75 
110.50 

167.50 


280.60' 

117.25. 
310 
105.72. 
98 


140.60 
80.80 

142.50i 
60 

144 


108^^ 
262. 


142 


V.  2.  Kurswert  der  Aktien. 


Namen  der 
Aktien-Qesellschaften 


Knnf&hiKeB 
Aktienkapital 
am  81.  Des.  05 
Mark  Tlniende 


am 
31. 

Dez. 

1905 


Kurswert  der  Aktien 

höchster     1   niedrigster 
im  Kalenderjahr 
Datum  Proz.   Datum  Proz. 


Berliner  Gußstahl  Härtung    .   . 
Berthold,  Messinglinien  .    . 
F.  Butzke  &  Co.,  Metallindustrie  . 
Deutsche  Kahelwerke  A.-G.   .   .   . 
Deutsche  Waffen-  u.  Munitionsfabr. 

Frister  &  Roßmann 

Hein,  Lehmann  &  Co 

Ludwig  Löwe  &  Co.  A.-G.    .   .   . 
Mix  &  Genest,  Telephon  pp.    .   . 

Panzer,  Geldschrank  pp 

Reiß  &  Martin 

Schäffer  &  Walcker 

Spinn  &  Sohn,  Zinkguß 

Stobwasser,  Lampenfabrik         .   . 

'    Metallindustrie 


Berliner  Brotfabrik  i.  Liq. 
Berliner  Dampfmühlen    . 


Mühlen 


Akt.-Ges.  für  Pappenfabrikation 
Ernst  &  Co.,  Luxuspapier  .  .  . 
W.  Hagelberg  A.-G.    .   .  . . 


Papierfabrikation 

Berlin-Gubener  Hutfabriken  .  .  . 
Berlin-Luckenwalder  WoUenw.  . 
Berlin-Rüdersdorfer  Hntfabrik 
Berl.  Jute-Spinnerei  u.  -Weberei  V. 
Erste  deutsche  Feinjutegarn-Spinn. 
Verein  Smymateppichfabrik  .   . 


Hutfabr.,  Spinnerei  pp. 

Allgem.  Lokal-  n.  Straßenbahn  A-G. 
Berl.-Charlottenbg.  Straßenbahn  . 
Bochum-Gelsenkirch.  Straßenbahn 
Ges,  f.  elektr.Hoch-u.Untergmndb. 
Gr.  Berliner  Straßenbahn  .... 
Marienb.-Beendorfer  Kleinbahn 
Verein.  Eisenbahnbau-u.Betriebs*G. 
Deutsche  Eisenbahnbetriebs-lTes. 


Klein-  und  Straßenbahnen 

Allgem.  Berl.  Omnibufl-A.-G.  .  . 
Berliner  Spediteur-Verein  .  .  .  . 
Berliner  Spedit-  u.  Lagerhaus     . 


1300 

3000 

3000 

2000 

15000 

9000 

2150 

7500 

6000 

1200 

1000 

2  352 

990 

990 


46  492 

1200 
1600 


2800 

1500 
1500 
3200 


6200 

1250 
1200 
1000 
2  625 
1200 
1800 


9075 

17  000 

6  048 

10  000 

30  000 

100  082.4 

1000 

178 

3000 


167  308.4 

63Q0 

478.2 
2000 


96 
171.60 
104 
119.76 
323 
170.60 
121.26 
274 
146 
134.25 
111 

59 

42 


212.41 

139.75 
106.50 


120.76 

78 

142.80 
150.26 


130.97 

144 
108.60 

35.60 

96 
151 

1(^.80 


106.41 

162.60 
134 

137.76 

123.40 

195.10 

118 

108.76 

112.76 


171.26 

328 
141 


13.  2. 

28.  9. 

15.  8. 

2.  9. 

2.  5. 

15.  9. 
25, 10. 

3.  2. 

16.  1. 
21.  9. 

2.11. 

2.  3. 

19.  4. 

1.  2. 


9.10. 
6.12. 


107.60 
182.60 

112.60 

124.60 

328 

180.60 

137 

299 

161.60 

142.26 

120.10 

72.60 

73 

64.60 


160 
107.25 


7.    7.     94 

25.    9.  160 

9.    3.  157 


18.  1.1157 

2.  1.127 

5.  5.'    69 

10.  l.i  105 

14.  1.'  168.50 

17.  3.  116 


25.    3.  165.25 

2.    1.'  136 
30.11.  143  50 
13.    4.!  126.99 
27.    9.  205 


23. 10. 

13.  1. 

14.  9. 


25.  la 
an, 

26.10. 


Omnibos-Ges. 


8300 


282.94 


12t25 
118 

116.30 


351 

159.90 

159.90 


16. 12. 

4.  4. 
23.  1. 
25.    1. 

9.  IL 
17.    1. 

2.  1. 
12. 12. 
18. 12, 

2.   2. 

2.  1. 
23. 12. 

6.  2, 
30.12. 


18.    1. 
8.    3. 


94.76 

163.10 

lOO.io 
92 

305 

144.25 

HO 

264.50 

143 

102.25 
91.35 
57.50 
46.75 
42 


120 

98 


21.12.  74 
9.12.  131 
2.    1.  145 


6.    7. 

9.12. 
21. 12. 
20.  9. 
19. 12. 

4.12. 


2.    1. 

5.10. 

2.    1. 

2.  1. 
27.  6. 
25.  2. 
13. 12. 
17.11. 


20.  9. 
2.  1. 
5.12. 


142 
108  J» 

35 

85 

144.10 
104  40 


152 

120 

124.75 

122 

182.10 

105.60 

104J5 

112.60 


295^76 
ld7Ä 
137.60 


V.   2.  Kurswert  der  Aktien. 


143 


Kameu  der 
Aktien-Gesellschaften 


Karafthiges 
Aktienkapital 
am  31.  Dez.  05 
Mark  Tausende 


am 

31. 
Dez. 
1906 


Kurswert  der. Aktien 
höchster     |    niedrigster 
im  Kalenderjahr 
Datum  I  Proz.  JDatuml  Proz. 


(St 
y  ■ 

Berliner  Aquarium 

Berliner  Cichorienfahrik  .  . 
Berl.  Neurod.  Kunstanstalt  . 
Lederfbr.  J.  Eyck  &  Strasser 
C.  &  G.  Müller,  Speisefett  . 
Neue  photograph.  Ges. 


Norddeutsche  Eiswerke  . 

Verein  Kunstinstitute  .  . 
Berliner  Holzcomptoir  . 
Rütgerswerke  ..... 
Tiergarten-Reitbahn  .  l 
Sarotti,  Chokoladenfabrik 
H.  Schomburg  &  Söhne  . 
Deut85;be^  Eisenbahn-Speisewage; 
Bank  fttr  Brauindustrie  .  .  . 
Bank  für  Sprit-  u.  Prod.-Hdl. 


Verschiedene 


Industrie-Gesellschaften 


5100 
2  250 

600 
1050 
2  500 
2  000 
1500 
4  000 
2  400 
1000 
1210 
6  000 
9  000 

500 

2  000 
1000 
2000 
7000 

3  375 


54  485 


962  447.4 


Alle  Aktiengesellschaften 


1  883  646.« 


130 

126.26 

97 
154 

66.30 
107 
280.50 
203.60 

76.30 

94.80 
300 

89.90 
149 
132.50 
169.60 
136 

191.90 

98 
129 


146.97 


184.62 


20. 
30. 
27. 

9. 

2. 
14. 

2. 

5. 

7. 

8. 

6. 

4. 
22. 
11. 
30. 
26. 
27. 
20. 

2. 


132 
125.25 
101 
172 
93.90 

111.90 

284.80 
4.;  210 
U.l    84.70 
101 
301.60 
95 

154.50 
134 
185 
144 
210 
105.75 


8. 


1.1  143 


181.19 


2.  1. 

1.  3. 

2.  1. 

4.  12. 

5.  12. 
10.  11. 
10.  1. 
28.  1. 


3. 
12. 
10. 


2.  1 

24.  1. 

12.  6. 

23.  9. 

2.  1. 

2.  1. 

11.  12. 

30.  6. 


102 
117.60 

80 
146.25 

65 
105 
211.76 
193.60 

56 

89.25 
260  25 

80 
121 
123.25 
166 
116.50 
180 

95.50 
125.25 


Aktiengesellschaften  in  Liquidation,  Notierung  Mark  pro  Stück. 


Namen  der 
Gesellschaften 


Noch  nicht* 
sarfickge- 

«ahlt^ 
Aki.-Kapitol 
kntg.  1905 


am 
31.12. 
1905 

M 


Kurswert  der  Aktien 
höchster    |  niedrigster 
im  Kalenderjahr 
Datum!    M     Datum     M 


Stück 
Zahl 
der 
Akt. 


Berliner  Neustadt 

Neu-Bellevue 

BerL-Charlottenbg.  Bauverein 
Berlin-Lichtenberg.  Terrain  . 
Berliner  Cementbau     .   .   .   . 

Kurfttrstendamm 

Banges,  f.  Mittelwohnungen  . 

Neues  Hansaviertel 

Berlin-Halensee     

Bauverein  Weißensee  .  .  .  . 
Bazar.A.-G.  (Genußscheine)    . 


2  500.8 
3500 
-  6  664.9 
1  937.5 
767.4 
-10000 
481.6 
3132 
3150 
900 
0 


541 
1550 

680 
4370 
1540 

304 

461 
1675 
2930 
1050 
1018 


24. 
25. 

2. 

9. 
12. 

6. 

4. 
10. 

3. 
13. 

6. 


1.  4850 


694 
2620 

783 


1695 
365 
516 
2130 
3410 
1075 
1130 


7. 
19. 
29. 
26. 

3. 
13. 
11. 
12. 
21. 

2. 

2. 


11. 
12. 

7. 

6. 

7. 
12. 
12. 
12. 
12. 

1. 

8. 


638 

1646 

666 

4200 

1495 

300 

446 

1670 

2910 

790 

998 


8334 
3600 
9874 
1250 
1678 
8000 
2408 
1800 
1750 
1800 
4250 


*  Minuszeichen  vor  der  Zahl  bezeichnet  über  den  Nominalwert  des  Aktien 
luipitals  hinaus  zurückgezahlte  Beträge. 


144       V.  4.  Berliner  Eassenverein.    6.  Gast-  und  Schankwirtschaften. 

3.  Gewerbesteuerliche  Verhältnisse  im  Haodelskammerbezirk 
Berlin  befinden  sich  S.  146. 

4.  Oeschaftsbe  wegBDg  d.  Banfc  6.  Berliner  KasseiiTereiiis, 


Jahr 


Gesamt- 
Verkehr 

in  1000  H 


Ein- 
gelieferte] 
Wechsel 
and  Rech- 
nungen 

in  1000  M 


Höch- 
ster 


Niedrig- 
ster 


Betrag 
an  einem  Tage 

1000  M    I    1000  M 


ültimo- 

Ein- 

liefemng' 

dnrch- 

schnittl. 

in  1000  M 


Durch 

Ab- 
rechnung 
worden 
reguliert 
Promille 
der 
Ein- 
lieferunc 


Durch- 
schnittl. 
tägliches 
Giro- 
Gut- 
haben 

1000  M 


Den 
Giro- 
Inter- 
essenten 
gutge- 
schrieben 

in  1000  M 


1895 
1896 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
19(» 
1904 
1905 


31 
28 
32 
37 
42 
41 
34 
35 
88 
40 
52 


234  738 
253  200 
336  975 
725103 
854937 


14371 
11652 
13  556 
15176 
18  210 


858300  16  841 
209  919'|12603 
881453  13  913 
610820  15  124 
891  723  15  761 
713  479ii21090 


7571630  664 
552||445162 
6721452133 
733  426122 
520  532  479 
111|486  568 
862  451377 
1191 467  367 
824, 516  688 
324i  525  869 
899  593198 


7  849 

536  061 

91.17 

28  796 

890 

370  753 

90.62 

121064 

11016 

370488 

91.68 

'21695 

21329 

374  334 

92.62 

22  406.6 

19  803 

441465 

92.70 

122833.8 

17  954 

394180 

92.S7 

,  21  309.6 

11889 

317  892 

91.14 

20674.8 

15  983  1  386  876 

92.11 

123  205.6 

14  873     420  572 

92.61 

17  662.8 

20  466     394  952 

91.88 

18884.8 

27  936 

1  527  469 

92.08 

23  892.9  li 

5  974861 
5667  217 
6585545 
7  760577 
8646671 
9133  064 
7  567  900 

7  703  431 
8192889 

8  736  783 
ljll096  425 


6.  Gast-  Hnd 

Ausschänke 

m  Berlin 

Gegenstand  des 

Ende  des 

Jahres 

Ausschanks 

1885 

1800 

1895 

1900 

1901 

1902 

1908 

1904 

1905 

I.  Ausschank  y.  Selterswasser 

108 

103 

137 

89 

93 

96 

96 

99 

115 

n.  Kleinhandl.  m.  Branntwein 

1491 

2304 

2995 

3  218 

3  246 

3  258 

3  357 

3  372 

3351 

m.c 

sei 

^astwirt-f  f. gebUd.  Stände 
laften     l  -  niedere    - 

106 
94 

142 
149 

162 
219 

184 
262 

184 
262 

184 
276 

190 
295 

196 

285 

198 
292 

aoMUMieii 

200 

291 

381 

446 

446 

460 

485 

488| 

490 

Wein 

164 

868 
4504 

253 

872 
5  371 

972 

964 
6  240 

302 

907 
7  512 

305 

910 

7  727 

296 

930 

7883 

303 

895 
8214 

298 

903 
8863 

301 

831 
8  510 

li 

m^^  /  ^-  Sre^ild.  Stände  . 
^'®'  i  -  Eiedere      -      . 

|-3 

insammen 

5372 

6  243 

7194 

8  419,  8  637 

8818   9109,  9266 

9  341 

Ka«P.,TheeJ  f.  geb.  Stde. 
Schokol.  1  -  nied.    - 

27 
41 

13 
22 

22 

48 

16 
39 

19 
42 

23        27 
39!        44 

25 
51 

32 
75 

1^ 

msammen 

68 

te 

70 

55        61 

62 

71         ^6 

107 

!i 

Bier,  Kaff.J  f.  geb.  Stde. 
Tbl,  Schokol.  i  -  med.    - 

102 
836 

75 
644 

77 
636 

123        87 
842      927 

83 
1068 

85        97 
894    1079 

121 

1267 

#s 

zusammen 

438 

719 

713 

965 

1014 

il51 

979,  1 1^6j  1  388| 

o  * 

Branstwein,  Schnaps     . 
in  Kondii.  übl.  Getränke 

690 
140 

828 
142 

616 
191 

517 
236 

491 
248 

464 
861 

522      590 
281       286 

538 
310 

zusammen  lY. 

6872 

8215 

9056 

ib  494. 10  756 

11047  1126511681 

11985 

Uin.iMfcti.AitMh.T.S^.b«rfaht 

642 

1374 

1351 

2067]  2193 

2312]  2360  2566 

280^ 

zusammen  UL  und  IV. 

1012 

8506 

9  437 

10  940;il  202  11  507  11  750,12  114|12  47ö| 

überhaupt  I.  bis  IV. 

8671 

10913 

12  569 

14  247  14  541 

14  861|15  203 

15  585  159411 

PaT.i.iiiKh.T.SpirUioi.btrNUig1 

7921 

9436 

iiom 

12091 

12266 

12453 

12747 

12920 

1801^ 
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5.  Me  Gescbttftsumslttze  der  Beictas-Hauptbank  in  Berlin 

(in  1000  H). 


Verkehr 

1901 

1902 

1903 

1904 

1905 

Lombardverkehr  .. 

391  470.7 

480  555.4 

778  859.1 

733  641.4 

870167.8 

Wechselverkehr . . . 

2  752  371.1 

2  365  691.9 

2  731938.8 

2622  704.0 

2  873161.7 

Giro  Q.  Anweisung. 

57  444  323.8 

61 327  212.7 

64  795  271.6 

73  212639.7 

87  505  338.1 

Depositen 

11453.6 

10911.1 

11  645.8 

14  214.6 

19  071.9 

Angek.  Wertpapiere 

4  452.0 

4  991.8 

19  049.9 

58  220.1 

58  029.0 

Geschäfte  m-Behörd. 

2255230.8 

2094  308.8 

2498  736.9 

3  157  718.6 

3  685207.9 

Geschäfte  mit  Gold 

254 149.8 

110946.» 

185  666.7 

349  430.6 

355  683.0 

Yermischte  Ge^enst. 

668038.1 

692  918.1 

596115.9 

682009.« 

940  412.2 

Hanptbank  in  Berl. 

63  781489.4 

67  087  536.2 

71617  274.6 

80830  577.9 

96  307  071.1 

Reichsbank  ttberh. 

193 147  619.8 

191926  215.0 

205284  607.6 

221589600.9 

251  267  053.8 

Der  Bank-Zinsfuß  im  Jahre  1906  war  W.  =  fttr  Wechsel,  L.  =  für  Lombard-Darlehne: 


11.  Sept.  bis  2.   Okt.   4 

3.  Okt.  bis  3.  Nov.     6 

4.  Nov.  bis  10.  Dez.   5^ 


1.  Jan.  bis  9.  Jan.  5  Pz.  W.,  6   Pz.  L 
10.  Jan.  biß  13.  Feb.  4     -     -     5     - 
14.  Feb.  bis  24.  Feb.  3%   -     -     4^    - 

26.  Feb.  bis  10.  Sept.  3     -     -     4     -     -  11.  Dez.  bis  31.  Dez.   6 

im  Durchschnitt  des  Jahres  3.817  Pz.  W.,  4.817  Pz.  L. 

Schankwirtschaften. 


W.,  5  Pz.  L. 

-  6     - 
.     6i   . 

-  7     - 


Auf  je  einen  Ausschank 
der  vorbezeichneten  Art  entfielen 
Einwohner 
{{ (fortgeschrieb.  Bevölk.  Ende  d.  Jahres) 


Zu-  (+), 

Abnahme  (— ) 

um  Prozent 


1885 
1905 


1900 
1905 


1885  I   1890  I   1895 

|(U15((S)'(IS785U)'(lt78m) 


1900 

0888SI2) 


1905 

(2  043385) 


Gegenstand  des 
Ausschanks 


+     6.6 

+124.7 

+  86.8 
+210.6 


+145.0 
+  83.6 

—     4.8 

+  88.9 


+  73.9 

+  ISJi 
+  82.9 


+  29.2 

+  4.1 

+  7.6 

4-  11.6 


12182 


12  412 

13  996 


+  10.8 

—  0.8 

—  8.4 
4-  13.8 


+   11.0 

+100.0 
+  92.8 


+  57.4 

+  18.6 
+277.1 


+  94.6 

—     1.6 
+  50.6 


6  578 

8022 

1516 
292 


245 

48  728 
32  089 


19  348 

12  899 
3  916 


+216.9 

-  22.0 
+121.4 


+  43.8 1 

+    4.1 
+  31.41 


3004 

1907 
9  398 


15  325 

685 

11116 
10594 


5  424 

6  239 

1810 
294 


253 

121424 
71750 


12255 

561 

10364 
7666 


11217 

587 

10262 
7  207 


17  769 

610 

10320 
6  998 


4407 

6173 

1760 
269 


4234 

6  253 

2082 
251 


4170 

6  789 

2  458 
240 


Ausschank  v.  Selterswasser    I. 
EleinhandL  m.  Branntwein  IT. 

f. gebild.Ständel  Gastwirt-    III. 

-  niedere     -      /schaften 
zusammen 

Wein 

f.  gebild.  Stände 

-  niedere 


Bier 


233 

76  315 
34  978 


224 

118020 

48  418 


219 

63  856 
27  245 


zusammen 


f.  geb.  Stde.  I  Kaff.,  Thee, 
-  nied.    -      /    Schokol. 


45100 

21047 
2451 


2195 

1918 
11116 


+  74.4 
+337.4 


+  76.4 


r+83.8 
+  64.Z 


+  14.2 1 
+  3^.8  II 


191 
2049 


+  14.011 


186 


+   11.9 

+     7.7 


152 

166 


192 
1149 


186 


145 

167 


23  985 

21804 
2640 


34  333 

15  352 
2243 


2  355 

2  726 
8  790 


1957 

3652 
8  001 


19  097 

16  887 
1613 


zusammen 


f.  geb.  Stde.  I  Bier,  Kaff., 
-  nied.    -      /  Tfcee,  Schokol. 


1472 

3  798 
6  592 


zusammen 


185 
1243 


178 


134 

152 


180 
914 


173 


133 

156 


170 

728 


Branntwein,  Schnaps 
in  Kondit.  übl.  Getränke 
zusammen  lY. 
Hiorr.  licht  i.  iuich.  t.  Spir.  berecht. 


H 


I 


er 
p 

s  » 


164 


128 
157 


zusammen  nL  und  IV. 
überhaupt  L  bis  IV. 
Dai.  I.  iisieh.  t.  Spiritioi.  berechtigt 
10 


146       V.   3.  Gewerbesceaerverhältnisse  im  Handelskammerbezirk  Berlin. 

S.Oewerbesteuerliclie  Ferhültnisse  imHaudelskammer- 

bezirk  Berlin 

(Städte  BerliQi  Charlottenburg,  Schöneberg  und  Rixdorf) 

ans  dem  Jahresbericht  der  Handelskammer. 


Jahr 
1.  April 


31.  März 


Zahl  der 

gewerbe- 

stener- 

pflichtigen 

Betriebe 


Davon  znr 
Handels- 
kammer 
beitrags- 
pflichtig 


Gewerbesteuer-Soll 
(ansschl.  des  auswärtigen 
Gemeinden  zufließenden) 

der  zur 
Handelskam. 


sämmtlicher 

Betriebe 

M 


gehör.  Betr. 
M 


Die  Zahl  |  d.  Steuers. 

d.  zur  Handelskammer 
gehörigen  Betriebe 

Prozent 
der  Zahl  {  d.  Steuers, 
aller  Betriebe 


1902/03 
1903/04 
1904/05 
1905/06 


75  733 

77  567 

78  675 
80763 


17  787 
18046 

19  639 

20  524 


5  723  026 

6  444146 

6  775  191 

7  484932 


4  247  592 

5  012254 

5  474314 

6  033  745 


23.48 
23.27 
24.96 
25.41 


74.aa 
77.78 
80.80 
80.61 


Verteilung  der  zur  Handelskammer  beitragspflichtigen  Betriebe 
auf  die  Steuerklassen. 


Klasse 

der 

Gewerbesteuer 

2 

1902/03 

:ahl  der  Betriebe 
1903/04  j  1904/05 

) 
1905/06 

1902/03 

Prozent! 
1903/04 

rerteilunj 
1904/05 

1905/06 

I. 

n. 
m. 

IV. 

1802 
2058 
9  922 
4005 

1723 
2355 
9  553 
4415 

1828 

2  524 

10  623 

4  714 

2001 

2  646 

11695 

4182 

10.18 
11.67 
55.78 
22.52 

9.54 
13.05 
52.94 
24.47 

9.28 
12.82 
53.95 
23.95 

9.75 
12.89 
56.93 
20.88 

zusammen 

17  787 

18046 

19  689 

20  524 

100         100 

100 

100 

Von  1901/05  bis  1905/06  sind 


aufgestiegen 

abgestiegen 

in  die 

aus  der  Gewerbesteuerklasse 

aus  der  Gewerbesteuerklasse 

Gewerbesteuer- 

t     _«• 

klasse 

n. 

m       IV.  1    ^" 

;  sammen 
Betriebe 

I. 

n.      m. 

Betriebe 

zu- 
sammen 

L 

191 

33 

3           227 

• 

n. 

— 

348 

19  !        367 

33 

— 

— 

33 

m. 

— 

— 

1932  ,      1932 

— 

— 

— 

_ 

IV.      . 

. 

. 

. 

1 

— 

182 

1    183 

überhaupt 

191 

381 

1954         2526 

34 

— 

182 

216 

V.  7.  Oewerbegericht 
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7.  Streitigkeiten  bei  dem  Gewerbegericht 
zu  Berlin. 


11054 
650 


11922 
746 


11704      12668      12  462      13  436 


a.  Gewerbliche  Streitigkeiten. 

1901/02    1902/03    1903/04 

Zahl  der  eingegangenen  Klagen .  .  11185      11739      12  553 

Davon  vor  Termin  erledigt ....  483          685          631 

Für  die  Rechtsprechung 10  702 

Im  Vorjahre  unerledigt 482 

zusammen  11 184 
Erledigt 

durch  Vergleich 5  565 

-  Verzicht  (§  277  Z.-P.-O.)  .   .  1 

-  Zurücknahme 2  684 

Anerkenntnis 30 

Versäumnisurteil 1085 

-  and.  Bnd-/"»*  B«^"*»  •  '  '  ^. 

^^4-^:1^     <onne     -        ...  494 

'^^^^^^     Inach  Eid  ...   .  29 

Unerledigt  blieben 650 

Von  den  durch  Zurückn.  erled.  Klagen 

'  a.  d.  Innungs-Schiedsg.  abgegeben  477 

Klagen  üb.  ein  berufungsfäh.  Objekt  597 

Berufungen 51 


1904/05 
12  693 
624 


12069 
393 


6  030 

6 

1666 

43 

1440 

583 

523 

24 

770 

619 

723 

44 


6  475 

26 

2900 

39 

1698 

642 

483 

12 

393 

552 

772 

46 


5  989 

41 

2061 

59 

1568 

556 

561 

28 

609 

597 

944 

35 


1905/06 

13  582 

755 


12  827 
609 


5  790 

70 

2  574 

64 

1740 

579 

540 

26 

743 

701 

943 

43 


1896/97 
1897/98 
1898/99 
1899/00 
1900/01 
1901/02 
1902/03 
1903/04 
1904/05 
1905/06 


Von  den  gewerblichen 
n         III 


I 

2687 
2683 
2630 
2367 
2379 
2513 
2613 
2921 
2671 
2460 


955   2093 
1002   1645 


961 
875 
783 
745 
744 
809 
760 
831 


1240 
1193 
1049 
929 
1286 
1364 
1750 
2006 


Streitigkeiten 
IV    V 


entfielen  auf  Kammer: 


1225 
1355 


768 
594 
697 
707 

727 
815 


1290 
1424 


1275   1377 
1364   1462 


1848 
1166 
1202 
1285 
1429 
1590 


VI 
2171 
2466 
2321 
2471 
2405 
2487 
2396 
2504 
2400 
2568 


vn 

1523 
1371 
1448 
1421 
1324 
1342 
1292 
1394 
1444 
1492 


vm 

928 
881 
957 
966 
980 
926 
824 
938 
888 
1065 


insgesamt 
12  872 
12  827 
12  209 
12.119 
11036 
10702 
11054 
11922 
12069 
12  827 


Von  den  Prozessen  betrafen 

Jahr 

Geld- 
ansprüche 

bis  über 

100  M 

II 

II 
§3 

Unzeitige  Ent- 
lassung ohne 
Kündigung 

Arbeitzeugnis, 

Krankenversich.- 

Beiträge 

Portsetzung  bez. 

Auflösung  des 

Lehrverhätniss. 

1 

1 
1 

Herausgabe  von 

ArbeitsDÜchem, 

Sachen  etc. 

1 

Rückzahlung  v. 

Kautionen, 
Lohnvorschüssen 

>  ff 

»Ö 

^ 

1896/97 

12426 

670 

7488 

5298 

289 

59 

22 

826 

406 

19 

58 

„_^ 

___ 

1897/98 

12639 

558 

7448 

5534 

357 

79 

5 

344 

406 

23 

25 

— 

— 

1898/99 

11861 

512 

7291 

4717 

354 

74 

16 

239 

487 

47 

11 

— 

3 

1899/00 

11115 

641 

6845 

5118 

358 

76 

5 

252 

530 

98 

53 

— 

— 

1900/01 

10601 

603 

6721 

4802 

346 

49 

37 

304 

474 

62 

60 

25 

— 

1901/02 

10860 

697 

6106 

4653 

316 

63 

7 

266 

530 

50 

39 

66 

20 

1902/08 

10627 

723 

6841 

4796 

466 

53 

10 

503 

740 

63 

96 

31 

— 

19(»/04 

11595 

773 

7484 

4679 

398 

80 

17 

736 

808 

62 

34 

73 

— 

1904/05 

11749 
12639 

944 

7702 

4483 

481 

58 

13 

1998 

1056 

95 

70 

77 

— 

1905/06 

943 

8483 

4532 

545 

66 

19 

18S7 

1129 

55 

77 

54 

— 

10* 
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V.  7.  Oewerbegericht. 


Von  den  durch  kontradiktorisches  Urteil  beendeten  Prozessen 

wurden  erledigt  binnen 

Jahr 

1      1     2 

1     1     3     1  mehr 

1      1      2 

1     1     3     Imehf 

Wochen 

Monaten 

Wochen 

Monaten 

absolute  Zahl 

Prozent 

1902/03 

24 

127 

410 

557 

12 

2.18 

11^4 

36  J8 

49.29 

1.06 

1903/04 

44 

182 

392 

458 

61 

3.87 

16.00 

34.4b 

40.28 

5.87 

1904/05 

16 

180 

460 

476 

64 

1.42 

15.00 

38.46 

39.80 

5.82 

1905/06 

24 

149 

517 

495 

55 

1.94 

12.00 

41.69 

39.92 

4.44 

Angestrengt  wurden  Klagen 

Zum  kon- 

Gewonnene  Prozesse 

Yon 

tradiktor. 

der 

Arbeitnehmern 

e 

Urteil 
gelangten 

Arbeit- 

Arbeit- 

Jahr 

darunter  Ton 

1 

'S 

< 

Klagen  der 

nehmer 

geber 

über- 
haupt 

Frauen 

und 
Mädchen 

j  g 

II 

11 

2 

Pz.  der 
z.  Ur- 
teilge- 
langt. 

Pz.  der 
z.  Ur- 
teilge- 
langt. 

1901/02 

10634"  2  898 

? 

? 

? 

551 

1035 

30 

483 

46.67 

15 

50.00 

1902/03 

11093 

3038 

147 

146 

163 

646 

973 

31 

397 

40.80 

18 

58.06 

1903/04 

11887 

3110 

113 

147 

189 

676 

959 

38 

375 

39.10 

16 

42.11 

1904/05 

11925 

2  793 

199 

143 

178 

768 

1090 

55 

479 

44.00 

!41 

74.06 

1906/06 

12  798 

2640 

411 

130 

185 

784 

1099 

44 

448 

40.76 

44 

47.78 

Verausgabt  wurden  .  .  M. 
Darunter  Entschäd.  d.  Beisitzer  - 
Zeug.-  u.  Sachverständigengeb.  - 
Entschäd.  d.  Vertrauensm.  etc.  - 


1901/02 

1902/03 

1903/04 

1904/05 

1905/06 

13  663 

15496 

15660.46 

16  954.88 

17  540.81 

10  906 

12  216 

12072.00 

12 162  JO 

10926.00 

892 

761 

1 059.10 

791.07 

1112  08 

30 

— 

6.00 

— 

1  614.00 

Gerichts- 
kosten 

SoU- 
Einnahme 

Best 
aus  dem 
Vorjahr 

Gesamt- 
SoU 

Ein- 
gegangen 

Nieder- 
scUagen  | 

bleibt 
Best 

i^i/02{|:SS'm: 

2  973 
5  843J6 

291 
715.08 

3264 
6  558.88 

2026 
3  450.26 

908 
2 124.19 

330 
983.89 

i^/o3{5:SS-m: 

8505 
6  571.48 

830 

983.89 

3835 
7  555011 

2409 
4061.62 

981 
2  299.87 

445 

1  193.82 

i^/o^{EÄM. 

3173 
5938.18 

445 

1193.82 

3618 
7  132.00 

2413 
3  650.16 

892 
2  321.64 

352 
1  160.20 

1904/05{go«2M: 

3118 
5  382.84 

352 
1  160.52 

3  470 
6  543.86 

2  295 

3  570.69 

904 
2114.06 

296 
858.40 

^^/«^{bSm: 

3  431 
6  492.81 

296 
858.40 

3  727 
1    7  350.71 

2407 
3  974.96 

981 
2  254.68 

353 

1  121.12 

b.  Das  Gewerbegericht  als  Einigungsamt. 

Zahl  der  Fälle,  in  denen  das  Gericht    1901/02  1909/03  1903/04  1904/05  1905/06 
ohne  Anrufung  lu  einigen  versuchte  . 
nur  Ton  einer  Seite  angerufen  wurde 
Ton  beiden  Seiten  angerufen  wurde 
bei  den  letzteren  wurde 

Vereinbarung  erzielt 

Schiedsspruch  gefällt  u.  angenommen 
Schiedsspruch  gefällt,  aber  abgelehnt 
Schiedsspruch  nicht  gefällt 


2 

2 

10 

13 

14 

9 

12 

17 

8 

7 

5 

13 

10 

12 

82 

1 

9 

9 

7 

16 

— 

2 

1* 

5 

14** 

3 

1 

— 

_ 

1 

1 

— 

— « 

2 

*  Von  den  Arbeitnehmern  angenommen,  während  die  Arbeitgeber  —  mit 
einer  Ausnahme  —  die  Annahme  des  Schiedsspruches  abgelehnt  haben. 

♦*  Darunter  in  2  Fällen  von  den  Arbeitnehmern  angenommen,  von  den  Arbeit- 
gebern abgelehnt,  in  1  Fall  von  den  Ar>*  «genommen,  von  den  Arbeit- 
nehmern abgelehnt 


V.  8.  Gewerbe-Inspektion,  Zahl  der  Fabriken  und  Arbeiter. 
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8.  Oewerbe-AuMcht. 

(Aus  dem  Bericht  der  Gewerbe-Aufsichtsbeamten.) 

a.  Die  Im  Aufsichtsbezirk  Berlin  mit  Charlottenbiirg,  Schöneberg 

und  Rixdorf  (vor  1901  nur  Berlin  mit  Charlottenburg)  vorhandenen 

fabrikmäßigen  Betriebe  und  deren  Arbeiter. 


Zahl 

der  Fabriken 
welche 

Beschäftigte  Arbeiter 

beschäftigten 

1 

im  Alter 

Jahr 

über- 
haupt 

Ar-  ' 
beite- 

rinnen 
über 

16  Jahr 

jugend- 
liches 
Per- 
sonal 

über  16  Jahr 
m.    w. 

14  bis  16 
Jahr 

m.   w. 

unt 
14  J 

m. 

ter 
rahr 

w. 

überl 
m. 

laupt 
w. 

1895 

4  770 

2049 

2259 

104  704 

37  416 

4754 

3351 

11 

2 

109  469 

40  769 

1896 

4  938 

2182 

2497 

114  879 

38  955 

5612 

2795 

12 

6 

120503 

41756 

1897 

2332 

2489 

122 119 

41393 

6173 

3942 

12 

2 

128304 

45  337 

1898 

6115 

2389 

2549 

131898 

44143 

6872 

.4433 

17 

9 

138  787 

48  585 

1899 

8  704 

4397 

3443 

140119 

56  294 

8016 

6809 

21 

18 

148166 

61616 

1900 

9  774 

4580 

3404 

154820 

6034G 

8443 

5580 

39 

6 

163  302 

65926 

1901 

10740 

5153 

3580 

152  851 

66  440 

9207 

5217 

42 

5 

162100 

71662 

1902 

9  096 

6367 

3179 

138296 

65  242 

7778 

5194 

21 

10 

146  095 

70446 

1903 

10439 

6469 

3347 

154480 

7816C 

8323 

6796 

45 

41 

162  848 

83  997 

1904 

12  967 

8735 

3777 

168  764 

88  797 

8297 

6862 

31 

17 

177  092 

95  676 

1906 

13  646 

8903 

3972 

178  655 

902651 

9411 

7539 

27 

18 

188  093 

97  822 

Durchschnittliche 

Zahl 

der  Arbeiter 

pro  Betrieb 


über- 
haupt 


weih- 

Uch 

über 

16Jahr 


ju- 

gend- 

Uch 


Unter 

je  1000 

Arbeitern 

waren 


weib- 
Uch 


ju- 

gend- 

Uch 


Von  den  Arbeiterinnen  waren  alt: 


über 

16  bis 

21 

21 

Jahr 

Jahr 

unter 

16 
Jahr 

absolute  Zahl 


über 

21 

Jahr 


16  bis 

21 

Jahr 


unter 

16 

Jahr 


Prozent 


81.5 

82.9 
36.1 
86.6 
24.1 
23.5 
21.9 
23.8 
23.6 
21.0 
21.0 


18.8 

8.6 

271 

17.9 

3.4 

257 

17.7 

4.1 

261 

18.6 

4.4 

259 

128 

3.9 

294 

13.3 

4.1 

288 

12.9 

4.0 

307 

12.2 

4.1 

325 

12.1 

4.2 

343 

11.0 

4.0 

351 

lO.i 

4.8 

342 

54 
52 
58 
60 
64 
61 
62 
60 
68 
66 
69 


21095 

22  595 

23  772 
25  843 
33  008 

? 

43  405 
40539 
48  925 

53  652 

54  797 


16  321 

16  360 

17  621 
18300 
23  286 

? 

23  035 

24  703 
29  235 
35145 
36  468 


8363 
2801 
3944 
4442 
5322 
5586 
5222 
5204 
5837 
6879 
7557 


51.7 

40.0 

54.1 

39.2 

52.4 

38.9 

63.2 

37.7 

63.6 

37.8 

? 

? 

60.6 

32.1 

57.5 

35.1 

58.2 

34.8 

56.1 

36.7 

56.0 

36.3 

8.2 
6.7 
8.7 

9.1 
8.6 
8.5 
7.8 
7.4 
6.9 
7.2 
7.7 
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V.  a 


b,  RewMooen,  Bewilligiiflcca  too  ObciMbd 

Et  M  UiAiJUtf  U€l 

/Irbeiterinneo, 

_ 

Bcwillinngen  von  Überarbeit 

a    1 

DftTom 

Zaid  der 

fir  Wockcstage  mafier  Sonnabend 

-2    * 

Zahl  der 

iaJv 

1 

in       am 

Son- 
der    md 

Fert- 
Kadittagai 

.    drei-    , 
e»-  zwei'  ^^  .*^**^ 

mml    mml  >>ekr-kn^ 
reridierten  Anlagea 

Be- 

wiUi- 

•^        Ar-         Be- 
^^Xm    ^•^*»'  *rt«to- 

*~»   fir  welche 

Übmurbeit 
bewilligt  ist 

be- 
willigten 
Über- 
stunden 

JBTI- 

rttck- 
gewie- 
senen 
An- 
trfige 

1896 

3546 

56  :  233 

2215    260     151    2629 

31 

30     1778 !  525 

80951V, 

23 

IH97 

4fm 

130  ;  158 

2801     302  '  171     3274 

^ 

90     1166    471 

26  482 

14 

1898 

4175 

85  1  167 

2057     414     312     2783 

33 

27     2295,  700 

138  720 

12 

1899 

4564 

189  t  152 

2010    577  '  415    3002 

40 

36     2090    813 

98  509 

17 

1900 

5465 

160     146 

2617     615  ;  457     3689 

25 

24    1 1664    423 

51053 

5 

1901 

6590 

138  ,  175 

3354    701  '  434  ,  4489 

35 

30   '2747    582 

70247 

8 

1902 

7166 

361  .  242 

2905     733  .  509  .  4237 

27 

.    21    :  2223  .  432 

63  476V« 

8 

190B 

6525 

309  ;  283 

2405     745     613  !  3763 

36 

29     24f^ .  574 

64267"/» 

9 

1904 

8481 

3242 :  806  <  777  1  4825 

29 

24    i  2661 1  525 

72  329*/« 

6 

1905 

8382 

350  1  291 

,3834;  ^9  ,  682  i  5455 

22 

19    1  2578 1  315 

47187 

11 

c. 

Betriebsunfälle.    Elektromotoren« 

Gemeldete  Betriebs- 

auf je  10000 

Von  den  Berliner 

unfälle 

Beschäftigte  entfielen 

Elektriaitätswerken 
wurden  in  Berlin 

Jahr 

über- 

1      darunter 

1 

Unfälle 

1             1 

gespeist 

haupt 

1 

schwer  tödlich 

1 

über- 
haupt 

schwere 

tOdHche 

Elektro- 
motoren 

HP. 

1896 

6  260 

111 

15 

386 

6.84 

0.02 

1698 

6110 

1807 

7  806 

112 

18 

421 

6.45 

1.04 

2  457 

8902 

1808 

8  549 

115 

16 

456 

6.14 

0.86 

? 

? 

1899 

11987 

261 

83 

571 

12.44 

1.67 

? 

? 

1900 

15681 

447 

48 

682 

19.66 

2.09 

? 

? 

1901 

16  418 

402 

51 

702 

17.20 

2.18 

7  033 

23  314 

1902 

17  696 

885 

63 

817 

17.78 

2.91 

? 

9 

m)a 

20  546 

890 

62 

832 

15.80 

2.61 

? 

? 

1004 

Si8  409 

440 

77 

859 

16.18 

2.88 

12933 

46  791 

1005 

26  571 

492 

87 

929 

17411 

8.04 

? 

? 

d.  Zulassungen  von  Sonn-  und  Festtagsarbeit  auf  Grund  §  105  f 

der  Q.-O. 


Jahr 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


Ausnahmen  auf  Grund  des  §  105  f  der  G.-O. 


Bewilligungen 


bis  6 


Ittber  61 
I  bis  8 

Stunden 


Über  8 


11 
4 

7 

2 

18 


1 
5 
6 
6 
12 


3 
10 
9 
2 
4 


Be- 
triebe 


Tage 


Ar- 
beiter 


für  welche  Sonn- 

und  Festtagsarbeit 

zugelassen  ist 


15 
15 
20 
8 
26 


112 
26 
29 
16 
81 


525 
509 
581 
65 
623 


Bewil- 
ligte 

Arbei^ 
stun- 
den 


7596 
5758 
9092>A 
874 
3767 


Zarttck- 
fewie- 

0ene 

An- 


7 

8 
5 
9 


Überarbeit 

erwachsener 

Arbeiterinnen 

an  Sonnabenden 


Bewilli- 
gungen 


fQr 

Arbeite- 

rinaea 


10 
3 


V.   8.  Übertretungen,    Rechtskräftige  Bestrafungen.    9.  Streiks.         151 


e.  Ermittelte  Zuwiderhandlungen  gegen  Schutzgesetze  usw. 

g.  Betreffend  die  Beschäftigung  jugendlicher  Arbeiter. 


Jahr 


5 


§ 

ha 

3 


Zuwiderhandlungen  gegen  Bestimmungen  betr. 

11 


Aus- 
schluß 
d.  Kinder 
von  der 
Beschäf- 
tigung 
F.     P. 


Dauer  der  Be- 
schäftigung Ton 

^^-1  ES 


Pau- 
sen 


F.  =  Fälle,  P.  =  Personen 
F.     P.  I  F.     P.    F.    P. 


Nacht- 
arbeit 

F.  P. 


Be- 
schäf- 
tig, an 
Sonn- 
u.  Fest- 
tagen 


In 

Zahl 
der 
Be- 
triebe 


An- 
zahl 
der 
be- 
straf- 
ten 
Per- 
sonen 


1901 
1902 
1903 
1904 


98 
238 
890 
393 


1905  557 


27 

40 

127 

109 

87 


88 
156 
329 
422 
581 


6   3 


9 
11 

8 


16 


29 


4  15 
27 
51 
50 
42 


56 
58 

126 
92 

160 


139 
147 
2361  3 


191 
307 


35 
48 
103 
41 
55 


18 


272 
445 
899 
833 
1173 


118 
176 
267 
271 


ß.  Betreffend  die  Beschäftigung  tou  Arbeiterinnen. 


Jahr 


Zuwiderhandlungen  gegen  Bestimmungen  betr. 


0   «> 

II 


Dauer 
der 
Beschäf- 
tigung 

F.      P. 


Mittags- 
pause 


F. 


P. 


Beschäf- 

tigung an 
Vorabenden 
von  Sonn-  u. 

Nacht- 
arbeit 

Festtagen 

F. 

P. 

F. 

P. 

62 

294 

7 

50 

56 

897 

14 

168 

118 

599 

17 

163 

149 

868 

9 

25 

271 

1259 

21 

83 

Beschäf- 
tigung 
der 

Wöchne- 
rinnen 

F.    I  P. 


In 
Zahl 
der 
Be- 
triebe 


An- 
zahl 
der 
be- 
straf- 
ten 
Per- 
sonen 


1901 
1902 
19(» 
1904 
1905 


119 
124 
269 
467 
863 


28 
43 
38 
55 
39 


104 
308 
363 
468 
180 


29 
71 
60 
65 
144 


244 
505 
771 
444 


864 


59 

7 

120 

253 

215 


272 
301 
564 
809 
1339 


75 

81 

161 

231 

811 


9.  Die  Streiks  in  Berlin  1906. 

(Vierteljahreshefte  zur  Statistik  des  Deutschen  Reiches.) 


Bezeichnung 

der 

Qew  erbegruppen 


s5 

i 


Zahl  der 


3S 


Betriebe 


Zahl  der  beim 
Aosbruoh  beschäf- 
tigten Arbeiter 


in  den 
betrof- 
fenen 
Be- 
trieben 


0  VC 


Höchstzahl  der 


gleich- 
zeitig 
strei- 
kenden 
Per- 
sonen 


S    a 

ri 

Sa    *3 


Die 

Streikenden 

hatten 


Erfolg 


» 

0 

.2 

s 

a> 

:=i 

^ 

g 

"^ 

IV.  Industrie d.  Steinen. Erden 

V.  lietallverarbeitun^    .   .   . 

VI.  Industrie  d.  Maschinen  etc. 

IX.  Textilindustrie 

X.  Papier-Industrie     .... 

XI.  Leder-Industrie  .... 
III.  Udittrie  d.  H«iz- 1.  Sduütiitore  . 
Xm.  Ind.  d.  Nähr.- etc.  mittel 

XIV.  Bekleidungs-etcGewerbe 

XV.  Baugewerbe 

XVI.  Polygraphische  Gewerbe 
XVn.  Künstlerische  Gewerbe 
XVm.  Handelsgewerbe .  .   . 
XX.  Verkehrsgewerbe 


3 
2^ 
241 

i 

66 

23 
30' 

13 
14 


3      2 
478  202 


102 

2 

30 

245 

727 

5 

246 

397 

6 

2 

68 

14 


zusammen  1905 


236;i2325l  699 


6 

2 

1 

39 

57 

180 
202 

1 


108 

20829 

52662 

412 

924 

3  097 

9085 

369 

18  814 

11546 

622 

29 

8  911 

1028 


123  436 


30 
1527 
8318 

53 

99 

257 

102 

1583 

55 

7 

51 

363 


7445 


72 

2  632 
6  867 

412 

388 

1525 

3  594 
276 

11184 

5  9% 

123 

17 

776 

449 


10 


6 

41 


853 


34  3111     913 


1 

7 

10 

1 

'1 


1 

13 

6 

5 
5 

18 
4 
4 

13 
4 
2 
6 
7 


f  I  86  J  8« 


152  V.  10.  lanungen. 

10.  Die  Innungen. 

(Nach  Berichten  der  Gewerbe-Deputation  des  Magistrats.) 
a.   Zwangs-Innungen. 


Zahl  der 


•I  a 

21 

CO  m 


Lehrlinj^e 


Name 
der  Innung 


Innungsmitglieder 
am  31.  Dez.  1905 
frei- 


Zwangs- 


willige 


Mitglieder 

m.  I  w.  I  m.  I  w. 


..sa- 

M 


Drechsler ....     no 

Glaser   e 

Juweliere  etc.*  .  .  e 
Korbmacher  .  .  .  .  o 
Kupferschmiede  .   .  n 

Maler* e 

Posamen tiere  etc.*    o 

Sattler  etc e 

Schmiede e 

Schneider* 

Schomsteinfefifer  .  . 
Schuhmacher*.  .  .  . 
Steinsetzer  *  . 
Stellmacher  etc. 
Tapeziere  .  . 
Tischler  .  .  . 
Töpfer  .... 
Zeugschmiede  . 


ne 
.   e 


454 

668 

178 

288 

51 

1165 

92 

584 

400 

4065 

110 

1922 

59 

265 

1507 

2351 

394 

33 


9 
32 

12 

1 

1555 

1,1 

2 

5' 

19 

69 

6' 


9 
4 

97 
8 
5 
35 
42 
26 
15 


595 
16 
47 
30 
21 
12 
2 


1905 
1904 
1903 


14486118431964 
14629  1963 '  887 
18479.2311  870 


85 
285 
159 

11 

32 
502 

21 
180 
295 
496 

42 

97 
201 

44 
641 


22 
73 
42. 

3 

,^ 

63 
58 
114 
16' 
31 
5l' 

180 


2450340 

329  52 

221  ■  6 


3 
177 

8 

18 

348 

3 

39 

15 

9 

137 

765 

54 


2004 
8  746 
3  508 
1291 
816 

13  075 
1047 
5099 
3  847 

26  543 
3  691 

14  410 
5  864 
2  969' 

14  279! 

40  545 

5  052, 

358 


1  821  — 
8  551  1238' 

490öh  — 
1  286  150 

651"  — 

16  bmnoo 

1  343  200 
5  403  1100 
3  430;|  400 
2486 
607 
800 


260031 
3  072 

14  304 
5022* 
3  354 

14308 


35  3311 3000 


5029 
353 


425 
550 


975 


,5892 
5577 
5071 


1144, 

105 

885 


1582 
1469 
1274 


158144  160  78118631 
142  984 1 188  986  jn  829 
1514001 146  499^1845 


64 
378 

25 

61 
470 

27 
192 

6  619 

775 

1316 

100 

852 

10596 

113 

25 


21613 
10  986 
26  853 


*  Der  Innnng  gehören  nar  diejenigen  Handwerker  an,  welche  der  Kegel  nach  Gesellen  oder 
Lehrlinge  beschäftigen,  o  s  für  die  Innung  besteht  ein  Schieisgericht  nicht,  fOr  alle  übrigen'  besteht 
ein  gemeinsames,  e  bb  die  Innung  hat  eigene  Fachschule,  n  &■  die  Innung  ist  an  keiner  Fachschule 
beteiligt;  alle  ftbrigen  Zwangsinnungen  beteiligen  sich  mit  einem  Zuschuß  an  einer  stfidtischen  Fachschule. 

1  Aus  besonderer  Kasse  sind  8696  U  gezahlt. 

b.  Freie  Innongen. 


Name 
der  Innung 


InnungB-l  ^  | 
mit- 


glieder 


Oh    I  W,       I.rhrliaffe 


;  I 


Fach- 
sLChul? 


M 


SI 


'U;  anter  far 


AI 


■r  Ä  •*>   • 


Bäcker  „Germania"  .  . 
Bäcker  „Concordia"  . 
Barbiere,  Heilgeh.  etc. 
Barb.,Perückenra.  etc.  ? 
Bond  d.  Baa*  etc.Meister 
Bdorg.  fread.  Reelitiajigel.  — ? 

Böttcher ? 

Böttcher  „Eiche"  .  .  . 
Brunnenbauer  .... 

Buchbinder 

Bürstenmacher  .  .  .  ? 
Chir.-Instrum.-Macher . 
Dachdecker  etc.  .  .  . 
Damenmäntelschneider 
Drogisten  ....—? 

Feilenhauer 

Fischer — ? 

Fleischer 


1342 
1039 

133 
1219 

352 
11 

110 
40 
35 

895 
63 
43 

100 

740 

494 
22 
30 

980! 


22  702 
20  423 
3  I  74 
17  '  468 
—    794 


262 
120 
26 
179 
195 


96 
2 

68 


6 


9 
1 

10 

16  ll  342 
3l      2 

-i|    52 

-1   83 

4'l     7 

—  II 193 

2  10 
1     — 

3  136 


3 
105  j 

,1' 

28 


13  I 
44 


60,   38| 


1      0 


118328 

123149|3500| 

6  581 

6  844 

3200 

1812 

1978 

854 

13  884; 

13  538 

2190 

15  600, 

16  200 

1200 

I53I 

110 

1099, 

945 

431 

120 

110 

— 

221 

187 

— 

4120 

4097 

600 

422 

465 

.i— 

251 

150 

— 

1939' 

1895 

60 

9800 

9  045 

174 

11  3871 

9485 

^162 

133 

129 

1  - 

8  371 

7  827 

— 

28  6571 

29  967) 

18044 

916 

451 

74 

3464 

245 

60 


761 
100 


—  14 


V.    10.  Innnngs-Easseii. 
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14 
Sä 

H 

Fach- 
schale 


Name 
der  Innapg 


Innnngs- 

mit- 
glieder 


m. 


Zahl  der 


s« 


«3 

Lehrlinge 


«  S 

II 


a-s 


11 


äs 


OQ    O 


M 


darnnter  far 


9 


M 


M  «'S  ^ 


Fahrherren  •  . 
Oa8-,Wassrl.-Fachin. 
Gastwirte.  .   .  . 
Oelhgießer  usw. 
Oartler  usw.  .   . 
Handschohm.  nsw, 
Hntmacher  .   .   . 
Kammacher.   .   . 
Klempner.  .   .  . 

Kdche 

Konditoren  .  .  . 
Kürschner  .  .  . 
Lackierer.  .  .  . 
Nadler  nsw.  .  . 
Nagelschmiede***  . 
Perückenm.  .  . 
Pers.-Lohnfnhrw.  — 
Schlosser  .  •  . 
Schwertfeger  . 

Seiler — 

Steinmetze  .... 
Strumpfwirker  — ? 
Tuchmacher     .  —  ? 

Vergolder 

Weber  u.  Wirker  ? 
Zahnkünstler  .  .  . 
Zeug-  u.Ra8chm.— ? 


179 
66 

694 
57 

132 
59 
58 
19 

599 
58 
56 

115 
81 
30 
19 

216 

159 

665 

3 

19 

22 

16 

106 
40 

597 
62 
79 


13 


142* 
34 


12 

204 

155 

139 

1 

5 

4 

870 

26 

31 

61 

56 

7 


38 
43 

1 
4 

82 

11 

7 

18 

1 


3 

11 

100 


189 


1905 
1904 
1903 


82 

6 

1306 


34 
172 
457 


35 


19 
43 


74 

17 

300 

3 

5 


1 
81 
2 
7 
4 
2 


74 


10, 
13 


11353 
11257 


619 
671 


,5864 
^284 


11039  60916299 


1899 
1611' 
1604i 


796 
795 

758 


2  254 
608 
80422 
764 
855 
298| 
376 

92 
4952 
791 
715 
700 
498 
182 

75 

2  686 

3  329 
11  816 

A 

1035 

58 

966 

229 

1584 

1405 

230 


2  797 

704 

27  468 

458 

814 

232 

331 

39 

4  947 

407 

351 

584 

396 

205 

70 

2  079 

2  300" 

10  537| 

27| 

96 

912, 

50 

979 

274 

1450 

135l[ 

208 


1948 


900 


9  241 


545 
400 


30 

30 
352 


6 
25 


18 

200 

10 
840 

50 


30 

82 


8 1,289  8811 286  187 


10  277  696  278  588124  887!  16  903 


10 11179  79611165  435 


121  6401 16  619 


,24260  13  693 


?  s3  die  Frage  nach  einem  Schiedagericht  fttr  die  Innung  ist  nicht  beantwortet  worden.  Alle 
öbrigen  Innungen  haben  ein  gemeinsames  Schiedsgericht,  -t-aadie  Innnng  ist  zur  Abnahme  von  Gesellen- 
prtifnngen  durch  die  Handwerlcskammer  nicht  erm&chtigt.  —  »■  die  Frage  hiemach  ist  nicht  beantwortet. 
AUe  flbrigen  Innungen  haben  die  KrmAehtigung. 

c.  Verhältnisse  der  bei  den  Innungen  bestehenden  besonderen 
Nebenkassen  am  31.  Dezember  1905. 


Innung 


Bezeichnung 

der 
Nehenkasse 


Ver- 

mt^gen 

M 


Innung 


Bezeichnung 

der 
Nebenkasse 


«^|||  mögen 

'^  ^j     M 


a.  der 
Glaser  .  .   . 

Juweliere.  . 
Korbmacher. 

Maler    .   .   . 
Posamentiere 


Zwangsinn 

Witwenkasse 

Sterbekasse 

Ünter8tütz.-K. 

Legat 

Sterbekasse 

Ünterstütz.-K. 

Krankenkasse 

Sterbekasse 

Unterstütz.-K. 

Sterb.-u.Untst 

Stiftung 

Sterbekasse 


unge 

50 

113 


124 

105 
401 

474 

145 


n 

13  889 
13  267 
10141 
30000 
7  777 

15  377 
5  063 

20050 
4091 

19  676 
1000 

16  602 


Posamentiere 

Sattler .  .  . 
Schmiede  .  . 
Schneider.  . 

Schornstein!. 


Stiftung 

i 

Stiftung 

•      1 

Stiftung 

Witwenkasse 

60 

Sterbekasse 

234 

Sterbekasse 

32^ 

Ünterstütz.-K. 

423 

Krankenuntrst. 

47^ 

Sterbekasse 

1207 

Unterstütz.-K. 

— 

Sterbekasse 

108 

Unterstütz.-K. 

2991 

10  434 

3198 

15  572 

18  501 

12  393 

31669 

7  546 

12  429 

57  868 

45  361 

2960 
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V.  10.  Innangs-Eassen. 


Bezeichnung 

i?i 

Ver- 

Bezeichnung 

Zahl 
der  Mit- 
glieder 

Ver- 

Innung 

der 

mögen 

Innung 

der 

mögen 

Nebenkasse 

"^^j 

M 

Nebenkasse 

M 

Schuhmacher 

Witwenk.-Pd8. 

25  219 

DameBmiBielMhi. 

Altersunterst. 

744 

14992 

Krankenkasse 

560 

16  570 

Stiftung 

, 

10000 

Sterbekasse 

1690 

63  353 

Fischer 

Sterbekasse 

67 

10993 

Steinsetzer 

Unter8tütz.-K. 

69 

2639 

Fleischer 

Sterbekasse 

167 

120000 

Stellmacher 

Sterbekasse 

295 

16  862 

GasL-Fachm. 

Sterbekasse 

65 

4010 

Tapeziere 

Sterbekasse 

725 

33  456 

Gastwirte 

Sterbekasse 

655 

14972 

Erankenuntrst. 

428 

7  233 

Gelbgieß.  etc. 

Sterbekasse 

56 

4448 

Tischler 

Sterbekasse 

1850 

53000 

Ünterstütz.-K. 

57 

552 

Stiftung 

, 

11107 

Gürtier 

Witwenkasse 

186 

9895 

Töpfer 

Sterbekasse 

31.12.05  aifgil. 

Sterbekasse 

Alterversorg. 

Stiftung 

272 
126 

27  620 

Zus.  1905: 271 

tass.,  6  Stiftung. 

9  647 

615428 

36  739 
21397 

1904:28    -       6 

10  487 

599  436 

Handschuhm. 

Sterbekasse 

111 

11706 

1903:28    -       6 

10539i 

586  665 

Hutmacher 

Sterbekasse 
Darlehnskasse 

114 
42 

5012 
6  021 

h.  der  freien  Inni 

mgen. 

Kammacher 

Sterbekasse 

35 

2008 

Bäcker 

Sterbekasse 

1210 

81590 

Klempner 

Sterbekasse 

637 

31769 

Feuer- u.Was8.- 

Stiftung 

, 

8671 

schadenverg. 

280 

33  334 

Kürschner 

Sterbekasse 

169 

10  844 

Wirtschgenoss. 

870 

6  781 

Lackierer  . 

Sterbekasse 

77 

6  478 

Legat 

, 

54000 

Nagelschm. 

Sterbekasse 

45 

590O 

Geschenkkasse 

, 

1352 

Perückenm. 

Sterbekasse 

219 

22534 

Back.  „Conc." 

Sterbekasse 

730 

37  436 

Schlosser 

Witwenkasse 

358 

100454 

Lehrl.-Krk. 

310 

4  420 

Sterbekasse 

464 

40  930 

Barb.,  Heiig. 

Krankenkasse 

132 

2  456 

Stiftung 

, 

lOOO 

Sterbekasse 

132 

7  661 

Tuchmacher 

Witwenkadse 

67 

35392 

Barb.,PerücL 

Krankenkasse 

1081 

14465 

Krankenkasse 

94 

8180 

Sterbekasse 

1807 

71423 

Sterbekasse 

94 

64  402 

Sparkasse 

260 

42  200 

Legat 

, 

48  239 

Stiftung 

— 

2500 

Alterversorg. 

71 

31772 

ßau-etcMstr. 

Unterstütz.-K. 

352 
153 

12158 

Hill-  1.  Wilknllilk. 

93 

237  904 

Böttcher 

Sterbekasse 

9  511 

Vergolder 

Sterbekasse 

60 

10538 

-    „Eiche** 

Sterbekasse 

60 

1594 

Weber  etc. 

Sterbekasse 

969 

54  869 

Buchbinder 

Krankenkasse 

203 

4  534 

Unterstütz.-K. 

627 

48  800 

Sterbekasse 

390 

21986 

Z«ig- 1.  Eisckji. 

Krankenkasse 

50 

2  610 

Unterstütz.-K. 

— 

21127 

Sterbekasse 

77 

6100 

Stiftung 

, 

4621 

Unterstütz.-K. 

77 

12  250 

Bürstenmach. 

Sterbekasse 

57 

5  251 

Frauensterbek. 

74 

3  773 

Ghir.-Instmm. 
Dachdecker 

Sterbekasse 
Sterbekasse 

43 
100 

2339 

9084 

Zus.  1905: 55Kas8.,  8  Stiftung. 

(16  638) 

1  (84  7(1 

DuieiBintelschi. 

Krk.-u.Sterbek. 

705' 

41673 

1904:56    -      6 

(17  261) 
(17  761) 

imsst 

Bechtschutzk. 

744 

— 

1903:56 

-      6 

1  S18  m 

TL  Absclmitt. 
Märkte,  Preise,  Konsumtion,  Verkehr. 


1.  Markthallen. 

2.  Viehhof. 

3.  Schlachthof  und  Fleischbeschau. 

4.  Verschiedene  Markt-Angelegenheiten. 

5.  Preise. 

6.  Güterverkehr  zu  Lande  und  zu  Wasser. 

7.  Konsumtion. 

8.  Schiffsverkehr. 

9.  Personenverkehr. 
10.  Postverkehr. 


VI.  1.  Markthallen-Wert;  Ein-  and  Ansfnhi  der  Zentralhallen. 
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L  Die  stSdUsclien  Markthalleii. 

(Nach  den  Berichten  der  Direktion.) 
Grunderwerbs-  und  Baukosten  etc.  sowie  Inventarienwert. 


Bezeichnung  der  Markthallen 


Gmnd- 

erwerbs- 

kosten 


Bankosten 
und  Kosten 
für  innere 

Ein- 
richtung 
M 


Wert 
des  In- 
ventars 
nlt.März 

1905 


Zusammen 


1.  Zentralmarkth.  (einschl.  d.  Eisenb.- 
Anschl.)  Neue  Priedrichstr.  24/27  . 

la.Zentralmarkth.,  N.Friedrichstr.  29/84 

2.  Lindenstr.  97/98  u.  Friedrichstr.  18 

3.  Zimmerstr.  90/91  u.  Mauerstr.  81 

4.  Dorotheenstr.  29  u.  Reichstagsufer 

5.  Magdeburger  Platz 

6.  Ackerstr.  23/26  u.  Inyalidenstr.  158 

7.  Dresdener  Str.  27,  Buckower  Str.  15 
u.  Luisenufer  15/16 

8.  Andreasstr.öÖ,  Krautstr.  48a,  Grüner 
Weg  96 

9.  Pücklerstr.4d/44u.Eisenbahn8tr.42/43 

10.  Am  Arminiusplatz 

11.  Auf  dem  Marheinekeplatz    .... 

12.  Grüntaler  Str.  8/4  u.  Badstr.  10/lOa 

13.  Wörther  Str.  45  u.Tresckow8tr.  111 . 

14.  Reinickendorfer  Str.  2d,  e  und  Dall- 

dorfer  Str.  21/22 

Markthallenbüreau • 


2  720  808 
2  906  222 
1370  000 

850600 

1250000 

93  240 

620000 

985  400 

835000 
621090 
439  040 
77125 
391345 
400574 

449  830 


2  354661 
2  239169 
1  702 141 
646  375 
782  259 
341881 
547  820 

725  817 

632  849 
569  657 
796  578 
482  316 
614244 
756  549 

632  083 


25  472 

22  967 

23  702 
15275 
14246 

7083 
6 189  ,i 


2  380133 
2  262136 
1725843 
661  650 
796  505 
348  964 
654  00^ 


11426'   737  243 


17  459 
9900 

17  163 ! 

10690 
6954 
9  789 

22051 
2000 


Gesamtsumme 


14010  274 


13  824399 


222  366 


650308 
579  557 
813  741 
493  006 
621 198 
766  338 

654134 
2000 


14  046  765 


b.  Ein- 

und  Ausfuhr  der  Zentralmarkthalle  in  kg. 

Monat 

1901/02 

1902/03 

1903/04 

1904/05 

1905/06 

[April  .   .   .   .   - 

3  873  090 
6205  200 
8688  760 

10  634  630 
12115  380 
10  713  650 
9483  560 
6  875  200 
5  381000 
5  504160 
5  617  750 

4  624  220 

3  816  260 

5  067  210 
8  099120 

10861010 
11077  430 
12  243  090 
10545  300 

6  591960 
5  500690 
5  691490 
5  943  790 
4866  670 

4  084  600 

4155  910 

9  773  150 

11227  890 

13165  030 

12097  220 

10500  470 

6  382070 

6  923  920 

6  131  750 

6  672  578 

4  910  220 

4163  489 

7  167  168 

15016  315 

11725  204 

15  349  958 

13  673  862 

9  706  661 

8056  248 

7  847  645 

6  307  289 

5  781  038 

5  833  240 

4  622  073 

Mai 

6  172  740 

Juni    .   .   .   - 

13  031500 

Juli.   .   .   . 

11870877 

1 

August  .   .   . 
September .  . 
Oktober.   . 
November  . 
Dezember  . 
Januar    .  . 
Februar  .   . 
März  .   .   . 

13  398  775 
11809  256 
10126  059 
6  740434 
6  653  610 
6  305  417 
4  678  621 
4054  466 

Zusammen 
f  April  ..... 

88  716  600 

167  670 
312  680 
727  080 
727  200 
624  280 
536  630 
533  470 
509  900 
256  790 
302130 
209  270 
546160 

90304020 

181790 
363  060 
384  500 
661580 
559  070 
812  660 
827  430 
272  510 
256  790 
301690 
210  730 
253  965 

96024  808 

150930 
388  060 
1034069 
911250 
829  430 
870  815 
636  300 
253  140 
223110 
255  900 
218  373 
852  300 

110628117 

220297 
344  958 
935080 
895  340 
843  666 
922  847 
484149 
610108 
417  272 
183451 
413  023 
415428 

99  463  728 
209  152 

Mai.  .   .   . 

311  627 

Juni    •   .   . 

600  899 

Juli.   .   .  . 

542  089 

1 

August  .   . 
September . 
Oktober.  . 
November  . 
Dezember  . 
Januar    .   . 
Februar .   . 
März  .  .   . 

509  288 
623  973 
672  351 
467  070 
263870 
353  630 
281560 
323  455 

Zusamn 

len 

5453  260 

5085  775 

6128677 

6  686619 

4DQU0 

158     VI.   1.  Markthallen:  Bosetamg  der  Verkaufsstände  und  Einnahmen. 

c.  Minimal-  ond  Maximalergebnisse  bei  der  Besetzung  der  Verkao&stände 
und  Standgeldeinnahmen. 


Markthallen 


Zentralmarkthalle  I 


Zentralmarkthalle  la 


Markthalle  n 


m 


IV 


VI 


vn 


vin 


IX 


XI 


xm 


XIV 


Bs  waren  sur 

Bes«tsiinc 

Toriianden 

qm 


llfinimniTi 

Maximum 
jStandgeld 


f  Minimum 
^5  383.9  l  Maximum 

l  Standgeld^ 

f  Minimum 
*6  603.5  <  Maximum 

l  Standgelder 

Maximum 
Standgelder 

{Minimum 
Maximum 
Standgeld  iC 

{Minimum 
Maximum 
Standgeld  if 

(Minimum 
-*-   863.0  l  Maximum 

l  Standgeld^ 

{Minimnm 
Maximum 
Standgeld^ 

{Minimum 
Maximum 
Standgeld^ 

{l^finimnin 
Maximum 
Standgelder 

{Minimum 
Maximum 
Standgeld^ 

{Minimum 
Maximum 
Standgelder 

(  Minimum 
1 112.0  l  Maximum 

Istandgelder 

{Minimum 
Maximum 
Standgelder 

{Minimum 
Maximum 
Stendgelder 


Es  waren  durchschnittlich  täglich  besetzt  qm: 

1901AB        190SV0B        1908y04        1904/06        1906/06 


603  354 

4  730.7 

5  151.0 


523 115 

2  378.0 
2901.0 


1247  337 

652.0 
1225.3 


5  296.7 
5  674.8 


5  387.8 

5  737.0 


507  227 

4915.5 
5  233.2 


5483.4 
5  748.7 


514  348 

5119.4 
5  361.9 


539  220    561088 


2  559.0 
2865.0 


259  473 

609.7 
1 152.4 


72  465 

753.6 
846.0 


69  987 

845.4 
87a8 


86  531 

1  017.8 
1 149.9 
98  735 
1 167.1 

110962 

1449^ 
1 674.9 


135602 

567.0 
634.1 


53  080 

392.6 
453.6 


36  754 

477.8 
506.1 


44802 

289.9 
343.5 


28957 

1  072.7 
1160.1 


107164 


68075 

746.4 

787.6 


67  447 

840.8 
882.8 


85672 

964.7 
1248.7 


98  316 

1105.5 
1  213.6 


2  581.0 
2941.0 


263  271 

569.8 
1  072.9 


5580 
5  788 


521  611 

5292 
5  613 


586151 

2613 
2  995 


266205 

530.6 
1047.71 


62391      58784 


719.4 
789.8 


65295 

801.1 
869.9 


83944 

990.2 
1 194.6 


96  615 

1045.9 
1144.6 


109  852 

1 416.4 
.1605U) 


137  810 

570.8 
637.8 


54  753 

304.5 
410.7 


33  702 

447.4 
512.4 


43958 

246.7 
315.8 


25  062 

1051.4 
1 197.7 


105632 


1048*29 

1388.8 
1605.8 


680.8 
740.2 


60670 

749.7 
807.8 


77  074 

1045.0 
1189.8 


97  866 

936.5 
1031.2 


99  332 

1443.4 
1553.9 


136  557     137  746 


525.5 
584.8 


516.6 
576.2 


51631      49498 


293.9 
392.6 


29  843 

362.8 
456.8 


39  051 

224.9 
290.4 


23049 

1056.7 
1158.4 


104614 


298.8 
352.9 


28415 

858.1 
418.9 


35  612 

183.2 
246.6 


20292 

1046.0 
1135.6 


103019 


f  Minima 
Zusammen      29  249.1  <  Maxima 

Istandgelder 
*  Im  Abonnement  Term.  Stand'*   '- '  — 
Tagesstandinhaber  Tergeben  werde 


21090.8 
23  860.9 


21 165.6 
23  799.2 


21 162.8 
23611.1 


21  272.7 
23  491.8 


|2  118  845  2 136  199  2 136  52512 142  2752 136  991 
^u  Platzmangels  bisweilen  nochmals  an  sogea. 


VI.  2.  Viehhof.    8.  Schlachthof. 
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2.  Der  stiCdtische  Yiehhof. 


Auftrieb  auf  den  Viehhof 

Kalenderjahr 

(einschl.  der  dem  Schlachthofe  direkt  zngeführten  Tiere) 

Rinder 

Kälber 

Schafe 

Schweine 

1890+ 

172  709 

133126 

695  855 

604300 

1891+ 

174  623 

134  722 

696  914 

675  986 

1892+ 

184  766 

139  438 

587  852 

630  647 

1893+ 

209  800 

151  321 

640  400 

707  646 

1894 

220197 

147  772 

667  554 

688  923 

1895 

194  370 

151066 

629  345 

778  502 

1896 

202  093 

167  044 

575  950 

888  020 

1897 

213  688 

164  308 

580  883 

899  971 

1898 

222004 

169  770 

565  562 

816150 

1899 

223  550 

179  551 

558  886 

890  984 

1900 

256  982 

192136 

591905 

996  439 

1901 

259  782 

194  524 

611  863 

951950 

1902 

227  660 

177  066 

574 154 

886  901 

1903 

210 140 

181  626 

543  385 

1 175  428 

1904 

227  503 

196  081 

546  690 

1  219  981 

1905 

235  314 

193  607 

574016 

1 174  682 

+  EtatBJahre. 


3.  Der  städtische  Schlachthof  und  die  Fleischbeschau. 

(Nach  den  Berichten  der  Direktion.) 

a«  Auftrieb  auf  den  städtischen  und  polizeilichen  Schlachthof 
nach  Kalenderjahren« 


Pferdeschlachtungen 

Kalender- 

jahr 

Binder 

Kälber 

Schafe 

Schweine 

auf  dem 

in 
Bixdorf 

polizeilich. 
Viehhof 

1892 

139  377 

106  439 

340408 

525  933 

7  778 

_ 

1893 

146  952 

117  146 

409  718 

540  850 

7  644 

— 

1894 

137  857 

115  855 

416  838 

580  268 

7  627 

— 

1895 

129  379 

122  615 

376  938 

604  967 

7  342 

— 

1896 

143627 

138630 

390171 

684  958 

7  382 

— 

1897 

149  451 

136816 

401652 

673  097 

8  513 

— 

1898 

153  341 

144  551 

409  232 

642  855 

9  753 

— 

1899 

159192 

152247 

417  650 

715  307 

9  483 

— 

1900 

182  361 

161023 

440870 

830  537 

10185 

— 

1901 

190390 

163  342 

461856 

797  165 

11693 

— 

1902 

162 167 

156  037 

445972 

761097 

12  616 

— 

1903 

153  426 

156  984 

413  388 

895  206 

11218 

— 

1904 

162  398 

166  996 

439163 

1005027 

10  776 

416 

1905 

167  279 

166150 

464364 

964612 

12  890 

862 

160 


VI.  8.  Veterin&rpolizei;  Fleischbeschan. 


b. 

VeterinärpolizeL 

Veterinärpolizei 

Rinder 
1904   1906 

Käl 
1904 

her 
1906 

Seh? 
1904 

7eine 
1905 

Schafe 
1904    1906 

A.  Der  Abdeckerei  überwiesen: 

1)  weil  verendet  eingeliefert 

2)  Geschlacbtet  u.  verworfen 
wegen : 

Tuberkeln 

82 

98 

1 
16 

5 

8 

1 

21 
28 

5 

92 
66 

10 

8 

1 
4 

14 

22 

3 

1 

6 

26 

318 

1 

1 

6 
12 

306 

1 

6 
6 

1 

2 

1301 

44 

16 

2 

11 

124 

1 

7 

16 

1 
286 

7 

1638 

27 

18 

74 

6 

178 

6 

6 

66 
20 

13 

137 

430 
1 

6 

1 
1 

31 
3 

317 

Finnen   

Rotlauf 

wassersüchtiger  Zustände  .  . 
Entzündungskrankheiten    .   . 

Schweineseuche 

multipler  Blutungen  .... 
Fremdkörper-Pneumonie    .   . 
Gelbsucht 

a 

Milzbrand 

Leukämie 

— 

Septikämie,  Pyämie    .... 

Sarkomatose 

Urtikaria 

— 

Fäulnis 

weil  blutig  und  zertreten.  . 

-  in  der  Agonie  geschl.  . 

-  ekelerregend  u.  kachekt. 
Kalkablagerung  in  d.Muskulat 

B.    Unter   Aufsicht    sterilisiert 
oder  gekocht  bezw.  gepökelt: 

wegen  Tuberkulose 

Finnen  

anderer  Krankheiten  • 

48 

25 

7 

3 

Zusammen  . 

266 

262 

1  338 

320 

1816 

1  2087 

472 

403 

Es  wurden  von 

den 

polizeilich  g 

esch] 

achteten 

Tieren  ^ 

«rerworfen: 

Lungen  u.  Lebern 

Rinder-  i  Schweine- 

Schaf- 

Binder- 

Schweine-! 

;   Schaf- 

lungen   , 

lun^ 

?en 

lungen 

leb  em 

lebem 

1  lebem 

wegen 

190411905: 

1904 

1905 

1904 

1905 

1904 

1905 

190411905 

190411905 

Echinokokken.  .   . 

17      23-     10 

31 

54 

44 

12 

10 

22 

42 

24 

41 

Tuberkeln    .... 

107 

76 II    11 

33 

— 

— 

12 

7 

5 

14 

— 

— 

Egel 

7 

31  - 

—  1  — 

— 

29 

3 

— 

— 

368 

201 

Fadenwürmer  .   .   . 

— 

—   1    23 

31    — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Schweineseuche  .   . 

— 

— 

509 

874,  - 

— 

— 

— 

3 

63 

— 

— 

Lungenseuche.  .   . 

— 

— 

— 

_   '  — 

— 

— 

— 

«- 

— 

— 

— 

Pseud.  Ovis  pulm.  . 

— 

•i— 

— 

-    !  718 

705 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

aus  andern  Gründen 

65 

30  1241 

299 1    14 

13 

35 

14 

1 

14 

3 

3 

Zusammen 

196 

132, 

794 

1268 

1786 

"7621 

88 

34 

31 

123 

[m 

246 

c. 

Fleischbeschau  auf  dem  Schlacht 

hof. 

Es  wurden  endgiltig  beanstandet,  in  absoluten  Zahlen  und  in 

In 

Prozent  der  geschlachteten  Tiere  an  ganzen  Tieren 

den  Jahren 

Binder      "  Jun«rrinder  | 

Kälber      l<       Schafe      | 

Schweine 

abs. 

Prz.      abs. 

Prz. 

abs. 

Prz.  1)  abs. 

Prz. 

abs. 

Prz, 

1901/02 

4294 

2.996 

• 

616 

0.879       145 

0.081 

3929 

0UM9 

1902/(0 

3608 

2.288 

, 

• 

792 

00^16  1   188 

0.048 

4493 

0.677 

1903/04 

3564 

2.706 

371 

1.W7 

1045 

0.648  l|    112 

0.026 

6632 

0.692 

1904/05 

4222 

3.123  1 

458 

1.667 

1011 

0.6U       208 

0.047 

7481 

0.746 

1905/06 

4370 

3.181 

574 

'^ 

0.78Ö  II    722 

0.161 

9218 

0.987 

VI.   3.  Fleischbeschau  auf  dem  Schlachthofe,  Beanstandongen. 
Beanstandungen  in  den  öffentlichen  Schlachthäusern  1006/06. 


161 


Grund  der  Beanstandung 
oder  der  Minderwertigkeit 


Ochi» 


BbIUd 


K&hi 


Jaig- 
rinder 


UM 


Schweii« 


Schaf« 


Tiere 
zusam. 


I.  Beanstandungen  ganzer  Tiere. 


Eitrig,  od.  jauchig.  Blutvergift. 

(Pyaemie,  Septikaemie) .   . 

10 

1 

9 

1 

7 

37 

— 

65 

Schweineseuche  und  -Pest .   . 

— 

— 

— 

— 

— 

162 

— 

162 

Rotlauf  der  Schweine    .   .   . 

— 

— 

— 

— 

— 

83 

— 

83 

Tuberkulose 

37 

11 

413 

53 

12 

73 

8 

607 

Andere  Infektionskrankh.  .   . 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3 

3 

Gelbsucht 

— 

— 

_ 

1 

9 

69 

13 

92 

Allgemeine  Wassersucht    .   . 

15 

5 

41 

12 

13 

58 

42 

186 

Leukämie  od.  Pseudoleuk. .  . 

1 

— 

4 

— 

— 

— 

— 

5 

Urämie 

3 

1 
1 

2 

8 

— 

2 

3 

12 
2 

15 

And.  nicht  berücks.Geschwülste 

19 

Entzünd.  einschl.  ab- 

gekapselt. Eiterherde 

33 

17 

80 

11 

123 

27 

8 

299 

Blutig,  od.  Wässer.  Durchtränk., 

Kalk-  od.  Farbstoffablager. 

4 

4 

8 

15 

51 

68 

64 

214 

Im  §  33  Abs.  2  d.  Ausführungs- 

b  estimm.  A  genannte  Mängel 

5 

5 

4 

5 

45 

105 

28 

197 

Geruchs-  und  Geschmacksab- 

weichungen des  Fleisches  . 

— 

— 

— 

— 

— 

395 

1 

396 

Verschied.  and.Erkrk.u.Mängel 

— 

2 

5 

1 

6 

7 

6 

27 

Zusammen  I 

108 

47 

574 

99 

268 

1087 

187  J    2  370 

n.  Beanstandungen  ganzer  Tiere,  ausgenommen  Fett 


Tuberkulose 

Trichinen 

Gesundheitsschädliche  Finnen 
Mischersche  Schläuche   .   .    . 


Zusammen  IE 


55 
33 
69 
25 


182 


55 
33 
75 
25 


188 
m.  Nicht  beanstandete  Tiere,  nur  die  veränderten  Teile  genußuntauglich. 

152 

84844 

460 


Schweineseuche  und  -Pest 

Nesselfieber  (Backsteinblatt.) 

Tuberkulose 

Strahlen-  od.  Traubenpilzkrkh. 

Andere  Infektionskrankh.  .   . 

Hülsenwürmer 

Gehimblasenwürmer    .... 

Leberegel 

Lungenwürmer 

Andere  Invasionskrankheiten 

And.  nicht  berücks.Geschwülste 

Blutig,  od.  Wässer.  Durchtränk., 
Kalk-  od.  Farbstoffablager. 

Anderw.  Entzündung  einschl. 
abgekapselter  Eiterherde  . 

Fäulnis,  Schimmelbildg.,  Ver- 
unreinig, d.  Fleisches  u.  dgl. 

Verschied.  and.Erkrk.u.Mängel 


Zusammen  III 


— 

— 

— 

— 

— 

681 

— 

— 

— 

— 

— 

152 

28290 

10644 

6  664 

1595 

906 

36  695 

181 

67 

27 

25 

2 

65 

2 

158 

836 

374 

560 

15 

12  401 

647 

272 

106 

357 

_ 

6 

23 

17 

32 

8 

— 

32  939 

28 

13 

11 

3 

13 

— 

32 

13 

31 

6 

54 

62 

138 

102 

69 

50 

160 

1554 

5442 

2  378 

903 

981 

1304 

54233 

12 

8 

10 

3 

5 

199 

595 

306 

589 

197 

83 

65490 

36  224 

14194 

9002 

3  292 

2542 

204  570 

50 


12078 

218 

13  544 

38853 

814 

13 


26  329 

218 

14932 

71872 

882 

211 

2177 


104  i 
3  940    69181 


192 


237 
67  452 


Schweineseuche  und  -Pest 
Rotlauf  der  Schweine    .   .   . 

Tuberkulose l 

Trichinen 

Gesundheitsschädliche  Finnen 
(Cysticercus  cellul.u.C.inermis) 


IV.  Bedingt  taugliche  Tiere. 


Zusammen  IV  < 


— 

— 

I 

z 

— 

32 
41 

— 

238 

100 

537 

75 

76 

1578 

12 

412/4 

135/4 

2I6/4 

47/4 

93/4 

1703/4 
22 

2/4 

155 

65 

14 

70 

18 

109 

.^ 

393 

165 

551 

145 

94       1782 

12 

412/4 

135/4 

2I6/4 

47/4 

93/4 

1703/4 

2/.  1 

69  806|i339  630 


41 

2616 

26O8/4 


431 


3142 
26O8/4 


11 


162 


VI.  3.  Fleischbeschau  auf  dem  Schlachthofe,  Beanstandungen. 


Grund  der  Beanstandung 
oder  der  Minderwertigkeit 


OchitB 


BBllen 


KIki 


Jang- 
mUt 


Kilbir 


Schweine 


Schaf« 


Tiere 
zusamm. 


Tuberkulose 


V.   Im  Nahrungs-  und  Genußwert  erheblich  herabgesetzte  Tiere. 

'     352       104       483         68         69  T  2538  5        3619 

824/4     281/^     504/4     101/4     199/4    3934/4      6/4       5849/4 

13 

52       166         11  25       —  985 

1  2         35        109        25  175 

38         16         11  9        53  157 

1 


Andere  Infektionskrankheiten 

Gesundheitsschädliche  Finnen 

Gelbsucht 

Allgemeine  Wassersucht    .   . 

Urämie 

Blutige  od.  wäss.  Durchtränkg., 
Kalk-  od.  Farbstoffablager. 

Unreife  der  Kälber     .... 

Schwergeburten 

Mangelhafte  Ausblutung    .   . 

Fäulnis,  Schimmelbildg.,Verun- 
reinig.  des  Fleisches  u.  dergl. 

Geruchs-  und  Geschmacksab- 
weichung des  Fleisches  .   . 

Versch.  and.  Erkrank.  u.Mängel 


Zusammen  V. 


•I 


500 

1 

21 


19 


231 
2 

9 

1 


15 

1 
5 


16 


905 

824/4 


352    I 
28I/4  I 


611 
504/4 


17 


271 
101/4 


96 
95 

61 


24 


402 
199/4 


275 


185 


68 
75 


48 


3285  I 
3934/4 1 


157 
6/4 


473 

95 

1 

264 


70 
129 


Nicht  geschlachtete  Tiere  wurden  beanstandet: 

'     28   I      12    I      29    I      20    I    314    I  1470  1    357 


Verendete  . 
Ungeborene 

Unschädlich  beseitigte  untaugliche  Teile  der  unter  III  bis 
aufgeführten  Tiere. ' 


5983 
5849/4 

2230 
69 


Art  der  Tiere 


K9pf«      ZoBgen 


Stückzahl   der 
Lebern 


Lufcn 


Dirne 


Sonstige 
eiuelne 
Orgnne 


^SlBtl. 

BiDch- 


Teile  des 

Hnikel- 

fleigchei  ky 


Binder,  ausgenommen  Kälber 
Kälber,  bis  3  Monat  alt  .  . 

Schweine 

Schafe 

Ziegen . 

+  Stückzahl  der  Tiere. 


187 
3 

211 
6 


222 

1 

18 


60969 

2  360 

102291 

54  008 

2 


8283 

904 

24  043 

16  555 

2 


2  740 

459 

6304 

95 

1 


26  016 

2  429 

33  377 

544 

4 


2  753 

459 

764 

96 

1 


16  312 
379 

29  709 
204 


Der  Fleischbesch 

lau  unterzogene  Schlachttiere 

überl 

laupt. 

Ordnungsmäßige 
Schlachtungen 

Ochien 

Bnllen      Kike 

Jiig- 

rittder 

Kftlber 

Schweine 

Schife 

Ziegen 

Zahl  der  Schlachttiere,  an  denen 
die  Beschau  vorgenommen  ist 

81000 

39  643,16  360 

31300 

165781 

932119 

477270 

190 

Tuberkul 

ose. 

1905 

tuberkulös 

davon  Prozent  der  geschlachteten 

befunden 
Stück    Proz. 

nach  Beseitigung  der 

davon 

Vieh- 

erkrankten Teile 
ohne  Einschrän- 

ganz 
bean- 

min- 

be- 
dingt 

einzelne 
Fleisch- 

un- 

gattung 

der  ge- 

kung freigegeben, 

stan- 

der- 

viertel 

taug- 

schlachteten 

d.  h.  teilweise 

det 

wertig 

taug- 

verschieden 

lich 

beanstandet 

lich 

beurteilt 

Rinder  .   .   . 

48  466  85.876 

33.282 

2.098 

0.686 

0.689 

0.433 

0.836 

Jungrinder  . 

1 828     5.870 

5.096 

0.744 

0.917 

0.24 

0.118 

0.169 

Kälber  .   .   . 

1  136      0.685 

0.M6 

0.189 

O.043 

0.046 

0.044 

0.007 

Schafe  .   .   . 

78     0.016 

O.Ol 

0.006 

O.ooi 

0.008 

0.000 

0.003 

Schweine .  . 

42351     3.937 

3.987 

0.607 

0.272 

0.169 

0.162 

0.014 

VI.  8.  Fleischbeschan.  4.  Verschiedene  Markt-Angelegenheiten.         163 


Beanstandnn 

gen  WC 

igen  Entzündung,  Za 

hl  der 

Tiere. 

Art 
der  Tiere 

1896/1900 

darchschn. 
J&hrlich 

1899/00 

1900/01  1901/02 

1902/03 

1903/04 

1904/05 

1905/06 

Rinder     .   . 
Jnngrinder  . 
Kälber     .   . 
Schafe.   .   . 
Schweine 

139 

209 
29 
58 

183 

265 
45 
83 

310 

263 
56 
94 

288 

227 
29 

85 

244 

221 
20 

88 

196 
31 

245 
11 
69 

173 
17 

180 

5 

97 

130 
11 

123 

27 

8 

d.  Fleischbeschau  in  den  Untersachuogsstationen. 

In  den  städtischen  Fleischuntersnchangsstationen  wurden  an  eingeführtem 


frischen  Fleische  untersucht  und  an  Gebühren  dafür  vereinnahmt: 

In  den  Jahren 

Rinder- 
viertel 

Kälber 

Schafe 

Schweine 

Einnahme 
in  Mark 

1901/02 
1902/03 
1903/04 
1904/05 
1905/06 

273  838 
279  171 
269  017 
154  237 
37  513 

147  388 

130426 

126  807 

91969 

45  942 

34142 
34107 
27  612 
17  061 
4051 

148  264 
132  432 
176  263 
117  120 
31372 

301  475 
283  528 
216  498 
164905 
51945 

An  ganzen  Tieren  oder  groß 

eren  Teilen  solcher  sind  beanstandet  worden: 

Rinder- 
viertel 

Prozent 

Schafe 

Schweine 

In  den  Jahren 

der  ein- 

Kälber 

(Ziegen- 

(inkl. Wild- 

geführten 

lämmer) 

schweine) 

1901/02 

586 

0.232 

399 

64  (29) 

164      (26  W.) 

1902/03 

446 

0.162 

305 

48(17) 

967,  (11  W.) 

1903/04 

581 

0.215 

422 

54 

92     (83  W.) 

1904/05 

345 

0.228 

363Vt 

47 

106 

1905/06 

182 

0.487 

153 

38  (22) 

67      (40  W.) 

L  Yerschiedene  Markt-Angelegenheiten. 

(Nach  den  Aufstellungen  des  Königl.  Polizei-Präsidiums.) 

Es  wurden  angewiesen:                                        1901     1902    1903  1904  1905 

Stellen  zu  den  vier  Jahrmärkten 2963    2663    2866  2556  2661 

Verkaufsstellen  zum  Weihnachtsmarkt 3236    3861    3598  3640  3847 

Prolongierte  Karten  für  Straßenhandelstellen  .   •           9         7         5  4  3 

desgl.  zum  Herausstellen  vor  dem  Geschäftslokale       315      322      353  346  398 

Dienstscheine  für  Dienstmänner  von  den  4  Instituten         42        55        50  37  37 

Zahl  der  selbständigen  Dienstmänner 210      206      197  183  168 

Zahl  der  Reinigungsdiener 18        19        19  18  18 


Polizeil.  Revisionen  fanden  statt  Über: 

Maße  und  Gewichte 

Buchführung  der  Trödler 

-    Pfandleiher  und  Rück- 
kaufshändler   

Gewerbetreibende  in  Bezug  auf  den  Raum- 
gehalt der  Schankgefäße 

Konfisziert  wurden: 

Wagen 

Gewichte 

Hohlmaße 

Längenmaße 

Meßwei^euge  mit  kassiertem  Stempel . 
Zahl  der  Denunziationen 


1901  1902  1903  1904  1905 

43  324  43  550  46  389  49  240  42  283 

1644  1522  1170  1125  1170 

330  481  332  338  351 

14  366  12  454  11676  14300  10  302 


Ind.Mrkth.  f  eilgeb.  a.  21  b.  22  bz.24.,25  a.26.  Nov. 
Geschlachtete  Gänse 


76 

84 

89 

103 

137 

4  721 

4  905 

7  454 

4306 

6  077 

110 

106 

68 

69 

115 

15 

7 

7 

41 

18 

310 

351 

124 

273 

310 

1280 

1352 

1746 

1142 

1379 

1901 

1902 

1903 

1904 

1905 

58  530    70090    62  851     60  930    59  437 
11* 


164 


VI.  4.  Markt-  und  Gewerb  esachen. 


1901 


1902 


1903 


1904     1905 


Milch-Revisionen: 

Zahl 

Vernichtete  Liter  . 
Denunziationen  .   . 


Konfiskationen  auf  Grund  des  Jagdschon- 
Gesetzes: 
Rehwild  und  Hirsche,  ganze  Körper  Stück 
-     ,  Körperteile*) 

Hasen 

WildgeflügeP) - 

Möwen-  und  Kibitzeier 

Konfiskationen  resp.  Denunziationen  auf  Grund 
des  Fischerei-Gesetzes: 

Denunziationen 

Konfiskationen  Krebse Stück 

Sonst.  Wassertiere*)        kg 
Stück 
Konfiskationen   auf  Grund   des   Nahrungs- 
mittel-Gesetzes: 
Haustiere  (Geflügel)*): 

Ohne  nähere  Angabe kg 

Enten 

Stück 

Gänse kg 

Stück 

Hühner kg 

Stück 

Puten kg 

Stück 

Sonstige kg 

Stück 

Wild  (ganze  Körper): 

Hasen kg 

Stück 

Wilde  Kaninchen  ........ 

Wildgeflügel») - 

Fische  und  sonstige  Wassertiere: 

Ohne  nähere  Angabe kg 

Stück 

Fischwurst kg 

Heringe*) 

^     '  Stück 

Rollmöpse kg 

Schellfische 

Aale 

Bücklinge 

Flundern     Stück 

kg 

Lachs 

Sonstige  0 

Stück 


12  924 

3042 

841 


2 

3 

190 


26 
7  952 
307.W 


2 
16 
9 
1 
5 


15 
11 


31.B0 


3.90 
39 


19  055 

1916 

956 


85 

20 

142 

58 


9 
6152 
34.58 


6.40 
3.22 

33.66 

2.76 

50.12 


11.92 

kg  1.6 
278.66 

58.6 


16004 
1292 
1290 


151 
31 


29  500 
64 


125 
170 

8 

172.74 

33.26 
40.10 


14  868 

1056.6 

1098 


94 

5 

32 

646 


85 

20039 

29.6 

1778 


13 
87 
11 

4 
10 

172.46 
1405 


55.90 


32.60 

321.49 


11.82 


7      —  — 


13  472 
849.6 
1007 


354 
27 
171 
192 
323 


23 

139.6 
25 


0.15 

99 

61.67 
27.60 


8.60 


')  Blatt,  Hals,  Keule,  Kopf,  Rücken.    »)  Birkhühner,  Fasanen,  Haselhühner, 


GoldÄsche,  Hämmern,  ErabbeiiT  Schleie,  Störe. 


VI.  4.  Markt-  und  Gewerbesachen. 


165 


1901 


1902      1903 


1904     1905 


Fleisch: 

Ohne  nähere  Angabe kg 

Gänsefleisch - 

Hühnerfleisch - 

Wildfleisch - 

Fleischwaren     and    sonstige    animalische 
Nahrungsmittel : 


71O.B0 

23.26 
0.80 

92.00 


Bäucherwaren  ohne  nähere  Angabe 

Geräucherter  Schinken 

JSpeck 

Wurst 

Schmalz  0 

Käse 

Butter 


kg 


Vegetabilische  Nahrungsmittel: 

Kartoffeln kg 

Grüne  Bohnen - 

Blumenkohl Köpfe 

Pilze kg 

Zwiebeln - 

Obst: 

Ohne  nähere  Angabe kg 

Kirschen - 

Preißelbeeren - 

Pflaumen - 

Weintrauben - 

Erdbeeren - 

Aprikosen - 

Sonstige    Markt-    und    Gewerbepolizeikon- 
trolle: 

Lebensmittel-Proben  entnommen     .  .  Stück 

Davon  beanstandet 

Lebensmittel  sekret  angekauft 

Heilmittel  angekauft 

chemisch  untersucht 

beanstandet  .... 

Spielwaren  angekauft    .... 

beanstandet    .   .   . 

Konditorwaren  angekauft .   .   . 

beanstandet  .   . 

Kosmetische  Mittel  angekauft . 

beanstandet 

Branntweinproben  entnommen 

beanstandet 

Petroleumproben  entnommen    . 

beanstandet  • 

Summa:  Bei  Abteilung  IIa  und  VI  gestellte 
Strafanträge: 

*)  Fett,  Schweine-,  Gänseschmalz* 


31.18 
0.60 
0.07 
1.48 


3081 

526 

618 

184 

10 

9 


180 

21 

360 

1 


5131 


860.95 

78.48 

88.50 
0.18 


97.00 


61.96 


2742 
907 

1351 

175 

128 

39 


12 
2 

187 
8 

361 


6012 


1100.90 
2.68 

86.65 


40.00 

0.29 

130.65 

0.50 

0.85 


111.50 
7.25 


1123.50 
111.00 


2.12 
75.98 


2588 

863 

1668 

190 

92 

46 

16 

4 

10 


182 

15 

362 


6629 


496.72 
21.50 

68.95 


37.60 

1271.26 
0.87 


7.00   674.79 

1.26 

171.60 

21.50 
220.02 


3262 

757 

1865 

176 

71 

63 

17 

10 

10 

2 

36 

180 

360 


4668 


8.00 


2606 

274 

1949 

163 

92 

38 

17 

6 

10 

2 

36 

6 

180 

360 


4195 
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VI.   6.  JSchltchtviehpreise. 


6.  Prelsver- 

a.  Nach  den  Veröffentlichungen  des 

1)  Städtischer  Vieh-  und  Schlachthof 
Preise  für  100  Pfund  oder  60  kg  Schlachtgewicht  in  Mark,  bei 


Bezeichnung   des   Schlachtviehs 


Jan. 


Feh. 


Ochsen: 


a) 
b) 
c) 
d) 
a) 
b) 
c) 
a) 
b) 
c) 
d) 
e) 
a) 
b) 
c) 
d) 
a) 
b) 
c) 
d) 
Schweine:  a) 
b) 
c) 
d) 


Bullen: 


Färsen  u. 
Ktthe: 


Kälber: 


Schafe: 


YoUfleisch.,  ausgemäst,  höchst.  Schlachtw.,  höchstens  6  J.  alt 
junge  fleisch.,  nicht  ausgemäst  u.  ältere  ausgemäst. 
mäßig  genährte  junge  u.  gut  genährte  ältere   . 

gering  genährte  jeden  Alters 

yollfleischige,  höchsten  Schlachtwertes     .... 
mäßig  genährte  jüngere  u.  gut  genährte  ältere 

gering  genährte 

yoUfleisch.,  ausgem.  Färsen  höchsten  Schlachtwertes 
yollfleisch.,  ausgem.  Kühe  höchst.  Schlachtw.  bis  zu  7  J.  . 
alt.  ausgem.  Kühe  u.  wenig  gut  entwick.  jung.  Kühe  u.  Färsen 

mäßig  genährte  Kühe  und  Färsen 

gering  genährte  Kühe  und  Färsen 

feinste  Mast-  (Vollmilchmast)  u.  beste  Saugkälber  .... 

mittlere  Mast-  u.  gute  Saugkälber 

geringe  Saugkälber 

ältere  gering  genährte  (Fresser) 

Mastlämmer  und  jüngere  Masthammel 

ältere  Masthammel 

mäßig  genährte  Hammel  u.  Schafe  (Merzschafe)  ..... 

holsteiner  Niederungsschafe  (Lebendgewicht) 

yollfleischige  der  feineren  Rassen  und  deren  Kreuzungen  . 

fleischige 

gering  entwickelte 

Sauen   


71.00 
66.00 
61.&0 
58.00 
68.00 
63.50 
58.00 


70.00 
64.60 
60.60 
56.50 
69.00 
63.50 
59.00 


60.60  69.60 
56.00  54.50 
51.60  52.00 
45.6047.00 
82.60  81 .00 
73.5072.00 
67.00  56.00 
5460  53.50 
69.0067.00 
63.6o'61.oo 


54.50  54.50 

I  __ 

55.50  58.60 
53.5o'56.50 
50.5o|53.60 
51.00,54.50 


Bezeichnung   des   Schlachty i  ehs 


DuTchsch. 
190411903 


Ochsen: 


a) 
b) 
c) 
d) 
a) 
b) 
c) 

A) 

b) 
c) 
d) 
e) 
a) 
b) 
c) 
d) 
a) 
b) 
c) 
d) 
Schweine:  a) 
b) 
c) 
d) 
e) 


Bullen: 


Färsen  u. 
Kühe: 


Kälber: 


Schafe: 


yoUfleisch.,  ausgemäst.,  höchst  Schlachtw.,  höchst.  6  J.  alt 
junge  fleisch.,  nicht  ausgemäst.  u.  ältere  ausgemäst. 
mäßig  genährte  junge  und  gut  genährte  ältere 

gering  genährte  jeden  Alters 

yollfleischige,  höchsten  Schlachtwertes    ... 
mäßig  genährte  jüngere  und  gut  genährte  ältere 

gering  genährte 

yoUfleisch.,  ausgemäst  Färsen  höchsten  Schlachtwertes 
yoUfleisch.,  ausgemäst  Kühe  höchst  Schlachtw.  bis  zu  7  J. 
alt  ausgem.  Kühe  u.  wenig  gut  entwick.  jung.  Kühe  u.  Färsen 

mäßig  genährte  Kühe  und  Färsen 

gering  genährte  Kühe  und  Färsen 

feinste  Mast-  (VoUmUchmast)  und  beste  Saugkälber    .   .   . 

mittlere  Mast-  und  gute  Saugkälber 

geringe  Saugkälber 

ältere  gering  genährte  (Fresser) 

Mastlämmer  und  jüngere  Masthammel 

ältere  Masthammel 

mäßig  genährte  Hammel  und  Schafe  (Merzschafe)    .... 

holsteiner  Niederungsschafe  (Lebendgewicht) 

yoUfleisch.  d.  f.  Rassen  n.  der.  Kreuzungen  im  Alter  b.  z.  IV4  J* 

schwere,  280  Pfund  und  darüber 

fleischige 

gering  entwickelte    .   .   .   .  • 

Sauen 


70.67 
65.67 
60.92 
57.63 


67.08 
62.71 
57.96 


69.4« 
64.50 
59.13 
55.42 
66.17 
62.46 

58.00 


60.21 

56.88 
52.29 

47.00 

80.42 

72.08 

57.28 


55.25 
69.17 
63.63 


55.58 
30.40 

5a96 

48.75 


45.88 
45.88 


60.08 
57.04 
54.02 
50.90 

80.75 
71.76 
60.08 
56.71 
72.29 

66.42 
60.18 
33.18 
61.76 


49.68 

46.79« 

46.921 
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Mltnlsse. 

statistischen  Amts  der  Stadt  Berlin. 

(amtliche  Berichte  der  Direktion). 

Schweinen  für  100 Pfund  Lebendgewicht  mit  20  Prozent  Tara-Abzug: 


Jahr  190fi 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

Aug. 

Sept. 

Okt. 

Nov. 

Dez. 

Darchsehn. 
der  Mittel- 

abiolnt 

«btolat 

1  • 

preise 

niedrigster 

höchster 

69.50 

71.00 

71.00 

71.00 

74.00 

78.00 

78.60 

76.00 

77.00 

75.60 

73.64 

67.00 

82.00 

66.00 

66.60 

66.00 

66.50 

69.00 

73.00 

73.60 

71.50 

72.00 

71.00 

68.71 

62.00 

77.00 

61.00 

62.60 

61.00 

63.00 

64.60 

65.60 

65.60 

64.00 

66.00 

64.60 

63.29 

58.00 

69.00 

57.60 

59.00 

57.60 

60.00 

60.60 

61.00 

60.60 

60ä) 

61.60 

59.50 

69.8S 

54.00 

63.00 

67.60 

66.00 

66.00 

67.50 

70J50 

73.00 

75.60 

76.50 

75.00 

74.00 

70.68 

63.00 

78.00 

62.60 

62.00 

62.00 

63.00 

66.00 

68.60 

70.60 

71.00 

71.00 

69.00 

66.04 

59.00 

74.00 

57.00 

58.00 

57.00 

59.00 

60.60 

61.00 

61.50 

60.00 

61.00 

59.00 

59.25 

52.00 

65.00 

59.00 

61.00 

60.60 

63.00 

64.00 

63.00 

64.60 

64.00 

64.00 

65.00 

62.88 

66.00 

68.00 

55.50 

57.60 

57.00 

59.50 

60.00 

69.00 

62.00 

62.00 

62.00 

60.50 

58.7» 

53.00 

64.00 

52.60 

54.60 

53.00 

56.00 

57.00 

56.60 

59.60 

59.50 

60.00 

57.00 

55.67 

48.00 

63.00 

46.50 

48.00 

46.60 

49m 

51.60 

54.60 

64.60 

55.00 

56.60 

51.60 

60.46 

43.00 

58.00 

81.00 

83.60 

85.60 

85.00 

81.60 

87.60 

88.50 

90.50 

91.60 

92.60 

85.88 

77.00 

98.00 

72.50 

73.00 

74.50 

76.00 

73.00 

78.00 

79.00 

81.50 

84.50 

84.00 

76.79 

67.00 

90.00 

59.00 

60.00 

60.00 

62.00 

57.60 

62.60 

67.50 

68.60 

71.50 

66.60 

62.88 

60.00 

79.00 

54.50 

55.00 

55.00 

56.00 

57.60 

59.60 

59.00 

69.00 

69.60 

59.00 

56.88 

48.00 

63.00 

67.60 

67.60 

68.60 

75.60 

75.60 

82.50 

82.00 

82.00 

82.00 

79.50 

74.88 

66.00 

84.00 

60.00 

60.00 

61.60 

71.00 

71.60 

78.60 

78.00 

77.50 

77.00 

74.00 

69.46 

66.00 

80.00 

53.00 

53.00 

55.00 

66.00 

66.00 

70.00 

67.00 

60.00 

58.60 

66.60 

59.60 

50.00 

72.00 

— 

— 





37.00 

36.60 

35.50 

35.00 

34.50 

— 

35.70 

28.00 

43.00 

62.00 

65.00 

64.60 

64.60 

64.50 

68.60 

69.50 

72.50 

75.00 

72.00 

66.00 

54.00 

76.00 

60.00 

63.00 

62.00 

62.50 

62.50 

67.00 

67.60 

70.50 

72.60 

69.60 

63.92 

51.00 

75.00 

56.60 

59.60 

58.60 

60.00 

60.00 

64.00 

65.00 

66.60 

68.00 

67.00 

60.75 

48.00 

71.00 

58.00 

60.60 

69.50 

59.00 

59.00 

64.00 

67.00 

69.50 

69.00 

67.50 

61.54 

49.00 

70.00 

der  Mittelpreise 

absolut  niedrigster  Preis 

absolut  höchster  Preis 

1902  1  1901 

1900 

1904 

1903 

1902 

1901 

1900 

1904 1 1903 

1902  1 1901 

1900 

65.76 

63.79 

64.63 

66.00 

62.00 

60.00 

59.00 

59.00 

75.00 

77.00 

74.00 

70.00 

72.00 

60.68 

58.63 

59.63 

60.00 

68.00 

54.00 

54.00 

54.00 

70.00 

71.00 

69.00 

65iU) 

67.00 

56.88 

53.67 

64.68 

56.00 

52.00 

61.00 

60.00 

50.00 

66.00 

65.00 

64.00 

58.00 

59.00 

52.26 

60.25 

50.64 

54.00 

49.00 

48.00 

46.00 

46.00 

62.00 

62.00 

60.00 

54.00 

54.00 

61.76 

59.96 

60.71 

62.00 

58.00 

56.00 

65.00 

56.00 

71.00 

73.00 

69.00 

64.00 

66.00 

57.42 

65.17 

55.79 

59.00 

65.00 

50.00 

61.00 

52.00 

66.00 

72.00 

65.00 

60.00 

61.00 

53.29 

49.88 

49.63 

52.00 

49.00 

46.00 

45.00 

42.00 

64.00 

64.00 

63.00 

64.00 

64.00 

56.71 

63.29 

53.18 

55.00 

56.00 

61.00 

60.00 

49.00 

64.00 

64.00 

62.00 

56.00 

56.00 

53.63 

60.60 

60.71 

53.00 

64.00 

46.00 

47.00 

46.00 

60.00 

60.00 

60.00 

54.00 

53.00 

61.26 

46.60 

47.00 

48.00 

50.00 

44.00 

42.00 

43.00 

66.00 

59.00 

59.00 

62.00 

52.00 

46.92 

41.18 

42.60 

42.00 

45.00 

38.00 

36.00 

38.00 

53.00 

55.00 

66.00 

46.00 

48.00 

76.76 

71.96 

72.83 

72.00 

70.00 

66.00 

62.00 

62.00 

89.00 

92.00 

88.00 

82.00 

82.00 

67.60 

63.60 

66.42 

62.00 

60.00 

64.00 

61.00 

5aoo 

82.00 

86.00 

82.00 

76.00 

76.00 

64.79 

55.17 

56.96 

46.00 

48.00 

46.00 

45.00 

43.00 

68.00 

74.00 

74.00 

66.00 

70.00 

50.71 

40.75 

41.29 

47.00 

48.00 

38.00 

30.00 

28.00 

62.00 

63.00 

64.00 

50.00 

52.00 

66.88 

63.17 

63.21 

63.00 

66.00 

66.00 

67.00 

58.00 

73.00 

78.00 

78.00 

70.00 

70.00 

60.29 

66.88 

56.08 

66.00 

69.00 

46.00 

45.0Ö 

46.00 

68.00 

73.00 

71.00 

64.00 

63.00 

54.00 

48.64 

49.88 

49.00 

51.00 

37.00 

38.00 

40.00 

61.00 

67.00 

68.00 

60.00 

58.00 

31.63 

28.13 

29.18 

24.00 

26.00 

26.00 

23.00 

23.00 

36.00 

3aoo 

36.00 

34.00 

35.00 

61.26 

68.08 

49.92 

46.00 

47.00 

57.00 

53.00 

43.00 

66.00 

61.00 

66.00 

63.00 

57.00 

63.00 

61.64 

56.75 

— 

— 

— 

67.00 

55.00 

— 

— 

— 

65.00 

59.00 

69.33 

56.00 

47.71 

43.00 

44.00 

55.00 

50.00 

40.00 

65.00 

69.00 

65.00 

62.00 

55.00 

56.60 

53.13 

4488 

40.00 

40.00 

52.00 

47.00 

37.00 

68.00 

67.00 

63.00 

60.00 

53.00 

66.46 

53.88 

44.54 

39.C0 

40.00 

51.00 

46.00 

36.00 

52.00 

56.00 

63.00 

61.00 

53.0'' 
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2)  Großhandel  in  der  Zentralmarkthalle 
1905.    Mittel  der  Honatsdorchschnitte 


Bezeichnung   der   Ware 


Fleisch,  Rind        L  Qualität für  60  k^r 

n.       -         

m.      -       

IV.      -        

Kalb        I.        -  

n.     -       

m.      -       

Hammel  L        -  

-      n.       -         

Schweine 

Wild,  Rotwild für  Vt  kg 

Rotkalb 

Damwild 

Damkalb 

Rehwild  I 

-       n 

Wildschwein 

Geflügel,  Enten,  geschlachtet 

Puten,  -  

Ungar 

Gänse,  geschlachtet 

n 

gefroren 

Butter,    I.  Qualität für  50  kg 

n.      -       

m.      -       

-    abfallende 

Eier,  Landeier,  ohne  Rabatt     .......  fürSchock 

Fische,  lebend,  Hechte für  50  kg 

-    mittelgroß 

Zander 

mittelgroß    .... 
unsortiert     .... 

Barsche 

Karpfen 

mittelgroß   .... 

Schleie 

mittelgroß   .... 
unsortiert    .... 

Bleie 

Aale,  mittelgroß 

unsortiert 

in  Eis,     Hechte,  mittelgroß  .... 

unsortiert   .... 

IL  .   .   . 

Zander,  mittelgroß  .... 

unsortiert  .... 

Barsche 

Karpfen 

n 

Schleie 

Bleie 

Schellfisch 

n 

Kabliau  mit  Kopf  .... 

-  n.  .  .  . 

-  -  -       ohne    -      .... 

-     .  n.  .  .  . 

Aale,  mittelpoß  .  .  . 
-     unsortiert  ... 


60.92; 

51.92 
45.92 
37.92 

83.08 
79.08 

74.08 

61.46 
49.69 

53.00 
OM 
0.86 
0.84 
0.45 
0.58 
0.88 
0.33 
0.68 
0.61 
0.58 
0.56 
0.45 
0.48 
114.46 
110.78 

102.50 

5.00 

93.70 

102.00 

113.00 

120.50 

79.60 

69.88 

70.00 
103.91 


57.27 


71.00 

66.59 

47.25 

120.50 

91.50 
40.22 
61.67 


35.83 
25.42 
26.36 
19,50 
18.37 
27.70 

75.00 


59.04 

59.00 

50.92 

51JM 

45.21 

46.43 

37.21 

3a74 

78.68 

76.67 

UM 

72.67 

69.68 

67.67 

60.75 

59.52 

50.42 

51.00 

56.28 

60.87 

0.89 

0.45 

0.87 

- 

0.43 

OM 

0.48 

— 

0.67 

0.68 

0.85 

0.36 

0.62 

0.72 

0.61 

0.66 

— 

0.75 

0.54 

0.60 

0.44 

0.40 

117.00 

iiao2 

112.00 

114.16 

— 

110.22 

102.50 

105.48 

4.48 

3.21 

85.94 

74.04 

155.00 

— 

127.75 

115.80 

72.63 

70.68 

60.60 

70.76 

66.00 

72.00 

95.00 

112.80 

48.72 

51.21 

— 

111.40 

— 

110.00 

5a5o 

52.00 

61.60 

57.18 

41.60 

43.88 

107.00 

125.01 

90.00 

99.69 

39.24 

36.54 

55.00 

4a8o 

36.00 

30.00 

— 

61.00 

32.85 

34.87 

23.50 

29.88 

21.60 

20.69 

15.00 

14.60 

15.20 

13.60 

20.00 

24.88 

18.00 

15.22 

— 

— 
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(Nene  Friedrichstraße,  nach  Tagesberichten). 
der  niedrigsten  nnd  höchsten  Tagespreise  in  M. 


^ 

Ja 

hr   1905            1 

1904 

*s 

§ 

'-ä 

1 

t 

i 

s 

Durchschnitt 

ftbsolnt 

absolut 

Durchschnitt 

^ 

H? 

i-a 

-^1 

OQ 

o 

» 

p 

d.  Mittelpr. 

niodriirot. 

höchnter 

d.  Mlttelpr. 

61.17 

62.78 

64.69    66.87 

66.87 

66.98 

66.06 

66.19 

63.41 

55.00 

72.00 

61.03 

54.06 

56.21 

58.19 

60.06 

59.28 

59.81 

60.60 

60.23 

56.36 

48.00 

65.00 

53.48 

48.17 

51.00 

53.19 

55.08 

53.71 

53.43 

52.60 

52.82 

50.48 

42.00 

59.00 

47.18 

39.78 

43.40 

45.19 

48.00 

45.08 

45.15 

44.00 

44.26 

42.46 

32.00 

53.00 

39.14 

83.83 

83.71 

82.60 

84.46 

86.71 

88.06 

87.72 

86.00 

83.37 

72.00 

93.00 

78.26 

75.44 

75.11 

74.08 

75.06 

77.64 

78.72 

77.88 

76.69 

75.98 

69.00 

85.00 

71.20 

70.06 

68.25 

67.08 

67.50 

65.88 

65.89 

63.20 

60.92 

67.60 

50.00 

76.00 

65.49 

62.ia   69.98 

71.60 

73.78 

72.87 

69.50 

68.72 

68.78 

66.60 

58.00 

78.00 

62.33 

53.28'   64.84 

62.04 

65.48 

63.16 

55.66 

53.72 

54.46 

56.18 

46.00 

73.00 

53.01 

63.89 

63.82 

65.94 

69.58 

69.17 

71.14 

74.14 

70.59 

65.07 

48.00 

80.00 

49.91 

0.62 

0.43 

0.54 

0.41 

0.46 

0.44 

0.46 

0.60 

0.46 

0.20 

0.68 

0.43 

— 

— 

— 

— 

0.54 

0.49 

0.58 

0.46 

0.20 

0.60 

0.41 

0.49 

0.53 

0.68 

0.42 

0.48 

0.48 

0.46 

0.52 

0.49 

0.10 

0.90 

0.44 

— 

— 

— 

— 

— 

0.62 

0.57 

0.68 

0.55 

0.30 

0.80 

0.60 

0.68 

0.66 

0.68 

0.68 

0.81 

0.81 

0.62 

0.68 

0.67 

0.40 

1.15 

0.64 

0.42 

0.42 

0.38 

0.38 

0.68 

0.57 

0.48 

0.53 

0.45 

0.20 

0.75 

0.44 

0.38 

0.32 

0.83 

0.28 

0.40 

0.43 

0.87 

0.46 

0.36 

0.15 

0.65 

0.31 

0.70 

— 

—  , 

— 

— 

0.78 

0.67 

0.68 

0.68 

0.50 

0.90 

0.61 

0.66 

— 

— 

— 

— 

0.72 

0.65 

0.67 

0.66 

0.35 

0.85 

0.64 

0.68 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

0.68 

0.40 

0.78 

— 

— 

— 

— 

0.62 

0.67 

0.69 

0.61 

0.63 

0.58 

0.40 

0.70 

0.53 

— 

z 

z 

— 

0.46 

0.48 

0.52 

0.55 

0.49 
0.44 

0.30 
0.38 

0.68 
0.64 

0.43 
0.40 

109.34 

106.90 

115.04 

120.74 

123.62 

122.00 

123.60 

124.42 

117.62 

104.00 

126.00 

113.70 

106.87 

102.46 

112.85 

117.56 

118.76 

117.06 

118.96 

120.42 

113.66 

100.00 

124.00 

109.40 

102.93 

98.71 

107.62 

112.19 

113.50 

111.83 

113.64 

116.00 

109.46 

97.00 

118.00 

— 

— 

— 

— 

106.06 

105.89 

103.86 

102.20 

102.62 

103.88 

90.00 

112.00 

100.71 

2.88       3.18 

3.18 

3.02 

3.80 

3.88 

— 

4.67 

3.62 

2.70 

5.00 

3.15 

98.72)  104.21 

110.56 

114.17 

112.77 

95.13 

80.18 

89.28 

96.32 

56.00 

140.00 

78.54 

— 

79.13 

76.00 

— 

~~ 

— 

91.00 

— 

87.08 

67.00 

102.00 

81.53 

— 

— 

— 

— 

110.00 

116.60 

116.20 

111.76 

113.62 

81.00 

140.00 

108.03 

— 

— 

143.00 

— 

— 

145.00 

— 

132.00 

137.60 

108.00 

155.00 



122.78 

«. 

— 

— 

136.00 

— 

— 

— 

122.10 

80.00 

156.00 



73.76 

73.75 

83.67 

78.31 

82.12 

74.11 

70.60 

73.84 

76.39 

50.00 

97.00 

64.04 

78.26 

74.60 

89.00 

92.20 

82.88 

— 

66.00 

— 

75.96 

58.00 

100.00 



— 

— 

— 

— 

81.00 

70.00 

70.76 

75.60 

72.01 

64.00 

90.00 

74.02 

117.93 

79.19 

80.92 

— 

— 

— 

— 

— 

102.42 

59.00 

166.00 

97.80 

— 

— 

— 

— 

134.00 

— 

100.00 

108.60 

118.18 

85.00 

141.00 

93.00 

— 

— 

98.82 

116.68 

126.57 

107.84 

109.27 

109.14 

111.29 

89.00 

152.00 

— 

48.62 

62.25 

58.26 

65.60 

60.66 

48.90 

46.87 

51.66 

54.81 

20.00 

75.00 

44.77 

105.57 

110.80 

112.24 

101.54 

84.87 

77.28 

83.00 

— 

99.44 

70.00 

126.00 

104.44 

83.11 

90.71 

88.11 

76.66 

72.14 

69.00 

88.00 

81.25 

85.86 

58.00 

115.00 

85.44 

— 

— 

— 

59.00 

74.13 

60.60 

57.00 

— 

61.78 

37.00 

92.00 

60.46 

58.89 

62.05 

70.74 

71.83 

64.06 

62.73 

59.06 

64.10 

64.28 

30.00 

107.00 

52.78 

44.67 

46.76 

47.92 

54.67 

48.17 

47.60 

39.10 

45.69 

47.08 

19.00 

77.00 

39.78 

103.00 

110.00 

129.60 

127.88 

112.50 

114.00 

126.80 

105.00 

116.42 

80.00 

187.00 

102.91 

79.27 

99.75 

101.96 

91.42 

82.10 

85.86 

112.23 

86.33 

91.88 

61.00 

136.00 

82.65 

39.87 

47.82 

48.26 

43.62 

42.90 

43.00 

45.60 

42.80 

43.18 

13.00 

69.00 

35.89 

— 

43.00 

— 

64.17 

60.89 

63.13 

57.72 

60.60 

57.12 

37.00 

78.00 

48.62 

— 

— 

— 

62.00 

49.00 

— 

— 

45.00 

44.60 

30.00 

62.00 

41.86 

69.60 

49.78 

55.02 

72.60 

76.78 

67.76 

— 

— 

64.63 

27.00 

100.00 

54.07 

25.18 

19.60 

32.88 

36.76 

28.00 

35.69 

28.60 

33.69 

31.96 

16.00 

68.00 

23.83 

19.26 

— 

— 

— 

.. 

31.20 

23.87 

24.62 

25.89 

11.00 

40.00 

23.45 

17.94 

13.14 

19.55 

20.08 

22.10 

29.86 

21.48 

24.07 

21.64 

5.00 

38.00 

17.82 

16.60 

— 

— 

— 

— 

24.92 

— 

18.48 

12.00 

32.00 

18.00 

11.60 

8.14 

14.19 

11.70 

15.48 

23.41 

19.29 

19.00 

15.87 

2.00 

30.00 

11.68 

17.00 

— 

— 

— 

— 

33.00 

30.90 

23.72 

25.81 

17.00 

40.00 

22.02 

13.79 

10.60 

14.26 

21.60 

21.50 

29.60 

26.22 

23.69 

19.16 

6.00 

34.00 

11.63 

71.00 

83.88 

85.00 

89.84 

78.25 

74.88 

81.00 

89.00 

82.13 

55.00 

103.00 

79.04 

55.41 

64.84 

67.96 

66.74 

61.69 

58.25 

63.60 

59.70 

32.00 

88.00 

58.93 
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8)  Kleinhandel  in  den  einzelnen  Städtischen 

Markthallen 

(nach  Wochen- 

Lage 

I. 
Neue 

n. 

Linden-  u. 

m. 

Zimmer- 

und 
Mauer- 
straße 

IV. 
Doro- 
theen- 

V. 
Magde- 

der Markthalle: 
n.  =  niedrigster, 

Friedrich- 
straße 

Friedrich- 
straße 

straße 
u.  Reichs- 
tagsufer 

burger 
Platz 

h.  =  höchster  Preis 

n. 

h. 

n. 

1     ^' 

n.       h. 

n.      h. 

n.     h. 

Rind,  Filet     

0.80 

1.80 

0.80 

1.60 

1.10      1.80 

1.00     1.80 

1.25     1.80 

Kenle,  Oberschale  .   . 

0.60 

0.90 

0.75 

1.00 

0.75  1  1.00 

0.80 

1.00 

0.70     1.00 
0.70     O.80 

-       Brust 

0.60 

0.80 

0.60 

0.80 

0.70 

0.85 

0.70 

0.80 

Bauchfleisch     .... 

0.55 

0.80 

0.55 

0.80 

0.60 

0.75 

0.60 

0.75 

0.60     O.Töl 

Kalb,  Keule,  Rücken    .   .  . 

0.65 

1.10 

0.80 

1.00 

0.80 

1.00 

1.00 

1.20 

0.76     1.00| 

Brust 

0.60 

1.00 

0.65 

1.20 

0.75 

0.90 

0.80 

1.00 

0.70  1  0.90| 

Schulter,  Bauch  .   .   . 

0.55 

0.80 

0.60 

0.85 

0.76 

0.90 

0.80 

0.90 

0.60 

0.80 

Hammel,  Keule,  Rücken     . 

0.70 

1.20 

0.65 

0.90 

0.75 

0.95 

0.75 

1.10 

0.76 

1.00 

Brust,  Bauch    .   . 

0.55 

0.8Ö 

0.60 

0.80 

0.6Ö 

O.80 

0.70 

0.90 

0.70 

0.80 

Schwein,  Rücken,  Rippe    . 

0.70 

1.20 

0.65 

1.20 

0.80 

1.00 

0.80 

1.20 

0.80 

1.20 

Schinken  .... 

0.65 

0.90 

0.65 

0.90 

0.70 

0.95 

0.65 

0.90 

0.55 

1.00 

Schulter,  Bauch  . 

0.55 

0.90 

0.55 

0.80 

0.60 

0.90 

0.B6 

0.90 

0.60 

0.90 

Speck,  geräuchert 

0.70 

1.00 

0.70 

0.90 

0.70 

1.00 

0.75 

1.00 

0.70 

1.00 

Schinken,  geräuchert .    .   . 

1.00 

1.85 

1.00 

1.40 

1.10 

1.50 

1.80 

1.40 

1.00 

1.30 

ausgeschnitten  . 

1.40 

1.80 

1.20 

1.80 

1.30 

1.70 

1.60 

1.80 

1.40 

1.80 

Schweineschmalz  .... 

0.55 

0.75 

0.65 

0.90 

0.70 

0.95 

0.60 

0.90 

0.70 

0.90 

Butter 

1.00 

1.40 

l.io 

1.40 

1.10 

1.40 

1.10 

1.40 

1.00 

1.40 

Eier 

0.05 

0.15 

0.05 

0.10 

O.05 

0.10 

0.05 

0.16 

0.06 

0.10 

Fische,  Hechte 

0.60 

1.40 

0.70 

1.30 

0.70 

1.30 

0.75 

1.60 

0.60 

1.40 

Zander 

0.60 

1.80 

0.80 

1.60 

0.70 

1.40 

0.70 

1.60 

0.70 

1.75 

Barsche 

0.40 

1.00 

0.50 

1.30 

0.60 

0.85 

O.CO 

1.20 

O.i:o 

1.20 

Karpfen 

0.60 

1.40 

0.55 

1.20 

0.70 

1.20 

0.75 

1.20 

0.60 

1.40 

Schleie 

0.50 

1.80 

0.70 

1.60 

0.70 

1.60 

0.70 

2.00 

0.70 

1.80 

Bleie 

0.40 

0.80 

0.40 

0.80 

0.40 

0.70 

0.40 

0.80 

0.50 

0.70 

Aale 

0.70 

1.40 

0.80 

1.20 

0.80 

1.80 

1.00 

1.50 

0.70 

1.60 

Kartoffeln 

3.00 

10.00 

4.00 

12.00 

3.50 

9.00 

4.00 

13.00 

5.00 

10.00 

Fleischgattung 

Durchschnitt  der  Mitt^lpreise 

1 

1898  1  1899  1  1900 

l1901 

1902 

1903  11904119051 

Rind,  Füet 

1.01 

1.00 

1 

1     1.01 

1.08 

1.08 

1.18 

113 

1.12 

Keule,  Oberschale  .   . 

0.71 

0.71 

,     0.71 

0.72 

0.76 

0.77 

0.77 

0.88 

Brust 

0.68 

0.64 

0.63 

0.64 

0.67 

0.68 

0.69 

0.73 

Bauchfleisch     .... 

0.56 

0.56 

1    0.56 

0.57 

0.60 

0.62 

0.61 

0.66 

Kalb,  Keule,  Rücken    .   .   . 

0.75 

O.le 

,     0.76 

0.78 

0.81 

0.81 

0.81 

0.87 

Brust 

0.66 

0.68 

1     0.67 

0.70 

0.73 

0.74 

0.74 

0.80 

Schulter,  Bauch  .   .   . 

0.61 

0.61 

0.61 

0.63 

0.67 

0.68 

0.68 

0.73 

Hammel,  Keule,  Rücken.   . 

0.70 

0,69 

I     0.70 

0.72 

0.75 

0.77 

0.7« 

0.81 

Brust,  Bauch    .    . 

0.60 

0.59 

0.60 

0.61 

0.64 

0.67 

0.68 

0.71 

Schwein,  Rücken,  Rippe    . 

0.81 

0.78 

0.76 

0.80 

0.85 

0.83 

0.79 

0.80 

Schinken   .... 

0.68 

0.67 

0.65 

0.68 

0.73 

0.71 

0.68 

0.77 

Schtilter,  Bauch  . 

0.65 

0.62 

0.60 

0.68 

0.69 

0.67 

0.63 

0.72 

Speck,  geräuchert     .... 

0.75 

0.78 

0.72 

0.75 

0.83 

0.79 

0.76 

0.82 

Schinken,  geräuchert .   .   . 

1.06 

1.05 

,     1.05 

1.08 

1.13 

1.14 

1.13 

1.20 

ausgeschnitten  . 

1.43 

1.46 

'     1.48 

1.44 

1.48 

1.48 

1.44 

1.50 

Schweineschmalz  .... 

0.57 

0.58 

0.58 

0.64 

0.71 

0.72 

0.68 

0.70 

Butter 

1.12 

1.15 

1.17 

1.19 

1.16 

1.16 
0.06 

1  18       1  M   1 

Eier 

O.06 

0.06 

0.06 

0.07 

0.07 

0.07 

0.07  1 
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berichten).   Preis  in  Mark  für  V,  kg  (Eier  für  Stück,  Kartoffeln  für  100  kg).    1906. 


VI. 
Acker- 
u.  Inva- 

VII. 

Dresdener 

und 

vm. 

Andreas- 
and 

IX. 

Pückler- 
u.  Eisen- 

X. 

Armi- 

XI. 
Mar- 

xni. 

Wörther 
und 

XIV. 
Wedding- 

platz3ei- 
nicken- 
dorfer 
Straße 

liden- 

Bnckower 

Kraut- 

bahn- 

nius- 

heineke- 

Tresckow- 

straße 

Straße 

straße 

straße 

platz 

platz 

Btraße 

n. 

h. 

n. 

h. 

n. 

h. 

n.      h. 

n.      h. 

n. 

h. 

n.      h. 

n.      h. 

0.90 

1.60 

0.90 

1.60 

0.90 

1.60 

0.90 

1.60 

0.76 

1.60 

1.10 

1.80 

0.80 

1.60 

0.70 

0.90 

0.70 

1.00 

0.66 

0.90 

0.80 

1.00 

0.70 

0.96 

0.70 

1.00 

0.75 

0.90 

0.60 

1.00 

0.60 

0.80 

0.66 

0.90 

0.60 

0.80 

0.70 

0.80 

0.60 

0.80 

0.65 

1.00 

0.60 

0.80 

0.50 

0.90 

0.65 

0.76 

0.60 

0.76 

0.60 

0.70 

0.60 

0.70 

0.60 

0.80 

0.60 

0.80 

0.60 

0.70 

0.50 

0.80 

0.65 

0.90 

0.70 

1.10 

0.66 

1.00 

0.76 

1.00 

0.80 

1.00 

0.76 

1.00 

0.70 

0.90 

0.65 

1.10 

0.60 

0.80 

0.70 

0.90 

0.60 

0.90 

0.70 

0.90 

0.70 

1.00 

0.70 

1.00 

0.65 

0.86 

0.60 

0.90 

0.80 

0.75 

0.60 

0.90 

0.45 

0.85 

0.60 

0.90 

0.60 

1.00 

0.66 

0.90 

0.65 

0.85 

0.50 

0.85 

0.70 

0.90 

0.70 

1.00 

0.66 

0.86 

0.70 

0.90 

0.66 

0.96 

0.70 

0.90 

0.70 

0.90 

0.56 

0.96. 

0.60 

0.80 

0.60 

0.90 

0.60 

0.80 

0.60 

0.80 

0.60 

0.90 

0.60 

0.86 

0.60 

0.80 

0.55 

0.86 

0.76 

0.90 

0.70 

1.20 

0.70 

1.00 

0.70 

1.20 

0.80 

1.20 

0.66 

0.90 

0.75 

1.10 

0.60 

1.06 

0.65 

0.80 

0.70 

0.90 

0.60 

0.86 

0.66 

0.90 

0.66 

1.00 

0.66 

0.90 

0.65 

0.90 

0.60 

1.00 

0.60 

0.70 

0.60 

0.90 

0.60 

0.80 

0.60 

0.90 

0.60 

0.90 

0.60 

0.86 

0.60 

0.85 

0.60 

0.90 

0.66 

1.00 

0.70 

1.00 

0.70 

0.90 

0.70 

1.00 

0.60 

1.00 

0.70 

1.00 

0.70 

0.90 

0.70 

1.00 

1.00 

1.40 

1.00 

1.20 

0.90 

1.20 

1.10 

1.60 

1.10 

1.40 

1.00 

1.20 

1.10 

1.80 

1.00 

1.40 

1.20 

1.60 

1.20 

1.60 

1.20 

1.40 

IJtO 

1.60 

1.40 

1.80 

1.20 

1.80 

1.20 

1.60 

1.20 

1.80 

0.60 

0.66 

0.66 

0.80 

0.60 

0.90 

0.70 

0.80 

0.50 

0.90 

0.55 

0.66 

0.65 

0.86 

0.50 

0.80 

1.00 

1.40 

1.10 

1.40 

1.00 

1.40 

1.10 

1.40 

1.10 

1.80 

1.00 

1.40 

1.10 

1.80 

l.io 

1.86 

0.06 

0.08 

0.06 

0.11 

0.06 

0.18 

0.06 

0.08 

0.04 

0.10 

0.06 

0.09 

0.06 

0.09 

0.06 

O.ia 

0.60 

1.50 

0.60 

1.40 

0.70 

1.60 

0.60 

1.40 

0.66 

1.50 

0.70 

1.40 

0.50 

1.40 

0.70 

1.50 

0.70 

1.26 

0.60 

1.20 

0.60 

1.80 

0.60 

0.80 

0.60 

1.20 

0.70 

0.90 

0.70 

1.00 

0.60 

1.00 

0.50 

0.90 

0.40 

1.00 

0.50 

1.00 

0.50 

0.90 

0.60 

1.00 

0.60 

0.90 

0.60 

1.00 

0.40 

1.20 

0.70 

1.10 

0.60 

1.10 

0.70 

1.20 

0.60 

1.10 

0.76 

1.20 

0.60 

1.20 

0.86 

1.20 

0.70 

1.20 

0.70 

1.40 

0.60 

1.40 

0.70 

1.60 

0.70 

1.80 

0.70 

2.00 

0.70 

1.40 

0.50 

1.40 

0.60 

1.40 

0.40 

0.80 

0.40 

0.80 

0.60 

0.80 

0.40 

0.80 

0.60 

0.90 

0.40 

0.60 

0.40 

0.80 

0.40 

0.80 

0.80 

1.40 

0.80 

1.40 

0.80 

1.80    0.80  1 

1.30 

0.80 

1.40 

0.70 

1.80 

0.90 

1.80 

0.80 

1.40 

4.00 

9.00 

4.00  1 

12.00 

4.00 

14.00 

4.00  1 

10.00 

3.60 

12.00 

4.00 

12.00 

3.00 

12.00 

4.00 

12.00 

absolut  niedrigster  Preis 

absolut  höchster  Preis 

1898  1 1899  1 1900 

1901  1 1902  1 1903 

1904 

1905 

1898  1899  1900 

190111902  1903il904!l905 

0.70 

1 
0.70 

0.75 

0.70 

0.75 

1 

0.76 

0.60 

0.75 

1.80  1  1.50    1.60 

1.60 

1.80 

2.00 

1.80 

1.80 

0.65 

OOM) 

0.50 

0.50 

0.60 

0.60 

0.50 

0.60 

0.90 

0.85 

0.90 

0.90 

1.00 

1.00 

1.00 

l.OO 

0.50 

0.50 

0.50 

0.50 

0.56 

OM 

0.50 

0.50 

0.75 

0.80 

0.80 

0.80 

0.80 

0.80 

0.80 

1.00 

0.45 

0.45 

0.46 

0.46 

0.60 

0.50 

0.50 

0.60 

0.70 

0.70 

0.70 

0.70 

0.80 

0.90 

0.80 

0.80 

0.60 

0.60 

0.66 

0.60 

0.60 

0.60 

0.60 

0.65 

1.20 

1.20 

1J20 

1.20 

1.20 

1.00  1  1.00 

1.20 

0.56 

0.50 

0.60 

0.60 

0.55 

0.50 

0.56 

0.60 

0.90 

0.90 

0.90 

0.90 

Loo 

1.00  1  0.90  1  1.20 

0.40 

0.40 

0.40 

0.40 

0.40 

0.45 

0.45 

0.45 

0.80 

0.80 

0.80 

0.86 

0.80 

0.90 

0.90 

l.OO 

0.65 

0.65 

0.60 

0.60 

a60 

0.56 

0.60 

0.56 

0.90 

0.90 

0.90 

0.90 

1.00 

1.00 

1.00 

1.20 

0.86 

0.40 

0.40 

0.45 

0.50 

0.66 

0.50 

0.55 

0.76 

0.75 

0.75 

0.80  f  0.80 

0.80 

0.90 

0.90 

0.66 

0.60 

0.60 

0.60 

0.60 

0.60 

0.56 

0.60 

1.00 

1.00 

1.00 

1.00 

1.00 

1.00 

1.00 

1.20 

0.60 

0.66 

0.50 

0.50 

0.60 

0.60 

0.60 

0.55 

0.85 

0.80 

0.80 

0.90 

0.90 

0.86 

0.85 

1.00 

0.60 

0.50 

0.50 

0.50 

0.66 

0.60 

0.50 

0.55 

0.80 

0.75 

0.75 

0.85 

0.86 

0.80 

0.80 

0.90 

0.56 

0.60 

0.45 

0.60 

0.60 

0.70 

0.60 

0.60 

0.85 

0.90 

0.90 

0.90 

1.00 

1.00 

0.90 

1.00 

0.80 

0.60 

0.S5 

0.90 

0.90 

0.90 

0.90 

0.90 

1.80 

1.40 

1.40 

1.40 

1.60 

1.40 

1.40 

1.50 

1.10 

1.10 

1.00 

1.00 

1.10 

1.20 

1.10 

1.2Ö 

1.80 

1.60 

1.60 

1.80 

1.80 

1.80 

1.70 

1.80 

0.85 

0.40 

0.40 

0.40 

0.46 

0.55 

0.50 

0.50 

0.90 

0.80 

0.80 

0.90 

0.90 

0.90 

0.90 

0.96 

0.80 

0.90 

0.90 

0.90 

a9o 

0.90 

0.90 

1.00 

1.40 

1.40 

1.40 

1.40 

1.40 

1.40 

1.40 

1.40 

0.03 

0.03 

0.03 

0.04 

0.04 

0.04 

0.04  1 

0.04 

0.15 

0.15 

0.20 

0.15 

0.12 

0.10 

0.12 

0.16 

172 


VI.   5.  Kleinhandelspreise  in  den  Markthallen. 


4)  Kleinhandelspreise  im  Durch- 
Mittelpreise  für  die  ganze  Stadt  ans  den  Monatsdorch- 


Bezeichnung   der  Ware: 


Ha 


S2 


Fleisch,  Rind,  Filet für  Va  kg 

ausgeschält -     -    - 

Keule,  Obersch.,  Schwanzst. 

Brust 

Bauchfleisch 

Kalb,  Keule,  Rücken 

Brust 

Schulterblatt,  Bauch     ... 
Hammel,  Keule,  Rücken     .... 

Brust,  Bauch 

Schwein,  Rücken,  Rippespeer   .   . 

Schinken 

Schulterblatt,  Bauch  .   . 

Speck,  geräuchert 

Schinken,  geräuchert 

ausgeschnitten    .... 

Schweineschmalz 

Butter 

Eier für  Stück 

Fische,  Hechte für  V,  kg 

Zander  

Barsche 

Karpfen 

Schleie 

Bleie 

Kartoffeln    .'  .*  .*  .'  .*  .*  .   .   .'  .   .'  .'  .  .'   für  100 kg 

F.leisch,  Bind,  Filet für  Vg  kg 

Keule,  Obersch.,  Schwanzst. 

Brust 

Bauchfleisch 

Kalb,  Keule,  Rücken 

Brust 

Schulterblatt,  Bauch     ... 
Hammel,  Keule,  Rücken     .... 

Brust,  Bauch 

Schwein,  Rücken,  Rippespeer    .   . 
Schinken    ....... 

Schulterblatt,  Bauch  .   . 

Speck,  geräuchert 

Schinken,  geräuchert 

ausgeschnitten    .... 

Schweineschmalz 

Butter 

Eier für  Stück 

Fische,  Hechte für  Vt  kg 

Zander 

Barsche 

Karpfen 

Schleie 

Bleie 

Aale 

Kartoffeln fürlOOkg 


1.09 

0.78 
0.69 
0.61 
0.82 
0.75 
0.67 
0.76 
0.66 
0.78 
0.69 
0.64 
0.75 
1.12 
1.42 
0.69 
1.26 
0.08 
0.86 
0.82 
0.72 
0.86 
1.10 
0.67 
1.09 
8.63 

1.15 
0.78 
0.69 
0.68 
0  82 
0.78 
0.69 
0.76 
0.67 
0.80 
0.69 
0.63 
0.77 
1.11 
1.46 
0.69 
1.17 
0.08 
0.86 
0.77 
0.66 
087 
1.16 
0.56 
l.ll 
5.69 


1.11 

0.78 
0.69 
0.62 
0.82 
0.76 
0.68 
0.76 
0.66 
0.78 
0.70 
0.64 
0.75 
1.12 
1.42 
0.67 
1.24 
0.09 
0.91 
0.81 
0.71 
0.86 
1.07 
0.67 
1.13 
9.00 


1.11        1.14 


0.78 

0.69 

0.61 

0.82 

0.74 

0.67 

0.76 

0.66 

0.79 

0.70 

0.65 

0.76 

1.11 

1.4«  1 

0.67 

1.24 

0.07 

0.89 

0.83 

0.71 

0.85 

1.13 

0.58 

1.14 

8.67 


1.14 

1.13 

0.77 

0.76 

0.69 

0.68 

0.62 

0.61 

0.81 

0.81 

0.78 

0.78 

0.69 

0.68 

0.76 

0.76 

0.67 

0.68 

0.79 

0.78 

0.63 

0.67 

0.64 

0.62 

0.76 

0.76 

1.14 

1.12 

1.46 

1.44 

0.69 

a69 

1.18 

1.18 

0.08 

0.07 

0.84 

0.85 

0.78 

0.80 

0.65 

0.68 

0.85 

0.86 

1.14 

l.U 

0.63 

0.63 

1.13 

1.13 

5.89 

6.54 
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schnitt  der  Markthallen. 

schnitten  der  niedrigsten  und  höchsten  Wochenpreise: 


1 

1 

% 

1 

OQ 

5 
o 

o 

1 

burcü- 
schnitt 
d.  Mittel- 
preise 

absolat 
nied- 
rigster 

absolut 
höchHter 

1905 

1905 

l.u 

1.14 

1.14 

— 

— 

— 

— 

— 

1.12 

0.76 

1.80 

— 

— 

— 

1.86 

1.46 

1.48 

1.47 

1.45 

1.44 

0.90 

1.80 

0.70 

0.79 

0.81 

0.84 

0.88 

0.89 

0.89 

0.88 

0.82 

0.60 

1.00 

0.70 

0.69 

0.71 

0.75 

0.77 

0.78 

0.78 

0.77 

0.73 

0.60 

1.00 

0.62 

0.68 

0.65 

0.68 

0.68 

0.70 

0.70 

0.69 

0.65 

0.60 

0.80 

0.83 

0.86 

0.87 

0.90 

0.93 

0.93 

0.98 

0.92 

0.87 

0.65 

1.20 

0.75 

0.77 

0.78 

0.80 

0.86 

0.87 

0.87 

0.86 

0.80 

0.60 

1.20 

0.69 

0.70 

0.72 

0.75 

0.80 

0.80 

0.80 

0.79 

0.73 

0.45 

1.00 

0.77 

0.82 

0.83 

0.85 

0.86 

0.84 

0.83 

0.84 

0.81 

0.55 

1.20 

0.68 

0.72 

0.73 

0.77 

0.77 

0.76 

0.75 

0.75 

0.71 

0.55 

0.90 

0.84 

0.86 

0.90 

0.98 

0.98 

0.98 

0.98 

0.96 

0.89 

0.60 

1.20 

0.74 

0.74 

0.76 

0.82 

0.84 

0.84 

0.86 

0.86 

0.77 

0.66 

1.00 

0.68 

0.69 

0.70 

0.77 

0.80 

0.81 

0.82 

0.81 

0.72 

0.56 

0.90 

0.79 

0.81 

0.82 

0.84 

0.88 

0.90 

0.91 

0.92 

0.82 

0.60 

1.00 

1.14 

1.16 

1.17 

1.24 

1.28 

1.80 

1.31 

1.29 

1.20 

0.90 

1.50 

1.46 

1.46 

1.48 

1.65 

1.58 

1.61 

1.61 

1.61 

1.60 

1.20 

1.80 

0.67 

0.67 

0.69 

0.71 

0.73 

0.73 

0.74 

0.75 

0.70 

0.50 

0.96 

1.21 

1.18 

1.19 

1.22 

1.26 

1.26 

1.26 

1.26 

1.23 

1.00 

1.40 

0.06 

0.06 

0.06 

0.07 

0.07 

0.07 

0.08 

0.09 

0.07 

0.04 

0.16 

1.01 

1.01 

1.07 

1.14 

1.09 

1.03 

0.94 

0.94 

0.99 

0.60 

1.60 

0.84 

0.86 

0.94 

1.03 

0.96 

0.89 

1.04 

0.98 

0.90 

0.60 

1.80 

0.72 

0.72 

0,72 

0.78 

0.79 

0.77 

0.73 

0.75 

0.74 

0.40 

1.30 

0.88 

0.96 

0.96 

1.03 

1.03 

0.94 

0.90 

0.90 

0.92 

0.66 

1.40 

1.28 

1.05 

0.96 

1.10 

1.16 

1.16 

1.18 

1.19 

1.12 

0.50 

2.00 

0.67 

0.66 

0.69 

0.62 

0.64 

0.62 

0.69 

0.69 

0.59 

0.40 

0.90 

1.14 

1.13 

1.14 

1.18 

1.08 

1.06 

1.06 

1.08 

l.u 

0.70 

1.60 

8.01 

7.82 

8.38 

5.66 

4.79 

4.68 

4.68 

4.78 

6.92 

3.00 

14.00 

1904 

1904 

1.18 

1.15 

1.14 

1.13 

1.13 

1.14 

1.13 

l.u 

1.18 

0.60 

1.8a 

0.77 

0.77 

0.77 

0.77 

0.77 

0.78 

0.78 

0.79 

0.77 

0.60 

1.00 

0.68 

0.68 

0.69 

0.69 

0.68 

0.69 

0.69 

0.70 

0.69 

0.50 

0.80 

0.60 

0.60 

0.61 

0.61 

0.61 

0.61 

0.61 

0.61 

0.61 

0.60 

0.8a 

0.81 

0.81 

0.81 

0,81 

0.81 

0.81 

0.81 

0.82 

0.81 

0.60 

1.00 

0.74 

0.74 

0.74 

0.74 

0.76 

0.74 

0.74 

0.74 

0.74 

0.56 

0.90 

0.68 

0.69 

0.69 

0.68 

0.68 

0.68 

0.68 

0.67 

0.68 

0.46 

0.90 

0.76 

0.77 

0.77 

0.77 

0.77 

0.77 

0.76 

0.76 

0.76 

0.60 

1.00 

0.68 

0.68 

0.69 

0.69 

0.68 

0.6B 

0.67 

0.66 

0.68 

0.50 

0.90 

0.79 

0.80 

0.80 

0.80 

0.80 

0.79 

0.78 

0.78 

0.79 

0.66 

1.00 

0.67 

0.67 

0.67 

0.68 

0.68 

0.69 

0.69 

0.69 

0.68 

0.60 

0.85 

0.62 

0.62 

0.62 

0.62 

0.63 

0,68 

0.68 

0.64 

0.68 

0.60 

0.80 

0.76 

0.76 

0.74 

0.74 

0.78 

0.74 

0.74 

0.76 

0.75 

0.60 

0.90 

1.12 

1.12 

1.18 

1.18 

1.12 

1.18 

1.18 

1.12 

1.18 

0.90 

1.40- 

1.44 

1.48 

1.48 

1.43 

1.42 

1.48 

1.48 

1.48 

1.44 

1.10 

1.70 

0.68 

0.68 

0.67 

0.68 

0.69 

0.69 

0.68 

0.68 

0.68 

0.60 

0.9a 

1.16 

1.14 

1.14 

1.16 

1.19 

1.21 

1.22 

1.26 

1.18 

0.90 

1.40 

O.06 

0.06 

0.06 

0.06 

0.06 

0.07 

0.07 

0.08 

0.07 

0.04 

0.12 

0.88 

0.87 

0.92 

0.96 

0.92 

0.87 

0.84 

0.81 

0.87 

0.60 

1.25. 

0.78 

0.82 

0.87 

0.87 

0.86 

0.82 

0.80 

0.80 

0.81 

0.50 

1.60 

0.67 

0.69 

0.71 

0.70 

0.72 

0.71 

0.70 

0.70 

0.69 

0.40 

1.00 

0.89 

0.90 

0.97 

0.91 

0.88 

0.87 

0.86 

0.87 

0.88 

0.56 

1.40 

1.10 

1.00 

0.98 

0.96 

1.08 

1.10 

1.09 

1.10 

1.07 

0.60 

2.00 

0.Ö6 

0.55 

0.67 

0.68 

0.67 

0.66 

0.55 

0.54 

0.56 

0.35 

0.90 

1.15 

1.13 

1.14 

1.13 

1.09 

1.08 

1.09 

1.09 

1.12 

0.60 

1.60 

6.34 

6.66 

8.44 

8.48 

8.28 

7.66 

7.84 

8.22 

7.22 

4.00 

18.oa 
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VI.  5.  Schlachtviehpreise. 


b.  Nach  den  Veröffentlichungen  des  Kaiserlichen  Statistischen  Amtes. 
Preise  in  M  für  50  kg  Schlachtvieh  (für  die  vorzugsweise  konsumierten 

Qualitäten). 
(Nach  der  Statistik  des  Reiches.) 

Die  Preise  beziehen  sich  bis  inkl.  Juni  1897  bei  Rindern  auf  „Fleischgewicht, 
Mittel  aus  den  Preisen  für  Ha";  bei  Kälbern  „Fleischgewicht,  niedrigste  Notiemg 
für  Ha";  bei  Schafen  ,^leischgewicht,  Mittel  aus  den  Preisen  für  la" ;  Tom  Juli  189* 
an  werden  die  Preise  für  Rinder,  Kälber,  Schafe  nach  Schlachtgewicht  notiert; 
die  Preise  für  Schweine  sind  immer  für  „Lebendgewicht  mit  20  Proz.  Tara,  höchste 
Notierung  für  U"  angegeben. 


1897 

1898 

1899 

Monat 

Rindtr  Klib«r    Schaf«  Schweii« 

Rioder   Kllher   Schafe  ISchweiie 

Eiadir  lliber    Sekafe 

Schm« 

n     n      I      n 

n     n      I  1  n 

n     n      I 

n 

Januar  .   . 

50.20    51.60 

45.40    49.60 

65.76  !  61.60 

48.88 

67.60 

66.76 

66.00  1  55.00 

52.13 

Februar    . 

49.00   45.2Ö 

44.00    49.26 

54.68  !  55.25 

48.88 

67.76 

66.88 

66.26   53.00 

50ä 

März     .   . 

49.38    46.60 

45.63     48.75 

53.88  1  56.25 

60.76 

65.76 

66.88 

67.50 '  52.13 

47.:3 

AprU     .    . 
Mai   .   .    . 

50.38    50.25 

48.00    46.25 

53.90 

58.20 

50.60 

62.10 

57.00 

66.60 

51.40 

45.6Ö 

49.80  1  60.40 

48.80 

45.60 

64.68 

57.75 

53.18 

61.76 

67.60 

66.25 

61.63 

45.» 

Juni      .   . 

50.75  1  60.50 

51.63 

46.75 

56.00 

59.60 

66.68 

62.88 

57.00 

62.60 

65.75 

45.1s 

Yergl.  Bemerkung  oWn 

Juli  .   .    . 

58.60 

67.00 

56.70 

53.60 

57.60 

58.00 

57.40 

67JW 

68.80 

6I.00 

57.20  •  40.70 

August     . 
September 
Oktober    . 

61.18 

59.76 

57.88 

56.75 

59.88 

59.25 

67.00 

68.88 

69.26 

64.00 

60.25 ;  48.W 

60.00 

62.26 

54.60 

57.88 

59.26 

69.60 

68.25 

68.60 

68.10 

67.40 

67.00 '  47.» 

59.20 

66.00 

52.80 

59.80 

58.40 

63.80 

55.70 

66.70 

69.00 

72.25 

56.13  1  47ä 

V./ »»  W  \/ *>/ >^  *          • 

November 

57.88 

64.50 

50.63 

59.00 

5^75 

67.00 

57.75 

65.75 

59.88 

71.26 

65.75  1  46.0 

Dezember 

57.00 

63.00 

49.70 

57.10 

57.60 

62.40 

66.70 

53.10 

69.40 

67.00 

54.60  j  45.« 

Jahr.-Dnrchseh. 

V«rgl.  Bemerkoig  oben  |  52.49 

66.67 

59.87 

54.18  1  55.68 

57.96  ;  66.26  1  64.99  1  47.41 

1900 

1901 

1902 

Januar  .   . 

59.26   64.00 

56.18 

45.60 

58.26 

69.75 

61.18 

63.38 

67.76 

60.00 

63.00  1  59.5Ü 

Februar    . 

58.76 

63.50 

56.60 

45.25 

58.60 

55.00 

49.76 

63.83 

67.76 

60.60 

50.00 '  6O.IS 

März     .   . 

58.20 

62.00 

56.30 

44.20 

58.40 

57.60 

52.60 

63.60 

57.20 

63.60 

51.80  1  59.20 

April     .    . 
Mai   .   .   . 

57.88 

64.60 

53.60 

43.88 

58.75 

62.50 

53.00 

52.60 

67.68 

63.60 

62.00 

58.2S 

57.00 

62.60 

54.00 

43.26 

58.18 

63.60 

54.00 

61.68 

67.90 

64.20 

67.80 

57.60 

Juni  .   .   . 

57.80 

62.00 

57.90 

43.00 

57.30 

60.80 

60.40 

53.10 

59.00 

69.25 

63.60 

5Ö.8b 

Juli   .   .   . 

59.88 

60.76 

60.00 

48.18 

67.88 

56.60 

59.75 

55.60 

60.00 

56.60 

64.63 

59J» 

August.   . 
September 
Oktober    . 

61.63 

61.76 

59.38 

51.88 

69.00 

60.40 

61.60 

58.40 

63.90 

62.20 

66.60 

63.80 

63.50 

64.80 

57.60 

52.40 

61.68 

64.60 

61.68 

59.25 

64.68 

68.60 

67.60 

62.11 

62.38 

69.00 

56.00 

52.18 

69.88 

67.00 

60.18 

60.26 

64.76 

78.50 

66.26 

61.» 

November 

60.26 

70.60 

54.60 

52.68 

58.60 

70.00 

58.10 

61.00 

63.60 

76.20 

67.80 

5a7ü 

Dezember 

58.80 

65.80 

51.90 

51.80 

58.18 '61.60 

56.60 !  69.76 

64.00 

69.00 

65  25 

57J5 

Jdhr.-Dorchsch. 

59.63  ;  64.26  1  56.13 

47.76 

58.66  1  61.60  1  56.46  1  56.02 

60.68  1  65.08  1  60.42  |  öö.S^ 

1903 

1904 

1905 

.Januar  .    . 

64.00  '  68.00 

65.80  1  56.20 

66.20 

68.60 

64.10 

45.60 

66.18 

71.26 

63.60  1  53Jß 

Februar    . 

61.25 

66.75 

63.75    53.00 

65.00 

66.26 

63.25 

45.60 

64.75 

69.00 

61.13  I  56.13 

März     .   . 

60.50 

67.50 

62.50  1  49.88 

64.68 

69.50 

61.26 

44.63 

65.00 

69.26 

60.00 '  60.8^ 

April     .   . 
Mai   .   .   . 

60.75  !  69.00 

62.50 

49.88 

63.70 

71.80 

60.10 

46.20 

66.60 

70.80 

69.40  1  62.50 

60.10 

66.60 

62.60 

46.60 

63.18 

70.00 

62.88 

46.25 

66.60 

71.26 

61.18    62.5^ 

Juni  .   .   . 

63.75 

64.00 

66.00 

46.26 

63.00 

69.00 

64.00 

47.18 

66.68 

73J6 

70.76  i  62.75 

Juli   .   .   . 

66.13   63.26 

69.50 

49.88 

66.90 

65.20 

66.00 

60.90 

68.80 

69.00 

73.10  1  63.ec. 

Augrust.   . 
September 
Oktober    . 

67.10  1  68.40 

69.70 

52.60 

67.76 

63.00 

64.76 

53.26 

73.00 

74.60 

78.50 '  67.26 

68.18 

76.00  '  70.25 

51.68 

67.88 

69.00 

64.60 

53.00 

72.90 

76.00 

78.20 ,  67.ft. 

68.00 

79.60 

68.30 

49.60 

67.60 

72.40 

63.70 

52.40 

71.76 

78.76 

77.26  ;  70.3:' 

November 

67.88  i  77.25 

69.00 

48.00 

67.25 

76.60 

66.60 

51.76 

72.00 

82.00 

77,26     72.6« 

Dezember 

66.60  1  71.20 

67.50 

46.40 

67.20 

74.00 

64.90 

51.40 

71J0 

80.80 

74.20    69.50 

Jahr.-DiTchMh. 

64.52 

69.80 

66.45 

1  49.85 

65.77 

69.61 

63.62 

48.99 

68.77 

73.74 

69.64  1 

64.03 

VI.  5.  Getreide-  und  Brotpreise. 
c.  Nach  den  Ermittelungen  der  Kaufmannschaft. 
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Ware;  Jahr 

Jan. 

Febr. 

März 

Aprü 

Mai 

Juni 

Juli 

Aug. 

Sept. 

Okt. 

Not. 

Dez. 

1901 

141.75142.75 

143.25 

144.12 

144.00  140.10  140.00  141.2ö;135.oo' 134.50 

138.60  143.25 

Roggen') 
1000  kg 

1902 

144.26  148.50 

147.00 

145.60 

149.50  146.25  150.76  140.76 

140.91 140.00  138.751137.88 

1903 

—      134.69 

131.68 

132.34 

133.96!  136.88!  132.89 

132.11 

130.61  129.24;  130.47 

131.72 

1904 

128.62  130.99 

130.08  130.18 

132.98 

131.6oll37.i9 

139.60 

139.66  138.56  139.08 

142.68 

1905 

140.91  140.86:139.84  141.88 

151.80 

152.14]  153.78 

150.0l!l52.68^161.66|l66.76 

170.53 

1901 

154.60 158.26.159.25  167.40 

174.26 

169.60 

164.00 

166.25 

159.76  155.76'l63.26  171.25 

Weizen*) 
1000  kg 

1902 

171.60'l7O.7ö 

169.00  167.00 

170.26!  166.75 

167JIÖ 

158.25 

155.04'l51.60'l52.75  157.24 

1903 

—    '156.20 

155.61  158.24 

165.6i!l66.i7 

169.12 

163.88 

158.77,156.95  I59.38|l62.06 

1904 

163.22  169.09' 173.60 

174.38' 175.66 

173.26 

173.25 

178.86 

178.84|l77.66  176.84  178.51 

1905 

176.97  176.64|l73.65 

171.89174.96 

173.98 

173.06 

169.62 

170.021174.84  179.80J183.06 

1901 

18.70i    18.90!   18.96 

19.06 

19.20 

19.20 

18.60 

19.00 

18.65    18.85]    18.60    19.20 

Roggen- 

1902 

19.30,    19.40 

19.60 

19.35 

19.65 

19.60 

19.90 

21.46 

2O.I1I    19.20     19.00     18.79 

mehl») 

1903 

I8.73I  18.70 

18.21 

18.08 

18.12 

18.06 

17.89 

18.06 

17.88,    17.49;    17.87     17.10 

100  kg 

1904 

17.00 

17.86 

17.67 

17.08 

16.87 

17.18'    17.80 

18.20 

17.93 

17.62    17.71     17.80 

1905 

17.70 

17.47 

17.10 

17.10 

18.67    18.30    18.89 

19.86 

19.60 

20.76    21.68    21.92 

1901 

52.00 

52.00 

52.00 

52.00 

45.00   42.00     — 

54.00 

52.00 

39.00   38.00   39.00 

Kartoffeln*) 
1200  kg  ' 

1902 

39.00 

40.00;  38.00 

37.60 

48.001  60.00   75.00 



42.00 

38.oo|  42.00   50.00 

1903 

50.00 

48.00 

45.00 

50.00 

55.00   70.00   72.00 

54.00 

45.00 

51.00   52.00,  55.00 

1904 

57.00 

63.00 

66.00'  57.00 

50.00   48.00^  72.00 

— 

75.00'  72.00   84.oo|  90.00 

1905 

96.00 

90.00 

84.00]  82.00 

66.00I  60.00.    — 

— 

39.00I  44.00J  40.oo|  40.00 

d.  Ermittelungen  des  Statistischen  Amtes  der  Stadt  über  Brotpreise. 

1901 

24.071  2413   24.12]  24i3|  24.8i|  24.241  24.6o|  24.6o;  24.34;  24.23!  24.12!  24.li 

Roggen- 
brot        ] 

1902 

24.02,  23.83 

23.93'  24.17    24.34'  24.22,  24.351  24.471  24.77;  24.47!  24.03'  23.88 

1903 

23.92   24.16 

24.09'  24.04 

24.01    23.96    23.80!  23.62    23.73    23.68'  23.58    23.33 

1904 

23.61    23.67 

23.49!  23.10 

23.40   23.43   23.76'  23.70   23.61    23.47'  23.49'  23.43 

1 

1905 

23.46    23.47 

23.61,  23.64 

23.81    24.01,  24.17    24.17    24.86 

1                                I 

24.981    25.70    26.35 

1901 

41.19 

41.09 

41.471   41.89 

41.09'   41.44!   41.88    41.93'   41.69 

41.44    41.85    41.85 

Weizen- 
brot 

1902 

41.81 

41.27 

41.83    41.67    42.00!   41.64,    41.97;   41.66    41.70 

41.77    41.86    42.10 

1903 

41.92 

41.49    41.31'   41.57 

41.66    41.74 

41.92    41.911   41.77 

41.68    40.87 

40.98 

1904 

41.25 

41.62    41.86|   41.61 

41.66    42.03 

42.44!   42.55!   41.78'    41.351    41.47 

41.76 

tl905 

41.75 

41.47 

42.16 

42.73 

42.42 

42.63 

42.97 

42.81 

42.39 

43.22, 

43.83 

43.64 

Die  Brotpreise  nach  ihrer  örtlichen  Verschiedenheit. 

Lage  der  Bäckereien:  Gruppe  I:  Luisenstadt,  11:  Altstadt,  III:  Friedrichstadt, 
IV:  Schönebergrer  Revier,  V:  Nordosten,  VI:  Norden,  VII:' Moabit. 


1896 

1897 

1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

1905 

1896/1905 

(iruppe     I  .   .    . 

19.96 

21.68 

24.41 

22.38 

22.25 

22.88 

22.80 

22.42 

22.65 

23.66 

22.48 

n  .  .  . 

21.26 

22.60 

25.80 

24.64 

24.60 

24.49 

24.48 

24.28 

23.66 

24.11 

23.92 

-     m  .  .  . 

23.86 

24.19 

27.16 

26.64 

26.50 

27.39 

27.62 

27.09 

26.18 

26.76 

26.2S 

-      IV  .  .  . 

20.94 

22.79 

26.87 

25.38 

24.61 

24.64 

24.66 

24.06 

23.86 

24.48 

24.16 

V  .  .  . 

20.53 

21.64 

23.99  1  23.69 

23.89 

24.17 

24.17 

23.46 

23.57 

24.68 

23.37 

-      VI  .  .  . 

20.84 

22.09 

24.76    23.98 

23.69 

23.69 

23.76 

23.67 

22.81 

23.58 

23.26 

-    vn  .  .  . 

21.57 

23.81 

26.82   27.08 

25.20 

25.17 

24.50 

24.68    24.39 

25.02 

24.77 

n)erhaupt  .  . 

21.06 

22.48 

25J2 

24.44 

24.12 

24.40 

24.86 

24.01 

23.67 

24.44  1 

23.82 

*)  Bogfifen,  ^ter  gesunder,  712  g  das  Liter. 
*)  Weizen,      -  -  755  g    - 

')  Roggenmehl  No.  0/1  gute  Durchschnittsqualität. 
*)  Speisekartoffeln,  gute  gesunde  sortiert. 
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Brotpreise  anf  Grund  der  Erhebungen  des  Statistischen  Amts  durch 
Ankauf  und  Wägung  iron  Broten  im  Vergleich  mit  den  Großhandelspreben  Ton 
Mehl  und  Getreide.  (Die  Ankäufe  finden  alle  14  Tage  bei  34  Bäckern  eUtt; 
angekauft  werden  jedesmal  34  Roggenbrote  zu  50  Pf  das  Stück  und  136  Schrippen, 

2  Stück  zu  5  Pf.) 


Roggen- 

Gewicht 
des 

Roggen- 

Roggen- 

Die Durchschnittspreise 
der  bezeichneten  Jahre  sind  in 

brotpreis 

uco 

Fünfzig- 
pfennig- 

mehlpreis 

preis 

Prozent 

Jahr 

pro 

pro 

pro 

gestiegen  (+),  gefalle 

n(~): 

100  kg 
M 

brotes 
kg 

100  kg 
M 

100  kg 
M 

Jahre 

Roggen- 
brot 

Roggen 

1886 

20.80 

2.40 

17.91 

13.06 

1886  auf  1887 

—    0.72 

—     7.43 

1887 

20.65 

2.42 

17.06 

12.09 

1887    -    1888 

+    2.76 

-f  11.25 

1888 

21.23 

2.36 

18.90 

13.45 

1888    -    1889 

-f  16.86 

+  15.61 

1889 

24.69 

2.02 

21.77 

15.55 

1889    -    1890 

-M0.09 

+     9^ 

1890 

27.18 

1.84 

23.45 

17.00 

1890    -    1891 

-f  16.48 

+  24.24 

1891 

31.66 

1.68 

29.06 

21.12 

1891    -    1892 

—    6.76 

—  19.67 

1892 

29.62 

1.70 

23.97 

17.60 

1892    -    1893 

—  25.86 

—  24.08 

1893 

21.8» 

2.28 

17.69 

13.87 

1893    -    1894 

—    6.67 

—  11.95 

1894 

20.48 

2.46 

15.47 

11.77 

1894    -    1895 

+    0.98 

+     1.78 

1895 

20.68 

2.42 

16.50 

11.98 

1895    -    1896 

+    1.45 

—    0.88 

1896 

20.93 

2.89 

16.30 

11.88 

18%    -    1897 

-f    6.66 

-f-    9.61 

1897 

22^ 

2.24 

17.44 

13.01 

1897    -    1898 

+  12.78 

-f  12.46 

1898 

25.16 

1.99 

20.12 

14.68 

1898    -    1899 

—    3.74 

—    Oä 

1899 

24JI1 

2.07 

19.87 

14.60 

1899    -    1900 

—    1.08 

—    2.33 

1900 

23.96 

2.09 

19.81 

14.26 

1900    -    1901 

+    1.18 

-     1.88 

1901 

24.28 

2.C2 

18.86 

14.07 

1901    -    1902 

—    0.08 

-f     2.49 

1902 

24.21 

2.07 

19.61 

14.42 

1902    -    19(» 

—    1.67 

—    8.25 

1903 

23.83 

2  09 

17.97 

13.28 

1903    -    1904 

—     1.88 

+    2.07 

1904 

23.50 

2.12 

17.65 

13.51 

1904    -    1905 

-f    3.40 

+  12.46 

1905 

24.80 

2.06 

19.07 

15.19 

Weizen- 

Gewicht 

Weizen- 

Weizen- 

Die Durchschnittspreise 
der  bezeichneten  Jahre  sind  in 

Jahr 

brotpreis 
pro 

einer 
Schrippe 

mehlpreis 
pro 

preis 
pro 

Prozent 
gestiegen  (-f),  gefallen  (— ): 

100  kg 
M 

100  kg 
M 

100  kg 
M 

Jahre 

Weizen- 
brot 

Weizen 

1891 

46.67 

0.0587 

31J0 

22.42 

1891  auf  1892 

—    7.08 

-21.83 

1892 

43.39 

0.0579 

26.60 

17.64 

1892   -    1893 

—  13.18 

—  14.12 

1893 

37.67 

0.0664 

21.40 

15.15 

1893   -    1894 

—    6.69 

—  10.17 

1894 

36.16 

0.0714 

19.00 

13.61 

1894   -    1895 

—    1.82 

+    4.70 

1895 

34.51 

0.0726 

20.70 

14.25 

1896   -    1896 

-f    2.78 

-f    9.61 

1896 

36.47 

0.0705 

21.90 

15.62 

1896   -    1897 

+    6.40 

+  11.20 

1897 

37.74 

0.0662 

24.40 

17.37 

1897    -    1898 

+  13.67 

+    6.79^ 

1898 

42.90 

0.0683 

26.40 

18.55 

1898   -    1899 

—    2.80 

—  16.83 

1899 

41.70 

0.0600 

22.00 

15.52 

1899   -    1900 

—    0.89 

—    2.1^ 

1900 

41.83 

0.0605 

21.10 

15.18 

1900   -    1901 

-f    0.24 

+     7.77 

1901 

41.48 

0.0603 

23.00 

16.36 

1901    -    1902 

-f    0.60 

—    0.81 

1902 

41.68 

0.0600 

23.10 

16.31 

1902   -    1903 

—    0J29 

—    1.88 

1903 

41.56 

0.0601 

21.74 

16.11 

1903   -    1904 

-f    0.68 

+   8.2e 

1904 

41.78 

0.0699 

23.42 

17.44 

1904   -    1905 

+    2.18 

+     0.22 

1905 

42.67 

0.0585 

22.91 

17.48 

Die  Roggenbrote  haben  Zusätze  von  Weizenmehl  und  die  Schrippen  Zusätze: 
von  Roggenmehl. 
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e.  Preise  nach  Angabe  des  KgL  Polizeipräsidiums. 

1)  Fleiscbpreise. 
Höchste  und  niedrigste  Preise  in  M. 


Pro  1  kg 


I 


Kochfleisch : 

I  Keule,  h.  .   .   . 
-      n.  .   .   . 
Bauch,  h.  .   .   . 
-      n.  .   .   . 
Schweinefleisch,  h. 
n. 
Kalbfleisch,  h.  .   . 
n.  .   . 
Hammelfleisch,  h. 


Bratenfleisch: 

.  TKeule,  h.  .    .   . 

sl     -      n.  .   .   . 

j2|Bauch,h.  ... 

Schweinefleisch,  h. 

n. 

Kalbfleisch,  h.  .   . 

n.  .   . 

Hammelfleisch,  h. 

n. 

Fleisch  bes.  Teile: 

Beefsteak  v.  Filet  |  ^ 

Hammel-Kotelette  |  ^' 

Schweine-Karbon.  |  ^' 

Kalbs-Kotelette    .  |  ^ 

Schinken,  geräach.1  h. 
und  geschnitten    \  n. 
'  inl.    h.  . 


Speck,  ger. 


Schweine- 
schmalz 

Talg,  h. .  . 
n. .  . 


Bindfleisch,  Keule 
Bauch 
Schweinefleisch  . 
Kalbfleisch  .  .  . 
Hammelfleisch  .  . 
Speck,  ger.    .   .   . 


1.80 
1.80 
1.40 
1.00 
1.60 
1.10 
2.00 

l.to 

1.80 
1.00 


2.00 
1.40 
1.50 
1.90 
1.60 
1.20 
2.00 
1.80 
1.80 
1.10 


3.60 
1.80 

2.00 

1.40 
1.80 
1.40 
2.80 
1.80 
3.90 
2.40 
1.60 
1.80 
1.40 
I.IO 
1.60 
1.20 
1.40 
1.10 
1.20 
0.80 


1.80 
1.30 
1.40 
1.00 
1.60 
I.IO 
2.00 
1.00 
1.80 
1.10 


2.00 

1.40 
1.60 
1.10 
1.60 
1.90 
2.00 
1.80 
1.80 
1.10 


1.80 
1.80 
1.40 
1.00 
1.60 
1.10 

2.00 

1.00 
1.80 
1.10 


2.00 

1.40 
1.60 
1.10 
1.70 
1.20 
2.00 
1.80 
1.80 
1.10 


3.60 

1.80 

2.00 

1.40 
1.80 
1.40 
2.80 
1.80 
3.20 
2.40 
1.60 
1.80 
1.40 
1.10 
1.60 
1.20 
1.40 
1.10 
1.20 
0.80 


1.80 
1.80 
1.40 
1.00 
1.80 
1.10 
1.90 
1.00 
1.80 
1.10 


2.00 
1.80 
1.60 
1.10 
1.80 
1.20 

2.00 

1.40 
1.80 
1.20 


3.60 
1.80 
2.00 
1.40 
1.80 
1.60 
2.80 
1.80 
3.20 
2.40 
1.80 
1.40 
1.60 
1.20 
1.80 
1.20 
1.60 
1.10 
1.20 
0.80 


1.80 
1.80 
1.40 
1.00 
1.70 
1.20 
1.90 
1.20 
1.80 
1.10 


2.00 
1.80 
1.50 
1.20 
1.80 
1.80 
2.00 
1.40 
1.90 
1.20 


3.60 

1.80 

2.00 

1.40 

2.00 

1.60 
2.80 
1.80 
3.20 
2.40 
1.80 
1.40 
1.60 
1.20 
1.80 
1.90 
1.40 
1.10 
1.90 
0.80 


1.80 

1.80 

1.80 

1.80 

1.40 

1.40 

1.00 

1.00 

1.80 

1.80 

1.20 

1.80 

2.20 

2.20 

1.20 

1.20 

1.80 

1.80 

1.20 

1.40 

2.00 

2.00 

1.40 

1.40 

1.60 

1.60 

1.20 

1.20 

1.90 

1.90 

1.40 

1.40 

2.20 

2.20 

1.40 

1.40 

2.00 

2.00 

1.40 

1.40 

3.60 

3.60 

2.20 

2.20 

2.20 

2.20 

1.40 

1.50 

2.40 

2.40 

1.80 

1.80 

3.00 

3.00 

1.80    1.80 

3.20 

3.20 

2.40 

2.40 

1.80 

1.80 

1.40 

1.40 

1.60 

1.60 

1.20 

1.20 

1.90 

1.90 

1.20    1.20  1 

1.40 

1.40 

1.10 

1.10 

1.20 

IJO 

0.80 

0.80 

2.00 

1.40 
1.60 
1.20 
2.40 
1.40 
2.60 
1.20 

2.00 

1.40 


2.00 

1.40 
1.60 
1.80 
2.40 
1.40 
2.60 
1.40 
2.00 
1.40 


3.80 
2.90 
2.90 
1.60 

2.40 

2.00 
3.00 

1.80 
3.60 
2.40 

2.00 

1.40 
1.60 
1.80 
1.90 
1.80 
1.60 
1.90 
1.40 
0.90 


2.00 

1.40 
1.60 
1.20 
2.80 
1.40 
2.20 
1.80 
2.00 
1.40 


2.00 
1.40 
1.60 
1.80 
2.40 
1.40 
2.40 
1.40 
2.00 
1.40 


3.80 
2.20 
2.20 
1.60 
2.80 

2.00 

3.00 
1.80 
3.60 
2.40 
2.00 
1.40 
1.60 
1.80 
1.90 
1.30 
1.60 
1.90 
1.40 
0.90 


2.00 

1.40 
1.60 
1.20 
1.90 
1.40 

2.00 

1.40 

2.00 

1.40 


2.20 
1.60 
1.60 
1.80 

2.00 

1.40 
2.40 
1.60 
2.20 
1.40 


3.80 
1.80 
2.40- 
1.60 
2.20 
1.80 
2.80 
1.80 
3.60 
2.60 
2.00 
1.60 
1.60 
1.80 

2.00 

1.40 
1.60 
1.20 
1.40 
1.00 


2.00 

1.40 
1.60 
1.20 
2.00 
1.40 

2.00 

1.40 
1.90 
1.30 


2.20 
1.50 
1.60 
1.80 
2.40 
1.60 
2.80 
1.60 
2.00 
1.40 


Durchschnittspreise. 


1.60 

1.60 

1.66 

1.66 

1.56 

1.66 

U9 

1.69 

1.70 

1.70 

1.70 

1.20 

1.90 

1.96 

1.20 

1.20 

IJK) 

1.27 

1.86 

1.86 

1.88 

1.86 

1.86 

1.86    1.87 

1.41 

1.46 

1.69 

1.66 

1.67 

1.77 

1.66 

1.78 

IM 

1.61 

1.41 

1.48 

1.66 

1.66 

1.70 

1.76 

1.82 

1.70 

1.60 

1.44 

1.48 

1.47 

1.40 

1.41 

1.66 

1.60 

1.68 

1.70 

1.67 

1.60 

1.4Ö 

1.46 

1.46 

1.54 

1.60 

1.60 

1.60 

1.68 

1.74 

1.76 

1.88 

2.00 

1.40 
1.60 
1.90 

2.00 

1.40 

2.00 

1.40 
1,90 
1.80 


2.20 
1.60 
1.60 
1.80 
2.40 
1.60 
2.20 
1.60 

2.00 

1.40 


3.80 
1.80 
2.40 
1.60 
2.80 
1.80 
2.80 

2.00 

3.60 
2.80 
2.20 
1.60 
1.80 
1.80 

2.00 

1.40 
1.60 
1.20 
1.40 
1.10 


1.70 
1.86 
1.77 
1.60 
1.60 
1.90 
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VI.   5.  Nahningsmittelpreise. 
2)   Preise  von  Kolonialwaren. 


Pro  1  kg  in  M 


Jan.  Febr. 


März 'April,  Mai 


Juni ;  Juli 


Aug. 


Sept. 


Okt. 


Nov.  Dez. 


in. 


Salz  ..... 

Javareis,  mittlerer 
Javakaffee : 

mittl.,  roh    . 

gelb,  i.  gebr.  Bohn. 

Reis I 

Kaffee,  gebrannter  i 
Zucker,  harter  .  .  < 
Kochzucker .  .   .   .  < 


0.22 
0.20 
0.60 

2.35 
3.24 
0.59 
a26 
3.70 
1.60 
0.50 
0.46 
0.50 
0.40 


0.22 
0.20 

0.60 


3.24 
0.59 
0.26 
3.70 
1.60 
0.50 
0.45 
0.50 
0.40 


0.22 

0.20 
0.60 

2.35 
3.24 
0.59 
0.26 
3.70 
1.60 
0.50 
0.45 
0.50 
0.40 


0.22  I  0.22 
0.20  I  0.20 
0.60     0.60 


2.35 
3.24 
0.59 
0.26 
3.70 
1.60 
0.50 
0.45 
0.50 
0.40 


2.35 
3.24 
0.59 
0.26 
3.70 
1.60 
0.50 
0.45 
0.50 
0.40 


0.22 
0.20 
0.60 

2.85 
3.24 
0.59 
0.26 
3.70 
1.60 
0.60 
0.45 
0.50 
0.40 


0.22 
0.20 
0.60 

2.35 
3.24 
0.59 
0.26 
3.70 
1.60 
0.60 
0.45 
0.60 
0.40 


0.22 
0.20 
0.60 

2.35 
3.24 
0.59 
0.26 
3.70 
1.60 
0.60 
0.45 
0.60 
0.40 


0.22 
0.20 
0.60 

2.35 
3.24 
0.59 
0.26 
3.70 
1.60 
0.50 
0.46 
0.50 
0.40 


0.22 
0.20 
0.60 

2.35 
3.24 
0.59 
0.26 
3.70 
1.60 
0.50 
0.45 
0.60 
0.40 


0.22 
0.21 
0.60 

2.35     2jSi 

3.24  <  3.24 

0.59 

0.S6 

3.70 

1.60 

0.50 

0.45  j  ai5 

0.60  I  OJ&O 
0.40  !  O.40 


Preise  von  Mehli  Gebäck,  Graupein,  Nudeln  u.s.w. 


Weizenmehl  1  kg  in  M 
Roggenmehl    -      -    - 

Engros  100  kg  M 

Weizenmehl 

Roggenmehl 

Fadennudeln 

Buchweizen-Gries  .  <   * 

Weizen-Gries  . 


21 


fein 


mittel  .  . 
ordinär  . 
Buchweizen 
Hafer  .  . 
Gersten  . 
Hirse    .   . 


ih. 

In. 


•11: 

•II: 
•U: 
•15: 
•15: 
■15: 


Detailpreise 
pro  1  kg  in  M. 
Schwarz-  u.  Grau-   Jh. 
Brot 

Semmel    .  .  . 


'^back . 


i! 
15: 
{5: 


0.85 

0.36 

0.31 

0.81 

27 

27 

23 

23 

21 

21 

19 

19 

50 

50 

38 

38 

32 

32 

30 

30 

31 

31 

26 

26 

50 

50 

30 

30 

32 

32 

21 

21 

21 

21 

20 

20 

30 

30 

28 

28 

30 

30 

29 

29 

22 

22 

21 

21 

23 

40 

28 

38 

0.29 

0.28 

0.18 

0.18 

0.60 

0.60 

0.30 

0.80 

0.75 

0.75 

0.63 

0.53 

0.35 
0.31 


27 
23 
21 
19 
50 
38 
32 
30 
31 
26 
50 
30 
32 
21 
21 
20 
30 
28 
30 
29 
22 
21 
40 
38 


I 
0.28  ,  0.1 


0.17 
0.48 
0.80 
0.76 
0.53 


0.35 

0.35 

0.35 

0.31 

0.31 

0.31 

27 

27 

27 

23 

23 

23 

21 

21 

21 

19 

19 

19 

50 

50 

50 

38 

38 

38 

32 

32 

32 

30 

30 

30 

31 

31 

31 

26 

26 

26 

60 

50 

50 

30 

30 

30 

32 

32 

32 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

20 

20 

20 

30 

30 

30 

28 

28 

29 

30 

30 

30 

29 

29 

29 

22 

22 

22 

21 

21 

21 

40 

40 

30 

38 

38 

28 

0.28 

0.27 

0.29 

0.17 

0.17 

0.17 

0.52 

0.50 

0.60 

0.80 

0.80 

0.30 

0.75 

0.75 

0.75 

0.55 

0.55 

0.65 

0.35 
0.31 


27 
23 
21 
19 
50 
38 
32 
30 
31 
26 
50 
30 
32 
21 
21 
20 
30 
29 
30 
29 
22 
21 
36 
32 


0.28 
0.17 
0.60 
0.80 
0.76 
0.55 


0.35 

0.85 

0.85 

0.35 

0.31 

0.31 

0.81 

0.81 

27 

27 

27 

27 

23 

23 

23 

23 

22 

23 

24 

24 

20 

21 

23 

23 

50 

50 

50 

50 

38 

38 

38 

38 

32 

32 

32 

32 

30 

30 

30 

30 

31 

31 

31 

32 

26 

26 

26 

28 

50 

50 

50 

50 

30 

30 

30 

30 

32 

32 

32 

32 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

20 

20 

20 

20 

30 

30 

30 

30 

29 

29 

29 

29 

30 

30 

30 

30 

29 

29 

29 

29 

22 

22 

22 

22 

21 

21 

21 

21 

32 

32 

32 

32 

30 

30 

30 

30 

0.2» 

0.28 

0.28 

0.28 

0.17 

0.19 

0.19 

0.17 

0.60 

0.60 

0.60 

0.45 

0.80 

0.80 

0.80 

0.80 

0.75 

0.76 

0.76 

0.75 

0.56 

0.5Ö 

0.65 

0.65 
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4)  Butter,  Eier. 


Pro  kg  bez.  Schock 
in  M 

Jan. 

Febr. 

Mftrz 

April  Mai  Juni  Juli 

Aug.  Sept. 

Okt. 

Nov. 

Dez. 

Eßbutter  J^' 

1^^  In.-; : : : : : 

2.80 

2.80 

2.80 

2.80 

1 

2.80    2.80 

2.80 

2.80 

..» 

2.80 

2.80 

2.80 

2.43 

2.40 

2.46 

2.48 

2.45 

2.40 

2.50 

2.50 

2.50 

2.60 

2.60 

2.60 

2.00 

2.00 

2.00 

2.00 

2.00 

2.00 

2.00 

2.20 

2.20 

2.20 

2.20 

2.20 

Eier     j^ 

1  Schock  1^- ;;;;;; 

5.50 

5.50 

5.60 

4.00 

4.00 

4.00 

4.00 

4.40 

4.40 

5.00 

5.40 

6.00 

4.12 

4.60 

3.69 

3.69 

3.23,   3.20!   3.47 

3.69]     3.70 

3.92 

4.66 

4.80 

320 

3.60 

2.80 

2.80 

228 

2.28 

2.80 

3.00 

3.00 

3.20 

3.20 

3.60 

5)  Preise  anderer  Nahrungsmittel. 


100  kgf 
Eß-  J 
kar-  1 

toffeln 


Großhandel 


Kleinhandel 

100kg  gelbe  Kocherbsen  l  ' 

100  kg  weiße  Speise- fh. 
bohnen \n. 

100  kg  Linsen  •  •  •  •  {q] 
Mohrrüben,  1  kg  .  .  .  /  * 
Kohlrabi,  1  Mdl.  •  •  •  (n 
Kohlrüben,  1  Mdl.  .  .  r' 
Savoyerkohl,  1  Mdl.  .  l^' 
Zitronen,  1  Stück 

Äpfel  .  . 

Birnen    . 

Pflaumen 


Back- 
obst, 
100  kg 


9.00 

6.60 
10.00 

7.00 
26.00 
21.00 
42.00 
32.00 
44.00 
30.00 

0.30 

0.15 


9.00 
7.00 

10.00 

8.00 
26.00 
21.00 
42.00 
30.60 
44.00 
30.00 

0.30 
0.15 


3.00 

1.25; 

5.00 

1.60 

0.10 

0.04 
76.00 
70.00 
80.00,  80.00 
36.00  36.00 
60.00,  60.00 
24.00,  24.00 

6)  Preise 


3.00 

1.25 
6.50 
1.60 

0.10 

0.04 
76.00 
70.00 


9.00 
6.50 
10.00 
7.00 
26.00 
21.00 
42.00 
30.00 
44.00 
28.00 

0.30 
0.16 


3.00 

1.26 

8.00 

2.25 
O.IO 
0.03 

76.00 
70.00 
80.00 
36.00 
60.00 
24.00 


9.00 

6.00 

10.00 

6.60 

26.00 

21.00 

42.00  i42.oo 

30.00 

44.00 

26.00 

0.60 

0.20 


I  8.00 
!  6.00 
10.00 

7.00 
26.00 
21.00 


30.00 
44  00 

28.00 

0.60 
0.20 


3.00 

1.50 


O.IO 
0.04 

76.00 
7000 
80.00 
36.00 
60.00 
24.00 


3.00 
1.50 


0.10 

0.04 

76.00 
70.00 
80.00 
36.00 


aoo 

6.00 

9.00 

7.00 

26.00 

21.00 

42.00 

30.00 

44.00 

26.00 

0.26 

0.16 

0.30 

0.16 


12.60|   7.60 

4.oo|  3.00 
16.00  10.00 


6.00 
26.00 
21.00 
42.00 
30.00 


4.00 
26.00 
21.00 
42.00 
30.00 


44.00:60.00 


26.00 


3.00 

1.25 

0.10 

0.04 

76.00 
70.00 


38.00 


0.80 

0.10 

0.25 
0.10 
1.50 
1.20 
2.00 
O.TÖ 
0.10 
0.04 

76.ool  76.00 
70.0070.00 
80.00  SO.oojSO.oo 
36.00  36.00,36.00 


0.26 
0.10 

0.80 
0.15 
1.60 
0.75 

2.00 

0.75 
0.10 
0.05 


60  oo'60.oo,60.ooJ60.oo'  60.00 
24.oo|24.oo,24.o0|24.oo|  24.00 


5.00 

5.00 

5.00 

3.00 

3.00 

3.00 

7.00 

6.00 

6.00 

4.00 

4.00 

4.00 

26.00 

26.00 

26.00 

21.00 

22.00 

22.00 

42.00 

42.00 

42.00 

30.00 

30.00 

30.00 

64.00 

70.00 

70.00 

38.00 

38.00 

38.00 

0.26 

0.20 

0.20 

0.10 

0.10 

0.10 

0.30 

O.ao 

0.40 

0.16 

0.20 

0.30 

1.50 

2.00 

2.00 

0.75 

0.75 

0.75 

2.26 

2.25 

3.50 

0.76 

0.75 

1.00 

0.10 

0.10 

0.10 

0.06 

0.05 

0.05 

76.00 

76.00 

100.00 

70.00 

70.00 

76.00 

80.00 

80.00  104.00 

36.00 

36.00   70.00 

60.00 

60.00   60.00 

24.00 

32.00 

34.00 

5.00 

3.00 

6.00 

4.00 

26.00 

22.00 

44.00 

32.00 

70.00 

38.00 

0.20 

0.10 


3.00 

0.75 

5.00 

1.50 

0.10 

0.05 

100.00 
76.00 

104.00 
70.00 
60.00 
34.00 


von  Hafer,  Stroh,  Heu. 


t  genug 
Stroh  100  kg  . 
Heu         -      . 

-     neues 


16.07 

15.98 

15.84 

15.81 

I6.O0I  16.11  15.91;  15.98:  16.06 

16.69 

17.28 

17.36 

15.14;  15.17 

15.03 

14.94  15.i3;i5.30  14.96  14.99;  15.01 

15.68 

16.39     16.51 

14.25   14.39 

14.25 

14.11 

14.29 

14  53  14.04 

14.03   13.99 

14.77 

15.51 

15.69 

4.74;     4.57  1     4.57 

4.76 

5.09 

5.14 

4.79 

4.96' 

5.09 

5.84 

6.17 

5.65 

8.17 

8.12       8.20 

8.22 

8.37 

8.31 

8.97 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

6.49 

5.72 

5.86 

5.92 

5.90 

5.93 

5.84 

f.  Preise  von  Blei,  Kupfer  und  Steinkohlen. 

Nach  Mitteilung  der  Ältesten  der  Kanfm.  veröffentlicht  vom  Kais.  Stat.  Amt. 


Produkte 

1 
Jan.  Febr.  März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

Aug. 

Sept. 

Okt. 

Nov. 

j^^„    Jahr 
^«^-   1905 

Blei  100  kg  . 
Kupfer,Man8f. 
-ausld.  la  ( ti 
Mrke.BedeJ-« 
amerik.  I.  Ig 
Elektrolyt- 1-^ 
weitfil.  Sckaiiä«- 
•kemkl.8tlck.\ 
Stein-  \Wlrfe!-/ 

27.60 
144.00 

141.00 

142.00 
22.26 

22.26 

27.00 
146.00 

143.00 

144.00 

22.25 
22.25 

26.60 
146.50 

144.60 

145.00 
22.26 

22.25 

4    <-k    -. 

27.60 
146.50 

144.00 

145.00 
22.25 

21.76 

■*  <-k  ... 

27.75 

144.50 

141.00 

142.00 
22.26 

21.76 

28.25 
144.00 

140.00 

141.00 

22.26 
21.75 

t  0  >. 

29.00 
146.00 

142.00 

143.50 

22.25 
21.75 

30.50 
156.00 

152.00 

153ä) 

22.25 
21.75 

30.76 

158.00 
154.00 
155.50 

22.26 
22.25 

■»  C%    mm 

31.88 

158.60 

156.00 

157.60 
22.25 

22.26 
••0  -- 

33.07 
163.00 

164.50 

165.00 
22.26 

22.26 

*C\   mm 

36.25 

175.00 

176.00 

177.00 
22.25 

22.26 

29.66 
152.33 

149.00 

150.92 
22.25 

22.04 

180     VI.   5.  Dorchschnittfipreise  im  Obstgn^oßhandel.    Einige  Jahiespreise. 


g.  Durchschnittspreise  im  ObstgroAhandel  der  Zentralmarkthalieo. 

50  kg  in  M. 


0  b  s  t  a  r  t 


1900         1901         1902         1903         1904 


1905 


Äpfel 


Birnen 


Amerikaner 
Tiroler  .  . 
Steierische  . 
Italiener  .  . 
hiesige     .   . 

[Tiroler    .   . 

Italiener  .   . 

hiesige  Eß- 
'      -     Koch- 


P«''--      {-Sf«e 


Reineclauden 


{answärtige 
hiesige     , 


Kirschen 
Stachelbeeren,  reife    ,    >    . 
JohABuiübeercii  |  ^f^^Y^^^^*^'^ 

Erdbeeren    ■   •  (  ^f '^ 

{Italiener  . 
Franzosen 


15.0 
19.6 
16.0 

13.8 

30.0 
20.2 
13.5 

8.5 

15.8 
13.7 


39,0 

25,0 

13.B 
20.4 


21.0 
23.2 
16.2 

13.0 

19.7 
18.1 
14.1 
11.0 

11.9 
10.7 


32,3 

17.Ö 

10.7 

f24.a 

10.7 

B5a 
S4.g 

21,U 


16.1 
22.1 
13,8 
9.1 
10.0 

26.1 
20.4 
11.2 
11.0 

14.2 
9.5 


37,0 
23,5 

13J 

13.0 
IIA 

7^.: 

19,0 
12  A 

25.B 


21.0 
27.8 
16.8 
10.0 
9.0 

27.8 
23.3 
14.9 


13.0 

14.8 


43.0 
^0,5 

IL* 

27.5 
U.5 

135.0 

i2a.s 

18.8 


18.6 

27.0 
12.5 

8.9 
7.7 

27.7 

19.3 

8.6 


11.5 
7.8 


29.4 
19.a 

6.8 

lao 

14.5 
63.B 

5^.3 


25.5 

24.9 

16.8 
12.9 

25.4 
18.7 

14.6 


ia5 

7.4 

25.2 


14J 


ms 


h.  Einige  Waren  in  Jahrespreisen  seit  1896. 

Nath  den  ETidttelungeu  der  Ältesten  der  Katifmuniischaft. 


P  X  i>  d  u  k  t  e 


18Uri'lS97 


1898 1 1899  \  19()0  ^  tOOt  ]  1902 1 1^0:> 


Worte 


21V1.3'206.G  20tU]215.5| 2-20,7 


187.2 


190.0  19La 

85.d'    40.2 

48.41    — 

2H4.0  2^0.6  234.4 

26.1 

107J 


24.4 
105.0 


101,7 

20,6 
19.2 
20.0 
20.« 


105.2 
20,7 

18.a 
19.a 
la»; 


47.7 


27.ä 
114.0 


110.6 

21.8 

18.9 
20.9 

20,0 


2CS^t.9 
42.4 


208.2 

48.S 

60.3' 

a02,0|280.a 

37.T 


32.1 
160,4 


224.2 
213.9 

40.9 

5B.a 

2BL3 

27.8 


154.4 
22.3 

19.2 

21.1 
22.1 


160.2 

154.4 

23.) 
21.* 

25,3 
22.8 


215.S 

204.7 
37.1 

255,e 
2Ba 


1Ö4.9  115.4 


Butler  ||J* 

Kart  off  elspirilus 
RUbül  ..... 

Wolie 

Blei     ..... 
Kupfer,  M an af eider . 

auslitutl  In 

Marke  Bede 
-  amerik.  I.,  Elektrolyt- 

•Steinkohl.  1000  kgl  b 

Petroleam,  amerik.  >  . 
mssisch.    . 
*St©iiikoi)ltiD:  II  weatMiscbe  moUerte  FtirderkoUe  für  Öaxaswiicke; 
ichleiitche  Stück-,  Magerkohle:  c  mediirscblcsiiclie  SiUt^k-,  Fettkulile* 


U6.B 

24,3 
22.a 

19.2 
S2.o] 
20.» 


113.0 

22.1 

22,0 
18.Ö 
2L7 

yo.s 


223.d227.*- 


213.1218.^237.1 


47.6    44.7 

299.2  297.5 

24.a!  25.2 


130.5 
125,1 

22,«; 

la« 
2a,i 

2tJ 


127,4 


ISJ    IM 

h  über-1 
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6.  Gfiterverkelir  auf  Eisenbahnen  und  Wasserstraßen. 

SU  Waren-  Ein-  und  Ausfuhr  durch  die  Eisenbahn. 

Xach  der  Statistik  der  Güterbewegnng  auf  deutschen  Eisenbahnen,  herausgegeben  vom 
Königl.  Preuß.  Ministerium  der  öffentl.  Arbeiten. 


Gegenstand 


1899 


1900 


Eingang 
1901     I     1902    I     1903 


1904 


1905 


Pferde  .  , 
RindTieh  . 
Schafe  .  , 
Schweine 
Geflügel  . 


Transportgegenstände  nach  Stückzahl. 


39  620 

413  603 

519  885 

1113  269 

4943  482 


40807 
466  346 
543  161 


34  4431 
4703621 
562  9231 


32  930 
414  514 
546  686 


1 191  307  1  095  118'1 088  977 


380111      36  264       45  822 

416  672     433  312     456  665 

523  327     496  458'    525  532 

1188  2141217  03211  171362 


5  084  896,5  344  825,5  935  448  5  279  07114  226  866;4  712  546 


Weizen 

Roggen    

Hafer 

Gerste 

Mais 

Hirse,  Buchweizen,  Hülsen- 

frilchte 

Malz 

Mehl,  Mtthlenfabrikate  .   . 

Kleie 

Hopfen     ', 

Bier 

Wein 

Spiritus,  Branntwein, 

Essig 

Stärke,  Stärkezucker    .   . 
ßöbensirup,  Melasse     .   . 

Zucker,  roh 

raffiniert  .  .  .  . 
Fleisch,  auch  Speck  .  .  . 
Fütche  und  Heringe  .  .  . 
'^bst,  Gemüse,  Pflanzen  . 


Transportgegenstände  nach  1000  kg. 

16  6401      21  2491 


Kartoffeln 

Keis,  Reismehl  .... 
Kaffee,  Kakao,  Tee  .   . 

Salz 

Tabak,  Tabakrippen  . 
Wolle  ....... 

Baumwolle 

Tute 

Flachs,  Hanf,  Heede  . 
^ame,  Twiste  .... 
Chemikalien,  Drogen    . 

Salpetersäure 

Schwefelsäure  .... 
5oda,  roh,  kalcin.  .   .   . 

-     kaust 

vnochen 

vnochenkohle  .... 
Peer  Pech,  Asphalt  .  . 


25171 
46  301 
61237 
37  501 
474 

7  358 
36  664 
64  081 
1908 
1109 
57  321 
13  643 

45  281 

9125 

2  079 

254 

13  427 

21909 

21861 

90  852 

31651 

138  519 

678 

6  782 

33  138 

2141 

12131 

1909 

2  029 

4  662 

5  090 
15  350 

3  661 

6  997 
12  854 

1621 

376 

192 

24170 


26160 
36  818 

58  851 

43  006 
5  076 

7  011 
33  579 
67  567 

3  913 
1217 

59  007 
16180 

44  753 
10691 

3  292 
141 

12  741 
22  060, 
22  847. 

117  431! 

48 193 

158793 

627| 

5  732 

31  399 

2  948 

8  591 
2037 
1033 

3  989 
5  980 

15  091 

4  350 
7500 

13  744; 
1994 

465 

143! 

26  039 


17  179 
16  619 
60  438 
39  124 
4145 

6  780 
37  049 
59  703 
2  752 
1162 
54  259 
14  232 

47  144 

13  957 

5  415 
1546 

18180 

26  452 

24  255 

129  268 

46  283 

161  070 

1169 

6146 

29  723 

2  558 

8  733 

2  282 
1152 

3  499 

4  820 

14  648 
4218 

6  308 
12  964 

2  402 

170 

144 

16  937 


33  574 

66185 

33  529 

81471 

8115 
31195 
62  731 
3  307 
1227 
53  210 
14173 

37  2111 

11008 

8  945 

337 

16  760 
24198 
23  474 

125  287 

52143 

191109 

1568 

6  625 
30  720 

2  318 
10  268 

2  312 
1125 

3  778 
5  479 

17  288 
4606 

7  765 
11185 

3114 

238 

227 

20  703| 


42148 

57  728; 

28  766 

3  894 

7  769 
30  495 

64  28 
2  408, 
10311 

50015] 
13  459; 

31052 

10190 

5  864 

1422 

13  357 

21428 

25109 

132  210 

65  450 
175  426 

424 

5  9421 

35  980 

2  956 

9  371 

1645 

725 

4  092 

5906 

18003 

4915 

9040 

12  991 

2  986 

144 

277 

18  640 


31  4191 
59  896 
73  6871 
39  427 
1554 

8  059 
30042 
72147 

61371 

1288' 
51  0191 
13  535] 

34  920! 
10  435; 

7  248 

251 

16  4981 
24  9081 
27  033! 

145  138 

63  711 

205  586 

1450 

8  828 
37  674 

3  719 

9  724! 
16551 

2  0761 

3  500, 
5  555 

18  038 

3  669 

9  342 

18  529 

1771 

249 

220 

17  790 


21415 
36  054 
48  321 

19  152 

2  668 

5  464 
29  683 
80  695 

4  746 

1481 

51646 

13  880 

39199 

13  940 

4  638 

13 

12  230 

21761 

24  115 

153  572 

55  272 

206  696 

3189 

7  664 

38  635 

3  806 
8S34 
2182 

704 

4  612 

6  232 

20  658 
3  411 
9  597 

17  143 

3  264 

712 

230 

31070 
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Eingan 

g 

G  egenstand 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

1905 

Düngemittel       

9  836 

12  411 

15  244 

13  241 

13  682 

15637 

18091 

Dach-,  Steinpappe  .... 

1097 

1406 

1738 

2122 

3009 

3  681 

4  377 

Borke,  Lohe 

1293 

1213 

678 

1221 

1120 

1287 

1S49 

Braunkohle,  rohe  .... 

93  870 

60637 

44042 

25  672 

19  372 

24  589 

20905 

Braunkohlenbriketts  .   .   . 

840143 

1030848 

1110  538 

1 125  542 

1134  8361268  650 

1350  552 

Steinkohle 

1058  906 

1  267  451 

1294972 

1080  942:1055605 

1187  311 

1035  307 

Steinkohlenbriketts    .   .   . 

6  395 

16  291 

10  727 

24430 

17  536 

23  491 

29128 

Steinkohlenkoks 

93  413 

114117 

102  243 

112115 

107  029 

147  966 

128353 

Torf,  Holzkohle 

10  721 

13  004 

13185 

12  812 

12  601 

12  740 

14  255 

Brennholz 

79  643 

77  283 

88  400 

89  617 

87  613 

102  657 

96  661 

Holzzeugmasse 

1616 

3506 

3  623 

4  778 

5020 

4663 

7  011 

Farbhölzer 

569 

490 

560 

495 

927 

445 

540 

Rundholz 

29071 

30  623 

28350 

26  479 

31999 

33  484 

30189 

Nutzholz,  Werkholz,  Holz- 

draht, Weide 

233  781 

258  888 

252  676 

306  918 

357  731 

425  995 

470008 

Außereuropäisches  Holz  . 

2  269 

3  203 

2  686 

2  313 

2  365 

4  378 

2964 

Lein-  und  Ölsamen  .  .   . 

918 

1332 

538 

773 

716 

845 

566 

Sämereien 

3  969 

4  035 

4  537 

6  998 

6476 

6  526 

3778 

Öle,  Fette,  Talg    .... 

16  234 

21827 

21586 

23  491 

20  213 

21111 

19  4:^ 

Petroleum  etc 

14  940 

14  517 

18350 

16183 

17108 

24600 

44  709 

Ölkuchen  etc 

11358 

12  702 

13  835 

12  858 

9  291 

9170 

16171 

Erde,  Lehm,  Ton  .... 

108  664 

169  378 

143  851 

168  826 

258  795 

249  245 

276  534 

Schiefer 

3  736 

2906 

2  824 

3  895 

3  796 

3101 

2  851 

Steine,  bearbeitet  .... 

42  849 

67  466 

42  495 

26195 

46  000 

60863 

47  318 

-     ,  gebrannt    .... 

478  202 

671863 

642  227 

846157 

923  475 

1  218  270 

1131933 

Zement 

37  805 

71863 

40  226 

34  678 

55  836 

71426 

87  152 

Kalk,  gebrannter   .... 

SSS^l 

98  042 

105  700 

113  680 

138  987 

167  463 

179  385 

Glas,  Glaswaren     .... 

47  206 

52  630 

62  481 

52  387 

66  060 

60173 

71436 

Tonwaren,  Porzellan    .   . 

21075 

19  707 

17  188 

20801 

25  443 

28293 

30  681 

Tonröhren 

9908 

11099 

9  962 

9  644 

11125 

13  519 

16  085 

Häute,  Felle,  Pelzwaren  . 

23  562 

23  383 

24  074 

25135 

23  786 

26  701 

26  900 

Lumpen 

11129 

10  760 

9188 

10757 

10  093 

11222 

13  745 

Papier,  Pappe 

133 193 

149051 

139  255 

146857 

156  407 

173386 

184  016 

Eisen,  roh 

18  257 

16  733 

12  661 

20007 

26  625 

31129 

35  283 

Luppen  y.  Schweißeisen  . 

1259 

1588 

969 

728 

704 

976 

2134 

Eisen-  und  Stahlbruch  .   . 

17  649 

17  072 

17  297 

17  126 

21551 

17  253 

16  971 

Stab-,  Fa^oneisen  .... 

222177 

187  584 

152  009 

154927 

165488 

200535 

219  295 

Eiserne  Schwellen.  .   .   . 

1098 

644 

997 

2  213 

1117 

1264 

1254 

Eisenbahnschienen     .   .   . 

30  963 

34  426 

16164 

24  749 

19153 

11472 

23  096 

Eiserne  Achsen,  Räder  etc. 

8185 

6  045 

4  950 

3922 

4484 

3918 

4  908 

-    Dampfkessel  .... 

33  931 

41311 

28  749 

30  462 

31715 

37  853 

46  465 

-    Röhren,  Säulen .  .   . 

34  770 

40664 

32  737 

44  844 

40768 

58667 

64  718 

Eisen-  und  Stahldraht .   . 

12  781 

10447 

11282 

11539 

14  812 

15111 

15  022 

Eisen-  und  Stahlwaren     . 

62  096 

61048 

63  877 

66  680 

72  808 

93133 

93  452 

Sonstige  Metallwaren  .  . 

, 

, 

, 

• 

• 

4272 

14  937 

Blei 

5113 

5  978 

4  410 

6  700 

6  234 

8  486 

6  375 

Zink,  Zinkbrocken.  .   .  . 

8911 

11029 

9  420 

10919 

10  990 

13155 

12  862 

Eisenerz 

841 

562 

234 

1179 

2  366 

627 

1  527 

Bleierze 

98 

33 

13 

24 

46 

111 

73 

Kupfererze 

1738 

158 

96 

231 

429 

2623 

3175 

Sonstige  Erze 

843 

847 

805 

775 

1390 

2178 

i960 

Abfälle 

896 
155  871 

2  784 
149  530 

876 
137  789 

940 
150317 

945 
168  610 

1445 
141469 

659 

Sammelladungen    .... 

154  672 

"      ->e  Güter 

567  654 

606  294 

596  937 

618  622 

711484 

788197 

890  251 

Zusammen  .  . 

5  562  846 

6  307  598 

6  255134 

6  464  739 

',6  843  362 

7  893163 

7  979  048 
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Gegenstand 


1899 


1900 


Aasgang 
1901      I      1903 


1903        1904      1905 


Transportgegenstände  nach  Stückzahl. 


28384 

71244 

111156 

353  644 

Geflügel 1138657 


Pferde  .  . 
Rindvieh  , 
Schafe  .  . 
Schweine  . 


26  696 

82  480 

120103 

309  404 

1 156  950 


25  543 

74  222 

113  468 

268099 

1  217  151 


24163 

66  919 

103916 

260176 

1  701  199 


22  840 

59  784 

87  617 

207  483 


18  046 

60  312 

77  504 

110  328 


188  473     73  377  61  703 


Transportgegenstände  nach  Tonnen. 


Weizen 

Roggen 

Hafer 

Gerste 

Mais 

Hirse,  Buchweizen, 

Hülsenfrüchte.  .   .   . 

Malz 

Mehl,  Mühlenfabrikate  . 

Kleie 

Hopfen 

Bier 

Wein 

Spiritus,  Branntwein, 

Essig 

Stärke,  Stärkezucker  . 
Rübensir up,  Melasse     . 

Zucker,  roh 

raffinieit  .  .  . 
Fleisch,  auch  Speck  .  . 
Fische  und  Heringe  .  . 
Obst,  Gemüse,  Pflanzen 

Rüben  

Kartoffeln 

Reis,  Reismehl  .  .  .  . 
Kaffee,  Kakao,  Tee  .   . 

Salz 

Tabak,  Tabakrippen  .  . 

Wolle 

Baumwolle 

Jute 

Flachs,  Hanf,  Heede .  . 
Game,  Twiste  .  .  .  . 
Chemikalien,  Drogen    . 

Salpetersäure 

Schwefelsäure  .  .  .  . 
Soda,  roh,  kalcin.  .   .   . 

kaust 

Knochen 

Knochenkohle  .  .  .  . 
Teer,  Pech,  Asphalt  .   . 


645 

928 

2  403 

3  093 

561 

6  938 

1332 

1429 

1807 

2656 

1298 

886 

3  619 

9  731 

8  761 

9  683 

8411 

11752 

8457 

10257 

9  794 

8  048 

11027 

10  484 

29  773 

27  920 

30272 

19  561 

18  057 

16  595 

1056 

3113 

1337 

1564 

1678 

2105 

3187 

4125 

3186 

3  606 

3  869 

4  490 

17  767 

20  696 

23  230 

21072 

19  865 

19  426 

21426 

23  506 

29  725 

31537 

26  859 

23  851 

183 

219 

163 

199 

188 

216 

60  508 

64  540 

70921 

65  593 

73127 

71393 

1524 

2022 

1975 

1840 

2  280 

2137 

6  614 

7  775 

11308 

11419 

9  272 

6  796 

388 

360 

470 

392 

311 

341 

245 

402 

2  788 

9  540 

2  429 

1361 

24 

70 

6 

5 

21 

242 

1274 

1359 

1392 

1392 

1136 

1390 

1548 

1893 

2  098 

2  077 

2  694 

3  453 

1768 

1501 

1911 

2162 

2142 

2122 

3  962 

4  720 

4  756 

5  037 

6442 

5  884 

3113 

4  379 

7  454 

5  943 

5  668 

4  557 

2  569 

3  876 

4  261 

3880 

6  787 

7  003 

86 

126 

78 

118 

82 

114 

1672 

2030 

1677 

1619 

1338 

1649 

4206 

3  944 

4  057 

3  782 

4  414 

4131 

316 

360 

282 

284 

281 

210 

11001 

7  089 

8056 

9  352 

8  282 

7  486 

538 

828 

869 

3  339 

321 

303 

344 

417 

610 

526 

314 

590 

497 

391 

497 

464 

661 

628 

2  570 

2  858 

2  894 

2157 

2  242 

2  656 

7  337 

7  020 

9  293 

14  871 

9  276 

10  311 

190 

284 

219 

315 

205 

311 

799 

695 

496 

1113 

1003 

1631 

2  049 

2170 

1472 

1350 

1506 

1669 

107 

195 

175 

360 

434 

216 

2  277 

6  460 

6  248 

5  872 

6  600 

5  938 

33 

31 

49 

70 

63 

94 

28  744 

25  370 

26  877 

1   30  691 

34  526 

36  900 
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Gegenstand 


1899 


1900 


Aasgang 
1901         1902         1903 


1904 


1905 


Düngemittel    .   .   . 

Dach-,  Steinpappe 

Borke,  Lohe    .   .   . 

Braunkohle,  rohe   . 

Braunkohlenbriketts 

Steinkohle   .... 

Steinkohlenbriketts 

Steinkohlenkoks     . 

Torf,  Holzkohle     . 

Brennholz    .... 

Holzzeugmasse   .   . 

Farbhölzer  .... 

Bundholz         ... 

Nutzholz,  Werkholz, 
Holzdraht,  Weide 

Außereurop.  Holz  . 

Lein-  und  Ölsamen 

Sämereien    .... 

Öle,  Fette,  Talg    . 

Petroleum  etc.    .   . 

Ölkuchen  etc.     .   . 

Erde,  Lehm,  Ton  . 

Schiefer    

Steine,  bearbeitet  . 
gebrannt.  . 

Zement 

Kalk,  gebrannter  . 

Glas,  ülaswaren.  . 

Tonwaren,  Porzellan 

Tonröhreu    .... 

Häute,  Felle,  Pelzwaren 

Lumpen    .... 

Papier,  Pappe.  . 

Eisen,  roh   .   .   . 

Luppen  von  Schweißeisen 

Eisen-  und  Stahlbruch 

Stab-,  Faooneisen  .   . 

Eiserne  Schwellen.    . 

Eisenbahnschienen.    . 

Eiserne  Achsen,  Kader  etc 
Dampfkessel 
Röhren,  Säulen 

Eisen-  u.  Stahldraht. 

Eisen-  u.  Stahlwaren 

Sonstige  Metallwaren 

Blei 

Zink,  Zinkbrocken. 

Eisenerz 

Bleierze   

Kupfererze  .... 

Sonstige  Erze     .   . 

Abfälle 

Sammelladungen.  . 

Sonstige  Güter  .  . 


Zusammen 


193  916 

4109 

477 

180 

270 

12  322 

1294 

41611 

1013 

41758 

65 

750 

1034 

24  601 

1617 

244 

3  210 

8  824 
11640 

7  350 

11190 

960 

2  663 
28  393 

3  344 
264 

14  561 
4153 
1177 
17  534 
12  534 
27  986 

4  333 

67 

78  877 

57  174 

211 

7  498 

1915 

63  308 

9  383 
2  038 

38  765 

4147 

2  671 
1045 

36 
23 
94 

3  057 
88644 

163  636 


280  184 

4109 

540 

446 

3  467 
24  846 

1199 

76  407 

1495 

31969 

52 

539 

2  570 

28073 

1652 

33 

4448 

8  878 
14070 

9  6941 
309271 

855| 

4  860 
32  901 

2  584' 

137j 

17  8011 

4004! 

12181 
16  656; 
14  275 
33148 

2  968, 

123 

80  125 

42  405 

239 

10  052' 

1544 
69  850 
11591, 

1702 
34664 

4  570 

2  559 
471 

77. 
311, 
227, 

3  251 
87  446' 

175  367! 


366  631 

3  636 
528 
125 

1228 

20  952 

386 

23  950 

2178 

35  338 

75 

418 

1564 

23  707 

1552 

342 

4197 

10  756 

13199 

7  319 

20  538 

910, 

4  3421 
59  4561 

7  040. 

450, 

19  607! 

3  408; 
1329, 

19161] 
13  859i 
35  242, 

1770 

18' 

61062, 

32  1341 

221 

8112 

1845, 
63  564 
11678 

1739, 
37  794 

4  011 
2  098 

577 

lOi 

256, 

866, 

348l| 

84  816 

184  699 


400  489 

4  688 

605 

35 

1060 

38  460 

328 

31139 

1316 

25  936 

82 

402 

1785 

22  751 

1067 

229 

4  722 
8151 

14  569 
7  737 

25  829 

975 

3  704 

49  465 

5  459 
291 

19  474 
3  581 
751 
20976 
14  422 
35  7041 

6  641 

4 

45  255 

29  093 

318 

12  235 

1771 

49  663 

8311 

1691 

37  894 

3  574 

2  337 

437 

15 

360 

1578 

2  752 

88  455 

180179 


470  765 

4  070 
238 
107 

1296 

50  623 

206 

39  325 

1039 

27  603 

91 

330 

860 

23  204 

2  727 
214 

5  3891 

6  730 
10  719, 

8  250 

38  241 
811 

3  399 
42  653 

3  880, 

350 

18  280 

3  0551 

7601 

20  938 

16  535 

39  358| 
3  9241 

230 
66  583| 
30173 
451 
13  412 
2151 
56  409, 

7  857 
1962 

42  231 

3  410 
2  873 

668 

37 

353 

4  444' 
2  951 

97  660' 
180  5811 


492  626] 

4  390 
276 

5  347 
730 

53  859 

336 

36  207 

2090 

34  837 

113 

275 

1423 

26  231 

1519 

192 

5505 

7  735 

12  735 

7  087 

36  383 

926 

5  705 
56  371 

3  315 

421 

19  249 

3  402 
1360 

21849 

17  683 

47  349 

1262 

6  363 
62  688 
36  993 

1621 

9  274 

1830 

58  502, 

9  071 

4  088! 
49  816 

5  031 
3  405 
2  9671 

1  259 
316 
575 

5  236 

2  999; 
129  0141 
190666, 


1  241  714,1  438  666  1  488  040  1  505  317;i  635  776ll  766  199|l 


VI.   6.  Güterverkehr:  Eiseubahnen. 
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Gegenstand 


Mehr  Eingang  (— ra  ehr  Ausgrang) 


1899 


1900 


1901 


1902     '     1903 


1904 


1905 


Pferde  .   . 
Rindvieh  . 
Schafe  .   . 
Schweine 
Geflügel   . 


Transportgegenstände   nach   Stückzahl. 


11236' 
342  359! 
408  729' 
759  625 


14111 
373  866 
423  058 
881903 


3  804  825  3  927  946 


8  9001 
396  140 

449  455 
827  019 


8  767 
347  595 
442  770 

828  801, 


15171 
356  888 
435  710 


18  218  23177 
373  000!  392  769 
418  954  430  800 


980  731  1106  7041072177 


4  127  674  4  234  249,6  090  598  4 153  489  4  650  843 


Transportgegenstände   nach   1000  kg. 


Weizen 

Roggen 

Hafer 

Gerste 

Mais 

Hirse,  Buchweizen,  Hülsen- 
früchte   

Malz 

Mehl,  Mühlenfabrikate  .   . 

Kleie 

Hopfen 

Bier 

Wein 

Spiritus,   Branntwein, 
Essig 

Stärke,  Stärkezucker    .   . 

Rübensirup,  Melasse  .   .   . 

Zucker,  roh 

raffiniert  .   ,   .   . 

Fleisch,  auch  Speck  .    .   . 

Fische  und  Heringe  .   .   . 

Obst,  Gemüse,  Pflanzen   . 

Rüben  

Kartoffeln 

Reis,  Reismehl 

Kaffee,  Kakao,  Tee  .   .   . 

Salz 

Tabak,  Tabakrippen .   .   . 

Wolle 

Baumwolle 

Jute 

Flachs,  Hanf,  Heede     .   . 

Game,  Twiste 

Chemikalien,  Drogen  .  . 

Salpetersäure 

Schwefelsäure 

Soda,  roh,  kalcin 

kaust 

Knochen 

Knochenkohle 

Teer,  Pech,  Asphalt .  .  . 


24  526! 
44  969 
57  618 
29  044 

-  29  299  - 

I 

6  302, 

33  4771 

46  314! 

-19  518! 

926! 

-  3  187' 
12119 


38  667 

8  737 

1834 

230 

12  153 

20  3611 

20  093 

86  890 

28  538 

135  950 

5921 

5110 

28  932 

1825 

1130 

1371, 

1  685 
4  165 

2  520 
8  013' 

3  471' 
6198, 

10  805, 
1514 

-  1901 

159 

-  4  574 


25  232 

35  389 
49  120 
32  749 

-  22  844  - 

I 

3  898, 

29  454 

46  871; 

-  19  593 - 

998! 

-  55331- 
14  158' 

36  978 
1033l| 

2  890' 

71' 
11  382| 

20  167, 

21  3461 
112  711 

43  814 

154  9181 

502I 

3  702 
27  4551 

2  588' 
15021 
1209| 

616 

3  598! 
3122 
8  071 

4  066 
6  805 

11574 
1799 

-  5  995 

112 
669 


14  776 
14  812 
51677 
29  330 

-  26  127 

5  443 
33  863 
36  473 

-  26  973 

999 
-16  662 

12  257 

36  836 

13  487 
2  627 
1540; 

16  788 

24  354 
22  344 

124  513 

38  829' 

156  8091 

1091 

4  469 

25  666' 

2  276 
677 

1413 

542 

3002! 

1926 

5  355 

3  999 
5  812 

11492 
2227; 

-  6  078 

95' 

-  9  940 


13  547. 
30918' 
56  502 
25  481! 
-11414- 

6  551 
27  589 
41659 

-  28  230 

1028 

-12  383 

12  333 

25  792 
10  616' 

-  595! 
332; 

15  368 

22121 

21  322 

120  250' 

46  200' 

187  229! 

1450; 

6  006' 

26  938 

2  034 
916 

-  1027 

699 

3  314 

3  322 
2  417 

4  291 
6  652 
9  835 
2  754 

-  5  634 

157 

-  9  988 


20688 
40  850 
49  317 

17  739 
- 14  163 

6  091 
26  626 
44  422 

-  24  451 

843 

-23  112 

11179 

21780 
9  879 
3  435 
1401 

12  221 

18  734 
22  9671 

125  768 

59  782 

168  639 

342 

4604 

31566 

2  675 
1089 
1324 

4lli 

3  5311 

3  6641 
8  727' 

4  710 
8  037, 

11485 
2  552 

-  6  456 

214 
-15  886 


24  481! 
69  010; 

61  935' 
28  943; 

- 15  041  - 

6  954 

25  552' 

62  721' 
-17  714- 

1073 

-  20  374 
11398 

28124 

10094 

5  887 

-  217 
16  108| 
21  455' 
24911' 

139  254; 
59  154, 

198  583 
1336' 
.7  179 
33  643 
3  509 
2  238 
1352 
1486 
2  872 

2  899; 

7  727 

3  3581 
7  711, 

16  860, 
1  556' 

-  5  689' 

126 
-18110 


20  671 

34  369 
32  861 

7  724 

- 16  787 

3  729 
25  297 
64  665 

-  16  2*22 

1244 

-^8  082 

11797 

30  900 

13  602 

3  413 

-  175 
10  914 
17  949 

21  924 
145  730 

45  041 

198  614 

3  054 

6  369 

35  021 
3  496 

690 
1805 

200 
3  956 
3  845 
9  953 
3  014 

7  976 
15  455 

3  217 

-  3  454 

203 

-  12  399 
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VI.   8.  Gttteirerkehr:  Eisenbahnen. 


Mehr 

Eingan 

g   (—  mc 

jhr  Aus 

gang) 

Gegenstand 

1899 

1900 

1901 

1902 

19<^ 

1904 

1905 

Düngemittel    .   .  . 

—184  081 

-267  773 

—351  387 

-387  248 

-457  083 

-476  889 

-593  OOa 

Dach-,  Steinpappe  . 

—    3012 

-    27(» 

—     1898 

-     2566 

—    1061 

—       709 

—           27 

Borke,  Lohe    .   .   . 

816 

673 

150 

616 

882 

1011 

1004 

Braunkohle,  rohe  . 

93  690 

60191 

43  917 

25  637 

19  265 

19242 

-20  406 

Braunkohlenbrik.   . 

839873 

1  027  381 

1 109  310 

1124  482 

1133  540 

1  267  920 

1348  361 

Steinkohle   .   .   .   . 

1046  584 

1242  605 

1274  020 

1042  482 

1004982 

1133452 

988  899 

Steinkohlenbriketts 

5101 

14  092 

10  341 

24102 

17  330 

23155 

28  775 

Steinkohlenkoks.   . 

51802 

37  710 

78  293 

80  976 

67  704 

111759 

78  715 

Torf,  Holzkohle  .  . 

9  708 

11509 

11007 

11496 

11462 

10650 

13  41^ 

Brennholz    .   .   .   . 

37  885 

45  314 

53  062 

63  681 

60010 

67  820 

61793 

Holzzengmasse  .   . 

1551 

3  454 

3  548 

4  696 

4929 

4550 

6  801 

Farbhölzer  .   .   . 

—       181 

—         49 

142 

93 

597 

170 

289 

Rundholz.   .   .   . 

28037 

28053 

26  786 

24694 

31139 

32061 

27  791 

Nutzholz,Werkholz 

Holzdraht,  Weid( 

l      209180 

230  815 

228969 

284167 

334  527 

399  764 

441554 

Außereurop.  Holz 

652 

1551 

1134 

1246 

—       362 

2859 

108:3 

Lein-  n.  Ölsamen 

674 

1299 

196 

544 

501 

653 

555 

Sämereien    .  .  . 

759 

-       413 

340 

1276 

86 

21 

—     1332 

Öle,  Fette,  Talg 

7  410 

12  949 

10  829 

15  340 

13  483 

13  376 

11010 

Petroleum  etc.    . 

3300 

447 

5151 

614 

6  389 

11865 

29  641 

Ölkuchen  etc.     . 

4008 

3008 

6  516 

5121 

1041 

2  083 

7  748 

Erde,  Lehm,  Ton 

97  474 

138  451 

123  313 

142  997 

220  554 

212862 

237  632 

Schiefer    .... 

2  776 

2  051 

1914 

2  920 

2  984 

2175 

2044 

Steihe,  bearbeitet 

40186 

52  606 

38153 

22491 

42601 

55158 

42  211 

gebrannt 

449  809 

538962 

582  771 

796  692 

880822 

1 161 899 

1076  554 

Zement    '.   .   .   . 

34  461 

69  279 

33186 

29  219 

51956 

68111 

83  972 

Kalk,  gebrannter 

88  573 

97  905 

105  250 

113  389 

138637 

157  042 

179  (ß3 

Glas,  Glaswaren 

32  645 

34  729 

32  874 

32  913 

37  780 

40924 

50  744 

Tonw.,  Porzellan 

16  922 

15  703 

13  780 

17  220 

22  388 

24891 

27  669 

Tonröhren   .   .   . 

8  731 

9  881 

8  633 

8  893 

10365 

12159 

14  718 

Häute,  Felle,Pelzw 

6028 

6  727 

4  913 

4159 

2  848 

4  852 

5114 

Lumpen    .... 

.   —     1405 

—     3  515 

-    4671 

—    3  665 

—     6  442 

—    6461 

—     4360 

Papier,  Pappe    . 

.       105  207 

115  903 

104  013 

111 153 

117  049 

126  037 

133  923 

Eisen,  roh   .   .   . 

13  924 

12  765 

10  891 

13  366 

22  701 

29  867 

32  722 

Luppen  V.  Schweiß 

eisen 

1192 

1465 

951 

724 

474 

—    5387 

2098 

Eisen-  u.  Stahlbrucl 

1  —  61  228 

—  63  053 

—  43  765 

—  28130 

-  45  032 

-  45435 

—  60  587 

Stab-,  Fa^oneisen 

U5(m 

145  179 

119  875 

125  834 

135  315 

163  542 

177  193 

Eiserne  Schwellen 

887 

405 

776 

1895 

666 

1102 

1018 

Eisenbahnschienen 

23  465 

24  374 

8  052 

12  514 

5  741 

2198 

13  706 

Eis.  Achs.,  Räder  etc 

6  270 

4  501 

3105 

2151 

2  333 

2088 

3163 

-  Dampfkessel . 

.   —  29  377 

—  28  539 

—  34  815 

—  19  201 

—  24694 

-  20649 

-  16  967 

-  Röhren,  Säulen 

25  387 

29  073 

21059 

36  533 

32  911 

49  596 

51551 

Eis.-  u.  Stahldraht 

10  743 

8  745 

9543 

9848 

12850 

11023 

9  625 

-  Stahlwaren 

23  331 

26  384 

26  083 

28  786 

30  577 

43  317 

46  484 

Sonst.  Metallwarei 

[           , 

, 

, 

, 

, 

—       759 

7  714 

Blei 

966 

1408 

399 

3126 

2824 

5  081 

3  016 

Zink,  Zinkbrocken 

6  240 

8  470 

7  322 

8  582 

8117 

10188 

9  552 

Eisenerz  .... 

.   -       204 

91 

—       343 

742 

1798 

-       732 

856 

Bleierze   .... 

62 

-          44 

'               3 

9 

9 

-       204 

—        674 

Kupfererze  .   .   . 

1715 

-        153 

—       160 

-        129 

76 

2048 

2888 

Sonstige  Erze .   . 

749 

620 

1-         61 

—       803 

-    3054 

—    3  058 

—     117S 

Abfälle     .... 

.   -     2161 

-        467 

,—    2  606 

-     1812 

—     2006 

-     1554 

-     2082 

Sammelladungen 

67  227 

62  084 

1       52  973 

61862 

60  950 

12  456 

61647 

Sonstige  Güter  . 

.       404  018 

430  927 

!     412  238 

438443 

530  903 

597  531 

676  887 

Zusammei 

1  14321  131 

4  868932 

i  4  767  094 

4  959  422 

5  207  586 

6126  964 

606B74Ö 

VI.   6.  Güterverkehr  zu  Wasser. 

b.   Warenverkehr  zu  Wasser  (Gewicht  in  Tonnen). 
Angekommene   Gü t e r.    ' 
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B  ez  ei  chnung 
der  Gegenstände 

I.Düngemittel 

2.  Lnmpen 

3.  Knochen 

4.  Bohe  Baumwolle  .... 

5.  Soda 

6.  Farbholz 

7. Knochenkohle,  Knochen- 
mehl     

S.Salpetersäure 

9.  Koh-  und  Bmcheisen  .   . 

10.  Andere  unedle  Metalle    . 

11.  Verarbeitetes  Eisen  .   .  . 

12.  Zement,  Traß,  Kalk    .   . 

13.  Erde,  Lehm,  Sand,  Kies, 
Kreide 

14.  Eisenerz 

15.  Andere  Erze 

16.  Flachs,  Hanf,  Heede,  Werg 

17.  Weizen  und  Spelz   .   .   . 

18.  Koggen 

19.  Hafer 

20.  Gerste 

21.  And.GetreidcHülsenfrcht. 

22.  Ölsaat 

2S.  Stroh  und  Heu 

24.  Kartoffeln 

25.  Obst,  frisch,  u.  getrocknet. 

26.  Gemüse  und  Pflanzen  .   . 

27.  Glas  und  Glaswaren    •   . 

28.  Häute,  Felle,  Leder,  Pelz- 
werk     

29.  Harte  Stämme  (Nutz-,  Bau- 
Schiffsholz)    

30.  Harte  Schnittware   .   .   . 

31.  Harte  Brennholzscheite  . 

32.  Weiche  Stämme    .... 

38.  Weiche  Schnittware.   .   . 

34.  Weiche  Brennholzscheite 

35.  Beisig  und  Faschinen  .   . 

36.  Borke,  Lohe 

37.  Fastage,  Fässer,  Kisten, 
Säcke  

38. Holzwaren  und  Möbel.   . 

39.  Instrumente,  Maschinen  . 

40.  Bier 

41.  Branntwein 

42.  Wein 

43.  Fische  (auch  Heringe).   . 

44.  Mehl  und  Mühlenfabrikate 

45.  Reis 

46.  Salz 

47.  Kaffee ,    Kaffeesurrogate, 
Kakao 

48.  Zucker,  Melasse,  Sirup    . 

49.  Rohtabak 

50.  Öle  und  Fette 


1899 


1900 


1901 


1902 


1903 


632 

2  695.6 

15 

962.5 

2  974 
2540 

597 
13  812 

46  241.5 
28  082.5 
83  908 

180662.5 

1057879 
8405.5 

642 
4  382.5 
42  403 
70  454.5 

44  370 
37  334.5 

128  264.5 

3  397 
8153 
2663.5 

13  834 

7  230 

802 

9  241 

21  117.5 

22  521 
6  493 

45  558 
187  203.5 

89  685.5 
49 
127.5 

1670 
3096 

2  519.5 

3  892 
1504.5 
6  331 
9  210.5 

110379 
3  252 
2  076.6 

11995 

47  251 
298 

65  286.6 


463 

1784 

236 

538 

2  423 

2  229 

1279 
16  447 
51861 
26  622 
60384 
177  362 

1093727 

11023 

441 

3  837 
23885 

105  097 

70595 

38  901 

134406 

1875 

8  280 

1661 

14  607 

7  551 

782 

6  542 

24  965 

25  704 

6  560 
38  032 

163196 

88  091 

75 

188 

1298 
4430 

4  984 
8887 
1220 

7  664 

8  870 
130  708 

5  437 
2  852 

14  359 
53  470 

487 
65  845 


267 

1388 

50 

253 

954 

1063 

45 
14  401 
22898 
25  237 
47  724 
157  657 

896109 
595 
512 

2  025 
57  291 

119  648 

63  403 

52  908 

103  254 

1125 

9  723 

2193 

10118 

4  682 

601 

6  428 

13  713 

20179 

6  260 

34  661 

125  288 

89  445 

56 

185 

1520 
3150 

3  621 
9  965 
1025 
8  683 
9663 

124  765 

4  479 
48 

11567 

43  691 

348 

59  020 


1057 
1681 
4 
337 
1453 
1574 

100 
11205 
17  979 
27  895 
51781 
227  805 

1250704 

65 

695 

2388 

39  533 

108  488 

67  808 

45  681 

76  093 

2544 

6  982 

1643 

11612 

4039 

703 

6  694 

9  478 
17  903 

7  730 
27  536 

160444 

71010 

592 


971 

1850 

2  599 

1188^ 

578 

8175 

12  721 

108  334 

4  047 

6  700 

12177 

52  703 

278 

55  076 


2382.5 
2  304 
5 
510.5 
2  650.5 
1862 

415 
8150 

19  910 
42164 
94  361.5 

294 187.5 

1638494 
26.5 
698 

2  658 
61404 
93  782 

105  203 
66  725.5 
71733 

3  209 
7  705.5 
1468 

20  023.6 

4  344.5 
278 

7  977.5 

15  328.6 
25  706 

6  465 
43  238 

177  745.5 
69  919.5 
219 
505.5 

1500.5 
3230.5 
3  016.5 
13  467 

508.5 

12632.5 

14317.5 

171  444.5 

7  929 
3  581.5 

20809.5 
77  331 

471.5 
62  501 


1904 


1905 


929.5 
1870 
21 
1026.5 
2035 
1  628.6 

194 
7  013.6 
21427 
34  766.5 
107  698 
302047.5 

1773354.6 
383 
128 
3  545.5 
87  405.6 
77  788 
82  498.5 

61  797.6 
79  989.6 

1  571.6 

6  765 
680 

23  895 
5  768.5 
663.5 

7  071 

18061.5 
22  031.5 

5  083 
66  019.5 

147  331 
54  605 
26.6 
219 

1  379.5 
2 171.5 
3  228.5 

11  698.6 
554.6 

8  892.5 

12  506.6 
121  556.6 

6  212.5 

2  073 

16  301.5 

62  472.5 
380.5 

57  080 


104 

2  454 
120 
410.& 

2940.^ 
2060 

5 
8  291 
71  374.5 

45  071.5 
94217 

329  231 

1805654 
560.5 
8.5 

3  315 
35  076 
87  550.5 

128  866 
90  789.5 
82  317.5 
1 155.5 

5  224 
938.5 

19  060 
1783 
562.5 

11  259.5 

16  025.5 
28  213.5 

4  600 
75  571 

177  341 

46  940 

12 
44 

1880.5 
2  525 
4050 

15  213 
397 

12  298 

16  714.5 
137  859 

6  327 
2  498 

27111 
59  889 

468.5 
70  212.5 
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VI.   6.  Güterverkehr  zu  Wasser. 


Bezeichnung 
der  Gegenstände 


1899 


I 
1900    I    1901 


1902 


1903 


1904   i    m^ 


^1.  Petroleum,  Mineralöle.   . 

62.  Steine  und  Steiuwaren   . 

63.  Steinkohlen 

64.  Koks 

65.  Braunkohlen 

66.  Torf 

57.  Teer,  Pech,  Harze?  Asphalt 
69.  Mauerst,  u.  Fliesen  a.  Ton, 

Dachziegel  u.  Tonröhren  . 

60.  Tonwar.,Steingut,Porzell. 

61.  Wolle,  roh 

62.  Alle  sonstig.  Gegenstände 
((Chemikalien,  Papier  etc.) 

Überhaupt  .  . 


48  084.6 

135  722.5 

763  398.6 

8  779.5 

19  659.6 

660 
13  374 

1558274 

1779 

577 

40  132 


5034536 


85  564 
131  347 
747  465 

61741 

4  689 

375! 

12  564! 


38  792 
107  253 
823  342 

11531 

14110 
230 

14  351 


1286530 1395821 
600;    666 


6321 


681 


41712 
147  394 
843134 

20062 

12149 
200 

12  526 

1701578 

1517 

399 


48  231.5| 
126  015.6 
993  254 
25  609 
9  821 
104 
27  656.5 


6  331.6'     1>42V 

114  394  ,14474^ 

807  747  'ir26:4:j 

16  453  j   26  Oi: 

10823.6    150«^ 

-      I        »^^ 
26  021.61  23T;U 


2187037.6  23O6559.5;2409-2l*^ 


852.6 
670.6 


802.6! 


14:^ 


35  878'    24  535    41616     57  385.5!    48489.6|  IhU 


4782978]4610041i5364242;6763138   |6651747.6  TSe^"' 


1.  Düngemittel 

2.  Lumpen 

8.  Knochen 

4.  Rohe  Baumwolle  .   .   .   . 
6.  Soda 

6.  Farbholz 

7.  Knochenkohle,    Knochen- 
mehl     

8.  Salpetersäure 

9.  Roheisen  und  Brucheisen 

10.  Andere  unedle  Metalle    . 

11.  Verarbeitetes  Eisen  .    .    . 

12.  Zement,  Traß,  Kalk     .    . 

13.  Erde,  Lehm,  Sand,  Kies, 
Kreide 

14.  Eisenerz 

15.  Andere  Erze 

16.  Flachs,  Hanf,  Heede,  Werg 

17.  Weizen  und  Spelz   .   .   . 

18.  Roggen 

19.  Hafer 

20.  Gerste 

21.  And.Getreide,HUlsenfrcht. 

22.  Ölsaat 

23.  Stroh  und  Heu 

24.  Kartoffeln 

25.  Obst,  frisch,  u.  getrocknet. 
2G.  Gemüse  und  Pflanzen  .   . 

27.  Glas  und  Glaswaren    .    .' 

28.  Häute,  Felle,  Leder,  Pelz- 
werk     

29.  Harte  Stämme(Nutz-,Bau-, 
Schiffsholz) 

30.  Harte  Schnittware    .   .   . 

31.  Harte  Brennholzscheite  . 

32.  Weiche  Stämme    .    .    .    . 

33.  Weiche  Schnittware    .    . 

34.  Weiche  Brennholzscheite 

35.  Reisig  und  Faschinen  .    . 

36.  Borke,  Lohe 


Abgegangene   Güter. 


49  606  I 
8  472.51 

348.5 
1777 
995.6 

717.5 

3  809 

3  591 

12  558 

14  290.6 

2  954 

205  573 

2  023 
305 

3  045 
5  719.5 

12  046 

3  977.5 

4  332.5| 
12  030  I 

2  546.5 

129 
134.5i 

1 181.5! 

2  691.5! 


20  135, 

6  875 

40 

136' 

1  627  i 

1047i 

1455 

3  517 

4  095 
15  988 
10  591 

5  382 

272  465 

1749 

250 

3  395 

7  747 
15  056 

3  640 

7  164 

11758 

1  333 

91 

45 

132, 

1801 

1097 


10  585, 

5  674| 

22! 

12241 

743 

125 

4  989 

3  063 

12  673 

16140 

6  609 


9  265 
7  348 

80 

1636 

772 

564 

1407 

10  867 

12  229 

12  696 

9  871 


220  816  196  851 

197|   — 

845 

3  170, 

11445 

13  599| 


2  637| 

7  795i 

8  8771 
640 

159 
1603 
1978 


565 

2  724 

10  417 

15  432 

10  524 

4142 

6  403 

2  337 

o 

85i 

167 

1483 

1642 


14  029  I 
7  341 

119 
1849 
694.5 

509.6 

2  287  ' 

4189  I 

20  582.5' 

16  576 

9  305.6 

229  827 

10 

1260 

2  983 
24  209.6 
23  216 

7  735.6 
7  219.6 
9  655 

3  097 

64.6 
180 
321.5 

1  057.5| 

2  658.6 


11461 

6  516 

377 

286 

1597.5 

371 


4  230.6 
1387 

16  568 

17  205.5 
8170 


67  M' 

10  y.'] 


4i:"^ 


218  769  1136^^^ 


10  218.6,   7  824'   7  339,   7  440,   5  416.6 


321  I 
1  812.5 

311  ' 
1005  ' 
3  983  I 
3  015 

2-20  1 
78.6 


807, 

3  272 

175, 

750 

8  054, 

2  305 

54 


I 

1490, 
1698, 
327 
620 
5  734' 
2  894 

29, 


835' 

1  972j 
220 

17361 
5166, 

2  065; 

-73' 


1788 
3  542.6 

2832.6 
8  648.6 
1035 

199 


366 
50 

4  747.5 
30  548 
27  207.6 
14  178 

6  213.6 

9  315 

1283 

100 

42.5 

226 

289 

2004 

3  990.6 

a>i 

2  818 

328 

3085 

5  859.6, 
394 

94 


4i^ 


1:1» 
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Bezeichnung 
der  Gegenstände 


1899        1900 


1901 


1902 


1903 


1904 


1905 


7.  Fastage,  Fässer,  Kisten, 
Säcke  

B.  Hoizwaren  und  Möbel .   . 

9.  Instrumente,  Maschinen  . 

O.Bier 

I.Branntwein 

iWein 

S.Fische  (auch  Heringe)    . 

4.  Mehl  u.  MUhlenfabrikate 

5.Rei8 

ISalz    . 

^  Kaffee,  Kaffeesurr.,  Kakao 

).  Zucker,  Melasse,  Sirup    . 

J.Rohtabak 

).<)le  und  Fette 

l.  Petroleum,  Mineralöle     . 

^  Steine  und  Steinwaren    . 

J.  Steinkohlen 

LKoks 

^Braunkohlen 

iTorf 

KTeer,  Pech,  Harze,  Asph. 

J.  Mauerst  u.  Flies,  a.  Ton, 
Dachziegel  u.  Tonröhren 

).Tonw.,  Steingut,  Porzell. 

I.Wolle,  roh 

•^  Alle  sonstig.  Gegenstände 
(Chemikalien,  Papier  etc.) 

Überhaupt  .  . 


5  822.6 
8  360 

6  776 

2  052 
18  480.5 

243.6 
750.6 
45055.6 
249 

3  375.6 

2  076 
8  932 

81 
14  588.6 

3  598.6 
8183 

7  676 
22  063.5 

895 
200 

8  078 

24 172.6 

1  194.6 

299 

57  061 


626082 


6  362 

7  778 
7  118 
2029 
7  039 

286 
1084 
55  621 
1296 
1841 
3190 

14  032 

37 

13  879 

2  883 

12 1741 

10  370 

15  809; 
590 

9  231 

16  662 
1135 

410 


6502 

6  665 
5  652 
2  408 
2  477 

360 

686 
50  752 

177 
1685 
1469 
8  538 

105 
8249 
2  471 
5  785 
10  336 
8  870 
1561 

7  624 

11354 

1504 

291 


6  726 
6  892 

5  730 
2175 

6  214 
255 
799 

32  885 

798 

3  631 

3  631 

17  057 

103 

9006 

2  496 

14  218 

24111 

23  745 

1320 

8  259 

11428 

1904 

368 


59853  57244  69098  88670 


6  227 
9  243.6 

6  626 
3  982 

7  633.6 
4995 
502.6 

46  853.6 
1411 

2  600.6 

3  482.6 
31  756.6 

198.6 
12  299 
2  256.6 
12  139.6 
26  476.5 
23  626 
954 
20 
11367 

16  087 
1  529.6 
691 


672  561 1  558  506|  591  865|  731  561 


5  485 
5  690 
3  959.6 
2  755.5 
5  237 
523.6 
350 
45  369.6 
1  347.5 
375.5 
1  768.6 

14  278.5 
197.5 

11  159.5 
1777 
12131 
22140 

15  574 

70 

8  254 

14  343.5 
954.6 
467 

88  071.6 


663215 


6  893 

7  087 

4  753 
3  416 
2  274 
1079 

730 

33183 

595 

177 

5  046 
7906 

235.5 

16  429.6 

2  196.5 

15  230 
13  942.5 

16  936 
650 

84 
.  7  777.6 

20  013 

2  049 

250 

106  400 


642  985.6 


Verbleib. 


Bezeichnung 
der  Gegenstände 


Mehr  Eingang  (—  mehr  Ausgang) 
1899        1900       1901        1902    1     1903     1     1904     1     1905 


•Düngemittel 

!'Lnmpen 

l  Knochen 

-Rohe  Baumwolle  .  .   .  . 

.Soda    

.Parbholz 

.  Knochenkohle,  Knochen- 
mehl     

Salpetersäure 

■  Roh-  und  Bmcheisen  .  . 

•Andere  unedle  Metalle   . 

•Verarbeitetes  Eisen  .  .  . 

IZement,  Traß,  Kalk.  .  . 
Eide,  Lehm,  Sand,  Kies, 
Kreide 

•Eisenerz 

•Andere  Erze 

FlacJis,  Hanf,Heede,  Werg 
Weiiea  und  Spelz  .  .  . 


-48  974 

-  5  777 

15 

614 

1197 

1544.5 

—    120.6 
10003 
42  650.B 
15  524.6 
69  617.6 

177  708.6 

852306 
6  382.6 

337 

1  337.6 

36  683.6 


-19  672 

-  5091 

196 

402 

796 

1182 

-  176 
12930 
47  766 
10634 
49  793 

171  980 

821262 

9  274 

191 


-10318 

-  4286 

60 
231 

-  270 
320 

-  80 
9  412 

19  835 

12  564 

31584 

161048 

675  293 
398 

-  333 


8  2081-11646.6 


442,-1145 
161381    45  846 


—  5  667 

4 
257 

—  183 

802 

—  464 
9  798 
7112 

15666 

39  085 

217  934 

1053853 

65 

130 

—  336 
29116 


-6  037 
5 
391.6 
801.6 
1 167.6 

—  94.6 
5863 

15  721 
21  581.6 
77  785^ 
284882 

1408667 
16.6 

—  562 

—  325 
37  194.6 


-10  531.6 

-  4  646 

-  356 
740.6 
437.6 

1  257.6 

187 

2  783 
20040 
18 188.6 
90  492.6 

293  877.6 

1554685.6 
17 
78 

-  1202 
56  857J> 


-67  743 

-  8  543.5 

-  605 
143.5 
858.5 

1706 

5 

4  111.5 

65  344 

19423 

80990.6 

322  368.6 

1668800 
559 

-  441.6 
357.6 

26  448 
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VI.  6.  Güterverkehr  zu  Wasser. 


Bezeichnung 
der  Gegenstände 


Mehr  Eingang  (—  mehr  Ausgang) 
1899     I    1900    I    1901    I    1902    I     1903     I     1904     ',      1905 


18.  Roggen 

19.  Hafer 

20.  Gerste 

21.  And.  Getreide,  Hülsenfr. 

22.  Ölsaat 

23.  Stroh  und  Heu    .... 

24.  Kartoffeln 

25.  Obst,  frisch  u.  getrocknet. 

26.  Gemüse  und  Pflanzen     . 

27.  Glas  und  Glaswaren   .   . 

28.  Häute,  Felle,  Leder,  Pelz- 
werk    

29.  HarteStämme(Nutz-,Bau-, 
Schiffsholz) 

30.  Harte  Schnittware  .   .   . 

31.  Harte  Brennholzscheite  . 

32.  Weiche  Stämme  .... 

33.  Weiche  Schnittware   .   . 

34.  Weiche  Brennholzscheite 

35.  Beisig  und  Faschinen     . 

36.  Borke,  Lohe 

37.  Fastage,  Fässer,  Kisten, 
Säcke  

38.  Holzwaren  und  Möbel    . 

39.  Instrumente,  Maschinen  . 

40.  Bier 

41.  Branntwein 

42.  Wein 

43.  Fische  (auch  Heringe)    . 

44.  Mehl  u.  Mühlenfabrikate 

45.  Reis 

46.  Salz 

47.  Kaffee, Kaff ee8urr.,Kakao 

48.  Zucker,  Melasse,  Sirup   . 

49.  Rohtabak 

60.  Öle  und  Fette 

61.  Petroleum,  Mineralole    . 

62.  Steine  und  Steinwaren  . 

53.  Steinkohlen 

54.  Koks 

55.  Braunkohlen 

56.  Torf 

57.  Teer,  Pech,  Harze,  Asph. 

59.  Mauerst,  u.  Flies,  a.  Ton, 
Dachziegel  u.  Tonröhren 

60.  Tonw.,  Steingut,  Porzell. 

61.  Wolle,  roh 

62.  Alle  sonst.  Gegenstände 
(Chemikalien,  Papier  etc.) 


58  408.5 

40  392.6 

33  002 

116  234.5 

850.6 

8153 

2  534.6 

13  699.5 

6  048.6 

-  1  889.6 

-  977.5 

20  796 
20  708.6 
6182 
44  553 
183  220 
86  670.5 

-  171 

49 


4 152.5 

—  5  264 
-4  256.6 

1840 
-16  976 
6  087.6 

8  460 
65  323.5 

3003 

—  1299 

9  919 
38  319 

217 

50698 

44  486 

127  539.5 

755  722.6 

-13  284 

18  764.6 

460 
5296 

1534101.5 
584.5 
278 


90041 

66  955 

31737 

122  648 

542 

8189 

1616 

14  475 

5  750 

—  315 

—  1  282 

24158 
22  432 

6  385 
37  282 

155  142 

85  786 

75 

134 

-5  064 

—  3348 

—  2134 
6858 

-5  819 

7  378 
7  786 

75087 

4141 

1011 

11169 

39  438 

450 

51966 

32  681 

119173 

737  095 

-10635 

4  099 

375 

3  333 

1269868 

—  535 
222 


16  929  -23  975 


Überhaupt 


4408454  4110417 


106  049 

60  766 

45113 

94  377 

485 

9  723 

2191 

9  969 

3  079 

—  1377 

—  911 

12  223 
18  481 

5  933 
34  041 

119  554 

86  551 

56 

156 

-4  982 

—  3  515 
-2  031 

7  557 

—  1452 

8  323 
8977 

74  013 

4302 

3  208 

10098 

35153 

243 

60  771 

36  321 

101  468 

813  006 

2  661 

12  549 

230 

6  727 

1384467 

—  838 
390 


93  056 
57  284 
41539 
69  690 
207 

6  980 
1558 

11445 

2  556 

—  939 

—  746 

8643 
15  931 

7  610 
25  800 

156278 

68945 

592 

555 

—  5  765 

—  6  042 
-3131 

9  707 
-6636 

7  920 
11922 
76  449 

3  249 

3  069 

8  646 
35646 

176 

46  070 

39  216 

133176 

819  023 

-3683 

10  829 

200 

4  267 

1690160 

—  387 

31 


-32  709  -27  482 


4051536  4772377 


70666 
97  467.6 
69  606 
62078 
112 

7  651 
1288 

19  702 
3  287 

—  2  380.6 

2  561 

13  640.5 
22  163.5 
6  465 
40405.5 
169  097 
68  884.6 
219 
306.6 

—  4  726.5 
-6  013 

—  3  609.6 
9  485 

-7126 

12133 

13  816 

124  691 

6  618 

981 

17  327 

46  674.5 

273 

50202 

45  976 

113  876 

966  777.6 

1983 

8  867 

84 
16  289.6 

2170950.5 
677 
20.6 

-31  284.5 


6031677 


50  580.5  64  981 
68320.5  122  462^ 
55  584   8183«: 
70674.5  75  512 
288.5—  .338 
6  665  I   5  224 
637.6:    776^ 
23  669  I  18647J 
6  479.61   1  628i 
—  1340.5  — 1527 


3  080.5 

17  210.5 
19  213  5 

4  765 
62934.6 

141  471.5 
64  211 
26.5 
125 

—  4  105.5 

—  3  518.6 

—  731 
8  943 

—  4  682.5 
8  369 

12 156.5 
76187 
4865 
1  697.6 
14  533 
48194 
183 
45  920.5 
4654.5 
102  263 
785  607 
879 
10  753JS 

17  767.5 

2292216 

—  665.5 
335.6 


2  412 

14  SlOi 
24  319 

4  316 
70  729 

167  687i 
44  437 
12 

—  214i 

—  50125 

—  4  562 

—  7i« 
11797 

—  1877 
11219 
15^4; 

104  676 

5  732 
2  321) 

22  06:. 

51983 

233 

66  783 

227 

129  518 

11128a^ 

9061 

14  359; 

16 

15  957 

23892lVi: 

—  627 
1  030; 


39  582    —30  666;) 


5988532.5  6720004; 


In  der  nebenstehenden  Tabelle  ist  der  Warenverkehr  zu  Wasser  mit  besonderer  An- 
fllhrung  des  Durchgangsverkehrs  und  mit  Unterscheidung,  ob  zu  Berg  oder  Tal,  mitgeteilt, 
wobei  eine  Zusammenfassung  einiger  Warengattungen  vorgenommen  wurde. 


VI.   6.  Güterverkehr  zu  Wasser. 
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Bezeichnung 

der 
Gegenstände 


Angekommene 
Güter 

zu  Berg      zu  Tal 


Abgegangene 
Güter 

zu  Berg  i  zu  Tal 


Durch- 
gegangene 
Güter 

I 
zu  Berg;  zu  Tal 


1-3.  Düngemittel)  Lumpen,  Knochen 

4.  Bohe  Baumwolle 

5.  Soda 

6.  Farbholz 

7.  Knochenkohle,  Knochenmehl  .   . 

8.  Salpetersäure 

9.  Boheisen  nnd  Brucheisen    .   .   . 

10.  And.  uned.  Met.,  roh  u.  als  Bruch 

11.  Verarbeitetes  Eisen  aller  Art .  . 

12.  Zement,  Traß,  Kalk 

13.  Erde,  Lehm,  Sand,  Kies,  Kreide 

14-16.  Erze 

16.  Flachs,  Hanf,  Heede,  Werg  .  . 
17-21.  Getreide  und  Hülsenfrüchte  . 

22.  Ölsaat 

23.  Stroh  und  fleu 

24.  Kartoffeln 

25.  Obst,  frisches  und  getrocknetes. 

26.  Gemüse  und  Pflanzen 

27.  Glas  und  Glaswaren 

28.  Häute,  Felle,  Leder,  Pelzwerk  . 
29-36.  Nutz-,  Bau-,  Schiffs-,  Brennholz 

36.  Borke,  Lohe 

37.  Fastage,  Fässer,  Kisten,  Säcke  . 

38.  Holzwaren  und  Möbel 

39.  Instrumente,  Maschinen  .   .   .   . 

40.  Bier 

41.  Branntwein 

42.  Wein 

43.  Fische  (auch  Heringe) 

44.  Mehl  und  Mühlenfabrikate  .   .   . 

45.  Beis 

46.  Salz 

47. Kaffee,  Kaffeesnrrogate,  Kakao. 

48.  Zucker,  Melasse,  Sirup 

49.  Rohtabak 

60.  Öle  und  Fette 

61.  Petroleum  u.  andere  Mineralöle 

52.  Steine  und  Steinwaren 

63-66.  Kohlen,  Koks  und  Torf  .  .  . 
67.  Teer,  Pech,  Harze,  Asphalt  .  . 
69.  Mauersteine,   Fliesen   ans    Ton, 

Dachziegel  und  Tonröhren   . 

60.  Tonwaren,  Steingut,  Porzellan  . 

61.  Wolle,  roh 

62.  Alle  sonst.  Gegenst.  (Chemikal., 

Papier  etc.) »  ■   « 

Überhaupt .   .   . 

63.  Flößholz,  hartes 

64.  Floßholz,  weiches 

66.  Zahl  der  Flöße 


2  415 

405.5 
2  612.5 
2  060 
5 
7  367 
61  779.5 
30  217 
79  429 
84  807 
194  361.5 
569 
3126 
313  646 
1 145.5 
5220 
696 
18  955 
1722 
417.6 

11  026.5 
292  109.5 

44 
1092 

2  479.5 

3  476 
9509 

382 

12  292 
16  714.6 
89  928 

6  327 
2  243 
27  008.5 
47  017.5 
438.5 
67  366 
488 
131  255 
669  561 
22  939 

1910996.5 
908 
1243 

61  932.5 


263 

5 

328 


924 

9  595 

14  85461 

14  788 

244  424 

1611292.5 

189 
110953.5 
10 
4 
242.5 
105 
61 
145 
233 
56  593.5 
-   I 

78a6| 

45.5 

574 

5  704 

15 

6 

47  931 

255 
102.6 

12  871.6^ 

30 
2  846.5 
1 935.6 

13  493 
498281 

795.^ 

498  220 
514 
37.5 

13  801 


4199  732.5  3163  257.5 


822 
6 


251 
2 


64672.5 
183.5 
1428.5 
261 

3  317 
1255 
9  390.5 

3 119.5 
2071 

64  026 
451.5 
1997 
16054.6 

1 101.6 

25 
234 

57 

292 

1065.6 

7  970.5 

914.6 
183 
456 
393 
16 
581.5 
278.5 

2  326 
384 
106.5 

2122 
697  J) 
235.5 

4932.5 
544 

8  373 
15184 

1208.6 

3  265 

90 
34 

60  396.6 


281  694.5 


14  897 
83.5' 
653.5 
93 

862.6' 
4  775.6 
16258 
10107 
4  791.5 
72  828 

960.5 
37  305 
392 

137 
178.5 
97.5 

1  797.6 
7  782 

14  421 

258.6| 
5978.5 

6  904 
4  297 
3  023 
2258 

497.5 

451.6! 

30857  I 

211  j 

71.5' 

2  924  I 

7  208.5 

11497  I 
1  652.5 
6  857  I 

16  428.6 
6  569 

16  748 

1959 

216 

46  003.5 


13009 

rf24 
354 
384 

30965 
5  891 

15145 

2  800 
9146 

39  771 
11347 

5  389 
51385! 

3  227 

1 
13 

159 
970 
57  014 
105! 
1281 

45 
1195 

90 
165 
231 

8  745 

3  367 

1032 

3  062 

287 

728 

13  901 

27  573 

73  575 

139998 

6  579 

57196 
5  525 
1104 

133  784 


361291  '726  009  907  388 


9  007 
30; 
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VI.   7.  Konsumtion:  Fleisch  und  andere  Waren. 


7.  Konsnmtlonsrerliitltiilsse. 

a.  Fleischkonsum  in  Berlin. 

Für  die  Stadt  Berlin  und  den  8  km-Umkreis  stellte  sich  der  Konsum  pro 
Kopf  der  Bevölkerung  auf  kg: 

1894      1895      1896      1897      1898      1899      1900      IPOl       1902      1903 

75.82        75.98         76.77        76.86        76.06        76.64        81.00        80.34        76.09        76.66 

Das  hier  als  8  km-Umkreis  bezeichnete  Territorium  begreift  außer  den  bis  8  km 
vom  Mittelpunkte  der  Stadt  Berlin  gelegenen  Ortschaften :  auf  der  Teltower  Seite 
Schöneberg,  Rixdorf,  Treptow,  Tempelhof,  D.- Wilmersdorf,  Charlottenbui^, 
Friedenau,  —  auf  der  Bamimer  Seite  Lichtenberg,  Stralau,  Pankow,  Weißeneee, 
Heinersdorf,  Boxhagen-Rummelsburg,  Plötzensee,  Niederschönhausen,  Reinicken- 
dorf, Hohen-Schönhausen,  Friedrichsfelde,  —  noch  auf  der  Teltower  Seite :  Britz  (8.2), 
Mariendorf  (8.8),  Schmargendorf  (9.o),  Steglitz  (9,i),  Lankwitz  (9.6),  Gr.-Lichter- 
felde  (ll.o  km  vom  Mittelpunkt  v.  Berlin),  und  auf  der  Bamimer  Seite:  Rosen- 
tal  (9.3),  Dalldorf  (lO.o),  Tegel  (ll.s)  km.  Die  Einwohnerzahl  dieses  Umkreises 
belief  sich  nach  der  Zählung  vom  2.  Dezember  1896  auf  469  019  (336  996  auf  der 
Teltower,  123  023  auf  der  Bamimer  Seite),  am  1  Dezember  1900  auf  667  481 
Personen  (499  068  auf  der  Teltower,  168  413  auf  der  Bamimer  Seite). 

Für  die  Jahre  1904  und  1905  sind  diese  an  und  für  sich  schon  unsicheren 
Berechnungen  nicht  mehr  fortgesetzt  worden,  weil  die  Gmndlagen  inzwischen 
noch  unsicherer  geworden  sind. 

b.  Verbrauch  anderer  Waren. 

Die  Gmndlagen  für  eine  Konsumtionsberechnung  sind  leider  sehr  unsicher; 
es  liegen  fast  nur  Angaben  über  Aus-  und  Einfuhr  auf  den  Eisenbahnen  und  auf 
den  Wasserstraßen  vor,  während  jedenfalls  eine  gewisse  Menge  Nahrangs-  und 
Genußmittel  alljährlich  per  Achse  oder  sonstwie  im  Kleinverkehr  nach  Berlin 
kommen  und  aus  Berlin  gehen,  die  sich  der  statistischen  Erfassung  entziehen.  Wenn 
nun  auch  dieser  nicht  erfaßbare  Verkehr  jährlich  relativ  ungefähr  dieselbe  Größe 
haben  mag,  so  ist  doch  zu  beachten,  daß  die  Bevölkerung  der  Vororte  in  verstärk- 
terem Maße  wächst,  mithin  die  Vororte  einen  von  Jahr  zu  Jahr  wachsenden  Brachteil 
der  Berliner  Konsumartikel  an  sich  ziehen.  Trotz  dieser  Mängel,  die  der  Konsum- 
statistik jedes  nicht  in  Zollgrenzen  abgeschlossenen  Gebietes  mehr  oder  minder 
anhaften,  darf  die  bezügliche  Vergleichung  nicht  ganz  unterbleiben.  Die  Rechnang* 
ist  daher  in  derselben  Weise  wie  in  den  Vorjahren  angestellt  und  als  konsu- 
mierende Bevölkerang  die  mittlere  fortgeschriebene  Bevölkerung  der  Stadt  Berlin 
und  deijenigen  Vororte  zu  Grande  gelegt,  welche  nach  den  Angaben  der  Kgl.  Eisen- 
bahn-Direktion in  den  Verkehrsbezirk  Berlin  einbezogen  sind,  diese  Bevölkerung 
konsumierte  pro  Kopf: 


Im 
Jahre 

kg 
Fische 

kg 
Kar- 
toffeln 

kg 

Obst, 

Gemüse 

und 
Pflanzen 

kg 
Wein 

kg 
Kaffee, 
Surro- 
gate, 
Tee, 
Kakao 

Liter 
Bier 

kg 
Spiri- 
tus, 
Brannt- 
wein, 
Essig 

kg 
Petro- 
leum 

kg 
Torf, 
Holz- 
kohle 

kg 
Stein- 
kohle, 
Koks, 
Braun- 
kohle 

1895. 

16.82 

79.70 

43.16 

9.32 

4.21 

199.60 

7.81 

26.88 

5.80 

1293 

1896. 

17.12   1   72.69 

42.92 

8.72 

5.14 

218.87 

13.56 

23.91 

6,60 

1404 

1897. 

15.68   '   80.29 

45.59 

8.63 

4.13 

234.26 

11.94 

23.88 

6.08 

1406 

1898. 

15.87  ,  74.11 

51.88 

9.80 

5.23 

232.20 

14.47 

29.84 

6.36 

1359 

1899. 

13.97       67.77 

52.18 

8.91 

7.36 

232.88 

10.61 

23.88 

4.97 

1326 

1900. 

13.80       74.14 

62.96 

10.20 

7.04 

242.72 

14.76 

16.69 

6.63 

1474 

1901  . 

14.41      73.16 

63.29 

9.47 

6.70 

242.49 

15.82 

19.08 

5.17 

1538 

1902. 

14.86      83.98 

60.81 

9.06 

6.06 

229.46 

9.01 

17.80 

5.28 

1396 

1903  . 

15.97       73.77 

64.68 

10.12 

9.62 

203.32 

6.36 

22.78 

5.01 

1898 

1904. 

15.68     84.01 

71.02 

8.34 

8.68 

208.72 

9.80 

. 

4.49 

1413 

1905. 

15.79 

83.07 

69.16 

9.59 

11.86 

214.81 

12.09 

12.44 

6.68 

1500 

VI.  7.  Eingang  und  Verbleib  yon  Kohlen.    8.  Schiffsverkehr. 
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c.  Eingang    und  Verbleib  von  Kohlen,  Koks  und  Darrsteinen  auf  hiesigen 

Eisenbahnen  und  Wasserstraßen,  mit  Ausschluß  der  außerhalb  des  Berliner 

Weichbildes  gelegenen  Ringbahnstationen. 

(Nach  den  Aufstellungen  der  Königl.  Eisenbahn'Direktion.) 


Steinkohlen,  Koks  und  Darrsteine 

Braunkohlen  und  Darrsteine 

Ort 

der 

Ankunft 

Eng-    West- 
lische  ifälische 

Säch- 
sische 

Ober- 
schles. 

Nieder- 
schles. 

zu- 
sammen 

Böh- 
mische 

Preuß.u 
Darr- 
steine 

.Sachs.      ^^. 
Koh- 
len   i^*«^"^^"^ 

in  Tonnen  zu  1000  Kilogramm 

1905 

Eingang. 

Anh.-Dr8d.  Bhf . 

1285 

13  795 

1624 

123  873 

50  586! 

191 163 

9108 

249  862 

61511 259  585 

GörUtzer      - 

7143 

7  660 

1740 

94426 

17  066 
33  812 

128035 

560 

198  558 

— 

199118 

ambg.-Lhrt.- 
Nordbahnhof    . 

2112 

16  066 

— 

87  571 

139  561 

1037 

93610 

467 

95114 

72 

3  586 

190 

41221 

24  977 

70  046 

95 

210026 

2  581 

212  702 

Ostbahnhof  .   . 

— 

157 

300 

14  319 

72 

14  848 

— 

102  714 

-    1  102  714 

Potsdamer  Bhf. 

— 

14536 

270 

43  866 

— 

58  672 

369 

66 

896'      1 331 

Schlesischer- 

45 

8  887 

50 

80157 

20  330  109  469 

1001 

73  577 

1475    76  053 

Stettiner      - 

— 

5  376 

— 

27  517 

29  399    62  292 

.^ 

280 

70         350 

itingbahn  .  .   * 

107  299 

21127 

1013 

190  788 

30918  351145 

1105 

239  631 

310  241  046 

per  Bahn  .   .   . 

117  956 

91190 

5  187  703  738,207  160,1125231 

13  2751168324 

6  41411188013 

luf  Wasserstr. 

552  595 

106  017 

—     4691791  22  058:11149849 

11229 

2  283 

2  647 

1    16159 

Eusammen  1905 

670551 

197  207|  51  87  1172917|229  218|  2275080 

24  5041170607 

9061,1204172 

Verbleib. 

1905 

568201 

194  446 

5187 

1067183J210  3241^0453411 
910709  300489||l818880| 

244101161865 

8  971|il  195246 

1904. 

434347 

164  792 

8  543 

24  352 

1119  636 

7  353,11151341 

1903 

342601 

179  279 

8  981 

1076137 

267  5411,1874539 

16  728 

991  693 

8831||1017252 

1902 

328  784 

169  419 

17  307 

1015273 

231121il761904| 

21861 

976  684 

8  2701,1006815 

1901. 

431457 

176  022 

6  560 

1098715 

236099, 

L947853I 

42  427il002  353|  13  644;|1058424 

8.  Schiffsyerkehr. 


Schiffsverkehr  1905 

mich  den  Aufstellungen 
des  Egl.  Polizei-Präsidiums 


Durchgegangene        Angekommene  Abgegangene 

Schiffe 


zu  Berg 

zu  Tal 

zu  Berg 

zu  Tal 

zu  Berg 

zu  Tal 

_ 

_ 

300 

4822 

4822 

300 

12 

9 

8378 

10062 

10076 

8  363 

114 

117 

1101 

330 

337 

1052 

.— 

1 

4 

3 

96 

45 

28  476 

26  420 

170  536 

32908 

34752 

163  831 

16  283 

11573 

116670.6 

12668.6 

11292 

66  738.5 

3  962 

4  23a 

24  220 

16161 

17  500 

21895 

640 

106 

859 

1607 

16  624 

18896 

1093096 

1  216  164 

6  552620 

3916576 

3996602 

4  895  619 

709  726 

895  815 

4083062 

3160589 

270  402.6 

295  552.6 

4088 

4  359 

33  999 

31366 

32  786 

31610 

726  009 

907  388 

4 199  732.6 

3163257.6 

281  694.6 

361291 

3  964 

4342 

33  953 

31365 

32  689 

31610 

124 

17 

46 

— 

46 

— 

Dampfsch.  a)  Personensch.  . 

b)  Schlepper 

c)  Tau-<Ketten->chiffe  .   .   . 

d)  Güterschiffe 

davon  unbeladen 

Tragfähigkeit  in  1000  kg  • 
beförderte  Güter  1000  kg  . 

Segelschiffe 

davon  unbeladen 

Tragfähigkeit  in  1000  kg  . 
beförderte  Güter  1000  kg  . 
Gesamtzahl  der  Schiffe  .  . 
Gewicht  der  Güter  1000  kg 
Unter  den  Schiffen  deutsche 

-  österreichische 


13 
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VI.   9.  Personenverkehr:  Eisenbahnen. 


9.  Personenrerkelir. 

a.  Stadt-  und  Ringbahn. 

Zahl  der  verausgabten  Fahrkarten. 


Station 


Zahl  der  Fahrkarten 
1901/1902  I  1902/1903  |  1903/1904  |  1904/1905  1  1905/1906 


Schlesischer  Bahnhof 
Jannowitzbrücke .    . 
Alexanderplatz    .   . 

Börse 

Friedrichstraße  .  . 
Lehrter  Stadtbahnhof 
Belle\Tie  .... 
Tiergarten  .  .  . 
Zoolog.  Garten  . 
Savignyplatz  .  . 
Charlottenburg  . 
Westend   .... 


Zusammen 


Jungfemhaide 

Beußelstraße 

Putlitzstraße    .   .   •   .   . 

Wedding 

Gesundbrunnen  .  .  .  . 
Schönhauser  Allee  .  .  . 
Prenzlauer  Allee    .   .   . 

Weißensee 

Landsberger  Allee  .  .  . 
Zentral-Viehhof  .  .  .  . 
Frankfurter  Allee  .  .  . 
Stralau-Rummelsburg  . 
Warschauer  Straße    .   . 

Treptow 

Rixdorf 

Hermannstraße    .   .   .   . 

Tempelhof 

Papestraße 

Schöneberg 

Potsdamer  Ringbahnhof 

Ebersstraße 

Wilmersdorf-Friedenau . 
Schmargendorf    .   .   .   . 

Haiensee 

Eichkamp 

Grunewald    .   .   .   .   .   . 

Zusammen  . 


Stadtbahn 


4  928  571 

1  785  789 

4  715  208 

2  517  645 

5  692  545 
1909  290 

3  267  750 
1 296  695 
3  340147 
1680608 
2  108  232 
1  137  087 


4  590489 
1728  977 
4664  880 

2  499  716 

5  757  271 
1  866  420 

3  348045 

1  318  330 
3  738  928 
1689  444 

2  087  030 
1  102  899 


5  084  408 

1  852  450 
4  882  088 

2  560  728 

6  008  214 
1868  379 

3  626  263 
1240  389 
3  928  236 

1  765  129 

2  193  193 
1074  076 


5103  356 

2  155  184 
5171026 
2844  943 
6  738812 
2085  210 
4  018  014 
1330657 

3  948  230 
2  087  394 
2  452  336 
1153  384 


5508  504 
2  904  136 
6009  683 
2  938  105 
7  724  542 
2182  349 
4  647  661 
1450683 
4112041 
2  242  186 
2  766  999 
1491405 


34  379  467    34  392  429    36  083  553    39  088  546    43  878  294 


Ringbahn 


220208 
691830 
535  938 

1  652  575 

2  230  248 
749  387 
627  392 
482  920 
529  187 
326  761 
692  950 

1  311  415 

1161914 
650  001 
865651 
471  817 
318  530 
98  563 
841871 

1422  492 
281659 
816  610 
273  750  j 

1  151  236 
27  170  I 
666  183  i 


2091461 
719  942  I 
567  312  , 

1  653  385  ' 

2  282  797  j 
834  676 
530  597 
546  058  j 
602  940,' 
351  532  I 
718  884  1 

1  446  073  ; 

1  261  066 
634  426 
854  016 
524  214 
300006 
237  167 
920  232 

2  223  541 
314  555 
823  285 
279  927 

1  130  129 

29  347 

693  796 


241963 
855142 
622  786 

1  870  151 

2  498  276 

1  052  395 
595  633 
558  049 
707  170 
429  372 
790  752 

1518  883 
1650431 
721  961 
887  085 
637  714 
331298 
251  566 
1013  619 

2  306  905 
368  970 
935  523 
296  580 

1263  587 

39  506 

804  857 


346  735 

1  055  810 
729  954 

2  261  801 
2  959  354 
1  356  328 

665  107 

611030 

827  280 

496  241 

880  258 

1  672  225 

1  961  537 

905  401 

986  456 

808148 

376  480 

297  909 

1 104  524 

2456  386 

445  800 

1025  263 

345  418 

1  509  993 

65128 

912  587 


18  998  258  |  20  589  049  23  240  173  1  27  053  152 


440  247 

1215  799 

872  727 

2  276  566 

2  790  210 

1  767  494 

748162 

712  710 

950130 

551  745 

1  041  137 
1843  360 

2  682  545 

1  052  9Ö0 
1 171  463 
1022  561 

472  774 

344  824 

1275  642 

2  664  572 
607  958 

1  103  053 
386  190 

1  370  224 

64  263 

887  168 


30015  474 
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b.    Zahl    der   im  September  1905   im   Verkehr    zwischen   Berlin 

einerseits  und  Stationen  der  preufl.-hessischen  Staatsbahnen  von 

über  50  000  Einwohnern  anderseits  ausgegebenen  Fahrkarten. 

(Nach  Mitteilungen  der  betr.  Eisenbahndirektionen.) 


I. 

Klasse 

n. 

Klasse 

m. 

Klasse 

Überhaupt 

Stations- 

Ein- 

Bück- 

1 
zu- 

Ein- 

Rück-I 

zu- 

Ein-, 

Rück- 

zu- 

Ein- 

Rück- zu- 

verbindungen 

fache  fahrt- 

sam- 

fache fahrt- 

sam- 

fache jfahrt- 

sam- 
men 

fache  fahrt- 

sam- 

Karten 

men 

Karten 

men 

Karten 

Karten 

men 

Berlin-Aachen     .    . 
Aachen-Berlin     .   . 

12 

9 

21 

22 

47 

69 

57 

57 

114 

91 

113 1  204 

15 

13 

28 

27 

30 

57 

31 

42 

73 

73 

85    158 

Berlin-Bärmen    .   . 
Barmen-Berlin    .   . 

4 

9 

13 

12 

23 

35 

27 

48 

75 

43 

80    123 

1 

9 

10 

22 

60 

82 

25 

79 

104 

48 

148    196 

Berlin-Beuthen  O.S 
Beuthen  O.S.-Berlin 

1 

3 

4 

5 

16 

21 

21 

28, 

49 

27 

47      74 

— 



— 

1 

20 

21 

9 

56i 

65 

10 

76'    86 

Berlin-Bielefeld  .   . 
[Bielefeld-Berlin  .    . 

1 

9 

10 

10 

59 

69 

43 

112 

155 

54 

180'  234 

3 

5 

8 

25 

90 

115 

75 

167 

242 

103 

2621  365 

Berlin-Bochum    .   . 
[Bochum-Berlin    .   . 

1 

5 

6 

7 

13 

20 

16 

33 

49 

24 

51'     75 

1 

20 

21 

11 

51 

62 

16 

86 

102 

28 

157 1  185 

1  Berlin-Bonn     .   . 
l  Bonn-Berlin     .   .   . 

8 

5 

13 

20 

45 

65 

14 

28 

42 

42 

78:  120 

9 

13 

22 

27 

39   ;   66 

39 

37, 

76 

75 

89    164 

,  Berlin-Brandbg.Si.-B 
Brandbg.St..B.-Berlii 

.        6 

59 

65 

71 

588    659 

309 

2485 

2794 

386 

3132  3518 

1       8 

85 

93 

67 

556  11623 

316 

18032119 

391 

2444  2835 

J  Berlin-Braunschwg 
l  Braunschwg.-Berlin 

19 

13 

32 

63 

176     239 

124 

301 

425 

206 

490   696 

7 

7 

14 

67 

195   '262 

180 

445 

625 

254 

647    901 

1  Berlin-Bremen    .   . 
[Bremen-Berlin    .   . 

37 

37 

74 

247 

220   ' 467 

450 

316! 

766 

734 

573  1307 

33 

58 

91 

198 

239  ;;  437 

290 

340 

630 

521 

637  1158 

Berlin-Breslau    .   . 
Breslau-Berlin    .   . 

38 

90 

128 

190 

537 

,727 

433 

1111  1544 

661 

1738^399 
18192559 

43 

53 

96 

217 

573 

790 

480 

1193  1673 

740 

Berlin-Bromberg    . 
Bromberg-Berlin    . 

3 

9 

12 

38 

97 

jl35 

85 

278 

363 

126 

384!  510 

10 

9 

19 

42 

101 

I143 

86 

207 

293 

138 

317    455 

BerlinCöln  .   .   .   . 
Cöln-Berlin  .   .    .   . 

55 

126 

il81 

227 

380  ;607 
305     563 

320 

451 

771 

602 

957  1559 

97 

124 

221 

258 

399 

381 

780 

754 

810  1564 

Berlin-Crefeld     .   . 
[Crefeld-Berlin     .   . 

1 

2 

1      3 

8 

28  ,    36 

16 

43 

59 

25 

73      98 

— 

7 

7 

10 

68       78 

7 

23 

30 

17 

98    115 

Berlin-Danzig     .   . 
Danzig-Berlin     .   . 

7 

32 

39 

65 

192   ,257 

160 

308 

487 

232 

551   7as 

12 

17 

29 

88 

162   ;250 

203 

511 

3a3 

487    790 

Berlin-Darmstadt  . 
Darmstadt-Berlin   . 

— 

6 

6 

21 

41       62 

31 

3i 

65 

52 

81    133 

7 

14 

21 

32 

51       83 

30 

41 

71 

69 

106;  175 

Berlin-Dessau     .   . 
Dessau-Berlin     .   . 

1 

18 

19 

30 

133     163 

73 

310 

383 

104 

461    565 

7 

11 

18 

47 

202     249 

70 

344^ 

414 

124 

557    681 

Berlin-Dortmund    . 
Dortmund-Berlin    . 

6 

18 

;  24 

28 

86  !'  114 

60 

V2§ 

185 

94 

229    323 

3 

31 

1    34 

18 

112   ,130 

68 

267 

335 

89 

410   499 

Berlin-Düsseldorf   . 
Düsseldorf-Berlin   . 

23 

52 

75 

55 

127   1182 

124 

144 

268 

202 

323    525 

23 

80 

103 

78 

165     243 

113 

192 

305 

214 

437    651 

Berlin-Duisburg  . 
Duisburg-Berlin  .   . 

2 

2 

4 

15 

30      45 

28 

54 

82 

45 

86'  131 

— 

18 

18 

12 

55      67 

42 

114 

156 

54 

187    241 

Berlin-Elberfeld     . 
lElberfeld-Berlin     . 

4 

7 

11 

21 

45  !    66 

66 

93 

159 

91 

145    236 

9 

13 

22 

29 

89   ,118 

67 

132' 

199 

105 

234    339 

Berlin-Elbing  .   . 
[Elbing-Berlin .   .   . 

1 

4 

5 

18 

33       51 

77 

101 

178 

96 

138    234 

1 

7 

8 

13 

33       46 

72 

108 

180 

86 

148    234 

Berlin-Erfurt  .    .   . 
Erfurt-Berlin  .   .   . 

2 

4 

6 

36 

108     144 

83 

252 

335 

121 

364    485 

6 

6 

1    12 

68 

95  '  163 

122 

263 

385 

196 

364    560 

1  Berlin-Essen    .   . 
l  Essen-Berlin    .   . 

11 

20 

!   31 

18 

62   ,    80 

62 

87 

149 

91 

169    260 

4 

40 

44 

18 

103  1, 121 

51 

134 

185 

73 

277;  35Ö 

1  Berlin-Flensburg 
\  Flensburg-Berlin 

— 

3 

3 

2 

13 

15 

10 

42 

52 

12 

58!     70 

— 

— 

14 

28 

42 

24 

3i 

55 

38 

59 1    97 

IBerlin-Frankf.  a.  M 
iFrankf.  a.M.-Berlii 

.      94 

129 

223 

285 

531  ,816 

323 

454 

777 

702 

11141816 

i    135 

87 

222 

566 

429 

,995 

341 

234 

575 

1042 

750;;i792 

13* 
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VI.   0.  Persouenr erkehr:  Eisenbahnen. 


I. 

Klasse 

n. 

Klasse 

m.  Klasse 

Überhaupt 

Stations- 

Ein- 

Rück-! zu- 

Ein- 

Rück-! zu- 

Ein-  Rück- 

zu- 

Ein- 

Rück- zu- 

verbindangeu 

fache  fahrt- 

sam- 

fache  fahrtJUm- 

fache  fahrt- 

sam- 

fache fahrt- ftam. 

Karten 

men 

Karten    i\^^^ 

Karten 

men 

Karten      meu 

Berlin-Frankf.  a.  0. 
Frankf.  a.  O.-Berlin 

8 

35  1 

43 

81 

626 

607 

298 

2085 

2383 

387 

2646  30a'i 

16 

82 

98 

269 

1494 

1763 

1284 

4966 

6240 

1669 

6532  8101 

Berlin-Qelsenkirch. 
Gelsenkirch.-Berlin 

— 

2 

2 

4 

4 

8 

6 

9 

15 

10 

15      25 

2 

3 

6 

11 

19 

30 

16 

60 

66 

29 

72  (  101 

Berlin-Gleiwitz  .   . 

2 

11 

13 

7 

32 

39 

18 

41 

69 

27 

84  i  111 

Gleiwitz-Berlin  .   . 

1 

11 

12 

8 

23 

31 

18 

60 

78 

27 

94,  121 

BerUn-Görlitz .   .   . 

9 

14 

23 

66 

216 

282 

175 

597 

772 

250 

827  1077 

Görlitz-Berlin.  .   . 

4 

7 

11 

87 

146 

233 

202 

383 

685 

293 

536i&iy 

Berlin-Hagen  .   .   . 
Hagen-Berlin  .   .   . 

— 

9 

9 

10 

36 

46 

45 

65 

110 

55 

110    165 

1 

— 

1 

9 

49 

58 

37 

80 

117 

47 

129  1  176 

Berlin-Halle  a.  S.   . 
Halle  a.  S.-Berlin  . 

17 

45 

62 

195 

446 

640 

476 

1126 

1602 

688 

I6i6.:öa4 

21 

25 

46 

178 

395 

573 

398 

1264 

1662 

597 

1684,3281 

1  Berlin-Hamb./ Alton. 

198 

219 

417 

921 

1912 

2833 

1282 

2247 

3529 

2401 

4378 'PTTy 

Hamb./Alton.-Berlin 

126 

304 

429 

955 

1747 

2702 

1253 

2142 

3396 

2333 

4193,j652h 

Berlin-Hannover     . 

68 

101 

159 

262 

631 

893 

469 

869 

1338 

789 

1601  2390 

Hannover-Berlin     . 

37 

118 

155 

764 

3166 

3930 

424 

2220 

2644 

1225 

5504  6729 

Berlin-Harburg  .   . 
Harburg-Berlin  .   . 

2 

2 

4 

6 

19 

25 

13 

24 

37 

21 

45,    6« 

— 

2 

2 

12 

21 

'33 

8 

39 

47 

20 

62,;    8i 

Berlin-Kassel  .   .   . 
Kassel-Berlin  .  .   . 

10 

7 

17 

60 

116 

176 

104 

189 

293 

174 

312'  ^ 

27 

18 

45 

144 

135 

279 

131 

161 

292 

302 

314 '61«^ 

Berlin-Kiel  .... 
Kiel-Berlin  .... 

7 

16 

22 

28 

92 

120 

89 

172 

261 

124 

279    4a3 

4 

11 

15 

56 

78 

134 

110 

204 

314 

170 

293,1463 

Berlin-Koblenz  .   . 
Koblenz-Berlin  .   . 

2 

37 

39 

13 

119 

132 

10 

182 

192 

26 

338    363 

13 

2 

15 

33 

14 

47 

27 

32 

59 

73 

481  121 

Berlin-Königsb.LPr. 
Königsb.  i.Pr.-Berlin 

10 

44 

54 

134 

188 

322 

249 

278 

527 

393 

510  J  90i 

16 

24 

39 

155 

253 

408 

309 

416 

725 

479 

693  117i 

Berlin-König8h.0.S. 
König8h.0.S.-Berlin 

— 

1 

1 

— 

7 

7 

9 

17 

26 

9 

25,     34 

1 

1 

2 

— 

12 

12 

10 

38 

48 

11 

51  !    6ä 

Berlin-Leipz.BrLBf. 
Leipz.Brl.Bf.-Berlin 

27 

94 

121 

216 

781 

996 

493 

1738 

2231 

736 

2613  3^4^ 

38 

100 

138 

272 

661 

933 

631 

1651 

2082 

841 

2312  !3l^i 
515    687 

Berlin-Liegnitz  .   . 
Liegnitz-Berlin  .   . 

4 

13 

17 

25 

128 

163 

143 

374 

517 

172 

7 

1 

8 

34 

67 

101 

100 

246 

346 

141 

314  1  455 

Berlin-Magdeburg  . 
Magdeburg-Berlin  . 

14 

53 

67 

178 

573 

751 

619 

1802 

2421 

811 

24281^ 

11 

68 

79 

167 

783 

950 

656 

1603 

2269 

834 

2454  32t^ 

Berlin-Mainz  .   .   . 
Mainz-Berlin  .   .   . 

10 

6 

15 

16 

30 

46 

23 

36 

59 

49 

71     l^" 

7 

3 

10 

33 

43 

76 

26 

40 

66 

66 

86     15i 

Berlin-M.-Gladbach 
M.-Gladbach-Berlin 

1 

— 

1 

6 

10 

15 

11 

19 

30 

17 

29         4r 

— 

— 

— 

11 

27 

38 

14 

32 

46 

26 

59}     W 

BerUn-Münster  i.  W. 
Münster  i.  W.-Berlin 

— 

— 

— 

10 

18 

28 

17 

26 

42 

27 

43  t    71 

6 

14 

19 

34 

67 

91 

26 

71 

97 

66 

142  J  20' 
14?    2: 

Berlin-Offenbach    . 
Offenbach-Berlin    . 

1 

— 

1 

6 

6 

11 

4 

9 

13 

11 

1 

1 

2 

3 

37 

40 

8 

33 

41 

12 

71       S 

Berlin-Osnabrück  . 

1 

1 

2 

8 

29 

37 

42 

44 

86 

61 

74'    12 

Osnabrück-Beriin  . 

— 

6 

6 

15 

38 

63 

36 

78 

113 

50 

121     17 

Berlin-Posen   .   .  . 
Posen-Berlin   .   .   . 

18 

34 

62 

104 

261 

366 

261 

673 

924 

373 

968  ||l34 

7 

32 

39 

99 

282 

381 

361 

669 

1020 

467 

983  ,1441 

■^Berlin-Potsdam     . 
Potsdam-Berlin  .   . 

65 

448 

613 

248 

610 

768 

366 

642 

1008 

679 

1600!227 

104 

390 

494 

668 

314 

882 

231 

410 

641 

903 

1114  haoi 

Berlin-Eemscheid  . 
Remscheid-Beriin  . 

— 

— 

— 

— 

2 

2 

15 

15 

30 

16 

17. 

3 

— 

2 

2 

6 

19 

24 

10 

24 

34 

15 

45 

6 

Berlin-StJoh.-Saarb. 
SUoh.-8aarb.-Berlin 

2 

1 

3 

4 

12 

16 

12 

18 

30 

18 

31 

4 

1 

6 

6 

9 

26 

36 

9 

19 

28 

19 

50 

6 

Berlin-Stettin  .  .   . 
Stettin-Berlin  .   .   . 

30 

92  ,1 122 

299 

896 

1196 

846 

2797 

3642 

1174 

3785 

495 

33 

56  !i   88 

305 

734 

1039 

1233 

2260 

3483 

1671 

3039 

461 

Berlin- Wiesbaden  . 
^'"^  -Haden-Berlin  . 

46 

74     119 

168 

470 

638 

68 

238 

306 

281 

tm 

106. 

46 

16 

1   61 

296 

93 

389 

177 

66 

233 

618 

155 

68 

ausschließlich  der  Fahrkarten  des  Vorortrerkehrs* 
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c.  Berliner  Straflenbahnen:   Große  Berliner  Straßenbahn. 


1905 
Linien 


Längej  Zahl 

in        der 

Mtm.  I  Fahrt. 


Gefahrene  Wg.-km. 

Motor-  !  Anhänge- 

wagen 


Zahl  der 

beförd. 

Personen 


Ein- 
nahmen 
M 


Itadtring 13 

Loßenring 21 

Troßer  Bing |20 

nnenring 

loabit-Küstriner  Platz  .   .   . 

Jremerstr.-Bixdorf 

'harlottenbg.-Gesnndbmnnen 
loabit-Schles.  Bahnhof  .  .  . 
loabit-Pappelallee  .... 
Viebestr.-Görl.  Bahnhof .  .  . 
rörl.  Bahnhof -Plötzensee  .  . 
loabit-Schles.  Brücke  .  .  . 
Vilhelmsh.  Str.-Marh.-Pl.  .  . 
'ntlitzstr.-Küstriner  Platz .  . 
loabit-Greifswalder  Str.  .  . 
loabit-Schlesisches  Tor     .   . 

lixdorf-MOllerstr 

resundbr.-Gr.  Görschen  Str.  . 

^egel-Charlottenstr 

)alldorf-Britz 

leestr.-Britz 

Iwinemttnder  Str.-Herm.  PI.  . 
Ichamweber  Str.-Schles.  Bhf. 
teinickendorf-Charlottenstr.  . 
'appelallee-Leibnitzstr.  .  . 
resnndbr.-Opempl.-Krenzberg 
leinickend.-Alex.-Pl.-Krenzb. 
chönholz-Krenzberg  .... 
resundbr.-Spittehn.-Krenzbg. 
Reinickendorf.  Str.-Marh.-Pl. 
lamlerstr.-Schöneberg  .  .  . 
leinickendorf-Gen.  Papestr.  . 

Nordend-Britz 

'ankow-Rixdorf 

chönh.  AUee-Gneisenanstr.  . 
i.-Schönh.-Viktoria-Lnisepl.  . 
Ranziger  Str.- Wilmersdorf  . 
►anz.Str.-Herm.Pl.-Knesb.-Str. 
chönhauserTor  Savignyplatz 
»anziger  Str.-Schöneberg  .  . 
^eißensee-Schöneberg  .  .  . 
chloß  Weißensee-Cauerstr.  . 
chloß  Weißensee-Wartb.  PI. 
.andflbg.  Allee-Zool.  Garten  . 
entral-Viehhof-Moritzplatz  . 
,i  chtenbg.-Spittelm.-Wlmsdf . 
entral-Viehhof-Wilmersdorf 
inedrichsfelde-Wartburg  PI. 
riedrichsfelde-Spittelmarkt . 
[erzberge-Wartburg  PI.  .  . 
•renzl.  Allee-Gr.Görschen  Str. 
'renzl.  Allee-Marheinicke-Pl. 
lönigstor-Schöneber^  .  .  . 
rankf.  A.  (Ringb.>Wilmer8df . 
:üstrin.Pl.-Halen8ee(Henr.Pl.) 
chle8.Bhf.-Charlbg.(Amt8ger.) 
tr.-Viehhof.-Charlbg.(Amt8g.) 


561 


655 


096 
075 
593 
617 
162 
065 
427 
336 
857 


184  913 

59  848 
140  701 

28  867 

96020 
186  921 

58  534 
116  581 

61998 
143  239 
123  990 

58  606 
122  764 

63  480 
060105026 

33  972 
124058 
140  484, 
249  172  1 


578 
100 
544 
650 
172 


519 
635 
266 
503 
126 
245 


108  9861 
98  815 
33  585 
61604 
95  692! 
94  351 

109  634:1 
85  787| 

191  923  1 
1 


179  781 
375|110823 
924103  536 
254|  51089 
976  322  87612 
4501  83  326 
.  I  59138 
287  207  8831 
50  425 


279 
960 
561 
613 


138 161 

101285 

61793 

214  689 

94  336 

116  449 

9  797;151111 

6  862185  724 

12  348  66  660 

52  261 

99187 

543116  814 

83  777 

41978 

63  039 

163  462 

221086 

41318 

78  701 

83191 


173 
059 
118 
034 


11363 


636  852 
180420 
297  980 
576691 
651  416 
338207 
465844 
600579 
393886 
901423 
164921 
580939 
840428 
595250 
089461 
365  804 
992  589 
894333 
289079 
045  934 
890861 
288654 
517  280 
641108 
968437 
018 168 
758892 
364  607 
096  279 
965  033 
985160 
747  570 
138  767 
657  317 
484  699 
418 149 
524  029 
344  788 
103  833 

665  468 
110  689 
744  013 
778  612 
320  371 
882  041 
672  941 
676  350 
786  478 

666  801 
769  096 
371  668 
388  739 
073  518 
491  774 
463  386 
617  166 
683  393 


86268914061009 
1524297  162800 
669  907  15267926 
7  363  2  368  756 
424  697,3  379  640 
844  552  8  269  392 

38  624  2  254  293 
467  225:4  222  026 

39  49012  512  546 
741287  7  380940 

70  222,6  068  294 

10  014  2  231204 

181322  4184  312 

134712  999165 

45  523|4  892222 

—   1557  772 

488279  6  501318 

380  892:6  075  839 

467  412  9  277  642 

6  360  704 

5  830  885 

1  076  132 

3  179  435 

721712  829  276 

2  497;4  623  791 

2  6614  480  250 

317  648  6099  328 

738  740  9  064  727 

689  996  7  530  465 

1  826;4  728  130 

69  834  4  573  321 

63  277  3  421946 

637  652;  16042238 


485  308 

528  406 

1982 

172  334 


1 

222  269:4  230  179 

68  950  2  637  738 

1 131 165  10413484 

21512109166 

81  618  6  144  737 

2  027*6  044 165 
30  609:2  367  203 

840  916,7  243  088 
538  111 14  856  728 
561  355  6  196  853 
494  802  8  423  935 
461  9565  804  038 
6184513  378982 

3  666'3  380  229 
682  385'6  013  446 
395  6924  212181 
389  133  4  641  029 


1638 

36  229 

411  781 

960  468 

26  743 


1636  511 
1  625  257 
7  466  645 
11361927 
1  949  526 


289  038  3  662064 
617  84214  741  573 


1  353  7  __ 
687  23l| 

1462  210, 
226  127 
317  275 
779  510 
214  50^ 
398  737 
241  910 
702  622 
579  900, 
210  269 
396  412 
286  469 
464  481; 
148  423 
618007, 
479  538 
869  717j 
602698 
552  33a 
101  760 
303  049 
267  529 
441216 
425  8291 
487  2331 
860246; 
716  477, 
451723, 
433  801 
324  546. 

1  422  402:j 
403  928! 
251  908! 
986  064! 
200  282' 
584  360,i 
480283 
223  695 
682  459! 
457  672 ' 
490  4821 
802  8951 
661  169!| 

322  376'| 

323  270'i 
67387411 
400  321|; 
428  777, 
166  563 
153  328' 
712999" 

1  082  433 
190  334! 
345  963 
448  508 


6.68 
5.87 
5.14 
4.06 
3.46 
3.79 
4.47 
3.99 
5.80 
4.49 
4.91 
3.78 

4.10 

5.63  0.48 

4.81  I  0.41 

4.26  I  0.41 

4.39  ,  0.42 

3.98  0.88 

3.37  0.32 

4.15  0.S9 

4.11  i  0.89 

3.70 

4.61 

3.97 

4.76 

4.39 

4.74 

4.32 

4.47 

4.89  0.47 

4.37  ;  0.42 

4.22  i  0.40 

3.98  :  0.38 
4.81  '  0.46 
4.76  ,  0.45 
4.08  ,  0.39 
4.01 
4.46 
4.56 
3.97 
3.71 
3.79 
3.88 
4.64 
4.32 
4.60 
4.98 
4.89 

4.00 

3.92 
4.88 
3.82 
5.02, 
4.63  0.44 

3.99  '  0  .9 
4.00  0.3S 
3.95  0.37 
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VI.    9.  Personenverkehr:  Straßenbahnen. 


Linien 
1905 

Länge 

in 
Metern 

Zahl 
der 

Fahr- 
ten 

GefahreneWagen- 
kilometer 

Motor-  lAnhänge- 

Wagen 

Zahl  der 

be- 
förderten 
Personen 

Ein-      ^|;5J 
nähme     S  &  J  i. 

Treptow-Behrenstr 

Treptow-Schbg.CEisenach.-Str.) 
Schles.  Brücke-Cauerstr.     .   . 
Treptow-Bhf .  Zool.G.-Treptow 
Görlitzer  Bahnhof-Halensee   . 
Görl.  Bhf.-Moritz-Pl.-Charlott. 
Knesebeckßtr.-Dönhoffplatz    . 
Hasenheide-Behrenstr.    .   .   . 
Mariendorf-Behrenstr.     .   .    . 
Swinemttnder  Str.-Bez.-Komm. 

7  557 
10004 

23  965 

12  088 

10629 

8172 

4  476 

8859 

140561 

67304 

62682 

130615 

160378 

131729 

119199 

101658 

206528 

40673 

728433 

647085 

577963 

1205913 

1374217 

1144978 

813474 

479923 

1011749 

442974 

219387 
120322 

90018 
334541 
388719 
299851 
180177 
1232 
690915 

29034 

4159937 
3545180 
3127303 
5918424 
7068867 
6940860 
3878731 
2247718 
5828720 
1956923 

396  149'l4.89  0.42 
339  991' 5.81 0.31 
298055  4.680.4^ 
559  651j3.84  0>. 
668  620.4.«  0> 
662  622^4.80  0.^ 
366  281!  3.90  0> 
214  299 14.67  0.4i 
646  172  3.43  0.1 
186156  4.16  0^ 

Zusammen  .   . 

7454567;59083759 

21972680.350600049 

33  317  844ii4.tsOx 

Berlin-Charlottenburger  Straßenbahn. 


Charlottenburg-Kupfergraben 
Wilmersdorf-Kupfergraben  . 
Spand.  Berg-Döhnhoffplatz  . 
Halensee-Stettiner  Bhf.  .  .  . 
Stdtbhf.  Charl.-Straßenbhf.  . 
Halensee-Kupfergraben  .  .  . 
Wilmer8<lf.  Str.-Kurfürstend.  . 
Friedenau-Papp  elallee 


Zusammen 


7  785 

8  041 
11415 

2*585 

2712 


2128321 

152480 

221200 

136034 

45470 

73370 

66980 

62823 


845347 
812591 
1175104 
807748 
115329 
502259 
182251 
436172 


9711891  4876801 


797780 
460361 
916552 
393980 

12152 

116486 


5445768 
3111539 
6911511 
4767856 

206610 
1231750 

431187 
1672716 


531  959, 3.31  Ol 
322  121 2.44  Ox 
70162110.80  0.3. 
497  240  3.««  0.41 

19  758l.;«0.r 
119  473*2.39  Oi 

41  674'!2^  Oi: 
17O626|i3.0S0.^. 


26973111  237789371  2  404  47i!3.u0.^- 


Westliche  Berliner  Vorortbahn. 


Linkstr.-Hundek.-Linkstr.  .  . 
Potsd.  Pl.-Schönbg.-Roseneck 
Pot8d.Pl.-Noll.-Pl.-Wilmdrf.  . 
Zool.  Grt.-Schönbg.-Steglitz  . 

Steglitz-Linkstr 

Zool.  Gart.-KaiB.  A.-Stegl.  . 
Zool.  Garten-Wilmersdorf  .   . 


Zusammen 


19  550 

165161 

1018707 

633970 

9000 

66757 

515720 

106401 

5  923 

36060 

221716 

10355 

8  271 

93835 

740207 

53727 

7  670 

109696 

701554 

164165 

6  406 

109703 

514488 

201010 

2  857 

105318     307265 

-— 

59  677 

686530 

4019657 

1169628, 

49086041 
1849100 
558418 
3484202 
3189705 
2689186 
1202802 


17882017 


546  877ö.9:0.i. 
20058012.97  0.-: 
54  365i2.4UU 
359  20^' 4.3»  0* 
33O742|3.tö,0.5 
291 02S3.76  O.i 
116  361,3.9101 


1  899  146113.46  0 


Südliche  Berliner  Vorortbahn. 


Südriug 

Schöneberg-Rixdorf  .  .  . 
Bezirkskomm.-Eichhomstr. 
Gr.  Lichterfelde-Tempelhof 


212261 
9  739| 
4  970, 


5  928! 


37356 
56706 
11404 
30748 


764596; 

5527961 

586701 

1829271 


29714 
11561 

463 


19124681 
15761901 

72785 
3149731 


188  625;ö.4UU 
155  48lj2.7»0> 
7  007  1.S4  0.'- 
30  84^11.73  0 


Zusammen.    .    41 863|  136214,  1558989!       41738|     3876406r     381 955;|2.4S1U 
Die  elektrischen  Straßenbahnen  von  Siemens  &  Halske. 


Behrenstraße-Treptow    .   .   . 
Mittel8tr.-Pank.-Nied.  Schönh. 

9  250i  155315!  1173405     505408     6812067 
10  300i  167310!  1410202     893509     8248053 

583  752"4.O«0. 
701  884]  13^0. 

Zusammen  .   . 

19  5501  3228251  2583607    1398917)  15060120 

1285  636;3.7S0- 

Straßenbahn  Berlin-Hohenschönhausen. 

Berlin-Hohenschönhausen  .   .|   6  6161    90684|    355540;    204832|    2057639|     195  602t|3.67  u . 

Gesellschaft  für  den  Bau  von  Untergrundbahnen. 

Schles.  Bahnhof-Treptow    .   . 

1   4  770,  1269531     507783!       76422!     2502084 

220  887;[4^(» 

Gesellschaft  für  elektrische  Hoch-  und  Untergrundbahnen. 


Hoch-  und  Untergrundbahn 
Warschauerbrücke-Viehhof 


Zusammen 


11213;      —      I  45798761  26660391  34529325|  428063714.77  0  1 

2  200       —  3715731       40110     3495539,      218  51<^49  0l 

13  413|      ^     I  4951449!  27061491  38024864|  4  499  147U4.97.0J 


VI.  9.  Personenverkehr:  Omnibus. 


199 


d.  Omnibus-Verkehr. 


Zahl  der  beförderten  P 

ersonen 

Linie 

1905 

1904 

5  pr    1 

10  Pf.     ^zusammen 

5  Pf. 

10  Pf.    Ijzusammen 

Kottbuser  Brücke-Schönh.  Tor 

4  209119 

518  900 

4  728  019 

3  507  794 

430  018 

3  937  812 

Nettelbeck  Platz-Spittelmarkt 

1  663  896 

775  663 

2  439  559 

1 384  118 

677  199 

2061317 

Marheineke  Pl.-Landsbg.  Tor 

2  778  224 

773  819 

3  552  043 

, 

, 

, 

Hallesches  Tor- 

. 

, 

, 

2  353  964 

886171 

3  240  135 

Hallesch.  Tor-Chausseestr.     . 

8  624  795 

3  762  633 

12  387  428 

8  207  728 

3  382  077 

11  589  805 

Baiowstr.-Stettiner  Bahnhof  . 

6  099  018 

2  505  854 

8  604  872 

5  768  650 

2  357  300 

8125  950 

Schönebergr-Moritzplatz  .   .   . 

2  527  060 

507  5191  3034  579 

2204  409 

477  022 

2  681431 

Oranienpl.-Stettiner  Bahnhof 

3  946  530 

937  727;  4  884  257 

2941120 

815  610 

3  756  730 

Potsdam.  Brücke-Frankf .  Lind. 

2120631 

304  873 

2425  504 

1  712  353 

332  186 

2044  539 

Belle-Alliancestr.-Schönh.  Tor 

, 

1 

. 

418  754 

64  849 

483  603 

Anhalter  Bahnh.-Schönh.  Tor. 

, 

1 

, 

758  774 

154  894 

913  668 

Pot9dam.Bahnhof-Sch(5nh.  Tor 

2  133  594 

298640 

2  432  234 

432  539 

64  496 

497  035 

Kreuzberg-Stettiner  Bhf.   .    . 

1  871  513 

863  785 

2  735  298 

1  729  791 

825  703 

2  555  494 

Moritzplatz-Moabit  .   .   .   .    • 

1308  576 

802  300 

2110876 

1 112  980 

650  602 

1  763  582 

Anhalter  Bhf.-Greifswald.  Str. 

3  169  788 

683  83ä 

3  853  623 

2  781  357 

687  87^ 

3  469  229 

Alexanderpl.-Rixdorf  .... 

2  812  869 

723  846' 

3  536  715 

2  277  553 

591098 

2  868  651 

Warsch.Str.-Gr.-Görschen  Str. 

4  093  049 

957  97ll 

5  051020 

4  020  591 

996  057 

5  016  648 

Spittelmarkt-Schöneberg    .   . 

3  833  003 

506  692 

4  339  695 

3  337  831 

459  445 

3  797  276 

Bhf.Gr.-Gör8chenStr.rDönh.-Pl. 

2  811058 

155  1511 

2  966  209 

2  243  020 

127  598 

2  370  618 

Kreuzb.-Stettiner  Bahnhof    . 

2  270  879 

564  898 

2  835  777 

2  261  935 

591183 

2  853  118 

Moabit-Alexanderplatz   .   .   . 

2  895  914 

961426, 

3857  340 

2848  286 

954  3851 

3  802  671 

Görlitz.Bahnh  -Stettin.  Bahnh. 

1  895  609 

1  021  529, 

2  917  138 

1  552  490 

988346 

2  540  836 

NettelbeckpL-Heinrichpl.    .   . 

2  798232 

813337 

3  611569 

2  772  088 

840362[ 

3  612  450 

Hermannpl.-Hausvoigteipl.     . 

3  308605 

257  897 

3  566  502 

2  766  967 

196  208 

2  963  175 

Bnmnenstr.-  Marheinekeplatz 

4  630039 

761  937 

5391976 

4  420  587 

699608 

5  120 195 

Pappelplatz-Hallesches  Tor  . 

. 

. 

. 

1  041 249 

208413 

1249  662 

Stettiner  Bhf.      - 

1  916  598 

434669 

2351267 

, 

1 

, 

Rixdorf-Potsdamer  Bhf.  .   .   . 

, 

, 

, 

1112965 

101  789 

1  214  754 

-      -Blücherplatz  .... 

2  711506 

177  611 

2  889117 

, 

1 

. 

Hasenheide-Moabit 

1175  682 

352  399 

1528  081 

— 

-. 



Brunnenstr.-Bhf.  Friedr.-Str.  . 

2  384  758 

342  632 

2  727  390 

1126  592 

233  589 

1  360 181 

Winterfeldpl.-Moritzpl.   .   .   . 

335  577 

35  682 

371  259 

— 

— 

— 

Bhf.  Schönh.-Alexanderpl.  .   . 

2383  840 

284  065 

2  667  905 

— 

— 

— 

Proskauer-Str.-Rosenth.  Tor  . 

230848 

74  851 

305699 

— 

— 

— 

Weidenweg-Bhf.  Friedr.-Str. 

34  227 

8  024 

42  251 

— 

— 

— 

Zusammen  .   . 

82  975  037 

21  170 165 

104145202 

67  096  485 

18  794080, 

85890  565 

Spediteur- Verein. 


Blttcherplatz-HansYoigteiplatz 
Blttcherplatz-Mansteinstr. 
Blücherplatz-Rixdorf  .   .   . 


Zusammen 


1  523  970, 
1  776  398, 
1838  625' 


1523  970 
1  776  398 
1838625 


6  138  993 


5138  993 


1  631  740, 
1826  8531 
1929  058" 


1  631  740 
1  826  853 
1929  058 


5  387  651 


Chausseestr.-Hallesch.  Tor  .  . 
Btllowstr.-Alexanderplatz  .  . 
Stettiner  Bahn-BOlowstr.  .  . 
Stettiner  Bahn-Kottbuser  Tor 


Berliner  Omnibus-Kompagnie. 
1 852  546 


Nacht -Omnibus-Betrieb. 
Stettiner  Bahn-Schöneberg    .  |        .        |        .        II     319  302| 


5  387  651 


1848002 


II     326621 


200  VI.  9.  Personenverkehr:  Allgem.  Übersicht;  Bestand  an  öffentl.  Fnhrwerk. 


Allgemeine  Übersicht  über  die  Personenbeförderung  mittelst 
Omnibus,  Straßenbahn,  Stadt-  und  Ringbahn. 

(Auskunft  des  Eönigl.  Polizei-Präsidinms.) 


Befördernde  Gesellschaft 


1903 


1904 


1905 


Durch  die  Allgem.  Berl.  Omnibus  Akt.- Ges. 
-    Neue  -  - 

den  Berliner  Spediteur-Verein    - 
die  Omnibus-Kompagnie  Berlin  .   .   . 
den  Berl.  Nacht-Omnib.-Betr.  v.  G.  Jaede 


59  652  723 

13  663  904 

5  517  896 

1750000 

240142 


85890  565 

5387  649 

1848  002 

326  621 


104145  202 

5138993 

1853  546 

319  302 


Zusammen  .   .   . 

Durch  die  Große  Berl.  Straßenbahn  Akt.-Ges. 

-  Westliche  Berliner  Vorortbahn     . 

-  Südliche 

-  Berlin-Charlottenb.-Straßenbahn  . 

-  Elektrische  Straßenbahn    .... 

-  Straßenb.  Berlin-Hohen-Schönhaus. 

-  Ges.  f.  d.  Bau  v.  Untergrundbahnen 

-  Straßenb.  Warschauer  Br.- Viehhof 

-  Hoch-  und  Untergrundbahn  .   .   . 


«0  824  6651  93  452  837 


312410 

16  776 

3  615 

15  736 

13  378 

1491 

2  039 

2504 

29  628 


000332 
000  19 
000|  4 
000   17 


640 
431 
216 
130 
545 


700000 
475  000 
043000 
123000 
035  270 
753  4261 
330699 
099  459 
091  230 


111457  043 

350  500000 

21939  000 

4441000 

19  567  000 

15060190 

2  057  639 

2  475  0e0 

3495  539 

34  529  325 


Zusammen 


3.  Durch  die  Stadt-  und  Ringbahn 


397  578  962  426  651  0841454  064  701 
97  623  724 110  713  99l|l24  631  616 


Zusammen  1 — 3 


576  027  35l|630  817  912|690 153  360 


f.   Spree-Havel-Dampfschifiahrts-Gesellschaft  Stern. 

Jahr 

Zahl 
Dampfer 

l  der 

be- 
förderten 
Personen 

1 

über- 
haupt 
M 

ünnahme 

aus  dem 
Personen- 
Verkehr 
M 

n 

fttr  ver- 
mietete 
Dampfer 
M 

Betriebs- 
ausgaben 
M 

Rein- 
gewinn 
M 

Divi- 
dende 
Pz. 

1903 
1904 
1905 

39 
44 
44 

1145004 
1296  579 
1335  395 

446  465 
501801 
528  799 

362  588 
416  834 
436  530 

77  034 
83  022 
90  620 

330992 
301  793 
311 159 

16000 
23865 
32  233 

2 
3 

4 

g.   Bestand  an  öffentlichem  Fuhrwerk,  Anfang  des  Jahres  1906. 


Art  des  Fuhrwerks 

Berlin     ^tt"" 

Schöne- 
berg 

Rixdorf 

Zahl  der  Unternehmer 

Droschken   I.  KL  mit  Fahrpreisanzeiger 
I.    -    ohne 
n.   -     - 

Genäckdroschken 

2  388 
6  969 

5 

363 

194 

906 

24 

67 

3  326 

225 
405 

17 

93 
338 

10 

179 
353 

21 
14 

Omnibus     . 

1 

Torwagen,  Einspänner 

,  Zweispänner 

Straßenbahnwagen 

21 

— 

— 

überhaupt .   .   . 
( Droschken 

11854 

12  912 

4  592 

184 

443 

351 
553 

388 
770 

Pferde-  1  Omnibus 

bpstand  1  Torwaiyen 



l  Pferdebahnwagen 

1        — 

— 

Überhaupt .   .   . 

17  688 

553 

770 

VI.   9.  Personenverkehr:  Unternehmer,  Fahrpersonal. 
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Von  den  Unternehmern  hatten  am  Anfang  des  Jahres 


Jahr 


Droschke 


2/5  I  6,10|ll/16ll6/20|21/30|31/40|41/50|51/60[üb.60 
Droschken 


1    |2/6 
Torwagen 


in  Berlin 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 
1906 


in  Charlottenbnrg 
1906  I       136     I    66  I      4  I     3    I      1    I    —    I    - 


1686 

707 

126 

64 

43 

39 

15 

8 

2 

1 

1< 

1633 

688 

185 

64 

46 

37 

17 

7 

2 

1 

90 

1586 

682 

136 

69 

42 

37 

17 

7 

3 

1 

71 

1567 

651 

135 

67 

42 

38 

16 

9 

3 

1 

58 

1630 

605 

141 

74 

41 

41 

15 

8 

3 

2 

50 

1499 

511 

128 

71 

45 

41 

12 

7 

3 

2 

40 

17 
14 
15 
17 


in  Schöneberg 
1906  I         56     I    23  I      5  I      4   I      2    I      1    I     2    I 


I    -    I    -    I    U  I     2 

I    -    I    -    I    -  I- 


in  Rixdorf 
1906  I        127     I    35  I       9  I      5    |      2    |      1    |    -    |    —    |    —    |    —    | 


Wagen  der  Omnibusgesellschaften. 


Wagenbestand 

Allgem.\Berl.  Omnib. 
Neue     /    Gesellsch. 
Berl.  Spediteur.-Ver. 


1903 

354 

274 

42 


19041905 


686 
41 


773 
42 


1906 

806 
43 


Wagenbestand 

Omn.-Komp.  „Berlin" 
Neue  Berliner  Nacht- 
Omnibus-Linie 


19031904 

1905 

47 

47 

47 

9 

9 

9 

1906 
47 

10 


Wagen  der  Straßenbahngesellschaften. 


Gr.  Berl.  \  Straßen- 
Berl.-Charl.f  bahn 
Elektr.  Straßenb.  von 
Siemens  &  Halske 
Get.  f.  d.  Bai  t.  UiUrgnidb. 
KoDt.  Gel.  f.  «lektr.  FnternehB. 


2591 
257 

161 
25 
27 


2347 
257 

160 
32 
27 


2557 
257 

160 
82 

27 


2539 
257 

160 
32 
27 


Westl.BerLVorortb. 

130 

133 

134 

163 

Südl.       - 

30 

30 

30 

30 

Akt.-Ge8.  für  elektr. 

Hoch-  und  Unter- 

grundbahn   (War- 

schauerBr.- Viehhof) 

74 

114 

114 

117 

Es  wurden  außer  Betrieb  gesetzt: 
Wagen. 


Jahr  1906 

Drosch- 
ken 

Tor- 
wagen 

Omni- 
busse 

Straßenbahn- 
wagen 

Ins- 
gesamt 

Im  Laufe  des  Jahres  sind 
zeitweil.  auß.BetriebgeB. 
Wieder  i.  d.  Betrieb  gen. 

2397 
1993 

-- 

9 
15 

— 

2406 
2008 

Mithin  verbl.  auß.  Betrieb 

404 

— 

— 

- 

398 

Pferde. 


Jahr  1905 

Droschken- 
Pferde 

Torwagen- 
Pferde 

Omnibus- 
Pferde 

Straßenbahn- 1     Ins- 
Pferde         gesamt 

Im  Laufe  des  Jahres  sind 
zeitweilig  ausgeschieden 
Wieder  f.  d.Betrieb  verw. 

1 

852               — 

77                — 

236 
95 

—  1088 

—  1       172 

Mithin  verbl.  auß.  Dienst 

775 

— 

141 

—          1       916 

202     VI.  9.  Personenverkehr:  Fahrpersonal,  Kraftfahrzeuge,  Verschiedenes. 


Schaffner  und  Kutscher. 


Jahre 


Drtickken- 
Ksticher 


Ttrwagei- 
Ksticlier 


Oaiibu- 
Sckaffner  1  KsUiher 


Ziiuiti 


1904 
Am    Schlüsse    des    Jahres    1904    waren 

legitimiert 

davon  im  Dienst 

außer  Dienst 

Zahl  der  neu  erteilten  Legitimations- 
bzw. Ersatzschilder 

Zahl  der  neu  erteilten  Fahr-  und  Ersatz- 
fahrscheine   

1905 
Am    Schlüsse    des   Jahres    1905   waren 

legitimiert 

davon  im  Dienst 

außer  Dienst 

Zahl    der  neu    erteilten    Legitimations- 

bezw.  Ersatzschilder 

Zahl  der  neu  erteilten  Fahr-  und  Ersatz- 
fahrscheine   


9241 
7290 
1951 

642 
867 

9416 
6604 
2812 

595 
817 


219 

67 

152 

8 
11 

198 

60 

138 

7 
11 


1629 
684 
945 

233 

268 

1896 

815 

1081 

362 
399 


1748 

686 

1062 

286 
313 

1871 

795 

1076 

391 
433 


12837 
8727 
4110 

1169 

1459 

13381 
8274 
5107 

1355 
1660 


Kraftfahrzeuge  (Automobile  und  Motorfahrräder). 


Bestand  am  1.  April  1906 

Berlin 

Charlotten- 
burg 

Schöne- 
berg 

RiTdorf 

Zu- 
sammen 

Automobile 

Motorfahrräder 

1687 
573 

144 
117 

»65 
■59 

29 
21 

1925 
770 

*  Darunter  18,  *  14  bei  der  Versuchsabteilung  der  Verkehrstruppeu. 


Es  sind  im  Jahre: 


Konzessionen  entzogen  .  .   . 
Konzessionsentziehungen  angedroht 


Droschkenkutschern 
Omnibusbediensteten 


Fahrscheine  entzogen  und  zwar  | 

Fahrscheinentziehungen      ange-  f  Droschkenkutschern 
droht  und  zwar I  Omnibusbediensteten 

Vorladungen  an  Fuhrherren  und  Kutscher  erlassen   .   . 

Tarife  und  Ersatztarife  ausgehändigt 

Erlaubnisscheine  für  Drosclücen  erteilt 

Fahrscheine  gestempelt  bei  der  jährlichen  Revision  .   . 

f  Droschkenkutscher   .   . 

Beschwerden  eingereicht  gegen!  Omnibusbediensteten    . 

IStraßenbahnbedienstete 

Fundanzeigen  über  zurückgelassene  Gegenstände  ein- 
gereicht   

Radfahrkarten  ausgegeben 

Strafanzeigen  gegen  Kutscher,  Fahrer,  Schaffner,  Fuhr- 
herren erstattet  


1903 

1904 

1905 

__ 

_ 

_„ 





— 

89 

82 

111 

1 

.. 

1 

144 

180 

231 

14 

32 

17 

16  242 

12  307 

13  445 

1200 

1084 

2242 

1054 

1206 

1289 

8270 

8  335 

8  714 

1249 

1047 

1104 

51 

57 

61 

75 

35 

20 

510 

380 

309 

73  463 

39  783 

86632 

16  873 

18  279 

16  595 

VI.   9.  Unfälle  beim  Straßen-  und  Omnibus-Verkehr. 
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h.   Unfälle,  Zusammenstöße  und  Betriebsstörungen  im  Hoch- 
und  Untergrundbahn-,  Straßenbahn-  und  Omnibus- Verkehr. 

Unfälle: 


1904 

1905 

Veranlassung 

Verletzte 

S  a 

0 

^ 

ö| 

S  o 

0 

•3 

*s 

-1 

der  Unfälle 

a> 

1 

1 

1 

3 

p« 

^  -ä 

S 

<x> 

^  ca 

►S  'S 

B 

(U 

^  ca 

t^  a 

•«^ 

^ 

a 

pq  0 

,0 

0 

Ö 

QQ 

O 

ö 

cd 

P 

C3Q 

o 

CS 

^ 

Auf-  und  Ab-    ( 

insgesamt 

12 

i 

894    32 

938 

176 

8 

1039    47 

1094 

254 

springen        1 

tödlich    . 

— 

4   — 

4 

1 

— 

ö'-l 

9 

5 

während  der     | 

schwer    . 

3 

80      6 

89 

13 

1 

87 1      6 

94!     26 

Fahrt           [ 

leicht  .   . 

9 

810 

26 

845 

162 

7 

943^    41, 

991    223 

Herabfallen   von  ( 

insgesamt 



30 

6 

36 

10 



53 

\ 
5 

58      11 

der  Plattform,    1 

tödlich    . 

— 

2 

1 

3 

2 

— 

1 

— 

1    — 

Treppe,  Verdeck) 

schwer    . 

— 

3 

2 

5 

1 

— 

6 

— 

6,   - 

etc.            [ 

leicht .   . 

— 

25 

3 

28 

7 

— 

46 

5 

51      11 

Umstoßen      J 

insgesamt 

2 

470 

107 

579 

115 



526 

150 

676    133 

tödlich    . 

1 

18 

6 

25 

3 

— 

27 

4, 

31        3 

bez.  Überfahren  | 

schwer    . 

— 

69 

30, 

99 

20 

— 

76 

4? 

119      15 

leicht .    . 

1 

383 

71 

455 

92 

— 

423 

103 

526    115 

Zusammenstöße 

und  andere 

Umstände 

insgesamt 
tödlich    . 
schwer    . 

24 

1 

657 

2 

32 

45 
1 

626 

3 

33 

m 

1 

5 

26 
2 

693 

3 

47 

90 
5 

809    145 

3;  — 

54      10 

leicht  .    . 

23 

523 

44 

590 

75 

24 

6431    85 

752    135 

r 

insgesamt 

38 

1951 

190 

2179 

382 

34 

2311 

292 

12637 

543 

überhaupt  l 

tödüch    . 

2 

26 

7 

1    35 

7 

— 

40 

4 

44 

8 

schwer    . 

3 

184 

39 

226 

39 

3 

216 

54 

273 

51 

l 

leicht  .   . 

33 

1741 

144 

1918 

i  336 

31 

2055 

23i 

2320 

484 

Zusammenstöße : 


Schuld  der  Straßenb.-Kutscher  . 

•  anderen  Kutscher    . 

Andere  Umstände 


Überhaupt . 


160 
629 
965 


162, 
143| 

7371 


3221     33 

7721  137 

1702    195 


1  ;i75410422796i  365 


1 


126, 1601  286 
13751  119  1494 


31 
272 


240;  U88 11379     43 


1  |l74l|i4i7|!3159|  346 


Betriebsstörungen: 


durch    Rad-,    Achsen-,    Zu- 
sammenbruch   

durch  andere  Ursachen    .... 

1    1154'  16l'l3l6|  197 
6      167      57i  230!     36 

—  1  780  2351015 
4  :  302  220    522 

189 
45 

Überhaupt .   . 

7    I32ll  2181 1546   233 

4  |l082|455l:1537 

234 

204 


VI.    9.  Unfälle,  Droschkenfuhren. 


Nachweisnng  der  im  Jahre  1903,  1904  und  1905  durch  Straßenfnhrwerk 
herheigeftthrten  Unfälle. 


Airt  des  Fnhrwerki 


_     ;  diiv.  wurden 
Peraonen 


-  Personen 


m 

OJ. 

o 


II 


dav.  wnrden 
Personen 


;  J>l 


Hoch  11.  Untergrundbahn    . 

Straßenbahnen 

Omnibusse 

Droschken 

darunter  Kraftwagen  .   . 
Torwagen   ........ 

Personenfuhrwerk     .   .   .   . 

darunter  Kraftwagen  .   . 

Feuerwehr 

Postwagen 

darunter  Kraftwagen  .  . 
Schw.Lastfuhrw.  exkl.Bierw. 
Leichtes  Lastfuhrwerk  exkl. 

Schlächterwagen  .  .  .  . 
darunter  Kraftwagen     . 

Bierwagen 

Schlächterwagen 

Kinder-,  Schiebe-,  Hand-  u. 

Hundewagen 

Fuhrwerk  nicht  angegeben 

darunter  Kraftwagen  .  . 
Fahrräder 

darunter  Kraftfahrräder  . 


iüüa 


27 

1985 

134 

396 

6 

4 

105 

12 

6 

52 


29^ 

406 

5 

91 

95 

I 
46, 

87 

4071 
3, 


26 
5 
3 


24 


1 


3 

183 

30 

76 

1 

2 

22 

3 

3 

8 


24     38 
1776  19511 


119 

74 

3 

27 

17 

7 

25 

61 


99 

190 

317 

38o; 

5 

15 

2 

3 

82 

99 

9 
2 

23 
5 

41 

31 

156 

323 

2 

60 

77 

38 

62 

1 


VJOi 

2 
26 

7 

4 

2 


386, 

3 
82i 


48 
105 

16: 

426, 
10 


26 


3 
184 

39 

53 
3 
1 

21 
4 
2 

11 


117 

104 

21 
21 

5 
19 


33 

1741 

144 

323 

10 

2 

76 

18 

3 

19 


162 

276 

3 

57 

64 

43 

85 

12 

53,373 


1905 


34 

23111 

292; 

394| 

ea, 

4 
14^ 

17 

Oj 

39 

2'j 
328, 

4661 

9'' 
93; 
881 


521 

1421 
26' 

444| 
231 


— 

3 

40 

216 

4 

54 

8 

78 

4 

15 

— 

2 

2 

28 

2 

— 

2 

11 

— 

1 

28 

128 

16 

96 

4 

34 

5 

18 

31 

8056 

234 

306 

44 

2 

112 

15 

2 

26 

1 

172 

354 

9 

55 

65 


2!  50 
34104 


44  362 

—  I     3      10]   —       2i     8 

i.  Zahl  der  Droschken,  die  auf  den  hiesigen  Bahnhöfen 
Fuhren  erhielten. 


19 

392 

-20 


Monat 

Pots- 

An- 

Gör- 

Stet- 

Lehr- Schle- 

Alex.- 

Fried- 1 
drich- 
straße  | 

Überhaupt 

damer 

halter  litzer 

1 

tiner 

ter   sisch. 

Platz 

1905 

1904 

Januar  . 

5  698  9  277 

1337!  6  5921  7  39l|  1443 

1306 

7  426'  40  470 

38  365 

Februar 

5176   8  589 

1089 

5  7561  6  569  1128 

1022 

6  514  35  843 

36  219 

März.  . 

5  688  10  508 

1083 

6  446!  7  373  1484 

1179 

7  027  40  788 

41936 

April.  . 

6  947;  12  993 

1461 

9  651   8  9551  2  325 

1719   9  399  53  450 

48  908 

Mai  .  . 

6  676  13  080 

1501 

7  983   9  30l|  1816 

1682 

9  008,  51047 

55  888 

Juni  .  . 

8  825  16178 

2  373 

11367  11169,  2  657 

2  647 

10  991  66  207 

58  476 

Juli  .  . 

9  735  18655 

3  383  17  249!  12  668|  3  289 

3  554 

11863  80  396 

75  077 

August . 

11110  23  276 

4  229  31487  16  657,  4  472 

4  727 

12  325108  283 

100187 

Septbr. . 

8  880  18  566 

2638  16  653  131351  2  891 

2  740 

10  563,!  76  066 

70  925 

Oktober 

7  423  14  577 

1900   9  7351  10  248,  2  481 

2  014 

10  733  59111 

58  866 

Novbr.  . 

5  352   9  413 

1  200  6  207 

7  585  1521 

1243 

7  545  40066 

38  755 

Dezbr.  . 

6  221  10698 

1  394   7  524 

8  730  1907 

1857 

9  565'  47  896 

44  523 

Zns.  1905 

87  731 

165  810  23  588|136  6Ö0|119  781|27  414 

25  690 

112  959  699  6231668124 

1904 

88  310 

154  267 

24  819|126  248  117  444  26  434 

23  877 

106  725  668124 

1903 

87  729 

150586 

22  487  122  030  113  886  26  949 

23  653111388  658  708 

1902 

a5  886 

143  368 

22  365  118  533  110  399;26  849 

22445 

115  626  645  471 

1901 

87  457 

133  374 

24  33lll22  838  114  017127  299 

23  747 

121510  654  573 

1900 

89  708 

135  589 

25  262  118  243115  812;28  768 

24  997 

130969  691880«) 

1899 

80657 

138  526 

25  1751111  645  109  674;25  453 

22674 

123  099  666  657») 

1898 

76  230135  596 

25  441105  015|l05  123;23  414 

21534 

109  820  626  489») 

1897 

73  684128  445 

25  225  98  549,101670.22  969 

20  232 

93  528,584  335*) 

J896 

80651 

127  577 

15  641 

92  991 

|103  871126  893 

21558 

103  707| 

593  659 

») 

Dar.  ')22  532,  »)29  754,  »)24  316,  ♦)20  133,  »)20  770  von  Stat.  Zoolog.  Gart 


VI.   10.  Postverkehr. 
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10,  Post-,  Telegraplieii-  und  Fernsprecliverkelir 

im  Ober -Postdirektionsbezirk  Berlin.     (Nach  amtlichen  Ermittelungen.) 


Gegenstand 


1903 


1904 


1905 


a)  Berliner  Verkehrsanstalten. 

Eingegangene  Briefe Stck. 

Postkarten  .  . 
Dmcksachen  .  . 
Geschäftspapiere 
Warenproben  . 
Zeitangdnummern 

Aufgegebene  Briefe Stck. 

Postkarten  .  .  . 
Drucksachen.  .  . 
Geschäftspapiere  . 
Warenproben  .  . 
Zeitungsnummern 


Briefsendungen 
aus  dem  eigenen 
Ortsbestellbez.  n.< 
aus  dem  Nach- 
barortsyerkehr 


418507500    445225900 


M 
Stck. 


Briefe 
Postkarten 
Drucksachen 
Geschäftspapiere 
IWarenproben    . 
Eingeg. Pakete  ohne  Wertangabe 

Briefe  U.Pak,  mit  - 
Wert  d.  eing.  Briefe  u.  Pak.  mit  - 
Aufgegeb.  Pakete  ohne  Wertangabe 

Briefe  U.Pak,  mit  - 
Wert  d.  aufgeg.  Briefe  u.  Pak.  m.  Wert     M 
Eingezahlte  Postauweisungen  .   .   .    Stck. 

im  Betrag    M 
Ausgezahlte  -  ...    Stck. 

im  Betrag    M 
Eingegang.  Postnachnahmesendung .    Stck. 

im  Wert    M 
Aufgegebene  -  ...    Stck. 

im  Wert    M 
Eingegangene  Postauftragsbriefe    .    Stck. 

im  Wert    M 
Angegebene  -  ...    Stck. 

Eingegangene  Telegramme 

Aui^egebene  -  

Rohrpostbriefe  ynnerh.d.Kohr- 
Bohrpostkarten /postbez.Berlin 
Porto-  u.  Telegramm-Gebtthren-Einnahme 
Zahl  der  Postanstalten 

-  Telegraphenanstalten 

-  Paketannahmestellen 

-  Rohrpostämter 

-  Briefkästen 

-  Beamten 

-  Unterbeamten 

-  Postillone 

Fernsprechverkehr  (eröffnet  1.  April  1881): 

Länge  des  Betriebsnetzes  (Jahreischl.)  km 

Anzahl  der  Sprechstellen 

Darunter  öffentliche 

Anzahl  der  Teilnehmer 

Gespräche 

Weihnachtsyerkehr  (vom  12.  bis  25.  Dez.): 

Eingegangene  Pakete Stck. 

Angegebene    -    

dtadtbrief Sendungen  vom  81.  Dez.  5  Uhr 

morg.  bis  1.  Jan.  11  Uhr  abends  .  .  . 


22  702900 


565  468  900 


361  067  652 

84  790  600 

82  257  400 

55  793  500 

1076  800 

1  970  100 

11249  416 

987  053 

2298  056  800 

23  299  187 

1033  025 

1  471  750  700 

9  576  977 

623  121  226 

19  451314 

1  036  864  709 

1990  991 

17  520  700 

7  226  800 

104621600 

149  151 

20625  800 

575  128 

4  157  340 

4  373  476 

961844 

923  520 

55  083  944 

118 

97 

60 

61 

1656 

7589 

9888 

943 

192645.6 

61885 

170 

40  563 

183144191 

775  900 
1384  451 

10640600 


24837100 


596  406  818 


382  695  468 

88  123  620 

87  004  3-20 

60  151  780 

962  780 

2  010  788 

11820  490 

1  011  910 

363  185  720 

24  436  583 

1  021  569 
555  730  592 

10  123  171 
662  748502 

20603  614 
096  531642 

2  065277 
20  474  284 

6  992  284 

106  451  124] 

147  789i 

20  718  540, 

554656! 

4  4616381 

4  688  591 1 

992  836, 

1 008  072; 

59  152  448 

119 

102 

64 

62 

1707 

8151 

10211 

997 

239960.8 

66  744 

183 

41793 

225  036  852 

819  638 
1485  050 

10922900 


453  683  620 


27  680  900 


677  497  990 


417  588  427 


12  383  180 
1009  357 

25  875 102 
1039  422 

10  724  382 
719  374  672 

21500  807 

160021023 

2145  713 


148  552 

573  259 

5  030  278 

5  171  102 

1090180 

1043  432 

63  468  836 

121 

198 

61 

61 

1741 

8  872 

10  818 

1013 

282  919 

74836 

186 

46  057 

211014664 

830494 
1  525 126 

9  926  983 
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VI.    10.  Postverkehr. 


Gegenstand 

1903 

1904 

1905 

b)  Übrige  Verkohrsanstalten. 

Eingegangene  Briefe,   Postkarten,  Druck- 

sachen, Geschäftspapiere  u.  Warenproben 

76  387  500 

83  806  736 

96  311462 

Aufgegebene    Briefe,    Postkarten,    Druck- 

sachen, Geschäftspapiere  u.  Warenproben 

65136  580 

83148  442 

85  700  394 

Eingegangene  Pakete  ohne  Wertangabe  . 

1966  304 

2  202  928 

2  463  129 

Briefe  u.  Pakete  mit 

76  428 

82  416 

87  235 

Aufgegebene  Pakete  ohne  Wertangabe     . 

1  553  374 

•    1740919 

1  982  404 

Briefe  u.  Pakete  mit 

46  435 

50951 

57  769 

Eingezahlte  Postanweisungen  .   .    .    Stck. 

1923  661 

2 171  868 

2  464  860 

Betrag    M 

92  441016 

106  382900 

125  851  144 

Ausgezahlte               -                ...    Stck. 

2  032  740 

2  250666 

2  502  429 

Betrag  M 

102  085  292 

114  949  645 

130  895  654 

Eingegangene  Postnachnahmesendungen  . 

462  817 

520  787 

590  272 

Aufgegebene 

519100 

672  984 

. 

Eingegangene  Postauftragsbriefe    .... 

72  618 

76  848 

86  790 

Aufgegebene                 -                    .... 

28  308 

29  424 

31678 

Eingegangene  Telegramme 

489  560 

509  280 

637  173 

Aufgegebene             -             

348  395 

349  485 

437  216 

Rohrpostbriefe  laußerh.d.Rohr- 
Rohrpostkarten  ipostbez.  Berlin 

, 

4  888 

6  552 

. 

3  016 

4420 

Porto-  u.  Telegr.-Geb.-Einnahme     .   .     M 

5  660  269 

6  541  661 

7  902619 

Zahl  der  Postanstalten  einschl.d.Posthilfsst. 

95 

95 

97 

-    Rohrpostämter    .    .    .    .  •    ... 

. 

7 

8 

-    Briefkästen 

867 

934 

947 

Anmerkung.  Der  Rohrpostbezirk  Berlin  umfaßt  nach  Auskunft  der  Post- 
behörde  „die  Bestellbezirke  der  Postämter  in  Berlin,  Charlottenburg,  Friedenan, 
Haiensee,  Plötzensee,  Rixdorf,  Schöneberg,  Westend  innerhalb  des  Charlottenburger 
Gemeindebezirks  und  Wilmersdorf." 


TU.  Abschnitt. 

Versicherungswesen  und  Anstalten 
für  Selbsthülfe. 


1.  Lebensversicherung. 

2.  Immobiliar-Brandversicherung. 

3.  Arbeiter-Unfallversicherung. 

4.  Arbeiter-Krankenversicherung. 

5.  Arbeiter-Invaliditäts-  und  Altersversicherung. 

6.  Gewerkvereine  und  Gewerkschaften. 

7.  Kreditvereine  und  andere  Erwerbs-  und  Wirtschafts- 
genossenschaften. 

8.  Städtische  Sparkasse. 

9.  Königliches  Leihamt. 


Vn.   1.  Lebensversicherung.   2.  Brandversicherung. 
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1.  LebensYersichernng. 


(Nach  den  von  den  Gesellschaften  für  1906  eingegangenen  Nachrichten.) 


Art 

der 

Versicherung 


Kapital-Versicherung 


Laufende 

Versicherungen 

am 

Jahresschluß 


jDurch  Tod  oder 
!  durch  Erleben 
fälliggewordene 
Versicherungen 


Zahl 
der- 
selben 


Versichertes 
KapiUl 

M 


Zahl 
der- 
selben 


Veriicbertes 
Kapital 


Renten-Versicherung 
Laufende     |  DurchTod  oder 


Versicherungen 

am 
Jahresschluß 

Versichert. 
Z*»>J        Kenten 
dar-   I    (Jahres- 
selben      *»•*"«> 


Erleben 
fällig  geword. 
Versicherung. 

Versichert. 

Uenten 

(Jahres- 

betrag) 

M 


Zahl 

der^ 

selben 


Versicherungen   auf   den  Sterbefall   bez.  alternativ  Sterbe-   oder 
Erlebensfall  (Kapital-Versich.- [36],  Renten- Versich.- [I],  Begräbnisgeld-Versich.- [7] 

Gesellschaften). 


Gewöhnl.  Kapital- 
versicherung 

Darunter: 
Reine  Lebensversich. 

(18  Ges.) 
Alternative  Versich. 

(U  Ges.) 
Begräbnisgeld- 

(Kapit.-)  Versich. 

(7  Ges.) 


im. 
(w. 

ltib.+ 

Im. 
Iw. 
|m. 

Jm. 

lüb. 


228  65r>'333  267  468'  5  854 
195  454  48  423  0651  5  401 
424 199  382  530  320 11  255 

1 

! 

20  231 1  95  268  315; 

6  442  7  2217151 

31  579  185  914  692! 

1  360  5  327  070 

173165  34  998636 

187  261  35  056135 

360  426,  70  054  771, 


557 
182 


7  Oll  595 
1  652  885 

8  664  480 


2  354  090 

464  813 

450  3  370  781 

601    114  840 

4  794  1141677 

5156  1069  932 

9  950  2  211609 


7; 

i 


14  407 1 
14  407 

I 
14  407' 

_      li 


Versicherung  auf  den  Lebensfall  (Kapital-Versich.- [19],  Renten- Versich.- [15] 

Gesellschaften). 


Kapitalversichemng 


rm. 
lttb.+ 


1698 
1471 
4  754 


6  079  872, 

2  896  410, 

16  523  994 


92;   239  0501 

47     186  497 

274  1  069  731 


529 

905 

1626 


453  2571 

506  975 
1  078  403 


117 
444 

561 


166  750 
835  686 
602  436 


Einschließlich  der  Fälle,  bei  denen  das  Geschlecht  nicht  angegeben  war. 


2. : 

[mmobiliar-Brandversiclierong  bei  der  Fener-Sozietät 

Jahr 

Ver-    ! 
sicherte; 
Grund-  j 
stücke  ' 

am 
1.  Okt. 

1 

Ver- 

sichenmgs- 

Summe 

am 

1.  Oktober 

II 
11 

Ent-     1 
schädi-  1 
gungs- 
Summf 

lii 

! 

Kosten    ' 
d.  Feuer-  , 
lösch- 
Wesens 
U.Neben- 
kosten   ' 
im 
Betriebs  j. 

'^1 

1! 

Zur       II 
Deckung 

aufge- 
kommene 

Summe    1 

(durch 
Beiträge) 

Ausge- 
schrieben 

pro 
10000  M 
Versich.- 

Summe 

M         ; 

>>:' 

M 

> 

M        i,N> 

•     M        1 

M 

1895 

22965 

3  505  201600 

1892 

1187040     0.34 

738  654  1  0.66 

1908654  ' 

5.45 

1896 

23  307 

3  615  602  700 

1872 

627  760,  0.18 

769  775 

0.88 

1  458  163  1 

4.03 

1897 

23  610 

3  723  883  600 

2080 

1511907! 

0.41 

1020  778 

0.68 

2  439  957 

6.55 

1898 

23  848 

3  831  796  300 

2091 

1  267  958 

0.33 

2  258680 

0.59 

2  316  978 

6.05 

1899 

24  064 

3  926  958600 

1795 

843  935 

0.21      1  023  082 

0.47 

1  859  859 

4.70 

1900 

24  219 

4  017  244100 

1909 

935  554 

0.23      1  103  462 

0.50 

2  039  016 

6.00 

1901 

24  421 

4109155  900 

2051 

664  746 

0.17      1165  716  •!!  0.46 

1830  463 

4.45 

1902 

24  671 

4  200  469  900 

1771 

590164 

0.14  ;  1811469  11  0.68 

1690718 

4.03 

1903 

26  068 

4  310  495  800 

2069 

840  062 

0.19 

1  223  960  |!  0.47 

2  060118 

4.75 

1904 

26493 

4  440687  000 

2087 

817  390 

0.18 

1279059   1  0.47 

2  087  926 

4.70 

1905 

25  958 

4  694  061300 

2099 

710  945 

0.15 

1313  091 

1  0.44 

2022946 

4.40 

14 
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Vn.  3.  Arbeiter-Unfallyersichenmg. 


3.  Arbeiter-ünfiillYersicheniDg. 

(Nach  Hitteilnn^  der  Berofsgenossenschaften  bez.  der  Sektionen  derselben.) 

Die  zur  Verfügung  gestellten  Verwaltungsberichte  der  Edel-  und  Unedelmetall-, 
Gas-  und  Wasser-Berubgenossenschaften  konnten  nicht  benutzt  werden,  weil  sich  die 
Angaben  nur  auf  die  Sektionen  bezogen,  diese  aber  entweder  die  ganze  ProTinz 
Brandenburg  oder  auch  noch  Teile  von  anderen  Provinzen  und  Staaten  mit  begriffen. 


Im  Jahre 

1905 
VerleUt«, 
fär  welche 

Ent- 

schädignng 

festgestellt 

wurden 


Ht 


II 


3.  CS 

11 

•a  ^ 

•5  • 


Berufs- 
genossenschaften 
bez. 
Ornppen 
von  Betrieben 


Darunter  [^«Sa 

jugendliche  fß  | 

Arbeiter     " 


und 
Lehrlinge 


I>«nuit«r 
Ton  Ge- 
tötetes 


Steinbruch 

Glas 

Töpferei*) 

Ziegelei 

Eisen  und  Stahl*)  .   .   .   . 

Schmiede-B.-G 

Feinmechanik*) 

Metall-B.-G 

Musikinstrument-Fabr.  •  . 
Chem.  Industrie-B.-G.   .   . 

Textil-Industrie 

Leinen-B.-G 

Seiden-B.-G 

Bekleidungs-B.-G 

Papiermacher-B.-G.  .  .  . 
Papier-Verarbeitung')  .  . 
Leder-Industrie-B.-G.  .  . 
Holz-Industrie-B.-G.  .   .  . 

Müllerei-B.-G 

Nahrungsmittel 

Brennerei,  Preßhefe- 
Melasse  

Spritfabriken.  .  •    .   . 

Likörfabriken    .   .   .   . 

Essigfabriken    .  •   .  . 

Molkereien 

Melassefutterfabriken  . 

Champagnermilchfabr. 


13;  1 462 

7ö;   1516, 

16,  1  047! 

4;,      129, 

2577u'>3  779, 

29l|  1 100, 

586  49  043: 

686,25  440 

190. 

6  211 

9  341 

126 


399, 
193, 

7 
21! 


489 


PQ 


1236  44  911 

3       179 

635;  22  986 

225I  4  318 

1698  27  664 

11       199 

27l!  7  657 


4 

?; 


38 

178 

6or 

80 

2  774' 

9 

10 


134 
157 


3  770 
2648 


26 
338 


Brennereien  überh. 

Brauerei  und  Mälzerei  •   . 

Tabak-B.-G 

Baugewerbe*) 

Tiefbau 

Straßenbahnen*) 

Fuhrwerke 

Binnenschiffahrt*)  .... 
Spedition,  Speicher,  Keller 
Schomsteinfegermeister  . 
Buchdrucker-B.-G 


102]  3  690; 

83    5  364 

207    2  226 

6647!  106  598 

189    1  710 


IQ 


2154.19  715, 


10216' 


I. 


I  67|1 
I  Ö6, 
,     43 

1  12; 
6  420 

•    i 

2  842, 
1610 

196 

45 
194 

5; 

7| 

609 

,        7i 

1  107| 
!    179 

2  009, 
1     28 

382 

J 

105, 


13 

2 

2 

2 

726 

15 

347 

160 


19 

35 

28 


250 

2  208 

I     24 

7  064 

161 

944' 


1632 
64 

2  696 

15, 

626 


29 
43;     2 
33      1 


116    12 

2;  — 
1011  14| 
221 
334|     6 

8  — 

2! 

1 
1 
9 
2 
10 


23 


1 


30 
1 
690 

271  — 
62|  — 
421 
2 
474 


68" 


1 
57 


27    14 


79,  13, 

14     2 


54 

1889!  54 

84^  43 

23a'   10 


383: 
51« 


1 

614'  19 

31      2 
6951  10 


207 
12065 


1 
19 

öd 


1  — 


123!    8 


•347QT740 


366 
12096 
93 


36 
275 

8 


14 
3 


63 
37 
6 
40 
24 


18 

1 

6 

14 

50 


643 

35 

278 

20 


147       9361 

4993^0001 

112      215 

681 I2I  2041 

0  Einschl.  Charlottenburg  und  Pankow.  *)  Einschl.  der  Vororte.  *)  Die 
Betriebe  berühren  Berlin  zum  Teil  nur  gelegentlich  als  Winterstation  oder  sonst, 
und  die  Unfälle  sind  demgemäß  nur  auf  den  dort  als  domiziliert  geführten 
Schiffen  vorgekommen. 


VII.    4.  Arbeiter-Krankenversicherang:  Mitgliederzahl. 
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4.  Arbeiter-Erankenyersicherang. 

Bereits  durch  Ortsstatnt  von  1850  wnrden  die  Handwerksgesellen  und  Fabrik- 
arbeiter verpflichtet  den  bestehenden  gewerblichen  Ünterstütznngs-Kassen  beiza- 
treten.  1860  wurde  der  Versicherungszwang  auf  die  Arbeiterinnen  ausgedehnt. 
Als  das  Beichsgesetz  vom  15.  Juni  1883  die  Krankenversicherung  organisierte, 
bestanden  bereits  64  solcher  Kassen  mit  57  452  Mitgliedern,  welche  dem  Gesetze 
entsprechend  umzugestalten  waren  (vgl.  Jahrb.  Xn,  S.  209).  Nach  der  Umwandlung 
gab  zuerst  die  Gewerbe-Deputation  des  Magistrats  Berichte  über  die  Kassen  heraus ; 
seit  1891  veröffentlicht  das  Statistische  Amt  der  Stadt  alljährlich  Übersichten  über 
die  dem  Kranken  Versicherungsgesetz  entsprechenden  Kassen.  Diese  Tabellen  waren 
anfänglich  nur  auf  die  der  Aufsicht  der  Gewerbe-Deputation  unterstellten  Kassen, 
also  nur  auf  die  Orts-,  Betriebs-,  Innungs-Kassen  und  die  Gemeinde-KriCnken- 
versichemng  beschränkt;  sie  sind  mit  dem  Jahre  1895  auch  auf  die  anderen  den 
Anforderungen  des  betreffenden  Gesetzes  entsprechenden  Kassen,  die  staatlichen 
Betriebskrankenkassen  (jetzt  die  Eisenbahn-,  die  Post-,  die  Beichsdruckerei-Kasse), 
die  eingeschriebenen  und  die  freien  Hülfskassen,  1897  auch  auf  die  den  Anforde- 
rungen des  Krankenversicherungsgesetzes  nicht  entsprechenden  eingeschriebenen 
und  1898  auf  solche  auf  Grund  landesgesetzlicher  Vorschriften  errichteten  soge- 
nannten freien  Kassen  ausgedehnt  worden.  Von  1902  ab  traten  bei  denjenigen 
Kassen,  welche  der  Zwangsversicherung  unterliegen,  die  Hausindustriellen,  seit 
Oktober  1903  kaufmännische  Angestellte  in  erweitertem  Maße  hinzu. 

Die  Innungskassen  sind,  soweit  sie  nicht  dem  Krankenversicherungsgesetze 
genügten,  oben  bei  den  Innungen  behandelt  (vgl.  Abschnitt  V). 

a.  Mitgliederzahlen  der  dem  Krankenversicherungsgesetz 
entsprechenden  Kassen. 

Kassenmitglieder   (Orts-,  Betriebs-,  Innungskassen,   Gemeinde-Vers,    ohne   Haus- 
gewerbetreibende) in  Promille  der  Bevölkerung. 


Anfang 
d.  Monate 


1894 


1895 


1896 


1897 


1898 


1899 


1900 


1901 


1902 


1903 


1904 


1905 


MännlicheE 

) G  e  s  ch 1 

echt 

>m 

Januar  . 

311 

308 

329 

339 

350 

365 

366 

380 

367 

378 

404 

Februar  . 

308 

306 

327 

332 

345 

362 

365 

373 

367 

379 

411 

März  .  . 

308 

307 

328 

333 

347 

361 

365 

371 

366 

383 

420 

April  .  . 

313 

312 

338 

344 

354 

369 

369 

379 

375 

389 

429 

Mai  .  . 

318 

322 

346 

351 

361 

372 

387 

384 

383 

397 

427 

Juni  .  , 

322 

327 

347 

366 

366 

374 

388 

384 

384 

400 

428 

JuU  .  . 

323 

330 

348 

355 

371 

377 

389 

384 

385 

396 

428 

August  . 

325 

333 

350 

356 

369 

378 

389 

384 

387 

398 

432 

Septemb. 

325 

336 

351 

359 

371 

382 

392 

385 

387 

404 

436 

Oktober  . 

323 

339 

353 

362 

376 

383 

395 

385 

392 

406 

438 

November 

322 

343 

352 

363 

375 

380 

397 

386 

394 

418 

440 

Dezember 

319 

338 

350 

360 

373 

378 

393 

381 

389 

418 

439 

Weibliches  Geschl 

echt. 

Januar  . 

105 

110 

119 

128 

135 

144 

148 

157 

158 

165 

178 

Februar  . 

105 

111 

119 

130 

137 

145 

148 

159 

155 

167 

179 

März  •  . 

105 

114 

122 

129 

140 

146 

151 

159 

155 

169 

185 

April  .  . 

105 

114 

124 

134 

140 

146 

153 

160 

156 

173 

187 

Mai  .  . 

107 

117 

125 

134 

141 

147 

155 

160 

159 

176 

185 

Juni  .  • 

107 

118 

126 

134 

141 

147 

156 

157 

158 

176 

183 

Juli  .  . 

107 

119 

125 

134 

140 

148 

154 

156 

157 

174 

181 

August  • 

109 

122 

126 

134 

141 

147 

154 

166 

160 

177 

182 

Septemb. 

110 

124 

128 

135 

143 

148 

155 

158 

162 

181 

187 

Oktober  . 

110 

124 

180 

134 

145 

148 

157 

161 

163 

182 

193 

November 

111 

123 

131 

136 

145 

150 

160. 

160 

167 

186 

195 

Dezember 

111 

128 

131 

136 

146 

150 

162 

161 

169 

184 

193 

427 
425 
431 
440 
443 
447 
445 
447 
451 
439 
455 
458 


188 
191 
194 
198 
195 
194 
189 
191 
195 
199 
202 
206 


14» 
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VII.    4.  Arbeiter-Eiaukenversicherong:  Mitg^liederzahl. 


Gesamtzahl  der  Mitgliedex 

(einschL  freier  und  staatlicher  Kassen] 

)' 

1 

_    -  . 

Bau-  1 

Tischler-, 

Posameatiere. 

Zu  Anfang 

Zim- 

band- 

Orts-  und  i 

Orts- 

und 

des 

Alle  Kassen 

Maurer 

merer 

werker 

ohne  näh. 

Innnngsk. 

InnangskasseB 

Monats 

. 

Angabe 

zusammen 

sasammen 

m.      1      w. 

m. 

m. 

m. 

m. 

m.    i 

W. 

Januar            1902 

i               1 
373  948    170  822 

9  969 

1749 

1992 

'1 
26 184  1  488 
26  097   1  483 

•  855 

Februar 

378  284 

193  830; 

9  873 

1661 

1970 

1062 

März 

378  824 

198090 
204  3251 

9  815 

1695 

2002 

26  606 

479 

1090 

April 

384  217 

10  203 

1747 

1978 

26  897 

603 

1096 

Mai 

392  666 

205  644, 

11080 

1782 

1990 

27  141 

503 

1103 

Juni 

394  267 

203  678 

11772 

1847 

1990 

27  102 

449 

1019 

Juü 

394  656 

202119 

12  616 

1794 

1986 

27109 

485 

1099 

August 

396  446 

204  729 

12  909 

2049 

1986 

27  478 

488 

1087 

September 

396  999 

208  114 

12  7a3 

2240 

1981 

27  926 

496 

1141 

Oktober 

402  544 

209  595 

12  559 

2304 

1990 

28  376 

501 

1166 

November 

406  468 

215  520 

12  229 

2317 

1957 

28  669 

1  506 

1191 

Dezember 

402  420 

217  961 

10  469 

2061 

1928 

28  872 

506 

1907 

Januar           1903 

395  549 

214  321 

1  11  815 

1922 

1944 

27  802 

503. 

1202 

Februar 

395  273 

215  410 

10  569 

1733 

1913 

28  239 

496 

1248 

März 

400531 

221  740 II  10  994 

1  1830 

1928 

28  593 

507 

1343 

April 

402  122 

225  767 

11396 

1  1781 

1938 

28  618 

1  522 

1365 

Mai 

409  636 

228  086 

.  12  420 

2005 

1954 

28  402 

514 

1358 

Juni 

413  759  !  228  102 

i  12  029 

2199 

1950 

28  913     617 

1406 

Juü 

414  187 

224  623 

1  13  569 

1928 

1947 

28  697 

513 

1431 

August 

416  721 

227  024 

14  813 

1926 

1961 

28  757 

529 

1471 

September 

421065 

231  365 

15  957 

2120 

1976 

29  335 

525 

1490 

Oktober 

423  774 

232  158 

15  520 

1  2173 

1977 

29  701 

550 

1521 

November 

438  417 

239  334 

15  560 

;  2167 

1989 

30  736 

1  640 

1505 

Dezember        #- 

442  300 

237  774 

15  521 

2488 

1976 

30  948 

528 

1472 

Januar           1904 

431  070 

231  560 

13  332 

1 

1  2022 

1970 

30  785     526 

1458 

Februar 

430  608 

234  001 

13  298 

1707 

1971 

30  809  t   527 

1508 

März 

436  818 

242  743 

14  211 

1869 

1981 

30  997 

534 

1488 

April 

443  319 

245  283 

,  14  643 

i  2167 

2002 

30  987 

539 

1533 

Mai 

452  743 

242  316 

1  14  768 

1  2068 

2031 

31296 

515 

1488 

Juni 

450  857 

239  650 

16165 

2171 

2040 

31177 

524 

1473 

Juli 

452  472 

236  055 

16  446 

1  2217 

2046 

31207 

521 

1466 

August 

458  877 

236  893 

1  17  081 

1  2056 

2044 

31424 

524 

1486 

September 

462  961    241008 

16  936 

;  2345 

2061 

31  757 

531 

1463 

Oktober 

467  142  .  247  911 

1  16  407 

1  2343 

2064 

32  216 

1  548 

1481 

November 

471  215  1249  452 

16  830 

2541 

2064 

31260 

j  551 

1453 

Dezember 

471865    249  783 

1  16  859 

2327 

2065 

31258 

1  545 

1474 

Januar           1905 

458  868   241803 

i  14124 

2685 

2066 

31184 

531 

1444 

Februar 

458  329  1246  900 

,  13  934 

1  2187 

2045 

32182 

531 

1520 

März 

466  324    252  261 

15105 

2182 

2062 

'  32  397 

532 

1548 

April 

474  338    256  563 

16  649 

'  2286 

2082 

1  32634 

637 

1485 

Mai 

479  134    253  039 

16  784 

2172 

2080 

32  708 

!  529 

1440 

Juni 

484  807    252  582 

1  17  878 

1  2368 

2102 

•  33  228  1|  529 

1446 

JuU 

483  044    246  097 

!  18  204 

2072 

2105 

1  32  768  ll  524 

1443 

August 

486  992    245150 

;  19  081 

2463 

2130 

'  32  881 

<  524 

1367 

September 

492  700    251  774 

,  19  418 

2470 

2143 

33  325 

1  526 

1416 

Oktober 

482  195  1  256  523 

,  19  046 

2560 

1    2142 

'  38  648 

518 

1411 

November 

500  661  1262  350 

18  514 

2361 

2136 

.  33  803 

1  527 

1406 

Dezember 

605  184 

265  860 

17  965 

i  2649 

!    2129 

.  34  018 

i  584 

1350 
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Anteil  der  freiwilligen  (versichernngsberechtigten)  und  der 
erwerbsanfähigen  Mitglieder. 


Von  100 

Mitgliedern 

Wegen  Krankhi 

äit 

Anfang 

jeden  Geschlechts  waren  nur 

waren  erwerbsunfähig 

versicherungsberechtigt 

Prozent 

der 

Kürsch- 

Kürsch- 

Monate 

überhaupt 

Maurer 

nerei 

überhaupt 

Maurer 

nerei 

Arbeit. 

Arbeit. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

Januar  1895  .    . 

5.39 

11.68 

0.03 

5.00 

2.60 

3.88 

2.82 

1.33 

April       - 

5.30 

11.94 

— 

10.53 

3.86 

4.50 

1     5.31 

5.69 

Juli 

5.67 

11.48 

0.03 

5.54 

3.97 

5.57 

;  4.23 

4.37 

Oktober  - 

4.99 

11.84 

0.03 

4.46 

2.71 

4.16 

2.15 

2.92 

Januar  1896 

4.66 

10.59 

16.04 

7.09 

2.66 

4.10 

'     2.88 

1.98 

April 

5.38 

9.72 

16.21 

4.81 

2.88 

4.38 

2.21 

1.60 

Juli 

4.49 

9.70 

0.93 

3.88 

2.78 

4.53 

2.86 

0.97 

Oktober  - 

4.32 

9.36 

0.88 

2.91 

2.54 

4.01 

3.21 

1.86 

Januar  18D7 

4.88 

10.52 

8.89 

10.54 

3.45 

4.28 

7.41 

3.16 

April 

4.60 

9.87 

6.91 

5.30 

3.18 

4.56 

3.89 

2.58 

Juü 

4.12 

9.98 

0.17 

6.34 

2.83 

4.46    1 

2.94 

2.60 

Oktober  -     , 

3.95 

9.00 

9.34 

5.60 

2.67 

4.35 

3.06 

2.81 

Januar  1898 

4.31 

11.11 

3.67 

11.94 

3.27 

4.20 

6.86 

4.35 

April 

4.98 

11.13 

2.81 

9.73 

3.17 

4.63 

5.17 

3.22 

Juli 

3.88 

10.81 

2.83 

8.04 

2.81 

4.49 

3.27 

2.67 

Oktober  - 

3.68 

10.70 

0.63 

5.67 

2.78 

4.21 

3.76 

2.80 

Januar  1899 

3.96 

10.75 

3.83 

16.90 

3.86 

4.88 

6.47 

6.71 

April 

3.91 

10.60 

0.83 

13.19 

3.64 

5.64 

5.71 

5.06 

Juli         -     . 

3.69 

10.70 

0.69 

9.21 

3.07 

4.81 

4.08 

2.47 

Oktober  - 

3.66 

10.75 

0.96 

9.27 

2.74 

3^ 

3.08 

2.78 

Januar  1900 

4.37 

11.28 

11.79 

14.94 

3.47 

4.08 

8.06 

3.41 

April 

4.09 

10.38 

5.18 

15.26 

4.70 

5.03 

3.98 

2.84 

JuU 

3.73 

10.46 

1.49 

11.20 

3.08 

4.81 

2.66 

2.18 

Oktober  - 

3.60 

10.97 

0.93 

11.13 

2.97 

4.42 

3.06 

2.40 

Januar  1901 

3.80 

11.23 

2.€2 

15.18 

3.86 

5.43 

6.10 

3.08 

April 

4.07 

10.78 

3.96 

14.85 

3.28 

4.50 

3.60 

2.41 

Juli 

3.75 

11.10 

1.48 

10.96 

3.04 

4.85 

2.89 

2.09 

Oktober  - 

3.66 

10.79 

1.62 

8.39 

2.72 

4.08 

3.48 

2.48 

Januar  1902 

4.31 

11.48  i 

8.53 

10.59 

3.62 

2.91 

6.82 

4.87 

AprU       -     . 

4.01 

8.16 

6.20 

10.79 

3.12 

3.02 

4.28 

2.46 

Juli 

3.88 

8.27  ' 

2.95 

9.62 

2.96 

4.00 

2.60 

3.66 

Oktober  - 

3.73 

8.17  ' 

3.74 

7.94 

2.66 

3.36 

2.87 

3.16 

Januar  1903 

4.01 

8.33 

7.84 

9.34 

3.82 

3.69 

6.26 

3.61 

April       - 

3.69 

7.81 

3.68 

8.08 

3.11 

3.76 

4.61 

3.68 

Juli 

3.93 

8.04 

4.64 

5.8« 

2.90 

4.28 

2.12 

3.67 

Oktober  - 

3.70 

8.11 

4.77 

5.60 

2.61 

3.88 

2.76 

3.81 

Januar  1904 

3.68 

8.70 

7.65 

8.78 

2.54 

4.04 

4.86 

4.94 

April       - 

3.40 

8.07 

6.91 

7.22 

3.30 

4.06 

4.68 

3.89 

Juli 

3.09 

8.63 

3.95 

8.21 

3.18 

5.08 

3.17 

4.86 

Oktober  - 

3.11 

8.18 

3.66 

5.70 

2.88 

3.98 

3.43 

3.83 

Januar  1905 

3.98 

a9ö 

4.01 

7.05 

3.69 

4.54 

5.69 

4.99 

April 

3.07 

8.16 

3.54 

7.06 

3.16 

3.79 

4.07 

3.68 

Juli 

2.93 

8.55 

2.81 

8.52 

3.00 

4.37 

'     2.66 

3.64 

Oktober  - 

2.87 

8.01 

3.01 

8.21 

2.88 

3.88 

3.18 

3.22 

Januar  1906 

2.90 

8.87 

2.7« 

11.16 

3.15 

3.68 

4.53 

4.42 
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b.  Die  einzelnen  dem  Krankenversicheningsgesetz  entspr.  Kassen. 

1905. 


Name  der  Kasse 


Darch- 
sdmittl. 

Mit- 
glieder- 

zahl 


Erkrankungs- 
fälle 


Krankheits- 
tage 


I 


Sterbe- 
fälle 

m.   w. 


Summe 
der 
Ein- 
nahmen 
M 


Summe 
der 
Aus- 
gaben 
M 


,1      (Cber- 

ll      Aktiva 

I  über  die 

II  JaJftr^ekl. 


a)  Ortskrankenkassen. 


Allgem.  K.  gew.  Arb. 
Goldschmiede  .  .  . 
Kupferschmiede  .  . 
Gelbgießer  .... 

Gürtler 

Klempner 

Schlosser  

Messerschmiede  .   . 

Schmiede 

Nadler 

Maschinonbauarb.  . 
Stellmacher .... 
Uhrmacher  .... 
Musikinstr.  -  Arbeit. 
Mechaniker  .... 

Weber 

Strumpfwirker.  .  . 
Posamentiere  .  .  . 
Buchbinder  .... 
Tapezierer  .... 

Sattler 

Tischler 

Korbmacher.  .   .   . 

Drechsler 

Vergolder 

Lackierer 

Möbelpolierer .  .   . 

Bäcker 

Konditoren  .... 
Schlächter  .... 
Bierbrauer  .... 
Tabakfabrikarbeiter 
Zigarrenmacher  .  . 

Schneider 

Wäschefabrikation . 
Hutmacher  .... 
Kürschner  .... 
Handschuhmacher  . 
Schuhmacher  .   .   . 

Barbiere 

Perückenmacher     . 

Maurer 

Zimmerer 

Maler 

Dachdecker  .... 
Brunnenbauer .  .  . 

Töpfer 

Buchdrucker  .  .  . 
Steindmcker   •   .  • 


76  900' 17 117 


489 

157 

651 

3  343 

2  800 

5  816 

346 

151 

137 


1798i 
416 

1  502 
10  009, 

8  8031 

16  036i 
830 
398 
384 

17  629  7  917 
172!  70 
6511,  178 
500       155 

16  338;,  4  765 

2  239,  295 
1 418  46 
1  ÖSr   137 

14  796  1  803 

3  861 
3  719 


1021 
1042 


14  236,,  3  850 
293    86 

5  088' 
2  205, 

246, 

343; 

7  385 

4  436 

6  683 

5  883J 


267 

3  5791 

32  434, 

20  6311 

3  737 

5  090 

6671 

5  0671 

1016, 

663, 

17  7271 

2  383 
5  728 

927; 
334 

3  4711 
20065, 
11 549! 


1198 

627 

70 

96 

1660 
523 

2194 

4  566 
42 
607 

1010 
343 
230 
369 
83 
938 
310 
141 

8  286 
850 

2  431 
400 
164 
848 

6  428 

1807 


18  567 
184 

*19 

1101 

884 

181 

10 

42 

7 

575 


409 

15 

3 

13 

82 

63 

146 

7 

2 

2 

189 

•   II  1 

22   4 

37   3 

1619;  107 


543 


18 


438 
481 
568 
3  275 
172 
338 
439 
11 
714 


6 
1 
4 

52 
28 
23 
131 
2 
27 


296  ll  17 


805 1'  51 
876  '  13 

621  li  53 

75  87 

44   1 

652  15 

12 195  30 

6  387  I'  6 

853 1|  5 


1199 

135 

959 

6 

51 


259  201 


10 
174 

1 

2 

2  340 


28 

75 

6 

4 

19 

|156 


949 

688 

744 

072 

548 

776 

768 

774 

399 

194 

211 

230 

765 

314 

091 

967 

114 

006 

132 

250 

672 

619 

037 

726 

039 

799 

969 

385 

528 

372 

783 

253 

585 

638 

932 

918 

005 

577 

579 

991 

553 

743 

121 

120 

623 

267 1 

212| 

228  72 


87  H  41^3  308' 3 

7^'d  16|"| 
52H  S9|  12, 
657  72  IT 
739  \m     5, 

6L*n   7^! 

m\    1 

123  } 

29unn 

I  2 
2 
6 


43 

10 

12 

13 

103 

6 

8 

13 

20 

8 


25 

22 

17 

3 

1 

17 

375 

193 

22 

31 

5 

32 

2 

8 


863  j 
810 


949  86 
909  20 
77H 

my 

65b 
530 
806 


37 
26 
976|146 
19i|  2 
174 


258 

136 

31 

803 

682  11 
750 1  17 
31 2  j  46 


308 
135 
576; 
566, 
982 
953i 
284 
663i 
168 
315 


13 

'si 

2i 
1 

15'  16 

30  250,1 

4125 

10| 

12 

5 

11 


1  677  1,  49  532.  43 


32 

10 
2 
3671205 
329i|  34 
124  64 

.    |;  loi  .  I 

81  4-, 
156:1  28  — 
741  130  42  1 
332.1  71 1  32, 


520  8353 

84  508, 

15198 

49  092' 

528  524 

283 116' 

739  049, 

24  491 

13  899 

14  807 
805  043 

6  330, 

19  541 

25  799 
739  846 

52  369! 

36  700, 
44  289, 

496  687j 
140  786 
171  744' 
535  473 

9196, 
176  371 
100650 

9  018 

13  359| 
294 147 
131  328 
278  616; 
381  395 

8  776 
92  793 

327  827; 

845  456 
98  249! 

130  3741 

20  907 
163  855 

32141; 

18120' 
838806; 
1017451 
318970 

37  030 

14  5781 
116  445 
026  857,11 
294  0361 


410  962 
80  380  i 
14  555 
45  2001 

508  446 

274  823  t 
663  4241 

23  982 
12417' 
13  3191 

794  498 

5463 

17  820 

24  942, 
675  2541 

49  483, 

33 127 

36  576' 
474  494 
134340 
169  710 
52884ai 
8  893 
158  605 ; 

96  803, 
8  594' 

12127. 
294102 
119  817, 
268  843 
366  662, 
8  273 

86  791 
273  505 
826  4651 

93  623' 
118  565 

19  044 
161 142| 

^7  869 

17  246 
810  970 

96134' 
305  408, 

35  536^ 

12  338 
110  656; 
018  294 

275  3511; 
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Durch-  L,  ,         , 

Krankheits- 

Sterbe- 

Summe 
der 

Summe 
der 

Verinöjjen 

(Über- 
Bcbuß  der 

Name  der  Kasse 

Mit-           fälle 

tage 

fälle 

Ein- 

Aus- 

Aktiva 

glieder- 

nahmen 

gaben 

Passiva)  a. 

^'        m.    1    w. 

m. 

w.     1 

m. 

w. 

M 

M 

Jahrschi. 
M 

Photographen .   .   . 

1 

iiea 

154 

136 

4  202 

3  881 

4 

4 

39  440 

37  763 

;     17  936 

Graveure 

4  578 

1163 

221 

33  426 

7  137 

28 



150  720 

140  568J     78  923 

Bildhauer    .... 

2  853 

1092 

21 

33  671 

613 

28 

— 

122  353 

117  718    117  718 

Kaufleute     .... 

92  021 

22188 

14  044;  591  887 

486  317  520 

172 

4 165  182 

4  034  555  1740386 

Gastwirte    .... 

18  410 

2  597 

4125     76  745 

144953 

83 

55 

804  315 

7691521  431615 
301  64211  196  587 

Bureau  -Angestellte 

6  2761    1319 

3471,    41239 

11662 

38 

3i|    304  777 

Orts-Krankenk.1906 

488011  !ll7106|78  203||2999968 

2417800 

2899  im  20815967 120025112 

ueouoo 

b)  Betriebs-  (Fabrik-) 

Krank 

enl 

:assen. 

Gustav  Riedel    .   . 

310 

135 

1; 

2  512 

i-      5 

^_ 

9  720,1 

8  785;i 

5  475 

Vergt.  Berl.  Mörtw 

498 

158 

1, 

2  773 

h\      2 

— 

41  462, 

41266 

12  454 

Kgl.  Porzellan-Man 

539 

263 

19 

5666 

4^-I\     3 

1 

39  743 

39  581 

22  819 

Ludwig  Löwe  &  Co 

1430 

527 

25: 

11295 

4K4      6 

1 

76  252 

73  209 

94  358 

N.  Maschinenbau-K 

31079 

13133 

2  531' 

289  017 

6im}'2M 

26 

1598016! 

1  594  165' 

911  727 

Typograph  .    .    .   . 

120 

30 

5 

652 

17   — 

— 

6  392 

5  584{ 

13  987 

Dt.  GasglühL-Ges.  . 

822 

92 

160 

1146 

2  454      1 

1 

24  333 

24  262 

16137 

Allg.  Elekt.-Ges.    , 

21767 

6  783 

2  408; 

148  314 

59  0:^*1  109 

25 

1  041 160 

1  021  093 

944  759 

Vorm.  E.  Schering  . 

879 

605 

29! 

10  387 

1117| 

7 

— 

34  848; 

32  295 

21427 

W.  &  G.  Keßler    . 

111 

20 

IVi 

361 

542 

^. 

1 

3  524 

3  485* 

4  871 

Max  Krause    .   .   . 

357j 

35 

79, 

1117 

2Q40 

-^ 

1 

9  058 

8  853j 

8  734 

Th.  Hildebrand  &S, 

1174 

183 

359 

3  540 

7  028; 

1 

5 

35  148 

32  660, 

38  952 

Maggi  G.  m.  b.  H.  . 

137| 

19 

6 

374 

17l> 

— 

— 

4553 

4148 

1585 

C.  Bolle 

2  098 

662 

361 

11162 

Sir^r.     4 

— 

40382 

38  260, 

11295 

R.  Eisenmann  .   .   . 

52; 

14 

2 

410 

2:i      1 

1832 

1695 

946 

S.  Adam 

229, 

39 

36 

662 

IIJ^      1 

— 

8  624 

8178 

8  517 

Mohr  &  Speyer  .   , 

137, 

46 

~"~ 

1256 

—           2 

— 

5000 

4  869} 

1038 

WolffÄ  Glaserfeld  . 

1227, 

8 

337| 

223 

iia?-t,- 

6 

27  485 

12  906 

22  157 

E.  Grünbaum  .   .   . 

531 

7 

130 

84 

sv.yj 

2 

2 

13  028 

27  223; 

4  892 

J.  Bambus  .   .   . 

184 

23 

47| 

590 

1  340 

3  - 

5  873 

5  619; 

3941 

Silber  &  Brandt 

189! 

19 

44 
34 

505 

ÖÖÖ, 

-       1 

4  099 

3  911, 

2  403 

Gebr.  Gattel   .   . 

165 

17 

243 

722j     1|- 

5  443 

5  210 

3  049 

Müller  &  Schlizweg 

1271 

14 

40 

393 

1047;—    - 

3150 

31421 

2  546 

Herrn.  Bachstein 

272 

69 

1 

872 

:VA'    2- 

7  790 

7  001| 

5  462 

R.  Schneider  .   . 

381 

169 

— 

3  527 

-           2  ~ 

16  516 

13  319 

24  615 

C.  Krause  &  Co. 

175 

120 

, 

1419 

.        •     2I   . 

6  027 

5  201 

3  428 

Akt.-Ges.  für  Bahn 

1 

■1       1 

1 

1 

u.  Tiefbauten  . 

.      1 343, 

506 

— 

8  096 

-       '     9- 

42  746 

39  977 

10  970 

V.  Eisenbahnb.-Ges 

856 

444 

10 

7  756 

,         U^l    9|- 

21187 

20  329 

31089 

Tiefbau-Ges.m.b.H 

.      1 056 

527 

3 

11980 

14.     7 

— 

74  999 

74  968 

24  398 

E.  Bernhard    .   . 

.         173 

69 

1 

1310 

,           58,     2 

— 

8  047 

7  717 

5054 

G.  Tesch  .... 

337 

218 

^ 

5  297 

'          180,   13 

— 

14  951 

13  839 

11643 

Hermann  Gerson 

878 

88 

14? 

2  613 

1      3  666    12 

3 

22  056 

21923 

5  467 

Bndolf  Hertzog  . 

.      1105 

271 

120 

2  863 

i      1Ö«8     4 

— 

61540 

60  806 

38  753 

N.  Israel  .... 

825 

192 

201 

2  803 

]    imi\  1 

1 

30  952 

29  794 

19  755 

H.  Jordan    .   .   . 

914 

50 

1      213 

597 

5  6401     1 

3 

25170 

25  076 

11698 

M.  Mannheim  .   . 

229 

6 

10 

139 

1       im  -- 

— 

i        2383 

1672 

i       1317 

A.  Wertheim  .   . 

.      4452 

627 

1663 

8  947 

1    34  6U1     8 

7 

1    151139 

150  935 

1    41475 

Hermann  Tietz  . 

.      1635 

92 

474 

1327 

6  5iK>  — 

— 

45158 

39  202 

1    47  185 

W.  Stein  .... 

333 

1 

!        10 

i             4 

isi 

— 

— 

1        1711 

i          661 

1160 
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VII.    4.  Betriebsergebniase  der  Arbeiter-Krankenversicherung. 


"~  FVermCgt.1 

Summe  !j   (üb«r- 


Name  der  Kasse 


Durch 
sdmittl. 

Mit- 
glieder^ 

uthl 


Erkrankungs- 
fälle 

m.     I     w. 


Krankheits- 
tage 


m. 


w. 


Sterbe- 
fälle 

m.  I  w. 


Summe 
der 
Ein- 
nahmen 
M 


Ans-    II 


flb«r  dir; 


gaben  {p^ssira 
M 


1  JahiscüJn 


1 


Viktoria,Versich.-G. 
Friedr.-Wilh.-Ges.  . 
Elektr.  Hoch-  und 
Untergrundbahn  . 
Gr.  Berl.  Straßenb. 
Berl.-Charlb.  Strßb. 
Allg.Berl.Omn.-Ges. 
Berl.  Packetf.-A.-G. 
Berl.  Lloyd-A.-Ge8. . 
Berl.  Hotel-Ges. .  . 
Hotelbetr.-Akt.-Ges. 
Continental-Hotel  . 
Akt.-Ver.d.Zool.Grt. 
Stadtgem.  Berlin  . 
Stdt.  Park-Deputat. 
Stdt.Straßenreinig. . 


2  271' 

9831 

375 

85 

828 

496 

8  848 

6  716 

658, 

362 

196d 

1935 

663 

231 

152' 

17 

314^ 

48 

740, 

122 

138' 

9 

147 

28 

12  756 

570 

2  007 

5  870 

250 

1225 

44 
41 

ö3; 
29 

11 


17| 

^5 

12 

1508; 

40 


18  986 
2016 

7  409 

85  918 

5160 

24  086 

3  739 

1298 

1716 

2  617 

247 

477 

136  877 

7  707 

17  046 


1 

2032 

16 

760 

— 

771 

1 

570 

66 

15 

6 

, 

21 

115 

4 

840. 

1 

1  3951 

1 

322 

— 

361 

1 

41930 

107 

2043 

13 

, 

9 

23 


126  719 
11055 

46  772 
564325; 

26  210. 

76  115 

19  942 
6  660, 
9490, 

16  639 

2943 

6  465: 

693  313 

28410 

74  048 


Betr.-Kranknk.  1905 


124064 
11  037| 

43  543*. 

564187 

23  381.' 

72  476, 

19  411 

6  571i 

93481 

14  000 

2  496 

6  266 

668  5011 

27  835 

72164i 


13  76^ 

304^ 

38^44 

27  4V 

486.S4 

18  4IW 
5494 
187t 

15  64^ 

4  9K 

4  7.'*i 

1^80:- 

10  ft? 

62  a>. 


110579J  44  658|ll  338 .867  5311268  330j  6931107 


5  276  5831 


5176  989  31801'Ji 


c)Innungs 

-Kranken 

k  a  8  s  e  n« 

Zeugschmiede     .   . 

194i 

81 

. 

1427 

31    . 

6  373! 

5  308       S^ 

Schmiede     .... 

1422 

629 

, 

11044 

8;  . 

43  0801 

40  994i 

27  3* 

Stell-u.Rademacher 

582 

171 

, 

3  693 

. 

2 

. 

26  532 

25  909?, 

2164.- 

Weber  u.  Wirker  . 

552 

124 

62 

4180 

1710 

9 

6 

13  274 

12  894     lli«4 

Strumpfwirker    .   . 

44^ 

4 

17 

80 

370 

— 

— 

1451 

1326; 

7*5^ 

Posamentiere  usw. . 

1322; 

— 

-     1 

— 

-     1 

— 

— 

13  745 

13  093; 

1&'^ 

Tischler  

19  913 

6  349 

38188  119 

1361 

181 

1 

698020 

672  607 

306  e^ 

Drechsler     .... 

1670 

442 

23 

13  631 

1095 

11 

— 

47  116 

45  560 

33  ii: 

Lackierer     .... 

244 
21060. 

93 

1 

1850 

24 

1 

— 

7  099, 

6  067! 

5  4\ 

Schneider     .... 

1372 

6287 

34  259 

199  989 

65 

75 

866  906 

819  136 

97  Tv 

Damenmäntelschn. . 

5  909' 

215 

2580 

5  993 

71183 

8 

51 

181  278, 

174  187| 

39  Tu 

Schuhmacher  .    .   . 

3  577 

895 

84|  19  530 

2  317 

37 

2 

117  176 

112  111' 

77  3l<? 

Barbiere  u.  Friseure 

1677 

393 

6   10636 

i3i; 

16 

— 

39  661 

36  560 

293^" 

Glaser  

1828^ 

713 

22 

14  369 

909 

16 

— 

76  826 

72  417 

dObJ 

Dachdecker  usw.    . 

867 

335 

, 

6  685 

, 

11 

, 

34  909! 

33  526 

^h< 

Schornsteinfeger    . 

224 

97 

, 

1476 

, 

3 

, 

9  840 

9  526 

lU^ 

Fuhrherren  .... 

3  703 

1930 

10 

57  776 

165 

56 

1 

238  999 

228  019 

99  45. 

Pers.-Lohnfuhrwerk 

885, 

321 

4 

7  874 

155, 

12 

20924 
199  781 

19  04^' 

— 36r 

Gastwirte     .... 

6  899 

1543 

739 

42  985 

23169 

40 

12 

197  687! 

125  3(M 

Köche 

143' 

34 

17 

665 

471 

— 

1 

4  033 

3  686! 

a> 

Innungskassen  1905 

71  442 

1 15  741 

9879 

.426  272 

303  039 

479 

149 

12  646  013, 

2529  655 

942  U^ 

G.-K.-Versich. 
Alle  Kassen 
zu  a/d     .   . 


d)  Gemeinde-Kranken-Versicherung. 


19061        4611  4|       1411 


131 


1905|670078!!1776O9 


99  4341U  298902 


51611  -   I— II         1014i|         101411      - 


2989«85|!407l|i49sl|  28739567 


|27781770!  i672sir 


e)  Staatliche  Betriebs-Krankenkassen. 


Eisenbahn-Betriebs- 
Krankeukasse  .   . 

Post -Krankenkasse 

Betr.-Krank.-K.  der 
Reichsdruckerei  ♦ 

Staatl.  Betr.-Krk. 


19  857!   9  426 
6  349J   1140 

1 81oj      664 


257 
997 

203 


307  700 
23  410 

14  770 


11005 
29  529 

4  309 


189i  — 
141  11 

2     2 


944  822 
167  538 

61735 


944  32^1626  66.' 

1562371    541bT 


481 


23364 


27  016 , 1 1  230.    1457||54o  880,  44  8431  205|  13J 1 153  595||1 147  6891J  7082'i'> 
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Durch- 
schnitt!. ' 

II 
Erkrankungs-    Krankheits- 

Sterbe- 

Summe 
der 

Summe  1 
der 

Vermögen 

(Über- 
schuß der 

Name  der  Kasse 

Mit-    ^ 

fälle                 tage  . 

fäUe 

Ein- 

Aus- 

über die 

glieder-  < 

1 

nahmen 

gaben 

PwiBiva)  «. 

zahl     1 

m.     1 

w.     j    m.     1 

w. 

m.   w. 

1 

M 

M 

Jahrschi. 
M 

f)  Eing 

eschriebene 

Hülfskassei 

i. 

Verfertiger  chirurg. 

1 

: 

Instrumente     .   . 

133 

37 

— 

947 

1 

— 

— 

3  662 

3  446 

6  052 

Zeug-   und    Rasch- 

inachergesellen   . 

32 

5 

— 

66 

— 

— 

— 

635 

383 

3  053 

Berl.  Lederzurichter 

189 

91 

""" 

2  234 

— 

— 

— 

9  910 

8  766 

5  224 

Sattler  u.  Berufsgen. 

Deutschlands  .   . 

2  870 

1202 

— . 

26  469 

— 

21 

— 

79  624 

72  985 

59  614 

Berliner  Engros- 

Schlächterges.     . 

279 

68 

— 

1197 

— 

3 

— 

6  047 

5  384 

13  506 

Berl.Molkereibesitz. 

640 

93 

105 

1980 

2  767 

2 

3 

22  222 

19  896 

14  096 

Berl.  Bierbrauerges. 

349 

259 

— 

5  543 

-    1 

2 

— 

18  775 

17  67^ 

12  454 

Tabakarboiter .   .    . 

278 

28 

52 

817 

1517 

3 

— 

7  026 

6  748 

10083 

Berl.Wäschezuschn. 

366 

87 

— 

2  771 

— 

2 

,__ 

10  532 

9153 

13136 

B  erl.Hutmacherges. 

231 

89 

— 

2  372 

— 

1 

— • 

8  741 

8  552 

11854 

Berl.    Schuhmacher 

n.  Berufsgen.  .   . 

605 

234 

3 

6135 

195' 

10 

— 

19  730 

18  525 
134  69^ 

20  754 

Banhandwerker  .   . 

2104 

732 

— 

17  301 

—      24 

— 

138  382 

66  502 

Architekt.,  Ingen.  . 

1743 

502 

— 

9  817 

-     i   8 

— 

72  309 

60  993 

58  817 

Deutsch.Dachdecker 

„Einigkeit"  .   .   . 

691 

327 

— 

5  634 

— 

8 

— 

23  016 

19  407 

6  214 

Xylographen   ... 

235 

46 

.     1579 

— 

1 

— 

8  816 

7  520 

11671 

Deutsche  Kaufleute 

6  662 

2  232 

—     '44  510 

-      43 

— 

210977 

204173 

77  552 

Kaufm.  Kr.-  u.  St.- 

1, 

K.  von  1885    .   . 

529 

108 

.    2  463 



2 

— 

15  098 

14955 

9  718 

Httlfsv.  f.  wbl.  Ang. 

12  559 

^- 

2  790 

— 

79  382 

— 

32 

346  556 

346  556 

144645 

Kaufleute  der  Berl. 

Lampenbranche  . 

59 

24 

1 — 

720 

— 

— 

1738 

1508 

4  246 

Berl.  Hausdiener    . 

835 

252 

— 

6  808 



6 

— 

24151 

22  736 

41284 

Berl.  Kassenboten  . 

1269 

!      272 

24 

6  082 

782 

8 

3 

29  019 

28  772 

50  310 

Beamte  d.  Kranken- 

1 

kasse    zu   Berlin 

126 

29 

— 

634 

— 

1 

— 

3  535 

3130 

4636 

Fuhrherr.  u.  Kutsch. 

„Eintracht"  .  .   . 

1744 

704 

— 

17  348 

— 

26 

— 

48  739 

46187 

63  077 

Droschkenbesitzer  . 

251 

37 

— 

1304 

— 

2 

— 

7  219 

6173 

10  397 

Dro8chk.-Kutsch.etc. 

1842 

1      824 

— 

22  412 

— 

36 

— 

62  739 

60  647 

40  749 

Verein  d.  Kutscher 

1538 

474 

— 

11311 

— 

18 

36  931 

32  923 

34  278 

Zentral-Kr.-  u.  St.- 

K.    der  Kutscher 

597 

247 

2 

4  854 

38 

7 

— 

21748 

16  540 

58017 

Deutsche  Kutscher 

409 

246 

— 

4  702 

— 

9 

— 

17174 

16  810 

12  289 

Berl.  Bierfahrer  etc. 

212 

166 

— 

2  771 

— 

7 

— 

7  942 

7  521 

7  528 

Berl.  Kellnerverein 

195 

1        54 

—         1528 

— 

5 

— 

5  925 

5  827 

6152 

Bureaubeamte     der 

Rechtsanwälte  u. 

Gerichtsvollzieher 

646 

614 

—     1    3958 

— 

4 

— 

15  394 

15  341 

24153 

Eingeschr.  Hülfsk. 

4011^ 

10083 

2  976P16  267 

184  681 

^59|  38 

,11284  312 

11223  924 

902  061 

g)fr 

eie  laut 

lesrechtlich  gei 

lehmigte  Hülfsl 

kassen. 

Berl.  Hausdiener    . 

289 

!        76 

i    - 

1     1863 

— 

—  1  — 

8  213 

7  824 

1       6  335 

Alle  Kassen 

1 

1 

'2  446120 

zu  e/g      1905 

67  423 

121389 

;    4433 

564  010 

129524 

464 

51 

^  379  437 

;1  611  616 

Sämtl.  Kassen 

II 

1            1' 

30111207 

zu  a/g        1905 

737501 

,198898 

'103867 

umm 

S  11)20) 

\Am 

1549 

131185687 

17339743 
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VIL  4.  Eingeschriebene  Hülfskassen. 


c.  Die  eingeschriebenen  und  die  freien  Hülfskassen,  welche  den 
Anforderungen  des  Krankenversicherungsgesetzes  nicht  entsprechen. 

1)  Eingeschriebene  Httifskassen. 


Name  der  Kasse 


Durch- 
schnitt- 
liche 
Mit- 
glieder- 
zahl 


Er- 

kran- 

knngs- 

fälle 

m.     I  w. 


Erankheits- 
tage 

m.    I  w. 


Ster- 
be- 
fälle 


Summe 
der 
Ein- 
nahm. 

M 


Summe 
der 
Aus- 
gaben 

M 


Sams 
Ter- 


1905. 


ünabh.  Gewrkv.  d.  Maschinbauarb. 
Gewerkv.  d.  Maschinenbauarb.  . 
Seifensieder  u.  Berufsgenossen  . 

Gewerkv.  d.  Tischler 

Tischlerverein  zu  Berlin  .... 

Vergolder  etc 

Gewerkv.  d.  Konditoren  etc.  .  . 
Kr.-u.St.-K.d.Fleischrg.,Brüdersch 
Gewerkv.d.Schuhmach.u.Lederarb 
Krankenk.  d.  Bund.  d.  Mauerpol. 
Kass.  u.  Buchhalt.  hies.Vieh-K.-H. 
Post-  u.  Telegraph. -Beamt.-Ver. 

Hebammen 

Gewerkv.  d.  Bildhauer  etc.    .   . 

„Künstlerheim" 

Preuß.  Justiz-KanzleigehiÜfen   . 
Evang.  Jünglings-Vereine   .   .   . 
St.  Josephs-Krankenkasse    .   .   . 
Zuschußkasse  d.  Gew.-V.  d.  d. 
Frauen  und  Mädchen   .... 


180 

42 

23  567 

13  203 

310 

157 

3  48^ 

1326 

503 

150 

376 

143 

83 

43 

126 

47 

4  53^ 

1833 

^;| 

54 
.  19 

83 

— 

971 

, 

279 

77 

916 

135 

380 

145 

1317 

528 

5^ 

1 

26 

43I 

, 

123 


241 
107 


1897 

.  1 

10 

276  212 

•  1 

— 

4008 

2 

34374 

, 

44 

4165 

, 

8 

4022 

.   4 

824 

.   1 

1184 

,  ' — 

30415 

3330'46 

1409 

.   1 

784 

1  __ 

7066'  . 

13j 

2199 

•   6 

^ 

1584 

2044  — 

— 

5122 

, 

4 

, 

11436 

. 

16 

, 

308 

• 

— 

• 

• 

18. 

— 

5  0421    4 

538850518 

11019,   10 

79  525; 

5  261 
11288 

2175 

3999; 

109943 

6  969 
3044 


0131  17  4:* 
699!457  9iL 

285"^     7  4SI 


:\ 


70 

4 

10 

2 

3 

95 

6 

3 

1377;     1 

13  424    12 

6  737'     5 

28  535J  25 

11878'  11 

36  507 ;  31 

1 166 

253! 


OMj 
501 

774 
249 
5751 


799^ 
55»^ 
912: 

2  4.: 


240ill3  4^. 
918      6  67; 


000 
108' 
944 
693 

257; 
480, 
437 
987 

18 


6  6> 

1  ^>' 
18  56, 

Tls-r 
69  VE^ 

6  9-> 
18  *V 

1** 


1904. 


Unabh.  Gewrkv.  d.  Maschinbauarb. 
Gewerkv.  d.  Maschinenbauarb.  . 
Seifensieder  und  Berufsgenossen 
Gewerkv.  d.  Tischler  .  .  . 
Tischlerverein  zu  Berlin .   . 

Vergolder  etc 

Gewerkv.  d.  Konditoren  etc. 
Kr.-u.St.-K.d.Flei8chrg.,Brüdersch. 
Gewerkv.d.Schuhmach.u.Lederarb. 
Krankenk.  d.  Bund.  d.  Mauerpol. 
Kass.  u.  Buchh.  hies.  Vieh-K.-H. 
Post-  u.  Telegraph. -Beamt.-Ver. 

Hebammen 

Gewerkv.  d.  Bildhauer  etc.     .   , 

„Kttnstlerheim" 

Preuß.  Justiz-Kanzleigehülfen  . 
Evang.  Jünglings-Vereine  .  .  . 
St.  Josephs-Krankenkasse    .   .   . 


2021 

59 

, 

2  236 

24  596 

14  478 

, 

292  055 

305 

130 

, 

3  012 

3  774 

1561 

, 

36100 

516 

155 

, 

4  938 

369 

128 

, 

4  908 

116 

50 

, 

1340 

136 

60 

.  1 

1346 

4848, 

1875 

136 

38  461 

197| 

23 

, 

1118 

^ 

10 

, 

427 

76 

— 

— 

— 

1013 

, 

22^ 

, 

271' 

117 

, 

2  634 

7611 

114 

135 

1372 

342' 

106 

• 

3438 

1357 

579 

• 

12  242 

57 

38 

. 

429 

5  603'     4 

551  314,515 

13  945   13 

89  487 

5  862, 
13188, 

2  5941 

3  786 


116 136104 


6  786 

2  279, 

1300 

11441; 

6  857 

19  370, 

11475 

30691 

1296 


358  1714 
811444  65 

264,1  7  iv?. 
665*'  7544 
357  i     5:V» 

537 1   sy^ 

513|  19 
778i  11: 
983  111  W 


482; 

249 

088' 

12l'i 
984' 
632 
203. 
964 
144'! 


60: 

6  51 
1^- 

17  äV 

7^ 

36  21 

7  9i 
16  li» 

lÄ. 
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2)  Landesrechtlich  genehmigte  Hülfskassen. 


Käme    der   Kasse 


Darunter  Ausgaben  für       I 

Js|l  J2 

ll«l.5!-s 


H 


CO 


BS  B 

•  5  • 


M 


i  S  •- 

'S  §  «• 


CiQ  3 


M 


3  781 

:-      62  871, 

jm     1  183 

143j    1  194 

6H|       915 

2020110  360 


709 
183 

42 
107 

91 
271 

61 


2  049, 
676 
328 
1777 
1234 
2  683 
1374 


legr,-K.<l.Gwkv.d.Mascb.  Bau-u-MetaLlarb.  iöö7i'|  93  934| 
terbe  k  J .  F  rau.  dM  aac  hi  n  enb .  n .  Metftl  1  arb .  11 Ü  986 
iterbL^k.  iJ.  Arbeit,  d.  KDiiiifL  Hauptmünaie  'Ji4  769 
'ens,-  u.  Witw.-K,  d.  dtaeh.  Tecbü.-Verb.  125  13  499 
iterbek.  d,  dtscL  Teehn.-Verb, .....  :'  40  30:^ 
Luhegeb.-K. f. Äugest. d,BrLElektr. -Werke  f.76  Ö3  360 
terbekasHC,  >  .  .  ,  *  Ivou Arbeiteru  d. 
[ranken-ünterst-KaHäe  Jchem.  Fabr.  a.A. 
teamt.-n.  Arb.-Ponstionsk.  J  ( vorm,äcberitig) 
I  r.-  u.  B  egr  *K ,  d .  säcb  8 .  Ku  n  st  w  e  b .  ( Xo  ,32b) 
JegT,-K,  d*  aÜcbB»  Kattun wfib.  (Xo.  32a) 
Irkgeld^-iSuÄch.-  n.  Begr.-K.  Brl.  Knopfarb. 
Ixtra-Unterst.'K.  f.  ßnchb.ii.  venv. Gewerb. 
egr.-K.  der  deutsch.  Tischler  (Schreiner) 
t.-K.  d.V.  slbst.Schuhm.d.südöstl.Luisenst. 
t.-E.  d.  V.  selbst.  Schuhm.  d.  Rosent.  Bez. 
Ir.-  u.  St.-K.  selbst.  Schuhm.  der  Luisenst 
jehrer  Witw.-  u.  Waisenk.  zu  Schöneberg 
Iranken-Kasse  \  selbständiger  Drechsler- 
iterbekasse  .  |  meister  Berlins 
;t.-K.  d.  ehem.  freien  Steinstz.-Inng.  z.  Berl 
Vitw.-K.  f.  d.  dtsch.  Schornsteinfegermstr. 
'rauen-Begräbn.-K.  d.  Schriftgießergeh, 
Imkngeld-Zuschuß-V.  f.  Berl.  Buchdruck 
terbek.-V.  y.  AngehÖr.  d.  Reichsdruckerei 
[ülfskasse  der  Graveure  und  Ziseleure 
[ivalidenuntst.-K.  d.Steindr.  u.Lithograph 
Irank.-K.  jüd.  Handwerker  u.  Künstlei 
:r.-u.  St.-K.  f.BuchhändL-Markth.  (No.80) 
ens.-  u.  Unterst-K.  d.Ravenö'schenBeamt . 
It.-  u.  St.-K.  d.  int.  Artist-Genossenschaft 
ÜnigkeitSterbek.  f.  dtsch.  Bühnenangehör. 
terbekasse  f.  dtsche.  Bühnenangehör. 
'ens.-An6t.  d.  Genosssch.  dtsch.Bühuenang. 
rank.-Unterst.-Ver.  f.  Berliner  Musiker 
-K.  des  Berliner  Tonkünstler-Vereinis 
eutsche  Pensions  -  Kasse  für  Musiker 
►  tsch.  Unterst.-K.  f.  Musik.-Ww.  u.  Waia. 
terbekasse  deutscher  Lehrer 
Irankenkasse  Berliner  Lehrer 
Hg.  deutsche  Pens.-Anst.  f.  Lehrerinnen 
ens.-Kasse  d.  Berl.  Philharm.  Orchesters 
ens.-Kasse  d.  Ver.  der  Künstlerinnen  etc- 
ensionskasse  d.  kath.  Presse 
ersieh. -Kasse  f.  d.  Ärzte  Deutschlanda 

terbekasse  Berliner  Ärzte 

rinterbL-K.  d.  Verband,  d.  Beamtenver. 
•reundsch.  Sammlgsk.  f.  Berl.  Kirchb.(No.ö) 

terbekasse ]f.Beamted.  dtsch. 

par-,  Darl.-  u.  Ww.-K. [Reichs -Post-  und 
*  ensions-Zuschußkass.  j  Telegr.- Verwaltg. 
ens.-Zuschußk.  f.  d.Berl.  bes.  Gemeindeb. 
t erb ekassen- Verein  f.  Reichs-Postbeamte 
terbek.  für  deutsche  Eisenbahn-Beamte 


165,27  777 
201 1  1832 
331 '  6  964 
1129  12099 
246 1  5  023 
L^-tö  44^-19 
7  026 
3  548^ 
40  535' 
U  22  463i 
.!  5  816' 
Ii-M>0|l9  940 


-Ol 

■f    I 


46  913 

649 

1087 

2  066 

8  407 
12  037 

2  114 

7  608 
44  463 

1547 

1  151 
558 

ÖÖ96 
7136, 
1739i 
759 
380 
.  487 
1113 

2  561 
740 

9  133| 
57^ 

4  782 
2  971 

5  520 
21817 

9  661, 

19971 

40  316 

16  966 

4  620 

8  729 


7  103 

37  819 

138 

319 
4  324 


210 
421 
897 


8  450 
4  306 

4  958 
20129 

8  269 

1578 
21662 
11297 

2  709 


222 

4 

10 

72 

12 


16 

10 

3 

6 

20 
9 
3 


3827  543472  305932  290449 


fit^2j  110501 10  326     8028 

:t04l    5  045i    3  469,    2  050 

1114  91  186!  926861 82  092 

14« JO  26  359,14  5551   4  670 

aM'34  910t>14i341651i   6  700 

2  6981    3184    3  024 

ii  r  1  ^Ö78B8  310933  286885 

■.2  19  8^8!       341  j     — 

^>6     8  HO]    1556     1430 

112,30  924:    2  5951     — 

Him  200631  69  889 ,  54  009 

i>4i    nm2:  1163    — 


810 
110  850 


3iri9  240714  45  170;  12  006 

im     1  .JL^8;      878 
IC  4tö' 34371^7,147470. 

Hsi  22  016120175  10  404 
lH+>2  >^[  SU  69  692  61  60a 
IHlfi  2^(^sl  13  256  12  893 
2H:^0,t:tL1422l49  407;     —     1—144  8711 
i92^)6  SB  323 1 62  644 1     —     l245|54  750, 


25  810 
560 
885 

8  265 

1155 


1200 

1000 

150 

300 

4  740 

1200 

675 

90 


2  250 
500 

400 

225 

2  643 

150 


420 
850, 

looo! 

7  421 


3600 
87  725 


10  300  592  594 
89       9  834 

—  3  870 
61     70  773 

—  176  999 
1  014|  129  489 

500  22  474 

—  4  314 
440  586  332 
175  10  680 

85  16  490 
89  3  085 
7  059 
71  042 
17  673 
6  688 
1503 
14  447 
3  741 

17  889 

18  300 
173  371 

5  772 
30  207 
73  386 
14  691 
1  496 1 149  848 
13921  37  650 

—  I  36  068 
334!  399  252 

4  818  90  357 
901 1  23  029 

1  308  123  406 
15  483  6235979 

2  2341  63  043 
1320,  41755 
8  5721641810 

3  285  438  756 


792 

2  283 

303 

84, 
78 

206 
306 
178 
679 
80 
155, 
122 
337 


160  862  2954131 

161     15199 

13  666  9277934 

159  ;216  308 

121,1  86  880 

1207,114  992 

80010  285  1213195 

800!   34^1  34142 

1261118  1641298042 


68  17  900 

20  721  1443755 

421,  255  476 

2  921 !  537  106 

90  353  966 

4  310  691  973 

7  876  790628 
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Vn.    4.  Landesrechtlich  genehmigte  Hülfskasseu. 


Name  der  Kasse 


»-'S 


^r  o.?    -  *5  s 
'S««- 


l>»ninter  A«sgabeB  IQr 

®  I 


M       ' 


M 


*^  a  S  c 


:c3         W^ 


t  a  ^ 
M 


Untst.-K.  (Franke'sche)  d.  Eisenbbeamt.  . 
Pens.-K.  f.  Beamte  deutsch.  Privateisenb. 
Eisenbahnbeamten-Begräbniskasse  .  .  . 
St.-K  d.  Beamt.  u.  Arb.  d.Ei8enbdir.-Bz.Berl. 
Ruhegeh.-K.  f.  d.  Ang.  d.  Berl.  Straßenb.  etc. 
Sterbek.  f.  d.  Beamt.  d.  Polizei-Präsid. 
Sterbekasse  Preuß.  Gefängnisbeamten  . 
Sterbek.  f.  Justiz-Snbalt- u.  Unterbeamte 
Sterbekasse  f.  Berliner  Gemeindebeamte 
St.-  K.  f.  Beamte  d.  Stdt.  Erleuchtungswes. 
Deutscher  Beamten-Verein,  Sterbekasse  . 
St.-K.  d.  Beamt.  d.Prß.Centr.-Genoss8ch.-K. 
Sterbek.  der  Proviantamts-Beamten  .  . 
St.-  K.  d.  Milit.-  u.  3Iarinestat.  -Intend.  -Bmt. 
Unst.-K.  f.  Hntrbl.  v.  Gamis.-Verw.-etc.Bmt. 
PrTt.Witw.-i.Waig.-K.f.akt.i.ioakt.0rfii.d.dt8ch.4rD.o.Mar. 
Sterbekasse  d.  deutschen  Kriegerbnndes . 
St.-K.  d.  dtsch.Krieger-u.  Landw.-V.(No.25) 
St.-K.  d.  V.  ehem.  Kameraden  des  48.  Regt. 
St.-K.  d.  Bonifacius-Ver.  selbst.  Katholik. 
Kasse  des  katholischen  Begräbnisbundes 
Kr.u  St.-K.  d.  Ver.  wohlwollender  Freunde 
Medizinal- Vbd.  f.  d.  Mtgl.  d.  dtsch.Gewerkv. 
Frauenbegräbnis-Kasse  d.  dtsch.  Gewerkv. 

Sterbekasse  Borussia 

Allgem.  Familien-Sterbekasse  zu  Berlin  . 
Allg.  St.-K.  f.  Männer  u.  Frauen  zu  Berlin 
St.-K.  ehem.  PflugscherArb.  (Hetzeische  K.) 
Vereins-Sterbekasse  des  Vereins,,  Reform" 
Erste  Kr.-  u.  Sterbekasse  in  Charlottenbg. 

7wpitp "      ~  "  "  — 

St.-K.  f.  d.  Mtgl.d.Begr.-V.z.Charlottenbg. 
Kranken-  und  Sterbekasse  (Nr.  4)  .  .  . 
Nebensche  Krk.-  n.  Sterbekasse  (No.  6) . 
Kranken-  und  Sterbekasse  (No.  6) 
Brederlowsche  Sterbekasse  (No.  8)  .  .  . 
Neue  große  Sterbekasse  (No.  10)  ... 
Schulzsche  Sterbekasse  (No.  12)  ...  . 
Schönfußsche  Sterbekasse  (No.  13)  .  .  . 
Ver.Kr.-u.St.-K.  d.Gesundbrunnens  (No.  16) 
Ehem.  Treubund-Kr.-  u.  St.-K.  (No.  17)  . 

Sterbekasse  (No.  18) 

Neumannsche  Kr.-  u.  Sterbekasse  (No.  20) 
Liepnersche  Kr.-  u.  Sterbekasse  (No.  23) . 
Ehlertsche  Kranken-  u.  Sterbekasse  (No.  27) 
Kranken-  und  Sterbekasse  (No.  28)  .  . 
Hasenfeldsche  Kr.-  und  St.-K.  (No.  29)  . 
Bor»tenberg8che  Sterbekasse  (No.  31)  . 
Brücknersche  Kr.-  und  St.-K.  (No.  3G)  . 
Boesensche  Kr.-  u.  Sterbekasse  (No.  37a) 
Boeseusche  Kr.-  u.  Sterbekasse  (No.  37b) 
Hoffmannsche  Kr.-  u.  St.-K.  (No.  48)  .  . 
Kl.  Wemicksche  Kr.-  u.  St.-K.  (No.  61) . 
Schwanefeldsche  Kr.-  u.  St.-K.  (No.  62)  . 
Kranken-  und  Sterbekasse  (No.  66)  .  . 
"^  -"  "--«se  (No.  66) 


I  ?  Il  ?  '  ? 
,77208-2337786  56599 
'483128259969  224000 
12365475  338,  — 
724118;524643      — 

2  739  145i:  — 
14  60^1  5  572'  — 

2  079'-  2  622'  — 
124853!  59  2141  — 


4  839 
15  85(> 

1908: 
12  729 


37  132!!  20  455' 

28  828'  22  621! 

?  ,t   ?   ! 

6961 82|  287283 

494;   404 

1699   782' 

3  154!  2  859 


1095 

61432|| 
115701 

119 

787 

10961 

395 
1293 

131 

487 
1313 

618 

122 

31679 

51 

226| 

64< 

166 

285, 
1015 
1598 
2747 
3031 
6202 

11997 

855 

429, 

255 
94 

250 

942' 

654 

524 
4882'  71  956; 

105        580 

34211    1534 

449  1863; 
2185|  18  666 
2402'  13  193' 

881'  4  1841 
4135  12  484! 

807!.   4  965- 


1630- 

7  281 

31 

11225 


1739 
4  331 
9  342! 
9  007; 


8931 
4  227 
7  932f 
4  441 


29  692  17178 
110501  6  3911 
49  715  53  389, 
44  574  20407 
13  3841    7  492 


4  047 
1727 
375 
1537 
4  787 
4147; 
3  623 


4  8111 

2  508 
222! 

1169 

3  947 

4  268 
3  684 

70  341 
842 

789,1    — 

1  952J 

17  179j 

9  620; 

3  461' 


14  443 

597a 

SU     1616     1480 

154;       658        797 

248     1141        76^ 

507;    2  826|    2  42l|f 

31!    2  6671    3  243' 

158     1849     1805»; 

1568     7370I    6  054' 

2025  10  558    7  603 

21565' 135251J  89  473' 

3968.;  13  881;.  16109,1 

7008,30146,16  010, 


1956 
6905 


1114 
422 

123 
746 
801 
516 


24860  525 


31  1 

13;  4 

17|  2 

13757 


6 


320 
850 
445 
789 
600 


?     !|       ? 

23606j5002(Kl 

359692409691 

8900  11405.51 

5439,3434^1  J 

127;j     292>^ 

670 1  1024^ 

76ii     388:^ 

82711 1860«' 


61 


1 

5150    128^ 


10 
-~'18 
21 
? 
10' 


675 

J480 

60 

1740 


a43:^M 
11675<: 

62:>:| 

3271" 

1130t 

1269P 


50 


3 

13 

541  5 

32046 

127|16 

12    3 

22!  3 

19 

2 

7 

32 

21 

26 

253  63 

9 


800;  425 
750i  1365! 
600    1021 

7  802  90644:070712 
2501       65 

9a' 

245 

293 

14ij 
1006 
1166 


438 

424 

3169 

7591 

223I 

10t 

390' 

248! 

1038» 
1244 

3386 


6 

13 

76 

69 

28 

86 

21 

11 

6 

6 

18 

22 

15 

56 

45 

471 

94 

121 


275 
360 
461 
951 
164 
800 
150 
400 
100 
700 
398 
020 
600 
525 
766 
450 
300 
396 
280 
605 
040 
200 
990 
432 
600 
620 
680 
638 
200 
160 
786 
604 
310 


.536- 
164K 
3S5K- 

14^: 

20?ii 
101> 


3437;,  196T:^ 

916|j  753^- 
6259  ä736i4 
3973    2612-. 


3038i 

547'1 

683 

1221 

238) 

800' 

381 

668' 


853s 

26c^n 

lÄc: 

m 

10:?ü 

417>* 
267ft 


6181|1  360b 


58 

339 

222 

3189 


2.>» 

2Uioi 

1Ö34+' 

1328    130Ö* 

386      300^: 

1518;  16734^ 

889      2*^ 


267  I 
1711 
123 
406 
398 
181, 
810 
11711 


1377: 
48fr 
99if 

241? 

165? 
96tl. 

5701« 

81  3ä 


19535  63554» 
1549  165M 
2176;,  206971 


VII.   4.  Landesrechtlich  genehmigte  HtÜfskassen. 
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^ui.Kr,-u.St.-K.fl.Eauara'Msitr.-V.(No,58) 
lactkesehe  Kr.-  n.  SturbekasHe  (Xo,  60) 
(oabi  teT  Kranken- und  Steibekasse(Xo*86) 
i.-K.  ±  Schän*^b.  Gem.'Bmt.  u,  iL  Ehefr- 
terbe-K.  d.  Magist rats-Beamt.  n.  Lehrer 

liebst  Ebefrancn  7m  Rixd(irf     .    ,    .   . 
jchrer-,  Witwen-  u.  Waisenkasse  z.Rixdorf 

terbekasse  zu  Rixdorf 

t.-K.  eh.  Arb.  d.BerLMus.-Inst.-Fab.vrm.P. 
ens.-K.d.  kanfm.Angest.  d.  F.  Gebr.Simon 
t.-K.  d.  Beamt.  d.  Verwaltg.  d.  dir.  Steuern 
'ens-K.  d.  Angestellten  d.  Firma  Israel 
reuß.Buhegeh.-n.Unter8t.-K.f.Lehrerinn. 
eus.-K.  d.  Ver.  d.  Bankbeamten  i.  Berlin 
Iranken-  u.  Sterbezuschuß-K.  d.  Schneider 
.ehr.-Witw.-  u.  Wais.-K.  d.  Berl.  Gymn. 

zum  grauen  Kloster 

V' itwen-  u.  Waisen-K.  d.  Franz.  Gymnas. 
^lir.-Wilw.-D.WÄis.-l'nterst.-K.d.Fr.Werdergch.Uew.-Sch. 

-  -  -        -        i.  Kgl.  Wilh.  Gymn. 

-    Pens.-K.  d.  Sophien-    - 

-  -  -  Unt.-K.d.Adr.Realg.u.Vsch. 
\^i  tw.-K.d.  Friedr.Gymn.,  Realsch.,Vorsch. 
•ehr.-Witw.  u.  Wais.-K.  d.  Fr.  Werd.Gymn. 

-  Ps.-Wtw.-u.W.-Unt.-K.Kgst.Real.-G. 

-  Witw.u.Wais.-Unt.-K.d.Soph.-Rl.-G. 

d.Leibn.O.u.Yorsch. 
Luisenst.-G.  . 

ritw.-  u.  Wais.-K.  d.Luisenst.  Realgymn. 

ehr.-Witw.-u.Wais.-Unt-K.d.Falk-Gymn. 
-      K.  d.  KöUn.  Gymn 

ens.-Witw.-  u.  Wais.-K.  d.  Viktoriasch. 

arochial-Schullehrer-Witw.-Sterbe-Kasse 

ehr.-Witw.-K.  d.  Kgl.  Fr.  Wilh.  Gymn. 
Kais.  Wilh.  Realg.,Elisabethg.u.Vorsch. 

üldbeckstif  tung,  Lehr.-Witw.  u.  Waisen- 
Unterstiltz.-Kasse  der  Charlottenschule 

:erbeka8se  Postalia  zu  Berlin    .... 

ehrer- Witwen-Kasse  d.  Luisenschule  .   . 

u.  Wais.-K.  zu  Charlottenb. 

-  d.  Kgst.  Gymn. 

ens.-  u.  Unt.-K.d. Lehrerinn. d.Luisensch. 

terbekasse  d.  Beamten  d.  Kaiserl.  Marine 

'ühlf.-Cbereink.d.Eisenb-Fahrb.Dtschlds. 

''ohlf.-Übereink.f.Beamted.Pr.St.-Eisenb 

uhegeh.-  K.  dtsch.  Erw.  u.  Wirtsch.  Gen. 

ens.-  Witw.  u.  Wais.-K.  d.  Köllu.-Rotw. 
Pulver-Fabriken   . 

trbe-K.  n.  Alt«ri-Peni.-K.  d.  V.  „Berl.  Preise"     .    . 

terbekasse  mittlerer  Justizbeamten  .   . 

us.-K.  f.  d.  DienitTerpIlich.  d.  F.  Heinr.  Jordan      .    . 

oabiter  Medizinal- Verb  and 

nschußk.  z.  Invalid,  u.  Altersvers.  f.  Äu- 
gest, d.  Berlin-Charl.  Straßenb.  .   .   . 

ensionsk.  f.  d.  Beamt.  d.  Bundes  d.Landw, 


340 

15BH 

llüj 

BIGJ 

304 1 

i86;| 

128l!! 

59,; 

186 

702; 

?    I 

3861 

86 

352' 


3  418, 

10  230, 

589 

3  617 

3  ft05 
7  143; 
5  959 

619, 
60  904 
7  264 
90  711 
62  106! 
14  388 

4  706 


241  22  541 


25, 
22 

?  I 
30 
28 

24 1 
26' 
26, 
20 
23 
23 


2  433 

3  521 
5  702 
1868 
1449 
2  452| 
5  982 
1893 
1261 

920 
1637, 
1343 

958 


23118  787 
?  1132 
31     2168 


26     5176 

12  1  648, 
11164:142821 


1207 
9  139 
1242 
792, 


106 
25, 
10 

1580|   ?   ! 

19114  229060 

16115.315675 

-  1,105038 

!'       I 

154,122675 

V  ;,24  988 
187,  777, 
396  18  864 

?  ,   178, 

I  i 
?  15  549 
83  38  821 


3  057 

10678 

401 

1980 

7fr>i 
753 

5  342 
238 

2  283 

3  948 
15  882 

6  966: 
1392 
3  264 

21506 

44 

3  117 

2  812 
502 
465 

1510 

3  928 
1  193 

723 

343: 

255 
1036 

375 
18  079 

695 
2000 


1  mb 

604 


588 


6  045 
3  266 

2  803 
20  800 

3  060 
2  750 

492, 


.1 


840 


90  9180 

ö'   3W> 
5;  i960 


2 

-I 

47j  4  700 

3    95 

12  3  600 


90 


250  34  932 

860  44  430 

97  745 

2  Iß  778 


&K>     — 


300 


420,  —   — 


1440 

3  900 

1151 

723 

269 

227 

1009, 

360 

17  604 

672 

1788 


3  479,  3  413 

•\ 

2      

55  079 1  — 
897 1 

4  859; 
650 

50 
9 

170139  33  872 

198115  59  879 

8  510:  4  397 

27  220  27  220 
13  820  9  220 


160 

889 
4  478;  — 
619| 
50 

9 


10 


1588 
214 

59 
3  119 


720 
213 


1176| 


120 


42  098 


1$1  S66 
122  m 


4  600 


11763 

17  40 195 
531'^  58  242 

42  937 
822:  419  985 
323  48  202 
385|  764  102 


826 
7 

1 


3 


327  929 
107  731 

1  778 


543  463 

53  355 

96  617 

77  458 

21  192 

12  538 

51839 

141  556 

33  697 

19  198 

15  034 

35  729 

21020 

15  020 

475 '465  079 

23,  19  787 

92,  43  655 

41  j  85  864 

il 

2|  26  619 

6  242  835  344 

8;  26  431 


406 
44 

57 

4 

28 

-1 

27, 
o 


329! 


68 
4  901 

15  7361294 
3 655; 508 

I 


60  997 
16  002 
18  846 
36  153 
367  209 
40 
27 


1261126 

—  317  334 

—  ,    777 
467:  145  733 

10    299 
I'  - 

—  21 495 
270,  134  163 
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VII.  4.  Der  Gewerkskrankenverein. 


d.  Gewerkskrankenstaüstik. 

Von  den  zum  Verein  gehörigen  Krankenkassen  werden  für  jedes  Mitglied 
3.60  M  erhoben  (wovon  3.15  M  für  Arzthonorar). 


Leiitnogen  dei  GewerkikrankenTereins  im  Jahre : 


1901 

1902 

1903 

1904 

38 

38    41 

46 

112  658 

122  693 

136  810 

152186 

112188 

5  797 

105  096 

211615 

11726 

7  333 

11333 

18  694 

249  791 

270  146 

274110 

388  657 

164 

169 

171 

179 

29 

33 

33 

36. 

1905 


Zahl  der  Kassen,  Ende  des  Jahres  .... 
Gesamtzahl  der  Mitglieder  der  Kassen    .   . 

Ausgaben  für  Arznei M 

-    Bandagen,  Verbandmat.  .     - 

..-    Arzthonorar 

Zahl  der  Arzte  am  Schluß  des  Jahres     .   . 
davon  Augen-,  Spezialärzte 


46 

163  367 

230  534 

31457 

488  346 

188 

39 

In  den  Heimstätten  für  Genesende  auf  Kosten  des  Vereins  verpflegt: 


Im  Jahre: 

1901 

1902  1903  1904 
Personen 

1905 

1902 

1903  1904   1905 
Kosten  Mark 

in  Heinersdorf  (M.) 

125 

155   275   207 

234 

8946 

14670  12206  14571 

in  Blankenburg  (Fr.) 

64 

83    88   103 

110 

4902 

4890  5872   6751 

Bade-Reise-Unterstützungen  an  80  Personen  4560  M. 

Erkrankte  des  Gewerkskrankenvereins  nach  Krankheitsformen. 


Gewerbe 

t!er 

Erkrankten 

1905 


^ 
^ 


Na 


•Sä 


Vom  Zngang  litten  an 


aS 


Intoxi- 
katioaen 


Ver- 
letzanpea 


Gern  de.-Krankenvers.  |  ^* 

Kupferschmiede  .   .   .  <"J' 

Gelb-  u.  Zinngießer  .  I™* 

Nadler  u.  Siebmacher  I™* 
Iw. 

Schlosser j^' 

Messerschmiede  .   .   .  {^' 
Iw. 

Zeugschmiede     .   .   .Im. 

(Innungskrankenk.)  \w. 

Schmiede |^' 

Schmiede  (Inngskrk.)  V^' 

Musikinstrm.  -  Verfert  { "J* 
iw. 

Mechaniker {^' 

Iw. 

Stell-  u.  Bademacher  i  m. 

(Innungskrankenk.)  Iw. 

Weber  u.  Seidenwirker!  "^* 
Strumpfwirker  .  .  .1™' 
Posament.  (Ortskrk.) .  1™* 
Posament.  (Inngskrk.)  y^' 

Buchbinder |^; 

Tapezierer y^' 


14 

31 

413 

1466 

36 

373i 

12 


18 

37 
549, 

33 
2135' 

52, 
449, 

47 


1567620332 


359 

789| 

4ll 

192' 

332 
66 


676 

1206| 

51 

307 

4 

95i; 

120 


1422    1237 
14 


443 
56 


598 
lOli 


13  235 119  6871 


3103 

579 
3' 

978 
1261 

132 
12861 

434 
1 147 

323' 

999 
7  269 
7  5271 
3  278 

583; 


5  320 

476 

6 

1305, 

1473 
377 

1687 
872 

1300 
283 
52^ 

8932, 
10  948, 

3  545 
902! 


128.6 

119.4 

132.9 
1100.0 
145.6 
144.4 
120.4 
391.7 
129.7 
188.8 
152.9 
124.4 
159.9 
200.0 
286.4 

181.8 

87.0 


743 
19 
49 

16 


135.9 
180.4 
148.7 
171.4 
82.8 
200.0 
133.4 

116.8 

286.6 
131.2 
200.9 
113.8 
87.6 
52.9 
122.9 
146.4 
108.1 
154.7 


228 

2 

15 

1 

3 


279  361 


33 


43 


11 


14 


16 


19 

5 

825 

84 

20 


262 
12 
11 


14 

10 

339 


15 
4 

23 


15 

7 

511 


521  71 
131  12 


107 

8 


25 

24 

9 

15 

28 

9 

3 

12 

404 

151 

137 

27 


11 
3 

'5 
4 
2 
4 

1 

140 

28 

45 

7 


9  18 

16  24 

9  10 


147,324 


101 
82 
22 


174 
98 
31 


1 

68 

1 

183 

2 

37 

1 

2782 

22 

112 

1 

29 


121 

1 

289 

1 
21 

1641 

139 

47 


3 
10 

41 

1 
13 

406 

32 
3 
4 


68 

19 

14 

14 

14 

13 

7 

4 

819 

112|  91 
207i 


11 
1 

24 
2 

10 

1 

397 

41 
7 
1 

24 

14 
4 

10 
7 
6 
3 
1 
185 


12|  91 

07  76 

51  9 


Vn.  4.  Erkrankungen  im  Gewerkskrankenverein. 
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Gew&rbe 

^ 
ö 

0  H  : 

Vom  Zugang  litten  an 

-O 

-tJ 

*   T3 

£ 

^ 

Intl)il- 

Ysr- 

Erkranktett 
1905 

'S 

1 

5 

=3 

1^ 

1 

y  'S 

1 

tiOQrt 

n 

4 

Lederzurichter    .   .   .    ™' 
rischler  (Ortskrk.).  .  {™; 

189 

169| 

2, 

84.1 

7 

.'1     ' 

8 

2 

• 

3 

2 

13194 
1041 

15  631 
1645 

118.5 
158.0 

591 
25 

147 

1 

249 

8 

338 
18 

's 

37 

1116 
20 

325 
19 

rischler  (Innungskrk.)  I™' 

l  w. 

19  808 
105 

22  318 
310 

112.7 

295.2 

869 
6 

264 

389 
5 

440 
4 

6 

48 

1 

1817 
4 

544 
4 

Lackierer  (Inngskrk.)   ^* 

241 
3 

280 

:i(H\o 

17 

1 

5 

17 
5 

4 

• 

\ 

12 

4 

Drechsler(Iniiung8krk.)  ^' 

1614 
56 

1803 

0- 

58 
2 

21 

38 

54 

'5 

150 
3 

34 
1 

Korbmacher     ....    ^* 

277 
16 

211'» 

;">4 

1 1  Hj. 6 

211^6 

18 

2 

'  1 

1 

1 

5 

• 

3 

Möbelpolierer.   •   •   •  {^' 

338 
6 

13 

i:io,s 

^U>.7 

•19 

'7 

12 

26 

'1 

4 

7 

*9 

«ä^k^r iw: 

5  262 

5  647 

;io7.3 

309 

100 

95 

174 

'4 

398 

108 

2123 
1924 
2  613 

2  28ß,|l0T.7 

20 

2 

7 

33 

. 

35 

26 

Kondit.  u.Pfefferküchl. 

Im. 
Iw. 

2  8Ü4  14.\7 

3  3G5  i:n.9 

156 
45 

37 
7 

63 
23 

102 
43 

3 
2 

106 
39 

44 

38 

Schlächter 

m. 

4  528 
2155 

5  410 
1  780 

;    S2.6 

344 
25 

108 
4 

127 
17 

96 
11 

1 

4 

\ 

1080 
85 

109 
22 

Köche  (InnTingskrk.)  . 

m. 

Sl 

154  162.1 
56' 116.7 

I 

4 

7 

8 

1 

• 

11 
2 

4 
2 

Tabakfabrikarbeiter  . 

m. 
iw. 

122 
145 

2rM>  :^12,S 
221,152.4 

9 
3 

1 

'2 

1 

4 

7 

'1 

11 
3 

1 
1 

Zigarrenarbeiter    .   . 

m. 
iw. 

1559 
2  021 

2  biKi 
2  2791 

106.1 

86 
26 

41 

1 

43 
24 

49 
22 

1 

'2 

1 

39 
13 

25 
16 

Kürschner    ..... 

m. 

w. 

1693 
3  397 

2ini!l2ö.o 
3  827|112.7 

100 
56 

32 
9 

.  29 
29 

49 
33 

'1 

*3 

1 

65 
23 

31 
39 

Handschuhmacher  .   . 

m. 
w. 

311 
356 

422  13Ö.7 
4öa,  13*15 

10 
5 

1- 

7 
3 

11 

6 

1 
1 

8 
5 

7 

8 

Schuhmach.  (Inngskr.) 

m. 

Iw. 

3  280 
297 

2  97^1  iH\i 
3741.^.\ö 

191 
12 

56 
3 

79 
3 

90 
10 

1 

7 

1 

81 
1 

65 
3 

Barbiere < 

Im. 

Iw. 

1006 
10 

1216;,  120.9 
23  230.0 

119 

31 

30 

32 

• 

15 

1 

21 

Friseuren. Perückenm.  ™* 

iW. 

514 
4^ 

65Sl  127.4 
220449.0 

61 
6 

10 

1 

22 
4 

21 
9 

1 

8 
2 

'4 

Zimmerleute    .  .   •  •  {™* 

2  357 
26 

2^2^;:  98.8 
32,123.1 

6  626  121.7 

62 

20 

31 

34 

4 

1 

272 

1 

'32 

M»i" (w! 

5443 

304 

*90 

113 

158 

620 

7 

's 

300 

103 

285 

402,141,1 

3 

, 

3 

10 

3 

, 

6 

2 

Glaser  (Innungskrk.)  .  I^' 

1769 
69 

1916 
73 

1UK.S 
12.3.7 

81 

1 

24 

• 

26 

20 

1 

12 

1 

226 

35 

1 

Dach  -  Schief  er-  und  Im. 

863 

943' 

I09.a 

38 

5 

16 

26 

*1 

'1 

91 

14 

Ziegeidecker  (Inngsk.) j  w. 

4 

12  30(10 

• 

. 

• 

• 

• 

• 

• 

Brunnenmacher  .   .  A^' 

331 
2 

366  110.6 
i:i  6.^.0 

19 

1 

5 

2 

8 

• 

1 

46 

7 

Steindrucker   .  .   .   .  (S* 
\   * 

6  553 

8  5as  13Ke 

388 

110 

139 

293 

16 

*8 

1 

272 

1*89 

4997 

7  010  140.3 

81 

10 

50 

66 

5 

, 

78 

70 

T.»  A...^    v^                 im. 

676 

954  141,1 

34 

14 

15 

26 

• 

, 

23 

9 

Photographen  .  .  .   .  <  _, 

vW. 

484 

^5^  114,? 

3 

2 

6 

6 

• 

a 

2 

3 

Kassenboten,  Berliner  |™' 

1194 
75 

920'!  77.1 
23!    30.7 

16 

4 

• 

15 

12 

• 

• 

11 

• 

8 

Fnhrherrendnngskrk.)  {^' 

874 
12 

757! 
2(^ 

86.6 
166.7 

10 

• 

1 
2 

'7 

'3 
4 

• 

'3 

153 
4 

13 

Firma  Hax  Eranse   . 

rm. 

Iw. 

107 
250 

188 
29^ 

176.7 
117.6 

6 
5 

1 

• 

*7 
5 

9 
5 

• 

• 
• 

• 

3 
1 

'2 
2 
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Vn.  6.  Inralidit&ts-  und  AltersTersichernng: ;  Quittongskarten. 


Gewerbe 

der 

Erkrankten 

1905 

1 

Prozent  der  1 
Mitglieder    | 

o 

o 

•s 

o 

V 

h 

B 

om  Z 

i 

ugang  litten 

^           Intoxi- 
.  ?         kationen 

Hill 

an 

Ver- 

Firma  W. n.  G.Kessler  |^; 

38 
73 

78205^ 
961131.6 

2 
3 

1 
1 

2 

2 

6 

• 

• 

• 

1 

Überhaupt  1906  (IJKassen) 
Darunter  |^* 

160  631!  200  962|125.il|  7066  2005 

123  508  152  im  123.2;  6379  1898 

37  12^  4885^131.6|    687     107 

2995  4329  748  216  38112  933  :U\ 

2574  3669  729)208  28*12  269  :**i 

421     660    19|     8  10;      664    4^ 

5.  Die  Arbeiter-InyaliditSts-  und  Altersyersichenmg. 

(Auszug  aus  dem  Jahresberichte  der  Landes-Versicherungsanstalt  Berlin.) 
SU  Quittungskarten;  Mitglieder. 


Jahr:                           1901      |      1902 

1903      '      1904 

1905 

Eingegang.  Quitt.-Karten  .   . 

Darunter  v.  and.  Anstalten  . 

-    V.  nicht  Berl.  Anstalten 

547  709 

159  875 

77  276 

567  196 

162  066 

84174 

592  634 
174  768 

88  502 

630  784 

195  575 

92  740 

659  420 

215  879 

94  737 

Bearbeitete  eigene  Quittungskarten  der  Anstalt. 

Jahr 

männlich 

weiblich 

1 

'  zusammen 

Neuer 
Zugang 

Am  meisten  aufge- 
rechnet 
Zahl       i  Nummer 

1901 
1902 
1903 
1904 
1905 

257  067 
263  455 
269  341 
278  515 
280  436 

130  780 
141684 
148  490 
15Ö360 
163  109 

387  847 
405139 

417  asi 

434  875 
443  545 

51130 
50  915 
47  880 
49165 
51188 

61284 
53  763 
47  963 
43  641 
38  819 

10 
11 
12 
13 
14 

Verteilung  d 

er  Karten  nach  dem  Ge 

burtsjahr  der  1: 

dhaber. 

1905. 

Jahr- 

Versicherte    | 

Jahr- 

Versicherte     | 

Jahr- 

Versicherte 

gang 

m.      1 

w. 

gang 

m.      1 

w. 

gang 

m.      1 

w. 

1889 

30 

36 

1866    ! 

7211 

2693 

1843 

1174! 

606 

18K8 

8  421 

8  425 

1865    ' 

6749 

2434 

1842 

1160 

510 

1887 

10  836 

11481 

1864    1 

6642 

2380 

1841 

907 

427 

1886 

10  611 

11011 

1863     1 

6486 

2315 

1840 

864 

385 

1885 

10  898 

10  641 

1862 

5953 

2158 

1839 

712 

356 

1884 

9  738 

9  816 

1861 

5597 

2063 

1838 

577 

259 

1883 

9  333 

8  487 

1860 

5463 

2113 

1837 

453 

232 

1882 

8  556 

7  418 

1859 

4883 

2165 

1836 

429 

190 

1881 

8  928 

6  414 

1858 

4556 

1860 

1835 

267 

137 

1880 

•8  750 

5  635 

1857 

4152 

1764 

1834 

130 

71 

1879 

8  518 

6  081 

1856 

3548 

1690 

1833 

96 

39 

1878 

8  453 

4  748 

1855 

3401. 

1491 

1832 

75 

15 

1877 

8  094 

4167 

1854 

3403 

1554 

1831 

54 

15 

1876 

7  837 

3  739 

1853 

3227 

1492 

1830 

49 

10 

1875 

7  401 

3  384 

1852 

3186 

1519 

1829 

35 

5 

1874 

6  743 

3  071 

1851 

8038 

1267 

1826 

22 

7 

1873 

6  683 

2  827- 

1850    ■ 

2764 

1226 

1827 

19 

3 

1872 

7  151 

2  904 

1849 

2651 

1212 

1826 

10 

1 

1871 

6  035 

2  241 

1848 

2152 

1074 

1825 

14 

3 

1870 

7  092 

2  669 

1847 

1906 

930 

1821i.frSh. 

11 

5 

1869 

7  538 
7  052 
6802 

2840 
2  534 
2  510 

1846 
1845 
1844 

1829 
1590 
1461 

828 
810 
703 

unbest. 

1           30 

13 

1868 
1867 

Zus. 

280  436 

163 109 

VII.   5.  Invaliditttts-  und  Altersversicberangr;  Qnittnngskarten. 
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Verteilung  der 

von  anderen  Anstalten   eingegangenen  bez. 

dorthin 

al 

)gegebeneu  Karten. 

Eingeschic] 

kte 

Abgeschickte 

Name  der  Anstalt 

Berliner  Karten 

fremde  Karten 

1903 

1904 

1905 

1903 

1904 

1905 

Brandenburg  .   .   . 

59  872 

63  605 

68  212 

67  417 

74  795 

80  563 

Ostpreußen     .   .   . 

981 

688 

1076 

11231 

12  573 

13  942 

Westpreußen  .  .   . 

964 

.      956 

824 

10  234 

11601 

13191 

Pommern 

2  359 

3128 

•1756 

16146 

18074 

20  356 

Posen 

1570 

1295 

889 

11815 

13  277 

14  813 

Schlesien 

3  272 

3173 

2  971 

19  732 

21832 

24  235 

Sachsen  und  Anhalt 

2  815 

3194 

2  977 

10  701 

12188 

13  611 

Schleswig -Holstein 

1035 

1174 

1383 

1294 

1485 

1601 

Hannover     .   .    .   . 

1659 

1493 

1582 

2  493 

2906 

3187 

Westfalen    .   .   .   . 

1172 

1280 

1171 

1295 

1495 

1711 

Hessen-Nassau    .    . 

909 

1321 

1214 

1526 

1736 

1778 

Kheinprovinz  .   .   . 

2  227 

2193 

1694 

2  282 

2  620 

2  860 

Beide  Mecklenburg 

1561 

928 

1140 

3  248 

3  633 

4  051 

Oldenburg   .   .   .   . 

65 

120 

60 

132 

151 

174 

Hansestädte     .   .   . 

2  651 

2402 

1863 

1749 

1954 

2141 

Braunschweig.   .    . 

412 

332 

850 

769 

860 

963 

Thtiring.  Staaten   . 

758 

872 

798 

2  224 

2  521 

2  757 

Sachsen    

2  277 

2  431 

2  507 

6  061 

6  971 

8  200 

Hessen 

356 

422 

388 

434 

501 

573 

Baden 

410 

455 

462 

719 

804 

918 

Württemberg.   .   . 

287 

316 

290 

781 

897 

1027 

Ob  er- Bayern    .   .   . 

248 

388 

199 

657 

769 

889 

Nieder-Bayem    .   . 

9 

10 

17 

83 

92 

120 

Pfalz 

94 

47 

91 

172 

197 

240 

Ober-Pfalz   .   .   .    . 

18 

27 

14 

84 

113 

126 

Ober-Franken .   .    . 

24 

65 

19 

174 

216 

234 

Mittel-Franken   .   . 

230 

229 

147 

433 

533 

594 

Unter-Franken    .   . 

46 

74 

42 

218 

269 

295 

Schwaben    .   .   .   . 

36 

25 

47 

164 

207 

195 

Elsaß-Lothringen   . 

185 

197 

154 

261 

305 

347 

Zusammen 

88  502 

92  740 

94  737 

174  528 

195  576 

215  692 

Die  Reichsdruckerei  überwies  der  Kaiserlichen  General-Postkasse  für 
4er  Anstalt  Berlin  an  Beitragsmarken: 

Rechnung 

Lohnklasse  und  Beitrag 

Marken 
überhaupt 

darunter  Stack«           j 
für  je                    1 

a  Wochen    1     18  Wochen 

Wert 
M 

I.  bis   350  M             Beitrag  14  Pf. 
n.  über  360-660  M        -       20   - 
in.    -    550-860    -         -       24   - 
IV.    -    850-1160-         -       80   - 

V.    -  1150             -         -       36   - 

465  990 

7  562  410 
4  986  390 
9  331410 

8  335  970 

1^ 

17  800 
16  000 
22  000 
30  000 
107  500 

J04 

690    1 

16  410 

390 

1410 

10  470 

68  890 
1555066 

1  203  137 

2  813  499 
3084  880 

Zusammen  1904 

I.  bi9   860  M             Beitrag  14  Pf. 
n.  über  360-560  M        -       20   - 
m.    -    660-850    -         -       24   - 
IV.    -    850-1150-         -       30   - 

V.     -  1150             -         -       36   - 

30682  170 

422  470 

6  844  620 

4  364  030 

8073120 

10141410 

1     193  300 

1^ 

2  400 

20  000 

11000 

8000 

162  800 

29  370 

905 

2  070 
10620    ' 

3  030 
3120 
8  610 

8  725  472 

62  959 
1398  412 
1058  734 

2  435  568 

3  746  711 

Znsammen  1905 

29  845  650 

204  200 

27  450    1 

8  702  384 

16 


226     Vn.  5.  Invalid.-u.AlterBversich.;Ver8ichenmg8be8tand.  Altersrenten. 


Die  Zahl  der  in  den  Jahren  1892  bis  1906  verkauften 
Versicherungsmarken. 


Zahl 

Zahl 

der  durch  die  Postverwaltung 

der  durch  die  Postverwaltung 

Jahr 

verkauften 

Jahr 

verkauften 

Wochen-     ^^f-^^. 

13- 

Wochen- 

Wochen- 

2- 

Wochen- 

13- 
Wochen- 

Marken 

Harken 

Marken 

Marken 

Marken     Marken 

1892 

19  122 159 

1899 

24  986132 

88 

49 

1893 

18  902  651 

1900 

25  744  549 

167  869 

11828 

1894 

18  871972 

1901 

25  584  928 

289  798 

23144 

1895 

19  797  502 

1902 

25  918939 

324  576 

24014 

1896 

21  456  153 

1903 

27  478285 

329  906 

27  917 

1897 

22  289  465 

1904 

29  394842 

315  554 

28341 

1898 

23  362  785 

1905 

31092  249 

398122f 

35489 

b.  Altersrenten. 

Altersrentenansprttche. 


Jahr: 

1894 

1895 

1896 

1897  1898|l899jl900]l901 

1902 

1903  19041906 

Neu  erhoben  .   .   . 

573 

417  ;  417 

411    349 

334 ,  414 

385 

321 

359    330  32Ä 

Davon  bewilligt.   . 

448 

326 

317 

303 

217 

235 

385 

339 

260 

292    278  258 

Abgelehnt    .... 

139 

89 

114 

119 

109 

76 

43 

34 

27 1    37;    49     61 

Verteilung  der  neu  angewiesenen  Altersrenten  nach  dem  Beruf  nni 

Geschlecht  der  Empfänger  1903  bis  1905. 

Von  1000  Rentnern 

Beruf 

Altersrentenempfänger 
im  Jahre 

gehörten  den  nebenstehenden 
Berufen  an 

1903 

1904 

1905 

1903 

1904     11     1905 

m. 

w. 

m.  1  w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m.  1  w.  |l  m.  !  w. 

Land-,  Forstwirtschaft 

9 

1 

11 

11 
-  ii    10 

2 

35 

26 

45 

—       44 

56 

Industrie 

139 

12 

136 

11  "137 

12 

543 

308 

558 

333    604 

334 

Handel,Verkehr,Beherb. 

38 

1 

40 

2  1    42 

1 

148 

26 

162 

61    185 

i>8 

Arbeiter 

23 

2 

13 

-  '      6 

— 

90 

51 

53 

-^       26 

— 

Dienstboten 

30 

23 

34 

19  '    22 

18 

117 

589    138 

576     97 

m 

Staats- u  Gemeindevrw. 

13 

— 

8 

-        6 

51 

— 

33 

—      26 

— 

Schreiber 

3 

— 

2 

-         ^ 



12 

— 

8 

-       18 

— 

Unterricht 

1 

— 

2 

1       - 

3 

4 

— 

8 

30    — 

sa 

Die  Altersrentner  nach  Geburtsjahrgäng 

en  Ende  1905. 

Geburts- 
jahrgang 

mnl. 

wbl. 

Geburts-!\^^1^ 
Jahrgang  ,""'• 

vbl. 

?S^^-''mnl. 
Jahrgang      *" 

wbl. 

Geburts-'  ^„, 
Jahrgang  '"^• 

wbl 

1835 

184 

20 

1829    1 

119 

28 

1823 

!    50 

48 

1817 

11 

12 

1834 

196 

31 

1828 

106 

37 

1822 

36 

35 

1816 

3 

4 

1833    1 

203 

34 

1827 

96 

26 

1821 

1   55 

27 

1815 

7 

2 

1832 

168 

34 
32 

1826 
1825     11 

85 
82 

27 
42 

1820 
1819 

28 
1    22 

18 
15 

1814    1 

1 

1 

1831     1  171 

n 

1866 

55a 

1830 

^  170 

27 

18 

24 

II 

64 

44 

181^ 

J 

i 

9    1 

9 

z 

US.  1 
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c.  Invalidenrenten. 

Invalid enrentenansprüche: 


Jahr: 

1894  1895  1896  1897 

1898 

1899{  1900  1901 

1902 

1903 

1904|l906 

Neu  erhoben  .  . 
Davon  bewilligt 
Abgelehnt .  .  . 

1194 
751 
412 

1461 
947 
459 

1480 
868 
510 

2(^4 

1860 

601 

2387 

1830 

614 

26971 3594  4596 

1897  3016  3336 

550  246  275 

5727 

5134 

390 

6368  6516  6580 

5832  5778  5360 

541  692|  947 

Die 

\  Invalidenrentner  nach  Geburtsjahrgängeu  Ei 

ide  1905. 

Geburts- 
jahrgang 

mnl. 

wbl. 

Geburts- 
jahrgang 

mnl. 

wbl. 

Geburts- 
jahrgang 

mnl. 

wbl. 

1815 

1 

.»^ 

1840 

486 

345 

1865 

207 

97 

1816 

— 

1 

1841 

481 

297 

1866 

216 

96 

1817 

1 

1 

1842 

494 

362 

1867 

168 

117 

1818  1 

1 

— 

1843 

432 

315 

1868 

190 

81 

1819 

2 

2 

1844 

462 

331 

1869 

178 

107 

1820 

— 

1 

1845 

417 

297 

1870 

166 

104 

1821  1 

1 

1 

1846 

371 

253 

1871  1 

144 

85 

1822  1 

9 

3 

1847 

341 

240 

1872  1 

154 

113 

1823 

13 

5 

1848 

351 

259 

1873 

168 

112 

1824 

26 

17 

1849 

375 

237 

1874 

•   152 

112 

1825 

35 

27 

1850 

341 

241 

1875 

130 

96 

1826 

43 

25 

1851 

295 

188 

1876 

158 

108 

1827 

65 

42 

1852 

301 

197 

1877 

105 

106 

1828 

72 

61 

1853 

275 

173 

1878 

99 

87 

1829 

106 

92 

1854 

252 

179 

1879 

96 

65 

1830 

124 

111 

1855 

229 

139 

1880 

63 

78 

1831 

162 

128 

1856 

228 

124 

1881 

57 

56 

1832 

225 

152 

1857 

222 

140 

1882 

41 

46 

1833 

268 

209 

1858 

283 

153 

1883 

18 

23 

1834 

338 

255 

1859 

260 

127 

1884 

20 

10 

1835 

376 
395 
404 

234 
271 
294 

1860 
1861 
1862 

243 
195 
204 

109 
103 
106 

1885 

4 

2 

1836 
1837 

zus. 

14  056 

9392 

1838 

469 

296 

1863 

216 

132 

1839 

463 

312 

1864 

224 

104 

Verteilung   der  neu  angewiesenen  Invalidenrenten  nach  dem  Beruf 
und  Geschlecht  der  Empfänger  1903  bis  1905. 


Beruf 


Invalidenrentenempfänger 
im  Jahre 

Von  1000  Bontnem 

gehören  4en  nebenstehenden 

Berufen  an 

1908  j 

'  1904  II  1905 

1908  1 

1904 

1905 

m. 

w. 

m. 

w.  !|  m. 

w. 

m. 

w. 

m.  1  w. 

m.  w. 

118 

38 

65 

47 

82 

61 

29 

20  18 

22 

23  26 

2573 

680 

2246 

703 

2274 

906 

648 

364  6(» 

328 

633:885 

684 

199 

668 

194 

706 

286 

171^ 

103  ;  178 

90 

197  100 

212 

82 

407 

165 

146 

41 

5? 

43  1109 

77 

41 

17 

819 

909 

273 

1024 

298 

1096 

80 

473!  73 

477 

83 

466 

50 

2 

38 

1 

32 

— 

13 

1;  10 

1 

9 

— 

88 

3 

33 

7 

46 

4 

10 

2   9 

3 

13 

2 

2 

7 

— 

5' 

1   4 

8 

1 

4 

— 

2 

1 

4 

Land-,  Forstwirtschaft 

Industrie 

Handel,Verkehr,Beherb. 

Arbeiter 

Dienstboten  ..... 
Staats- ii.Gemeind6verw. 

Schreiber 

Unterricht 


15* 
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VII.   5.  Inyaliditätsorsachen. 


Von  100  InvaliditätsiiTsachen  Dachstehender  Bemfsarten  kamen  im  Jahre  1905  auf 


Bernfsarten 


Lungen- 
krankheit, 
über- 
haupt, 
Bronchial- 
katarrh 


Lungen- 
schwind- 
sucht 
(insbes.) 


Nerven- 
leiden 


Augen- 
krank- 
heiten 


Alter- 
schwäche 


Gefäß-  Krkh.  d. 
Knochen 


krank- 
heiten 


and 
Qelenke 


Metalle  U.Maschinen 
Holz  u.Schnitzstoffe 
Baugewerbe  .  .  . 
Dienstboten  .  .  . 
Verkehr 


Männliches   Geschlecht. 

3.0     I  3.6 

3.2     I  2.9 

3.0      I  4.4 

3.4     I  8.7 

1.8     I  5.6 


Überhaupt  1905 


32.2 

23.7 

18.0 

36.0 

25.0 

16.0 

28.6 

18.1 

16.1 

27.2 

17.1 

17.1 

28.2 

16.6 

16.6 

30.4 

20.9 

17.4 

14.7 
14.8 

14.1 
18.8 
16.4 


12J 
11.« 

17.9 

14.8 
17.t 


5.4 


14.4 


13.S 


Bekleidungsgewerbe 
Dienstboten     .  .   . 

Weibliches 
23.9      1     17.6     ' 
12.0      !       6.8     1 

Geschlecht. 
22.Ö      1     5.8 
15.8      1     3.6 

6.1 
12.0 

11.4 

18.2 

10.S 
15.1 

Überhaupt  1905 

18.9       1      12.6 

16.4      !      3.7 

9.7 

1    16.1 

14.0 

Bei  je  100  neu  hinzugetretenen  Invalidenrentnem  jeder  Altersgruppe  und  jeden  Ge- 
schlechts waren  nachstehende  Hauptgruppen  der  Invaliditätsursachen  beteiligt  mit: 


20 

" 

.._ 

" 

*> 

bis 

25 

30 

35 

40 

45 

50 

55 

60 

65 

70    §• 

Invaliditätsursachen 

25 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 

«4    1 

Jahre 
alt 

30 

85 

40 

45 

50 

55 

60 

65 

70:mefcfii 

1       ,^ 

Lungenkrankh.  u.  chron.  |m 
Bronchialkatarrh         |w. 

Nervenkrankheiten  .    .   ,V^ 
Iw. 

Augenkrankheiten   .   .   .  1^ 

Krankheiten   des  Gefäß- 
systems 

Krankh.  der  Knochen  und  ^m. 
Gelenke  \w, 


Im 


Zusammen   kommen   auf 
obige  5  Krankh.  Proz, 


f  rm 

.  \w 


69 

49 

6 

15 

2 

5 

5 

8 

11 

12 


1904 

46  ,  44  I  34  32  , 

27     32  I  24  '  17 

31 1  25  •  26  24 

29  I  23  20  !  27 


4 

3! 
.S 

9| 
10  I 
11, 


93    ,  90  I  94     86 

89    ;87|  79     76 


10     11 

7!  11 


33  1  24 
11  '  13 
18     13 

23  I  14 


81  I  79  I  81     73 
66     72     72    65 


22 

10 

9 

la 

2 
2 

20 
23 

18 


21 

8 

6 

4 

2 

3 

24 

19 

13 


151  11 


16133 

10   19 

5  118 

3   16 

2     B 

3'  4 

23IJ5 

15!  16 

14;(11 

13!l3 


71  I  66 
60 !  45 


60  80 

44/68 


190C 

' 

Lungenkrankh.  u.  chron.  (m. 

59 

'  58  1  50 1  46 

35    31  '  24    24 

17 

17  1  15  31 

Bronchialkatarrh         \w. 

65 

45  1  29  i  28 

20     17 

12  1  10 

12 

8|     9   19 

Nervenkrankheiten  .   .   .  i^' 
l  w. 

10 
10 

19  !  26     23 
16    27     30 

26,  24 

18    29 

22     15 
21     17 

10 
10 

11 
4 

4  IT 

5  1<? 

Augenkrankheiten   •   .   .  |™* 
\   * 

1 

13       2       3 

;    4      4      3 

4'     2 
4      4 

4      4 
7       2 

3 
5 

2 
3 

5'  3 
3!  4 

Krankheiten   des  Gefäß-  fm. 

10 

4      3 

5 

9l   11 

15     19 

23 

23 

19  U 

Systems               Iw. 

9 

1    8      6 

13 

11  1  10     17  ;  21 

19 

24 

22<16 

Krankh.  der  Knochen  und  /m. 

9 

12      9 

9 

11  ;  141  14  1  18 

19 

15 

16ll4 

Gelenke               )w. 

9 

112     11       9 

16  1  10  1  17 1  15 

19 

13 

12IÜ 

Zusammen   kommen   auf  [  m. 
obige  6  Krankh.  Proz.  iw. 

89 

96     90 

86     85  1  82  ,  79 1  80 

72 

68    69 1;  7» 

93 

85     77 

83 

69  1  70 

74  1  66 

65 

62 

bl\^ 
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Verteilung  der  Ursachen  der  Invalidität  innerhalh  jedes  Geschlechts. 


Ursachen  der  Invalidität 


Haupt- 
ursachen 

zusammen 
m.    I  w. 


Summe 
der  Haupt- 
u.  anderen 
Ursachen 

m.    I  TV. 


Haupt- 
ursachen 

zusammen 
m.   I  w. 


Summe 
;der  Haupt- 
anderen 
Ursachen 

m.    I  w. 


Haupt- 
ursachen 

zusammen 


I    Summe 
'der  Haupt- 
u.  anderen 
I  Ursachen 

.   m.    I  w. 


iyphilis 

Jleivergift.u.sonstVergift. 

Llkoholismus 

^ildnngsfehler    .... 
Lllg*.  Schwäche,  Blutmang. 

Literschwäche 

Hcht 

Zuckerkrankheit 

ixebs 

Geschwülste 

laut-  u.  Muskelkrankheit. 
Crankh.d.Enoch.u.Gelenke 
)ar.  Gelenkrheumatismus 
Lrankh.  der  Gefäße  .  .  . 
)arunter  Herzfehler .  .  . 
Nervenkrankheiten  .  .  . 
)hrenkrankheiten  .... 
Lugenkrankheiten  .... 
^uugenkrankheiten  .  .  . 
)ar.  Lungenschwindsucht 

)ruch 

Iag.-,Darm-,Unterleib8leid. 
Speiseröhrenverengerung 
jeber-  und  Gallenleiden 
lueikil.fKrukh.  d.  GiMhleehtiorg. 
Nierenentzündung .... 


1903. 


9 

9 

21 

— 

61 

— 

16 

11 

44 

82 

277 

267 

44 

60 

23 

4 

64 

41 

16 

11 

68 

76 

502 

235 

316 

149 

486 

224 

240 

114 

659 

317 

27 

11 

111 

51 

.372 

388 

965 

279 

25 

4 

73 

59 

2 

1 

28 

15 

15 

31 

54 

23 

12 

32 

129 

25 

87 

612 

89 

37 

82 

25 

113 

926 

633 

972 

453 

1032 

54 

159 

2082 

1190 

57 

138 

2 

58 

27 

100 


15 


25 

181 

576 

117 

7 

52 

20 

133 

408 

274 

443 

229 

515 

24 

81 

594 

361 

8 

107 

2 

24 

64 

37 


15 

21 

71 

17 

28 

235 

24 

26 

60 

16 

86 

479 

285 

500 

225 

656 

25 

94 

1225 

804 

23 

65 

1 

25 

18 

55 


1904 
9 


12; 

110 

241 

42 

6 

26 

13 

72 

274 

171 

337 

146 

348 

12 

74 

408 

256 

13 

60 

11 
43 
24 


26 

43 

131 

26 

53 

534 

47 

47 

73 

21 

149 

905 

574 

977 

450 

1049 

49 

138 

1961 

1029 

51 

127 

1 

42 

30 

100 


14 
4 

25 

253 

537 

95 

10 

34 

20 

143 

530 

368 

685 

303 

563 

22 

112 

667 

335 

30 

135 

20 

84 
48 


1905. 

15 

13 

23 

21 

1 

42 

54 

— 

103 

12 

17 

27 

38 

112 

101 

194 

227 

501 

36 

55 

77 

27 

8 

54 

69 

32 

91 

12 

14 

18 

91 

72 

167 

498 

328 

939 

3(ß 

209 

609 

513 

376 

1129 

232 

136 

465 

629 

388 

1059 

18 

11 

36 

108 

88 

154 

092 

446 

1719 

750 

296 

958 

13 

7 

33 

60 

78 

128 

2 

— 

3 

23 

12 

53 

16 

45  .  26  1 

47 

22 

1  88| 

Von  100  Fällen  der  Hauptursachen  bez.  der  Haupt-  und  anderen  Ursachen  kommen 

;yphili8 0.2     0.4 11  0.1  j  0.8  0.8  0.8  0.8  0.8  0.8 

Ueivergift.u.8onst.Vergift.  0.4     —  '  0.4  |  —  0.4  O.i  0.6  O.i  0.4 

Ükoholismus l.i     —  '  I.4  '  —  1.4  —  I.0  —  l.i 

Mldungsfehler 0  3     0.4 !  0.1     0.6  0.8  0.4  0.8  0.5  0.8 

Ulg.  Schwäche,  Blutmang.  O.s     3.8  l.o     4.8  0.6  4.0  0.6  5.0  O.s 

Üterschwäche 5.0  10.9 '  6.7  13.4  4.6  8.0  6.2  10.7  4.0 

5Hcht 0.8      2.6  I  1.0      2.7  0.6  1.6  0.5  1.9  0.7 

Zuckerkrankheit 0.4    0.2 !  0.4    0.2  0.6  0.2  0.6  0.2  0.6 

Crebs l.i     I.7 .  0.9     I.2  I.2  l.o  O.s  0.7  1.4 

Jeschwülste O.s     0.4  '  0.8  ,  0.6  0.8  0.6  0.2  0.4  O.s 

laut- u.  Muskelkrankheit.  I.2     3.1  I.2     3.i  1.7  2.7  I.7  2.8  1.9 

Crankh.d.Knoch.u.Gelenke  9.i     9.i  IO.2     9.6  9.4  lO.i  10.6  10.5  IO.2 

)ar.   Gelenkrheumatismus  5.7     6.1  6.9    6.4  5.6  6.8  6.7  7.8  6.2 

Crankh.  der  Gefäße  ...  8.8     9.i  10.7  10.8  9.8  12.4  11.8  13.6  10.4 

)arunter  Herzfehler .  .  4.4     4.6  5.0     5.8  4.4  5.4  5.2  6.0  4.8 

s'ervenkrankheiten    .   .   .  11.9  12.9  11.8  12.o  12.9  12.8  12.8  II.2  12.9 

)hrenkrankheiten  ....  0.5     0.6  0.6     0.6  0.6  0.4  0.6  0.4  0.4 

Ugenkrankheiten .   .   .    .  2.0     2.1  1.8     1.9  1.9  2.7  1.6  2.2  2.8 

L-ungenkrankheiten    .   .    .  24.9  15.8  22.8  13.9  24.1  15.0  22.7  13.2  22.4 

Dar.  Lungenschwindsucht  17.6  11.8  13.o     a2  15.8  9.4  11.9  6.6  15.4 

Bruch 0.5     0.2  I  0.6     0.2  0.6  0.6  0.6  0.6  0.8 

«ag.-4)arm-,Unterleibsleid.  1.8     2.4  I.0     2.5  1.8  2.6  1.5  2.7  1.3 

^peiseröhrenverengerung .  O.o    O.o  O.o     O.o  O.o  —  O.o  —  O.o  , 

Leber-  und  Gallenleiden  .  0.5     0.6  0.6     0.6  0.0  0.4  0.6  0.4  0.5  ' 

tlu«ikat.,lraikh.d.Q«KklMktiorg.  0.3     1.8  0.3     1.5  0.4  1.6  0.4  1.7  0.4  | 

Sierenentzündung.   ...  l.o    0.9  1.1     0.9  l.i  0.9 '     I.2  l.o  0.9  | 


0.4 

0.0 

0.6!] 

3.7'! 

7.6  li 
1.8;, 
0.3  i 
1.1 

0.5  1: 

2.4  |! 

11.0  'I 

7.0 

12.6 

4.5 

13.0 

0.4 
2.9 
14.9 
9.9 
0.2  I 
2.6 

0.4 
1.5 
0.7 


0.8 
0.6 
1.2 
0.3 
1.2 
5.8 
0.9 
0.6 
1.1 
0.2 
1.9 

10.9 
7.1 

13.1 

5.4 

12.8 

0.4 

1.8 

20.0 

11.1 

0.4 
1.5 
0.0 
0.6 
0.3 
1.1 


25 


35 

251 

560 

113 

14 

38 

26 

140 

643 

486 

771 

273 

658 

21 

127 

740 

405 

16 

162 

16 
94 
53 
auf: 

0.4 

0.0 

0.6 

4.6 

10.0 
2.0 
0.2 
0.7 
0.4 
2.6 

11.4 
7.8 

13.7 
4.9 

11.7 
0.4 
2.3 

13.2 
7.2 
0.3 
2.9 

0.3 
1.7 
0.9 
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d.  Beitrags  erstattungen. 

Beitragserstattungen  infolge  Heirat  weiblicher  Versicherter  und  im  Falle  de« 


Todes  männlicher  Versicherter  (bez. 
kamen  vor  : 


weiblicher  mit  Hinterlassung  vaterloser  Kinder) 


wegen  Heirat 

wegen  Todes 

Jahr 

1 

davon 

j     gezahlte 
'  Erstattungen 

;         M 

1 

davon                ] 

ffexAUt- 

Ansprache  { 

bewillige      ^^,ä;,^ 

Ansprüche  ' 

bewmigte 

ab-       ' 
gelehnte  ; 

Erstattnnres 

L       w 

1901 

11017 

10138 

124 

360  897 

1608 

1445 

76 

92  080 

1902 

10  208 

9  969 

236 

366  900 

1648 

1408 

134 

92  349 

1903 

11061 

10  683 

333 

404  782 

1601 

1456 

220 

105  416 

1904 

11399 

10  991 

321 

428  811 

1549 

1408 

157 

111643 

1905 

11703 

11637 

348 

462  038 

1632 

1522 

161 

126  829 

e.  Einnahmeo,  Ausgaben,  Vermögen. 


Einnahmen,  Ausgaben  etc. 

Einnahmen   ohne  Bestand    unter   Abrech- 
nung erworb.  bez.  veräuß.  Wertpapiere 
Ausgaben  überhaupt  (ohne  Vermögensanlg.) 

darunter  Renten 

Beitragserstattungen 

Heilverfahren      

Invalidenhauspflege 

Verwaltung  (einschl.  für  Schieds- 
gerichte, Kontrollen  etc.)  .... 
Vermögen  (ohne  Reser^^efonds)  überhaupt 

darunter  Grundstücke 

Hypotheken 

Darlehen 

V^oreinnahmen 


1902 


1903 


1904 


1905 


9  521  559 
6  144  276 

3  095  609 
447  635 

1  894  274 
53  521 

543  978 
59  326  789 
13  211  287 
16  185  525 

4  752  057 

6  713 


10352  514 

6  808  984 

3  529  982 

492  727 

1  971  280 

43  396 


11245  934 

7  521 016 

4  076030 

535  925 

1979  366 

41 319 


686  628      786  701 

62  887  010  66  576  408 

14  433  234:15  416  732 

16  443  02817  948125 

4  669  498,  4  596194 

3  9731 


12  1^2  460 

8  40417h 

4  475  49l> 

57348:s 

2  169  511 

393bT 

877  910 
70  353  48i 

16  11880» 

17  84214-^ 
4  499  79;> 

50U 


f.  Schiedsgericht 

Berufungen   wurden   eingelegt   beim   Schiedsgericht  (einschl.  der   aus   dem   Vorjahr 
übernommenen)  gegen 


Fest- 

Ab-    II    feßt- 

Ab. 

Ent- 

Ans 

Zu- 

Der angefochtene 

Bescheid! 

Vergleich.  „ 

Jahr 

sMlg. 

Icbn.    »tellttiig 

lehnani^ 

zlehng. 

sootiti- 

Bescheid 

Idea  Vor- 

oder      ,  ^^^' 

von 

1    von          von 

von 

von 

gen 

sam- 

jsltzenden 

Zurück- 

ledt^t 

Alters-  |AUer8-  llnvallcL- 

Invalid.- 

Inval.- 

Qrün- 

1    (ohne 

nahme  d. 

blielk 

renten .  reuten     reuten 

reuten 

renten 

den 

men 

bestät  |ge&ndert 

Verhdlg.), 

Bernftia^ 

1901 

10        14        195    i 

1             1 

131        51    1 

4 

405 

242 

103 

!    7    •' 

24 

77 

1902 

4        12       245    j   244   |!    60 

13 

568 

343 

131 

1        ^       1 

22 

67 

1903 

4        12    '    235       250    ,    33 

12 

546 

307 

138 

43            1 

68 

1904 

2    '    16    !    238    1.   335       68 

11 

670 

389 

145 

60            .1     76 

1905 

1 

20   II    247    , 

426 

165   i 

2 

861 

525 

169 

4 

4 

123 

Bevisionen   gegen    das   Urteil    des   Schiedsgerichtes   wurden 
versicherungsamt  angemeldet: 

beim 

Reichs- 

Revisionen 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

1905 

Revisionen  überhaupt 

64 

8 

39 

9 
8 

52 

1 

22 

7 
22 

86 

6 

31 

8 
41 

68 

4 

25 

9 
25 

78 

1 

32 

9 
36 

101 

davon  für  begründet  erachtet 

verworfen  .   .  • 

an   das   Schiedsgericht  bezw.  an 
die  Anstalt  zurückverwiesen    .   . 
unerledigt  bez.  anderwtg.  erledigt 

2 
43 

12 
44 

vn.    6.  Gewerkvereine. 

6.  Gewerkyerelne  und  Gewerkschaften. 

a«  Gewerkvereine  (nach  eingeholten  Auskünften). 
Ortstereine  Berlin  1905. 
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Mit- 

Einnahmen M 

Ausgaben 

M 

Name 

glied. 

1    . 

1           ( 

-M 

o 

«  >.> 

de«  Vereins 

Ende 

des 

Jahres 

über- 
haupt 

an 
Bei- 
trägen 

über- 
haupt 

5  ^ 

II 

55      3 
«1      % 

i 

Dlaschinb.  n.  Metallarb. 

I    910 

6984 

6589 

6913 

64 

64       1 

332 

60 

231 

] 

I    494 

5621 

6432 

5521 

100 

66       2 

683 

50 

275 

11 

I    736 

6114 

6805 

124 

74 

725 



116 

r 

V    276 

3502 

2764 

3461 

62 

24 

293 

20 

78 

V 

I     183 

1097 

1097 

1665 

13 

32       1 

677 

20 

23 

VI 

1    325 

2993 

2720 

1409 

31 

15 

262 

60 

58 

vn 

I    266 

1747 

1629 

1657 

. 

6 

328 

40 

50 

] 

X     117 

1053 

818 

1042 

10 

54 

150 

37 

X 

I      78 

614 

483 

486 

6 

3 

139 

20 

ünabh.  V.  d.  Maschinenb 

.      135 

1056 

779 

891 

— 

11 

_ 

192 

128 

Konditoren    I    .   .   .   . 

60 

385 

347 

365 

30 

24 

25 

II    .... 

45 

376 

345 

363 

23 



59 

.^ 

19 

ni    .... 

52 

660 

108 

241 

15 



37 



13 

Zigarren  u.  Tabakarbeitei 

r       21 

108 

. 

. 

, 

, 

Bildhauer 

90 

802 

770 

780 

_ 

2 

315 

10 

38 

Vergfolder 

8 

62 

Tischler 

926 

21900 

16259 

21630 

71 

107 

700 

150 

183 

Fabrik-  u.  Handarbeit. 

I      87 

394 

392 

633 

6 

108 

20 

I 

I      35 

329 

194 

316 

4 

— 

55 

46 

10 

II 

I      63 

466 

306 

337 

12 

~. 

145 

10 

14 

-         -            -               ^ 

7     114 

709 

538 

709 

17 

— 

107 

15 

28 

V 

I      27 

139 

139 

, 

— 

1 

17 



3 

VI 

I       25 

155 

141 

141») 

4 

— 

_ 

— 

5 

-     -        -       vn 

I       14 

89 

8.^ 

81 

4 

— 

- 



— 

Schskaicbiri  Uderirbeit.,  Centron 

1      140 

1226 

941 

1072 



443 

«_ 

25 

Nord 

l        65 

918 

667 

820 

— 



350 

29 

10 

West 

32 

381 

267 

. 

, 

111 

35 



Södos 

41 

672 

468 

567 

. 



220 

27 

5 

Stuhlarbeit.  (Textilarb.)  . 

116 

656 

656 

1057 

13 

10 

168 

28 

Schneider    I 

287 

2225 

2225 

2073 

40 

189 

130 

225 

11 

186 

1282 

1251 

1153 



60 

. 

129 

ni 

113 

910 

830 

1022 



— 

67 

20 

85 

IV 

61 

393 

1 

376 



5        - 

- 

10 

40 

V  .  .  .  .  .  . 

84 

656 

647 

642 

2       - 

- 



65 

Oraph.  Bemfe  u.  Maler 

I      62 

614 

509 

616 



24 

33 

— 

38 

-      -               I 

I       52 

692 

471 

667 

-i. 

— 

231 

— 

38 

-     -          n 

I       24 

761 

168 

282 



3 

84 

.^ 

11 

Banhandwerker  .... 

24 

216 

216 

11 

Kanfleute     i     .   . 

839 

2946 

. 

, 

500 

V     .   . 

266 

, 

2956 

^ 

, 

. 

vn    .  . 

155 

, 

1648 

• 

50 

. 

-     vm    .  . 

815 

10187 

.      1 

• 

150 

IX    .  . 

146 

i     1928 

1 

. 

, 

X    .  . 

321 

. 

.      1 

. 

^ 

Deutsche  Frauen    I 

46 

163 

145 

139 

, 

. 

U 

-     in 

26 

[       144 

144 

130 

26 

84 

— 

21 

')  Darunter  21  M  Umzngsentschädigung. 
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Vn.   6.  Gewerkschaften. 


b.   Gewerk- 

Übenicht  über  die  Mitgfliederbewegimg  and  die  Einnahmen  nnd  Ausgraben 


'Name 

der 

Ori^aniiatioD 


I 


^  ■£  »-' 

äU      «      f 

+J  "£  -^ 

£  ^  2 
^  "£  ,^ 

i!   "^  =^ 


-ä 
d 

ß 


!    5 


Gesamt- 
Einnahme 


Gesamt* 
Äuagabf 


Asphaiteure     ...... 

Bäcker 

Barbiere 

Bauarbeiter 

Bildhauer 

Blumen-   u.    Putzfederar- 
beiterinnen   

Böttcher 

Brauer 

Branereihülfsarbeiter    .    . 

Buchbinder 

Buchdrucker 

Schriftgießer 

Stereotypeure 

1.  Buchdruckhttlfsarbtrin. 

2.  Buchdruckhülfsarbeiter. 

3.  Buch-u.Steindr.-Hlfarb. 
Bureau-Angestellte    .   .   . 

Dachdecker 

Droschkenkutscher  .  .  . 
Fabrik-  u.  Hülfsarbeiter  . 

Formstecher 

Gastwirtsgehülfen  .... 

Gärtner 

Glasarbeiter 

Glaser  

Glasschleifer 

Graveure  u.  Ziseleure  .  . 

Hafenarbeiter  |  [^l^'n]  ; 

Handlungsgehülfen  .  .  . 
Handels-  u.  Transportarb. 
Straßenbahner,  Fil.  m  . 
Handschuhmacher  .... 
Hausdiener- Verein  Berlin 

Holzarbeiter 

Holzbearbeitungsmaschin.- 

Arbeiter 

Hutmacher 

Kassenbeamte 

Konditoren 

Kupferschmiede 

Kürschner 

Lagerhalter 

Lederarb.,  Weißgerber  . 

Lohgerber  u.  Zurichter  . 

Lithograph,  u.  I.  Steindr.  . 

II.  Chemigr. 

III.  Lithogr. 

IV.  Lichtdr.  . 
V.  Kupferdr. 


2Ö2 
1453 

699 
8  818 

367 


80 

171 

1011 

789 

621 

29 

47 

422 

97 

205 

660 

2  964 

12 

494 

541 

4 

495 

170 

157 

13 

233 

710 

10  182 

5711 

26| 

2  322 

7  462; 

557| 
128 

69 
263 
112 
178 
2 
144 

72 
262 

74 
190 

20 

40 


8 
1669 

49 

591 


lÖO 
11352 

449 
6299 

379 


I 


62 

145 

564 

2130 

264 

37 

8 

152 


13!   57 
130 

—  i;  243 
497  I  1601 

—  II   2 

—  492 
3.!  400 


217 

206 

152 

13 

152 

I  299 

5608 

461 


387 
356 


5   26 

—  It  784 


204 


83 

2 

246 

65 

16 


6429 
I 

:  283 

j  124 

I   31 

171 

I   54 

I  245 

10 

i  66 

71 

147 

11 

,  129 

I   5 
I   5 


4 
1173 

30 

271  i 

10 
304 


68 
256 


1061 


65 

4 

99 

44 


220 
1829 

552 
7  406 
1275 


466 

795 

2  340 

5  471 

8  689 

548 

325 

1220 

1533 

287 
661 

2  619 

3  612 

62 

936 

821 

310 

972 

398 

714 

41 

491 

1524 

17181 

1137 

178 

7  000 

22060 

1728 
819 
520 
552 
575 
129 
56 
790 
252 

1360 
516 
978 
174 
1081 


•2  703.96 
43  288.48 

7  006.«6 

201  761.47 

72  420.64 


7  664.76 
14  59OJ0 
40456.40 

116  966.41 
682  876.80 

6  514.86 
4673.10 

19  639.80 
38  231.98 

3  562.46 
19  885.16 
33  188.87 
45 140.21 

2  758.86 
17  876.16 

8  535.07 

7  387.78 
23  097.60 

9  027.26 
21  244.80 

405.88 

16  690.19 
14  028.67 

238  671.98 

17  764.26 
4062.66 

63  905.66 
933  230.66 

67  996.61 
26  201.66 

4218.66 

6  633.66 

26  256.88 

13  788.93 

933.46. 

78  931.66 

5 179.66 
47  617,41^ 
]9  32<lvJT 
*i2  04Ltsa 

6  721.80 

4tMi(>00 


2  36Ö.8V 
42  551.M 

6  659.87 

189919.14 

70  78aw 


5  218J1 
14  590.20 
40  456.40 

122  215.6: 
609  311.67 

2  900, 
4  375.10 

16  194.16 
21  185.00 

3  531.14 

17  020.76 
24155.56 
37  263.61 

2  650JO 
19  057  J» 

6  79Ö.0S 

7  266.2« 
22176.16 

8667.« 
19  001.6S 
400.4S 
15671.68 
13  360.07 
229  810.01 
17  748.90 

4  083.05 
66  462.88 

786  259.« 

73  959.09 

25971.61 

4180JI 

6  63146 

25085.62 

13  335.6Ö 

843.61 

77  521.75 

2261.14 

47  bl'.*^ 

22S«ä.n 
1544.W 


VII.   6.  Gewerkschaften. 
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schafteiL 

der  der  Berliner  Gewerkschafts-Kommission  angfeschlossenen  Gewerkschaften.    1905. 


'iil 

ju    L    ^ 

1 

1 

■^    -X     CS 

'^      CS 

3  s  « 

g   ^   - 

W         1« 

•1 

■r- 

St^ 

:  a  ^  ^ 

'  =  ?& 

< 

1 

1 

P5       ^ 

1       > 

}[ 

M 

^I 

>I 

31 

M 

11 

;    M 

ii 

^ 

^       _ 

25L€0 

^ 

2  046.W 

278.451         41.35 

it6.^ 

9  060,&o 

311.00 

30.00 

— 

192.00 

31  533,05 

(    l  558.60ll    8  342.3& 

^M 

34:^.00 

^ 

— 

12.05 

43,00 

3  937.15. 

1    2294.37I         ÜbM' 

1%M 

— 

— 

2  ßG7.öo 

752.53 

lOCH^w 

121  035.44 

26  804.27 

1 1  253,7» 

lt>57.(Mi 

26  Omoft 

3  542.00 

— 

177,00 

785.0Ü 

21  149.03 

rj2HH.B0 

5  641.Ä& 

l&i,Oa| 

706.00 

101 1.00 

1  75,00 

359.05 

iiaoo 

5  324.73 

433.TS 

984.6a 

4f.f« 

1  a6Lw 

3  O^M 

i:ir,.w 

44,52 

— 

6  956.49 

8IO.1-' 

2  025.43 

1    ITw 

724  .W 

ßi512.r»o 

535  ou 

— . 

1O5.0Ü 

27  103  50 

3iri2,4t^ 

1  934.41 

65.4Ö 

Hl  5tHlco 

5  134.<n^ 

mio.oo 

l  974.^ 

247s,&r. 

42  0^50.77 

10  7nft/4tl 

2  359.37 

HSIS-eu 

17Hri96.[io 

L^'VJt  fUO.a^. 

7H:>5.U^/ 

lnll/>M 

9791.60 

43  427.B0 

;23  734.&ol 

49  360.6« 

156.00 

l  ä87.oo 

— . 

__ 

-^ 

102.00 

. — 

56rrooj 

790.7fr 

— 

404.7& 

— 

— 

— 

noo.üo 

— 

,       780.00 

928  J^ 



3  810.71 

_ 

— . 

— 

titlOJJ 

9;{7i.3ö 

3  841,03 

— ^ 

—      : 

1 1>2I  l& 

— 

810.00 

113.05 

— 

13  r>7U.5a 
2  753.i^ 

5  001.33 

400.00 

„^ 

347,00 



. 





224.63 

2t>6.oe 

00.»^ 

^ 

RO.Oü 

222.Ö0 

172AK} 

20.00 

9  240.03* 

3  278.SS 

3  381.60^ 

— 

— 

3  610,50 

1  390,00 

I  7 55. OS 

1423.00 

._       1 

1 

5  4f;3.2il 

10  .507.17 

395^ 

547.0& 

1  180.10 

170.00 

{  ny,&i 

560.60 

19  977.61 

6  535.79 

1  117-6G 

;  ^^2.i& 

45.0^ 

rHW.O^ 

— 

61.10 

1  200,Oü' 

164.ft& 

^ 

laoD 

— = 

3  ll25.0<i 

250.00 

28t. IT 

t>4.20 

5  8i'j0,oo' 

6  277.0* 

2  564.31 

39.W 

\>2m 

— 

— 

Tl. 4b 

127.00 

4Ü46.3l| 

1457.10 

H21.26 

— .. 

1  l^i.C'O 

— 

^^ 

— 

nsM 

6  :ioo.oo' 

35.0ft 

780,80 

1^04.90 

3  751,üo' 

ö43.Bg 

— 

imM 

1213.7& 

11  400.13 

1  ^.)3,oti|    4  227*S^ 

— 

1  98äjo! 

^ 

-* 

mSM 

— 

3  9lXK0ü' 

1  620.77;         24.00 

195.S2 

4  473.T0 

— 

65,00 

272.60 

596.00 

4  821.ia' 

3,3:j7.is 

251. &> 

4.(H) 

— 

52-7fi 

— 

— 

— 

290.57 
14  54^.35' 

109.85: 

— 

— 

— 

1  73[>.3f' 

440,01. 

99.40 

— 

1  m^M, 

— . 

-^ 

470-30 

— 

-^ 

104,flH 

117.90' 

5  13^.51 

4  962.1* 

2  415.8& 

.-, 

I3a9<3.t: 

21  235.64 

5  741UÜ 

3:f:^l,33 

liiOO,00 

159  257,90 

52  4lH.1.7ft 

2048.00 

^ 

200,50 

1  Ofi8.«Ja' 

5iKi,og 

542.&& 

185.00 

9  509.15! 

5119.« 

557.00 

^ 

866.«;. 

1  89ä.90 

MO.OO 

— 

391.34 

2  240.00 

60.50; 

24a.a» 

— ^ 

200.00 

14  2(>2,w 

14  070.  Oft 

168.M 

1914.&0 

144B40.oa 

8  945,50, 

25  777.57 

e5tti.%2 

Ul6  025je 

63  04(1115 

t\  1^83.00 

10  978.07 

9447.Ba 

20031.1171 

81  367.2* 



7  öao.oo 

12  222.00 

22iX0ö 

152.ft0 

25.00 

1 
2  400.00' 

4  505,1« 

11,344.1» 

'JößM 

13  50L10 

3  013.40 

mm 

^ 

;^157.H& 

loio.m»; 

0H8,lä 

*- 

294.00 

«73.00 

15t  loci 

147.70 

50.SO 

2  Cr93.50' 

1 81100 

29l.e6 

3^.00 

7lU.o<» 

387.00 

.— 

_ 

55.00 

4  089.73 

l  8 15.:.u; 

696.4Ä 

,s:i3,2Ä 

3  404.1" 

— 

1  790,00 

— 

187.15 

'     4  974.50 

1  lo7.*i; 

3  055,41» 

:i*)*o<) 

•^ 

.^ 

«^ 

— 

^ 

1        897.0» 

1  580.U8: 

— 

— 

_- 

— 

— 

10.00 

-^ 

372,06, 

141. 5ß 

154.40 

4mM 

1  n9M 

~~ 

H5n.oü 

-* 

iOOLlM 

4  000  00 

1  t>62.50; 

— 

UlM 

654.&0 

^ 

55.00 

— 

431.". 

2  918.53; 

150.05'       iUM 

m^M 

11087.«a 

8  106.00 

31XXO0 

^ 

1304.40 

12  966.03 

3  876.Hfl 

l  n.M0.9a 

IWao 

3  735.20 

800.00 



-^^ 

149.90 

i012U5 

l  442.011, 

414.10 

1127,40 

7ft4ö^ 

d  008.00 

200.00 

2G7.S3 

327.4a 

!4  7&a.-iß' 

2  84ö.4o; 

364.73 

i>0(^.*ü 

1599.4^ 

712.00 



nM 

— 

3  082.*i 
2§fiL0fl[ 

572.21 

JIM 

ID49.0O 

U.0O 

— 

— 

- 

388.00 

72.00 

234 


VII.    6.  Gewerkschaften. 


Name 

der 

Organisation 


il 


» 0 


^3 


O)    c     n 

m.    I  w. 


'S 


Ge»amt- 
Einnahme 


Gesamt- 
Ausgabe 

M 


Maler 

Maarer 

(Zementierer)  . 
Marmorarbeiter  •  . 
Maschinist,  a.  Heizer  . 
Metallarbeiter  .  .  .  . 
Mühlenarbeiter     .   .   . 

Musiker 

Photographen   .   .    ,   . 

Portefeuiller 

Porzellanarbeiter     .   . 

Bammer 

Sattler 

Schlächter 

Schmiede 

Schneider  u.  Schneide- 


4  1941     37 1 

4  445    —  1 

1  986    —  j! 

62    —  ' 

747    —  I 

28  883  5915, 

89  —   t 

90  —  I 
179 
309 

56 

184 

766 

112: 

21681 


171 
29 

12 

I 

113 
4 


nnnen     

Schuhmacher     .   .   .   . 
Städtische  Arbeiter 
Steinarbeiter     .   .   .   , 

Steinsetzer    

Stukkateure  .   .   .   .   , 
Tabakarbeiter  .    .   .   . 

Tapezierer 

Technisches  Bühnen- 
personal      


2146 
782 

3  608 
119 
136 
305 
546 

1319 


1998 

413 

160 

88 

297 

89 
66 
141 
224 
39 
162 
418 
902 
820 

1302 
771 


15 


406 
121'; 

349!l    2  665 

—  !'        40 

—  j:        23 
84 

202 
9371 

3o' 


429 
43 


7 
25 
11 

67 

3 


63 
269 


134 


40    — 


Textilarbeiter  .  .  .  . 
-  (Posamentiere) 
-(Seiler)    .   .   . 

Töpfer 

Vergolder 

Wäschearbeiter    .   .   . 

Xylographen     .    .    .   . 

Zimmerer 

Zuschneider 


911 
99 
9;  - 

212"  —  |: 

115   30 
205  3963 

924  —  [ 
60!  —  I 


699 
49 

10 
372 
110 

40  128' 

21  — 

lO'  —  'I 


6  073 
15  466 

3114 
220 

1700 
67  473 
310 
227 
290 
630 
215 
423 

2  067 
260 

3  330 

6000 
1944 
5  466 
487 
613 
1267 
1271 
1521 

120 

1230 

310 

14 

2  440 
860 

4000 
155 

4  413 
170 


104 
462 

92 
6 

23 

1948 

9 

1 

5 

11 
6 

13 

66 
3 

67 


645.98 
438.0Ö 
485.28 

176.87 

468  20 

262.01 

320.75 

806.56 

666  27 

626.7 

888.07 

076.43 

468.08 

447.72 

276.78 


68  691.« 
47  896.96 
56  062.66 

12  766.38 
10  923.60 
41  080.47 
23  895.76 
46  888.40 

1  850.00 

13  07^16 
4  987.71 

206.90 
87  899.18 
20  226.80 
66  862.76 

2  700.00 
143  677.76 

900.00 


8548a8S 

401 15aii 

80887.5! 

5  991.15 
24  874.67 

1872069.W 
9  020.75 

1  537.11 
51(^.04 

11  372.5J 

6  335.41 
6  722.88 

63  959.M 

2  995.U 
62  197.» 

69  910.61 

36  39491 
47  146.81 
10  743i8 
10  568.1M 

37  543.01 
23  530.1T 
45  667.» 

1705.« 

13  955.44 

5  074.97 

210.4« 

69  824.9« 

18819.63 

65  786.7« 

3  551.0(1 
120492.73 

ÖOO.oo 


Überhaupt  1906  .    99  004  15<6f  43  056  3146'  224  277    6  548  790.66    6  998060.73 
115  667    ll     46  950     | 
Außerdem:  Streik-Unterstützung:  1 918  619.06  M,  MaßregelanMrsnnterstatgaor 

Kassenbericht   der  Berliner 
Einnahme. 

M  288  374.44  |  Von  Lederarbeitern  .   .   .   .M  60aw 

-  Webern -  65.«» 

-  Wäschearbeitem  ...  -  27.6J 

Zinsen  fttr  1905 -  lOM.»* 

Kassenbestand  am  1. 1. 1905  >  4l72ig 

Gesamt-Einnahme  1905  MilftM** 


Von  d.  Gewerkschaften 

-  -  Unterkommission. .   .  -  4  250.22 

-  Kartellen -  7  303.70 

-  Vereinen  und  Privaten  -  37  543.68 
Zurtick!?ezahlte  Darlehen  .  -  35  000.00 
Weihnachtsbescherung:    .   .  -  375.03 


Vn.    6.  Gewerkschaften. 
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L      6D 

II 

60 

kl 

-ä  2 

•« 

1 

1 

60 

II 

die 
bkasse 
sandt 

2I 

«51 

CO 

ll 

5 

■fi 

03 

5 

s  s 

l|l 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

M      II      M 

195.04 

6112.55 

845.00 

121.38 

132.75 

49  966.29 

II 
10  566.30  11449.68 

1 525.85 

— 

24  216.60 

9  670.00 

4115.57 

— 

270  979.44 

20  391.221 109787.47 

— 

— 

— 

— 

_^ 

60.00 

50  326.72 

8  858.93 1      240.00 

9aM) 

— 

1  087.80 

— 

""" 

909.21 

3  885.65 

341.57     1326.03 

— 

5  409.01 

395.00 

2  080.00 

15.60 

300.00 

14  030.65 

10  844.02       245.00 

14275.00 

168622.80 

— 

— 

62016.97 

22667.46 

186  527.25 

128466.3a,103807.40 

— 

1  970.70 

2  897.60 

670.00 

89.00 

151.00 

2  645.40 
2038.82 

597.06| 

— 

— 

— 

110.00 

180.00 

15.00 

— 

1  247.19 

— . 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3  106.16 

1  995.89 



4.60 

150.75 

361.30 

— 

— 

637.9^ 

6  289.86 

2  612.12 

959.66 

2a4o 

3  309.61 

— 

— 

56.63 

lOl.oa 

1034.60 

1  014.43 

125.19 

— 

— 

944.20 

— 

— 

200.50 

4  838.90 

1  883.981 

291.30 

10  521.06 

3  108.60 

910.00 

— 

— 

20961.28 

8  440.88 

— 

10.00 

— 

12.00 

— 

— 

— 

919.24 
19  748.93 

801.83' 

1  170.97 

233.60 

3106.00 

— 

— 

576.21 

296.45 

14  610.06 

2  886.05 

353.92 



5  649.10 



169.81 

219.80 

28  765.00 

10  812.^1 13  198.66 

433.66 

775.05 

2  268.20 

300.00 

257.45 

81.00 

20  772.05 

4  593.13,    3133.16 

— 

— 

— 

1  355.00 

391.79 

— 

26  711.43 

6  890.65 

7  951.42 

17  545.661       — 

626.40 

— 

515.60 

35.00 

— 

— 

300.00    2  735.28 

115.00 

— 

— 

.. 

— 

lOO.OO 

2  302.4^ 



642.89 

— 

— 

650.00 

343.00 

1  401.20 

14  777.91 

9  125.40 

3  384.60 

— 

1  341.85 

4  653.70 

50.00 

7.20 

363.60 

6  900.00 

1  386.35; 

3  893.47 

459.00 

2  299.60 

753.75 

220.00 

107.40 

215.00 

19  084.45 

4  505.07 

1 

5  912.87 

— 

— 

— 

40.00 

21.00 

— 

610.00 

144.00 

750.00 

269.66 

— 

1  389.40 

— 

42  60 

— 

7  336.80 

412.07 

2  500.07 

— 

— 

446.65 

— 

— 

— 

2  446.98' 

87.92     1743.22 

— 

— 

16.00 

— 

— 

— 

141.40 

14.65,            18.35 

510.22 

— 

8  736.30 

675.00 

030.67 

6  454.16 

34  000.00 

6  297.75  10132.27 

— 

1  137.76 

— 

— 

— 

349.10 

10244.15 

1660.65'!    3  010.90 

-^ 

— 

1 034.31 

— 

497.68 

100.00 

7  457.56 

318.36,    1639.49 

21.00 

800.00 

— 

100.00 

— 

120.00 

2  250.00 

260.00!       — 

476.00 

— 

— 

— 

247.95 

624.85 

90624.20<l 

4591.00!  17  811.13 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

-        ll 

500.00        — 

42754.80 

639130.88 

479739.38 

63743.20 

93410.94 

74368.66 

1  722  637.il'l 

li 
1 

506291.55 

540872.46 

123  960.70  M;  Invalidennnterstützung:  42  301.50  M. 

Oewerkschafts-Kommission. 

Ausgabe. 


Streiknntersttttzmigen : 
an  Bergarbeiter M  150000.00 

-  Schuhmacher-Verb.     .   .  -      lOOO.oo 

-  Zigarettenarbeiter  .   .   .  -    10  200.00 

-  Lederarbeiter -        6OO.00 

El8toi«..Arb.anMetaUarb.-V.  -  135  363.oo 


Entstandene  Unkosten  an: 
Bergarbeiterstreik  .  .  .  .  M 
Elektrizitätsarb.-Ausspen*. 

Darlehen 

Gehälter,  Löhne,  Miete  . 
Sonstige  Ausgaben  .   .   . 


2  249.50 

2018.90 

80  900.00 

11179.80 

8  530.20 


Gesamt-Ausgabe  1905  M  402  040.90 
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7.  Erwerbs-  nnd  Wirtschaftsgenossenscliaften. 

Stand  der  eingetragenen  Genossenschaften. 
a.  Nach  Mitteilupgen  der  PrenB,  Zentral -Genossenschafts -Kasse, 


Art 
der  Genossenschaften 


^  i  Ami. Janaar  1905 

s-sl  Zahl  der 


ili 

0     I 


noBfien- 
schaften 


Genossen 


Am  1.  Januarl906 
Zahl  der 


Ge- 
nossen- 
schaften 


Geno.«;sen 


Kreditf^enossenschaften 

Kohstoffgen.,  gewerbliche 

landwirtschaftliche  .   . 

Wareneinkaufsvereine 

Werkgen.,  gewerbliche 

Genossensch.z.gemeinsch.Beschaffnng 
von  Maschinen  und  Geräten.   .   . 

Magazingen.,  gewerbliche 

landwirtschaftliche  .   . 

Rohstoff-  n.  Magazingen.,  gewerbl. 

landw.  . 

Produktivgen.,  gewerbliche  .... 

landwirtschaftliche  . 

Konsumvereine 

Wohn-  u.  Baugen.,  eigentl 

Vereinshäuser    . 
Sonstige  Genossenschaften  •    « 


66 
11 

1 
10 

5 

3 

1 
1 
2 

1 
20 

8 

4 
11 

3 
21 


Gesamtzahl  .   .   . 

Davon  mit  unbeschr.  Haftpflicht .   . 

-     beschr.  -  .   . 

Haftpflichtsumme  d.  letzt,  ttberh.  M 

-     d.  letzt,  pro  Genosse    M 


168 

16 
152 


68 
11 

1 
10 

4 

2 
1 
1 
2 
1 

20 
7 
4 

13 
4 

24 


16  981 

1093 

190 

601 

3159 

149 

83 

77 

137 

18 

1092 

279 

8113 

16  568 

314 

3  678 


173 

17 
156 


52  482 

3  019 
49  463 


70 

12 

1 

8 

4 


7 
5 

13 
4 

21 


173 

16 
157 


17  920 

1127 

18 

581 

3347 

195 

107 

77 

119 

1232 
392 

9664 

18120 

325 

3955 


57179 

2  788 

54391 

28113025 

517 


Außerdem  11  Hanptgenossenschaften  (Zentralgenossenschaften)  am  1.  Januar 
1906  mit  4095  Mitgliedern. 


b.  Nach  den  Berichten  der  Anwaltschaft  des  Allgemeinen 
Genossenschaltsverbandes  1905« 


Geschäftsetgebnia 


B^etintfiii'' 
V#feio 


Kiiii^univeitine 


!ff«11QUtl|^.h. 


Baugenossenschaften 


Berliner 
B»n- 

genoBsen- 
sehnfl 
(1886) 


BerUner      Verein«   der 

Spar-  und  |Angecin.der 

B»aver«in  ,  ^^'Ä-^*^ 

(^8**)      I    erricktet) 


Mitgliederzahl 

Verkaufserlös M 

Ertr.a.verm.Immobilien  M 

Reingewinn M 

Aktiva M 

darunter  Warenbest.  M 

Kapitalien  M 

Grundbesitz  M 

Guthab.  d.  Mitglieder  .  M 

Reserven M 

Fremde  Gelder  .  .  .  .  M 
Schulden,  Anleihen  .  .  M 
Hypothekenschulden.   .  M 


3  332 
396  446 

19  043 
83  557 
67  361 


33  095 
4  066 

15  855' 


123- 
308  92(^ 

24  776 

172  096 

17  631 

32  607, 
109  306; 

21  339 

33  768' 
28  580 
28  580' 
79  770 


17 
81238 

5  709 

105  457 

35  538 

58  793 

25  600 

9000 

9  7TT 

40400 

40571 


1170 
25  700 

31871 


3489 

135  820 
10625 


^191868  5  249  246 

119  2761      70  21 

630781503  448 

334  706'    282  987 

18!  9:17,     miJ3 

323614  138fi  471 
40  722^    ^56  736, 


1638 

61586 
16656 
2300004 

69935 

214  602 

57  IW 
lo:):?7l 
33029 


—         16MU00  3  25I  929184O0OO 
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c.  Nach  direkten  Mitteilungen. 

1.   Kreditvereine  und  Darlehnskassen  1905. 


Name  der  Darlehns- 

Mit- 
glie- 
der 

Dar- 

Rein- 
ge- 

Aktixa* 

darunter 
ABßen- 

Guthaben 
von  Mit- 

Re- 

Kassen and  Vereine 

lehne 

winn 

sttnde 

gliedern 

serve 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

Svpar-,  DirUliu- 1.  Witweüuitd.  fl&lfi- 

bne  f.  Poit-  n.  T«ltgrifliiBb«Mit« 

376 

25  542 

10973 

253  294 

1520160  700 

81621 

Spar-u.  Darlehnsk.,  Dessauer 

30 

12  862 

133 

52  296 

49  87^ 

37  194 

1571 

Oranienplatz  Darlehnskasse 

135 

12  470 

4  665 

78129    13  320! 

68  964 

4  500 

Sfar-  i.Ltib.d.  Prukfirter  Torbeiirks 

309 

, 

18  850 

1544  653  217  240! 

. 

31458 

Friedr.Wilhelmst.  Darl.-Ver. 

267 

91513 

1136 

70  885   30  3121 

63  584 

6164 

Vorschuß-Verein  Alt-Cölln 

39 

. 

679 

15396        .      1 

12  950 

2091 

Darlehnsk.  d.  24.  Stadtbez.  . 

46 

128  521 

11106 

. 

34  917 

. 

-  126.       - 

69  1 

20  145 

. 

29  829 

5  435 

. 

-  Stbz.  200-208 

168 

73  000 

2  577 

52  616'       .      1 

. 

2  399 

Darlehnsk.  d.  Lette-Vereins 

, 

—  380 

5  699 

4  825 



249 

Spar-u.Darlehnsk.Selb8thiUf. 

437 

48401 

4  814 

106  817 

104  933 

75  947 

4  792 

8ptr-  a.  Darlehiitk.(l.Blrg.-T.  Oi(-B«rlin 

215  ,216  000 

, 

38101 

35  299 

18  838 

Darlehnskasse  d.  Königstadt 

107   1  77  627 

, 

33  333 

28  782' 

32014 

1319 

Darlehn8ver.i.Spand.Stdtrev. 

.     i| 

, 

, 

, 

. 

. 

Innungs-Spar-  u.  Darlehnsk. 

' 

Stadtteil  Hallesches  Tor  . 

52      18  683 

352 

36  032 

19  952| 

12  020 

719 

Berliner  Darlehns-Verein    . 

89  II  55  481 

838 

17  327 

12  982 

13  372 

1460 

Deutsche  Spar-  u.  Darlehns- 

11 

' 

kasse  Berlin  SW 

69  1 

103  884 

1746 

27  772 

26  616! 

22180 

2  600 

2.  Produktivgenossenschaft 

en,  von  denen  Nachrichten 

eingegangen 

sind. 

Produktiv- 

Möbelfabriken 

1 

Bnrertnngsgenossen^chaft 
Berlin 

1 

genossenschaften 

^•s' 

1905 

1 

1 

NW 

N 

"2 

> 

w 

H 

ß^ 

^ 

Jahr  der  Gründung     .    . 

1905      1900 

1900 

1904 

1902 

1901 

1901 

1901 

Zahl  d.  Mitglied.  Ende  1905 

13,          27 

27 

16 

19 

19 

27 

31 

Höhe  d.  einf.  Geschftsant.  M 

30,          30          30 

30 

650 

650,      650 

650 

-    -     Haftsumme  M 

301          30l          30 

30 

1000 

1000     1000     1000 

Wert  der  1905  hergestellten 

ca. 

1 

Erzengnisse      .   .    .     M 

. 

, 

176  000 

, 

, 

, 

Eriös  ans  d.  1906  verkauften 

Waren M 

, 

. 

. 

Reinertrag M 

3251     4  840 

3  098 

1495 

308 

«s(           überhaupt    .     M 

25  942.114  316 

91798 

36  721 

14  624i22  707 

22  249 

Jt  1     darunter 

S  (Waren  und  Rohstoffe  M 
^Unsstände    .   .    .   .     M 

10438 

51765 

, 

16  309 

. 

32  548 

22  860 

8  331 

tf  f           überhaupt    .     M 

25  942 

, 

8^700 

, 

, 

. 

.|l     darunter 

||nnbez.  Waren  u.  Rohst.  M 

. 

, 

— 

A4  (Anleihen M 

18919 

Verluste M 

— 

— 

— 

153 

— 

. 

2:5h 


VII.  7.  KreditTereine,  Bernf  der  Genoflsenscliafter. 


Zu  b.  Kredit- 


(i     hntio- 
I       ertrag      ' 

'     (ZiBMB, 

I'   Oewim«,   , 
i     Eriräfe, 

j, 


Name 

und 

Grflndangsjahr 


s 


Smaune  der  gewährten  Kredite 
alle  d»nuiter 

'       Ki^ätU  diskontierte 

Anzahl     !       Bd^ 


rerlingert«, 

y 


j 


Berliner  Kredit-  und  Spar-Bank    . 
Kredit-Verein  der  Friedrichstadt  . 
Alliifem.  Beamten  Spar-  n.  DarlehnB-V. 
(jenoHBenschaftBbankBerl.Refltaora  teure 
Ctert.-B.  de«  nördlichen  Stadtviertels 
Kredit-Verein  de»  Spandauer  Stadtv. 

Charlottenbg.  Kredit- Ver 

Vorsch.-Ver.  Friedrichsberg-Lichtenberg 
(ien.-Bank  Weißensee 


Kredit -Verein  d.  Oranienburger  Vorst 
LuiHenstädtiflche  Bank  (1863)     .    , 
Handeln-  u.  Gew.-Bank  Alt-Berlin 
Spar.-  u.  Kredit- V.  ehem.  Kampf  gen. 

Berliner  Handelsbank 

Kr.-V.  des  Potsdamer  Torbezirks  . 
Bank  für  Handel  und  Gewerbe  .  . 
Schönhauser  Genossenschaftsbank . 
Genossenschafts-Bank  Moabit .  .  . 
Spar-  und  Kredit-Verein  Nordost  . 

(Gesundbrunnen 

Gastwirtbank  und  Einkauf-Gen.    . 
Berliner  Spar-  u.  Kredit- Verein 
Gen.-B.  d.  Prenzl.  Tor-Stadtt.    .   . 
Künigst.  Spar-  und  Darlehns-Kasse 
Rixdorfer  Darlehns-Verein  .... 
Rixdorfer  Vorschuß-Verein  .... 
Schöneberger  Genoss.-Bank     .   .   . 
Spar-  und  Vorschuß-Verein  «u  Berlin 
Handwerkerbank  Wedding  .   .   . 
Berliner  Gewerbe-Bank    .... 
(Genossenschaftsbank  Wedding  . 

Berliner  Kreditbank 

Deutscher  Bürger  Spar-  u.  Kredit-V 
Pankower  Spar-  u.  Loih-Bank    . 
GenoMS.-Bank  Reinickendorf    .    . 
Spar-  u.  Kredit -Bk.  Dtsch.-Wilmersdorf 


a)  Genossenschaften  mit 

136 

773  022 

1740       773022 

16941, 

511 

6  269  718 

7  720    6154059 

1236051 

sm 

314  041 

—     1        — 

26  893, 

32d 

1869  489 

4225!  1869489 

49  501 

169 

2  482  630 

2414     1954986, 

59629] 

323 

8  634414 

10  642     8634  414 

160242 

651 

6  564  678 

6  5211      717  669, 

144  5621 

1526 

50403  802 

27  604  .50  403  802;  1  081 6(J3 1 

295 

4  805189 

5  711  ,  4  805189; 

93  380; 

b)  Genossenschaften  mit 

233 

467  902 

1060;      3414821 

10 142  i 

913, 

19  638058 

29  490 

17  687  558,1 

4038475 

410 

8  426  847 

14  781 

8  061891.1 

147  74611 

84 

343  28^ 

965 

343  283,1 

6306 

220; 

4  735  320 

4  446 

2480  337;! 

63  554 

104' 

776  523' 

1503 

768  617!! 

20027 

226 

4  976  83l' 

9  870 

4  839  2551 

81754 

291 

5  452449 

3  897  862,1 

276  717 

369 

5  709  943 

6123 

5  709  948 1 

98177 

373 

6  627  4011 

4  699  89ft 

129  397 

47ll|  8  647  166 

10136 

8  610  910 1 

115  258 

146; 

364044 

839 

360  544' 

133^^ 

187i 

1715  937 

3  965 

1710  903! 

39  273 

174^ 

3  526  427 

, 

3  526  427  j 

65  806 

229, 

. 

. 

74' 

265  506 

, 

265  506f 

5  217 

1244 

17  883  193 

12372 

7  098  431, 
9  726  968 

494  817 

526 

9  726  968 

6564 

179  749 

487 

777  320 

528  645 

20  553 

168| 

778  8371 

1466 

21507 

141! 

765  481i 

2174 

765  481 1 

20  070 

143 

3  869  489 

3  226 

3352  960 

66  826 

370      998  788 

1114 

345  74(y 

13  526 

168      267  819 

700 

267  8191 

8062 

622    3148058 
252    1677  800^ 

5000 

3148  058J 

118271 

1  677  800' 

12878 

74 

313  78(^ 

432 

207  870 

2871 

Berufsarten  der  Mitglieder  1905 


38  Kreditvereine 


3  Ban- 
genoBsenschaften 


3  KossiBvertlM 


Landwirtschaft,  Gärtnerei,!  Selbständige 

Fischerei  l  Gehülf.,  Arb. 

Fabrikanten,  Bauunternehmer    .... 

Selbständige  Handwerker 

Handwerk^esellen,  Fabrikarbeiter  .   . 

tr-«fl.«*o /Selbständige 

Kaufleute  Iß^h^ilf^ 

Fnhrherren,  Gastwirte  u.   Schankwirte 
Unt.  Eisenb.-,  Post-Beamte,  Arb.,  Kelln. 

Dienstmänner,  Dienstboten 

Arzte,  Lehrer,  Schriftsteller,  Beamte  etc- 
>ntiers,  Pensionäre  etc. 


266 
43 

1402 

3040 
167i 

2580 

216 

966 

288 

9 

1880 
630 


6 

47 
66 

1 
142 

4 
60 

1 

13 
306 


i 

67 

256 

2  480' 

152 

266, 

54 

9179 

9 

^41 

27' 


82 
10 
25 

2 
1 
9 
6 
430 


-'I  :: 

96|     - 
385 
910 


10     — 


119 

(307 

4S 


25 
380 


Zusammen  |  11487|       646|    5  737|       560 


4164i      «6 


VII.  7.  Kreditvereine,  Beruf  der  Genossenschafter. 


239 


vereine  1905 


Rein- 


ig gewinn 


.1 


unter  den  Aktiris  waren 

Aktiva  [Geschäfts-  Gnthab. 
über-       Außen-       bei 
hanpt       stände     Banken 
M  M  M 


Im- 
mobilien 

M 


Unter  den  Passivis  waren 


Oesch&ftB- 

der 
Mitglieder 

M 


Re- 
serven 

M 


Fremde 
Gelder 

(Sehaldm) 

H 


Hypo- 
theken- 
schulden 
M 


unbeschränkter  Haftpflicht. 


431  189  625|1 
!  31634:2670  401 
I  9  077  316  370 
10668  786  60« 
I  24  268  419  017 
^  60  581  1383  112 
I  —  3  515  366 
i274  285  16995931 
<!  30  495|l512158 
beschränkter  H 

2  970'  105  306 

214  2^,6  146  234' 

67  1851739  673 

2  207;,   95403 

12  698  709  844 

6054>|  184465 

17  806,  674  5421 

88  250  1180091 

36  506  1  813  504 

50  334' 2  409  573 

42  3182179  862 


3  729, 
1365| 
14  164 
4417 
1970 


188  886 
278  695 
526  763 
167  070: 
70790 


193  818:9  791 172 
8&590;;2867  984 


6  551 

2886. 

2  7ia 

17  34^1 
4  303 

252711 


178  341 
214  490 
186  196 
833  615 
182982 
80201 


35(^1815  582 
6  914:1  327  943 
319.1   54  731 


171  0161 

1  075  159 

314  0411 

652  693J 

406  16l{ 

1348  8891 

1078669' 

142933641 

1  377  7541 

aftpflich 

98  540 

4  707  436 

1  497  314 

91976 

665  819 

169627 

610468 

607182 

1173113 

1478  305 

1  796  841 
143  489 
261708 
477  526 

63  677 
8637  267 

2  351767 
166  562 
177  885 
159  214 
804  281 
159  979 

73  346 

1410871 

271  314 

49  834 


9  426 

-   1 

50553 
493  411 

2  464 

134635 

31  4661  381  413' 

78066 

1360  944 

— 

— 

110  548 

21567 

175  483 

11910 

64207 

233  089 

2  812 

492  044 

4506 

— 

212  392 

45000 

143  689 

18  372 

— 

519  317 

130000 

692  742 

5  898 

2  247  657 

198  408 

42  330 

1  741 122 

14  088 

2  426  9451 
102 12Q 

2640986 

595  901 

12  303  838 

— 

228  852 

55695 

1124  098 

t. 

1868 

225  941 

179  737 

700 

15  989 

33  820 

15  049 
145  740 

94  781 

134  601 

1000 

11536 
4684 
2278 
5351 

38653 

16381 
1000 

26  035 
5427 

19  984 
7  773 
1235 
1158 
8670 
1722 


618000 


307  21«! 

199  380' 

786  000'' 

73  863' 

35  018' 


471108 
360069 


143  976 
34  957 


71138 

1768835 

627  321 

31321 

238  729 

121631 

227  785 

147  381 

295  560 

574  487 

312  436 

74649 

136  915 

141 159 

73192 

31114 

2  167  389 

681 087 

117  804 

88  013 

79  318 

222169 

75  962 

49  660 

113  619 

97  466 

17137 


5467 

591920 

313  947 

6  314 

40204 

7294 

43  763 

90216 

84000 

126  253 

105407 

11650 

9B19 

18126 

5  915 

3  493 
424266 
139  619 

5  729 

4  399 
2  706 

17  799 

4  300 

494 

103  754 

16  816 

610 


26  953 

3  398419 

746  834 

56  299 

419  698 

52  298 

391  677 

701  133 

1218  939 

1057  517 

1 689  621 

95  986 

130492 

356  351 

54  410 

34  002 

6  761  786 

1838  744 

49  652 

118  373 

103  289 

569187 

94  513 

28  747 

1574011 

210  538 

36  577 


705000 
45  000 


1630467 

1  295  360 

68  800 


319  000 


240  000 

160000 

600  000 

50  000 


241  320 
150  000 


Berofsarten  der  Mitglieder  1906 


3  Baa- 
GenoMenschftfteii 


2  Koasnmvereine 
m.       I       w. 


Von  1€00  Mitgliedern  kommen  auf: 

Landwirtschaft,  Fischerei  etc 

Fabrikanten,  Bauunternehmer    .... 

Selbständige  Handwerker 

Handwerksgesellen,  Fabrikarbeiter  .   . 

Kaufleute • 

Fnlirhenren,  Gastwirte  u.  Schankwirte 
Unt.  Eisenb.-,  I^ost-Beamte,  Arb.,  Kelln. 

r>ien8tmänner,  Dienstboten 

Arxte,  Lehier,  Schriftsteller,  Beamte  etc. 
Ke&tiers,  Pensionäre  etc 


27 
122 
265 

14 
243 

84 

25 

1 

164 

55 


9 

73 

102 

1 

227 

93 

1 

20 
474 


2 

12 

45 

432 

73 

9 
380 

1 
41 

5 


146 

64 

3 

1 

3 

11 

768 


1 
23 
92 
50 

2 

27 

795 

10 


62 

938 


240 


VII.    8.  Sparkasse. 


8.  StSdtJsche  Sparkasse. 


Sparkassen- 
bttcher 

Jahr 


Bestand  j 
am      I 

Anfang  ! 
des      I 

Jahres   I 


Zogangr 


Abgang 


im  Laufe  des  Jahres 


Bestand 

am 
Ende 

des 
Jahres 


'   Gegen 
I      das 
Vorjahr 
mehr 
Pz. 


Der 

Abgang 

ist  Pz. 

des 

Zuganges 


1896/97 
1897/98 
1898/99 
1899/00 
1900/01 
1901/02 
1902/03 
1903/04 
1904/05 
1905/06 


543  097 
577  064 
608  888 
642  552 
675  204  I 
696  648 
719  149 
739  011 
764  464 
791  895 


98  772 
101  660 
105  030 
108  862 
104169 

105  488 

106  254 
113  620 
115  922 
118111 


64  805 
69  836 
71366 
76  210 

82  725 
82  987 
86  392 
88167 
88  491 
96184 


577  064 
608  888 
642  552 
675  204 
696  648 
719  149 
739  011 
764  464 
791895 
813  822 


6.8 
5.6 
5.5 
5.1 
3.2 
3.2 

2.8 
3.4 
3.6 
2.8 


66.7 
68.7 
68.0 
70.0 
79.4 
78.7 
81.3 
77.$ 
76.3 
81.4 


Bücher 

Ende  der  Jahre 

über  M 


Von  100  vorhandenen  Sparkassen- 
büchern lanteten: 

am  31.  März 
1899;1900|1901il902,19031904;i905|1906; 


Zahl  der  Bücher 
am  31.  März 

1904  I   1905       1906 


1/60.99 

61/150  99 

151/300 

301/600 

601/3000 

3001/10000 

10001  und  mehr 


29.12  28.01  28.16|28.23 

16.18  16.28  15.97  15.67 
15  00  15.36  14.94  14.62 
16.29116.7116.4916.41 

23.4iJ23.64|24.46j25.i6 
0.00   O.ooi  O.ooi  O.oo 


28.46 
14.46 
14.05 


27.87127.82  27.251213076 


15.29|15.21 
14.29il4.01 

16.oi'l6.03'l6.S8 
27.00  26.61 127.07 


o.oo 


O.Ol   O.Ol 


14.92, 
13.94 
16.86 


O.Ol 


I 


216  322,221 808 

116  910120420121461 

109  243  110923  113  417 

122  570129  769133041 

27.63 1202  614  214  4121224  043 

46  44  46 

5  5!  ^ 


Durchschnittlich.  Zinssatz 
der  am  Ende  des  Jahres 

vorhandenen  Wertpapiere 
Hypotheken 


!898/!9 

3.893 
3.808 


1899/00    1900/01    1901/02   1902/03    I90S/0«    1904/OS    190»K 

3.400        3.41  3.42         3.42         3.43         3.44 

3.887        4,01         4.04         4.08         4.00         3.97 


3.44 

3.« 


1901 

Max.l  liD. 


I  Dnrch- 
I  »chnltt 


1902 


1903 

■"•■*■•  schnitt 


1904 


1905 

Iti.|  In.  ,ek,i« 


Wechseldiik. 


3Vi6  1"aJ  2.64 


3Vi. 


iVie     3^ 


3"/i6  2*/m|  3.07 


4Vi.l"/it 


2.86 


I 
öVtt'l»*/«    3.52 


Zahl  der 
Annahmestellen 


Zahl  der  Bücher 


Zahl  der  in  den  Annahmestellfi 
eingezahlten  Beträge 


1903    1904    1905  1903         1904  1906  1903  1904  1905 

92       94       94         260075    264  612    282  100    14182139     14  737  352   WOWÄW 


VII.  8.  Sparkasse. 
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Geschäfts- 

1903             !l               1904              1 

1905       ; 

Die  Rückzahlungen 

verkehr 

Eiu- 

Rück-        '        Ein- 

Kück-      : 

Ein- 

Rück-     ! 

betrugen  in  P/-. 

zahlDDgen 

zahlangen       Zahlungen 

zablangen  1 

sahlangen 

Zahlungen 

der  Einzahlungen 

Monate 

M 

H                    M 

M          1 

M 

U 

1903     1904  1  1905 

Jannar   . 

7  051  431 

3  875  92l''  7  352  334 

3  695  771' 

7  461847 

3  933  961 

55.0 

50.8    52.7 

Februar . 

4653  909 

3372  357    5033  635 

3698  223 

5  182  763 

3  790  220 

72.6 

73.5'   73.1 

März  .  . 

4635  373 

48954951  4  854  408 

5122094' 

5  834  077 

6  059  392 

105.6 

105.5. 103.9 

April  .  . 

5  369  061 

5 136  444  5  615  822 

5215  788' 

5  553  316 

5  443  516    95.7 

92.9|   98.0 

Mai.  .  . 

4  275  825 

4  344  435    4  332  237 

4  271402. 

5192  662'  5173  655 

101.6 

98.6|  99.6 

Jnni   .  . 

4184  804 

4241176    4  634  519 

4  517  909 

4  091  448;  4  803  7371 

101.4 

97.5  117.4 

JüÜ    .  . 

5  276  877 

4529  535'  5  441246 

4  679  957| 

5346  583 

5  173  739. 

85.8 

86.0 

96.8 

August  . 

4  480  970 

4264650   4837  522 

4  598875 

5  082  243 

5032  5211 
5  784  818 

95.2 

95.1 

99.0 

September 

4  406174 

5093  087)  4530018 

5414  596 

4  856155 

115.6 

119.5 

119.1 

Oktober . 

5  678190!  4  754534   5  375  826 

4  732 147 

5  509119 

5120  798 

83.7,   88.0 

93.0 

November 

4  019  680,  3  425  009 1  4  469  002 1  3  815  852 

4  710950 

4  230  748 

85.2'   85.4 

89.8 

Dezember 

4  075  8381  4 133  8941  4  394  620,  4  354  818 1  4 194  265 

4  709  674 

101.4i  99.1 

112.8 

Überhaupt 

58  108  132|52  066  537ii60  871 189 

54117  4321 

p3  015  428 

59  256  776; 

89.6 

88.9 

94.4 

Jahr 


Onthaben 

zu  Anfang 

des 

Jahres 


Zugang  im  Laufe 

des  Jahres 
durch 


Ein- 
I  Zahlungen 


durch 
Zinsen 


Abgang 

zu 
Anfang 

des 
Jahres 


Bestand 
am  Ende 
des  Jahres 


Mehrl 

gegen 

d.  Vor-. 

jähr 


Der 
Abgang 
i»t  Pz. 

des     |l 
Zugang«! 


Außerdem 
bei  gänzl. 
Abhebung 
der  Spar- 
bücher 
gezahlte 
Zinsen 


1898/99 


1900/1901 
1901/1902 
1902/1903 
1903/1904 
1904/1905 
19051906 


178  < 
194  ( 
2101 


240) 
252! 
267  i 
280' 
295  2 
310^ 


1660  665, 
871293; 

263  569 

1899/190O|225  830  9211 

»9993511 

!  999  797 
540497 

►  746887 
340  982 

'494  8651 


5  225  984 
5645  568 

6  080 131 
6  502685 

6  866  273 

7  282497 


Das  Vermögen 


44  851823 
46  879  274 
49  358638 

52  833  600 

53  026  446 

55  019  506 

56  297  505 
59  688  012 

62  422  050 

63  419  011 

te 

der  Sparkasse  betrug  am  31 


871293,1  9.07 

263  569»  7.90 

39  871  41^1225  830  921;1  7.40 

999  351!  6.78 


33  867  179  194 
'37132  567  210 


144167  854240 
47  892  273, 252 
47  761  303J267 


7  655  831 '50  746  945  280 

8  025  070  [53118  987^95 
8  428 151  55  696  318;i310 
8  793  772  59  861  537  322 


999  797i 
540  497| 
746887 
340  982 
494  865 
846111. 


4.98 
5.15 
4.94 
5.20 
5.13 
3.98 


67.6  I 

70.7 

71.9 

74.4 

80.0 

76.7 

79.4 

78.5 

89.2 

94.4 


189  558 
204  885 
223189 
244424 
267  656 
248  868 
283118 
305445 
339  097 
362  256 


März  der  Jahre 


.  in  Mark: 


Jahr: 

1904            1905 

1906       II     *"  ^**  '^*'  Summe 
1    1904  1    1905  1   1906 

Wertpapieren 
Bypotheken  . 

252  550  710  264  927  285 

58  828603'  56  845045 

5141151'  12020066 

3166  267,     3  372  042 

547  663|        545  272 

2  433163     2  433163 

76  446          79  189 

277  797  210 

55820295 

14148  989' 

3  948056 

500494 

2  526  700 

81382 

78.25 
18.23 
1.59 
0.98 
0.17 
0.76 
0.02 

77.87 
16.71 
3.53 
0.99 
0.16 
0.72 
0.02 

78  30 

15.73 

Wechseln  .   .- 

3.99 

}arem  Gelde 

1  11 

^Vorschüssen  n. 

dergl.  • 

014 

Grundstücken 
»Vert  d.  ansst 

und  Inv< 
^h.  Spar 

mtar  .... 
kassenbücher 

0.71 
0.02 

Überhaupt 

322  744003  340222  062 

3548231261 

100 

100 

100 

'ins-Überschnß    .... 

[eingewinn 

tennwert  des  Vermögens 

iokaofswert 

turswert 

rnthabenbeitand  .  .  . 

(  Nennwert 
esenrefonds^  Kurswert 

i  Buchwert 


2006  812 

1986  082 

290  614  783 

287  811302 

288307  068 

267  540497 

22991654 

20  683939 

18  709  471 


2006 

2  076 

305  848 

303  083 

305  325 

280  746 

25029 

24  506 

21732 


659 
424 

751 


322 


6721319 
952:319 
887  295 
676|  27 
877  24 
155  22 


187  845 
275  250 
744003 
958  578 
853  338 
340983 
325277 
434  611 
841419 


2 
340 
337 
337 
310 
29 
27 
.  25 


324  367 
356  336 
222062 
473  288 
727  733 
494  865 
644  957 
150628 
465018 

16 


2 

2 

354 

352 

350 

322 

31 

27 

26 


292  363 
389  473 
823126 
220  728 
362  859 
846111 
888054 
427  787 
311  498 
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VII.    0.  Leibamt:  Geschäftsverkehr. 


9.  OeschSftsTerkehr  bei  dem  Königlichen  Leihamt 

(Aus  dem  Bericht  zum  Etat  der  Königl.  Seehandlang.) 


Ä      Pfänder-      Av^s- 

Durch- 

Taxwert 

PluB  oder 

schnitt- 

*     der 

Be- 

Minus gegen  da» 

Jahr 

Kapital    1     am     i'  Stal  ' 
aml^AprüJi.^pril^^^JJ^^^ 

lich  pro 
Pfand 

M 

1  Pfänder 
M 

leihung 
Pz. 

Vorjahr  Proz, 
Pfänder  !  Taxw. 

1896 

3  715192     131058    2  902  301 

22.15 

4  337  048 

66.92 

—   5.98     —   5.i2 

1897 

3  664  109  L 124  544    2  867  281  l 

23.02 

1 4  294  278 

66.77 

—   4.97     —  0.99 

1898 

3  648  948  '  123  748   2  853  821  • 

23.06 

1 4  274  388 

66.77 

—    0.64     —  0.46 

1899 

3  567  096     117  284    2  768  071 1 

23.«c 

4  149  444 

66.71 

—    5.22     —  2.W 

1900 

3  505  711  '  106  917    2  672151 

24.99 

14  017  222 

66.62 

—    8.8*    '—   3.19 

1901 

3  722  905  .109  940   2  927  507 

26.63 

4  409  352 

66.39 

!  +  2.83    -f  9.:« 

1902 

3  927  645  ,  120199    3108  856. 

25.86 

.  4  465  744 

66.63 

1  -t-   9.33     -}-  5.SI 

1903 

4  079  816     119  020    3  253  175, 

27.33 

4  879  992 

66.66 

1    —   0.98     -f   4.59 

1904 

3  710  385  1  107  402    2  898  509 

26.99 

'  4  355  605 

66.55 

—10.90     —10.74 

1905 

3  785  871     102  557    2  984  603 

29.10 

4  484  867 

;  66.65 

'    —    4.61     +  2.9T 

1906 

3  852  287  '    99  830   3  043  417 

30.49 

4  574  911 

!    66.52 

'   —   2.66     4-  '^01 

Jahr 


B»-  „^^^I«  T>#««^^^o«ks#»«  Wieder  eingegangen  sind  i    Durch-    II  _. 

Es  wurden  P^and&eschäfte  ^^^^j^gj^^j.^  |^^|^  ^^j^^.^^j    ,,Zinsen- 

gemacnt  |  und  Auktion  i   beschäft.  |l    Soll- 

L  durch-  i!    ^  u,     |   t>,     ^    1  i    Kapital    \\    Ein- 

'"'-^'^^^^'^^    'de?       Ali    pFa^Sd' 

zahl    ;  |P^P;nd.p,,„,erj        „       !     M     ll        M         i       M 


(kapitalißt.,1  ^^hme 
Zinsen)     i 


1896/1897 
1897/1898 
1898/1899 
1899/1900 
1900/1901 
1901/1902 
1902/1903 
1903/1904 
1904/1905 
1905/1906 


177  776 
183  247 
176  344! 
1621141 
164  7211 
181  0721 
176  822, 
160  280 
151  927j 
151914J 


4  268  136 
4  373  084 
4  270  933' 
4180  877 
4  476  002, 
4  890  318 1 
4  877  027 
4  496  557 1 
4  908  653 
4  979  185 


24.01 

23.86 

24.21 

25.79 

27.17 
27.01 
27.58 
28.05 
32.23 

32.78 


184  290 
!  184  043 
1 182  841 
1172  481 

161  698 

170  813 
178  001 

171  898 
156  772 
154  641 


4  3031561 
4  386  544 
4  356  683 
4  276  797 
4  220  706 
4  708  969 
4  732  708 
4  851  223 
4  821  959 
4  920  371 


23.86 

23.83 
23.83 

24.80 
26.10 
27.65 

26.59 

28.22 

30.76 
31.82 


3  562  034 
3  589105 
3  547  192 
3460  881 
3  463  475 
3  789  076 
3  928186 
3  810  886 
3  708  264 
3  787  935 


358  701 
365  841 
360051 
348  289 
3Ö0963 
390  708 
407  291 
391223 
380  796 
391521 


am  :25.  Jan.  '  am  24*  Jan, 

am2S.  Jan. 

aui  21.  Jan.  '^  Am  20.  Jib, 

Von  dm  Pfändern 
waren 

19U2 

Slück-,   darr-li- 

in      :  lijlrl«ltll 

IT..,           M 

1903 

in     1  DitTlihit 

;       1904 

kAI   \*th.tilttV 

1905 

1     in       livl^a 

1906 

Stiels-;  dttf£*- 

Papiere,  Effekten  . 

0.07 

221 .78  '     0.07   215.44  t    0.07   225.56 

0.08  257.75 

O.Oii  310Ä 

Schmucks,  m.  Juw. 

5.41 

118.90 1     5.52 

140.19  1    5.82   125.16 

6.40<  135.02 

7.18  140.17 

Gold-  u.  Silbersach. 

47.01 

26.22  1  46.23 

27.54 

48.85     26.89 

49.16    27.08 

49.20    27.(1 

Uhren 

16.75 

21.01 

17.12 

21.26 

17.16     21.67 

16.68     21.99 

16.80l    21.87 

Kleidung88tück.etc., 
anedle  Metalle  . 

30.76 

11.06 

31.06 

10.46 

28.1 1|    lOM 

injit  iLi^ 

:       1«w 

Vn.    9.  Leihamt:  Beruf  der  Pfandgeber. 
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D  arlehne 

Die  Darleihungen  fanden  statt 

Stand  oder  Beruf 

im  Betrage  von 

der  Pfandgeber,  mit  denen 
die  ersten  3000  Pfand- 

An- 

im 

2 

6 

11 

21 

51 

101 

301 

flbtr 

geschäfte  im  Oktober 

zahl 

Mark 

m 

Durch- 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis  1  bis 

bis 

500 

1905  abgeschlossen  sind 

Prz. 

schnitt 

5 

10 

20 

50 

100 

300 

500 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

Pfandleiher,Kommis8ionäre 

19 

1848 

1.77 

97.26, 

3 

3 

3 

3 

5 

1 

1 

Handwerker,  Gewerbe- und 

1 

Handeltrb.  (inkl.Gehttlf .) 

1907 

62985 

60.84 

33.oa' 

262479 
62   91 

427 

426 

213 

89 

5 

6 

Tage-  und  Fabrikarbeiter 

255 

4  028 

3.86 

15.80 

62 

24 

13 

3 

— 

— 

Bentiers  u.  Grundbesitzer 

23 

3  945 

3.78 

171.52 

1     2 

1 

4 

3 

9 

2 

1 

Künstler  (Schausp.,  Maler) 

54 

2  864 

2.74 

53.04 

5    11 

8 

16 

7 

6 

1 

— 

Studierende 

31 

1631 

1.66 

52.61 

6'     6 

4 

8 

5 

— 

1 

1 

Offiziere,  MUitärärzte  .   . 

— 

— 

— 

— 

—  1  ~ 

— 

— 

— 

— 

' — 



Professoren,  Lehrer,  Ärzte, 

\ 

Literaten 

35 

1639 

1.67 

46.83 

4     6 

11 

7 

4 

2 

1 

— 

Beamte   des  Staates,   der 

Stadt  etc 

122 

3  049 

2.9t 

24.99 

12   32 

36 

30 

8 

4 

-. 

— 

Witw.,  unverh.  wbl.  Pers. 

554 

22  405 

21.46 

40.441 

91152 

147 

93 

36 

25 

5 

5 

Zusammen  .   . 

30001 

104394 

100.00 

34.80| 

446  782 

699 

611 

294 

139 

15 

14 

Von  je  100  Lombardierenden  waren 

1901/02   1902/03   1903/04   1904/05   1905/06 

Handwerker  und  Gewerbetreibende  .  . 
Witw.  u.  unverheirat  weibl.  Personen 
Beamte,  Studierende,  Künstler  etc.  .   . 


47.06 

42.08 

55.81 

41.78 

29.21 

27.16 

27.47 

35.53 

23.73 

30.77 

17.22 

22.64 

Pfandverkehr 

zur  Zeit  des  Quartalweohse 

Is  un< 

i  der 

Feste 

Es  wurden  an 

1901/02 

1902/03 

1903/04 

1904/05 

1905/06 

Pfändern 

einge-'einge- 

einge-leinge- 

einge-  einge-  einge- 

einge- 

einge- 

einge- 

in der  Woche 

liefertj  löst 

üefertj  löst 

liefert   löst   {liefert 

löst 

liefert 

löst 

um  den  1.  April 

3700 

3861 

4296 '  4448 

3340    3865 

2612 

3699 

2996 

3402 

-      -     1.  Juli. 

3789 

3792 

3925 

4219 

1  3612    4155 

2960 

3470 

3398 

3279 

-      -     1.  Okt. 

3445 

3812 

3525 

4877 

3171     3839 

2596 

3300 

3106 

3875 

-      -     1.  Jan. 

4820 

4274 

4679 

4500 

29201  3296 

3209 

3242 

3727 

3818 

vor  Ostern     .   . 

3505 

4377 

3034 

3367 

2827    3888 

2612 

3699 

2601 

2641 

-    Pfingsten    . 

3541 

3215    3661 

4041 

2868 

3587 

3079 

3080  1  3123 

3123 

-    Weihnacht. 

3383 

3977 

3020 

3827 

1929 

3099 1 

2506 

3545 

2735 

3703 

Verzinsung  des  durchschnittlich  beschäftigten  Kapitals  in  Pz. 
1896         1897        1898        1899         1900        1901         1902       1903       1904        1905 
10.07  10.16  10.19  9.76  10.18  10.31  10.87         10.27         10.07         10.88 

Die  Zahl  der  privaten  Pfandleihgeschäfte  belief  sich  Ende  1903  auf  170, 
Jliii  UM  Ml  176. 

16* 


^ 


Ym.  Absclmitt. 

Armenwesen,  Wohltätigkeit,  Kranken-  und 
Gesundheits-Pflege. 


1.  Gesamtkosten  der  städtischen  Armenpflege. 

2.  Städtische  Armenpflege,  Almosenempfänger,  Pflegegeldempfänger. 

3.  Städtische  Waisenpflege  und  Pflege  in  Fürsorge-  oder  in  Zwangs- 
erziehung befindlicher  Kinder. 

4.  Die  öffentlichen  und  privaten  Heilanstalten. 

5.  Städtische  Heimstätten. 

6.  Städtische  Siechenhäuser  und  Hospitäler. 

7.  Sanitätswachen,  Rettungsgesellschaft,  Unfallstationen. 

8.  Polikliniken. 

9.  Städtisches  Obdach. 

10.  Städtische  Stiftungen,  städtische  Wohltätigkeitseinrichtungen. 
U.  Nicht  städtische  Wohltätigkeitsanstalten  und  Vereine  für  wohl- 
tätige Zwecke. 

12.  Volksbadeanstalten. 

13.  Städtische  Desinfektionsanstalt. 

14.  Königliche  Impfanstalt. 


VIII.    1.  Kosten  der  Armenpflege. 
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1.  Oesamtkosten  der  stSdtisclieii  Armenpflege. 

(Nach  Berichten  der  Armendirektion.) 


1905/06 
Bezeichnung  der  Verwaltungszweige 


überhaupt 
M 


durch 
Ein- 
nahmen 
gedeckt 

M 


Zuschuß 

der 

Stadt 

Berlin 

M 


I.  Armenverwaltung. 

Annenwesen 

Friedrich  Wilhelmhospital  und  Siechenanstalt    .   . 

Waisenpflege  im  engeren  Sinne,  sowie  Fürsorge  für 
eingesegnete  Waisen 

Unterbringung  verwahrloster  Kinder 

Arbeitshaus  in  Rummelsburg 

Städtisches  Obdach,  Desinfektionsanstalt  II,  Hilfs- 
station für  Geschlechtskranke 


10930430 
905  000 

1613  047 
585  759, 
813110 

459  369 


827  148 
131830 


10 103  282 
773  170 


256  288  ■  1  356  759 


362  82a 
224  236 


222  936 

588  874 


104  551|.  354  818 


Summe  I .  . 

n.    Öffentliche  Krankenpflege. 
Krankenhaus  im  Friedrichshain 

Moabit 

am  Urban 

Gitschinerstraße ... 

Kaiser  u.  Kaiserin  Friedrich-Kinderkrankenhaus     . 

Irren-  u.  Idiotenanstalt  in  Dalldorf 

Irrenanstalt  Herzberge  bei  Lichtenberg 

Anstalt  für  Epileptische  .Wuhlgarten"  bei  Biesdorf 


15  306  715 

1042  289 

1023  483 

852  214' 

156  72; 

2613) 

2  623  6291 

166481-, 

10569741 


Summe  II 
Summe  I  und  II , 


8  6814041^  485  3661 


23  988119i|4  392242 


1906  8761113  399  839 


476  296 
492133 
458  271 
90  355 
36157 
475  325 
283  036 
173  793 


665  993 

581350 

393  943 

66  368 

225  223 

2148  204 

1  381  776 

883181 


6  196  088 


19  595  877 


2.  Almoseuempf.,  Pflegegeldempf.»  ExtraunterstUtz. 


1905/06 
Standesamts-Bezirke 

(Veriadenijif«n  der  Orenzen 
«i«hc  den  textliehen  Teil) 


Zahl 

der 
monat- 
lichen 
Almos.- 

Port, 


Zahl 
der 

monatl. 

Pflege 
kind- 
Port. 


Zahl 

der 

Extra- 

unter- 

stütz.- 

Port. 


Betrag  der  gezahlten 

Extra- 
unter- 
stützung 
M 


Almos.- 

Gelder 

M 


Pflege- 
gelder 
M 


Gesamt- 
betrag 
d.  Unter- 
stützung. 

M 


I./II.  Berlin,  Cöln  etc. 

ni.  Friedr.-  etc.  Vst. 

IVa.  Friedr.-etc.V.,w. 
IVb.  Tempelh.Vst.,ö. 

Va.  Luisst.j.d.K.,  w. 

Vb.  Lui8St.j.d.K.,  ö. 

VI.  Luis8t.d8.d.K.etc. 
Vlla.  Stralauer  V.,  w. 
Vllb.  Stralauer  V.,  ö. 
Vm.  Königs-Viertel  . 

IX.  Spandauer  Vtl.  . 

Xa.  Rosent  Vst,   s. 

Xb.  Rosent.Vst.^nw. 

Xc.  Rosent  Vst,  nö. 

XI.  Oranienb.  Vst. 

vtT«  IFriedr.W.-Stadt, 

^*^**  I  Moabit,  östl.  etc. 

Xllb.  Moabit,  westl.  . 

Xnia.  Gesundbrunnen 

Xmb.  Wedding 


20030 
17  659 

17  296 
14  385 
25106 
18936 

18  913 
28110 
38  212 
29  344 

16  043 
28068 

17  659 
18474 
31359 

8  845 
18483 
22  589 
17  612 


4  520 
4127 

4  815 

3  954 

5  808 
8048 

4  977 
7  618 

15  417 
13  535 
3  680 
7  007 
7029 
7  791 
9579 

2  497 
9  879 
7  947 
7  707 


Stadt  Berlin  |407  123  135  935 


4104 
2  945 

2  726 
2246 
4  658 

3  948 
2  539 
5921 

10041 
8  087 
2  932 
5194 

4  291 
8475 
7  281 

1107 
4108 
6  426 
6165 


312  392 
281 104 
293  432 
229  361 
392  338 
293  634 
302  403 
444  624 
619925 
479  756 
261507 
447  700 
282  901 
816  441 
497  520 

119  331 
298 189 
366  540 
288  307 


40  320 
24693 
25  636 
19  396 
38  375 
38  091 
23  775 
62  073 
98127 
85  658 
27  728 
49  250 
40856 
80134 
71603 


34  656 
32  189, 
37  555, 
307571 
45  098 
59  376 
36  510 
59  743, 
123  814 
107  076 
27  903] 
52  375! 
55  595 
61  183'| 
70  644 


387  368 
337  986 
356  623 
279  513 
475  811 
391 101 
362  688 
556  340 
841866 
672  490 
317  138 
549  325 
379  352 
457  758 
639  767 


13  808  20  637  153  776 

52  740  76  363'  427  292 

71637'  59  0731  497150 

69  746,  61788:1  419  841 


93  084i6  527  305|  923  545  1062336  8  503  185 
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VIIL   2.  Annenpflege:  Laufende  und  Extra-Unterstützungen. 


Etats- 
jahr 


Laufende  Unterstützungen 
Almosen  Pflegegeld 


^si     Ge-     |2£   5f||'?||'-S| 


Ge-  I 
zahlter  1 
Betrag  II 


Extra- 
Unterstützungen 

!    Ge 


2 


1^ 


O 

Ol 


=  |zahlter||£||i| 

^i Betrag  |l;Üi 


1897,98 
1898,99 
1899  00 
1900^01 

1901  02 

1902  03 
19a3^04 
1904,05 
1905  06 


28139 
29078 

29  4581 

30  2971 
31579;i 
33  160  1 
33  93111 
33  734' 1 
33  81311 


l.e4'4601 
1.6Ö4  859 
69  5  137 
63'5  343 
,69  5  618 
.76*6  029 
.75l6  379 
.72|6  474 
,60  6  527 


856  13.851 

11413.93' 

847jl4.63| 
61614.70 
85714.83, 
340115.15 
81 5!  15.67,: 
746il6.oo'| 
30416.09^ 


6345" 
6244! 
6448 
6336 
6730 
7164 
7251 
7251 
7440 


95810. 
9870  0. 
10022,0, 
101390. 
10659  0. 
11146'0. 
11300  0. 
11478;0. 
118530, 


.66  711977;6. 
,56,732  929  6. 
64|759  6376. 
.54|768  491:6. 
56,808372,6 

.591 1 167  7488. 

.68;969  920  8 
.68,993  00917. 

59  1  049  785!7. 


79  450  4.62i675  067  8.50  0.» 
82  580'4.68;725  728  8.79  0.*i 

8.96  0.41 
9.t2  0.45 
9.S4  Oi5 

661121  890;6.46  889  078  IM  0.4: 

58  108  382  5.65!  1  034  776  9.56,  0.54 

98 69215.03 933 807  9.47  0« 
38|  92  3141461,926  O97,l».08;  0.4* 


85  2204.601763  728 

89  39214.83  824  542 

112  324  6.0li  1087  469 

3!6.46,g 


Von    den   Ende   März   vorhandenen   AlmosenempfÄngern    erhielten   für  sicii 

bez.  ihre  Familien  im  Monat  März  nach  den  Verwaltungs-Berichten  der  Armen-Direktion: 

Pf«fo^«k„    ^is  3  M    bis  bis  bis  bis  bis  bis  bis  bis  bis  über  ^^ 

iLtatsjanr    ^-^^^^^i       q          9  12  15        18  21  24  27  80  30    ^ 

1723  3098  7072  6940  5441  3025  425  231  147  28   2813V 

1446  3007  7075  6746  5894  3735  661  284  174  49   29  0> 

1406  2731  7235  6625  5941  4162  761  355  178  55   29  i"^^ 

1268  2532  7162  6542  6008  4997  966  512  229  71    30:^' 

1214  2328  7329  6586  6027  5579  1413  702  285  107   3157^ 

1055  2314  7644  6681  5951  6208  1875  924  359  144   33l6<^ 

1043  2233  7605  6648  5722  6684  2189  1234  401  166  339:^1 

1017  2090  7591  6443  5476  6750  2350  1402  432  178   33  "■>i 

962  1946  7457  6368  5336  6819  2495  1733  482  213   33  81^ 


1897/98 
1898  99 

9 
7 

1899/00 
19CK)/01 
1901/02 
1902,03 

9 

10 
9 
5 

1903/04 
190  4;  05 

6 
5 

190.>06 

2 

Von    den    Ende   März    des    betreffenden 
e'nipfängern  standen  im  Alter: 

Etatsjahr    bis  20  Jahr      20/40     40/60     60/60 


Etatsjahres    vorhandenen    AlmoseQ- 


1897  98 
1898/99 
1899,00 
19(H)01 
1901/02 
1902y03 
1903/04 
1904/05 
1905/06 


81 

92 

92 

95 

119 

129 

116 

136 

136 


1268 
1426 
1496 
1555 
1594 
1688 
1902 
1792 
1774 


1828 
1959 
2036 
2115 
2214 
2368 
2405 
2359 
2413 


4017 
4263 
4497 
4396 
4561 
4897 
4880 
5010 
4975 


60/70 

9  716 
10  338 
10483 
10  803 
11380 
12  084 
11951 
11847 
11785 


70/80 

9153 
9  028 

8  944 
9171 
9306 

9  498 
10  060 

9  967 
10052 


80/90 

2021 
1901 
1850 
2074 
2312 
2404 
2537 
2525 
2585 


90  und 
darüber 

55 

71 

60 

88, 

93 

92 

80 

98 

93 


Von  den  Pflegemüttern  etc.  erhielten  fttr  Pflegekinder  im  März: 

Etat»jahr  8  bis  4  M  4.50  M  5  bis  6.50  M  6  bis  6.50  M  7  bis  10  M  über  10  M 

1897/98            26  21  134  8069                1158  173 

1898/99             18  17  106  8187                 1297  246 

1899/00            24  8  117  8133                1423  317 

1900/01             38  19  145  7940                1673  324 

1901/02             46  13  143  7839                2122  396 

1902/03             32  14  138  6683                3684  594 

1903/04            50  18  169  5637                 4846  681 

1904/05            60  19  164  4980                5639  616 

1906/06            30  23  164  4037                6843  756 


28l3i» 
290TS 

294.> 
3029: 

3316" 

33  T^^ 

3381*^ 


955* 

100:^.' 

lOö^y 
lllV^ 

114:> 


VIII.    2.  Beruf,  Familienstand;  Art  des  Ausscheidens ;Nataralunt6r3tUtzang.     249 


Die  Ende  März  des  betr.  Etatsjahres  vorhandenen  männlichen  Almosen- 
empfäng^er  waren  nach  ihrem  bisherigen  Beruf  und  Gewerbe: 


Etats- 
jahr 


vormalige 
Beamte 


Gelehrte, 
Künstler, 


u.  Lehrer ,  Literaten 


Handel- 
treibende 


Gewerbe- 
treibende 


Hand- 
arbeiter 


ohne 
Angabe 


Über- 
haupt 


1897/98 


13 
46 
54 
59 
42 
47 


8 
48 
25 
43 
49 
42 


1391 
390 
358 
372 
385 
454 


3005 
3589 
2588 
3397 
3620 
3958 


2732 
3271 
4376 
3520 
3658 
3679 


1899/00 

1900/01 

1901/02 

1902/03 

1903/04 

1904/05      5^  Angaben  fehlen 

1905/06 

Laufend  unterstützte  Frauen  nach   dem  Familienstand,  Ende  März   des 
betreffenden  Etatsjahres: 


215 
135 
301 
401 
517 
402 


7364 
7479 
7702 
7792 
8271 
8582 


EtatsjahT 

Ehefrauen 

Eheverl. 

Geschied. 

Witwen 

Unverehel.  |  Überhaupt 

1897/98 

106 

736 

421 

16  516 

2996       li     20  775 

1898/99 

214 

871 

519 

16  548 

3447      1,     21 599 

1899/00 

182 

868 

552 

16  636 

3518            21 756 

1900/01 

254 

851 

492 

17  266 

3642            22  505 

1901/02 

244 

917 

492 

17  914 

3741       .      23  308 

1902/CÖ 

293 

1033 

528 

18  782 

3942       1      24  578 

1903/04 

299 

1064 

566 

19  032 

4081       1,     25  042 

1904/05 

211 

1094 

628 

19  007 

4110      II      25  050 
4272      II     25  241 

1905/06 

213 

1118 

654 

18  984 

In  die  offene  Armenpflege  wurden  neu-  oder  wieder  aufgenommen  bez.  schieden 

aus  derselben  aus: 
Almosenempfänger  und  Pflegekinder. 


Etats- 
jahr 

Almofien- 
•mpftojcer 

Ausgeschieden 

Überweisang  in  ein 

sind  d 

Verzag 

urch 

Entlieh. 

als 

Pflegekinder 

aufge- 

Busjje- 

Tod      Krank.- 

Uospi- 

Armen- 

nach 

der 

ver- 

aufge- 

auHge- 

Dommen 

Bchieden 

1    haud 

tal 

liaus 

außerh. 

Unterst. 

scholl. 

nommen 

schied. 

1897/98 

4305 

3193 

1512 

913 





159         609 

-    1   2277 

2093 

1898/99 

5101 

4162 

1855 

1245 

— 

1062 

—    '   3215 

2926 

1899/00 

6185 

4805 

2101 

1690 

— 

1014 

—       3226 

3074 

1900/01 

5152 

4313 

1923 

1371 

— 

— 

1019 

—       2679 

2562 

1901/02 

5452 

4170 

1794 

1496 

— 

— 

880 

—    '   3198 

2778 

1902/03 

6229 

4648 

2008 

1637 

— 

— 

1003 

—    1   3526 

2940 

1903/04 

6041 

5270 

2201 

1825 

— 

— 

1244 

—    1  3587 

3432 

1904/05 

4893 

4975 

2184 

1522 

— 

— 

1269 

—    .:  3251 

3002 

1905/06 

4994 

4916 

2156 

1532 

— 

— 

12 

►27 



1  3557 

3182 

NaturalunterstÜtzung. 


Unterstützungen 

Portionen  Suppe,  Zahl  .   . 

-     ,  Betrag  .  M 

Konfirmandenbekleidung    .  M 

Zahl  der  unterstützten  jKnab. 

Konfinnanden        )Mdch. 

Brennmaterial M 

Vierteilte  Nachlaßgegenstde 
u.  a.  Bettstücke  .... 
Bezüge 


1900/1901 


1901/1902 


190^1908 


1908/190i    1904/1905    1906/1906 


580300 

63  516 

18632 

669 

392 

264  522 

635 
444, 


641860 

67  099 

23173 

802 

483 

272904 

613 
370 


629  800 

67  680 

25  426 

997 

519 

285  491 

662 
361 


634  870'  547  350 

64  951,  67  721 

20  209   17  636 

868'|    845 

5461    497 

292  723!  290  755 


877 
630 


1116 
578 


480  150 

62  499 

15  969 

767 

418 

293  400 

943 
360 
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VUI.   3.  Waisenpflege.    Bestand. 


3.  Städtische  Waisenpflege  and  Pflege  in  Fürsorge 
oder  in  Zwangserziehung  beflndlicher  Kinder. 

Die  von  einer  besonderen  Abteilung  der  städt.  Armen-Verwaltung  ausgeübte 
Waisenpllege  begreift  sowohl  die  geschlossenen  Anstalten  (Waisenhaus  Berlin  und 
Rnmmelsbnrger  Waisenhans\  wie  die  Pflege  der  teils  in  Berlin  teils  außerhalb  in 
Kost  gegebenen  Kinder.  *Und  zwar  gehören  zum  Ressort  derselben  außer  den 
wirklichen  Waisenkindern :  1.  zeitweilig  von  ihren  Ernährern  verlassene  bezw.  ob- 
dachlose Kinder;  2.  Zwangs -Erziehungskinder  auf  Grund  des  Gesetzes  vom 
13.  März  1878  bezw.  Fürsorgezöglinge  auf  Grund  des  Gesetzes  vom  2.  Juli  1900; 
3.  Kinder,  deren  Eltern  die  Erziehungsrechte  gerichtlich  aberkannt  sind;  4.  sittlich 
verwahrloste  Kinder,  die  nicht  unter  das  Gesetz  vom  13.  März  1878  fallen;  5.  ehe- 
malige Waisenkinder,  welche  wegen  Erwerbsunfähigkeit  der  öffentlichen  Fürsorge 
anheimfallen. 

a.   Bestand. 

(Neuaufnahme  des  Bestandes  am  1.  Januar  1906.) 


1)  Die  Waisenkinder 

übe 

rhaupt 

.  nach  dem 

Alter, 

der  Ehelic 

hkeit  und 

der  Häufigkeit  der  Aufnahme. 

Es  befanden  sich  in  Waisenpflege  am  1.  Januar  1906 

Lebensalter 
am  1.  Januar  1906 

Kinder  überhaupt 

Darunter  zum 
. . .  Male  aufgenommen : 

ehelichl  ,^^r,    ?^°®  1     ^" 
lehelich  Ang.  Isammen 

1.        2.      3.  j  4.    5. 

bis  7  Tage 

»      ll     - 

-      '        1 

>      1 

'i 

über  7-14      -      

—             2 
5    ■     15 

-    I|          2 
'    1      »      21 

2 
»    21 

— 

"~i"~ 



-     14  Tage  bis  1  Monat 

— 

•      1  Monat    -     l'/j   - 

»      3    *     15 

'    2     »      20 

»    20 

— 

— 

— 

— 

-      17,    -        -    2       -        . 

1     *     21 

-  r  22 

»    22 

— 

— 

— 

— 

-      2        -        -    27,  -        . 

3     '    22 

*     1    1'      26 

•    26 

— 

— 

— 

— 

.      27,    -        -    8       -        . 

2     *     17 

-    1*      19 

>     19 

— 

— 

— 

— 

-      3        -        -    6       -        . 

7  1"  141 

■    2     "     150 
—      •    167 

'•  149 

1 

— 

— 

— 

-      6        -        -    9       -        . 

^     16  h»  151 

•  165 

2 

— 

—   — 

-      9       -        -  12       - 

*     18  , '  134 

—      •     152 

•  149 

3 

— 

—  — 

Zusammen  bis  1  Jahr        .   . 

*    56 

"  518    =^    6   \^    580 
"  366    ■    2    h    441 

"  574 

6 

'  —   — 

-    2     - 

>     73 

«  429 

'  11 

ll — 

-    3      - 

85 

»  278   '     1     •■    364 

"  341 

21 

2!-;- 

-     4      - 

»  115 

•  244    '    4    1»    363 

"  342 

21 

1 

-     5      - 

'  120 

•  159 

— 

•    279 

•  262 

16 

1  -;- 

-   r>     - 

138 

84 

— 

222 

199 

21 

ol  — !- 

-     7      - 

148 

103 

2 

253 

229  !    20 

3      li- 

-     8      - 

176 

108 

1 

28- 

2n2 

31 

2' 

-     9      - 

227 

120 

1 

34  s 

iJtM 

37 

6;     IJ- 

-  10      - 

288 

128 

1    1 

417 

340 

69 

8 

-  11      - 

323 

108 

3 

434 

358 

65 

9;     1,    l 

-  V2      - 

339 

109  1      1     !       449 

377 

58 

9|    5'- 

-  13      - 

381        HO  1    —    1      491    1 

419 

Ö6 

Ui    1      1 

-  14      - 

394       111         1 

Ö(K> 

426 

60 

17      2     1 

-  15      - 

196  1       46       — 

24:2 

206 

21 

5;        4'- 

-  10      - 

17  1         3       — 

211 

18 

2 

—  —  — 

Überhaupt 

3076      2595      23        661*4 

5066 

511J79    15[  8 

darunter  Kinder  der  Schmidt- 

i                        l. 

\       i       '. 

GalliBoh-Stiftung 

7 

85 

12 

104 

103 

l 

—  1 

—  ' 

— 

Die   kleinen   Zahlen   sind  in  allen  Tabellen  in  den  Hsupt^fthlen  enthaHeu 
und  beieiobnen  die  Kinder  der  Schmidt-Gallisch -Stiftung. 
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2)  Die  elternlosen  and  die 

nie 

ht  elternl 

osei 

1  Wi 

äisenp 

flearlinff 

e 

nach  d 

em  Alter  und 

der  Eh 

elichkeit. 

Lebensalter 

Eheliche  Kinder 

Unehel. 
Kinder 

Ihelieke  Kinder, 
deren  Eltern  leben 

5  -     1  Ohn.  An?. 
«•      ,obehel. 
2  u      od.unehl. 

1 

S 
'S 

5 
s. 

1 

S 

* 

< 

a 
o 
B 
g 

1 

i 

V     0 

c 
< 

am  I.  1.  1906. 

1 

1 

4* 

1 

1 

l 

1 

s 

i 

i 

1 

» 

c 
o 

bis  7  Tage 



1    1 





_ 

l_ 







-    -1  - 

über  7   -  14     - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



— 

— 

- !      ^H  - 

-   14  T.  bis    1  Monat 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1'      4 

— 

-  !  2     15''-|  1    1 

-  1    Mon.  bis  IV«  Monat 

-  Vif   -        -  2 

-  2        -         -   2Va     - 

— 

— 

■  — 

— 

1 

— 

2!  1  1 
1 

"^ 

— 

M      14 
1     2l| 

|l     2i 

-  1    2 

1     













2 



1 

X 1 

-   27,   -        -   8 



- 



— 



— 

^ 

2 



— 

|l      17 

— 



-   3       -        -   6 

— 

!  — 

— 

2 

— 

— 

5 

— 

2 

1*   139 



2   2 

-6       -        -   9 

— 

2 

— 

1 

1 

— 

4 

1  7 

— 

2 

8    150 

— 

— 

-   9       -        -12 

— 

— 

2-1 

1 

— 

6 

7 

— 

1    3 

8    133 

— 

— 

Zusammen  bis  1  Jahr 

— 

2 

i  3 

1 

5 

— 

13,2  29 

— 

1    8 

86   5131 

-  5  e 

-     2     - 

— 

6 

9 

2 

4 

1 

112 

36 

1 

7 

21    361 

-22 

-     3     - 

2 

10     12 

2 

4 

i  3 

16 

28     1 

^ 

11   271 

-  1  1 

-     4     - 

2 

10,    22 

3 

1   6 

2' 

24  1  40  - 

14 

7   236 

-    i    4 

-     5     - 

11 

lOj    23 

2 

5      11 

201  41  j  - 

13 

8    153 

— :   

-     6     - 

14 

16    28 

4 

7 

2 

201    40'- 

16 

75, 

—  1   — 

-      7      - 

12 

20    43 

6 

8 

1 

15    34    3 

15 

94' 

1         1 

-      8      - 

19 

27    68 

3 

15 

2 

19    33  — 

17 

91j 

—         1 

-      9     - 

31 

37 

66 

1 

26 

5 
4 
1 
2 

19    46    3 

24 

89 

-         1 

-    10     - 

38 

47 

79 

8 

17 

27    65 

5 

19 

107 

1    — 

-    11      - 

57 

52 

97 

9 

16 

24    61 

1 

22 

91 

i:     2 

-    12      - 

73 

63 

87 

7 

34 

24    54 

6 

25 

73 

— 

1 

-    13     - 

83 

63 

105 

7 

26 

3 

32    64 

5 

22 

81  ;- 

— 

-    14      - 

112 

64 

107     5 

32 

3 

22 

56 

3 

25 

76 

1- 

1 

-    15     - 

64 

39 

50    4 

11 

1 

9 

22 

1 

7 

34 

— 

-    16     - 

8 

3 

5-1 

— 

— 

— 

1 

— 

— 

3 

— 

— 

Überhaupt  .   . 

526;469 

7941  64 

216    31 

296 

650.  29,248ii    2348 

t  3,     20 

darunter  Kinder  d.  Schmidt- 

II            1'     1 

GaUisoh-Stiftong    .... 

— 

1 

— 

1 

1 

1 

4 

— 

1 

1        83 

— 

1     12 

8)  Beruf  des  ehe 
Landw.  Forst,  Fischerei  . 
Bergb.,  Steine,  Erden    .   . 
Metallyerub.,  Maschinen  . 
Chem.Indust,  Leuchtstoffe 

Textil-Industrie 

Papier  und  Leder .... 
Holz  und  Schnitzstoffe  . 
Nahrungs-  u.  Genußmittel 

Bekleidung 

Beinigung   . 

Baugewerbe 

Druckerei,  k&nstl.  Betr.  . 
Handel,  Versicherung  .  . 
Land-,  Wasserverkehr  .   . 

Gastwirtschaft 

Siktittf  Ulli;  (eiiKhl.  Theat.,  Mii.) 
Arbeiter  ........ 

Dienstm.,  persönl.  Dienstl. 
Post  etc.  Beamte   .... 

Kirche  und  Schule  .  .  . 
Presse  einschl.  Schreiber  . 
Peniionftre,  Almos.-Empf. 

onil 

u.  ohne  Ang. 


ichen 

Vaters  bezw. 

der 

led 

igen  Mutter. 

3     6      3.H   - 

—  1 

3      5 

1 

3 

—    1  — 

— 

7 

—       2    3- 



-1      8 



_ 

—      — 

._ 

53 

54    70     1    - 

— 

23  1  82 

4 

24 

2|- 

— 

2 

4'      3  - 

i    

— 

-       ß 

— 

1 

— 

3 

-       3- 

j    

— 

2^      2 

1 

ft 

7i- 

— 

12 

10    23 

3  — 

— 

llll    19 

— 

4 

t 

— 

35 

46'    54 

8'   - 

— 

12,2  37 

3 

36 

— 

22 

10    27 

^  - 

— 

6     17 

— 

3 

1',- 

— 

50 

33  1  65 

7 

1     18 

— 

29    66 

3 

16 

2   213- 

— 

1 

3 

3 

— 

1      8 

— 

1       7 

2 

— 

2      77,- 

— 

46 

31 

90    3 

— 

— 

42    33 

2 

27 

— 

16 

11 

5- 

— 

— 

2 

14 

— 

— 

5,.- 

— 

37 

34 

52 

ß 

1 

^ 

16 

146 

4 

20 

2      65- 



30   19l    22 

1 

.  — 

— 

17 

31 

— 

11 

— 

9 

2    23 

— 

7 

1 

— 

25 

— 

8 

1      68- 

— 

3 

2 

12 

— 

1       2 

— 

4 

4 

—1 

1 

8l- 

—  ■ 

05 

123 

287 

1^ 

l  35 

11 

113  219 

7 

69  16   471  - 

— 

3 

2 

2 

1 

41 

8 

—     — 

■  — 

— 

6511011  — 

— 

17 

12 

4 

— 

— 

— 

6    — 

— 

1    2 

j^ 

— 

2 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



1— 

— 

4 

5      9 

— 

i  — 

— 

2 

1 

— 

— 

— 

1 — 

— 

2-|    15 

^ii   ' 

— 

3 

4 

1 
23 

— 

2* 

1 

12 

7|- 

5 

— 

64 

^2 

19 

7 

103 

m 

■; 

2 

5   314 

!3 

12  20 
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4;   Die  Waisenkinder  nach  der  Konfession  und  dem  Geburts-  und 

Aufenthaltsort. 


Geburts-  und 
Aufenthaltsort 

Evangelisch  Katholisch 

J«<i-h|  ^ 

Ohne 
Angabe 

Überhaupt 

der  Waisenkinder 

m.    1    w.    ii  m.      w. 

m. 

1 
w.   m. 

w. 

m.     w. 

m.   j   w. 

Geburtsort: 

'  Ii     1     i. 

1 

Berlin 

"2149  ~1834|*305/"284    18 

21     1 

2 

»123 

•  83 

»^596:^2224 

Brandenburg  .   .   . 

*   186 

*  118  '  nr  12- 

1  - 

— 

17 

7 

»  220'  *  138 

Sonst 

'    100 

•     99,      42 

38     4 

Ii  — 

— 

11 

8 

'  157' »  146 

Ohne  Angabe     .   . 

41 

45        5 

7,  - 

— 

«   60 

•  55 

*  1061  •  107 

zusammen  .   . 

»  2476 

"2096  '369 

"341,1  22    23 

1 

a 

f211 

•  153  «'3079,''261o 

Aufenthaltsort : 

1 

1 

1 

Alte  Jakobstraße  . 

19 

23        3 

2l|    1 

1 





1 

— 

24       25 

Kürassierstraße  .   . 

•      47 

'      4l|»      7 

'    7,;   1 

1 

— 

— 

*    2|»    6 

•      57^     55 

Rummelsburg      .   . 

»     132 

*      89  »    13 

'  ^- 

— ' 

— 

— 

9,       5 

*    154*   107 

Privat-   1  Berlin 
Anstalt.  (Außerhalb 

'      14 

141^153 

»   63l     1 

1 

— 

— 

2!       1 

*    170*     79 

46 

431     28 

54!     3 

-1 

— 

— 

!      5       4 

82'     101 

Familien-IBerlin 
pflege  (Außerhalb 

'    393^    471  *   38;"   561    5 

9 

— 

1 

*  54     42 

•   490^  579 

"1825 

"  1415  *  127 

'146 

11 

12 

1 

1 

*138 

'95 

**2102»1669 

5)   Die  Häufigkeit  der  Ausgabe  der  Waisenkinder  in  die 

Kostpflege. 

(Familien  oder  private  Anstalt.) 


Die  Kinder  wurden  ausgegeben  zum 


1. 


2. 


3. 


1. 

5. 

6. 

72 

20 

tI 

103 

37 

le! 

185 

63 

26| 

.  Male       i'Ober- 
Q    I    ohne     hanpt 

^''     I  .Angabe *_ 


Kinder  überhaupt: 


«•  3891 
"  1031 


1058 
643 


*'  2860  •  1473 


304| 

285| 
6271 


27  **  5380 
.  |,^  2119 
.  Ir  5239' 


6)  Der  Beruf  der  Pflegeeltern  der  Waisenkinder. 


Berufe 


Waisenkinder 
111  nl.       will. 


Waisenkinder 
mnl.       wbL 


Landwirtschaft 

Forst,  Fischerei 

Bergbau,  Steine  u.  Erden 
ületallverarb.,  Maschinen 
(-hem.  Ind.,   Leuchtstoffe 

Textil-Industrie 

Papier  und  Leder  .  .  . 
Holz  und  Schnitzstoffe  . 
Nähr.-  und  Genußmittel  . 

Bekleidung 

Reinigung 

Baugewerbe 

Druckerei  u.  künstl.  Betr. 
Handel,  Versicherung  .  . 
Landverkehr,  Schiffahrt  . 

GaHtwirtschaft 

Arbeit,  (einschl.  Fabrkarb.) 


477r 
20 
32'* 

178'* 

7 

38  * 

53  ' 

182!« 
561» 

2181  • 
10 

160  « 
23  > 
92« 
36  • 

387»'' 


270 
16 
27 

210 

7 

28 

53 

159 
61 

157 
7 

151 
26 

116 
46 
22 

374 


Diener,Kutscher,Wächier 
Post,  Telegr.,  Eisenb.  •  . 

Heilpersonal 

Kirche,  Schule 

Künste 

Schreiber 

Militär 

Beamte 

Rentiers,  Eigentümer    . 
Invalid.,  Pensionäre  .  . 

Witwen . 

Ohne  Benif 

Ohne  Angabe  .   .   .  .   . 


Zusammen  . 
darunter    Kinder    der 
Schmidt-Gallisch  Stiftung 
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7)  Die  am  1.  1.  1906  in  der  Waisenpflege  vorhandenen  Kinder  waren 

aufgenommen: 


Jahr 


Zahl 
der  Kinder 


Jahr 


Zahl 
der  Kinder 


Jahr 


Zahl 
der  Kinder 


31.  big  16.  Dezember  1905 


16. 


1. 


30.  -   16.  November 
15.  -     1. 

31.  -    16.  Oktober 
15.  -     1.       - 
September  bis  Juli 
Juni  bis  April    .  . 
Man  bis  Januar    . 


Jahr  1905 


71 

89 

77 

67 

56 

100 

486 

390 

308 


1644 


1904 
1903 
1902 
1901 
1900 
1899 
1898 
1897 
1896 
1895 


881 
714 
666 
491 
332 
241 
200 
170 
126 
92 


1894 
1893 
1892 
1891 
ohne  Angabe 

Zusammen 
darunter: 
Kinder  der 
Schmidt-Gall.- 
Stiftung     .  . 


73 

41 

21 

1 

1 


5694 


104 


b.   Zugang. 

1}  Die  im  Jahre  1905  in  die  Waisenpflege  aufgenommenen  Kinder  nach  dem 
Alter,  dem  Geburtsort  und  der  Ehelichkeit 


Lebensalter 

Die  Waisenkinder  sind  geboren  in 

Über- 

davon 

am  Tage 
<ler  letzten  Aufnahme 

Bran- 

ohne 

1 
1 

un-      i 

ohne 

Berlin 

den- 
burg 

sonst 

An- 
gabe 

haupt 

ehelich 

ehelich 

An- 
erabe 

in  die  Waisenpflege 

m.  1  w. 

m.   w^ 

m.  1  w. 

m. !  w. 

m.     w. 

m. 

w.  1 

m. 

w.  im.  w. 

bis   7  Tage 

'  28 

»  18 

__ 

^2' 

»  1 

__ 

'  1 

'  1 

'  30  '  21 

•    9 

4! 

^20 

»  15 

^1^2 

über  7  Tage  -  14     - 

"168 

"180 

1 

11 

— 

— 

'  1 

•  2 

"170  "183 

»  16 

'    8 

"153 

«173 

^1«2 

-  14     -      -     IMon. 

U47 

"123 
»  54 
>4^ 

>  1 

*4 

— 

2 

>  2 

1 

•150  »130 

15 

•  16 

•134 

"113 

^1   1 

-     IMou.    -     1\  - 

"  59 

5 

'^1 

— 

»3 

1 

— 

»65 

•  60 

6 

7 

•  59 

•  53 



-    H  -      -     2     - 

»  44 

2 

2' 

1 

'  1 

1 

1 

'48 

*  47 

4 

7 

•44 

•  40 

1 

•    2     -      -     2V  - 

29 

•  18| 

— 

Ij 

— 

1 

— 

1 

29 

•21 

9 

1 

20 

•  20 

1 

-    2i  -      .     3     . 

19 

«  4 

—  1 

— 

— 

^3 

*  1 

•26 

»  24 

2 

3 

•  22 

*21 

'2- 

-     8     -      -     6     - 

93 

*94' 

1417 

1 

6  »  1 

3 

■  99 

»110 

18 

27 

'  80 

*  83 

1  — 

-     6     -      -     9     - 

»  60 

•44| 

1 

3 

»  3 

5     1 
—       1 

1 

•65 

•53 

»  17 

15 

•  48 

•  38^ 



-     9     -      -  12     - 

24 

34 

3 

2j    1 

— 

29 

36 

11 

15! 

18 

21 

Zusammen  bis   1  Jahr 

"671 

«»631 

^l!«25| 

«  7 

«18 

»12 

ni 

•nil 

•'685 

no7 

•103j 

h598 

«577;»  6 

^5 

-     2     - 

81 

66 
44 

9     9| 

5 

6 

3 

101 

78 

59 

45 

41 

33,1  1 

— 

-     8     . 

59 

5 

6 

8 

10 

6 

8 

78 

68 

56 

47 

20 

21,  2 

— 

.     4     - 

43 

40 

5 

4 

6 

6 

5 

3 

59 

53 

46 

46 

13 

8  — 

— 

-     5     - 

47 

39 

6 

6 

4 

11 

5 

3 

62 

59 

50 

5o; 

12 

^i- 

— 

-     6     - 

50 

38 

6    13 

9 

12 

4 

5 

69 

68 

49 

20 

9- 

— 

-     7     - 

47 

39 

13     2 

4 

9 

1 

7 

65 

57 

55 

^ 

10 

16- 

— 

-     8     - 

50 

42 

10     7 

7 

i 

5 
5 

5 

2 

72 

55 

58 

4o 

14 

10- 

— 

-     9     - 

55 

40 

11 

6, 

7 

4 

5 

77 

56 

64 

13 

6  — 

— 

-  10     - 

62 

46 
45 
46 

15 

ö| 

14 

2 

— 

93 

56 

69 

24 

13  — 

— 

-  11     - 

45 

9 

5' 

13 

1 

1 

68 

56 

61 

7 

7  — 

— 

-  12     . 

37 

6 

11 

10 

6 

2 

1 

55 

64 

50 

5 

Ö- 

— 

-  13     - 

38 

36 

7 

1 

5 

10 



1 

50 

48 

46 

44 

4 

4'- 

— 

-  14     - 

36 

23 

9 

3 

9 

4 

— 

1 

54 

31 

47 

27 

6 

4,  1 

— 

-  15     - 

7 

5t    2 

— 

1 

1 

— 

— 

10 

6 

8 

5 

2 

M— 

— 

-  16     - 

_ 

1 

— 

— 

^ 

1 

.. 

— 

— 

2 

"^ 

2 

— 

—    — 

— 

ohne  Angabe 

— 

— 

— 

— 

r  — 

1 

— 

1 

—    — 

~ 

Oberhaupt .  .  . 

1328 

1181 

134 

103 

109107 

54 

51 

1625 

1442 

825 

711 

790 

726 

10 

"5 

darunter:    Kinder    der 

Schmidt-Gallifich-Stiftg. 

31 

50 

4 

5 

2 

1     ^ 

ö 

4 

42 

61 

4 

3 

33 

54 

5 

4 
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VIII.   3.  Waisenpflege.    Zugang. 


2)   Die  neuaufgenommenen  Waisenkiui 

ier  (e 

It 

ernlose  und 

nie 

ht  eitern] 

ose) 

nach  dem  Alter  und  der  Ehelichkeit. 

Lebensalter 
am  Tage 

„,   ,.  ,     _.    ,          i Uneheliche 
Eheliche  Kinder 

Eheliche  Kinder, 

c  t 
6T 

l|    Kinder 

deren  Eltern  leben 

'^•^•s 

^: 

der  letzten  Aufnalime 

,1 

»  fl.2 

<1 

in  die  Waisenpflege 

Voll-    vater- 
waise  '    los 

mutter- 
los 

ohne    mutter- 
Ang.  1      lo« 

ohne 
Aog. 

stt-    1     ge-         ge-      ohne 
8amm.|  trennt    nchled.  Ang- 

«  2 

bis  7  Tage 

'     

'       1 

-,i        1 

.^   ( 

4\'    6 

2 

-  ;•   34 

2  ^  3^ 

»  3 

über  7  Tage  -   14  Tage 

li       4 

'       1 

1  ;    1 

—   1 

7         7 

'   1 

'  3 

-    14     -      -     1  Mon. 

-  !      2 

4 

1          3 

1 

»     8' 

13 

1 

'    2  ;,"   244 

1  2 

-      1  Mon.  -     1^   - 

1        1 

1 

— 

1 

— 

3 

5 

— 

2 

•   111 

- 

-      U    .      -     2     - 

—  :    — 

— 

— 

3 

— 

4 

5 

— 

2 

*     81 

- 

-      2      -      -     2\   ' 

—  '    -1- 

— 

1 

1 

2 

7 

— 

1 

«     39 

- 

-      2%    -      -     3     - 

1    

1 

1 

— 

— 

— 

2 

— 

2 

•     4H 

»  2 

-      3      -      -     6     - 

21       1 

2 

1  '       2 

-1- 

21 

17 

— 

1 

!*   161 

'  1 

-      6      -      -     9     - 

-  1       2 

3 

1    1       3 

— 

'  13 

13 

— 

— 

h     83 

- 

-      9      -      -    12     - 

-  1       1 

— 

-  i    2 

— 

11 

12 

— 

2 

!        37 

- 

Zusammen  bis   1  Jahr 

4 

U  , '   13 

4  '     16    1     1   1 »  73 

»  87 

'   4 

*14 

rii58 

MI 

-     2     - 

3 

8,      14 

—          4 

1 

32 

43 

— 

4 

1        69 

1 

-     3     - 

1 

12         8 

2         1 



25 

45 

1 

9 

40 

2 

-     4     - 

2 

11  !      12 

1        — 

— 

28 

30 

— 

7 

21 

~" 

-     6     - 

4 

7 

13  '     1  1 

2 



24 

41 

3 

7 

19 

-     6     - 

4 

15 

19      - 

3 



28 

37 

l 

4 

26 

- 

-     7     - 

5 

18 

22       2 

4 

— 

17 

27 

2 

3 

22 

"" 

-    8     - 

7 

23 

21     —  ! 

5 



18 

28 

1 

5 

19 

-     9      - 

12,     17 

24  i     2 

5 

— 

14 

37 

1 

7 

14 

"" 

-  10     - 

10 1     16 

28  '     1  1 

4 

— 

17 

35 

4 

1 

33 

-   11      - 

9|     27 

22  i     1  1 

3 

— 

13 

30 

4 

4 

11 

- 

-  12     - 

17       25 

23  1  -  i 

8 

— 

18 

20  1      2 

1 

5 

- 

-   13      - 

17       11 

29 

—  : 

2 

— 

12 

15 

4 

2 

6 

- 

-   14     - 

21  i     17 

13 

1 

3 

— 

9 

9 

4 

1 

7 

I 

-  15     - 

1|       4 

2 

1 





_ 

5 





3 

- 

-  16     - 

li       1 



1 













- 

- 

ohne  Angabe 

— 

— 

— 

— 

— 

—       — 

— 

l 

^ 

Überhaupt 

118     223 

263 

15 

60 

2  ;  328 

489 

31 

69       1454 

"F 

darunter     Kinder     der 

1  - 

Schmidt-Gallisch-Stiftg. 

1 

2 

- 

— 

— 

2 

1 

1 

1  ,1       87 

u 

3)   G 

rund  der  Aufnahme  in  die  Waisenpflege. 

Mutter: 

xu- 

Vater: 

Totod. 

1                .  »    1  Obdach- 

«    "3                   Iyv„       M 

•s^lUel 

ffihrt 

1           B 

iiM 

^??- 

krank  arm    ^  |  uL^^L^h. 

1               -Es    1  unbek. 

3   «•ISI^ 

nnmor. 
Lebens- 

?5 o  1 

■II 

samE 

fehlt 

-S^c-sl-ll 

wandel 

£Sg 

£« 

Krank 

'    71 

47 

9     —         20 

__ 

__ 

.^ 

__ 

'  14* 

Arm 

*   89 

•177 

*      3       5         29 





3 





♦  rv> 

Im  Gefängnis 

9 

22 

2|    10          7 

6 

1 

— 



.'* 

Obdachlos 

8 

3 

—       —           5 



— 

— 

— 



1" 

Außerhalb 

2 

1 

-  1    -  ■        2 

4 









1^ 

Aufenthalt  unbekannt  . 

56 

»114 

69     30       138 

8 

2 

— 

— 



»  41* 

Sorgt  nicht  für  das  Kind 

22 

15 

6,      2          2 

— 

11 

— 

— 



> 

Außer  d.  Hause  beschäf  t. 

— 



li    ~        — 







— 



1 

Arbeitscheu,  trinkt    .   . 

2 

4 

-  j    -           "7 





— 

— 



l 

Mißhandelt  das  Kind    . 

4 

5 

2     -           1 

— 

— 

— 

— 



I. 

Erziehungsrecht  entzog. 

3 

1 

-  1    ~           2 

— 

\     

4 

— 

!•' 

Polizeilich  ausgewiesen 

— 

— 

21    - 

—     1    — 

_  ■     ^ 

«_ 

— 

M 

Tot  oder  Angabe  fehlt  . 

l 

•349  |"744'    31 

"206    ^217 

20  1       6 

10        8 

_; 

zusammen 

»267    i»738  |*»838;    78  r419    '*235  ,^4  1       9 

14  1      B 

"5" 

V 

"-ordern:  Vollwaisen  17 

8 ;  ausgesetzt  od.  verlassen  "  löö ;  aus  d.  Erankenh.  n.  abffoLSM ;  l 
11;  Eltern  in  Scheidung  od.  getrennt  1  j  ohue  Ang.u,  unbetaa./ 

u 

TloBt20,  iiiiLÜiand 

Ol 

bedi 

m^ 

Pj 

"^' 

VIII.    3.  Waisenpflege.    Abgang. 
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c.   Abgang. 

Die  im  Jahre  1905  ans  der  Waisenpflege  entlassenen  Kinder  nach 
dem  Lebensalter  nnd  der  Pflegedaaer. 


Lebensalter 

beim  Ausscheiden 

ans  der 

Waisenpflege 


Die  Kinder  befanden  sich  in  Waisenpflege 
über 


bis? 
Tage 


TkiiU 
Tage 


14  Tage 

bii 

IMoi. 


IMon. 

bii 

SH«B. 


SMon. 

bii 

6  Hob. 


6  Hei. 

bii 
»Hob. 


»Hob. 

bii 
12  Hob. 


Zu- 
sammen 

bis 
1  Jahr 


*^^^^^^®|  gestorben 


lMn.biilVt- 


2- 


2 


-   3 


6- 


-   0  -     -    9- 


.   9 


-  12- 


I  entlassen 
l  gestorben 
I  entlassen 
1  gestorben 
)  entlassen 
)  gestorben 

(entlassen 
gestorben 
I  entlassen 
{gestorben 
I  entlassen 
1  gestorben 


1 
1 

13 
4 
4 

3 
2 


5 
24 
1 
10 
2 
4 
1 
4 
4 
7 
1 
1 


zas. 


bis 


über  1  bis  2Jahr|-*S:„ 
J  entlassen 
I  gestorben 
f  entlassen 
{gestorben 
j  entlassen 
I  gestorben 
)  entlassen 
)  gestorben 
1  entlassen 
{gestorben 
I  entlassen 
I  gestorben 
j  entlassen 
\  gestorben 
I  entlassen 
)  gestorben 
I  entlassen 
{gestorben 

entlassen 
I  entlassen 
{ gestorben 
)  entlassen 
{gestorben 
I  entlassen 
{gestorben 

entlassen 


2  -   3    - 

3  -    4    - 


7     - 


7  -   8    - 

8  -   9    - 

9  -  10  - 


34 
13 
16 
1 
12 

11 

13 


12 


16 

50 

6 

1 

10 


4 
13, 

8 
27 

3 

9 

11' 
10 
11 

8^ 

l 


5 
7 
7 

13 
40 
39 
54 
47 
22 
5 
11 
5 


76 
56 
40 
18 
12 
5 


52 
26 
16 
10 


21 
14 


43 

72 

12 

10 

9 

1 

9 


12 


11 


12 


11 


11  »I 


11 


-  10  - 

11 

-  11  - 

12 

-  12  • 

13 

-  13  - 

14 

-  14  - 

15 

-  15  - 

16 

10* 

10  ' 
5 


M..«»«»^«.  I  entlassen 

™»*^"P"igestorben 

dir.  Kinder  derj  entlassen 

aehmUt-a.-Stf  1 1  gestorben 


165' 

14 

3 

2 


84« 
51 

2 

3 


10 

7 
5 


139 

116 

37 

18 

26 

1 

20 

5 

25 


28 

1 

20 


128 
79 
19 
10 
13 

2 
15 

1 
17 


13 

1 

17 


30 


25 


14 


12 

1 

25 


24 


1 


14' 

1 
15 

5 


13 

1 
17 

18 


11' 


11 


8* 


68 
36 
20 

5 
13 

3 
10 


10 


10 


12 

1 

10 

8 
8 


10 


21- 
14''" 
15j 
lli 

6' 

21 

21 

1 

1  ' 


4 

*i 
7' 

ii 
31 

1! 
II 


9 

1. 


16 

42 

15 

44 

13 

26 

53 

54 

158 

122 

121 

55 

67 

36 


449 

380 

125 

56 

89 

9 

73 

7 

74 


83 

3 

68 


85» 

1 
82' 


84' 

1 
67« 

2 
64 
43' 

1 
43' 


35' 

1 
3 


162, 

1 


412' 

142 

22 

4 


350' 
95 
15 


197 
45 
16 

7 


-fti  4m  XakUn  d«r  entUtsenen  Waisenkinder  auf  Seite  355  ond  356  sind  16 
H^lft  kleinen  Zahlen,  welche  hinter  den  Heaptzahlen  stehen,  angegeben. 


97| 

81« 

4t| 


entlanfene 


1467'' 

461 

66 

19 

nitent- 


256 


Vm.   8.  Waisenpflege.    Abgang. 


Lebensalter 

beim  Ausscheiden 

aus  der 

Waisenpflege 


bis 
1  J. 


Die  Kinder  befanden  sich  in  Waisenpflege 
über 


1/2 
J. 


2/8  3/4 
J. 


4/6 '6/6 

J.   IJ. 


6/7 
J. 


7/8  8/9|9/10l«/ll 


J.     J. 


J. 


Zas. 

11/12 <üb.|{  über 
J.  |l!jjl/161 


Kindti 
b&upi 


entl. 
gest. 
entl. 
gest. 

-    2    -    3-l^°H' 


bis  IJ. 
Üb.  1  bis  2 


3    -    4- 


■  gest. 

-    4    -    5-|^"H- 
Igest. 

gl  entl 


gest. 
entl. 


*'449       . 

•380  '     . 

125   '90 

56   '22 

89  /48 

9    '   3 


73 

7 

»  74 


11 
1 
3 


6 


"    ^"  igest 
7    lentl. 
Igest. 
7         Q    )  entl. 
"    ^    ■    ^"  Igest. 

-  11     -  12-   entl. 

-H  -lö-e 

-  16    - 


83       8 

3 ; 

68 


85  ^ 

1  I 
82' 


igest. 
16-   entl. 


84 
1 

67 
2 

64 
43 

1 
43 

35 
1 
3 


•39 
4 
»19  i*   8 

3       5 


9 

1 

11 


3 


14 

14 

16 

14 
4 


23  > 


11 


9»    14       6 

35     55*1 43 

—      —12 
9  I     7  I    8 


4  1  - 


4 

1 
16 


3 
16 

8 


4 

12 

6 


90 

22 

127 

8 
76 

6 
39 

l 
27 


44 

1 
35 

3 
37 

2 
38 
27 


449 
390 

'  78 
216 

n 

w 
lli 

I 
\\i 

I 


90' 

2 

373* 

3 

78 


ZusammenjJ^Jj.; 

dar.  Kind,  der]  entl. 
Schni.-G.-Stft  Igest. 


1467"i307 ' 

461  II  27 
66      10 

19  ,i    4 


224 

8 

10 


142 
4 
9 


■I 


116 


84|58 
2 


37  I  21  I  29 

1       2  1- 


21 


40 II  1144' 

—  |i      48 
-II      30 

—  1:        4 


d.  Die  im  Jahre  1905  hinzugekommengn  und  eattassegün  WaiseoKi^Oj 


rfl  elf  enteile  vor  der  Aufnahme 

H  i  U2  üg  ek  0  m  mene 
Z  \\  Hang  Wftiseukhider 

(ihtllclä   nnebeK  *li.  iai. 


Verbleib  nach  der  Entlt 


Abgang 


libaf-* 


vfitii  Vttier 

vtm  der  Mutter 

v^Hii  Stiiiftüter 

v<>ii  der  Stiofnmtter  .  .  . 
T»m  noiulij^cn  Verwundtcn 

vorn  Vormund 

nUi  dem  Kriuikeiibauüe  . 
aun  nrivrtter  VÜege  »  •  , 
mm  dem  tilädt.  0 Im! ach  * 
v(*n  d«r  PolUoi  ,  -  -  .  . 
von  f  rem  den  Octii«ütdt'u  . 
nui  Efi|»poi),  PIli'geaiLJit  tw 

aiQji  dtr  Ijtthrc 

Anfflrofiindeii  •*.... 
^n  Atignhf^  .    ,    , 

Oiid.8ckm.4i.-Stft 


züiD  Vater  .  »  ^  ,  ,  .  - 
ziiT  Mutier  «  .  ^  *  «  ,  . 
zum  lediEren  Vater  ^  .  » 
lu  soubtigeu  Verwaildteil 
zur  Heini  litb&hi'trde  «  .  . 
in  unentgeltliche  Pflege  . 
in  Lehr«  tind  Dtenit  .  . 
zum  Vorrauufl  ,  .  ,  ,  ^ 
an  Kindeästatt  angetiunim. 
in  Irren  i^rte^c*  *  .  •  •  • 
in  Amifiipflege  «  •  .  ,  » 
in  Wahenpitei^e  «  .  .  » 
in  Flirre  orge-Erii  «hang  ^ 
Enilanfen  ,  .  .  ,  ,  «  » 
ohne  Angahe  ,*,,** 
Gestorben    . 


'1178 
It 

'   m 

'158, 

'     1« 

11 

i 

16 
14 
14  ^ 


■3ia> 


VIIL   3.  Wtißcnpflege.   AhgMMg. 
c.  Die  L  J.1905  gestorb.  Waisenldiider  nacfa  der  Tc 


Lebensalter 
beim  Tode 


dber  14 Tagebb  IMon. 
IMon.  -     n  - 


2  - 

3  - 
6  - 
9  - 


2 


-  3  - 

-  6  - 

-  9  - 

-  12  - 


ZaaaBBieB  bi§ 

über  1  - 

-  2  - 

-  3  - 

-  6  " 
'  7  - 

-  8  - 

-  9 


IJilir 

2  - 

3  - 

4  - 

7  - 

8  - 

9  - 
10  - 


III    |i 

1-i  %ft 


6 


•  —  -.  s 


S     9   ^ 


2^3 


^ 1-      T. 

—  1—    i    : 

1—  :  —     : 


^    >  I  :- 

1  'i 

1 1 


-  10 

-  13 

-  14 


-  11    - 

-  14    - 

"  15    - 


Übctkaspt 
iavoB  gtMbai^em  im: 


>BiWiftifir€xi 


4'  H 


»I 


5   T   5   >   :+ 
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VIII.    3.  Waisenpflege.    Kosten. 


f.  Die  Kosten  des  Waisenhauses  in  Berliü 

Gesamtkost. 

Darunter  für 

(LUnterhaltg. 

Beköstigung 

Bekkid.d.Kind. 

1 
1 

Haus- 

Jahr 

des 

über- 

pro 

über-     •  pro 

Repa-  ' 

bedürf- 

Waisenhaas. 

haupt 

Kind 

DienRt- 
bote 

Beamt. 

1  haupt      Kopf 

1  raturen 

1 

nisse 

M 

M 

M 

H 

M 

!     M 

M 

M 

M 

1896/97.. 

42  493 

14  982 

15  3601 

109 

299 

434 

1 
1851 

23.1 

2890 

6118 

1897/98.. 

44600 

112 

308 

448 

2070 

27.6 

1    3020 

6096 

1898/99.. 

49  259 

18255 

116 

319 

465 

2693 

28.2 

3622 

6441 

1899/00. . 

62  889 

20429 
23  300 

113 

312 

454 

2717 

25.9 

5884 

8187 

1900/01.. 

72437 

112 

308 

448 

5836 

46.3 

2005 

13443 

1901/02.. 

88105 

29  474! 

130 

359 

622 

7873 

60.6 

8729 

14087 

1902/03.. 

82  312 

27  900; 

146 

402 

584 

5421 

97.0 

5225 

1263ft 

1903/04.. 

80  595 

28  006, 

156 

430 

626 

5941 

68.3 

2300 

11134 

1904/05.. 

84  549 

24  764 

, 

. 

8710 

107.6 

2453 

13700 

1905/06.. 

89  204 

28  880' 

. 

. 

• 

9017 

909 

1    1932 

,  14366 

g.  Die  Kosten  des  Waisenhauses  in  Rommelsburg. 

Ausgaben 

Jahr 

Beköstigung 

hiervon  entfielen  durchschnittlich  auf 

Beklei- 

überhaupt 

jedes       1       jedes 

jeden 

jeden 

duni  :  pro 

kranke  Kind  gesunde  Kind 

Dienstboten 

Beamten 

Kind 

M 

M          1          M 

M 

M 

M 

1896/97 

70255 

181.82 

109.09 

300.00 

436.86 

57.6: 

1897/98 

69  701 

185.57 

111.84 

306.19 

445.86 

Tan 

1898/99 

74  953 

203.46 

122.07 

335.69 

488.28 

64»! 

1899.00 

76  604 

199.63 

119.72 

329.23 

478.98 

51J8 

1900/01 

79  230 

197.60 

118.61 

326.18 

474.44 

65.09 

1901/02 

87  755 

217.82 

130.39 

358.67 

521.66 

%1M 

1902/03 

86  692 

228.98 

137.89 

377.82 

549.66 

IbM 

1903/04 

75  468 

223.01 

133.81 

367.97 

535.24 

71.73 

1904/05 

86  246 

242.98 

148.19 

410.62 

592.76 

^4S 
67.47 

1905/06 

97  604 

289.48 

144.74 

365.00 

547.60 

h.  Waisen-Kostpflege  (außerhalb  des  Waisenhauses). 


' 

Durchsidinittlich  waren  läßlich  in  der 

Au  Mg 

a  >■  - 

Jahr 

KtJ?t  pflege 

(auascMieULVerw,;                Ä 

KnabeiJ 

Mäadien 

zuaömmen 

t^berhanpt 
11 

Tirr    i    !^m 

ibmßi 

20m 

;i085 

4135 

6Ä7  434 

töljl 

1897/98 

2153 

2171         1 

4324 

6Ö9  127 

imM  _ 

189^/0'.) 

2222 

^191 

U13 

721  928 

Ifl&JMifl 

1899/imMl 

22tB 

L>i51 

4;-i54 

729  396 

l^j^l 

I900;0l 

2mi 

:2I33 

4370 

785119 

l^^^^l 

1901/112 

2488 

2380 

4808 

896  757 

ü^^^l 

1902/Oa 

mm 

2558 

5541 

t  im  916 

üEi^l 

1903/04 

2878 

2592 

5470 

1  172  328 

i24^^H 

m>4/05 

2704 

ai87 

5251 

1  10ä250 

sii^iS^I 

100^0*1 

• 

• 

&421 

l  Kl»  733 

iiu^l 
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i.  Zwangs-  und  Fürsorgeerziehung 

nach  Mitteilungen  der  Städtischen  Waisendepntation. 

Zöglinge  in  Zwangserziehung. 


Seit  Erlaß  des  Gesetzes 
vom  13.  März  1878  zur 

Ent- 

Ge- 
ster- 

Zu- 

Es 

Davon 

^     1 ...    .      1  .._     .. 

waren 

Zwangserziehung  ver- 
urteilt waren: 

lassen 
bis  2 

ben  |Samm. 
BU  neben- 

ver- 
blieb. 

m  aus- 
wärtig. 
Kost- 

m ver- 
schied. 
Erzieh.- 

m 

Lehre 

oder 

|t| 

«  s 

biil.Arril 

m.     w.    zus. 

stehendem  Termin 

Kind. 

g« 

pflege 

Anstalt 

Dienst 

►  • 

1901 

1340 

S49 

1589 

1029 

30 

1059 

530 

4 

90 

232 

174 

30 

1902 

1358 

240 

1698 

1067 

31 

1098 

500 

1 

81 

183 

196 

39 

— 

19(» 

1358 

940 

1598 

1090 

32 

1122 

476 

— 

66 

168 

206 

36 



1904 

1368 

240 

1598 

1043 

32 

1075 

523 

— 

15 

141 

218 

62 

87 

1905 

1358 

240 

1598 

1161 

33 

1194 

404 

1 

5 

68 

201 

39 

90 

1906 

1358 

240 

1598 

1210 

33 

1243 

355 

1 

10 

57 

177 

39 

71 

Fürsorgeerziehung  . 

Minderjähriger. 

Im  Jahre  1904/1906 

Im  Jahre  1906/1906 

Es  befanden  sich 

EhemaUg*    ^ 
Zwangser-'    j 
ziehuii(s-  1  j 

■ 

0  Neue 

1  FQraorge- 

s          BÖgllDge 

4> 

s 

1 

Khemalige' 
ZwAogser-' 
ziehongs- 

0 

Neue 
Ffinorge- 
Zöglinge 

« 

1 

Zöglinge  |[  j 

3 

OQ 

a 

zOglinge  | 

CO 

OQ 

S 

m. 

w.ll 

m. 

w. 

HH 

m. 

w.  1 

m. 

w. 

»-H 

im  Waisenh.  Berlin  .  .   . 

.1 

1     — 

1 

1 

1 

6 

1 

7 

8 

Rummelsbg. 

— 

—  ii " 

-      — 

— 

— 



— 



— 

4 

— 

4 

4 

-  £rziehg8h.Lichtenberg 

26 

-h 

m  175 

—  1 

176 

201 

36 

— 

36 

207 

— 

207 

243 

Kleinbeeren 

— 

3i; 

3    — 

25 

26 

28 

— 

1 

1 

— 

36 

36 

37 

in  Familienptege    .  .  . 

4 

1 

1 

5     77     54| 

131 

136 

9 

1 

10 

1391    96 1 

236 

245 

-  Privatanstalten  .   •   . 

21 

18 

1  l 

(9   407 

432 

839 

878 

14 

6 

20 

481 

448 

929 

949 

-  der 
im  Die 

Xiehre    .  •  .   .  . 

111 
70 

20 

1] 

11    241 
K)   144 



1131 

241 
257 

362 
347 

88 
61 

28 

88 
89, 

276 
164 

199 

276 
363 

364 

nstod.Arbeit8verh. 

462 

entUufen  waren  .... 

36 

— 

i 

\^     96 

l'     13 
3      16 

50 

145 

180 

28 

— 

28 

87 

63 

150 

178 

im  Ge 
-    Kr 

f ängnis 

1 
3 

— 

4 

37 

17 
53 

18 
56 

3    —1 

3 

8 

25 
34 

5 
33 

30 
67 

38 

ankenhans  .... 

6 

2 

76 

widerrufl.  d.  eigen.Familie 

1 

z«rttckg.(§10F.E.-Ge8.) 

23 

1 

S 

>4     77 

46 

123 

147 

9 

— 

9 

42 

17 

59 

68 

widen 

nflich  entlassen 

57 

9 

i 

\ß\     63    29| 

92 

158 

54 

8 

62 

82 

35 

117 

179 

Zusammen 

351 

63j4( 

1 

^1308 

790 1 

2098 

2502 

308j  471 

355 

1647 

-933 

2480 

2a35 

Davon  evangelifch  .  .   . 

11090 

635 

1725 

. 

1225 

755 

1980 

-      kathoUsch    . 

,  , 

•  li 

202 

143 

346 

, 

3(^ 

166 

468 

mostt9ch  .   .   . 

, 

•    i 

15 

11 

26 

, 

17 

12 

29 

-      dissidentüefa 

, 

\ 

1 

1| 

2 

, 

2 

1, 

3 

[bis  1  Jahr    . 

,  , 

1 

— 

__  1 

— 

. 

— 

— 

über  Ibis  6  Jahre 

4 

7 

11 

, 

3 

4 

7 

Alter 

-    6  -  10     - 

, 

129 

98 1 

227 

, 

153 

101 

254 

•  10  -  15     - 

. 

700 

270 

970 

• 

i 

871 

339 1 

1210 

-  16  -  20 

• 

. 

475 

415 

890 

• 

• 

•  f 

520 

489' 

1009 

17* 


2(30 


Vin.  4.  Krankenhäuser  and  Heilanstalten. 


4.  Die  öffentlichen  and  die  priraten  Heilanstalten. 

a.  Allgemeine  Übersicht. 

(Nach  den  Akten  des  Kgl.  Prenß.  Statist  Landesamts.) 


Kraukenhäuser 

für 

allgemeine  Krankheiten 

1904 


Bestand 
am  1. 
Januar 

m.  !  w. 


Zugang 


m.     w. 


über- 
haupt 

m.  I  w. 


Abgang 
dayon 


Geheilte 


m. 


Ge- 
besserte 
m.  I  w. 


Ge- 
ste rbene 

m.  I  W. 


sUnd 

am 

Jahrer 


Stadt.  Krankenh.: 

Friedrichshain 

Moabit 

Urban 

Frauen-Hosp.  für  innere 
Krankheiten  .... 

Hülfs-Stat.  u.  Stadt.  Obd. 
für   Geschlechtskranke 

Kais.  u.  Kais.  Friedrich- 
Kinder-Krankenhaus    . 

Laz.  i.  Waisenh.  Rumlsbg. 
-     -  Arbeitsh. 

Kgl.  Anstalten: 

Charit^ 

Klinikum 

Gynäkologische  Klinik   . 
rstadtyogtei     .   .   . 

Bamimstr 

^Moabit      

I  Plötzensee  .   .   .   . 
HTegel 


Diakouisseuh.  u.  s.  w.: 
Augusta-Hospital     .   .   . 

Bethanien 

Elisabeth-Krankenhaus  . 
Su  Hedwigs-Krankenh.  . 
Lazarus-Krankenhaus  .  . 
Paul-Gerhard- Stift  .  .  . 
Kranken  -  Verpfleg.  -  Anst. 
der  jüd.  Gemeinde  .  . 
Elisabeth-Kinder-Hosp.  . 


438 
474 
427 


130 

87 

58 

130 


432 

101 

21 

33 
20 

18 


146 
62 

241 
93 
57 


320 
291 
223 

106 

167 

67 
73 
50 


450 
52 
31 

17 
9 


5651 
6340 
5530 


4764  5667 
5050  6320 


4764  3095 


1794 

1327 
254 
515 


5579 

1357 

2 

954 

923 
992 
763 


3132 

1968 

1337 

1202 
186 
161 


5513 


1808 

1350 
216 

482 


5026 
3099 

1949 

1372 

1208 
173 
167 


4739 
828 
858 


5571 
828 1377 


38 
144 

98 
192 

79 

40 


65     62 

48     25 


1219 
2014 

756 
2908 
1121 

411 

816 
198 


24  öffentl.  Krankenhäuser 

Privat-Anstalten: 
Hotel  de  Befuge     .   .   . 

Bethesda 

Graue  Schwestern  .  .  . 
Maria  Viktoria-Heilanst. 
St  Marien -Krankenhaus 
Krkh.  d.  Gem.  Adass-Isroel 
Sanator.  Köpiggrfttzerstr. 

Dr.  Abel 

Dr.  Anuschat 

Dr.  Behm 

Frl,  Blohm 

Dr.  BoU 

Dr.  Bröse 

Dr.  Bunge 


3169 


2 
2 

7 

10 
8 


2534141424 


9 
19 

3 
17 

5 


14 

25 

70 

98 

273 

166 

306 

ö  — 


12 

18 

8 


105 
175 


358 
275 


572 

1704 

1126 

2592 

842 

435 

816 
200 


950 

906 
964 
764 


1226 
1983 

754 
2902 
1122 

422 

811 
207 


88145 


41817 


34 
405 
441 

78 
209 


11 
25 
68 
93 
261 


138  165 
222  301 
212 

68 

40 

57 
358 
450 

56 


107 
177 


2064 
3137 


2411|1349 
19303897 


782 

920 
109 
240 


4786 
824 
861 

357 
280 


568 

1688 

1117 

2583 

849 

427 

811 
199 


2300 
616 

418 

492 
815 
423 


664 
1021 

565 
1736 

831 


1896 

625 

1249 

856 
86 
89 


2269 
318 
574 

250 
155 


283 
1148 

893 
1680 

591 
230  230 


478 
144 


88103:  21080 


404 

439 

76 

206 

133 

223 

217 

68 

40 

58 

358 

449 

56 


6 
17 
38 
77 

213 
75 

179 


55 
160 


522 
130 


18185 


12 
329 
347 

68 
174 

59 
138 
185 

61 

40 

37 
304 
407 

47 


1356 


717 

83 

64 

104 


1915 
494 

352 

323 

81 

247 


292 
545 
17 
631 
128 
137 

173 
11 


1326i 

21791 

626{ 

971 

32 

94 
50 
5^ 


1255 
339 
172 

471 
101 


175 
233 
18 
550 
112 
138 

161 


952 
996 
820 


1 

307 

9 

99 


629 

134 

2 

8 

2 

10 

6 


176 
359 
116 
343 
142 
43 

114 
36 


11916  8661 


4 
7 
20 
6 
30 
65 
80 


33 
11 


8 
45 
67 

5 


1 

1 

8 

10 


24    11 
59    13 


65 


22 


24   — 

4'' 


10 
36 

94' 


9 
2 


5,1  - 


771 
668 
465 

281 


215 
20 
19 


515 
70 
66 


67 
262 
155 
250 
127 

50 

76 

38 


4116 


10 

21 

17 

8 

6 


422  B 
494'3lDi 

444!  2.-10 

"!''- 

116  I3i 

64  »^l 
96  *i 
163  44 


81'  .V( 

25  ' 

-'  ^ 
5()  ^ 
48'- 
17  - 


81  t 
177  1*^ 

64  1»^' 
247  .^1' 

93 

46  ^ 

70 


"4  :1 


11    ^ 
13 


5  - 


2 
6  l' 
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Krankenhänser 

für 

allgemeine  Krankheiten 

1904 


Be- 
stand 
am  1. 
Januar 


m.  I  w.    m 


Zugang 


w. 


Abgang 


über- 
haupt 


Geheilte 
m.     w. 


davon 
Ge- 
besserte 
m.  I  w. 


Ge- 
storbene 
m.    w, 


stand 
am 
Jahres- 
schluß 

m.  I  w. 


Dr.  Czempin 

Wwe.  Deycks 

Dr.  Flatau 

Clara  Friedländer  .  .  . 
Dr.  Fopp  u.  Eckstein  .   . 

Frau  T.  Hake 

F^l.  Math.  Hansing  .   .   . 

Dr.  Herzfeldt 

Prof.  Hoffa 

Dr.  Isaac 

Frl.  Kaehm 

Dr.  Katzenstein  u.  Loeser 
FrL  L.  V.  Kettembeil  .   . 

Fii  Knopp 

Prof.  Landau 

Prof.  Lassar 

Dr.  Lesse 

Dr.  Loewe 

Dr.  Max  Li^wenthal  .  . 
Dr.  Eduard  Löwenthal  . 
Dr.  Mackenrodt    .   .   .   . 

Dr.  Manasse 

Dr.  Mainzer 

Dr.  Georg  Müller  .  .  . 
Dr.  Georg  J.  Müller  .  . 
Dr.  Neumann  (f.  Kinder) 

Dr.  Odebrecht 

Dr.  Oestreicher  .... 
Frl.  Fanny  Omler  .  .  . 
Dr.  Oppenheim     .... 

Dr.  Orthmann 

Frl.  Reiche 

Frau  Repke 

Dr.  Roemert 

fr«r.  lUMikeia  i.  Dr.  FUtow  .   . 

Dr.  Rosenstein 

Dr.  Rosenthal 

Dr.  Ruhen 

San.-Rat  Dr.  Rüge  .   .   . 

Dr.  Rumpf 

Frl.  Schäfer 

Dr.  Schulze-Verden .  .   . 

Frau  Seeck 

Dr.  H.  Settegast .... 
frl.  Soueibri;  (t«».  Fr.  IiBie) 

Dr.  Speyer 

Dr.  Stobel  u.  Joseph  .   . 

Dr.  Steffeck 

Frau  Luise  Stenzel  .   .   . 

Dr.  Straßmann 

Frau  V.  Tevenar  .... 

Frl  Veuth 

Dr.  Vogel 

Frl.  Wagner .  .  .  .  .  . 

68  Frirat-Krankenhäuser 
Alle  Krankenhäuser  zus. 


10 


5 
3 
2 
1 
4 
2 
4 
3 
2 
12 
2 


222,267 


532 

5 

80 

4 

47 
112 
139 
137 

48 
108 


144 

26 

6 

17 

80 

126 

234 

67 

2 
223 
238 

85 

29 

73 

148 

224 

186 


154 

2 

168 

184 

186 
172 

101 

66 
287 

100 


6761 


3391280147186  43468 


208 

634 

6 

83 

12 

45 

191 

95 

218 

61 

47 

74 

161 

233 

674 

108 

342 

9 

7 

535 

65 

172 

30 

25 

61 

118 

2 

22 

142 

414 

112 

6 

79 

91 

29 

111 

253 

54 

294 

2 

22 

52 

371 

41 

29 

249 

60 

338 

53 

161 

327 

128 


536 
5 

77 
4 

45 
109 
143 
134 

48 
103 


146 

26 

5 

17 

75 

130 

218 

60 

1 
201 
229 

82 

25 

73 

140 

222 

184 


148 

2 

153 

182 

181 
173 


64 
293 

99 


203 

523 

5 

83 

12 

45 

184 

91 

216 

65 

46 

72 

16d 

231 

677 

107 

337 

7 

7 

528 

17« 

30 

25 

58 

116 

2 

2« 

136 

417 

114 

4 

1 

7^ 

881 

29; 

109 

263 

50 

285 

2 

21 

56 

364 

37 

27 

240 

62 

335 

54 

160 

325 

128 


10328 


5639 


46966  43317 


463 

54 
1 

33 
79 
35 
91 

7 
68 


134 

11 
2 
3 

14 

17 
22 
22 


91 
112 

64 


39 

60 

178 

37 


108 

1 

46 

145 

151 

1 

33 

18 
176 

48 


18 
105 

6 

71 

342 

105 


30, 
37 
14 
49 

224 
43 

227 

1 

7 

37 

333' 
24j 

201 
25 

277 
13 

118 

257 
74 


10209  3184 


24264 


49 
6 

11 

3 

4 

24 
102 
35 
35 
31 


11 

12 

3 

14 

53 

106 

193 

19 

1 

109 

73 

8 

21 
25 
70 
39 
142 


36 

1 

100 

32 

27 
166 

61 

33 
38 

36 


7777  1972 

26962  !l3888 


3^ 

271 


31| 
16 

17| 

3i 

1 


38 

139 

10 

75, 
2 
2 

41 
37 
7 
28 
23 

6 

2 

13 

46 

44 

5 

41 

1 

341 

47 

14, 

66 

? 
=? 

13 
16 
12 
11 
27 
31 
31 
30' 
36' 
36 
53 
43, 


18501 
1061l| 


22 


10 


4 
2 

14 


2 
16 


2 

8 

3 

6 

1 
16 


16 

1 
6 


9   27 

4'     4 

2  7 
6'  4 
6  18 
10 
3 
9 


1 
12     14 


1 

12 
17 

3 


212 
6516 


13 
2 


19 

1 
1 
7 
9 


22 


298  3441381 


4416 


86202962 
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Vm.  4.  Krankenhäuser  mid  Heilanstalten. 


Die  Heilanstalten  in  den  Vororten  Berlins  (eigene  Ermittelungen). 


Jahr  1906 
Ort  lind  Name  der  Anstalt 


Eingeiicht. 
PUUe 

m.     w. 


Verpflegte 
lU.   I   W. 


tdaron  inBer-) 
lia  wohnhAfb 


„     ,     ^  dftreiUBer- 

G««*«f*>«»«  ,llnwofcB!ur. 

m.     w.  II  m.    w. 


^00 


1^  » 


Stadt.  Krankenhaus  Westend  .   .   . 
Kirchstraße  .  . 

Dr.  Frost,  Sanatorium 

Dr.  Gottschalk,  Frauenklinik  .  .  . 
Graue  Schwestern,  Augenklinik  .  . 
Dr.  JiucB,  Klinik  fir  Halt-,  Nu«-,  OkNikrtikt 
Dr.  Karewski,  Chirurg.  Klinik  .  .  . 
Dr.  Pinkuss,  Frauenklinik     .... 

Achtziger,  Irrenanstalt 

San.-Rat  Dr.  Edel,  Lrenanstalt    .   . 

Dr.  Weiler,  Anstalt  f.  Gemütskranke 

Landmeyer,  Sanatorium  f  .Zuckerkr. 

San.R.  Schwarze,  Klin.  f.  Frauenkr. 

Maison  de  saut6 

Martin,  Irrenanstalt  (Kommunalkr.) 
Heilanstalt  Dr.  Bodenstein  .  .  . 
Dr.  Heinsius,  Privatklinik  .... 
Brügelmanu,  Anstalt  für  Asthmat. 
Bcroliiin,  Amt.  (.««■&(  ikr.(ikt  f.KoiniBittr.) 

Benecke,  Irrenanstalt 

Heydler,  -  

Kuhn,  -  

Mittenzweig,    -  

Erziehungäh.  f.geistesschw.  Kinder 

Kreis-Krankenhaus 

Johanniter  Siechenanstalt  .... 
Dr.Goldsteiu,  Sanatorium  f.  Nervenkr. 

Witt,  Nervenheilanstalt 

Koritkowski,  Irrenanstalt 

Kurhans  Hubertus 

Pflegeheim  Monrepos 

Dr.  Ziegelroth  Sanatorium     .... 

Sanatorium  Schlachtensee 

Asyl  Schweizerhof  f.  psychisch  Kr. 
-  Nervenkranke 

Heilstätte  Haus  Schönow 

Heil-  und  Pflegeanstalt  Fichtenhof 
Privatirrenanstalt  „Waldhaus"     .   . 
2  Asyl  für  eplilept.  Frauen  u.  Kinder 
(^  lErziehungsheim  f.  nervöse  Mädchen 

Grunewald.    Sanatorium 

Rixdorf.    Stadt.  Krankenhaus     .   .    . 

Britz.    Kreis-Krankenhaus 

L  i  c h  t  •  n  k  e  r f .  HeiUitt .d.LudeiTersicWgi.-iiit.Bt rl. 
Bfxka^^D-RiBBelibirg.  Krukenbunck« 
Neu  -We  i  ß  e  n  s  e  e.  AugusteVikt.Krkhs. 
Buchmann,  Irrenanst. 
Weißensee.  St.  Josephs  Heilanstalt 
^  k  a^  (Sanatorium  für  Nervenkranke 
2^»  SJDr.  Scholinus  Nervenheilanst. 

1.2 'S  gl  Engel  Irrenanstalt 

o^^^-^lDr.  Richters  Irrenanstalt  .  . 
Reinickendorf.  Schulz,  Irrenanstalt 
Tegel.  Thiede,  Irrenanstalt  .  .  .  . 
Hermsdorf.  Sanat.  für  innerl.  Kranke 
St.  DominicuBstift  .  .  . 
Wa idmannslust    Pvtanflt.  Leonhardt 


258i'342!|284l|262S 


45|     80, 
12 

-  I   n| 

71     12 
47 


11 

47 

203 

55 


11 
20 

196 

55 


-  I     12 
202.  203 

33]  -  I 

—  I     23 
15 

17 

3071  — 

371  — 

-■  I       "^1 

-  ÖO 

—  I  6 
14 
83 


664 
15 

37 
434 

83 

54 
539 
195 

62 

490 
33 

1 

25 

411 

41 


22 
1171 
•200    — 
42 

-  I     18 

35;  — 

25|     25 
3i 
35 


250 
1025 
•400 
50 

34 
145 


141      7 


23'i- 
431  424 
58,   103 
78!  108 

I     18,1  - 

44       I    67 

60     60    750 

1001809 

-  I  4Ö0 

20   440 


73 
61 1 
69' 


132 
75 
39 
70 


100 
32 
65 
41 

154 


50,  726 

50'  — 

—      133 

32!  222 

62i|  125 


86    183 

42||- 
50.,  — 


15|     15      28 
lO;     30.     41 

-  I     67ll  - 


Zusammen  .   .   . 
*  dar.  142  f.  Kind.  *  dar.  90  f. Kind. 


2603|'21I»JI3I(I 
•  dar.  256Kind. 


947 

21 

56 

39 

379 

113 

246 

401 
175 
33 
274 
358 

307 
49 
37 


6 

64 

10 

156 

795 

87 
18 

136 

43 
125 


194  28, 
72  39 
21   4^ 
46 
10 
184' 
58! 


5 

181 

98 


54 
240 

81 


174 
33 


107||  - 

59J  - 

296  195 

871  62 

99,i  68 


83'|  49 
615;  45 
880  32 
-449 
2391  61 
403  128 


52 

152 
101 


95 
46, 
50, 
28, 
85; 
83, 


28 
64 
65 
32 


6 
41 


228 

186 

56 

265 
141 


268 
36{ 

4|   4 
4ll|  -  I 
41 

&. 

1 

17   9; 

881  23 

286'  —  I 

15  34; 

-   18^ 


39 

4 

20 


44' 
34 


13 
144 

I: 
1; 

-! 

18 
36' 
49 

30 
44 


4e 
47 

4| 

77 


345 
37 

1 


6 
7 

1 
67 
19 

1 

55 
2 


52 
3 


277] 
30, 


6 
6| 

A 

27 

t 


13'  3 
li- 
1,  - 


4  0 

5  4 

1  - 
4l!  15 

9  4 

-  ^ 

20  16 

2  — 


2 

98 
21 

11   2 

1 


-  "  52  - 

3 
1 
1 

58 


9,  :i 
4  - 

1  "- 


I 


3  - 
1'   1  l 


2 


3 

97 

139 

6 

72 
61 

14 
1 

12 
4 

13 


3 

881 

102' 

I2; 
84l 


1 
I 

1  - 
8  i 

2  ^ 


2 
3  - 

2, 

10 

2. 


4  - 


Ü09(|3374 
^  Bußerd.  218  ol 


S  - 


_  I 
4! 
5 

41- 
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b.  Die  Kranklieiten  der  Krankenhauspfleglioge  in  den  auf  S.  260/61 
angeführten  Anstalten, 


Behandelte 

Krankheitsfälle 

1904 

(nach  den  AnüziUnngMi  des 
KgL  SUiiBt  LandesamU) 


in  öffentlichen 
Krankenhäusern 
einschl.  d.  stftdt 


I.  Entwickelnngskrankheiten 
Angeh.  Lebensschw.  (i.  1.  Mon.) 
Angeborene  Mißbildungen 
Alterschwäche  (über  60  Jahre) 
Menstmationsanomalien     .  . 
Schwangerschafts-Aüomalien 
Geb.-n.  Wochenb.-Anomalien 
Andere  Entwiokelangskrankh. 
II.  Infektions-  n.  parasitäre  Krkh 

Pocken 

Varizellen 

Scharlach 

Masern  n.  Röteln 

Diphtherie  n.  Croup 

Keuchhusten 

Mumps 

Cnterleibtyphus 

Genickstarre 

Rose  (Erysipel) 

Trismus  u.  Tetanus 

Pyämie  Septicämie,  Hospitalbr. 

Kindbettfieoer 

Skrofulöse     

Tuberkulose  der  Lungen  .  .   . 
Tuberkulose  anderer  Organe 
Lungenentzündung  (croupöse)  . 

Influenza  (Grippe) 

Akuter  Gelenlorheumatismus 

Malaria 

Brechdurchfall  (Cholera  nostras) 

Ruhr  (Dysenterie) 

Gonorrhöe 

Weicher  Schanker 

Syphilis 

Milzbrand 

Rotzkrankheit 

Tollwut  (Lyssa) 

Bandwurm 

And.  Infekt.-  u.  pans.  Krankh. 

(außer  Krätze)* 

m.  Sonstige  allgem.  Krankh. 
Bleichsucht  u.  Blutarmut    .   .   . 
Leukämie  u.  Pseudoleukämie 
Rachitis  u.  Osteomalacie    .   .   . 

Zackenruhr 

Gicht 

Skorbut 

AlkohoHsmus  u.  Säuferwahnsinn 
Andere  Vergiftungen 

•g 

allgemeine  Krankheiten 

Darunter  Echinococcus 


0 

CS3 


Abgang 


in  städtischen 
Krankenhäusern 


in  Privat- 
Heilanstalten 


I 


3;  71 
5  149 


2S1 

72 

1105 

14S 

10 


5 
126 


66 


6 
43 

1460 
44i  6Sl 
7811380 
26'  242 
20 
291 
2 


58 
144 
288 


47| 

29' 

108 


731  1 

1107|  41 

146,  5 

11'  8 


5 

471 

U2t 

675 

1394 

246 

19 


1051:1014 
39; 
154 


40 
151 
210 


4114 

1038 

830 

729 

1262 

15 

19 

11 

2291 


52 

8 

14 

22 

523 

179 

19 

20 

74 

2 


139 
1921445 
272  2475 
1  6 
2 
1 
88 


61 

1047 

49 

171 

309 

92 

4 

625 

466 

12 

227 


1  2 
220I  86 

93!  31 
237  40 

63  14 


209 

82l 

4107 

1058 

330 

641 


44 

l! 

121 

32{ 

129 

103 

11 


16 

19 

11 

2223 

1542 

2487 

7 

2 

1 

88 

66 

1053 

46 

167 

306 

92 

3 

621 

468 

12 

213 


33 

4 
6 
1 

18051292 
234 


123 
5 

16 

2| 
1 


10 
46 


6! 
2^ 


32 


I 

tS3 


25 

31 
219 

40 
618 

45 


18 
841 
433 
858 
133 
8 
150 


Abgang 

.2g  J-g 


24 

32 
219 

42 
628 

47 


20 
832 
444 
862 
136 
7 
166 


600  592 
18  18 


39 


66 

86 

20 

2253 

387 

197 

877 

648 

4 

18 

6 

476 


25'  284 
64  623 


67 

88 

20 

2271 

399 

190 

382 

641 

4 

^f 

459 
279 
619 


1^ 

7 
75I 

1 
21 


140 

78, 
157 


25 


I 


Abgang 


2  138 


5 

146 

17 

39 

1132 


75 
25 


12j  98 
17 

|25'  49 
2  8 
1; 


31   31 


28 

7(» 
26 
48 

126 
50 

484 

215 

6 

113 


81 

706 
28 
46 

128 
51 

429 

218 

6 

104 


88 
17 
59 

48! 
1 

113i;!12 
133||i3 

90!  2 

13 

-T 
T 

IßO 

-13 
44^ 


15'  123 


1 


21 
12 
11 
54 

1 


996 
88 

2 
14 


5; 

139 

20 

39 

1129 

137 


88 
29 
96 
16 
60^ 
3' 
4 


4 

9 

13 
2 


122   1 


41 

20 

7 

137 

278 

17 

43 

85 

6 

2 
609 
399 
441 


41 


371 

"; 

136 

274; 

17 

42! 

87| 

Ji 

2!. 
593' • 
892 
481 


23 

8 

29 
9 
3 
2 


48 


23  25 


123 

'fi 

8871 

24 

1 

36. 


95, 

48 

126! 

13! 

1| 

890' 

23 

1 

36' 


2 

2 

1 

14 


12,  Aktinomykoais  18. 
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vm.   i^  Die  Krankiieiteii  der  Krank enhangpfieii^llii^t. 


Behandelte 

K  rankheit  sfiCll  e 

1901 

m^rb  diu  liuiäblun^cn  «J»?^ 


KäTÄinom 

And.  bü 5 artige  Neubildungen 

Gut  urtij^e  Xeuhildg.n.G  eseh  wühte 

(auß,  Krankh.  rU  Sehilddrttse) 

IV*  (Ertliche  Krankheiten. 
A.  Geisteskrankheiten   ..  ,    .    .    . 

Gehirn-  u,Hirnbauteutzündg-  * 

Geliirnüfhlag: 

And.  KrunkL  d.  Gehirns    ♦    . 

Epilepsiti    *.-,,*... 

Eklampsie ,    .    .    . 

Chorea     ......... 

Tabeti  .    . 

Andere  Rückenmiirkkraukb. 

Aüd.Krankh.  d.  Xenren Systems 
Bi  Krankh.  d.  Nase  n.  d.  Adnena  . 

Kehlkepfkrankheiten    ,   »   . 

Akut.    JKat.  d.  Luftrühre  ii.  d. 

Ohron.  (Brotich.  ^lowieEmphvHH 

Lungentnt^sdg:.  auli*  croupOse  . 

BrustfeUeiitznnduiii^     ,    ,    .    , 

Aiid,  Krankh.  d,  Atnmng»ori,^. 

C.  Herz-  n»  HerKheutelentzilndi?. 
Klappenfehler  u.  andere  Herz- 
krankheiten    .    ,    .   ^   .    .    . 

PßlsadergeschwnlBt  .  -  *  *  * 
Arterioiikleroäe  u.  Brand  d,  Alten 
Krampfadem  tu  Venenentzdy. 
Lymphgefäß  ti.  LymphMlsen- 
entzündnng     ,.**,** 

D.  Krankheiten  der  Zahnt?  n.  der 

Organe  der  Mundhöhle  »  . 
MandeL  n.  Rachen entJE dg.  (anU, 

Diiihterie  ii.  Croup)  .... 

Krankh.  der  Speiüerühre     .    . 

-    Schilddrüse    *    . 

Akut.  Wagen-  u*  Damikatan'h. 

sowie  Atrophie  der  Kinder, 
Magengeschwür  *,,... 
And*  cbron.  ilagenkrankh.  . 
Chronische  Dannkrankk.  .  . 
Bautlifellentzdg,  (Peritonitis  u. 

Perityphlili»)  ,.-..* 
Eing'ekleniiiite  ßriiclie  •  •  ♦ 
Nicht  eingekleimnte  Brilclie  . 
Innerer  DannverÄchluü  •  *  • 
L  eh  ejv  irrhose  ..-.*•* 
And.  KfftJllih.  d.  Leber  u.  ihrer 

AuiftÜunuig^lInK«^  *  •  •  * 
And,  Krai!)£b;<l  Ve?d&nong*orff, 


in  öffentlichen 

in  städtischen    i 

R  ranke  nbitHäem 

einjicbL  d,  ätHdt. 

K  ranken  häusem 

H 

'^  1    ti 

Ahg^ang 

'S 

bß 

Abgang 

♦Ö 

ff 

1         TJ 

c 

1   ^ 

1 

Si 

iitK 

s 

£ 

ög-lre 

Ä 

a 

ff 

^     cd      4    t-. 

Jt. 

'^  oi    n  u 

Ö 

!?^ 

P3 

tq 

--ri 

pq 

in  Privmt- 
Heilanitalteu 


^  'Abgang 


1^  1889,1918 
41  399|  411 
54)  828  828 


30    371 

7i  169 
57|  ß39 
11  125 
13    i!32 

3      32 


l^S, 
295 
189 


165*2474 

Ol  !:>37 
15  2.38 
5l'l3<56 
88  UlöO 

97  1747 
i.16  iruG 

98  I2(i3 

I 

114  1256 

7.     78 

221  450 

40|  Ö31 

1 
40.  540 

6|  236 


378 
173 

C27 
122 
235 
35 
VJ7 
JÖl 
188 
:508 

238 
1341 

1026 


798 

142 

6 


10 

126 

305 

57 

13| 

J 

23' 
20 
1 
22f 
29 
lOB 


17141531 
t034lll4 

12ri7t  73 
5B5  20a 


5211945 

21    442 

.^6  1gU 
Ö9,  578 
27  393 
61    705 

1312243 

241  284 


599 
101 
306 


aal  604 


1271 

77 

439 

53S 

546 

236 

1929 
33 

452 

1840 

592 
397 
725 


419 
34 

106 
10 

4 

2 

136 

243 
27 
14 
20 


2186  8TI 
296  88 
594  2, 
105:  öa- 
312111 

694(  m 

27     B 


678 
74 


6   166 


17    167 

3  88 
27  377 
S.  91 
51  109 
li  14 
7|     6ö 

la;  137 

8!  100 

89|l609 

1 

6 
12 


683^382 

80  4aj 

155 


177     ^ 
91    66 

3741194 


60 
140 
532 
653 
50  996 
38  öOö 
73  976 
15    271 


87 
109 

15 

62 

133 

101 

1532 

60 

im 

523 
622 
977 
495 
976 


48 


1 
7 

14 
12 

16 

11 
83 
294 
57 
61 


274127 


53   600  610 

2     38|  38 

11,  334I  329 

20    208  214 


241 
21 

m 


720 

123 

1162 


8 
3 
9 
1 
S 

I 

Q 

1  10 

17 
1 

Tsi 

20> 

ö! 

141 

»1 
9 


712123 

121 1  3T 

11501- 


31 

48 
19 

1 

10 

41 

51 

4131  411  - 
19S[  191     2 

B5j     34'    2 
I4a    144,    3 

loa  116^  i 
i86l  iBo;  m 

lOfll  IffT     5 
96!     99     T 

146]  im   t 

5941  m\  m 

15^     15,    2 

«Äj    7ll    7 

tri  269i  1 
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Behandelte 

in  öffentlichen 

in  städtischen 

in  Privat- 

Krankenhäusern 

Krankheitsfälle 

einschl.  d.  städt. 

Krankenhäusern 

Heilanstalten 

1004 

(nach  den  Anax&hlongon  des 
Kgl.  SUUst.  Landesamts) 

1 

Abgang 

'S 

1 

tS3 

Abgang: 

Ulf 

•0 

t§ 

Abgang 

|S|f 

E.  Krankheiten  der  Nieren  .   .   . 

111 

1281 

1257  360|  43 

699 

6841216 

33 

548 

641 

25 

-    Blase    .   .   . 

35 

483 

490 

36 

13 

224 

226 

21 

8 

430 

423 

6 

Steinkrankheit 

4 

90 

89 

7 



23 

21 

2 

2 

185 

184 

6 

Krankh.d.männl.GeBohl.-  Organ. 

17 

398 

395 

8 

7 

167 

167 

3 

3 

182 

178 

4 

-Gebärmutter  .... 

78 

1185 

1193 

10 

33 

491 

493 

R 

62,3089 

3063 

17 

-      an  d.  weibl.  Geschl.-Org. 

72 

1123 

1130 

9 

45 

738 

747 

7 

29 

879 

872 

5 

F.Krätze 

20 
67 

646 
859 

647 

868 

21 

3 
15 

54 
306 

55 
300 

15 

11 
32 

112 
607 

118 
610 

_„ 

Hautausschläge 

1 

Zell^ewebsentzdg.  (einschl.  Pa- 

nantium),  Furunkel,  Karbunk. 

169 

2198 

2183 

96 

68 

946 

924 

70 
10 

31 

474 

480 

— 

And.  Krankh.  d.äuß. Bedeckung 

95 

978 

991 

10 

52 

440 

453 

3 

90 

89 

— 

(t.  Krkh.  d.Knooh.u.  d.  Knochenht. 

110   524 

543 

39 

45 

213 

219 

18 

7 

172 

164 

3 

-     -  Gelenke 

259 

2081 

2079 

18 

130 

1103 

1108 

9 

33 

473 

473 

1 

-     -  Musk.,  Sehn.,Schleimh. 

9 

275 

258 

— 

5 

125 

118 

— 

4 

65 

67 

— 

Muskelrhenmatismus     .... 

81 

1660 

1652 

— 

36 

693 

705 

— 

19 

221 

223 

^. 

H.  Krankheiten  des  äuß.  Ohres    . 

— 

21 

21 

— 

— 

6 

5 

— 

— 

1 

1 

— 

-  Mittelohres   . 

51 

686 

679 

22;    s;  115 

119 

6 

28 

470 

467 

2 

-  inneren  Ohres 

— 

8 

8 

— 

-1  - 

— 

— 

-« 

1 

1 

— 

J.  AnsteckendeAngenkrankheiten 

1 

7 

6 

— 

1 

4 

4 

— 

2 

4 

6 

— 

Verletzungen  der  Augen .  .   . 

— 

16 

15 

— 

— 

3 

3 

— 

1 

10 

10 

— 

Andere  Augenkrankheiten  .  . 

15 

119 

124 

— 

2 

13 

14 

— 

11 

222 

224 

— 

K.  Quetschung.  Zerreißungen  .  . 

101 

1743 

1770 

51 

41 

716 

725 

17 

32 

522 

499 

1 

Knochenbrüche  des  Schädels  . 

17 

198 

199 

68 

8 

102 

102 

40 

1 

5 

6 

2 

Brüche  der  Gesichtsknochen  . 

3 

43 

45 

6 

2 

28 

29 

4 

1 

2 

3^- 

Knochenbrüche: 

d.  Schulterbl.  u.  Schlüsselb. 

7 

73 

75 

1 

3 

39 

39 

1 

1 

22 

20 

— 

-   Wirbelsäule 

— 

28 

22 

9  - 

16 

13 

61 

1 

7 

6 

— 

-   Rippen    

11 

150 

148 

111    6'  82 

83 

»1 

4 

27 

29 

— 

-  Beckens 

— 

28 

23 

lol- 

14 

14 

7 

2 

3 

5 

— 

-   oberen  Gliedmaßen  .   .   . 

28 

349 

347 

3    12 

173 

168 

3t 
30 

7 

75 

74;  — 

-  unteren         -           ... 

186 

1295 

1327 

32102 

752 

765 

26 

197 

194;  - 

Knochenbrüche  ohne  näh.  Ang. 

1 

25 

21 

3'- 

8 

6 

1 

— 

— 

\  ~~~' 

VersUuchungen 

Verrenk,  an  d.  ober.  Gliedmaßen 

11 

258 

259  — ,.    6 

119 

118 

— 

6 

33 

37  — 

5 

76 

74—11     1 

34 

33 

— 

1 

24 

231  — 

-  -  unt. 

2 

29 

28  —      2 

9 

11 

— . 

2 

12 

I4I- 

Sonstige  Verrenkungen    .  .   . 

— 

3 

3 

—  I-— 

1 

1 

— 

1 

— 

1 

— 

Wund.(Hieb-,Stich-,Schuß-usw.) 

55 

893 

894 

35   26 

406 

412 

12 

7 

102 

105 

1 

Verletzungen   -          -        - 

3 

80 

76 

6      1 

57 

56     6 

1 

16 

17 

— 

Verbrennung 

24 

363 

370   50     9 

174 

1751  27 

3 

34 

30'     1 

ErfriemnflT 

2i     20 

18  -  i     1 

11 

9  - 



3 

3 

___ 

V.  Anderweitige  Krankheiten  und 

1 

unbestimmte  Diagnosen  .   .   . 

31    549 

561 

106    12   230 

2301  61 

J13 

152 

137 

3 

Überhaupt .  .   . 

6688  78799,78«79  982ö[|242SJS4678 

Mei6'6466 

1100 

2176S 

21660  607 

Außerdem :  Nichtkranke  Personen 

15!  770 

746 

-!|    5   286 

281  — 

1 

92 

92  — 

Davon  Simulanten 

1 

74 

75 

18 

8  — 

— 

-« 

—  1  — 

zur  Beobachtung  .   .   . 

9 

526 

510 

— 

;    51  248 

246  - 

— 

34 

34- 

Krankenbegleiter  .   .   . 

1 

34 

34 

— 

1— '       1 

11- 

1 

48 

48!  — 

Übrige 

4 

136 

127 

— 

1  — 

29 

26 



— 

10 

10 

— 

Nach  Mitteilung  des  Kgl.  Statist.  Landesamtes  sind  in  die  Rubrik  „Ander- 
weitige  Krankheiten  u.  unbestimmte  Diagnosen"*  gerechnet:  Selbstmord  bezw.  -Versuch 
79  männl.,  60  weibl.,  davon  gestorben  18  bezw.  12;  Wassersucht  12  u.  10,  davon  ge- 
storben 2  weibl.;  Entbindung  82;  Rekonvaleszenc  1  männl.;  sonstige  Krankheiten  72 
n.71,  davon  gestorben  22  u.  9;  ohne  Angabe  205  n.  186,  davon  gestorben  22  u.  26. 
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VUL  4.  Bewegmmg  in  doi  AjuUltem  Back  KmiUieitsgnippen. 


Bestand   nnd    Zagaag   sowie    Bekandelte    fiberbaapt    in   den    öffentlichen 
and  privaten  Krankenanstalten. 

Nach  Krankheitsgmppen. 


Krankheitsgruppen 


BesUnd 

am 

L  Janaar 

190i 


Zugang 


Behandelte 
!  davon 


aberhaapt       oeheUtc 


DL 


Ge- 
storbene 

HL   I  W. 


Doppel 
fälle 


I.  Entwickelangskrankh. 
n.  Infekt-  n.  paras.  Krkh. 
daran  ter 

Scharlach 

Masern  und  RöUln    .    .    . 
Diphtherie  und  Croup  .    . 

Keuchhusten 

Tuberkulose  der  Lungen  . 

and.  Organe  . 

Influenza  (Grippe)    .    .    . 

Akuter  Gelenkrheumatism, 

Gonorrhöe 

Syphilis 

III.  Sonstige  allg.  Krankh. 
danmter 

Karzinom 

IV.  A.Krkh.  d.  Nerven-Syst. 
darunter 

Gehirnkrankheiten  .... 
B.  Krkh.  d.  AtmungH-Org. 

darunter 
J Lungenentzündung .... 
<\  Krkh.  a.  Kreislauf-Org. 

darunter 
Klappenfehler  u,  and,  Herzk. 
1).  Krkh.d.Verdauungs-Org. 

darunter 
Akuter  Magen"  u.Damikath,, 
sowie  Atrophie  d.  Kindir 
hauchfeUentzündung  .   .   . 
K.  Krkli.  d.  IIath-  i.  afi(hl..Org. 

darunter 
SierenkrankhsHen  .... 
F.  Krkh.  d.  liuß.  Bedeck. 
{\.      -        -  Beweg. -Org. 

darunter 
Krankheiten  der  Gelenkte  . 
Musk-elrheumatismus  .  .  . 
H.  Krkh.  d.  Ohres  .  .  . 
J.  -  -  Auges  .  .  . 
K.  Verletiuugen    .... 

darunter 
Quetsi^ung.  u,  Zerreißung, 
Knochenbrühe  cf.  mttsrsH 

GUedmafien 

Wundett     (Hi$h-,    Sti^-, 
Sehufi-  etcj 

V.  iid.  Krukh.,  uWtt.  ftM£Ht«i 


Oberhaupt  |3763  30:21 


1124 

54 

36 

33 

22 

381 

109 

11 

ö(ß 

98 

111 

303 

58 
251 1 

73 
306 

05 
204 

72 
307 


39 

83 

129 

78 
274 
821 

106 
00 
48 
16 


53 
14 


85 
916 

79 

20 

45 

29 

154 

83 

12 

34 

Ol 

183 

301 

98 
201 

53 
209 

37 
148 

87 
312 


39 

04 

315 

06 
154 
201 

120 
40 
31 
14 

108 


2601 
12  817, 

7i2( 

381 

637 

139 

2812 

723 

436 

843 

1813 

1418 

3  988 

909 

3  020 

807 

4  854 

1222 
2  756 

990 
6  208 


112     21 
tot     51 


3053 
9  27313 

773 

393 

760 

152 
1439 

593 

336 

504 
1087 
1498 


282   3138 
941 10 189 

I 
766^ 
417 
670 
161, 


852 
413 
805\ 

181] 


193   1593\ 

832]     676 

447\     348 

893\     538\ 

I91l\  1148\ 

\529\  1681] 

5367  4  2911  5  6681 


1700 
2  403 

633 
2967 

711 
2043 

860 
6  330 


1272 
1328 

2  392 

977 
8  718| 

3  850 

I 

/  467; 

1  li^ 

668' 

217 

5  452 

/Ä5> 


1131 
1391 
7  481 

852 
2146 
2121 

um 

085 

519 

161 

1286 

310 


1  lS:i      359 
800       135 


30       357 
S5I0ÖÖ57 


9071  1798\ 
3  271    2  604 


41 
5  706 

488 

300 

483 

64, 

54 

292 

332 

672 

746 

563 

1327 

143 
649 


940      680\       69 
5160   3176   2  200 


1287 
2  960 

/  062 
6  515 


1311 
1411 

2  521 

1055 

3  992 
3  671 

1632 

1250 
716 
233' 

5896' 
I 

2(t67 

I 
1294 

913' 
371i 


748      674 


894 

168 
4  069 


2290     92  17a 
5  43820551358 

579    112  im 
279     45    5C 
638   128^  ih 
62,    31    3^ 
44  1195  eSS 
249    140,  m 
234,      Ol 
409;      8\ 
714\      1  - 
944^    45 
2  610 ,  694 

553\  425  48d  10 


2  li 


u  n 

I  'J 

'j  ^' 

4  : 

1  - 

4  ^ 

s  i 

II  i' 


34 
721  »9 


465    3101  296  bü 


58\\  265  25%  tf    ' 
1  34O1  549  389  76  ^ 


I 


2191 

94i 

6  6421 

I 

1 170,      879 
1455      975, 

7  796!  1073 

918\  162 
2  300'  2699 
2  822   1886 


365   323 
692 1  462! 

15^\  213] 
4  386!  682; 


246  57  - 

443  66  ^ 


790,  134 

960.  203i 

5  112!  280| 

240,  227 
1613     76 


246 
601 


114 
218 


64  i' 


2:i  ■•■ 
4   ' 


213121 


1214  689i 

725  799. 

550  3211 

175  148 

1394  3  787 


3ii 

7 


331   1264\ 

!         I 
410     Sas:     272 


1142 

I 
465\ 

^l^  -  I 
944!     1^ 

HO,  -  i 
940   205' 

24S    4a 

,1 


144 
374 


65» 
178 


/OÄj    31 
200     59 


15^ 

m 

27 
12 


3B  i' 

21  > 

U  ^'\ 

•j  - 

5    • 

41  '* 

14  :• 

4  . 


45  ^HfiS  820  48  519|(24  977^  MI9A&I 


'^\ 


ISSo? 


VIII.    4.  Bewegrang  in  den  Anstalten  nach  Todesursachen. 
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KrankheitenderKrankenhanspfleglingemit  Unterscheidung  etwaiger 
anderer  Todesursachen. 


Krankheiten 
1904 


Behandelte 
überhaupt 

mnl.    wbl. 


davon  Gestorbene 


überhaupt 
mnl.  wbl. 


Die  Ge- 
storbenen 
an  anderen  11  sind  in  Pro- 
Tode«-     I  zent  d.  Ue- 
urMchen       bnndellen 


mnl.  wbUmnl.  wbl. 


Angeborene  Mißbildungen 

Masern  und  B5teln 

Keuchhusten 

Böse  (Erysipel) 

Kindbettfieber 

Tuberkulose  der  Lungen 

anderer  Organe 

Gonorrhöe 

Weicher  Schanker 

Bleichsucht  u.  Blutarmut 

Bachitis  u.  Osteomalacie 

Zuekerruhr 

Alkoholismus  u.  Säuferwahnsinn   .   .   . 

Andere  bdsartige  Neubildungen     .   .   . 

Gutartige  Neubildung,  u.  Geschwülste  . 

Geisteskrankheiten    .   .  « 

Gehirn-  u.Hirnhautentzdg.(ausschl.  15,23) 

Gehirnschlag 

Chorea 

Krankh.  d.  Nervensystems  überhaupt  . 

Brustfellentzündung 

Klappenfehler  u.  andere  Herzkrankh.  . 

Arteriosklerose  u.  Brand  der  Alten  .  . 

Krampfadem  u.  Venenentzdg 

Lympfgefäß-  u.  Lympfdrüsenentzdg. 
ausschl.  d.  zu  21, 81, 32,  33  gehdrigen 

Akuter  Magen-  u.  Darmkatarrh,  sowie 
Atrophie  d.  Kinder  (ausschl.  23)  .   . 

Magengeschwtlr 

Andere  chronische  Magenkrankheiten  . 

Chronische  Darmkrankheiten  ..... 

Eingeklemmte  Brüche 

And.  Krankh.  d.  Leber  u.  ihrer  Aus- 
führungsgänge     

Krankheiten  der  Nieren 

-    Blase 

Steinkrankheit 

Krankh.  d.  mftnnl.  Geschlechtsorgane  . 

-   Gebärmutter 

-     and.  weibl.  Geschlechtsorgane    . 

Hantausschläge  (ausschl.  5-8, 12, 16)  . 

Zellgewebsentzdg.  (einschl.  Panaritium), 
Furunkel  u.  Karbunkel  (ausschl.  84) 

And.  Krankh.  der  äußeren  Bedeckung 

Krankheiten  d.  Knochen  u.  d.  Knochen- 
haut (ausschl  28) 

Krankh.  d.  Gelenke  (ausschl.  23,  26,  44 

Krankh.  d.  Mittelohres 

Quetschungen  u.  Zerreißungen  .... 

Knoohenbrüche  der  oberen  Gliedmaßen 
-    unteren 

Verrenkungen     -  -  ^ 


104 
364 
119 
587 

3156 
814 

1881 

1468 
156 
112 
262 
604 
228 
263 
265 
108 
383 
45 

1553 
775 
748 
347 
400 


1213 
200 
250 
552 
164 

295 
842 
614 
186 
600 


796 

1731 
669 

532 
1557 

579 
2030 

322 

1254 

23 


190 
361 
149 
526 
239 

1563 
654 

1101 
565 

1030 

113 

128 

43 

327 

1661 

149 

78 

332 

107 

1399 
394 
700 
141 
378 


556     287 


Zusammen  . 


29707 


1087 
499 
250 
441 
170 

534 

743 

282 

61 

3947 
1925 

555;; 


18 
44 
31 
73 

1193 

139 

1 

1 

22 

17 

75 

19 

65 

6 

3 

77 

153 

3 

8 

81 

206 

66 

7 

8 

131 

10 

5 

9 

47 

43 
225 

37 
.  7 

13 


13 


992   67 
460    3 


248 
1162 
452 
327 
106 
389 
19 


28 
7 

19 

41 
5 

18 


14 

50 

33 

50 

110 

634 

102 

1 

26 

5 
47 

1 

112 

21 

9 

58 

156 

4 

14 

37 

233 

48 

4 


114 
19 
11 
15 
46 

61 

158 

6 

7 

32 
17 
11 

37 
10 

17 
14 

7 
12 

2 
28 

1 


1 

2 
1 

-  i 
I 


2726411 30441  2394;|  40  |  80 


17.8 
12.1 
26.0 

12.4 

37.8 

17.1 

0.0 

0.0 

14.1 

15.2 

28.6 

3.1 

28.5 

2j 

1.1 

71.8 

39.» 

6.7 

0.6 

10.5 

27.5 

19.0 

1.8 

1.4 

10.8 
5.0 
2.0 
1.6 

28.7 

14.6 

26.7 

6.0 

3.8 

2.9 


1.6 

3.9 
0.4 

5.8 
0.5 
3.8 
2.0 
1.6 

1.*: 


7.4 
13.f 
22.1 

9.5 
46.0 
40.6 
15.0 

0.0 

2.6 

4.4 

36.7 
2.8 

34.2 
1.3 
6.0 

74.4 

47.0 
3.7 
1.0 
9.4 

33.3 

34.0 

1.1 


10.5 

3.8 
4.4 

3.4 
27.1 

11.4 

21.8 

2.1 

11.5 

0.8 
0.9 

2.0 

3.7 
2.2 

6.9 

l.t 

1.6 
3.7 

2.0 
7.1 

5.8 


I  10.21  8.S 


268  VI]].   4.  Die  Neoaufgeiioinmeneii  nach  KrankheititgTappen. 

Die  nen  hinzngdLommenen  Knuikheitsfille 


I.  Entwickelnngskrankheiten     . 

II.  ]II.  Infekt.-  u.  allg.  Krankh. 

IV.  Krankh.  d.  Nerrensystems  .   . 

-  Ohres 

-  Auges 

-  Atmongsorgane    . 

-  Zirknlatlonsorgane 

-  Verdannngs  -App. 

-  Geschlechtsorgane 

-  äuß.  Bedeckung  . 

-  Bewegnngsorgane 
Mechan.  Verletzungen    .   .   . 

V.  And.  Krkh.,  unbest.  Diagnosen 


Überhaupt 


004'  1370i  1533 
30414096,15133 


847    1 
14  03914 

2  744    2  8511  3043 
256 

7  6881  7  776|  7  516 
1563!  1 


»! 


ll 

248   353; 
324'   364' 


4  783 
4044 
4  420 
3  664 
4178 
366 


846 
951 
127 
461 
456 
521 
354 


2126 
5  021 

3  959 

4  409 

3  355 

4  856 
461 


3  323 

286 
507 
7684 
2088 
5136 
4127 

4  611 

3  845 

4  815 
473 


1764  1756 

18  735'18  331 

3  9141  3  896 

396 


593 
9084 
2  519 
6  054 
5  047 
5043 

4  320 

5  021 
468 


472 

664 
9425 
2  670 
5  952 
5  885 
4990 
4290 
5  285 

451 


1726 
18378 

4316 
494 
554 


206oi 

19470, 

46911 

4861 

528; 


9  594,  9  477 
2  644;  2  977 
6  194 
6  251! 
5  084' 


4  183 

5  244 
594 


7  427 
6278' 
5948< 
4974| 
5  657i 
491' 


49 07550 223 50 929 53  561  62  958  64 067  65 256 70 469. 


Dieselben  Zahlen  auf  je  eine 


I.  Entwickelungskr 
IL  III.  Infekt-  u. 

IV.Knuikh.il.  Nervi 
ulirej 
Aui^e 

-  .Atinii 
/irkii 

-  tlesd 
«11 1^,  ] 

Älei'imii.  VüTlpt?.n 
V/And  Krkh.  nnbp 

ankheiten     . 
allg.  Krankh. 

.TiMysteiii» .   . 

i    ^         M          m          t          •>          • 

6561      750 
10  87210693 

2  125!  2  131 
19Ö|       Ib^^i 
374       242 

5  953    5  813 

1  210    l  3S0 

'  3  704,  3  701 

3  132'  3  085 
3  42:i  3  335 
2H37I  2  583 
3  235'  3  380 

1*831      liSb 

'     987    1  064|  1  1781  1 132 

10154110  502  12  612111  812 

2192|  2  30G'  2  6U|  2  511 

'      254       ly8       '--tU;      ;-iiU 

1084   1282 
11544  12  084 

2711-  2mi,     i 

ä     .    .    ,    ,    . 

hirioijsürgftue 
lUUiigK '  Aii;k 
ileclit^urgane 
Bedei^kiing   . 
g-nngÄorg^nnt* 

262      352 
5414    5.333 

1  r»31    1449 
3  617'  3  564 

2  852'  2  864 

3  176'  3  200 

2  4171  2  668 

3  49Hi  3  342 
3321      328 

396 
6  067 
1682 
4  043 
3  371 
3  368 
2885 
3,353 

313 

428 
6Ü73 
1721 
3  835 
3  792 
3215 

2  764 

3  406 
291 

34H 
6026 
1  661 
3  891 
3  930 

3  m 

2627 

3  294 

373 

n  barhaupt 

38 130237  543 3G  fi86l37  1 70|42 046|41 2H4|4D 988:43  -3^l 
7ii\h\  der  neu  aiif|?eüoinineBeii  PdegUig» 

Krankeuhüuser 

1S85  '  18«6  j  1887 

1888 

188f*     1890     1891     1892     l&m     19«^ 

StÄduAmulieu    . 
8taatl,  Kraiikenh.  . 
GefüngRislaia  rette 
And.  üffenCl.  Krkh. 

10  844  11947' 12  22:**  13118 

17  404|l&87616!mi7  7ö6 

2189    21901  2  19Ö    2H16 

13  959,14  178  14  23414  lOR 

16  (122  16  9Ö9  1 9  425  22  390  25  »34  ^  Usfl 
SO$ll20Ma;i9  056S046T  >'   -^'  """^^^^ 

aa64  975o>  imo  3a^                  ■ 

1505a  14  564  14  in21ti  141               .      ..^ 

OtenU.  Krkh.  übh. 
PriTatJümiteu    .   . 

44  nm  44  19 r  14  :!S4,47  2i^\M  iXH  M  625  56  iViUm  (^m  M  TtH  n;i  T.I^H 

14621  2(B2;  20bil  a760i  Aim  &4eo,  etni  -58'       n   st^i^M 

CluJrrhaupi 

45  85a  4e  ^m  4«  SG8  60  Oia  58 115^  to€^  62  344 

i'uM-^  T  '         '~L'2Q^H 

1                     ^^^^ 

VIII.   4.  Die  Neuaufgenommenen  nach  Krankheitsgruppen.  269 

in  den  Berliner  Kranken-Verpflegnngsanstalten. 


1893 

1894 

1895 

1896 

1897 

1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

1 
1934 

1990 

2095 

2374 

2560 

2919 

1 
3147';  3130 

3  268 

3251 

3  058 

3  313 

20805 

20242 

22154 

19  736 

19  423 

23  603 

25680;  24  293 

24036 

21647 

29  787 

31445 

5157 

5325 

5  551 

5865 

5  825 

6302 

6  683 

6  219 

6388 

6  596 

5148 

5423 

660 

656 

843 

850 

990 

1109 

1288 

1385 

1483 

1362 

1234 

1187 

567 

699 

731 

799 

755 

772 

966 

1039 

922 

1070 

1178 

378 

i  10948 

8977 

9844 

9  569 

10020 

10607 

12  246 

12  223 

12  231 

12498 

7506 

7  821 

3194 

2  871 

3428 

3  632 

3634 

4  079 

4351 

4144 

4647 

4  738 

4  555 

4  799 

7  723 

7  313 

7  732 

7  932 

8009 

9053 

9  455 

9480 

9666 

9  638 

11063 

12  538 

7066 

7  614 

8  372 

8199 

8  372 

8666 

8  519 

8  214 

9155 

9540 

8608 

9873 

6  796 

7  093 

6  777 

6  261;  5  913 

6508 

6  620 

6  235 

6168 

5908 

5  965 

5  864 

5150 

4866 

5116 

5  0931  5  079 

5264 

5912 

6  705 

5  794 

6144 

5931 

5  471 

6  074 

5  785 

6  702 

7304 

7  022 

7  370 

7  723 

7141 

6  814 

6  853 

6  764 

6  738 

532 

833 

723 

622 

815 

774 

771 

759 

814 

792 

726 

701 

1  76  596 

74  264 

80  068 

78  236 

78  417 

87  026 

93  361 

89  967 

91386 

90027191523 

95  551 

Million  Einwohner  reduziert. 


11881 

1211 

1261 

1398 

1477 

1645 

1729 

1678 

1729 

1708 

1583 

1680 

12  777 

12315 

13338  11618 

11204 

13  300 

14108 

13  027 

12  714 

11370 

15  420 

15945 

3167 

3240 

3  342 

3453 

3  360 

3  551 

3  671 

3  335 

3  379 

3  465 

2665 

2  750 

399 

399 

508 

500 

571 

625 

707 

743 

784 

710 

639 

602 

348 

425 

440 

470 

436 

435 

531 

557 

488 

562 

610 

192 

6  724 

5462 

5926 

5633 

5  780 

5  977 

6  727 

6  555 

6  469 

6  565 

3886 

3966 

1962 

1747 

2064 

2138 

2096 

2299 

2  390 

2222 

2458 

2489 

2  358 

2434 

4  743 

4  449 

4655 

4670 

4620 

5101 

5194 

5084 

5113 

5062 

5  727 

6  358 

4340 

4632 

5040 

4827 

4830 

4  883 

4680 

4405 

4842 

5  011 

4456 

5006 

4174 

4  315 

4080 

3686 

3411 

3  667 

3637 

3  344 

3  262 

3103 

3  088 

2  974 

3  163 

2  961 

3080 

2  998 

2  930 

2966 

2248 

3059 

3  065 

3227 

3070 

2  774 

3  730 

3  520 

4(^5 

4300 

4  051 

4153 

4243 

3  829 

3604 

3600 

3502 

3  417 

327| 

507 

435 

366 

470 

436 

424 

407 

431   416 

375 

355 

47  042 

45183 

48204 

46  057 

45  236 

49038 

51289 

48  245 

48  338 

47  288 

47  379 

48  453 

in  den  Beriiner  Krankenhäusern. 


1895    1896 


1897 


1898 


1899 


1900 


1901 


1902 


1903 


1904 


Krankenhäuser 


28  757 

18922 

2  875 

17  445 


67  99965598 
9  96010694 


77  959 


27681 

18321 

2  837 

16  759 


28  014 

17  287 

2  698 

16  926 


31226 

17  881 
2  664 

18  354 


34218 

18  675 

3  286 


32191 

18265 

3  779 


19  625119114 


64925 
11251 


70125 
11238 


75804 
11296 


76292 


76176 


81363187100  84262 


73  349 
10903 


32  548 

16  863 

3  925 

18  692 


35  579 

14983 

3  707 

16  028 


38  457  38535 
13  81813  363 


3905 
16  776 


72028 
12  697 


70297 
13  891 


72  966 
14960 


84  725 


84188 


87  916 


4941 
17  730 


Stadt  AuAtalten 
Staatl.  Krankenh. 
Gefängnislazarette 
And.  Offentl.  Krkh. 


74569 
16  084 


Öffentl.  Krkh.  tthh. 
Privatkliniken 


90653 


Überhaupt 
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VUI.  4..  Zahl  und  Belegungsdaner  der  Betten. 


Zahl  der  Betten  und 

Zahl  dei  Betten  in  den 


Krankenhäuser 


1885 


1886 


1887 


188818891890 


18911892 


1893118941 

I 


Stadt.  Kraukenhans  Friedrichshain  . 
Moabit  .  .  .  . 
Am  Urban  .  . 
Gitschiner  Str. . 

-  Station  fOr  Geschlechtskranke 

-  Kais.  Friedr.-Kinder-Krankenh. 


700 
750 


700 
726 


700   700 
755   755 


Städtische  Krankenhäuser 

Waisenhaus- Lasarett  Rninmelsbnrg 

Königl.  Charit^ 

Klinikum 

Gynäkologische  Klinik 


700  700 

862'  789 
572 


700 
805 
595 


(36)  (130) 


739 
805 
612 


751 


6^ 


751 


805'  805 


623 


(150)  (200)  (300) 


1450 

124 

1423 

171 

69 


1426145514551562  2061 
124  124  160  160,  160 


1423 

171 

69 


1423 

208 
69 


157215721581 

208|  208  189 

691  69'  69 


21002156 
160  160 


1581 

209 

69 


1581 
189 


217912179 
1601  160 


1492 

218 

69 


1492 

218 

69 


Staatliche  Krankenhäuser 

Gefängnis-Lazarett  Bamimstr.  *  . 
Alt-Moabit  .  . 
Lehrter  Str.  .  . 
Stadtyogtei  .  . 
Plötzensee  .  . 
Tegel 


1663 

24 
55 
26 
40 
60 


1663 

1700 

1849  1849 

24 

24 

24 

2* 

55 

53 

55'  55 

26 

23 

23  23 

40 

40 

40|  40 

60 

60 

60 

60 

. 

. 

• 

Gefängnis-Lazarette 
Gefängn.-Laz.  i.  Arbeitsh.  Rummelsb. 

Augusta-Hospital 

Bethanien     

Elisabeth-Krankenhaus 

Hedwig-Krankenhaus 

Lazarus-Krankenhaus 

Paul  Gerhard-Stift      

Kr.-Verpfl.-An8t.  der  jttd.  Gemeinde 
Kaiser  Friedrich-Kinder-Krankenh. . 
Elisabeth  Kinder-Hospital     .   .   .   . 


205  205  200  202 


188]  188 
3541  354 
183!  183 
390  412 
144  144 


147 
44 


148 
44 


154 
354 
150 
432 
144 

148 

70 


155 
354 
150 
470 
144 

150 

70 


1839 

24 
55 
23 
40 
60 


202  202 


155 
354 
150 
480 
144 
49 
175 

*80 


And.  dffentl.  Krankenhäuser  . 
öffentliche  Krankenhäuser  zus. 
Privat-Kliniken 


1450 

4892 

240 


1473 

4891 

321 


Überhaupt 


6132'5212 


1452 

4931 

369 


149311587 
5159  5360 

4881  538 


189 
354 
185 
480 
170 
54 
175 


1839 

24 
63 
23 
40 
60 


210 


175 
354 
185 
480 
170 
54 
175 


100  180 
80  90 


1859 


24 
63 


177911779 


24 
63 
23'  23 
40|  40 
60   60 


210 


164 
354 
186 
480 


66 
175 
180, 


210 


i 

60 


232 


1651  165: 

2481  248 

185:  185[ 

480"  480 


170  170  166 


76^  801 

172'  170 

220  220 

92*  92 


17871186311866 
604961726251 

678  7421  765 


1806 
6136 

862 


1806 
6156 

965 


5300;564715898.6727|6914;7016;6998 


7142} 


DurohBchnittUche  Belegungadaaar 


Krankenhäuser 


1885    1886 


1887 


1888 


1889 


1890 


1891 


1892 


1893 


1894 


Stadt.  Krankenhäuser^ 

Staatl. 

And.  öff. 


251.49  262.74|261.40>283.67 
355.81 1337.80  [235.84,314.68 
302.49l302.i5l31449i313.99 


278.61 
320.9« 


277.68 
303.27 


320.06j295.78 


295.45 
314^ 
277.97 


285.66 
329.se 
28as9 


298.08 
344.27 
a09.7a 


29aM 

325  J< 
809Jb! 


zusammen  1805.75 


302.661267.81 


Gefängnis-Lazarette  t  • 
Privat-Kliniken  .  .  . 
Anst.  außerh.  d.  Weichb 


147.63 
144.40 
256.18 


136.47 
138.64 

248.01 


133.89 
123.87 


304.90  307.14  292.18.296.10  29aoi  316  ja  30r7j4{ 


146.08 16O.07177ÄJ 
138.76|l49.49:i6d.72 


163.92 

187.11 

271.82 


I, 


183.44^205.3»  17a^ 

16a47 187.86  212J»^ 
264.94)264.«0%1.44| 


250.89{233.2t;254.l8:253.48  S 
Die  Anstalten  außerhalb  des  Weichbildes  sind  von  1903  ab  mit  den  Anstalten 
*  Außerdem  noch  5579  Betten  fQr  Geisteskranke,  389  Betten  für  Augmknmke, 
+  Einschl.  Waisenhaus-Lazarett,    f  Einschl.  Lazarett  im  Arbeitsh.  Rnnunelslv. 
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ihre  BelepED^adoiMr. 

Berliner  Krankenhänaeni. 


18951896 

1897 

1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

i9m 

1904» 

Krankenhäuser 

780 

759 

1 
753   753 

753 

753 

879 

940 

929 

1049 

Stadt.  Krankenhaas  Friedrichshain 

^5 

906 

974   974 

995 

995 

995 

935 

935 

995 

Moabit 

626 

629 

631,  631 

646 

646 

646 

712 

772 

772 

Am  Urban 

, 

, 

152 

152 

152 

152 

152 

152 

152 

Gitschiner  Str. 

(330) 

(360) 

(360) 

360!  360 

402 

398 

333 

411 

411 

-    Station  für  Geschlechtskranke 

- 

— 

— 

—  1  — 

— 

— 

240   240 

240 

-    Kais.  Friedr.-Kinder-Kranknh. 

2931 

2294 

2358 

2870^2906 

2948,3070,3312,3439 

3619 

Städtische  Krankenhäuser 

160 

160 

160 

160 

160 

160 

160 

145 

145 

196 

Waisenhaas-Lazarett  Rummelsbgr. 

1497 

1497 

1338 

1338 

1331 

1331 

1331 

1099 

1091 

1108 

KönigUche  Charit^ 

218 

218 

215 

221 

221 

221 

221 

221 

221 

221 

Klinikam 

69 

69 

69 

69 

69 

69 

69 

69 

69 

69 

Gynäkoloflrische  Klinik 

1784  1784 

1622 

1628 

1621  1621 

1621 

13891381 

1398 

Staatliche  Krankenhäuser 

24'     24 

24 

27 

85 

35 

36 

35 

35 

35 

Gefängnis-Lazarett  Bamirostr. 

97 

97 

97 

81 

• 

54 

72 

72 

72 

72 

• 

81 

Alt-Moabit 
Lehrter  Str. 

40 

40 

40 

40 

40 

29 

29 

29 

29 

29 

Stadtvogtei 

60 

60 

60 

60 

60     60 

60 

60 

60 

60 

Plötzensee 

. 

45 

43,     43 

43 

43 

43 

43 

Tegel 

221 

221 

221 

253 

232 

289 

239 

239 

2391  248 1 

Gefängnis-Lazarette 

. 

, 

, 

, 

, 

• 

. 
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Gef  ängn.-Laz.  i.  Arbeitsh.Bummelsb. 

165 

166 

165 

165    165 

165 

165 

165 

165 

165 

Augusta-Hospital 

248 

282 

282,  282 

318 

318 

318 

408   408 

408 

Bethanien 

185 

186 

185    197 

202 

202 

202 

202,  202 

222 

Elisabeth-Krankenhans 

480 

480 

480 

480 

480 

480 

520 

540,  540 

540 

Hedwig-Krankenhaus 

166 

150 

170 

170 

170 

170    170 

170   170 

170 

Lazarus-Krankenhaus 

86i     86 

86    122 

135 

135 

135 

137;  137    137 

Paul  Gerhard-Stift 

171|  172 

172    172 

171 

171 

171 

157    176|  161 

Krk.-Verpfl.-An8t.  d.  jüd.  Gemeinde 

22(> 

214 

233 

223 

223 

239 

239 

—            j  ... 

Kaiser  Friedrich-Kinder-Krankenh. 

92 

92 

92 

90!    90 

90     90 

90     90;     90 

Elisabeth-Kinder-Hospital 

11813 

1826 

1865 

1901 

1954 

1970:20101186911888 

1893 

Andere  öffentl.  Krankenhäuser 

A209 

6285 

6226 

6812 

6873 

6938  71006954 

7092 

7623 

Öffentl.  Krankenhäuser  zus. 

;il32 

1173 

1233 

1220 

1187 

1112;i3601377 

1364 

1533 

Privat-Kliniken 

7341 

7458 

7459 

8032 

km 

8060 

8450 

8331 

8456 

9156 

Überhaupt 

der  Betten  (Tage  im  Jahre). 


1895 


1896 


1897 


1898 


1899 ,  1900 


1901    1902 


1903 


1904 


Krankenhäuser 


312.16 
327.04 
308.28 


315.81 


298.96  300.6»  311.75,326.16  303.05  311.68  322.68  310.49  302.29 
330.25  316.78  341.94  296.26 
309.7t|3O7.86!3O4.66,296.68 


316.94;318.00 
310.98  302.! 


326.62 
303.42 


308i)6 


306.00 


3l3!i7 


174.88  217.60  187.79  196.81  229.84  214.60  239.05  241.16 
210.25  218.47  212.88  214.22  211.28  207.70  204.14  223  J6 
253.96)249.22  244.48  226.90  257.80  268.14  260.28  275.01 
innerhalb  des  Weichbildes  zusammengefaßt 
337  Betten  für  Gebärende. 


302.14 
306.88 


274J9 
309.22 


322.40 


307.89 


317.08 


309.76 


.68 


3Ö7! 

219.17 
234.82 


Stadt  Krankenhäuser^ 

Staatl. 

And.  öfT. 


298.59 

240.68 
224.21 


zusammen 

Gefängnis-Lazarette  i 

Privat-Kliniken 

Anst.  außerh.  d.  Weichb. 
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VIIL    4.  Chirurgische  Operationen. 


d.  Chirurgische  Operationen  in  8  Krankenliänsem. 

(Nach  den  Berichten  der  Krankenhäuser.) 


1 

1 

Operiert 

1 

1 

wurden 

1       Davon  i 

sind 

Krankenhäuser 

Jahr 

1    ;  über- 

fire- 

fire- 

nicht 

ge- 

Bestand 

m.  w.  i 

haupt 

heilt 

bess. 

ge- 
heilt 

stor- 
ben 

JX 
bhcben 

1900  810 

601 

1411 

944 

33 

18 

268 

158 

1901  810 

630 

1440 

982 

50 

14 

237 

157 

Stadt.  Krkh.  Friedrichshain 

1902 
1903 

732 
798 

552 
540 

1284 
1338 

742 

844 

172 
175 

11 
12 

213 
203 

146 
104 

1904 

893 

751 

1644 

1129 

161 

8 

214 

142 

1905 

911 

767 

1678 

1104 

125 

15 

265 

169 

1900,1433 

408 

841 

486 

214 

3 

89 

49 

1901 

556 

517 

1073 

629 

243 

8 

87 

106 

Stadt.  Krankenhaus  Moabit 

1902 
1903 

456 
575 

580 
590 

1036 
1165 

655 
647 

339 
308 

3 
10 

114 
129 

25 
71 

1904  '  628 

645 

1273 

735 

276 

5 

156 

101 

1905  547 

660 

1207 

636 

188 

5 

146 

233 

1900  838 

564 

1402 

1026 

47 

2 

150 

177 

1901 

802 

632 

1434 

1058 

39 

3 

166 

179 

Stadt.  Krankenh.  am  Urban 

1902 

,998 

692 

1690 

1324 

28 

6 

176 

158 

1903 

920 

745 

1665 

1386 

3 

2 

161 

113 

1904 

960 

639 

1599 

1252 

6 

1 

161 

179 

1905 

925 

686 

1611 

1371 

27 

1 

119 

93 

1900 

, 

, 

436 

380 

1 
11 

46 

■~ 

1901 

, 

453 

394 



69 

- 

Elisabeth-Krankenhaus  .  . 

1902 
1903 

267 
241 

351 
324 

618 
665 

482 
406 

13 

4 

56 
60 

80 
82 

1904 

232 

348 

580 

512 



68 

1905 

. 

. 

542 

474  j  - 

— 

68 

— 

1900 

, 

, 

378 

380 

29 

19 

1901 

, 

508 

441 

17 

60 

Augusta-Hospital 

1902 
1903 

281 

212 

493 

480 

311  1   67 
391 

22 
5 

32 
51 

71 
33 

1904 

• 

• 

, 

1905' 

• 

• 

, 

. 

, 

1900 

, 

• 

1924 

!  1787 

106 

31 

1901 

, 

, 

1794 

'1693 

67 

34 

Lazarus-Krankenhaus  ... 

19021 
1903; 
1904; 

• 

• 

1746 
1395 
1495 

1701 
1806 

26 
41 

19 

48 

1905 

. 

. 

♦1267 

. 

• 

• 

1900 

, 

, 

246 

. 

• 

• 

1901 

. 

. 

237 

1  . 

. 

Elisabeth-Kinderhospital .  . 

1902 
1903 

173 

105 

227 

278 

181 

• 

• 
8 

37 

52 

1904 

140 

87 

227 

209 

10 

6 

1 

2 

1905 

87 

51 

138 

102 

23 

3 

10 

. 

1900 

165 

154 

309 

165 

6 

85 

54 

1901 

160 

133 

293 

166 



83 

45 

Diakonissenhaus  Bethanien . 

1902 
1903 

136 

140 

276 

176 

— 

42 

69 

1904 

480 

365 

845 

645 

1 

112 

87 

1905' 

514 

358 

872 

72 

« 

92 

02 

Nur  die  Zahl  der  erwähnenswerten  Operationen. 
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e.  Augenheilanstalten,    f.  Irrenanstalten. 

Nach  den  Auszählimgen  des  Kg\.  Statistischen  Landesamts. 


Augenheil- 
anstalten 


Bestand 

am 

1.  Januar 

1904 

ni.  I  w. 


Zugang 


m.  ;  w. 


über- 
haupt 


Abgang 

davon 
Ge-    j     Ge-     jGestor- 
heilte   i besserte!  bene 


m.  I  w.  I   m.    w.    m. 


Bestand 

am 

31.  Dez. 

1904 

m.    w. 


Abt.  der  Kgl.  Charit^ 

-  im  Kgl.  Klinikum 

-  i.  d.  Krk.-Anstalt 
d.  grauen  Schwest. 

Abt  i.  d.  St  Maria- 
Viktoria  Heilanst.  . 

Dr.  Casper 

Dr.  Gutman    .... 

Prof.  Hirschberg   .   . 

Dr.  Katz 

I>r.  Lehmann  und 
Dr.  Wertheim    .   . 

Prof.  Schoeler    .   .   . 

Dr.  Franz   Settegast 

Dr.  Schulz 


Augenheilanstalten. 


Zusammen  1904 

In  cl  Kgl  älrafaust. 

;    -     -      Charit^   . 
Ner?ejiabteiluDg   der 

Ki^!.  rharitÄ  .    .    . 
StÄdt.  Irreimn  st  alten 
in  DftHdorf     .    .   - 
in  Liohtenberg^CHjzbg.) 
in  Hieidotl  (Wuhlg. 

fQr  Epüep tische) 


11 
15 

8 

11 


12 
6 

9 
22 


9 
5 

2 

18 


2231  205   218 
495,  391    499 

188,  121 

534   587 


138'     99 


201 
83 


176 

75 


116  96 
204'  249 
111      60 

7      17 


182 
535 


207||  14011571   58 
393'  111  2441 374 


121i|  14F    ;► 

595''  507!5i;:5 


129;  94 

2061  178 

77.  65 

118;  89!! 

211j  252 

105,  57 

17ii 


94    7. 

154  li 
44    :;r 

183|216 

87    51 

5|     6 


28 


22-1  — 
32  —  I  - 


•|- 


23     15—, 

39    381  — 

22    löl    1 

I       ! 

11,1- 
331- 

4     1 


14 
24 
15 


2     ll.i  -  .  - 


16  ;  11 

11      13 


14 
10 


12  ,  15 

7        9 

15  i  15 

6        3 


94     79  (230012076 2287|2068|(1570U6«|i 627  |358|   2|    3 1 107,  87 
Irrenanstalten. 


fuaamiDeu  1SW4 


49;  - 
68      47 


>6|     65, 


1998 


m\   4fi7 


4(HX)|275ä 


93;  - 


372!  '^m   H64'  358 


806 

139811442 
745  1802 


601 

681 
443 


4:i6    U:^ 


4049!^jr 


88: 


m-2\  603 


35!    5 


I 
67;  37t 


30  —    —  ,  — 


1247. 
1723 


538 

4m 


116    7ai  18    13 

„   I 

29»25a  32'  äO| 

,       .         I       '       I' 
S7j  14   088177381(167 


10;     6H201'186! 

I 


:iKr»    ILITJ  —  ;      l    298   33.  34    19 


59 

2193 
SU  I63lll07 

851, 


4«  «59  2070    ln4    62  25ä6;7l9  ft78  :56^ 


&4f  — 

76  m 


m 

IUI 
784 

532 


4S40'  im 


Anstalten 


Zahl  der 

Ver- 
pflegten 


Verpflegt 
pro 
Bett 


Zahl  der         Zahl  der 
Ver-         Verpflegungs- 

pflegungs-   tage  pro  Kopf 
tage      I  der  Verpflegten 


Kgl.  Charit«    .   . 

Kgl  Klifiilmm     . 

9  Ftivatanstalten 


Augen  heil  an  st  alten. 


66 
234 


452 

916 

3181 


11.69 
13.88 
13.69 


10327 
14146 
65251 


zusammen  1904        339  4549     |      13.4S     |     89724 

Irrenanstalten. 


22.85 
15.44 

20.51 


19.72 


Irren-u.Nerv.-Abt.d.Charit6 

214 

2364 

11.05 

77  925 

32.96 

Inrenabt  i.  Straf  anst.-Lazar. 

55 

142 

2.68 

15  717 

110.68 

städtische  Irren-Anstalten 

in  Dalidorf 

2745 

5519 

2.01 

1056  888 

191.60 

in  Lichtenbersr  (Herzberge) 

1265 

4018 

3.18 

514  304 

128.00 

m  Biesdorf  (Wohl^Turten) 

1300 

1875 

1.44 

454  506 

242.40 

zusammen  1904 

5579 

13  918 

2.60 

2119  340 

152J7 

18 
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VIII.  4.  Irrenanstalteu. 


Stiädtische  Irrenanstalt 
Dalldorr 

Senile 

Para- 
lytische 

Einlache    lldiotea  KpUep-  14, l^kJ'        7., 
chronische  1     ,j^     l|   tische     Alkoho-.        Zu- 

lSl3S^it  becille)k^'^e)'  lismus    sammea 

1906/1906 

1 

! 
1               1 

.       '\       .        '         . 

m.  1  w. 

m.  1  w. 

m.  1  w.  j  m.  1  w.  j  m.  |  w,  [1  ra.  j  w.  ]]  m.  i  w. 

Bestand  1.  April  1905    .... 
Zugang  1906/06   a.  zus.    .   .   . 

65 

104 

355 

i4o: 

748' 1105 

469 

262 

1 
78:20  357 

30| 

1 
2072{l661 

77 

85|236 

78,^ 

301 

190 

111 

38 

14  640 

15 

1419 

604 

b.  Beruf: 

1 

Beamte,  Lehrer,  Lehrerinnen  etc. 

10 

— 

24 

— 

35 

6 

2 

— 

— 

-     11 

82 

♦> 

Künstler,  Mnsiker,  Schauspieler 

1 

— 

1 

— 

5 

— 

6 

— 

— 

1^^ 

1 
—  1 

23 

— 

Kauf-  und  Handelsleute    .   .    . 

9 

— 

47 

56 

— 

8 

— 

2 

— 

58  - 

180 

— 

Landwirte,  Gärtner,  Förster  .    . 

1 

— 

2 



8 

— 

3 

— 

— 

— 

'     6 

— ' 

2(^ 

— 

Arbeiter,  Arbeiterinnen      .    .   . 

15 

5 

25 

4 

49 

21 

26 

7 

19 

1178 

-  !i  312 

87 

Handwerk.,  Handarbeiterin,  etc. 

23 

1 

97 

13122 

38 

35 

7 

12 

3 

1199 

— 

488 

6-J 

Schankw.-,Kelln.-bz. Frauen  etc. 

6 

— 

21 

-im 

— 

3 

— 

—  1  _ 

129 

— 

76 

— 

Techniker,  Apotheker,  Ärzte  etc. 

1 

— 

6 

-,,18 

— 

2 

— 

— 

— 

1     5 

— 

31   - 

Dienstpersonal,  Portiers     .   .   . 

6 

— 

11 

12 

— 

10 

— 

2 

— 

|26 

— 

67;- 

Soldaten,  Inyaliden 

2 

— 

2 

__ 

7 

__ 

1 



1 

__ 

1     9 

_ 

22|  - 

Hospitaliten,  Almosenempfänger 

4 

17 

1 

1 

5 

3 

1 

3 

1 

1 

1     9 

— 

211    -i-' 

Ohne  Berufsangabe  bez.  Kinder 

— 

2 

— 

2 
5 
5 

3 

21 

93 

56 

1 

3 

1  — 

3 

97     >T 

Gehülfinnen  im  Haushalt  .   .   . 

— 

4 

— 

— 

43 

— 

21 

— 

31- 

3 

—  i    "• 

Gehttlfinnen  in  Geschäften     .   . 

— 

3 

— 

— 

11 

— 

2 

— 

1 

->. 

Portiers-,  Kutsch.-,  Diener-Fr. . 

— 

12 

— 

6 

^^ 

7 

— 

2 

— 

1 

— 

1 

-I    ^ 

Arbeiter-Frauen,  -Witwen     .   . 

— 

— 

8 

— 

23 

— 

1 

— 

2 

— 

1 

-       ^' 

Handwerker-Frauen,  -Witwen  . 

— 

15 

— 

15 

— 

84 

— 

4 

— 

— 

— 

3 

—  i  U\ 

Kaiifmanns-Franen 

, 

8 

, 

1^ 



1^ 



3 



1 

' 

_ 

—  1     rrf 

Beamten-,  Künstler-  etc.  Frauen 

— 

8 

— 

— 

— 

3 

' 

1  — 

1 

-   i     'i» 

Wirts-  ete,    F^fl-iifTi 

^_ 

3 



59255 

6 

__ 

2 

__ 

. 

__ 

2 

, 

i^ 

TfXllO        dV/«     x""-""^" 

evangelisch     .   . 

69 

73 

182 

230 

154 

97 

32 

10 

456 

11 

1148 

ly 

katholisch    .    .    . 

4 

5 

40 

13jj  491     44, 
l|  18'     17 

17 

8 

4 

3 

66 

2 

180 

V 

c.  Religion 

jüdisch     .... 

3 

5 

8 

14 

4 

1 

— 

4 

— 

48|    - 

anderer    .... 

— 

— 

— 

—  P     4l       2 

l 

— 

— 

— 

3 

— 

8.     •- 

unbekannt  .   .   . 

1 

o 

6 

5,;  12]       8 
261941  1^ 

4 

2 

1 

1 

11 

2 

35    i^ 
560^  '^^ 

lArliir 

6 

9|  38 

168 

99 

20 

9 

134 

rj 

ICUl^          .       •       •       .       • 

verheiratet  .   .   . 

56 

32;,176 

37112 

92 

14 

6 

15 

4 

315 

3 

688'  IT^ 

d.  Familien- 

eheverlasseu   .   . 

3 

2 

1    5 

4  12 

9 

3 

1 

1 

— 

34 

2 

58'    1' 

stand 

verwitwet    .   .   . 

11 

39 

13 

10    10 

31 

4 

1 

2 

1 

24 

3 

64     ^ 

geschieden  .   .   . 

1 

3 

3 

2|     8 

10 

1 

2 

— 

— 

28 

— 

41-    1' 

unbekannt   .   .   . 

— 

— 

1 

1 

2 

3 

— 

2 

— 

— 

5 

— 

8, 

bis  20  Jahr .   .   . 

— 

— 

1    2 

1 

!  21 

24   78 

47 

4 

1 

— 

— 

105;       * 

21  bis  30  Jahr   . 

— 

— 

1    8 

6 

122 

51II  64 

31 

13 

4 

47 

3 

254    i 

81    -   40     -      . 

— 

— 

iioi 

27 

84 

105 

31 

14 

17 

2 

191 

5 

424'  1: 

e.  Alter 

41    -   60     - 

2 

3 

i  86 

18 

68 

68 

14 

18 

3 

2 

207 

6 

380  11 

61    -    60     -       . 

39 

17 

33 

22 

1  36 

3^ 

1 

— 

— 

4 

84 

1 

193    ^ 

61    -    70     -       . 

21 

36 

1     4 

3 

i    3 

10 

1 

— 

1 

1 

9 

— 

39j    - 

über  70  Jahr  .   . 

15 

28 

— 

1    ^ 

5 

— 

— 

~. 

— 

1 

— 

19'    = 

unbekannt   . 

— 

1 

2 

1 

1    2 

- 

— 

1 



— 

1 

— 

5 

zum   2.  Mal 

— 

7 

18'     4 

,42 

61 

24 

9 

7 

2 

105 

4 

196     ^ 

-      3.     - 

— 

1 

2'- 

^;  ^ 

7 

4 

31- 

59 

2 

78     '' 

-      4.     - 

— 

— 

—  i  — 

1    3       3 

5 

1 

1 

— 

32 

— 

41 

f.  Danintor 

-      6.     - 





1 

'    2       3 

1     2;       2 
1     1'       1 

4 





23 



29 

wiederholt 

-      6.     - 

-- 

— 

—    — 

2 

— 

— 

— 

22 

— 

9s: 

-      7.     - 

— 

— 

—  ,  — 

2 

— 

— 

.— 

9 

— . 

12: 

auf- 

-     8.     - 

1 

— 

—  |  — 

1—         11 

1 

— 

1 

— 

5 

— 

7 

genommen 

-  9.     - 

-  10.     - 

— 

— 

"■"  1  — 

—         1 

— 

1 

1 

1 

1 

5 
2 

— 

5 

darilber    .   . 

— 

— 

— ;  — 

,3        ll     2 

— 

14 

— 

19 

zusammen 

ll     8    20     ^ 

1  60!     77!|  47.'  15^ 

72 

r^'^7ß'  n"  4ie'  V 

Bestraft  w 

aren     «... 

• 

4 

13 

1 

64 

4 

37 

G 

10 

— 

J  ]4l 

\ 

3fi8l 

\ 

YIU.   4,  Irrenanstalten. 


jLio 


Städtische  Irrenanstalt 
Dalidorf 


il?Zr». Jr""™"']  sammen 


Abgang  1905/1906  überhaupt 


daron  gebessert  (geheilt) . 

angeheilt 

gestorben 


Es  starben  U.A.  an  Gehimkrkh. 
Lungenentzündung.  .  .  . 
Lungenschwindsucht  .  .  . 
Herzlähmung, -Schlag    .   . 

Alterschwäche 

ErBchöpfung,  Entkräftung 


Von  den  Entlassenen  kamen  in 
eigene  Famiüe  .      ^J^ü^ 

fremde  Familie  .  f^^ 
d-AnstWuhlgarten  gebessert 

und  Herzberge  ungeheilt 

Berliner  Kranken-  gebessert 

häuser  ungeheilt 

Priv. -Irren  -  Anst."^  gebessert 

auswärt  Anstalt./  ungeheilt 

die  Heimat.   .   .   .  firebessert 

ungeheilt 

Gefängnisse  gebessert 

zurück  ungeheilt 

Abgang  der  Entlassenen  nach 

bis  3  monatl.  Aufenthalt  . 

3  bis  6  Monat 

6  Monat  bis  1  Jahr       .   .   . 
über  1  Jahr 


Be«tand  am  31.  März  1906  tibh. 
Bestraft  vor  d.  Aufnahme  übh. 


Idiotenanstalt  zn  Dalldorf. 


Bestand,  Zu-  und  Abgang 


TRH/öT 


ldÖ5/(M 


Bestand,  Zur  und  Abgang 


isw/sr 


1905/06 


Bestand  zu  Anfang  .   .   . 

Zugang 

Abgang 

Bestand  zu  Ende  .... 
Herkunft  der  Neuauf- 
genommenen: 

Elternhaus 

Kxunkenhäuser  .... 

Priyatpflege 

Irrenanstalten     .... 

Wilhelmstift  in  Potsdam 

^edrichs-Waisenhaus  . 

Baracke 

DieEntlassenenkam.in 

Privatpflege 

EltenmauB 


129 
63 
53 

129 


38 
1 
3 
6 

1 
5 


21 
14 


129 
61 
51 

139 


31 
4 
8 

16 


24 

11 


Ej'ankenhäuser    .... 

Irrenanstalten 

Anstalten  *) 

Gestorben 

Von  Bestand  und  Zugang 

in  Berlin  geboren  .   .   . 

eyangelisch 

katholisch 

jüdisch 

dissidentisch 

Von    den   Entlassenen 

konfirm.-  u.  erwerbsfäh. 

nur  erwerbsfähig   .   .   . 

gebess.,  aber  z.  früh  entl. 

Pfleglinge 


12 
3 
1 

133 

158 

16 

9 


19 

4 

16 

14 


2 
9 
4 
1 

138 

163 

15 

12 


27 
5 
8 

11 


2 

7 

1 
1 

48 

58 

8 

1 


')  Wilhelmitift  Potsdam,  Idiotenanstalten  Lübben  und  Stettin,  Betlehemstift  Nowawes. 

-  18* 
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vm.  4.  Inenuutalten. 


1903/100* 

1904/1905 

i9ü5;ttJü« 

Irreuaiistalt  }iPTzhct^e 

in.  i  w.  iisns. 

m.     w.  iiÄiiH. 

ui.    w.'iim 

Zug 

'ans:  überhaupt  ..*...*.>•   ^    ■ 

1 6.^4  W^  111 

1807i439:'2246 

2nHo8»^'3^y 

'.libervv.ü.dasPolizei-Prasidimii     .    .   *    . 

746,109.  855 

689,  m    776 

100  m:  ^ 

-      -  Kraiikeiihäüäen  HüBpit-  usw.    , 

L>äai59,  382 

265' 157 

422 

34*i|ifl3  m 

-      -  die  Arineudirektioii 

m    &0;i  186 

129 

96; 

225 

139  91  m 

-     -  die  Deputat  Jon    * 

9      6      16 

9 

^1 

16 

14 

ll 

15 

-     '  die  Änslalts-Direktiou   .    .   ,    . 

54S    BS, 

630 

676 

86 

761 

879 

»«1 

m 

-     -  auswärtige  IrreuaiistaUen    .    . 

9 

— 

9 

7 
32 

—  1 

7' 

— 

-      -  d.Arbeitsh.u.UiUersnchungägef, 

29 

5! 

34 

ö! 

37 

40 

10'  so 

Ktiustlen  Techniken  Beamte,  Lehrer    . 

61 

^ 

Sl 

67 

9 

7fi 

54 

^!i  l^ 

Kauf-  uud  Handolakute    ....... 

500 

22|j  222 

208 

11 

219 

286 

18  309 

Arbeiter,  Arbeit erinneu 

448 

49,^  497 

543 

36 

579 

633  mm 

Handwerker,  Haiiaarbeiterinueu  .... 

735 

32||  757 

735    76, 

810 

939  SÜlOiy 

1^  ^ 

Schankwirte,-  Kellner,-  bez>  Frauen      . 

^ 

i 

2 

50      3| 

53 

180     "'     " 

1  is« 

V 

Dienstperisoual     ,....,...- 

150 

76 

226 

124 

4a 

172 

— ' 

44,    41 

fQ 

Hospitaliteu,  Almo^euümpf,,  Flirü.-ZügL 

44 

7^' 

119 

68    68 

12    47 

—    14^ 

136 

26 

älj  4- 

1  ihn**    Anfallt^   'fHÄ^nif^ *     . 

26 

e^ 

88 

59 

10 

62',   "^ 

L  Arbeiter-Frauen,  -Witwen    ...... 

119; 

119 

142 

24T'  'ß' 

evaugeliisib      ,    ,    J 

i;W 

388 

1777 

15ö53a^ 

1940 

17844^1  :- 

katholisch     .... 

216 

51 

267 

213    42 

255 

281 :  ül    ■^- 

Keligiün 

jüdi&ih 

31 

14     45 

33;  n' 

44 

381    %l  *^ 

anderer     

18      4!)    22 

6      1 

7 

15)    5|   m 

ledig 

747  1561 

903 

im  187 

893 

836 

m}m 

verheiratet  .... 

617 

155 

772 

797,125 

922 

876 

8l  14? 

eheTerlassen    .    .    . 

97 

- 

97 

103      1 

104 

139 

Familie  UBiand 

verwitwet    .... 

120,12^ 

62|  m\ 

242 

125110 

235 

ISO 

20  m 

gesehieden  .... 

85 

72 

14 

86 

i     78 

unbekannt    ... 

11      1      12 

4 

2 

6 

9 

-J  J 

biä  -20  Jahr.    .    .    . 

31    24; 

55 

23 

^ 

41 

62 

13)  7» 

21  bitä  30  Jahr    .   . 

173    52, 

225 

230 

59 

289 

254 

78  30 

31    -    4Ü      -       .    . 

477|lia 

587 

572 

119, 

691 

636 

m\  -4* 

AlU^r 

41-50      -       .    . 

551 

9^ 

646 

579 

9^ 

G77 

68CV126  Ki; 

:a    -    60     -      .    . 

270 

63;  333 

261 

48;  jjoy 

342|,  741  ^^^■ 

61-70      ~       ,    . 

mn 

4;*    146 

92 

28|  120 

90,  5T  n 

liber  70  Jahr  .    .   . 

45 

69,1  114 

49 

68 

117 

unbekannt    .... 

4 

1        5 

1 

i! 

2 

je  2  mal     .    .    . 

233 

35''  968 

283 

26 

309 

331,«^  SM 

134     3^12 

-  3    -       ... 

60 

7h     7^ 

92 

1 

93 

Darunter  iuiierhalb  iles 

-  4    -       ... 

-  5    -       ... 

24 
11 

2 

s 

39 
2B 

" — ■' 

39 

28 

68     fi   » 

33!-!   « 

Berichtajahri.'ij  w  i  e  d  l-  i-  h  o  1 1 

-  6    -       ... 

4 



4 

11 

— 

U 

14 

^,    11 

anfgeutmimen 

-  7    ^       ... 

2 

— 

2 

4 

— 

^ 

5 

— )     ' 

-  8    -       ... 

1 

-^ 

1 

1 

— 

1 

2i-;     i 

-  Ü  u.  mehr  mal 

.^ 

— 

— 

1 

— 

1 

6,- 

E»  lehiedeii  aus  i  geheilt  (gebeBsert)    . 

Ut30;230i 
470;il6 

1260 

1236 

19^ 

1438 

U17|l'.0:' 

der  Anstalt      \  ungebeilt     .    -    .    .    * 

586 

358 

87 

44ö 

488,l«t  KJ* 

Davon  in  die  eigene  od.  fremde  Familie 

994 

20ä 

1197 

1212 

182 

IS&l 

137BaWK 

!       -      in  Familienyilegü  unter/  eigene 
irrenörEtUcher  Aufsieht  \  fremde 

2 

34 

36 

6 

1 

T 

g]»T   J 

^ 

ee 

H     66 

Ö3 

18 

71 

1  ^^iS 

e 

V  erl  egt.  i  n  d  i  e  A  n  a  t .  der  Stad  t  Be  rli  ii 

108 

4J^  112 

66 

3 

6^ 

«^^  ! 

^  j 

-      -  Priv.-AuBt.a-Ko3Ld.SLB. 

244 

7^:  317 

161 

47 

m 

29S  ^^^ 

auf  eig-  Kost. 

2 

— 

9 

3 

3 

6 

^-J   J 

< 

-  auawitrtige  Ärstalteu    . 

30 

lö 

46 

47 

13 

60 

35,  1&  Si 

-  Krank.'  u.  Sietihentttiii. 

42 

15 

57 

m 

13 

49 

-     inä  GefäLjjuis  u*  PoL-Pri». 

12 

2,     14 

10 

4 

11 

*-   h  \' 

Niiibt  nachweisbar  geiBteökrank  .    -   ,    . 

2 

-1       ü 

1 

1 

^ 

^li^- 

E«  Btarbvn * ^ 

127  120    247 

164  144      lov 

i'i  iM 

i 

Abgang  tU»€rhauiit  . 

H'.2Öj466j20y5 

1759^4-^>J!--. 

-T-^ 

fiü 

^imü  ftm  BU  Mdr£  J 

004, 

leoö,  i&oe  .  . 

mi 

!49& 

\im 

740 

ftor* 

l 

i 
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Epileptiker  Anstalt  Wahlg»ten  bei  Biesdorf. 


Bestand,  Zn-  and  Abgang  in  der 
Epileptiker-Anstalt  Wnhlgarten 


1903/1904 


m.  w.    lUH, 


1904/IÖO5 


1906/1906 


m.  w. 


zns. 


Bestand  31.  März  1908,  1904,  1905    . 

Zugang  1903,  1904,  1906 

Abgang  1908,  1904,  1906 

Bestand  81.  März  1904,  1906,  1906    . 

Davon  im  Kinderhanse 

Es  wnrden  überwiesen: 
dnrch  die  Polizei 

die  Charit^ 

Krankenkassen 

die  Armen-Direktion 

die  Deputation 

die  Anstalts-Direktion    .... 

andere  städtische  Anstalten  .   . 
Beruf: 
Beamte,  Lehrer,  Literaten,  Schreiber. 
Künstler,  Musiker,  Schauspieler  .   .   . 

Kauf-  und  Handelsleute 

Schankwirte,  Kellner 

Landwirte,  Gärtner 

Arbeiter,  Arbeiterinnen 

Handwerker,  Handarbeiterinnen  .   .    . 

Dienstpersonal 

Hospitaliten,  Almosenempfänger  .   .   . 

Ohne  Angabe  (Beruf) 

Arbeiter-Frauen,  -Witwen 

Handwerker-Frauen,  -Witwen  .... 
f  evangelisch 


Religion 


Familie  n'stand 


Alter 


(katholisch 
jüdisch  .... 
anderer  .  .  . 
ledig 

verheiratet    .   . 

.  verwitwet     .   . 

'  bis  20  Jahr  .   . 

21  bis  80  Jahr. 

81-40     -   . 

41    -    50     - 

61-60     -   . 

61-70     -   . 

über  70  Jahr   . 

Von  den  Entlassenen  kamen  in: 

die  eigene  Familie 

in  fremde  Familien 

Berliner  Krankenhäuser 

die  Lrren-Anstalt  Dalldorf 

Herzberge 

Provinzial-Anstalten 

die  Heimat 

Untersachungshaft 

«nbekannt 

El  starben 


an 

i70'l1.0 
777-191 

-tv>  :-i3 
is;  1 
Uh     8 

:;(>  10 
2()"i  :i0' 


U  1 

—  i  ö| 

r»  3, 

120  16, 

195  8, 

ti  4 

44  .^2 

-I  13| 

-  I  1 


366 

50 

6 

4 

267 

145 

14 

62 

79 

123 

104 

41 

17 


149 
74 
2 
1 
2 
9 
11 

90 
32 


122 

1 

loo; 

27 

1^ 

40. 
49 
24 
11 

I 


1183 
566 
480 

1^68 
82 

19 
IH 
48 

13B 
13 
40 

3B5 

12 
9 

38 

8 

12 

!3S 

2Ü3 

25 

10 

96 

13 

14 

488 

59 

14 

5 

367 

172 

27 

102 

128 

147 

115 

49 

25 


208 

99 

3 

1 

2 

12 

11 

90 
54 


777  4\n   1268 
i\J  i:t8|  ößO 
41::!  119  531 
807  5101317+ 
m    4ä  110 


<^ 


*  Darunter  40  in  Privatanstalten  und  2  in  Familienpflege. 

♦  .   48  -      -       -  8  - 
^*   .   60  -      -       -  6  - 


807 
610 
572 
845 
66 

56 

64 

76 

111 

3 

90 
|210 

7 

13 
45 

9 

6 

189 

1258 

29 

1 
53 


510^ 
172 
157 
525 
40 

43| 
13 
56 
4, 
11 
42 


539 

58 

10 

3 

324 

244 

42 

89 

164 

152 

134 

60 

10 

1 

232 

148 
5 

^1 
31 

141 

31 

5 

117 

43 


55' 
15 

141 


1317 

782 

729 
1370++ 

106 


107 
89 
167 
7 
101 
252 

9 

13 

56 

12 

9 

212 

278 

53 

4 

108 
15 
13 

680 
86 
12 
4 

439 

291 
52 

140 


115 
47i 
IQ 
51 
50  214 
37,  189 
157 
66 
15 
1 


I 


6^ 
47' 


289 
195 
9 
2 
3 
20 
5 

-  5 
16  133 
25  68 


6" 
2i 
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g.  Entbindungsanstalten  1904. 


Beitand  am 

Ver- 

Bestud 

Entbindungß- 

l.Jaii.l90A 

pflegte 

Zahl 

Abgang 

aaSLDR. 

im 

Anstalten 

nach  den  Aaas&hlnngen 

11 

n 

Zu- 
gang 

t 

5 

1 

der 
Entbin- 

ge-j wi- 
stor-isam- 

11 

• 
X 

de«  Kgl.  SUt.  JAndeMmia 

II 

CD 

1 

dungen 

sund 

:l 

ben  '  men 

n 

Kgl.     üniversitäts- 

15 

15 

10 

6 

16 

1 

Frauenklinik  .   . 

31 

23 

1162 

1216  1170 

1064 

1034 

— 

80 

44 

1158 

32,26 

Gebärhaus  der  Kgl. 

68 

ee 

64 

5 

68 

1 
1 

Charit«        .   .   . 

68 

11 

2445 

2524  2387 

2256 

2285 

23 

121 

21 

2450 

64    10 

Heimstfttte  für  ge- 

1 

fallene   Mädchen 

— 

16 

76 

92 

92 

92 

70 

2 

— 

— 

72 

90'- 

Entbindungsanstalt 

1 

d.  Wöchnerinnen- 

1 

heims    

13 

7 

443 

463 

450 

447 

439 

4 

— 

1 

444 

16,  3 

Wöchnerinnenheim 

der  Heilsarmee  . 

11 

3 

272 

286 

275 

275 

276 

1 

— 

2 

2791     71- 

Abteil,   f.  Entbind. 

1 

in  Dr.  Annschat's 

Krankenanstalt  . 

— 

— 

7 

7 

7 

7 

7 

.^ 

— 

— 

7 

"~    1 

Frl.      Sonnenberg's 

Heilanst.  f.  Frauen 

— 

— 

49 

49 

49 

49 

45 

1 

— 

2 

481     1|- 

Privat-Anstalten    . 

-- 

11 

498 

509 

509 

508 

481 

5 

— 

1 

487 

1  2li   1 

[ 

84 

84 

1       741 

10" 

841 

Zusammen 

123 

171 

4952 

5146 

4939 

4698 

14637 

1  36 

201 

71 

49^161 

;40 

Die  übergeschriebenen  Zahlen  bezeichnen  entbunden  zur  Anstalt  gekommene  Wöch- 
nerinnen, welche  in  den  Hauptzahlen  bereits  mit  eingerechnet  sind. 

h.   In  nicht  städtischen  Krankenhäusern  auf  Kosten  der  Stadt  Berlin 
verpflegte  Kranke  1905/06. 


Beieichnang 
des  Krankenhauses 

Filr  Rechnung 
der  Stadt 
Verpflegte 

»    .     .    neo  aof'- 
»?*!?*    genomin. 
«J^ft««im  Uufe 
d.  Jahres    j  j.i^^ 

ll 

> 

Du] 
schnit 

t&gUcfae 
Knnk.- 

Ulli 

rch- 
tliche 

Vwpfl.- 

Tar« 

elnaaSr- 

krankten 

Kur-  und 
Verpflegnng»- 
kosten 

^^^^^     ^^ 

naupt     Mfii'i 
M           I 

Kgl.  C^harit^  (Körperl.  Kran 
(Oeistes-Kranl 
-     rnivorHitätMklinik     . 
DUkoniMi^nhauH  l^otbanien 
Si.  Uodwltfu-Krankenhaus 

AiiirniikUiiikt>ii     ..... 

ik€ 

). 

666 
46 
29 
78 
51 
30 
30 
44 
20 
17 
51 
65 

8954 
744 
502 
790 
416 
285 
219 
602 
241 
158 
797 
356 

257  449 

16  813 
10756 
29658 

17  104 
12106 

8121 

17  480 

7  703 

6  691 

58607 

21123 

705 
46 
29 
81 
47 
33 
22 
48 
21 
18 

161 
58 

27 
21 
20 

34 
37 
38 
33 
27 
30 
38 
69 
50 

'375653.60 
35  460.45 
26  651 
68189 
42  241.50 
19  590.60 
18392.86 
40058 
18729 
13854.50 

IM 
l.e 

KU<«ah<^th-KindprhoiipitAl  . 
KUmibcth  Krankenhaus 
haaaniR  Kranki^nhau^   .   . 
Auiruita  llt^KDital   .... 

2* 

Noniiti^rt»  Hcllan»tAUt»n .  . 
)UimNtfttt«n  für  iUnenendo 

146619.48.  2> 
47  686111  ^ 

('b^rtiÄUpt  itÄ 

10 

5? 

04 
1)8 

06 
05 
Ol 

1127 
1065 
13l>2 

,14064 
118  714 
•14028 

463611 
429963 
451778 

1270 
1178 
1238 

31 

29 
29 

852876.S1I 
770923.90 
819576    1 

1> 

1^ 

•  h\p  100  (X>0  ftpt»l<»tt  \>rnflfigang«tage,  welche  die  Charit^  natih  Qer  Kabinetior^ 
vom  6.  Juni  I8HA  d^r  hiesigen  Kommune  tu  gewähren  hat.  mnd  außer  Änvau  geblit^- 
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Krankenhans, 
dem  die  Kranken  über- 
wiesen sind 


9 

I 


^  fi  2, 

-  P  fl 
o  r  »H 


■2| 

fi 


es  5 


11 
S  2 


(11)0 

1« 


II 


B 

B 

a 

0 


1904/05. 


Königliche  Charit6 

Königliche  Üniversitäts-Klinik  . 
Diakonissenhans  Bethanien .  .  . 
St.  Hedwigs-Erankenhans   .   .   . 

Angenkliniken 

Elisabeth-Kinderhospital .... 

Elisabetb-Krankenhans 

Lazams-Krankenhans 

Aognsta-Hospital 

Sons^e  Heilanstalten  einschl.  der 

Heimstätten  für  Genesende.  . 

zusammen  .   .   . 


Stadt.  Krankenh.  Friedrichshain 

Moabit    .   .   . 

am  Urban  .   . 

QitschinerStr. 

Kinderkrankenhaus  .   .   - 


zusammen 


1098 

59 

322 

136 

169 

66 

93 

131 

65 

684 


1824 

2160 

1032 

315 

295 


5626 


384 
5 
8 
4 


45i; 
10 

23 

6 


8 

44 

5 


4071  551 


558 

520 

392 

17 


1549 


296 

2 

7 

17 


8 
14 
22 


•379 
»839 
•175 
"  14 
"108 


373 

4  946 
5374 

4  278 
717 


2 
10 


24 
4 

1 


7201 

394 

427 

205 

3 

138 

58 

435 

90 


2       468 


141     9419 


458 
792 
376 
713 


1015 


15  31512339 


2298 

2130 

2365 

"   332 

"2053 


9173 


9  528 
470 
789 
378 
172 
204 
191 
630 
183 

1169 


—  |!13  714 


1 

2 

17 


10  458 

11348 

8619 

2110 

2535 


48135065 


Königliche  Charit* 

Königliche  Univenitäts-Klinik  . 
Diakonissenhaus  Bethanien .  .  . 
St  Hedwigs-Krankenhaus    .   .   . 

Angenkliniken 

Elisabeth-Kinderhospital  .... 

Elisabeth-Krankenhaus 

Lazarus-Krankenhaus 

Angusta-Hospital 

Sonsüge  Heilanstalten  einschl.  der 

Heimstätten  für  Genesende    . 

zusammen  .   .   • 


Stadt.  Krankenh.  Friedrichshain 

Moabit    .   .   . 

am  Urban  .   . 

Gitschiner  Str. 

Kinderkrankenhaus  .   .   . 


zusammen 


1905/06. 

314!  445 

7|       5 


1090 
59 

340 
99 

140 
70 
88 

111 
54 


2854 

2041 

1945 

1407 

381 

285 


346 

812 

290 

62 

20 

42 


6059  1     1226 


20 
5 
6 

6 

35 

7 


531 

•531 
»342 
■137 
»  20 
"  77 


1107 


307 

47 

7495 

— 

— 

431 

8 

3 

413 

12 

8 

284 

18 

— 

77 

— 

— 

215 

9 

26 

90 

9 

6 

437 

14 

— 

80 

6 

— 

338 

383 

90 

9860 

1 

5630 

427 

"2453 

5  259 

586,»  2404 

5107 

387  "1759 

702 

679»  371 

2 

— 

»^  23601 

9  698 
502 
790 
416 
241 
285 
219 
602 
158 

1153 


14064 


—  I'll  894 


20 
9 
6 

12 


16  700;2079|    93471  47    36  566 


10846 
8868 
2179 
2  778 


1  l>ar.  48  v.  Haaspertonal.  •  Dar.  65  aaf  Veranlau.  r.  fremden  Oemeinden.  *  Daa.  751  Yoncboß- 
niiler  o.  88  «atwfcrtige  Kranke.  *  Dar.  47  ▼.  Hanapeis.  >  Dar.  18  aaf  Yeranlaaa.  ▼.  fremd.  Gem.  •  Dar. 
465  VortehoAialiler  o.  68  a«ew.  Krk.  '  Dar.  17  ▼.  Haaspem.  *  Dar.  16  aaf  YeranlaM.  ▼.  fremden  Qem. 
*  Dar.  086  YorMbnAsahler  a.  81  answ.  Krk.  »  Dar.  11  y  Hauper».  u  Dar.  lOanf  YeranL  ▼.  frmad.  Oem. 
"  Dar.  196  YorschaAxahl.  a.  90  aotw.  Krk.  »  Dar.  107  aaf  YeranL  r.  fremd.  Gen.  m  Dar.  186  YortchnO- 
laUer  «.  80  aaaw.  Krk.  »  Dar.  61  ▼.  Hanapers.  m  Dar.  107  anf  YeranL  ▼.  fremd.  Gem.  "  Dar.  880  Yor- 
■€k««saU.  a.  48  anaw.  Krk.  >•  Dar.  68  t.  Hanepere  »  Dar.  84  anf  Yeranl.  frmnd.  Gem.  «•  Dar.  408  Yer- 
MteaanU.  n.  79  anaw.  Krk.  «  Dar.  96  ▼.  Hanapere.  »  Dar.  9  anf  YeranL  f^md.  Gem.  »  Dar.  688  Yor- 
,  m.  98  anaw.  Krk.  **  Dar.  18  v.  Hanapera.  »  Dar.  7  anf  YeranL  ftremd.  Gem.  ••  Dar.  199  Yor- 
«.  41  answ.  Krk.  "Dar.  76  aaf  YeranL  fremd.  Gem.  »Dar.  171  VorachuOxahL  u.  13  answ  Krk. 
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Die  Wiedereinsiehnng  der  städtischen  Kosten. 


Wiedereinsiehnng 

von 
Kur-,  Verpilefifungs- 
n.  Begräbniskosten 


Ein- 

ziehnng»- 

soU 


Dasselbe 
abzfiglicb| 
i  der  Beste 


Es  worden 


-r 


£s  wurden 


I. 


M 


,  nieder- 

I     8re- 
sehlagen 

I      M 


Pro«. 

des 
Einz.- 

Soll 


ein- 

zogen 
M 


Proz. 

des 
Einz.- 

Soll 


Es  bleiben 
Proi. 

EiBz. 
Soll 


im 
Rest 

M 


1901/02 
1902/03 
1903/04 
1904/05 
1905/06 


1974  065 
1998  864 
2132301 
2  207  052 
2292  326 


1 615  734 
;  1628  480 
1. 1  762 194 
;  1826  060 
||1905  563 


48853 
47  144 
47  961 
42  703 
37  784 


2.48 

2.86 
2.95 
I.W 

1^ 


1554829 
1595890 
1710629 
1783  420 
1867  999 


78.76 
79.84 
80  J2 
80.80 

81.48 


370384 

355829 

373  782 

1380992 

1 386  763 


la:. 

17.S1 

17.54 
17.i8 

le.'s: 


Die  Wiedereinziehung  erfolgte  1905/06 

Kranken- 
häuser 

Gegenstand 

von  aus 
Armen-Vc 

Provinz.- 
Haupt- 
Kasse 

jwärtigen 
irwaltungen 

Gemeinde- 
Kassen 

von                 von 
Privat-      ,,   Kranken- 
personen         Kassen 

!       vom 

iAbomiem.- 

VereinBeiL 

Dienst- 
iherrsehaft. 

fttr 
Per- 

M 

für 
Per-     M 

fttr  1              für 
Per-  1     M      Per- 

H 

ifür 
Per-    M 

son. 

json.  1          ü  son.  1             Ison. 

son.  1 

Friedrichahain 

Moabit    .   .   . 
Am  Urban  .   . 

(Kur-  u.  Be- 
\erdig.-Ko8t. 

8 

21 

8 

207 

470 

268 

368 

297 
303 

11617 

9  763 
9  577 

4  457 

3444 
3  556 

94  571 

78  861 
100259 

1046 

1245 
1013 

339  202 

361340 
315  240 

9 

12 
6 

1896T 

2959J» 
14401 

Andere 
Krankenhäuser 

}  ■  - 

20 

861 

1290 

34  760 

14  042 

191  712 

1975 

1609231!  Id 

8373 

HUlfsstation 
(Gitsch.  Str.) 

)-  ■ 

2 

''l 

58 

2  323 

667 

15192 

287 

42  755      9  J287rv) 

Überh.  Kur-  u.  E 
außerdem  Tran 

teerdig.-Kost. 
sportkosten  . 

59 
17 

1825 
69 

2316 
374 

ISS 

26166 
768 

480595 
3  569 

15566 
497 

1219460' 
20831 

55 
5 

98079 

4.') 

5.  Die  stSdtigcheii  HeimBtStten  fttr  Genesende  auf  den 
BtUdtlsclien  Bteselgtttern. 


Bejjtftijil,  Zugang,  Abgang 
1902/ 1900 


ßliijikPti- 
bürg 

U  e  liiere  ml  (* 
V'rmen   und 


Heiiitriä- 
florf 


1  Blanken- 1,  Malcbow 
I     fei  de     |,Tib«rkuio» 

Fnuen  (ifilt 


I  Tüll  *r1nil '3*6 


Ij  Jwlj  1908) 


r 
Gütergotz   Bncb*) 


Besiuuil  Ende  Mär*  1902  . 

Zugang  1902 

Abgang     -       

Bestand  Ende  März  1908  . 

Zugang  1903 

Abgang     -       

Bestand  Ende  März  1904  . 

Zugang  1904 

Abgang     -       

Bestand  Ende  März  1905  . 
Verpflegnngstage  .... 
Zahl  d.  Bett.  31.  März  1905 

Zugang  1905 

Abgang     -      • 

Bestond  Ende  März  1906  . 
Verpflegnngstage  .... 
Zahl  d.  Bett.  31.  März  1906 

♦)  Eröffnet  am  7.  8. 


33 
601 
580 

54 
673 
676 

51 
687 
668 

70 
20378 

70 
664 
672 

62 
20693 

70 


40 
661 
630 

71 
732 
735 

68 
735 
731 

72 
21225 

79 
802 
808 

71 
23692 


63 
397 
398 

62 
461 
462 

61 
494 
481 

74 
94  242 

78 
519 
516 

77 
26  241 

78 


86 

579 
577 

602 

604 
86 

639 

623 

102 
33  028 

104 

699 

699 

104 
1^699 

101 


693 

m 

662 
652 

98 
35651 

98 
595 
596 

98 
33567 

98 


585 
43S 
150 

im 


05. 


vni.  6.  Sttdtigche  SiechenhäOMT  und  Hospit&ler. 

6.  StSdtische  Sieelienliliaser  und  HospitSler. 

a.  Stadtische  Anstalten. 
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AniitHlr.  A.  FrüLeUtr, 

AtiätaltB. 

"1 

Zu-  und   Abgang 
der  Rtttdt,  Ho&pitäler  etc. 

ti„„*..*„i  rr^epot  f.  aus 

(Triedr. 
Wilhelm- 

Hospital 
des 

äs 
11 

vom  1.  April  1905  bi» 
ai.  Mürz  1906. 

!nJhZ.  '  unheilbare 
an.talten  ,  obdachlose 

HoRpital) 

Arbeiti- 
hausies 

5m 

M. 

Fr      M.    1   Ft. 

M.      Fr. 

M.     Fr. 

Fr, 

Bestand  31.  März  1905    ...   . 

680 

573 

32 

48 

2 

632 

448   U 

» 

96 

Zugang  bis  81.  März  1006  .   .   . 

369 

498 

362 

662 

1 

225 

494   2i 

K) 

7 

Abgang   -    81.  März  1906  .   .   . 

370 

466 

358 

643 

1 

178 

501    21 

»3 

6 

Bestand  31.  März  1906    .... 

679 

605 

36 

67 

2 

679 

441    U 

)5 

97 

bis  20  Jahr  .   . 

— 

—  ! 

— 

— 

— 

4 

— 

- 

— 

Alter  der 

20   -    30     -     .   . 

21 

23l 

3 

2 

— 

10 

, 

— 

Hospita- 

30   -    40     -      .   . 

37 

35 

2 

1 



22 

, 

— 

40    -    50     -      .    . 

57 

51 

2 

2 

— 

47 

,        , 

— 

liten 

60   -    60     -      .    . 

103 

95 

8 

8 

— 

76 

, 

9 

(End- 

60   -    70     -      .    . 

170 

135 1 

12 

22 

2 

135 

. 

52 

70    -    80     -      .    . 

203 

156: 

5 

25 

— 

221 

, 

29 

bestand) 

80    -    90     -      .   . 

85 

101 

4 

7 

— 

154 

, 

6 

über  90    -     .   . 

3 

9, 

— 

— 

— 

10 

, 

1 

bis  20  Jahr  .   . 

— 

—  1 

— 

— 

— 

3 

— 

- 

— 

Alter  der 

20    -    30     -      .   . 

19 

19 

24 

25 

— 

6 

14 

2 

— 

Hospita- 

30   -    40     -      .   . 

18 

22 

22 

28 



8 

13      ] 

12 

— 

40    -    50     -      .    . 

28 

25 

29 

38 

— 

14 

53     ] 

14 

— 

liten 

50    -    60     -      .    . 

60 

74 

64 

90 

— 

19 

73     1 

12 

3 

(Zugang) 

60    -    70     -      .    . 

108 

110 

104 

147 

1 

41 

75 

7 

4 

70    -    80     -      .    . 

113 

156 

94 

215 

— 

88 

15 

4 

— 

1905/1906 

80    -    90     -      .    . 

23 

87 

25 

113 

— 

46 

1 

4 

— 

über  90    -     .   . 

— 

5 

— 

6 

— 

— 

—      - 

- 

— 

Familien- 
stand der 
Hospitaliten 
(Zugang) 

r  ledig     .... 
verheiratet  .   . 

78 
87 

102 
63 

85 
81 

126 
58 

1 

58 

4 

119      1 
49     1 

12 
iO 

7 

eheverlassen    . 

38 

13 

43 

26 

— 

11 

— 

- 

— 

geschieden  .   . 
verwitwet    .   . 

15 
151 

24 
296 

15 
138 

33 
419 

— 

9 
143 

16 
60     S 

7 

— 

Beruf  der  (  Eaufleute,    Beamte 
Männer    ^  Handwerker        .   . 
Männer        ^^eiter  u.  o.  Ang. 

(Zugang)    [  Diener,  Gesinde  .   . 

Die  Neuaufgenomm.  kamen  aus: 

58 

, 

53 

. 

— 

, 

25      . 

200 

• 

184 

, 

— 

• 

133      , 

97 

• 

108 

, 

1 

. 

70      . 

14 

. 

17 

. 

— 

. 

16      . 

Krankenhäusern 

2 

— 

212 

375 

— 

15 

66      ] 

5 

d.  Depot  f.  a.  Krankenh.  Entlass. 

327 

468 

— 

— 

— 

83 

105     1 

10 

Stadt  Siechenanstalten    .... 

12 

13 

.. 

— 

1 

115 

7 

6 

anderen  Anstalten,  Obdach     .  . 

5 

2 

41 

47 

— 

2 

30 

9 

d.  Laz.  d.  Arbh.  bez.  Wiederaufn. 

— 



1 

1 

—  f   — 

—     _ 

- 

der  Armenpflege 

— 

— 

— 

— 

—       10 

34     ] 

15 

aus  privater  Pflege 

-    dem  Arbeitshaus 

23 

15 

108 

239 

—  .    — 

2     - 

- 

— 

— 

— 

— 

i 

— 

- 

Es  schieden  aus: 

durch  Tod 

190 

212 

17 

54 

— 

102 

96     S 

)9 

durch  Beurlaub,  bez.  Entlassung 

61 

25 

— 

— 

— 

9 

2(B    1( 

58 

— 

in  andere  Heilanstalten  .... 

21 

34 

— 

3 

— 

20 

15 

3 

— 

in  Irren-Anstalten,  Herzberge    . 

36 

45 

4 

24 

— 

7 

6 

4 

— 

in  die  Siechen- Anstalten  .... 

11 

10 

50 

448 

— 

— 

— 

- 

2 

in  die  Anstalt  B.  bezw.  A.     .   . 

3 

114 

256 

81 

1 

1 

—     - 

- 

— 

durch  heimliche  Entfernung  .   . 
!in  Pflege 

7 
35 

8 
17 

7 
21 

2 
31 

— 

2 
37 

81     i 
4 

1 

— 

in  das  sadt  Obdach 

1 

1 

... 

— 

in  das  Ariieritshaus-Hospital    .   . 

5 

'l 

2 

-^ 

— 

— 

- 

— 

-    -    FiUal 

hosp 

it.  Reinickendorf  | 

— 

— 

— 

— 

— 

. 

96    - 

- 

— 

Von  d«m  Zoftag  dM  ArbeiUhaaahoipitali  lUd  b«i  der  Vert«ilnnff  nach  AlteraffrvppMi,  Famtlien- 
i  «ad  B«raf  dl«  Tom  UrUab  and  aus  dem  FlllalliOBpital  Zarflckgekehrien  avaer  Betraeht  geblieben 
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b.  Selbständige  Hospitäler  und  Stiftungen  städt  Patronats. 


Name   der  Anstalt 


Z*U  dor 

Benefisütten 

b%.  HospiUliten 


fkng 


End« 


d«B  Jähret 


Abgang 


dorch 
Tod 

m.  I  w. 


Jahres- 
ausgabe 

M 


Vermögen 
Anfang  |    Ende 
des  Jahres 
M       I       M 


1905/06. 


J.  H.  Weydinger-Stiftungen . 
Hollmann's  Wilh.-Am.-Stift 
Nikolaus  Bttrger-Hospital . 
Hosp.  z.  Hl.  Geist  u.  St.  Georg 
St.  Jakobs-Hospital     .   . 
St.  Gertraudt-Hospital    . 
Jerusalem-Stift     .... 
Kais.  Wilh.  u.  Augusta-Stift 
Lange- Schucke-Stiftung  .   . 

Reuter-Stiftung 

Küster-Stiftung 

Fried.  Wilh.  Kube-Stiftung 


44 

43 

26 

8 

3 

3 

7 

17  658 

389  700 

131 

132 

132 

11 

— 

11 

12 

30  700 

772  900 

76 

76 

— 

13 

13 

— 

14 

42  226 

721  594 

264 

269 

233 

23 

8 

15 

28 

139  435 

2  276  552 

23 

23 

23 

4 

— 

4 

4 

8631 

176924 

142 

141 

139 

16' 

2 

14 

15 

190  703 

l  655  173 

52 

62 

52 

3 

— 

3 

3 

42603 

776  775 

211 

207 

163 

21 

9 

12 

17 

81868 

2085  667 

57 

57 

57 

2 

2 

2 

19  809 

862  541 

30 

25 

— 

9 

7 

— 

4 

19  812 

604195 

15l  15 

— 

2 

1 

— 

2 

10640 

266  516 

34 

34 

34 

2 

— 

1 

2 

33  02812  026  6111 

396  700 
786640 
725098 

2284004 
179774 

1  681 672 
791279 

2586453 
855999 
627038 
268450 

2076115 


7.  SanitStswachen,  Unfallstationen,  BettangsgeseUschaft 

a.  Sanitätswachen. 


H  e  £  e  i  e  Inj  u  11  g 

f1 1*  r 

8  a  11  i  t  K  t  ji  w  a  u  h  L' 


I 

^|s 

m 

Ji 

■t 

■s'l 

,« 

!| 

g 

03  ;  aj  1 

1  1 

B  \u^: 

CJ 

Zabl  der  behandelten  Fälle 


daTon 


-5s 


Eni  nahmen 


03       .^'^tn 
OB       53  .tä  I  H  ■■ 


M    I    M    I  M 


llBrUds^r^tv.  10,18  .    .    .    . 

11  Kic  iH^iiflorfatr.  P  .    ,    .    , 

111  n-  IV  AlixaiulrinenstT.  31 

VI  Uviimr  \\\^i^  17   .    »   ,   . 

Vll  Kawlauiini-Allue  58  .    .    . 

Vm  LitulowerStr.  10- U  .   . 

IX  Wiener  8t r.  ßDui  ,    ,    ,    * 

X  AdtilberiHtr.  lv>.   .    .    .    , 

XlKeibtUtr.  23  .*.*.. 

Xn  .^letflitJEep  Str,  fiO    ♦    .   , 

XVU  MuaerMr    2a 

X VII lAiiöotiiitr.  22    .   .   ,    .   . 
XIX  ToiiipeLhorcr  Ufor  2    .   . 

^riiult,-Stnbo  FincUiTm.  .'17;38  . 
Xächtlkhü  Saiiitriuhnif«^ : 

Ali^Berliu 

,iKüni^tNt(iiH^^  Waji»iQjuiii»tr.  36 
in ttiAflwii I  bi t  ü ich l  Ur imailr*  U     . 
H]i»ö<kncr  Stx,  It&ihfliiA    *    » 


:i3 

412 


i\\'^ 


174 

m 

249 

ub: 

844 
140 
lOO 

181 

8^ 

no 
iu 

u 


4rr 


315|    ^Q)\{n 
R9ö  Ou^i  (9)1 

454 
774 
451 

3451 


104 

(49) 

21 


431!  — 
^11      . 
im  106 
544  (bS4 


40 


6 
1 


WIO) 


449  379| 

SÖ0;767 
350:S89l 
834^17:^8: 
0O»ßO6. 
|117B867| 
6045041 
46Q345i 
81^1782 


621i[4U 

2^i.S48 
364257 


60(^, 
4t 


646 
36 

41 


17 

1X2 

7 

7 


70 
13 
6t 

106 
Kö 
308 
100 

n& 

37 

45 

107 

44 


3882 
3215 
4010 
180 
3273 


,  -250ÜI 
,1230  'i467! 
,2153  i?ii30| 
.1724'  35B9 

960| 

8Ö71  4500 

206 

156  5085 

SOo'  8801 


7950 


1912 
20001 


17 


m^ 


Bim, 
29m| 


mm 

U89^^*' 
460  J 
1501 1^- 


U9$ 


m7 


8C@ 
247 


;  : 
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b.   Unfallstationen. 
Freqnens  der  Berliner  Unfallstationen. 


Monat 

1897 

1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

1905 

Jannar  

1267 

1909 

2  597 

3096 

3409 

3553 

4164 

4  205'    4161 

Februar    . 

1238 

1889 

2624 

3046 

3064 

3  253 

3  961 

4155    3  785 

März  .  .   . 

1460 

2  258 

2827 

3  495 

3  629 

3463 

4234 

4689    4642 

April .  .   . 

1596 

2  304 

2933 

3  561 

3  743 

3  659 

4194 

4  538    4  562 

Mai    ... 

1645 

2  772 

3119 

3  943 

3  985 

3  914 

4  498 

4829    4  975 

Juni  .   .   . 

1670 

2  673 

3  221 

4  014 

4199 

4  362 

4657 

4  646    5  098 

JnU       .   .   . 

1814 

2  657 

3  784 

4  730 

4  615 

4436 

4991 

5135    5  332 

August  .   . 

2063 

3  227 

3843 

4453 

4346 

4288 

5106 

5159    5  319 

September 

1778 

2  944 

3  245 

4  (»3 

4188 

4199 

4  820 

4  574    4  945 

Oktober     .  , 

1764 

2  986 

3  395 

4243 

4056 

4182 

4  876 

45461    4768 

NoTember , 

1811 

2  608 

3168 

3453 

3  612 

3  776 

4  377 

4  047     4  457 

Dezember . 

1938 

2  798 

3400 

3522 

3483 

3886 

4  281 

4155,    4  710 

Zusammen 

20  043 

31  025|  38  156 

45  589 

46  349 

4697l|54159 

54  678156  754 

Verteilung  der  Unfälle  auf  die  Wochentage. 


Tage 


1903    1904    1905 


Unfälle 


1903     1904     1905 


Sonntag  . 

Montag 

Dienstag  . 

Mittwoch 

Donnerstag 

Freitag    . 

Sonnabend 


6004 
8566 
7918 
7678 
8034 
7800 
8159 


6061 
9127 
8090 
7760 
7573 
7766 
8301 


6404 
9285 
8277 
8013 
8098 
8104 
8573 


Verletzungen  . 
Erkrankungen 
Geburtshttlfe  . 


Zusammen 


Männer 

Frauen 

Kinder  unter  12  Jahr. 


46  045 

7  958 

156 


46  252 

8235 

191 


49  384 

7  178 

192 


54159 

39119 
9  722 
5  318 


54678 

40278 
8902 
5498 


56  754 

42601 
8960 
5193 


c.  Rettungsgesellachaft 


Es  wurden  in  Anspruch 

Einnahmen 

Ausgaben  der 

Jahr 

genommen 

1    damnUr 

Znsehofi 

die  ZentraleldieWachenf 

überhaupt!  Mtt»ued.r^ 

d«r  Htodt 
Berlin 

Zentrale 

Wachen 

in Fällen 

M                   H 

M 

M 

M 

1901/1902 

36  235 

10764+ 

80478 

15  416 

30000 

39133 

37  916 

1902 

32  371 

9  416+ 

65  575 

14  744 

30000 

31279 

32134 

1903 

40980 

10946+ 

57  926 

13  853 

30000 

29  344 

30  461 

1904 

47  516 

11431+ 

68233 

13  805 

30000 

28643 

30166 

1905 

46  061 

19  896+ 

65  2(» 

12911 

30000 

30071 

32  881 

f  Es  bestehen  9  Rettungswachen.  3  Wachen  haben  vollen  Tages-  und 
Nachtdienst,  die  übrigen  nur  Tagesdienst,  doch  sind  4  mit  Sanitätswachen  ver- 
bunden, welche  den  Nachtdienst  besorgen.  Es  wurden  behandelt  bei  Tage  in  der 
Wache:  Frankfurter  Allee  797,  Qörlitzer  Bahnhof  1716,  Kastanien-Allee  1569, 
Haueratraße  1368,  Eisenacher  Straße  (Schöneberg)  791,  Adalbertstraße  1389,  Wil- 
mersdorfer Straße  (Charlottenburg)  1694,  Gaswerke  (Tegel)  59,  Schlachthof  531, 
außerdem  außerhalb  der  Wachen  120,  90,  185,  96,  75,  118,  253,  — ,  5,  bei  Nacht 
auf  den  Wachen  (Frankfurter  Allee,  Eisenacher  Straße,  Wilmersdorf  er  Straße)  922 
und  außerhalb  derselben  361.  Von  allen  12  074  Fällen  betrafen  10  275  äußerliche, 
1505  innerliche  Krankheiten,  118  Qeburten,  98  Vergiftungen,  47  Morde,  bezw.  Selbst- 
morde, 31  Inanspruchnahme  durch  Behörden,  Polizei,  Feuerwehr  u.  s.  w. 

+  Einschl.  939,  794,  891,  908  bezw.  872  Krankentransporte.  Die  Bettungs- 
station der  Bettungsgesellschaft  der  Wassersportvereine  von  Berlin  und  Umgegend 
ist  in  der  Zeit  von  März  bis  November  einschließlich  der  Begattatage  43  Mal  be- 
seist worden  und  wurde  in  29  Fällen  in  Anspruch  genommen. 
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Vm.  8.  Polikliniken. 


8.  Foli- 


Polikliniken     1905 

KTunkheitifi^ippcn.,  fllr  welche 
■lie  beadmmt  dnd 


Köniirliche  PoUklimkeu 
B  Patienten 


:^ 


0 


Palikl.  in  nicht  staatl. 
öffentl.  Krankenhäosen 
''        Patienten 


0 


ja  •  s 

2  5-5 

■  d  e 

31' 


IiHn TP  Krankheiten     ....«.* 

Änßere  Krankheiten 

Frauenkrankheiten 

Frauenkrankheiten  n.  Geburtshülfe 
Frauen-  u.  chirurgische  Krankheiten 

Kinderkrankheiten 

Chirurgische  Krankheiten 

Innere,  chimrg.,  Haut-  n.  Hamkrkh. 

Hautkrankheiten 

Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  . 
Haut-  und  Hamkrankheiten  .... 
Haut-  u.  Hamkrankheiten,  Syphilis 

Hamkrankheiten 

Augenkrankheiten 

Ohrenkrankheiten 

Ohren-  und  Nasenkrankheiten  .  .  . 
Ohnni-,  Hals-  und  Nasenkrankheiten 
Ohron%l  lals-^Nasenkrkh.u.Sprachstör. 
Ohren-,  Hals-,  Nasen- u.Kehlkopfkrkh. 
OhriB* ,  Hall-,  Ni]i«B-,K«hUopr-  ».Langtiikraikhiitei 
llnls-  und  Nasonkrankheiten  .  .  . 
Kohlkopf-  und  Lungenkrankheiten  . 

Norvenkrankhoiten 

Magon-  und  Darmkrankheiten  .  .  . 
Zahn-  nnd  Mundkrankheiten    .   .  . 

Orthoplidie  und  Hassage 

Hydrotherapie 

N  loh  t  untersohied,Krankheitsgmppen 


•)2 


6  9991^)7  746     — 


20  826 


4236 
17  034 


4  259 


9246 
4  513 


3800 
5  313 
1364 

2955 

698 

92 

1676 


Zusammen  1905 
Ambulatorien 


2015662115 
1|-,.  1769 


3070 
12  445 


2616 


9  840 
4599 


2072 
6030 
1320 

5  910 

627 

45 

1522 


78667 
1883 


3206 


^ 


7i  4  070 
d\  3429 


3206 


3  378 
2570 


664 
236 

28 


47 

1678 


5010 

5  878 


12163 
3353 


3637 
3123 


762 
164 

77 


43,     - 


[124124 


1481 


16  099120  806139  657 


Ko|tr 


I)  In  «Ur  II  Ktfl.  PoUkUttlk  «Ina  Ul  dtn  5145  Fnaen  die  Kinder  mit  eingerechnet 

•)  In  dot)  ))  Ktfl.  ToUkUniken  fdr  Frmnenkrkh.  nnd  Oebnrtshülfe  waren  ron   den  )J0825  Pntieatem  «e?H 
l'iAUtnkrkh.  tHNiX\  üoburtuhniflich  40625  behandelt  worden. 

«)  l'etlenicii:  OrihopadU  8^08,  Messec«  t8S5. 

<)  l*AtUittou:    Oluenkrenke    IHÖO  mannl.,    t^kj?  wtibl.;    Hals-  nnd  Nasenkranke  250  männl,   110  weiU. 
Ith»!«««  Ttl  raAnnl.,  \\X\  wvibl. 

^)  Atta«»nl«m  wurtteu  1MQ  Sahnkranke  behandelt 

•)  AuU»r«(om  tf«VlO  Xahaktanke. 

H  AuUertUm  «iui\i(»n  Im  Khnabethkraakenhan»  1200  Zahnkrankt  behandele 

*)  PAtl««nt««n:  Ohrt«nk tanke  AÜ  mAnnl.«  215  welbl.:  Hals-  nnd  NaeenkranV#  376  TnännU,  WSB  «elbt;  i«: 
und  liMntenkianke  44  m4nnK,  ftO  welbK:  Yemchtedeae  Krankheiten  49  minnL.  89  wtibl 

*)  In  den  tt  PoUkllMlktn  den  Auftutta  Viktoria>Krankenh*nse«  Terteilea  Kldi  djp  Palieat^n  fd^ajtitvBu 
innere  KinukbrU««»  Ith)  mtnnU.  UtM  weibl.;  Aufiere  Krankheiten  98  minnU  S5  «relbl.;  Kr&usQkr.  iCO,  Klal«-- 
(tU  iitrtim),,  IIA  weibl.i  rh(inrt(«t«h»  Kr.  4^7  «uAnnl ,  903  weibl.;  Hantkr.  IST  miunl.»  tßl  wetbl.  lUmkr.  t  94k' 
5  ^iMbli  Attr«'«k^  7A  iuAnmI.,  \M  welbl.;  Ohrenkr.  40  «AnnU.  91  weibL;  Hala-iL  Ni^ankr,  iOä  uAüeU  144  v*^^ 
Noi\»iikr.  Wi  inAnn).,  4<N  i^elbl.t  Kahnkr,  4M  mAnnU  609  welbl.;  Kehlkopf-  n.  Lnnfepkr.  U  miail-,  IfT  ^i^ 
Müllen-  n.  hetmki,  i\\  mluul,  It^  wtIbK 

»•)  1>U»  M  rellkllnlken  mit  nlehl  untmohledenen  Krankheitcgnippen  ijah.  f<?a  dem  UvtUmx  Vt«!»  >■■>'■■ 
ItAlblaohor  Am» 

*M  miinnli^r  I  l'ellkUnlk  fnr  lUrtkmnkhelten  (H7S  «AnnU  194  weibU  ralivttenj. 

I*)  In  t  IVUkllNtk  »Ind  nnr  uen««  l•^4ll»  eeiAhlt  v«^K 

^*\  ratlenteH    Kuuenkn  41Kt^l.  OebnrUh.tta   In  t  Ponkllnlk  sind  nnriM  Uvf»  de«  Ithrn  «M  ' 
K««ake  «••«hll  (»i^^ 
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kliniken. 


Polikliniken  von  Ver- 
einen, Gemeind.  etc. 

Private  Polikliniken 

, 

Oberhaupt  Pol 

iklinikeu 

1    |{j     Patienten 

5 

4) 

Patienten 

S 

1 

1                 Patienten 

h 

1  s 

1 

1^^ 
||5 

i 

r 

a 

1 

p. 

i 

s 

1 

1 

1 

1« 

über- 
haupt 

J_s 

2064 

700  4082 

")6 

71  3287 

2978 

429 

17 

2b\  16  370 

16434 

16673 

49  477 

— 

— 

— 

„   2 

2,  2497 

711 

— 

6 

5     5926:     6  589 

3  352 

15  867 

4  ^ 

. 

1213 

— 

-)31 

20      . 

24549 

— 

36 

22'       . 

25  762 



25  762 

j~ 

• 

— 

— 

»)  3 

lö!    . 

4  823 

— 

6 

24 

25  648 



25  648 

n 

— 

— 

— 

1 

4      620 

345 

— 

1 

41       620;       345 



965 

Jl    ^ 

380 

498 

1 

7{  2640 

2  218 

2674 

9 

I2H  10644     9423 
11    22  259,  17  300 

2674 

22  741 

2|- 

162 

114 

1116 

6 

2  493 

1618 

-. 

11 

1116 

40675 



— 

— 

— 

»)2 

1 

843 

422 

— 

2 

1         8431       422 

126Ö 

Ii~~ 

— 

— 

— 

.A 

6 

9  774 

4  720 

-^ 

3, 

5 

9  774,     4  720 

_ 

14494 

"r 

— 

— 

— 

-1 

— 

— 

— 

1 

'^ 

4259.     2616 

— 

6  875 

— 

— 

— 

»)  8, 

», 

2800 

1551 

— 

8 

^ 

2  800     1551 



4  351 

T 

— 

— 

— 

»)  3, 

i 

7962 

1764 

— 

3 

^ 

7  962     1  764 

— 

9  726 

— 

— 

— 

7 

3  024 

307 

400 

7 

6;,    3  0241       307 

400 

3  731 

i- 

311 

310 

667 

";i7 

18 

12  043 

10123 

18865 

22 

24i  21600   20  273 

19  532 

61405 

2z 



— 

— 

1 



93 

77 

"^ 

1 

H          93 

77 

— 

170 



— 

— 

1 

2| 

1662 

1862 

2 

ft     6175 

6  461 



12  636 

2  — 

— 

— 

354 

"ni 

15 

2  951 

2  518 

6624 

13 

15     2  951 

2518 

6  978 

12  447 

T- 



— 

— 

••)  1 

— 

725 

1275 

— 

J 

-         725 

1275 

.^ 

2000 



— 

— 

»)4,' 

11 

907 

1013 

2450 

i 

11         907 
4        664 

1013 

2  450 

4  370 

H  — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

fl 

752 

.~ 

1416 

1  - 



— 

527 

8 

4 

1614 

1429 

— 

6 

9     5649     3665 

527 

9  841 

"1- 

— 

— 

— 

»)  1 

1 

485 

410 

— 

2 

4,,    5  798]     6  440 

_ 

12  238 

-- 



— 

— 

11 

2^ 

4  791 

4  596 

1452 

13 

26! 

6183 

5  993 

1452 

13  628 

-    . 

— 

— 

— 

6 

? 

2  788 

2045 

— 

«) 

Ö|| 

2  788 

2  045| 

-. 

4833 

2  ^ 

150 

860 

1000 

7| 

ll|  112561 

18  426|  5  0021 

iS 

16' 

14  361 

25186 

6002 

45  549 



— 

— 

— 

-.3 

3 

248 

1891 

— 

ö 

7f 

993 

859 

3206 

5058 

-^  — 

— 

— 

— 

- 

— . 

— 

- 

— 

1     Si 

92 

45 

— 

137 

)8j- 

— 

— 

4471 

•)2 

12 

219 

272| 

12907 

14  lä 

3  573     3  918! 

41521 

49  012 

nr6b097|8686!12217| 

imm 

WjE 

90241508031 

911  a^fliiit  0341  Wä  401' 

106883 

456  317 

it  iir 

110| 

173| 

-    1 

m 

2^1 

12164 

10351 

49031 

31 

29,1 

140431 

12407, 

49(fö 

31353 

**)  In  der  PellkUnik  de«  Suiltit«rata  Dr.  Bosenthal  verteilen  eich  die  Pfttienten  folffenderattOen :  cbirnr- 
SUfU  Ei.  88  aännl..  26  weibL;  Hantltr.  866  miUmL.  246  welbL;  UnnÜLr.  2S1  miuü.,  2B  weibL 

<*)  In  2  Polikliniken  (Prot  Dr.  Kroaeyer  und  Dr.  Paal  Cobn)  verteilen  sieb  die  Fftile  enf  lUotkrsnkh. 
UO  mUnl.,  2B5  weibL;  Hemkrankh.  106  minnL.  47  weibl. 

**)  In  2  PolikUniken  verteilen  «icb  die  FUle  enf  Uentkr.  877  m&nnl.  1286  weibl.;  Hamkr.  1991  m&nnl.. 
^7  veibL;  Oeecklecktakr.  1818  minnU  362  weibl.  In  1  Poliklinik  werden  nnr  Hnm-  n.  GetcblechUkr.  (380  nünnlM 
40  vtibl.)  bekandelt 

'^  In  1  PoiikUnik  ülnd  nur  nene  Patienten  gez&hlt  (424). 

**)  In  6  Polikliniken  verteilen  sich  die  Fälle  enf  Obrenkr.  2829,  UaU-  nnd  Neeenkr.  4966. 
^        >0  Die  FUle  verieUen  idcb  evf  Obrenkr.     600  minnl..  700  weibl ;  UaU<  und  Naeeakr.     200   ainnl., 
«0  weibU;  Spimckleiden  26  minnl«  26  weibl. 

*)  Darvnter  1  Poliklinik  aar  fttr  Hain-,  Nasen-  und  Kehlkopfkr.  In  dea  fibrii^en  8  PoUkliaiken  vorteilen 
•icb  die  FWe  auf  Obrenkr.  484  ra&nnl,  476  weibL;  Hals-  und  Nasenkr.  2M  minnL,  806  weibL;  Keblkopfkr. 
^  BinaL,  142  weibL    In  1  PoliUinik  sind  nur  neue  Patienten  geühlt  (91  minnL,  144  weibL). 

*)  Nnr  Lanfeakimake. 

*)  In  1  Polikllaik  sind  nur  die  neu  in  Behandlung  tretenden  Kranken  (38  minnL,  69  weibL)  gexäblt. 

*)  Von  den  Pntieatea  des  Dr.  H.  Nenmann  wurden  In  der  allgem.  Sprecbatande  6506  bebandelt,  an 
ebirargisdien  Krkb.  1644,  dnreh  Orthopidie  und  Massage  179.  an  Auf  enkrkb.  1066,  Ohren-,  Hals-  und  Nasenkrkh. 
W.  Menroakrkh.  168,  Zahakrkh.  1430.  Sprmcbstdraagea  70.  Voa  der  aUgem.  Abteünag  ist  seit  dem  1.  Mai  1906 
4io  rttdHicke  SiacUagsfOnoxtesUUe  der  Sehmidt-tialisch-Stinaac  (Zagaag  2326)  getreaat  Letatere  Ut  aaUr 
roUkUaikea  5teatL  Knakeahiuser  getihlt  Von  den  Patieatea  der  PoUkliaik  des  Dr.  Labliaski  littea  aa  inneren 
£»^  12.  cbirargische  Krkb.  26,  Hautkrkk.  7,  Augeakrkb.  1,  Ohrenkrkh.  140,  Hals-  and  Nasenkrkh.  268. 
^•nronkikk.  11,  Zaknkrkb.  7,  Kehlkopf-  und  Langenkrkh.  80. 
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Vni.   9.  Städti^heö  Obdach. 


9.  Das  stSdUsehe  Obdach. 

Städtisches  Otxlach  für  obdachlose  Familien. 


Einzelne 

Personen 

m.  w 


Städtisches  Obdach 
für  obdachlose  Familien 


Zahl 


Familien 
I         Personen 
m. 


w. 


I  Gesamtzahl 
I         der 
I   Personen 


BesUnd  Ende  März  1903    ...  67    ,  106           159 

Zugang  im  Jahre  1903,1904   .   .  1249  1675        2  647 

Abgang    -        -              -           .    .  1 272  1 693  i     2604 

Bestand  Ende  März  1904    ...  44  88           102 

Zogang  im  Jahre  1904/1905   .   .  966  1 131  1     1 865 

Abgang    -        -             -           .    .  951  1  144  |     1 877 

Bestand  Ende  März  1905    ...  59  75  |         90 

Zugang  im  Jahre  1905/1906   .    .  776  807        1 439 

Abgang    -        -             -           .    .  803  843  '     1 466 

Bestand  Ende  März  1906    ...  32  39  I         63 

\  n  f  ff  e  n  n  m  m  e  n  rlem  AI  tet  nat^h ; 

Jfthf:         Oi         15        5/10     10/15    15/20  ^iOßiJ 

tm^im              1107                    1471  25:4  761 

K^o:?  Ol     Angaben  fehlen           .  ... 

ltHM/l}o      41*4        nr»;t             M-^  1S7  7(iS  1049 

liH>rr06      H(i9        iM'^             482  1H^*  mi  84^:> 


113 
1762 
1766 

109 
1970 
2020 
59 
2005 
1949 

115 


30/40    40,5tt   50;6O   6(J/7ü    70i.iH. 


16 

394 

727 

6  711 

722 

6  7a5 

21 

321) 

835 

5  801 

826 

5  867 

30 

•254 

825 

5  076 

809 

5  067 

46 

26o 

1B60     11B5      BBO 


1036 

9rSl 


6§L 

72B 


:40o 
um 

397 


im 


b.  Städüsches  Obdach  für  aächtUche  Obdachlose  (Danziger  Str.>, 


Monat 


lM9t( 


]m^ 


WM) 


1901 


1902 


1903 


1904     I      1903 


Februar 

April*   . 

Juni  .   . 
JuU  -   ■ 

Al|gUf<T  , 

OktDbrr 

K^jvejuKer 

Xlezenilit^i 


51  4tU 
4U  44  lJ 

44  078 

lOiiS^ 
15  271 
14Ö20 
li>04y 

1ÜÜ06 
L>1  om 
HHlftH 


44l^30 

56  im 

7:ih;io 

BT  053 

89270 

UW2 

49  707 

6B335 

78  774 

75^40 

42  ßfli^ 

44  564 

62  762 

71371 

649»  ^ 

m  499 

30679 

48  410 

47  806 

63114 

liA  m\ 

lH42ft 

29  756 

42  330 

40868 

18154 

13  945 

20  416 

28  015 

31  213 

IC  ROI 

12  319 

Iß  HÜ4 

25  032 

28577 

14  Bai 

12  ±33 

19  494 

29  656 

32138 

18  250 

14  396 

24  296 

26  336 

28  871 

22  606 

23  841 

34  300 

31338 

36  857 

:iH  hm 

3C666 

54  (hm 

48  386 

47  637 

411 BH7 

M554 

79  941 

87  391 

60  695 

90  014 
32  218 
70816 
53  0(33 
45113 
B4  960 
32  824 
34  476 
39  964 
49  350 
58  171 
67  414 


73- 
69  r 

41* 
^- 

98: 

Ä7^ 

4e: 


überhaupt 


m9dm  !  m\  11H  :  :164  316  l  526  567  l  ÖÜ3  487  1  689  606  1  658353  ,  miiSm 


Mojift» 


Aufgenommen 
n.      I     w.    ,1  ülierh 


^ p — ' 

imen       ]  ^  * 

ai 
,1  ülierh.  I   m 


Zum 

Male 
anwes. 


Wiederholt 
anwesend 

m.     ]    w. 


l'j[iji«m 


iMlwmLt 


EnÜ&i»^ 


April  .  . 
Mai  *  .  . 
Jnui  .  .  ^ 
Juli  ,  . 
An^nit 
September 
Oktober  . 
November 
Dezember 
Jatinar  .  ^ 
Februar  . 
MÄTt  -  , 
Übrli.  1905.06 
-      1901/05 


53  Bfi2 
400271 
28217 
24  784 

27  354' 
27  761'; 
37a59[ 
45  364! 

61  755| 
m  657 
71 943 
65  224! 


4'18  30 

522!  31 


648  21 


o3  224 

39  505 
27  853 
24  393 

26  907 

27  310 
36  533 
44686 
61  lÖOJ 
79  929 
71409 
64  576 


1  330 
959 

1001 
956 
951 
706 
864 
832 

um 

1  lOS 
936 
95 


110 
122 

98 
107 
121 
109 
143 
143 
177 
229 
165 
202 


754| 
665 
364| 

306; 

4011 
465 
6431 

777 


12    804' 


12 

12 


916; 

740i 


6 
13 
lO 

7 

16 
25 
16 
1 

18 
25 
25 
11 


52  7Sa 

27  7ßÄ 
24371 

2718T 

44  441 

00774 

64  ^l< 


5tUi7a7!H839 
610  374120  34a;,63ü 


mehr   .   , 


^lf^  5461 
33ü714| 


51fj8i  277 


^iöl  f>l5'll  tVi4 
6rk5  216  20  om 


158 Ji  351 


HM 


46  667    8  501    55  161 


10341   — 


47  701    8  429 


1411   - 
-     19: 


11681    81 


n^fT»  ^1 
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10.  Yencliiedene  y.  der  Stadt  verwaltete  Fonds,  Zentral- 
stelle für  WoUtStlgkelt,  Unterstützung  Yon  Vereinen. 

a.  Gesinde-Belohnungs-  und  Untersttitzungsfonds. 


Jahr 


\^ 


Zahl  der 
Anofthme- 

stellen 

»m  Jahres- 

«ch lasse 


Einnahmen 


über- 
haupt 


aus  eig. 
Ver- 
mögen 


»US 

Beitriffenj; 

der 
Dienst- 
boten 
11 


Ausgaben 
far 
über- 
haupt 


u 


Laufende  V««!*    Wertd. 
Unterstütz,  i   y^r*  1  Grund- 

Zahl|Betrag|  mögen  "^^^^^ 


am  Jahresschlüsse 

I   H   I   M 


u.  des 
Invent. 

M 


1903/03 
1903/04 
1904/05 
1906/06 


145 
138 
139 
140 


53  807 
57  205 
52  829 
52  396 


19  592 
19  595 
20295 
20392 


25  410 
28170 
25  380 
23160 


48938 
53  581 

48  706 

49  277 


171 
184 
196 
182 


16  470  499  055  519  055 

17  116  548985  518  561 

18  268  552  275'517  484 
17  9931607  110|516  925 


b.  Wohltätige  Darlehnskassen  und  Stiftungen. 


Jahr 


1902/(» 
1903/04 
1904/05 
1906/06 


Friedr.-Wilh.-Anstalt 
für  Arbeitsame 

Kapital- 


Darlehen 

I         M 


Vermögen 
M 


451 
451 
506 
442 


43  955 
45245 
52  355 
42  445 


478  400 
496  400 
502  800 
512  800 


von  Biedersee-Stiftung 


Darlehen 
Zahl!^^^'^ 


89 


79 

107' 

98  I 


5700 
5175 
6805 
5935 


Kapital 

Vermögen 

M 


24000 
24  000 
24  000 
24  000 


Außerdem  besteht  das  Bür^er- 
Kettang8institat :  Gesamtrennögen  (ein- 
schL  6  mitrerwalt.  Stiftg.)  1  509  804  M  ; 
Rew&brte  im  Jahre  1905  Darlehen  bezw, 
Unteratütsungen  an  236  Personen  im 
Betrage  von  68  099  M.;  ferner  besteht 
eine  v.  Scheve-Stlflang  fQr  10  Damen; 
eine  Oppennannsche  Stiftung  zur  Er- 
xiehang  anAerehelieher  Kinder;  eine 
Silbereche  Stiftung  n.  a. 


c.  Die  städtische  Stiftungsdeputation. 

Die  Stiftungen  verfügten  am  31.  März  1905  über  31  Mill.  M.    Dazu  kommen 

die  zahlreichen  Stiftungen  der  Armendirektion,  der  Waisen-,  Schul-,  Blinden-Verwalt. 

Zentrale  für  die  Kontrolle  der  Wohltätigkeitspflege. 


Art  der  Anfragen  und  Mitteilungen 


1901/02       1902/08       1903/04   |    1904/05   |    1905/06 


Anfragen  (Auskunftsersuchen) 

MitteUungen  über  Unterstützungen  .... 
Hitt.  d.  Annendirektion  über  Unterstützungen 
lütt.  d.  Annendir.  über  Veränderungen  .  . 
Eingegang.  Unterstützungsgesuche  u.  Akten 


2  956 

2  479 

2  776 

2  852 

2  429 

23  331 

19  9171  20297 

20950  20888 

85  229 

69  395}»)  2  617 

42956 

68  259 

79  469 

58075 

»)24  271 

.*)14  826 

16  498 

21645 

20  363 

21932 

10  943 

10  848 

Summe  der  Sachen  .    .1212  630  170  229,    71 793|    92  5271117  922 

>)  Die  Bztra-Ünterstatiangen  sind  der  Zentralstell«  1903  nicht  mitgeteilt  worden. 
■)  Fdx  1906  and  für  1904  sind  der  Zentralstelle  nur  die  Ab-  and  Zuginge  der  Almosen-  and  Pflege- 
Cctd'Enpfftnger  gemeldet,  Jedoch  nicht  die  Verinderungen  in  der  Höhe  n.s.w. 

d.  GröAere  Zuwendungen  an  die  Stadtgemeinde. 

1)  Zuwendungen  aus  denen  Stiftungen  errichtet  wurden. 


Jahr 


letztwillige 


zu  freier 
Verfügung 


f.  bestimmte 
Zwecke 

Betrag 
M 


Stiftungen 

von  Lebenden 
zu  freier  |  f.  bestimmt 
Verfügung  i   Zwecke 


Zahl 


-  .,!  Betmg 
Zahl,       M 


,z.h.|  »•JJ»« 


Summa 


Zahl 


Betrag 

M 


B  eträge 


Maximum  I  Uinimum 

M        I       II 


1895 
1896 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1908 
1904 


3  521 
139  599 


8000 

300000 

144  000 

249  800 

1810300 


4!  455000 


2.  873000 
6,2  566  500 
6|  365  263 


7  1577  800 

8  |1  (Bl  564 
31  335  200 


50000  21  20000 

2!  2  200 


37  500 

5000 

101000 


3600 


4' 


327  056t  1|100000 


6 
8 
11 
2 
6  000115 
8 
6 


73  521| 
596  799 


30000  3  521 
139  599   1  000 


918  500,  737  000|  3  000 
2  871500,1400000,  5  000 


613  863; 

249  8001  149  800 
3  394100,1690000 
10315641    710164 

762  256!    300000 


125  000      10(K) 

100  000 

1000 

3000 

2000 


Di«  Brachteile  bei   der  Zahl  der  Stiftungen  erkUren  «Ich   daraus,  daß  von  manchen   Stiftungen  nur 
ela  XtD.  bestimmten  Zwecken  xngewendct,   ein  anderer  dagegen  zu  freier  Verfügung  stehen  sollte. 
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Stiftungen 

letztwillige 

von  Leben 

len 

Beträge 

Jahr 

Biiff  freien 

f.  beetimmt. 

zur  freien 

f.  bestimmt. 

Summa 

Verf 

Zftbl 

teung 

BMr»g 

Z¥ 

Zahl 

recke 

Betrac 

M 

Verfügung 

Zwecke 
zahl     "^"if'^ 

Zahl 

Beirag 

M 

Kaximam   Uiaim. 
M           U 

1894 

__ 



_ 

__ 

3 

18000 

3 

12000 

6 

30000 

10000  1000 

1895 

— 

— 

— 

— 

1 

20000 

9 

17  700 

10 

37  700 

20000     100 

1896 

— 

— 

-- 

— 

1 

465 

5 

11210 

6 

11675 

10000      10 

1897 

2 

5675 

1 

1000 

1 

300 

4 

10242 

8 

17  217, 

3000      42 

1898 

— 

— 

— 

— 

3 

108400 

1 

10000 

4 

118  400, 

100000  3000 

1899 

3 

1192 

— 

— 

5 

5  730    3 

11050 

11 

17  972 

10000      10 

1900 

4 

5003 

-^ 



13 

6346    4 

11600 

21 

22  849 

5000       3 

1901 

5 

6124 

2 

6333 

23 

14  276    3 

10  500 

33 

37  233, 

5000      20 

1902 

— 

— 

— 

15 

17  380    2 

10000 

17 

27  380. 

8000      25 

1903 

1 

600 

4 

13  997 

20 

13  617     4 

11859 

29 

40073 

10000      ^ 

1904 

8 

98  590 

1 

1497 

25 

42109 

2 

lOOOOj 

36 

152 196' 

50000      25 

3)  Zuwendungen  für  bestimmte  Zwecke  1894  bis  1904  (vergl.  Anmerkg.  S.  287). 


Zwecke 


Stiftungen 


letztwillige 


Zahl 


Betrag 


V.  Lebenden 


Zahl 


Betrag 


Samma 


Zahl 


Betrag 

M 


Verteilt 
Summa 

Zahl        H 


Verschämte  Arme  .  .  .  . 
Brennmat  ■.'Winterunterst. 

Kinder-Asyl 

Weihnachtsgeschenke   .   . 

Waisen 

Findelhäuser 

uneheliche  Kinder  .  .  . 
Verwahrloste  Kinder  .  . 
Frauen  höherer  Klassen  . 

Witwen 

Ältere  Frauen  u.  Mädchen 
Altersversorg.  (Siechenh.) 
Unverschuldet    Herabgek. 

Krankenpflege 

Blindenpflege 

Hygiene,  öffentliche  .   .  . 

Verunglückte 

Spezielle  Gewerbe.       .   . 
Wissensch.,  Techn.,  Kunst 
Obdach,  städtisches  • 
Verheirat.  v.  mehr  a.  25Jahr. 
Tierschutz 


1 
2 

3 
4 
4 

3V. 

2 

6 

3V. 

1 

57, 

4«/, 
1 


I 


12  000 

248  000 

2000 

80000 

1378000 

236  000 

63  500 

289  818 

569  400 

651000 

2094000 

33  000 

630000; 

797  263 

66  650 

1457  000 
2  963164 
6000 


100  OOO 
100000 


5000 

101  530, 

18  600, 

1500 


3 
1 
2 
1 

2 

i 

3 
4 
4 

4Vt 

4 

8 

4V, 

1 

1 

1 


112000 

100000 

248000 

2000 

80000 

1378000 

236000 

63500 

289818 

569  400 

651000 

2099000 

134  530 

648  600 

798  763 

66  650 

16000 

1460200 

2  965164 

5000 


201800 


204800 


6400 
117  703 


6994 


10 100 


3833 
1000 

1000 


zusammen.   .  |5lVa!ll  777  595|  15  |349  830(166»/«  12  127  425|  47  147888 

e.  Unterstützung  wohltätiger  Vereine  durch  die  Stadt 

Der  Magistrat  gibt  einer  Anzahl  Vereine  Zuschüsse  (meist  jährliche,  ein* 
zelnen  einmalige). 

9  Krankenpflege  Vereine  850  bis  13  000  M zusammen     39  950  M 

8  Kinderfürsorge-Vereine  120  bis  3000  M -  15420  - 

5  Vereine  für  Wöchnerinnen  1000  bis  5000  M -  12600  - 

22  andere  Ünterstützungs-Vereine,  Anstalten  bis    31 260  H           -  130  988  - 

6  auswärtige  Httlfsvereine  600  bis  1000  M  ......             -  4600  - 

4  auswärtige  Erzieheriunenheime  500  bis  1000  M     .   .   .             -  8000  :_ 

63  wohltätige  Vereine  überhaupt -  206  368  M 

20  Vereine  für  Erziehung  und  Bildung  bis  23  000  M  .   .   .  76  940  - 

3  Beiträge  an  nicht  städt.  Fortbildungsschulen  je  3000  M  9  000  - 

7  Vereine  mit  Kindergärten  600  bis  8000  M SO  000  - 

12  Vereine  verschiedener  Art  8  M  (Beitrag)  bis  6000  M  .  127fl7  - 

,95  Vereine  u.  dergl.  mit  im  Ganzen  Zuwendungen ....  381  €W^ 


Dazu 
kom- 
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11.  NichtstSdUsche  Wohltätigkeitsanstalten  u.  Vereine. 

a.  Pflege  ia  Hospitälern,  Erziehungs-,  Schutz -Anstalten  u.  Asylen. 


Bezeichnung 

der 

Anstalten 

1905  bez.  1905/1906 


Zahl  d.  Personen 

Bestand 

am 
Jahres- 
Bchlufl 

m.  I  w. 


Einnahme  M 


a  ■  an 


über- 
haupt 


davon 

aus  I    durch 

eigen.  |  Beitr&ge 

Vor-  I      nnd 

mögen  6e&chnk. 


Ausgabe  M      Ver- 
davon !  mögen 
für        der 
Yer-    Anstalt 
pfleg.        M 


über- 
haupt 


änner-Siechenhaus  .  .   . 
auen  -  Siechenhaus    Be- 

thesda 

isabeth-Siechenhaus  .   . 
ters-Ver8.-An8talt  d.  jüd. 

Gemeinde 

anzösisches  Hospital     . 

»spitai  d.  jüd.  Gemeinde 

Wilh.  Vikt-Stiftung  . 

haoniter-Siechenhaus    . 


1)  Siechenhäuser  und  Hospitäler. 


14    18 


37|  39  25  I 

67,  74!  51  I 

29|  27l   .   I 


1|  231  —  11  18  2911    81051     8  200,,  17  594'  9882    270207 

99105 


.  1159!  95  835!  5  564  2 741  99 222130 169 
1147    . 


242  329  497 


29  18|  10  I  30:i02 

28  25123  41  56.  88  668 

4'  4|  3l  7|  29    . 
40  44' 21  ,100|—  +57  814 


121970  207  527  154  070  71  928i3  175  945 

.    .  '!  .  i  .  i   . 

32  3091  56  358,  86  596  30  872'  813  512 

.  I    .  ii   .  i  .  ,1    . 

.      1+57  437  28  15311 


2)  Anstalten  für  Waisenpflege. 


inzös.  Waisenhaus    .   . 

isenstift 

ündler  sches  Waisenh.  . 
thol.   Waisenhaus    für 

Cnaben    

^rbach'sche  Waisen  Er- 
iehnngs-Anstalt  .  .  . 
cbenheim^sches  Waisen- 

aus 

eites  Waisenhaus  d.  jüd. 
remeinde  zu  Berlin  in 

ankow 

umesser'sches  Waisenh. 
«8  Mendelssohn -Wal- 
iB'Anstalt 


10    16i    1 

59 

1  46' 

9     9'- 

401-1 

41     4  — 

38 

-1 

i     ,     I 

79   901—  142 
11    10—,  56 


-  I  36  364 


5;  — 1 

2     3 

I 

—  J     5 


42 


62i 


78  813 
57  048 

43  560 


—  36|  —  |233  381 

—  I  18.  27  i  14630 


65  412 


7  200.  1456  36  222 
48  283|  30  530,!  79  325 
27992!  29056   55  921 


.      .,  43  448 
26  265  207  116  228  716 

13  0191     161li{  17  496 


34005' 
192501161761 

15  060! 

11383  682  874 

16  5151  372  599 


.3)  Erziehungs-,  Mägdebildungs-,  Blinden-  und  Tauhstummen-Anstalten. 


i-Stiftung* 

thas  Hof 

Taubstummen  -  Anst. 
{zeck-Anstalt  .  .  .  . 
deninstitut  zur  Erz. 
Inder  Kinder   .   .   .   . 

shilfe 

Bches  Mädchenstift    . 

annenhaus 

ins-Blindenanstalt .   . 
irichstift  (Steglitz)    . 

lerhaus 

thenbaus  Pankow  .   . 


141 

136    3 

— 

9 

10  -^ 

35 

29 

25  — 

56 

166 

155  - 

45 

6 

6  — 

— 

42 

30   - 

— 

1 

~~  1  """ 

9 

22 

11- 

42 

25 

31   - 

— 

3 

— 

19611   . 

107,1  53  476 
35  70  200 
52'  45  920 


79  39000 

16  10147 

50  20  703 

-  10  415 

40  40  513 

54]  40  453 

30;  18  240 


11888 
45  250 


3343 
670 


58173 
70  200 
45  977 


748    17  699! 
1743'     8  404' 

3971     4  6591 
9  933; 
39141 
5141 


35  465 
10  204 
19  054 
482"  10  959 
1372   42  586 
35  312   26  743 
.      :;  15  615] 


21  6211 
7  984    311075 
15  771 


127491 

3  299      49  402 

7  691" 

3  808'     29  025 

9  731     530  478 
10  476      87  380 


+  Bei  den  Einnahmen  und  Ausgaben  des  Johanniter  Siechenhauses  sind  die  Ein- 
len  (4983  M)  und  Ausgaben  des  Kinderferienheims  mit  eingerechnet. 

*  Mit  der  Anstalt  ist  ein  Heim  für  Hospitanten  (21)  und  eine  Kleinkinder-Bewahr- 
e  verbunden. 

19 
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Vin.    11.  Xichtsttdt.  Wohltätigrkeitsanst.,  Schutzanstalten. 


Bezeichnung 

der 

Anstalten 

1905  bez.  1905/1906. 


Zahl  der  Personen 


Einnahme  M 


bfi  I 


1    B«stoad  , 

5 «    »düiüi     hanpt 
-   m. !  w. 


Tei- 

Tnöffen 


durch 
Beitrft^e 

und 
Geschnk. 


Ausgabe  M    Ve? 

daTOtt  ^f- 
für  ;  ^^' 

H 


über- 
haupt 


Pestalozzi  Stiftung  . 
Ev.  Johann]  sstift  Plötzensee 
Erz.-Anst.  f.  israel.  Waisen 
Fürsorge-Erz.  f.  isr.  Mdch. 

Mette-Stiftung 

St.  Josefsheim 

Elisabethst  Hermsdorf.  . 
Mädchen-Erziehg.  Zoar  . 
St.  Eatharinenstiff^  .   .   . 

Wöchn.-Heim  d.  Heilsarmee 
Tir.  üitwkiift  LkilftMlrfl  Wicka. 
V^r.  Wöchn.-Heim  ürban 
Rettii^st.  L  lUck.  der  HeiluniM 
lÜch.  Metropole  der  Heiluraee  . 
2  Schitxuit.  KUiUr  i.  g.  Hirtu  . 
Ckristl.  Zilaekt  f.  phWm  lUth. 

Beth  Elim 

Siloah 

Magdaleien-Stift  .... 
Zuflucht  Friedenau    .   .   . 

Zuflucht  Sichar 

Bethabara 

Heimstätte  in  Berlin    .   . 

Mariahilf 

St.  Marienstift 

St.  Elisabethstift  .... 
St.  Nikolausstift    .... 


I 


3 

8 

1 

99 

21 

8 

241 


138 

19 

9  - 

150  22 


32 1     5333  951 
*371    ,218  540 

—  I  22i  17  671 

—  ]  13t    5  673 

—  '  121  12189 
79!  44  762 


391 


11075 
5564 


21912 

75  379 

8  998 

12189 

1000 


1579  13509501  82607ot^^ 

2  973 '217  608'664(ß     . 

8  673     134541  3894^4;»» 

763  I    9  802'  3158    - 

—     ,     89041  4064126^1 

42051  ;  44  762133  69(> 

7  391  ,  12  6101  4662     . 

2864       5  562  3296    - 


4)   Schutzanstalten  1905/1906. 

272  265     II—  

•103;  99  — 
525:525  4 
103!  113  1 
I602;I615  — 
208i  180  15 

84|    87  — 
'  50!    53  — 

5ll    46     3 
1191 113  — 

84,    87  — 
111' 109  — 
231 
'109 

5' 
362 

64 
183 


12  512 


118  — 
106  — 

531  — 
369  — 

72  — 
1771  19 

'inkl.  Brilder.    *Außerd.  134  Kinder,  von  welchen  3  starben 
von  welchen  20  starben.    *Außerd.  31  Kinder,  von  denen  19  starben. 


21 


1^ 

11078 

, 

11 

30  577 

17  085 

16 

41985 

3176 

8, 

11936 

:  10602 

60 

16179 

, 

669' 

, 

. 

21 

5  240 

, 

13 

21507 

. 

103 

47  456 

, 

139 

142  910 

464 

21 

5  240 

, 

78,' 

46  233 

3137 

233, 

79  337 

. 

39 

12  868 

356 

74] 

9  614 

, 

8, 

, 

, 

2 

, 

. 

6 

. 

. 

11078 

13  492 

12  972 

1334 

73 

2  475 


13630!  6323 
15  850;  5587 
24095,      . 
118821     . 
1618Ü1370I 


95:1 


4  350 


6  986   4  748    1^ 
18  531    8429  W 
47  46117  878     • 
17  528  144  792  43  89a    - 
5  240  I     3  290      . 
8  821  I  47  876      . 
.       106  68815893  i-i 
12  723  11  873  m^ 
9  580      . 


^Außerd.  lOOK'Ji 
Mit  der  Ansüdt 


ein  Asyl  für  stellungslose  Dienstmädchen  (15)  verbunden.    J  Durch  Arbeit  in  der  Ab^ 
6)   Verein  zur  Fürsorge  für  die  weibliche  Jugend. 


Jahr 


Zahl   der 


clSj' 


Ver- 


|g|||Pfleg.- 
"  3 ''  Ä  nächte 


Hospiz- 
gäste 


Ver-  I  Her- 
pfleg.- bergs 
nächte  gaste  inächte' 


;  Ver-  I 
pfleg.- 


Ver- 

pfleg.- 
nichte 
flber- 
haupt 


1903 
1904 
1905 


429  85  902,  8685 
370  66  516  8928 
490     106066     8682 


25  692    2017     10  580122174 

26  546;  2227  ,  41  567  134  629 
30  552,  2331     11549148167 


63  659  168  870  36  660  49  8403:  " 

103  940  181  866  59  133  7486241"^ 

97  567, 174  250:45  153  76  74*^>^ 


6)  Anstalten  für  vorübei^ehende  Unterkunft.    Asylverein  für  Obdachlose^ 


Ausgaben  |, 

'  darunter  1 

!  für  Unterhaltuiis 

des  U&nnensyU    des  Fr«a«Basyl!« 

M  M  i 


Jahr 


Ein-     11 
nahmen  || 

»I         i; 


Über- 
haupt 

M 


VermögeBs- 

beDtand 

Bade  des 

Jahres 

M 


Verabreicis* 
Bäder  iE 


Minner« 
asyl 


Trt. 


tmKJ 
WH):) 


91651 

114  907 

«2  019 


139  577 
146  909 
162  403 


101  239 
96  854 
90915 


18580 
18  724 
17  957 


764  206 

1609  551 

764  360 


118  254 
115  559 
123  831 


1::: 

iv. 
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Zusammen 
Männer 
und 
asyi     II  Frauen* 


1903 
1904 
1905 


250  583  308  867 
252  047  ■;  308  786 
253641   i   309359 


*)  Einschl.  der  Säuglinge. 

7)  Berliner  Arbeiterkolonie. 


Jahr 


Bestand 

am 

31.  Dezemb. 

1901,  1902, 

1908,  1904 


Zu-      Ab- 


sang 


gang 


Bestand 

am        ' 
81.  Dezemb. 
1902,  1903, 
1904,  1905 


Hauptanstalt 


Ein- 

nähme 

M 


Aus-   1   Ein- 
gabe  !  nähme 
M      '     M 


Zweiganstalt 
Tegel 


Aus- 
gabe 
M 


1902 
1903 

1904 
1905 


183 
198 

139 
138 


513 
421 

383 
366 


498 
480 

384 
370 


198 
139 

138 
134 


194  126|  203  942  58  8491  58  849 
196  961198641,1      . 


Einn.241593M,Au8g.238239  M 
-     236890M,     -     235389  M 


Alter                    1           Familienstand 

Jahr 

der  Aufgenommenen     i     der  Aufgenommenen 

1          I          1          1          1 1              _    1 

Be- 

bis 
20  J. 

20/80  30/50  50;60|  über  '.    ,. 
J.        J.    1    J.     60  J.  ^^^*^ 

ver-  1           1   ge- 
hei-    getr.  schie-!    .. 
ratet            |  den  ,'^*^^- 

straft 

1902 

42    '  164 

248 

52 

7    1 

370 

15       77    1    14 

37 

296 

19(^ 

24    .  110 

221 

55 

11 

290 

17 

58        12 

44 

266 

1904 

21    i     86 

225 

43 

8       267  '    14 

55    '    34 

13 

227 

1905 

33 

99 

182 

42 

10   1 

256 

16 

39    ,    23 

32   , 

222 

8)  jadische  Arbeiterkolonie. 


Jahr 

Bestand 

am  1.  Januar 

1903,  1904, 

1905 

Zugang 

Abgang 

Bestand      '    .       ^ 
am  1.  Januarl  Einnahme 

1904,  1906, 

1906        !        ^t 

Ausgabe 
M 

19<B 
1904 
1905 

60 
71 
90 

324 
419 
453 

313 
400 
459 

71               24 146 

90          1     26  844 
84               34  332 

24  291 

27  395 

,     38  300 

9)  Die  Herbergen  zur  Heimat. 


Jabr 


Oranienstraße 
Von 
Zahl   ,  diesen 


j«.    ,  hatten 
**^'    I  Betten 
Gäste   zu  60  Pf. 
u.  mehr 


Zahl  der  Portionen 


mittags 

40    ,    25 

Pf. 


abends 

20         10 

Pf. 


Auguststratie 
Von  Zahl  der 

diesen       Portionen 
hatten 
Betten 

Gäste    zuöOPf.  40n.26  20u.lO 
u.  mehr     Pf.         Pf. 


Zahl 
der 


mitt.    abends 


190-2 
1903 
1904 
1905 


15187 

2970 

1350 

13  005 

3762 

1989 

13  759 

2465 

2298 

15  724 

3443 

4149 

^1 . 


13  527  21750,34  722  9  998 

15  185  21  046!  24  804!  11032 

17  270  27  8101  38  372  10  980 

15  394  28  597  37  084  12  2<J9 


1204  13  064  60  321 

1425  ,  16(K)4  48  235 

1149  I  18  988  55  67.% 

1562  I  18 0(^09 998 

19^ 
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VIII.    11.  Wärmehallen.    UnterstütznngsanstalteD. 


10)  WÄrmehallen. 


Jahr 


Anwes.  Personen 
höchste  \me(iTgst,^^%^^^^^^ 
Zahl  zu  4  Pf .  zu  4  Pf , 


Gegen  Marken  wurden  verahreicht: 

Schrippen       !         Stullen  Supp? 


trocken  1  bestrich.!  trocken 
zu 2 Pf.  I  zu 4 Pf .  izu2Pf. 


bestrich.'  Portion 
zu4Pf.i«n5Pi 


1904,1905 
1905  1906 


1550 
1200 


300    22  473  ;  10  736  ,  31489 
300  ,  39834  ;  15  160  |  44313 


1608    .  17  319 


7  984    mi^ 


3100    I  30  313      13642    85611 


Der  Verein  „Dienst  an  Arbeitslosen"  hatte  in  seiner  Schrippenkirche  82  893  Gäste. 
in  der  Zufluchtshalle  6101  Besucher.    Das  Jugendheim  gewährte  194  Personen  Aofoihme 

Im  Polnischen  Nachtasyl  nächtigten  180  Personen,  außerdem  wurden  294  Mittag- 
Portionen  und  384  Abendportionen  verabreicht. 


b.    Unter stützungs -Anstalten  (Geld  und  Naturalien). 

1)  Armen-Speisungsanstalt. 


Jahr 


Zahl 


Kosten 


der  Portionen 
I         M 


Überhaupt 
M 


Einnahme 

Zuschuß 

d.  Gemeinde 

M 


Ausgabe 
M 


Kapitil- 
Vennögen 


1904/1905 
1905/1906 


547  350  1   67153   ,.   87  741 
480150  i   61680  ij   86  906 


40000 
43  255 


73  628 
68583 


104587 
104586 


2)  Armen-Kommission  der  jüdischen  Gemeinde. 


Jahr 


Mon.  Unterstütz.,,     Extragaben     ''T7:„„«k«,J  DaronterlL^       ,    'Damnterl 
(zu  je6-30M)"zu  je  3-800,M  l^fChä  Zuschuß  ii^J^^V  veml^ 


Zahld. 
Pers. 


Betrag  li  Zahl  d. 
M       II  Pers. 


BTr;^  ''"•''"»"n'  d.  Gern"  «»»«M-  "':;^ 

M      li       M       |i       M       il      M  H 


1904/1905 
1905/1906 


446 
455 


64153 
66  963 


4906 
5259 


79138  1'    184  637 
132  429  11   246  464 


87  500 
97  800 


184  601 
222  603 


41869 


3)  Eerliner  Volkskücheiu 


Jahr 


über* 
hanpt 


>U  1 1  agip  ortlü  u  eil 
darunter  zu 
m  Pf.  I  20  Pf.  i  lö  Pf,  1 10  Pf, 


AbQndportioue& 

Über-     dAmnterza 
hftupt  ;i5pt|iopf. 


190a  1904 
1904  1905 

1905/ 190G 


! 

7^)5  486122  893  1D1667'!89  957;H6  7IH 
760  365  1  m  4m.  1  8l^  1 82'  129  371  U2  996 
'  775  133,138  238  177  ö88il29  496  105  411 


9680  64  767 


14« 


352  46i 

835  312^173  9mm  imim 

's&S6St;B3  16370  115  110 


4)  Kinder-Volksfcticben, 


Jabr 


Zahl  der 
KUchen 


Portionen 
unentgeltliclii    zu  5  Pf,    |    zneanuaeu 


Ein  nähme 


1904 
11H.15 


12 
13 


418  680 
454  323 


62  881 
80  418 


481  561 
534  741 


361185 
53  936 


'  DAraiiter  212  382  fk  5  Pf.  u.  12  018  A  3  Pf.     ^  Dannifet  8ößß0  «  t 
4  6  Pf,,  G9  508  Ä  4J  PI. 


5*V     .£r-ilT- ZJL 


«Jahr 


z  PI  Hl 


r -_:'^~i 


TK'i^o  14:  IT    — 
^>  il*  il'  1^-    -? 


*  Die  Hill*  I  '•"fcr  yr^^!T    .  il:  -irr  - 
•5'  I-rfc'-.'-f'.  1»^»  Z*   z^»- 


^bJit 


V  ■: .  £  •  £  i  •  X  * 
zu  lu'ir     «rer*-   rx  : 

2f)   Pf.        ?r::„    JL        -      P 


1^>5  I    3<^W.       >-- 


c.  Bcrliacr  Veresr  nr  'T;?rpsr*'f: 


Berirt^-K«  ni:-*-»^ 


JLtlOÄ'    ITuL-fL 


Klosterstr^.e  .   .  .   . 
Steüunetz^ov.«  . 

saacn 

Södonen 

Stralitter-VieTt^l    .   . 
SpandaxiCT-Vicntl  .   . 

yoTden 

Moabit 

Klö5t€Rtraße  .... 
^teinmetxitni^  .  .  . 

Süden 

Südosten 

StraUncr  Viertel  .  . 
Sptndauer  Vi^n^l .  . 
ßosentilcr  Vonuii 

1  forden 

Moabit ....... 

[KlostemraBe  .  . 

I  ^^«iiu&etiitit£e 
^üd^ü  ...,'* 
^ädo«t€ji .  .  .  '  ' 
S^^Uuer  viertel  ' 
i'^P^öitter  Viertel.' 

1  Moabit .  .     '  *  * 


ij:ri.'-a  >i^--a. 


yr. 


U 


i" 

2^»* 

'>y 

3-_ 

VA 

li-rr 

i:7 

i-—    ^ 

'*- 

I  v** 

5-^ 

'«'• 

41 

^  r 

1± 

>u  '^ 
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Vin.   11.  Ferienkolonien.    WohltfttigkeiUvereine. 


d.   Berliner  Verein  für  Ferienkolonien. 

(Ans  dem  Bericht  desselben.) 


0$ 

ä 


Es  wurden  aasgesandt  in 

''  Land-       Halb- 

Soolbad "  Seebad  "     Anf-     Kolonien'    ^^^^®**°^* 
I  enthalt 

Kn.  Md.  li  Kn.  Md.  Kn.  Md.  Kn.  Md. '  Kn. '  3Id.  Knd. 


Zahl  der 


1896 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


262 
3111 
313 
3031 
325; 
324i 
350, 
412' 
4531 
479, 


566  315' 
597  349 
633  391 
679,  364 
706;  415 
633  430, 
682 1  505 
765  507| 
775;  516, 
830 11520 


282*1369' 
274  ;  346  I 
269  !  363  I 
28511 376; 
318  1 402  , 
278  '  420 
320  1496; 
33011  554  1 
358  ;  699  ' 
401  665  I 


357  500 
252 ;  500  I 
281  ■  550  I 
291 1'  550 ; 
365 ,  550  I 
5041  550 
571 1  624 
583 !  560 
840"  550 
829  550 


1593  1855:3448 


600  144611805  3251 

600 ;  1506  17233229 

600 

600 

600 

600 

676 

587 

600 

600 


52 
52 
1617  1783!3400|65|23 
57 
64 
65 
70 
77 


1692  1989  3681 
1724,2015'3739 
1975  224914224 
(203312265  4298 
;2218|2573|4791 
,2214  2660  4874 


'22 
I22 


23 

,23 

23 

i|24 


92,23 
96   23 


102  526 

103  935 
108  829 
111675 

128  962 

129  538 
152  024 
159  424 
179  836 
180000 


228 
237 
241 


m 

215 


238,221 
239  216 
234  227 
237   236 

240  m 

246  25a 
246     . 


e.   Wohltäügkeitsvereine. 


Vereine,  von  welchen  Nachrichten 
eingegangen  sind 


Ein-  i   A«c    I  S*^^"  :  I  o  '  Vereins- 
!  Ans-    Unter-    §  =  , 

^"*^°^'  gäbe  sttitzun-  s%       ^''' 
I    gen    ;:!|  '   mögtn 

M     I      M      !3|  I       M 


Ärztekammer,  Unterst. -Kasse  der 
Berlin-Brandenburger       .... 

Armen,  Ver.  für  die  (bill.Wohnung.) 

Arbeiterinnenwohl 

Arbeitshülfe  (Zahlen  für  1904)  .   . 

Blindenverein  (Moonscher)  •    . 

Fürsorge  für  erwachsene  Blinde    . 

Brennmat.,  Versorg,  versch.  Arm.  m. 

BrtBBhoIt,  FraHi.Qesellich.  i.Yertfilir.T.(IS0(/OS) 

Brttderverein  ...       

Brockenhaus 

Brockensammlnng  des  Nordens  .   . 

Charitas,  Kathol.,  für  Berlin  .   .   . 

Dienst  an  Arbeitslosen 

Elisabethstiftg.  Verein  f.  Witwen 
und  Waisen 

£rziehnng,  Ver.  z.  Förderg.  gesundh. 

Evang.-Kirchl.-Hülfsver.  Berlin  .   . 

Evang.  Verein  f.  kirchl.  Zwecke 

PtHtkii-Stiftiii:  f.  kihtr«  SckpIküdoBfribeaitt. 

Frauen-Grosohen-Vereiu 

Frauen-  u.  Jungfrauen  ver.,  Prenß. 

Frauenv.  f.  Handwerk,  u.  Fabrikant. 

Dtech.  Frauenver.  f.  d.  Ostmarken  . 

Frauen-Httlfsver.  f.  Kinderheilst,    . 

Frauenv.  1.  Unterst,  versch.  Armen 

Frauenverein  Westen 

Fttrsorgeeraehung,  Ev.  Verb,  für  . 

Gemütskranke^  Verein  f.  entlassene 

Genesungsheim,  Jüdisches  •   .   .   . 


1901 
1848 
1899 
1886 
1860 
1852 
1779 
1776| 
1815' 
1892| 
19051 
UHX)I 
I882i 
I 
1840 
1893 
1889 
1849 
1863 
1848 
1863 
1848 

lii^T 

1898 

mn 

1865 


4236 


135 
115 
450 
59 
203 

1001 
839 


87  132 
85  764 
13  692 

3808 
47  002 

9050 
25  258 
16  576 
103956 
41408 


4  503 
j  41  349 
I 

1939  21  064 

399i  2  472 

.  123801 

372  217260 

33   415 

235  18  990 

208  12  649 

83  54  559 

2065  18116 

60065i 

9517I 


317 
371 
187 


•   30210' 

2  295. 

20  34  886 


40619 
85  277 
13  397 
3  618 
59  209 
10952 
27  756 
16  513 
103955 
41199 

4*452 
36  540 

I 

21  027t 

2  832: 

123800 

217428, 

377 

32  760 
7  572 

40002 

15  599 

59  973 

9322 

30  505 
2  7») 

33  726 


40355 


440 
29  822 
3  807 
27  482 
11116 
59  988 
16  046 
70 

8550 

19  612 


107,  298430 


525 
44371 

508: 


6  702 

266  975 

29025 

22317:? 

240850 


781324  899 

.  I 
50 


126, 


1(^929 
1452 
3öO; 
26330  4700 

7  242 
23  910 


54816 
8302 

9300 
2  729; 


250 

530 
504 


72 
416; 


5032 
420555 

82349 

55  000 

2177 
209  945 
33  314 
47  589 
103650 
13  200 
51000 


4  054> 
92900 


VIII.   11.  Wohltfttigkeitsvereine. 
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Vereine,  von  welchen  Nachrichten 
eingegangfen  sind 


Ver- 

eins- 

ver- 

mOgen 

M 


Ge8chlechtfikrankh.,V.  z.  Bekämpf,  d. 

Gewerbefleiß.,  Verein  z.  Beförd.  d. 

Gewul-Tauw(lioBaiit.1ftr.  f.jöd.  fli  werbetr.) 

(Frauenvereinigfung)  . 

Hanspflege 

Heim8t.f.bedürft.Töcht.v.verst.0ffi£. 

19  israelitUnterstützungsvereine**) 

Jngend,V.  Fürsorge  f.d.  einwand.  . 

V.  Wohl  d.  Schulentlassenen 

Jngendschntzf) 

Kais.Ang.-V.f  .Töcht.  i.  Kriege  Gefall. 
Kaiser  Wilhelm-Stiftung,  Berl.  Ver. 

König  Wilhelm-Verein 

Kaufleute,  Verein  junger  .... 
Kaufmann.  Verbd.  f.  weibl.  Angest. 
Kaufl.  u.  Industrieller,  Verein  Berl. 

Kinder-Sparverein 

Krieger-Ver.,  Frauenver.  d.  Moabiter 
Krieger-„Fecht"-An8talt,  Dtsch.  .   . 
Männer-Kranken-Verein,  Chr. .   .   . 
Landsmann schaftl.  Vereine  (17) 
Luisenstiftuug  z.  Unterstützung  be- 

dQrftiger  Kinder 

Luther-Stiftg.,  Zentral-V.  d.  Dtsch.  . 
Marianischer  Schutzverein  .... 
Militärhülfsver.  d.  Gardekorps  .  . 
d.  III.  Armeekorps 
Paulinen-Haus,  Verein  f.  Kranken- 

u.  Kinderpflege        

Proselyten,  Verein  für  jüd.  .  .  . 
Boten  Kreuz,  Berl.  Verein  v.  .  . 
S&nglingssterblichk.,  Ges.  z.  Bek.  d. 
Schulbes.  arm.  Kind.,  V.  z.  Bef  ördg.  d. 
Speisung  arm.  Kinder  u.  Notleidend. 
Speis,  bedürft.  Kind.  d.  Potsd.  Vorst. 
Strafgefangener,  Kath.  V.  z.  Besser. 
Strafgefangene,  Fürsorge  f.  entlass. 
Vaterl.  Frauen v.  (Zw.  Berl.;  v.  rot  Kr. 
Verarmung,  Verein  gegen  .... 

Vincenz-Verein,  St 

Waisen^reiw.Ersiehgsb.  f.  schulentl. 
Waisenhort   (Verband   Berlin   der 

Reichsfechtschnle) 

Weihnachtsbescher.,  4  Vereine  z.  . 
Wöchnerinnen,  Ver.z.Unterstützg.v. 


1902 
1821 
1872 
1896 
1897 
1903 


25  829 
33311 
29  310 

4068 
49  000* 

3  928 


4000 
1314 
680 
790 
958 
471 
8612 
1897 
1868 
1888 
1871 
1897 
1866 
1839  4985 

1889  19  740 

3220  . 
1896  .  110  493 
1900  511  631 
1884  .  140865 
1832  724  17  755 


19963 
32  804 
35063 

4  078 
42184 

3  092 


296893  312246 
5  300'  5  429 


8990 
11748 
448  31261 
1069 

3  605 
91727 
167340 


8020 
13144 
27  307 

7*776 
92176 
167340 

8*437 
529 

17  729, 


!  3039  91  582  90  100 


1876;  .  ,14  779 
1883  .  17  001 
1899  94,  94 
1903  .  !  8  018 
1892  1306>  20  166 


1836 
1899 
1904 
1827 
1875 
1894 
1827 
1884 
1894 
1870' 
1850, 
1896, 


I 


1882 


253 

43 

1140 

204 
90 

765 

600 


2772 

6895 

250 

4000 

4700 
513 
812 


27  096 

1820 

51  671  j 

4  9491 

20871 

29  250 

4  450, 

47  471 1 

1436; 

32  565' 

100197 

18113 

46  278 


14  594 

14  498 
106 

8^18 
16  260 

24  513 

1752 

60013 

3  811 
2  532 

30 172; 

4  225, 
50  478 

1095! 
42  591 
131536 

15  788 
33  991; 


16  373 

3  413 

39054 

2949 

140  795 


8250 

6  576 
24  028 

7  133 

5  395 
8109 

172 
133  816 

6  391 
52  993 

9  910 
11095 


15  511 


1570 
4  038 


190 
5209 
7 
5729 


26 

277 

311 

31 

144 

8 

389 

243 

8586 


123, 
1*09 
'öO 


23  427 
48  500 
64  638 
5000 
45  300 
11704 
1186  449 


18  521 
257  051 

103  000 
635  131 
116  901 
177  500 
20400 
816 


630060 

319  898 
256607 


12  884jl2  733 
16  989116  847 
29  723  30450, 


2  390  126 
27  881,2553 

21  386;  622 
941 ;  194 
6001  344 

100917;3704 
15  279  735 

22  890  585 


15  393  1960 
29  924  5457 


66  786 

4  757 

9000 

22  215 

40  700 

11000 

225 

60973 

242146 

651034 

2  325 

93  600 


2  758 
53  900 


•*)  Außer  den  besonders  aufgeführten.  Sie  gewähren  Unterstützung,  Beihttlfe 
«tt  Miete,  Bekleidung,  Vorschuß:  die  Zahl  der  Unterstützten  ist  nicht  angegeben. 
I>ie  Mehrausgabe  erklärt  sich  dadurch,  daß  für  einen  größeren  Verein  die  Summe 
der  Einnahmen  fehlt,  außerdem  fehlt  für  2  Vereine  der  Betrag  des  Vermögens 
«nd  die  Zahl  der  Mitglieder.  Für  2  Vereine  ist  die  Zahl  der  Unterstützten  und 
[ttr  einen  Verein  der  Betrag  der  Unterstützungen  nicht  angegeben,  t)  Der  Verein 
bat  ein  Erholungsheim  in  Neuzelle,  2  Mädchenheime,  Kindergarten  und  Kinderhort 
Zentrum. 
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Vm.    1].  Krankenpflegestationen. 

Die  Berliner  Erankenpflegestationen  des 


a 

Anzahl 

o 

Arbeitsbezirk 

der 

4J 

Wo  li  nnngf 

es 

(Gemeinden) 

Diako- 

X 

nissen 

I. 

N.  Plantagenstr.  14.   .   . 

Dankeskirche,    Nazareth,    St.  Paul, 

Kapemaum 

8-9 

IL 

NO.  Friedenstr.  8.   .   .   . 

St.  Bartholomäus^  St.  Georgen,  Imma- 

nuel, St.  Marien,  St.  Nikolai    .    .   . 

8 

III. 

('.  Neue  Grtinstr.  19.  .   . 

Friedrichswerder,   St.  Jakobi,  Luisen- 

stadt, St.  Petri,  St.  Simeon  .... 

7 

IV. 

SW.  Wilhelmstr.  7.     .   . 

Christuskirche,    Dreifaltigkeit,     Jeru- 

salem, Neue  Kirche,  St.  Lukas    .    . 

9 

V. 

N.  Hussitenstr.  71.      .    . 

St.  Elisabeth,  Golgatha,  Himmelfahrt, 

Sophien,  Versöhnungskirche  .... 

8—9 

VI. 

NW.  Alt  Moabit  25.  .   . 

Kaiser     Friedrich     Gedächtniskirche, 

Heilandskirche,  St.  Johannis  (Moabit) 

8-9 

VII. 

W.  Ltttzowstr.  13.  .   .   . 

Lutherkirche,    St.    Matthäus,    Zwölf 

Apostel,  Kais.  Wilh.  Gedächtniskirch. 

8 

vm. 

SO.  Lausitzer  Platz  3.  . 

Emmaus,  St.  Thomas,  Marthagemeinde 

9-10 

IX. 

N.  Schönhauser  Allee  39a. 

Friedenskirche,  Gethsemane,  Zion  ■   . 

9-10 

X. 

0.  Königsberger  Str.  17. 

Auferstehungskirche ,       Lazaruskirche , 

S.  Blücherstr.  42.    ... 

Samariterkirche 

8 

7 

XI. 

Heilifi'-Kreuz 

XII. 

N.  Kesselstr.  36-37.  .   . 

Dorotheenst.,Gnadenkirch.,StJohannis- 
Evangelist ,      Invalidenhauskirche , 

St.  Philippus-Apostel 

7-8 

XIII. 

Schöneberg,  Hauptstr.  106. 

Die  Gemeinden  Schöneberg u.Friedenau 

10 

XIV. 

0.  Holzmarktstr.  63.  .   . 

St.  Andreas,  St.  Markus 

9 

XV. 

Dt.  Wilmersdorf,  Mehlitz- 

Die  Gemeinden  Dt.  Wilmersdorf  (Haien- 

straße 8 

see),  Schmargendorf  und  Grunewald 

5 

Zusammen  .   .   . 

120-126 

Die  Domgeraeinde  ist  an  Station  V,  die  Parochialgemeinde  an  Station  IL 
die  Französische  Gemeinde  an  Station  IV  angeschlossen. 

Auf  dem  Evangelischen  Diakonenheim  für  die  Pflege  männlicher  Kranker 
arbeiten  7—8  Brttder:  sie  pflegten  181  Kranke,  leisteten  227  Tagespflegen,  938 
Tag-  und  Nachtpflegen,  übernahmen  612  Nachtwachen  und  1439  Hülfeleistnngen 
neben  247  Krankenbesuchen. 

Leistunsron  d.  Berl.  Krankenpflegestat.  d.  ETangeL-KirchL  Hülfsrer. 

1891—1905. 
Es  pflegten: 

im  Jahre    Diakonissen    in  Familien      Tagespflege       Nachtpflege         '^Mark 

45016 
48  580 
65148 


1891 

43 

1892 

r»9 

1893 

69 

amilien 

Tagespflege 

Nachtpflege 

943 
104 
620 

7  785 
10 139 
13623 

2603 
2444 

2648 

Vin.   11.  Krankenpflegestationen. 
Evangelisch-Kirchlichen  Hülfsvereins  1905. 
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Einnahme  für  die 
Stationen 


Arbeit  der  Diakonissen 
Es  wurden  gepflegt: 


C--         o 


H 

a  e. 


0)  ü  B  *2 


'^        CO 


M 


^   CS 

Cx4 


3  S. 


iQ  & 


i: 


M 


M 


232 
252 
170 
164 


267 
260 
187 
183 


242  249 

298,  313 

220  234 

396  I  432 

303  j  323 

188  I  197 

181 I  190 

168 I  188 


2  721 
2140 
1819 
2  283 
2220 
2506 
2  339V 


485 
688 
602 
571 

580  1 

i 

308 
616  i 


255 


266 


190  202 


187   198  1601 


2  988V  456 

2  381  j  771 

2  239'5J  399 

1 987  V  329 

2 127V  299 


II 


49 

98 

103 

19 

65 

8 

23 

178 

248 

144 

185 

9 


1; 


3  019V1  598  ||   135 
2  449V   547     79 


235 


14 


7  036.31 
7  133.14 

6  000.05 

7  551.29 
7  214.64 
6  435.11 

6  756.20 

7  937.1Ö 
7  471.14 
6  936.C1 
6  032.02 

6  523,33 

7  859.55 
7  518.Ö5 
4  903.20 


35 
67 
37 
47 
32 
62 
17 
78 
53 
26 
19 

27 
51 
49 
32 


449.50 
1430.00J 

635.00 
1  322.501 

622.6C, 

I 

1  002.71 

228.00 

I 

1  263.0o| 

925.5o[ 
429.00 
436.50, 


7  OOO.ooJ  7  449.50 

4  436.85'  5  866.85 
2493.80'  3  028.80 

5  323.45  6  645.95 
5  080.00  5  702.60 

594.00  1596.71 

10  762.75  10  990.75 

II73.57I  2  436.57 

5  322.50  6  248.00 

6  000.00  6  429.00 

i 

1987.00  2  423.50 


640.00  3  033.25  3  673.25 

1  075.00  5  562.00  6  637.00 

816.00  4  379.32  5195.32 

447.00  1  076.00  1  523.00 


3446    3689I34  822VI  7384  |     1357      103308.39 


632       1 1 622.21 1  64  223.99  75  846.20 


*  Außerdem  sind  noch  4000  M  besonders  gespendete  Beiträge  verwendet  worden. 


im  Jahre 

Diakonissen 

in  Familien 

Tagespflege 

Nachtpflege 

Aufwand 
Mark 

1894 

81 

1887 

17  988 

3882 

64116 

1895 

90 

2278 

20220 

4744 

71806 

1896 

90 

2510 

22  965 

5466 

73  528 

1897 

100 

2833 

25  582 

5744 

84  528 

1898 

104 

2858 

27  315 

6645 

84  456 

1899 

105 

2974 

29  066 

5990 

85  399 

1900 

106 

3208 

29  324 

6277 

87  045 

1901 

111 

3183 

31263 

6640 

90  843 

1902 

118 

3379 

32  677 

7414 

100912 

1903 

120 

3361 

33  924 

6370 

100374 

1904 

122 

3475 

34  686 

7029 

100053 

1905 

126 

3446 

34  822 

7384 

103  357 

25>8 


\TIL    12.  Volksbadeanstalten. 


12.  Tölksbadeanstalten. 

1905/06. 
a«  Städtische  Warmbadeanstalten. 


Es 

nahm 

e  D 

Städtische 

_ 

AnRtaltAn 

Wannenbäder 

Brausebäde? 

1    Seh  wimmbldei 

Mann. 

Fr.          zus. 

Mann. 

Fr. 

KTIS. 

Mann, 

Fr.           si 

Moabit  .   .    . 

95  796 

53  973  '  149  769 

1 
95  509 

13  479 

108  988 

110  4ao 

28  787    im 

SchilUngs- 

brücke  .   . 

114  336 

61  012  1 175  348 

226  947 

3175f) 

258  703 

15«iS56 

a.>">75    193, 

Hilrwaldstr.  . 

93  001 

57  040!  150  041 

252  288 

43  737 

296  0:-^5 

212  868 

58  531    2TI 

Deunewitz- 

1 

1 

118871 

»traße   .   . 

81811 

60  271  1142  082 

108  027 

119914 

115030 

42  353    IST 

Oderberger 

i| 

1 

Straße  .   . 

87  439 

63  975  1151414 

192 134  1 

44  66.S 

236  81^2 

176921 

40  862    2l\ 

(lartenstr.    . 

61298 

30  656      91954 

33477; 

2  101 

35  578; 

^ 

Wallstr.   .   . 

Ö0  599 

25  436      76  035 

35  027  1 

384 

35  411 

. 

(tesanitsumme 

584  280 

352  363  1 936  643 

943  4091 

148  012 

10^1421 

772  la^ 

2üG  158    m 

b 

.  Städtische  Plufibadeaastalten. 

Männerbäder 

Fraaenbäder  . 

städtische 
Anstalten 

uneut-                 ..v^,   1 
irelt-      «•»*''      ^^^^' 
lieh      ^*'^^""*^  \  *^*"P^ 

Ein- 
nahme 

M 

nnent* 
irelt' 
lieh 

K«ffni     ober-  ^      ' 

Badeanstalten: 

1 
36  742 ! 

1. 

oberh.  d.  WaisenbrUcke 

1 
• 

1 
1 

. 

:20  177 

16  565 

»j^ 

unterh.  d. 

34  828;  18  875!  53  703; 

943.75 

, 

^      1 

!                 ^ 

3. 

l-^uchtstr 

6134 

4  175'!  10  309 

299.00 

, 

, 

^                                  ; 

4. 

oberh.  d.  SehillingHbrck. 

• 

•   1!       ' 

, 

14  410 

13  391 

.  27  801'     1 

5. 

unterh.  d.  Ebertsbrücke 

• 

41  573    41  573, 

6  376.20 

,» 

• 

^ 

6. 

Werderscher  Mtthlengr. 

52  271 

21332;  73  603; 

1  OiM\.iU) 

. 

, 

, 

(kleines  Bassin) 

1 

li 

•Schwimm-  u.  Bade- 

1             1 

1             1 

1, 

Anstalten: 

'1 

1. 

oberh.  d.  Cuvrvstraße  . 

54  251    22  08:>'  76  336 

1  910,^ 

35  37S 

U553 

46  931'    1 

») 

hinter  MOhlenstr.  60    . 

38451    11948   50399 

922.D&I 

24  559 

23188   47  747,    1 

3. 

unter  d.  Schilliucrsbrck. 

6  953    15  793   22  746 

1  mi*^ 

. 

1              '' 

*■              V                 •               r, 

4. 

d.  WaisenbrUcke 

2  588    2S501>    31097 

3  040.4*. 

^ 

.       Ii        .       II 

5. 

Werderscher  Mtthlengr. 
(großes  Bassin) 

21376    21376 

3  524 Jw 

" 

i 

6. 

oberh.  d.  Ebert>brncke 

•              •              • 

, 

29  154 

115673  407glji 

7. 

unterh.  d. 

•             • 

. 

^ 

15  446|  25  44ä  t 

8. 

a.  d.  Lessingbr.  1  I.  Kl. 

in.  - 

•             •             • 

, 

, 

9  709     9  709]   l 

•             •              • 

23050 

16654   39  70«  1 

9. 

a.  d. MoabitBr.  1  I.  Kl. 
11.    - 

18  018    18  01S 

3  549.00 

^ 

-    '    ■   ! 

55  326    32  3^Ki   87  719 

2  a^u>  Ti^ 

*   1 

10. 

Nordhafen 

49  230   37  290   86  520 

1  8tU.fto 

111  AI 

7  723    ISA« 

zusammen 

300032 

273867 

573399 

27  2(",s:> 

!5T848 

135  796 

2t«a644iafl 

xs. 

Parteien,  Q^en- l~^    ,  r-^-^^s^ 


^SWf?i'f//>n>.7üf,' 


Parteien      .  ,   ._  ü-f 

r'ie  De^x^ettion«   ,^,,  ,,,^^  ^''^ 


«  ..^  «^ 


Jah] 


-^  *?    =     — 


1901  Oj 

1902  a^ 

1903  «14 


^H 


Uo 


^ortcrti, 


Bsem 


ISiiF 


M  drei   ^'^J^«  • 


I^ 


84 

H44 

574      !«»_ 


^   * 


aso 


64 


'»  I  38K     «7. 


*    UTM 
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VIII.   14.  Königliche  Impfani^talt. 


14.  Königliche  Impfanstalt. 

lu  der  Königl.  Impfanstalt  sind  im  Jahre  1005  30  202  Erstimpfungen  tttnl 
32  754  Wiederimpfungen  ausgeführt  worden,  alle  mit  Tier-Glycerinlymphe. 


im  Jahre  1903 

im  Jahre  190i 

im  Jahre  190& 

Pockenimpfung 

z.  ersten 

Wieder- 

z. ersten 

Wieder- 

1 
z.  ersten' Wiede^ 

Male 

impfung 

Male 

impfung 

Male    lirophing 

Zahl  der  eingetragenen  impf- 

1 

i 
1 

pflichtigen  Kinder  .   . 

48397 

34  894 

45937 

33  957  ' 

48177' 

34077 

davon  sind  ungeimpf  t  gestorben 

2  965 

25 

2m% 

U 

3  099  1          24 

-    verzogen 

2  978 

175 

1     2S44 

177 

3  279  1         1^1 

-     befreit  weg.  nat.  Blatt. 

— 

— 

1 

^ 

-     i            1 

desgl.  weil  mit  Erfolg  geimpft 

178 

275 

1        101 

79 

63,          71 

Es  blieben  impfpflichtig 

1 

■ 

i 

zur  ersten  Impfung    .   .   . 

36  539 

32193 

1  34  800 

31445 

35  335 

3076T 

-    zweiten      -           ... 

5  578 

1797 

1     4  026 

2046 

5  778 

2b% 

-    dritten       -           ... 

1139 

614 

i\im 

543  1 

1361 

m 

Davon  wurd.  geimpft  m.  Erfolg 

36  257 

31537 

32612 

29660  , 

34  947 

30746 

ohne  Erfolg  zum  ersten  Male 

722 

1141 

1864 

2  262 

1145 

im 

-     zweiten  - 

34 

369 

5o 

443 

98 

m 

-     dritten    - 

7 

215 

i            8 

191 

12 

im 

mit  unbekanntem  Erfolg  .   . 

3 

10 

2 

6 

— 

5 

Es  b  11  eben  ungeimpf t  auf  ärztl. 

' 

Zeugnis 

5  457 

350 
105 

!     5  245 
1          12 

310 

1 

;       5041 

,        294 

3:^1 

desgl.  abwes.  od.  nicht  zu  finden 

weg.  Verlassens  einer  d.  Impf- 

pflieht  bedingend.  Lehranst. 

— 

1 

— 

9J1 

— 

m 

weil  vorschriftw.d.Impf. entzog. 

776 

876 

1  IM 

7G8 

937 

m 

t 


II. 


PolizeL  PcCii^rleÄ.  Gt'lrr^.-r. 


2.  Tati^clt   I-r  SiL'^isn.Li^K 


3.  Gesciufte  i-^  S-±  Aji*.. 

4.  Geschäfte  ÖtS  £-""    L.i-1- 
bei  denL><r!^*rn. 

6.  KriminaiSUtL-tÜL. 

7.  Zellen^efär^^is  M-^.i'L 

8.  Städtisches  Ari>e:i^ii^s  : 

9.  Ii^örsorseerzieh-;r.2  M-r.Irr 


..-ir  "^-.l**^-::T./ 


I.  r„,TnT**'rb'C-'j. 


^3 


IX.    1.  Verbrecher-Album. 
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4)  Verbrecher-Albnm. 


Arten  der  Verbrecher 


Vorhandene  Photographien 
am  Jahresschluß 

1901      1902  I  1903     1904     1905 


Mörder 

Räuber     

Abtreiber 

Einbrecher 

in  Böden  und  Keller  .   .   . 

in  Neubauten,  Ställe  etc.  . 

Schlafstellendiebe,  Männer 

Weiber 

Hoteldiebe 

Taschendiebe,  Männer  .   .   ^ 

Weiber 

Laden  und  Marktdiebe,  Männer  .  .  . 
-         -  •  Weiber     .   .   . 

Fledderer 

Kollidiebe 

Paletotdiebe 

Fahrraddiebe •  .   .   . 

Beiscblafdiebiuuen 

Bauernfänger  .   . ' 

Spieler 

Hochstabier 

Fälscher 

Falschmünzer     .   . ' 

Bestellzettelfälscher,  Betrüger,  Nepper 

Zuhälter 

Päderasten 

Sittlichkeitsverbrecher 

Mädchenhändler 

Exhibitiouisten  ..'...' 

Verschiedene  . 

Internationale  Verbrecher 

Photographien  von  ailßerhalb  .... 
Landstreicher 


Rekognosziert  wurden: 

Räuber 

Abtreiber ........ 

Einbrecher 

in  Böden     . 
Schlafstellendiebe .   .   . 
Taschendiebe  .    ...   ... 

Laden  und  Marktdiebe 

Kollidiebe 

Paletotdiebe 

Fahrraddiebe  ...... 

Fledderer    .   .   .   .   ... 

Beischlafdiebinnen    .  . 
Bauernfänger.  .   ...   . 

Falschmünzer 

Betrüger  und  Nepper  . 

Zuhälter 

Päderasten 

Sittiichkeitsverbrecher  . 
Verschiedene  .  .  .  .  . 


ert  wurden  Verbrecher 


Überhaupt 


82 

130 

170 

3  638 

501 

39 

1076 

149 

47 

1551 

121 

70 

809 

267 

242 

391 

195 

1798 

432 

70 

88 

7 

103 

2  071 

1669 

558 

108 


3  487 
208, 

12701 
442: 


82 

148 

193 

3834 

527 

39 

1126 

168 

59 

1630 

142 

91 

887 

292 

256 

412 

237 

1933 

436 

84 

89 

7 

112 

2  274 

1762 

583 

154 


3  832 
212 

1302 
445 


85 
158 
209 

3  972 
561 

43 

1170 

191 

62 

1685 

154 

104 

944 

320 

260 

422 

255 

2011 

445 

95 

96 

7 

131 

2  442 

1812 

606 

210 

5 

4  061 
212 

1332 
451 


89 

170 

239 

4116 

574 

45 

1218 

209 

64 

1739 

163 

124 

980 

363 

277 

439 

293 

2098 

447 

99 

98 

7 

145 

2  570 

1850 

626 

258 

18 

39 

4  318 

216 

1355 

458 


21  789|  23  3481  24  511|  25  704|  27  054 


92 
191 
245 

4  280 

614 

47 

1268 

231 

74 

1779 
171 
146 

1019 
410 
294 
451 
345 

2227 
456 
103 
102 
7 
156 

2  733 

1906 

663 

295 

19 

101 

4  576 
218 

1370 
465 


Oberhaupt 


_ 

1 

1 

— 

1 

4 

— 

2 

12 

7 

24 

7 

11 

1 

.. 



4 

3 

31 

20 

24 

50 

22 

12 

7 

7 

4 

6 

4 

4 

3 

8 

3 

2 

2 

2 

— 

1 

2 

«. 

1 

.1.. 

— 

3 

2 

2 

4 

1 

1 

3 

1 

2 

5 

22 

15 

10 

6 

15 

3 

-. 

— 

1 

— 

1 

4 

1 

— 

35 

38 

41 

33 

43 

5 

4 

— 

2 

3 

6 

1 

4 

2 

1 

2 

1 

14 

2 

33 

18 

11 

24 

23 

172 

125 

140 

163 

141 

1 

3 

5 

3 

3 

20 
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IX.   1.  Tödliche  Venuiglüdniiigeii  und  Selbstmorde. 


r     6)  Leichen^KommicBariat:    Unglüeksfftlle  und  Selbstmorde  mit 

tödlichem  Ausgange. 


Angegebene 
Todesnrftacbe 


vjm 


Angegebene 
Todea Ursache 


1903  19044^ 


Abzehrung  .  .  . 
Alkoholvergiftung 
Alterschwäche  . 
Bauchfellentzündung 
Beckenbruch  . 
Blitzschlag  .  . 
Blntsturz  .  • 
Blutvergiftung 
Brandwunden 
Brechdurchfall 
Brustfellenlzttndung 
Darmkatarrh 
Darmverschlingung 
Darmzerreißung  . 
Delirium  tremens 
Diarrhoe  . 
Diphtherie 
Eiterlieber 
Erdrosseln 
Erfrieren  . 
Erhängen  . 
Erschießen 
Erschlagen 
Erstechen 
Ersticken  . 
Ertrinken  . 
Erwürgen 
Gehirnblutung  . 
Gehirnentzündung 
G  ehimerschütterung 
Gehirnerweichung 
Gehirnlähmung  . 
Gehirnschlag  .  . 
Gehimverletzung 
Gelenkrheumatismus 
Genickbruch  . 
Genickstarre  . 
Halsschnitt  .  • 
Halswirbelbmch 
Herzkrankheit 
Herzlähmung  . 
Herzschlag  .  . 
Herzschwäche  . 
Herzverfettung 
Herzzerreißung 
Hitzschlag  .  . 
Hnfschlag  .  . 
Influenza  .  .  . 
Innere  Krankheiten 
Kehlkopfschwindsucht 
Knochenbrttche    .   .   . 


3 
7 
9 
8 
9 

3 
10 
30 
3 
3 
7 
4 
3 
3 


239 

120 

5 

4 

15 

116 

1 

15 

10 

7 

1 

2 

8 

8 

1 

2 

6 

3 

13 

20 

127 

12 

4 

4 

42 

4 


1 
19 

6 
20 

6 

4 
3 

42 
1 
3 

20 

2 
4 
2 
2 
2 
4 

199 

134 

3 

8 

24 

112 

1 

13 

7 

18 

1 

1 

11 

9 

6 

7 
2 
23 
26 
76 
12 


1 

3 

5 

51 

1 
9 


13 
4 

10 
4 
1 
6 

19 

29 
3 
2 

17 
2 
2 
3 


191 

150 

3 

19 
94 

17 
7 

15 
1 

14 
5 


3 

3 

1 

10 

12 

129 

11 

2 
4 
3 

3 

1 
17 


Kohlendunstvergiftung 

Krämpfe 

Krebs 

Lebensschwäche  .  .  • 
Leberzerreißung  .  .  . 
Leuchtgasvergiftang  . 
Luftröb-enentzündung  . 
Luftröhrenkatarrh  .  .  . 
Lungenblutung  .  .  . 
Lungenentzündung  .  . 
Lungenlähmung     .   .   . 

Lungenödem 

Lungenschlag  .... 
Lungenschwindsucht  . 
Lungenzerreißung  .  • 
Magendarm katarrh  .  . 
Magenzerreißung  .  .  . 
Milzzerreißung  .... 

Narkose 

Totgefuud.  Neugeborene 
Nierenentzündung     .   , 
Nierenwassersucht     .   . 
Nierenzerreißung   .   .   . 

Quetschung 

Hippenbmch 

Rippenfellentzündung  . 

Rose 

Schädelbruch 

Scharlach 

Schenkelbruch    .... 

Schlaganfall 

Schlagfluß 

Schnittwunden   .... 

Starrkrampf 

Stickhusten 

Stimmritcenkrampf  .  . 
Sturz  a.  d.  Fenster  etc. 

Syphilis 

Totgeburt 

Überfahren 

Verblutung 

Verbrühung 

Vergiftung 

Verschied.  Verletzungen 

Wassersucht 

Wirbelbnich 

Wochenbettfieber  .   .   . 
Zellgewebsentsündung 
Znckermhr  ...... 

Unbekannt 


7 

1 

22 

26 

— 

3 

7 

4 

2 

8 

25 

23 

8 

7 

9 

23 

1 

3 

9 

— 

— 

25 

1 

5 

4 

1 

IG 

9 

6 

2 

12 

7 

1 

6 

23 

4 

2 

9 

13 

1 

2 

55 

13 
20 
5 
3 
6 
1 

66 

1 

21 

72 

7 

9 

77 

26 

1 

9 

1 


90   134     ^ 
Überhaupt  |!:v![i  ]^.-n  [^to 


IX.   1.  Polizeigewahrsam,  Korrigenden. 
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b.  Allgemeine  SicherheitspolizeL 

1)  Polizeigewahrsam. 


Or&nde  der  Einliefernng 


Betteln 

Unerlaubter  Gewerbebetrieb     .   .   . 
Cbertr.  d.  aittenpoliz,  Vorschriften  . 

Trunkenheit 

(irober  Unfug 

Obdachlosigkeit 

Sonstige  Vergehen 

Dnrchtransportiert .   . 

Überhaupt 


1004 


UioBer 


Fraatn 


8393     195 
48         2 
5492 


584 

2  711 

3  490 
6890 

454 


156 
333 
317 
258 
52 


Über- 
haupt 


570   6805  113  1  29388 


8588 

51 

5  492 

740 
3044 
3  813 
7  150 

510 


Uknn%T 


7  069 
55 

589 
2  240 
3138 
9  703 

792 


23  586 


1905 

I  » 
« 

FimiM  1 


181 

3 

4502 

131 

329 

362 

323 

66 


5897 


Über- 
haupt 


7  250 

58 

4502 

720 

2  569 

3  511 
10028 

858 


131  29  496 


Zahl  der 
Eingelieferten 

Jan. 

Febr. 

März 

AprUl  Mai 

Juni 

JuU 

Aug.jSept 

Okt. 

Nov. 

Dez.   S»- 

i(kv;l  überhaupt 
^^l  pro  Tag. 

3223 
103.« 

2758 
98.5 

2855 
92.0 

2375  2355 
79.1 1  75.9 

1898 
63.2 

2199' 2394  2112 
70.9  1  77.2    70.4 

2263  2393  2671 
73.0    79.7    86.1 

29  496 

80.8 

2)  Wegen  Trunk 

enheit  wurden  sistiert: 

Jahr 

unter  18  J. 

im  Alter  vo 
18  bis  30  J.    30  bis  40  J. 

n 
40  bis  50  J. 

über  50  J. 

Überhaupt 

m. 

w. 

m.    1    w.         m. 

w.    1 

m.        w. 

m. 

w. 

m.    1   w. 

1901 

116 

2 

1249 

67 

1618 

219 

1309 

302 

926 

217 

5218 

807 

1902 

114 

10 

1324 

69 

1665 

201 

1224 

229 

1014 

193 

5341 

702 

1903 

91 

6 

1350 

85 

1641 

176 

1358 

237 

1104 

152 

5544 

656 

1904 

95 

5 

1241 

62 

1587 

133    ,  1204 

202 

930 

129 

5057 

531 

1905 

91 

4   1 

1525 

84 

1614 

150 

1  1309 

190 

947 

132 

5486 

560 

Unter  100  Sistierten 

stand 

en  im 

oben  bezeic 

hneten  Alt 

er: 

1901 

2.2 

0.8 

23.0 

8.8 

31.0 

27.1 

25.1 

37.4 

17.8 

26.9 

100.0 

1902 

2.1 

1.4 

24.8 

9.8 

31.2 

28.7 

22.9 

32.6 

19.0 

27ji 

100.0 

1903 

1.6 

0.9 

24.4 

13.0 

29.6 

26.8 

24.6 

36.1 

19.« 

23.2 

100.0 

1904 

1.9 

0.9 

24.6 

11.7 

31.4 

25.0 

23.8 

38.1 

18.4 

24.8 

100.0 

1905 

1.6 

0.7 

27.7 

15.0 

29.7 

26.8 

23.8 

33.9 

17.2 

23.6 

100.0 

100.0 
100.0 
100.0 
100.0 
100.0 


Sist  Trunkene 

Jan.  Febr. 

März 

April  Mai! Juni 

Juli  Aug.  1  Sept. 

Okt. 

Nov. 

Dez.   Übh. 

füberh.   (""• 
1905              vw. 

lproTag{^; 

455 
56 

14.7 
1.8 

459 
40 

472 
46 

15.2 
1.6 

455 

53 

15.1 

1.8 

509 
42 

16.4 
1.4 

361 

39 

12.0 

1.3 

476 

38 

15.4 
1.2 

441 
66 

14.2 
1.8 

481 

52 

16.0 

1.7 

446 
42 

14.4 
1.4 

427 
48 

14.2 
1.6 

504   5486 

48  i   560 
16.6    15.0 

1.6]     1.6 

8) 

Fürsorgeorzieb 

ung 

Min 

deri 

ähri 

ger. 

1905. 

(Gesetz  vom  2.  Juli  1900,  in  Kraft  getreten  am  1.  April  1901.)  VgL  S.  334. 

0     QP 

Beschlüsse 

Jahr 

1? 

0^ 

0 

auf  Vorlauf  .Unterbring. 

auf  endgiltige  Unterbringung 

Knaben 

Mädchen 

Knaben    Mädchen '| 

darunter 

s 

üb.  1  unt. 

üb.  1  unt. 

üb.  |unt.   üb.  |unt|  zus. 

nach  §  1  Ziffer  '  Prosti- 

s 

14  Jahre 

14  Jahre 

14  Jahre    14  Jahre  i! 

1    '    2       3    Ituierte 

1901 

468 

• 

• 

257 

147 

404 

56 

46     302 



1902 

499 

1045 

124     147 

62 

113 

187  1 181 

66 

165 

599 

239 

55 

305 

112 

1903 

501 

1068 

90 

103 

65 

185 

139 

2191 

72 

205 

635 

84 

38 

513 

78 

1904 

616 

1094 

109 

114 

51 

158 

211 

235 

76 

140 

662 

87 

46 

529 

69 

1906 

862 

[1118 

|120 

126 

59 

142 

202 

222 

73 

174 

671 

72 

40 

559 

66 

20* 


808 


IX.    1.  Sittenpolizei.    3.  Schiedsmänner, 
c.  Sittenpolizei. 


Sittenpolizeiliche  Maßnahmen 


1901 


1902 


1903 


1904    19(» 


Unter  Sittenpolizeil.  Kontrolle  stand,  a.  Jahresanf. 

Im  Lanfe  des  Jahres  kamen  hinzu 

Es  gingen  ab  wegen 

Eintritt  in^  ein  Dienst-  oder  Arbeitsverhältnis 

Verheiratung • 

Fortzugs  von  Berlin 

Schwangerschaft  oder  Krankheit 

VerbUßung  längerer  Freiheitsstrafen 

Verstorben  sind ■   . 

Abgang  überhaupt 

Sistiert  wurden  im  Laufe  des  Jahres  wegen 

verbotswidrigen  Aufenthalts  hierselbst  .... 

Nichtgestellung  zur  ärztlichen  Untersuchung  . 

lüderlichen  Umhertreibens 

Aufenthalts  bei  Kupplern •    .   . 

Verdachts  der  Syphilis 

Dem  Amtsanwalt  z.  Erhebung  d.  Anklage  zugeführt 
In  die  Krankenhäuser  /Syphilis  etc 

befördert  wegen       \Krätze 

Aus  dem  Polizeigewahrsam  und  dem  Asyl  .   .   . 

!   Krätze    /Männer   .    .    .    . 
Aratze   ^  ^vei^jg^  .   .   .   . 
G,r«k;i;fl  I  Männer  .    .   . 
feypnuis  ^  ^Yoiber  .... 

Fälle  syphilitischer  Erkrankungen   beim  Militär 


4147 
726 

487 
7 

166 
7 

196 
34 


3976 
538 

435 

16 

12 

9 

184 
43 


3  815 
590 

393 
52 
65 
33 

117 
36 


3  709   3287 
683      917 


357 
46 

506 
18 

150 
28 


897      699 


17 

203 

14  050 

1262 

26 

11577 

1258 

49 

53 

1 

104 

26 
609 


696 


301 
50 

540 
17 

132 
29 


1  105    1  069 


18 

2251 

12  1561 

816| 

24) 

10117 

1131 

38 

65 

1 

135 

25 
710 


U\m 


69 

107 

7  204 

297 

74 

8084    4831 


953 
39 

70 

1 

178 

43 
643' 


933| 

44) 

46 

4 

166 

88 
695 


44 

140 
6409 

281 

30 

4985 

1083 

68 

16 

98 

40 

632 


2.  Tätigkeit  der  Schiedsmänner. 

(Nach  den  Mitteilangcn  des  Königlichen  Landgerichts  I.) 


ätaudesamts- 
bczirke 


Bürgerliche 
Keübtsstreitig' 
keiteu 
davon 


ub  er- 
hall jit 


Vi?r- 


Fz. 


Beleidigung  und 
Körperrorletüting 

il     davon 


ilber-  '!  ^^*^^ 

V«t- 


lj!ltl[»t 


Pz, 


Änbäugii|ir 

^Si  Liedt^miAii*^ 

SaclKüt 


über-     *JJ^ 
han|it !  dtii» 


Berl  i » ,  C  6 1  n ,  Fvd  wrd,  ,T  J  uio  t  hs  t . 

FriedrichsUdt   . 

Friedrkh'  n.  Seh ö  neb.  Vor^t» 
Fneilrich'  n.  TempelL.  Vorst. 
Lnie^DUfiladt  Jens.  .  .  ^  .  ,  , 
Luisentjtadt   dies»*,  NeivCOln 

StraUaer  Viertel 

Kümggtadt    '«.*...> 

Spüntiaiier  Viertel 

Ktmeiitaler  Vorst-aiU     »    »    *    , 
(»ranienlurg^er  VoröUdt  . 
Fnedr,-Wilh6liii-StULU,MuHliit. 
Wedding,  Gesitndhnmm^ti 

Stadt  Berlin  IIKJ5 


io;i 

44] 
4.'l 
H 

,1 

7 
4l| 
16 
31 

5a 


2| 

20.« 

15 

34j 

9 

50.Ü 

4 

m.f) 

a 

75.0 

■4i 

8ilü 

10 

2i>.7 

7 

ItXb^ 

10 

4il;» 

14 

87.r. 

13 

41.1' 

6 

-1'*, 

23 

4LS: 

244 
401 

694 
8R5 
»R8 

mi 

l  Ö3t> 

I  o:n, 

557 
1«47 

imri 
1  m% 


294 


1Ü2(    41.6 


115891  'j^mi  ^,\, 


£X.  3.  Bürgerliche  Rechtsstreitigkeiten. 

3.  Geschüfte  des  K'önlgL  Amtsgerichts  L 

(Nach  den  Mitteilungen  des  Eönigl.  Amtsgerichts.) 

a.  Zivilsachen. 

1)  Bürgerliche  Rechtsstreitigkeiten. 


309 


Es  warden  anhängig 


1901 


1902 


1903 


1904 


1905 


Sühnesachen 

Damnter  Ehesachen 

Mahnsachen     

Gewöhnliche  Prozesse 

Urkandenprozesse 

Darunter  Wechsolprozesse   .   . 

Entmündigungssachen 

Aufgebotsverfahren 

Arreste  und  einstweilige  Verfügungen 

Anträge  außerhalb  eines  bei  dem  Ge- 
richt anhängigen  Rechtsstreits   .   . 

Verteilungsverfahren     

Zwangsversteigerungen  v.  Gegenständ, 
des  unbeweglichen  Vermögens    .   . 

Zwangsverwaltungen 

And.  Anträge  betr.  ZwangsvoUstreck. 

Zahl  der  mündlichen  Verhandlungen  . 
Darunter  kontradiktorische  .   ^ 


2  679 

2  672 

55  036 

169  452 

23  760 

?3  68ö 

404 

751 

2  697 

4  356 
323 

242 
315 

44  390 
201827 

68  550 


3103 

3  094 

55671 

181948 

24220 

24181 

402 

758 

2  778 

5  239 
407 

256 
252 

47  646 
223  381 

74696 


3  216 

3  211 

58078 

188915 

22  833 

22  780 

368 

763 

2  894 

5  440 
364 

251 

270 

48  610 

224604 

75  788 


3  492 

3488 

63  894 

190587 

22  203 

22164 

362 

806 

3  236 

6113 
283 

306 
293 

50  714 
228172 

78367 


3  669 

3  663 

63  823 

200  519 

20  514 

20  448 

368 

841 

3  513 

6  393 
245 

312 
279 

51563 
230337 

75  775 


Ergebnisse  der 

Reehtsstreitigkeiten 

1905 

"Endurtelle 

aar 
Versäumnis, 

Verlieht, 

Anerkenntni8 

1».  a.  w. 

Andere 
End- 
urteile 

Zwi- 
schen- 
urteile 

Ver- 
gleiche 

Beweis- 

be- 
schlüsse 

Andere 
Ergeb- 
nisse 

sammen 

QewöhnlichB  Prozesse  . 
ürkund.-  u.  Wechselproz. 
Arreste  u.  einstw. Verfüg. 

123109 

17  210 

36 

17  706 
661 
159 

76 
1 

9  320 

109 

27 

32  279 

475 

17 

30619 

827 
88 

213109 

1^283 

327 

überhaupt 

140355 

18526 

77 

9456 

32  771 

31534 

232  719 

In  den  Jahren: 


1901 


1902    I     1903 


1904 


1905 


Sühnesachen  (außer  Ehesachen)  .   .  • 

Aufgenommene  Vergleiche 

Malmsachen:  Zahl  der 

zurückgewiesenen  Gesuche  .... 

Zahlungsbefehle  . 

Widersprüche  \  nach  d.  Mahn^ 

Vollstreckungsbefehle  >  register  d. Vor- 
Einaprüche  J       Jahres 

Entmündigungssachen: 

waren     P^'J*^«^^-   ...... 

**Mcu     ^  zusammen 

beendet  sind 

Beschlossen  wurde 

"^^^^        l  Trunksucht    .   .   .   . 
Wiederaufhebung  (  Geisteskrankheit 
der  Entmündigung!  Verschwendung 
wegen           l  Trunksucht    .   . 
;. blieben 


2800 

51961 

14972 

21594 

102 

135 
404 
639 
314 

202 
6 
1 
4 

1 

1 
225 


9 
3 

2  670 

52  873 

16916 

22120 

66 

225 
402 
627 
467 

295 
7 
4 
9 
1 

170 


6 
1 

2662 

65105 

16  096 

23  090 

61 

170 
368 
638 
372 

199 

8 

11 

13 


166 


4 

1 

2  633 
61224 
17  495 
23056 

88 

166 
362 
528 
341 

189 

7 

3 

10 


187 


2  337 

51394 

15  629 

22  206 

50 

187' 
368 
656 
360 

185 
6 
2 
14 
6 
1 

196 


310 


IX.  3.  Dauer  der  Prozesse,  Konkarsrerfahren,  ürknnden. 


Dauer  der  Prozesse. 


In  den  Jahren: 


1901       1902      1903      1904      1905 


Zahl  der  im  Geschäftsjahr  anhängig  gewordenen  Prozesse,  in  welchen  der 
Zeitraum  zwischen  der  Einreichung  der  Klageschrift  oder  der  Ladung  zur  Te^ 
minhestiramung  pnd  dem  ersten  Verhandlungstermin  betrug: 


weniger  als  1  Woche  ^ 
1  Woche  bis  1  Monat  \ 

1  bis  2  Monat    .  . 

2  bis  3  Monat    .   . 

3  Monat  u.  mehr  . 


Wechselprozesse 
sonst  Prozesse  . 
Wechselprozesse 
sonst.  Prozesse  . 
Wechselprozesse 
sonst.  Prozesse  . 
Wechselprozesse 
sonst.  Prozesse  . 
Wechselprozesse 
sonst.  Prozesse  . 


1080 

1040 

880 

8701 

157 

1681   1991   2041 

22  500 

23  029  21  790!  21 195| 

133309 

144694152  644154600 

11 

10    16     81 

22  580 

23  001 

24183 

23  296 

5 

4 

5 

— 

12  555 

13321 

10  844 

10959 

2 

3 

3 

— 

112 

75 

79 

129 

948 

183 

19406 

160385 

13 

27024 

5 

11873 

82 


Von  allen  durch  kontradiktorisches,  die  Sache  erledigendes  Endurteil  für 
die  Instanz  beendeten  Prozessen  hatten  seit  der  Einreichung  der  Klageschrift  oder 
der  Ladung  zur  Terminbestimmung  bez.  seit  Erhebung  der  Klage  (§§  500,  510 
bis  zur  Verktlndung  jenes  Urteils  gedauert: 

weniger  als  3  Monat 8757     9329   10030   10212    9711 

3  bis  (ausschL;  6  Monat 4114     4  689     4  524     4  857     4523 

6  Monat  bU  (ausschl.)  1  Jahr 2413     2  869     2  808     2  936     3009 

1  bis  (ausschl.)  2  Jahr 566        705        761         7781      841 

2  Jahr  u.  mehr 62         53        125        143       111 


Anhängig  waren: 
ttbeijährige    •  .   . 
diesjährige     .   .   . 


2)  Konkursverfahren. 


zusammen 


Davon  beendet 

Unbeendet  geblieben: 

ttbei^jährige 

diesjährige 


zusammen 
Konkursverfahren  wurden  eröffnet  .... 


272 
638 


371 
677 


348 
724 


910 
539 

112 
259 


1048 
700 

142 

206 


1072 
692 

153 
227 


371 
297 


348 
254 


380 
248 


380 
711 


306 
795 


1091 

785 

108 
198 


1101 
813 

87 
201 


306 
211 


225 


3)  Angelegenheiten  der  freiwilligen  Gerichtsbarkeit. 


In  den  Jahren: 


1903 


1904  I  1906 


Gerichtliche  Urkunden. 
Rechtsgeschäfte  unter  Lebenden. 

Verträge  und  einseitige  Willenserklärungen 

Beglaubigung   von    Unterschriften    oder   Handzeichen   und 
Sicherstellung  der  Zeit  bei  Privaturkunden 

Freiwillige  Versteigerungen  oder  öffentliche  Verpachtungen 
von  Grundstücken  etc 

Sonstige  gerichtliche  Beurkundungen  und  Entscheidungen  . 
darunter  durch  Gerichtsschreiber  oder  Gerichtsvollzieher 

bloße  Eintragungs-  u.  Löschungsanträge  u.  Bewilligungen  in 

Grundbuch-  und  Schiffspfandsachen 

darunter  durch  Gerichtsschreiber  oder  Gerichtsvollzieher 
Verfügungen  von  Todeswegen,  und  zwar 

vor  dem  Gericht  errichtete 

dem  Gericht  zur  amtlichen  Verwahrung  übergebene     .   .   . 

an  das  Nachlaßgericht  abgelieferte 

dem  Nachla%ericht  nach  der  Eröffnung  zur  weiteren  Auf- 
bewahrung fibersandte 


3197 

3233 

342 

393 

1833 
94 

1 

2030 

115 

829 
24 

761 
5 

564 

2145 

712 

546 

2300 

714 

16i 

m 

570 

1 

2399 

70 


459 
906 


IX.  8.  Grandbnchsaclien,  öfFenÜ.  BegUter,  familienrechtl.  Angelegenh.    311 


In   den  Jahren: 


1903 


1904 


1905 


Grandbachsachen.    EintragangsverfUgun^enf  und 

solche^  welche  ausschließlich  die  Bezeichnung  der  Grundstücke 
im  Grundbuch  nach  dem  Inhalte  der  Steuerbücher  betreffen 
sonstige 

Eintragungen  Ton  \  (  einer  Auflassung    .... 

Eigentums-        >  auf  Grund  <  eines  and.  Erwerbsgrundes 

Veränderungen     j  [      oder  Verzichts    .... 

Blfttter,  auf  denen  die  Eintragung  erfolgt  ist 

Übertragunfifen  auf   f  übertragene  Grundstücke 

andere  Blätter      \  mitübertragene  Posten 

Eintragungen  in  die  f  einmalige 

Abteiinngen  II,  III  )  gleichzeitig  auf  mehreren  Blättern  . 

Löschungen  in  den  Abteilungen  n,  lU 

Blätter,  auf  den6n  Eintragungen  bewirkt  sind,  welche  die 
Bezeichnung  der  Grundstücke  im  Grundbuche  nach  dem 
Inhalte  der  Steuerbücher  betreffen 

Verhandlungen  vor  dem  Grundbuchamt,  in  welchen  aus- 
schließlich Auflassungen  beurkundet  sind 

Nachlaß-  und  Teilungssachea 

Naehlaßpflegschaften  etc 

Erklärungen  gegenüber  dem  Nachlaßgerichte 

Ansstellnng  von  Erbscheinen  und  abwichen  Zeugnissen 

Vermittelung  von  Auseinandersetzungen 

darunter  einem  Notar  überwiesen . 


eUf  und  zwar 

1 

2213 

1797 

17  359 

18072 

2907 

2  891 

522 

575 

3086 

3151 

863 

801 

605 

993 

17  315 

18  462 

624 

545 

8  025 

7  843 

2286 

1919 

1621 

1837 

787 

744 

1758 

1775 

2809 

2  903 

431 

442 

2 

— 

2169 
20007 

2  971 

676 

3  336 
1171 
1416 

21041 

675 

9  685 


2290 
1898 

809 
1936 
3  041 

436 


öffentliche 
Register 


waren 
vor- 
banden 
Gnde 
1902 


vnirden  im  Laufe  des  Jahres       11  ver- 


1903  1 1904  1 1905 
eingetragen 


1903  1 1904  |1905' 
geloscht 


blieb. 
Ende 
1905 


In  d.  Vereinsregister  eingetr.  Vereine 
Ehepaare,  für  welche  Eintragungen  in 

das  Güterrechtsregister  gemacht  sind 
In  das  Handelsregister  Abt  A.  einge- 

^ene  Firmen 

In  das  Handelsregister  Abt  B.  eingetr. 

Aktiengesellschaften 

Kommanditgesellschaft,  auf  Aktien 

Gesellschaften  mit  beschr.  Haftung 

Juristische  Personen 

Versichernngsvereine  auf  Gegenseit. 
Eingetragene  Genossenschaften  .  . 
Anf  Grund  des  Gesetzes  v.  11. 1. 1876 

eingetragene  Muster 

Binnenschiffe 

Personen  u.  Firmen,  eingetr.  in  das 

Börsenregist:  A.  für  Waren    .  .  . 
B.    -    Wertpapiere . 


297 
3  7551 
16  38' 


691 
1099 

225 


46  631 
719 


128 


94 
1257 
1893 

38 

1 

322 

4 

8 

29 

l'20161 


82 
1465 
2  876 


1 

424 

9 

1 

35 

18679 
94 


12 


90| 
1604 
1766 

56 

463 

6 

7 

17 

16094 
155 


1079 
34 
69 

2 

18 

12  947 
138 

23 


3 

1  191 

28 

100 

20 

13  710 
67 

23 


2!!     557 
-      8081 


1057 

231 


19  595 


747 
12 

128  2  011 
23 
24 

13  I      255 

14160  60349 

783 


69 


10        95 


f&r  Privateisenbahnen 
-   Kleinbahnen     •   . 


Bahngrundbuch:  Gmndbuchblätter. 


1^.! 


3    — 


1 


1   — 


3 
14 


Familienrechtliche  Angelegenheiten  1905. 


Zahl  der  Sachen 


Anhängig  waren 
über-     I      dies- 
jährige    |    jährige 


zu- 
sammen 


Davon 

sind 

beendet 


Am  Jabr.- 

schluß 
verblieben 


Vormundschaften 
Pfl« 


73  796 
7804 
2  225 


10671 

8137 

430 


84  467 

10  441 

2  655 


14  208 

2030 

230 


70259 
8411 
2  425 


312 


TK,  3.  Strafsachen,  RechtshÜlfesachen. 
b.  Strafsachen. 


S  t  r  ft  f  - 
Bftcheu 


waren 


S 

^3  «s 


Beendet 
in  der  I.  Instanz 


e  -12  , 

|£!urteil 


durch 


auf 

an- 
dere 
Art 


■gl 


Sl 


sam- 


Ünbeead^ 


El© 


klag^esachen  j 

Atitfäge  i^^if  f 
ErlaJi  von  ( 
Strafbefelil  [ 

Aitklage- 

Vergt^hen 

Anklftgt'- 
machen  wet?. ; 
Übertretung  [ 


1904 
1905 

hhm; 

1U05 

lllOH 
1904 
1905 

i9o:i 

1904 
1905 


I  ! 

IR'J?  ?iL>83  7  1^>0 
1891,  5ol6;  7  407 
19^2    5  29L>'  12S^ 

.1 
2130  28  483BÜBIB 

5I.H>8l:^  57538  583 
;j;:193ii9  543^^9::J6 

-tlH9l4ö73|jH7a2 
40'KV15  138  191HH 
40l(sjl(iHö9-J  0  9115 

2853  34  441  37  L>94 
3245  3^^:231  35  476 
2ß56'33  2S0;35  936 


19  393 
25  88' 
13  8(>i  — 


260 


247 


8143309 
996  3423 
8993262 


5050 
7  287 
4  294 


776 
1353 
1095 


-  12a34   479 

—  12  318   474 
"112  882^  43' 

"'29  4.31 '3512 
_    I  _  128025  3659 


737 

669 
759 

364 
617 
671 

1967 
^140 
2051 


109 


54 


33,^5 

46135 
6919 

26g!il4  739 
2ä0:'l5153 


229 
41 

321 

605 

190 
931 


272löU»l^l 
315  1677  ly« 
S95'l6Qam 

1533241  :Säa 
89  29103006 


11004 

11045 
—    !  — i27  974  3775!l289j 


nmmmm 

254:;i5624|lä37|40«^ 

14925071^ 

60276JäatJ 


10234 
91  32 
86' 33 


049 

8: 
124 


Hanptverhandlnngen 


1901 


19<)2 


1903     1904  19a5 


Sitznpgpen  des  Schöffengerichts 

Hauptverhandlungen  {-  j-  SST^ 


390  3  424  3  482 
803  49  127  51  237 
150125 197  24  823 


3608|3631 
55  300,53  •>>' 
2104i;2UTl 


zusammen 


Tt^fnnn  /  ^68  Schöffengerichts 
urteile  ^^^^  Amtsgerichts    . 


642  38651 
52312  384 


71  963174  324  76  060  76  341 74  ^^^ 
433264141 


40  390 

12481  10  ööl'lOl^ 


zusammen 

davon  in  Privat-Klagesachen 

nachdem  Strafhefehl  beantragt  od.  erlassen  war 
damnter,  nachdem  Einspruch  ohne  Beweis- 
aufnahme verworfen 

wegen  Vergehen  außer  Forstdiebstahl     .   .   • 
damnter  i.  v.  d.  Strafkammern  überwiesenen 

Sachen 

wegen  anderer  Übertretungen 

Durch  die  ergangenen  Urteile  in  I.  Instanz  sind 
verurteilt  /  ^^^^^  ^'  ßchöffenp:ericht  Personen     .... 
\     -       -  Amtsgericht  -  .... 

freige.prochen{^r'>^|^2K!fht'*:  i;;; 
Wiederaufnahmeverfahren  unter  d.  beend.  Strafsachen 
dav.  Verfahren  z.  Gunsten  d.  Verurteilt.,  beendet  durch 

sofortige  Freisprechung 

.  Aufhebung  des  früheren  Urteils 

Aufrechterhaltung  des  früheren  Urteils     .   ....   . 

zu  Ungunsten  der  Angeklagten,  beendet  durch 

Aufhebung  des  früheren  Urteils 

Aufrechterhaltung  des  früheren  Urteils 

c.  Rechtshülfesachen. 

Ersuchen  an  das  Amtsgericht 128 

-   die  Gerichtsschreiberei |  2 


50165  51035  52  871 


.377 
J673 

806 
205 

706 
.91.0 

792 

522 

501 

3 

■    8 


1629 
3  404 


1618 
6  879 


1120    1918 
14466:14  705 

9  429j  9  798 
31536,30669 


35100 

12  383 

8  578 

1 


36272 

12  481 

8896 

5 


53  887.51 6S' 

1738  r^^ 

8124  4  8H' 

2603,  11'-' 
14800loc^>^ 

10215]  9  SU 
29  225  29  4^^ 

41  4(Ät38.Vv^ 

10561 10 IJ^ 

8  874  sa- 


li  ' 


087129  048  29  84tV3l  m0^ 
6081  2  4U|  29011  2^  - 
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4.  OeseMfte  des  K'önigl.  Landgerichts  I, 
sowie  der  Staatsanwaltschaft  bei  demselben. 

(Nach  den  Mitteilangen  des  Königl.  Landgerichts.) 

a.  Zivilsachen. 

1)  Zahl  der  Sachen. 


Es  wurden  anhängig  im  Jahre: 


1901 


1902 


1903 


1904 


1905 


In  erster  Instanz: 


Vor  den  Zivilkammern. 


an- 


Oe wohnliche  Prozesse 

Urkundenprozesse 

darunter  Wechselprozesse 

Arreste  und  einstweilige  Verfügungen  .  .  . 
Anträge   außerhalb   eines  bei   dem  Gericht 

hängigen  Rechtsstreits 

Prozesse  in  Ehesachen 

und  zwar  wegen 

Scheidung  der  Ehe 

darunter   wegen   Aufhebung    der   ehelichen 
Gemeinschaft 

Nichtigkeit  der  Ehe 

Anfechtung  der  Ehe 

Feststellung  des  Bestehens  oder  Nichtbestehens 
der  Ehe 

Herstellung  des  ehelichen  Lebens 

Prozesse  wegen  Feststellung  des  Rechtsverhält- 
nisses zwischen  Eltern  und  Kindern 

Prozesse  in  Entmündigungssachen 

und  zwar  wegen 

Anfechtung  des  Entmündigungsbeschlusses  .   . 
Wiederaufhebung  der  Entmündigung 


Vor  den  Kammern  für  Handelssachen. 

Gewöhnliche  Prozesse 

Urkundenprozesse 

darunter  Wechselprozesse 

Arreste  und  einstweilige  Verfügungen 

Anträge  außerhalb  eines  bei  dem  Gericht  an- 
hängigen Rechtsstreites 


12  520 

104 

17 

1693 

2  7a3 
1537 

1297 

4 
13 
13 

1 
213 

5 
9 

6 
4 


9050 
13  026 
12  970 
564 

15 


12  757 

97 

17 

1922 


13  365 

104 

19 

2167 


3  110   3  457 
1725   2004 


1516 

4 
14 
11 

1 
185 

11 
7 

7 


8133 

11022 

10  991 

576 

9 


1742 

5 
14 
15 


233 

31 
12 

8 
4 


8168 

10815 

10  782 

505 


9; 


14  440 

129 

26 

2  397 

3  601 
2  166 

1904 


11 
30 


221 

32 
15 

6 
9 


8  614 

11805 

11761 

527 

8 


15  071 

146 

2» 

2  544 

3  754 
2148 

1890 

4 
16 
17 


225 

36 
14 


9000 

11315 

11260 

610 

11 


In  der  Berufungsinstanz: 


Gewöhnliche  Prozesse    .  .  , 
Ürknndenprozesse    .... 
«Uurunter  Wec^hselprozesse 
AsUri^e   im&eclwlk  eül^s  bei   dem  Gericht  an- 


4386 
45 
37 

245 


4  915  5  260  5  473  5  252 
69!  53  59!  60 
62'   47!   46'   57 


282 


320;   305.   198 


314 


IX.  4.  Mündliche  Verhandlungen. 


2)  MüDdliche  Verhandlangen. 


äl  il  n  J  l  ich  e  Verh  and  I  ungen 


In  erster  Itii^tanz: 
Zi  vilkiimmern  . 


1h  !j"'i*w<^liul,  rroze«se 
?,  rrknndjh Wechsel  pr. 


im') 

1W5 


um 

UH)1 

u>a> 

V  iiv  nvT  K  w  ut  m  o  r         I  ^i^ii 

I" 


L>C>m>9,lH770.V>71 
21t  l4K;2il488  5tU4 


Zahl 


iuiitpt, 


Ergebnisse 


H 


^1 


sV 

S  » 

*  (1 

ij> 

"S 

^1 

^  « 

T!   « 

O  A 

Ö^ 

5? 

■<« 

DieA 


'31  Uüä 


2:HU17|5t>76 


-     4927 


46B4 

54  If)  5078 
')478  ^im 


6429 
7116 
80:>6 


^ 


774 


38 

55 

31 

47 
52 

75 

S9 
91 


i^7r):>  in  loii^^a 


2i  M\h 
lÖO 


I.  güwulinl  rroEcese  i  |  U»04 


1^1X4 
1905 


U.  An',  n.  t^iiHtw.Vt^rf* 


UIÜ4 
1905 


in  «l^t 
Berufiujr^K-Infttau^ 


fU(n3 
huti4 


1,  j^ewr»ljul.  ProÄO&se 


2.  rrknniiiLWecbßf^Ipr,  tlö04 
U9(.15 


{ 

.  J 11104 

lnio5 

I 


26 

38 
35 

241 
282 
B49 

1478 

1718 
1873 

3027 
3274 
3487 


^794 


88tl 


IHl 


755  828Hi  12  477:^4:^1 


i: 


L 


9864|    8 '490:^:^57078 

U89G.  21  [üOüyi^iäMi 

7693 


840 

6 
3 
6 

80 
36 
42 

1 


11  L^oiiiaaio 
11  I7im236 

—  3407  2030 
364412133 
^799  2343 

8948^  933 
mm  1081 


599 


9422 

10 

8 

14 


?^472|  7  436;n74 
8K94    7  924h85a 


8  774 


7  6MrJ785 


1066 

64 

54 
19 

3873 
4192 

4114 


44I074 

37,507 


491 
568 

97 
83 
87 

13; 
25 
19' 


9106 

17 
2S 
S7 

17 

7 

22 

^3137 
2461 
2741 

4398 
4509 
4476| 

a356 

3460 
3586 


4160 
-ll90 
2i207 


—  M65  3847    4  159 

-^     ^'s:is4ia5;-!l88 

-  ■n7y,4U79    2  20^ 


n    9 

*)  15 

7 


26 
27 
36 


21   ;4?^4"3;T:;1 


20 
15 
25 

58 
77 

ec 

844 

467 
420 

3093 


2438 
2516 
8044 


107 
14^ 

W 

m 
m 
m 

im 

im 

23  Ml 


3202^^4  Ql^ 


tl77S 


6a&'it6!y» 
661^19  fisi 
672^12  m 


In    der    Beschwerde -ln»tanz    f andern   29    ijiliudlklie    Verhaudliiafeii  ^^ 
InkU   UrU*üe    nuf   Verwerfung   der  Berufung   al»   iin£iili»^g  IftMir  *"*  1^ 
*)  n,  '}  1,    1004;  *}  27,  »)  26,  *)  J,    1D06:  ')  18. 
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3)  Einzelheiten 

. 

Beendet 

KUgeantrilge  ti. 
rechtHkrüftifire  Urteile 

Auhiing 

.g  *d  i"a  ,c 

i. 

'1 

in  erster 

11  ji 

B 

ünheendet 

min 

Ä.EheuachenaierbnuiJta904 

tr.18'2004  354L^ 
n24'2l(W'lK0O 
1^79.2148  4«  v>7 

i;t95 

LV25 
lo57 

2GI 
323 
32H 

148 
142 
138 

14 
21 
31 

1818 
2011 
^2im 

308 
379 
457 

1416J724 

15001879 
ir>l6|1973 

1242,1492 

13:10  U154 
1310  1709 

11903 
1.  8cheidQiig  der  Ehe       {im)4 

[ism 

vm 
im 
um 

1742  HOHH 
l90-^,3;UMi 
180Ü8544 

1H43 
1405 

217 
2H6 

133 

136 
il8 

13 
20 

2ß 

15% 
1742 

2m 

324 
399 

Darunter  Aufhebung  derlj^^ 
ehelichen  Gemeinschaft  \\^ 

3 
4 

1 

1 

11 

16 

8 
4 

2 
2 

2 

1 

1 

1 

4 
3 

1 

2 

1 

2 

4 

1 
4 

fl903 

2.  Nichtigkeit  der  Ehe     {l904 

11905 

8 
9 
8 

22 
20 
24 

9 
8 
6 

2 

4 

2 

1 

1 

13 
12 

7 

1 
3 

8' 

»1 

9 

8 

17 

fl903 

3.  Anfechtung  der  Ehe    {l904 

11905 

12 
15 
33 

15 
30 
IT 

27 
45 
50 

5 

9 

11 

4 

2 
9 

3 

1 
5 

1 

12 
12 
26 

3 

9 

13 

12' 

1? 

15 
33 
24 

4.  Festetellung    des    Be-  ri903 

Stehens  oder  Nichtbe-      1904 

Stehens  der  Ehe          1905 

1 

— 

1 

1 

— 

— 

"■™ 

1 
- 

""— " 

"■™ 

5.  Herstellung   des   ehe-(}?^ 
liehen  Lebens          \i906 

171 
208 
184 

233 
221 
225 

404 
429 
409 

147 
165 
135 

38 
67 
33 

10 
12 
14 

1 

1 

196 
245 
186 

54 
46 
42 

154 

138 
181 

208 
184 
223 

B.  Peststell.  d.Recht8-ri903 
verhältn.  zwischen    {1904 
Eltern  u.  Kindern     11905 

8 
27 
35 

31 
32, 
36| 

39 
59 
71 

8 
22 
32 

3 

■? 

1 
2 

— 

12 
24 
45 

2 
9 
7 

2b, 
26; 
19; 

27 
35 
26 

C.  EntmUndignngs-     (1903 
Sachen                  1904 
überhaupt                 1905 

12 
20 
22 

12| 

24 
35 
36 

3 

5 

8 

1 
8 
8 

— 

-  4 

-  13 

-  16 

9 
9 
6 

I3I 

20 
22 
20 

/1QQ3 

I.Anfechtung   des  Ent-Kg^ 
mttndigungsbeschlusses   U^q^ 

14 

"1  ^1 

6 

5 

— 

—       11 

3 

7      10 

2.  Darunter  Wiederauf-  fl903 

hebnng  der  Ent-        <  1904 

mOndigung             11905 

2 
3 
8 

3' 

5 
12 
15 

1 
2 
2 

1 
2 
3 

— 

1 
-1 

2 
4 

i      5 

1 
1 
3 

2 
7 

7. 

3 

8 

10 

In  d.  Beruf ungs-Inst.  anhängig  geword.  bttrgerl.  M.  vor  dem  Gewerbegericht 
Rechtsstreitigk.,  die  in  erst.  Inst  verband,  wurden  l  2.    „       ,     Kanfmannsgericht 


In  den  beendeten 

Ehe-  und 
Entmündigungs- 
sachen 
lauteten  rechts- 
kräftig gewordene 
Urteile  auf: 


1903  1904 

Scheidung  der  Ehe 1255  1388 

darunter  auf  Aufhebung  der  ehelichen 

Gemeinschaft 1  2 

Nichtigkeit  der  Ehe  T  Nichtigkeitsklage    .  5  4 

auf  Grund  einer    \  Anfechtungsklage    .  6  7 

Feststellung  des  Nichtbestehens  der  Ehe  .  —  — 

Aufhebung  des  EntmUndigungsbeschlnsses  •—  — 

der  Entmündigung    .   .  —  l 


42 
29 

1905 
1411 


7 
14 

1 
1 


316          HL  4.  Dsno'  der  ProzeMe,  StoatsanwaltschAft,  Besehwerden. 
4"  Daner  de»  Verfahrens. 


B«i  den  darch  kontia- 

Bei  des  aakäBffis  rewordeaen       .  diktorUdiee  EndiuieU  fUr  die 

1;            Ustaas  beendeten 

Bezeichnnng 

'' 

Prozessen  hat  swischen  der  Einreirhiuig  a)  der  Kl&rescbrift  bes. 

der 

•in  Zeitraom  gelefen  Ton 

Instanz 

^ '  —          1             1             t          ip                        I 1           ( 

LttA 

^S 

S^Sf  ^-^s 

■^s 

^1? 

•"-  ^ 

>   ^  ^   - 

0»  *  ,  aso    ,  ►     CO*  «* 

tD^ 

^       '  °«  s 

ls:ä'  !^' 

1765 

8  954!      45 

17       9 

Unten  in  den  Zahlen 

1783 

9  9231      41 

21      10 

der  sonst  Prozesse 

In 

Prozesse   ^^^ 

1313 

9908 

21 

15       6 

mitenthalten. 

I.  Instanz 

Sonst.    i\^l 
Prozense  \  ^^^^^ 

11 

12  963 

7320 

2628   647 

2876 

2399|2141 110471 261 

33:12  933 

8540 

2724   965  1 3028 

2728  247711(^3;  292 

26114  5741  8074 

2626   907 

3372 

2969,2680. 1199<  303 

lol"            (Im 

2 

1  740  2430 

695   427 

1510 

1277 

863   2021    24 

2 

1815 

2593 

757    357 

1643 

1360 

919    243i    27 

B-xu^^aui.     U905| 

3 

1992 

2267. 

642   388, 

1695 

1309 

852 

2371    22 

L901 

1902 

1903 

1904 

19(tö 

11 
209 

7 
198 

8 
188 

11 
189 

4 
152 

5)  Tätigkeit  der  Staatsanwaltschaft  in  Ehe-  nnd  Entmündigungssachen. 
In  den  Jahren 
a.  Nichtigkeitsklagen  in  Ehesachen  .   .   . 

c.  Klagen  in  EntmQndigungssachen  wegen 

(Geisteskrankheit  od.  Geistesschwftche  anf 

Anfechtung  dos    j         ^     staatsanw. 
ÄreÄ&>eg.  die  Staatsanw. 

Wiederaufheb.  der  I  von  der  Staatsanw. 
Entmündig,  erhoben  \  geg.  die  Staatsanw. 

6)  Beschwerden  in  Zivilsachen. 


1  — 


Anhängig  wurden  im  Berichtsjahre  in 

Davon 

Jahr 

II 

Konkursverfahren 

Vo  rmundscbaften, 
Pflegschaften- 
beistand etc. 

§ 

ja 
u 

g 

ja 

0 

S 

1 

M 

1 

•Sc 

^1 

1 

ii 

e 

0 

1 
§1 

11 
1 

1 

i 

1 

01 

1 

<0 

erled 

n 

1 

Igt 

a 

11 

o  « 

1 

9 

e 

1 

3 

1903 

2201  i  40  ;    80    130 

89    50   922 

307     3819 

144 

3963 

3573 

246  1144 

1904 

2319    44    304  '  124 

106   64:978 

134   14073 

144 

4217 

3796 

264 

157 

1905 

2283 

48 .  373 

130 

158 

75 

937 

74 

|4078| 

167 

4235 

3715 

335 

185 

Von  den  durch  Entscheidung  erledigten  Beschwerden  wurden  ffir 
begründet  erachtet  in 
bürgerlichen  Rechtsstreitigkeiten  ..... 

Konkursverfahren  ........... 

Vormund-,  Pfleg-,  Beistandschaften  .   .   • 

Grundbuchsachen 

öCfentl.  Registern 

Verlassensch.,  Erbschein»  u.ähnLZeugnissen 

Kosten-  und  Stempelsachen 498 

.anderen  Angelegenheiten 56 


1901 

1902 

19(ö 

1904 

19(^ 

384 

616 

470 

491 

375 

12 

7 

9 

7 

13 

18 

31 

22 

78 

98 

69 

67 

67 

56 

55 

57 

19 

24 

33 

54 

17 

30 

25 

17 

m 

498 

33 

406 

405 

m» 

66 

448 

88 

M 

.^jS 

Überhaupt   .    Uli        1141        1110 


IX.  4.  Strafsachen. 
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1)  Za 

hl  di 

sr  ant 

»angii 

>en 

an 

d  bec 

ind 

9ten  Sc 

ichen 

^^^ 

Beendet 

Anhän 

gig 

in 

inderBeru(^ng8-I{ 

Unbeendet 

I.  In- 

i..Ua.        il 

0 

Strafsachen 

t 

stanz 

1  1 

111 

s 

n 

'S 

=  133' 

ii 

1 

M8 

S 
S 

¥ 

SS 

¥ 

-'S 

i 

•8 

0 

•9 

1 

1  ir" 

•P 

g 

•ff 

g 

fl903 
Überhanpt  {l904 

ll905 

darunter     (1903 

Voronter-    { 1904 

sachangen  11905 


Vorverfahren. 


6886 

52  988,69  874 

issia 

52  379,64  721 

7976 

46  874  54a'>0 

137 

764      891 

167 

740      907 

144 

616]      760 

1:47  532 
56  745 
46  227 
724 
763 
638 


333*12009  1234a 
443J533,7976 


469 
4 
4 
2 


8154  8623 
163  167 
140;  144 
120,  122 


vor  dem 
Schwur- 
gericht 
vor  den 
Straf- 
kammern 
des 
Land- 
gerichts 


(1903 

{1904 

11905 

^(1903 

H   1904 

►^(1905 

g.g  11903 

r{?<1904 

»^^^  11905 


40 

36 

38 

670 

549 

624 

1031 

1201 

1327 


Hanptverfahren  in  I.  Instanz 


94 

in    ^^ 

-I 



— 

- ;  10; 

98 

80 

Uli    "J 

2' 

— 

— 

-i  4' 

78 

84 

12^   71 

4 

— 

— 

—    9 

84 

2  335 

2  9(1:.  LJJ^.■. 

-6 

— 

— 

—  135 

2  356 

2  284 

2  8;::::^^^:! 

::i 

— 

— 

-   124 

2  208 

2  249 

2  87::  •^^.■... 

n 

— 

— 

-118 

2209 

3  547 

4  57  s  :s,4r. 

''^1 

— 

— 

-  1286; 

3  379 

3  928 

51i^'»  -Sii-..:" 

IUI 



— 

—  347j 

3  801 

2  678 

3  9(j"i2'.:^ 

■8 

— 

— 

-i|352, 

2  983 

20,  16'  36 
19  19'  38 
21  17  38 
165,  394  549 
180  444  624 
212  45:5  665 
248  953  1201 
265  1062,1327 
329   594   923 


klagesachen  \iqq^ 

and.Vergehen(1903 
und  Über-  {l904 
tretungen    11905 


Berufungen  bei  den  Strafkammern  des  Landgerichts. 


255 
175 
201 
1057 
1073 
999 


786 

813 

776 

4  351 

4  774 

4  617 


1041 
988 
976 

5  408 
5847 

6  616 


34 

18 

46 

519 

574 

445 


3n't^-9, 

21^>-VJ0  — 

2:>l  ^-9; 

av^i/i2' 
3.1:::  Tr,l 


866 

787 

826 

4  335 

4  848 

4  643 


Andere  Geschäfte  der  Staatsanwaltschaft. 


Recht«httlfe-(|?^ 
Sachen      \^^ 

Strafsachen  (1903 
bei  den  Amts-!  1904 

gerichteu  U905 
dar.  Anträge  11903 

auf  Erlaß  {1904 
v.StrafbefehLll90ö 


510 

583 

714 

4110 


3807 
60 
80 
79 


5  360   5  870 

6  092   6  675 
6  6651  7  379 

20620,24  730  — 
27  146'31  042 
18884,22691 

5  9471  6  007 
1196312  043 

2140'  2  219 


ii  - 


.1-    - 


1  5  287 

26|  557 

5  961 

20   694 

6  467 

28'  884 

20  834 

877  3019 

27  235 

784'3023 

17  742 

839  4110 

;  5  927 

4;     76 

11964 

8      71 

1  2124 

5     90 

1701  175 
I92I  201 
142  150 
1039|l073 
959  999 
906.  973 


583 

714 

912 

3896 

3807 

4949 

80 

79 

95 


2)  H  a  u  i>  t  V  r  r  b  a  n  d  1  u  u  ^^  e  n. 


iafar 


Vor  dem 
Öchmirgericbt 

Es  wiird. 
Personen 


t 


I 


J3  ' 


Vor  deii  Strsifkft 
in  L  InMaiiz 

dadurch 


urteile 
wegen 


^ 


wurden 

Persouen 


ru  des)  Landi^erichtB 
lu  der  Berufuns^^^iustiinjf 

trteile  nach         ^.^^,^.j^^^ 
Verhandlungen  vor  liuutt,  nuf 


I  -3 

I     IQ 


a      davon  in     t  "^    ^  ^' 

4J      I  I  "1  t*;      a    3 

^    -^  S  'H  ä  ^  i^  l;  ^ 


Itt» 

TMS 


lUlym^tol 


5644 -^320  192«  PJil 


ltU22621) 


7470  i4M3662  IVI94, 1H22 1 

713  l'J-^^l  3862  |6:J78'l,VtO»uxTS^2:iss2(^^f:*i  "^-^^  1^^  lHT4|if6l^ 

6691i;J4WJ9V7öa&tÖÖil345l5b:^7^2:^^ 


?i 


!i: 
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IX.  5.  Kookursstatistik. 

5.  Konkarsstatistik. 

(Aottzählangen  des  KaiBerlichen  Statistisoheii  Amtes.) 
a.  Neue  Konkurse. 


Darunter 

11 

Antrag  auf  Konkurseröffnung 
wegen  Massemangel  abgelehnt 

Konkursverfahren  eröflEnet 

Jahr 

M 

1            .e:_egen     ^ 

gegen 

DamBker  lst%.- 

»rS 

über-  physische 

über- 

physische    1 

i-g  gg-^ÄS 

GeaeiwckttU^ 

S3«S 

1  Personell 

Personen     «s 

5=   sc 

S^-o 

n^esteUi  • 

55 

hanpt 1 

1  Isiil  §Sl 

haupt 

1        1   1 

3  n\a^ 

gis 

i,  m.   w. 

i  as'ss]sc-g 

m.|w.i  i  Ä-5S 

2of 

Zahl    Prot 

1896 

355 

96   1  66    6 

8 

12 

_ 

4 

259 

175  21    20   32    5 

.1 

158 

61.. 

1897 

377 

112   '  76' 16 

3 

13 

— 

4 

265 

192 

2111133    4 

4i| 

165 

6^,3 

1898 

367 

83    1  60'    7 

6 

9 

— 

1 

284 

,221 

13    18  :  27  1  1 

^1* 

180 

m 

1899 

337 

92   1  69  10'    3 

6 

1 

3 

245 

185 

18 

10   25  ,  2 

^ 

159 

64' 

1900 

322 

101       56' 13  1  13 

13 

1 

5 

221 

147 

16 

21  1  26  ,  2 

» 

138 

6:^.4 

1901 

412 

127       80  14  ;  19 

6 

— 

8 

285 

206 

18 

17    34.  2 

8 

160 

56.1 

190-i 

455 

202     127  21  '  30 

17 

2 

5 

253 

ll80 

12 

17    32  1  4 

8 

159 

6i^ 

190;J 

441 

196     122  13   31 

11 

— 

19 

245 

|160 

21    21  ;  25  1  4 

14  . 

12  i 

143 

58.« 

1904 

415 

207     112  13  [40    19 

1 

22 

208 

.137 

11    17  129  1  2 

135 

64^ 

1905 

399 

196   1.  95  14 

45 

20 

1 

21 

20d 

,136 

5 

18 

26|  6 

13  1] 

111 

541 

b.  Beendete  Konkurse.     1)  Nach  Art  der  Gemeinschuldner  und  Art  der  Beendipcc 

Be-   : 

Davon   b  etraf en 

i 

Davon   beendet 

DanuU 

endete 

modere 

durch         , 

wefen 

Jahr 

Kon-     physis 

che 

Uan- 

»lixem. 

Bit 

klirre      PersoiK^n 

Nach-    dels- 

Ge- 

Gemein- 

Schluß- 

Zirang»- 

Kin- 

Mane- 

Ütasbift 

überh.     ^ 

w. 

läßse  *?^r*ü" 

Schaft 

nosse  n- 
PChaft 

schuld-  ' 

ncr     ; 

ver- 
teUttüK 

mancel 

ABtfriiBi 

lS9t^ 

! 
2t'»6       198  : 

14 

17    1    32 

2 

3 

179 

69    '     10 

8 

155 

IS97 

274      195  1 

22 

19       33 

'     3 

2  ; 

190 

69    1,      6 

9 

165 

IS98 

276      211   j 

16 

14        28 

,     2 

5    i 

179 

72    ,1      7 

18 

145 

is*.m 

2:>8       187  ! 

16 

16       33 

:   5 

1  1 

173 

71     .       6 

8    , 

144 

UHX> 

216       161   ' 

16 

16    '    16 

3 

4     \ 

145 

60 

7 

4 

119 

wxn 

219      158  . 

12 

14       27 

3 

^ 

150 

54 

6 

9 

123 

UHhi 

2:>5       188 

12 

21       25 

1 

8    ' 

177 

63 

13 

2 

151^ 

\\HK\ 

246       177  . 

11 

19       31 

2 

6 

176 

62    ' 

2 

6 

154 

MHM 

2tU       171 

19 

21        33 

o 

15 

198 

52 

6           5 

Vil 

l\HX% 

2:u      154  . 

10 

20      ;i5 

5 

9    « 

164 

56    . 

7           6    . 

146 

2>  Nach  de 

r  Höhe 

5  der  S< 

[^hulden 

masse. 

Seh 

alden 

masse 

.Uhr 

überh.    m^,^ 

1    I 

bis  5  5  bis  10  10  bi 

§20  201 

^50  50/100    100/500 

500  OOC 

1  1  HU.-  - 

Ä^i^^' 

bis 

;    mj 

üoboM 

T 

ilU:<e 

iid  Ma 

rk 

1  yillio 

.1      «ci 

UHVi 

i?<6 

12          :i7 

4 

9 

70 

44            30            3 

1     1 

itHV* 

i.HU            2 

12          20 

> 

d 

84 

38            40            4 

5 

i\HVN 

:.»;i2        :5 

16           18 

4 

2 

69 

36            42            5 

1 

Odm« 

ler  d 

ur\*h  Sohhuv 

verteil 

anir  bec 

ndete  Konkursverfahren. 

i\HVi        I7tl 

9          2l> 

4 

1 

45 

28     '      21 

2 

1        l 

\^HV|         \9S            \ 

9          Ki 

4 

1 

63 

28     ,      31 

1 

1       ^ 

UHVN        UU            a 

12         la 

;ii 

i> 

44 

23      !       27 

4 

!    i 

l^Arwtttvr  d 

urv'h  /\vAusr*vonrb 

.ich  bet 

^ndete  Konkursverfahren. 

UHVi          n-J 

l            8 

7 

22 

14     :       9 

1 

— 

i>Hu       ^vJ       . 

VJ            6 

d 

18 

10              5 

2 

— 

^\KK%          .Nrt     .     « 

1 

)}           4 

ß 

20     1 

10            13 

1 

— 

IX  6.  Kassekosten,  Dauer,  aasgefallene  Betrüge. 
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,  Teilungsmasse  und  Zahl  der 

Konkursfiflftabifirer. 

Damnter 

Schuldenmasse 

Masse- 

Kosten des 

Masse- 

bevor- 

nicht bevor- 

Teilungs- 

Zahl der 

Jahr 

kosten 

Konkurs- 
verfahrens 

schulden 

rechtigte 

rechtigte 

masse 

Konkurs- 

Konkursforderungen 

gläubiger 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

1903 

375  3(B 

293953 

820475 

119  862 

16  779  429 

4  702369 

11497 

1904 

536  437 

416  801 

2157  875 

244  252 

34610625 

8229  221 

13  867 

1905 

376  011 

288045 

3626  994 

144  070 

19  962  598 

6  810792 

11481 

Darunter  in  den  durch  Schlußverteilung  beendeten  Konkursverfahren. 


1903  I  285643 

1904  435356 

1905  278362 


226  443 
352  903 
212  521 


596  3931 
1  986  773 
3  161 479 


88  084 
196  445 
117  315 


12  749429 
29175  562 
14  128  160 


3668028 
7  212  120 
5  318433 


8208 

10  748 

8110 


1903 
1904 
1905 


Darunter  in  den  durch  Zwangsvergleich  beendeten  Konkursverfahren. 


82  201 
75  831 
85376 


63097 
50142 
65  809 


174  559 
139183 
440968 


29146 
35  786 
21194 


3  732931 
3  556  585 
5  006  554 


964282 
I  719  726 
1 362  797 


3  062 
2  767 
2  951 


4)  Konkurse  nach  der  Dauer  des  Verfahrens. 

D 

auer  der  beendeten  Verfahren 

Von  ItO  beendeten 
Verfahren  haben 

Jahr 

unter  6  bis 

1  zus.  ' 

1  bis  2  bis 

3  bis 

4  bis 

5  bis      10 

gedauert 

6     untl2;unt.  J 

unt.  2  unt  8. 

unt  4 

unt.  5 

unt  10  u.mehr 

unter 

5  Jahr 

Monat 

1  Jahr 

Jahr 

1  Jahr 

u.  mehr 

1903 

52       103 

1    155 

53 

21 

9 

2 

5 

1 

63.0 

2.4 

1904 

56         96 

152 

54 

21 

18 

8 

3 

5 

58.3 

3.1 

190^ 

59         88 

147 

46 

20 

9 

4 

6 

1 

63.1 

3.0 

19031  30 

1904  36 

1905  36 


Darunter  durch  Schlußverteilnng  beendete  Konkursverfahren. 


66 
64 

58 


96 
99 
94 


45 
49 
36 


18 
20 
16 


9 

17 

9 


2 
6 

4 


1      II     54.5 
5  50.0 

1  57.3 


Darunter  durch  Zwangsvergleich  beendete  Konkursverfahren. 


5)  Ausgefallene  Beträge. 


—  II     83.9 

—  86.6 

—  78.6 


3.6 
3.6 
3.1 


1.8 


Jahr 


Summe  der  ausgefallenen  Beträge 
bei  den 


Masse- 
schul- 
den 
M 


Masse- 
kosten 


nicbt  bevor> 
rechügten- 


bevor- 
rechtigten 
Konkursfordemngen 
M       I       M 


Von  je  100  M  fielen  aus 
bei  den 


Masse- 
schul- 
den 
M 


Masse- 
kosten 


bevor- 
rechtigten 
Konkursforderungen  l| 

M        I       M       II 


niehi  bevor- 
rechtigten  11 


Pro 
Konk.- 
gläu- 
biger 
fielen 

aus 


1903 
1904 
1905 


12  456 
309 
492 


3826 
180 
801 


17  049 
20090 
10390 


13122  599 
28979  39Q) 
17  049  155|i 


1.6S 
0.01 
0.01 


1.08 
0.08 
0.91 


14.22 
8.28 
7.21 


78.26 
83.78 
85.40 


1741 


Darunter  bei  den  durch  Schlußverteilung  beendeten  Konkursen. 


1241 
46 

14565 

13  500 

6650 

10033  9741 
24568516 
12360187 

0.29 

0.43 
0.02 

16.64 
6.87 
5.67 

78.70 
84.21 

87.49 

urunter 

bei  den  du 

rch  Zwang 
2  817  785; 

2  767  660 

3  953  25^ 

svergle 

ich  bee 

ndeten  Ko 

nknrsen. 

75.48 

77.82 
78.96 

1143 
2091 
1486 

1224 
2287 
1525 

920 
1000 
1340 


320    IX.  6.  Konkurse  nach  finanziellem  Ergebnis.  6.  Verbreoken  u.  Vergehen. 


6)  Finanzielles  Ergebnis. 

Beendete  Konkursverfahren,  in  welchen  gedeckt  wurden  Prozent  der 

Masse-  '   Masse- !  ^^^hVigt ,[         ^^ht  bevorrechtigten  Konkursforderungen 

Jahr 

schul 

den       kosten  ;,K«)nllcnr8-| 
II                     forder. 

8 
1 

* 

i2 

1 

1 

1 

1? 

J5^ 

i?i: 

■  ® 

S  ^ 

.0 

3  0    s 

8 

V 
■3 

1 

.3 

■3 

<3 

1 

«3 

5| 

S| 

S| 

H^i 

'^•3 

sl 

-1 

1896 

252 

1    254 

3  216 

.1 
^^   6 

1 



1 



1 

12 

11 

11 

15 

39  22 

40  !  53  1  29  !  U 

1897 

267 

1267 

2  222 

11    3l— 



1 

2'  7  13'    8    10 

19 

32   33    49    32 

41    19 

1898 

258 

2    260 

4  210 

-    2'— 



1 

-    315 

12    12 

22 

31  1  43    44    38 

24!  17 

1899 

250 

li  254 

2  203 

7    2    1 



2 

2    3,12 

12    16 

22 

24  1  32   44   35 

39   10 

1900 

212 

—    218 

1  200 

:\ 

i;- 

3i  7  16 

7    10 

19 

25 

30  !  31  1  37 

23     5 

1901 

215 

1    216 

2  183 

1«*    1  — 

o'_ 

3;  3|10 

9!20 

17 

23 

40   81    16 

31    12 

1902 

251 

2  ,  254 

1  219 

M    3- 

2- 

1 

5l  6|  11      9 

22 

84 

45 '36    36 

32   13 

1903 

237 

6    239 

7  209 

l:^    2- 

1 

— 

1 

411116  1  19 

16 

26 

47|28 

34 

24117 

1904 

254 

1    260 

1  232 

s    8- 

1 

1 

— 

3 

81    8  1  16 

20 

30 

53128 

41 

30,14 

1905 

225 

1;,229 

4i  196 

1  :    7 

— 

1 

1 

2 

5 

2 

6 

11 

16 

28 

29 

41 

34 

32   17 

Darunter  durch  Schlußverteilung  beendigt. 
-  -    -^     -     -     ^2^1 

7II8I 


1896 

178 

—    179 

— '  157 

5 

6    1 

— 

1 

— 

3 

5 

7 

7 

1897 

190 

— ';i89 

i'ieii  9!  3!-'— 

-1  1 

1|  6 

3 

7 

1898 

176 

—  '  178 

1  144  1  4   2-- 

1|- 

2    9 

5 

4 

1899 

169 

—  1  173 

-11141     3LI  ll~ 

1!  1    2    5 

4 

9 

1900 

145 

- ;  145 

—  138     1 

--!  1- 

1!  5 

9 

2 

5 

1901 

150 

-  ,  149 

1 '  128  1  3; 

--    2'- 

31  1 

6 

4 

9 

1902 

176 

1  ,177 

— :  156 

7, 

1;- 

2 

— 

1    4 

3 

4 

3 

1903 

172 

2    173 

3, 152 

7 

2- 

1 

— 

4 

7 

9 

13 

1904 

194 

-!,  198 

-',  177 

6; 

öl-   1 

1 

— 

3|  6 

7 

8 

1905 

160 

-|;i63 

111142 

H, 

7!- 

1 

1 

2 

4 

- 

2 

9, 

9  ,    8  1  14 


29|43 
41  '30 
35  33 
34  32 
26!  32 
29  1  15 
31132 
23  I  31 
24|39 
32  I  27  i 


28 

6 

41110 

24 

5 

34 

5 

22 

2 

31 

4 

32 

9 

24 

11 

30 

9 

32 

10 

Darunter  durch 

Zwangsvergleich  beendigt. 

1896 

69!-|i   69,-11    58  ;H-;- 



— 

-1  71    4 

4|    6 

15 

12 

10 

10 

1897 

68 

__ 

69 

-|    57 

— 1'  — 



-    1 

1 

5|  7     5 

31  12 

14 

11 

8 

2 

1898 

71 

72 

-1'    62 

1 

— 



— 

It  5     7 

8!  14 

13 

10 

9 

5 

1899 

71 

— 

71 

-|,    58 

-1!- 

— 

-1  1 

1 

li  7|    8 

7 

10 

12 

9 

9 

3 

1900 

60 

— 

60 

— 

j    56 

"~|l 

— 

—  |  — 

— 

2 

7     4 

5 

11 

14 

7 

5 

4 

1901 

53 

— 

54 

— 

,    51 



— |  — 

— 

1 

4|    5 

11 

6 

14 

13 

— 

— 

1902 

63 

— 

63 

— 

,    ö^ 

— '  — 

— 

— .,— 

— . 

1 

3i    6 

5 

8 

17 

17 

4 

2 

1903 

62 

— 

62 

— 

1    57 

_>"  — 



—  |  — 

1- 

4     6 

5 

8 

11 

19 

5 

3 

1904 

51 

— 

52 

-1    49 

—  |  — 







1     1 

8 

7 

12 

19 

3 

1 

1905 

55 

— 

56 

- 

1   öl 

il"" 

— 



— 

1 

1     2 

2 

7 

13 

15 

9 

6 

1  - 


6.  KrimiDalstatistik. 

a.  Verbrechen  und  Vergehen. 

(Auszählungen  des  Kaiserlichen  Statistischen  Amtes.) 
In  den  folgenden  Tabellen  sind  die  Ergebnisse  der  Kriminalstatistik  nach 
den  Zusammenstellungen  des  Kaiserlichen  Statistischen  Amtes  für  das  Jahr  1904 
mitgeteilt.  Sie  umfassen  sämtliche  Verbrechen  und  Vergehen  gegen  das  Straf- 
goHctzbuch  und  andere  Reichsgesetze,  die  im  Laufe  des  Jahres  zur  Aburteilung 
golani^t  sind,  also  erstens  Handlungen,  welche  mit  dem  Tode,  mit  Zuchthaus  oder 
mit  Festungshaft  von  mehr  als  5  Jahren  bedroht  sind,  zweitens  HaDdlnng'en, 
welche  mit  Festungshaft  bis  zu  5  Jahren,  mit  Gefängnis  oder  mit  Geldstrafe  von 
mehr  als  150  Mk.  bestraft  werden.  Nicht  berücksichtigt  sind  in  denselben  die 
t'Jbertretnngen  (mit  Haft  oder  Geldstrafe  bis  150  Mk.  bedroht),  Zuwiderhan dlnn^fen 
fi:o«:en  landeapolizeiliche  Vorschriften,  Zuwiderhandlungen  gegen  Vorschriften  über 
ötTentlicho  Abgaben  und  Gefälle  und  die  von  Militärgeriditi^n  erlid igten  Straf- 
Mjichon.  Die  Nachweise  beschränken  sich  also  auf  Abschnitt  1  bis  28  des  2.  Teile* 
dos  Strafgesetzbuchs  für  das  Deutsche  Reich  §§  80  bis  359,  49  a  ito  3.  Abschnitt 
doMMi'lbon  und  diejenigen  Paragraphen  anderer  Reichsgesctze  (exkl.  Abgabe«  und 
GrfiUlo  und  Älilitärstrafgesetzbuch),  welche  Strafandrohung:' ti  euthalten/durt'h  die 
di(»  Straftaten  als  Verbrechen  und  Vergehen  qualifiziert  werden.  Aktive  üiUiAr- 
Personen  sind  ausgeschlossen.  - 
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Recht«- 

UnUr  den 

AlUr 

Oelifion 

je 

Bezeichnnng 

kriflige  Ver- 
arteilangen 

VernrteilUn 

der  VerorUUten 
unter          18  Jakr     1 

der  Vernrieilten 

des  Verbrechens  bez. 

ö  ^22 

18  Jahr 

a.  darüber  | 

^5 

Vergehens 
1904 

0 

1 

1 

e 
gl 

o 

a 
m 

•s 

1 

II 

i' 

11 

1 

! 

1 

1 

s 

1 

lochverrat  u.  Landesverrat  . 

1 

l' 



1  — 



1 





_ 





1 

5.00 

leleid.  d.  Landesh.  u.  Bandesf. 

2 

2, 

— 

1  — 

— 

2 

— 

1 

— 

1 

— 

— 

0.7« 

i^  S*,|6ew.  u.  Droh.  g.  Bmt. 
;  ■  -3 !  Befreiung  v.  Gefang. 
r  gl  lAnd.Fälled.  Widerst. 

673 

612 

289 

389     5 

— 

607 

40 

541 

68 

— 

3 

— 

3.49 

56 

60 

19 

27      3 

— 

57 

3 

55 

5 

— 

— • 

— 

3.80 

2 

i 

— 

48^'  26 

— 

2 

— 

1 

— 

— 

1 

__ 

0.53 

f 

Hansfriedensbruch     .   .   . 

1374 

968 

265 

2 

942 

96 

833113 

2 

20 

— 

3.91 

■ 

Arrestbruch     .           ... 

55 

56 

5 

31!- 

— 

56 

18 

50     4 

— 

2 

— 

3.11 

■ 

Verletzung  d.  Wehrpflicht 

77 

77 

— 

öi- 

— 

77 

— 

61 

6 

— 

6 

6 

0.«6 

.• 

And.  wid.  Abschn.  VII  u. 

1 

§  4Da  des  Strafgesetzb. 
Arbeiterinn.,  jugendl.  Arb. 

22 

22 

1 

6 

— 

— 

22 

7 

15 

5 

— 

2 

— 

4.S3 

447 

450 

14 

114 

— 

— 

450 

79 

345 

45 

2 

58 

— 

12.67 

; 

Konzessionspflicht  etc.  . 

660   760 

5 

239 
814 

3 

1 

757 

163 

650 

76 

4 

30 

— 

5.18 

1 

Sonntagsruhe 

16S8  1688 

16 

37 

16 

1651 

424 

1372 

160 

4 

151 

1 

15.11 

i 

And.  gegen  die  Gew.-Ordn. 

24 

27 

4 

8 

— 

— 

27 

— 

22 

4 

— 

1 

5^ 

c 

Ungesetzl.  Trauung  u.  vor- 

schriftswdg.  Eheschließ. 

2 

2 

— 

— 

— 

— 

2 

— 

2 

— 

— 

— 

— 

1.94 

• 

And.:  Inh.-Papiere  m.  Prfim. 

1 

; 

Impfges.,Presse,Krkvers., 

1 

1 

1 

» 

Sümirst.  Jnv.-Altrsvrs.etc 

149 

135 

9 

66 



— 

135 

19| 

97 

11 

3 

24 

— 

8.«4 

[finzverbrechen 

4 

8 

1 

5 

— 

— 

8 

6 

2 

— 

— 

— 

7.20 

lünz  vergehen 

5 

7 

— 

1 

2 

— 

5 

2 

7 

— 

— 

— 

— 

7.95 

leine 
abrl 

jid 

17 
»     12 

18 
12 

5 

s 

2 

2 

16 
12 

6 
4 

15 
11 

3 

1 

""" 

,^_ 

"~ 

2.8« 

äss.  falscher  Eid    ... 

3.7« 

erleitong  zum  Meineid  etc. 

2 

1, 

1 

1 

4 

— 

— 

1 

—  1 

1 

— 

— 

— 

— 

0.42 

alsche  Anschuldigung  .    . 

11 

lo' 

2 

— 

— 

10 

2 

10 

— 

— 

— 

1.96 

erg« 

.  Vet 

ihen  gegen  die  Religion 

5'       5 

— 

2 

— 

— 

5 

-  II      4 

— 

1 

— 

— 

1.45 

rbr,  u.  Verg,  gegen  StcuU, 

1 

i| 

863|'4099 

1 

öffentl.  Ordn.,  Religion  ,   . 

5288 

4923| 

636 

2209    78 

21 

4845 

503 

17 

297 

7 

5.S2 

erbr.u.  Verg.  g.  d.  Personenst. 

4 

6 

— 

1  - 

— 

6 

4       5 

1 

— 

— 

— 

5.60 

1 

Doppelehe 

1 

1'!  — 

— 

1 

-          1 

— 

— 

— 

— 

1.83 

» 

Blutschande 

16 

121       2 

6  — 

— 

12 

4      10 

2 

— 

— 

— 

2.46 

i 

Unzucht  §  174 

9 

5        2 

ij- 

— 

5 

—         3 

2 

— 

— 

— 

6.84 

; 

Widernatürliche   Unzucht 

28 

14i       4 

61    3 

-      11 

—        11 

2 

— 

— 

1 

2.45 

r 

ünz.  m.  Gewalt,  Notz.  etc. 

260 

146!     62 

78,  15 

—  ,  131 

4    113 

28 

1 

4 

— 

2.71 

1 

Kuppelei,  Zuhälterei     .   . 

624    668'     60 

512|  — 

— 

668 

471;;  563 

81 

1 

23 

— 

17.22 

Arg.  d.  unz.  Hdlg.,  Schrift. 

366    3691      16 

139;    4 

1 

365 

451  305 

31 

3 

30 

— 

13.83 

And.  Verir.wid.  d.Sittiichk. 

31 

50j        1 

15      1 

1 

49 

24     44 

5 

— 

1 

— 

11.84 

eleidigung 

3800 

2489;    110 

712    30 

10 

2459 

710:2053 

298 

15 

121 

2 

4.08 

weikampf 

11       2     - 

—     — 

— 

2 

-  ;'    2 

— 

— 

— 

— 

2.73 

'^  ^  f  Totschlag 

3'       3,    — 

—        1 

2 

—  1     2 

— 

— 

1 

— 

1.69 

:  J  Tötung  auf  Verlangen  . 

1|       11    - 

—   1  — 

1 

—       1 

— 

— 

— 

— 

50.00 

i"^   Kindesmord 

l'       1     - 

—     — 

— 

1        1    - 

l 

— 

— 

— 

0.71 

;"*^ 

Abtreibung 

72      93       14 

21"    2 

2 

91      84     79 

12 

1 

1 

— 

14.69 

1  'f 

Aussetzung  ... 

I        I 

— 

1,- 

— 

1'       l        1 

— 

— 

— 

—  1  6.25 

—  3.17 

Fahrlässige  Tötung  .   . 

21;     21 

— 

7U 

— 

21        2      19 

2 

— 

— 

^ 

Leichte  Körperverletz.  . 

13071138 

427 

593;  23 

2 

1115,  125   986 

121 

2 

29 

— 

4.25 

L  g , 

Gefährl. 

1688,2018 

431 

936 

77 

6  1941 

2341749 

234 

4 

31 

— 

2.03 

Schwere 

5       6 



3 

— 

— 

6 

-'       5 

1 

— 

— 

— 

1.06 

'S 

Fahrlässifire 

423'  411 

9 

142 

24 

2 

387 

13    362 

45 

1 

3 

— 

8.21 

p  ^  « iMensch^ranb  n.  Entf. 

2;      2 

1 

2 

— 

— 

2 

1!       2 

— 

— 

— 

— 

2.66 

r^fFMiheitsberaubung   . 

12'     12 

8 

4 

— 

— 

12 

3\     11 

1 

— 

— 

— 

5.15 

i  »■ 

=  lK5ü«Ting  u.  Bedrohg. 

4781  252 

114 

1311 

7 

— 

245 

28   215 

30 

1 

6 

— 

2.10 

n 

F 

HN\  w,  V^rg^  frtf},  ii^Pera. 

9164 

7721 

1261 

3310 

187 

24 

7534 

1754J 

6542 

897 

29 
0 

250 

1 

3 

3.60 

322 


IX.   6.  Verbrechen  nnd  Vergehen. 


Bezeichnang 

des  Verbrechens  bez. 

Vergehens 

1904 


Bechts- 
kriftiffe  Ver- 
urteilungen I 


Unter  den 
Yemrteilten 


Alter 
der  Yemrteilten 


Belicion 
der  YerorteilteB 


^3 


Einfacher  Diebstahl  .   . 
dgL  im  wiederh.  Rückfall 


:3  a> 


-^  Ö<  Schwerer  Diebstahl 

dgl.  im  wiederh.  Rückfall 

(Unterschlagung .  .  .  . 
Raub  u.  räuber.  Erpressung  . 
Erpressung 

(Begünstigung     .   .   .   . 

Einfache  Hehlerei.   .   . 

Gewerbsmäß.  Hehlerei . 

Hehler,  i.  wiederh.Rückf . 

Betrug 

*-  dgL  i.  wiederh.  Rückfall 
g  2 /Untreuen. Pflichtwidrig- 
keit e.  Vorstandes  etc. 

Verfälsch,  v.  Nahrgsm.  . 
J;  -^  I  Fälsch.  öffentl.Urkunden 
==  ä  I Unterdrück,  v.  Urkunden 
And.  Fälle  d.Urkundenfälschg. 
^  fBetrügerischer  Bankrott  . 
gl  Einfacher  Bankrott  .  .  . 
a|  Andere  Verbr.  u.  Vergeh. 
'^  [    betr.  Konkursverfahren . 

(Vergeh,  betr.  Glücksspiel 

Beseitig,  v.  Vermögenst. 
b.  droh.  Zwangsvollst. 

Verl.  fremd.  Gebrauchsr. 

Verl.  fremder  Geheimn. 

Wucher 

Andere  Fälle  des  straf- 
baren Eigennutzes    . 

(Verg.  bez.  geist.  Eigent. 
Sachbeschädigung 

Brandstiftung 

Fahrläss.  Brandstiftung 

Fahrläss.  Gefährd.  eines 
Eisenbabn-Transp. .   . 

Wissentl.  Verletz,  v.  Ab- 
sperrraaßr.b.Viehseuch, 

And.  gemeingefährl.Verb 

Herstell,  u.  Feilhalt,  ge- 
sundheitschädl.  Nähr. 


>S! 

^> 

<I>      . 


///.  Verbr.  w.  Vtrg.gey.d.  Verm. 

Bestechung  (aktiv) 

(passiv)  .  .  .  . 
Unterschlagung  im  Amte  .  . 
And.  Verbr.  u.  Ver^  i.  Amte 


IV,  Vei'br,  u.  Vergeh,  im  Amte 
Überhaupt  /.  bis  IV. 


591     56J 


14581 11  l8o!l  19915452114791334 197011998,9448 


^1 

7| 


9''       2; 
2ii    ■- 


li  —  ,—  I      9' 

1|-     -I       2; 


26|     22i|       5|       2'l  —  I  — 


2 

1 


22;     31 


1378  35  323    1 


__L 


1  - 


21  -l-l   i!-J^ 


29049|23846;|  3893 1 10 973  1744' 379||2a  102  lÖlB^Ol  lü  j:7i^Kl;S7ll  l^    '^ 


IX.   6.  Verurteilte  im  Vergleich  mit  der  strafmündigen  Bevölkerung.    323 


Die  in  Berlin  Verurteilten  nach  einzelnen  Verbrechen  und  Vergehen  oder  Gruppen 
derselben  im  Vergleich  mit  der  strafmündigen  Zivil-Bevölkerung. 


Bezeichnung 

der  Verbrechen  und 

Vergehen 

(einzeln  oder  in  Gruppen) 


Zahl 
der  in  Berlin  Ver- 
urteilten 

1901  I    1902  I    1903  I    1904 


Auf  100  000  straf- 
mündige 0  Personen 
d.  Zivil-Bevölkerung 
kommen  Verurteilte 


1901 


1902  19(fö  1904 


Gewalt  etc.  gegen  Beamte   .   . 

Hausfriedensbruch 

VCTletzung  der  Wehrpflicht .  . 
MöMverbrechen  und  Vergehen 
Falsche  Anschuldigung  .  .  .  . 
Arbeiterinnen,  jugendl.  Arbeiter 

Konzessionspflicht  etc 

Sonntagsruhe 

Sonst.  Verg.  g.  d.  G.-O.     .   .    . 
Andere  Verbrech.  u.  Vergeh,  gegen 
Staat,  Offentl.  Ordnung,  Religion 


447 

897 

116 

19 

35' 

2161 


501 

822 

284 

16 

16 

2  047 


/.  Verbrechen  u.  Vergehen  geg,  Staat, 
öffentliche  Ordnung,  Beligion  .    . 

Verbrechen  u.  Vergehen  gegen  die 
Sittlichkeit  (ausschl.  Kuppelei)     . 

Kuppelei,  Zuhälterei 

Beleidifrunfir 

Mord  .  .       

Kindesmord  u 

Abtreibung 

Andere  Verbrechen  wider  das  Leben 

Körperverletzung 

Andere  Verbrechen  u.  Vergeh,  gegen 
die  Person 

//.  Verbrech,  u 


278        309 


3  963     3  994 


Aussetzung 


516 

635 

1911 

1 

1 

74 

14 

3  500 

267i 


758 

742 

2034 

2 

72 

14 

3  331 

269 


512: 
940 
322 

8 
18 

2623 


273 


612 

968 

77 

15 

10 

460 

760 

1688 

162 

181 


30 

61 

8 

1 


147 


34 
56 
19 

1 
1 

138 


33 

63 

21 

1 

1 

175 


19      21 


4  696     4  923 


605 
773 

2  267 

2 

105 
16, 

3  640 

285 


597 
668 

2  489 

2 
93 
25 

3  573 

274 


268 


36 

43 

130 

0 

0 

5 

1 

238 


51, 

50 

138 

0 
5 
1 


40, 

52: 


Vergeh,  geg,  die  Pers. 


Diebstahl 

Unterschlagung 

Begünstigung 

Hehlerei 

Betrog 

Nahningsmittelfälschung 

Urkundenfälschung 

Bankrott  etc 

Olück&spiel 

Erpressung 

Verletzung  fremden  Gebrauchsrechts 
Sachbeschädigung    ....... 

Brandstiftung,  fahrl.  Inbrandsetzung 
Andere  Verbrechen  u.  Vergeh,  gegen 

das  Vermögen  .   . 

^//.  Verbr,u,  Vergeh.,  geg,  d.  Vermögen 


6  919.     7  222!     7  693,     7  721 


5  575 

2  097i 

51 1 

458 

1155' 

130, 

437 1 

89] 
56 
56 
445' 
14 

415 


5511 

2  059 

49 

502: 

12121 

598 

456 

58 

132 

56 

85 

391 

24 

4331 


4  956 

2001 

48 

415 

1208 

645 

477 

57 

119 

50 

88 

471 

28 


4  759 

2  218 

48 

353 

1186 

553 

485 

32 

136 

55 

82 

437 

29 


625        807 


380 

143 

3 

311 

781 

li: 

30| 

3 

6 

4 

4 

30 

1 

27 


372 

139 

3 

34 

82 

40 

32 

4 

9 

4 

6 

26 

2 


3 
27 
81 
43 
32 
4| 
8 

3ll 
2 


11016    11566,  11188    11180 


fV.  Verbrechen  u.  Vergehen  im  Amte 


24 


Überhaupt  Berlin  . 


37i 


25 


21912  22  819.  23  602 


22 


21 


39 

61 

5 

1 

1 

28 

48 

107 

10 


18!   11 


270  312'  311 


38 
42 


1511  157 

Oj  - 

—  I  0 

7'  6 

l|  2 


226'  242  225 


18'   17|   19|   17 


471  488  512  487 


330  300 
133  140 


3 

22 

75 

35 

31 

2 

9 

3 

5 

28 

2 


28   42   51 


751  7811  745  706 


2 


1 


23  846 


1492  1542  1571  1605 


im  Deutschen  Reich  496  793  511  748!  504  870,516  558  1265  1273  1234  1242 
')  d.  h.  12  Jahr  u.  darüber  alte  Personen. 

21* 
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IX.  6.  Anteil  der  Jngendlichen,  der  Konfesdonen  etc. 


Häufigkeit  der  Verbrechen:  Anteil  der  weg^en  zwei  oder  mehr  Handlangei 
Venirteilten,  der  Vorbestraften,  der  Weiber,  der  Jugendlichen  und  der  Eonfessionen 

im  Jahre  1004. 


Bezeichnung 

der 

Verbrechen  u.  Vergehen 

1904 


Ver- 

%nt  die 

einzelneB 
GnippeB 

der 
Verbreeh. 

ond 
Tergeben 


Von  den  Verurteilten 

waren 

%•* 

^    ! 

<*s- 

-s 

03     1            1           1 

IV 

vorbestra 
weiblich 

1 

1 

ii 

JC3 

Px. 

Px.   1   Ft. 

F..  1 

Ps 

P«. 

P». 

Ps. 

Widerstand  geg.  d.  Staatsgew. 

Hausfriedensbruch 

Verletzung  der  Wehrpflicht. 
Zuwiderhandl.  geg.  d.  Gew.-O. 
Alle  übr.  V.  u.  V.  d.  Kateg.  I. 


2.8 
4.0 
0.3 
12.3 
1.2 


45.7 
27.4 

1.8 

8.6 


62.0 
49.8 
6.6 
40.2 
46.2 


6.4 
lO.l 

23.4 
21.6 


/.  Verbrechen  etc.  gegen  Staat, 
öffentl.    Ordnung,   Religion 

Verbr.  u.  Verg.  geg,  d.  Sittlichk. 
insbeiondere  Kuppelei    .   .   . 

Beleidigung 

Körperverletzung 

Alle  tibr.  V.  u.  V.  d.  Kateg.  n 


5.8 

2.8 
10.6 
15.0 

1.6 


12.9 
11.6 

9.0 


44.9 

59.8 
76.6 


4.4  I  28.6 
24.8  '  46.9 
34.8  !  42.4 


1.2 

2.7 

1.4 
1.4" 


88.6 
86.0 
79.2 
81.7 
78.6 


10.8 

11.7 

7.8 

9.7 

9.3 


0.2 
041 

1.8 


0.6i  - 

2.i|  - 

6.5  6i 

8.2  0.« 

lO.o!  0.4 


18.0 

1.6 

43.6 

1.S 

70.6 

— 

28.9 

1.2 

10.7 

3.6 

32.0 

2.5 

83.8 

83.0 
84.8 
82.4 
86.8 
85.6 


10.2 

11.9 
12.1 
12.0 
11.2 
11.9 


0.4  6.0 

I 

0.4 1  4.6 

0.2  3.4 

0.6  i  4.9 

0.2,  1.8 

0.6,  2.0 


O.i 

0.1 
0.1 


//.  Verbr,  u.  Verg,  geg.  d,  Pers. 

Diebstahl 

Unterschlagung 

Begünstigung  u.  Hehlerei     . 

Betrag  u.  Untreue 

Urkundenfftlsohung     .    .   .   . 

Bankrott 

Verletz,  frd.  Gebrauchsrechts 

Sachbeschädigung 

Alle  ttbr.  V.  u.  V.  d.  Kateg.  m 


32.4 
20.0 

9.3 
1.7 
7.3 

2.0 
0.1 

0.4 
1.8 
4.3 


16.3 

42.9  23.0 

2.4 

84.7 

11.6 

0.4 

20.« 

50.8  25.2 

22.4 

84.9 

13.2 

0.1 

6.2 

51.2  20.9 

8.0 

84.6 

11.0 

0.4 

12.7 

47.9  28.4 

16.2 

81.8 

16.0 

0.6 

21.2 

46.6   19.6 

4.2 

84.3 

11.0 

0.6 

50.3 

52.8   19.2 

7.0 

79.8 

13.8 

0.6 

3.1 

37.6   12.6 

— 

65.6 

6.3 

9.8 

9.8 

26.8  28.0 

1.2 

82.9 

17.1 



34.1 

52.4     8.2 

8.7 

88.8 

10.1 

0.2 

3.4 

38.9     5.7 

2.6 

85.2 

11.6 

0.2 

.1 


0.« 


1.8  - 

4.oi  - 

i.7i  - 

4.r  - 

5.81  — 

18.8!  - 

0.7!  oj 

3.01  - 


///.  Verbr  M,  Verg,  geg,d.  Vertn. 
IV,   Verb,  u.   Verg,  im  Amte 


46.9 


0.1 


17.8  148.8  20.9 
22.7  I    9.1 1  13.6 


13.2'|  84.51  12.3 '    0.3 1   2.9I    0.1 


—     95.61 


I 


—  !   4^1  - 


Überhaupt  I,  bis  IV, 


100.0 


16.3 1  46.0 ]  21.0 1    7.3||84.8|ll.6|    0.4|   3.7]    tti 


Der  Prozentanteil  der  Verarteilten  unter  18  Jahr  innerhalb  der  einzelnea 
Verbrechens-  und  Vergehonskategorien. 


Verbrechen  und  Vergehen 


1900   1901  1 1902  {  1903    1904 


I.   Verbrechen,    Vergehen   gegen    Staat,    öffentliche 
Ordnung.  Religion 

WidernalUrliche  Unzucht,  Unzucht  mit  Gewalt  etc. 

Kuppelei 

Andere  Verbrechen  u.  Vergehen  wider  die  Sittlichkeit 

Beleidigung 

Verbrechen  gegen  das  Leben 

Körperverletzung 

Andere  Verbrechen  und  Vergehen  gegen  die  Person 


Prozent: 


1.6 

16.7 
0.4 
2.9 
0.8 

4.8 
4.1 
IS 


II.  Verbrechen  und  Vergehen  gegen  die  Person 


a.0 


2.8 

12.7 
0.2 

4.7 

1.8 

1.1 
4.1 
1.2 


2.0         1.5 


9.9 
0.4 
1.6 

2.0 

1.1 1 

2,4 


9.0 

1.7 

1.1 

5.9 

33 
2.8 


1.« 

lU 

2.0 
U 

2.i 

1.7 


3^  I    ^;i  i    2mI     äl 


IX.  6.  Anteil  der  weiblichen  Verbrecher. 
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Verbrechen  und  Vergehen 


1900    1901    1902    1903 


1904 


Prozent: 


Diebstahl 

Unterschlagung 

Begünstigung  und  Hehlerei 

Betrug  und  Untreue 

Urkondenfälschung 

Sachbeschädigung 

Andere  Verbrechen  u.  Vergehen  gegen  das  Vermögen 

in.  Verbrechen  und  Vergehen  gegen  das  Vermögen 

IV.  Verbrechen  und  Vergehen  im  Amte 

Verbrechen  und  Vergehen  überhaupt 


23.8 

11.2 
19.3 

6.2 

10.2 

4.2 

2.6 


16.0 


9.8 


21.8 

23.9 

19.» 

8.5 

9.1 

84 

15.8 

19.4 

10.8 

5.6 

3.6 

3.4 

11.0 

8.0 

7.0 

6.1 

8.2 

9.8 

2.6 

2.4 

2.2 

22.4 
8.0 

16.2 
4.2 
7.0 
8.7 
2.5 


8.8 


9.0 


14.8      15.3      12.2  I  13.2 
4.2 


7.0      7.3 


Unter  100  jugendlichen  Verbrechern  waren  weiblich  bei 


Verbr.  u.  Verg.  geg.  Staat,  öffentl.  Ordn.,  Religion 
Verbrechen  und  Vergehen  gegen  die  Person  .  .  . 
Verbrechen  und  Vergehen  gegen  das  Vermögen  •   . 

Verbrechen  und  Vergehen  überhaupt 


33.3 

11.8 

22.8 


21.4 


26.7 
14.8 
20.7 


20.2 


18.8 
14.1 
20.4 


19.7 


22.1 
10,4 
22.4 


26.9 
12.8 
22.6 


20.9  I  21.7 


Anteil  der  weiblichen  Verbrecher  überhaupt  in  den  letzten  5  Jahren. 


Art  der  Verbrechen 
und  Vergehen 


Unter  den  in  Berlin  Verurteilten 
waren  weiblichen  Geschlechts  Proz. 
1900  I  1901      1902     1903  '  1904 


1902 

1903  1 

6.8 

6.4 

llJ 

9.8 

22.9 

23.6 

10.4 

7.6 

19.1 

11.8 

Gewalt  und  Drohung  gegen  Beamte    .... 

Hausfriedensbruch 

Verletzung  der  Gewerbe-Ordnung 

Alle  übr.  Verbreh.  u.l  überhaupt 

Vergeh,  d.  Kateg.  1 1  ausschl.Verletz.  d.Wehrpfl. 

I.Va'br,u,Vergeh,ge§A  überhaupt 

Staat,öff.Ordn.,Relig\  ausschl.  Verl.  d.Wehrpfl. 

Verbrechen  u.  Vergehen  gegen  d.  Sittlichkeit 

insbesondere  Kuppelei 

Beleidigung 

Körperverletzung 

Alle  übrig.  Verbrech.  u.  Vergeh,  der  Kateg.  n 


//.  Verbrechen  und  Vergehen  gegen  die  Person 

Diebstahl 

Unterschlagung 

Begünstigung  und  Hehlerei 

Betrug 

Urkundenfälschung 

Verletzung  fremden  Gebrauchsrechts    .... 

Sachbeschädigung 

Alle  übrig.  Verbrech.  u.  Vergeh,  der  Kateg.  III 


III,  Verbrechen  w.  VergeJien  gegen  das  Vermögen 

IV,  Verbrechen  und  Vergehen  im  Amte    ,   ,    . 


/  bis  ivi  ^^^^P^ 

•*  ^  '^  \  ausschl.  Verletz,  d.  Wehrpfl. 


7.0 

9.7 

19.8 
15.6 
22.4 


14.6 
15.3 

46.6 
69.4 
28.8 
10.9 
26.2 


4.7 
10.8 
21.8 
16.6 

21.1 


21.5  !    22.6   i    23.6 


27.0 
20.7 
26.4 

18.8 
16.2 
33.8 
11.6 
9.1 


26.6 
20.0 
26.0 
17.5 
13.7 
35.7 
10.3 
11.7 


22.4  I    22.1 

4.0  I    — 


26.5 
20.9 
24.0 
18.7 
17.6 
27.1 

8.7 
8.4 


22.2 
8.1 


28.2 
21.1 
29J 
16.2 
14.5 
33.0 
9.4 
9.2 


22.0 
8.0 


20.8 
20.9 


21.2 
21.8 


21.7 
21.9 


21.8 
21.6 


6.5 
lO.i 
23.4 
15.1 
18.6 


16  4 

16.4 

16.8 

16.9 

17.6 

18.0 

44.9 

39.5 

44.0 

71.2 

67.7 

66.0 

29.7 

30.9 

27.8 

10.7 

12.2 

12.1 

28.6 

26.7 

27.0 

18.0 
18.2 

43.5 
70.5 
28.9 

10.7 

32.0 


23.1   I  23.0 


26.2 
20.9 

28.4 

19.6 

19.» 

28.0 
8.Ä 

5.7 


20.9 
13.6 


21.0 

21.0 
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IX.    6.  Übertretungen. 


b.  Venirteilongen  wegen  Übertretungen. 

(Nach  den  Aoszäblnngen  des  Statistischen  Amts  der  Stadt.) 

1}  Verurteilungen  wegen  Bettelei  und  Obdachlosigkeit  1905. 

a)  bei  der  Amtsgerichts-Abteilung  in  Moabit. 


Übertretung 

s 

1 

1 

April 
Mai 

0 

i 

^ 

< 

1 

i 

S|haupt 

Bettelei  1  ^• 

Obdach-  1    m! 
losigkeit  \  W. 

132 

3 

12 

183 

7 
11 

1 

143 
10 
10 

128 

16 

8 

1 

98 
7 

15 
2 

77 
7 
8 
2 

94 
2 
3 

1 

115 
5 
3 

1 

90 

7 
10 

1 

83 
4 

1 

73 

7 

26 

120  11536 
11'     86 

2,   HO 
2i     12 

b)  bei  der  Am'tsgerichts-Abteilung  am  Alexanderplatz. 
Verurteilungen  wegen  Bettelei  nach  Berufsgruppen,  Alter,  Familienstand  u.  Strafdaaer. 


Berufs-  und 
Industriezweige 


In  vollen  Altersjahren 


9, 

S 

1 

s 

s 

«       oo 

« 

OQ 

00 

^   1^ 

j2 

^ 

Ja 

»O 

g 

g 

o 

S 

I 


Bestrafungen 
Tage  Haft 


2i  3 


j     I       16 

4!  5  M^ 

I     i         13 


Wochen 
Haft 
4 
2     3'bi"^ 


Landw.,  FisLh,,Ft(r5t, 
Gärtnerei ..... 
Bergban  .  ,  .  ,  , 
Steine  uiiil  Kulm  , 
Metallvc  nirbei  t  u  rii,'^ 
Maschin ('Ji  ,  ,  .  . 
Chemikati^.'n  .  .  . 
Textili^ilu»^r^T'    .    . 

Papier 

Leder 

Holzu  S  ■linirjEHttifti- 
Nahrung^-inuttel  .  . 
Bekleidung  .  ,  . 
Keiniguiig  ,  .  .  , 
Baugeworb  ti  .  .  . 
Druckereien.  .  .  ■ 
Künstl.  B(  rriciy.'  . 
HandelsiTctverbK  .  * 
Verkehrtiifewi-rbe  . 
Beherbergmif; .  .  . 
Schauste liuoj^-^en .  . 
Persönl.  EJien.'^ti*.  , 
Arbeit,  oliin^  Aiiii'.  . 
Heilpersnjinl    ,    .    . 

Lehrer 

Künstler 

Schreiber  

Inval.jPen-.,  IL^^pit. 
ZusamaaeH 

Bekleid,  Heinig^muf 
Handelsgc werbe '  * 
Persttnl.  Dionsto-  . 
Arbeiterinnou  .  , 
Sonstige  Horufw  .  . 
Ohne  Bernf . 

^visatDtnen 


Männliches  Ge 
10 
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Verurteilungen  wegen  Obdachlosigkeit  nach  Berufsgruppen,  Alter,  Familien- 
stand und  Strafdauer. 


In  vollen  Altersjahren 

1 

■S 

Bestrafungen 

Berufs-  und 

8 

s 

5 

s 

S 

1 

•i! 

Tage  Haft 

Wochen 
Haft 

Industriezweige 

.2 

■M 

.2 

s 

1 

> 

i; 

6 

4 

S 

s 

S 

s 

ä! 

s 

§ 

> 

>|!i 

il 

2 

3 

4 

5 

bis 
13 

2 

3 

bis 
6 

Landw.,Pi8ch.,Forst. 
Gärtnerei     .   .   . 
Beigbau  .... 
Steine  und  Erden 
Metallverarb  eitung 
Maschinen   .    . 
Chemikalien    . 
Textilindustrie 
Papier  .... 
Leder       .    .    . 
Holz  u.  Schnitzstoffe 
Nahrungsmittel  . 
Bekleidung .    .   . 
Reinigung    .   .    . 
Baugewerbe    .   . 
Druckereien     .    . 
Künstler.  Betriebe 
Handelsgewerbe . 
Verkehrte  werbe 
Beherbergung  .   . 
Schaustellungen . 
Persönliche  Dienste 
Arbeiter  ohne  Ang. 
Heilpersonal    . 
Künstler  .   .    . 
Schreiber .   .    . 


Männlich 

21  11- 
ßl  8|  5 
öl     i|- 

4i     7      2 

16l'li>6106 

13      9     9 


11   — 
6 
17 
U 


1 
14;  17 
14   28 


97 
7(^ 
IV3, 


ö 

80 

28 

103 

8 


ae  89.  87 


15 
10 

7 
46 
21, 

54j 

47' 


es   Ge 

11      4 
2|     27 

=!   .i 

463 

37 

12 

54 

74 

44 

256 

231 

294 

-I,     ^^' 
2    334 


10     6  — 


n 

5 
41 

in'   10    13|     8 
iBl  16   20,     7 

2,-    - 


5     4- 
46   60   28 


^1 


13 

48  118'  58    62!     7 


188' 


>U0O6  62ö27o' 

^i    2'-|    i! 

61     9;     4|     31' 
B'     6    lll     3! 


-|l    45 

-  17 
185 

41 
84 

— ;  4 
1||  294 

15;  2245 

—  23 

— I     32 


seh 

1 

3 

1 

3 
69 

1 

1 

6 
10 

9 
55 
11 
60 

4 
60 

4 

33 

2 

13 


26 
322 


Zusammen  426  i384ii2oo;  1234  598.30  4872  701  12ill5.20  335|  3|119|i074|;925.i579,690 


le  ch 

1 


20 


2 

1 
1 

t 

11 

10 
1 
1 
3 


4- 

20- 

2    19;— 

1      ; 

-!  "F 

-,  2U 

—    16    1 


a 


3  *2n  — 

9  14J,  1 


2i— 


-I     4 


11 


-1|     1| 
5,1     3 

i\ 

89 
8 

t' 


8!  60 
2    15 


69    67 
11      6 


5     3 
6   42'  371 

ll  10; 

4  21| 
-I     1 
15    77 
37  500  425 
-       1   - 

5  3     3 

-I  6;,  6 


10, 

10 
69, 


11 

I 

149 

14 

4 

18 

19 

18 

79 

62 

105 

18 

94 

9 

2 

67 

11 

22 

2 

71 

783 

1 

8 

11 


8 

1 
14 
13 

4 
63 
36 
37 

3 
63 
10 

3 
22 

6 
14 

1 

35 

297 

1 


Bekleid.,  Reinig. 
Handelsgewerbe 
Persönl.  Dienste 
Arbeiterinnen  .   . 
Ohne  Beruf .   .   . 


Weibliches 


Zusammen 


2i 
2' 

^i 

18 
5I 


Geschlecht. 
6 


20j 
I2I 


6 
17 
73 
56 


2|  16.  30,  68;  381  ^J  168 


63 


1  -  — 


Je 

101- 


3;  — 


3|- 


11     1 

3  — 

9i  4—1  2 
131  22  17,  14 
lOj  13    17|     5 


-II  -  i  2,  15  —      4    36    40,  40.  21 


Häufigkeit  der 

Bestrafungen  wegen  Bettelei  und  Obdachlosigkeit  1905. 

Häufigkeit 

der 
Bestrafung 

Überhaupt 

männlich       -      weil 

Pei^       Fälle    1  ^®'' 
sonen                ||  sonen 

)lich 
Fälle 

Daron  waren  im  Jahre  1 
bei  der  ersten  Verurteil! 
vorbestraft          1    nicht  vo 
männlich    weiblich  ,  männlich 

905 
ing 

rbestraft 
weiblich 

lmali.J.1906 

2  -     -      - 

3  -     -      . 

4  -     -      - 

5  -     - 

6  -     -      . 

7  -     -      . 

8  -     -      - 

5738 

1614 

556 

179 

39 

7 

1 

5  738     171 

3  228       37 

1  668        12 

716          7 

195          1 

42       - 

8       - 

171 

74 

36 

28 

5 

4733 

1485 

526 

173 

39 

6 

8 

134 
33 
12 

J  1 

1005 

129 

30 

J 

1 

37 
4 

2 

Zusammen 

8134 

11595      228 

314 

6963 

185      1 

1171 

43 

_kk^ 
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IX.    6.  Sonstige  Übertretungen. 


2)  Verurteilungen  wegen  sonstiger  Übertretungen  bei  den  Abteilungen 
des  Amtsgerichts  Berlin  I  am  Alexanderplatz  (A.)  und  in  Moabit  (M.).  li'w. 


Übertretungen 

ausschl.  Bettelei 

und  Obdachlosigkeit 


•g. 


'S 

c 

t 

{3 

Q> 

< 

QQ 

I  :■Obe^ 

l' 

N  hanpt 

P 


Männlic 

hes 

Geschlecht. 

Nahrungsmittel-       A. 
Diebstehl          \  M. 

— 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

3 

1 

2 

li   -^      14 

7 

4 

14 

5 

5 

6 

1 

6 

7 

11 

51    10      81 

Gewerbe-Polizei-    |  A. 
Kontravention       \  M. 

8 

3 

8 

4 

3 

10 

5 

4 

8 

8 

71      21      70 

34 

44 

50 

44 

80    67 

54 

54 

33 

50 

22:    451    677 

Straßen-  u.  Fahr-Po- 1  A. 
lizei-Kontravention  \  M. 

22 

32 

35 

37 

79     26 

142 

160 

86     32 

36 

24i    711 

513 

710 

785 

677 

757  680 

672 

831 

769   900 

734  770]  8798 

Sicherheitspolizei-   |  A. 
Kontravention       \  M. 

1 

1 

1 

3 

7 

2 

— 

5 

— 

3 

4 

Ij      28 

6 

4 

3 

10 

3 

3 

6 

6 

8 

10 

3       Tj     tj» 

Schankpol.  -Kontrav.    M. 

50 

39 

53 

49 

46 

49 

52 

51 

46 

44 

33 

47;    559 

Tierquälerei        |  ^' 

3 
16 

2 
17 

15 

1 
24 

12 

20 

2 
27 

4 

23 

14 

1 
24 

3 
6 

1,1     l" 
181    216 

Unbefugte  Rückkehr  (  A. 
Ausgewiesener      \  M. 

4 

2 

7 

6 

4 

2 

3 

6 

2 

4 

4 

2i     46 

2 

3 

2 

3 

8 

1 

1 

3 

2 

4 

— 

li     30 

Grober  Unfug      1  ^' 

102 

97 

125 

110    130 

108 

149 

211 

145 

111 

124 

115   1527 

342 

273 

300 

316,311 

291 

298 

405;  310 

448 

247 

369  3910 

Fllhrung  falschen    1  A. 
Namens            \  M. 

44 

45 

35 

37 

20 

21 

17 

11 

13 

22 

32;    27     324 

2I      5,     63 

6 

10 

6 

6 

5 

4 

4 

5 

4 

6 

Entz.  d.  Unterhaltpfl.    M. 

10 

6 

18 

10 

19 

15 

9 

15 

10 

8 

2'    27     149 
-16'       6 
43    37     268 

Unerlaubt  BiUethdl.  |  ^; 

37 

41 

41 

10 

2 

1 

1 

1 

12 

42 

Über-  (   Wehrordimg 

8  272  1  721 

13 

11 

38 

11 

41 

9 

231    11'    22  IISO 

tre-    1      BiigeMti       j « 
tung.   1     Sckilgmti     )^' 

4      4I      8 

3 

14 

2 

2 

9 

8 

20,      6 

11      91 

66    31 

31 

61 

25 

22 

21 

31 

13 

15!    23 

30    368 

l  NikrgtBitt«lg»t.  [ 

23|    45 

64 

49 

81 

72 

57 

50 

26 

47 

38,    58     610 

Sonstige            1  A. 
Übertretungen      1 M. 

2 

- 

— 

— 

2 

6 

1 

5 

2 

1 

67I122I    991 

90    81 

63 

67 

76 

78 

86 

92 

88 

91 

Zusammen  |  ^' 

186,  183 

212,  199  246,   177 

320  409 

1  257 

1841  212|  178  27(0 

1S181584 

2174  1347   1466  1349 

laoa  1698 

11359 

174S|  1232;  1579  1796Ö 

Überh. 

11899 

;i767 

1  238C 

1546 

IlTOl 

1526 

1622 

2032 

1616 

1927 

1  1444 

1767;20723 

Sittenpolizei- 
Kontra  vention 

Nahrungsmittel- 
Diebstahl 

Gewerbe-Polizei- 
Kontra  vention 


lä: 
U: 


Weibliches  Geschlecht. 


Straßen-  u.  Fahrpol.- 1  A 

Kontravention       \  M. 

Sc  hankpol.- Kontrav.    M. 

MeldepoL-Kontrav.     M. 

Grober  Unfug       |^' 

Obertr.d.Nahrgsmgs.  M. 
Übertr.  d.  Sehniges.  M. 
Gesindepol.-Kontrav.  M. 

Sonstige  Übertret.   |  ^^ 


235 
341 

1 
5 


443|  5351 
2991  173 


375:  430,  286  292 
179  336  174  134 


1 


8 

18 

— 

10 

18 

22 

35 

33 

4 

5 

7 

15 

22 

20 

12 

10 

12 

6 

7 

6 

1 

2 

7 

9 

14 

7 

27 

57 

18 

20 

26 

13 

18 

8 

1 

10 


12'  22 

4  8 

31 !  41 

25  27 

6  5 


26 
18 
33 
11 
8 


17 

28 

25 

10 

8 

1 

IH!  10 


1! 


16 

4 

39 

43 

7 

13 

37 

22 

6 

2 

2i 

9i 


18 
8 


297 
114 


28 
10 


288 
210 


48  72 

30|  25 

111  4 

26  32 

19  36 


15 

11 

5 

e 
2 


Zusammen  |;, 


Uberk 


18 

11 

2 

5 

19 


10 
5 
80 
25 
7 
16 
38 


410 
186 


15 
1 
85 
26| 
10 
16; 
21 


319 
169 


523  4433 
155  2470 
—  '       1 

— ;;    ! 

12;  13  18t 

2  — ,  59 

37|  58',  5a^ 

22!  22f  370 

2  7I!  i« 


6  15 
5,  12 
7|  S\ 
I 
5 


17 

21 

5 

8 

9 


10    älo 

29    315 

188 

118 

71 


,  14^  188 
;  8^  118 
,      1       '1 


—  f      i;     - 
7I      ftl    l^ 


214    470  5r>:j    4t>7  456    /iüfi  332;  344 
471,   431    }\m,  3^7  5!  V^l  2941  330 


310  429 

396  385 


338  53Ö'  4T34 

^i  :ji4jm 


71ß|  901;  932]  744;  970,  604]  626^  674!  706^  814  630  849^  9^^^ 


IX.    7.  Zellengefängnis  in  Moabit. 
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1.  ZellengefSngiiis  Moabit. 

(Nach  der  Statistik  der  znm  Ressort  des  Eönigl.  Prenß.  Minsteriams  des  Innern 
gehörenden  Straf-  und  Gefangenen- Anstalt,  sowie  nach  direkten  Mitteilungen.) 


Personliche  Verhältnisse 

des  Zugangs 
der  Zachthans-Oef angenen 


Nene   Strafanstalt  Moabit 

1901/02  [1902,03  J1903/04 1 1904/05 1 1905/06 

Haupt-Anstalt 


I  evangelisch  . 
katholisch  .  . 
jüdisch  .  .  . 
andersgläubig 
18  bis  21  Jahr    . 


Alter 


21-^5      -       .   .    . 

25-80      -       .    .    . 

30-40      -       .    .    . 

40-50      -       .    .    . 

60-60      -       .    .    , 

60-70  -  .  .  . 
ttber  70      -      .   .   . 

Ehelich  geboren 

Unehelich  geboren 

{unverehelicht 
;:;sr. : 

geschieden 


Qesnndheit 


Zahl  der  /  ^^^i^chen  Kinder  (derselb.)    .   . 
\  unehel. 

I  höhere  als  Elementarbildung 
/>hne  Schulbildung 

Hilitärverhältnis :  gedient 

arbeitsfähig 

beschränkt  arbeitsfähig     .   . 
vorübergehend  (dauernd) 

arbeitsunfähig 

geistig  beschränkt  .... 
zweifelhaft     .    .   .   . 
Es  haben  d.  Verbr.  in  der  Trunkenh.  begang. 

Oewohnheitstrinker 

Landstreicher      

im  Eltemhause 

bei  Fremden        

in  Öffentlichen  Anstalten  .   . 
in  Zwangserziehung  .... 
Vater    ) 
Mntf  Ar  l  verstorben  vor  dem 


Erziehung 

bis  zum 

14.  Lebensj. 


Eltern 


Vermögens- 
verhältnisse 


Stiefvater 

Stiefmutter •    .  . 

ohne  Einkommen 

Einkommen  bis  900  M  .  .  . 
über  900, 3000  M 

-  8000/6000  M 

-  6000M  .  . 


263 


36 

111 

91 

29 

1 


237 

31 

234 

30 

2 

2 

20 

5 

4 

239 

24 

1 

55 

264 

3 


42 
17 
15 
236 
21 
10 
1 
41 
34 


152 

112 

2 

2 


296 

252 

9 

3 

80 

41 

105 

110 

114 

80 

5 

21 

1 

3 

278 

239 

27 

16 

270 

219 

33 

35 

1 

1 

1 

— 

23 

18 

4 

2 

3 

3 

280 

237 

22 

15 

45 

49 

294 

254 

4 

— 

.— 

1 

7 

_ 

63 

28 

2 

4 

6 

12 

283 

236 

15 

8 

4 

7 

3 

4 

62 

44 

37 

26 

9 

5 

13 

7 

8 

6 

— 

1 

221 

203 

83 

49 

1 

2 

— 

— 

289 

6 

50 

92 

116 

38 


265 

30 

256 

31 

2 

6 

49 

14 

293 
2 

65 

294 

1 


46 

12 

4 

262 
32 

1 

57 

58 

10 

8 

204 

90 

1 


301 

3 

25 

90 

115 

7a 

1 


253 
51 

236 
54 
3 
11 
40 
12 
3 

288 
13 

62 

298 

2 


3 

1 
25 
19 
11 
255 
32 
12 

5 
53 
45 

5 
17 

7 

223 

75 

5 

1 
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IX.    7.  Zellengefängnifl  Moabit. 


Persönliche  Verhältnisse 

des  Zngpangs 

der  Znchthans-Gefangenen 


Nene  Strafanstalt  Moabit 

1901/02!  1903/03|  19(ß/04|  1904/05J 1905/06 

Hanpt-Anstalt 


I  deutsch 
Srä'Sieir^"''!'::-. 
sonstige  Sprachen    .... 

Bemf: 
Land-  und  Forstwirt-  /  Selbständige  .... 

Schaft,  Gärtnerei,     <  Gehülfen 

Jagd,  Fischerei       l  Angehörige    .... 
Iadn«^e,  Bergbau  fa»Jf;„di^e         .   . 

Bauwesen         \  Angehörige 

HandelnndVerkehr{SJXf^!::   l! 

Arbeiter,  Tagelöhner 

Dienstboten  nur  für  hänsliche  Zwecke     .   . 

Annce  und  Marine  {ä'Xgf.::;: 
Staats-,  Hof-,  Qemeindeverw.  {  f  [[JljJ'^l*- ' 

Fre.eBen,fsarten{f-£«^J*r.   :::: 

Städte   mit   mehr   als   100000  Einw. 
von  20  000  bis  100  000 
-      6000    -      20000       - 
Gemd.       -      2  000    -       6  000 

unter  2  000  Einwohnern  .   .   . 

,  Berlin 

Ost-  und  Westpreußen 

Brandenburg  ohne  Berlin 

Stadt  Berlin 

Pommern 

Posen 

Schlesien 

Sachsen 

Westfalen 

Schleswig-Holstein 

Hannover,  Hessen-Nassau,  Hohenz.     .    . 

Rheinland ... 

Andere  Staaten  des  deutschen  Reiches  . 

Ausland 

Verurteilt  wegen  Verbrechen  und  Vergehen: 

1.  geg,  Staat,  öffentl.  Ordn.,  Religion  überh. 
dav.:   Widerstand  gegen  d.  Staatsgewalt 

Verbrechen  gegen  d.  öffentl.  Ordn. 
Münzverbrechen  und  Vergehen  .  . 
Meineid 

2.  gegen  die  Person  überhaupt 

dav.:  Unzucht  mit  Gewalt 

Kuppelei 

Mord 

Totschlag 

Gefährliche  Körperverletzung  .  .  . 
Abtreibung  der  Leibesfrucht    .   .   . 


265 
2 


2 
7 

2 

76 

1 

14 

35 
96 
17 

1 
4 


13 

4 
15 
27 
11 
13 
198 
17 
73 
89 
20 
7 

18 
17 
3 
2 
3 
1 
15 
3 

9 
3 


6 

20 

9 


4 
6 

1 


304 

1 


5 
16 

1 
102 

10 

66 

101 


3 

27 

16 

8 

12 

239 

19 

101 

107 

13 

16 

12 

17 

3 

1 

3 

2 

7 

4 

10 

1 

1 

8 

24 

14 

1 

3 
6 


255 


1 

6 

10 

1 

81 

14 

1 

65 

67 

3 

1 

2 


35 

20 

13 

20 

165 

11 

103 

72 

18 

8 

19 

6 

1 

1 

1 

2 

11 

2 


2 
1 
6 
26 
17 
2 
1 
2 
2 
2 


295 


1 

8 


81 

3 

2 

101 

91 


1 

31 
26 
15 
15 

207 
20 
95 

104 

19 

2 

18 

16 

2 

1 

3 

11 

4 

10 


1 

9 

23 

21 

1 
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Persönliche  Verhältnisse 

des  Zugangs 
der  Zuchthaus-Gefangenen 


Nene  Strafanstalt  Moabit 

1901/02  !  1902/031 1903/04;  1904/051 1905/06 

Haupt-Anstalt 


8.  gegen  das  Vermögen  überhaupt     .  .   . 

davon:  Diebstahl,  einfacher 

wiederholter  .... 

schwerer 

Raub  und  Erpressung 

Begünstigung,  Hehlerei 

Betrug 

Urkundenfälschung 

Bankrott 

Brandstiftung 

4.  Sonstige  Verbrechen,  Vergehen  .... 

davon:  im  Amte 

Militärische  Delikte    . 

Strafdauer,  Lebenszeit 

über  10  Jahr 

-  6  bis  10  Jahr 

-  2    -      5    -       

unter  2  Jahr 

Es  waren  geständig 

nicht  geständig 

Daneben  erkannt  auf: 

Zulässigkeit  der  Polizeiaufsicht  .... 

Verlust  der  bürgerlichen  Ehrenrechte    . 
Bereits  bestraft  wegen  früherer  Verbrechen 

und  Vergehen: 

einmal 

zweimal 

dreimal  bis  fünfmal 

sechsmal  bis  zehnmal 

über  zehnmal    .       

Rückfällig  überhaupt .   . 

Mithin  früher  nicht  bestraft 

Von  d.  Vorbestraften  hatten  bereits  erlitten 

Iüber  6  J 
über  1  bis  5  J 
über  3  Monat  bis  1  J.  . 
bis  3  Monat 

Nach  Abbüßung  der  letzten  Strafe  verübten 
die  Tat  binnen  einer  Frist 

fttber  6  Jahren 
über  1  bis  5  Jahren 

'""  jüber  3  Monat  bis  1  Jahr  .   .   . 

[bis  3  Monat 

Von  den  Verurteilten  waren  vor  dem  18.  Jahre 

mit  Freiheitsstrafe  belegt 

Gesamtzahl  d.  Zugangs  infolge  Verurteilung 

Außerdem  Zugang 

Zugang  bei  der  Irren-Abteilung 

Bestand  am  Jahros-Anfang 

Zugang 

Gesamtzahl 

Abgang      

Bestand  am  Jahres-Schluß 

Hafltage 

Täglicher  Durchschnitt 


233 

270 

220 

261 

15 

9 

26 

19 

93 

93 

86 

112 

89 

133 

78 

105 

7 

6 

7 

3 

6 

7 

4 

3 

10 

8 

5 

11 

12 

10 

11 

6 

1 
1 

1 

4 

3 

6 

1 

— 

1 

1 

— 

— 

1 

5 

1 

— 

— 

1 

3 

5 

1 

14 

21 

14 

8 

92 

114 

96 

108 

161 

167 

140 

178 

202 

257 

206 

226 

66 

48 

49 

69 

146 

195 

149 

195 

249 

290 

240 

290 

15 

20 

11 

2 

33 

58 

28 

44 

93 

114 

104 

114 

75 

80 

68 

89 

25 

16 

1    21 

29, 

268 
71 
50 
592 
389 
981 
395  1 
586 


305 
19 
46 
586 
370 
956 
380 
576 


214  3141209170 
687 ,   574 


255 

27 

62 

576 

344 

920 

357 

563 

206  162 

563 


295  i 

43 

75, 

563 

413 

976 

421 

555 

205  534 

563, 


262 

20 

88 

110 

10 

7 

15 

7 

1 

4 

3 

2 

1 

3 

4 

14 

114 

169 

206 

98 

158 
297 


29 
56 

110 
65 
24 

284 
20 


26 
125 
120 

13 


10 

87 

162 

25 

120 


304 

34 

87 

555 

425 

980 

415 

565 

197  771 

542 
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lÄ.    8.  Arbeitshaus  Bammelsbnrg. 


8.  Das  städtische  Arbeitshaus  in  Rommelsbarg. 

Die  neu  eingelieferten  Korrigenden. 

(Nach  dem  Verwaltangsbeiichte  bee.  Mitteilnngen  des  städtischen  ArbeitshauBes.) 


Persönliche  Verhältnisse 

der  nen  eingelieferten 

Korrigenden 


Stadt  Arbeitshans  in  Rummelsbnrg 
1903/04  1904/05      ,     1905  06 


liiiir 


W«ib«r 


Miller   Weiber  ,1  liiier  i  WciWr 


I  evangelisch  . 
andersgläubig 
14  bis  18  Jahr  . 


Alter 


21 
25 
30 
40 
60 
60 
70 


Familienstand 


18 
21 
25 
30 
40 
50 
60 

über  70     - 

Ehelich  geboren 

Unehelich  geboren 

(  unverehelicht .   .    . 
j  verheiratet  .... 

(verwitwet    .... 
geschieden  .... 
Zahl  /  ehelichen  Kinder  (derselben) 
der   \  unehel. 

(höhere  als  Elementarbildung 
Volksschulbildung    .    .    .    , 
ocnuiuiiuuug  I  mangelhafte  Schulbüdung 
i  ohne  Schulbildung    ... 

Militärverhältnis:  gedient 

'  arbeitsfähig 

vorübergehend  arbeitsunfähig 
beschränkt  arbeitsfähig     .    . 
dauernd  arbeitsunfähig  .   .   . 
geistig  zweifelhaft     .... 

im  Eltemhause 

bei  Fremden 

in  öffentlichen  Anstalten  .  . 
in  Fürsorgeerziehung  .  .  . 
Vater    \ 

\fiittoi.  l  verstorben  vor  dem 
14.  Jahre 


Gesundheit 


Erziehung 

bis  zum 

14.  Lebensj 


Eltern 


Mutter  / 
Beide   J 

Stiefvater 

,  Stiefmutter 

Vermögensverhältn. :  ohne  Einkommen  . 

(  Land-  U.Forstwirtschaft, Gärtnerei, 

Jagd,  Fischerei 

Industrie,  Bergbau,  Bauwesen  .   . 

Handel  und  Verkehr 

Arbeiter,  Tagelöhner 

Dienstboten  nur  für  häusl.  Zwecke 

Freie  Berufsarten 

.  Ohne  Beruf  oder  Berufsangabe  . 


Beruf 


1492 

294 

3 

2 

2 

101 

74 

1751 

426 

567 

351 

93 

2 

1671 

120 

1247 

314 

148 

82 

447 

3 

1769 

15 

4 

308 

1667 

120 

3 

1 

1670 

105 

15 

l 

395 

217 

103 

44 

41 

1791 

37 

906 

119 

644 

55 

30 


132 

23 

2 


24 
25 
26 
35 
32 
13 
2 

136 

21 

107 

24 

9 

17 

32 

9 

1 

151 

4 

1 

149 


144 
13 


32 
17 

9 
20 

7 
157 


84 

12 

100 

7 


1325  I 

256  I 

10 

3 

39 

76 

162 

388 

492 

341 

79 

11 

1480 

111 

1101 

288 

119 

83 

552 

3 

1583 

4 

1 

237 

1539 

10 

39 

3 

1454 

120 

17 

270 

182 

103 

9 

7 

1591 

77 

911 

164 

415 

9 

15 

4       — 


129  1  1414 '    138 
36       286  i     38 


4, 

13  1 

31 

32 

30 

341 

4'| 

146 1: 

21  I 
109, 

27, 
20  ! 

11 1 

25 

8' 

1, 

162;, 

4 


7 
3 

41 

88 

162 

410 

5521 

367  I 

80| 

10 

1589 

121 

1178 

323 

125 

84 

610 


1623 

87 


—  1  261 
162  1699 
5 
6 


153 

11 

3 


14 
3 

1 
167 

2 
48 
19 
56 
31 
4 
7 


1486 

219 

5 

247 

164 

123 

14 

3 

1710 

30 

825 

171 

660 

6 

17 

1 
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Persönliche  Verhältnisse 

der  neu  eingelieferten 

Korrigenden 


Stadt.  Arbeitshaas  in  Rammelsburg 


1903/04 
linier    WeiWr 


1904/05 
lliiir    Weiber 


1905/06 
linier    Weimer 


Städte  mit  mehr  als  100  000  Einw. 
von  20  000  bis  100  000 
-     5000  -      20000       . 
Gemd.     -     2000  -       5000 

-     nnter2000  Einw 

Berlin 


Geburts- 
ort 


Ostpreußen 

Westpreußen 

Brandenburg  ohne  Berlin    . 

Stadt  Berlin 

Pommern 

Posen 

Schlesien 

Sachsen 

Schleswig-Holstein    .... 

Hannover 

Westfalen 

Hessen-Nassau 

Rheinprovinz  u.  HohenzoUem 
And.  Staat,  d.  deutsch.  Reiches 
Ausland 


Vorbestrafungen: 

Korrektionshaft 

darunter  mehr  als  drei  Mal 

geschärfte  Haft  mehr  als  zehn  Mal    .   . 
-    zwanzig  Mal. 

Gefängnis 

Zuchthaus 

Innerhalb  Jahresfrist  nach  Verbttßung  der 
letzten  Korrektionshaft  wurden  wieder 
eingeliefert 

Vor  dem  18.  Lebensjahre  mit  Freiheits- 
strafen belegt    • 


Ursache  der  Verurteilung: 

Landstreicherei  .... 
Bettelei 

gewerbsmäßige  Unzucht 
Obdachlosigkeit  .... 
Kuppelei 

Dauer  der  Korrektionshaft: 

bis  6  Monat 

-    2  Jahr 

volle  2    -     


125 

63 

70 

55 

145 

1333 

103 

105 

348 

396 

125 

119 

231 

92 

12 

18 

21 

12 

14 

169 

26 


1124 
455 
517 
611 
463 
147 


543 
207 

1039| 

703' 
49, 

542 
770 
479 


3 
2 
1 
1 

150 
3 
11 
37 
41 
17 
11 
16 
9 


71 

57 

84 

23 

127 

1229: 

103i 

82i 

324 

297 

107 

122 

212 

73 

12 

18 

12 

4 

30, 

158 

37 


89  1066 

21"  499 

31  426 

54t  511 

10^1  1209 

13:  151 


22:     556 
38      167 


14  998 

112  — 

30  531 

1  62 


67  361 
69  7281 
21       502! 


ileuitsikl  d.  Zigagt  '\M%.  leier  gericktl.  Yerarteiliis 


164 

i 

31 
47 
16 
15 
23 
3 


14 
3 


76 

8 

37 

48 

120 

7 


121 
21 


10 

115 

42 


85 

75 
7| 


35 

26 

39 

11 

57 

1542 

107 

80 

343 

333 

113 

116 

270 

85 

9 

21 

12 

9 

19 

164 

29 


1134 
486 
530 
612 

1254 
156 


514 
107 


6 
815 


66 


412; 

7861 
512! 


17911      157     1591.      167     1710. 


Sonstiger  Zugang    . 

Abgang  (  Entlassung 

durch    i  Tod.   .   .   . 


245i         3 

1778      138 

16i         2. 


Bestand  am  Jahresschluß 

Verpflegungstage 

Täglicher  Durchschnitt 


17211   137 

607  728  42926 
1660   117 


393'    5' 
19171   169, 

21     1 


1767 

618  17 

1694 


178 

4 

9 

30 

43 

19 

23 

24 

5 

1 

2 


2 

11 

5 


11 

45 

47 

121 

7 


19 
11 


8 

139 

31 


101 
65 
12 

178 


411'    8 

2026,   198 

21     4 


»52 


1391  1841  123 
797  674  986147  004 
145  1849   129 
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9.  Fürsorgeerziehung  Minderjähriger. 

(Gesetz  vom  2.  Juli  1900.) 

(Nach  der  im  Ministerium  des  Innern  bearbeiteten  Statistik.) 

SU  Die  Persönlichen  Verhältnisse  der  im  Rechnungsjahre 

der  Fürsorgeerziehung  überwiesenen  Minderjährigen. 


Personal  Statistik 
der  Filr  Sorgezöglinge 


1902/03 
mnl.l  wbL 


1903/04 
mnl.l  wbl. 


1904.05 
mnL|  wbl. 


Überwiesen 

auf  Gmnd 

des  §  1 


Absatz  1 
9 


8    .   .   . 
1  nnd  2 

1  lind  8 

2  und  8 
J,  2,  3  . 


Vorherige 
Bestra- 
fungen 


überhaupt .   .   . 

[  1  mal  .  .  . 
nur  mit  Verweis  .  {  2    -       ... 

I  öfter      .   .   . 

f  l  mal  ... 
nur  mit  Haft    .   .  {  2    -       ... 

[öfter      .   .   . 

I  1  mal  .  .  . 
nur  mit  Gefängnis!  2    -       ... 

l  öfter      .   .    . 

mit  Verweis  und  Haft 

•    Gefängnis  .   .   . 

-  Haft  -  -  ... 

-  Verweis,  Haft  und  Gefängnis 

überhaupt .   .   . 

Landstreichen  (Betteln) 

Tninksucht       

Unzucht 

Diebstahl 


Schlechte 
Neigungen 

überhaupt 
von  den  weiblichen  Zöglingen  hatten  geboren  . 

Ostpreußen 

AVestpreußen 

Brandenburg  

Berlin 

Pommern 

Posen     

Schlesien 

Sachsen  

Sonst.  Preußen 


Geburtsort 


KßT.  Preußen  Überhaupt 
Sonst.  Deutsches  Reich  . 
Ausland      


Letzter 
Wohnort 


Berlin 

Großst.  mit  100  000  u.   mehr  Einw. 
Gemeind.  m.  20  000  bis  100000    • 

-  5  000  -     20  000    - 

-  2  000  -   5  000  - 
unter  2000  Einwohner  .  . 


14 

11 

289 

1 

36 

21 

4 


25 

1 
168 

13 
10 


18 

9 

270 

3 

18 

25 

1 


31 

5 

190 

1 

16 
4 

Q 


7;  20 

14|   i 

261  163 

18 

14 

2 


376  217 


31 

4' 
1 
4 
3 
2 

38 
51 
46 

6; 

30| 
13 
lO' 


14 
9 
5 

4 

3 


344 
24 

7 


40; 
27 
27 
3 
21 

I: 


249 
6 

1 

1 

1 

14 
7 
4 

1 
8 
1 


2391   531 


200 
2 
7 
6 


33 

104 

1 


157, 

162 

5 

8 

3 


44 
26 

126 

1 


319;  209 

35i  3 

6  1 

1  - 

6  - 


26   7 

181   8 

?i: 

13   4 

2,   1 
l.  - 


118 

172 

3 

6 

4 


215;  1381  178  153)  185  143 


8 

12 

48 

262 

14 

13 

6 

4 

2 


7 
5 
7 
32 
147 
1 
8 
5 
1 
3 


6 
5 
39 
252 
9: 
9 
4 
7 
4 


10 
7 
4 

30 
180 

10 
6 
4 
3 
4 


369 
4 
3 

209 

l 

335 
9 

376 

217 

331 

— 

:: 

2 
4 

2 
1 
4 

— 

__ 

2481 

1 

229 
8 
5 
3 


6 

7  4 

91  3 

46  2;? 

209  14H 

131  4 

13'  S 

9'  - 

6  9 

a\  X 


3161  200 

31  9 

I 

308'  200 

4  4 

2  - 1  - 
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Personalstatistik   der 
Fürsorgezöglinge 


1903/04 


mnl.  wbl. 


1904/05 
ranlJ  wbl. 


Alter 


0  bis  3  Jahr 

3  -    6  - 

6  -  12  - 

12  -  13  - 

13  -  14  - 
U  -  16  - 

15  -  16  - 

16  -  17  - 

17  -  18  - 


Ehelich  geboren .   . 
Unehelich  geboren . 


(  evangelisch 
I  katholisch  . 


Religion        .^^^^j^ 


Erziehung 

vor  der 

Überweisung 


(  andersglänliig 

im  Eltemhanse 

in  fremden  Familien 

bei  Verwandten 

in  Anstalten 

im  Eltemhanse  n.  in  fremd.  Familien 
im  Eltemhanse  nnd  bei  Verwandten 
im  Eltemhanse  nnd  in  Anstalten  . 
in  fremden  Familien  und  Anstalten 
dem  Wechsel  unterworfen    .... 


Schulbesuch 

vor  der 
Oberweisung 


Schulbildung: 

Von  den  über! 

12  Jahr  alten^ 

Zöglingen 

Sprache     | 


'Volksschule 

höhere  Schule 

Privatschule 

Anstaltsschule 

keine  Schule 

Schulbesuch  regelmäßig    .... 

kmiten  licM  fertig  Imi,  ichreiben^rethiei^^  < 
•  cilw.  iir  lesen  •<!.  i  v  schreib,  od.  mr  reeh.<  -s ; 
fertig  lisei,  ichreibei  ind  rechiesvla, 
hatten  volle  Volksschulbildung    . 
höhere  Schulbildung  .    .   . 

deutsch 

deutsch  und  polnisch 


Beschftfti- 


im  schul 
Pflich- 
tigen 
Alter 


häusliche  Dienste 

Landwirtschaft 

Gewerbebetrieb 

hjiusl.  Dienst,  u.  Ldw.  od.  Gew. 
ohne  Besch.  bez.  ohne  Angabe 

häusliche  Dienste 

nach  der    Landwirtschaft 

Schul-    I  Gewerbebetr.  (ohne  Handw.) 

ent-      I  Handwerk  (Lehrling)    .   .   . 

lassuog  I  häusl.  Dienst,  u.  Ldw.  od.  Gew. 

(  ohne  Besch.  bez.  ohne  Angabe 


1 
1 
59 
34 
66 
44 
46 
44 
81 

317 


59 

325 

47 

4 


290 

16 

8 

ö 

16 

18 

21 

2 

57 

367 

1 
2 

4 
124 

28 

20 

140 

126 

1 

369 

7 

65 
4 

57 

10 

238 

3 
10 
83 
47 

6 
46 


5 
30 

9 
19 
21 
28 
43 
62 

176 

41 

195 
22 


134 
18 
10 

5 
18 
13 
16 

3 
50 

211 


128 

16 
12 
70 
83 
1 

213 
4 

96 

2 

3 

111 

69 

30 

10 
39 


3 
60 
35 
62 
38 
35 
50 
61 

291 

53 

302 

39 

2 

1 


3 
42 
14 
12 
29 
24 
46 
79 

200 

49 

228 

18 

3 


246;  161 
11  17 
13 


25 


2 
29 
23 1     15 

17,     19 
4 
63 


3; 
72; 


338  l  239 
3,    — 

—  2 

—  I       3 

—  :    2 

133 


104 

32 

8 

146 

92 

3 

340 
4 


I 


11 

3 

119 

71 


245 
4 


62 
40 
59 
43 
28 
37 
50 

255 

64 

285 

31 

3 


1 
36 

7 
21 
21 
25 
40 
58 

166 

43 

190 

18 

1 


232  I    129 

9        15 


11 

15 
32 
15 

1 
66 

313 


99 

29 

3 

129 

96 


7 

4 
27 

9 
14 

4 
54 

206 

1 
l 


112 

9 

1 

84 

77 

1 


64 

94 

1 
77' 

1 

— 

1| 

50 

8 

60 

7 

6 

4 

219 

137 

177 

3 

57 

2 

4 

5 

3 

75 

67 

62 

56 

2 

47 

5 

12 

— 

25 

23 

44 

312;    203 

71        6 


95 
1 
7 

105 
52 

1 
62 

4 


25 
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IX.    9.  Personabtaüstik  der  Fürsorgezöglinge. 


Pesoiiatstatistik   der 
F  Ü  r  s  o  r  1^  e  s  ji  g  1 1 D  g  e 


Gesund- 
heit8-  < 
znstand 


geistiger^ 


körper- 
licher 


beschränkt    . 
schwachsinnig 
idiotisch    .   . 
epileptisch 

dauernde 
Gebrechen 


krank 


angebor.  Mißbild.*) 
Verkrümmungen')  . 
Sinnesfehler").  .  . 
Tuberkulose  .  .  . 
Skrofulöse  .  .  .  . 
c!^«v.;i;-l  erworben 
SyP^^^l ererbt.   . 

Bachitis 

Blutarmut  .  .  .  . 
and.  Erscheinungen 


Vermögen  f  bis  900  M 

der  {  über  900  bis  8000  M 
Zöglinge  l  über  3000  M  .  .  .  . 
Es  waren  bevormundet  .... 
Es  waren  in  Pflegschaft  .... 


DinlJ  wbl. 


Eltern 


^r.*  A^r^      (der  Vater.   . 

vor  dem     J^ie  Mutter   . 

6.  Lebensjahr  y^^El^^^ 

z wischen  6.  u.f^?fTj*J?I;  * 
12.  Lebensjahrlf^^j;-^^^^^^^^^ 

einen  Stiefvater 

eine  Stiefmutter 

Stiefeltern 


Beruf 

der 
Eltern 


Anzahl  der 
Zöglinge, 

denen 
gestorben 

waren 

Von  den 

Zöglingen 

hatten 

Land-  u.  Forstwirtschaft./ ^^V^S^^    ' 
Gärtnerei,  Jagd,Fischerei\  ^jf^'^^e*   ! 

Industrie,  Bergbau,     j  |Äf  "^^  ' 
Hütten-  und  Bauwesen  (  J^^^^^^  '. 

{Selbständige  . 
Gehülfen     .  . 
Angehörige 
Häusl.  Diensto  einschl.  persöul.  Bedienung 

Lohnarbeit  wechselnder  Art 

Armee  und     I  Selbständige  . 

Marine         1  Angehörige    . 

Ziv.-,Staat8*,Hof-l  Selbständige  . 

u.  Komm.-Dieust  1  Angehörige    . 

FreieBe™fsa,t.{ie4^^^än^f: 

Ohne  1  Pensionäre  und  Rentner    .   .   . 

Beruf  I  von  Almosen  lebend 

Ohne  Berufsangabe 


Öffentl. 

Dienst 

oder 

freier 

Beruf 


11 

1 

7 
2 
8 

22 
6 

12 
1 
l 
3 
4 

12 

2 
3 

146 

8 

38 
22 

1 
40 
16 

2 
32 
32 

1 

1 
1 
1 

18 

137 

1 

19 

41 


34 

87 


13 

4 
1 

1 

3 

6 

6 

10 

10 


1903/04 


mnlj  wbl 


1904;(ß 
mnl*hrbL 


16 

1 


1 

84 
6 

23 
21 

22 
13 
4 
31 
25 


4 

84 

12 

18 


32 
8 
2 
4 

8 
15 

8 
8 


104 
6 

25 
17 

1 
30 
24 

4 
32 
35 


1 


21 

4 


1 

10 

2 

7 

13 


25 
13 

3 
2 
5 
11 
4 
7 


102 
7 

20 
16 

3 
25 
17 

1 
30 
20 

3 


6 

129 

3 

19 

42 


23 
41 


3 
2 
4 
4 
14 


14 

73 


8 
11 
23 


17 
74 

19 


20 

54 


10 

3 

20 


1 

103 

9 

19 
14 

1 
26 
28 

30 

29 

2 

-       1 


10 
127 

25 
26 


25 
79 


^)  Hasenscharte,  entstellende  Maler,  Verbildung  der  Gescbkcht«Et«Ue  etc. 

^)  Verwachsen,  Buckel,  Klumpfuß,  einarmig,  eiiibt?inig  etc, 

•)  Stotternd,  schwerhörig,  taub,  taubstumm,  schwAihüichtig,  bUiid  etc. 


IX.    9.  Hänsliche  Verhältnisse  der  FQrsorgezöglinge. 
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b.  Die   häuslichen  Verhältnisse   der  Eltern  und  Geschwister  der 

FürsorgezOglinge. 


Hansliche  Verhältnisse  der 
Fflrsorgezöglinge 


Etatsjahr 

1908/03  1903/04  1904/05 


Zöglinge   überhaupt,   welche    im   Etatsjahr   der   Fürsorge- 

erziehnng  überwiesen  sind 

nur  1  Zögling 

2  Zöglinge 

8        -  •  .   .   . 

4  -  

5  -  

6  -  


Über- 
weisangsfäUe  ^ 

ans 
einer  Familie 


Von 

den 

Eltern 

bez. 

Stiefeltern 

sind 

bestraft 


Von  den 

Eltern 

bez. 

Stiefeltern 

waren 

schlechten 

Neigungen 

ergeben 


überhaupt 

[nur  der  Vater 


davon 


V  nur  die  Mutter 
( beide  Eltern  . 


nur  mit  Haft 


nur  mit  Gefängnis 

nur  mit  Zuchthaus 

mit  Haft  und  Gefängnis 

mit  Haft  und  Zuchthaus 

mit  Haft,  Gefängnis  u.  Zuchthans 

mit  Haft  und  Arbeitshaus 

mit  Haft,  Gefängnis  u.  Arbeitshaus  | 

mit  Haft,  Gefängnis, 
Zucht-  und  Arbeitshaus 

mit  Gefängnis  und  Zuchthaus 

mit  anderen  Kombination,  von  Ge- 
fängnis, Zuchthaus  u.  Arbeitshaus 


Vater  . 

Mutter 

Vater   . 

Mutter 

Vater 

Mntter 

Vater  . 

Mutter 

Vater  . 

Mutter 

Vater  . 

Mutter 

Vater  . 

Mutter 

Vater  . 

Mutter 

Vater  . 

Mutter 

Vater  . 

Mntter 

Vater  . 

Mutter 


überhaupt 

[  nur  der  Vater   .   .   . 

daron    {  nur  die  Mutter  .   .   . 

I  beide  Eltern  .... 

Trunksucht 

Unzucht 

Arb  eltsscheu 

Trunksucht  und  Unzucht 

Trunksucht  und  Arbeitsscheu 

Unzucht  und  Arbeitsscheu 


(Vater  . 
I  Mutter 
I  Vater  . 
I  Mutter 
I  Vater  . 
I  Mutter 
I  Vater  . 
l  Mutter 
I  Vater  . 
\  Mutter 
I  Vater  . 
\  Mutter 


593 

615 

28 

6 

1 


194 

107 

52 

35 

10 

9 

94 

66 

4 

26 
9 


69 

56 

11 

2 

30 

7 

2 

2 

4 

1 
2 

20 

1 
1 
1 


593 

504 

21 

8 

2 

3 


204 

123 

49 

32 

10 

6 

102 

63 

8 

2 

25 

8 


74 

55 

16 

3 

34 

4 

2 

10 

10 

1 

2 

1 

10 

2 


528 

467 

22 

4 


184 

102 

44 

38 

10 

9 

92 

57 

6 

2 

25 

12 


71 
57 
8 
6 
39 
3 
5 
6 
1 

1 

1 

17 

1 


22 
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IX.   9.  Häusliche  Veriiiltaisse  der  FSnaiiKesdgiiB^ 


Hftnsliche   Verhältnisse  der 
FfirsorgrezOgliiige 


Etatsjahr 
im/oslisos'oi'isoi;» 


überhaupt 


{  nur  bei  dem  Vater 

C    I 


Bei  den  Eltern 
wnrden  geistige 
Mängel  bemerkt 


daToa  i  aar  bei  der  Mutter  .  * 
\hei  beiden  Eltern     *   . 
Vater . 
Mntter 


GeiMteskrankbei  t 


G  eiste  sachwäcbe 
EpUepäte 


!V 
Die  Eltern  be.w.  Stiefeltern  j  SySl 


Vater. 
Mmter 

ater* 
Mutter 

ater, 
Mntter 


Vennög-en 
der  EUem 


ohne  Einkomiiieti ,    .   *   .   . 

Einkommen  bis  900  H 

über  900  bis  3000  M   *   .    .   . 
-      3000  bis  6000  M  ,    .    ,    . 

~      6000  M 

ohne  Angabe  oder  nnbeAtünmt 
davon  ortt-  oder  landarm 


Anzahl  der  Fälle,  in  denen 

EUT  Zeit  der  Überweisung 

Geachwiater  vorhanden  waren 


(überhaapt  *   * 
( unter 


I  davon  ^  5  bis  10 
[  10  und  mehr  , 


Innter  5  ,  .  .  . 
10  und  mehr  " 
davon  säraiUche 


Zahl  der  Fälle, 

in  denen 

Geschwister 

der  Z5gHn^e 

b  eintraft  sind 


'  überhaupt , 

f  unter  5 

daTonj  5  bis  10 ,    •    .    . 

( 10  und  mehr .   ,    . 

darunter  s Amtliche ,   .    ,    . 

( nur  Brüder 

aus  einer  Familie     nnr  Seh  weitem    .    .   . 
(  Brüder  und  Schwestern 


nur  mit  Haft 

nur  mit  Gefängnis 

nnr  mit  Znchtbans 

mit  Haft  und  Gefängnis 


Brüder 
Schwestern 


(Brüder  *  » 
^ehwesteni 
f  Brüder  ,  , 
l  Schwestern 
I  Brüder  .  . 
\  Schwestern 
I  Brüder  ,  , 
\  Schwestern 


mit  Haft  und  Arbeitshans 

mit  and.  Kombinationen  von  i  Brüder 
H  a  f t  ^  G  e  f ä  ngn  is  un  d  Zuch  th  aus  \  Seh weste  m 

Zahl  ilcT  FftllcT  in  denen  Schwestern  der  Zi>gHnge  der  ge- 
werbsmäßigen Unzucht  ergeben  waren  ......    , 


Id 

19 

L4 

16 

9 

2 

— 

1 

8 

11 

4 

2 

l 

3 

3 
2 
2 
1 

m 

IT 

'SSI 

113 

1 

:t> 
21 

445 

iL^l 

12 
17 

1 

5 

73 
73 


m 

R 
10 

4 
45 

9 


B9 
B3 

16 
B09 


80 
20 

443 

ä98 

132 

13 

70 

1& 

2 

2 

60 

58 

2 


49 

8 
3 
8 
5 
37 
5 


X.  Abschnitt 

Anstalten  und  Vereine  für  Unterricht, 
Bildung  und  Leibesübung. 


1.  Lehrkräfte  und  Frequenz  der  höheren  Unterrichtsanstalten. 

2.  Mittlere  Unterrichtsanstalten  des  Staates  und  der  Stadt. 

3.  Staatliche  und  städtische  Unterrichtsanstalten  niederen  Grades. 

4.  Sonstige  mittlere  und  niedere  Unterrichtsanstalten. 

5.  Zusammenstellung  der  Schülerzahl  der  verschiedenen  Arten  von 
Unterrichtsanstalten  in  Berlin. 

6.  Kindergärten  und  Kinderbewahranstalten. 

7.  Kunstschulen  und  Vereine  fflr  Kunstausübung. 

8.  Sammlungen  für  Bildungszwecke. 

9.  Turnvereine. 

10.  Stenographenvereine. 

11.  Politische  Vereine. 


X.   !•  Dosenten  etc.  der  Universität  nach  Fakultäten. 


341 


1.  LebrkrSfte  und  Frequenz  der  bibberen  XJnterriclits- 

Anstalten. 

fiu  KöDigl.  Friedrich- Wilhelms-Universität 


Lehrer,  Vorlesungren 

und 

Studierende  nach  Fakultäten 


1902  I        I  1903 


Ende   des 

w.-s; 


1902i^Q3|1903^g04 


s.-s, 

1904 


1904 


1905 


S.-S. 
1905 


W.-S. 
1906 
1906 


n 

5fH 


'S« 


|2 


2 


Ordentliche  Professoren 

Ordentliche  Honorar-Professoren  . 
Außerordentliche  Professoren    .   . 

Privatdozenten 

Vorlesungen 

Immatrikul.  Studierende     .... 

Ordentliche  Professoren 

Ordentliche  Honorar-Professoren  . 
Außerordentliche  Professoren    .   . 

Privatdoeenten 

Vorlesungen      

Immatrikul.  Studierende     .... 

'  Ordentliche  Professoren 

Ordentliche  Honorar-Professoren  . 
Außerordentliche  Professoren    .   . 

Privatdozenten 

Lektoren 

Vorlesungen 

Immatrikul.  Studierende     .... 

Ordentliche  Professoren 

Lesend.  Mitgl.  d.  Akad.  d.  Wissensch. 

Gast  der  Universität 

Ordentliche  Honorar-Professoren  . 
Außerordentliche  Professoren    .   . 

Privatdozenten 

Mit  Abhält,  v.  Vorles.  beauftragt 

Sprachlehrer 

Vorlesungen 

Immatrikul.  Studierende  für: 

PhiloB.,  Philolog.  u.  Geschichte 

Mathem.  u.  Naturwissenschaft  . 

Chemie 

Cameralia  u.  Landwirtschaft     . 

Pharmacie 

Zahnheilkunde 

Sonstige  Studienfächer  .... 


9 

1 

6 

5 

49 

264 

12 

.  4 

5 

11 

107 

1661 


9 
1 
7 
6 

53 
349 

13 
4 
5 

10 

115 

2355 

16 
9 

39 


16 

9 

37 

100,  104 

2'   2 

354I  359 

954  1111 


48 


10 

52' 

101 

1 

6 

435 

1145 

|949 

179 

1241 


I 


51 
1 

11 

51 

103 

2 

6 

466 

1336 

1057 

223 

223 


9 

1 

7 

6 

61 

256 

13 

4 

6 

9 

99 

1643 

16 

9 

48 

103 

2 

371 

903 

53 

1 

10 

50 

112 

2 

6 

477 


9 

1 

7 

6 

53 

321 

13 

4 

6 

9 

108 

2509 

16 

9 

47 

103 

3 

392 

1123 

51 
1 

9 
52 

114 
2 
7 

500 


1258  1554 
984  1117 
209  258 
235;  272 


9 
1 
7 
6 

54 

257 

13 

3 

6 

9 

103 

1697 

17 

9 

47 

105 

3 

374 

879 

52 

1 


9 

1 

7 

6 

57 

318 

13 

3 

6 

7 

106 

2690 

18 

9 

46 

108 

3 

388 

1016 

53 

1 


9  9 

55,  51 

1141  109 

2!  2 

7,  7 

496|  525 

1434'  1195 

looel  [^l 


213 
254 


226 
(177 
\177 

571 


7 

6 

53 

236 

13 

3 

6 

7 

97 

1750 

18 

9 

46 

111 

3 

382 

868 

54 

1 

9 
50 

110 
2 
8 

509 


7 

6 

58 

339 

12 

3 

6 

8 

98 

2595 

17 

8 

46 

110 

3 

396 

1105 

54 

1 

1 

10 

51 

110 

2 

8 

518 


1223;  1471 
575i  649 
341!  339 


209 
162 
188 
342 


219 
205 

228 
478 


Immatrik.  Studierende  überhaupt 


53931  6654  |5488  7154  .5740|  7410  :5894|  7628 


Von  100  immatrikulierten  Studierenden  kamen  auf  die 

theologische  Fakultät 

juristische  -        

medizinische       -        

philosophische     -        


4.5  4.8 

29.6  36.8  I 

15.3  13.7, 

50.6.  45.7  I 

Seminar  für  oriental.  Sprachen  (mit  der  Universität  verbunden). 


4.9 

5.9 

4.7 

4.6 

30.8 

35.4 

29.9 

35.1 

17.7 

16.7 

16.6  15.7 

46.6 

42.7 

48.9 

44.7 

Lehrer 
Cnterrichtsgegenstände 

Hospitanten 

Seminaristen 


321   32 

31 

33 

34 

34 

85 

27   27 

26 

27 

26 

27 

27 

144  262 

67 

252 

74 

242 

»161 

148  229 

162 

214 

156 

239 

4.0;  4.4 

29.7,  34.0 

14.7j  14.6 

51.61  47.1 


29 
I303 
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X.    1.  Stadierende  der  UniTersitftt  nach  Geburtsland. 


Studierende  der 

Friedrich- Wilhelms-Uniyersitftt 

(Geburtsland,  Ab-  u.  Zugang  etc.) 


S.-S. 
1902 


W.-S. 
1902 
19(fö 


S.-S. 
1903 


W.-S. 
19(» 


1904 


S.-S. 
1904 


W.-S, 
1904 


1905 


S.-8. 

1906' 

I 


iw.-s. 

19^ 
1906 


Geburtsland  der 
inunatrikulierten  Studierenden: 

Preußen 

Bayern 

Sachsen  (Königreich)  ...... 

Württemberg 

Baden 

Die  flbrigen  Staaten  des  Reichs 

Österreich-Ungarn 

Bulgarien 

Frankreich 

Griechenland 

Großbritannien  und  Irland    .   .   . 

Italien 

Niederlande .   .   . 

Rumänien 

Rußland 

Schweiz 

Serbien 

Spanien 

Türkei 

Das  übrige  Europa  ....... 

Afrika 

Amerika 

Asien 

Australien 

Immatrik.  Studierende  sind 

zu  Anfang  d.  Semst.  abgegangen 
hinzugek.   . 


Außerdem 
hörten  Vorlesungen: 

1.  Ohne  Immatrik.  Zugelassene  1  ^' 


2.  Studier,  der  militärärztl.  Bild.-A. 

-  Techn.  Hochschule   . 

-  Berg-Akademie .   .   . 

-  Landw.  Hochschule  . 

-  Tierärztl. 

-  Akademie  der  Künste 


Gesamtzahl  der  Lehrer  und  zwar: 

Ordentliche  Professoren.  .  .  . 
Ordentl.  Honorar-Professoren  . 
Außerordentliche  Professoren  . 

Privatdozenten 

Sonstige  .  . 


3966 

123 

66 

59 

43 

339 

144 

11 
15 
27 
12 
8 
14 
293 
66 
13 

8 
52 

2 
86 
44 


2782 
1704 


389 
356 

317 
45 
13 


85 

24 

100 

217 

9 


4  823 
182 
84 
93 
101 
612 
168 

17 
13 
27 
15 
4 
26 
329 
88 
17 

9 
45 

114 

36 

1 


2015 
3  276 


615 
531 

313 

46 

8 

14 

5 

3 


89 

25 

102 

223 

11 


4114 
76 
60 
70 
59 
334 
147 

10 
14 
31 
16 
5 
21 
289 
45 
17 

7 
48 

95 

28 

2 


2  781 
1615 


399 
296 

318 

37 

8 

25 

3 

1 


91 

24 

111 

230 

11 


5114 
129 
127 
89 
104 
540 
172 

20 
18 
37 
18 
9 
32 
388 
84 
24 

8 
60 

3 

138 

39 

1 


1854 
3  520 


619 
550 

318 
40 
8 
7 
3 
3 


89 

23 

112 

232 

13 


92 

72 

71 

54 

386 

153 

16 

13 

13 

29 

15 

10 

30 

322 

49 

19 

9 

7 

24 

2 

86 

32 

3 


2999 
1585 


443 

356 

318 

33 

13 

5 

2 

7 


91 

22 

115 

234 

13 


5352 

165 

1(» 

105 

108 

571 

200 

22 

16 

13 

32 

14 

8 

33 

B58 

95 

18 

13 

8 

33 

5 

96 

38 

4 


1959 
3  629 


648 
631 

312 
28 
17 
28 

1 
5 


93 

22 

110 

230 

13 


Zusammen 
Gesamtzahl  der  Vorlesungen  .  . 


435 
945 


450 
993 


467 
998 


469 
1053 


475 
1027 


468 
1076 


4318 
114 

77 

75 

57 
397 
167 

25 

10 

11   13 

24   28 

15   17 
9   5 

30   B8 
343  403 

40  113 

20|   20 

33 

3' 
81 
37 

6 


3176 
1660 


391 
347 

318 

29 

12 

6 

1 

2 


94 

21 

109 

234 

14 


472  471 
1041  1070 


X.    1.  Technische  Hochschule. 
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b)  Technische  Hochschule  (seit  Oktober  1884  in  Charlottenburg). 
Nach  dem  Programm  und  dem  Personal-Verzeichnis. 


Lehrer,  Studierende 

und 

Vorlesungen 


S.  S. 
1902 


w.s. 

1902 


1903 


S.  8. 
1903 


W.S. 
1903 


1904 


s.  s. 

1904 


W.S. 
1904 


1906 


8.  8. 
1905 


W.S. 
1905 


1906 


Aht.  I 
Architektur 


Abt.  II 
Bau- 
Ingenieur- 
wesen 

Abt  m 
Haschinen- 
Ingenieur- 
wesen 

Abt.  III  a 

Schiff- und 

Schiffsm.- 

Bau 


Abt.  IV 

Chemie    und 
HQttenkunde 


Abt.  V 
Allgemeine 
Wissen- 
schaften 


Etats.  Professor,  u.  staatL 

besold.  Dozenten  .  . 
Priyatdozenten    .  .  .  . 

Assistenten 

Vorlesung,  u.  Übungen 

Studierende 

Etatsmäß.  Professor,  u. 

staatl.  besold.  Dozent 
Priyatdozenten  .... 
Konstrukt- Ingenieure  . 

Assistenten 

Vorlesung,  u.  Übungen 

Studierende 

Etatsmäß.    Professor,  u. 

staatl.  besold.  Dozent. 
Priyatdozenten  .... 
Konstrukt.  -  Ingenieure 

I  Assistenten 

I  Vorlesung.  •  u.  Übungen 

[  Studierende 

Etatsmäß.  Professor,   u. 

staatl.  besold.  Dozent. 
Priyatdozenten  .... 
Konstrukt.-Ingenieure    . 

Assistenten 

Vorlesung,  u.  Übungen  . 

Studierende 

Etatsmäß.   Professor,  u. 

StaatL  besold.  Dozent 
Priyatdozenten    .... 

Kustoden 

Assistenten 

Vorlesung,  u.  Übungen  . 

Studierende 

Etatsmäß.    Professor,   u. 

staatl.  besold.  Dozent 
Priyatdozentu.  Lektoren 

Assistenten 

Vorlesung,  u.  Übungen  . 
Studierende 


19 
15 
64 
60 
483 

13 
7 

28 

35 

613 

19 

6 

6 

67 

53 

1509 

6 
1 
2 
9 
20 
292 

16 
11 

22 

60 

329 

17 
14 
22 
64 
1 


Überhaupt  Studierende 


Wieder  immatrikuliert 

Neu  immatrikuliert 

Darunter  mit  Reifezeugnissen  yon  Gym- 
nasien   

yon  Realgymnasien 

—  Oberrealschulen 

—  außerdeutschen  Schulen  .   . 

ohne  Reifezeugnisse 

Hospitanten  nach  §  84 

Berechtigt  nach  §  85 

Zugelassen  nach  §  86 


3227 

43 
260 

1(^ 
49 
24 
29 
55 

708 
81 

231 


Gesamtzahl  der  Hörer 


4247 


18 

20 

16 

16 

50 

36 

70 

67 

486 

466 

14 

14 

7 

8 

1 

1 

40 

35 

43 

42 

665 

613 

20 

20 

5 

5 

6 

5 

80 

78 

48 

51 

1616 

1366 

6 

6 

1 

1 

2 

2 

12 

10 

21 

20 

355 

330 

13 

14 

15 

14 

20 

21 

51 

51 

335 

306 

18 

16 

14 

15 

27 

28 

75 

74 

6 

8 

3463 

3069 

87 

24 

618 

215 

267 

111 

140 

34 

16 

45 

75 

495 

14 

7 

1 

42 

44 

617 

20 

5 

5 

66 

48 

1432 

5 

1 

2 

14 

22 

385 

14 
16 


55 


18 
15 
36 

72 
8 


20 
17 
36 
69 
453 

14 
8 

40 

42 

613 

20 
7 

60 

45 
1192 

6 

1 

2 

11 

21 

342 

15 
16 


18 
17 
39 
75 
485 

14 

8 

50 

50 

605 

21 

7 

7 

63 

54 

1216 

6 

2 

2 

12 

20 

355 

15 
16 


21   21 

58   57 

291   295 


18 
16 
31 
70 
6 


3260  2897 


84 
58 

607 
85 

309 


18! 

20 
500f 

89' 
226, 


79 
537 


1(^1 
80; 


18 
16 
33 
70 
5 


17 
18 
29 
72 

448 

14 

8 

1 

43 

47 

562 

21 
9 
11 
63 
58 
1045  1008 


11 

23 

307 

16 
21 

1 

27 

61 

247 

17 
16 
28 
68 
6 


22 
211 

811 
50, 
38; 
99'  20 
20   22 


2961 

90 
472 

167 
94 


2615  2683 

34 
223 


95 
41 
66;   61 


449 
109 
339 


4464  39041  4157  3585 


383 

90 

215 


116 


20  131 

30!   16  — 

340  251  246 

97'  117 

270  561 


111 
401 


3813!3233i  3607 


344  X.   1.  Sonstige  Hochschulen. 

c.  Sonstige  Hocfaschulen.    (Nach  direkten  Mitteilongen.) 


Lehrer,  Studierende 

und 

Vorlesiingen 


S.-S. 
1902 


W.-S. 
1902 
1903 


S.-S. 
1903 


W.-S. 
1903 
1904 


S.-S. 
1904 


W.-S. 
1904 
1905 


S.-S. 
1905 


W.-S. 
1905 
1906 


Bergakademie. 

Professoren  und  Dozenten 

Vorlesungen  und  Übungen 

Bergbaubeflissene  * 

Sonst.  Bergf achstudier,  einschl.  Hosp. 
Httttenfachstudierende 

Markscheider-Aspiranten 

Sonstige  Hörer 


16 

24 

32 

41 

68 

84 

45 

61 

77 

79 

22 

17 

22 

28 

20 
35 
85 
51 
79 
21 
13 


Überhaupt  Hörer  . 
Darunter  Ausländer 


Landwirtsch.  Hochschule. 

Etatsmäßigo  Professoren 

Hülfslehrer  und  Privatdozenten     .    . 
Vorlesungen  und  praktische  Übungen 
ö  (  Landwirtschaf t(or(ilI.o.inß«rordtI.llörer) 
'^  I  Geodfis.  u.  Kulturtechn.        dgl. 
'S]  landwirtsch.-tech.  Fächer     dgl. 
QQ  l  sonstigen  Fächer  (Hospitanten)  . 


234 

18 

17 
22 
86 


269     249 
24       18 


17 
24 
92 


17 
25 
91 
145 
317 
42 
65 


25 
45 
115 
54 
80 
21 
22 


20 
40 
92 
53 
65 
12 
19 


292 
18 

17 
26 
90 
293 
298 
142 
103 


241 
15 

17 

25 

102 

159 

326 

58 

85 


30 
48 
137 
60 
62 
10 
29 


298 


17 

26 

96 

313 

329 

148 

75 


32 
46 
102 
54 
49 
13 
20 


34 
68 
134 
49 
58 
14 
33 


238  ;  288 
14  '    15 


17 

28 

100 


17 
28 
90 


182  j  337 

345  359 

96  '  162 

34  40 


Summe  aller  Hörer  . 

Tierärztl.  Hochschule. 
Professoren  und  Dozenten  .  .  . 
Vorlesungen  und  Übungen  .  .  . 
Studierende 


471      739  I  569      836 


22 

38 


21 

37 

552 


22 

38 
492 


21 

38 

534 


628  I  865 

22  ,     21 

37  I     38 

457  1  480 


657     888 


22 

38 

400 


22 
41 

413 


Studienjahr  Oktober  bis  Oktober 

1900/01 

190l/02|l902/08|  1908/04 

1904/06]  1905,» 

Rabbiner-Seminar    T  Lehrer 

für  das            <  Unterrichtsgegenstände 

orthodoxe  Judentum  l  Seminaristen 

[Lehrer 

Seminar  f.  Missionare  <  Lehrerinnen 

[  Seminaristen 

[Lehrer 

Viktoria-Lycenm.      )jä-ri--::::; 

y  Teilnehmerkarten  .   .   . 

5 

10 
48 

6 

37 

26 

4 

26 

1236 

5 
10 
47 

6 

40 

26 

4 

26 

1236 

5 
10 
49        . 

6 

41 

28        24 

4  1        8 

27        27 

1890    1367 

5l     . 

10  ,    . 

42        . 

s 

7  1  i 

25  24 
6  1       5 

26  ,     25 
1856        . 

Hochschulen  bezw.  Hochschulkurse 


Lehrer  1  Vorles.  1  Hörer 


Lehranstalt  für  die  Wissenschaft  d.  Judentums  - 


Freie  Hochschule 


Vereinigung  für  staatswissenschaftl.  Fortbild.  { 

Cyklen  und  Kurse  der  Humboldt-Akademie  . 
Verein  f .  volkstüml.  Kurse  v.Berl.HochschuUehr. 
Cyklus  ö ff entl. Vorträge  im  Instit.  f.  Meereskunde 

*  Studierende,  die  sich  für  den  Staatsdienst  in  der  Preußischen  Berg-,  Hütten- 
und  Salinenverwaltung  ausbilden.  ^  außerd.  noch  9  Einzelvorträge,  1  sechstägiger 
und  4  eintägige  Ausflüge.  '  außerd.  noch  11  Einzelvorträge,  1  viertägiger,  2  awei- 
tägige  und  9  eintägige  Ausflüge.    *  außerd.  noch  2  Besichtigungen. 


S.-S.  1905  .  . 
W.-S.  1905/06  . 
Jan.-März  1905 
Okt.-Dez.  1905 
S.-S.  1905  .  . 
W.-S.  1905/06 . 

1905 

Winter  1905/06 
Winter  1905/06 


4 

4 
15 
10 
14 
31 
67 
24 
23 


17 
20 
15 
10 
•14 
»26 
335 
24 
'23 


44 
4i 

683 
831 


12165 

8239 
217 


X.   2.  Gymnasien  etc. 
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2.  Mittlere  Ünterrichts-Anstalten  des  Staates 
und  der  Stadt. 

rXach  den  Jahresberichten  der   einzelnen  Anstalten,   den   Akten   der   städtischen 
Schnldepntation  and  den  Akten  des  Bureaus  für  Kirchen  und  höhere  Schulen.) 

a.  Gymnasien,  Realgymnasien  und  Ober-Realschulen. 


Bezeichnung 

S  u 

0 

S 

Schul 

erzähl 

1 

Nach  der  Konfession 
(Jahresschluß) 

der 

•§•§ 

s 

Ja      Winter- 

Semester    ; 

.    . 

d^ 

Cn  t  err.-Anstal  ten 

1 

^ 

I. 

U. 

m. 

IV. 

V. 

VI. 

1 

J3 

Jfldiich 

andere 
Keligioi 

« 
0 

0  es 

KOnigl.  Oymnas. 

1 
1 

Friedrich-Wilhelmfl- 

1797 

18 

28 

78 

116 

135 

54 

76 

60 

378   23 

119    2    522 

261 

FraDzösisches  .   .   . 

1689 

10 

18 

43 

44 

40 

20 

80 

2^ 

93|  17 

88'    2    200 

102 

WUhelms-     .... 

1858 

18 

30 

94 

112 

127 

44 

41 

58 

205;  13 

267 

2     477 

249 

Luisen- 

1882 

18 

33 

89 

125 

164 

99 

87 

91 

523    31 

104 

—  1  668 

292 

Stadt.  Gymnas. 

Gymn.  *.  gr.  Kloster 

1674 

18 

30 

76 

126 

132 

75 

73 

69 

460   37 

55 

1     663 

289 

Friedr.  -Werdersches 

1681 

17 

26 

60 

87 

127 

59 

44 

66'  307;  27 

104 

2    440 

216 

Köllnisches  .... 

1540 

18 

27, 

51 

70 

94 

64 

62 

69  i  282    10 

150'—.  392 

180 

Friedrichs-    .... 

1860 

16 

27 

60 

94 

110 

66 

69 

65l  271 1  39 

160—     470 

207 

Laisenstädtisches    . 

1864 

16 

24 

60 

81 

100 

52 

51 

66|  279,  45 

77     1     402 

209 

Sophien- 

1866 

18 

35 

84 

120 

147 

66 

71 

78!  288    24 

253     1     566 

279 

Askani0ches  .... 

1876 

18 

30 

96 

124 

133 

64 

73 

72   412   39 

104     1     656 

287 

Humboldt-    .... 

1875 

15 

29 

49 

64 

89 

38 

50 

641  280,  40 

30  —    350 

182 

Leibniz- 

1876 

15 

26 

42 

65 

97 

52 

46 

621  278'  35 

66—     369 

171 

Königstädtisches.  . 

1877 

15 

29 

30 

63 

88 

58 

67 

69 1  219    24 

1321    2     377 

139 

Leasing- 

1882 

17 

291  68 

86    127 

61 

84 

87il  419    67 

32'    1  il  509 

245 

Gymn.  übh.  1905  .   . 

246  421i,980 

1377 

1710 

862 

914 

977  464414611172111616841 

3308 

-     1904  .   . 

243'422  mi 

1388 

1670 

904 

898 1022  4705l460:i764|  14 16938 

3301 

-     19(B  .   . 

244I422  891 

1424 

1722 

957 

978  1007  47521426  1826  14  ,7018 

3263 

-      1902  .    . 

239  416  879 

1395 

1744 

954 

984  1095  4792;411  1869  21  7093 

3241 

-     1901  .   . 

240  433  892 

1341 

1844 

986 

1001  11314907,366 

1930  18  7-220 

1 

33-20 

Realgymnasien. 

KöniglRealgymnas. 

1747 

18   24   43 

130 

172 

90 

91 

97 

521 

32 

68  —     621 

275 

KöTiigstädtisches .  . 

1832 

16 

28i  38 

87 

139 

78 

89 

93 

388 

20 

117     1     526 

234 

Dorotheenstädt.  .   . 

1836 

18 

29    55 

112 

148 

92 

83 

89 

436 

22 

127,    1     586 

296 

Luisenstädtischea    . 

1886 

16 

23    28 

60 

132 

77 

67 

66 

310 

17 

104.    1  li  432 

191 

Friedrichs-    .... 

1860 

16 

29'  37 

73 

96 

51 

46 

80 

338 

20 

23     1  1   382 

181 

Sophien- 

1868 

15 

28 

29 

80 

124 

76 

70 

92'  362      7 

113  —  '  472 

207 

Andreas- 

1876 

16 

33 

35 

88;  138 

71 

92 

98   445   28 

45     3'   521 

234 

Falk- 

1880 

16 

28 

45 

1131  164 

91 

84 

93'  3951  29 

164;    2'!  590 

267 

Realgymn.  übh.  1905  .  . 

130  222  310 

74311103 

625 

621 

7083180.175 

761 

9  4130 

1885 

-     1904  .    . 

133  268  313 

69llll02 

646 

621 

6893168  165 

745 

12  4053 

1326 

-     1903  .    . 

127  22()  289 

719  1098 

669 

608 

696!,3168,158 

749 

10  4085 

1803 

-     1902  .    . 

124  228  264 

686  1111 

649 

670 

6853211157 

739 

7  4114 

1818 

-      1901   .    . 

122  232  299 

6551088 

667 

636 

7253231  143 

717 

8  :4099 

1H18 

Ober-Realschul. 

1 

1 

Friedr.- Wcrdersche.  1824 

18   87' 

66 

161 

166 

76 

70 

61    476 

35 

66 

3 

580 

371 

Loiaenstädtische  .   .  1865 

16    30 

44 

97 

134 

73 

82 

82   458 

8 

44 

li 

511 

239 

Ob.-Realsch.ttbh.l905  .   . 

34 

6T109 

248    290 

148 

152 

143    934;  43 

110     4  1091 

610 

-     1904  .   . 

34 

65116 

206    254 

173 

128 

149    886    33 

106     1   1026 

415 

-     1903  .   . 

34 

64119 

199;  240 

162 

166 

145    894    39 

113—1046 

533 

-     1902  .   . 

34 

64114 

188i  224 

158 

147 

175    854    34 

110    4  1002 

499 

-      1901 

.    .1 

84 

66 

106 

194 

221 

147 

160 

155 

829 

36 

112 

6 

9as 

514 

346 


X.  2.  Städtische  Oymnasien. 


Schalerzahl  der  städtischen  Gymnasieii  (Ostern  1905). 


Persönliche 

Verhältnisse 

der  Schüler 


Vor- 
schule 

m.!u.  I. 


PH 


I       GQ         QQ 


i-i 


oe 

I    TS 
Ol    S 


Prima 


P  |o| 


lüber- 
ianpt 


zu  Ostern  .  .  . 

darunter  im 

I.  Semester.  . 

n.       -      .  . 

in.       -      .  . 

IV.        -       .  . 

V.  etc.  - 


486 


246 

211 

26 

3 


252 

220 

19 

3 

1 


495  489] 


769  682 


237  382 
237  296 

15| 
23 


344 

266 

62 

9 

1 


672 


306 

275 

77 

14 


632 


280 

261 

74 

15 

2 


605 


287 

233 

77 

7 

1 


564 


276 

220 

57 

10 

1 


434 

210 

185 

31 

8 


121 


300240:6489 


29  149,132!!  3130 
36,115 


89  2644 
12;   573 

6,    124 

ll      18 


Gebortsjahr: 

1899 

1898 

1897 

1896 

1895 

1894 

1893 

1892 

1891 

1890 

1889 

1888 

1887 

1886 

vor  1886     .   .   . 


144 

306 

36 


97 
325 


76 


63,299, 
10100 

1 


92 
348 
^36 

73 

18 

1 
1 


59 

320 

206 

68 

23 

5 

1 


65 

298 

196 

86 

22 

4 

1 


42 

278 

198 

85 

24 

5 


51 

221 

195 

99 

32 

6 

1 


37 

186 

172 

110 

48 

9 

2 


33    — 
157      6 


122 
76 
32 
14 


2 
26 
87 
73 
52 


144 
403 
437 
454 
517 
631 
622 
612 
566 
528 
485 
421 
353 
197 
119 


Eyangelische  .  . 
Katholische  .  . 
Dissidenten  etc. 
Juden      .   .   .   . 


329 

18 

1 

138 


336  351 

31    161 

2  — 

126|l22|! 


519|472 

67    59 

!l83ll51 


470 

48 

3 

151 


426 
50 

156 


432 

39 

1 

133 


363 

38 

1 

162 


316 
37 

81 


213,162 

21    15; 

2!     11 

64   62 


4478 

447 

11 

1553 


Wohnort  der  Eltern: 

Berlin 

Prov.  Brandenburg:  . 

sonst.  Preußen  .  .  . 

-    Deutsches  Reich 

Ausland 


475 
10 

1 


469 


457 
30 

2 


689619597 


ös'  67 
6 
2 


543 
80 

8 

1 


495 
96 
10 

1 
3 


470 

82 

7 

2 


329 

95 

6 

2 

2 


225 

67 

5 

2 

1 


186 


5646 

758 

63 

11 

—  li      11 


Abgang  Ostern: 
durch  Versetzung.   . 
Verlassen  der  Anstalt 


228218  23^330 
18|  12   44i  37 


293 
46 


257 
40 


264 
40 


255 
21 


191 
65 


179 
42 


1 
23 


117  —  12568 
10;i20     518 


Zugang  Ostern: 
V.  ähnl.  öffentl.  Anst. 

-  Gemeindeschulen  . 

-  Privatschulen    .   . 

-  Privatunterricht    . 
ohne  Vorbereitung  . 


1 
6 
5 
4 
229 


7'!  46 
13114 


12     9    26 


2       1 
2   — 


17 


14 


17 


2i    164 


149 


—  II     29 
-"   229 


überhaupt  neu  aufgen. 
durch  Versetzung  .   . 

im  Wintersemester.: 

Zugang  

Abgang 

davon  durch  Tod  .   . 


245i  20 
—  228 


22,173 
218235 


15  13  27 
330  293  257 


9 
26 

Ü 


10 
13 


23 
264 


20 
255 


23 
191 


4 
13 


10   21!  595 
139  130j  2568 


2|'  50 

-V'S 
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SchiUercahl  der  städtischen  Gymnasien  (MichaeUs  1905). 

Persönliche 

Verhältnisse 

der  Schaler 

B 

in. 

Vor 
chul 

n. 

e 
I. 

1 

s 

•3 

0^ 

j 

Unter- 
Tertia 
Ober- 
Tertia 

II 

Oqq 

Prima 

s  e  0 

Über- 
haupt 

xn  Michaelis  .... 

damnter  im 

I.  Semester     .   .  . 

IL        -           ... 
m.       -         ... 
IV.        -           ... 

V.etc.  -           .   .  . 

504 

253 

224 

25 

2 

474 

234 

226 

12 

2 

271 

^; 

3 

746 

304 

354 

68 

19 

1 

683 

287 

336 

50 

10 

646 

275 

296 

59 

16 

630 

272 

273 

71 

14 

620 

262 

276 

63 

19 

556 

245 

263 

36 

11 

1 

428 

186 

193 

42 

7 

142 

1 

64 
30 
22 
21 
5 

276 

96 

144 

22 

12 

2 

263 

120 

131 

11 

1 

6487 

2869 

2975 

497 

137 

9 

Geburtsjahr: 

1899 

1898 

1897 

1896 

338 

161 

6 

1 
279 
175 

18 

1 

2 

268 

202 

43 

3 

1 

1 

248 

333 

127 

26 

11 

2 

194 

300 

137 

37 

10 

3 

2 

189 

267 

128 

46 

13 

1 

148 

271 

153 

50 

8 

2 

155 

237 

141 

68 

15 

1 

1 

3 

111 

203 

135 

74 

27 

3 

98 
163 
99 
50 
13 
5 

24 
44 
43 
17 
14 

1 
65 
100 
77 
30 
13 

85 

339 
442 
449 
470 

1896 

1894 

1893 

1892 

1891 

1890 

1889 

1888 

1887 

1886 

Torl886 

— 

673 
619 
581 
605 
557 
509 
460 
391 
283 
133 
76 

ETangelische  .... 
Katholische    .... 
Dissidenten  etc.    .  . 
Juden  ..... 

334 
21 

149 

330 

20 

3 

121 

356 
26 

2 
135 

509'474 

60   62 

1  — 

176  147 

445 
45 

156 

444 

50 

2 

134 

429 
43 

148 

368 

40 

3 

145 

31 

94 

99 
12 

31 

193 

22 

2 

59 

184 
15 

1 
63 

4468 

447 

1       14 

1558 

Wohnort  d.  Eltern: 

Berlin 

ProT.  Brandenburg  . 
«onst.  Preußen  .   .   . 
-     Deutsch.Beich 
Ausland  ... 

493 
11 

455 
19 

489 

j 

681 

'3 
0 

1 

607 

73 

3 

571 

69 

4 

1 

1 

551 

71 

8 

510 
98 
10 

2 

453 

92 

9 

1 
1 

332 

83 
8 

2' 
3. 

107 

33 

2 

206 

62 

6 

1 
1 

198 

5^ 

1 
- 

5653 

757 

62 

6 

9 

Abgang  Michaelis: 
durch  Versetzung  .   . 
Verfassen  d.  Anstalt 

206 
19 

238 
10 

197 
4Ö 

274 
43 

259 
26 

261 
41 

248 
23 

234 
14 

173 
77 

1 
144 1 

451 

16  1108!  — 
26 1     6!101 

2360 
471 

Zugang  Michaelis: 
▼.  ähnl.  öffenti.  Anst 

-  Gemeindeschulen  . 

-  PriTatschulen   .   . 

-  PriTatunterricht  . 
ohne  Vorbereitung  . 

1 
4 
2 
6 
239 

4 

15 

7 

1 

7 
19 

1 

- 

16 

78 

!     9 

3 

9 
2 
3 

1 

12 

1 
3 
2 

10 

1 

12 

3 

2 



10 

1 
1 

14, 

-  ( 

1 

3 

5 

1 

4 

1 

107 

119 

30 

23 

239 

ftWhauptneuaufgen. 
durch  Versetzung  .  . 

im  Sommersemester: 

Zwtng 

Abgang 

^▼on  durch  Tod  .   . 

252 

4 
10 

27 

208 

3 
10 

j 

106 
197 

5 
14 

1 

15 
274 

3 
6 

18 
259 

5 
6 

11 
261 

5 
8 
1 

17 
248 

3 
5 

12 
234 

1 
5 

15 
173 

4 
9 

3 
61 

6 
91 

2 
6 
1 

5 
116 

1 
2 

!     518 
2360 

i       ^ 

89 

3 
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\.  2.  StK«tli«che  Ketil Gymnasien. 


Splitt  leriiahl   der  Mtädt 

iychen  Utalsr^Tnuasiien  und  über- 

RealacilTilen  (Oatem  lÖOa 

Per?iüiiliche 
VerlHiltuisne      | 
ilor  SihiUor 

lir   IT.    L     ^-     -     -    ^^;"^-^^rx    |i:5    o  !l 

tn  iHtetu 

41S> 

:                                   '1                                '         '' 

VM  4-v4  74o  tl64  714 '  681  '  Tion    50!^  !  355    «1  |150  U^f  590» 

tUruiiter  lui 

; 

1 
1 

[> 

L  8emf.*t<.r     .    ,    . 

1] s.VL>ii^  2V4  :ri^  :ii4  HOt^l  -2H5  i  2ii  2m 

I8B1I8     68 

öl  1^006 

11.          '            ... 

:iu7  IKt  :i03  :^T«>  -_'r.7  i!<31  :>71    i^tio   "200 

i:i5'2l     61 

6i'i  äsiao 

rn.        -          ... 

lM    :;H    :;?*!  UK>    71  im     W      7(»     öä 

27  ,26'  26 

20 1    690 

rv.       -            .  . 

:i      'i      1    Ib    if2    M     L^7  i    IH      14 

:>   15      4    181    17T 

V,  etr.  -           -    ,    . 

_    _     ^-        -_>     —  1      ^ 

-       1  1  -  ,     2|        1 

(iyrburtp^jalir^ 

1                     ' 

1^99 

1^  ' :  -    _  1  _  1  - 

—  1  —     -    "    —1      79 

lfi&«     .    ,    

:n'i  74  ——-—'—    — 

-   1  -.. ^i-J    » 

1807     ....... 

y:riS;J    43  —    —    —     -        — 

ixm ^ 

4    7Hl'^7    4^1  -    —     —      — 

1895 

l      W    in'Mry    43  ^     —      ^ 

~  1  ^  ~  ^ '  ^^  1  •£ 

IHU     ....... 

—       -      ti^rJiMi -A-]H    lil^    '-       — 

—  !—-■  —  ■-    w 
^  :  -   -■-'-!  iü 

mK^    ....... 

, 

.       _      7(>:J;14  liHl     U     — 

l^f+i     .   , 

— 

-        !'   lt>n8-J4U   180'    2L 

mn    -  .  - 

^ 

—    —       :i    LJfi  177   253,  140 

11 — ,   ili 

1^0*1 

_    _    _  1     4    89  175  1  mi 

iL>i    12    -.-  -;;  m 

l^Si*    ,,,,... 

■^^ 

^^^  •-'-!--      .Vi'  144 

151 

101  .^,   6    B]  m 

l^^f^H    ....... 

, — 

— 

■_!_       4,    53 

128 

137    15    42,  11'     m 

JHSj      ,,-..-. 

^ 

— 

_,_,_■_   _ !  10 

70 

71    20     51    4:1     jrJ4 

iHKll      . 

^- 



-.-■-i_  _  ,    1 

18 

:>5    MO     47    52      Itl 

VMl-    lSS(i       .     , 

_  .  — 

_i _  _  i  _ 

4 

9    7   iH  H^    m 

E\iinir':H^'  hc'  .... 

L'H  l  :U0  ,1H,^>  57K  .^31  .'^50.  Tjl'i  [  4U1 

a87,3ji»ll,74il28 

I2I1;  4.'f6l 

Kntlj'ilis^'lii^'     ,    .    .    . 

17     l^    L>^\  2S    liU    l!M     :H  I     It* 

22      14      1 

-   ■      3I'    l 

Ö 

1^  m 

IliN^iiii/Jitoii  eti-.     ,    . 

I              L>^     4       i       1^        1  '      1 

t 

JuJ'l]                      .     . 

\]i^  K'i  '17  iJifi  9tii:i;;  i:i7   iii*|   \ü     ^ii     5'  24 

19    1091 

Wiäliiiiir)   iliT  Ell  um ; 

1     1      ! 

1 

i 

1    i< 

lirrlin 

:]VtM  4 1  ff  422  nni  J  ^75  ,^i>  1 ;  hm   458 

371 ;  201 

54 

U7{löeii  4Wl> 

Vfta.  l^miiilpifcburic 

L>1    IK   Hl'.  Ifi   «4  117  lU^!    '>3 

12H,    84 

,19 

39 

Sl 

ur 

njoii^T.  i'rniilii'it   .    ,    . 

^    "i--      7,     4.     L^'      8|      1 

8;      ^;   0 

9 

^ 

40 

Iu*ivtj*dji^^rtdch 

—  1  —  1     1      2 

_  1  _- 

—        2 

- — 

^-.  Il  _ 

— 

1 

• 

.An^vlarnl  .    . 

^i-     -       1 

i'  4 

4        2        1 

a'i  2     i 

— 

IS 

Aliü^iirii:   (  ►hIiijj, 

,     '     |l 

r 
1 

tlnnli  Vt  rMr/nue  .    . 

18'cJän4  lHi>  J.47:iül*,^f.9  2:i2   207    lOS  ,    ^5    —     33 

—    ÜMH 

Villi il SM  IJ  itt'f  Aiisüill. 

in   i:^  m  :^\  :i5|  fi:^    rrj    :/s   U2,   4G ,  14    22 

ei    M 

/n.:jUiii   '  *^(<'m  r 

1 

i 

V,  Jihiil   Mltinll.  AriHf, 

:?     i;     i\   liii   ivi  y:?    'JH 

Ul 

17,    78 

i  — 

6 

1    du 

-  Ui-nn  indr-i  liu!i  11  . 

4   \d'    H\\2    ;i  —    —  1  — 

— 

-^ 

1  — 

— 

-^  w 

-  rrivüisi'biih^u    .    . 

'^     n     7   IN    t;    tj     16 

11 

2 

—    9 

i 

« 

-  PrJvanvrihjnii  hr    . 

li  "  j    1  ^  '  -   -      1 

tj 

— 

— 

^1   1 

— 

1 

fjlai^.;  V<jrl]LHM[miu 

iR^f       —   —  1  —  —  ;  - 

— 

— 

—     —  ]  — 

— 

Mt 

nheHiaiiyitneiHiiifj^i.th 

im  j]   2l^  Ui^.t  L^s  4i^    :^r>    ^7 

28 

m 

I- 

B    d 

m 

Amrh  Verrtitzunt"  ■    . 

-  H8Ö;204  1HÜL^1^7  969  2D9 

222 

207 

10« 

|18 

61  4^^m 

iiTi  Miut^i^rsemcster.' 

il 
1 

1 

Zu^^iii,^ > 

n 

6 

8    10      ^1 

:t|     5 

3 

3 

ß'^ 

l      VI      4> 

AhgsiJi^^  ,.,... 

fH      H 

a  14I  10 

10:     7 

7 

l 

10  i^ 

9,  4    la 

rlfivon  ihirch  Toil  .    , 

1 

« 

-II- 

— 

1 

— 

— 

— 

H 

^ 

1- 

.    * 

X.   2.  städtische  Be.»«S—«' 


mü&i 


PeTSönlicbe 
der  Scbüler 


Vor- 
schule 


sW46ir^686  «92  6.5.. 


'••^ 


>^!3* 


GeburtBiahT: 


1897. 

1895. 
1894. 
1893. 
1892. 
1891  . 
1890. 


•i  1.56 -201^  -    ^  ^     ^  -     -     ^    Z     - 

i        1  3*^^:^.,!  _    _  ^    '    -  --   1 

*-  ::  j^^r^^^  "^^  ^  z - 

'--•'  "   2  i"  TvT"   '"       '      1  Z^^ 


^ 


0    ^ 


1886 •    •      ) —    -   ^  ^ 

Brangelischc   •  *  *     f  j^  •>.   jf.   i^  ^«^^   ^.      *     ' 
K^atholische      '   '  "   '  1    ^     1     2     '      *    .               ;      ^ 
Dissidenten  etc.     •  •  l  ^^  ,^^  yr;,^.  >   /.^    ^ 

rnifrrr  •    '  '- — r- ' 

■'•I  .       '  '.-*   ,*    '  -     " 


•  >  •  * 


_^  i'-^Ika     -     .     •     •  r'" "  -i-      i*^     ;^      ^n        i»        -^  ■ —  ^ 

£ya 

K.  atu  V  E*«»^—  - 

Dissidenten 

JndgP    ■  ^ 

Wohnort  der  Bltcni- 

Ki%-randeBbing 

-!^^-  SeuÄ  --MZ_____-  - ^ 

dorcb  ^'"f^fT^i.r.  11  r  -  •^- '-'-  '      - — ■ 

Zug»»«      '    ■■■.'.  .1    5    ^     *  "-  J^  1*     ' 
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X.    2.  Kgl.  Gymnasien,  städt.  Realschnlen. 


DaB  Alter  (bes.  Geburtsjahr)  der  Schüler  in  den  in  Berlin  belegenen 
Königlichen  Anstalten  war 

am  18.  Dezember  1905: 


Fr.-Wilh.-Gymn.  —     —      —  — 

Französ.        -  —     _      —  — 

Wilhelms-     -  —      —      —  2 

Luisen-         -  —     —      —  — 

Vorschulen    .   .  1     161    279  272 

Realgymnasium  —«——■  — 


1896 

1895  1894  1893  1892  1891 

1890 

«.früh. 

Übe^ 
hanpt 

35 

66 

71      48 

51      64 

197 

5^2 

9 

18 

21      27 

23      19 

83 

200 

38 

38 

38      55 

57      55 

194 

477 

43 

80 

92      77 

74      72 

220 

658 

108 

11 

2     — 

—      — 

— 

834 

53 

64 

77      83 

69      71 

204 

621 

zusammen 
Dazu  städt.  Anst. 


161     279    274    286    267    301     290 
623    862    795    890  1115  1177  1115 


274    281      898     3312 
1181  1140   3484   12384 


Überhaupt   3     784  1141  1069  1176  1382  1478  1405  1455  1421   4382   15696 
b.  Städtische  Realschulen. 


Städtische 

0 
0) 

Lehrer  > 

Schtilerza 

hl 

nach  der  Konfession 

§2 

Realschulen 

s 

(Winter-Semester) 

(Jahresschluß) 

&^ 

Nr.  1  Erficht 

M 

wiss. 

tech. 

L  1 II.  1  m.  1 IV. 

V. 

VL 

eranff. 

kath.  L'üd. 

and. 
Kclir.  überh. 

l'  1884 

13 

21 

3    56 

99      83 

101 

78 

69 

427 

21 

39 

-      487 

227 

III  1886 

12 

15 

51!  41 

76 

77 

93 

78 

81 

385 

13 

48 

—  1   446 

188 

IIl'  1887 

12 

15 

4  1  53 

55 

72 

91 

86 

55 

356 

29 

28 

1   {  414 

180 

IV    1888 

12 

14 

4 

59 

65 

70 

89 

80 

63 

354 

15 

60 

2     431 

198 

V 

1889 

13 

16 

6 

65 

80 

94 

99 

86 

94 

482 

26 

10 

—      518 

216 

VI 

1890 

12 

1    23 

3 

47 

60 

79 

84 

72 

82 

390 

24 

10 

-      424 

178 

VII 

1890 

12 

1    15 

4 

55 

70 

80 

95 

80 

70 

393 

31 

23 

3     450 

211 

vm 

1890 

12 

16 

3 

48   74 

80 

102 

81 

70 

410 

23 

22 

—     455 

189 

IX 

1892 

12 

16 

3 

45,  70 

80     94 

73 

67 

408 

16 

5 

—      429 

200 

X 

1993 

14 

1    19 

5r 

671102 

79      99 

81 

80 

376 

22 

106 

5  1  509 

24-2 

XI 

1893 

12 

18 

3     39;  57 

79      99 

72 

49 

376 

12 

9 

1     398 

179 

xir 

1895 

12 

14 

6     41,  57 

821  101 

79 

81 

417 

17 

11 

-      445 

189 

xni 

1902 

12 

17 

3 

76    78 

88 

104 

101 

83 

433 

36 

61 

1      531 

228 

XIV 

1905 

5 

5 

1 

—1  — 

22 

78 

34 

38 

146 

17 

7 

—  i   170 

35 

Zus. 

1905 

165 
159 

224 

53 

692J943 

1065 

1329 

1081 

982 

5353 

3021439 

13    6107 

26eo 

. 

1904 

233 

44 

640 

892 

1090 

1289 

1108 

934 

5230 

281432 

14   5957 

15» 

- 

1903 

160 

205 

59 

|586 

849 

1030 

1339 

1138 

101 1 

5209 

281452 

19    5961 

2436 

- 

1902 

158 

203 

56 

533 

784 

946 

1333 

1109 

984 

4988 

253  428 

16   ,5685 

22»^ 

- 

1901 

149 

192 

60 

|530 

729 

961 

1200 

1023 

909 

4727 

213 

;4i2 

20  .5372 

«13 

Das  Alter  der  Schüler  der  städtischen  Realschnlen  war 
am  18.  Dezember  1905: 


Schüler  geboren: 

1896 

1895 

1894 

1893 

1892 

1891 

1890 

«.fHik 

Üb«- 
hanpt 

487 

I. 

Alexandrinenstr. 

5/6   . 

3 

37 

66 

72 

82 

89 

138 

IL 

Weissenburger  Str.  4  a 

t    — 

41 

72 

72 

73 

80 

108 

446 

IIL 

Steglitzer  Str.  8  a 

, 

1 

31 

47 

75 

80 

82 

98 

414 

IV. 

Diestelmeyerstr. 

,   , 

1 

31 

60 

73 

68 

78 

120 

431 

V. 

Stephanstr.  2    . 

.   .   1 

5 

37 

78 

86 

96 

88 

128 

518 

VI. 

Belle-Alliancestr. 

80 

1 

38 

54 

79 

74 

61 

117 

424 

VIL 

Mariannenstr.  47 

•    .   . 

— 

31 

56 

85 

67 

80 

131 

450 

vm. 

Rheinsberger  Str. 

4/6. 

1 

34 

63 

76 

92 

i  i 

112 

irr 

T\ 

Badstr.  22  .   .    . 

1 
.      2 

22 
31 

63 
54 

65 
82 

78 
98 

81 
87 

119 

155 

42» 

X. 

Augnststr.  21    . 

,       , 

509 

XL 

Böckhstr.  9/10  . 

•       •      « 

— 

26 

36 

7t 

86 

88 

91 

39S 

\TT 

Rigaer  Str.  8.  . 

3 

37 

55 

M 

97 

m 

1^0 

44& 

xm. 

Schleswiger  Ufer 

14 

.      6 

51 

79 

76 

91 

72 

156 

5S1 

XIV. 

MüUerstr.  30     . 

.   . 

.    — 

9 

24 

rr2 

m 

28 

t 

im 

Zusammei 

1    24 

456 

807 

lOä« 

WM 

nmo 

1600 

mm 

X.  2.  H5h.  Mädchenschulen,  Fortbildangsanstalten,  Kgl.  Fachschulen.     351 


c.   öffentlicbe  höhere  Mädchenschulen. 

liehrer,  Lehrerinnen, 

Klassen,  Schülerinnen  nach  der  Konfession. 

öffentliche 

höhere 

Mädchenschulen 

ll 

l| 

II 

g 

s 

S 

chülerinnen 

1    -^    «  .2  g 

11 

KOnigl.  Elisabethschule  Bjoruh. 

12 

2 

10 

— 

24 

15 

478 

17 

56 

2  !  553 

165 

-      Augustaschule    .   .   . 

10 

— 

15 

— 

25 

10 

369 

15 

20 

—  1  404   127 

St&dt  Luisenschule     .... 

18 

13 

2 

29 

19 

422 

24 

206 

2;  654 

151 

-     Viktoriaschule  .... 

11 

15 

2 

29 

19 

507 

15 

213 

—  .1  735 

180 

-     Sophienschule  .... 

12 

14 

2 

29 

19 

374 

7 

287 

2 

670 

145 

-     Charlottenschule  .  .  . 

12 

14 

2 

29 

19 

326 

17 

375 

8. 

726 

183 

-     Margaretenschule     .   . 

13 

12 

2 

28 

19 

349 

9 

242 

5 

605 

141 

-     Dorotheenschule  .   .   . 

11 

16 

2 

30 

19 

548   31 

199 

— 

778| 

18^ 

Überhaupt  1905 

94 

8  1091 12 

223 

139 

3373|135|1698 

19 

5125  1281 

Das  Alter  der  Schülerinnen  der  höheren  Mädchenschulen  war 

am  18.  Dezember  1905.  1S90 


Schülerinnen  geboren: 

1899  1898  1897  1896  1895  1894  1893  1892  1891 

u.  fr. 

Kgl.  Elisabethschule  .   .   . 

— 

11 

37 

43 

70 

73 

80 

74 

79 

8e 

-    Augustaschule     .   .   . 

15 

35 

39 

35 

35 

28 

47 

43 

43 

84 

Stadt.  Luisenschule    .  .  . 

36 

56 

70 

65 

76 

69 

63 

68 

70 

81 

Viktoriaschule  .   .   . 

54 

67 

70 

85 

65 

80 

74 

60 

77 

103 

-      Sophienschule  .   .   . 

35 

62 

64 

74 

78 

73 

73 

66 

75 

70 

Charlottenschule .   . 

44 

69 

60 

71 

62 

81 

83 

73 

80 

103 

Margaretenschule    . 

26 

40 

53 

66 

69 

63 

70 

77 

63 

78 

-      Dorotheenschule  .  . 

45 

84 

80 

77 

94 

78 

66 

65 

81 

108 

Zusammen  .   . 

255 

424 

473 

516 

549 

545 

556 

526 

568 

713 

d.  Städtische  Fortbildungs-Anstalten. 


Anstalten,  Teilnehmer 
S.-S.  1905  und  W.-S.  1905/06 


1 

•s 

£ 

CS] 

1 

Überh. 


(4 


Friedrichsgymnasinm 


L  Realschule 


w. 

iw. 


Dorotheenstädt.  Realgymnasium  |  -^ 

I  S. 

1w. 


n.  Realschule 


39 
47 
68 
71 
45 
63 
22 


29'  21 


64 
64 
70 
78 
92 
97 
40 
45 


Überhaupt  I  ^* 


62  — 
7631 

25- 


47 
42 
30 
26 
94 
100 
43 
53 


52 


201 
198 
219 
244 
328 
372 
135 
151 


121  174266!122;il2|-'214; 
157  202!284,144|l30i3li221; 


lll|l7|-|25i  883  4a 
87116,52.43  965  52 


V2 
V> 
lO 
10 
17 
20 

10 


'*')  Jeder  nur  einmal  gerechnet. 


e.  Königliche  Fachschulen  1905. 

(Nach  direkten  Mitteilungen.) 


Königl.  Fachschulen 

iii 

Klassen 
(Kurse) 

Lehrer 

Lehre- 
rinnen 

Schüler 'S?^J|1^- 
1  nnnen 

8tBÜBard.Igl.TiiMiMfilihr.-BiN.-ABit. 
Kgl.  Seminar  f.  Stadtschullehrer 
KönigL  Lehrerinnenseminar 
Königl.  Turnlehrer-   (  Sommer 
Büdungsanstalt      \  Winter 

1788 
1831 
1832 

8 
3 
6 
1 

1 

8 
9 
010 
4 
9 

2 

»)15 
5 

98 
66 

180 
100 

0  Zugleich  für  die  mit  dem  Seminar  verbundene  Königl.  Augustaschule. 


352  X.    3.  Anstaltscimleu,  Gemeindeschulen. 

3.  Kgl.  und  stüdt  Ünterrichts-Anstalten  ntedisreii  Grades. 

a.  Anstaltschulen. 


Anstaltschnlen 


Lehrer 

wissen-  I 


schaftL 


techn. 


Schaler 
eyangikath.J3üd.|^;;;,.K 


Am  18.  Deeemher  1905. 


Kgl.  Seminarschnle 

Kgl.  Präparandenanstalt .... 

Kgl.  Theaterschale  (Elementarsch.)  ( 

4  Vorschulen  d.  Kgl.  Gymnasien 
10  -  -   stÄdt 

8  -  .        .    Realg.u.Ob.-ß.; 

Egl.  Taabstnmmenschnle    .... 
Stadt.  Tanbstummenschnle  .   .   .   .  { 

Stadt.  Blindenschule 

Waisen-Depot-Schule 


m. 

9 
3 

7 

m. 

4 

m. 

1 

— 

w. 

1 

2 

m. 

26    , 
30   1 

26 

m. 

30 

m. 

24 

26 

m. 

4 

9 

w. 

4 

1 

m. 

8V 

10 

w. 

Sil 

4 

m. 

n 

3 

w. 

2k 

3 

ra. 

2 

5 

w. 

2   1 

2 

— 

282 

1 

2 

— 

110 
6 

18 

— 

— 

_ 

1 

_ 

— 

586 

62 

183 

— 

1019 

67 

407 

— 

959 

52 

287 

— 

32 

2 

2 

1 

35 

— 

2 

— 

95 

6 

3 

2 

79 

5 

1 

— 

37 

3 



— 

27 

— 

1 

— 

21 

— 

_ 

3 

65 

8 

1 

-  2S5 

-  110 

-  I     6 

-  19 

3  8^4 

4  ,Wl 

5  m 

-  |i   36 

-  ^* 

-  Im 

-  f   85 

-  ;  40 

-  f  ^ 

-  r  ^i 


b.  Gemeindeschulen. 

Verteilung  auf  die  einzelnen  Klassen,  Konfessionen 

am  18.  Dezember  1905. 

Von  je  100  Schülern  bezw.  Schülerinnen  der  Gemeindeschulen  kamen  auf 
die  einzelnen  Klassen: 


Klasse 

1901 

1 

1902 

1903 

'         1904 

1905 

m.     1    w. 

m.     1    w. 

m.     t     w. 

'    m.     1     w. 

m.    1   w. 

I.          ... 

1.82 

1.79 

1     3.62 

3.75 

3.87 

3.99 

1      4.08          4.14 

3.8S 

4.00 

II. 

8.86 

7.09  l|      7.18 

7.36 

7.88 

7.61 

1      7.57         8.16  ,(     7.97 
10.99       11.48  1,  11.4S 

a4» 

m. 

9.66 

9.62    1    10.24 
12.83  1    12.47 

10.88 

10.19 

10.98 

ll.w 

IV. 

12.43 

12.91 

1   13.08 

13.87 

13.10       13.46 

13.03 

133 

V. 

15.63 

15.89       15.30 

15.33 

1   15.06 

14.86 

14.90       14.68 

15.06 

UM 

VI. 

17.68       17.23  '    16.41 

16.10 

1   15.90       15.86 

15.89   '    15.76 

15.69    15.46 

vn. 

17.67       17.60       16.62 
18.06  i   17.70  "  17.60 

16.61 

16.40   1    16.14 

16.08 

15.87   1 

15.62  j  15^ 

vm. 

17.15 

17.01  ,  16.70 

16.59 

16.08 

16.42    16i3 

Nebenkl 

las 

seil 

0.46 

0.36 

0.66 

0.41 

0.72 

0.60 

0.86 

0.68 

0.97 

O.e? 

Konfession  der  Schüler  der  Gemeindeschalen. 


Schüler 

An- 
zahl 

! 

evan-  ikatho- 
gelisch  lisch 

jttd. 

'1 

1 

12 

1 

ja 
o 

1 

'S 

1 

<x> 

1 

p« 

es 

1 

'S 

o 

■3 

1 

1 

TT 

1 

i!5  1 

'^ 

Sü 

-35 

« 

S 

pq 

^ 

< 

< 

^[•ö  1  ö 

Knaben  .   .   . 

111  572 

98  264 

10266  2073135 

17 

4    9 

13 

3 

65|  9 

6 

7 

1 

1351  565 
1741  672 

Mädchen    .   . 

113  6651  99  584 

106712167  197 

43 

2  26 

13 

2 

721  7  26 

J,2 

Zusammen.  . 

225  237 

197  848 

20  937 

4240 

332 

60 

6 

36 

26 

5 

137| 

16 

^ 

141 

8l 

[aoB«ifli7 

X.  3.  Gemeindeschalen  etc.:  Alter. 
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Gemeindeschalen 
am  18.  Dez.  1905 


•3s 


1900 


Schiller  and  Schülerinnen  nach  dem  Gebnrtsjahr 

iSGol 

und 


1899 


1898 


1897 


1896 


1896 


1894 


1893 


1892  1891 


frh. 


über- 
haapt 


Klasse       I .   . 

n.  . 
ni.  . 

IV.  . 

V.  . 

VI.  . 

vn.  . 
-     vm .  . 

Nebenklassen   . 


Oberhaapt 


132 
252 
306 
328 
333V 
336 
323^ 
340 
62^ 


Klasse        I . 
11. 

m. 

IV. 

V. 

VI. 

vn. 
vm. 

Nebenklassen 


Oberhaapt 


2413^ 

140 
274 
317 
331 
338^ 
331 
323V 
339 
6^ 


11 

10999 

1 


16 
8920 
6170 

18 


42 

8031 

6175 

991 

136 


5  1093416194 


6 

10668 

1 


2456V I  5|10670 


8 

8622 

6467 

19 


16116 


16876 


1 
103 
48  5079  5143 
6808  5686  2418 


4 
139 
4239 


6129 

1622 

175 

220 


1974 

491 

34 

205 


879 

159 

15 

189 


242 

3403 

4894 

2603 

1217 

335 

23 

8 

162 


2777 
4291 
2887 
1386 
526 
131 


107 


1220 

1047 

628 

270 

98 

12 

2 

37 


16008 


18678 


13186 


21 
7600 
6449 
1025 

86 


6251 

6502 

1731 

168 

150 


16181il4889 


46 

5176 

5868 

2171 

460 

58 

163 


115 
4211 
5437 
2742 

846 

125 
39 

144 


18949  18669 


19887  19180 
221^ 

3643 

5263 

2761 

1356 

324 

33 

13 

106 


4789 

3129 

1448 

535 

99 

13 

7 

98 


18790 


3314 

1321 

1089 

584 

246 

113 

17 

2 

1 

22 


13101 


3895 


42 

19 

12 

1 

2 

1 


4262 

8  891 

12  756 

14  633 

16  795 

17  508 

17  426 

18  322 
1079 


111  572 

4549 

9648 

13  235 

16106 

16  887 

17  567 
17  441 
18446 

786 


371113  665 


Aaßerdem 

Knaben: 

Vorschalen  .... 

80 

3 

784 

1141 

1066 

550 

82 

7 

1 

— 

— 

-^ 

3634 

Kgl.  Präpar.-Anst.. 

3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

iio' 

110 

-     Seminarschnle 

9 

— 

8 

11 

10 

17 

38 

32 

41 

40 

39 

49 

265 

-     Theaterschale 

1 





1 

.^ 

1 

1 

~-, 

2 

1 

— 

— 

6 

K.  n.  St  Taabstsch. 

12V 

— 

7 

12 

10 

19 

16 

13 

19 

21 

15 

7 

139 

Stadt.  Blindensch. . 

2V 

— 

— 

1 

5 

2 

1 

9 

7 

8 

6 

1 

40 

Waisenschnlen*  .  . 

5 



2 

4 

9 

3 

7 

5 

14 

31 

27 

— 

102 

Schulen  sonst.  Stadt. 

Erziehangsanst.** . 

9V 

— 

5 

9 

9     22 

20 

26 

24 

25 

17 

20| 

177 

Mädchen: 

Kgl.  Theaterschale 

1 

— 

— 

1 

1 

2 

8 

2 

4 

4 

2 

—           19 

K.  0.  St  Taabstech. 

12V 

— 

4 

10 

15 

9 

14 

17 

14 

14 

13 

12        122 

Stadt  Blindensch. . 

2V 

— 

— 

2 

3 

3 

4 

5 

3 

4 

— 

4          28 

Waisenscholen*  .  . 

5    — 

.1. 

4 

5 



8 

5 

5 

7 

47 

1^         95 

Schulen  sonst  Stadt 

j' 

1 

Srziehangsanst'^^. 

lov  — 

— 

2 

4 

4 

10 

10 

13 

12 

13 

401       108 

Über-  j  Knaben  .  . 
hauptl  Mädchen    . 

2536  il    8 

11740 

16803|16484|16617 

18788 

18977 

19996 

19966  3418,2291116065 

2488  1 

ö 

10674 

16186 

16909 

14867 

13961 

18698 

18769 

18149 

34701 

107, 

114037 

'*'  Waisendepotschale  im  städt  Waisenhaos  nebstFortbildongsschale  and  Rammeis- 
barger  Waisenhaasschale.    **  Aaßerhalb  Berlins  gelegene  Anstalten. 

Nach  vollendeter  Schulpflicht  sind  im  Jahre  1905  Yon.den  280  Gemeindeschalen 

entlassen  worden 


aas  Klasse:             I 

n 

m 

IV 

V 

VI 

vn 

vm   ,  Ü^er- 
«.NebkL  1  haupt 

Knaben    

Mädchen 

4385 
4643 

3559 
3836 

2858 
2436 

999 
1094 

382 
372 

56 
56 

5 
2 

98    il  11842 
81     1  12  520 

Zosammen 

in     /Knaben    . 
Proxent\Mädchen  . 

9028 

37.08 
37.08 

7395 
30.06 

30.64 

4794 

19.91 
19.46 

2093 

8.44 
8.74 

754 

3.98 
2.97 

112 

0.47 

a46 

7 

0.04 
O.Ol 

179 

0.88 
0.66 

24  362 

100.00 
100.00 

Zosammen 

37.06 

30.36 

19.68 

8.59 

3.10 

0.46 

0.09 

0.74 

100.00 

354 


X.  8.  Städtische  Fortbildimgssehiilett. 


c.  Städtische  Fortbildungsschulen« 


Unterrichts- 
gegenständ 


für  Jünglinge 
Sommer  1905  W.  1906/06 


=  0 

h1 


H  e 


für  Mädchen 
Sommer  1906  W.  1905/06 


s  ^ 


%a 


Deutsch 

Französisch 

Englisch 

Geschichte  und  Geographie  . 
Gesetzes-,  Wechselkonde  .   . 

Gesang 

Turnen 

Zeichnen 

Fachzeichnen 

Schriftzeichnen 

Blumenmalen 

Aquarellieren 

Modellieren 

Schönschreiben 

Steaomphie 

Schreibmaschine 

KaufmännisdieKorreBpondenz 

Buchführung 

Handelskunde  etc 

Kaufmännisches  Bechnen  .  . 

Bechnen 

Algebra  

Geometrie 

Trigonometrie 

Physik  und  Chemie     .... 

Elektrotechnik 

Handarbeiten 

Putzmachen 

Maschinenähen 

Maschinesticken 

Schneidern 

Ausbessem 

Wäschezuschneiden 

Plätten 

Kochen 


194 
21 

1 

2 

1 

26 

46 

as 

26 

4 

42 

1 

3 

89 
30 
14 
6 
34 
2 


2  623 
637 
819 

121 


4  829 

476, 

2^' 

40, 

16! 

605 

130-2 

969 

640 

94^ 

1013 

24 

83 

2471 

751 

313 

123 

866 

73 


Überhaupt** 


188 

17 

1 

2 

1 

27 

46 

42 

31 

6 

42 

1 

2 

88 

29 

13 

6 

34 

4 


2  383 
684 
976 

160 


4606 

386 

21 

40 

22 

643 

1435 

1043 

759 

114 

1110 

21 

64 

2288 

810 

328 

143 

943 

129 


43 


1637 
492 
6331 
117 

396 
863 


847 
877 
710 
344' 
30      856 


1330 


1411 

646, 

718 

84' 

1242 

40 

42i; 

201^ 

22 


13 


733 


18  986 


518113  58511  9 


57 

561 
556 
130 

11  540 
131  463 
14!     318 


29,  1<^ 
32,      994 
791 
382 
924 


30i 
131 
30 


47 


1480 


53  1498 

26  657 

35  813 

5  94 

58  130S 

4!  97 

19  447 

11  182 

41  87 


540,15180 


13|743|188121 

*  Jeder  Schüler  nur  einmal  gerechnet;  unter  den  Teilnehmern  der  13  Fort- 
bildungsschulen für  Jünglinge  befanden  sich  im  Sommer  2352  Kaufmanns-  und 
6157  Hand  Werkslehrlinge,  im  wlnter  2406  Kaufmanns- und  5171  Handwerkslehriinge. 


Jahr 


Stadt  Fortbildungs-  1903/04 
schule  für  Taubstumme  1904/05 
(Zahl  der  Teilnehmer)     1905/06 


Kurse 
Somm.   Wint. 


6 

6 

14 


6 

6 

14 


Schüler 
Somm.  Wint 


50 
51 
45 


Schülerinnen 
Somm.!  Wint 


48 
41 
46 


27 
27 
30 


24 
25 
27 


Städtische  Fortbildungsschule  für  Blinde.    (Zahl  der  Tdlnehmer.) 


Jahr 

Piikt 

lehrift 

Maadu- 
$chriA 

Useoi. 
Beitick 

ratir 

Tut 
KuUi 

neu 

Xidehei 

ipiil 

luik- 
uhrift 

lUTftr- 
itiu. 

8tiU. 
IfCn. 

1903/04 
1904/06 
1905/06 

18 
17 
13 

6 
4 
8 

23 

18 
10 

24 

18 

42 

10 

12 

3 

11 

6 
8 
6 

12 
11 
u 

66 
54 

74 
71 

m 

X.  3.  Städtische  Fachschulen. 
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d.  Städtische  Fachschulen  1905. 

(Nach  MitteiloBgen  der  Deputation  für  die  städt.  Fach-  und  Fortbildungsschulen.) 


Fachschulen 
1905/06 


1.  Handwerkerscbule 

Darunter: 
Fachschule  für  Mechaniker  .   . 
Fachschule  f.  Elektrotechniker 
Tagesklassen  für  Maler     .  .  . 

-  Tischler    .  . 

-  Modelleure    . 

2.  Handwerkerschule 

Darunter: 
Tagesklassen  für  Maler     .  .   . 

-  Gürtler  etc.  . 

-  Anfänger   .   . 

Baugewerkschule 

HDhere  Webeschule 


Tagesschule 


Gewerbe- 
Baal 


y 


i' 


Sonntags-  und  Abendschule 
I.  Abteilung 

n. 
m. 

IV. 
V. 
VI.        - 

vn. 
vm. 

IX. 
X. 
XI. 
iTageskLfJiaschinenbauer 

Berliner  TiscUerschule 

Fachschulen  für: 

(Abt  A. 

Maurer  u.  Zimmererj    -     B. 

l   -     C. 

Sattler 

Maler 

Schornsteinfeger 

Barbiere  und  Friseure    .   .   . 
St^-  und  Bademacher  .   .   . 

Glaser 

Schuhmacher 

Schmiede 

Tapezierer 

Korbmacher 

Buchbinder 

Gärtner 

Buchdrucker 

Photographen 

Schneider 

Töpfer 

Klempner 


149 

1 
1 


194 


Schüler 

S 


170  |i  72 

1  8 

1  8 

2  i  — 

2 ;  7 

1 1  — 

234  ||  82 

3  j  . 
1  I  4 
1  '  6 

10  L  25 


7  Kurse 
11  Klassen 
3  Kurse  !  I 


14  Klassen! 

3 

3 

13 

13 

7 

6 

12 

12 

22 

20 

17 

17 

19 

20 

14 

14 

8 

8 

9 

9  ' 

2 

3 ; 

5 

^ 

102 

113  j 

22 

83 

24 

39 

18 

17  1 

14 

7 

1 

15 

13 

12 

, 

20 

8 

8 

. 

16 

20 

23 

16 

16 

31 

31 

1 

1 

17 

19 

1 

d 

82 

87 

13 

13 

35 

31 

■ 

8 

18 

14  i 

|20 

1« 

3 

13 

8 

13 

19 

17 

19 

13 

5 

6 

2 

13 

55 

26 
24 
14 

8 
1 
3 
2 
6 
9 
12 
7 

10 
2 
17 
1 
28 
13 
11 

12 


78 

7 
7 
2 
8 
3 

84 

3 

4 

6 

30 

20 

19 

3 

13 

7 

12 

20 

17 

20 

13 

5 

6 

3 

12 

62 

33 

25 

15 

7 

9 

5 

24 

5 

9 

12 

7 

10 

2 

17 

10 

28 

13 

11 

8 

10 


1833 

11 
16 

36 
2150 


36 

22 

201 

117 

218 

65 

230 

130 

234 

280 

359 

320 

196 

111 

159 

41 

64 

1350 


209 

125 

145 

31 

76 

62 

217 
138 
325 

12 
312 

21 
950 
119 
355 

261 


Darunter 
Lehrlinge 

w.  s.  w. 


5 
20 
62 
45 
20 

3238 

114 
44 

43 
257 


117 

305 

75 

210 

127 

254 

808 

324 

375 

201 

120 

154 

72 

58 

1417 


1137 

3 
1211 


5 
20 

52 


63 

60 
189 

96 
188 
200 
290 
219 
158 

85 
133 

37 

1031 


354;  208 
275;  178 


161 
160 
270, 

78 
485 

73. 
205; 
285 
153 
315 

14 

300,;  312 
140  .  . 
964  950 


95 

145 

31 

43 

46 

96 
138 
317 

12 


157 
388 
216 
247 


35 
355 

246 


1256 


16 
5 
4 

1609 

32 

4 

40 

108 


84 

42 
183 

1*87 
201 
271 
232 
140 

89 
112 

62 

955 

280 
208 
116 
143 
270 

42 
433 

49 
205 

87 
153 
303 

14 
290 

964 
42 
388 
216 
233 


23* 
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X.   4.  Vereins-  und  Privatschnlen. 


4.  Sonstige  mittlere  und  niedere  Unterriclits-Anstalteii. 

a.   Unter  der  Verwaltung  von  Vereinen,  Kirchen,  Instituten  etc. 

stehende  Schulen. 

(Nach  den    Akten  der  Scholdeputation.) 


Bezeichnung 
der  Schulen 


eranffJ 


Schü 

ksih.  I  diss. 


ler 


ab«r- 


Am  18.  Dezember  1905. 


Luisenstift 


Erziehungsanst.  z.  grünen  Hause 

Mädchenschule  der  evangelisch- 
böhmischen Brüdergemeinde 

Schule  des  Goßner-Hauses  .   .   . 

Luisenstiftung 

St,  Hedwigs-Pfarrschule  .... 
Knabenschule  d.  jüd.  Gemeinde 
Mädchenschule  d.  jüd.  Gemeinde 


|m. 

1 

1 

— 

2 

Im. 

3 

2 

1 

Im. 



2 

|w. 

7 

7 

Im. 

— 

1 

1 

1 

Im. 

— 

10 

3 

6 

Im. 
Iw. 

4 

3 

4 

6 

m. 

13 

13 

Im. 
\w. 

7 

11  1 

9 

— 

40 

— 

— 

—  ' 

40 

— 

60 

— 

— 

— 

60 

5 

211 

"* 

~~- 

2 

213 



40 



_ 

40 

1 

— 

— 

' 



2 

64 

—  1  — 

■ 

64 

—   1 

— 

182 

— 



18^ 

1 

— 

197 

— 

' 

197 

3 

— 

— 

— 

674 

574 

2 

— 

433 

433 

b.  Privatschulen. 

(Nach  den  Akten  der  Schuld epntation.) 
Am  18.  Dezember  1905. 


5  höhere  Privat  -  Knabenschulen 

2  Mittel-  und  Elementar-Privat- 

Knabenschulen 

38     höh.  Privat-Mädchenschulen 

8  Mittel-  und  Elementar-Privat- 

Mädchenschulen 

1  Mittel-  und  Elementar-Privat- 

schule  f.  Knaben  u.  Mädchen 

4  Kontraktschulen 


Gymnasialkurse  für  Frauen 


m. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 
Im. 
Iw. 
fm. 
Iw. 


{; 


51  ü 
6 


|459 

43  . 
4 
4 

\ 
71. 


63  I 

4  I 

208  ! 

479 ; 

10  I 
43 
4 
4 
1 
7 
22 
6 


10 

'1265 

93 

3 

347 

1708 

— 

57 

6 

— 

66 

110 

36 

HO 

8 

12 

8812 

760 

8 

nos 

11583 

1431 

26 



248 

llOo 

— 

124 

— 

— 

1 

125 

— 

1    160    - 

— 

3 

163 

— 

9    - 

— 

6 

15 

3 

103      2 

1    . 

— 

6 

111 

i  . 

• 

. 

, 

m 

c.  Private  Seminare. 

fSüi^h   ilirfkien  Mitteilungen.) 

Bereich uung 

1  ■,       Lehrer       i    Lohrerianen 

1  Scbttlerliiva 

(l  i*  r    Anstalt 

u  iöOJ^jiwi 

lOOö!  1903 119041 19Clö^l90(ai9OlflW 

JMÜiin,  Liiljferirmen-Sftniiunr ,    .    . 

3  ^      8 

12 

13  !     3 

ö 

3 

SO;    67  1  6> 

nrnin,  Ut^hri?rluueu-^emiimr  .    .    * 

3  i   — 

10 

81 

—  1 

11 

9 

-  !U9   IMh 

iht*AU,  Iii^hrnrlnin^jj'St'miunr    .    * 

3 

7 

7 

i 

+21 

♦»4 

6     3Ö 

«)  *m 

1  hl Ji i  1 II  if ,  I A* U n- r i 1 1  n t^n-H ßiui aar  *    ♦ 

3 

5 

ö 

14 

16 

U    105 

ui  luB 

rUbii,  LiibfnriiHHni'Hemi  11(17  *    ,    . 

3 

+17 

ne 

» 

n« 

*ie 

4.    44 

4n    «■ 

3 

10 

10 

12 

♦10 

no 

*    IIB                 rm 

B     ^16 

i^ 

*ii 

m 

*  Ö 

4    m           h| 

s    - 

3 

^^ 

1 

6 

— 

■äi   im 

B  hs 

5 

6 

+aa 

+  T 

e 

Tl 

»1.  äS 

|f  rn  «  U  M 1 V  i^  f ,  1   K 1  u  tl  *i  rif  äriii  e  r,  -  So  m , 

31- 

6 

6 

^ , 

e 

ft 

^ 

m    ifl 

l      - 

3 

S 

— 

s 

a 

— 

18  m 

AiiUi'Hiiiui  ttnvh  4  Kiudi.'rgiirtnrnnueri*Semiti&re  mit 

lutli 

iiif«idoft  amwifl 

III  l.thr^rM,  iift  L«hri«rinaiHi  noU  213  ScbUlerinnen* 

^« 

*  y^inh^ldh  t^f  (Ik  9sti|fehOrig^  Mh^ie  Mädchentckiil«. 

1 

X.  4.  Private  Fortbildung^sschalen  und  FachbildongsinBtitnte. 
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d*  Fortbildunga-  und  Fachschulen  unter  Leitung  von  Vereinen 
oder  Kuratorien.     (Nach  dem  Bericht  Über  das  Fortbildtin^sschiilwesen-) 


Bezeichnung 

der  Schul  LMi 


*  '     o     I         ' 


S.  im 

I    in 


,W.  1004;'DB, 


F(r»rthildun^iischule  des  Berliner  llaud- 
W€!rker-VeTeina  .,,..,,.,. 
Kanfmänniijcbe  FonUihIun^s&*ch.  d.  Kor- 
poration d.  Kauf  mann  seh.  y.  Berlin: 
T*  Friedrieb-Werd.  GymnaRiun]     . 
IL  Luii?enstSidt  Realgymnadum 
in.  KüllDiBches  Gymnasium  .       .    . 
IV.  Kßnigfstädt,  Gvmnasiuni     .    .    . 

W  X.  Rertlschule\    . 

VL  HL  Realschnki 

Viktoria  -  Fortbildunj^sBchule    f  i^r    lUe 

weiblicho  Jugend 

K^nfm.  n.  gewerbl.  Foitbildungsnn^t.  f. 

iL  weibl,  Jugend  i,  d.  Alten  Jükohstr. 

HÄttdelsscb.  u.  kaufm.  FurtbildungäaD^t. 

für  MÄdf:hen  m  der  iSophienf^ehnlfc    . 

Hantlel^ch.  f.  Mädch.  i.  <1.  Dorotheensch/ 

Fach-  n,  FortlildnQgsschule  f.  Bäcker- 

tehrlin^e  (Innung  ifenmmia)  .    .    .    . 

FacJi8chiile  filr  Konditoren         ... 

tii'V  Büttcher-lnnimg    .    .    . 

*  gegründet  im  Oktober  1905. 


22  420 

I       I 

'-ti>'4-^2 

40  407| 


175 
21 Q 

439 

750, 


22 


542 


m 


I 

I 

798 '44 
41  'ri:i2,36 
47    52«  4^ 

26  268121 

27  262 I 22 
24    21022 

I     ; 

100|492l9B 

I! 

66    840  ,63i 


221485 


115  968:115    948 

i  ■   • 


696 
381 
44fl 

20I| 

2ori| 

I81|i 

46a 

810 


56 
38 
51 
21 


601 


23518    28 


762 
515 

251|" 
97,  245 


MS; 


29' 


98 


63 


7^ 


647 
386 
733 

230 
193 


501 


850 


20  186 


Ifift 


74 
24 

82 
19 
27 
21 


457  iie 


701 
195 


36   694' 36 

-  I  -  !'n 


1     10       1  I    12     1 


974  115  1076; 


62  820,    68 

1 


575 


lOffT 

361 

1106 

258 
257 
215 

522 

900 


731 ''32 


702'   36 

223    —      —  I;    2ll64 


mi 


621 


iO 


10     t      9 


120 

691 

25 

gä 

30 

mn 

1 

77 

n 

9 

"*"  1.  Kursus  bestehend  aus  6  Fächern. 


e,  Privatinstitute  flir  Fachbildung.    (Nach  direkten  Mitteilungen.) 


Bezeichnung  des  Instituts 


Klassen  (Kirse) 
1903|1904|19(]^ 


Lehrer       | 
19031 1904!  19051 


Schüler 
1903:190411905 


Berliner  Elektrotechniknm  Elektra 

Bismarck-Technikum 

Technikum  Berlin      

Jüdische  Lehrer-Bildungsanstalt 
Militär- Vorbereit.  -Anst.  (Nitschmann) 

-     (Dr.  ülich) 
Vorbereitungs-Anstalt  für  Militär  und 
höhere   Schulprüfnngen  (Lewetzki) 
Berliner  Dienerschule  (Trogisch) 
Herrschaftliche  Dienerschule  (Manthei) 
Berl.  Schneider-Akademie  (R.  Maurer) 


Für  das  männliche  Geschlecht: 


6 

5 

6 

13 

16 

16  1 

»)229 

2501 

8 

5 

7 

7 

12 

15, 

38   52 

«)  5 

*)14 

16 

16 

, 

200|  400 

3 

3 

3 

10 

10 

10; 

21   19 

3 

3 

3  i 

4 

4 

4| 

10   15 

4 

4 

3 

6 

7 

7| 

28'  37 

2 

2 

2 

3 

3 

3 

38   32 

1 

1 

1 

3 

2 

3 

22 

20, 

1 

1 

1 

2 

2 

2 

6 

8 

36 

. 

4 

4 

6 

50 

59| 

')260 
71 


12 
30 

34 

10 

8 

60 


Für  das  weibliche  Geschlecht: 


2 

6 

3 

13 

13 

12 

1  62 

62 

, 

• 

, 

, 

, 

.  13022 

3006 

4 

4 

4 

13 

14 

15 

389 

110 

6 

6 
2 

7 

15 

14 
7 

14 

43 

60 
40 

1 

1 

1 

2 

2 

2 

^1*02 

■)95 

66 


Sprach.-u.Handelsinst.f .  Dam.  (Bre  witz) 
Handelsschule  etc.  des  Lette-Vereins 
Haush.  -  Schule  etc.  i.  Pestal.-Fröbelh.  11 
Deutsche  Haushaltungsschule  .... 

Kochschule  (Crohmann) 

Kochschule  (Fendius) 

Für  beide  Geschlechter*): 
Handelsakademie(Salomon,gegr.l858)  I  10  I    .    1    .    |{'>65 
Schreib,- u.Hand.-Akad.(StrahlendorfE)|  24  |    .    |  10  ||   60 

Außerdem  hatten  im  J.  1905  die  10  Kochschulen  des  Vaterl.  Frauen-Vereins 
zus.  10  Kl.,  13  Lehrerinnen  und  dnrchschn.  12  Schülerinnen  pro  Tag  und  Schule. 

*)  Pro  Semester.  —  ')  Im  Jahre.  —  ")  Im  Sommersemester,  im  Winter  70  bez. 
100.  —  •)  Lehrer,  Schüler,  Schülerinnen. 


121 
28 


14 
261 


•)76|  250! 
169   228| 


120 
57 

■)109 

190 
700 
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X.  5.  Konfession  und  Alter  aller  Berliner  Schfiler. 


5.  Zosammenstellimg  der  Schttlerzalil  der  yerschied.  Arten 


Konfession  der  Schüler. 


Unterrichts- Anstalten 

mittleren 
nnd  niederen  Grades 


Schüler 

nach  der  Eonfession 

evang.  |  kath.  |  jtid.  \*^j  üherh. 


Schülerinnen 
nach  der  EonfeBsion 


evang. 


kath. 


jüd.;^jüberh. 


Gymnasien 

Kealgymnas.,  Ober-Realsch. 
Beal-  u.  höh.  Mädchensch. 

Vorschulen 

Oemeindeschnlen 

Sonstige  öffentliche  Schulen 

Vereinsschnlen 

Jüdische  Schalen 

Privatschulen,  höh.Enaben- 

und  Töchter- 

Privatschül.,Mittel-u.Elem.- 


4644 

4119 

6  353 

3059 

9S134 

424 

100 


1265 
190 


Überhaupt  1906  117  288 


461 
218 
302 
182 
10266 
22 
182 


93 
6 


1721 

871 

439 

879,  1 

2203|96 

12 


674 


347 
63 


11  732  7109 


6  841 

6  221 

6107 

4132 

|111  572 

458 

282 

574 

1708 
259 


3  373 

18 

99  584 

321 

315 


8  812 
1694 


10251137  154 


114117 


135 

1 

10671 

27 

197 


760 
28 


1598 

2167 

5i 

2 

433, 

17031 
2571 


19J   5125 

-  19 
iM&iU3665 

-  353 

-  4^3 


8  112=^^ 
-i    197? 


11819 


6166!i27(^.1333Tl 


Alter  der  Schüler  und  SchülerinneE 


Anstalten 
am  18.  Dezember  1905 


Klassen 


8.      I     9.     I 
KaleüdeTJ*l!J 


Für  Knaben; 

Vereins-Schulen 

mit  g-emiscbtcn  Kla&sen    , 

Jüdische  Schule 

Privatichulen,  höhere 

Mittel-,  Elementar-  .    .    »    . 

gemischte 

Kontrakt- 

Hierzu:  Gyranaeien 

Kealgymnasieni  Üb^-Eealschnlen  * 
Realachtikn    ,    ,    ^    .    ^    ,    .    .    .    , 

Vorschulen 

KgL  Mittelschulen 

Gemeindeschulen  ...,,<.. 
Sonatige  üffentLElementar-Schulen 


Überhaupt 

Für  Mfldcheni 

Vereias-Schulen 

mit  gemischten  Klassen  * 

Jüdische  Schule   .   .   ,   . 

Privatschulen,  höhere     ♦   *   - 

Mittel-,  Elementar-  »   ,    .   * 

*  gfemiscbte 

Kontrakt- ,   .    , 

Hierzu:  Öffentliche  htihere  Mädchenschulen 

Mi  tte  l- u.  E  lern . -S  chul  e  n 

Gemeiude  schulen 


4 

4 

7 

4 

-- 

13 

90 

Vi 

^^ 

37 

61 

51 

1 

54 

91 

6 

— 

29 

38 

4 

— 

12 

13 

V* 

— 

5 

6 

246 

— 

— 

— 

164 

«- 

^ 

— 

165 

-^ 

— 

, — 

80    ' 

3 

T84 

IUI 

IT    [ 

». 

8 

12 

34l3'/i 

5 

10934 

15124 

^'    1 

— 

14 

m 

15P  I 
3S 


11 

4 

11 

459    i 

43 

4 

TV. 
139 

24ö6V^ 


1  9 

nä94 

5 

.-»- 

9 



7 

3 

4d9 

.. 

m 

^ 

10 

-^ 

4 

.. 

255 



4 

0 

10670 

16  539  I  16  7H 


33l 

281 

40i 

764 1 

Uli 

17) 

181 

424  I 

19  I 

15116 


m 

IT 
Lt 

4T^ 


überhaupt 
^157  Kiasaen  für  Knaben  und  Mäd(<hen  zusammen. 


iiöm\  16  615  {  16 


tfl 
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TOD  mittleren  und  niederen  Unterriclitsangtalten  in  Berlin. 

Von  100  Angehörigen  jeder  Konfession  kamen  anf  d.  nebenstehend.  Schnlen. 


Ünterrichts-Anstalten 

mittleren 
und  niederen  Grades 


Schüler 

nach  der  Eonfession 

evang.  kath.|  jüd.  li^^Slj^Jübrh. 


Schülerinnen 

nach  der  Eonfession 

evang.l  kath.  [  jüd.  |  ^J|  übrh. 


Gymnasien 

Bealgymnas.,  Ober-Bealsch. 
Beal-  u.  höhere  Mädchensch. 

Vorschulen 

Gemeindeschnlen 

Sonstige  Öffentliche  Schnlen 

Vereinascholen 

Jüdische  Schnlen 

Privatschnlen,  hOh.  Knaben- 

nnd  Tochter- 

Priratschnl.,  Mittel- n.Elem.- 


361 

4.66 
2.61 
83.67 
0.86 
0.09 


1.08 
0.16 


3.08 
1.86 
2.67 
1.66 
87.61 
0.19 
1.66 


0.79 
0.06 


Überhaupt  1905 


100.00 


100.00 


24.91 

12.95 

6.18 

12.36 

80.99 

0.17 

8.07 

4.88 
0.89 


100.OO 


1.46]  4.99 
1J7  3.81 
1.87  4.46 
1.17  3.01 
94.64||  81.86 
0.88 
0.21 
0.49 


0.99' 


1.S4 
0.19 


2.96 
0.02 
87.26 
0.28 
028 


7.72 
1.48 


1.14 

0.01 
90J8 

0.28 
1.67 


6.48 
0.24 


iio.oo;|ioo.oo 


100.00  100.00 


25.92 
85.16 

0.08 
0.08 
7.02 

27.68 
4.17 


OM    8.46 

—  i     1.48 


1^.00 


100.OoilO6.9O 


aller  Berliner  Schnlen. 


bez.  Schülerinnen,  ge 

boren  im 

j    10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16.  etc. 

Ü\>erhanpt 

▼om  Beobachtnngsjahr  rückwärts,  letzteres  eingerechnet 

14 

15 

16 

20 

12 

7 

100 

29 

19 

28 

22 

18 

6 

.. 

182 

75 

79 

74 

66 

66 

1    33 

1 

574 

132 

106 

175 

205 

278 

253 

324 

1708 

15 

— 

1 

— 





— 

119 

16 

12 

17 

18 

16 

7 

1 

125 

15 

6  841 

872 

724 

835 

790 

809 

765 

2543 

254 

576 

636 

614 

646 

656 

1839 

5221 

24 

456 

807 

1028 

1132 

1060 

1600 

6107 

550 

82 

7 

1 



— 



3634 

18 

39 

32 

43 

41 

39 

256 

498 

15003 

13  573 

13185 

12  887 

12130 

3314 

42 

111  572 

46 

44 

53 

64 

85 

65 

28 

458 

16  548 

15  725 

15  866 

15  758 

15  233 

6205 

6634 

137154 
817 

29 

34 

34 

39 

48 

42 

82 

22 

24 

31 

31 

25 

5 

— 

197 

53 

63 

56 

65 

54 

37 

14 

433 

1094 

1204 

1298 

1476 

1491 

1273 

1251 

11283 

174 

190 

223 

231 

262 

176 

49  : 

1705 

23 

22 

24 

26 

19 

4 

1  . 

163 

15 

19 

19 

10 

9 

6 

111 

516 

549 

545 

556 

526 

568 

713 

5125 

18 

89 

39 

39 

41 

75 

70  ' 

372 

14  839 

13942 

13  659 

13  720 

13101 

3395 

37  , 

113  665 

16  783 

16086 

15928 

16193 

15576 

5581 

2167  1 

183371 
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X.   6.  Kindergärten  nnd  Kinderbewahranstalten. 


6.  Kindergarten  nnd  Kinderbewahranstalten. 

(Nach  direkten  Mitteilnngen.) 
a.   Vereins-Kindergärten. 


^    t£ 

it 

19l.>3 

1004 

1905 

Beseidmnng 
d  e  T   Anstalt 

il 

s 

1 

E3     1 

1      1 
1      -f 

^'Z 

t^ 

^x,« 

S 

,.JX| 

i:    g 

m.  Kindergarten 

1861 

34 

1>    49 

47 

1 

19  1    13 

IV. 

des 

1860 

3V 

. 

. 

1,    11 

21 

2 

10      11 

vm. 

Berliner 

1873 

4 

. 

• 

2,1    36 

29 

•)2: 

25      19 

1.  Volkskindergarten 

Fröbel- 

1864 

11 

. 

• 

3    114 

107 

3i 

38  ,    ^26 

2. 

Vereins 

1889 

11 

, 

, 

3|    54 

53 

•)3, 

47  1    39 

3. 

1892 

11 

• 

, 

3i  109 

97 

3 

55  1    39 

1.  Kindergarten  . 

des  Vereins 
für  Volks- 
kindergärten 
in  Berlin 

1863 

11 

2 

27 

29 

2|    28 

32 

3 

30  1    30 

2. 

1890 

9 

3 

23 

11 

21,   34 

26 

2< 

34  1    25 

3, 

4.            -         •     . 

1893 
1897 

12 
11 

4 

2 

18 
25 

28 
18 

4,   25 

2     30 

35 
30 

ä! 

27  '   33 
30  ,    30 

ö. 

1899 

10 

2 

16 

16 

2 

16 

14 

2 

21      24 

1.  Volkskinderg.Barbar.-Str.^J:-- 

1873 

7 

4 

72 

92 

5 

45 

30 

*)2' 

35  '    45 

2.             -           Steinm.-Str.^s5 

1873 

6 

• 

• 

• 

»)2 

22 

20 

5' 

90      80 

3.             -           Teltow.  Str.  ^^ 

1889 

4 

, 

, 

, 

2 

41 

52 

2 

36  j   46 

Kinderspielsch.d.Frdr.-Werdersch. 

■> 

Arm.-Pfl.-V 

. 

6 

. 

• 

. 

1 

4 

7 

1 

25  '    15 

')  Außerdem  10  Schülerinnen  der  Kinderpflegerinnen-Schnle.  ')  Außerdem  8  Hülf»- 
kräfte.    ")  Außerdem  7  HiUfskräfte.    *)  Außerdem  circa  7  Hülfskräfte. 

Außer  den  vorhergenannten  noch:  1  Kindergarten  des  Vereins  z.  Errichtung  to& 
Kinderg.  f.  taubstumme  Kinder  mit  2  Lehrerinnen,  8  Knaben  und  7  Mädchen ;  10  PriTAt- 
Kindergärten  mit  27  Lehrerinnen,  181  Knaben  und  156  Mädchen. 


b.  Klein-Kinder-Bewahranstalten,  Krippen,  Kinderheime, 
Kinderhorte  und  Mädchenhorte. 


1905 

Lehr- 

Zöff 

kräfte 

linge 

^0 

^17^ 

6 

3^7 

11 

m 

, 

m 

23 

9&i 

, 

im 

_ 

38S 

65 

981 

7 

1411 

18 

ms 

« 

4^ 

» 

7i 

19  Anst.  d.  Vereins  zur  Beförderung  der  Klein-Kinder-Bewahranstalteu 

5  Goßner'sche  Klein-Kinder-Bewahranstalten 

9  Klein-Kinder-Bewahranstalten  des  Oberlin-Vereins 

Klein-Kinder-Bewahranstalt  des  St.  Antonius-Stiftes 

14  private  Klein-Kinder-Bewahranstalten ,   •   ,   - 

6  Krippen  des  Berliner  Krippen -Vereins 

6  Kinderheime  evangelischer  Kirchen-Gemeinden 

23  Anstalten  des  Hauptvereins  Kinderhort .   ^   , 

Isrealitischer  Kindergarten  und  Kinderhort 

17  Anstalten  des  Vereins  Mädchenhort 

9  -         des     Zentralvereins     Mädchenhort     für     die     Kirchen- 

gemeinden  Berlins 

Mädchen-Erziehungsanstalt  im  Goßner-Haus .   .    « 


X.  7.  Akademie  der  Künste. 
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7.  Knnstscliiileii  und  Yereine  für  Kunstausttbuiig. 

8u  Königl.  Akademie  der  Künste. 

(Nach  der  Chronik  der  Königlichen  Akademie  der  Künste.) 


Lehrer,  Studierende 


W.-S. 
1901 
1902 


s.-s. 

1902 


W.-S. 
1902 


1903 


S.-S. 
1903 


W.-S. 
1903 


1904 


S.-S. 
1904 


Iw.-s. 

|l904 


1905 


1)  Akademische  Hochschule  für 

Lehrer 

Immatrikulierte  Studierende.   .   .  . 
Hospitanten 


die  bildenden  Künste. 


Studierende  überhaupt  . 

Darunter:  Maler 

Bildhauer 

Architekten 

Graphiker 

Unbestimmt 

Darunter:  Preußen 

Andere  Deutsche  ...... 

Nichtdeutsche 

Besucher  des  akad.  Meisterateliers  für 

Malerei  (v.  Werner) 

(Kampf) 

Landschaftsmalerei  (Hertel) 

Bildhauerei  (Manzel) 

Kupferstich  und  Radierung  (Koepping) 

Architektur  (Schwechten) 

(Otzen) 

2)  Akademische 

für    Kompos.|P*^'^'    '   "   * 


26 

26 

27 

26 

27 

26 

26 

225 

196 

220 

199 

209 

186 

197 

29 

18 

34 

16 

37 

29 

27 

254 

214 

254 

214 

246 

215 

224 

192 

159 

196 

152 

188 

159 

156 

67 

50 

52 

46 

53 

53 

40 

4 

4 

3 

— 

4 

2 

— 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

— 

— 

2 

15 

— 

— 

27 

206 

182 

215 

178 

204 

185 

184 

29 

22 

28 

25 

31 

20 

27 

19 

10 

11 

11 

11 

10 

13 

3 

4 

5 

6 

6 

5 

5 

7 

7 

6 

6 

6 

6 

6 

2 

6 

6 

6 

6 

5 

6 

7 

6 

6 

5 

7 

6 

6 

3 

2 

3 

2 

2 

2 

3 

2 

2 

2 

2 

2 

3 

4 

2 

2 

2 

1 

3 

3 

1 

A.  Abteil 

und  Theorie 


B.  Abteil,  für  Gesang 


I  Schüler  .   .   . 

I  Schülerinnen . 

Lehrer    .   .   . 

Lehrerinnen  . 

Schüler  .   .   . 

Schülerinnen . 

Lehrer    .   .   . 

C  Abteil,  für  Orchester-I  Lehrerinnen  . 

Instrumente  |  Schüler  .   .   . 

Schülerinnen . 

Lehrer    .  .   . 

Lehrerinnen  . 

I  Schüler  .  .  . 

Schülerinnen . 


D. 


Abteil,    für  Klavier 
und  Orgel 


Hochschule  für  Musik. 
8 
8 


6 

6 

4 

52 

14 

1 

108 

35 

10 

2 

26 

48 


Gesamtzahl    der 


[Lehrer  . 
1  Schüler  . 


Darunter:  Preußen 

Andere  Deutsche 

Nichtdeutsche 

Teilnehmende  Dilettanten 

Mitglieder  des  großen  Chors 

'  a  cappella-Chors  .  .  .  . 
Besucher  der  akad.  Meisterschulen  für 

«-i^'-^^^^  SÄ^   

Komposition  ^(Humperding)'  .'.*.".*.'. 
Akad.  Institut  für  Kifoheuniilkt 

Lehrer 

Slerea 


47 

281 

171 
30 
80 
16 

154 
71 

9 
6 
6 

6 

19 

5 


8 

8 

8 

9 

11 

13 

6 

5 

6 

6 

6 

6 

2 

3 

43 

56 

49 

14 

14 

14 

1 

1 

1 

100 

103 

94 

34 

30 

37 

10 

10 

10 

2 

2 

2 

31 

37 

33 

49 

40 

39 

8 
14 


6 

6 
61 
16 

1 

101 

36 

10 

2 
32 
45 


8 

9 

16 

17 

— 

1 

7 

7 

6 

6 

8 

13 

59 

61 

16 

17 

1 

1 

95 

105 

38 

40 

10 

11 

2 

2 

32 

35 

40 

42 

47       46       47 
268     277     268 


164 
29 
75 
14 

186 
71 

10 
6 
7 


173 
29 
75 
14 


170 
24 
74 
14 


172     152 
73       70 


9 
6 
9 

6 

20 

2 


9 
6 
7 

6 

20 

6 


60 
295 

182 
32 
81 
18 

186 
70 

14 


6 
20 
20 


50 

63 

288 

314 

185 

199 

32 

45 

71 

70 

14 

12 

177 

170 

76 

73 

13 

13 

3 

6 

9 

13 

6 

6 

7 

20 

6 

6 

53 
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X.   7.  Sonstige  KnBsIschiilen. 


b.  Sonstige  Kunstscliiileii. 

[Nach  direkten  Mitteilungen;  diejenigen  Institate,  f&r  welche  gedrackte  Berichte 
Torlagen,  rind  dnrch  *  bezeichnet.) 


Bezeichnung  des  Instituts 


m.   w.  J  m.  l  w. 


1903  1904 

'!  •' 

Lehrer  Schüler! Lehrer ;,  Schüler 


m.  I  W.  I|  HL  I  w. 


1905 

Lehrer ''schüler 
m.  I  w. ;!  m.  I  w. 


Kgl.  Kunstschule  und        ,'okt 'Tllli^«^* 
Seminar  f.  Zeichenlehrer  A^*^'J^> ) 
Unter  den  Schülern')  waren 


1)  Schulen  für  bildende  Künste. 


Vollschüler 
Hospitanten 
Abendschüler 


{Kunstgewerb.  Abt 
Seminar 

{Kunstgewerb.  Abt. 
Seminar 

rKunstgewerb.  Abt. 
\Seminar 


Unter  den  Schülern 
waren 


Unterrichtsanstalt  des  Kgl.  Kunstgewerbe- 
Museums  (Okt./Juni)'*' 

{Vollschüler 
Hospitanten 
Abendschüler 
Zeichen-  und  Malschule  des  Vereins  der 
Ktlnstlerinnen  und  Kunstfreundinnen'*' 
Zeichen-  und  Malschule  (Schlabitz)  .   .   . 
Photogr.  Lehranstalt  (Jens  Lützen) .   .   . 


20{ 
15 


30 


3  24-;  TT 
1  113  140 

21 
15 

'  1*7  50 
71  77 

;  ft  18 

14.^  r.5 
,  m   45 

2,410  11*1 
133  59 

*275  107 

30 

6  —  '«IS 

-'  10  s 

8|;  i"'   ^'^ 

10 

1 
2 

3  2311 
1  117 

i  85 
li  71 
'  21 


2i 


4 

125 

42 

426 
1141, 


1601 

22 

138 

21 

49 

84 

57 

12 

54 

42 

204 

32 

49 

57 

98 

400 

12 

7 

— 

15 

2 

3  237 135 
1    92130 


2401 
136 


183 
45 
31 

IGT 


30 


6,> 


1)  Seit  dem  SehsU^kr  1901/02  ist  die  Kuistsebale  in  2  nümrn  selbstiBdise  AbteUaacen,  die  kvastrcverbl 
nnd  die  Seminar-Abteilmiif  zerlegt  werden.  —  *)  Kopfzahl  der  Beascher.  abifesehen  vea  den  9B,  477  «ad  698  Teil- 
nehmern  an  bes.  2,  6,  7  anSerordentlichen  Knnen.  —  >)  Anfierdem  l>«Bnehten  97  Kckftlerinaen  dM  Seiaiaar. 

2)  Musik-Schulen. 


Albrecht,  BIusik-Akademie  . 

Arnold,  Musikinstitut 

Böhm,  Musikinstitut 

Brandenburgisches  Konservatorium'*^     .   . 

Brendel,  Musikschule 

Brennecke,  Luisenstädt.  Musikschule    .   . 

Breslaur's  Musikinstitut 

Busse,  Konservatorium  ftlr  Musik .... 
Feist,  -  -        -     .   .   .   . 

Hahnel,  -  -        -     .   .   .   . 

Handwerg,  Paedagogium  für  Musik  .  .  . 
Hirsch,  Konservatorium  für  Musik  .  .  . 
Kratz,  -  -         "... 

Nümbeig,  Berliner  Konservat.  für  Musik 
Schmidt,  Julius  Konservatorium  f.  Musik 
Schmidt,  Richard  -  -       - 

Schumacher,  -  -       - 

Schwantzer's  Konservatorium 

Stem'sches  Konservatorium*)* 

Veit'sches  -  

Weber,  Musikinstitut 

Wiesing,  •  


2|    2 

i!  — 
1  — 

24;    7 


23; 

17  k 


30    10    2 


o     5 

m  10 

»J219 


6     t 


is 

3(J, 

631 
I 

10 

16 
21 
3(1 


29  m 

■)  73d 

lOTHÜtrt 


—  5  14    10 


2  ,  3ö 

-"  18 


40 

4 

12 


15     3 


14 


-l  13 

2    35 

-*!'  45 

sino 

2 

1 
a 
1 


5 

22  i 
16 


5 

110 

21 

35 

115 

70 

20 

20 

4 

20 


34 

6: 

16 
2 
30 
60 
35 
30 

109   803 

1  i  —  ',1     6       8 
1 ;  -  '  20      6 


53 
45 


2 

1 
1 
16 


18    I 

?-1 


3]  56   74 

-.|  3l  5 
-  18!  14 
IJ  73|  65 
12,  30 
8]  6 
200 


17 
4 

1 
1 
4 


38 

40 

W 

51 


10 

8 

70 

21 


7i 
40. 


6'  16 
21:  ^ 

2a  25 

I 

40-  3T 
30,  45 


^550 


18?>llt'*)5* 


^1 


20     6 


Außerdem  noch  8  Konservatorien  mit  i.  J.  1905  zusiinunen  102  Lehtkr&ftea  308 
Schülern  und  477  Schülerinnen. 

1)  AnAerdem  beteiligten  lieh  i.  J.  1906  14  (i.  J.  190A  17)  Schaler  an  dM  KlaTi«r-EBseaibl«84u4m.  H 
(16)  Spieler  an  den  Streiehqnartettstanden,  17  (20)  an  den  Kammermtesikst.,  70  (80)  an  den  Orchesterst.  n.  13  O^ 
Damen.  11  (38)  Herren  an  den  Cborgesangstnnden.  —  >)  Schnljah«-  1.  September  bU  Sl.  Ancost.  —  *>  A«ft«rdta 
99  bezw.  91  Schaler  der  ElementarlElaBBen.  —  *)  AoOerdem  60  Uospitant^n. 

^____ 8)   Schulen  für  dramatische  Kunst. 


Höppner,  Berliner  Bühnenschule   -   .   .   . 
Emanuel  Reicher 's  Hochsch.  f.  dram.  Kunst* 


11-11    6 


I— II  «:  ^ 


X.  7.  Vereine  zur  Ansübong  der  Tonkunst. 
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c  Vereine  zur  Ausübung  der  Tonkunst 

(Nacb  direkten  Mitteilungen.) 


Bezeichunng'  der  Vereine. 


iO 


Mitgliederz&lil 


190B 
m. !  w. 


ifc' 


1  m.  I  w. 


1905*J 


AufifllhrüB^n 
1903' 1904  1905 


Aberficher  gemi achter  Chor 

Gesan  garere  in  Heimatkläiige  •,*,-, 

Philhflrmotii.'^cher  Cbor 

Siug-ÄkadeinLe      

Berliner  Lehrer-Gosaigverein 

Berliner  Liedertafel 

BerUncr  Männeri^eBangrerein    .    ,    ,    .    « 

Panter'scher  Mänaerehor 

Gesangverein  ^Eintracht  hält  Üacht"     . 

Gesangverein  ^GKickattf 

HAnnergeKangrerein  ^Namenl^»!"  .   .   *   . 

.Opera" 

Nene  Akademie  für  Männergeaang  .   »  * 

Berliner  Sängerbund 

Krieger- Sängerbund  (Berlin)  *..*.. 
Märkischer  Zentral-Sängerbund    -   -   .   p 

ETk'scheT  Münnergeöang verein 

Verein  f&r  gemischten  Cbor  . 
CaeciLia-Melodia^  Münnergesangyereiü  * 
Bloch'scher  Gesangrerein  .   * 

F«uTn'  1   ^'^^^  frDentftche  WeUe**     .   - 

Berliner  Sängerchor 

Sängerchor  im  Berliner  H and werkerrerein 

öteangTerein  fUr  gern  lichten  Char  .Har- 
monie''   ....,* ,    »   , 

Carl  Loewe-Verein 

Kirchencbor  von  St.  Nicolai  nnd  St.  Marien 

Sophien-Kirchenchor 

Elisabeth-        -  

Petri-  -  -   .    - 

Friedensgemeinde -Kirchenchor 

Berliner  TonkUnstl er- Verein 

Zitherklub 

Schaf  er'scher  Gesang-  und  Musik -Verein 
der  Elfer 

Berliner  Dilettanten-Orchester-Verein .   . 

Orcheaterverein 

Orchestervereinigung 


1H99 

]Hm 

1Ö8L> 
1791 

im 

1884 

1K8*) 

1^S94 

li^T 

IBM 

1893 

imö 

185 

I9f>l 

1894 

IHBO 
1845 
18Ö2 
1856 
1879 
imil 
KM  14 
18% 
isi;2 


IS^SO 

IHSO 
iH^iö 

1883 

187S 

18U 
1858 

1876 
1866 
1883 
1874 


VU 


10 

18 
304 
347 
ÖÖ9 
öTl 

23 
15 

35 
&0 
35 
U 

63 
760 


I 

13i  38| 


20 
3-^8 


tu 


202  fäi;» 

~  II245 

75131 

.  iim 
m 

16 
M 

48 

liO 

33 

lOlG 

m 

6:>0 

176 
33 

102 
16 
50 
20 
70 
66 


SO 


3521252 
14  — 


94 


4J9 
332 


63t 


51 


28 

55 

114 

8 


9|  20 
12   25 

119  262 
509 

251 

206 

101 

16 

41 
15 
29 
1041 
59 

108 

25 
113 

14 

30 

70 
62 


35 


21 


12i  38 
30l       I 
I4I  22 
555 
12  — 


|105 
35 


38|  — 


100 

47 1  3^ 
lUj- 

8    20 

lij  36 

'10    26 
308' 258 

121  — 

89i  — 
82'     4| 
20,— 

•    I   • 


U 


1 

l 
6 
7 
10 
? 
4 

l 
1 
3 
4 
2 
1 
2 
3 
4 
1 
6 
2 
1 
4 
2 
4 


—  2 

—  Ö 


4 
2 
1 
-       3 


1 
5 
7 
7 

10 
6 

\ 

1 
^ 
B 
2 
2 

1 
4 

1 
8 
2 
2 
3 

4 


6 
2 

8 

1 

4 
2 
3 


')  Ausschließlich  der  passiven  und  Ehren-Mitglieder. 

Außerdem  17  Männergesangvereine  mit  604  Mitgliedern  und  37  Aufführungen; 
6  Gesangvereine  für  gemischten  Chor  mit  80  m.,  183  w.  Mitgliedern  und  14  Auf- 
fOhrnngen;  3  andere  musikalische  Vereine  mit  32  m.,  10  w.  Mitgliedern  und 
9  Aufführungen. 
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X.    8.  Städtische  Bibliotheken  und  Lesehallen. 


S.    Sammlangen  für  Bildungszwecke. 

a.  Städtische  Bibliotheken  und  Lesehallen. 

(Nach  direkten  Mitteilungen,) 


Volksbibliotheken 
(Lage  derselben) 

k 

Zahl  der 

vorhandenen  Bände 

am  1.  April 

Zahl  der 
entliehenen  Bände 

•  Mit  Lesehalle 

1904 

1     1905 

1     1906 

1903/04  1  1904/05  |  190i/06 

1.*  Mohrenstr.  41    .   .   . 

1850 

10314 

10003 

11245 

132  912 

136  601'    137  265 

2.  Georgenkirchplatz  18 

1850 

4  801 

4  935 

5170 

22  986 

23  8341      28001 

3.  Gipsstr.  28  a    .... 

1850 

4130 

3  732 

4  039 

29  770 

24  467 

25090 

4.  Stallschreiberstr.  54  a 

1850 

5  581 

7  031 

8  042 

38  237 

43  460 

54522 

5.  Wühelmstr.  117  ..   . 

1856 

4  595 

4  626 

5  085 

18116 

18204)      17  987 

6.  Hnppiner  Str.  48     .   . 

1865 

3  693 

3  777 

3  913 

35  010 

32  092 

37134 

7.*  Straßmannstr.  6/8     . 

1866 

4118 

4422 

6543 

67  213 

77  855 

78900 

8.  Derfflingerstr.  18a  .   . 

1867 

5  302 

5  811 

6  052 

24806 

30943 

30968 

9.*  Wilmsstr.  10  ...    . 

1869 

8  224 

9  384 

10  371 

92  325 

99131 

l(ß2^ 

10.  Pankstr.  26 

1869 

5  654 

5  928 

6  329 

44595 

48126 

43  808 

11.  Schamhorststr.  9    .   . 

1870 

3  798 

4  305 

4  615 

23  978 

24009 

28121 

12.  Turmstr.  86     .... 

1871 

6199 

6  594 

6  522 

32368 

31749 

34  0-20 

18.*  Waldemarstr.  77  .   . 

1872 

6  043 

6  515 

6  925 

48261 

50618 

50  376 

14.  Schmidstr.  16  ...   . 

1874 

3505 

3  910 

4870 

15  223 

16  742 

28  243 

16.*  Rigaer  Str.  114  ..   . 

1874 

5  634 

6  339 

7137 

56  038 

60965 

63  344 

16.*  Wattstr.  16    ...   . 

1875 

5  532 

5  834 

6185 

61871 

58986 

57  226 

17.  Straußberger  Str.  9    . 

1876 

4  077 

4184 

4  385 

25  742 

22  572 

19  250 

18.  Knrfürsfenstr.  160  .   . 

1876 

4  862 

4  902 

5  317 

38  959 

36271 

36  878 

19.  Choriner  Str.  74  .   .   . 

1877 

3  052 

3  222 

3  354 

20189 

20  306 

18  561 

20.*  Ravenßstr 

1878 

8  759 

9  386 

9  589 

144962 

173359 

116  463 

21.*  Dunkerstr.  65/66  .   . 

1879 

4  519 

4  737 

4941 

61297 

58699 

59  421 

22.  Dieffenbachstr.  60/61  . 

1881 

3  487 

3  602 

3  827 

21197 

22  754 

25  937 

28.  01ivaerStr.l9.   .   .   . 

1881 

4162 

4  282 

4  072 

13098 

13  268 

1561i 

24.*  Qlogauer  Str.  12/18  . 

1883 

5  844 

6  448 

71681 

48079 

46  738       45  250 

25.  Fmchtstr.  38    .... 

1887 

3  185 

3  275 

3  576. 

19  877 

31977       32  596 

26.*  Ehrenbergstr 

1890 

4171 

4  339 

4  418 

43  827 

44  665 

45  406 

27.  Prenzl.  Allee  227/28  . 

1892 

4  267 

4  720 

4977 

39625 

44142 

43  849 

28.*  Rostocker  Str.  82/33 

1900 

7  970 

8  473 

9  120 

65381 

67  306 

72  556 

Überl 

laupt 

145  478 

154  716 

167  787 

1285  942 

1359  839',  1344  079 

Magistratsbibliothek,  begr. 

1815 

33  249 

')34  745 

4189 

«)    4  777' 

Stadtbibliothek,  begr.  1900 

,    , 

42000 

53  260 

70  000 

, 

, 

, 

Bibliothek  des  Statistischen^ 

imtes 

der  Stadt,  begr.  1875    . 

.   .   . 

20  232 

21713 

22  9471 

. 

. 

. 

0  Außerdem  1192  Karten.  —  •)  Außerdem  9597  Bände  im  Lesezimmer  benutxt 
Städtische   Lesehallen 


Zahl  der 

Etatsjahr 

Nachschlage- 

Besucher 

Lesehallen 

werke 

Männer 

Frauen 

überhaupt 

1897/98 

1 

690 

18  446 

784 

19  230 

1898/99 

2 

1442 

37  333 

1507 

38  840 

1899/1900 

2 

1500 

33  443 

1062 

34  505 

1900/01 

6 

3300 

58187 

2513 

60  700 

1901/02 

6 

3500 

76160 

3429 

79  589 

1902/03 

11 

6213 

115003 

5973 

190  976 

1903/04 

11 

6496 

119075 

6130 

125  iW> 

1904/05 

11 

6887 

125  70rJ 

0104 

131  mi 

1905/06 

11 

7278 

134  868 

65TÖ 

in  446 

X.  8.  Märkisches  Hasenm,  Bibliotheken. 
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b.   Märkisches  Provinzial-Museum  der  Stadtgemeinde  Berlin. 


Bezeichnung 
des  Katalogs 


Bestand  am  81.  März 
1902  1903  1904  1905  1906 


A.  Natorgeschichtliche  Abteilung 
Mineralogie,  Paläontologie  etc.     .   . 

Botanik 

Zoologie 


B.  Kulturgeschichtliche  Abteilung 


Vorgeschichtliche  |  Inland 


Zeit 
Mittelalter 


.  Ausland 

{Inland  . 
Ausland 
{Inland  . 
Ausland 


Neuzeit 

Verschiedenes 
Münzen    .... 
Medaillen    .   .   . 
Sie^l,  Wappen. 
Architektonisches 

Bilder 

Urkunden  .  .  . 
Bibliothek  .  . 
Karten,  Pläne  . 
Autographe  .  . 
Noch  nicht  katalogisierte  Objekte 


7050 
2470 
2  052 


23085 

1142 

3  357 

12 

14  281 

268 

1235 

3900 

3608 

173 

756 

11147 

1103 

7  277 

284 

197 

6000 


7153 
2  476 
2  091 


23  284 

1144 

3  398 

12 

14  761 

270 

1245 

3  978 

3  631 

193 

767 

11757 

1123 

7  569 

300 

243 

6000 


7  475 
2505 
2136 


23  541 

1178 

3  426 

12 

15106 

273 

1263 

3  982 

3643 

197 

779 

12566 

1137 

7  878 

328 

269 

6000 


7  670 
2506 
2208 


23  792 

1179 

3483 

12 

15  331 

273 

1271 

4006 

3  652 

200 

782 

13147 

1145 

8196 

343 

287 

6000 


7844 
2509 
2  247 


23  978 

1197 

3  490 

12 

15  619 

277 

1277 

4025 

3661 

201 

788 

13  823 

1152 

8370 

357 

299 

6000 


Überhaupt . 


89  397  1  91395 


93  694  ,  95  483 


97126 


C. 


Bibliotheken  von  Reichs-  und  Staatsbehörden,  Hochschulen, 
Vereinen,  Instituten,  Seminaren  etc. 

(Nach  direkten  Mitteilungen.) 


Bezeichnung 
der  Bibliothek 


Vorhandene 

Bände 

1903  I    1904  I    1905 


Verliehene 

Bände 

1903  I    1904  I    1905 


Besucher 

des  Lesezimmers 

1903  I    1904  I    1905 


Bibliotheken  von  Reichs-  und  Staatsbehörden  und  Hochschulen. 


Köni«rl.  Bibliothek^)  . 
KgL  Ünivers.-Biblth.*) 
BibL  d.  dtsoh.  Reichst^. 

-  Herrenhauses') 
-      -  Abgd.-Haus.»)  . 

-  Kgl.  Technisch. 
Hochschule*)     .   .   . 

Bibl.  d.  Kgl.  Landwirt- 

schaftl.  Hochschule^) 

Bibliot.  d.  Kgl.  Geolog. 

Lind.-Anstu.Bergakd.*) 


1  288  000  1  228  OOOl  l  247  27l||483  821 


384  791399  9151415  804' 

133  000158  5001   .   | 

.   I  Ö0400!  55000, 

85000  90000  95000, 


48  750 


94  000 
49  980 
60000 


98000 


69666 
36654 


5124011    6  325 

!| 
69  000|       . 


325290  341384 
75  506    58230 


40308 

126  000 

11583 

10000 


40013 

128000| 

10636 

9  3671 


175  506,187  857 
69  950   71090 


562 


9124 


*)712 

•)90000 

9124 

12  000 


193  008 
66  308 


*)774 

27  400 

8  452 


*)  Die  Königl.  Bibliothek  besaß  im  Jahre  1905:  24  000  Bnchhandschriften,  15000  ost- 
asiatische Bücher  und  eine  umfangreiche  Antographensammlnng;  Musikalien  und  Karten  sind 
nicht  gezählt.  —  *)  188924  Buchbinderbände,  191674  Universitätsschriften,  35  282  Schul- 
Schriften.  —  *)  Außerdem  1000  Karten.  —  *)  Fremde  eingeschriebene  Benutzer  (meist  Refe- 
rendare), außerdem  die  Abgeordneten,  Regierungskommissare  etc.,  deren  Zahl  nicht  ange- 
[?eben  ist.  —  *)  Außerdem  3  Handschriftenbände  und  109  Karten.  —  *)  Einschließlich  der 
Entleiher  überhaupt.  —  ^  Karten  und  Atlanten  sind  in  den  Bücherbestand  mit  einge- 
schlossen. —  •)  Außerdem  2700  Karten. 
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X.  a  Bibliotheken. 


Bezeichnung 
der  Bibliothek 


Vorhandene 
Bände 
1903  1 1904     1905 


Verliehene 

Bände 

1903     1904  I  1906 


Besncher 
des  Lesezimmers 
1903     1904  1 1905 


Bibl.  d.  Kai8.-Wilh.-Akad.')     . 

BibL  d.  groß.  Generabitabes*) . 

Bibl.  d.  Kriegsakademie*]    .   . 

Bibl.  d.  vereinigt.  Artill.-  n. 
Ingenienr-Schnle*) 

Hauptbibl.  d.  Reichs -Marine- 
Amts  

Bücherei  d.  Kriegsminister.*)    . 

BibL  d.  Justizministeriums*)    . 

Bibl.  d.  Kgl.  Minist  d.  Innern') 

Bibl.  d.  Minist,  f.  Handel  n. 
Gewerbe 

Bibl.  d.  Kammergerichts*)    .   . 

Bibl.  d.  Kgl.  Stat  Landesamts*) 

Bibl.  d.  Kunstgew.  Museums**) 

Bibl.  d.  Kaiserl.  Statistischen 
Amts") 

BibL  d.  Kaiserl.  Gesundheits- 
Amts  

Bücherei   d.  Reichs-Postamts**) 

Bücherei  d.  KaiserL  Patent- 
amts zu  Berlin 


60000 
74878 
93887 

43100 

36600 

70000 
40500 

60095 

79000 

166482 

30000 

50000 

56000 
40860 

83200 


69305 
75808 
94432 

43800 

37087 
36000 
70000 
42000 


84000 

1694S8 

31000 

52000 

56000 
43000 

90000 


61150 
76725 

94487 

44400 

88640 
37000, 
71563 
42900 


85000 

172734 

34000| 

56000 

57000 
45000 

96000 


8900 

7533 

10000 

6600 

7490 

7600 

74000 


9146 
7852 
6365 

7000 

5902 

6900 

561 

8400 


75000 


8422^ 

8186 

10000 

7800 

6776' 


951 

9ooo: 


75000 


400 


560 

4500 
4200 


10000 


903 
400 


774 

600 
4600 


1343 

löoo 

5000 


llOOO 


110001 
12—15  täglich 
59753160108I59766 


nur  für  die  eigenen  Beamten 


20000 
12160 

101866 


20000 
13360 

107936 


12562 
108991 


125040 


3000 

130733 


3200 


Bibliotheken  von  Vereinen. 


Bibl.  d.  AnthropoLGesellsch.»*) 

BibL  d.  Architekten-Vereins    . 

BibL  d.  Chem.   Gesellschaft»') 

Bibl.  d.  Deutschen  Gesellsch. 
für  ethische  Kultur    .... 

Bibl.  zur  Frauenfrage  .... 

BibL  d.  Instit.  f.  Gährungsgew. 

Bibl.  d.  Korporation  d.  Kauf- 
mannschaft Y.  Berlin  .... 

Jüd.  LesehaUe  u.  BibL  (E.  V.) 

BibL  der  jüdischen  Gemeinde  • 

Akademische  Lesehalle  .... 

BibL  d.  Ver.  f.  innere  Mediz. 

BibL  d.  Medizin.  Gesellsch.  .   . 

Öffentl.  BibL  u.  LesehaUe»*)   . 

Bibl.  d.  Polytechnischen  Ge- 
sellschaft   

BibL  d.  Theosophischen  Ge- 
sellschaft Zweig  »Berlin"     . 


10000.10616 

10727 

458 

406 

1   ^ 

— 

14822 

15432 

»*)16W0 

10068 

")ioeoo 

") 12239 

4564 

1726 

1762 

1820 

180 

160 

160 

690 

6737 

7066 

7482 

4625 

32468 

36004 

89365 

, 

1660 

1760 

, 

891 

89^ 

, 

2784 

4430 

4580 

686 

703 

858 

• 

«_ 

16600 

18000, 



«^ 

3962 

4736 

5207, 

1494 

2469 

2571 

22000 

• 

, 

13360' 

, 

, 

6198 

— 

4500 

6000' 

.. 

18000 

12000| 

^ 

, 

7275 

8568 

. 

328 

352 

19475 

22962 

25807 

, 

1768 

1684 

18309 

18000 

18000 

18500 
7050 

76161 

80142 

82866 

64668 

7020 

7020 

30 

106 

68 

100 

654 

787 

1000 

600 

1660 

2000 

200 

**)491» 
709 

95127 


712 
95768 


—      7500095000 

2121224202 

645 

20000 

1606 

17572 


1567 
17408 
67309  69117 


100 
2700 


HO 
2000 


»)  258  Handschriften,  3  Karten.  —  *)  Außerdem  200  Karten.  —  •)  Außerdem  66  Hai«- 
schriften  und  mehrere  100000  Karten.  —  *)  Außerdem  790  Handschriften  und  1120  Karten. 
*)  Außerdem  4260  Karten.  —  •)  Außerdem  264  Karten.  —  »)  Außerdem  6610  Karten.  — 
*)  Außerdem  600  Karten,  die  Handschriften  sind  nicht  gezählt  —  *)  Außerdem  800  Hand- 
schriften. —  ^*)  Außerdem  150  000  Photographien  und  graphische  Blätter.  —  '»)  Außerdem 
15000  Karten.  —  »*)  Außerdem  29000  Kartenblätter  und  3150  Kartenwerke.  —  '*)  Außerdem 
2863  Broschüren.  —  **)  Einschließlich  Handzeiohnungen,  Handschriften  und  Karten.  — 
'^)  Einschließlich  der  im  Lesesaal  benutzten.  —  »*)  ZaU  der  Personen,  welche  die  Bibliothek 
überhaupt  benutzten.  — .  *'')  Monographien,  außerdem  6800  Dissertationen  und  kldnere 
Schriften.  6200  Zeitschriften  (abgeschlossene  Jahrgänge.)  —  **)  Betriebsjahr  25./24.  Oktober. 


X.  8.  Sonstige  Bibliotheken.    9.  Tum-Vereine. 
Sonstige  Bibliotheken. 
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Bexeichnang  der  Bibliothek. 


Zahl  der  am  Jahresabschlnß 


vorhandenen 


Bind« 


Hud- 
ichrifl. 


Iisi- 
hliei 


Kirt«! 


hen«n 
Bilde 


1700 


1800 ')lö  600 


Bibl.  der  Kgl.  Akademie  der  Wissenschaften 

-  der  KgL  Akad.  der  Künste  und  der  Kgl. 
Hochsch^e  für  die  bildenden  Künste  .  .   . 

Kgl.  Hansbibliothek 

BibL  d.  Kgl.  Seminars  für  oriental.  Sprachen  . 

-  des  psychologischen  Instituts 

-  des  romanischen  Seminars  der  Univers.  . 

-  des  germanischen       ... 

-  des  staatswissenschaftlich  -  statistischen 
Seminars  der  Universität 

Bibl.  des  Instituts  für  Altertumskunde    .   .   . 

-  des  historischen  Seminars  der  Universit. 

-  des  Seminars  f.  historische  Geographie  . 

-  des    Seminars    für    osteuropäische   Ge- 
schichte und  Landeskunde 

BibL  des  geographischen  Instituts 

-  des  Instituts  für  Meereskunde 

-  des  zoologischen  Instituts 

Museums 

*    der  Sternwarte 

-  des  technologischen  Instituts 

')  Bände.  —   *)  auch  1625  Handzeichnungen 
*)  22  Bände,  166  Urkunden  und  3  Papyri. 


92000 


1861 
1887 
1894 

1»B4 

1886 
1886 
1886 
1899 

1902 
1886 
1900 
1884 
1810 


46  800 

20000 

628 

3000 

10000 

10861 
11000 
11600 


*H60    — 


—    7700 
40    — 


■n90    — 
1560 


1200 
1000 


20 

768 


400 
2019 


1873 


2000  —  —          8 

5000  —  —  2000 

3474  —  —  1111 

1638  —  —  1658 

24000  —  —      - 

4600  —  —      800 

1830  —  —      - 

und  2500  Photogramme.  — 


9. 

Torn-Yereine. 

Turn-Vereine 

öS 

Jahr 

Ö 

Mitgl 

1 

Z  a 

ieder 

hl 

1 

d  e 

r 
Rie| 

'S 

1 

jen 

1^ 

! 

II 

Turngemeinde    in   Betrlin 
Gau  Berlin  in  d.  deutschen 
Tumer8chaft+ 

18481 

1903 

1904 

11905 

1108 
1154 
1179 

715 
704 
705 

231 
268 

213 
197 
190 

69 
71 
71 

74 

77 
78 

24 
31 

11 
11 

7 

102 

106 

98 

Tumvereinigung  Berliner 

1862| 

1903 
1904 
1905 

175 
180 
212 

E 

— 

E 

7 
6 
6 

E 

E 

— 

6 
6 
6 

Berliner  Tum-  und  Fecht- 
gesellschaft 

18861 

1903 
1904 
1905 

134 
140 
135 

E 

— 

E 

2 

5 

4-6 

— 

— 

— 

3 

4 
4 

Jüdischer  Turnverein  „Bar, 
Kochba" 

18981 

1903 
1904 
1905 

350 
300 
200 

120 
150 
100 

"^ 

206 
200 
150 

14 
20 
15 

7 
12 
10 

— 

11 
15 
11 

28 
32 
31% 

Berliner  Damen -Tumver- 
einigung 

18991 

1903 
1904 
1906 

— 

z 

— 

160 
200 
200 

— 

— 

— 

12 
15 
14 

6 
3 
6 

Außerdem  9  Tumvereine 

• 

1905 

1624 

1400 

132 

385 

112 

145 

10 

30 

192 

'*'Die  8  andem  Berliner  Tumgaue  der  Deutschen  Tumerschaft  zählten  im 
Jahre  1905  zu  Mitgliedem  6881  Männer,  7583  Jugend  und  1236  Frauen  in  332 
bezw.  803  bezw.  104  Biegen;  sie  hielten  zus.  660  Übungsstunden  ab. 
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X.  10.  StCTOgiayhMTtrenfc.    II.  PoIitiKke  T< 


10. 

SteMgnphoiTento»  190S. 

8y  »tem 

Vereine  Mitredet 

ÜVO^CK  IM  MflKU 

fir         ÜrFortge- 
Amfia^er    scbnitese 

TeifeKtee 

far 
Aafang« 

ra.a.CVng. 

farFort^ 
sckntteae 

<Uti^Ub(9r<(er    . 
ArMidu    .... 

Mfol«« 

HtolxftHchrcjr    . 
HuWt^r 

10 
7 
3 
6 
2 
2 

340 

284 

150 

657 

43 

;       313 

48                36 
2D                 28 
19                 23 

8  8 

9  4 

123 
57 
39 

70 

1 

'        169 

;        105 

30 

75 

11.  PoUtiselie  T<areliie  190S. 


I'olitliche  Vereine 

Jahr  der 
Grttndnng 

Zahl  der 
Mi^eder 

Verein*- 
heitragM 

L  J.  1905 

Zahl  der 

Versamiii- 

langen 

11  kofiÄurratlve  Bürffcrvereine    .  . 

U           -            Wahlrereine  .  .   . 
*Jtl  frnUititii((e  Hexirksrereine  .   .   . 

a          .          Wahlvoreine  .... 
10  V^roine  ihr  Zentrumspartei    .   . 

„Allxölt  voran",  Agitationitverband 
f.  iiftt.  Pol 

AuMchuU  d.  Verb.  d.  Dentsch.  Juden 

Hwrilner  Arbeiter-Verein 

Hund  dor  Landwirte 

('mir.  V«r.  Deuwcher  Staatsbürger 
Jüd.  (ilaubens 

▼on  1875  ab 
1888  n.  1890 
Ton  1853  ab 
1876,1879,. 
Ton  1900  ab 

1905 
1904 
1862 
1893 

1893 
1878 
1904 
1877 

1877 
2106 
6819 
1342 
599 

200 
- 

103 
28000 

18500 

600 

10300 

1032 

1-3 
2a.3 
3-6 

3 

3 
3 

2 
3 

1 
4 

106 

3 

190 

11 

204 

52 

36 
7000 

17 

(!hrUtl.  «oxlal.  Partei,  Verein  Berlin 
ItttjchMverb.  i^offen  die  Sozialdemokr. 
Waia«rk,F(»rtHchrlttl. Verein  Z.Berlin 

18-90 
23 

XI.  Abschnitt 

Religionsverbände. 


1.  Die  evangelischen  Gemeinden. 

2.  Die  katholischen  Gemeinden. 

3.  Trauungen,  Taufen,  kirchliche  Bestattungen. 

4.  Die  jüdischen  Gemeinden. 

5.  Die  Benutzung  der  Leichenhallen. 


24 


XL   1.  Berliner  Stadtsynode:   Finanzen. 
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a. 


1.  Die  eyangelischen  Gemeinden. 

Die  Berliner  Stadtsynode  (Einnahmen,  Ausgaben,  Schulden). 


Kassenabschlnß 
der  Berliner  Stadtsynode 


1903 


Ist 
M 


Kest 
M 


1904 


II 


Bent 
If 


Einnahme: 
Bestand  ans  dem  Vorjahr.  .  . 
Steuer-Restverwaltung  .  .  •  . 
Erträge  der  Umlagen  .... 
Röckzahlnng  von  Darlehen  etc. 
Einnahmen  ans  GmndbesitE     . 

Nebeneinnahmen 

Außerordentliche 


1822  583 

69  838 

2  273  482 

3000 

7  877 

37  378 


4449 

45  788 

34 
2000000 


1309  966 
66120 

2  341  790 

6000 

9  049 

38  871 

3  935  200 


7J478 
671922 


Snmme 
Ausgabe: 
Betriebs-,  Erhebungs-  und  Verwaltungskosten     . 

Kosten  der  Stadtsynode 

SteneiTflckzahlungen  aus  den  Vorjahren  .... 
-    dem  laufenden  Jahr 

Schuldenyerwaltung 

Beiträge  zu  den  Synodalkosten 

ÖehÄlter  der  Stadtvikare 

Beihülfen  zu  den  Prediger-Gehältern 

Beiträge  z.  Begelung  d.  Gehaltsyerhältn.  d.  Küster 

Beihalfen  für  die  Gemeindepflege 

Beihülfen  zu  sonstigen  persönlichen  Ausgaben  . 

^ihülfen  zu  Bauten  und  Beparaturen 

^ihülfen  zu  yerschiedenen  sachlichen  Ausgaben 

Errichtung  kirchlicher  Gebäude 

Erwerb  und  Einrichtung  von  Kirchhöfen  .... 

Jisgemein  und  zur  Abrundung 

'nm  Erwerb  von  Kirchenbaugrundstücken  .   .   . 
-     Friedhofgrundstücken    .... 


4  214157 

156  682 

5  947 

14923 

13  614 

+512877 

806117 
11400 

523  412 
94  346 
62900 

122  866 
87  656 
83  786 

204089 

143  881 
12  262 
97  432 


2  050271 

1300 

^1733  207 

4  668 

614 
9186 

44477 

52649 

7  071 

829116 


7696996       75400 


160002 

8  566 

3  956 

7809 

1424 160 

806117 

12  000 

593  979 

82  516 

64100 

115  480 

60440 

76  663 

80  755 

137  671 

118945 

343136 

62529 


1300 


+521  720 


5  554 
3  368 

614 

12  868 

41524 

25  399 

7176 

2  042144 

348  907 


Summe 


1713 


Bestand 

*  Davon    1903   Ist:    287  000,    Best: 
10165  M  außerordentliche  Ausgaben. 

Schuldenstand  der  Stadtsynode  und  der  Zuschuß  empfangenden  Kirchengemeinden. 


2  9041911 
1309  9661 
000  M; 


2682  288 
-632017 
1904    Ist 


4 158  815' 3  010  574 
3  53818i;-2935174 
;     1170  435,    Best 


^  der  Verpflichtung 

der 
Berliner  Stadtsynode 


Jahr 


Betrmg 
der  Schold 
am  Schluß 
des  Jfthres 


Kirehbaa 


Davon  entfallen  auf 

Plkrr-  u. 

Oemeinde- 

häaser 

M 


Kirchhöfe 


Im  folgenden  Jahr  waren 
zn  zahlen 


Tilgongs- 

raten 

11 


Zinsen 


Sonuna 


chulden  der  BerlinerJ 
Stadtsynode        | 

Schulden  zuschußbe-  I 
lürftiger  Gemeinden  | 

on  der  Stadtsynode  I 
garantiert  | 


1901 
1902 
1903 


2  930400 
4886  9002 
4843  7002 
1904  8  776  300  4 


1901 
1902 


1298133 

1260  772 

190311078929 

376  826 


1904 
1901 
1902 
1903 
1904 


1059  295 

1053539 

895  672 

566300 


1635  7(^ 

028109 

012250 

593  433 

596 195 

583375 

570  236 

27  000 

91500 

91500 

91500 

61500 


—  1294697 

—  2858  791 

—  2831450 
792096  3  390  771 


43  300 
45600 
67  400 


111432,154  732 
179  978225  578 
177  891245  291 


70000  315  372  385  372 


19015287  828  2  323  399 


»erha«|^ 


1902  7  201211 
19(^6  818301 
190419  719  426 


2  702  984 
2673  986 
4681933 


300938 
287  396 
278693 
269  826 
710  595 
705639 
548  572 
504  800 
658200*2  306  229 
646400  3851827 
4856003  658  715 
872096'4166397 


4010001 
390000, 
230000 
80000 
257  200 
256  400 
255600 


37  361 

41843 

17  326 

5826 

5  756 

10866 

18.277 

5  400 

86  417 

98309 

103003 

81226 


49  803 

48  297 

41757 

11218 

41716 

41237 

34685 

20  746 

202951 

269  512 

254  333 

347336 


87164 

90140 

59  083 

17  044 

47  472 

52103 

52962 

26146 

289368 

367  822 

367  336 

428  562 
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b.  Die  zur  Berliner  Stadtsynode  gehörigen  Kircheo- 


Pfarrgemeinden 

nnd 

Anstalten 


Kirchen- 
gebäude 


s 


Sitz- 
plätze 


Eingesegnete 
Ehen 


über- 
haupt 


Idaronter 
Misch- 
ehen 


pq 


Hg 

s-g 

.mm     B 


über- 
haupt 


Ge- 


daronter  üb 


bis 

30 

Tage 


bis 

3 

MoQ. 


Dom  nnd  Schloßkirche  . 
Parochial-Kirche  .... 
Französische  Kirche  .  . 
Böhm-lather.  Gemeinde  . 
Böhm.-reform.  Gemeinde 
Garnison-Gemeinde  «  .  . 
Personal-Gemeinden 

St.  Andreas 

Anferstehnngskirche     .   . 
St.  Bartholomäus  .... 

St  Georgen 

Immanuelkirche    .... 

Lazamskirche 

St.  Marien  u.  H.  z.  G. .   . 

St.  Markus 

St.  Nikolai 

Samariterkirche        .   .   . 
Diözese  Berlin  I 

Dankeskirche 

Gnadenkirche 

Golgatha 

Heilandskirche 

St.  Johannes  Evang.    .   . 
St.  Johannes  (Moabit)  .   . 

Kapemaum 

Nazareth-Kirche    .... 

St.  Philippus  AppStel  .   . 

Diözese  Berlin  II 

St.  Elisabeth 

Friedenskirche 

Gethsemane 

Himmelfahrtkirche    .   .   . 

St.  Paul 

Sophien  .   .       

Stephanuskirche    .... 
Versöhnungskirche    .   .   . 

Zion 

Diözese  Berlin  III 

Emmauskirche 

Heilig  Kreuz 

St.  Jakobi 

Luisenstadt 

Martha 

St.  Petri 

St.  Simeon 

Thabor 

St.  Thomas    .   .    .   .   .   . 

>     BiBM0se  Cöht- Stadt 


12 


4110 
1134 
1746 
360 
744 
4  734 


194 
69 
55 
17 
17 

342 


178 
61 
55 
14 
17 

332 


166 

_ 

63; 

72 

214 

52 

80, 

61 

146 

6 

54< 

60 

20 

5 

101 

4 

38 

5 

13 

20 

345 

28 

204 

a-^ 

12  817 
1800 
1600 
1638 
1200 
1250 
700 
2066 
1309 
2  385 
1000 


694 
413 
326 
212 
407 
240 
251 

98 
239 

85 
194 


17 

18 

17 

6 

25 

11 

8 

3 

7 

3 

10 


657 
360 
266 
174 
369 
211 
207 

92 
205 

74 
161 


929 

1441 

1884 

878 

600 

921 

1234 

102 

740 

120 

1282 


10 


14  948 
1278 
1500 
1000 
1370 
755 
2450 
1000 
1800 
720 


2465  93 


265 
231 
166 
565 

56 
448 

49 
316 

65 


106 

16 

9 

5 

34 

1 

26 

12 

6 


2119 
234 
203 
141 
458 

47 
399 

33 
257 

61 


9202 
859 
435 
427 

2094 
725 

1373 
281 

1569 
141 1 


96 
98 
88 
71 
36 
52 
80 
1 
54 
10 
53 


543 

34 

40 

45 

155 

626 

140 

9 

96 

13 


11873  30 


970 
1012 
1900 
1300 

592 
1000 
1483 
1100 
2  000 


9TT 


11857 
3100 
1450 
1400 
1162 
1131 
1196 
1200 
1200 
1230 


130691132 


2161 
191 
223 
345 
215 
315 
336 
51 
175 
389 


2240 
426 
689 
194 
183 
87 
124 
208 
am  'J 
32611 


109 
6 
9 

23 
7 

11 

27 
1 
4 

18 


1833 
170 
187 
302 
193 
269 
282 
44 
146 
353 


7904 
481 
829 

1988 
711 

1279 
415 
276 
699 

1387 


106 

22 

38 

9 

10 

4 

5 

9 


1946 
394 
632 
181 
176 
63 
121 
186 


1158 

29 

65 

129 

104 

112 

27 

15 

47 

90 


8065 

618 

1752 

30 

2111 

367 

338 

15 

330 

15 

460 

31 

171 

10 

510 

31 

I.  12.  1905  eingeweiht 
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gemeinden  und  Anstaltskirchen  in  Berlin. 


tanfte 

Begräbnisse 

« 

1 

5? 

darunter 

1 

Kon- 

Kom- 

^ 

Alter 

CO 

TS 

a 

1 

Ungetanfter  im  Alter 

unter 

1 

2* 

1 
bis 

über 
14 

1=3 

^1 

über- 
haupt 

Tot- 

ge- 

bore- 

bis 
80 

1 
bis 

8 

bis 

über 

1 

Mit- 
wirk, 
der 
Geist- 

fir- 
mierte 

muni- 
kanten 

s 

1 

S.2 

•s 

14 
Jahr 

J«br 

1 

^ 

ner 

Tage 

8 

Mon. 

12 
Mon. 

Jahr 

lichen 

s 

31 

_ 

6 

11 

93 

1 

_ 

, 

^ 

„_ 

90 

171 

6905 

^^ 



20 

1 

116 

3 

78 

1 

1 

» 

3 

2 

74 

168 

1060 

1 

— 

26 



3 

2 

117 

— 

— 

— 

— 

— 

101 

128 

1206 

-» 

— 

1 



2 

— 

26 

1 

— 



— 

— 

26 

30 

1403 

3 

— 

— 

— 

4 

1 

14 

— 

— 

— 

— 

— 

13 

26 

456 

4 

—. 

13 

2 

2 

11 

141 

1 

11 

— 

— 

— 

126 

138 

18830 

14 

— 

91      3 

133 

28 

469 

4 

12 

— 

3 

2 

429 

651 

28868 

22 

— 

285      1 

87 

117 

961 

49 

62 

32 

39 

13 

498 

1050 

7  062 

7 

36 

452!     3 

99 

200 

1626 

62 

93 

94 

89 

23 

766 

1083 

6  361 

20 

2 

189      2 

61 

82 

769 

27 

37 

26 

33 

2 

437 

686 

4  317 

12 

24 

106      1 

57 

63 

276 

12 

3 

6 

3 

— 

179 

662 

2  773 

14 

4 

186 

— 

67 

46 

789 

19 

26 

17 

16 

2 

392 

667 

5  621 

13 

20 

285 

1 

114 

108 

809 

44 

68 

43 

60 

9 

339 

842 

6  591 

10 

37 

11 

8 

4 

3 

61 



— 

— 

— 

— 

59 

211 

2  681 

5 

— 

186 

2 

60 

87 

602 

18 

28 

10 

24 

6 

412 

628 

3  791 

19 

14 

13 

2 

7 

12 

98 

2 

1 

1 

— 

2 

74 

149 

1374 

3 

— 

333 

5 

116 

101 

810 

37 

67 

43 

62 

16 

286 

754 

4  366 

7 

37 

2046    19 

"661 

818 

6589 

270 

374 

270 

316 

72 

3432 

6632 

43  737 

110 

173 

195      1 

79 

71 

600 

16 

32 

24 

33 

9 

278 

716 

4284 

6 

— 

69      2 

42 

31 

336 

13 

9 

4 

7 

1 

214 

425 

3  863 

13 

3 

56 

4 

62 

39 

481 

22 

19 

10 

8 

2 

276 

346 

2  316 

2 

6 

290 

4 

119 

162 

1194 

64 

57 

38 

38 

13 

661 

1344 

8263 

22 

26 

26 

— 

633 

29 

276 

7 

6 

1 

2 

— 

227 

116 

1626 

4 

— 

164 

7 

100 

123 

932 

14 

41 

17 

26 

— 

611 

1067 

7  973 

37 

6 

66 

— 

17 

21 

201 

6 

16 

13 

3 

2 

119 

163 

1443 

3 

4 

330 

1 

166 

130 

1236 

30 

86 

70 

90 

25 

483 

936 

4  441 

6 

13 

17 

2 

4 

11 

122 

3 

4 

1 

— 

— 

111 

128 

1112 

4 

3 

1213 

21 

1112 

617 

6376 

164 

268 

178 

206" 

62 

2970 

6239 

36  221 

97 

61 

88 

'.. 

43 



326 

11 

26 

1 

3 

— 

216 

614 

3  562 

12 

8 

140 



66 

61 

632 

19 

43 

33 

26 

7 

279 

679 

3  801 

3 

28 

282 

3 

117 

164 

1397 

64 

120 

83 

80 

18* 

546 

1471 

6560 

— 

— 

61 

43 

33 

414 

14 

21 

17 

6 

— 

218 

428 

4  376 

2 

8 

236 

2 

141 

71 

990 

21 

58 

37 

42 

6 

441 

982 

4600 

16 

29 

72 

2 

37 

42 

382 

14 

10 

4 

6 

— 

228 

422 

4  663 

13 

4 

64 

1 

37 

18 

162 

6 

9 

7 

7 

— 

90 

166 

817 

2 

12 

119 

— 

49 

60 

413 

10 

22 

22 

10 

3 

233 

450 

3  741 

2 

3 

243 

16 

83 

88 

1082 

36 

49 

28 

29 

9 

569 

867 

5  436 

27 

32 

1305 

24 

616 

627 

5798 

184 

357 

232 

207 

42 

2819 

6879 

36  556 

77 

124 

671 

.^ 

100 

72 

1406 

40 

84 

82 

74 

26 

687 

1401 

6  826 

IG 

100 

349 

8 

207 

232 

1624 

46 

93 

42 

40 

12 

969 

1547 

9204 

18 

60 

61 

5 

27 

21 

278 

7 

17 

6 

8 

2 

199 

382 

3  634 

9 

11 

66 

6 

20 

26 

379 

9 

9 

11 

7 

— 

260 

412 

2  267 

12 

8 

100 



13 

40 

298 

17 

26 

18 

10 

3 

117 

428 

2119 

3 

8 

35 

2 

16 

19 

143 

6 

8 

3 

4 

2 

113 

238 

1726 

7 

2 

108 

7 

46 

60 

571 

23 

19  !     15 

17 

5 

388 

608 

4664 

13 

24 

219 

1 

69 

99 

888 

33 

63  1     41 

22 

13 

436 

679 

3  693 

6 

41 

1^ 

TT 

"488 

669 

6486 

1  180 

1  809 

1  218 

182 

63 

3169 

5695 

34132 

84 

254 
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Pfarrgemeinden 

nnd 

Anstalten 


Kirchen- 
gebäude 


S 


Sitz- 
plätze 


Eingesegnete 
Ehen 


über 
hanpt 


damnt. 
Misch- 
ehen 

I 


9  ea 

H 

tu 


Ge- 


über-, 
hanpt 


bis 

30 

Tag. 


Christaskirche  • 

Dorotheenst.  Kirche 

Dreifaltigkeitskirche 

Kais.  Friedr.  Gedächtnis-K.  .  . 
Friedrichswerd.  Kirche  .... 

Jerusalems-Kirche 

St.  Lukas 

St.  Matthäus 

Neue  Kirche    .   .   .   -»»j^ 

Diöz.  Friedrichswerder  I 

Lutherkirche - 

Zwölf  Apostel .   .    .   ... 

Diöz. Friedrichswerder  II  (Teil) 

Augusta-Hospital 

Bethanien 

Charit6 

Elisabeth-Krankenhaus  .... 
Krkh.  Friedrichsh.  u.  a.  Urban 
Friedr-Wilh.-u.  Nikolaus-Bürger 

Hospital 

Hospital  Prenzlauer  Allee  .  . 
St.  Gertraudt-Hospital  .... 
Lazarus-Krankenhaus    .... 

Paul  Gerhardt-Stift 

Stadtvogt.,  Polizei-,  u.  Fr.-Gef. 
Untersuchungs-Gef.  Moabit  .   . 

Strafanstalt  Moabit 

Stadtmissions-Kirche 

Evang.  Vereinshaus 

Juden-Mission 

Schiffer-Kirche    . 

Anstaltshirchen 

Stadt  Berlin  1905 

1904 
1903 
1902 
1901 
1900 
1899 
1894 
1889 
1884 
1879 


1200, 
783! 
1447! 
820' 
1220, 
1400 
1086 
1400 
1150; 


229 
91 

134 
93| 

216; 

129 
89 
79| 

107 


209 
86 

128 
83 

212 

128 
85 
76 

107 


434 
90, 
154! 
154 
62' 
205 
11^ 
102 
127|l 


28 

10 

7 

13 

20 
7 
6 
4 


10  506J 

1480 
99(^ 


22 


1167  33  391114 


249,  7 
2251  5 


1444  95 


8  231 

15l  212 


673! 
316! 


72 

9i 


2  470 

im 

450 
184 
400 

84 

500 
300 
250 
150 
160 
620 
78 
250 
2  300 
600 
150 

9o; 


474 


12  23 


417  6  716  26 


n- 


64  ^m 

61,33  81 

61,^1  ao 

60  Hl  79 
58:^^0  77 
57:30  77 
5'^  -JH  7ö 
5|i  i7  (H 

?    ? 


756  216 

623205 
2O2|ä01 


Hm 

'iOl 

152  rj8 

418;198 

^509  191 

975  156 

225  133 

^  i 

u 

?  1 

f 

11445  348 

11  176,380 
10  793  386 
10  668,388 
11 127  402 
115451448 


443 


72i 

100^ 

17 


29 


16 


81 


9 

989 

4 


-    2 


1 138  1006 


50910172 


36  255  4132 


275 


11 133  490 
9  3351369 

9188,266i4ao 
7  026l200|8äB 
3  667i|  98|l46, 


507'9324  35  897 

471 

507 

525 

558 

609 


8870 
8749 
9491 
9218 
9104 
7711 
7412 
5543 
3226 


4494 
2934471 


4897 


26214906 
4807 


516 
556 

Gif>r 

70iJ  :>in 
0B3  :i%7 
1^30  2797 


10  712lU65^ 

10531  U  i*' 
100631491^ 
1047514451» 
10  749 14  W^ 
979150b 
905146:^^ 


10. -- 
109051 


10 


f  ■■!  ^^' 
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taufte 

Begräbnisse 

5 

2 
n 

% 

daninter 

Kon- 

Kom- 

Alter 

'S 
f1 

g 

1 

üngetanfter  im  Alter 

s 

s« 

sl 

üher- 

Tot- 

nnter 
Mit- 

fir- 

muni- 

1 

über 

E-S 

tü 

ge- 

bis 

1 

8 

über 

wirk. 

S 

bis 

1  ..  - 

14 

1? 

hanpt 

bore- 

80 

bis 

bis 

1 

der 

mierte 

kanten 

i^ 

1 

1 14 

i 

s 

1 

8 

12 

Geist- 

Jahr 

Jahr 

g 

s 

!  ner 

Tage 

Mon. 

Mon. 

Jahr 

lichen 

ßO,      1 

23 

38 

392 

18 

19 

6 

7 

2 

289 

397 

3  517 

6 

u 

— 

1 

79 

3 

2 

1 

— 

— 

70 

142 

1207 

4 

'   n 

— 

6 

17 

195 

6 

8 

2 

1 

— 

141 

259 

3027 

2 

.    s 

12 

4 

105 

1 

3 

— 

1 

— 

87 

181 

1860 

4 

1    ^ 

2 

— 

30 

2 

1 

— 

— 

— 

21 

69 

1552 

3 

'    33 

2 

13 

191 

12 

4 

— 

— 

— 

152 

329 

2  225 

21 

15 

2 

4 

13 

122 

3 

5 

3 

3 



101 

160 

1380 

3 

7 

1   - 

3 

6 

122 

3 

3 

— 

— 

1 

102 

127 

3  366 

7 

34'    12 

2 

6 

62 

1 

1 

— 

— 

-— 

55 

149 

1998 

23 

186 

31 

55 

102 

1298 

49 

46 

12 

12 

3 

1018 

1813 

20132 

73 

83 

6 

61 

58 

482 

.     16 

20 

10 

6 

3 

331 

568 

4234 

17 

36 

6 

21 

43 

360 

■       8|      12 

4 

2 

2 

252 

452 

4134 

13 

118 

12 

82 

101 

842 

24 

32 

14 

8 

5 

583 

1020 

8368 

30 

29 

"~" 

23 

3 

523 



1 

~~ 

1 

-~* 

129 

1 

1915 

I 

4 

— 

912 

14 

1782 

134 

137 

11 

11 

6 

352 

— 

1258 

— 

4 

""" 

5 

— 

212 

— 

*■"" 

— 

^~ 

~~ 

108 

— 

891 
1001 

2 

- 

— 

— 

— 

118 

— 

— 

— 

— 

— 

66 

— 

634 

— 

— 

_ 

^_ 

_ 

13 



_ 

__ 

_ 

13 

__ 

345 

__ 

- 

— 

8 

— 

279 
5 

— 

— 

— 

— 

— 

195 

— 

542 

594 
220 

1 

- 

— 

— 

— 

14' 

— 

— 

— 

— 

— 

14 

5 

1 

170 
190 
104 

— 

37 

— 

948 

17 

2  946| 

134 

138 

11 

12 

6 

867 

7 

7  764 

3 

5698 

138 

4086 

2779 

28  804 

1009 

1536 

935 

946 

245 

15  277 

26  936 

214  768 

496 

i450 

152 

3942 

2577 

28096 

1031 

1681 

838 

931 

216 

15  375 

24923 

217  786 

463 

J629 

211 

5248 

2662 

26  541; 

986 

1666 

808 

815 

205 

13  904 

24  700 

223  189 

502 

5278 

175 

3907 

2785 

25595| 

1079 

1589 

745 

699 

216 

13  471 

25  716 

223  894 

469 

töl2 

151 

B945 

2712 

28313 
29  785 

1070 

1726 

1019 

990 

334 

13  587 

25023 

218270 

500 

J571 

146 

4051 

2784 

1040 

1643 

926 

1002 

288 

14400 

23875 

220034 

503 

;668 

149 

4142 

2656 

29  018 

1090 

1609 

814 

956 

299 

13  515 

24125 

225  064 

472 

16(^ 

153 

3717 

2615 

26  654 

999 

1643 

889 

1107 

378 

10597 

22  586 

212  159 

403 

i719 

435 

3900 

2546 

31261 

1136 

2064 

1228 

1928 

443 

9388 

20254 

184  926 

392 

.561 

53 

8783 

2295 

29181 
208891 

1255 

1962 

1259 

1917 

659 

6  801 

15  458 

147  440 

264 

1027 

S6 

2380 

1676 

1515 

2241 

1408 

2345 

603 

49801 

12354| 

115  206 

9 
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c.  Die  zur  Berliner  Stadtsynode  gehörigen  Kirchengemeinden  und 
Anstaltskirchen  der  Vororte. 


Diözese 


Kirchengemeinde, 
Anstalt 


Ortschaft 


Kirchen- 
gebäude 


W 


«  CO 

I  '•§ 

GQ      lO 


Kon- 
fir- 


mierte ktnt«]i 


Kom- 


Personal- 
Gemeinde 
Berlin  I 


Friedrichs- 
werdern 


Anstalts- 
kirchen 


Garnison 

Gemeinde 

Kais.  Wilh.  Gedächtnis-K. 

Luisenkirche 

Trinitatiskirche 

Alte  u.  Apostel  Paulos-K. 
Nathanael-Kirche  .   .   .   . 

Stadt.  Arbeitshans    .   .   . 

Waisenhaus    .   .   . 

Evangel.  Johannesstift.    . 

Gefängnis    ...... 

Elisabeth  -  Kinderhospital 
Joachimsthal.  Gymnasium 


Charlottenburg. 

Rummelsburg   . 
Stralau  .... 

Charlottenb.  Berlin  u. 
Charlottenburg 


Schöneberg    . 

Rummelsburg 

Plötzensee.   . 

Tempelhof    . 
Wilmersdorf . 


1000  \ 
264 


1  2220 

1  1680 

—  1100 

1  2040 

— ,  lOöO 


800 
600 
600 
700 
200 
150 


352 
120 

693 
1336 

826 

1116 

83 


70 
57 
14 

17 


2118 

1563 
519 

9653 

1OO06 

bW 

965 

lOTl 

191 


Fortsetzung  zu  c. 


Getaufte 

B 

egräbnisse 

Ein- 

darunter 

darunter 

Vorort-Kirchen 

geseg- 
nete 
Ehen 

11 
Ca 

über- 
haupt 

im  I 

bis 

12 

Mon. 

üter 
üb. 
1 
Jahr 

uneh. 
Kind. 

aus 
Misch- 
ehen 

über- 
haupt 

Tot- 
gebo- 

1  rener 

1 

ünge-i   i 
taufter    -zi 
bislüb.'   5ä 
IJ.alti    S 

Garn.  Charlottb.   .   . 

22 

1 

27 

27 

— 

1 

21 

2 

f :  .^ 

Gem.  Rummelsb.  .   . 

107 

? 

639 

? 

? 

26 

? 

? 

? 

?  I  ?  ,    r 

-      Stralau.   .   .   . 

28 

? 

221 

? 

? 

10 

9 

? 

? 

?    ?       i^ 

Kais.  Wilh.  Gedächtn. 

328 

19 

489 

440 

49 

19 

45 

310 

7 

15  -  '     ^M 

Luisenkirche  .... 

623 

57 

2089 

1852 

237 

212 

204 

1734 

63 

193    15     IW 

Trinitatiskirche .    .    . 

304 

33 

987 

866 

121 

115 

105 

588 

37 

39     4      ^N 

Alte  u.  Apost.  Paul.-K. 

506 

52 

2015 

1747 

268 

150 

203 

1136 

38 

142  -       Si>^ 

Kathanael-Kirche  .   . 

44 

1 

181 

170 

11 

3 

21 

129 

7 

15     1       r» 

Stadt.  Arbeitshaus    . 

1 



1 

? 

? 

? 

? 

? 

? 

?  '   ?  '      V^ 

Waisenhaus   . 

1 

— 

28 

25 

3 

23 



123 



1 IT 

Evang.  Johannesstift 

5 

— 

16 

11 

5 

6 

1 

2 

— 

—  ,  —  ,          'J 

Gefängn.  Plötzensee  . 

10 

1 

14 

14 

— 

1 

— 

11 

— 

—  ;  — ;         11 

Elisabeth-Kinderhosp. 

— 

—        —     II   —  j 

— 

— 

— 

y 

? 

?  j  ?  j   - 

Joachimsthal.   Gjmn. 

— 

— 

2| 

2| 

— 

— 

— 

— 

— 
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d.  Die  auilerhalb  der  Landeskirche  stehenden  evangelischen  Gemeinden. 


Gemeinden 


I J 

11 


9  <^ 


Ein 
nahmen 

M 


Aus- 
gaben 


M 


Freie  eyn|f.-luth.( 
(Jesns-Kirche)   | 


Evang.- 

Inther.  * 

(AlÜQth.) 


00 


o 


West+{ 


Evang.-luther.  I 
(Immanuel)     1 

Evangel.        1 

Brüder-Gemeinde^ 

(Hermhuter)    I 


Apost.  Gemeinde) 

la 
Apost.  Gemeinde! 

- 

na 


eindel 


Apost.  Gemeindel 

m 

IHa 
Apost.  Gemeindel 

IVa 

Apost.  Gemeindel 
(Tegel)    j 


190211 
Die 
1902' 
1903 
1904 
1905 
1902 
1903 
1904 
1905 
1904 
1905 
1904 
1905 
1902, 
1903| 
1904^ 
1905 


1904J 
19051 
1905, 
1902, 
1903 
1904' 
1905' 
1905 
1902^ 
\dQQ\ 
1904 
190a 
1905 


] 

0   L 

utherischc 

\  Gemeinden. 

11,3000 

391  111281  -  1111 1  11  II 6311      894    | 

Jesusk 

rche  ist  unter  die  Verwaltung  d.  Sta 

T'"l 

3' 

i;;75 

— 

54 

48 

52 

4694 

2      ^4 

2 

78 

3 

49 

44 

47 

4776 

2       6 

3 

- 

71 

3 

47 

42 

51 

4080 

2       1 

2!64 

3 

45 

42 

52; 

4044 

2 

8 

J 

55 

— 

30 

28 

24 

2629 

2, 

0 

1 

53 

1 

281  22 

32 

2200 

l| 

0 

Ij 

38 



19 

18 

32 

2047 

1  1710 

-1 

48 

— 

19 

19 

27, 

2030 

1  14()0 

,  ] 

l' 

26 

2 

11 

9 

955 

1  1116 

h 

._l 

27 

— 

11 

11 

12' 

1011 

1       10 

— 

— 

1 

-. 

— 

— 

1 

61 

1       .0 

_ 

- 

5 

— 

2 

2 

1 

123 

3,   2.9 

l\ 

5 

-. 

7 

7 

3 

1100 

3j   -T5 

Kf , 

3 

— 

3 

3 

5' 

1173 

3|   ■>75 

;i  - 

3 



8 

8 

6 

1108 

3 

.-s5| 

- 

-1 

7 

— 

6 

6 

3 

1119 

? 
? 

45148 
47  9741 

? 

? 
18349 

? 

9  65! 


? 

? 

40  562 
44  546 

? 

? 
16  707; 

? 
6  533 


12  3931  12  462| 

ca.  400' ca.  374, 
?  II  ?  ■ 
117  843J107  7^91 
120959  110  719 
105  572|;i03  6431 

2)   Apostolische   Gemeinden. 

FUr  1901  bis  1903  waren  Nachrichten  nicht  zu  erlangen. 


?|1050 
81065 

^;  420 

61'  350 
8,1  400 

71|  600 

i|i   m 

5i  608 

fti! 


121 

8-1 

8'—' 

5-" 
Aiijorftben 


13 

14 

6 

8 

3 

fehlen 


13  I    ^   20000 

14  I  12|  die  ganz. 


1903; 
1904 
1905 
1905' 
190^ 
1903 
1904 
1906 
1903,1 
1904 
1906 
1903J 
1904;i 
1905; 
1905 
1906 
1905' 
1906. 


480 

425 

5<W 

7r)0 

675 
6L8 
ISO 
l'M 

Üb 
105 


ß  1 

16 
2 

— 

6 

6 

:i  - 

15 

1 

6 

6 

ij- 

26 

1 

4 

4 

10- 

26 

— 

8 

8 

s  — 

;J5 

2 

15 

— 

Gemnde. 

sämtl. 

Teilnhm 

am 
Gottesd. 


Tj  ^-  20 
32—'  41 
II  —  21 


Azigftlien  fehlen 
8- 
6 
12 
I  6 
5 
1 
2 
2 


sämti. 
12;;  Teilnhm. 
15,a.Gottsd. 
—  |:i5    t260 


6  — 
2 


8 

6 

12 


9    sämtl. 
6Teilnhm. 


am 
Gottesd. 

sämtl. 
^Teilnhm. 


Aoiffti 

len 

fehlen 

2 

187 

-  K    4 

- 

1  ^ 

1 

2< 

174 

Ij-     6 

h 

— 

2 

205 

4-     3 

— 

1 

"^ 

4   442 

4^    ^8 

— 

18 

18' 

4,  992 

o!-;  22 

1 

7 

7 

6'  1133 

bH  '^^ 

— 

9 

9 

3    340 

^  -;  ^5 

— 

3 

s; 

1    161 

4-     3 

— 

2   235 

dr- 

3 

— 

1 

— 

2. 

102 

il- 

1 

— 

1  2 

1 

Apost.  Gemeinde) 
(Friedenan)     \ 

Apost.  Gemeinde/ 
(Rixdorf)       \ 

Pankow  .... 
Tempelhof.  .  . 
Wilmersdorf  .  . 
Beiaickendorf  . 

*  Seit  dem  1.  April  1904  Tom  Sttdteil  abgezweigt,    f  Sonntäglich. 


am 
Gottesd. 
sämtl. 
Teilnhm 
4a.Gottsd. 
14|   sämtl. 
1411  Teilnhm 
19;a.Gottsd. 
-ll   sämtl. 
41,  Teilnhm 
—  li      am 
2  Gottesd. 


6  000, 

3  656; 
3400 

3  600 

6  093 
1463' 

4  685, 

6  554 
4118 

7  005 

I 
2000' 
2  700, 
2  600 
2  700 
2  458 
? 
9 


12341 

?  |l 
1768,1 
1  981 
5  0651 
4  9601 
?       i' 


2  32. 

? 


1 


6  7601 

? 

34541 
3  350 


4000 
1232 
3167 
6  564, 

3  617 
7005 

2000 
2  700 
2200 
2200 
2338 
? 

9 
? 

1203 
? 

1156 
185^ 

4  63q 

^   i 
1650 

?   I 


? 

y 

2439 
3020 

9 

1160 

? 

699 
776 


9 

3089 

12  517 

6  451 


250 

? 

125 
200 


465 
? 

46 
1300 

300 
500 
400 
600 
300 


? 
? 
20 
105 


110 

9 
? 
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Gemeinden 


SP 

3 


H 


.2  ,  e 


00    »4 

CO    o 

.3« 


■3  vj 
f5 


5« 


If 

Ein- 
nahmen, 


Aus- 
gaben 


8)   Katholisch-apostolische   Gemeinden. 


Erste  Kapelle,  I 
Berlin  Süd     1 


2weite  Kapelle 
Berlin  Nord 


,1 


Dritte  Kapellej 
Berlin  Ost 


Vierte  Kapelle, 
Berlin  West 


Fünfte  Kapelle. 
Wedding 


.1 


]-i,t' 

-^  1113 

12 

__1 

23 

^_ 

14 

14  1 

11 

sämtl. 

mim:. 

-  M  78 

8 

— 

34 

— 

29 

29 

21 

Teilnhm. 

hn>4 

6  U87 

12 

__ 

35 

— 

26 

25 

14 

am 

imbi 

LMU>6 

16 

31 

— 

26 

26 

Il9 

Gottesd. 

1  [HM 

:j  tvK) 

9 

1 

46 

.. 

17 

17 

|20 

sämü. 

HiOH 

4  ir>:^2 

6 

— ii49 

— 

30 

28 

I33 

Teilnhm. 

ÜNU 

4  vm 

9 

Hl  36 

— 

28 

28 

'21 

am 

11»<>5 

10  IHK) 

8 

39 

2 

23 

23 

126 

Gottesd. 

\*M\J 

:i  1  MO 

7 



20 



12 

10 

18 

sämü. 

M»(r; 

:;  i:;00 

10 

30 

— 

16 

15 

'22 

Teilnhm. 

IIMU 

::H/:/K) 

4 

— 

27 

— 

11 

11 

20 

am 

1905 

ai;i:)0 

7 

i 

26 

— 

18 

18 

24 

Gottesd. 

VM\? 

r  841 

5 

_l 

19 



5 

5 

10 

sämü. 

I90ii 

2,;  802 

6 

— ' 

14 

— 

7 

7 

10 

Teilnhm. 

imu 

g  889 
gl  961 

4 

1 

j 

16 

— 

9 

9 

14 

am 

1905 

3 

1 

11 

1 

12 

12 

12 

Gottesd. 

ltKV> 

10    x-K) 

9 

40 



15 

15 

20 

sämtl. 

Hm:t 

^    w:i5 

9 

— ' 

34 

— 

18 

18 

27 

Teilnhm. 

190.1 

2  l-iO 

12 

2 

37 

— 

13 

13 

20 

am 

1905^ 

B,,13Ü0 

12 

-! 

36 

— 

13 

13 

16 

Gottesd. 

? 

? 

? 

? 

? 

9 

? 

9 

V 

? 

9 

? 

? 

? 

? 

? 

1395 

900 

2050 

2  227 

6  080 
6  246 
6  775 
6  833 

? 
9 
? 

9 


13001 

—    't 


1200 


(1 
2  226;, 

5  960' 

6  570' 
6  800J 

?      (J 


St.  George's 
Church 


SalemGemeinde 


4) 

Englisc 

he 

Ep] 

LS 

kop 

al  kirche. 

f 

190i^ 

11  3001 

2 

2 

18 



6 

6 

17 

2235 

^ 

j 

1903 

1 

195 

4 



15 



7 

7 

— 

2318 

14  799 1 

1904 

1 

197 

2 



16 

_- 

10 

10 

23 

2314 

13  6631 

1905 

1 

187 

2 

— 

18 

— 

6 

6 

1   9 

2049 

143771 

6)  Bischöfliche   Methodistenkirche. 


Immanuel- 
Gemeinde 


Elim-Gemeinde 

Schöneberg 
Moabit 


1902 
1903 
1904 
1905 

1902 
19031 
190d 
I905I 

1902' 

1905 

1902 
1903 
1904^ 
1905 

1905 


204 
260 
260 
203 

280 

180 

I  300 

350 

174 

251 

175 
180 
171 
174 

1      58 


4 
6 
4 
5 

8 
5 
4 
5 

1  -     3 
Angaben 


600 

9 

260 

9 

950 
400 
250 
600 


—     ?      ?       2        120 
für  1903  u.  1904  fehlen 
7        200 


5 

— 

10 

— 

2 

2 

7 



14 



5 

5 

2 



6 

— 

6 

6 

2 

— 

4 

— 

2 

2 

2 

I 

5 

_ 

._ 

.^ 

51 


360 
öOO 

600 
sftmtl 

42 


6061! 
5800 
5900 
11359 

7000 

7*380 
6500 

3094 

4000 

4900 

5  600 

5  709  'i 
4  980' 

1 691 1 


14  8591    — 

13  7681       494 

14  64a,       2TS 


6  0611 
6800,! 
5000,1 

11232^1 

7  000 
?      I 

700(^ 
650Q 

3  0941 

4  000J 


6  70»J 
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Gemeinden 


'S*« 
S.S 

•g-g 


Sog 


SS 

11 


Ein-       Aus- 


I 


nahmen 
M 


gaben 
M 


5*^  WS 


6)  Eyangelische  Gemeinschaft. 


I.  Schröderstraße 


IL  Oranienstraße 


ni.  Korfürstenstr.  < 


IV.  Bremerstraße  < 


1902 
1903 
1904J 


1 

19(ß! 
1904 
1905 

1902 
1903; 
1904' 
1905, 

1904' 
1905' 


1905   1 


2ii:i 
IUI 

21>:i 

2(M 

3(MJ 

2(U 

17.3 

21^i 
22-J 

Ib^ 
160 


2HI10I  -||1|       1||   21     ? 
Angaben  fehlen 


3  — 


5 
9 

5 
5 
7 
—  11 


Ai 


700 
600 

1100 
1200 
1200 

800 
5000 

? 

? 
sämtl. 


2500 

5  335 
6500 

450 

8  095 

10  356 

12  500 

7  482 

? 

? 
9000 

6000 

? 


2  500!' 

5  335 
6500 

450 

? 
10  356 
12  500 

7  471 


9000 

6000 
? 


600 
750 

y 
y 

600 

y 

1405 

350 

3548 

1000 

500 


Erste  Kapelle, 
Schmidstr. 


Adyentisten- 
Gemeinde 


Zweite  Kapelle, 

(Bethel) 
Gnbener  Straße 


Gem.  Ebenezer, 
Walistr. 


Gem.  Bethania, 
Emdener  Straße 


Gemeinde  | 

Charlottenburg  L 

Rixdorf 

Mennoniten-  | 

Gemeinde  \ 


I 


7)  Baptisten-Gemeinden 

1902   2,1072    1^    ^^  95      .     18    18 

191)3;  2'1U>2    U        U      .    ii  9      9 

mm  i'.iioi    7,  n  -    .  "13  13 


Efl05,[  2,11105 


HH.15 

190;^ 
1903 
1904 
190ö! 

1902 

nK)4 


il083 
:>U03 

1    lliK) 
->  U20 

I 


I90ä 
1905' 


400 

430 
428 

2m 
197 
205 
51  :i 

1881 


n>05  i.  10*5 


190*1—    186 
I905i     j' 


190  5| 


l]  i/83 
2    357 


10 


68 


181-.,  61 

nUl  53 

IH    I    42 
21*    f^  57 


30   30 


2-  ib      .     I  2      2 
Angaben  fehlen 


? 

15 
24 


;42    42 


6-   26 

8^;   9 

5!-!  10 

3,-:>12 
2-     5 


6 


16 


16 


1  II 12 


4 


i  1     1 
Angaben  fehlen 


11 


? 
? 
? 
? 

? 
4800 
1100 
4500 


y 
? 

1005 
7-20 
900 
400 


'624 


1  —   50 
Angaben  fehlen 


i;-  34 

2I-  73 


2,  2,1- 
3  3  — 


1000 

9 


26  78811  22  406:!  654 


27  178  Ii 
36  500 

14  300 
29  914 
32  354 
80  700 


27  178  2417 
28000  2000 


14  300   600 
y   ll  3000 

25  300':  5800 

26  4901  5700 
|l 

5000;  5000;  1000 


80001 
8243  ; 

4150  1 
4600i| 
4  729' 

3  800; 

4  950: 
4211  I 
3  491 


7  000|'  1000 
7  238  1000 

4  078'i  977 

4 109  1  773 

4  5091  877 

2  75911  900 

484611  550 
3870  j  — 

3  202   368 


—  ,  14440 
15  972    ? 
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XL   1.  Stadtsynode  (Kirehensteaer-Veranlagiing). 


Die  Veranlagung  zur  Kirchensteuer. 
1.   Zahl  der  Stenerzahler  und  Jahressoll. 


Kirchensteuer  -Veranlagung 
(13^  Pz.  der  Staats-Einkommensteuer) 


19(^/04 

^Jahressoll 
Steuer-  a.  Staats- 
zahler '  Eink.-St 

I       M 


1904/05 

I  Jahressoll 
Steuer-,  a.  Staats- 
Eink.-St. 
M 


Zahler 


Zu  den   Staats -Eink.- St.- Sätzen    21  M   und 

darüber  veranlagt 

Ab:  Forensalbesteuerungen 

Nach  dem  Bekenntnisstand  nicht  Kirchen- 
steuerpflichtige   >   .   . 

Steuerpflichtige  Eyangelische     ... 
In  Bücksicht  auf  nicht  yoUe  Jahresbeträge 
bei  Nachtragsreranlagungen  reduziert  um  . 
Hinzu:  unter  Berücksichtigung  eines  doppelt. 

Wohnsitzes  Veranlagte . 

Es  sind  nachzuweisen 

Hiervon  ab: 
Innerhalb  d.  Stadtsynod.-Bezirks  voll  zur 
Staats -Eink.- St.,  nach  doppelt.  Wohn- 
sitz zur  Kirchensteuer  herangezogen  . 

Nicht  ermittelt 

Ins  Ausland  yerzogen 

Mit  weniger  als   1  M  Kirchensteuerpfl. 

Vor  dem  I.April  nach  außerhalb  verzog. 

Zusammen  .   .   . 


186  018 
948 

47  497 


31046  753194065 
426  3201       967 

12109  939!  49660 


31930472 
361590 

12  563840 


137  573 


194 


18510494 
206  042 
627  444 


143  42819005042 

216656 

193!     642  996 


137  767  18  931  896. 143  621 19  431  382 


145 

26 

100 

815 

1693 


685 169, 

903 

5  587' 

25  120| 


145 

59 

120 

532 


109  434!     1672 


579  907 

2655 

8189 

16  234 

85  302 


2  779i      826  2131!     2  528,      692  287 


Zur  Kirchensteuer  veranlagt 

Wegen  Erhöhung  des  Steuersatzes  mit  Diffe- 
renzbetrag veranlagt .   . 

Kirchensteuerpflichtiges  St.-E.-St.-Soll .   .   .   . 

Durch  Abrundung  erhöht  um .   . 

Tatßächl.  Veranlag.- Soll  für  d.  Kirchensteuer 
Hiervon  13 }  Pz.  als  Kirchensteuer 


134  988  18 105  683141  093  18  739  094 


826        6630^        849'        62022 


18  171  991 
1086 


18 173  077i 
2  453  365^ 


18  801116 
1146 


18  802262 
2538306 


2.  Konfession  der  Steuerpflichtigen  in  den  Sätzen  von  21  M  und  mehr. 


Konfessionen 
1904/05 


»^   «    O  '^  «d     . 


1)  Evangelische. 


Kirchensteuerpflichtige  Evangelische  . 

Französisch-Reformierte 

Andere  evangelische  Denominationen  . 
Evangelische  Anstaltsgemeinden  .    .   . 


Evangelische  überhaupt . 


143  4281  74.281 

779  0.408 

506  0.263 

84'  0.044 


il9  005042 
I  202  760 
108044 
6  362 


144  7971   74.991 


19  322  208 


60.202 11 132.51 

0.64S  260JB 
0.849  !l  213.52 
0.020 'I    75.74 


2)  Andere  Konfessionen. 
Katholiken  (römisch,  griechisch)  .   . 
Andere  Christen,  Dissidenten  etc.    . 

Juden  

Sonstige 

Garnison 

Überhaupt . 


14  729 

7.628 

1589  443 

987 

0.511 

280575 

29  049 

15.044 

9554392 

16 

0.008 

1176 

3  510 

1.818 

821088 

193088 

100.000 

i31568  882 

61.206ri33.44 


5.036  )  107.91 
0.889  |i  284J7 

30jS6ö|32a99 
0.004,'    73.59 

2.601 !  233.90 


100.000  8163,49 
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2  Die  katholischen  Gemeinden. 

a.   Die  römisch-katholischen  Gemeinden. 


Name 

Seelen- 

1 

Eingesegnete 
Ehen 

Taufen 

Konfir-J 
mierte 

Kom- 

Beerdigung. 

der 

zahl 

(unge- 
fähr) 

11 

über- 

dar- 
unter 

über- 

dar- 
unter 

(Erst- 
kom- 

muni- 

über- 

davon 
nnter 
geist- 

Parochie 

M 
o 

^ 

haupt 

Misch- 
ehen 

haupt 

unehel. 
Kinder 

muni- 
kanten) 

kanten 

haupt 

licher 
Mit- 
wirk. 

5t.  Hedwig   .   . 

31000 
21000 

6 

151 

66 

766 

456 

301 

19  000 

396 

213 

5t.  Michael   .    . 

3 

134 

55 

383 

44 

237 

20600 

329 

152 

St.  Sebastian    . 

80000 

6 

198 

75 

741 

95 

350 

21000 

380 

255 

8t.  Paulus .   .   . 

20000 

3 

160 

44 

609 

49 

349 

? 

281 

237 

St.  Matthias  .   . 

21000" 

5 

198 

92 

465 

59 

190 

33  000 

273 

226 

St  Pins ...   . 

20000 

4 

267 

77 

729 

71 

374 

22  656 

518 

273 

St.  Bonifacins  . 

13000 

3 

76 

34 

220 

21 

138 

14000 

125 

117 

Herz  Jesu  .  .   . 

18  000 

3 

113 

39 

454 

48 

171 

13  700 

301 

181 

8t  Afra  .   .    .   . 

8000. 

1 

38 



130 

14 

63 

12000 

90 

79 

St  Marien     .    . 

13  000 

3 

71 

35 

286 

20 

156 

10000 1 

189 

76 

Überhaupt  1905 

196000 

36 

1395 

616 

4783 

877 

2329 

? 

2882 

1809 

1904 

, 

34 

1416 

503 

4935 

861 

2336 

? 

3068 

1690 

1903 

, 

33 

1252 

489 

4827 

689 

? 

? 

2704 

1344 

1902 

. 

26 

1056 

446 

4140 

710 

? 

? 

2312 

933 

b.  Die  altkatholische  Gemeinde. 


1905 
1904 
19(^ 
1902 


3061 

1 

2 

1 

4 

—. 

2 

96 

4 

295 

1 

2 

1 

2 

— 

1 

79 

3 

dm 

1 

1 

— 

1 

— 

3 

108 

4 

2821 

1 

1 

— 

2 

— 

— 

84 

— 

3.  Traaungen,  Taufen,  klrchllclie  Bestattungen  im  Ver- 

gleich  mit  der  Zahl  der  Eheschlleßongen,  der  Geborenen, 

der  Gestorbenen  desselben  Jahres. 


Standesamtliche 

Eingesegnete  Ehen 

Die  eingesegneten  Paare 

Eheschließungen 

1 

in              in  außer- 
landeskirch-         landes- 

in  den 
landeskirchlichen  überhaupt 

Jahr 

rein 

nur 
Bräu- 

nur 

liehen*           kirchlich, 
eyangelischen  Gemeinden 

Gemeinden 
Pz.  der  standesamtL  getrauten 

eyang. 
Paare 

tigam 
eyang. 

Braut 
eyng. 

rein 
eyang. 

«  » 

li 

t| 

1 

i| 

P9  ® 

li 

-st 

1 

1880 

8  774 

570 

906 

3  581 

106 

182 

227 

13 

40.81 

18.60 

20.09 

43.40 

20.39 

1885 

11259 

769 

1071 

6  571 

263 

368 

235 

24 

58.86 

34.20 

34.46 

60.46 

35.60 

1890 

13  922 

1118 

1503 

8  953 

365 

469 

321 

23 

64.S1 

32.67 

31.20 

66.61 

32.70 

1895 

13160 

1085 

1636 

8610 

305 

446 

260 

17 

65.49 

2ail 

27.26 

67.40 

28.22 

1900 

16  990 

1432 

1797 

10  593 

450 

560 

287 

22 

66.S6 

31.42 

31.16 

68.04 

31.96 

1901 

15  240 

1341 

1726 

10245 

403 

526 

236 

15 

67.22 

30.06 

30.48 

68.77 

30.78 

1902 

14  639 

1356 

1656 

9  831 

390 

508 

201 

12 

67.16 

2a76 

30.68 

68.68 

30.21 

1903 

15  515 

1344 

1708 

9  995 

388 

474 

165 

5 

64.42 

28.87 

27.76 

65.40 

28.41 

1904 

16  351 

1428 

1841 

10  345 

382 

509 

187 

8 

63.r 

26.76 

27.64 

64.41 

27.60 

1905 

17  026 

1510 

2004 

10  650 

349 

512 

220 

8 

62.66 

23.11 

25.66 

63.89 

24.78 

*  Mit  Einschluß  yon  einem 
Kirche  eingesegneten  Ehen. 


Fünftel  der  in   der  Kaiser  Wilhelm  Gedächtnis- 


382  XI.  S.Tranongen,  Taufen,  kirchl.Bestatt  im  Vergleich  mit  d.Zahl  d.standesamtl.  Akte. 


Lebendgeborene 

In  landeskirchlichen  Gemeinden 

In  außer- 

Ge- 

Mit geistlicher 
Begleitung 
beerdigt  in 

landes'  auße^ 

Jahr 

ehelich  ans 
rein    ^isch- 

außer- 
ehelich 

a.  rein 

getauft 
aus   1  außer- 

noch 

unge- 
tauft 

landes- 
kirchl. 

storb. 
Evan- 

evng. 

v.eyg. 

evng. 

Misch- 

ehe- 

nicht 

ver- 

Gemndn. 

g^ 

kirchl.  landsk. 

Ehen    elien 

Mutter 

Ehen 

ehen 

lich   jlJ.alt 

storb. 

getauft 

lisch.* 

Gemeinden 

1880 

31006 

4035 

5234 

27164 

1702 

2694 

23  703 

7206 

810 

29  494 

5702I    118 

1885 

31891 

4406 

5309 

31023 

2161 

3865 

27  006 

5368 

462 

28  271 

6  870 

173 

1890 

34  850 

4989 

5065 

34292 

2486 

3756 

30  045 

5015 

544 

29  535 

9  307 

222 

1895 

31634 

4918 

5629 

33  224 

2309 

3630 

28  230 

4299 

529 

29  060 

11739 

268 

1900 

32  797 

5565 

6113 

30  788 

2790 

4052 

30  901 

3862 

592 

30349 

14  454 

266 

1901 

33144 

5478 

6262 

30  716 

2715 

3951 

30  706 

4073 

513 

29112 

13  622 

274 

1902 

32  246 

5438 

6205 

29  687 

2789 

3910 

29  918 

3253 

409 

26  067 

13  511       231 

1903 

31082 

5330 

6082 

28  483 

2666 

5264 

29  552 

3497 

449 

26  837 

13  945      248 

1904  31  277 

5415 

6517 

29  467 

2583 

3944 

29  384 

3670 

485 

28  806 

15  421       279 

1905 

31564 

5319 

6790 

33  565 

2788 

4089 

29  591 

3665 

479 

29  368 

15  297 

301 

"^  Einschl.  d.  entsprechend.   Anteils  an  d.  Zahl.  d.  Gestorb.  ohne  angegeb.  Eonfession. 


Standesamtliche 

Lebendgeborene 

Ge- 

Eingesegnete 

Getaufte 

g,.^ 

Eheschließungen 

ehelich  aus 

außer- 

storb. 

rein 

katho- 

kath. Kinder 

^- 

Jahr 

rein 
kathol. 

Bräuti- 
gam 

Braut 

rein, 
kathol. 

kathol. 
Misch- 

ehelich 
y.  kath. 

Katho- 
liken 

katho- 
lische 

lische 
Misch- 

ehe- 

außer- 
ehe- 

•-2.= ^ 

Paare 

kathol. 

kathol. 

Ehen 

ehen 

Mutter 

Paare 

ehen 

lich 

lich 

«ß« 

1880 

251 

819 

532 

1177 

3818 

542 

2273 

228 

237 

2156 

216 

9 

1885 

352 

995 

723 

1348 

4188 

615 

2136 

292 

300 

2267 

230 

1816 

1890 

672 

1396 

1065 

1958 

4732 

809 

2623 

560 

462 

3262 

309 

636 

1895 

750 

1477 

1057 

2244 

4641 

990 

3180 

499 

389 

2772 

346 

67^ 

1900 

892 

1629 

1345 

2615 

5230 

1106 

3580 

632 

431 

3294 

738 

881 

1901 

858 

1579 

1274 

2746 

5200 

1136 

3458 

666 

450 

3380 

674 

941 

1902 

808 

1505 

1302 

2614 

5161 

1073 

3205 

611 

446 

3432 

710 

936 

1903 

917 

1551 

1297 

2652 

4907 

1140 

3278 

764 

489 

4139 

689 

1348 

1904 

924 

1648 

1344 

2780 

5114 

1204 

3197 

914 

504 

4076 

861 

1692 

1905 

1040 

1793 

1429 

2837 

4996 

1321 

3649 

880 

517 

3910 

877 

1813 

Jahr' 


Gegenüber  d.  Lebendgeborenen  sind 

die  in  den 
landeskirchlichen      ||    eyangel. 

Gemeinden 

Getauften 
unter  den 


aus 

rein 
kathol. 
Ehen 


Uisch- 
ehen 


Stammenden 
Pi.  P%. 


außer- 
ehe- 
lichen 
Kin- 
dern 
Pz. 


zu- 

über- 

sam- 

men 

haupt 

p«. 

Pz. 

78.86 

80.87 

89.06 

90.16 

90.97 

91.48 

92.84 

94.10 

84.61 

85.94 

83.99 

84.44 

82.90 

83.83 

85.67 

86.79 

83.80 

84.88 

92.60 

93.70 

unge- 
I  tauft 
I  Ge- 
stor- 
Ibenen 
p«, 


Von  den 
gestorbenen 
EranRelischen 
sind  unter 
Roistlicber 
Mitwirkung 
besUttet 


in  den 
landes- 
kirch- 
liehen 

Qe- 
roeind. 

Pr. 


über- 
haupt 

Px. 


ge- 
schlossenen 

rein   1  kathol. 
ksthol.  I  Misch- 

Ehen 
sind  kirch- 
lich einge- 
segnet 


Von  je  100 
geborenen 

•»•«»H'eheTh^^'^ 

katholischen 
Kindern 

sind 
getauft 


gcster- 


1880 
1885 
1890 
1895 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


87.61  42.18    51.47    78.86  80.87    17.89    19.83    19.71  90.84 

97.28  49.96    72.80  1 89.06  90.16    12.88   24.80   24.91  82.96 

98.40  49.88    74.16    90.97  91.48    11.17    31.61    32.96  81.86 

105.08  46.96    64.49    92.84  94.10  {10.19    40.40    41.82  66.68 

93.87   50.18    66.28    84.61  85.94  1     8.68    47.62    48.60  70.86 

92.67   49.66    63.09    83.99  84.44       9.07    46.79    47.73  76.46 

92.06   51.99    63.01     82.90  83.83       7.41     61.88    52.79  75.69 

91.64  50.09    86.88    85.67  86.79       8.28    51.96  1 52.89  83.82 

94.91   47.70    60.69    83.80  84.88      8.49    53.68  1 54.60  98.99 

106.84  52.42    60.92    92.60  93.70 1     8.39    52.09  1 53.14  84.62 

°  Die  in  Mischehen  Geborenen  sur  Hälfte  gerechnet. 

"  Die  Zahlen   der   kirchlichen  Handlangen   in   den  katholischen  Gemeinden  fUr  dte 
AUS    dem    von    St.  Sebastian    abgeteilten    Seelsorge-Bexirk    St.   t^atilu*    tu 


17.64 

169.86 

39.85 

17.46  1  65.86 

37.40 

18.77 

75.44 

38.20 

16.86 

60.73 

34.96 

14.49 

62.98 

66.70 

15.77 

63.22 

69.38 

15.89 

66.07 

66.17 

17.17 

81.07 

60.44 

16.84 

76.87 

71.61 

16.06 

73.29 

66.89 

65.98 
61.55 
69.67 
56.1S 
63.64 
62.64 

66.09 
77..30 
76.4« 
71.« 


I? 
y 

Ii  2^-'' 

i  ^« 

5  27  Ji 

I  41.15 

flöS.« 
J  49.« 


die   Zahlen 
Ten  waren. 


Jahre  I9m  hk* 


X.    4.  Die  jüdischen  Gemeinden.    5.  Benutzung  der  Leichenhallen.     383 

4.  Die  jüdischen  Gemeinden. 

1905. 


Gottesdienstliche  Einrichtungen 
nnd  Handlangen 


Jüdische 

Ge- 

Ge- 

meinde 

Adaß 

Ahawath 

Ahawath 

meinde 

Beth- 

JisroSl 

Thorah 

Reim 

Beriin 

Zion 

7 

1 

2 

1 

1 

30  371 

174 

384 

ca.  80 

128 

619 

25 

35 

1 

5 

1706 

6 

24 

— 

4 

? 

4 

24 

— 

4 

Reform- 

,Ge- 
meinde 


Zahl  der  Geistlichen 

Beitragzahlende  Mitglieder  .   .   .   . 
Tranmig.  d.  d.  Gemeinde-Rabbiner. 

Beerdigungen 

DaT.unterMitwirknngvonGeistlichen 


4 

530 

15 


5.  Benutzung  der  Leichenhallen. 


Leichenhallen 
sind  vorhanden  anf  folgenden  Begräbnisplätzen: 


Lage 


Besitzende 
Kirchengemeinde 


Mitbenutzende 
Kirch  engemeinde 


Zahl  der  einge- 
stellten Leichen 


1908    1904 


1905 


Vilhelmsb.  b.  Hohen-Schönhaus. 
Veißensee,  Straßen.  Wilhelmsbg. 
Veißensee,  Falkenberg.  Chaussee 
Reinickendorf,  Blankestraße    .   . 

'iesenstraße  6 

lüUerstraße  72/73 

^iesenstraße  9 

icinickend.,  Scham weberstr.  1/2 

iarnther  Straße •  . 

ergmannstraße  39/40 

tariendorf 

ankow,  WoUankstraße  66.    .   . 

ckerstraße  87 

ixdorf,  Hermannstraße    .  •  •   . 

ipsenstraße  7 

inkow,  WoUankstraße  .... 
wdend  bei  Niedcr-Schönhausen 

^rgmannstraße  42/14 

inter  der  Hasenhaide     .... 

lillerstraße  32 

nienstraße  207/212 

•eifswalder  Straße  229/284  .  . 
indsberger-AUee  21/23  .... 
eißensee,  Rölkestraße  93/123  . 
rfaßstraße  an  d.  Mttllerstraße  . 

rdend-Rosental  ....... 

3  PlOtieiiMe 

rtUstraße     .... 


St.  Andreas,  St.  Markus 
Auferstehung 
Bartholomäus 
Dankeskirche 

I  Domkirche 
Dorotheenstadt 


Dreifaltigkeit 

I  St.  Elisabeth 

Emmaus 

Französische  Kirche 

Friedenskirche 
Friedriehswerder 

Garnison 


St.  Georgen 

St.  Golgatha,  Gnaden 
u.  St.  Johann  Evangel. 
Gethsemane 
[Heiland 
Heil.Kreuzn.  Christus 


huATU  a4  SaHiriter 
Immanuel 


Kais.  Friedr. 
Gedächtnis 


Versöhnung 


Himmelfahrt 


1305 

415 

424 

249 

15 

80 

93 

75 

62 

154 

56 

384 

129 

1213 

53 

43 

177 

139 

70 

35 

6 

121 

611 

238 

345 

391 

476 

1154 


1493 

500 

542 

238 

22 

83 

81 

52 

45 

190 

77 

456 

110 

1318 

48 

33 

190 

145 

78 

36 

13 

130 

626 

265 

385 

443 

466 

1113 


1689 

489 

540 

249 

18 

88 

107 

298 

53 

172 

80 

421 

138 

1242 

47 

42 

208 

137 

98 

29 

10 

104 

709 

264 

437 

528 

599 

1033 


384 


XI.  5.  Benntznng  der  Leichenhallen. 


Leichenhallen 
sind  vorhanden  anf  folgenden  Begrähnisplätzen: 

Mitbenntzende 
Kirchengemeinde 


Lage 


Besitzende 
Kirchengemeinde 


Zahl  der  einge 
stellten  Leichen 

1903    1904 1 1905 


Bellealliancestr.  97 

Bamther  Str 

Bergmannstr.  45/47 

Bixdorf)  Hermannstr.  84/90.  .  . 
Bixdorf,  Berliner  Str.  96  ...  . 
Rixdorfi  Hermannstr.  77  ...   . 

Seestr 

Am  Plötzensee 

Charlottenbnrg, 
Fiirstenbmnner  Weg    .... 

Bergmannstr.  48/50 

Bixdorf,  Hermannstr.  186/190  . 
Am  Tempelhof-Britzer  Weg  . 

Lankwitz 

Großgörschen  Str 

Am  Priesterwege 

Prenzlaner  Str.  62 

Prenzlauer  Allee  7 

Seestr 

Reinickendorf,  Berliner  Str.    .   . 

Friedenstr.  85 

Boxhagener  Str 

Seestr 

Am  Plötzensee 

Friedenstr.  84 

MüUerstr.  44/45 

Bergstr.  32 

Freienwalder  Str.  32 

Rixdorf,  Hermannstr.  134    .   . 
Nen-WeüXensee,  Gustav  Adolfstr. 

Nieder-Schönhausen 

Schöneberg,  Kolonnenstr.  17/18  . 
Wilmersdorfer  Weg 

Gerichtstr.  87/40 

Friedrichsfelde 

Am  Blücherplatz 

Liesenstr.  8 

Neu- Weißensee 

Reinickendorf,  Dalldorf.  Chaussee 

Hohen-Schönhausen 

Mariendorf  b.  Südende  .  .  .  . 
Rixdorf,  Hermannstr.  191/195  . 
Am  Mariendorfer  Weg  .  .  .  . 
Schönhauser  Allee  22/25  .  .  .  . 
Weißensee,  Lothringer  Str.  22  . 
Pappel-Allee  15/17 


Jerusalems-  und  Neue 
Kirche 

St.  Jakobi 
St.  Johannes 

Kais.  Wilh.-Gedächtn. 

I  Luisenstadt 

St.  Lukas 
Luther 

I  St.  Matthäi 

I  St  Nikolai  und  St. 
I     Marien 

>  Nazareth 
I  Parochial 

I  St.  Paul 

St.  Petri 

St.  Philippus  Apostel 

>  Sophien 
St.  Thomas 
Zion 

Zwölf  Apostel 

Städtische  Friedhöfe 
Evangel.  Brüdergem. 

>  St.  Hedwig 

St.  Matthias 
^St.  Michael 

I  Jüdische  Gemeinde 
Freirelig.  Gemeinde 


St.  Simeon 


Kapemaum 


St.  Sebastian 
St.  Pins  und 
Herz  Jesu 


Bonifacius 


61 
57 
145 
151 
180 
417 
47' 
367] 

164{ 

370; 

301 

366 

188 

134i 

158 

75 

133 

19 

281 

34 

66 

22 

255 

170 

101 

184 

196 

750 

31 

368 

105 

198 

699 

3 

82 
105 
106 
103 
176 

59 
243 

38 
1472 

29 


In  den  Leichenhallen  auf  73  Begräbnispl ätzen  «utammen 


Gestorben , 

Totgeboren 

Di©  in  Leichenhallen  Eingestellten,  Prozent  der  Beerdigten |  52,e?.  64«  ** 


lTTl2jl904&^' 

31879'3SISI ' 
IUI    1831 


XU.  Abschnitt 
öffentliche  Lasten  und  Rechte. 


1.  Militärverhältnisse. 

2.  Staatsabgaben. 

3.  Städtische  Abgaben. 

4.  Beinertrag  sämtlicher  Steuern. 

5.  Der  städtische  Haushalt. 


25 


Xn.   1.  Militänrerhältnisse. 


387 


1.  MlUtlCrverliültnlsse. 

SU  Ergebnis  der  Aushebungen  1905. 
(Mitteilnng  der  6  Ersatzkommissionen.) 


Alter 

in 
Jahren 


21  .  .  . 

22  .  .  . 
älter  .^ 
Übh.l90ö 


Überhaupt 
in  den  Listen 
geführte 
in  Berlin 
oder  im 
Aasland 
Geborene 


Davon   wurden 


aus- 
ge- 
schlos- 
sen 


ans- 

mu- 
stert 


12  434 
9  917 
8  542 
2  236 


2 

6 

10 

39 


33129 


57 


455 
117 
392 

86 


1050 

18 
1032 


d.  Landsturm 
überwiesen 


wef. 
bftr- 

Ver- 
h&ltn. 


Über- 
thh- 
lige 


aas 

sonst 

Grün- 

d«ii 


84 
4 


243 

233 

4666 

621 


88   5763 


72 
5691 


der  Ersatzreserve 
überwiesen 


wegen 
bür- 
gerl. 
Ver 
h&Jtn. 


Ober- 
xftli. 
llge 


sonst 
Grün- 
den 


44 
3 


21 


30 

27 

672 

65 


47       21      794 


1 
46 


20jährige  21jährige  22jährige 


Darunter  beschäftigt  Ld. 
Berufagruppen  I/IV*)  . 
übrigen  Berufsgruppen      55       1032       2     88 

Es  wurden  ausgehoben 

für  das  Heer    f  mit  der  Waffe                  693  544 

znm  Dienst    (  ohne  Waffe                          2  2 

für  die  Marine  f  Landbevölkerung                12  14 

ans  der       \  seemänn.u.halbseem.Bev.   11  11 

Freiwilli,  sind  eingetreten  ^•SirkS*;Sit.^'*"^ä!''"- 
in  das  Heer  592  41  6 

dar.  aus  Berufsgr.  I/IV*)  2  —  — 

in  die  Marine  16  2  — 

dar.  aus  Berufsgr.  I/IV') 


21 


17 

777 


der 
Marine- 
Ersatz- 
reserve 
über- 
wiesen 


3 

2 

27 

7 


39 


aus- 
gehoben 
(ohne 
Über- 
zählige) 


718 

571 

1120 

60 


1017 
52 


ältere 
57 


2469 

67 
2402 

überh. 

2311 

56 

67 

35 


12  1 

sonst.  Freiwill.  zu- 

übh.  dav.  Vorzeit')  sammen 

746  325        1344 

2-4 

79  47  95 


*)  Land-,  Forstwirtschaft,  Gärtnerei,  Fischerei.  •)  Vor  Beginn  d.  militärpflicht.  Alters. 


b.  Einquartierungs-Angelegenheiten. 

(Bericht  der  städtischen  Steuerdeputation.) 


Etats  jähre: 


1901/02    1902/03    1903/04    1904/05 


1905/06 


Dorchschnittlich  täglich  einquartiert 

2abl  der  Quartiertiqg;e 

lanmter  mit  Quartiervergütnng  . 
-     Naturalquartier  .   . 
nahes.       -     Verpflegung  (Mann) 
-         -  -  (Tage) 

Maximum  der  benutzten  Quartiere 
iaartiertage  für  Pferde     .... 
Costen  der  Quartiervergütung.  . 

lusmiecungskosten 

^uartier-Vermittelungs-Gebühren 
Erstattung  aus  der  Staatskasse  . 
Ueiben  Kosten  der  Gemeinde  .  . 


697  688 

254369  251242 

246  696  236  082 

7  673  15 160 

81  138 

89  271 

175  107 

110  201 

153  566  156  687 

20059  12  541 

507  280 

115174  115165 

58958  54343 

c.   Vorspann-Verwaltung. 


689 

252  312 

241783 

10529 

22 

56 

120 

209 

162  786 

8496 

264 

119  689 

51857 


758 

276  534 

247  114 

29  420 

451 

1069 

189 

265 

165048 

24  202 

529 

124  300 

65  479 


ausgaben M 

^avon  ans  der  Staatskasse  erstattet .     - 

Girtittte        1  einspännige 

j  sweispännige 


200 

10 

530 

15 

160 

4 

424 

13 

— 

1 

— 

1 

10 

— 

21 

1 

684 

249  711 

241637 

8074 

.    449 

1089 

46 

15 

164  731 

7650 

202 

121986 

50597 


15 
13 

1 
1 


26* 


988 


Xn.  2.  Einkommensteuer-Einschätznni^. 


2.  Direkte  UDd  indirekte  Staatsabgaben. 

(Nach  den  Verwaltongsberichten  der  städtischen  Stenerdepntation,  den  nMitteiltmgeo 
aus  der  Verwaltung  der  direkten  Steuern  im  preußischen  Staate*  und  direkten 

Hitteilungen.) 

flu  Einkommensteuer. 

1)   Einschätzung. 


i 

0 


Geschätzt 

Ein- 
kommen 
über  M 


Normal- 
Steuer- 
satz 
M 


1904/05 

Zahl  der  eingeschätzten 

darunter 

Fo-    I  Aosw.  Be- 
renien  jamt,  Fem. 


physischen 
F«raonen 


iniistiseh. 
Pertonen 


1905/06 
Zahl  der  eingeschätztes 


phjtivchen 
Feraonen 


darunter      i  jviatisd. 

Fo-    I  Aasw.  Be- 1  Pwmdcb 
(  renaen  jamt.,  Fens.; 


Ohne  Steuererklärung. 


— 

(420) 

(2.40) 

(190  740) 

— 

— 

^. 

1 



.. 

— 

— 

(660) 

(4) 

(138  756) 

— 

— 

— 

(137  613) 

— 

— 

^ 

1 

900 

6 

184  703 

46 

2 

1 

189  015 

59 

4 

1 

2 

1060 

9 

106100 

43 

8 

2 

117  907 

72 

7 

1 

8 

1200 

12 

49  608 

47 

4 

4 

59611 

43 

8 

4 

4 

1350 

16 

37  556 

51 

9 

.i» 

41987 

44 

8 

3 

5 

1600 

21 

17  130 

37 

7 

5 

18  795 

32 

7 

10 

6 

1650 

26 

19  439 

38 

14 

2 

20  767 

62 

10 

3 

7 

1800 

31 

16  428 

49 

23 

8 

17  543 

40 

12 

4 

8 

2100 

36 

16  822 

47 

17 

2 

16  756 

46 

17 

t 

9 

2  400 

44 

10108 

36 

13 

5 

10  876 

53 

6 

5 

10 

2  700 

52 

10  246 

80 

20 

1 

11984 

96 

15 

6_ 

Üb 

erhaupt 

467139 

474 

117 

80 

1505  241 

547 

94 

43 

Mit  Steuererklärung. 


Sl! 

1  Nach 

36 

[§19  er- 

44 

(10) 

j  mäßigt 

52 

11 

3000 

60 

12 

3  300 

70 

13 

3  600 

80 

14 

3  900 

92 

15 

4  200 

104 

16 

4  500 

118 

17 

5000 

132 

18 

5  500 

146 

19 

6000 

160 

20 

6  500 

176 

21 

7000 

192 

22 

7  500 

212 

23 

8000 

232 

24 

8500 

252 

25 

9000 

276 

26 

9500 

300 

27 

10  500 

330 

28 

11500 

360 

29 

12  500 

1  390 

30 

13  500 

i  420 

31 

14  500 

450 

32 

15500 

480 

II    ^ 

— 

— 

.. 

13 

— . 

117 

— 

"■" 

_ 

94 

1 

601 

— 

2 

_ 

579 



5  770 

22 

13 

5 

6  065 

24 

4872 

25 

12 

6 

5032 

29 

3  788 

16 

28 

1 

4019 

17 

3  547 

21 

21 

1 

3  639 

13 

3107 

17 

28 

1 

3147 

16 

4035 

18 

18 

8 

4  081 

34 

3149 

24 

7 

2 

3  250 

20 

2  709 

10 

19 

4 

2  764 

23 

2105 

9 

8 

2 

2265 

14 

1907 

12 

8 

2 

1899 

13 

1563 

14 

3 

4 

1647 

13 

1  377 

14 

10 

4 

1383 

10 

1236 

12 

12 

2 

1260 

7 

1051 

9 

12 

4 

1066 

14 

90^ 

6 

7 

3 

919 

12 

1553 

17 

13 

2 

1569 

20 

1147 

9 

1 

8 

1233 

15 

1009 

9 

6 

7 

1022 

16 

866 

11 

6 

2 

868 

5 

734 

10 

2 

5 

744 

8 

658 

10 

3 

4 

655 

6 

II    Ö71 

4 

6 

8 

527 

ß. 

8 

18 

11 

24 

25 

27 

20 

14 

14 

13 

10 

2 

7 

7 

7 

8 

12 

5 

5 

7 

6 

1 


3 

1 
1 
4 

4 
4 

1 

0 

5 
1 

4 

2 
5, 

sJ 

91 


xn.  2.  Einkommensteaer-Einschätznng. 


389 


1   Geschätzt 

.jNormal- 

1904/05 

1905/06 

^       Ein- 

Steuer- 

Zahl  der  eingeschätzten 

Zahl  der  eingeschätzten 

d 

kommen 

satz 

physischen 

danmter 

Juristisch. 

physischen 

daranter 

JnrisUseh. 

ttber  M 

1     M 

Personen 

Fo- 
rtutn 

Ausw.  Be- 
unt,  Pens. 

Personen 

Personen 

Fo- 
rensen 

Insw.  Be- 
amte Pens. 

Personen 

33 

16  500 

510 

471 

6 

5 

6 

496 

13 

3 

2 

34 

17  500 

640 

399 

2 

8 

4 

421 

3 

7 

4 

35 

18500 

570 

383 

7 

2 

2 

389 

2 

1 

5 

36 

19  500 

600 

366 

6 

2 

2 

324 

4 

1 

3 

37 

20500 

630 

277 

6 

1 

4 

288 

3 

2 

3 

38 

21600 

660 

285 

1 

3 

2 

280 

6 

3 

3 

39 

22  500 

690 

247 

3 

2 

1 

270 

2 

2 

4 

40 

23500 

720 

225 

2 

2 

4 

211 

1 

2 

4 

41 

24  500 

760 

190 

4 

1 

1 

209 

— 

1 

2 

42 

25500 

780 

204 

6 

3 

4 

209 

4 

4 

2 

43 

26  500 

810 

177 

2 

3 

182 

3 

2 

4 

44 

27  500 

840 

184 

3 

1 

1 

166 

2 

1 

2 

45 

28500 

870 

164 

— 

1 

2 

162 

1 

8 

3 

46 

29  500 

900 

163 

1 

1 

1 

160 

2 



1 

47 

30500 

960 

216 

6 

2 

3 

216 

8 

2 

2 

48 

32000 

1040  1 

271 

5 

1 

1 

256 

6 

1 

5 

49 

34  000 

1120 

198 

6 

1 

6 

222 

5 

1 

6 

50 

36  000 

1200  . 

191 

3 

1 

4 

213 

8 

1 

4 

51 

38000 

1280 

167 

1 

6 

4 

203 

_ 

3 

5 

52 

40000 

1360 

169 

1 

_ 

4 

166 

4 

2 

6 

63 

42000 

1440 

130 

1 

.. 

6 

162 

.~ 

1 

3 

54 

44000 

1620 

120 

3 

— . 

5 

122 

— 

— 

4 

65 

46  000 

1600 

104 

2 

1 

4 

116 

2 

1 

1 

56 

48000 

1680 

101 

2 

.. 

1 

121 

4 

— 

3 

57 

50000 

1760 

96 

— _ 

2 

5 

93 

3 



5 

58 

52000 

1840 

89 

_ 

1 

2 

68 

— 

1 

8 

59 

54000 

1920 

64 

1 

.» 

3 

72 

1 

1 

— 

60 

56000 

2000 

68 

-. 

— 

2 

60 

— 

2 

8 

61 

58000 

2080 

70 

2 

1 

5 

72 

3 

—. 

2 

62 

60000 

2160 

70 

— 

1 

— . 

64 

— 

1 

6 

63 

62000 

2240 

44 

... 

_ 

1 

49 

1 

-. 

8 

64 

64000 

2320 

47 

— 

— . 

4 

45 

2 

— 

1 

«5      66000 

2400 

37 

— 

.~ 

1 

46 

— 

— 

1 

66      68000 

2480 

61 

-. 

1 

1 

40 

— 

—. 

— 

67      70000 

2560 

32 

— 

1 

1 

46 

1 

2 

2 

68 

72000 

2640 

27 





6 

35 

_ 

— 

5 

69 

74000 

2720 

46 

— 

— 

1 

36 

1 

— 

3 

70 

76000 

2800 

28 

— 

— 

3 

86 

1 

— 

2 

71 

78000 

2900 

37 

1 

-. 

1 

27 

— 

— 

1 

72 

80000 

3000 

20 

— 

— 

2 

28 

— 

— 

1 

73 

82000 

3100 

26 

— 

— 

2 

23 

— 

— 

3 

74 

84000 

3200 

25 

— 



3 

20 

— 

.— 

— 

75 

86000 

3300 

26 

— 

1 

1 

28 

— 

— 

2 

76 

88000 

3400 

17 

— . 

.— 

2 

33 

1 

— 

•^ 

?7 

90000 

3600 

19 

— 

1 

5 

18 

— 

1 

2 

78 

92000 

3600 

20 

1 

_ 

2 

31 

— 

1 

2 

r9 

94  000 

3700 

25 

... 

— 

2 

26 

— 

1 

2 

» 

96  000 

3800 

17 

— 

_ 

— 

17 

-. 

— 

2 

n 

98000 

3900 

18 

— 

— 

3 

18 

— 

— 

1 

\2 

100000 

4000 

46 

1 

— 

5 

33 

1 

— 

4 

$3 

105  000 

4200 

41 

1 

1 

2 

87 

1 

— 

1 

4 

110000 

4400 

46 

— 

1 

2 

44 

1 

— 

.    8 

390 


Xn.    2.  Einkommengteaer-Einschätznng. 


i 

Ge- 

Normal- 

1904/06 

1905/06 

■G 

1 

schätztes 
Ein- 

Steuer- 

Zahl der  eingeschätzten 

Zahl  der  eingeschätzten 

1                        1 

0 

kommen 

satz 

pbjsischtn 

damnter 

Jnrlstisdi. 

physischen 

damnter      i 

jwlsUBeL 

S 

über  M 

M 

Personen 

Fo.    lAnsw.Be- 

Personen 

Personen 

Fo-    lAasir.Be- 

Persoseo 

CO 

renaen  |  amt.Pens. 

rensen  1  amt.  Pens. 

85 

116  000 

4600 

30 

2 

1 

39 

2 

1 

4 

86 

120000 

4800 

24 

— 

— 

4 

32 

— 

— 

2 

87 

125  000 

5000 

22 

— 

— 

3 

25 

— 

— 

2 

88 

130  000 

5200 

16 

— 

— 

l 

27 

1 

— 

3 

89 

135000 

5400 

18 

— 

— 

5 

25 

.~ 

— 

1 

90 

140  000 

5600 

25 

— 

— 

1 

1      19 

— 

— 

2 

91 

145  000 

6800 

27 

1 

— 

2 

28 

1 

— 

2 

92 

150  000 

6000 

22 

— 

— 

1 

19 

— 

— 

2 

93 

155  000 

6200 

18 



— 

2 

20 

— 

— 

4 

94 

160000 

6400 

26 

— 

— 

5 

1      21 

— 

— 

2 

95 

165000 

6600 

15 

— 

— 

— 

1       13 

— 

— 

^ 

96 

170000 

6800 

10 



— 

2 

14 

1 

— 

2 

97 

176  000 

7000 

8 

— 

— 

3 

12 

— 

— 

2 

98 

180  000 

7200 

7 



— 

2 

5 

— 

— 

1 

99 

185000 

7  400 

7 

— 

— 

3 

11 

— 

— 

2 

100 

190000 

7  600 

7 





3 

8 

— 

— 

1 

101 

195000 

7800 

8 

_- 

— 

4 

7 

— 

— 

1 

102 

200000 

8000 

10 

— 

— 

4 

5 

— 

— 

2 

103 

205  000 

8200 

7 

— 

— 

3 

7 

— 

— 

1 

104 

210000 

8  400 

6 

— 

— 

1 

8 

— 

— 

2 

105 

215  000 

8  600 

9 

— 

— 

2 

5 

— 

— 

3 

106 

220  000 

8800 

8 

— 

~ 

— 

5 

— 

— 

4 

107 

225  000 

9000 

7 

— 

— 

— 

12 

— 

— 

2 

108 

230  000 

9  200 

5 

— 

— 

1 

9 

— 

— 

2 

109 

235  000 

9  400 

12 

— 

— 

1 

1 

— 

— 

1 

110 

240  000 

9  600 

4 

— 



4 

10 

— 



2 

111 

245  000 

9800 

8 

— 

— 

1 

6 

— 

— 

1 

112 

250000 

10000 

6 

— 

■  — 

— 

4 

— 

-. 

2 

113 

255  000 

10  200 

7 

— 

— 

1 

5 

— 

— 

— 

114 

260  000 

!  10400 

3 

— 

— 

2 

7 

— 

— 

I 

115 

265  000 

1  10600 

4 

— 

— 

— 

7 

— 

— 

l 

116 

270000 

!  10800 

1 

— 

1 



7 

— 

— 

— 

117 

275  000 

11000 

3 

— 

— 

— 

— 

1 

— 

— 

118 

280000 

11200 

3 

— 

— 

1 

4 

— 

— 

1 

119 

285  000 

11400 

6 

— 

— 

1 

1 

— 

— 

1 

120 

290000 

11600 

7 

— 

— 

1 

3 

— 

— 

1 

121 

295  000 

11800 

5 

— 

— 

— 

8 

— 

— 

2 

122 

300000 

12  000 

5 

— 

— 

2 

4 

— 

— 

2 

123 

305  000 

12  200 

2 

— 

— 

— 

3 

— 

— 

— 

124 

310000 

12  400 

1 

— 

— 

1 

4 

— 

1 

2 

125 

315  000 

12600 

4 

— 

— 

— 

7 

— 

— 

— 

126 

320  000 

12  800 

3 

— 

1 

2 

8 

— 

— 

1 

127 

325  000 

13  000 

5 

— 

— 

1 

3 

— 

— 

2 

128 

330000 

13  200 

1 

— 

— 

2 

4 

— 

— 

— 

129 

335  000 

13  400 

1 

— 

— 

1 

2 

— 

— 

— 

130 

340000 

13  600 

3 

— 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

131 

345  000 

13  800 

— 

— 

— 

— 

3 

"^ 

— 

— 

132 

350  000 

14000 

6 

— 

— 

— 

3 

— 

— 

133 

355  000 

14  200 

2 

— 

— 

— 

3 

— 

— 

1 

134 

360000 

14  400 

2 

— 

1 

1 

1 

— 

— 

— 

135 

365  000 

14  600 

6 

— 

— 



^ 

i 

^^ 

^ 

136 

370000 

14  800 

— 

— 

— 

—     1 

4 

— 

1 

I 
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s 

Ge- 

Normal- 

1904/06 

1905/06 

l 

schätztes 
Ein- 

Stener- 

Zahl  der  eingeschätzten 

Zahl  der  eingeschätzten 

s 

kommen 

phj.!- 

darunter 

Juristi- 

physi- 

darunter 

juristi- 

5 

über  M 

satz  M 

•eben 

Fo-    lAaaw.  Re- 

schen 

sehen 

Po- 

Answ.  He- 

schen 

QQ 

Peison. 

reiueii  !mmt.^eiu. 

Person. 

Person. 

rensan 

mmt,  Pens. 

Person. 

137 

375000 

16000 

1 

1 

2 

3 

188 

380000 

16  200 

2 



__ 

1 

4 

^^ 

_„ 

139 

386  000 

16  400 

8 



__ 

2 

_ 

___ 

__ 

140 

390000 

16600 

_ 



1 

1 

__ 

^ 

1 

141 

396  000 

16800 

1 



__ 

2 

^_ 

^ 

142 

400000 

16  000 

1 

.» 

_^ 

... 

1 

^ 

_„ 

..^ 

148 

406  000 

16  200 

2 



«« 

1 

4 

^^ 



^^ 

144 

410000 

16  400 

— 

_^ 

2 

_^ 



1 

146 

416  000 

16  600 

1 

— 

... 

1 

1 

__ 

._ 

146 

420000 

16  800 

2 

— 

_ 

1 



... 

1 

147 

425  000 

17  000 

1 



... 

1 

2 



... 

1 

148 

430000 

17  200 

8 





1 

6 

.. 

^m 

149 

436  000 

17  400 

3 

.. 



1 

_ 

.« 

_ 

150 

440000 

17  600 

1 



,_ 

_ 

2 



^^ 



151 

445  000 

17  800 

8 

— 



_ 

2 

... 



... 

152 

460  000 

18000 

1 

— 

^^ 

1 

8 

... 



«. 

163 

465  000 

18200 







1 

1 

... 



... 

164 

460000 

18400 

.. 

— 

.» 

2 

_ 

... 

1 

155 

465000 

18600 

2 





_ 

2 

^^ 

._ 

1 

156 

470000 

18  800 



.^ 

_ 

1 

... 

... 

157 

476  000 

19000 

1 

— 





3 

_ 



.. 

158 

480000 

19  200 



— 

— 

— 





2 

159 

486  000 

19  400 

8 

— 

... 



1 

.. 

... 

1 

160 

490000 

19  600 

1 

— 

.. 

. 

2 







161 

496000 

19  800 

1 



.. 

.» 

1 

... 

.^ 

_ 

162 

600000 

20000 





1 

_ 

... 



163 

606000 

20200 

1 

— 



1 

«. 



1 

164 

610  000 

20400 

«1. 

___ 

,_ 

... 

1 





«. 

165 

616000 

20600 

.. 

.^ 

_ 



1 

.. 





166 

620000 

20800 

— 

— 

.. 

— 

4 

2 

_ 

— 

167 

626  000 

21000 

3 



.. 



^ 





1 

168 

630000 

21200 

1 

—. 

— 

— 

2 

.. 



_ 

169 

636  000 

21400 

1 

— 

— 

2 

1 

— 



— 

171 

640000 

21600 

1 

.. 

— 

.. 

1 

— 



1 

172/176 

660/676000 

22/22800 

2 

— 

— 

1 

2 

— 

— 

— 

177/181 

575/600000 

28/23800 

^ 

— 

— 

— 

1 

— 



1 

182/186 

600/626000 

24/24800 

1 

— 

— 

— 

2 

— 



2 

187/191 

626/660000 

26/26800 

2 

— 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

197/201 

676/700000 

27/27800 

— 

— 

— 

— 

2 

— 



— 

202/211 

700/760000 

28/29800 

6 

— 

— 

2 

2 

— 



2 

212/221 

760/800000 

30/31800 

2    — 

1 

2 

1 

— 

— 

2 

222/241 

800/900000 

32/36800 

4    — 

— 

2 

2 

— 



2 

242/261 

ni/1 001 000 

36/39800 

2    - 

— 

6 

2 

— 



2 

262/361 

l/UMül. 

40/69800 

7 

— 

— 

6 

7 

— 



6 

362/461 

1^/2    - 

60/79800 

8 

— 

— 

2 

6 

— 



4 

462/661 

2/3      -      180/1198001 

1 

— 

— 

2 

1 

— 



3 

662/861 

3/4      -       120/169800 

1 

— 

— 

3 

1 

— 



1 

862/1061 

4/6       -       160/199800 

— 

— 

— 

1 

— 

— 



1 

höher* 

Qb.  6  -      Dttb.  200  000 

— 

— 

— 

2 

— 

— 



3 

Oberhaupt 

1 66  426 

382  ;    304 

337 

1 57  006 

488  1     308     1    846 

♦  1904/06  Einkommen:  8( 

J65000,  12  770000  M 

,  Steue 

rsätze: 

884  200,  610  800  M. 

1905/06  Einkommen:  6 

840000,  7  960000, 

13  296  ( 

)00  M, 

Steuersätze:  213  600, 

318iOQ^i 

NttdOOM. 

_ 
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Xn.    2.  Emkommenstener-Einschätzuog. 


VerteiluDg  der  in  Berlin  znr  Einkommenstener  yeranlagten  physischen  Personen 

anf  Einkommenstnfen. 


Geschätztes 
bez.  deklariertes 

Zahl  der  Veranlagten 
für 

Promille- Verteilung 

Einkommen 

1902/03  1903/0411904/051905/06 

1902/031 1903/041 1904/05J  1905/Ofi 

660/900        M 

176116 

164  2541138  750,137  613 

289.48 

259.26     209.81      196.63 

900/1800 

332  300 

366  286  414  5361  448  082 

546.10 

578.14 1    626.84      640i5 

1800/3000       - 

46184 

48  553     52  603,    57  169 

75.90 

76.68 !      79.64       81.« 

900/3000       - 

378  484 

414  839:467  1391605  241 

622.00 

654.77 

706.88 

721.92 

3000/6000       - 

24411 

25  080 

25  857 

26  669 

40.12 

39.69 

39.10 

38JÖ 

6000/9000       - 

14  829 

14856 

15  097 

15  534 

24.37 

23.45 

22.83 

22.») 

9000/20500     - 

9129 

9130 

9  049 

9167 

15.00 

14.41 

13.68 

13.1Ö 

^0600/40000     - 

3  215 

3153 

3148 

3  245 

5.28 

4.97 

4.76 

4.U 

mehr  als  40000     - 

2  315 

2  247 

2  275 

2  391 

3.80 

3.56 

3.44 

3.42 

-      -    3000       - 

53  8991    54  466 

55  426 

57  006 

88.67 

85.97 

83.81 

81.45 

Nicht  phys.  Pers.  . 

3751        384 

337 

345 

— 

— 

— 

— 

Veranlagte  überh.  . 

608  8741  633  943]  661  652i  700  205| 

1000.00 

1000.00 

lOOO.oo 

lOOOJ» 

Die  Bevölkerung,  die  zur  Einkommenstener  veranlagten  physischen  Personen  und  ihr 
Einkommen  in  Berlin  und  in  Preußen. 


In  den  Jahren: 


1902/03 


1903/04      I      1904/05      |      1905/06 


Bevölkerung 

Veranlagte  überh.J 
m.  üb.  900MEink.] 

Veranlagte 
m.üb.3000MEink.l 

Veranlagtes 
Ges.-Einkommen 

Steuerbares 
Eink.  üb.  3000  M' 


im  Staat 
in  Berlin 
.HohenzoU. 
im  Staat 
in  Berlin 
i.Hohenzoll. 
im  Staat 
in  Berlin 
.Hohenzoll. 
im  Staat 
n  Berlin 
.Hohenzoll. 
im  Staat 
in  Berlin 
i.Hohenzoll. 


34  551274 

1  856  260 

67  652 

3  759  377 

432  383 

6  841 

449  681 

63  899 

861 

8  659  884  832 

1 147  357  539 

13607  325 

4099  996  632 

664  918  939 

5  001300 


35114667 

1  875  752 

68  247 

3  895  184 

469  306 

7  090 

461696 

54466 

865 

8  709  262  997 

1174943171 

13  895  729 

4093  220  722 

640124  321 

4938104 


36629139 

1  907  242 

68872 

4130966 

622  566 

7  177 

479  835 

66426 

851 

9122689661 

1252  735488 

13  912  276 

4227  609061 

663  400288 

4  791300 


36^9439 

1947  631 

69314 

4390608 

562347 

7269 

501437 

57006 

852 

9  668607  6^ 

1330616209 

13  997  673 

4459  3218^ 

678629459 

4  825972 


Änderung  der  Steuerverhttltnisse  etc.  gegen  das  Vorjahr. 


Bevölkerung, 

Von  Rechnungsjahr  zu  Rechnungsjahr 
Vermehrung  um  Prozent 

Veranlagte, 

in  Berlin 

LStaat  0.  Berlin  u.Hohenzoll 

Einkommen 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

1900 

1901 

1902 

1908 

1904 

1901 

1902 

1903 

1904 

1905 

1901 

1902 

1903 

1904 

19^ 

Bevölkerung 

2.82 

0.67 

1.06 

1.68 

2.12 

1.60 

1.61 

1.66 

1^ 

1.W 

Veranlagte  über  900  M  Eink. 

6.87 

0.67 

8.64 

11^ 

7.69 

7.94 

3.45 

2.97 

6.34 

6.U 

Veranl.  m.  über  8000  M  Eink. 

4.82 

2.67 

1.06 

1.76 

2.86 

6.06 

3.86 

2.90 

4.2« 

4.3 

Oesamt-Elnkommen 

5.08 

0.03 

2.40 

6.62 

6.21 

6.87 

2.57 

1.64 

4.46 

ö.« 

Eink.vonmehral88000M|  JjJJj^ 

3.64 

—0.67 

—2.24 

2.07 

3.86 

5.91 

1.67 

0.23 

3.62 

6.W 

4.28 

—0.08 

-1.69 

2.40 

3.96 

6.18 

2.18 

0.67 

8.76 

Ö.W 

Davon  aus: 

Kapitalvermögen 

1.96 

-0.60 

-3.62 

2.66 

6.11 

6.67 

2.97 

ISS 

4.84 

6.» 

(Mtndvermögen 

6.81 

4.16 

2.73 

3.69 

3.16 

4w66 

2.78 

0.76 

4J1 

6.«: 

IlAudtl.  Gewerbe,  Bergbau  .  . 
Kcwinnbring.  Beschäftigung   . 

3.69 

-3.24 

-4.15 

1J4 

4.68 

5.72 

-Los 

-3J1 

IM 

4.71 

6.61 

0.94 

—0.03 

2.18 

2.64 

7.68 

6J6 

6.16 

&st 

W 
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An  Einkommen 

(Bratto)  von 

mehr  als  8000  M  waren 
deklariert: 

von  physischen  Personen 

in  den  Jahren:           1901/02 

1902/03 

1903/04 

1904/05 

1905/06 

im  Staat .  .  .   .  M 
in  Berlin .  .   .   .  - 
in  HohenzoUem*)- 

1 
4  709  360988  4  792  836  139 
787  284  779     786  681603 
6  473  736         6  386  926 

4807166  871 

774201620 

5356  499 

4976  894  704 

792  760  768 

5227  723 

5  256  465  627 

824180742 

5  256  048 

Davon  flössen  ans 


im  Staat .  .  .  . 
in  Berlin .  .  .  • 
in  Hohenzollem 

im  Staat .  .  .  . 
in  Berlin .  .  .  . 
in  Hohenzollem 

im  Staat .  .  .  . 
in  Berlin .  .  .  . 
in  Hohenzollem 


im  Staat .  .  .  .  M 
in  Berlin .  .  .  .  - 
in  Hohenzollem    - 


1 1  208  059  567 

195  918  296 

751908 


Kapitalvermögen : 


1  237  093  711 

194936  877 

718229 


1243  464  649 

187  889  323 

795  305 


1  299  533  857 

192  880973 

791500 


1379  500382 

202  736  259 

877  759 


Grundvermögen  (einschl.  Betriebskapital): 


967  880  570 

177  500  209 

1  669  659 


996  253  083 

184  863  862 

1 118 186 


1007  252  225 

189  908  467 

932563 


Handel,  Gewerbe,  Bergbau: 


1  496  726  722 

260(^0532 

2  580038 


1  475  083  154 

251594  086 

2125  613 


1424  237  231 

241164  430 

2 107  356 


1048  597  524  1108927  136 

196  9134371     203106  607 

880458  840284 


1439428348  1506  952162 


244  406  705 
2053  714 


255  596  834 
1979  019 


gewinnbringender  Beschäftigung: 


1  036  694 129 

153  836  742 

1  472  131 


1084406191 

155  286  778 

1424  898 


1 132  212  766 

155  239  400 

1  521  275 


1189  334  975  1261075  947 


158559  653 
1502051 


Von  dem  deklarierten  Einkommen  sind  in  Abzug  gebracht: 
an  Schuldenzinsen,  Lasten  usw.: 


M 


im  Staat .  . 
in  Berlin .  . 
in  Hohenzollem    - 


661  203  936| 

128  711  265 

447116 


692  839  507 

131  861  664 

385  626 


713  946  149 

134077  299 

418  395 


749  285  6431 

139  360  480, 

436  423 


162  741  042 
1558986 


797  133  757 

145  558  283 

430  076 


Das  Netto -Einkommen  der  auf  mehr  als  3000  M  Eingeschätzten  betrug  demnach: 


M 


im  Staat .   . 

in  Berlin .  .   .    .  - 

in  Hohenzollem    - 


4048157  053 

658  573  514 

6  026  620 


4099  996  632 

654  819  939 

5001300 


4093  220  722 

640 124  321 

4938104 


4  227  609  061,  4  459  321  870 

653  400288;     678622  459 

4  791300;        4  825  972 


*)  Infolge  des  Gesetzes  vom  2.  Juli  1900  hinzugetreten. 


Durchschnitts- 

Einkommen 

der 

auf  mehr  als  8000  M 

Veranlagten 


in  Berlin 


o 


s 


CO 


s 


s 


im  Preuß.  Staatsgebiet 
ohne  Berlin  und  Hohenzollem 


I 


s 


8 


8 


Betrag  | 


Netto  .  .  .  M 
Bratto.  .   .  - 
Davon  ans 
Kapitalvermögen    .  Pz. 
Grundvermögen  .   .     - 
Handel,  Gewerbe  usw.  - 
gewinnbr.  Beschäftig.  - 
wurdXJU»sag  gebracht  - 


12  533 
14  982 


12  149  11  753 
14  59514214 


24.S9  24.78 

22.66  23.60 

33.08  31.98 

19.64'  19.74 

16.86  1  16.76 


24.27 
24J^ 
31.15 

20.06 

17.88 


11789 
14  303 

24.88 
24.84 
30.88 

20.01 

17.68 


11904   8855;  8711 
1445810  24710131 


8485 


24.60 
24.64 1 
31.01 1 

19.76 
17.66 


25.88 
20.14 
31.52 
22.61 
13.69 


99121037210483 


26.08 
20.26 
30.68 
23.19 
14.01 


8811 


8  893 


26.19 
20J7 
29.82 
24.22 
14.39 


26.11 
21.07 
28.92 
23.90 
15.06 


26.66 
20.44 
28.22 
24.78 
14.71 
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XII.   2.  Veräodemngen  im  Emkommensteaer-SoU. 


2]  Verändernngen  im  Steuer-Soll  der  Einkommensteuer. 
Zu-  und  Abgänge. 
In   dem  ursprünglichen  Veranlagungs-Soll   der   Staats-Einkommensteuer  sind 
durch  die  nachgewiesenen  Ab-  und  Zugänge  folgende  Veränderungen  entstanden: 

Nach  dem  Bericht  der  städtischen 

Steuer-Deputation  war  das  1903/04  1904/05  1905/06 

bis  3000  M  5  557  796  6  180  806  6  765  775 

über  -     -  20  245152  20  461128  21410390 

bis      -      -  838  821  1291 

über  -     -  3  914072  3  578  336  3  719260 


Veranlagungs- 
Soll  . 


fv.  physischen/ g 
Personen    \^ 
IV.  nicht  phys./ö 
Personen    Vw 


{1 


Zusammen 
bis  3000  M 
über  -     - 


3  914072 
29  717  858 
730881 
1079  705 


30  221091       31896  716 
805146  912  390 

1198  292        1108026 


Zugänge  an  Steuer  ^ 

Zugänge  zusammen  1 810  586  2  003  438  2Ö20416 

Abgänge,  Ausfälle,  /^     bis  8000  M  1 389  589  1 610  277  1 851 476 

Ermäßigungen \ia     über  -     -  1286  595  1233  612  1474770 


Abgänge  etc.  zusammen        2  676184        2  843  889        3  326246 


Berichtigtes  Steuersoll  im  ganzen      28852260 
Berufungen. 


29  380640      30590886 


Einkommen 
von 


Berufungen 


der 
Zeniiten 


des  Ver- 
sitzend, d. 
VeranUg.- 
Kommlss. 

»bge- 
iries. 

98 
539 

5854 

683 

31 

111 

berück- 
sichtigt 


erledigt 


Steuer- 


Ausfall 
M 


Erhöhg. 
M 


900  bis  3000  M 

über  3000  -      

Jurist.  Pers.  und  Gesellschaften 

Forensen    

Militärpersonen 


53  251 

2  321 

50 

371 

4 


47134 

2102 

.    17 

257 

4 


361 

75 

2 

3 


Zusammen  1903 

900  bis  8000  M 

über  3000  -      

Jurist.  Pers.  und  Gesellschaften 

Forensen 

Militärpersonen 


55  997 

62  400 

2088 

58 

385 

2 


637 
130 
500 


Zusammen  1904 

900  bis  8000  M 

über  3Ü00  -      

Jurist.  Pers.  und  Gesellschaften 

Forensen 

Militärpersonen 


64  933 

69  929 

2  628 

67 

426 

8 


Zusammen  1905 


73  058 


630 
186 
365 


551 


6679 
6507 

696 
41 

138 


7382 
6642 

719 
40 

108 


7509 


49  514 

55  735 

1819 

15 

246 


441 

288 

73 


57  817 

63  212 

2163 

22 

318 

8 


364 

261 

111 

5 


429035 

132  645 

12  588 

22  296 

151 


1997 
56654 


596  715 

503  495 

124  838 

2  653 

22  358 

67 


58651 

4  783 

52  848 


653  401 

579405 

186  050 

21056 

28  383 

156 


57  631 

5380 

32044 


65  7231    377    ||815050|  37  424 


Steuerermäßigung 

und  Niederschläge. 

Elnkiimmeu 

Steuerennäßigruiii^ 

A„».j..-  1      *''-         berück-  \      BB' 
Antrtifo  1  ^^^^pj,       siclilitft  I  erleiJijät 

Stents  rjmitfkll 

hi^  niw  M  .  ,  *  .  .  . 

7  223 
72(\ 

lOlÖ 
46 

5  466 
630 

741 
50 

43  910 
39  979 

86 
16 

80ä 

iMm  mm  - 

KU» 

Znun  muten 

iläu:j 

7  949  1  1  m^ 

1  9U)     1  a^2 
726           34 

6tHI6 

6109 

607 

791 
749 

m 

[    83889 
46  003 

56  523 

102 

117 

15 

2  4:il 

i  24 '^ 

im:    j 

/Uinrntn«!!  1UU4 
liliiiMHrti  AI 

ttk«  ***««»     

8  636 
757 

1086 
1186 

99 

6  716 

5  445 

657 

834 

895 

71 

102  2ti5 

44äas 

52  400 

132 
23 

2  m 

fi\%m%nmm 

lmh\ 

riiis" 

1215 

6  lOi 

966 

i    96  683 

^y 

4il4 
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b.  Ergänzungsstetien 

1)   Einschätzung. 


Steaeiw 

Stener- 

Steuer- 

£ 

bftrtt 

Zahl  der 

£ 

Zahl  der 

^ 

barea 

Zahl  der 

so 

V«r- 

Steuer- 

Stenerpflichtig. 

a 

Ter- 

Steuer- 

Steuerpflichtig. 

S 

Ver- 

Steuer- 

Steuerpflichtig. 

D 

■ehr  all 

laiz 

mit 
biaSOOOM 

1 

m6gen 
mehr  als 

aatz 

mit 
bis  8000  M 

1 

mögen 
mehr  als 

aati 

mit 
bis  8000  M 

1    Taoitnde 

Einkommen 

1 

Taosende 

Einkommen 

Million. 

Einkommen 

M 

M 

1904 1 1905 

CO 

M 

M 

190411905 

CO 

M 

M 

190411905 

—      6emU 

\(  3.0 

263 

268 

19 

60 

31.6 

428 

423 

42 

0.33 

199.8 

2!         4 

-  ;     §  19, 
_  1  Ab«»t»  1 

4.0 

909 

1062 

20 

70 

36.8 

210 

253 

43 

0.40 
0.42 

210.4 

1 

— 

7.0 

603 

721 

21 

80 

42.0 

98 

93 

44 

221.0 

3 

2 

"-  (  fofftnc- 

10.0 

295 

307 

22 

90 

47.4 

40 

46 

45 

0.44 

231.4 

1 

1 

— 

Si-Oea. 

14.0 

117 

132 

23 

100 

52.6 

30 

22 

46 

0.46 

242.0 

1 

— 

1 

6 

3.2 

2348 

3068 

24 

110 

57.8 

14 

13 

47| 

0.48 

252.4 

1 

— 

2 

8 

4.2 

1876 

2453 

25 

120 

63.2 

9 

10 

48' 

0.60 

263.0 

— 

1 

3 

10 

5.2 

1172 

1436 

26 

130 

68.4 

11 

10 

491 

0.52 

273.6 

— 

— . 

4 

12 

6.4 

,    792 

975 

27 

140 

73.6 

7 

7 

50 

0.54 

284.0 

— 

— 

5 

14 

7.4 

850 

1076 

28 

150 

78.8 

9 

4 

63 

060 

316.6 

3 

1 

6!     16 

8.4 

573 

714 

29 

160 

84.2 

5 



60 

0.74 

389.2 

2 

1 

7':    18 

9.4 

638 

786 

30 

170 

89.4 

2 

5 

61 

0.76 

399.8 

1 

— 

8       20 

10.6 

373 

434 

31 

180 

94.6 

3 

2 

72 

0.98 

516.4 

1 

1 

9       22 

11.6 

346 

391 

32 

190 

100.0 

6 

1 

77j 

1.08 

568.0 

1 

1 

10       24 

12.6 

1   623 

709 

33 

200 

105.2 

6 

7 

79 

1.12 

689.2 

1 

— 

11       28 

14.8 

587 

675 

34 

220 

115.8 

3 

1 

90 

1.84 

704.8 

— 

1 

12       32 

16.8 

717 

767 

35 

240 

126.2 

5 

3 

92 

1.88 

725.8 

— 

2 

13!     36 

19.0 

631 

688 

36 

260 

136.8 

6 

4 

96' 

1.46 

768.0 

— 

1 

U|     40 

21.0 

471 

451 

37 

280 

147.2 

1 

2 

108, 

1.70 

894.2 

1 

1 

15  1     44 

23.2 

363 

414 

38 

300 

157.8 

2 

4 

113 

1.80 

946.8 

1 

1 

16  i    48 

n     52 

25.2 

389 

403 

39 

320 

168.4 

10 

2 

138! 

2.80 

1209.8 

1 

— 

97.4 
29.4 

274 
280 

302 
302 

40 
41 

340 
360 

178.8 
189.4 

— 

1 

628 

12.10 

6304.6 

1 

— 

18  li    66     1 

zusammen  1 

16417119465 

Rech- 
nungs- 
jahr 


Vermögen   der  Ergänzungssteuerpflichtigen 


mit  mehr  als  3000  M  Einkommen 


Kapital 


Grund- 
besitz 


Handel, 
Gewerbe 


in 


SelbständJ 
Rechte 

etc.      I 
Millionen 


zu- 
sammen 


Kapital- 
wert  der 
Schulden 
Mark 


steuer- 
pflichtig 


mit 
bisdOOOM 

Ein- 
kommen 


1895 
1897 
1899 
1902 
1905 

1896 
1897 
1899 
1902 
1905 

Die  I 

1895 

1897 

1899 

1902 

1906 


in  Berlin 


3  966.8 

3  999.7 

1634.6 

2.9 

9  603.0 

2  224.7 

7  378.8 

500.1 

4114.7 

4 186.8 

1641.2 

9.8 

9952.0 

2  464.9 

7  487.1 

653.4 

4  350.8 

4  215.2 

1646.7 

11.6 

10  224.2 

2  620.8 

7  603.9 

499.2 

4  500.9 

4  583.7 

1  673.8 

9.9 

10  768.4 

2  959.2 

7  809.2 

443.9 

4  607.8 

4  906.8 

1  669.1 

6.7 

11 191.9 

3  301.1 

7  890.8 

461.6 

im   Pre 

ußischen    Staat 

t 

21  399.9 

22  376.1 

8  421.1 

130.8 

52327.8 

9  727.8 

42600.9 

21  317.8 

22  974.1 

23 148.5 

8  836.0 

111.0 

66069.6 

10  778.7 

44  290.9 

21  386.0 

25  570.4 

26 164.0 

9  687.0 

116.0 

60  527.4 

12227.8 

48300.1 

21  606.8 

28  788.8 

28  248.4 

10469.4 

134.5 

67  640.6 

14418.4 

53  222.1 

22  435.4 

32  671.7 

31  647.3 

11  083.2 

139.7 

75  541.9 

16  765.9 

68  786.0 

23  624.3 

erliner  Ver 

mögen  Prc 

»zent  derje 

nigen  im  Preußische 

D  Staat  (ol 

[ine  Hohen 

zollem) 

18.58 

17.87 

19.41 

2.19 

18.35 

22.87 

17.82 

2.86 

17.91 

iao9 

18.57 

8.42 

iao7 

22.87 

16.90 

2.69 

17.02 

16.76 

17.00 

9.93 

16.89 

21.48 

16.74 

2.8) 

1Ö.68 

16.24 

16.01 

7.89 

15.93 

25.88 

14.69 

1.9a 

14ji 

16.52 

15.08 

4.88 

14.83 

19.72 

13.43 

Im 
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Zur  Ergänzungssteuer  waren  veranlagt 

im  Stadtkreis  Berlin 

im  Preußischen  Staat  ohne  Berlin 
und  Hohenzollem 

Vermögens- 

1 

Prozentverteilung 

Prozentverteüimg 

klassen 

mit  Einkommen  | 

auf  die 

mit  Einkommen   | 

auf  die 

Vermögensklassen 

VermögensklMsen 

900/3000  mehr  als| 

bis  1  über 

übh. 

900/3000 

mehr  als 

^^^   l^h^Üübh 

M 

3000  M| 

3000MEink. 

M 

3000  M 

3000MEink.l,  °^- 

Veranlagte 

Ermäßigt.   .   .   . 

2  490 

— 

12.8 

— 

4.2 

285  433 

— 

29.4 

-      2l: 

6/10      Taus.  M 

5  521 

3902 

28.8 

9.8 

15.9 

183  314 

23  536 

18.9 

6.9,1   15.: 

10  20          -       - 

4987 

5  829 

25.6 

14.6 

18.2 

203  063 

43  616 

20.9 

12.7'   18.^ 

20/32          -       - 

2209 

4  710 

11.8 

11.8 

11.6 

102  528 

38  729 

10.6 

11.8      10.S 

32/52          -       - 

2  723 

5  063 

14.0 

12.7 

13.1 

133  775 

46  031 

13.8 

13.4i|    13.T 

52/100        -       - 

1419 

7  285 

7.8 

18.2 

14.6 

59142 

78  863 

6.1 

23.0^   10.5 

100/200        -       - 

74 

5  967 

0.4 

14.9 

10.2 

3  613 

62  841 

0.4 

18.8-     5.0 

200/500        -       - 

31 

4  356 

0.2 

10.9 

7.4 

601 

34031 

0.0 

9.9',     2.« 

mehr 

11 

2  848 

0.1 

7.1 1 

4.8 

106 

16  622 

0.0 

4.6i     U 

Überhaupt 

19  465 

39  959 

100.0 

100.011  lOO.ol 

971  375 

343169 

100.0 

lOO.ol  100.0 

Veranlagungssoll   in  Mar 

k 

Ermäßigt.   .   .   . 

16  017 

— 

6.9 

— 

0.8 

1604  869 

— 

16.1 

-    1     4.1. 

6/10      Taus.  M 

20120 

14  314 

9.3 

0.4 

0.8 

663  676 

86  636 

6.6 

0.S      2.1 

10/20          -       - 

35  056 

42  480 

16.2 

1.0 

1.8 

1  419  157 

316  582 

14.3 

1.2 1     4.S 

20/32          -       - 

28059 

60163 

13.1 

1.Ö 

2.1 

1288  669 

494  289 

12.9 

1.9        5.0 

32  52          -       - 

55189 

105  384 

25.6 

2.6 

3.8 

2  683  386 

956  623 

27.0 

3.71  lai 

52/100        -       - 

45  917 

266  678 

21.3 

6.6 

7.8 

1918301 

2  913  326 

19.8 

11.2,    13.4 

100,200 

4  791 

424  301 

2.2 

10.5 

10.1 

224  676 

4  418089 

2.3 

17.0,   12.? 

200/500        -       - 

4  692 

685  562 

2.2 

16.9 

16.2 

72  309 

6  238  659 

0.7 

20.1     US 

mehr 

6  817 

2448  502 

3.2 

60.5 

57.6 

83165 

11576  983 

0.8 

44.6  i   32.4 

Überhaupt 

215  658 

4  047  384 

100.0 

100.0 

100.0 

9  948085 

26  999  486 

100.0 

100.0 .  lOO.fl 

Größe 

der 

Vermögen 


Prozentverteilung  auf  die  Klassen  nach  der  Größe  der  Vermögen 


1896  I 


in  Berlin 
1897  I  1899  I  1902  |  1906 


im  übrigen  Staatsg'ebiet  (ohne 
Hohenzollem) 
1896  I  1897  I  1899  1  1902  I  I9i^ 


bis  32  Taus.  M  . 
32/500  -  -  . 
über  600    - 

bis  32  Taus.  M  , 
32/500  -  -  . 
über  600    - 


Veranla 

gte 

42.81 

43.86 

44.68 

47.41 

49.90 

67.72 

68.03 

67.62 

67.98 

61.71 

50.77 

49.98 

47.41 

45.80 

31.80 

30.98 

31.81 

31.60 

6.48 

6.37 

6.49 

5.18 

4.80 

0.98 

0.99 

1.06 

1.12 

Steuersoll 

4.21 

4.12 

4.20 

4.89 

6.05 

18.62 

18.48 

17.67 

13.19 

47.11 

41.18 

39.80 

36.76 

37.86 

63.34 

63.16 

62.88 

40.86 

64.68 

54.76 

56.00 

58.86 

67.69 

28.04 

28.87 

29.95 

46.46 

66.» 
31.sä 

l.ä^ 

16.31 
61.« 
d2M 


.2  ^ 


Art 

der 

Vermögen 


1897 


Vermehrung  der  Vermögen  seit  1906 

Iim  Preußischen  Staat 
(ohne  Hohenzollem) 
1897    I    1899    I    1902   |  1905 
um  Prozent 


in  Berlin 


Kapital 

Grundbesitz  .  .  . 
Handel,  Gewerbe  . 
Vermögen  überh.  . 
Wert  der  Schulden 
Steuerpflichtiges  . 
big  8000  M  Einkommen     . 


73S 


a« 


3.76 
4.68 
0.40 
3.64 

10.80 
1.47 

10.66 


9.71 

13.49 

6.89 

14.60 

0.74 

2.40 

6.47 

12.14 

17.78 

33.01 

1.68 

6.84 

—  0.18 

-11.24 

16.19 
22.62 

2.11 
16,66 
48.38 

6.96 
—   7.70 


7.36 
3.46 
4M 
6m 

3.97 
UM 


19.4- 

:u.n 

i2.u 

26.1& 

15.03 

24.14 

15.67 

29.1* 

25*69 

4aiö 

13.8$ 

^4.S3 

1.86 

4.n 

55i' 
UM 

7ä,u 
37.» 
10' 
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2)  Veränderungen  im  Steuer-Soll  der  Ergänzungssteuer. 
Zu-  und  Abgänge. 

Einkommenklasse       1902/03  1903/04  1904/05  1905/06 

i^  bis    3000   M        207109.20  192109.40  202  755.00        215658 

Veranlagungs-SolK  über  3000  M     4  035  375.40  3  820855.20  3  680867.00  4  047  384 

4  242  484.60  4012  964.60  3  883  622.00  4  263  042 


Zogangs- 
Besteuerung 


zusammen 

bis    3000  M 
über  8000  M 


83620.04 
251  617.01 


90322.78 
239  643.69 


88352.82 
201 068.69 


90012 
233115 


zusammen        335  237.06        329  966.47        289  421.61        323127 


46  967.03 
300619.71 


29  296.87 
214  405.90 


35  593.26 
194  602.24 


62194 
290068 


*     *  „    r  Ws    3000  M 
Abgänge,  Ausfälle  I  ftberSOOO  M 

rmäßigungen    |       zusammen        347  576.74        243  702.77        230195.49        342  262 
Berichtigtes  Soll 4  230144.91     4099  228.80     3  942848.02     4  243  907 

Berufungen. 


Einkommen 

der 
Zen- 
siten 

•    Be 

des  Vor- 
sitzend, d. 

Veranl.- 
Eommiss. 

rufungen 

abge-    berück-    uner- 
wiesen sichtigt  ledigt 

Steuer- 
Ausfall     Erhöhung 
M               M 

bis    8000  M 

OberSOOOM 

628 
290 

18 
395 

12          633 
—           673 

1 
12 

3  772.18 
9  773.88 

154.18 
9  656.66 

zusammen  1903 

bis    3000  M 

überSOOOM 

918 

764 
200 

413 

21 
123 

12 
45 

1306 

740 
320 

13 
3 

13  545.61 

4603.89 
5  576.66 

9  810.78 

482.97 
9  911.12 

zusammen  1904 

bis    3000  M 

ÜberSOOOM 

964 

3101 
1522 

144 

59 
382 

45 

225 
101 

1060 

2922 
1722 

3 

13 
81 

10 179.96 

21  093.77 
48666.40 

10394.09 

599.62 
10  090.67 

zusammen  1906 

4623 

441 

326 

4644    1 

94     1 

69  760.17 

10690.19 

Steuer-Ermäßigung  und  Niederschläge. 

Einkommen 

An- 
träge 

Steu 

ab- 
gewiesen 

erermä 

berück- 
sichtigt 

ßigung 

un- 
erledigt 

Steuer- 
ausfall 
M 

Nied( 
Zahl 

»rschläge 

Steuer- 
ausfall 
M 

bis    8000  M 

ÜberSOOOM 

207 
196 

4 
2 

201 
188 

2 
5 

1166J0 

4286.47 

3 
2 

9.07 

48.46 

zusammen  1903 

bis    SOOOM 

ÜberSOOOM 

402 

205 
141 

6 

4 

1 

389 

199 
131 

7 

3 
9 

6451.67 

1217.17 
3463.46 

5  1        57.62 

4              39.27 

6  71.40 

zusammen  1904 

bis    SOOOM 

ÜberSOOOM 

346 

200 
206 

6 

6 
9 

330 

187 
188 

12 

8 
9 

4680.62  „      9 

8(^.01  ,       3 
6868.18         6 

110,67 

11.26 
147.36 

zusammen  1906 

406 

14 

876 

17 

7671.19 

9 

16a60 

398 


Xn.  2.  Verbrauchsabgaben. 


c.  Verbrauchsabgaben. 

Mitteilnngen  des  Egl.  Haapt-Steneramts  ffir  inländische  Gegenstände. 


Roh- 

eingezahlte 

herausgezahlte 

Steuer 

Einnahme 

Defekte 

Vergütungen 

1904/06 

1905/06 

1904/05  1905/06 

1904/05      1905/06 

M 

M 

M 

M     1 

M       1        M 

1.  Zölle 

2.  a.  Tabaksteuer  .   .   . 
b.  Abg.T.Tabaksurrogaten 

8.  Verbrauchsabg.  y.  Zucker 

4.  Salzsteuer 

5.  Branntweinsteuer 
Maischbott.  Material-St.  . 
Verbrauchsabgabe     .   .   . 
Brennsteuer 

6.  Brausteuer 

Übergangsabg.  y.  Bier    . 

7.  Spielkartenstempel  .   .   . 

8.  Stempelabg.  y.  Wertpap. 

9.  Schaumweinsteuer    .   .   . 


Beichssteuern. 

21156 

35614' 

19 

151 

lo; 

35249 

37  255' 

— 

-^ 

64! 

1899 

2  728 

— 

— 

-     1 

623  760 

523  547 

— 

— . 

26908 

2528  642 

2  568  614 

— 

— 

126 

32821 

45976, 

6988 

4  24013  897173 

12471594 

12  456070 

168 

150 

1740363 

31490 

45044 

2  886 

1917 

6040622 

4 103  745 

4  473  847 

10 

2 

8  347 

7 

ll| 

— 

— 



49369 

66  758 

— 

— 

— 

22  330315 

30  563  555 

9  607 

10 

65  368 

175  708 

199  327 

— 

— 

8  735 

Für  alleinige  Bechnung  Preußens. 


10.  Stempelsteuer 

11.  Erbschaftssteuer    .   .   .   . 

12.  Salzkontroll-Gebühren .   . 

1 3.  Diyerse  andere  Einnahmen 


14323  435 

2  404  732 

9  636 

70867 


16  295  3061 

2  721  760 

10097 

71571 


Zusammen  I  59113  925  70 116  070i 

Salzsteuer 1       598 1491 

And.  indirekte  Beichssteuern  1    5  835 101 


33 


9 


370  622 

10496 

2 

91 


17 
16 


14258863 

1906091 

6176Ö00 

3689 


191958 
10023 


228  4aS 

44461 

29 


19  7111     6  348||22  163  816122  822  055 
\  433  343/  ^^™  Jahresschluß  ausstehend 


Mitteilungen  des  Kgl.  Haupt-Steueramts  für  ausländische  Gegenstände. 


Soll-Einnahme 

Ist-Einnahme 

Steuer 

1904/05 

1906/06 

1904/06 

1905/06 

M 

M 

M 

M 

Beichssteuern. 

1.  Zölle 38508603 

Tabaksteuer 

2.  Übergangsabgabe  yon  Bier 3063 

3.  Spielkartenstempel 6  708 

Zuckersteuer-Bonifikation (6  574)^ 

Branntweinsteuer 

4.  Salzabgabe++ 

6.  Außerordentliche  Einnahme   .... 

Für  alleinige  Bechnung 

6.  Niederlage-,  Krahn-,  Wage-,  Aufzugs- 
geld und  Salzkontrollgebühren.   ...  166861 

7.  Diyerse  andere  Einnahmen 68  242 


46814116 

(431)1 

217 

6163 

(16  560) 

(48) 

869 

207 

Preußens. 


34026  263 


3063 
6  708 

(6  574) 


Zusammen  . 


38744  883 


172  808 
79103 


46066434 


166  851 
68242 


34  261643 


41862304 

(431) 
217 
5163 
(16  560 
(48 
8^ 
907 


172  806 
79103 


42103622 


^Die  eingeklammerten  Zahlen  geben  Minusbeträge  (Vergütungen)  an. 
**  Innere  Abgabe  für  ausländisches  Salz. 


XII.    3.  Gemeinde-Einkommensteuer. 
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3.  Städtische  Gemeinde-Abgaben. 

a.  Steuer- Veranlagung. 

1)  Gemeinde-Einkommensteuer. 

Zar  Gemeinde-Einkommen-Steuer  waren  (mit  Einkommen  Tr^.««i ^  o^n 

von  mehr  als  660  bez.  900  M)  veranlagt  Veranlagungfs-Soll 

Personen 


Zensiten  m.Einkom.  v.  660/900  M 

-  900/3000  - 

-  über3000- 
NicLt  physische  Personen    .   .   . 

Forensen  

MUitärpersonen  .   . 


1003 

(164  264) 

414839 

54466 

704 

6  234 

624 


1904 

(188  75«) 

467139 

56  426 

1112 

8905 

819 


1905 

(187  618) 

505241 

57  006 

708 

7  386 

649 


Zusammen  .   .  476  867  533  401  570  990 

Ab  bei  der  Staatseinkommensteuer  vorgekommene  Aus- 
fälle, Abgänge,  Ermäßigungen 

Zugänge 


Verbleibt  Veranlagungs-Soll 


Von  dem  vorstehenden  Veranlagungs-Soll  gehen  ab 

durch  Berufungs-Entscheidungen 
bei  den  nicht  physischen  Personen 

-  Forensen 

-  zu  Gemeindeabgaben  veranlagten  Militär- 
personen     


durch  Erkenntnis   des  Bezirks-Ausschusses   oder  des 

Ober-Verw.-Gerichts  festgesetzte  Ermäßigungen  und 

Befreiungen 


durch  Ermäßigungen  bei 
den  aktiven  Militärpersonen 

-  Beamten,    Geistlichen,    Lehrern,    Pensionären, 

Beamtenwitwen  etc 

-  Personen  mit  mehrfachem  Wohnsitz  und  Ein- 
nahmequellen, welche  nicht  in  Berlin  gemeinde- 
steuerpflichtig sind 


Hiemach  beträgt  das  Gemeinde-Einkommensteuer-Soll 
nach  den  Kormalsätzen,  d.  i.  zugleich  das  Erhebungs- 
Soll  (100  Pz.) .   . 


1903 
(657  016) 
5  557  796 
20245152 
5  492  839 
1622  450 

119  045 


Mark 

1904 

(555024) 

6180  806 

20461128 

5  763  172 

1  781  095 

122692 


33  037  282  34308  893 


2676184    2  843  889 
1810586'    2003  438 


1905 
(550452) 
6  765  775 
21410390 
4  865  067 
1  926  158 
118  978 


35086  368 


3  326  246 
2  020  416 


32171684  33  468442  33  780538 


12  588 
22296 

151 


17  378 

161 132 
1786  467 

1160257 
29011415 


Dazu  kommt  noch  das  Steuer-Soll  derjenigen,  vorstehend 
nicht  eingerechneten  Personen,  welche  in  Berlin  nur 
der  Gemeinde-Einkommensteuer  unterliegen,  sowie  die 
nach  dem  Abschluß  der  Erhebungs-Kataster  bis  zum 
Schlüsse  des  Steuerjahres  in  Zugang  gestellten  Be- 
träge   

So  daß  sich  das  Gemeinde-Einkommensteuer-Soll 
stellte  auf 

Von  diesem  Gemeinde-Einkommensteuer-Soll  entfielen 

auf  Einkommen    bis  3000  M 

ttber  3000  M,  Forensen  etc.    .  . 


2816  317 


31827  732 


5444278 
26  383  454 


2653 
22  358 

57 


17  008 

152  622 
2  017  508 

1  158 107 
30098129 


2  956  235 


33054364 


6123190 
26  931174 


21056 
28383 

156 


79  743 

173  428 
1  876  342 

1  212  633 
30  388  797 


4880001 


35268  798 


6  790183 
28  478  615 
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2)  Gemeinde-Grundsteuer. 
Es  sind  ermittelt  worden  Ende  Dezember 


(  bebaute 


darunter 


benutzte  Grundstücke  i  unbebaute 

'                            zusammen 
Davon  gehörten  öffentlichen  Behörden  oder  Anstalten 
bez.  wohltätigen  Instituten  oder  milden  Stiftungen  . 
vollständig  frei  von  Grundsteuer    .... 
für  einen  Dienstwohnungen  oder  vermietete 
Räume  enthalt.  Grun^tücksteil  besteuert 
nur  mit  feststehenden  Steuern  belastet.  . 
mit  feststehenden  Steuern  u.nach  dem  Nutz- 
ertrage von  Dienstwohnungen  veranlagt 
(nach  dem  vollen  Nutzertrage  besteuert    . 
Außerdem  sind  gezählt: 
grundbuchlich  eingetragene  ertraglose  Parzellen    . 
Buden  u.  Trinkhallen  auf  Straßen  u.  öffentl.  Plätzen 
Veranlagter  Nutzertrag  der  Grundstücke  ins- 
gesamt   M 

darunter  von  an  sich  steuerfreien  (teilweise  mit  fest- 
stehender Steuer  belasteten)  Bäumen     ....     M 
Das   Veranlagungs-Soll   für    die   Grundsteuer 

betrug 

nach  den  Haupt-Katastern M 

-     Nachtrags-Katastem     .   .   .... 


1904 

1905 

26  301 

26  925 

591 

602 

26  892 

27  527 

1384 

1476 

303 

384 

630 

563 

21 

20 

143 

142 

387 

367 

1450 

1441 

79 

76 

407  848  831 

418060720 

18  538  476 

19313  562 

1904/05 

1906/06 

20  407  057 

21  539  943 

1067  536 

625  oas 

zusammen     M       21474  593      22164  946 
Davon  infolge  Einspruchs  wegen  zu  hoher  Veranlagung 
vor   der  Ausschreibung   der  Hebelisten  abgesetzt  M             67  375  66  797 

zwar  veranlagt,  aber  erst  im  folg.  Jahr  ausgeschrieb.   - — — 

blieb  ein  Soll  von  M       21 407  218      22  098 149 
Dazu   fUr  Eisenbahngrundstttcke  laut  besonderer  Ein- 

nahme-Ordre M  361453  375  019 

Nachtragsforderungen  etc 1347 — 

ergibt  eine  Soll-Einnahme  von  M       21770018      22  473168 

3)  Sublevations-Beiträge. 

Nach  den  Haupt-Katastern M  —  312  016 

-  Nachtrags-Katastem .   .   .       -  5107 9  084 

zusammen  M               5 107          321 100 

Davon  vor  der  Ausschreibung  abgesetzt  .   .   .   .   .        126 166 

bleibt  Soll  M  4  982  320934 
Femer  sind  ausgeschrieben: 

für  Eisenbahngmndstücke  laut  bes.  Einnahme-Ordre  -                 555              5  523 

4)  Kanalisations-Gebühr. 

Nach  den  Haupt-Katastem M         5245832        5542915 

-  Nachtrags-Katastem -  890296  772  320 

Hierzu  für  Bahngrandstücke -  111152  108  408 

-  städtische  Bedürfnisanstalten -  *1 950  1 852 

-  sonstige  Nachforderungen. 74  — 

zusammen  M  6  249  304  6  425  495 
Davon  vor  der  Ausschreibung  abgesetzt  .   ....     M 3436 380 

bleibt  Soll  M  6  245  868  6  425  115 
Zahl  der  veranlagten  Grundstücke 26  175  26  782 

*)  Für  die  privaten  Bedürfnisanstalten  wird  von  den  Pächtern  eine  Pauschal- 
summe gezahlt. 


402 


Xn.   3.  Gewerbesteuer  etc. 


5)    Gewerbesteuer. 


Zur  Gewerbesteuer  veranlagte  Gewerbebetriebe 


I.  Klasse  nacb  d.  SteuerroUeu 

nachträglich  .... 

n.  Klasse  nach  d.  Steuerrollen 

nachträglich  .... 

III.  Klasse  nach  d.  Steuerrollen 

nachträglich  .... 

IV.  Klasse  nach  d.  SteuerroUen 

nachträglich  .    .    .    . 


Zusammen  nach  d.  SteuerroUen 
nachträglieh  .    .        .    .    .    . 


Überhaupt 


1904 

1762 

47 

2  405 

51 

13  042 

467 

50  309 

4  405 


1905 

1915 

47 

2  506 

.78 

14  014 

513 

50  663 

4  219 


67  518 
4  970 


69098 
4  857 


72  488 


73  955 


1  090  I      1 104 


bazu  für  außerh.  veranlagte  Betriebe 
Abgesetzt : 

1)  Auf  Grund  Abmeldung,  Ermäßigung,  Freilassung  etc. 

2)  In  Anrechnung  auf  die  Warenhaussteuer 

Bereits  niedergeschlagene  Steuer  wieder  zum  Soll  gestellt 


Gesarat-Steuer-Soll 

Von    den   veranlagten   Steuern    sind   wegen  Erstreckung 

<les  Gewerbebetriebes  auf  mehrere  Gemeindebezirke  nach 

außerhalb  verteilt 


I.  Klasse  für  Betriebe 

II.       -  - 

III.  - 

IV.  -  - 


Zusammen  für  Betriebe 


407  450 

201  ,  198 

365  I  387 

264  I  274 


1237 


1309 


150  Pz.    I     150  Pi. 

des  staatlichen 

Veranlagungs  -  Solls 

1904  1905 


5  610902 

101  316 

1  067  323 

13  078 
1568556 

33170 
1220009 

69129 


6  429851 

49  498 
1106  553 

18995 
1679970 

37  397 
1220560 

69317 


9466  790  110436934 
216  693   1       175907 


9  683  483   '  10612141 


203  654  , 

260177   ; 

898891   I 

2  535  ' 


212825 

334472 

598833 

1470 


8  730  604  I    9  893131 

Staatliches 
Veranlagungs  -  Soll 

1050894  I  1124860 

20346  !  21898 

12107  I  13637 

2  858  2877 


1086  205  '    1  168  272 


0)   B  e  t  r  i  e  b  s  s  t  e  u  e  r. 


H  f"  i  V  i  1^  li  M  K  t  (?  n  e  r 


Veranlagte 


fl 


Bini-iebe       |i 
I9(H         19<i5    Ji 


VerÄiilagaugi- 

Soll 
1904  1905 


1 


L  Klaane  imili  d.  St evie nullen  * 

iiFirhthii^lirh  .    . 
IL  Ktasj^e  II Hill  il.  Sil  H<nTi>Heu 

ULiehtiiiglicii       ,    .    .  . 

nL  KUshe  miiih  d,  Steuerrollen  . 

imeJitrSglieh 

IV.  Kliuie  imcb  d.  ^ttinorrolltju  . 

uaclitriii^lirl]   -    .    .    ,  , 

ge^vt^rbe-  /  im<'h  il  Stiiierrollen  . 

*<ten«!rfrei  \  imchtriijzlich  *   .   .   .  . 


15 

292 

17 

1672 

U4 

1 1  83t 

867 

!>3H 

.W7 


yAtsaujiueij  nach  d-  SteuerruUeii 
imchträgUch  .   .   .  >   .   .   . 


lü20 


Überhaupt    .    . 


lO^aö 


334 

17 

241 

45 

1  Ö21 

läfi 

12  199 

960 
609 


28300 

1500 

14600 

850 

41800 

J7746ß 

1301« 

11380 

ntrro 


15205 
1748 


271545 
2;i  275 


17  003 


Aiugefdlkne  und  wieder  mm  Sidl  ges^t eilte  Beträgt 


Gesiviirt-StöTitJr^Soll ,     !*lK4  HU 


im 

IJW 

um 
mm 

um 

OdNI 


JJ74I^^ 
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Jahr 


Erhobene  Umsatzsteuer 


für  unbebante 
Gmndstücke 


Zahl 


Wert 
M 


Ho. 
he 


Betrag 


der  Steuer 
Pz.l       M 


für  bebaute 
Orondstücke 


Zahl 


Wert 
M 


Hö- 
he 


Betrag 


der  Steuer 
Pz.         M 


Qesamt- 
Betrag 

der 
Steuer 

M 


903 


904 


809  .  72965424 

11  816  728 

1   I  56800 


1 

12 

2*) 


729654  15891  421033196 
4  084  10'  4  834675 
1  136ii      111       3  775000 


n 


2  105  191 
12  087 
37  750 


2  834  845 
16171 
38  886 


Zus. 


821 

701 

55 


Zus. 


73  8:58  952 

81  188  726 

4  209  710 


!?l 


734  874 
1  623  774 


1610.  429  642  871 
1419!  416  436  234 


1 


905 


l 


756 
776 
♦27 


85  398  436 

91978860 

1460994 


42  0971     38j     10894  752  | '/^ 


,1665  871: 1457.  427330986  |    . 

1806  8491 1457  1  450897  650      1 

29  2-20     118      28691195  ,   1 


2  155028  '  2889902 

4  164  363     5  788  131 

54  474  ij       96  571 


4  218  837  1  5  884  708 

4  478  550  -  6  285  398 

286  912  I      316  132 


Zus.     803     93  439  854  1    .   jl  836  069 1 1575    479  588845  |   .      4  766  462  |  6  601  530 
*  Aus  Zwangsversteigerungen. 

*)  Erhöhte  Steuersätze  nach  der  am  7.  März  1904  in  Kraft  getretenen  abgeänderten 
teueroidnung. 


Steuerfrei   blieben 


1903 


1904 


I 


1905 


rerbte  Grundstücke  mit  Wertangabe 

eren  angegebener  Wert  M 

rerbte  Grundstücke  ohne  Wertangabe 
n  Straßenland  abgetretene  Parzellen 


260 

59  864  676 

104 

153 


339 
90006  538 

158 
152 


347 

86  041  399 
261 
169 


b.  Steuereinziehung. 

Finanzielles  Ergebnis  der  Steuer-Einziehung  1905. 


Bezeichnung 

der 

Steuer 


WirklicheH 

Steuer-Soll 

einschlieai. 

KeMte 

au8 

Toigahren 

M 


'       Ist-       '' 
Einnahme 

M  I, 


Niederschläge 


wegen 


Nicht- 

ver- 

pflirhtanf^ 

W 


treiblich- 
kpit 


Reste 
am 
I  Jahres- 
schluß 


Hück- 

xahlungen 

\oh  der 

Ist- 
Kinnabme 

M        ' 


Rein- 
Einnahrae 


<Temeinde-Grund8teuer . 
Sublevationsbeiträge  . 
(rewerbesteuer  .  .  .  . 
Warenhaussteuer')  .  . 
BetriebsHteuer   .   .   .   . 

I  Umsatzsteuer 

Hundesteuer')  .  .  .  . 
Gemeinde-EinkommenKt 


22  488970  22 

326  476 

9  966  465    9 

798  578 

304  680 

6  800  636    6 

716  902 

34613  417  32 


447  667 
325  401 
765116 
779  831 
291664 
442009 
670  16:V 
098  534;  1 


10  700 

87 

157  209 

18  747 

5  137 

32  747 

22  154 

223  757 


5     30  596 

988 

24  200     19  939 

5710      2169! 

17  400  308  479 1 

22  025       2  560 

599  245,691879! 


Gemeindesteuern 

ätaats-Einkoromenst.  . 
Ergänzungssteuer .  .  . 
Renteubank-Renten  .  . 
Wandergewerbesteuer 
in  Berlin  festgesetzt  . 
in  Potsdam 


2t)  628  22  427  039 

32.      325  368 

253178'  9  511937 

3  734       776  09« 

1580      290  084 

56  437    6  385  571 

1615       668  548 

743  040  31355  494 


76  016  124  72  820  385  l  47ü  538  668  585  1056610  lOHO  244  71  740  137 


33  300  429  30  704  796  l  354  868  633  935  r>06  8*28 

4  495  318    4  263  568'    156  854       8  472'    66  422 

2  003  1  920 


441  011 
46  979 


87  840 
3  534 


53  958 
2  424 


82 

I 

18  690 

306 


15  192 
804 


30  263  781 
4  216  58*> 

1  920 

53  95H 

2  424 


StaatMstenern 
Außerdem 
lehseuchen-Abgabe .  .  . 
andwerkskammer-Kostcn 
nerkennungs-Gebühren  . 
andelskammer-Beiträge . 
ebühr.f.Peuersichrhwacli. 
»)  Davon   606647  M 

U^A^    OQK1A         1^U\     vi*.    »4. 


37  889  124  35  026  666  l  530  800  642  407 '  689  246  487  990  34  538  675 


49  510 

56  713 

101  764 


49  093 
49  628 
79  014 


84 

1774 

17171 


268 
1223 


153  791   150  228; 
auf  Gewerbesteui 


64 

4  086 

5  578 


4 

352' 
535 


49  089 
49  276 
78  479 


3  562 
Zahl  der  steue) 


404      XII.  8.  Ergebn.  d.  Steuer-Einziehnng,  Mahnungen  u.  Zwangsrollstr. 


Steuern 

und 

Gebühren 


Von  je  100  M  wirklichen  Steuer-Solls  sind 


a>  o 

0 


o  o 


bß 


fl>  »«H    d    OB 


fefli 


N  C« 


.a-s 


•S3 


1904/05 


1905/06 


Gemeinde-Grundsteuer  .  99.9o! 

Sublevations-Beiträge    .  99.62 

Gewerbekeuer 97.66 

Warenhaussteuer    .   .   .  lOO.oOi 

Betriebssteuer 96.62 

Umsatzsteuer 94.88 

Hundesteuer 93.77 

Gemeinde- Einkommenst.  94.io 

Staats-Einkommensteuer  92.72 

Erg&nzungssteuer   .   .   .  95.64 

Eentenbank-Renten    .   .  99.44 

Wandergewerbe-Steuer  .  58.74 

Mahnungen  un 


0.08 
0.04 
1.60 

0.00 

3.08 
1.79 
6.06 
4.27 

5.01 

2.91 

0.56 

19.32 


0.07  0.04 


0.84 
0.84 


0.04 
1.87 


0.00,  0.00 
0.36  1.46 
3.83  1.77 
0.18*  0.84 


1.63 
2.87 
1.55 
0.00 
21.94 


1.01 
0.95 
0.67 
0.00 
0.00 


99.86 
99.58 
96.29 

100.00 
95.16 
93.11 
93.58 
93.09 

91.77 
94.87 
99.44 
58.74 


99.81 
99.67 
97.98 
97.6Ö 

95.73 
94.78 
93.48 
92.73 
92.20 
94.84 
95.86 
61.70 


0.05 

0.14 

0.09 

0.08 

0.30 

O.Ol 

1.82 

0.20 

2.54 

2.85 

— 

0.47 

3.56 

0.71 

0.53 

0.74 

4.54 

0.8S 

6.16 

0.86 

OJÖ 

5.27 

2.00 

2.14 

5.97 

1.» 

1.32 

3.68 

1.48 

1.04 

4.12 

.1— 

20.79 

17.51 

— 

99.« 
95.41 
97.1S 
95JI 
93.90 
93.^ 
90.» 
90JS 


95.» 
61.W 


d  Zwangsvollstreckungen  1905. 


Bezeichnung 

der 

Steuer 


Zahl    I 
der     ■ 

einzu- 
ziehend.  | 
Posten 


Zahl 
der  an- 
geordn. 

Mah- 
nungen 


Davon  erledigt  durch 
Pfändung  in 


Zahlung 


körper- 
liche 
^chen 


Geld- 
forde- 
mn^eii 


dM 
aabewegL 
Vemöfen 


fnifkt- 

l0««B 

Pi&ft- 
doaes- 


Grundst.  u.  Sublevat.-Beitr. 

Gewerbesteuer 

Warenhaussteuer   .   .   .   . 

Betriebssteuer 

Umsatzsteuer 

Staats-  u.  Gemeinde-Eink.- 
u.  Ergänz.-Steuer  .   .   . 

Hundesteuer 

Wandergewerbesteuer  .   . 

Viehseuchenabgabe    .   .   . 

Handwerkskammerkosten . 

Gebühren  für  Feuersicher- 
heitswachen     

Anerkennungsgebühren    . 

Rentenbankrenten  .   .   .   . 


102  641 

177  516| 

52 

16  951, 

2  457 

I. 
2452  514' 
71  004' 

3  70811 
11477i' 
42007;, 

r 

338, 

1  824. 

924! 


1994 
9  310 

981 
867 

501996 
5  646 


220 
1760 

147 


1845 
7  616 


722 

285  568 
{     4354 


39 
493 

58 
6782 


185 
1263 

147 


5 
11 


110 
42 

1 

10 

134 

14719 
67 

6 

_^ 

__ 

8 

"~" 

z 

115^ 

11 

1949^1 

99^ 


4T^ 


Steuern 

und 

Gebühren 


Zusammen  2  883  413i|  522  921 1, 
Auf  je  100 
Mahnungen 


1903  1904  1905 

Grundst.  u.  Sublevat.-Beitr..      2.19  1.99     1.94 

Gewerbesteuer 5.06  4.7 1     5.24 

Warenhaussteuer 26.98  4.05     — 

Betriebssteuer 6.60  6.36     5.79 

Umsatzsteuer 23.28  35.51  35.28 

Einkomm.- u.  Ergänz.-Steuer    19.75  20.54  20.47 

Hundesteuer 9.27  8.4i     7.»5 

Viehseuchenabgabe  ....      O.ai  0.79     1.92 

Handwerkskammerkosten    .      1.40  4.4i     4.19 

Gebtthr.f.Feuer8ich.-Wachen       .  32.64  43.43 

Überhaupt    17.05  18.16  18.18 


302  389  I  7614  |l4956|     141     1 197  8^1 

einzuziehende  Posten  entfielen 
Frnchtlote 
Vollstrecknngn 
1903    1904    1905    1903    1904    1905 
0.19      0.12      0.15      0.00      O.oo        — 
0.32      025      0.80      0.72      0.60       O.fö 


Pfändungen 


0.25  0.22  0.40  1.66  1.36 

0.48  481  5.45  0.90  O.09 

0.88  0.87  0.88 

0.46  0.40  0.41 

—  0.08  0.04  0.03  0.16 

0.06  0.08  0.06  0.23  ISS 


7.28      7.67 
1.60       1.41 


132 

7.*i 
1.41 
0^ 


0.78      0.77      0.79      6.07      6,6«       6.-* 


XII.  3.  AbpfSndnngen.    4.  Stener-Beinertrag. 


405 


Ge- 
samtzahl 

4 

, 

Davon  sind 

Auf  1000  Stener- 

Auf  1000  M 

Etats- 

Au- 

pfändoniren 

ver- 

freigegeben 

posten  kommen 

Steuer-Soll  k. 

jahr 

der  Steuer- 

Zahl 

Betrag 

stei- 

wegen 
Zah-I  Inter- 

Ab- 
pfftn- 

Ver- 
steige- 

gepfän- 
dete 

verstei- 
gerte 

Posten 

M 

gert 

lung 

vention 

dnngen 

rungen 

M 

M 

1895/96 

2  632  725 

131 

1391 

86 

37 

8 

0.058 

0.084 

0.018 

0.012 

1896/97 

2590680 

191 

2316 

121 

65 

16 

0.074 

0.047 

0.029 

0.090 

1897/98 

2651429 

168 

2294 

108 

44 

16 

0.068 

0.041 

a028 

0.020 

1898/99 

2  715  202 

151 

2011 

106 

33 

12 

0.066 

0.039 

O.023 

0.019 

1899/00 

2  794  073 

97 

1418 

79 

11 

7 

0.085 

0.028 

0.016 

0.014 

1900/01 

2951415 

63 

871 

41 

12 

10 

0.021 

0.014 

0.009 

O.005 

1901/02 

2  994146 

113 

7976 

76 

14 

23     1 

0.038 

O.025 

0.077 

0.068 

1902/03 

3  029  708 

60 

3809  11    36 

19 

6     ' 

0.019 

0.011 

0.087 

0.008 

1903/04 

2  500697 

73 

2160  1    46 

13 

14 

0.029 

0.018 

0.021 

0.016 

1904/O5 

2634088 

89 

4378  .    64 

14 

11 

0.084 

0.024 

0.041 

0.085 

1905/06 

2  883  413 

95 

1114 

!    73 

20 

2 

0.088 

0.025 

0.010 

0.008 

4.  Reinertrag  sSrntlicher  in  Berlin  aufgekommenen  Steuern. 


1.  Gemeindesteuern 
Gemeinde  -  Grundsteuer 
Sublevationsbeiträge 
Kanalisationsgebühr 
Gewerbesteuer  .  . 
Warenhaussteuer.  . 
'Betriebssteuer.  .  . 
Hundesteuer  .  .  . 
Umsatzsteuer  .  .  . 
Gemeinde  -  Eink.-  S  teuer 
Braumalzsteuer  .  . 
Wanderlagersteuer  . 

Gemeindesteuern .    . 
pro  Kopf  d.  Bevölkerung 
2.  Staatssteuern 
a)  direkte 
Staat8-Eink.-Steuer  .    . 
Ergftnxungssteuer    .    . 
Wandergewerbesteuer. 


1901/02 

19  376  094 

6  013 

6  488839 

8728  268 

668  682 

313  841 

693  681 

1689  306 

30  976  746 

747  182 

626 


1902/03 

20373  338 

4650 

6632  930 

7  606  016 

462179 

303  613 

607  318 

2226  844 

29  232  710 

698  771 

550 


1903/04 

21  214  710 

6117 

6178  794 

8066818 

704  464 

278461 

624  208 

2831783 

28316  366 

726  872 

950 


1904/06 

21766612 

6  696 

6132  497 

8  426  066 

776  783 

284070 

636  311 

6  570621 

31018  468 

751  731 

850 


1906/06 

22  427  039 

325368 

6  425114 

9  511937 

776  096 

290084 

668  548 

6  385  571 

31366494 

807  662 

1000 


68476  966 
36.17 


67  137  819 
36.15 


30261360      27  693  821 

3  946993        4196  660 

49  020  66  468 


68937  642 
36.52 


27  970  639 

4061306 

66074 


76  367  604 
38.10 


78  973  813 
39.00 


29  385  780      30263  784 

3  929  971        4  216  689 

56  624  66  382 


zusammen  34266  373  31846  839  32  086  919  33  371276  34  536  755 
b)  Verbrauchsabgaben 

für  inlAnd.  Gegenstände  10  768  290  12936  662  16097  561  16  427  493  18  826  835 

f.  ausländ.  Gegenstände  147  084  162  020  212  606           234093  261911 


Staatssteuem 

pro  Kopf  d.  Bevölkerung 

3.  Beichsstenern 

Verbrauchsabgaben 

für  inländ.  Gegenstände 

f.  ausländ.  Gegenstände 


46 171  747 

23.86 


44934  521 
23.63 


48  396986 

24.94 


60(02  861 
26.29 


53  614  601 

26.48 


18694  663      30629  663       13  242  880      20  542  327      28  474  623 
34143  200      32  838666      36  299  214      34027  460      41861711 


Beichsstenern      62  837  863      63  468219      48  542094      54669  777      70  326  234 
pro  Kopf  d.  Bevölkerung 27.91  33.23  25.01  27.58 34.73 


Steuern    überhaupt 
pro  Kopf  d.  Bevölkerung 


166  486  666     176  540  669     165876  622    179  970142    202  914  548 
87.95  91.91  86.47  90.97  100.28 


40G       Xn.   5.  Der  städtische  Haushalt  nach  dem  Voranschlag  für  1905. 

5.    Der  städtische  Haushalt 


Positionen 

0  wm  ord«iilUch 

•  SS  »Hitorordeiittieh 


Einnahmen 

ohne 

durchlauf. 

Posten 


darunter 
aus  nicht 
städtischen 
Quellen 


aus 
Anleihen 


Ausgaben  'G«genKit. 

ohne  darchlmuf.,         . 
Posiea  u.  ohne    d.  euzelfl. 
Zinsen-  und   !| 

Scbuidentiig.  |  Einnahne 


Überschuß  de  1903    .   .   .     e 

Liegenschaften |  ^ 

Steuern o 

Kapital  und  Schulden  .   .     o 

Höhere  Schulen |  ^ 

Gemeindeschulen   •   ?  •   •  {  ^ 

Taubstummen-,  Blinden-  . 
Gewerbliche  und  Fortbil- 
dungsschulen   

Armenwesen <  ^ 

Gesundheits-uad  Kranken- 1  o 
pflege \e 

Park  und  Garten  . 


c 


Straßen,  Brücken  .  .   .  . 

Stradenreinigung  und  Ab- 
ladewesen     


Öffentliche  Beleuchtung  .     o 
Vermessung o 

Feuerlöschwesen    .   .   .   .     o 

AUgem.Verwalt.,  Statistik,  #  ^ 

.  Standesamt ,    Gewerbe-  <  ^ 

und    Kaufmannsgericht  ^ 
Mark.  Provinzial- Museum  I  o 

und  Lesehallen  .  .  .  .  l  <^ 
Kirchenbaukosten  ,  .  .  .  e 
Beiträge  an  gemeinnützige  |  o 

Institute  u.  Vereine  usw.  1  e 


Verschiedenes  . 


Gaswerke 


Wasserwerke 


i: 


Kanalisation  u.Rieself eider  <  ^ 
Viehmarkt,  Schlachth.  usw.     o 

Markthallen |^ 

Hafen  am  Urban    .   •   .   .     o 


4227  247 
906  225; 

70162299 
372  260  j 

2  619  585 
11500001 

526  3931 

200000 

326  730 

395  744 

100 

1774  905 

1  532  700 

3  351977 
4760000 

25  660 


9  856  766 
727  000 

133  750 


1800 
36  000 

1045  000 

829  312 11 
1515  050 II 

64160|j 

200  000  |l 

1  909  774  i 

31  742  li 


69  675 
69  543 

33  221  358 
9  429  600 

7  898  005 
300  000 

10  447  806 

2  284  447 

5  775  894 

2  867  057 

117  276 

34  276 


Überhaupt  •  •  •  {  ^ 


152  774  379 
28  422  737 


50  710 

40  421 
484  003 
124930 

499413 
2885 

2  238 


7  489  923 
228000 

109  021 


700 

1045000 
549  982 

56  210 
31742 


4  600 
300  000 

268050 


401544 

3  837 
34100 


1150000 
200000 

1500000 
4  760  000 


499000 


1500000 


200000 


9129  600 


300000 


2067  417 


117  276 


2I850!r^ 

I^jm^ 

125  !gO>7d|' 3077^1* 
21423  293  '    34  687  41311      - 
Die  übergeschriebenen  Zahlen  bedeuten  die  von  den  Gaswerken  und  ät^  Vf»^^ 
schieds  zwischen  Gesamt-Einnahme  und  Ausgabe  vergL  den  Text- 


11199  309 
528000 


140  306  - 

154  900  - 

771400'!  - 

3  900'!  623-^ 

6  157  961  !|  - 

128151811  - 

18  48146411  - 

4035170  - 

332  682,,  - 

1690957'  - 

15  643'  - 

15  590  471''         m 

2030  315  1  - 

10266  681,1  - 

6  318  797'  - 

|! 

904  360  I  - 


89  400 

|i 
9358  153,1 
1886164 

5  087  931 
5  400'' 

582  247 
139  500 1| 

2  311  078 1| 

16  604  485  ij 
1647  600 1| 

220  429 

223  650i 

1348849! 

366  807 

93  600 


|i   _ 


I   - 


172  318  jj 
770  000  I 

22  852  238  ji 
11082  600| 

2  597  134 
605000: 

i| 
5  693  333  li 

3  2986261: 
3639  561 
1203  076; 


(lrS83ö8 

66112^ 
473  745 


317  6-'^" 


192" 


Xn.   5.  Der  städtische  Haushalt  nach  dem  Voranschlag  für  1905. 

nach  dem  Yoransehlag  für  1905. 


407 


eistang. 
erwaltfjf. 
Aoflgabe 


Ver- 
zinsung 


Schuld.- 
tilgung 


Rück- 
lagen 


Einnahme     Ausgabe 
überhaupt 


Positionen 

o  =  ordentlich 

e  ^  anßerordentUch 


19  509        — 


71  307!' 


ai8  747!| 

1453 
5  300 

158  426 1 

428  018| 
(67860) 

(197670) 

aßöow)!; 
22309 

(1666  898)1 
+639  9001 

1060)1 
45123, 


3  632  7701835  874 


(880) 


507  230 


54  560, 

(Ift2500)[ 
77  240 


2112  409 
1881953 


3  590465 

138  017 

363  7001  684  678 

103  629   808630 

—   ;   117  276 

1  525|   64  220 


171  391 


—  !!  4  227  247' 


14  417 


686  844 

1312  888 

2  739  039 
630254 


906  225 

I 

70 162  299 
995490 

2  619  585, 
1150000 

526  393; 

200000, 

326  730 

395  744 

lOO' 

1775  205' 

1  532  700, 

3  351  977 

4  760000 

I 
25  660 


9  856  766 
727  000 

133  750 


—  1800 

—  36000 

I 

—  '  1045000 

—  829  312 

—  1515050 

—  64 160 

—  200000 

—  1  909  774 

—  31  7421 


—  69  675 

—  1    69  543i 

0  6eB89B)| 

—  33  882  4841 

—  9  429  600 

(688  654)' 
106112  8  371750 

—  300000 


174  232 
154900 
771400 

5  472  544 

6  229  268 
1  281  518 

18  700  211 

4035170 

334  135 

1  696  257 

15643 

15  748  897 

2  030315 
10694699 

6  318  797 

(57  880) 

904  360 

89  400 

(197  670) 

9  358  153 

1  886  164 
(160  064) 

5110  240 

176  791 

(1  TieS  3»)l 

1  222  147 
139  500 

(660) 

2  311078 

16  649  558 
1  047  800 

220  429 

223  650 

1  348  849 

356  807 

93  600 

(SSO 

172  318 

770000 

25  518  821 
11082  6001 


100000 


531944   — 


39  803 


10  765  458 

2  284  447' 

5  775  894 

2  868980' 

117  276  j 

34  276' 


e   Überschuß  de  1903 

^1  Liegenschaften 

0  Steuern 

0  Kapital  und  Schulden 

^jHöhere  Schulen 


Gemeindeschulen 


o\ 
ei 

0  Taubstummen-,  Blinden- 

01  Gewerbliche  und  Fortbil- 
e  f    dungsschulen 

^1  Armenwesen 

oJGesundheits-  u.  Kranken- 
e  ]    pflege 


.1 


Park  und  Garten 


I Straßen,  Brücken 


ol  Straßenreinigung  und  Ab- 
e  1    ladewesen 

0  Öffentliche  Beleuchtung 
o  Vermessung 

0  Feuerlöschwesen 

.  Allgem.Verwalt,  Statist., 

^J    Standesamt,  Gewerbe- 

'     und  Kaufmannsgericht 

01  Mark.  Provinzial-Museum 
e]    und  Lesehallen 

e  Kirchenbaukosten 

Ol  Beiträge  an  gemeinnUtz. 

e  I    Institute  u.Vereine  usw. 

^jVerschiedenes 
^!  Gaswerke 


5  951 
605 

(192 

12100 

3  436 

5  418 

2  647 

117 

127 


647 
000 
600) 
077 
643 
193 
179 
276 
398 


^)vv, 


asserwerke 


^  l  Kanalisation  u.  Bicself  eld. 

o  Vichmkt.,  Schlachth.  usw. 

^{Markthallen 

0  Hafen  am  Urban 


7  776  646  219  529;  154  a52  355148  029  C 
1713911      —    P  28  422  7371  35  3141 
werken  unentgeltlich  an  andere  Verwaltungen  r 


(2196047)1 

2077  976.12  775125' 

—       I     2552981 


^{überhaupt 
Werte.     Wegen  des  Unter- 
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Xn.   5.  Stadthaashalt.    Die  Ä.iileihe8chalden. 

Die  Anleiheschulden  der  Stadt 


Jahr  der 

Die   Anleiheschnlden 

Anleihe 

Wasserwerke 

Kanalisation 

Gaswerke 

MarkthaUen  [ 

1866 

ursprtlnglich 
1.  4.  05 

— 

— 

— 

1876 

lursprüDglich 
1.  4.  05 

12  000000 
6  289  720 

18000000 
9  434  580 

— 

— 

1878 

urspranglich 
1.  4.  05 

1000000 
554  348 

15000000 
8  315  217 

— 

— 

1882 

ursprünglich 
1.  4.  05 

— 

30  200000 
22  455086 

— 

11400000 
8476  423 

1886 

ursprünglich 
1.  4.  05 

2  361  436 
1866  219 

12140  308 
9  594  361 

1451962 
1 147  470 

9196637 
7  268006 

1890 

ursprünglich 
1.  4.  05 

14  034  232 
11984  960 

11369  593 
9  709  409 

10404  953 
8  885  626 

5141864 
4  391050 

1892 

ursprünglich 
1.  4.  05 

23  830  781 
20124  441 

12  447  929 
10  511935 

4  253  107 
3  591632 

3  514838 
2968184 

1898 

ursprünglich 
1.  4.  05 

7  942  140 
7  272  626 

22  094  946 
20  232  367 

19105  876 
17  495  272 



1904    bis  1.4. 

05  bewilligt 

9  807  147 

19  852  079 

24669  676 

3  308023- 

dazu  m 

ich  dem  Etat 

300  000 

2  067  417 

9  129  600 

117  276 

Oesamtschuld 

am  1.  4.  05 

57  899  461 

110105  034 

55  789  676 

26  411688   1 

*  einscl 

iließlich  6  001 

971  3L  welch 

e  der  Hauptk 

asse  der  städtischen  Werke 

Schuld 

entilgung 

1866  .    . 
1876   .    . 

1878  .    . 
1882  .    . 
1886  .    . 
1890  .    . 
1892  .    . 
1898  .    . 

375  081 
30  054 

39  562 
204  895 
487  184 
176  112 

562  622 
450  815 
611  796 
203  392 
165993 
254  479 
489  942 

24  326 
151909 

86  948 
423  661 

—         \ 

230943 

154  076 

75  070 

71855 

zusammen 

1312  888 

2  739  039 

686  844 
V 

531944   1 
erzinsung 

1866   .    . 
1876  .    . 
1878  .    . 
1882  .    . 
1886   .    . 
1890  .    . 
1892  .    . 
1898  .    . 
1904  .    . 

L>jn  140 
JIMO'J 

«5318 
119  474 

im  355 
mA  r»4ä 

330  210 

291  aim 

785  928 
335  803 
339  829 
367  918 

im  IM 

5<^5  879 

40161 
310  997 
]  25  707 

<M2  334 
l  ÜL^;i  307 

ä&43dU 

16868?   , 
10688» 

zusammen 

1  mi  950 

3 124  733 

2  112  406 

ammi 

+  einschließlich  \lbim  il,  welche  Ton  den  öftuwc*rkeu  atileilig  nU  Umm 

schossenen  BetriebskoslGnfouJs  zn  zahlen  waren. 


XII.  6.  Stadthaashalt.    Die  Anleiheschnlden. 
Berlin  im  Jahre  1905. 
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verteilen 
Viehhof 

sich  auf 

Hafen 
am  Urban 

SUdt- 
hanptkasse 

Überhaupt 

Jahr  der 
Anleihe 

__ 

z 

9000000 
374  550 

9000000 
374  560 

ursprünglich 
1.  4.  05 

1866 

— 



— 

30000000 
15  724  300 

ursprünglich 
1.  4.  05 

1876 

11000000 
6097  826 

— 

8000000 
4428  209 

36000000 
19  395  600 

ursprünglich 
1.  4.  05 

1878 

1700000 
1264028 

— 

1700000 
1263  963 

45  000000 
33  459  500 

ursprünglich 
1.  4.  05 

1882 

1577  018 
1246  301 

— 

23  272  639 
18  392  041 

50000000 
39  514  400 

ursprünglich 
1.  4.  05 

1886 

— 

760000 
649  025 

13  289  358 
11348  630 

55  000000 
46  968  700 

ursprünglich 
1.  4.  05 

1890 

2  246  639 
1897  225 

1400000 
1182  261 

22  306  706 
18  837  322 

70000000 
59  113000 

ursprünglich 
1.  4.  05 

1892 

8  697  814 
;   7  964698 

3  863 
3  637 

2165361 
1973600 

60000000 
54  942000 

ursprünglich 
1.  4.  05 

1898 

{   1834650 

852  383 

38  496  634 

103  825  562* 

1904  bis  1.  4 

05  bewilligt 

1     - 

— 

9809  000 

21  423  293 

dazu  nach  dem  Etat 

20304  628 

2  687  206 

95114949 

'  373  317  612 

Gesamtschuld  am  1.  4.  05 

zur  Erhöhung  ihres  Betriebsfonds  überwiesen  sind. 


im   Jahre    1905. 


— 

— 

495  600 

495  600 

1866 

— 

— 

— 

937  703 

1876 

330  598 

— 

233  862 

1  045  329 

1878 

34  439 

34  374 

911552 

1882 

26  420 

— 

385  724 

833  500 

1886 

— 

11096 

185  837 

794  800 

1890 

45  929 

28621 

455  946  , 

1  430  962 

1892 

192868 

86 

44  531  ' 

1327  200 

1898 

1    630254 

39  803 

1 835  874 

7  776  646 

zusammen 

im  Jahre 

1905. 

1    _ 

— 

13  110 

13  110 

1866 

— 

— 

— 

550  350 

1876 

213  424 

— - 

154  987 

678  846 

1878 

44  241 

— 

44  239 

1  171  083 

1882 

43  621 

— 

643  721 

1  383  004 

1886 

— 

22  716 

397  202 

1  643  905 

1890 

66  403 

41379 

659  306 

2  068  954 

1892 

278  761 

124 

69  076 

1  922  970 

1898 

38  227 

— 

1425  993  , 

♦  3  644  301 

1904 

684  677    I         64  219     |     3  407  634   ||     13  076  523    zusammen 
für  den  der  Uanptkasse  der  städtischen  Werke  von  der  Stadt-Hauptkassc  vorge- 


41U  XII.   5.  SUdthaushalt.    Stadtvermügen. 

StadtvermOgen  (io  Mark)  am  i.  April  1905. 


Positionen 

Kämmerei- 
Vermögen 

Stiftungs- 
Vermögen 

1.   Aktiva. 
1.  Gmndbesitz 

482  038  479 

29  426  344 
10  443886 

32  101 624 
1708992 

128  022082 

33  881934 

10  460156 

2.  Ausstehende  Kapitalien 

A.  Hypotheken  und  sonstige  Forderungen     .    .   . 

B.  Effekten  (Nennwert) 

3.  Kaasenbestände 

14  753  530 

25  717  466 

407155 

4    ßinnahmereste 

70466 

5.  Werte  der  Natural-,  Material-  und  Betriebsbestände 
und  -Vorräte 

681 

6.  Wert  des  Mobiliars,  Inventars  der  Bibliotheken, 
Apparate  und  Sammlungen 

120916 

Summe  der  Aktiva  . 

2.    Passiva. 

1.  Schulden 

A.  vom  Grundbesitz 

B.  Oblifirationsschulden . 

717  623  341 

2  138  798 
337  105  650 

51530  370 
360000 

0.  Zeitweilig  aufgenommene  Darlehne 

2.  Ausgabereste 

—            1            50000 
10  405  846    1            15  983 

Summe  der  Passiva  . 

3.   Vermögen. 
Kämmerei-Vermöfiren 

349  650  294 

367  973047 
51104  387 

425  9a3 

Vermögen  der  Stiftungen  und  Fonds 

, 

Gesamt- Vermögen  . 

419  077  434 

51  104  387 

Anhang. 

Die  Gestorbenen  der  Sterblichkeitstafeln 
von  1896  bis  1900  nach  Todesursachen. 
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BeTOlkeroBg. 


Der  Anteil  der  Todesursachen  bez. 

Gruppen  derselben 

an 

1 

a 

6/6 

7 

10 

12 

16 

'<  s 

g 

24/27 

81 

S2 

88.88 

98 

Alter 

e 

P 

u 

»r 

^  ^ 

a 

1 

• 

Ss 

• 

ja 

der 
Gestorbenen 

S 

j 

1 

.5 

1 

1 

0 
« 

US 

1 

ja 

1 

1 

1 

^ 

^      a 

1 

2 

0 

1 

II 

II 

E 

e 

5 

0  bis 


1  - 

o  - 

ö  - 

10  - 

lö  - 

L>0  - 

1>5  - 

:s()  - 

:s:)  - 

40  - 

45  - 

öo  - 

55  - 

«0  - 

65  - 

70  - 

75  - 

^iU  u. 


•/«  - 

•/it  - 

1  - 

2  - 
5  - 

10  - 

15  - 

20  - 

25  - 

30  - 

35  - 

40  - 

45  - 

50  - 

55  - 

60  - 

65  - 

70  - 

75  - 

80  - 
darüber 


35.18,0.04 

—  10.21 

—  10.47 

—  |0.78 
1.74 
0.94 
0.48 


Überhaupt 
CTCwöhnLRech. 


ü  bis  '/i2  J 

^'u   -  Vi2  > 

'■'n      -        1     -. 

1     -      2  ^ 

5  - 

10  - 

15  - 

20  - 

25  - 

30  - 

35  - 

40  - 

45  - 

50  ' 

55  - 

60  - 

65  - 

70  - 

75  - 

80  - 

darttbfT 

Überhaupt 

GewöhnLKetb. 


—  I  0.20 
0.081  0.12 

—  0.1? 

0.26;  0.60 


0.90 
4.14 
2.16 
0.44 
0.38 
0.10 
O.IO 
0.08 


0.1 1 


2.65 
4.82 
3.20 
0.58 
0.04 
0.08 

0.04 


1.27 
1.82! 

2.2o; 

1.5l| 
2.611 
0.77] 
0.13 






-1 

"~~ 

0.©e 

— 

OAm 

" 

— 

0.04 

— 

014 

— 

— 

008 

-^ 

— 

02C^ 

— 

— 

0.24    - 

— 

0,2a  -^ 

— . 

0.13  — 

— . 

0.10,  — 

— 

Oop  — 

— 

O.n^  - 

— 

Ou: 

— 

— 

Oju 

— 

—  ;o.;f 

— 

—  ;o,i3 

1 

— 

_ 

0.22 

2.8410.67 

0.4610.04 

O.2l|0.04 

0.1710.04 

0.26 

0.18 

0.40 

0.84 

0.84 

0.23 


35.18|4.66|   8.74  12.54  10.81 1 
52.8516.81  |l  1.80;  16.94|  14.251 


0.08 
0.56  0.08 
0.68  0.04 

1.02|  — 
0.95   — 
1.03'  — 
0.96 
1.41 
1.40 
0.97  0.12 
1.85]  — 

l.oa'  — 

1.35'- 


2.00 1 0.80 1 

2.890.181 


18.081 1.01 
17.291 1.40 


Man 

— 

0.71 

47.26 

— 

0.04 

2.07 

— 

0.04 

0.61 

0.04 

0.04 

0.80 

0.04 

0.09 

— 

— 

1.24 

— 

— 

0.88 

— 

— 

0.89 

— 

— 

1.36 

— 

0.10 

1.44 

_ 

0.86 

2.12 

— . 

0.63 

2.42 

— 

0.76 

2.46 

— 

0.70 

2.76 

— 

0.88 

3.35 

— 

0.19 

3.14 

— 

0.31 

2.36 

— 

0.60 

2.90 

— 

— 

2.30 

— 

— 

1.86 

— 

— 

1.18 

— 

— 

2.02 

— 

4.00135.07 

50.18 

4.67 

35.68 

73.64 

n  1  i 

0.79 
0.99 
1.88 
1.17 
1.70 
0.60 
0.86 
0.06 
0.04 

—       0.07 


0.10 
0.18 
0.10 


c  h  e  8 

7.811  - 
3.23,  — 
1.91 
0.60 
1.21 


0.04    — 
O.06    — 


0.16 
0.10 
0.24 


—       —    I   0.15 


O.70, 
3.87, 

16.70 
29.45' 


7.28  15.6li61.4« 

9.8il21.6l|21.i« 


2  - 

5  - 

10  - 

15  - 

i>0  - 

L^5  - 

'M^  - 

;J5  - 

40  - 

45  - 

50  - 

55  - 

60  - 

65  - 

70  - 

75  - 

80  u. 


W  e  i 

b  l 

ich 

e  8 

^4.2u  — 

"~ 

Oja 

1.291  — 

— 

0.04 

2.130.6»  O.04 

0.48  35,611   \m 

11.4k 

*-p 

--  ,ü.n 

iXlT 

0.13 

1.68- 

^- 

0.04 

D.«  — 

— 

0.04    2.10    0.6« 

%M 

^ 

-^  m^'x 

Ohü4 

\\\H 

l.fl7    - 

— 

OäI- 

— 

0.0*1  0.68    0.9e 

\M 

* 

—   '0.>i« 

ihia 

i\M 

2oa  — 

— 

0.04 

o.si!  — 

— 

0.0»  0.0*;  i.ii 

076 

^ 

-  ^J.ua 

(1,85 

2.H1 

4.30    — 

0.04 

— 

0.27 

— 

0.04 

0J7 

. — 

2.02 

081 

m^ 

-  'y' 

4>';j 

X.m 

1.77 

0.1  S 

0.18 

^ 

— 

0,44 

— 

0.011 

0.1» 

^  ' 

—  'o.m 

'IM 

3..7 

0.33 

O.0Ö 



0.aa 

^^ 

0.05 

0,56 

— 

<X0« 

0.06 

— 

—    0.0& 

(Ud 

0.49 

— 

— 

O.tfi 

— 

0.80 

— 

0.06 

Oifl 

^- 

— 

..— 

-- 

—    — 

0.11 

o.aa 

— 

0.23  Ol» 

0.60 

— 

0.16 

0.6»    - 

.—■ 

— 

— ' 

—     — 

Ol7 

0,07 

— 

0.77  0.17 

— 

0.50 

0.08 

0.B3 

0.9»!    - 

— 

»— 

^f 

—     — 

— 

0,11 

— 

0.aa0.iö 

— 

0.39  0.04 

0.11 

0.74 

— 

— 

— 

*^ 

„      _ 

ÜJJi 

Ü.Ü4 

Loa|0-i» 

— 

0.80  0,04 

0.16 

0.« 

■ — 

— 

-.- 

^- 

_     _ 

— 

0.08 

__ 

0.5a,O.D4 

— 

0.97   — 

0,oa 

0J8    - 

— 

044 

^ 

— .     ^ 

— 

^_ 

0.14 

0.10|O.OB 

0,69   " 

0.21» 

0.esi  - 

^ 

^» 

^ 

—     _ 

— 

^- 

__ 

0.06 

_ 

0.2«!  - 

006 

0,9» 

— 

— 

Oii 

m~ 

— 

-^ 

^~ 

^ 

— 

^ 

-^ 

— 

Lü6O.07 

0.18 

0.86 

— 

— 

Qjr? 

— 

— 

-^ 

— 

— 

— 

— 

^ 

0.72   — 

0,08 

Ija 

— 

IMe 

o.# 

^ 

— 

— 

— 

— 

*— 

-  lOja 

— 

o.es  - 

-* 

0.68 

— 

Qj« 

- 1  !-^i 

— 

— 

- 

— 

^- 

— 

— 

— 

i.4ä  an 

an 

Oft 

.— 

— 

Oui.4ii}  - 

— 

^ 



ai3 

— ■ 

_ 

^1— 

0J3 

191 

— . 



aW 

^ 

^.^ 

aüiM'  ■ 

— 

~^ 

^ 

— 

— 

— 

— 

^^ 

2.17 

— 

« 

0.4# 

-^ 

. — 

Oü  Not«  ■ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1.70 

— 

— 

0.^7'  — 

— 

^mmd 

■ 

i^.t»  \M> 

8,S8 

\%f^ 

l3,tH».70 

L74iOJ9 

I8  6Ul.al[  L67 

la.itJöji*  t- 

.  -  -.  IUI* 

m 

56.01  7.» 

L9JI 

\%.m 

iaftt6.Bl^2^7|0,as 

laSäLSfiltJO 

10,O«J6O.^  ] 

ixi8;a 

Bevölkerung. 
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der  SterbUchkeit  der  BerUner  Bevölkerung.    Jahr  1896. 
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1 

i 

5^57 

1s 

66/68 

1^ 

60/6S|  79/80 

eil 

88/86 

i| 

ll 

-1 

88/87 

88 

1 

« 

l 

0 

89 

.1 
II 

90/96 

P 

il 
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2- 

S 
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i 

oJS 

^ 
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11 

So 
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S5 

c 

tu 

-l3 

(2sS 

uim 

1 

• 
•0 
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^£ 

ää 

ca 

s 

S-6 

a 

0 

a 

,- 

Geschlecht. 

ai6 

0.12 

1.69 

0.12 

1.6610.891 

1.07 

1.34 

0.99    3.26 

0.28 

0.62132.60 

2.63    0.83 

028 

—  |!1Ö3.89 

0.04 

0.66 

1.08 

7.74 

1.32 

0.96 

1.70    4.22 

0.62 

0.33  20.94 

0.92,   0.04 

0.12 

-      49.83 



0.04 

0.18 

0.04|   0.21 

5.04 

1.62 

1.06 

1.06    4.70 

0.61 

0.21 

11.22 

0.42    - 
0.26.  — 
0.30'  0.09 

0.04 

-      32.98 

0.04 

0.04 

0.09 

0.04,   0.30 

2.86 

1.72 

0.78 

1.17     4.90 

0.69 

022 

6.70 

0.04 

—      25.44 



OlS 

0.18 

0.13    0.67 

4.47 

480 

1.44 

2.41  10.66 

1.86 

0.30 

3.48 

0.86 

—  ,1  41.24 

0.17 

0.17 

0.21!   0.73 

1.16 

6.62 

0.88 

1.32    3.72 

1.68 

038 

0.66 

1.03    0.04 

086 

—  1    31.63 

0.09 

ass 



0.81     1.06 

0.18 

2.94 

0.09 

0.18    0.76 

1.06 

0.26 

044 

0.79    0.09 

0.97 

—  ,1    lfi.90 

0.19 

0.89 



0.34;    1.42 

0.10 

0.87 

— 

—       0.24 

1.08 

0.10 

ai4 

0.68    — 

0.49 

—  ,     7.S3 

an 

OSl 

0.08 

0.80,    1.06 

ai7 

1.19 

0.04 

0.26    0.43 

6.41 

048 

0.26 

089    - 

084 

—  ,     13.4« 

0.20 

0.86 

0.03 

0.13,   0.92 

0.08 

0.78    0.20 

0.13    0.72 

8.42 

033 

0.26 

0.86    0.10 

0.23 

—  ,   15.23 

0.ts 

0.21 

Ol7 

0.10    0.94 

0.08 

1.21     0.10 

0.28    0.76 

9.41 

0.31 

017 

0.49    0.10 
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Nachtrag. 


Nachtrag. 

Paritätischer  Arbeitnachweis. 

Ein  großer  Teil  des  Arbeitnachweises  von  Berlin  ist  mit  Unterstützung  des 
Zentralvereins  für  Arbeitnachweis,  eines  gemeinnützigen  Unternehmens  paritätisch 
«l.  h.  in  der  Weise  organisiert  worden,  daß  bei  Streitigkeiten  ein  zu  gleichen 
Teilen  aus  Arbeitgebern  und  Arbeitnehmern  bestehender  Ausschuß  mit  einem 
keiner  von  beiden  Parteien  angehörigen  Vorsitzenden  entscheidet.  Der  Magistrat 
subventioniert  diesen  aus  570  Mitgliedern  bestehenden  Verein  mit  40000  M  jährlicL 
Der  Arbeitnachweis  findet  in  einem  besonderen  Hause  (Gormannstr.  13)  statt. 

Gesamt-t)bersicht  1904  und  1906. 


Abt.    I.  für  Arbeiter 
Abt.  n.  für  Arbeiterinnen 


Gesuche  der  Arbeiter 


mit  Gebühr 
19041  1905 


ohne  Gebühr 
19041  1905 


Offene 
Stellen 

19041    1905 


Besetzte 
Stellen 

1904  i  1905 


Abteilung  I 
Ungelernte  Arbeiter 

a)  ältere  Arbeiter  .... 

b)  jugendliche  Arbeiter   . 

Maler 

Schlosser  

Klempner 

Tapezierer ,..  .   . 

Buchbinder 

Lederarbeiter 

Stuckateure 

Dachdecker  u.  Gerilstbauer  . 
Maschinisten  u.  Heizer  .  . 
Fleischer  geschloss.  April  05 

Bäcker 

Glaser  

Holzindustrie  eröffn.  14.VI.05 
Fahrstuhlführer  -  9.X.05 
Städtische  Arbeiter   .   .   . 

Abteilung  II 
Allgemeine  Abteilung  .  . 
Städtische  Arbeiterinnen . 
Wäschereinignng  .... 
Wäschefabrikation  .  .  . 
Jugendliche  Arbeiterinnen 
Buchbinderinnen  .... 
Dienstboten  eröffn.  19.  VI.  05. 


30  974|36  549 


12  65813  263 


9  768 

5167 

1493 

3162 

218 

166 

2  432 

1  515 

329 

449 

2160 

745 


9  907 

5169 

1568 

3  697 

176 

176 

3132 

676 

375 

92 

3  076 

2  709 


—    I        38 


5  807;  7  753 

616i      654 
40! 

429;      428 


6  9281  8  038 

293       292 

2046    2065 

47 1  74 

369  329 

2  453,  2  439 

438'  561 

40,  116 

25'  — 

806|  1067 

725    1570 

11         49 

—     20291 

1 247,      709 


672    1741 

36,        15 

487       939 

-  I  3 
430      501 

2  444    2  015 

—  I      612 


26  627 

13  814 

15  362 

3511 

1120 

3  633! 

1570 

475i 

15001 

8231 

8821 

176j 

1  7521 

800 


1884 


8  701 

8o: 

1443. 

227 1 
1045! 
3  423, 


32  898 
16  343 

16  742 
3  799 
1439 
3  935 
1656 

528 

1571 

661 

839 

43 

3  614 

2  398 

17  046 

32 
2 '459 


10  650 

79 

1792 

183 

769 

3  149 

2  575 


580  29  147 
35010  911 
8341  8  461 


122 
808 
279 
243 
423 
292 
687 
701 
129 
728 
651 


1803 


3  368 

1007 

2584 

1263 

487 

1319 

438 

702 

32 

3566 

2074 

11319 

13 

2153 


4  854 

43 

910' 

29, 

280, 

2  086 


7  272 

56 

1397 

52 

330 

1675 

432 


Zusammen 

1905  mehr 

Männlich 

Weiblich 


Männlich. 
Rummelsburg  eröffn.  1/2.  04 
Reinickendorf      -     15/8. 04 

Weiblich. 
Rummelsburg  eröffn.  1/2.  04 
Reinickendorf      -     15/8. 04 


78  12Si89  524 

11396 

1236180  603 

6  892    8  921 


19  497  43  426 

23  929 

15  428  37  600 

4  069    5  826 


88  848  125  200 

36  352 

73  9291106  003 

14  919'  19197 


65  832  90058 

24  226 

57  630  78  844 

8  202  11214 


Zweigstellen. 


Zusammen 
Insgesamt 


78  128  89  524 


1718, 

397; 

111 

23 


2  643 
1264 

123 
45 


2  2491  4  075 

21  746  47  501 


1175 
324 


99 
53l 


1640 
1  142 

162 
105 


1651      3  049 
90  499  128  249 


891, 

228 

55 
11' 


i2n 


97 
32 


1  185;  2  132 
67  017i92190 
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Seite 

Abbruche  101. 

Abdeckerei  160. 

Abhängige  23,  37,  AH. 

Abiturienten  117*. 

Abmeldungen  78  fg. 

Abzüge  4  fg.,  78  fg-,  23*  f^. 

Administrationsbezirke  VJ-Jfi^. 

Akademie  der  Kfinste  :^i  fg,,  i\:,  , 

Aktiengetellscbaftem  143.  t/a*. 

Almosenempfänger  247  i^^   ^O*  iy^, 

Alter  4,  20  fg.,  34  fg.,  4r>  fg,.  57 fg.  r^ 
79,149,227 fg.,248.25«»fg^:Ä7.:i'/^.  /Tl 
281,  286,  291.  3*r7,  ri:il  fr.   ^if,,    >j^*, 
332,   335,   346  fg.,  .V>^.    V.-.  .^7  j  ,V 
26*,  31*,  34\ 

Alter  der  Heiratefi<>a  j^-, 

Alter  der  Gt*t*>Tien'^  45  ij 

Alter  der  Z»-  cad  k\'£*:z/%'-^'\  T> 

AltersreBtea  2tÄ.  «5*  iz^ 

AlterBreatrBeBpCäag*T  J:^..  '<,  *  '/ 

Altersrersichersag  ^si  t^ .  -'*.'/ 

AltkatkoluKäe  *j«»«^ia>   vi 

Amtsbajidlu:? f«  4i^t  •  '*.  ♦-  .  -  ;  - .;    ;T  i  '/ 

Amtsgericht  :ix#f^^  l-C*, 

Angekdrige  Tt>?^, 

Anmeldamg*«  7*»  *j(, 

Anstalten  V).  li;. 

AnstaludwLn  /^^jl 

AB'Vtaltkfmfa.^n  VTj  'jr 

Anzeigern    «ii'*«    V>r*'.r»^4»*n     \.. ;    '*  'T- 
gdhes  i»>l- 

Apostoliseke  » r*A;  *;a<t.»a   '»TT. 

Arbeiter -larii. 4;*^  r+-     in.<     A.-^^" 
fliekftffvag  Jii4  ^j- .  <>   .'/ 

Arbeil«rfcr)ii-,n:**    f>r'...i*T.  y*:     ;'*-t' 

ArWsterk/fionv^    ^Ht-t.*h»>    i'r. 

Ar^€iteT-'KiaÄki*n'''»T-n.*(i    £.\  .'/..  -fli-  "/ 

Arbehefjii»iMitzK«»i*ri.n;Tiiniif    Zu  <'.4»'r 
kaaiüdBi^^    i.'l 

ArWileiv  I/ihiii»  H**r  -*r4'tf    :^i 

ArWIt«f-CBfAi.7^r^<*h^»nn^'  :^"t  ">    ^^^ 

Arfceitsfcaiw  Eciimm4»l4r>urj:  jV».    v;/  fy 

iir. 

ArWitoueinreiM  ('>^. 

Ar)»««fcr3«k<niprt**5f^  /rf>. 


\rstt*'jip1i*:i(»',  ^47  f;f ,  /7',#  f(f    i-'f ^  ';f 

Arr*r**^    V/^.    '/  ^ 

A»7.    .'./   '/V',;»/\  v*^    ^50^,     l'f, 

A-Ji^^V',-*^  ,'     ,>    /-' 

A  *.  y *-'•*',.>  i  i^^  '^-t  ^,  <    '/> 

*■*--.>*•.•,/**   /\*\    /     '♦#   >^.      ,    '/  */ 
A    >'*'.'''>      '.  *    /  '',^^   /<«*/      ^-^    */, 

f/r'/      >/■*     >'//    /^ /,    <    /'/      X     */ 

A    ^*-*'',>       '»    /    •  *.»y    '.    ^*\'**     ,,    t 

A*'A,».v\    .♦     4"//    *.  >> 


r/r 

?;'<  ^"^ -f^A  t  ^/.  V. .  '. .    ;    « 

/^'  .^1    /  ,  .  /     •     ;  ,  ■/ 

(^  / '  ♦  .  *  J  »   ♦ '  /**  .  *  / 
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Beruf  23,   25,   37,   48,   80  ig.,   151  fg., 

210,    212  fg.,     222  fg.,     228,    238, 

243,  249,  251  fg.,  274fg.,  281, 326 fg., 

330,  332,  336. 
Bemfsgenossenschafteii  210. 
Berufungen  in  Steuerangelegenheiten  394, 

397. 
Besitzwechsel  der  Grundstücke  49*  fg. 
Bestrafte  151,  307  fg.,  109*  fg. 
Bestrafungen  151,  307  fg.,  317  fg.,  334, 

109*  fg. 
Bestrafung^gründe  303  fg. 
Betriebskrankenkassen  215  fg.,  80*  fg. 
Betriebssteuem  402  fg.,  141*. 
Betriebsstörungen  im  Straßenbahn-  und 

Omnibusverkehr  203. 
Betriebsunfälle  150,  61*. 
Bettelei  307,  326  fg.,  107*,  HO*. 
Bettenzahl  der  Krankenhäuser  270  fg. 
Bettler  (sistierte)  307,  107*. 
Bevölkerung  3  fg.,   6,   15  fg.,   392,    2*, 

6*  fg. 
Bevölkerung  (mittlere)  17,  29. 
Bevölkerung  der  Vororte  16. 
Bevölkerungsstand  3  fg.,  16,  2*,  6*  fg., 

23*. 
Bewegung  der  Bevölkerung  3  fg.,  78. 
Bewölkung  90. 
Bibliotheken  364  fg. 
Bierbrauereien  133. 
Biersteuer  133,  398. 
Bierverbrauch  192. 
Bischöfliche  Methodistenkirche  378. 
Blinde  289,  352  fg. 
Blinden-Anstalten  289,  352  fg. 
Blindenschule  352  fg.,  124*. 
Blinden-Fortbildungsschule  354,  124*. 
Blutsverwandte  22,  28*. 
Bodenfläche  der  Stadt  Berlin  95,  44*. 
Bodentemperatur  85. 
Bodenwerte  114,  52*  fg. 
Börsenpapiere  139. 
Brände  128. 
Brandursachen  129. 
Brandversicherung  107,  209,  80*. 
Branntweinsteuer  898. 
Brausebäder  298,  105*. 
Braumalzsteuer  398. 
Braunkohlen-  (Einfuhr)  193. 
Brauäteuer  398. 
Brennsteuer  398. 
Brotpreise  175  fg.,  66*. 
Bnldor-Gemeinde  377. 
Bücher-Revisionen  der  Rückkaufshändler 

163. 

Censiten  siehe  Zcnsiten. 
Charlottenburger  Straßenbahn  198. 

Dampffässer  136  fg. 
Dampfmaschinen  134,  58*. 


Seite 
Dampf  schiff  ahrts  -  Gesellschaft    „Stern^ 

200. 
Darlehnskassen  237' fg.,  287. 
Darlehnskassen  (wohltätige)  287. 
Darrsteine  (Einfuhr)  193. 
Deklarationspflichtige  Steuerzahler 

388  fg. 
Desinfektionsanstalt  299. 
Dichtigkeit  der  Bevölkerung  44*. 
Dichtigkeit  des  Wohnens  45*. 
Dienstmänner  163. 
Diözesen  372  fg. 
Dissidenten  22,   24,   38,   45,   252,  259, 

346  fg.,  352,  366,  380,  28*,  34*. 
Drillingsgeburten  33. 
Droschken-Fuhrwesen  200  fg.,  204,  73*. 
Dunstspannung  88. 

Khedauer  26,  46  fg. 
Ehefrauen  5,  17  fg.,  29,  45,  79,  249. 
Ehefruchtbarkeit  29,  35,  31*. 
Eheliche  Kinder  29  fg.,  66 fg.,  79,  250fg., 

381  fg.,  33*  fg. 
Ehelösungen  46. 
Ehemänner  5,  17  fg.,  45,  79. 
Ehen,  kinderlose  32*. 
Ehesachen  313. 
Ehescheidungen  5,  20,  24  fg.,  309,  313, 

316,  28*  fg.,  108*. 
Ehescheidung^pründe  24. 
Eheschließungen  5,  17  fg.,  372  fg.,  25*  fg. 
Eheverlassene  249,  274  fg.,  281. 
Eigentumsveränderungen  49*  fg. 
Einfuhr  157,  65*. 
Eiügesegnete  Ehen  372  fg. 
Einigungsamt  148,  60*. 
Einjährig-Freiwilligen  Prüfung  117*. 
Einkommensteuer  388  fg.,  403  fg.,  136*. 
Einkommensteuer-Einschätzung  388  fg., 

136*  fg. 
Einkommensteuer  -  Soll  -  Veränderungen 

394,  397. 
Einnahmen  der  Stadt  Berlin  406  fg., 

142*  fg. 
Einquartierungen  387. 
Einschätzung  388  fg. 
Eisenbahn-Personenverkehr  194  fg., 

74*  fg. 
Eisenbahn-Güterverkehr  181  fg.,  76*. 
Eisengießereien  133. 
Eisenwerke  133. 
Elektrische  Beleuchtung  126. 
Elektrische    Straßenbahn    (Siemens    & 

Halske)  198,  201. 
Elektrizitätswerke  125  fg. 
Elektromotoren  150. 
Englische  Episkopalkirche  378. 
Entbindungsanstalten  278. 
Entmündigungssachen  309.  314. 
Epileptikeranstalt  277,  99*. 
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Seite 
Erbschaftssteuern  398. 
Erdtemperatur  85. 

Ergänzungsstener  395  fg.,  404  fg.,  137'*'. 
Erkrankungen  60  fg.,   222  fg.,  228  fg., 

263  fg.,  299. 
Emähmngsweise  der  gestorbenen  Kinder 

67  fg.,  77. 
Ersatffkommission  387. 
Erwerbsgenossenschaften  236,  87*. 
Erziehungs-Anstalten  (private)  289. 
Erziehnngs-Anstalten  (städtische)  250  fg. 
Etat  der  Stadt  Berlin  406  fg.,  142*. 
Evangelische  22,  24,  38,  45,   252,  259, 

274  fg.,  321  fg.,  329, 332, 335, 345  fg., 

352,356,358  fg.,  380fg.,28*,34*,  126*. 
Evangelische  Gemeinschaft  379. 
Evangelische  Kirchengemeinden  371  fg., 

127*. 
Evangel.  kirchl.  Hülfsverein  297. 
Extrauntersttttzungen  248  fg. 

Fabriken  149. 

Fabrikarbeiter  149. 

Fabrikkrankenkassen  215  fg. 

Fachschulen  der  Innungen  62*  fg. 

Fachschulen  (königl.)  361. 

Fachschulen  (private)  357. 

Fachschulen  (städtische)  355. 

Fahrkarten  (verkaufte)  194,  72*  fg. 

Familien-Obdach  286,  103*. 

Familienrechtliche  Angelegenheiten  311. 

Familienstand  5,  17,  20,  42,  45,  79,  249, 
274fg.,  276  fg.,  281,291,329,332,26*. 

Ferienkolonie  294. 

Fernsprechverkehr  205. 

Feuchtigkeit  (relative)  86,  88. 

Feuerkassenwerte  109,  209,  49*. 

Feuerlöschwesen  128,  209. 

Feuersozietät  107,  209. 

Feuerversicherung  109,  209. 

Feuerwacht-Grundstücke  111. 

Feuerwehr  128,  57*. 

Finanzielle  Verhältnisse  der  Stadt  Berlin 
406  fg.,  142*. 

Findlinge  65. 

Flächeninhalt  der  Neubauten  98. 

Flächeninhalt  der  verkauften  Grund- 
stücke 49*. 

Flächeninhalt  der  Stadt  106. 

Fleischbeschau  159. 

Fleischeinfuhr  163. 

Fleischkonsum  192. 

Fleischpreise  166  fg.,  69*. 

Fleischuntersuchungsstationen  160. 

Flußbadeanstalten  298,  105*. 

Fonds  für  wohltätige  Zwecke  287. 

Forensen  388  fg.,  139*. 

Fortbildungsanstalten  351,  354. 

Fortbildungsschulen  (private)  357. 

Fortbildungsschulen  (städt.)  351,  354. 


Seite 
Fortschreibung  der  Bevölkening  3  fg., 

4*,  23*  fg, 
Fortzüge  4  fg.,  78  fg.,  23*. 
Fortzugsüberschuß  4*,  15*. 
Freie  Innungen  152,  63*. 
Fremdenverkehr  82. 
Fruchtbarkeit  der  Ehen  29,  35,  31*. 
Fürsorgeerziehung  259,  290,  307,  334  fg.» 

337  fg.,  111*. 
Fuhrwesen  (öffentliches)  200  fg. 

Gänsehandel  163. 

Gartenverwaltung  120,  56*. 

Gasanstalten  125,  57*. 

Gasverbrauch  125. 

Gaswerke  125,  57*. 

Gastwirtschaften  144  fg.,  60*. 

Gebäude  107,  46*. 

Gebäudesteuer  106,  48*. 

Geborene  4,  27  fg.,  381  fg.,  23*  fg.,  32*. 

Geborene  in  Anstalten  38,  35*. 

Geborene  Berliner  22,  45,  253,  333,  28*. 

Gebürtigkeit  22,  45,  252  fg.,  333,  342. 

Geburten  4,  27  fg.,  23*  fg.,  32*. 

Geburtenfolge  35. 

Geburtenüberschuß  8*,  16*. 

Geburtenziffern  27  fg.,  34*. 

Geburtsjahrklassen    der  Bevölkerung  4. 

Geburtsland  22,  45,  330,  333  fg.,  342. 

Geburtsort  22,  45,  252  fg.,  330,  333  fg. 

Geburtsort  der  Heiratenden  22. 
-    Gestorbenen  45. 

Gefängnisse  329  fg.,  110*. 

Gefängnislazarette  260,  270. 

Geistliche  372  fg. 

Gemeindeeinkommensteuer  399  fg.,  139*. 

Gemeindefinanzen  142*  fg. 

Gemeindegrundsteuer  105,  401  fg.,  48*, 
140*. 

Gemeindekrankenversichemng  216. 

Gemeindeschulen  111,  352,  120*  fg. 

Gemeindesteuerveranlagung  399. 

Genesungsheime  280. 

Genossenschaften  236  fg. 

Genossenschaftsregister  31 1 . 

Genossenschaftsverband  236  fg. 

Gerichtliche  Urkunden  310  fg. 

Gesangvereine  363. 

Geschäftslokale  (leerstehende)  102  fg.,  48* 

Geschiedene  5,  20,  24, 45, 79,  249, 274  fg., 
281,  291,  329,  332,  26*,  28*  fg. 
I  Gesinde-Belohnungs-  u.  ünterstützungs- 
!  fonds  287. 

1  Gestorbene  4  fg.,  40  fg.,  86  fg.,  214  fg., 
255  fg.,  259  fg.,  272  fg.,  306,  373  fg., 
381  fg.,  412  fg.,  23*  fg. 
I  Gesundheitspflegeverein  293,  89*. 
!   (tetaufte  372  fg. 
I  Getreidepreise  175  fg.,  66*. 

Getreideverkehr  181  fg.,  66* 
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Oe Werbegericht  147,  60*. 
Gewerbe-Inspektion  149,  61*. 
Oewerbepolizei  163. 
Oewerberäiune.  102. 
Gewerbestenem  402  fg.,  141*. 
Gewerbetreibende  23,  25,  37,  48,  80  fg., 

152  fg. 
Gewerbeverhältnisse  133,  146,  58  \ 
Gewerkschaften  232  fg. 
Gewerkschafts-Kommission  234  fg. 
Gewerkskrankenverein  222  fg. 
Ge  werk  vereine  222,  231  fg. 
Gewicht-Revisionen  163. 
Große  Berliner  Straßenbahn  197,  70*. 
Großhandelpreise  168  fg.,  66*. 
Grundbesitz  der  Stadtgemeinde  111, 149*. 
Grundbesitzwechsel  49*  fg. 
Gmndbuchsachen  311. 
Gmndschulden  109  fg.,  49*. 
Grundsteuer  105,  401  fg.,  48*,  140*. 
Grundsteuerveranlagungs-Soll  401. 
Grundstücke  96,  107  fg.,  122,  209,  401, 

1*,  5%  49*  fg. 
Orundstücke  (bebaute)  401,  403,  54*. 
Gniudstttcke  (unbebaute)  401,  40S,  54*. 
Grundstücke  (städtische)  111. 
Grundwasser  92,  43*. 
Grundwert  114,  52*  fg. 
Güterverkehr  181  fg.,  76* 
Gymnasien  345  fg.,  116*  fg. 


Haltekinder  74. 

Handelskammerbezirk  Berlin  146. 

Handelsregister  311. 

Handeltreibende  23, 25, 37,48, 80fg.,  152fg. 

Handwerkerschule  3öö. 

Hanshaltsetat  der  Stadt  Berlin  406  fg., 
142*  fg. 

Heilanstalten  260  fg.,  95*  fg. 

Heimstätten  für  Genesende  280. 

Heiratende  s.  Eheschließungen. 

Heiratsziffem  18,  25*. 

Herbergen  zur  Heimat  291. 

Herbergsgäste  82,  290  fg. 

Hermhuter  377. 

Himmelsbedeckung  90. 

Hoch- und  Untergrundbahn  198,  201,  71*. 

Hochschulen  341  fg.,  361  fg.,  112*. 

Höhere  Mädchenschulen  351, 

Holzpflaster  119,  56*. 

Hospitäler  (private)  282,  289,  100*. 

Hospitäler  (städt.)  247,  281,  100^'. 

Hospitaliten  281  fg. 

Qospizgäste  290. 

HÜlfskassen  (eingeschriebene)  217  fg.,  82*. 

Hülfskassen  (freie,  landesrechtlich  ge- 
nehmigte) 217  fg.,  82*  fg. 

Hundebestand  in  Berlin  133. 

Hundesteuer  403  fg.,  142*. 


Seite 
Hypotheken  Banken  139. 
Hypothekenschulden  109,  49*. 

Idiotenanstalt  275. 
Immobiliarversicherung  209,  80*. 
Impfanstalt  300. 

Infektionskrankheiten  60  fg.,  299. 
Innungen  152  fg.,  62*. 
Innung8-Alterversoi^:ungskas8e  154. 
Innungs-Darlebnskassen  154. 
Innungs-Krankenkassen    153   fg..     218, 

80*  fg. 
Innungsmitglieder  152  fg.,  62*. 
Innungs-Recht«8chutzkassen  154. 
Innungs-Sparkassen  154. 
Innnngs-Sterbekassen  153  fg. 
Innongs-Unterstützungskassen  153  fg. 
Innungs Witwenkassen  153  fg. 
Invalidenrenten  227  fg.,  85*  fg. 
Invalidenrentenansprüche  227,  85*  fg. 
Invalidenrentenempfänger  227  ^    85*  fg. 
Invaliditätsursachen  228  fg.,  86*. 
Invaliditätsversicherung  224  fg.,  85*  fg. 
Inventarwert  der  Markthallen  157,  64*. 
Irrenanstalten  247,  273  fg.,  99*. 
Isolierhaft  303  fg. 
Israelitisches    Heimathaus    und   Votk&- 

küche  293. 

Jagd-Konfiskationen  164. 

Jalu*märkte  163. 

Juden  22,  24,  38,  45,  59,  252,  259,  274, 
321  fg.,  329,  332,  335,  345  fg.,  352, 
356,  358  fg.,  380  fg.,  28*,  34*. 

Jüdische  Gemeinden  383. 

Jungfrauen  20. 

Junggesellen  20. 

Juristische  Personen  388  fg.,  400,  139*. 

Kämmerei-Grundstücke  112. 
Kämmereivermögen  410. 
Kanalisation  122,  57*. 
Kanalisationsgebühren  401,  140*. 
Kapellen  372  fg. 
Kapital-Versicherungen  209. 
Katholiken  22,  24,  38,  45,  59,  252,  259, 

274  fg.,  321  fg.,  329, 332, 335,  345  fg., 

352,  356,  358  fg.,  380  fg.,  28*,  34*, 

129*  fg. 
Katholisch-apostolische  Gemeinden  378. 
Katholische  Gemeinden  380,  129*  fg. 
Kaufmannsgericht  60*. 
Kehrmaschinen  119. 
Kinderbewahranstalten  360. 
Kindergärten  360. 
Kinderhorte  360. 
Kindersterblichkeit  4,  40,  43  fg.,  48  fgn 

65  fg.,  86,  38*  fg. 
Kinder-Volksküchen  292. 
Kirchen  372  fg. 


AlphAbed»ck6&  Bester. 
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Kirchengemeinden  371  fg.,  126*  ig. 
Kirchhöfe  383  fg. 
Kircheiu>teQeni  3bO. 
Kleinhandelspreise  170  fg.,  66*  fg. 
Kliniken  284  tg.,  97*. 
Knahenilberschoß  bei  den  Geborenen  33^. 
Kohlen-£infahr  193. 
Koks-Einfuhr  193. 
Kolonial  Warenpreise  178  fg. 
Kommunikanten  373  fg. 
Konfession  22,  24,  38,  45,  59,  252.  259, 

274  fg.,  321  fg.,  3*29,  332,  335, 345 fg., 

352,  356,  358,  384,  28*,  34*. 
Konfirmierte  373  fg. 
Konfiskationen  (marktpoliz.)  163.  164. 
Konkurse  310,  318  fg.,  108*. 
Konkursgläubiger  319,  108*. 
Konkursverfahren  310,  318  fg.,  108*. 
Konsum  tionsverhältnisse  192. 
Konsumvereine  236,  87*. 
Korn  preise  175. 
Korrektionshaft  307. 
Korrigenden  333. 
Kostendeckung     für    Kranke    in     den 

Krankenhäusern  278. 
Kosten-Einziehung  für  verpflegte  Kranke 

280. 
Kostpflege  252,  257. 
Kranke  auf  städt.  Kosten  Verpflegte  278. 
Kraftdroschken  73*. 
Kraftfahrzeuge  202,  73*. 
Krankenanstalten  (Todesursachen)  97^. 
Krankenhauspfleglinge  263  fg. 
Krankenhäuser  260  fg.,  95*  fg. 
Krankenkassen  154,  213  fg.,  80*  fg. 
Krankenkassenmitglieder  211  fg. 
Krankenpflege    (öflfentliche)    247,    260, 

296,  89*. 
Krankenpflegestationen  296. 
Krankenversicherung  21 1  fg.,  80*  fg. 
Krankheiten    60  fg.,    228  fg.,    263  fg., 

266  fg.,  284. 
Krankheitsdauer  278. 
Kreditverein  237  fg.,  87*. 
Kriminal-Kommissariat  303  fg.,  106*. 
Kriminal-  u.  Sicherheits-Polizei  303  fg., 

320  fg.,  106*. 
Küchen  99  fg. 
Kunstschulen  361  fg. 
Kurse  139  fg.,  59'^. 


Landeskirche  371  fg. 

Landes  -  Versicherungsanstalt   224  fg., 

85*  fg. 
Landgerichtsgeschäfte  313  fg.,  108*. 
Landwirtschaftl.  Bodenbenntzung  städt. 

Liegenschaften  113. 
Landwirtschaftl.  Hochschule  344,  115*. 
Lazarette  260,  270. 


>eite 
Lebeadgeborene  4,  27  fg.,  3s2,  33*. 
Lebensmittelpreise  168  fg. 
LebeasTersicheningen  209.  80*. 
Ledige   17,   45,  57,  274,  '281,  '291,  329, 

332,  -26*. 
Legitimierungen  39,  35*. 
Lefaier  341  fg.,  354  fg. 
Lehrerinnen  351,  354. 
Lehrerinnen-Seminar  1^1.)  351. 
Leichenhallen  383  fg. 
Leichen-KommisMiriat  306,  106". 
Leihamt  242  fg.,  88*. 
Lesehallen  (sUdt^  364. 
Lufttemperatur  a5,  42*. 
Lutherische  Gemeinden  377. 


Mädchenschulen   höhere)  351,  119   fg. 

andere  s.  Gemeindeschulen. 
Mädchenhorte  360. 

Mägdebildungs-Anstalten  (private'  '289. 
Märkisches  Provinzialmuseum  365. 
MagistratsbibUothek  364. 
Mahnsachen  309. 
Mahnungen  in  Steuersachen  404. 
Marktangelegenheiten  163. 
Markthallen  157,  64*. 
Markthallenpreise  168  fg. 
Markthallen  •  Verwaltungs  -  Ergebnisse 

158. 
Markthallen  werte  157. 
Marktkontrolle  163  fg. 
Marktpolizei  163  fg. 
Maß-Revisionen  163. 
Mehrgeburten  33. 
Metallpreise  179. 
Meteorologische    Beobachtungen   H5fg., 

42*  fg. 
Methodistenkirche  378. 
Mietwerte  103,  115  fg.,  47*. 
Milcheinfuhr  77*. 
Milch-Revisionen  164. 
Milchverwertungsgenossenschaft  237. 
Militärbevölkerung  6. 
Militär-Verhältnisse  387,  135^. 
Mischehen  22,  372  fg.,  28\  130^ 
Moabit  (Strafanstalt)  329,  110*. 
MobUiar-Versicherung  209,  80*. 
Mortalitätskoeffizienten  75. 
Mosaisch  22,  24,   38,  45,  59,  252,  259, 

274,  321  fg.,  329,  332,  335,  345  fg., 

352,  356,  358  fg.,  380,  28^,  34  \ 
Motorfahrräder  202. 
Musik-Schulen  362  fg. 
Musik-Vereine  363. 
Muttersprache  330,  335. 

der  Schulkinder  121*. 


Nachlaßsachen  311. 
Nacht-Omnibus-Betrieb  199. 
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NahniDgsmittel-Konfiskationeu  164  fg. 
Nahrungsmittel-Preise  168  fg. 
Natnralnnterstützimg  249. 
Xebenkassen  der  Innungen  153  fg.,  64*. 
Neubauten  96  fg.,  100,  107  fg.,  45*  fg. 
Niederschläge  86,  90,  42*. 
Nutzertrag  der  Grundstücke  105,109,114. 


Obdach  (städt.)  286,  103*. 
Obdachlosigkeit  326  fg.,  107*,  110*. 
Ober-Realschulen  345  fg.,  116*. 
Obstpreise  180. 

Omnibus-Gesellschaften  199  fg.,  71*. 
Operationen  (chirurgische)  272. 
Ortskrankenkassen  214,  80*  fg. 
Ortsvereine  231. 
Ozongehalt  der  Luft  86. 

Paritätischer  Arbeitsnachweis  422. 
Parkverwaltung  (städt.)  120,  56*. 
Personenstandsaufnahme  6  fg. 
^Personenverkehr  194  fg.,  70*  fg. 
Pfändungen  in  Steuersachen  ^^4  fg. 
Pfandbriefamt  110. 
Pfandleihe  242  fg.,  88.* 
Pfandverkehr  242  fg.,  88*. 
Pfarrgemeinden  372  fg. 
Pferdebestand  im  öffentlichen  Fuhrwesen 

200  fg. 
Pflasterungen  119,  56*. 
Pflegedauer  der  Waisenkinder  255  fg. 
Pflegegeldempfänger  247  fg. 
Pflegegelder  247. 

Pflegekinder  74,  247  fg.,  252  fg.,  89^^  fg. 
Pflegschaften  311. 
Pferdebestand  133. 
Pferdeschlachtungen  159. 
Physische  Personen  388  fg.,  399,  139*. 
Pockenimpfung  300. 
Polikliniken  284  fg. 
Polizeiaufsicht  304. 
Polizeigewahrsam  307,  106*. 
Postverkehr  205. 
Präparandenanstalten  352. 
Preise  166  fg.,  168  fg.,  170  fg.,  174  fg., 

177,  179,  180,  66*  fg. 
Privatdozenten  341  fg. 
Privateisenbahnen     (Grundbuchblätter) 

311. 
Privatheilanstalten  260  fg.,  97*. 
Privatkindergärten  360. 
Privatschulen  356. 
Produktivgenossenschaften  237. 
Professoren  341  fg. 
Protestanten    22,  24,  38,  45,  252,  259, 

274  fg.,  321  fg.  329,  332,  335,  345  fg., 

352,  356,  358  fg.,  380,  28*,  34*,  126*. 
Prozesse  309  fg.,  313,  107*  fg. 
Pumpstation  122,  124. 


Seite 
Babbiner-Seminar  f.  d.  orthodoxe  Juden* 

tum  344. 
Radfahrkarten  (ausgegebene)  202. 
Radialsystem  122. 
Realgymnasien  345  fg.,  116*  fg. 
Realschulen  345  fg.,  119*. 
Rechtshülfesachen  312. 
Rechtsstreitigkeiten  147,  308  fg.,  107*. 
Regenmassen  90. 
Reichsbank  145,  59*. 
ReichsBteuem  398,  139*. 
Rekrutierungen  387,  135*. 
Religionen  22,  24,  38,  45,  59,  252,  259, 

274  fg.,  321  fg.,  329, 332, 335, 345fgn 

352,  356,  358  fg.,  380  fg,  28*,  34*, 

126*  fg. 
Rentenbank-Renten  403. 
Rentenschulden  109. 
Renten- Versicherungen  209. 
Rettungsgesellschaften  283,  100*. 
Revisionen  in  den  Betrieben  150. 
Revisionen  (marktpolizeiliche)  163. 
Rieselfelder-  und  Güter  122  fg.,  280,  57*. 
Rindviehbestand  133. 
Ringbahn  194,  73*. 
Römisch-katholische  Gemeinde  380. 
Rohbauten  96  fg.,  45*. 
Rohbautenabnahme  96  fg.,  45*. 
Roggenbrotpreise  67*. 
Roggenpreise  175,  67*. 
Rückkaufhändler  163. 
Rummelsburg,  Arbeitshaus  332  fg.,  111*. 
Waisenhaus  258. 

Säuglings-Fürsorgestellen  111*. 
Säuglings-Sterblichkeit  38*  fg, 
Salzsteuer  398. 
Sanitätswachen  282,  100*. 
Schankwirtschaften  144  fg.,  60*. 
Schaumweinsteuer  398. 
Scheidungen  5,  20,  24,  28*  fg. 
Scheidungsgründe  30*. 
Scheidungssachen  309,  313,  315,  108*. 
Schiedsgericht  für  Invalidität  u.  Alters- 
versorgung 230. 
Schied smanns-Sachen  308,  107*. ' 
Schiffsbevölkerung  7*. 
Schiffsverkehr  193. 
Schlachthof  159,  65*. 
Schlachtungen  65*. 
Schlachtviehpreise  166  fg.,  174. 
Schneeabfuhr  119. 

Schöffengerichts-Sitzungen  312,  108*. 
Schulden  der  Stadt  124,  408  fg. 
Schuldeputation  119*  fg. 
Schulen  345  fg.,  115*  fg. 
Schulen,  Ausgaben  der  Stadt  für  122*  fg. 
Schulen  für  bildende  Künste  361  115*. 
Schulen  für  dramatische  Kunst  362. 
Schulen  für  Musik  (kgl.;  361,  115*. 
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Seite 

Schulen  für  Musik  (private)  362,  115*. 

Schulkinder,  Berufswahl  der  122*. 

Schulkinder,  Muttersprache  der  121*. 

Schulklassen  120*. 

Schul-Nebenklassen  121*. 

Schul  verSäumnisse  121*. 

Schutzanstalten  (wohltätige)  290. 

Schwimmbäder  298,  105.* 

Schwurgerichtssachen  317,  108*. 

Selbstmorde  66  fg.,  306,  37*,  106*. 

Selbstmordursachen  57,  106*. 

Selbständige  23,  37,  48. 

Selbsttätige  23,  37,  48,  80  fg. 

Seminare  (königl.)  341,  351. 

Seminare  (private)  344,  356. 

Seminar  für  Missionare  344. 

Seminar  für  orientl.  Sprachen  341,  113*. 

Sicherheitspolizei  303,  307,  106*  fg. 

Sieche  281  fg. 

Siechenhäuser  (private)  282,  289,  100*. 

Siechenhäuser  (städt.)  281,  100*. 

Siemens  &  Halske,  Elektrische  Straßen- 
bahn 198,  201. 

Sittenpolizei  308,  107*,  109*, 

Sitzplätze  in  den  Kirchen  372  fg.,  129*. 

Sonn-  und  Festtagsarbeit  150. 

Sparkasse  (städt)  240  fg.,  88*. 

Spielkartenstempel  398. 

Spree  -  Havel  -  Dampf  schiff  ahrts  -  Gesell- 
schaft „Stern"  200. 

Spreewasserstand  92,  42*. 

Sprengwagen  119. 

Staatsabgaben  388  fg.,  136*  fg. 

Staatsanwaltschaftsgeschäfte  313  fg. 

Staatseinkommensteuer  388  fg. 

Staatsgrundsteuer  106. 

Staatssteuem  388  fg.,  136*  fg. 

Stadt-  und  Ringbahn  194,  72*. 

Stadtbezirke  (Wohnbevölkerung)  6  fg. 

Stadtbibliothek  364. 

Stadtschulden  408  fg. 

Stadtsynode  371  fg.,  380,  126*. 

Stadtteile  (historische,  Wohnbevölke- 
rung) 6  fg. 

Stadtvermögen  410,  149*. 

Standgeldeinnahmen  158,  64*. 

Steinkohlenpreise  179. 

Steinpflaster  119,  56*. 

Stempelsteuer  398,  139*. 

Stenographenvereine  368. 

Sterbefälle  4  fg.,  40  fg.,  86  fg.,  214  fg., 
255  fg.,  259  fg.,  272  fg.,  306,  375  fg., 
381  fg.,  412  fg.,  23*  fg.,  35*  fg. 

Sterbekassen  153,  209. 

Sterblichkeitskoeffizienten  58. 

Sterblichkeitstafeln  der  Kinder  75,  38*. 

Sterblichkeitsziffem  40  fg.,  58,  35*  fg. 

„Stem^Dampfschiffahrtsgesellschaft  200. 

Steuerausfall  894,  397. 

Steuereinschätzung  388  fg. 


Seite 
Steuereinziehung  403,  141*. 
Steuereinziehungsergebnisse   403,    141*. 
Steuerermäßigung  394,  397. 
Steuerfreie  Grundstücke  401,  403. 
Steuern  107,  133,  380,  388  fg.,  136*  fg. 
Steuer-Niederschläge  394,  397. 
Steuern  (Gemeinde-)  399  fg.,  139*  fg. 
Steuerpflichtige  Personen  380,  388  fg., 

395,  399  fg.,  137*  fg. 
Steuerreinertrag  405,  141*. 
Steuer-Soll  380,  394  fg.,  399,  141*. 
Steuer-Soll  der  Gemeinde  399,  141*. 
Steuerstufen  388  fg.,  137*. 
Steuerveranlagung  388  fg. 
Steuervergütungen  397. 
Stiftungen  282,  287  fg.,  100*. 
Stiftungsdeputation  287  fg. 
Stiftungsgrundstücke  112. 
Stiftungsvermögen  410. 
StrafansUlten  329  fg.,  IIO^. 
Strafdauer  327. 
Strafhäufigkeit  327. 
Strafsachen  312  fg.,  317  fg.,  108*. 
Straßenbahnen  197  fg.,  200  fg.,  70*. 
Straßenbahn-Gesellschaften  197  fg.,  70*. 
Straßenbahnlinien  197,  198,  70*. 
Straßenbeleuchtung  126,  57*. 
Straßenbesprengung  119. 
Straßenfläche  119. 
Straßenhandel  163. 
Straßenkehricht  (Abfuhr)  119. 
Straßenpflasterung  119,  56*. 
Straßenreiniger  119. 
Straßenreinigungswesen  1 19. 
Streikunterstützungen  235. 
Streiks  151,  61*. 
Strombevölkerung  7*  fg. 
Studierende  341  fg.,  361,  112*  fg. 
Subhastationen  54*. 
Sublevationsbeiträge  401. 
Südliche  Berliner  Vorortbahn  198. 
Sühnesachen  309. 


Tabaksteuern  398. 
Tagestemperatur  87  fg. 
Taubstumme  289,  352,  354. 
Taubstummenanstalt  (kgl.)  289,  352. 
Taubstummenschule  352,  354,  124*. 
Taubstummen-Fortbildungsschule  354. 
Taubstummenlehrer-Bildungs-An8talt351 . 
Taufen  372  fg.,  381  fg.,  130*  fg. 
Technische  Hochschulen  343,  114*. 
Teilungssachen  311. 
Telegraphenverkehr  205. 
Temperaturschwankungen  85, 42*  fg.,  56* 
Theaterschule  353. 
Tierärztliche  Hochschule  344,  115*. 
Todesarten  (gewaltsame)  56. 
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Todesfälle  4  fg:.,  40  fg.,  86  fg.,  214  fg., 

255  fg.,  257,  259  fg.,  272  fff.,  306, 

373  fg.,  381  fg.,  412  fg.,  35*  fg. 
Todesursachen  49  fg.,  66,  69  fg.,  74,  76, 

257,  263  fg.,  275,  299.  306,  412  fg., 

36*  fg. 
Torwagen  200. 
Totgeftindene  65. 

Totgeborene  27fg.,35, 40, 65, 373  fg.,33*. 
Totschlag  56. 

Trauungen  372  fg.,  381,  130*  fg. 
Trinkwasserverhältnisse  121,  56*. 
Trunkene  (sistierte)  307,  107*. 
Tuberkulose  (Sterblichkeit)  59,  36*. 
Turnlehrer-Bildungsanstalt  (kgl.)  351. 
Tum-Vereine  367. 

rberarbeit-Bewilligung  150. 

Übertretungen  151,  307  fg.,  326  fg., 
332  fg.,  109*. 

Umsatzsteuern  403,  141*  fg. 

Umzüge  82,  23*  fg. 

Uneheliche  Kinder  28  fg.,  30  fg.,  37  fg., 
48,  65  fg.,  79,  250  fg.,  374  fg , 
381  fg.,  33*  fg. 

Unfälle  im  Straßenbahn-  und  Omnibus- 
verkehr 203,  73*. 

Unfälle  im  Straßenverkehr  203,  73*. 

Unfallstationen  283,  100*. 

Unfallversicherung  210,  85*. 

Ungetaufte  373  fg.,  376,  382. 

Unglücksfälle  306,  37*,  73*,  106*. 

Universität  341,  112*. 

Universität  (Ausgaben)  113*. 

Untergrundbahn  198,  201,  71*. 

Unterrichtsanstalten  341  fg. 

Unterstützungen  248  fg.,  292. 

Unterstützungen,  Extra-  248  fg. 

Unterstützungen,  laufende  248  fg. 

Untersuchungsstationen  163. 

Unverehelichte  17,  249,  329,  332. 

Urkundenprozesse  309,  313  fg.,  107*. 

Veranlagung  zu  den  Kirchensteuern  380. 
Veranlagungs-Soll  394  fg.,  400. 
Verbrauchsabgaben  398,  405,  139*. 
Verbrechen  303  fg.,  320  fg.,  106*  fg. 
Verbrecher  303  fg.,  320  fg.,  106*  fg. 
Verbrecher-Album  305,  106*. 
Verdauungskrankheiten  73. 
Vereinsbibliotheken  366. 
Vereins-Kindergärten  360. 
Vereinsregister  (gerichtl.)  311. 
Vereinsschulen  356. 
Verein  für  Ferienkolonien  294. 
Verein  zur  Fürsorge  für  die  weibliche 

Jugend  290. 
Verein  für  häusliche  Gesundheitspflege 

293. 


Seite. 
Vererbung  von  Grundstücken  49*, 
Vergehen  3(fö  fg.,  320  fg.,  331,  106»^. 
Verhaftungen  303. 
Verheiratete  5,  17  fg.,   42,  45,  57,  79, 

274  fg.,  281,  291,  329,  332, 
Verkaufsstände  158. 
Verkehr  181  fg.,  70*. 
Vermögen  der  Stadt  410,  149*. 
Vermögenssteuer  395,  137*. 
Verpachtung  städtischen  Grundbesitzes 

112  fg. 
Verpflegungstage  d.  Krankenhäuser  270f§. 
Verschuldung  des  Grundbesitzes  109  fg., 

49*. 
Versicherungen  209. 
Versicherungswert     (Grundstücke)    9«, 

107  fg.,  209,  49*. 
Verstorbene  4  fg.,  40  fg.,  86  fg.,  214  fg., 

255,  259  fg.,  272  fg.,  306,  373  f?. 

381  fg.,  412  fg.  23*  fg. 
Verwitwete    5,    20,    45,    57,    79,   249, 

274  fg.,  281,  291,  329,  332,  26*. 
Verurteilungen  323. 
Veterinärpolizei  160. 
Viehauftrieb  159  fg.,  65*. 
Viehbeanstandungen  160  fg. 
Viehbestand  133. 
Vieh-Einfuhr  76*  fg. 
Viehhof  159,  65*. 
Viehpreise  166  fg.,  69*. 
Viehseuchenabgabe  403. 
Viehzählungen  133. 
Viktoria-Lyceum  344 
Volksbadeanstalten  111,  298,  ia5*. 
Volksbibliotheken  364. 
Volks-Kaffee-  und  Speisehallen  293. 
Volksküchen  (Berliner)  292. 
Volksschule  111,  352. 
Volkszählungen  3,  16,  1*  fg. 
Vorbestrafte  321  fg.,  327,  331,  333,  SM. 
Vorlesungen  341  fg.,  113*. 
Vormundschaften  311. 
Vororte    15  fg.,    19,  81,  135,  262,  376, 

2*,  14*  fg. 
Vorortbevölkerung  15  fg.,  3*,  14*  fi?. 
Vorort-Kirchen  376. 
Vorspann-Verwaltung  387. 

Wärmehallen  292,  104*. 
Wärmemessungen  85. 
Waisen-Depot^chule  352. 
Waisen-Erziehungs-Anstalt  zu  Rummels- 
burg 258. 
Waisenhaus  258. 
Waisenhäuser  (private)  289. 
Waisenkinder  250  fg.,  92*  fg. 
Waisenkostpflege  258,  92*  fg. 
Waisenpflege  250  fg.,  289,  89*  fg. 
Waisenpflege  (private)  289. 
Wandergewerbesteuer  für  Berlin  408. 
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AVandergewerbesteuer  für  Potsdam  403. 
'WanderuDgsüberschnß  3*,  15*. 
AVannenbäder  298,  105*. 
Waren-Ausfuhr  181  fg. 
Waren-Einfuhr  181  fg. 
Warenhaussteuer  403. 
Warmbadeanstalten  (städt.)  298,  105*. 
Wasser-Hebestationen  120. 
Wassertemperatur  56*. 
Wasserverbrauch  119,  56*. 
Wasserversorgung  120. 
Wasserwerke  120,  56*. 
Wechselprozesse  309,  313  fg.,  107*. 
Wegzüge  4  fg.,  78  fg.,  23*  fg. 
Weihnachtsmarkt  163. 
Weizenpreise  175,  67*. 
Winde  91. 
Windrichtung  91. 
Windstärke  91. 

Wirtschaftsgenossenschaften  236,  87*. 
Witterung  86,  42*. 
Witwer  (n)  5,  20,  45,  79,  249,  274  fg.,  281, 

291,  329,  332,  26*. 
Wohltätigkeits-Anstalten  (nicht  städt.) 

289  fg.,  103*. 
Wohltätigkeitspflege  287  fg.,  89*,  103*. 
Wohltätigkeitsvereine  287  fg.,   294  fg., 

103*. 
Wohnbevölkerung  6  fg. 
Wohnbevölkerung  der  Stadtbezirke  6  fg. 
Wohnbevölkerung  der  Vororte  15. 
Wohnhäuser  98,  46*  fg. 
Wohnungen  99  fg.,  102,  104,  46*. 


Seite 
Wohnungen  (leerstehende)  102,  46*. 
Wohnungsdichtigkeit  59,  45*. 
Wohnungsmarkt  46*. 
Wohnungswechsel  82. 

Zellengefängnis  Moabit  329,  110*. 
Zensiten  388  fg.,  136*. 
Zentralmarkthallen  157  fg.,  64*. 
Zentralmarkthallen-Ausfuhr  157. 
Zentralmarkthallen-Ein-  u.  Ausfuhr  157. 
Zimmer  99  fg.,  103,  115  fg.,  47*. 
Zivilklagesachen  309  fg.,  313,  107*. 
Zivilstand  5,  20,  42,  45,  79,  249,  274  fg., 

276  fg.,  281,  291,  329,  332,  26^ 
Zölle  398. 

Zuchthaus-Gefangene  329  fg. 
Zuckersteuer  398. 
Zusammenstöße    im    Straßenbahn-   und 

Omnibusverkehr  203. 
Zuwiderhandlungen  gegen  Schutzgesetze 

rjnd  Verordnungen  151,  61*. 
Zuzüge  4  fg.,  78  fg.,  23*  fg. 
Zuzugsttberschuß  3*,  15*. 
Zwangserziehung  259. 
Zwangs-Innungen  152,  62*. 
Zwangskassen  152. 
Zwangsversteigerungen  309. 
Zwangsversteigerungen  der  Grundstücke 

49^ 
Zwangsverwaltungen  309. 
Zwangsvollstreckungen  in  Steuersachen 

404. 
Zwillingsgeburten  33. 


Beriehttganseii  zum  TabelleiiweriL 

S.  40:  Sterblichkeitsziffer  (alle  Gestorbenen  Pul  der  BeTölkemng). 


1901:  lies  19.01  sUtt  18.99 
1902:     -    17.17      -     17.11 


19(»:  lies  17.49  sUtt  17.41 
1901:     -    17.97      -      17.88 


S.  43:  In  der  Überschrift  von  Tabelle  f.  2:  lies  1905  sUtt  1904. 
S.  49:  Die  Zahlen  fOr  25.  Taberknlose  a)  nnd  b)  müssen  Unten: 


h)  Hab- 

i^cliwiiidÄatht 


0:12      5     lü     2i>     aO    4ü  t  ÖO 

biiibb  b]§  bis  bi."^    hh    bb  biB  bis 

\      -2      h     10    20     30     40    60 1  fiO 


bis  bis  SU 

70  m  j. 


104  90  ,  85 1 02  374  1139'970  700 150244 

-  1  il— 1-:   ^  il  j|  ij  I 


Sterbeflli- 

überh^fil«: 

m.      w.    190 


^48g  18211 43i. 


fi.  74  Tabelle  8:  Allg.  Dnrchschn.  1905:  lies  91  stott  78.  —  Zehnjährige  Durdi- 


schnittszahl  fürt 

Schwämmchen   .   .  Hea  52  statt  515 

Zahnen -    74     -     739 

Magenkatarrh     .    .     -    66      -     S55' 
Lnngenschwinds.    *     -    Ö7      -     665 


Durchfall  ,  ,  ,  , 
Engl.  Krankheit  . 
Mag.'  n.  Darmkat. 
Abzehmng  .   -   .   . 


üea  76  statt  75« 

-  49      -     400 

-  47  4Ö7 
*  52      -      619 


Allg.  Durchschn.  1896—1905:  lies  104  statt  103. 

S.  96  Tabelle  3.  Bangen  eh  migan  gen  und  BanhLcheine. 

Vordergebäude  (Nenbauten)  März:  lies  72  statt  27 

1905:     -  820      -    775 
.     Selbständ.  Hintergeb.  (Xeubauten)  Oktober:  Hes  31  statt  30 

1906:     '  285      '    281 

5.  133  Tabelle  b:  In  der  2.  und  6.  Si>alte  sind  die  Zahlen  für  Pferde  und  Eael, 
nicht  für  Pferde  alleiu  angegeben*  —  Für  1Ö05  lautet  die  Zahl  der  Pfeide 
nnd  Esel  47153,  nicht  57133.  —  Die  Zahl  der  Hunde  betrug  1905:  38  m 
nicht  35855. 

i?.  133  Tabelle  c:  In  Zeile  1  muß  es  heiiicn:  Am  Jabresschlnß  vorhanden« 
Brauereien,  in  Zeile  3^  Brauereien  im  Laufe  des  Jahres  in  Betrieb. 

S.  134:  Statt  der  4  Striche  bei  1903  am  Ende  der  Zuöammen Stellung  der  absolatea 
Zahlen  sind  Puukte  einzu&etzeu,  da  es  sieb  um  febleode  Angaben  hundelt. 
In  die  Überschrift  zur  ZusammenäteUung  der  Retativzahlen  ht  hinter  dai 
Wort  Vorjahr  aufzunehmen;  in  Proz.— Die  erste  Ziffer  in  der  „Cberhanpt"'' 
Zeile  muß  —  2.5  anstatt  —  l.s  lauten. 

^.  327:  Im  Kopf  der  ersten  Tabelle  2.  Spalte  lies  12  bis  2i>,  statt  15  bis  20.  — 
In  Spalte  6  der  Tabelle  über  die  Häufigkeit  tier  Bestrafttngen  lies  in  Zeile  S 
1  aiatt  8. 

S.  402  Tabelle  5)  Gewerbesteuer.  Dazu  fUr  außerh.  veranlagte  Betriebe  1905; 
lie*  1100  statt  1104. 


(PUBLIC -^^^\':^yj 


*T  m%^rtW'f*a     £   t  ^1 


W§4dimg  IL 


Wfäding  lii^ 


Wa4dmff  l 


Vi 


<7i 


Moak4t  tfii^kk  II. 


\ 

.      rorstadt  mmI, 

\Onmm, 

M<i^m 

<!' 

A^iüh^ 

<-^ 

Thi^r^urUm 


mrocJytvwta^ 


ta  fffgllisl  n  IW  im  Jakre  ItM  Itbtid  gt^niin 
[iidin  lUrkn  ia  «nU«  UNujikrt 

_^^"  _  _  T:^>PO       lOO-ia&      l»5-lMt      iiü-nr> 


]□£ 


iifr-aoo     »oo-aiÄ     »s-sso    aso-aia    ftb»r  its  I 

Die  blBnen  Z«UeD  beEeicbnon  den     ■ 
Einkominemiteaer-SoUbetrag  pro  Eon 
der  Bevölkemng  1906. 


r 


';^\. 


\^j—' 


4M 


r^ 


niU  II. 


. '.  1 


f^.6«' 


äs 

ndl.  L    6.18     / 

i^//.               /                     /^ 

•nth. 

\  ggf  fj|/W<y    / 

>^             5.8T                     / 
tf                8.74                     \               ,   C\  / 

1 

\ 


J^r 


:».X' 


«.11 
^  LuismtUtäi 


'  LH$44n9tadt  Jgfu, 
7.70  SOäwtBi, 


A.  ^ 


S^raUmtr  VierUi 
öiO.  I. 


(ht. 


) 


N;  :.l  :  ■'..-; AK Y 


fc 


^    Von  je  fOOO  lebenden  un/cr  /Jahr  allen  Hindern 
sin//  ernährl  fforde/imil 


JX^r^iHeA     4tM^ 


Fnnje/OOOffPsforbmrn  unter  / Ja fir  alten  hl/u/em 
A'i/ui  ernü/irl  9forde/i  au/ 


tS2 


f 


L 


Ti  ■      ; 

PI, :  ■: : 

'  \.:i 

AfT\.K 
TftOlN     0 

Z^   fonjeiOOO  unter  t  Jahr  alten 

i«y^  Jim  im  ffii^*^  <B^<B»  1  -^^ 

I  I  ^ 

gestorbenen  Kindern  starben  an 


Fonj£ 


i»4M/«WAMv 


I  *;■■;■•  ■       -      -H 


,._ L 


iffi  niwwi  IIBut  »liw*!!! 


p 


WOOunler  fJahral/en 
Vr/i  /lindern  starben  an* 


Fan  je  1000  unehelichen 

unitr  iJii/ir  allen 


Mmä  k»,StfämmAtt0»-am 


gestorbenen  /ändern  starben  an  • 


,^.w-  ^ 

t- 

^ 

.-ortJft,/^  XJrtinJtAft/Mrt 


Eatrahi«KaSS?liM!2BBBiJ  A 


n-n//ufe  Aj>utAAeUrr> 


._.-...i_ 


-J. 


i'.iu:  i::::.\\Y 


MW 


f ' 


APR  6  -  1932 


n 


